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J8S Wetter SChiäjgt Kspriolen: Am Freitag trieben einem Temperaturen von mehr 
125 Grad den Schweiß auf die Stirn. Ein lecicerer Eisbecher oder ein erfrischendes Gatränit ka- 

^n da gerade recht. Am Samstag war's dann mittelprächtig, während einem am Sonntag die 
Lust auf einen Ausflug glatt vergehen konnte. Heute soll die Quecksilbersäule wieder steigen 
Wenn die Prognosen zutreffen, wird's bullig heiß. poto Borchard 

Hausbesitzer fürchten 

nächsten großen Regen 

Defekte Drainagen sorgen bei Eigentümern für Verdruß 
l^angen (ms) - Den Traum 

vom eigenen Häuschen haben 
sie alle etwas anders in Erin- 
ncning. Die Familien, die seit 
Herbst 1994 ein Eigenheim in 
der Straße „Am Neuen Wald" 
auf dem Steinheid erstanden 
hallen, sind stinksauer. Immer 
wenn es anfängt zu regnen, 
befürchten sie einen Wasser- 
einbruch in ihren Kellern. 
„Seit ich hier eingezogen bin, 
habe ich mich die Hälfte mei- 
ner Freizeit wegen der 
Bauausführung rumgestrit- 
len", sagt, Klaus-Jürgen Is- 
bruch und sein Nachbar Man- 
fred Kauf pflichtet ihm bei. 
Wo andere Leute einen Vor- 
garten haben, hat Kauf zur 
Zeit mal wi^er eine Baugru- 
be. Seine Haustür erreicht er 
nur über eine Holzbrücke. 

Die Vorgeschichte: 1993/94 
errichtete die Gemeinnützige 
Baugenossenschaft Langen 25 
Reihenhäuser am Neuen 

IWald. Die meisten davon wm- 
den bis Anfang 1995 verkauft 
und von den neuen Eigentü- 
mern bezogen. Im Januar '95 
kam dann das böse Erwachen. 
Heftige Regenfälle brachten es 
an den Tag: Kellerwände wa- 
ren schlecht isoliert, Draina- 
gorohre schadhaft und vor- 
ihandene Sickergruben erwie- 

sen sich als zu klein. Die Folge: 
In vielen Kellerräumen hieß es 
tagelang „Land unter". Die 
Baugenossenschaft ließ provi- 
sorische Pumpen installieren, 
die das Wasser aus den überla- 
steten Sickergruben in die Ka- 
nali.sation beförderten. „Über 
mehrere Monate wurden da 
tausende Liter Wasser abge- 
pumpt", erinnert sich Siegmar 
Neuner. 

Zwar sind die Häuser mitt- 
lerweile wieder trocken, doch 
die Angst vor dem nächsten 
Regen bleibt, denn viel geän- 
dert hat sich in den vergange- 
nen zwölf Monaten nicht. 
Zwei Probleme machen den 
Hausbesitzern Sorgen. Er- 
stens: „Die Sanierung der 
Drainage wird systematisch 
verschleppt", ärgert sich Ott- 
mar Püchert. Nachdem im 
vergangenen Jahr bereits ein- 
mal vor seinem Haus gegraben 
wurde, geschah lange Zeit 
wieder gar nichts. Jetzt wurde 
sein Vorgarten erneut aufge- 
rissen. Irgendwann im Som- 
mer, so fürchtet er, werde es 
darm hinterm Haus weiterge- 
hen. Nach Meinung der Haus- 
besitzer sind diese Schäden 
einzig und allein auf eine 
schlampige Bauaufsicht zu- 

rückzuführen. „Wir haben die 
Baugenossen-schaft während 
der Bauzeit mehrmals darauf 
hingewiesen", sagt Püchert. 
„Von Mitarbeitern einer Ka- 
nalbaufirma mußten wir hin- 
ter vorgehaltener Hand erfah- 
ren, daß sogar leere Bieifla- 
-schen in den Drainagerohren 
herumliegen", berichtet Bri- 
gitte Emmert-Püchert. 

Das zweite Problem liegt 
den Anwohnern ncx-h schwe- 
rer im Magen. Auf ihr Drän- 
gen hin hatte die Baugenos- 
senschaft im vergangenen 
Jahr einen Gutachter beauf- 
tragt, eine Beurteilung der 
Entwässerungssituation am 
Steinberg vorzunehmen. Das 
Resultat bekamen sie kürzlich 
per Schlußbericht von der 
Baugenossenschaft zugestellt. 
Darin heißt es: „Fehler in der 
Planung der Gesamtanlage 
sind nicht erkennbar". Die ur- 
sprünglich provisorisch in- 
stallierten Piimpen werden als 
Dauerlösung empfohlen, da 
solch extreme Niederschläge 
wie 1995 nur aUe fünf bis zeta 
Jahre zu erwarten seien. 

„Wir fühlen uns getäuscht", 
sagt Klaus-Jürgen Isbruch, 
Grund: Die Hausbesitzer ha- 
ben erfahren, daß es zwei wei- 
tere Berichte des Gutachters 

gibt, sich diese besorgt und 
darin eine ganz andere Bewer- 
tung gefunden. So kommt der 
erste Bericht zu dem Ergebnis: 
„Eine Versickerung über die 
vorhandenen Schächte wird 
nach den vorhandenen Infor- 
mationen als nicht praktika- 
bel angesehen". Bei jedem 
Niederschlag sei mit Wasser- 
anfall zu rechnen. Und im 

zweiten Bericht heißt es: ..Es 
bleibt daher voraussichtlich 
als einzige Lösung die Schaf- 
fung eines möglichst großen 
Stauraumes mit Notüberlauf 
zur Kanalisation". Vorge- 
schlagen wurde die Anlage ei- 
nes Flachbeckens unter dem 
städtischen Kinderspielplatz. 
Die Pumpenlösung wurde üb- 
rigens ausdrücklich als zur 

Zeit nicht genehmigungsfähig 
vei-worfen. 

Die Widerspiüchlichkeit der 
Berichte erkläre sich aus der 
Situation am Steinberg, die 
sich im Untei-suchungszei- 
traum geändert habe, sagte 

■ Gutachter Dieter Klages ge- 
genüber der Langener Zei- 
tung. „Vor einem Jahi- gab es 
hier noch zahlreiche offene 
Baugruben, die negativen Ein- 

Wassergra- 
ben und Holz- 
brücke - El- 
genhelmbe- 
sltzer Manfred 
Kauf (links) Ist 
mit seiner Ge- 
duld bald am 
Ende. Auch 
Siegmar 
Neuner, Ott- 
mar Püchert 
und Karl Im- 
perator! (von 
links) hatten 
bereits Was- 
ser im Keller 
Ihrer Häuser. 
Seit einein- 
halb Jahren 
leben sie auf 
einer Baustel- 
le. Der Bauge- 
nossenschaft 
Langen, von 
der sie ihre 
Häuser 1994 
gekauft ha- 
ben, werfen 
sie Fehlpla- 
nung und 
Schlamperei 
vor. 

Foto: Slrohfeldt 

fluß auf den Ablauf des Re- 
genwassei-s hatten". Da die 
Gruben nun jedoch gi-ößten- 
teils geschlossen seien, nonna- 
lisiere sich die Situation. Den 
Hausbesitzern erscheint diese 
Stellungnahme unterdessen 
etwas fragwürdig. Gewißheit 
werden sie wohl erst beim 
nächsten großen „Guß" be- 
kommen. 

„Zustellung erfolgt immer später'' 

Langener ist verärgert über die Post, stößt aber auf wenig Verständnis 
f   /e \ TT  .1- . . I . , - _ . Langen (fm) - Uwe 

Beuthin ist verärgert 
über die Briefzustel- 
llung der Pöst. ,,Seit 
der Privatisierung der 
Post ist ein steter Ver- 
fall der Dienstlei- 
stungsqualität un- 
übersehbar. Die Zu- 
stellung erfolgt im- 
mer später. Im Au- 
genblick kann ich 
mich glücklich schät- 
jZen, wenn die Post bei 
mir um 14 Uhr abge- 
lliefert wird. Ich 
möchte deshalb höf- 
lichst die Frage stel- 
len, ob Sie das für ei- 
nen guten Service 
[halten und wann da- 
mit zu rechnen ist, 
daß wir die Post erst 
abends bekommen." 
I-n einem Schreiben an 

die Post hat der Lan- 
gener, der in der We- 
serstraße wohnt, sei- 
nem Frust Luft ge- 
macht. 

Seine Briefe wird 
Beuthin in Zukunft 
freilich kaum früher 
erhalten. ,,Die Zeiten 
haben sich geändert. 
Die Post muß sparen", 
erklärt Dieter Hein- 
buch, Pressesprecher 
der Deutschen Post 
AG in Frankfurt, auf 
Anfrage. In dem ent- 
sprechenden Bezirk 
sind nach seinen An- 
gaben 1 363 Haushal- 
te zu bedienen - und 
das von einem Träger. 
,,Manche Haushalte 
liegen halt am Anfang 
und manche am Ende. 

Da kann es schon ein- 
mal später werden. 
Den Zustellern wird 
heute mehr abver- 
langt als früher", 
meint Heinbuch. 
Wenn eine Aushilfe 
unterwegs sei, könne 
sich sogar eine zu- 
sätzliche Verzögerung 
ergeben. 

Doch nicht nur mit 
der Briefzustellung 
ist Uwe Beuthin un- 
zufrieden. Bei Auf- 
enthalten im Ausland 
habe er festgestellt, 
daß die Dienstlei- 
stung der Deutschen 
Post im Vergleich am 
schlechtesten und 
teuersten sei. „Ich 
schlage vor, daß Sie - 
genau wie die Tele- 

kom - auf teure Wer- 
bung verzichten und 
dafür mehr Geld in ei- 
ne Verbesserung der 
Dienstleistung inve- 
stieren. Dazu gehört 
auch, daß Sie einem 
Großteil ihres Perso- 
nals erklären, was gu- 
te Dienstleistung be- 
inhalten sollte. Dazu 
gehört zum Beispiel 
auch eine freundliche 
Bedienung an den 
Schaltern", heißt es in 
seinem Schreiben. 

Auf solche allge- 
mein gehaltenen Vor- 
würfe reagiert Dieter 
Heinbuch allerdings 
allergisch. ,,Wenn je- 
mand eine Klage vor- 
zubringen hat, dann 
soll er sein Negativ- 

Erlebnis dezidiert 
schildern und Roß 
und Reiter nennen. 
Wir sind immer um 
Verbesserungen be- 
müht und gehen jeder 
konkreten Beschwer- 
de nach. Aber in die- 
sem Fall gibt es nichts 
Greifbares", sagt der 
Post-Pressesprecher. 
Wer Probleme mit der 
Post habe, könne sich 
auch an deren 
bundesweites Kun- 
dentelefon wenden, 
empfiehlt Heinbuch. 
Unter der Nummer 
01802/33 33 ist es 
montags bis freitags 
von 8 bis 18 Uhr und 
samstags von 8 bis 13 
Uhr besetzt. Der An- 
ruf ist gebührenfrei. 

Autos geraimnt und geflüchtet 
Langen - Mit der An- 

hängerkupplung eines 
vermutlich roten Pkw be- 
schädigte ein unbekann- 
ter Autofahrer auf dem 
Parkplatz des Kaufhau- 
ses Braun einen dort ab- 
gestellten Opel. Der Vor- 
fall ereignete sich bereits 
am vergangenen Freitag 
gegen 16.30 Uhr. Das rote 
Auto, in dem drei junge 
Männer saßen, ist ver- 

mutlich unbeschädigt ge- 
blieben. An dem gepark- 
ten Fahrzeug entstand ein 
Schaden in Höhe von et- 
wa 3 500 Mark. 

In der Nacht zum Sonn- 
tag ereignete sich ein wei- 
terer Fall von Unfall- 
flucht. An der rechten 
Seite beschädigt wurde 
ein roter Fiat, den sein 
Besitzer zwischen 22 und 

8 Uhr in der Straße ,,Im 
Birkenwäldchen" ge- 
parkt hatte. Der unbe- 
kannte Unfallfahrer ver- 
ursachte einen Schaden 
in Höhe von rund 4 000 
Mark. 

Hinweise in beiden Fäl- 
len nimmt die Langener 
Polizei unter der Telefon- 
nummer 2 30 45 entge- 
gen. 

Fest mit Musik, Tanz und Gesang 

Anläßlich des Deutschen Musikschultags im Kulturhaus 
Langen - Auf gutes Wetter 

am Samstag, 15. Juni, hoffen 
Musikschule, Volkshoch- 
schule und der Deutsche 
Kinderschutzbund. Anläß- 
lich des Deutschen Musik- 
schultags wird im Kul- 

turhaus Altes Amtsgericht 
nämlich ein Fest gefeiert. 
Und wenn die Sonne scheint, 
geht das Fest im Garten über 
die Bühne. Los geht's in je- 
dem Fall um 14.30 Uhr. Zum 

Programm gehören Musik-, 
Tanz- und Gesangsdarbie- 
tungen. Auch in kulinari- 
scher Hinsicht ist Vielfalt 
angesagt. Der Eintritt i.st 
frei. 

Hinweis in 

eigener Sache 
Langen - Wegen des 

Feiertages am Donners- 
tag (Fronleichnam) än- 
dert sich der Redakti- 
onsschluß für die Frei- 
tagausgabe der Langen- 
er Zeitung. Mitteilun- 
gen, die nicht bis Mitt- 
wochmorgen bei uns 
eingetroffen sind, kön- 
nen nicht berücksichtigt 
werden. Wir bitten um 
Beachtung. 

Von Langen nach London 

Jugendzentrum KOM,ma bietet eine Reise nach England an 
Langen - Mäd- 

chen und Jungen 
aus Langen können 
an einer Reise nach 
England teilneh- 
men, die vom Ju- 
gendzentrum 
KOM,ma organi- 
siert wird. Während 
des Aufenthalts 
vom 14. bis 24. Au- 
gust lernen die Ju- 
gendlichen unter 

anderem die eng- 
lische Südküste, 
Langens Partner- 
stadt Long Eaton 
und natürlich Lon- 
don kennen. Mit der 
Videokamera wird 
ein Porträt der eng- 
lischen Hauptstadt 
erstellt. Ein Besuch 
beim Jugendsender 
YCTV soll den Lan- 

genern zeigen, wie 
,.Fernsehen ge- 
macht wird". Und 
schließlich werden 
die Besucher aus 
Deutschland auch 
in die legendäre 
Londoner Musiks- 
zene eintauchen. 

Für Flug, Über- 
nachtung und 
Frühstück sind pro 

Person 500 Mark zu 
zahlen. Interessen- 
ten können sich un- 
ter der Telefon- 
nummer 13 69 oder 
direkt im Jugend- 
zentrum in der 
Nördlichen Ring- 
straße 98 über das 
detaillierte Pro- 
gramm informie- 
ren. 

„Große" Politik einmal live erleben 

Mit SPD-Bundestagsabgeordneter Uta Zapf zum NuUtarif nach Bonn 
Langen - Interessierte 

Bürger können mit der 
Dreieicher SPD-Bundes- 
tagsabgeordneten Uta 
Zapf am 26. Juni nach 
Bonn fahren. „Ich möchte 
auch parteilich nicht ge- 
bundenen Bürgern aus 
meinem Wahlkreis die 

Möglichkeit geben, in Bonn 
.einmal Politik pur zu erle- 
ben", so Uta Zapf. 

Geplant sind die Teil- 
nahme an einer Plenarde- 
batte, der Besuch im Ar- 
beits- und Sozialministeri- 
um, die Besichtigung des 
Hauses der Geschichte und 

vieles mehr. Abends kön- 
nen die Mitglieder der Rei- 
segruppe bei einer Boots- 
fahrt auf dem Rhein mit 
Uta Zapf diskutieren. Für 
Fahrt (mit der Bahn), Un- 
terbringung und Verpfle- 
gung entstehen den Teil- 
nehmern keine Kosten. 

Start ist am Morgen des 
26., Rückkehr am späten 
Nachmittag des 27. Juni. 

Interessenten können 
sich im Wahlkreisbüro von 
Uta Zapf, Telefon 069/ 
814 884, werktags (außer 
mittwochs) zwischen 8 und 
13 Uhr anmelden. 
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Piloten aus dem gesamten Bundesgebiet erwartet der Modellflug-Club Langen am kommenden 
Wochenende zu seinem Viertakter-Treffen. Foto: p 

Aus der ganzen Republik 

kommen Piloten angereist 

Traditionelles Viertakter-Treffen beim Modellflug-Club 
LiinKrn - Am Samstag, 8., 

und Sonntag, 9, Juni, treffen 
sich Piloten aus dem gesam- 
ten Bundesgebiet mit ihren 
,,tollkühnen Fliegern" zum 
inzwischen traditionellen 
Viertakter-Treffen des Mo- 
dellflug-Clubs (MFC) Lan- 
gen. Auf dem Vereinsgelan- 
cie (verlängerter Wormser 
Weg) zeigen die Teilnehmer 
an beiden Tagen vormittags 
ab 10 und nachmittags ab 14 

Uhr ihr Können. 
Die Idee, eine solche Ver- 

anstaltung ins Leben zu ru- 
fen, entstand beim MFC zu 
einer Zeit, als der Einsatz 
von Viertaktmotoren im Mo- 
dellflug noch eine Seltenheit 
war. Im Gegensatz zu Zwei- 
taktern laufen sie mit niedri- 
geren Drehzahlen und sind 
dementsprechend lei.ser, 
schonen also das Gehör von 
Piloten und Zuschauern. 

In Langen sind am kom- 
menden Wochenende über- 
wiegend Nachbauten (meist 
im Maßstab 1:4) von Origi- 
nalflugzeugen zu sehen, die 
mit Ein- bis Neunzylinder- 
Viertaktmotoren angetrie- 
ben werden. Der Eintritt ist 
kostenlos. Für den Fall, daß 
es zeitweise regnet, stellt der 
MFC ein Zelt auf. Auch für 
die Verpflegung ist gesorgt. 

Notdienst: 

Änderung 
Langen - Beim ärztli- 

chen Notdienst in Lan- 
gen hat sich für diese 
Woche eine Änderung 
ergeben. Notdienst am 
morgigen Mittwoch, 5. 
.luni, hat nicht wie an- 
gekündigt Dr. Rosen- 
kranz, sondern Dr. Drö- 
mer in der Darnistädter 
Straße 19 (Telefon 
2 40 35). 

Bei Suchfahrt spielt 

die Zeit keine Rolle 

Auto-Rallye startet am Waldstadion 

Jahrgang '14/15/16 
Langen - Wir treffen uns 

am Freitag, 7. Juni, um 17..30 
Uhr in der TV-Gaststätte. 

Langen - Eine Auto-Ral- 
lye wird am kommenden 
Samstag, (t. Juni, am Ober- 
lindener Waklstadion ge- 
startet. Organisatoren der 
,,Suchfahrt rund durchs 
schöne Hessen" sind die 
Pächter der FC-Gaststätte, 
Bei der Rallye kommt es 
nicht auf die Zeit an. Viel- 
mehr geht es darum, unter- 
wegs verschiedene Aufga- 
ben zu lösen. ,,Gutes Kar- 
tenmaterial und Nach- 
schlagewerk können sehr 

hilfreich sein", empfehlen 
die Veranstalter. ~ 

Treffpunkt ist um 9 Uhr 
am Waldstadion. Nach der 
Rückkehr am Abend er- 
wartet die Teilnehmer ein 
großes Büfett. Dann wird 
auch die Siegerehrung über 
die Bühne gehen. Der ganze 
Rallye-Spaß kostet pro 
Person 29 Mark. Weitere 
Informationen gibt's täg- 
lich (außer mittwochs) ab 
18 Uhr unter der Telefon- 
nummer 7 11 92. 

Bellagenhinwels 
der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stücken, Tiegl ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Ottenbach, bei. aut den 

Sauna drei Monate geschlossen 

wir hiermit hinweisen. 
Bellagenhlnwels 

Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stucken. liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel-Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Langen - Die Sauna im 
Langener Hallenbad ist vom 
1. Juni an für etwa drei Mo- 
nate geschlossen. Während 
dieser Zeit wird sie renoviert 
und anschließend von der 
Stadt betrieben. Zehnerkar- 

ten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sie können jedoch beim bis- 
herigen Pächter, der weiter- 
hin die Physikalische Thera- 
pie betreibt, eingelöst wer- 
den. 

Nicht nur in der Aids-Forschüng 

spielt das PEI eine Vorreiterrolle 

Paul-Ehrlich-Institut feiert lOOjähriges Bestehen / Seit 1990 in Langen 
Langen - Am vergange- 

nen Samstag wurde das 
Paul-Ehrlich-Institut 
(PEI), das seinen Sitz seit 
1990 in Langen hat, auf den 
Tag genau 100 Jahre alt. Als 
,,Institut für Serumfor- 
schung und Serumprüfung" 
wurde es am 1. Juni 1896 in 
Berlin-Steglitz gegründet. 
Sein erster Direktor war 
Paul, Ehrlich. Dessen Na- 
men darf das Institut aller- 
dings erst seit 1947 tragen. 

Im Laufe der 100jährigen 
Geschichte hat sich aus 
dem kleinen Berliner Insti- 
tut ein weltweit anerkann- 
tes Prüfungs- und For- 
schungsinstitut entwickelt. 
Die Meinung und Kompe- 
tenz der PEI-Mitarbeiter 
wird in nationalen und in- 
ternationalen Gremien ge- 
schätzt, viele Anregungen 
werden aufgegriffen und 
umgesetzt. Dies gilt bei- 
spielsweise für Anforde- 
rungen an Qualität und Un- 
bedenklichkeit immunbio- 
logischer Arzneimittel. 
Hier konnten die Vorstel- 
lungen des PEI in entspre- 
chenden Regelungen der 
europäischen Arzneimitte- 
lagentur EMEA weitgehend 
umgesetzt werden. 

Ein Schwerpunkt im Be- 
reich der prüfungsbeglei- 
tenden Forschung ist die 
Entwicklung von Alterna- 
tivmethoden zum Tierver- 
such. Daneben ist das PEI 
vor allem auf den Gebieten 
der Allergologie, Immuno- 
logie und Virologie aktiv 
und international aner- 
kannt. Ein wichtiges Gebiet 
stellt dabei die Aids-For- 
schung dar. 

Hervorgegangen ist das 
Institut aus einer ,Kontroll- 
station für Diphterieheilse- 
ra", die am 20. Februar 
1895 als Teil der Berliner 
Clfäritö eingerichtet wor- 
den war. Diese Kontrollsta- 
tion mußte bald vergrößert 
werden, weil die Prüfungs- 
tätigkeit unter anderem 

durch ständig steigende 
Produktion des Diphterie- 
heilserums mehr und mehr 
zunahm. Auch ein Antise- 
rum gegen Wundstarr- 
krampf, das Emil von Beh- 
ring entwickelt hatte, muß- 
te staatlich geprüft werden. 
Aus diesen Gründen mach- 
te man aus der Kontrollsta- 
tion eine eigene Prüfungs- 
und Forschungsstätte - das 
,,Institut für Serumfor- 
schung und Serumprü- 
fung". 

Das Steglitzer Institut er- 
brachte große Fortschritte 
auf dem Gebiet der Immu- 
nologie. Eine Vergrößerung 
und auch eine Verlegung 
des Instituts wurden not- 
wendig. Die räumliche Nä- 
he zur damaligen Haupt- 
produktionsstätte der Heil- 
sera für Diphterie und Te- 
tanus - zur Farbwerke 
Hoechst AG - erschien 
sinnvoll. So wurde das nun 

,,Königliches Institut für 
experimentelle Therapie" 
genannte Institut im No- 
vember 1899 nach Frank- 
furt am Main verlegt. 

Im Laufe der Jahre wurde 
es zum ,,Staatlichen Insti- 
tut . . ." und dann zur 
,,Staatlichen Anstalt für 
experimentelle Therapie". 
1972 schließlich wurde das 
Paul-Ehrlich-Institut per 
Gesetz zum ,,Bundesamt 
für Sera und Impfstoffe" 
und damit zu einer Bundes- 
oberbehörde. Heute unter- 
steht das PEI dem Bundes- 
ministerium für Gesund- 
heit. 

Der letzte Umzug des In- 
stituts liegt sechs Jahre zu- 
rück. Im Mai 1990 fand die 
offizielle Einweihungsfeier 
des - inzwischen enorm ge- 
wachsenen - Paul-Ehrlich- 
Instituts in Langen statt. 
Eine ständig wachsende 
Zahl von Amtsaufgaben 

und der damit verbundene 
Bedarf an Räumen, Geräten 
und Personal hatten ihn 
notwendig gemacht. So wa- 
ren allein im Juli 1994 mit 
der Übernahme der Verant- 
wortung für Blut und Blut- 
zubereitungen inand 5 OOO 
Präparate für den Bereich 
,,Zulassung" neu hinzuge- 
kommen. Seit 1. Januar 
1996 unterliegen zudem 
auch diese Präpara-.e der 
staatlichen Chargenpru- 
fung durch das PEI. Derzeit 
bedeutet das jährlich njnd 
3 000 Chargenfreigaben. 

Bei einem Tag der offenen 
Tür (Samstag, 15. Juni, 14 
bis 18 Uhr) zeigt das PEI ei- 
ne kleine Fotoausstellung 
mit den wichtigsten Statio- 
nen aus der Geschichte des 
Instituts. Nach der Som- 
merpause, wird dann das 
100jährige Bestehen gefei- 
ert. 

Vor 100 Jahren wurde das Paul-Ehrlich-Institut gegründet. Seit nunmehr sechs Jahren Ist es In 
Langen angesiedelt. Foto: Mahn 

Kinder betätigen sich als Gärtner 

Pflanzaktion am Einkaufszentrum Oberlinden / KiM hat Plätze frei 
Langen (fm) - In 

Oberlinden gehen 
Kinder in der näch- 
sten Woche unter die 
Gärtner. Die Mäd- 
chen und Jungen, 
die der Verein Kin- 
der im Mittelpunkt 
(KiM) in den ehema- 
ligen Räumen der 

Volksbank betreut, 
wollen am Mittwoch 
ab 11 Uhr in der Nä- 
he des Einkaufs- 
marktes Blumen 
pflanzen. Derzeit 
sieht der Bereich et- 
was trostlos aus. 

Bei ihrer Pflan- 

zaktion erhalten die 
Nachwuchsgärtner 
Unterstützung von 
Mitarbeitern der 
Kommunalen Be- 
triebe Langen. Sie 
lockern das Erd- 
reich auf, damit die 
Kleinen gleich rich- 

tig zu Werke gehen 
können. Die Blumen 
hat eine Langener 
Gärtnerei gespen- 
det. 

In der Oberlinde- 
ner Betreuungsein- 
richtung von KiM 
werden im Sommer 

übrigens Plätze frei. 
Das Angebot ist für 
Kinder im Alter zwi- 
schen drei und sechs 
Jahren. Interessierte 
Eltern können sich 
mit Monika Hoppe 
unter fit 7 95 99 
wenden. 
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Umtausch empfiehlt 

sich im Urlaubsland 

Tips zum Umgang mit der Reisekasse 

AUTregCnOG AOenteUGr mit Piraten, Waldgeistern und einem SpuKschloB gab es am Freitag Im Kulturhaus zu erleben. 
Dort präsentierte „Commedla", die Kinder-Theatergruppe der Musikschule Langen, großen und kleinen Zuschauern ihr neuestes 
Stück mit dem Titel „Bilderbuch der Abenteuer". Ungefähr neun Monate hatten die zehn Darsteller im Alter von acht bis zwölf Jah- 
ren unter der Leitung von Stephan Baumgardt geprobt, bevor nun die erste Aufführung des neuen Teams gefeiert werden konnte. 
„Commed ja" trifft sich Jeden Donnerstag von17bis19Uhrim Kulturhaus zum Proben. Die Jugendlichen Aicteure suchen noch wei- 
tere interessierte Mädchen und Jungen, die Lust auf kreative Entfaltung beim Theaterspleien und improvisieren haben. Nähere In- 
formationen gibt's bei Stephan Baumgardt unter a 6 17 54 und in der Musikschule unter 910 470. Foto: Borchard 

Langen - Damit die „schön- 
ste Zeit des Jahres" ein unge- 
trübtes Vergnügen bleibt, gibt 
die Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt einige Tips für den 
Umgang mit der Reisekasse. 
Im allgemeinen ist es so, daß 
in Ländern mit schwacher 
Währung der Umtausch von 
Bargeld im Urlaubsland 
selbst günstiger ist als zu 
Hause. Allerdings soUte man 
neben dem optisch günstigen 
Wechselkurs auch berück- 
sichtigen, daß normalerweise 
noch zusätzliche Gebühren 
erhoben werden. Außerdem 
kann der Kurs je nach umge- 
tauschter Summe variieren. 

Wenn Urlauber größere 
Bargeldbeträge mitnehmen, 
um erst bei Bedarf im Aus- 
land zu wechseln, sollten sie 
sich immer auch der Gefah- 
ren (zum Beispiel Diebstahl) 
bewußt sein, die damit ver- 
bunden sind. Es empfiehlt 
sich daher, Bargeld nur in 
kleinen Mengen mitzuführen, 
da der Reisende das Verlustri- 
siko in aller Regel alleine 
trägt. 

Als alternative Zahlungs- 
mittel für den Urlaub bieten 

sich Eurocheques oder ec- 
Karten an, mit denen man 
fast überall bezahlen oder 
Bargeld bekommen kann. 
Doch auch hier ist Vorsicht 
anzuraten. So sollten Schecks 
und Scheckkarte inmier ge- 
trennt aufbewahrt werden. 
Bei Verlust der ec-Karte kann 
diese umgehend telefoni.sch 
gesperrt werden. In Deutsch- 
land ist dies Tag und Nacht 
unter der Nummer 069/ 
74 09 87 möglich. Bei» Dieb- 
stahl der ec-Karte sollte auch 
die örtliche Polizei verstän- 
digt werden. 

Ein weiteres beliebtes Rei- 
sezahlungsmittel ist die Euro- 
card. Sie zeichnet sich durch 
ihre einfache Handhabung 
aus, da eine Unterschrift zur 
Zahlung genügt. Ein weiterer 
Vorteil ist die Nutzung des 
weltweiten Bargeldautoma- 
tenservices. Bei Verlust ver- 
hindert eine sofortige telefo- 
nische Sperre unter der Nuro- 
mer 069/7933 1910 eine miß- 
bräuchliche Verwendung. 
Darüber hinaus ist die Haf- 
tung des Karteninhabers bei 
Verlust der Karte auf 100 
Mark begrenzt. 

lim«!' 

Billig & Nah 

PInot Grigio »Vaja* 
ein trockener, angenehm 
fruchtiger Weißwein aus 

Venetien, 0,75-Liter-Rasche 

Dr. Oetker RIstorante Pizza 
beliebte Sorten, tiefgefroren 
320/39C)-g-Packung 

Venetien Chardonnay 
Vaja V. D. T. 
ein Rebsortenwein 
frisch und fruchtig 
0.75-Liter-nasche 

Frascati Classico 
Superlore D.O.C. 

ein trockener, 
fruchtiger Weißwein 

aus Italien 
0,75-Liter-Rasche 

3.99 

Ferrero 
Confetteria Raffaeilo 
150-g-Packung 

Spanische Pfirsiche 
Hkl. I, 1000-g-Schale 

2.97 

tVIa^ Kavk>li 
in pikanter Soße, in Tomatensoße 
oder Vollkorn-Ravioli in pikanter Soße 
800-g-Dose 

Langnese Eiskrem 
Gino Glnelll 

köstliche Sorten, 1,5-Liter- 
Packung 

Nescafe 
Cappuccino 

LO Portionen 
lOOg- 

Packung 

3.99 

Wichtige Hilfe 
Kinder sind begeisterte 

Radfahrer. In ihrem 
kindlichen Leichtsinn 
vergessen sie aber oft. 
daß Radeln im Straßen- 
verkehr nicht ungefähr- 
lich ist. Viele Situationen 
können sie auch einfach 
noch niöht richtig ein- 
schätzen. Hier sind die 
Eltern in der Verantwor- 
tung. Sie müssen ihren 
Kindern zeigen, wie sie 
sich im Straßenverkehr 
zu verhalten haben. Der 
Automobil-Club Langen 
möchte ihnen dabei hel- 
fen. Seit vielen Jahren 
veranstaltet er ein Fahr- 
radtumier, bei dem der 
Nachwuchs sich mit ver- 
schiedenen Aufgaben auf 
den „Emstfall Straße" 
vorbereiten kann. In den 
vergangenen Jahren aber 
klagt der Club über sin- 
kende Teilnehmenahlen. 
Das ist unverständlich. 
Den Eltern muß doch 
daran gelegen sein, daß 
ihre Sprößlinge mög- 
lichst sicher im Sattel sit- 
zen. Deshalb ist zu wün- 
schen, daß es beim Tur- 
nier am 15. Juni wieder 
bergauf mit der Beteili- 
gung geht. 

Aus dem Geschäftsleben 

Frauenkreis auf Spuren 

der Heiligen Hildegard 

TagesausfLug mit Besichtigung des Disibodenbergs 
Langen - Auf die 

Spuren der Heiligen 
Hildegard macht 
sich der Frauen- 
kreis der katholi- 
schen Kirchenge- 
meinden St. Alber- 
tus Magnus und 
Liebfrauen. Am 
Mittwoch, 26. Juni, 
unternehmen die 
Frauen einen Aus- 
flug, der zunächst 

nach Bermersheim 
bei Alzey führt. 
Dort nimmt die 
Gruppe an einer 
Messe teil. An- 
schließend geht's 
zum Mittagessen 
auf die Ebernburg 
in Münster am 
Stein. 

Nachmittags be- 
sichtigen die Lan- 
generinnen den 

Disibodenberg, das 
ehemalige Kloster 
der Heiligen Hilde- 
gard, das heute 
Weingut und Mu.se- 
um ist. Dort besteht 
auch die Möglich- 
keit zum Einkauf 
im Hildegardis-La- 
den. 

Abfahrt in Lan- 
gen ist um 8.30 Uhr 
am Albertus-Ma- 

gnus-l'latz. Gegen 
20 Uhr wird die 
Gruppe wieder in 
Langen eintreffen. 
Die Teilnahme ko- 
.stet 20 Mark. An- 
meldungen nehmen 
Elfriede Mannber- 
ger (Telefon 
2 98 11) und Wal- 
traud Schmidt 
(2 32 47) entgegen. 
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Gefährliche Situationen 

erkennen und vermeiden 

Wie man kreativ streitet Von Moskau nach Peking 

Thema bei Treffen Alleinerziehender Bilder einer abenteuerlichen Bahnreise 
Langen - Einmal monat- 

lich treffen sich alleinerzie- 
hende Väter und Mütter im 
Haus Hl. Franziskus in der 
Frankfurter Straße 36. Der 
nächste Termin ist am Sams- 
tag, 15. Juni, um 14.30 Uhr. 
Referentin ist Irmtraud Klu- 
te vom Büro für staatsbür- 

gerliche Frauenarbeit. The- 
ma des Nachmittags: „Krea- 
tiv streiten". Für Kinderbe- 
treuung ist gesorgt. 

Wer mehr über die Gruppe 
erfahren möchte, kann sich 
an Maria Stock (Telefon 
2 97 37) oder Petra Beißel 
(5 19 44) wenden. 

Langen - Faszinierende 
Bilder einer abenteuerlichen 
Reise zeigt Wulf Jonen am 
Dienstag, 11. Juni, auf Einla- 
dung der Kolpingfamilie im 
Pfarrzentnim St. Albertus 
Magnus. Jonen war mit der 
Eisenbahn von Moskau nach 
Peking unterwegs. Die „No- 

stalgie-Reise" führte von der 
russischen Hauptstadt über 
die transsibirische und trans- 
mongolische Bahnstrecke 
rund 7 500 Eisenbahnkilo- 
meter nach Peking. Der Dia- 
vortrag, zu dem alle Interes- 
senten willkommen sind, be- 
ginnt um 20 Uhr. 

Automobil-Club richtet wieder Jugend-Fahrradtumier aus 

Eine Reise mit vielen Höhepunkten 

Langener Sudetendeutsche besuchten auch Bundestreffen in Nürnberg 
Langen - Mehr als 

120 000 Teilnehmer 
wurden über Pfing- 
sten in Nürnberg 
beim Bundestreffen 
der Sudetendeut- 
schen Landsmann- 
schaften gezählt. 
Auch eine 48köpfige 
Gruppe aus Langen 
hatte sich auf den 
Weg gemacht, um 
sich an der Veran- 
staltung zu beteili- 
gen. 

,,Das Recht wah- 
ren, die Zukunft ge- 
stalten" - so lautete 
das Motto des dies- 
jährigen Bundestref- 
fens. Ein Leitspruch, 
der auf gemeinsames 
Handeln hinweisen 
sollte. Die inhaltli- 
chen Aussagen der 
Hauptredner Theo 
Waigel, Edmund 
Stoiber und Franz 
Neubauer bezogen 
sich in der Hauptsa- 
che auf die Forde- 

rung, die Betroffe- 
nen in die Gespräche 
einzubeziehen. 

Die Teilnahme am 
Bundestreffen war 
aber nur ein Teil ei- 
nes umfangreichen 
Besichtigungs- und 
Erholungspro- 
gramms für die 
Gruppe aus Langen. 
Schon während der 
Hinfahrt bot sich die 
Gelegenheit zum Be- 
such von Schloß 
Pommersfelden, ei- 
ner architektoni- 
schen Glanzleistung 
des berühmten Bau- 
meisters Johann 
Dientzenhofer. Hier 
beeindruckte nicht 
nur die herrliche Ba- 
rockbaukunst, ins- 
besondere das be- 
rühmte Treppen- 
haus, sondern auch 
die riesige Samm- 
lung von Ölgemäl- 
den. 

Zum Programm ge- 
hörten weiterhin ei- 
ne Führung in der 
Klosterkirche Banz 
sowie ein Rundgang 
durch die Coburger 
Altstadt. Coburg lebt 
immer noch von der 
Tradition. Das Ge- 
schlecht des Herzog- 
tums Sachsen-Co- 
burg-Gotha residier- 
te hier im Hohen 
Schloß. Hoch über 
der Stadt auf der 
mächtigsten Veste 
Europas genossen 
die Langener einen 
wunderbaren Aus- 
blick. 

Die Landesgarten- 
schau in Amberg war 
einen weiteren Aus- 
flug wert. Die gelun- 
gene Gartengestal- 
tung wurde entlang 
des gewundenen 
Vils-Verlaufs ange- 
legt. Für die Besu- 
cher gab es unend- 

lich viel zu sehen, 
und so mancher 
nahm Anregungen 
für den eigenen Gar- 
ten mit. Auf Amberg 
kann man vom Ma- 
riahilferberg, wo ei- 
ne schöne Wall- 
fahrtskirche steht, 
herabschauen. Das 
Franziska nerkloster 
betreut die prächtig 
ausgestattete Kir- 
che. 

In Nürnberg be- 
suchte die Gruppe 
nicht nur das 
Bundestreffen, son- 
dern auch das Ver- 
kehrsmuseum. Dort 
konnten sich die 
Langener unter an- 
derem ausführlich 
über die Anfänge der 
Eisenbahn und die 
Leistungen auf dem 
Gebiet des Bau-Inge- 
nieurwesens mit 
kühnen Viadukten 
und Brückenbau- 
werken informieren. 

Die männlichen Rei- 
seteilnehmer inter- 
essierten sich auch 
besonders für die 
riesige Modelleisen- 
bahn-Anlage. 

Auch die Abende 
im Hotel am Dech- 
sendorfer See wur- 
den abwechslungs- 
reich gestaltet. Otto 
Klösel zeigte bei- 
spielsweise Dias 
über das Jagdwesen. 
An einem anderen 
Abend gab es eine 
Dichterlesung mit 
Christa Schmitt. Sie 
las aus ihren Bü- 
chern und plauderte 
über die Anfänge 
ihrer schriftstelleri- 
schen Arbeit. Selbst- 
verständlich gehörte 
auch ein Besuch des 
Kirchbergfestes in 
Erlangen zum Pro- 
gramm, dem größten 
dieser Art in 
Deutschland. 

Malkursus für 

Kinder ab acht 
Langen - Einen Kreativ- 

kursus bietet die städtische 
Jugendförderung an. Am 
Montag, 17. Juni, können 
sich Mädchen und Jungen 
von 15bis 18 Uhr im Jugend- 
zentrum KOM,ma als Por- 
trätmaler versuchen. Jeder 
Teilnehmer soll einen klei- 
nen Spiegel mitbringen. Der 
Kursus ist für Kinder ab 
acht Jahre gedacht. Die Ko- 
sten betragen fünf Mark. 

Wanderung um 

den Lohrberg 
Langen - Eine Wanderung 

für Senioren rund um den 
Lohrberg organisiert der 
Langener Odenwaldklub. 
Die Teilnehmer treffen sich 
am Donnerstag, 13. Juni, um 
12 Uhr am Langener Bahn- 
hof. Von dort fährt die Grup- 
pe zum Hauptbahnhof, wei- 
ter nach Seckbach und nach 
Atzelberg. Nähere Informa- 
tionen gibt's bei Wander- 
wart Karl-Heinz Holstein 
unter der Telefonnummer 
2 77 72. 

Langen - Radfahrende 
Kinder gehören zu den am 
meisten gefährdeten Ver- 
kehrsteilnehmern. Bereits 
seit 1969 richtet der ADAC 
alljährlich einen bundeswei- 
ten Wettbewerb zur Ver- 
kehrserziehung aus. Seit 
1973 beteiligt sich der hiesi- 
ge Automobil-Club Langen 
(ACL) an der Aktion. Am 
Samstag. 15. Juni, ist es wie- 
der soweit: Im Hof der Al- 
bert-Schweitzer-Schule or- 
ganisiert der Verein das Ju- 
gend-Fahrradturnier für 
Mädchen und Jungen im Al- 
ter zwischen acht und 15 
Jahren. Der Wettbewerb 
dauert von 9 bis 12 Uhr. 

Der Wettbewerb hat zwei 
grundlegende Zielsetzungen: 
die Vermittlung und Vertie- 

fung fahrpraktischer Fertig- 
keiten und die Überprüfung 
der von den Kindern benutz- 
ten Fahrräder. Außerdem 
sollen die Kinder voraus- 
schauendes Fahren lernen 
und dadurch befähigt wer- 
den, unfallträchtige Situa- 
tionen auf der Straße recht- 
zeitig zu erkennen und zu 
vermeiden. 

Die Teilnahme am Jugend- 
Fahrradturnier ist kostenlos. 
Startberechtigt sind die Ge- 
burtsjahrgänge 1981 bis 
1988, in drei verschiedenen 
Altersklassen und getrennt 
nach Jungen und Mädchen. 
Auf die Teilnehmer warten 
Urkunden, Aufkleber und 
Sachpreise. Die Besten er- 
halten Gold-, Silber- und 
Bronze-Medaillen. 

Das Turnier beginnt mit 
einer Überprüfung der Fahr- 
räder, wobei Mängel an Ort 
und Stelle behoben werden. 
Nach einem Trainingslauf 
erfolgt dann die Wertungs- 
fahrt, wobei es darauf an- 
kommt, die Aufgaben mög- 
lichst fehlerfrei zu bewälti- 
gen. Eine Zeitwertung gibt 
es nicht. 

Die jeweiligen Gruppen- 
sieger sind dann zur Teil- 
nahme am Hes.sentumier be- 
rechtigt. Aus Langen haben 
sich .schon Jugendliche über 
dieses Hessenturnier für das 
Bundesturnier qualifiziert. 
Ein Mädchen aus Langen hat 
auch bereits an einem Euro- 
pa-Wettbewerb teilgenom- 
men. 

Aus ländlichem Kreis wurde nach mehr als einjähriger Voriiereitu 

eine „Großstadt im Grünen" 

Vor 50 Jahren konstituierte sich der Offenbacher Kreistag 

Das Langener Unternehmen Krumm Telekom GmbH hat 
Vorbereitung die ISO-ZertlfIzlerung für ein Qualitätsmanagementsy- 

stem abgeschlossen. Firmenchef Günther Krumm (links) konnte vor wenigen Tagen die Urkunde 
entgegennehmen. Bis heute gibt es In ganz Deutschland erst knapp 10 000 Firmen, die zertlfizlert 
sind - von mehr als SCO 000, die dafür in Frage kommen. Foto: p 

Langen - Am 17. Juni 1946 
trafen sich im damaligen Of- 
fenbacher Landratsamt in 
der Herrnstraße 35 Frauen 
und Männer zu er.sten Sit- 
zung des Offenbacher Kreis- 
tags nach Kriegsende. Ein 
halbes Jahrhundert ist seit- 

dem vergangen, in dem sich 
aus dem ländlichen Kreis 
mit 29 kleinen Städten und 
Gemeinden eine ,,aufgelok- 
kerte Großstadt im Grünen" 
mit 13 Kommunen inmitten 
des Rhein-Main-Ballungs- 
raums entwickelte. 

50 Jahre Offenbacher 
Kreistag - das ist natürlich 
ein Grund zum Feiern. Und 
das geschieht am Montag, 
17. Juni, im Sprendlinger 
Bürgerhaus. Die Feierstunde 
beginnt um 19 Uhr, 

Seit 40 Jahren hält der Langener IHans Block der C. Adel- 
mann GmbH (Buch- und Offsetdruck) in Frankfurt die Treue. Die 
Firma selbst besteht seit 150 Jahren. Seniorchef Dieter Traser, 
etienfalls aus Langen, würdigte in einer kleinen Feier Blocks En- 
gagement. Der begann 1956 als Schriftsetzerlehriing seine Be- 
rufslaufbahn und ist Jetzt als kaufmännischer Angestellter mit- 
verantwortlich in der Geschäftsieitung. Foto: p 

Orig. Italienischer 
Parmaschinken 
mindestens 12 Monate 
gereift, 100 g 

4.44 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

IT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Nachwuchs-Brandschützer verstehen ihr „Handwerk" 

Großübung der Egelsbacher Jugendfeuerwehr / 20 Jugendliche mit drei Fahrzeugen im Einsatz / „Verletzter" geborgen 

K(»i'lsbiich (hob) - Samstag 
niichmittafi, 15 Uhr: Rauch- 
schwaden quillen aus den 
Käumen im Egolsbacher 
Bürgerhaus. Das Treppen- 
haus des GebiSudes steht in 
Flammen - Auslöser des 
Brandes ist vermutlich ein 
defekter Strom Verteilerka- 
sten. Irgendwo im Bürger- 
haus befindet sich noch ein 
Anwohner, der den Brand 
als erster entdeckt hatte, die 
Feuerwehr alarmierte und 

schließlich selbst versuchte, 
das Feuer zu löschen. Jetzt 
ist er verschwunden . . . 

Glücklicherweise war die- 
ses Szenario rund um den 
Berliner Platz am vergange- 
nen Samstag nicht echt, son- 
dern nur ciie vorgegebene 
Ausgangssituation für eine 
Großübung ri. Egelsbacher 
Jugendfeuerwehr. 24 Jungs 
und zwei Mädchen im Alter 
von zehn bis 17 Jahren gehö- 

ren derzeit der Jugendfeuer- 
wehr an. 

Nach der Alarmierung 
sind die Nachwuchs-Brand- 
schützer schnell zur Stelle. 
Rund 20 Jugendliche sind 
mit einem Mannschaftstran- 
sporter und zwei Großfahr- 
zeugen vor Ort im Einsatz. 
Während ein Teil der Besat- 
zung des ersten Löschfahr- 
zeuges sofort den sogenann- 
ten ,,Innenangriff" - das 

Nachdem alle Schläuche verlegt und richtig angeschlossen worden sind, kann das Wasser flie- 
ßen. Dieses Team an den Anschlüssen sorgt für die zum Löschen nötigen Wassermengen. 

Vordringen in das Bürger- 
haus - vorbereitet, starten 
die restlichen Feuerwehrleu- 
te mit großen Schläuchen 
von außen die Löschmaß- 
nahmen - den sogenannten 
,,Außenangriff". 

Hierbei muß jeder Hand- 
griff sitzen - vom Wasseran- 
schluß am Hydranten bis 
zum kräftigen Zupacken an 
den unter Druck stehenden 
Schläuchen. Verlorene Zeit 
gefährdet möglicherweise 
Menschenleben. Mittlerwei- 
le erhalten die zuerst einge- 
troffenen Feuerwehrleute 
Unterstützung durch die Be- 
satzung des zweiten Tank- 
löschfahrzeuges. 

Den jungen Feuerwehrleu- 
ten im Gebäude gelingt es 
rasch, den verletzten An- 
wohner zu bergen. Dieser 
wird umgehend mit einer 
Trage ins Freie gebracht, wo 
bereits ein weiteres Team 
darauf wartet, Erste-{iilfe- 
Maßnahmen in die Wege zu 
leiten. Kleinere Brandwun- 
den werden behandelt - alles 
halb so schlimm. Hinzu 
kommt jedoch noch der Ver- 
dacht auf eine Rauchvergif- 
tung. Daher wird der Ver- 
letzte zur Beobachtung ins 
Krankenhaus gebracht. 

Dann dauert es auch nicht 
mehr lange, bis die jungen 
Feuerwehrleute den Brand 
unter Kontrolle haben. Nach 
ungefähr 45 Minuten ver- 

Auch die Erste Hilfe gehört zu den wichtigen Aufgaben der jungen Brandschützer. Während Ihre 
Kameraden mit den Löscharbelten beschäftigt sind, kümmern sich diese k>elden um einen „ver- 
letzten Anwohner". 
kündet Einsatz- und Ju- 
gendleiter Markus Brahm 
sichtlich zufrieden über 
Funk: ,,Feuer gelöscht - Ein- 
satz beendet". Nachdem al- 
les Gerät wieder ordentlich 
verstaut ist, kann der Nach- 
wuchs den Heimweg ins 
Feuerwehrhaus antreten. 

,,Mit der Arbeit in der Ju- 
gendfeuerwehr haben wir in 
den letzten Jahren sehr gute 
Erfahrungen gemacht", be- 

richtet Brahm. ,,Die meisten 
Jugendlichen werden später 
in die Einsatzabteilung 
übernommen." Derzeit seien 
zwar alle Gruppen der Ju- 
gendabteilung voll ausgela- 
stet, doch schon in naher Zu- 
kunft könne man voraus- 
sichtlich wieder einige Ju- 
gendliche aufnehmen. ,,Es 
wäre schön, wenn wieder 
einmal einige Mädchen In- 
teresse zeigen würden". 

wünscht sich Brahm. 

Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich jeden Mittwoch 
von 18 bis 20 Uhr im Feuer- 
wehrgerätehaus, Frankfur- 
ter Straße 32. Zu dieser Zfeit 
können interessierte Ju- 
gendliche gerne einmal vor- 
beischauen. Ansprechpart- 
ner sind der Einsatzleiter der 
Jugend, Markus Brahm, und 
dessen Stellvertreter Alex- 
ander Monze. 

WGE diskutiert 

wieder vor Ort 
Kgolshnch - Einen Rund- 

gang zum Thema ..Verkehrs- 
situHtion üstendstraße 
möglicher Verkehrsfluß nach 
Al)stufung der B Ii" unter- 
nimmt (lic Wahl-Gemein- 
schaft K,gelsbach am Sonn- 
tag. i), .luni. Treffpunkt für 
den einstündigen Rundgang 
ist um 10.HO Uhr der Park- 
platz Ecke August-Bebel- 
Straße / Goethestraße. Alle 
intere.ssierten Bürger sind 
/.ui- Teilnahme eingeladen. 

Wir gratulieren ü Am Himmel sind Präzision 

mid Pünktlichkeit Trmnpf 

Walter Dicken. Wolfsgar- 
tenstraße 27. zum 82. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 5. Ju- 
ni 

Susanne Gaußmann, 
Mainstraße 26. zum 90. Ge- 
burtstag am Donnerstag, ß. 
Juni 

Maria lleinbüchncr. Schil- 
lerstraße 38. zum 84. Ge- 
burtstag am Donnerstag, 6. 
Juni 

Robert Wnnitschek, Thü- 
ringer Straße 58, zum 83. 
Geijurtstag am Donnerstag, 
ti. Juni 

„Rund um Egelsbach" wird bereits zum 39. Mal ausgetragen 

Fahrt zur Saalburg 

Noch freie Plätze für Senioren 
Kgolsbach - Noch sind 

I'lätz(> frei für die Senioren- 
fahrt. die am Mittwoch. 12. 
Juni, zur Saalburg führt. 
ZuiTi Preis von drei Mark 
kann das bemhmte Römer- 
kastell im Taunus besichtigt 
werden. Im nahegelegen 
..Landgasthaus Saalburg" 
besteht die Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken und Abend- 
es.sen. Abfahrt des Busses 

ist um 12.20 Uhr am Bahn- 
hof. um 12.30 Uhr am Berli- 
ner Platz sowie um 12.35 
Uhr in Bayerseich. Ecke 
Kurt-Schumacher-Ring / 
Kurt-Tucholsky-Stralie. 

Anmeldungen für die Fahrt 
werden am Freitag, 7. Juni, 
zwischen 8 und 11 Uhr im 
Rathaus entgegengenom- 
men. 

Egelsbach (hob) - Am Sams- 
tag. 15. Juni, findet zum 39. 
Mal die Flugsportveranstal- 
tung des Frankfurter Vereins 
für Luftfahrt e.V. „Rund um 
Egelsbach" statt. Sie ist nicht 
nur wegen ihres sportlichen 
Reizes, sondern auch wegen 
der attraktiven Preise bundes- 
weit beliebt und wird seit Jah- 
ren als fester Bestandteil der 
Hessenliga ausgetragen. 

Eine Besonderheit in diesem 
Jahr ist die erstmalige Aus- 
richtung des Wettbewerbs in 
zwei Klassen: Wie bisher gibt 
es die „Wettbewerbsklasse" 
für „alte Hasen" und Teilneh- 
mer der Hessenliga. Neu hin- 
gegen ist die ,,Touristenklas- 
se" für Piloten mit Fluggästen, 
die einmal in einen Wettbe- 
werb hineinschnuppem 
möchten oder einfach Spaß 
am Fhegen und an Naviga- 
tionsübungen haben. Die Tou- 
ristenklasse unterscheidet sich 
vom Wettbewerb durch redu- 
zierte Aufgabenstellung und 

einen anderen Flugkurs. 
„Rund um Egelsbach" ist 

nach Angaben der Veranstal- 
ter eine Flugrallye, bei der 
nicht - wie bei vielen anderen 
Motorsportveranstaltungen - 
Geschwindigkeit und Geräu- 
schentwicklung im Vorder- 
grund stehen, sondern viel- 
mehr Präzision, Pünktlichkeit 
sowie aktive und passive Si- 
cherheit gefragt sind. 

Die Sicherheit der teilneh- 
menden Flugzeuge wird einer- 
seits dadurch gewährleistet, 
daß die Flugzeuge entspre- 
chend ihrer Wettbewerbsge- 
schwindigkeit gestaffelt wer- 
den: Die schnellsten Flugzeu- 
ge starten auch als erste. Zum 
anderen erfolgen die Starts in 
einem Abstand von ein bis 
zwei Minuten, so daß sich das 
Feld innerhalb kurzer Zeit 
auseinanderzieht. Schließlich 
ist das unmittelbar vor dem 
Start stattfindende „Briefing" 
wichtig, bei dem aDe Teilneh- 
mer mit Besonderheiten und 

Flugbedingungen vertraut ge- 
macht werfen. 

Präzision ist in erster Linie 
bei den Ziellandungen erfor- 
derhch. Das sichere Aufsetzen 
in einem zehn Meter breiten 
Streifen bringt dem Piloten 
die höchste Punktzahl. Bei der 
Lösung zahlreicher Nayiga- 
tionsaufgaben und der Über- 
tragung der Ergebnisse in die 
Karte ist vor allem Genauig- 
keit Trumpf. Pünktlichkeit 
wird bei den geplanten Zeit- 
überflügen erwartet, bei de- 
nen entweder zu einer be- 
stimmten Zeit ein ausgelegtes 
Zielband zu überfliegen ist, 
oder eine vorgegebene Strecke 
sekundengenau durchflogen 
werden muß. 

Für den Fall, daß am 15. Ju- 
ni Wetterbedingungen herr- 
schen, die einen Flug unmög- 
lich machen, hat die Wettbe- 
werbsleitung ein sogenanntes 
„Schlechtwetterprogramm" 
ausgearbeitet. 

Wasser marsch; Während eine Gruppe bereits In das Gebäude 
eingedrungen Ist, starten diese Nachwuchs-Feuerwehrleute 
den sogenannten „Außenangriff" zur Bekämpfung des Bran- 
des. Fotos(3): Borchard 

Im „kleinen Finale" überzeugt 

TSC-Jazztanzformationen Impuls und Poison auf Tumierreisen 

Die TSC-Jazztanzformatlon Poison In Aktion. Mit einem nicht unbedingt leistungsgerechten sieb- 
ten Platz kehrten die Egelsbacher Tänzerinnen vom Turnier in Ludwigsburg zurück. Die Zielsat- 
zung der Formation für das letzte Turnier ist kiar: Mit einer guten Plazierung will das Team um 
Trainerin Tatjana Track! die Qualifikation für die Zweite Bundesliga-Süd schaffen, die vermutlich 
im kommenden Jahr eingeführt wird. Foto: p 

Egelsbach (hob) - Zwei 
Turniere im süddeutschen 
Raum standen kürzlich für 
die Jazztanzformationen Im- 
puls und Poison des TSC 
Egelsbach auf dem Pro- 
gramm. Wälirend der siebte 
Platz der Gruppe Impuls 
beim Turnier in Freiburg ei- 
ne Bestätigung des gegen- 
wärtigen Leistungsstandes 
brachte, fühlte sich die 
Gruppe Poison beim Turnier 
in Ludwigsburg mit der glei- 
chen Plazierung deutlich un- 
terbewertet. 

Mit der Hoffnung auf eine 
Wiederholung der hervorra- 
genden Ergebnisse der ersten 
beiden Bundesligatumiere 
fuhr die Tanzformation Im- 
puls zum vorletzten Turnier 
nach Freiburg. Im sogenann- 
ten „kleinen Finale" um die 
Plätze sechs bis acht kormte 
man äen zweiten Rang und 
somit in der Gesamtwertung 

den siebten Platz ertanzen. 
Wieder ein hervorragender 
Platz für die Egelsbacherin- 
nen, die ja bekaimtermaßen 
das einzige Team aus Hessen 
in der Bundesliga Jazz und 
Modem Dance sind, und im 
Gegensatz zu den anderen 
Spitzenklubs nicht regelmä- 
ßig trainieren können. 

Sieger wurde, wie im er- 
sten Turnier, der TSZ Royal 
Wulfen vor Boston Club Düs- 
seldorf und Rot-Weiß Frei- 
burg. Mit der Festigung des 
siebten Platzes in der Tabelle 
hat das Egelsbacher Team 
die Teilnahme an der Deut- 
schen Meisterschaft und den 
Verbleib in der Bundesliga so 
gut wie sicher. 

Die Gruppe Poison hatte 
sich beim Regionalligatur- 
nier in Ludwigsburg ein ähn- 
lich gutes Abschneiden wie 
in den ersten beiden Turnie- 
ren (fünfter und vierter 

Rang) zum Ziel gesetzt. Bis 
zum Erreichen der Zwi- 
schenrunde verlief das Tur- 
nier auch normal. Die Be- 
karmtgabe der sechs Endrun- 
denteilnehmer ohne den TSC 
Egelsbach ließ jedoch bei den 
jungen Tänzerinnen Enttäu- 
schung aufkommen. 

Im kleinen Finale zeigten 
die Mädels aber nochmals ihr 
Können und ertanzten mit ei- 
nem Sieg den siebten Platz in 
der Gesamtwertung. In der 
Endrunde stellte der heimi- 
sche 1. TC Ludwigsburg sei- 
ne Dominanz wieder mit ei- 
nem klaren Sieg unter Be- 
weis. Zweiter bei dieser - von 
Organisation und Ambiente 
her einer Tanzhochburg wie 
Ludwigsburg nicht würdigen 
Veranstaltung - wurde das 
Team des TSC Rot-Weiß 
Freiburg gefolgt von Rocking 
Wormel Worms. 

Die Zielsetzung der Grup- 

pe Poison für das letzte Tur- 
nier ist klar: Nochmals einen 
sehr guten Platz unter den er- 
sten Fünf erreichen, um sich 
für die vermutlich im kom- 
menden Jahr eingeführte 2. 
Bundesliga-Süd zu qualifi- 
zieren. 

Gruppe Impuls: Katja 
Bockwinkel, Nicole Hunger, 
Christiane Huthmann, Betti- 
na Jani, Daniela Koch, Chri- 
stina Meißner, Susanne 
Strauß und Iris Wannema- 
cher (Choreographie und Co- 
Trainerin); Trainer: Chaun- 
cey Roberts. 

Gruppe Poison: Bema Bar- 
gu, Fecadu Bokrezion, Indra 
Hessel, Konstanze Hertel, 
Petra Hoffmann, Beate Jost, 
Sina Kehm, Stefanie Kramer, 
Viola Leim, Yvonne Pemer, 
Sandra Ryll, Yvette Schäfer, 
Michaela Marx, Katrin 
Schöw; Trainerin: Tatjana 
Trackl. 

DIENSTAG, 4. JUNi1996 SPORT 
LANGENER ZEITUNG, NR. 45, SEITE 5 

SG Egelsbach atmet auf: 

Klassenerhalt ist perfekt 

3;0-Sieg beim FSV durch Tore von Rastiello (2) und Dacic 
Egelsbach (leo) - Ge- 

schafft! Einen Spieltag vor 
Rundenende sicherten sich 
die Fußballer der SG Egels- 
bach mit einem 3:0-Erfolg 
bei Schlußlicht FSV Frank- 
furt den Klassenerhalt in 
der Regionalliga Süd. Bei 
nun fünf Punkten Vor- 
spru.ig auf den SV Sand- 
hausen können die Egelsba- 
cher am Donnerstag (17 
Uhr) locker ins letzte Sai- 
sonspiel gegen Wacker 
Burghausen gehen. Als 
zweiter Absteiger neben 
dem FSV Frankfurt stehen 
seit Sonntag die Amateure 
der Frankfurter Eintracht 
fest. 

Die Egelsbacher hatten 
am Bornheimer Hang be- 
reits im ersten Durchgang 
deutliche Vorteile, nutzten 
aber ihre Möglichkeiten ge- 
gen die schwachen Gastge- 
ber nicht konsequent. Bes- 
ser lief es nach dem Seiten- 
wechsel, als Angelo Rastiel- 
lo (61,, 73.) und Slavisa Da- 
cic (79.) den Schäty-Schütz- 

lingen den hochverdienten 
Erfolg sicherten. 

Sportlich haben sich die 
Egelsbacher somit für ein 
drittes Jahr in der Regio- 
nalliga qualifiziert. Und 
auch finanziell scheint die 
SGE mittlerweile gerüstet. 
,,Vor 14 Tagen war das Buch 
schon zu", erklärte Abtei- 
lungsleiter Hans-Peter Seng 
in der Jahreshauptver- 
sammlung am vergangenen 
Donnerstag im ,,Erzhäuser 
Hof". Nun aber stehen die 
Egelsbacher vor einem Ver- 
tragsabschluß mit einem 
weiteren Sponsor, der die 
Regionalliga finanzieren 
soll. Mit den Forderungen 
der Berufsgenossenschaft 
kommen auf die Egelsba- 
cher große Zahlungen zu. 
Wie hoch diese letztlich je- 
doch sein werden, entschei- 
det sich voraussichtlich erst 
in einigen Monaten, nach- 
dem Zweitligist Fortuna 
Köln und ein Regionalligist 
aus dem Südwesten einen 
Musterprozeß anstreben. 

Bisher verlangt die Berufs- 
genossenschaft zur Siche- 
rung der Vereinsmitglieder 
eine Erhöhung der Beiträge 
um etwa 110 Prozent. 

Wer für die SGE dann in 
der Regionalliga spielt, ist 
allerdings noch offen. Nach 
Mike Schmidt (SV Erzhau- 
sen), Sven Kresin (TSV 1860 
München), Olaf Kirn (Has- 
sia Bingen) und Slavisa Da- 
cic (Viktoria Aschaffen- 
burg) verläßt nun auch Jür- 
gen Bellersheim (Germania 
Ockstadt) die SGE. Über 
Neuzugänge, Trainingslager 
und Vorbereitungsspiele 
verloren die Egelsbacher 
Verantwortlichen bisher 
noch kein Wort. Trainer 
Herbert Schäty wird jeden- 
falls auch in der Saison 96/ 
97 am Berliner Platz das Sa- 
gen haben. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser, Caic, Bellers- 
heim, Kresin, Kirn, Dacic, 
Zürlein, Stier (83. Butsch), 
Reljic (83. Schwarz), Curcic 
(46. Rastiello). 

Hoch das Bein: Egelsbachs Libero Stefan Glaser (rechts) spitzelte dem Frankfurter Renato Levy das Loder vor der Nase weg. Mit 
einem 3:0-Sieg beim Abstelger FSV sicherte sich die SGE einen Spieltag vor Saisonende den Klassenerhalt In der Reglonalliga 
Süd. Foto: Orlowski 

Schlechter Start für zweite Herren 

Faustballer des TV Langen gingen dreimal als Verlierer vom Feld 

Junioren I mit weißer Weste 

Tennis-Nachwuchs der SGE gewann 9:0 gegen Griesheim 
Egelsbach (leo) - Die 

Tennis-junioren II der SG 
Egelsbach unterlagen beim 
TC Erzhausen mit 3:6. Eine 
Vorentscheidung war beim 
Stande von 2:4 bereits nach 
den Einzeln gefallen. Jörg 
Wrobel (6:3/6:4) und Andash 

TELEGRAMME 

Daga (6:2/6:0) holten die 
Punkte für die SGE. 

Besser machten es die Ju- 
nioren I, die nach dem 9:0- 
Heimspielsieg gegen den 
SVS Griesheim weiterhin 
ungeschlagen sind. In den 

neun Matches gaben die 
Egelsbacher lediglich einen 
einzigen Satz ab. 

Die Knaben dagegen un- 
terlagen im Gastspiel beim 
SV Weiterstadt II deutlich 
mit 0:6. 

Langen - Die zweiten 
Faustballherren des TV Lan- 
gen erwischten einen denk- 
bar schlechten Start in die 
Feldrunde der Bezirksliga A. 
Die Mannschaft spielte zwar 
zeitweise recht ordentlich, 
verlor aber alle drei Begeg- 
nungen. 

Im Auftaktspiel gegen 
Oberlaudenbach fing Lan- 
gen zwar recht gut an, paßte 
sich aber mehr und mehr 

dem Niveau des Gegners an. 
Leichte Fehler ermöglichten 
Oberlaudenbach einen ste- 
ten Vorsprung zwischen 
zwei und vier Punkten. In 
der zweiten Halbzeit legten 
sich die Langener nochmal 
mächtig ins Zeug und holten 
den Rückstand fast auf. Wie 
schon so oft langte es aber 
nicht ganz, beim Schlußpfiff 
hatte der TVL einen Zähler 

weniger auf dem Konto. 
Gegen den TV Gustavs- 

burg begann der TVL kon- 
zentriert. Mitte der ersten 
Halbzeit ging Gustavsburg 
dann mit ein paar Punkten 
in Führung, und der TVL 
verlor den Anschluß. 
Schließlich resignierten die 
Langener völlig und verlo- 
ren deutlich mit 14 Punkten 
Unterschied. 

Gegen Darmstadt ver- 

schlief Langen die ersten Mi- 
nuten und mußte gleich ei- 
nem Rückstand hinterher- 
laufen. Der Angriff machte 
zu wenig Druck, und die Ab- 
wehr hatte Probleme mit der 
Annahme. Die Darmstädter 
zeigten eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und 
gewannen am Ende sicher 
mit sechs Punkten Vor- 
sprung. 

FUSSBALL: Karl Heinz 
Feldkamp wird beim 1. FC 
Kaiserslautern künftig im 
Aufsichtsrat mitarbeiten. 
Wie die Rheinpfalz berich- 
tet, soll am 9. Juli dann 
auch ejne. neue Satzung be- 
scTilossen werden. 

FUSSBALL: Der Streit 
zwischen Hansa Rostock 
und seinem Sponsor Gün- 
ther Krause (43) erreicht ei- 
nen neuen Höhepunkt: Der 
Fußball-Club reichte gegen 
den ehemaligen Bundesver- 
kehrsminister Klage beim 
Landgericht Rostock ein. 
Damit soll Krause gezwun- 
gen werden, die zugesagten 
115 000 Mark Sponsoren- 
gelder an den Verein zu zah- 
len. 

ALLGEMEIN: Die um- 
strittene Tourist Trophy auf 
der Isle of Man hat ihr vier- 
tes Todesopfer innerhalb 
von sechs Tagen gefordert. 
Der englische Motorrad- 
Rennfahrer Steve Tannock 
(39) verunglückte tödlich, 
als er bei hoher Geschwin- 
digkeit die Kontrolle über 
sein Gefährt verlor. 

Den Favoriten ins Wanken gebracht 

4:5 der TKL-Juniorinnen gegen Weiterstadt / Junioren auf Titelkurs 

Langen - Erneut 
mit einer erfolgrei- 
chen Bilanz können 
die Nachwuchs- 
mannschaften des 
Tennis-Klubs Langen 
aufwarten. Bei der 
männlichen Jugend 
waren beide Junio- 
renteams und die 
Knabenmannschaf- 
ten I und II im Ein- 
satz. Drei Siegen 
stand nur eine Nie- 
derlage - die der er- 
sten Knaben - gegen- 
über. Die Gesamtbi- 
lanz bei der weibli- 
chen Jugend war aus- 
geglichen: Sieg für 
die jüngeren Mäd- 
chen, Niederlage für 
die Juniorinnen. 
Juniorinnen: SG Wei- 
terstadt — TKL 5:4 

Da war der hohe 
Favorit Weiterstadt 
sehr leichtsinnig, nur 
mit fünf Spielerinnen 
anzutreten, denn das 
wäre um ein Haar ins 
Auge gegangen. Das 
Spitzeneinzel ge- 
wann die Langenerin 

Sabine Krawietz in 
einem hochklassigen 
Match gegen die in 
der Rangliste nur 
kurz hinter ihr pla- 
zierte Claudia Lorenz 
sehr überzeugend mit 
6:1, 6:3. Ein Einzel 
und ein Doppel gin- 
gen kampflos an die 
Langenerinnen, die 
auch noch das erste 
Doppel durch Kra- 
wietz/Simone Jen- 
dryssek gewannen. 
Und wenn Nicole 
Herrmann in ihrem 
dritten Satz etwas 
mehr Glück gehabt 
hätte, dann hätte das 
Ergebnis genau um- 
gekehrt ausgesehen, 
und Langen wäre 
dem Klassenerhalt 
einen großen Schritt 
nähergekommen. 
Mädchen: TKL — TC 
Klein-Krotzenburg 
5:1 

Nach dem Krimi 
der Vorwoche nun ein 
klarer Sieg. Janine 
Keller, Nicole Herr- 
mann und Simone 

Ries gewannen ihre 
Einzel und Doppel in 
jeweils zwei Sätzen, 
und Nina Blum half 
dabei im zweiten 
Doppel. 
Junioren: TC Lan- 
genselbold — TKL I 
3:6 

Der Mitanwärter 
auf den Gruppensieg, 
Langenselbold, war 
der erwartete Prüf- 
stein. Auf den ersten 
vier Positionen sind 
die Langener aber 
einfach zu übermäch- 
tig, auf fünf und 
sechs allerdings wur- 
den diesmal die 
Punkte abgegeben. 
Fast deckungsgleich 
verhielt es sich dann 
in den Doppeln: Die 
ersten beiden klar für 
Langen, das dritte 
ging verloren. Die 
Siegpunkte erzielten 
im Einzel wie im 
Doppel Aurel Abru- 
dan, Bao Nguyen, 
Gregor Klisch und 
Francesco Scarpa. 
Junioren: TKL II — 

TV Hausen 19:0 
Die Gegner werden 

stärker, die Ergebnis- 
se bleiben - noch - 
gleich. Die Mitfavor- 
iten kommen aber 
erst noch. Nachdem 
die Eizel sehr kon- 
zentriert und deut- 
lich gewonnen wor- 
den waren, legten die 
Langener in den er- 
sten beiden Doppeln 
den Schongang ein. 
Ehe man es sich ver- 
sah, war jeweils der 
erste Satz weg. Dann 
besann man sich aber 
auf die eigene Spiel- 
stärke und gewann 
die nächsten beiden 
Sätze in überzeugen- 
der Manier. Beteiligt 
am 9:0-Erfolg waren 
Adrian Keller, Soen- 
ke und Malte Herzog, 
Benjamin Theiß, Renö 
Schäfer, Manuel Prit- 
zel und Tobias Fim- 
mel. 
Knaben: Offenbacher 
TCI —TKL 14:2 

Wieder stand es 
nach den Einzeln 2:2 

durch Siege des zur 
Zeit beständigsten 
Langener Bambino, 
Tobias Fimmel, sowie 
des erstmalig in der 
ersten Mannschaft 
eingesetzten Sascha 
Gebhardt. Obwohl 
die Doppel dann ei- 
gentlich ideal zusam- 
mengestellt worden 
waren, sprang kein 
Punktgewinn heraus. 
Knaben: TC Heusen- 
stamm II — TKL II 
0:6 

Das Vorspiel zum 
eigentlichen Favo- 
ritentreffen der ande- 
ren Gruppe in der 
nächsten Woche, 
Heusenstamm I gegen 
Langen III, war eine 
klare Angelegenheit 
für die spielerisch 
reiferen Langener. 
Peter Rosenkranz, 
Philip Sieger, .Chri- 
stian Rubba und Da- 
vid Scheidle gewan- 
nen ihre Einzel und 
Doppel fast ohne Mü- 
he. 

Regionalliga 

Kickers Stuttgart — SSV Reutlingen 4:2 
VfR Mannheim — Spvgg. Fürth 2:0 
SSV Ulm — SV Sandhausen 0:0 
TSF Ditzingen — Eintr. Ffm. Am. 3:3 
FC Hessen Kassel — Vestenbergsgreuth 0:2 
Wacker Burghsn. — Spvgg. Ludwigsb. 6:0 
SG Neukirchen — FC Augsburg 1:2 
SV Darmstadt 98 — B. München Am. 1:1 
FSV Frankfurt — SG Egelsbach 0:3 

1 Kickers Stuttgart 33 21 9 3 81:32 72 
2 VfR Mannheim 33 17 10 6 68:40 61 
3 SSV Ulm 33 15 12 6 55:40 57 
4 SSV Reutlingen 33 16 7 10 51:39 55 
5 TSF Ditzingen 33 15 8 10 67:50 53 
6 Vestenbergsgreuth 33 13 13 7 43:33 52 
7 Spvgg. Ludwigsb. 33 13 10 10 55:53 49 
8 Spvgg. Fürth 33 14 6 13 57:59 48 
9 Wacker Burghsn. 33 10 16 7 48:35 46 

10 FC Hessen Kassel 33 12 8 13 42:54 44 
11 FC Augsburg 33 11 8 14 41:45 41 
12 SO Neukirchen 33 10 9 14 43:50 39 
13 SG Egelsbach 33 10 8 15 44:61 38 
14 B.München Am. 33 8 11 14 33:47 35 
15 SV Darmstadt 98 33 7 13 13 52:66 34 
16 SV Sandhausen 33 8 9 16 41:58 33 
17 Eintr. Ffm. Am. 33 6 12 15 33:60 30 
18 FSV Frankfurt 33 3 7 23 29:61 16 

Am Donnerstag (Fronleichnam, 6. Juni, 17 Uhr) spielen: SG Egels- 
bach - Wacker Burghausen, Eintracht Frankfurt Amat. - SSV Ulm 46. 
Spvgg. Ludwigsburg - Hessen Kassel. FC Augsburg - SV Darmstadt 98. 
TSV Vestenbergsgreuth - VfR fvlannheim, SV Sandhausen • Stuttgarter 
Kickers, SSV Reutlingen - FSV Frankfurt. Bayern München Amat. • TSF 
Ditzingen. Spvgg. Fürth • SC Neukirchen. 
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Internet-Zukunft: Wüste 

der Daten oder Paradies? 

Zahl der Skeptiker wächst / Von Gefahren und Grenzen 
Frankfurt (dpa) - „Multime- 

dia" war das Wort dos Jahres 
In diesem Jahr hat „In- 

ternet" alle Chancen, von den 
Sprachforschern zur beliebte- 
sten Zeitgeist-Vokabel ßekürt 
zu werden. Das weltumspan- 
nende Datennetz vci-spricht 
Kommunikation ohne Gren- 
zen, den kinderleichten Zu- 
f^an^ zu Wi.s.sen und Infomia- 
tion, aber auch satte Profite 
imd neue .Jobs. Doch während 
Microsoft-Chef Hill CJates 
oder Nicholas Ne^roponte 
vom US-Kliteinstitut MIT in 
Moston das Internet als Wun- 
deiTnedium preisen, das die 
Welt ähnlich revolutionieren 
wird wie das Telefon, wächst 
die Zahl der Skeptiker. 

Die Kinwände iHjer- 
zof^ene Kuphorie kommen 
nicht mehr nur aus der lech- 
nikkonsei-vativen „Guten- 
bern-I'"raktion", der die K<*- 
samte Computei-welt nicht ge- 
heuer ist. Zunehmend sind es 
auch Internet-Pioniere, die 
vor Cirenzen und Gefahren der 
Datenautobahn warnen. So 
hat es .schon Symbolcharak- 
ter, wenn sie ihn- Kinwände 
jetzt nicht nur in Computerfo- 
ren oder im ,,K-Mail-Chat" 
unter „U.sem" (geltend ma- 
chen, sondern den klassi.schen 
We^ des Buches p'hen. 

Die .schärfste Polemik 
stammt ohni' Zweifel vom 
I larvard-Astronomen Clifford 
Stoll. Der Korscher, JahifjanK 
li),')l war bekannt K'"- 
worden, als er einer Giuppe 
deutscher Hackerauf die Spur 
kam, die geheime US-Compu- 

terdaten an den KGB verkauf- 
te. In seinem Buch ,,Die Wü.ste 
Internet - CJeisterfahrten auf 
der Datenautobahn" (S. Ki- 
•scher Verlag, Frankfurt, .'M'J 
S., .'iH Mark) Ix'schreibt Stoll 
den nach seiner Ansicht durch 
blinde ()nline-Begoisterung 
drohenden Kulturverfall, 

,,Sie ist ein armseliger Elr- 
satz, die.se virtuelle Kealitüt, 
die unendliche Knttäu.schun- 
gen bereithält und in der - im 
geheiligten Namen von Bil- 
dung und Koi-tschritt - wichti- 
ge Bet*'iche men.schlicher Be- 
ziehungen rücksichtslos ent- 
wertet werden", wettert der 
Ciiierdenker. Stoll zerjjflückt 
die angeblichen Segnungen 
der Online-Welt: Das Inter- 
net-Kaufhaus drehe einem 
nur Billigware an, der elektro- 
ni.sche Briefkasten sei immer 
randvoll mit Unerbetenem 
und überhaupt fehle dem Me- 
dium jtKle Sinnlichkeit, die zu 
eini'm Leben unter Measchen 
gehört. 

Cianz so hart mag der Com- 
puter-Piibliz.i.st Peter Glaser 
mit dem Internet nicht ins Ge- 
licht gehen. Sein Buch „24 
Stunden im 21. Jahrhundert" 
(Verlag Zweitau.sendeins, 
Krankfurt, 200 S., 20 Mark) ist 
ein hochinformatives Inter- 
net-Logbuch. Glaser nimmt 
den Laien mit auf eine 24- 
Stunden-Rei.se durch den Da- 
tenkosmos, macht im lockeren 
Kiyählton mit Gnmdlagen 
vertraut, verschweigt aber 
auch die Schattenseiten wie 
Anonymität oder Realitäts- 
verlust nicht. „Computern ist 

alles andere als harmlos, es ist 
dramati.scher Kult", vtirrät 
Glaser und läßt doch kj'in(!n 
Zweifel, daß er auf sein Mo- 
dem nicht verzichten will. 

Die Harvard-Studentin J.C. 
Herz, genau 20 Jahre jünger 
als Clifford Stoll, ist ein te- 
kennender „Nethead" und .seit 
kurzem in einer Selbsthilfe- 
gruppe für Intemetabhängige. 
Herz hat einen Insiderreport 
ge.schrieben, der direkt in jene 
Studentenbuden und Arlwits- 
zimmer führt, in denen zu 
nachtschlafener Zeit n(x;h der 
Bild.schirm glüht. „Surfen auf 
dem Internet" (Rowohlt Ver- 
lag, Reinbek, 317 S., 38 Mark) 
belegt in .seiner unsortierten, 
ja mitunter chafrti.schen Er- 
zählweise aber auch, daß die 
E-Mail-Kultur vermutlich 
keinen Literatur-Nobelprei.s- 
träger hei-vorbringen wird. 

,,Die Netzrevolution", her- 
au.sg(!geben von Martin Rost 
(Kichbom Verlag, Krankfurt, 
231 S., 3!) Mark), i.st ein ak- 
tueller Praxisreport und gera- 
de deswegen eine konkrete 
Au.seinantiei-setzung mit 
Chancen und Risiken des In- 
ternets. Die Autoren halten es 
unter dem Strich vermutlich 
auch mit Clifford Stoll, der 
sich zwar auf die Zeiti^n freut, 
,,wenn unser Internet jede 
Kleinstadt und jedes Wohn- 
mobil en-eicht", zugleich aber 
auch appelliert: „Allen Ver- 
heißungen virtueller Gemein- 
schaften zum Trotz. Es ist 
wichtiger ein wirkliches Le- 
ben in einer wirklichen Umge- 
bung zu führen." 

Nürnberg im KIT-Design: Ein ausge- 
sprochen reiches Angebot findet sich über T-Online 
im Stadtinformationssyslem von Nürnberg. Das An- 
gebot, das auf Basis des noch jungen Multimedia- 
standards KIT erstellt wurde, umlaßt u.a. die Kate- 
gorien Erleben, Essen & Trinken, Übernachtungen, 
Dienstleistungen, Kurzinfos zur Stadt, Shopping, 

Ämter und Behörden. Hinweise zu Veranstaltungen 
in der Stadt werden ständig aktualisiert. Ebenso fin- 
den können Anwender Adressen von Hotels, Gast- 
stätten und Diskotheken. Zudem stehen aktuelle 
Fahrplaninformationen des Verkehrsverbundes 
Großraum Nürnberg zur Verfügung. T-Online- 
Adresse: *nbg# Foto: Telekom 

Nintendos Game Boy 

bald im Miniformat 

Chinas Haushalte 

im Computer-Fieber 
Tokio (AKP) - Der 

japanische Video- 
spielproduzent Nin- 
tendo will ab Mitte 
•Ulli in Japan eine Mi- 
niversion .seines ,,CJa- 
me Boy" auf den 
Markt bringen. Das 
neue Spielgerät mit 
dem Namen ,,Game 
Boy Pocket" wird nur 
halb so groß imd 

schwer sein wie das 
derzeit verkaufti' Mo- 
dell. Der Taschen- 
.,Game Boy" wird für 
umgerechnet hundert 
Mark zu haben sein. 
Gb und wann der 
neue „Game Boy" 
auch in Deut.schland 
zu haben sein wird, 
konnte die Kinna 
noch nicht sagen. 

Schanghai (AP) - In 
China werden in die- 
.sem Jahr etwa 36 
Prozent mehr Perso- 
nalcomputty verkauft 
werden als 1S)95. Wie 
das Elektronikmini- 
.sterium jüngst über 
die Nachrichtenagen- 
tur Xinhua verbrei- 
ten ließ, werden vor- 
au.ssichtlich 1,S Mil- 

lionen Geräte abge- 
setzt, 600 000 davon 
in Privathaushalten. 
1995 wurden 1,1 Mil- 
lionen Computer ver- 
kauft (1994; 700 000). 
Dem Bericht zufolge 
werden im Jahr 2000 
etwa 18 Prozent aller 
chinesischen Haus- 
halte über einen PC 
verfügen. 

R AKTUELLES R 

0 URTEIL 3 

# Datensicherung 
ist oberstes Gebot 
Karlsruhe (cid) - Wer seine 

Daten nicht sichert, bevor ein 
beauftragtes EDV-Untemeh- 
men neue Software auf den 
Rechner installiert, ist im Fall 
eines Datenverlusts selbst ver- 
antwortlich:' Ein Anspruch auf 
Schadensersatz bestehe nicht, 
so das Oberlandesgericht 
Karlsruhe. Datensicherung sei 
„das oberste Gebot der Daten- 
verarbeitung" und eine „allge- 
mein bekannte Selbstver- 
ständlichkeit". Sie könne von 
einem Dritten, in diesem Fall 
die EDV-Firma, als „selbst- 
verständlich erfolgt" ange- 
nommen werden. Damit wur- 
de die Schadenersatzklage ei- 
nes Mannes abgewiesen, der 
ein EDV-Unternehmen beauf- 
tragt hatte, auf seinem Rech- 
ner eine Scarmer-Software zu 
installieren. Dabei ging die 
Kundendatei verloren. Der 
Kaufmann be.saß keine 
Sicherheitskopie. 

(Az.: 10 U 123/93). 

Betriebssysteme 

für PC ein Renner 

Markt boomt / Microsoft an Spitze 
San Jose (dpa) - Betriebssy- 

steme für Personal Computer 
erleben dieses Jahr einen 
Boom, schätzt das US-Markt- 
forschungsuntemehmen Da- 
taquest (San Jose). Den Lö- 
wenanteil des Geschäfts wer- 
de Microsoft mit „Win- 
dows 95" einfahren können. 
Dem weltgrößten Software- 
Hersteller sagten die Markt- 
forscher eine Verdreifachung 
des Absatzes voraus. 

Dataquest schätzt, daß 1996 
weltweit 90,1 (Vorjahr: 71,6) 
Millionen PC-Betriebssysteme 
verkauft werden. 1997 werde 
die 100 Millionen-Marke 
überschritten. Allein von Win- 
dows 95 würden in diesem 
Jahr schätzungsweise 62,7 
Millionen Einheiten installiert 
- im Vorjahr waren es 18,8 
Millionen. Füi- 1997 glaubt 
Dataquest nur noch an einen 
geringen Anstieg auf 63,4 Mil- 
lionen Einheiten. 

Mit seinem Windows NT- 
Betriebssystem für Untemeh- 
mens-PC und -Server werde 
Microsoft einen noch rasante- 
ren • Aufschwung erleben. 
Nach 2,2 Millionen verwende- 
ten Windows NT-Betriebssy- 
stemen 1995 rechnen die 
Marktforscher für dieses Jahr 
mit acht Millionen und für 
nächstes Jahr sogar mit 24,3 
Millionen Stück. 

Für Apple Computer rech- 
net Dataquest trotz Absatz- 
steigerungen mit dem Verlust 
von Marktanteilen. Das Ma- 
cOS-Betriebssystem werde 
1996 leicht auf 5,5 (4,9) Millio- 
nen Stück «ulegert und sich 
1997 auf 6,1 Millionen Auslie- 
ferungen steigern. IBM werde 
1996 rund 1,8 (1,7) Millionen 
OS/2-Betriebssysteme auslie- 
fern und 1997 etwa 1,9 MiUio- 
nen Einheiten. UNIX-, Net- 
Ware- und sonstige Betriebs- 
systeme teilten sich den Rest. 

TELEGRAMME 

• Filemaker Pro 
Düsseldorf (cid) - Als 

Windows-Programm 
wird ab Juni '96 der 
Mac-Softwareklassiker 
.,Filemaker Pro" von 
Claris erhältlich sein 
Auf einer CD-ROM fin- 
det sich dann die jeweili- 
ge Datenbankversion für 
Windows 3.1, für Win- 
dows 95 und auch für 
Windows NT. 
• Schnellerer Zugang 

Düsseldorf (cid) 
Schneller wird ,,Micro- 
soft Online". Die Tele- 
kom soll das Netz des 
US-Softwaremultis 
hierzulande ab Juni 
technisch aufrüsten: Zu- 
nächst wird es zwölf 
Einwahlknoten für 
ISDN- und Analog-Ver- 
bindungen mit 28 800 
Baud geben. 
• Neuer „Navigator" 

Düsseldorf (cid) - Die 
dritte Neuauflage des be- 
liebten Intemet-Stöber- 
programms „Navigator" 
von Netscape soll noch in 
diesem Quartal für 49 
US-Dollar erhältlich 
sein. 
• Preisgekrönt 

Düsseldorf (cid) 
Mehrfach preisgekrönt 
ist die Aufklärungs-CD- 
ROM ,,Bitte nicht stö- 
ren" von Burda Multi- 
media Studios und Ra- 
vensburger Interactive. 
Nach der Auszeichnung 
„digita 95" und dem 
„EMMA-Award" heim- 
ste der Silberling für Ju- 
gendliche nun auch den 
„Deutschen Multimedia 
Award 1996" in Gold ein. 
• Netzwerk-Messe 

Frankfurt (cid) - Vom 
11. bis 14. Juni steht 
Frankfurt ganz im Zei- 
chen der Netzwerke: Ne- 
ben Kongreß und Messe- 
veranstaltung der „Net- 
world + Interop 96" ver- 
anstaltet Softbank Ex- 
pos auf dem Messeglände 
der Mainmetropole par- 
allel auch die erste deut- 
sche „DotCom". Hier 
steht das Internet im 
Mittelpunkt der Kon- 
greßmesse. 

Schlaues Modem: 
Ein intelligentes Modem, das 
in Netzwerken Routing-Funk- 
tionen übernehmen kann, hat 
das Fertigungs- und Service- 
zentrum Langen des Sie- 
mens-Bereiches Anlagen- 
technik vorgestellt. Anders 
als herkömmliche Modems 
artjeitet der mit einem eige- 
nen Hauptprozessor und Be- 
triebssystem ausgestattete 
Netz-Modem-Router als 
Stand-alone-Gerät und kann 
über eine eigene IP-Adresse 
von jedem Rechner im Netz 
direirt angesprochen werden. 
Das Gerät läßt sich unter al- 
len Betriebssystemen einbin- 
den. Der Preis (inkl. Software 
und Netzteil): 2390 Mark 
(plus Mwst.). Foto: Siemens 

Fotos in der dritten Dimension 

Programm schafft plastische Illusion / Rot-Blau-Brille notwendig 
Frankfurt (AP) - Die Illusion 

dreidimensionaler Fotos zaubert 
ein neues PC-Programm auf den 
Bildschirm, das sich die optische 
Wirkung verdoppelter Bilder zu 
eigen macht. Die ,,3D Graphics 
Power Machine" erzeugt aus den 
eigenen digitalen Fotos die Ef- 
fektbilder, deren Tiefenwirkung 
mit der beiliegenden Rot-Blau- 
Brille zur Geltung kommt. 

Das Programm kann Aufnah- 
men in den Formaten BMP und 
GIF bis zu einer Maximalgröße 
von 1024 mal 768 Pixel umwan- 
deln. Andere Formate, etwa die 
Bilder von einer Kodak-Photo- 
CD, müssen vorher mit einer an- 

deren Bildbearbeitungssoftware 
in eines dieser Formate gebracht 
werden. Die Bilddatei wird geöff- 
net und nach Anklicken des But- 
tons ,,3D Create" mit Hilfe eines 
mathematischen Algorithmus neu 
berechnet. Dabei kann die Inten- 
sität des Stereo-Effekts frei ge- 
wählt werden. Beim Anschauen 
der mit dem Programm erzeugten 
Bilder durch die Rot-Blau-Brille 
werden beim einen Auge die Rot- 
und beim anderen die Blautöne 
herausgefiltert - so entsteht der 
Eindruck von zwei separaten Bil- 
dern und damit eine Raumwir- 
kung, wie sie dem natürlichen Se- 
hen entspricht. 

Dem unter Windows 3.1 und 
Windows 95 laufenden Programm 
liegt ein einfacher Bildbetrachter 
bei, der die Ergebnisse auf den 
Bildschirm bringt. Die 3D-Auf- 
nahmen können aber auch mit je- 
dem anderen Bildbearbeitungs- 
programm angesehen und weiter- 
bearbeitet werden. Die CD-ROM 
enthält außerdem eine Auswahl 
von mehr als 50 dreidimensiona- 
len Bildern aus den Themenberei- 
chen Technik bis Erotik. 

Die 3D Graphics Power Machi- 
ne wird für 39,90 Mark von der 
Vertriebsgesellschaft Starcom in 
Haar bei München angeboten. 

WER, 
WAS, 

WO 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 

7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon; 06071/22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

i M'ühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger. Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in Hanau, Fischerhütten- 
weg 8. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 bis 12 
Uhr, im Seitenfoyer der 
Stadthalle Hanau. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074/71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr J ugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Java auch 

für Mac-OS 
Basel (cid) - Nun will 

auch Apple Suns Inter- 
net-Sprache „Java" in 
seinem Betriebssystem 
Mac-OS unterstützen. 
Wie bei Microsofts „Win- 
dows 95" soll „Java" 
beim Macintosh-Be- 
triebssystem noch vor 
Ende des Jahres 1996 ein- 
gebaut werden und nicht 
erst in der nächsten Pro- 
grammversion „Cop- 
land", die Mitte 1997 er- 
wartet wird. Damit wird 
es Anwendern von Mac- 
intosh-Computern mög- 
lich, Java-haltige Pro- 
grarrune aus dem Inter- 
net, die bisher nur mit 
dem Web-Browser der 
Softwareschmiede Nets- 
cape genutzt werden 
konnten, auch direkt auf 
einem Mac einzusetzen. 
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„Klein Apollo" ist der erster Olympiasieger 

Timothy Leary inszeniert sein Sterben im Netz 

Kultfigur der Flower-Power-Bewegung erlebt Comeback als Cyber-Guru 
Los Angeles (AP) - Professor Ti- 

mothy Leary hat sein Leben lang 
Tabus gebrochen. Wegen seiner 
Werbung für den Drogenkonsum 
nannte ihn einst US-Präsident Ni- 
xon „den gefährlichsten Mann 
Amerikas". Unheilbar an Krebs 
erkrankt, inszeniert der 75jähri^e 
jetzt in aller Öffentlichkeit sein ei- 
genes Sterben und lädt die Welt 
im Internet zur Anteilnahme ein. 

„Die Art und Weise des eigenen 
Todes zu gestalten, ist das Wich- 
tigste, was man jemals zu tun hat", 
sagte Leaiy in einem Interview. So 
wie er seinen Studenten in den 
sechziger Jahren von der Bewußt- 
seinserweiterung durch die Pilz- 
droge Psilocybin vorschwärmte, 
so feiert er jetzt die mit dem Tod 
erwartete Grenzüberschreitimg. 

Dabei geht es dem exzentri- 
schen Wissenschaftler nicht so 
sehr um Lebenshilfe für Menschen 
in einer äimlichen Lage, sondern 
vor allem um die eigene Selbstdar- 

stellimg. Intemet-Surfer lädt er zu 
einem Rundgang durch sein Haus 
ein: Wohnzimmer, Bibliothek, 
Kunstkabinett, ein „Cyberspace- 
Zimmer" imd einen Videoraum. In 
jedem dieser virtuellen Zimmer ist 
ein Bild von I^eary zu sehen - so 
wie auch in seiner echten Woh- 
nung im Prominentenviertel Be- 
verly Hills von Los Angeles über- 
all Fotos von ihm an der Wand 
hängen. 

In seinem Internet-Wohnzim- 
mer läßt er sich von einem Besu- 
cher eine Zigarette anzünden - ei- 
ne von 50 am Tag, wie Leary im 
persönlichen Gesundheitsbericht 
seiner Internet-Zeitung „The Glo- 
bal Village Voice" angibt. Außer- 
dem gehören zu seinem „durch- 
schnittlichen Tageskonsum an' 
neuro-aktiven Drogen: zwei Tas- 
sen Kaffee, ein Glas Wein, ein Te- 
quila, ein Wodka, zwei Marihua- 
na-Plätzchen, ..." Leary erklärte in 
einem Interview, er empfinde kei- 

ne Verantwortung für das welt- 
weite Drogenproblem. Die An- 
wort auf Drogensucht und 
Rauschgiftkriminalität könne nur 
darin bestehen, den Konsumenten 
zu zeigen, wie sie Drogen nehmen 
könnten, ohne sich selbst zu scha- 
den. 

Kultfigur Leary ist einer letzten 
Überlebenden der US-Flower-Po- 
wer-Bewegung, auf deren Höhe- 
punkt er 1966 wegen des Besitzes 
von Marihuana zu 30 Jahren Ge- 
fängnis verurteilt wurde, das 
Strafmaß wurde später auf zehn 
Jahre herabgesetzt. Doch Leary 
floh 1970 aus dem Gefängnis l)ei 
San Luis Obispo. Seine Odyssee 
führte ihn über Algerien bis nach 
Afghanistan, wo er dann festge- 
nommen und an die USA ausgelie- 
fert wurde. Nach seiner vorzeiti- 
gen Haftentlassung Anfang 1977 
wurde es stiller um Leary - bis er 
sich in den achtziger Jahren als 
Cyber-Guru neu in Szene setzte. 

Die Nachricht von seiner Erkran- 
kung an Prostata-Krebs frischte 
die Legende um den Ex-Harvard- 
Professor wieder auf. 

„Derzeit scheint mein Krebs auf 
dem Wege der Bessenmg zu sein", 
schreibt Leary im Internet. „Ich 
kaim mich aber nicht mehr ohne 
RoUstuhl bewegen." Die meiste 
Zeit beschäftige er sich mit „Hi- 
Tech Designer Dying" - den Mög- 
lichkeiten, „das end^tige Einset- 
zen von Schmerz, Koma, Hilflo- 
sigkeit und Verlust der Würde 
hinauszuschieben". 

Mit der Hilfe von Freunden ar- 
beitet Leary an seinem Intemet- 
Vermächtiüs: „Unser Haus ist 
noch im Bau", heißt es auf der Ho- 
mepage, der Eingangsseite, von 
Learys Selbstdarstellung im 
World Wide Web. 

Das virtuelle Heim von Timothy 
Leary kann besucht werden unter 
der Adresse: http://www.lea- 
ry.com/home/Enter.html 

Professor Timothy Leary, eine Kultflgur der 
Flower-Power-Bewegung, inszeniert Im inter- 
net uein eigenes Sterilen. Foto: AP 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im 'Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 

> zomirski, 63225 Langen, 
> Anemonenweg 24, Tele- 

fon: 06103/7 91 93. 
Tauschtage in der 

Tauschtage jeden ersten 
Dormerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sormtag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II, 
Stock. 

Sport-Sondermarken haben das Thema „100 Jahre Olympische Spiel" zum Thema 

Die Ausgabe von Sonder- 
marken mit Zuschlägen zu- 
gunsten der ,,Stiftung Deut- 
sche Sporthilfe", deren 
Schirmherr der Bundesprä- 
sident ist, soll die sozialen 
Belange und die Aufgaben 
der Stiftung in allen Berei- 
chen des Sports unterstützen 
helfen. Die diesjährigen 
Sportmarken haben das 
Thema ,,100 Jahre Olympi- 
sche Spiele", 

Die Spiele der ersten 
Olympiade der Neuzeit in 
Athen dauerten vom 6. bis 
15. April 1896. 295 Sportler 
aus 13 Ländern haben an 
insgesamt 43 Wettbewerben 
in neun Sportarten teilge- 
nommen. Die Sommerspiele 
der XXVI. Olympiade, die 
Jubiläumsspiele „100 Jahre 
Olympische Spiele der Neu- 
zeit" finden vom 19. Juli bis 
4. August 1996 in Atlanta 
statt. An ihnen werden rund 
10 000 Sportlerinnen und 
Sportler aus 197 Ländern in 
271 Wettbewerben in 26 
Sportarten teilnehmen. 

CARL SCHUHMANN (12. 
Mai 1869 bis 24. März 1946), 
erster deutscher Olympiasie- 
ger 1896 (80 + 40 Pf.). 

Am 6. und 7. April 1896 
fanden im Olympiastadion 
von Athen Leichtathletik- 
Wettbewerbe statt. Der 
Deutsche Carl Schuhmann, 
1,58 m groß, 142 Pfund 
schwer, wurde jeweils Sech- 
ster im Kugelstoßen und 
Achter im Weitsprung. Als er 
sich am 10. April als leichte- 
ster Wettbewerber im Ring- 
kampf versuchte, bei dem es 
noch keine Gewichtseintei- 
lung gab, gibt man ihm keine 
Chance. Zur allgemeinen 
Verblüffung erreichte er das 
Finale gegen den Griechen 
Georgios Tsitas. Der Kampf 
ging bis zum Einbruch der 
Dunkelheit und mußte am 
nächsten Tag fortgesetzt 
werden. Der Sieg von Carl 
Schuhmann war eine Sensa- 
tion. Man nannte ihn den 
„kleinen Apollo" und der 
griechische König bot ihm 
im Scherz den Posten eines 
Ministers an. 

Aus historischer Sicht je- 
doch weitaus wichtiger als 
der Olympiasieg im Ringen 
war ein anderer Sieg: Am 9. 
April 1896 wurde Carl 
Schuhmann Einzel-Olym- 
piasieger im Pferdsprung 
und damit erster deutscher 
Olympiasieger überhaupt. 
Mit der Mannschaft wurde 
er auch noch Olympiasieger 
im Reck- und im Barrentur- 
nen und brachte damit ins- 
gesamt vier Olympiasiege 
aus Athen mit an die Spree. 

Zum populärsten Sportler 
der Spiele wurde Schuh- 
mann jedoch durch seinen 
Sieg im Ringkampf, wofür er 
vom griechischen König am 
Schlußtag der Spiele noch 
einmal besonders geehrt 
wurde. 1898 ging er als 
Turnlehrer nach London. 

Er besuchte 1906 noch ein- 
mal Athen zu den Olympi- 

Vier Sonderbriefmarken ,,Für den Sport" gibt die Deutsche Post AG heraus. Die Post hat das Thema 
,,100 Jahre Olympische Spiele" gewählt. Entwurf der Marke: Margit Zauner, Triftern, 

sehen Zwischenspielen als 
Ehrengast des Kronprinzen 
und war gleichzeitig tätig als 
Betreuer' und Helfer der 
Tumriege. Die Olympischen 
Spiele von 1908 in London 
begleitete er als Attache der 
deutschen Mannschaft. Im 
gleichen Jahr nahm er noch 
mit 40 Jahren am Deutschen 
Turnfest in Frankfurt am 
Main teil. 

1936 war er Ehrengast bei 
den Spielen in Berlin und 
turnte in der Ehren-Alters- 
riege mit bei den Tumvor- 
führungen der deutschen 
Turnerschaft am Abend des 
9. August im Olympiastadi- 
on. Sein Name steht wie der 
der anderen deutschen 
Olympioniken auf der Stele 
der Sieger von 1896 am süd- 
lichen Rand der Stadion- 
Außenanlagen in Berlin. 

JOSEF NECKERMANN 
(5. Juni 1912 bis 13. Januar 
1992), zweifacher Olympia- 
sieger (100 + 50 Pf) 

Er ist praktisch mit Pfer- 
den aufgewachsen und sie 
blieben seine Passion sein 
Leben lang. Als 16jähriger 
mußte er mit dem Reiten 
aufhören, wie er es seinem 
verstorbenen Vater verspro- 
chen hatte; die Berufsausbil- 
dung bekam Vorrang, um 
bald die elterliche Firma 
übernehmen zu können. 

Es vergingen dann fast 25 
Jahre, ehe Josef Necker- 

mann wieder mit dem Reiten 
begann. In einem Alter, in 
dem das Absatteln näherlie- 
gend gewesen wäre, stellte er 
sich auf Turnieren der jun- 
gen Konkurrenz. Zunächst 
als Springreiter, von 1953 an 
- nach einem schweren Sturz 
- als Dressurreiter. 

Mit Erfolg: Jahrzehnte- 
lang gehörte er zur Weltspit- 
ze. Bei vier Olympischen 
Spielen in Folge (1960 bis 
1972) gewann er sechs Me- 
daillen; Gold 1964 (mit ,,An- 
toinette") und 1968 (mit 
„Mariano") im Mann- 
schaftswettbewerb, Silber 
1968 (mit ,,Mariano") im 
Einzel- und 1972 (mit ,,Ve- 
netia") im Mannschaftswett- 
bewerb. 1960 hatte sich mit 
der Teilnahme an den Olym- 
pischen Spielen in Rom sein 
Jugendtraum erfüllt. Er war 
48 Jahre alt und gewann mit 
,,Asbach" Bronze im Einzel. 
1972 in München holte er - 
immerhin 60jährig - mit 
„Venetia" Bronze im Einzel. 

Als ,,Gentlemen in Frack 
und Zylinder" mit tadelloser 
Haltung kam Josef Necker- 
mann dem Idealbild des 
klassischen Dressurreiters 
wohl am nächsten. Auch bei 
Welt- und Europameister- 
schaften war er erfolgreich: 
1966 siegte er bei den Welt- 
meisterschaften mit ,,Maria- 
no" im Einzel- und mit ,,An- 
toinette" im Mannschafts- 

,,Di6 Kart© d©r Sisgor" gibt die österreichische Bundespost heraus. Das erste Porträt auf der 
Vorderseite der Telefonkarte Ist von Jochen Rindt. Die zweifarbige Rückseite klärt über die privaten 
Sporthilfekarlen auf. Der Nennwert beträgt 100 Schilling, Verkaufspreis: 95 Schilling. Jeden Monat, ab 
Juni 1996, will die österreichische Post eine Telefonkarte mit einem prominenten Sportler herausgeben. 

Wettbewerb, 1970 wurde er 
mit,,Mariano" Vizeweltmei- 
ster mit der Mannschaft. Eu- 
ropameister wurde er 1965 
und 1967 mit ,,Antoinette", 
1969 mit ,,Mariano" und 
J971 mit ,,van Eick" jeweils 
mit der Mannschaft. Bei den 
Europameisterschaften 1969 
belegte er im Einzel zudem 
mit ,,Mariano" den dritten 
und 1971 mit „van Eick", 
ebenfalls im EinZel, den 
zweiten Platz. 

Josef Neckermann hat von 
1956 bis zu seiner Verab- 
schiedung vom aktiven Reit- 
sport 1981 in der Aachener 
Soers 333 Mal einen Wettbe- 
werb gewonnen. 

In der Zeit seiner größten 
Erfolge im Sattel baute Josef 
Neckermann die Stiftung 
Deutsche Sporthilfe zur För- 
derung begabter Sportler 
auf. Von 1967 bis 1988 war 
er ihr Vorsitzender. 

ANNIE HÜBLER-HORN 
(2. Januar 1885 bis 5. Juli 
1976), erste deutsche Olym- 
piasiegerin 1908 (100 + 50 Pf) 

Annie Hübler (verheirate- 
te Horn) holte sich mit ihrem 
Partner, dem Rechtsanwalt 
Heinrich Burger, bei den 
Spielen der IV. Olympiade 
am 29. Oktober 1908 in Lon- 
don den Titel im Eiskunst- 
lauf der Paare. Neben zwei 
deutschen Meistertiteln 1907 
in Altona und 1909 in Mün- 
chen gewannen Hübler/ 
Burger jeweils auch die inof- 
fiziellen Weltmeisterschaf- 
ten in Wien, Troppau und 
Budapest. Ihre Laufbahn 
gab Annie Hübler-Horn 
1911 auf und machte eine 
Ausbildung als Sängerin so- 
wie Schauspielerin an der 
berühmten Falckenberg- 
Schule in München. Sie trat 
ein Engagement als Opem- 
sängerin am Stadttheater in 
Bremen an. Zusätzlich er- 
lernte sie Konzert-Zither 
und trat auch in dieser Mu- 
sikrichtung öffentlich auf. 

Die Spiele in London dau- 
erten vom 27. April bis zum 
31. Oktober 1908 und wur- 
den damit die längsten 
Spiele der olympischen Ge- 
schichte überhaupt (2 035 
Teilnehmer - darunter 36 
Frauen - aus 22 Ländern; 
110 Wettbewerbe in 21 
Sportarten). Erstmals kam 
es in der Geschichte der 
Olympischen Spiele zu Win- 
tersportwettbewerben mit 
Eiskunstlaufen. Die olympi- 
schen Eiskunstlauf-Wettbe- 
werbe wurden gemeinsam 
mit Fußball, Hockey, Hal- 
len-Tennis und Boxen erst 
im Herbst ausgetragen und 
waren das größte Eiskunst- 
lauf-Ereignis, das bis dahin 

in London je gesehen wurde. 
Drei Wochen lang durfton 

die Teilnehmer vor Beginn 
der Ausscheidung in dem 
prächtigen Eispalast, dem 
Prince's Skating Club Rink 
mit einer Eisfläche von 62 x 
12 m trainieren. Im Paarlauf 
stellten sich drei Paare den 
Punktrichtern. Die beiden 
renommierten britischen 
Ehepaare Phyllis und James 
Johnson sowie Madge und 
Edgar Syers. Ihnen traten 
die Münchener Annie Hü- 
bler und Heinrich Burger ge- 
genüber, Sie gingen als 
Favoriten an den Start, wa- 
ren sie doch erst im Februar 
1908 in St, Petersburg die er- 
sten Eiskunstlauf-Weltmei- 
ster der Geschichte gewor- 
den. Von allen Punktrich- 
tern erhielten sie die Platz- 
ziffer eins und wurden damit 
die ersten Eiskunstlauf- 
Olympiasieger der Paare. 
1910 in Berlin wiederholten 
sie ihren Weltmeister- 
schafts-Erfolg. 

Mit ihrem Sieg bei den 
Olympischen Spielen von 
1908 wurde Annie Hübler 
nicht nur die erste deutsche 
Olympiasiegerin überhaupt, 
sondern sie war auch die er- 
ste Olympiasiegerin im 
olympischen Wintersport- 
programm. 

Die Vettern ALFERD 
FLATOW (13. Oktober 1869 
bis 28. Dezember 1942) und 
GUSTAV FELIX FLATOW 
(17. Januar 1875 bis 29. Ja- 
nuar 1945), Olympiasieger 
1896 (208+ 80 Pf) 

Bei den ersten Olympi- 
schen Spielen der Neuzeit 
dominierten die deutschen 
Turner das Wettkampfge- 
schehen des 9. April 1896. 
Die deutsche Turnerriege 
bestand aus zehn Turnern, 
die von acht Wettbewerben 
fünf gewannen. Dazu kamen 
zwei zweite Plätze und ein 
dritter Platz. Die Vettern Al- 
fred und Gustav Flatow 
wurden jeweils Mann- 
schafts-Olympiasieger im 
Reck- und im Barrentumen, 
Alfred Flatow wurde dar- 
über hinaus noch Einzel- 
Olympiasieger im Barren- 
und Zweiter im Reckturnen. 

Die Mannschaftswertung 
am Barren und am Reck 
wurde im Stil eines Sektion- 
sturnens ausgetragen. Im In- 
nenraum des Stadions wur- 
den dazu zehn Geräte aufge- 
stellt. Jede Riege führte ein 
einheitliches Programm vor, 
wobei Wert auf Gleichzeitig- 
keit und Exaktheit gelegt 
wurde. Am Barren gewan- 
nen die Deutschen gegen ei- 
ne griechische Nationalaus- 
wahl und Schüler eines 
Athener Gymnasiums, am 
Reck blieben sie ohne Geg- 
ner. 

Alfred Flatow begann sei- 
ne sportliche Laufbahn als 
Wettumer 1888 und gewann 
unzählige Siegerkränze bei 
Preisturnfesten im In- und 
Ausland. Er war vor der 
Jahrhundertwende wohl ei- 
ner der besten deutschen 
Turner und wurde 1890 
jüngster deutscher Turnleh- 
rer. Nach Beendigung seiner 
aktiven Laufbahn verfaßte 
Alfred Flatow eine reihe von 
theoretischen Schriften zum 
Turnen, vor allem auf dem 
Gebiet der Methodik. 

Gustav Felix Flatow be- 
gann seine sportliche Lauf- 
bahn 1894 und war neben 
dem Wettkampftumen auch 
als Radrennfahrer aktiv. Er 
nahm 1900 noch ein zweites 
Mal an den Olympischen 
Spielen in Paris teil, bei de- 
nen er mit seinen Vereinska- 
meraden einen Achtungser- 
folg in den von den Franzo- 
sen domi:iierten Gerätewett- 
kämpfen erreichte. 

Als Juden wurden beide 
von den Nationalsozialisten 
verfolgt. Alfred Flatow wur- 
de am 3. Oktober 1942 nach 
Theresienstadt deportiert, 
wo er am 28. Dezember 1942 
starb. Gustav Felix Flatow, 
der 1933 nach Rotterdam 
emigrierte, wurde um die 
Jahreswende 1943/44 ver- 
haftet. Er kam am 29. Januar 
ebenfalls im KZ Theresien- 
stadt ums Leben. 
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Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Hans Petri 

und werden ihm ein ehrendes An<lenken bewahren. 

SchulkolIcKinncn und -l«illr);cn 
JahrKiinK l!)25/2() - I.nnKrn 

Wir treffen uns am Dienstaf!, dem 4 Juni HMHi, 
um K! If) Uhr an der Trauerhalle in I>an(>en. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Rogölung zu Lebzeiten ■ Umbettungon - Särge. Wäsche, Urnen in 
Violen Ausfuhrungen und gunstiger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumendekorationon - Grabmalangelogenheiten -alle 
Formahtäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - aul Anrul Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbesitz 

BEKANNTMACHUNG 

Unseren Mitgliedern geben wir hiermit zur Kenntnis, daß die 

ordentliche Vertreierversammlung 
für das Geschäftsjahr 1995 

am Donnerstag, dem 20. Juni 1996, 19.00 Uhr, 
in der Stadthalle Langen stattfinden wird. 

Gesonderte Einladung ist den gewählten Vertretern zugegangen. 

Der Jahresbericht zum 31. Dezember 1995 liegt ab 7. Juni 1996 in unseren 
Geschäftsräumen den Mitgliedern zur Einsicht vor. 

63225 Langen, 4. Juni 1996 

Volksbank Dreieich eG 
Der Vorstand 

Langfinger nutzen arglose 
Freizeitstimmung aus: 

Damit aus Muße 

nicht Buße wird... 

...deponieren Sie Ihre Wertsachen beim Sport 
in Schließfächern. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Volksbank Dreieich 

Wir kflnnwi mehr - mit Sicherheit] 

GESCHifTUCNES 

Dach- 
Nou- + Umdockungen 

Jürgen Rinker 
Bodachungsgesellschaft mbH 
NordstraOe 42.63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Kontaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

STEUUENANOEBOTE 

VERMIETUNGEN 

Egelsbach, 3-ZKB, 60 m'. Fußbd - 
Hzg.. EBK, sofort frei. Kallmiete DM 
1070,- + Uml /Kl. Tel. 06151 / 5 58 09 

GEGEN DEN STROM 

Für immer größere Schiffe sollen immer mehr 
Flüsse zu "Wasser-Autobahnen" /" 
ausgebaut werden. Fordern ; 
Sie das Info "Rettet unsere 
Flüsse!" an (für 5 DM in 
Briefmarken). 

Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) 
r^stfach 30 10 54 
53190 Bonn 

.<umü 
J. H. Baoliinann 

LliFTFRACIIT 
Wir Hinil ein intrinulional mit iimfunfimrhtT 
b.rriihruii^ uml in cini'ri \^i*hkoii7.i>rn. In uhmtit Hranrlit> p'nii*Ut'n wir uuffirurhl uiHrror 
/nvrrlii.HHi^kfil und uns«'n*H rxxi'llt*nlrn S»Tvir»*H «•inrn an.sgc/.i'irhnrlt'u Ruf. Zur WrMlärkunp unwrrfi 
'IViunH Nurlii-n wir fiir unHcrr (lotiHolidnlion Ablctliiiifc in Ki>li«t«'rl>arh 

Sachbearbeiter/in 

für die Sammelladung 

Als Diinii' oder Hi*rr iiii!« «Irr Itriinrht' wisNeri .Sir. wovon ilt-r Krfolf; in dir.Hcr nehm di-n furlili- 
rhrn (^iiiilifikiilioiii'n fiitM-hfiili-tid ulihiin|!t: Sit- mü»»i-ii koiiliiklHtiirk. flrxihrl iinil lipliinthiir will und 
iiiihi'rr OrftiiiiiHiilorrii iliivoii iiliiTzriififii. dnß .sir von Uincn lirKlrnt« IM-Irctit wfrd^-n. 
Wrnn Sir «irli posiliv vrriindrrn wollrn. iiIirr Kn|{li«i hkrnnlnii<»r und KI)V-Krfuhriin(> vrrfilgrn, sollirn 
wir uns krunrnirrnrn. 
IJillr richlrii Sii- llirr Itrwrrhunfc un 

J. II. Harliiiiaiiii Liiftfrnrhl Giiiltll & Cf> KG 
- INi<>clorlaHt>iin|{ - 

I'MHtfacli 1154, 6.S44() Kflitterbarli 

hKicnCiSfl 

üär^ener^ftung 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 
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Nr. 46 
lOO. Jahrgang 

Tel.; 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 7. Juni 1996 

()322r) Landen, nannstikitor Slraßo 2() 
D 4449 B DM 1.20 

Ehe zu dritt" hat sich bewährt 

Langen, Long Eaton und Romorantin feierten „Silberhochzeit" 

atsMIun« tMte nfnt «ItiMndcn an: OOMMdi-nal MMi 100X3. U002 onaniMch 
Oll« nitel St wmn:Tll«<en 060/00 H-444,T«mM0«0/i0»3-M5  

■w Mi ■ 
ABONNEMENT-BESTELLUNG 

O Hlermlf bestelle kJi rum Sonderpreis von 50.- DM das SporbAbo 
der Offenbacft-Post fOr die Zell vom 

8. Juni bis 15. August 1996. 
LIeferbpgInn: Samstag, 8. Juni 1996 (Sonderausgabe zur FuBball-EM) 

Name, Vorname. 

StraBe 

PLZ. Ort. 

Datum, Untersctirtfl, .Telefon 

Sie dürfen mich nach Ablauf des Sport-Abos Im August anrufen, 
ob Ich die Belieferung fortsetzen möchte. 

O ja O nein 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

llllür- r 

und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-^Radio-Recorder 
\ 

mit Doppeldeck 

• LW-/KW-/aKW- und MW-Empfang 

• A'Spar-Stereo 

• abnehmbare Lautsprecherboxen 

• Radio/Tape-Funktionsschalter 

• flato-Stop-Bandendabschaltang 

• Laatstärken-/Balance-Regler 

• Kopfhöreranschlaß 

flrt.-Nr. 60199 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestelischein genannten Leser 
a!s neuen Abonnenten Mwort>en. Nach Überprü» fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbeprdmie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden) 

PRÄMIENWUNSCH 

Hwrmil besten« ch zum cf« Langener Zeitung mX eifwr MmdestMtugueA von 24 lulonalen und wetter bis eu( Widemil zum ortsüblichen Bezugspreis Oanac^ sind Kündi- nur zum Quartaiserxle mögbcn und rrtussen spAlestens am 

VORNAME 

S vor Ouwtatsande schnfibcn beim Vertag eingehen. 

ORT DATUM/UN rSRSCHRlFT 
tch ermAditige den Vertag bts au< Widemit viertei|ahtlach d« Be- zugsgebühren tur me«i Abonnement be« FAfegkeil einzuziehen und men Konto entsprechend zu belasten 

bei Sparitasae. F*al>ez., Postacneckami 

DATUMAJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabtailung 
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach 

berecMtf. n Rnents ohne I. mefttat) von 7 Tagen dw Beelelung dee Anoabe von Gründen scfwitllKt) bei der Langener Zeitung zu «nttmufen Zur Wahrung der Fnst gerKigt dM recMzeK^e Abeendung des Widemits 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwetbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschatten sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per* 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonr>emenl kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein besteher>des Abonnement in>. 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Gewort>ene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Ert>öhungen des Abonne- 
nr)entspreises entt>tnden ncht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und üeter- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser urtseren 
Bezugsverpftichlungen nicht nachkom- 
men, 90 muß der Werter' aus wetttw- 
wertMrectitlichen Grür>den dem Verlag 
den Wert der Wetbeprämie zurückzah- 

Langen (fm) - Seit 25 Jah- 
ren besteht die Ringver- 
schwisterung zwischen Lan- 
gen, Romorantin und Long 
Eaton. Die ,,Silberhochzeit" 
mrde jetzt beim Drei-Städ- 
le-Trcffen in der englischen 
Partnerstadt gefeiert. Rund 
100 Bürger aus Langen und 
Romorantin verbrachten 
mehrere Tage bei ihren 
Gastgebern in Long Eaton in 
der Nähe von Nottingham. 

,,Das Treffen war von ei- 
ner besonderen Lockerheit 
und großer Herzlichkeit ge- 
prägt", berichtete Gisela 
Bender vom Langener Förd- 
ererkreis für europäische 
Partnerschaften. Eine Ein- 
schätzung, die Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan teilte. 
Das Treffen habe bewiesen, 
daß in den vergangenen 
zweieinhalb Jahrzehnten 

Der Jugendaustausch zwischen den Partnerstädten soll weiter 
ausgebaut werden. Diesmal waren schon zehn junge Leute aus 
Langen mit von der Partie. Sie knüpften beim Drei-Städte-Tref- 
len zahlreiche Kontakte zu Gleichaltrigen aus Long Eaton und 
Romorantin. Foto: Fördererkreis 

viele dauerhafte Freund- 
schaften zwischen den Men- 
schen aus den drei Partner- 
städten entstanden seien 
und sich intensive Bindun- 
gen zwi.schen Vereinen und 
Organisationen entwickelt 
hätten. 

Bei einem Empfang im 
Rathaus von Long Eaton 
würdigten Pitthan, sein eng- 
lischer Amtskollege Peter 
Jeffery und der stellvertre- 
tende Bürgermeister von Ro- 
morantin, Marc Blenet, die 
in den vergangenen 2.') Jah- 
ren geleistete Arbeit als ei- 
nen der vielen unverzichtba- 
ren Beiträge innerhalb des 
europäischen Einigungspro- 
zesses. 

Begonnen hatte aus Lan- 
gener Sicht alles damit, daß 
Lore und Heinz Förster vor 

Jahren während eines 
Frankreichurlaubs inmitten 
der Weingärten des Distrikts 
Loire-et-Cher anhielten, um 
auf der Landkarte einen 
Zeltplatz für die Nacht aus- 
findig zu machen. Dabei er- 
gab sich die Bekanntschaft 
mit Lipnel Venon. Sie freun- 
deten sich an und bauten ge- 
meinsam mit anderen Kon- 
takte zwischen Langen und 
Romorantin auf, die im Jah- 
re 1968 zur Verschwisterung 
der beiden Städte führten. 
Romorantin war zu diesem 
Zeitpunkt bereits Partner- 
stadt von Long Eaton und 
der feierliche Akt der Ring- 
verschwisterung nur noch 
eine Frage der Zeit. Die da- 
maligen Bürgermeister der 
drei Städte besiegelten sie 
über Pfingsten des Jahres 
1971 in Langen. Die Pflege 
und Vertiefung der Kontakte 
lag zu diesem Zeitpunkt 

„Nando" schnappte Dieb 

Polizeihund stellte 18jährigen nach Einbruch in Kindergarten 
Langen - Im Ge- 

büsch versteckt 
hatte sich ein 
18jähriger Deut- 
scher in der Nacht 
zum Mittwoch, 
nachdem er in den 
Kindergarten in der 
Elisabethenstraße 
eingebrochen war. 
Als die Beamten der 
Langener Polizei 
»m Tatort eintra- 
fen, scheuchte 

Diensthund ,,Nan- 
do" den Täter auf. 
Der nahm darauf- 
hin die Beine in die 
Hand und versuchte 
zu fliehen. Nach et- 
wa 20 Metern hatte 
Nando den Einbre- 
cher eingeholt und 
faßte ihn am rech- 
ten Oberschenkel. 
Dabei verlor der 
18jährige eine 

Schußwaffe. Wie 
sich herausstellte, 
handelte es sich um 
eine Schreckschuß- 
pistole. Anschlie- 
ßend ließ sich der 
junge Mann wider- 
standslos festneh- 

In dem Kinder- 
garten hatte der Tä- 
ter offensichtlich 
Bargeld gesucht. 

Seine kurzzeitige 
Beute: 76 Mark. Ei- 
ne Anwohnerin hat- 
te gegen 3.50 Uhr 
verdächtige Geräu- 
sche gehört und die 
Polizei verständigt, 
die wenige Minuten 
später vor Ort war. 
Die Nacht ver- 
brachte der polizei- 
bekannte 18jährige 
in der Zelle. 

längst in den Händen der 
Partnerschaftsvereine. 

In Zukunft soll die jüngere 
Generation verstärkt in die 
Städtepartnerschaft einge- 
bunden werden. Diesmal 
waren bereits zehn Jugendli- 
che aus Langen mit von der 
Partie. An Ideen, den Ju- 
gendaustausch zu forcieren, 
mangelt es nicht. So ist dar- 
an gedacht, daß Schulen aus 
den Partnerstädten über das 
Internet kommunizieren und 
sich damit einer modernen 
Form der Brieffreundschaft 
bedienen. Das Surfen auf der 
Datenautobahn könnte auch 
dem Sprachenuntemcht ei- 
ne ganz neue Dimension ge- 
ben. 

Joachim Kolbe, Leiter des 
Kultur- und Sportamtes, hat 
in Long Eaton auch Gesprä- 
che über ein Videoau- 
stauschprogramm geführt, 
wie es bereits der ,,Clip- 
Club" im Jugendzentrum 
KOM.ma mit Jugendlichen 
aus Israel praktiziert. Au- 
ßerdem will Kolbe den Ju- 
gendaustausch auf der 
Grundlage von Aktivitäten 
im musikali.schen Bereich 
intensivieren. Demnach 
wird die Langener Musik- 
schule, die seit Jahren einen 
Jugendaustausch mit Romo- 
rantin betreibt, jetzt auch 
verstärkt Kontakte zu Long 
Eaton knüpfen. Auch die 
Rockmusik soll zum Binde- 
glied werden. Beispielsweise 
könnten Bands aus Langen 
in Long Eaton und Romo- 
rantin spielen und umge- 
kehrt. Darüber hinaus hält 
Kolbe - analog dem Drei- 
Städte-Treffen - ein Jugend- 
musiktreffen für denkbar. 

Bundestagself 

im Waldstadion 
Langen - Dem Frankfurter 

Verein Hilfe für krebskranke 
Kinder kommt der Erlös ei- 
nes Fußballspiels zugute, 
das der Langener Jürgen 
Meyer organisiert hat. Am 
Dienstag, 11. Juni, 18.30 
Uhr, trifft die Langener 
Stadtauswahl auf die Elf des 
Deutschen Bundestags. Der 
Eintritt kostet acht Mark. 
Meyer hat sich auch für das 
Drumherum einiges einfal- 
len lassen. So gibt das Hessi- 
sche Polizeiorchester ein 
Platzkonzert. 

Goldene Ehrenplakette für 

„Motor" der Partnerschaft 

Stadt würdigt die Verdienste von Raymond Banchereau 
Langen - Mit der Golde- 

nen Ehix'nplakette der Stadt 
Langen ist der langjährige 
Vorsitzende des Comite de 
Jumelage in Romorantin. 
Raymond Bancheii'au, von 
Bürgenneister Dieter Pit- 
than beim Drei-Städte-Tref- 
fen in Long ?^aton ausge- 
zeichnet worden. Damit 
würdigte der Magistrat die 
Verdienste, die sich der 
70jährige um die Städtever- 
schwisterung zwischen Lan- 
gen, Romorantin und Long 
Eaton erworben hat. Die 
Auszeichnung ist eine der 
höchsten, die die Stadl Lan- 
gen vergibt. Sie ist jetzt erst 
clas siebte Mal verliehen 
worden. 

„Wenn man in Romoran- 
tin, in Long Eaton und in 
Langen von unsen-r Städte- 
partnerschaft spricht, ist 
dies untrennbar mit dem 
Namen von Raymond Ban- 
chereau verbunden", betonte 
Pitthan in seiner Laudatio. 
Banchereau habe sich inten- 
siv für das Zustandekommen 
der ersten Verbindungen mit 
Langen eingesetzt. Die offi- 
zielle Verschwisterung Lan- 
geas mit Romorantin sei im 
wesentlichen durch die per- 
sönlichen und unbürokrati- 
schen Kontakte herbeige- 
führt worden, die Banchere- 
au aufgebaut habe. 

Banchereau ist Grün- 
dung.smitglied des im Jahre 
1964 ins Leben gerufenen 
Comite de Jumelage de Ro- 
morantin. 1965 übernahm er 
das Amt des Vizepräsidenten 
und 1986 das Amt des Präsi- 

Für seine Verdienste um die Städtepartnerschaft wurde Ray- 
mond Banchereau In Long Eaton von Bürgermeister Dieter 
Pitthan mit der Goldenen Ehrenplakette der Stadt Langen 
ausgezeichnet. Polo: Stadlverwaltung 

denten. Seine Tätigkeit als 
Berufsschuldirektor führte 
ihn in den (iOer Jahren mit 
Schülergruppen nach Hes- 
.sen. Aus dieser Zeil stammt 
die jetzt noch bestehenck; 
Freundschaft zur Familie 
des inzwischen verstorbenen 
ehemaligen Vorsitzenden des 
Langener Fördererkreises, 
Oberstudiendireklor Heinz 
Förster. 

Auch der Schüleiaus- 
lausch zwischen Romorantin 
und Langen ist insbesondere 
auf das aktive Mitwirken 
von Raymond Banch(U'eau 

zurückzuführen. Diesen 
Austau.sch gibt es bereits .seil 
27 Jahren. 

Im Februar ist Raymond 
Banchereau 70 ,Iahre alt ge- 
worden. Zu diesem Zeit- 
punkt hatte er den Be.schluß 
gefaßt, das Ruder an einen 
Jüngeren weilerzugeben, 
und zwar an Jacciues Michel, 
.seinen langjährigen Stellver- 
treter beim Comilö de ,lume- 
lage. Banchereau selljsl zog 
•sich allerdings nicht völlig 
zurück, sondern übernahm 
das Amt des ersten Vizeprä- 
sidenten. 

Talkrunde mit 

Andrea Nahles 
Langen - Am Montag, 10. 

Juni, um 19 Uhr ist die Ju- 
so-Bundesvorsilzende An- 
drea Nahles im Niecler-Ro- 
dener ,,Cafe Litfaß" zu Gast 
in einer Talkrunde. Auch 
die Langener Jusos besu- 
chen diese Veranstaltung, 
bei der es um die Themen 
Jugendarbeitslosigkeit, 
Partydrogen und Politik- 
verdrossenheit geht. Wer 
mitfahren möchte, sollte 
sich bis Sonntag bei Ansgar 
Dittmar (Telefon 7 81 71) 
melden. 

Wer wird neuer Auskünfte in 

Ebbelwoikönig? Rentenfragen 
Langen - Auch in diesem 

Jahr wird der Verkehrs- und 
Verschönerungs-Verein 
(VW) beim Ebbelwoifesl ei- 
nen Ebbelwoikönig oder ei- 
ne -königin sowie drei Eb- 
belwoiprinzen küren. Wer 
sich an diesem beliebten 
Wettbewerb beteiligen 
möchte, muß zwei Flaschen 
seines selbstgekelterten Eb- 
belwois in der Woche vom 
10. bis 15. Juni bei Brunnen- 
wirt Hans Hoffart, Konrad- 
Adenauer-Straße 8, abge- 
ben. 

Langen - Die Lande.sversi- 
cherung.sanstall Hessen bie- 
tet am Dien.stag, 11. Juni, 
von 8 bis 12 Uhr in Zimmer 
139 des Langener Rathauses 
einen Sprechlag an. Die Mit- 
glieder der Arbeilerrenten- 
versicherung haben die 
Möglichkeit, ihre Unterla- 
gen überprüfen zu lassen 
und Informationen zu erhal- 
ten. Wegen des Dalen.schut- 
zes können Auskünfte je- 
doch nur bei Vorlage eines 
gültigen Per.sonalausweises 
erleilt werden. 

Bahnstraße: 

Auto erfaßte 

Fußgänger 
Langen - Eine 

Schwer- und einen 
Leichtverletzten for- 
derte ein Verkehrsun- 
fall, der sich am Mon- 
lagmittag auf der 
Bahnstraße ereignete. 
Wie die Polizei mitteil- 
te, wollten eine 25jäh- 
rige Frau und ein 
sechsjähriger Junge die 
Bahnstraße an der Fuß- 
gängerfurt kurz vor der 
Heinrichstraße über- 
queren. Nach Zeugen- 
aussagen zeigte die 
Ampel für sie grünes 
Licht. Der 67 Jahre alte 
Fahrer eines Opel Ka- 
dett, der in Richtung 
Bahnhof unterwegs 
war, erkannte offen- 
sichtlich nicht das Rot- 
licht für seine Fahrt- 
richtung. Die beiden 
Fußgänger wurden von 
dem Fahrzeug erfaßt 
und verletzt. 

Supe^'Ha 

KRUPS 

Haar- 
trockner 

Sllence 1000 

500/1000 W Leistung, 
- Ondulierdüse, 
- Aufhängeöse, 

Rutschpartie ins kühle Naß. Das neue Schwimmbad an der TeichstraBe erfreut sich nteht nur bei Kindern groBer Be- 
liebtheit. „An heißen Tagen werden wir förmlich überrannt", freut sich Joachim Koibe, Leiter des stMtiscIien Kultur- und Sportam- 
tes. Und iielBe Tage gab's in dieser Woche ja einige. Geöffnet ist das Freibad täglich von 8 bis 20.30 Uhr. Folo: Borchard 

K A U F H A U S 

BRAUN 

Langen • Bahnstraße 

- 
A 

V. ^ 
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Leitungswasser analysieren lassen 

Auf Besucher des Umweltfestes wartet ein informatives Programm 
l.anKt-n - Zum zchntcnnml 

wiixl in I.anKcn das Unuvcll- 
Ci'st fjcfiMcrt, Am .Samstag, IT), 
.luni, ist wi<Hl('r (Iit I'latz vor 
dem Institut für Wa.sscr-, Bo- 
den- und UufthyRu-nc (WaBo- 
Lu) an der Paul-Khrlich-Stra- 
l)<' in Ncui-ott Schauplatz zuhl- 
ccichcr Aktiviliitrn. Imm dcnon 
Sich fast alli-s um den Umwelt- 
Schutz dn-ht. Die Initiatoren - 
Stadt Uinfjen. Stadtwerke 
und das WaBoLu - hat)en für 
die Zeit von 14 bis 18 Uhr ein 
bunt(<s Propamm für junfj 
imcl alt zu.sammenne.stellt. Ks 
gibt viele Informationen, Tips 
und Tricks sowie prakti.sches 
Aaschauungsmaterial und 
Vorfühiim>j»'n. An dem Fest 
beteiligen sich auch wieder 
zahlreiche Vemne und Ver- 
bünde, die sich im Umwelt- 
schutz engafperen. 

Das WaBoLu-Institut, das 
I'aul-Khrlich-Institut, die 
KluKsichenmg.sakademie und 
das Wasserwerk West der 
Stadlwerke laden zum Tag der 

offenen Tilr mit Kühnmgeti, 
Hundgangen und Voilriigen 
ein. Wer daran ti"ilnimmt, er- 
halt beispiel.sweise Kinblicke 
m den Umgang mit emem 
Klektronenmikroskop (Kler 
kann bei einer Untersuchung 
die eigene Hlutgnippe erfah- 
ren. 

Auch der Abwassei-verband 
iiffnet wie<ler seine TotX' und 
m(k'hte die Bürger üt>er den 
Stand der Hauarbt-iten auf der 
Klilranlage informieren. Um 
14.30 und um 10 Uhr wird 
vom WaBoI.u aus ein Bus zur 
Klilranlage fahren. Busfahrt 
und Kühnmg sind kostenlos. 

Die Stafltwerke stellen auf 
dem I''est ihr K(irdeii)rogramin 
für energie- und was.sei-spa- 
rende Haushalt.sgeriile vor. 
Außerdem ist eine Anlage zu 
.sehen, die nomiales Trinkwas- 
■ser mit Kohleasiluix- zu Mine- 
ralwa.sser versetzt. Über die 
Qualitiit des Trinkwas.sei's aus 
der heimi.schen Was-serleitung 
geben Anal.vsen Auf.schlulJ, 

die das WaBoI.u anbit'tet. Wer 
sein Wa.s-ser auf m(igliche 
Schwermetalle aus den haus- 
eigenen U'itungen untersu- 
chen la.ssen milchte, sollte eine 
Pn>lH" zum Fest mitbringen. 
I'rolx'gefalJe und nähere In- 
formationen gibt es vorab im 
neuen (Jebauile der Stadtwer- 
ke an der We.sei-stralle 14. 

Den vielfttltigen Ix'lM>ns- 
raum einer Streuobstwif'se 
.stellt die Umweltabteilung der 
Stailtvei-waltung an ihn^m 
Stand vor. Darüber hinaus 
gibt es InfoiTTiationen über na- 
tumahes Cüirtnem, die gin-ig- 
nete Obstbaumwahl und den 
richtigen Obstbaumschnilt. 

Das Umwellfe.st will natür- 
lich auch wietU-r z\im Vi-i-wei- 
len, Unterhalten und Plaudern 
einladen. Bei fetziger .Jazzmu- 
sik der Band ,,Blue Valenti- 
ne", hei Kaffe«', Kuchen. 
Würstchen. Bier und Mmo 
dürfte dies nicht schwerfallen. 
Die jüngeit'n Besucher kiinnen 
sich beim Schminken, beim 

Bemalen von Masken und Ta- 
schen, in der Hilpfl)urg sowie 
beim Apfelpuppentheater 
amüsieren. Wie in den Voijah- 
ifn gibt es auch wiinler ein 
Umweltqüiz mit attraktiven 
IVeisen. 

Zum Umweltfest kommen 
die Besucher am besten um- 
weltfreundlich: mit dem Kahr- 
rad (Kler mit dem .Stadtbus 
Die Stadtwerke richten für 
den Festsiimstag einen kosten- 
lo.s(?n Fahrdienst mit dem 
Stadtbus ein. der nach dem 
Werktagsfahr|)lan <;u den 
Bun((esbehbrden im .Stadtteil 
Neurott führt. Wer mit dem 
Uad untei-wegs i.st, kann den 
bi'wachten Abstellplatz des 
Allgemeinen Deutschen Fahr- 
rad-Clubs (ADFC) in An- 
spruch nehmen. Die Fahmt- 
der werden vom ADFC auf 
Wunsch auch übeipiüft. Die 
Rahmen kdnnen zum Dieb- 
stahl.schutz mit einer Nummer 
codiert w("rden. 

Ein Hauch von Orient waht* am Fr«ltagab«nd durch die Langener Stadthalle. Dia Tanr 
formatlon „Sakana AI Lay" begelaterta dl* Zuachauar Im vollbeaatztan Saal mit einer mualkallach 
und ttnzerlach toll Inazenlerten Aufführung aus „Tauaendundelner Nacht". Erzählt wurde die G^ 
achlchte dea jungen Kaufmanna Kaalm auf der Suche nach aelner grollen Liebe, die Ihm elnat Ini 
Traum erachlenen war. Begleitet wurden die Tänzerinnen und Tänzer der orlentallachen Nachl 
vom Trommel-Sollaten Dieter Emrich. Toxiypoio: Sirohteia 

Der Kriminalität vorbeugen 

CDU-Stadtverband lädt zu Vortrag mit Peter Walter ein 
Langen - ..Stiintlig stei- 

gende Zahlen der Dieb- 
•stahlskriminalitüt. zuneh- 
mende Gewalt auf den 
Strallen und die kriminel- 
len F'olgen der Drogen- 
sucht rücken die Gefahr 
für den Bürger, Opfer einer 
.Straftat zu werden, in sein 
unmittelbares Krlebn Is- 
feld, weckep konkrete 
Ängste", schreibt die l,an- 
gener CDU in einer Presse- 
mitteilung. Dies treffe 
nicht mehr nur für CirolJ- 
.stüdte wie Frankfurt zu. 
sondern auch auf Kommu- 
nen in der Größenordnung 
Langens. 

Nach Ansicht der CDU 
ist eine Stadt wie Langen 

im Zentrum des Hhein- 
Main-(iebiels in besonde- 
rem Maß der kriminellen 
Sogwirkung einer C!roli- 
stadt ausgesetzt. Insbeson- 
dere die .lugendkriminali- 
tiit. die überproportional 
wachse, müsse auf kommu- 
naler Kbene durch wir- 
kungsvolle Priiventions- 
maßnahinen, zum Beispiel 
durch ein attraktives Frei- 
zeilangebot, bekümfift 
werden. 

,.In der Annahme, daß ein 
subjektives Sicherheitsge- 
ftihl auch für Bürger Lan- 
gens ein unverzichtbares 
Lebenskriterium dar- 
stellt", veranstalten der 

CDU-Stadtverband und 
die CDA (Sozialausschüsse 
der Christ lieh-Demokrati- 
schen Arbeitnehmerschaft) 
am Dienstag, 11. .luni, um 
2(1 Uhr im Restaurant der 
Stadlhalle Langen einen 
Vortragsabend mit an- 
schließender Diskussion zu 
diesem Themenkomplex. 
Der Krsle Kreisbeigeord- 
nele und frühere stellver- 
Irelende Leiter der Kripo 
Frankfurt, Pelor Walter, 
wird über das Thema 
,,Mehr Sicherheit durch 
aktive Verbrechensvorbeu- 
gung und verbesserte Ver- 
brechensbeküinpfung" re- 
ferieren. 

GROSSE MARKEN 

ZU kleinen Tavola-Preisen 

..es lohnt sich zu vergleichen... 

II. Wahl 

zu Superpreisen. 

. n Villeroy & Boch 

Porzellan Serien 
^ y* Posadena, Wildrose, 

Petite Fleur 

Stand-Ventilator 
Rowenta Toaster „Quadro" O 40 cm, 3 Geschwindigkeiten, 
mit Brölchenaufsatz, Kriimmel- 
schublode, Wörmelsoilertes 
Gehäuse 99 

Tefal 
Elektrischer Tisch und 
Garten Grill 69; 

Besteck „Arcadia" 
24tlg., aus Inox Stahl, versch. 
Farben, Spülmaschinenfest 

119; 

6 Kuchengabeln _ 
2450 

TÜV geprüft, Drehfunktion, 
Neigungswinkel verstellbar, 
1/2 Jahr Garantie 

Eismühle 
verchromt oder weiss 
Eis Crusher 

Stand Saftpresse 
chrom, 40 cm hoch 

59; 

69; 

59; 

im Programm 

Profestionell Kochen   
mit Küchengeräten von (RÖS^) 
Erstklassige Qualität und 
Verarbeitung 

Glas • Porzellan ■ Hausrat - Geschenke • Elektro 

Dreieich-Sprendlingen • Otto-Hahn-Str. 7 

Langen - Der Ortsverein 
der Arbeiterwohlfahrt Lan- 
gen bietet für Freitag, 20. .lu- 
ni, eine Busfahrt ..ins Blaue" 
an. Abfahrt ist um IH Uhr ab 
Möbel Weiss; weitere Halte- 
stellen sind: Alles Rathaus, 
neues Rathaus und Bahnhof. 
Der Kartenverkauf ist am 
Donnerstag, IH. .luni, von 14 
bis l(i Uhr in der Awo-CJe- 
schüft.sstelle Wilhelm- 
Leuschner-Platz 5. 

Naturschützer 

haben Treffen 
Langen - Die Langener 

Ort.sgruppe d(!S Natur- 
schutzbundes Deulschlantl 
liidt zu ihrem monatlichen 
Treffi'n am Montag, 10. .luni. 
ins Kulturhaus Altes Amts- 
gericht (Raum 21) im Dach- 
geschoß) ein. Ab 20 Uhr sind 
auch Nichtmitglieder will- 
kommen. Die niichsten Tref- 
fen sind dann jeweils am 
zweiten Montag im Monat ab 
20 Uhr an gleicher .Stelle. 

Anielg* 

Das neue Sitzerlebnis. 
vmorlo 
Formvollendet ur>d 
voller Schwung 
Bettetiend eui 
Rundiofa, Sofe, 
und Setftel 
Dm neue Sitz- 
erlebnit 
Mt ^elen Bezügen, 
die Akzente »etzen 
Oenz In der 
Treditlon hemMwhtloher OuelMt 

Mit l'.trliK I litt 
loiti. Ulm It* 
Wi«lMlil|i I II MÖBEL BÜRKLE 

f ritiiKhiili i,si^ l 1 
ii.K« 

l< I Httd W/ 

Heiße Musik im Juz 

Letzte Disco vor der Sommeipause 
Lnngon - Zur 

letzten Disco 
vor der Som- 
merpause für 
alle Kids bis 14 
.lahre luden 
Htadtjugend- 
ring und stüdli- 
sche .Jugend- 
förderung für 
Samstag. L"). 
.luni. ins .lu- 
gendzentrum 
KOM.ma an der 
Nördlichen 

Ringstraße ein. 
D.I Luis Pastor 
wird von 15 bis 
III Uhr für 
Stimmung sor- 
gen. CDs soll- 
ten mitge- 
bracht werden, 
Der Kintritt ko- 
stet zwei Mark. 

Krfrischun- 
gen nach heißer 
Musik gibt's an 
der Minibar. 

Die Veranstal- 
ter rechnen 
wietler mit ei- 
nem größeren 
Andrang, nach- 
dem die Dihco 
am I. Mai rund 
hundert Kiniler 
ins Juz lockte, 
von denen sich 
einige als regel- 
rechte Karao- 
kestars erwie- 
sen. 

Durch die Tiefen 

des Universums 
Lungen - Zum Planetari- 

um in Mannheim führt wie- 
der einmal ein von der städ- 
tischen Jugendförderung or- 
ganisierter Ausflug. Durch 
(lie Tiefen des Universums 
mit Sternen, Nebel und Feu- 
errüdern geht es am Freitag, 
14. Juni. Abfahrt am Rat- 
haus ist um Ifl.SO Uhr. Die 
Rückkehr ist für 22 Uhr ge- 
plant. Die Fahrt ist beson- 
ders für Kinder ab acht Jah- 
ren in Begleitung Erwachse- 
ner geeignet. Kindel- und Ju- 
gendliche zahlen 15, Er- 
wachsene 20 Mark. Anmel- 
dungen unter 1D 20.') 212. 

Wir gratulieren 

Podium für Musikgruppen 

Pächter der FC-Gaststätte sind stilistisch nicht festgelegt 
Langen (ms) - Seit gut ei- 

nem Jahr betreiben Stephan 
Seibel, Bruno Tonino und 
Jürgen Sigwarth die Gast- 
stätte auf dem FC-Geliinde 
im Langener Waldstadion. 
Unter ihrer Regie hat sich 
die Kneipe mittlei-weile vom 
Fußball-Treffpunkt zum be- 
liebten Anziehungspunkt für 
Musik-Fans nicht nur aus 
Langen gemausert. Am Frei- 
tagabend war wieder einmal 
ein Konzert angesagt, die 
Frankfurt City Blues Band 
heizte den Gästen gehörig 

Mit regelmäßigen Musik- 
Veranstaltungen will das 
Betreiber-Trio vor allem für 
Jugendliche aus Langen und 
Umgebung einen Ort schaf- 
fen, an dem sie gute Kon- 
zerte zu bezahlbaren Preisen 
besuchen können. ,,Wir stre- 
ben eine Mischung aus Ama- 
teur- und Profi-Bands an", 
erklärt Jürgen Sigwarth. 
„Stilistisch sind wir über- 
haupt nicht festgelegt. Neu- 
lich hatten wir hier, in Zu- 
sammenarbeit mit dem Ju- 

gendzentrum KOM,ma, so- 
gar eine Techno-Veranstal- 
tung." Nachwuchsbands, die 
auf der Suche nach Auf- 
triltsmöglichkeiten sind, 
können sich jederzeit in der 
Gaststätte melden (Telefon 
7 11 92, täglich außer mitt- 
wochs ab 18 Uhr), ,,Es kostet 
keine Miete und den Ein- 
trittspreis dürfen die Bands 
selbst bestimmen", so Jür- 
gen Sigwarth. Ab August 
sollen jeden Monat minde- 
stens zwei Gruppen auftre- 
ten. 

ElisHboth Ciusdorf, Frank 
furter Straße 00, nachtni({- 
lieh zum HO, Geburtstag im 
Mittwoch,Juni 

Jahrgang 1919/2( 
Lungen - Unser näch,st(' 

Treffen ist am Donnerslaf, 
Kt, .luni, um 17 Uh» in dt" 
TV-Gaststatte, 

Ballagenhinwali 
Der hAuligan Ausgabe liegl eine Be- 
lage Uar FB. Mötial-Erba Wohnw* 
2000, 634S6 Hanau-Stalnhaim, 0» 
warlMgablat, bei, au( die hiermit hir 
gewiesen wird 

Baiiaganhinwala • Der heutigen Ausgabe liegt &n Pic 
spekt der Firma Tappicn TraHi 
Dlatzanbach, bei, auf den wir hierin' 
hinweisen 

Baiiaganhlnwela 
Der heuligen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Madla Markt, Egalt^ 
bach, bei, auf den wir hiermit hinwe 
sen 

Bellagenhinwais Der heutigen Ausgabe, außer Post 
stücken, liegt ein Prospekt der FIrmi 
Ssgmüller, Frankfurter Landsir, 7 
64291 Darmsladl, bei, aul den w/ 
hiermit hinweisen. 

Ott) mk dan BtuM. Am vwgangwMt) FraHag apMt« dte rwlommiMi« Franlifuft CHy BIum Band im 
Saat dar FC-Oaatatftta.Oodi auch Nachwuctwgn'PPanluNnmanliiaraMn Zug. Fo(o: etroMMi 
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Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 
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OI^HMER-TREFFEN und KIASSIK-TECllNIK-MARKT 

8. / 9. JUNI IN SEUGENSIADT, 10 bis 18 Uhr, Eintritt frei! 

MkM llkr CrMhNia« OUHKnUSKNTA 
NJIViHr OMMMImnImwmi aMt JPmumM MT 
lUtkM 
HM Mir 

«OtalttaMir 4m Tmm" 
1T.4M Vkr rmuJ-Kfcmatia 
l*Jf Uhr OUMEnUstNTA.rAaTVNlCHT 

mk «w jriT TAYUMI-BIO-BAND" 
UM Uhr lUnuic «M H«m. IfM 

Mainuferpromenade und Palatium 

• GfaCctUw-MnA-l A PI--  >1 ^ fartMMilkNMii OUlin0f*PiVid0 
• KhMli-'nxMk-MMht 

RESERVIERTES P-GELANDE FÜR OLDTlMERt 
UaliMI«iili»Hni| DM 8,— pro AmIo, DM i,— pro MolontMl 
FMBIRR Eimtrr XU allen VERANflTALTUNGGNI 

VenuuUtlor: WWWVi Orgtniuliun: Rudi Rick. ■ 0 M ]) / 64 M. F» 59 00 

SONNTAG. 9. JUNI 1996i 
l«.N tlhr KrMhi«M OLDIEniASENTA 
ItJt llkr OWMWlIwtliow»» nll 

„Tom M « Um SlarililitM«'* 
mthta 0»Mlikililliilifc*lt»>«rwwir« 
MJ* Ukr JMitaMicwvMbwmrh*' 

»OkMiMr 4m Tum" 
t4LW Uhr PohalfhnMii „OMtliMr 4m Jahrm" 

durch »ärmrürtrtw Rolf WMwl 
4uM0h hl« 17 Uhn „m TAYLOR-BIO-BAND" 

miws MuranMiH 

!2:a SEUtHsnin 

FORD-HAUPTHÄNDLER Autovennietung 
Aschatfenburger Straße 84 

TEL. 06182/3261-63 • Fax 24247 

40jiahre Bei Inspektionen oder Reparatur stellen 

*'!<' t^iliwagen pro Tag DM 10.-. 
Jeden Mittwoch TUV Abnalime Im Haus. Verkauf 

KiiiKleixlienst - Bei uns dreht sich alles um SIE - 

I 

<4' 

RUND UM DIN 
VImdhfohnumM 

Echte Partner 
Wh'hrenJ sich die Eh- 

rokraten in Brüssel über 
Jas Exportverbot für bri- 
tisches Rindfleisch strei- 
ten und die englische 
Boulevardpresse die 
Deutschen als Schuldige 
an der Misere ausge- 
macht hat, wurde in 
l.ong Eaton das Ver- 
schwisterungsjubiläum 
gefeiert. Und zwar ohne 
jeglichen Beigeschmack. 
Dem Vernehmen nach 
übten die Gastgeber in 
bezug auf den Speisezet- 
tel wie selbstverständlich 
große Rücksichtnahme. 
Auch darin dokumen- 
tiert sich der Wert einer 
solchen Partnerschaft, 
die in vielen Jahren auf 
ein breites Fundament 
gestellt wurde. Von ei- 
nem solchen Zusammen- 
halt ist das europäische 
Haus noch weit entfernt, 
meint Ihr Tobias 

Schnellfüßler aus 

Langen lief sogar 

in St. Petersburg 

Buch über bioclcrmeierliches Vergnügen 

Flohmarkt der 

Petrusgemeinde 
Lunken - Am Samstag, lü. 

Juni, von i) bis IH Uhr findet 
in der evangelischen Petrus- 
gemeinde, Bahnstraße 4fi, 
ein Flohmarkt statt. Es wer- 
den allerlei nützliche Sachen 
angeboten. Den Rrlös will 
die Gemeinde für die Neuan- 
schaffung einer Orgel ver- 
wenden. 

Solnsn n6U6n Flügol konnte dar Langener Kantmermuslkvaraln Podium am vergangenen Sonntag Im Qemelndehaue 
der Petfusgemelnde einweihen. Möglich wurde die Anschaffung vor allem auch durch die Unteretützung verschiedener Spender 
und Sponsoren. Professor Qünter Ludwig (Klavier) und Ml Soon Chol (Sopran), die für den erkrankten Flötisten Peter-Lukas Graf 
eingesprungen war, begeisterten die etwa 250 Besucher mit Werken von Mozart, Haydn, Schumann und Puccinl. Unser Bild zeigt 
die Musiker flankiert von den Podlums-Vorstandsmitglledern Uwe Sandvoß (links), Cornelia Lukas und Christine Bechtel (rechts). 

Foto: Sapper 

Vogelliebhaber: 

Frühschoppen 
Langen - Der Verein der 

Vogelliebhaber Lungen 
lädt zu einem Frühschop- 
pen ein. Gefeiert wird am 
kommenden Sonnlug, 9. 
Juni, ab 10 Uhr auf dem 
Zuchtgelände ,,Im Krlen". 
Zum Auftakt unterhält der 
Gesangverein Frohsinn die 
Besucher. 

Eine bizarre Bergwelt 

Alfred Kolbe zeigt Dias von Lanzarote 
Langen - Einen Diavortrag 

über Lanzarote piäsentiert 
Alfred Kolbe am Dienstag, 25. 
Juni, 20 Uhr, im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht. Der Ein- 
tritt teträgt drei Mark. 

Lanzarote ist sicherlich die 
ungewöhnlichste aller Kana- 
rischen laseln. Die land- 
schaftsprägenden Vulkane 
sind eine geologische Sensati- 
on. Bis ins 19, Jahrhundert 
hinein waren ssie immer wie- 
der aktiv. Zurückgeblieben 
sind bizarre Bergformationen 

und Lavagesteine in faszinie- 
renden Farlwn. Nicht nur we- 
gen der eindrucksvollen Vul- 
kanlandschaften, .sondern vor 
allem wegen der ausgedehnten 
Strände ist Lanzarote zu ei- 
nem beliebten Urlaubsziel ge- 
worden. In dem Diavoilrag 
sjjannt Alfrt^d Kolbe den Bo- 
gen von der Hauptstadt Arre- 
cife über Hari - das Tal der 
tausend Palmen - und den Na- 
tionalpark Timanfaya bis zur 
kleirwn Nachbarinsel La Gra- 
ciosa. 

Fast 400 Erdkröten sicher 

über die Straße gebracht 

An Aktion (ies BUND beteiligten sich auch Schüler 
Langen - Als ei- 

nen Erfolg wertet 
die Umweltabtei- 
lung der Langener 
Stadtverwaltung 
die Krötensamm- 
lungen an der 
BundesstralJe ;) 
zwischen Lungen 
und Egelsbuch so- 
wie in (Jberiinden 
an der verlänger- 
ten Berliner Allee 
in Richtung Loh. 
In diesem Bereich 
wurde die Aktion 
erstmals durchge- 
führt. Dabei er- 
mittelten die ins- 
gesamt ."iH freiwil- 
ligen Naturschüt- 
zer sowie die Klas- 
se (i b der Albert- 
Einstein-Schule 

eine größere Erd- 
krötenpopulation. 
Die Helfer brach- 
ten im Loh 
Erdkröten, 19 
Grus- und Spring- 
frösche sowie elf 
Molche uuf ihrem 
Weg zu den Luich- 
gewässern sicher 
über die Strulie. 
Organisiert wurde 
die Krötenschut- 
zaktion wie in je- 
dem Jahr von der 
Hund-Ortsgruppe 
Langen/Egels- 
bach. 

Nach der langen 
Frostperiode hat- 
ten die Amphibien 
in diesem Jahr ihre 
tief im Boden ein- 

gegrabenen oder 
un underen frost- 
geschützten Plät- 
zen eingerichteten 
Winter<)uartiere 
erst relativ spät 
verlassen. Ideales 
Amphibienwan- 
derwetter herrscht 
bei Temperaturen 
ab fünf Grad. 
Wenn es dann noch 
leicht regnet, be- 
geben sich Hun- 
derte von Kröten, 
Fröschen und Mol- 
chen zielstrebig 
auf die Wanderung 
in ihr Geburtsge- 
wässer, um dort 
abzulaichen. 

Mitunter legen 
die Amphibien 

Entfernungen von 
bis zu zwei Kilo- 
metern zurück. 
Leider müssen sie 
dabei häufig Stra- 
llen übercjueren, 
auf tienen sie über- 
fahren werden 
können. Ohne die 
Hilfe der Natur- 
schützer gehen 
solche Krötenpo- 
pulutionen oft un- 
weigerlich zu- 
grunde. Die Um- 
weltabteilung tler 
Stadt Langen 
dankt daher allen 
Helferinnen und 
Helfern ausdrück- 
lich für ihren Ein- 
satz und für ihr 
Engagement. 

Langen - Viele kennen die 
Episode aus di-r Cieschichte 
des Lügenlmriins MiiiU'li- 
hausen, di'i' seinen Hchnel- 
läiifer aus dem Hiilliinspa- 
last un den Wiener Hof 
schickte, um eine Flasche 
besten Tokayers zu holi'n 
Der Läufer schlief unler- 
wegs ein, und erst der Seluill 
eines Münchhuusi'ii'schen 
Kunslsehützen sorgte dafür, 
dal5 iler Lügenlmron seine 
Welle mit dem Siillun ge- 
wann und mit clem Leben 
duvimkum. So unglaublich 
die Geschichte klingt, ein 
Körnchen Wahrheil steckte 
insofern darin, dall es in frü- 
heren Zeilen tatsächlich sol- 
che Schnelläufer oder uiieh 
Schnell fülller gub. 

Ein solcher .Schnellfülller 
lebte uuch in Lungen und 
trat von hier uns einen Sie- 
geszug weil über die Gren- 
zen hinaus an. Bis nach Sl. 
Petersburg führte ihn seine 
, ,Tournee" »den Schrei nerge- 
sellen Jfihunn Valentin Gö- 
rich, und ungezählte Mule 
zeigte er vor zum Teil sehr 
grodem Pulilikiim seine 
Kunst, die durin bestand, 
dull er schneller laufen 
konnte als viele andere. 

Was es mit diesen Schnell- 
fülllern auf sich hatte, wer 
neben .lohunn Vulenlin Gö- 
rich noch in der gleichen 
Disziplin zu Hung und Nu- 
inen kam, das wird in einem 
Buch beschrieben, das voi' 
kurzem unter dem Titel 
,, . . .die sich für CJeld sehen 
lassen ..." erschienen ist. 
Unter gleichem Numen ist 
im Allen Uulhuus eine Aus- 
stellung zu sehen (sonntugs 

von 10 bis 12 und von If) Ins 
IH Uhr, (lienstugs und milt- 
wuchs von 17 Iiis 2(1 Uhr) 
Langens Stiiilturchivur Her- 
bert Hauch und der HrenuM 
Lehrer Miihuel Mirkluann 
sind die Autoren de.s liiiches, 
das mit wissensehaftlichei 
Akribie die Lebensgeschich- 
te verschiedener .SchneiHüll- 
1er wii'dergibl unil gleichzei- 
tig ein Dokument über Frei- 
zeilverhalten und .Showge- 
.schäft zu Beginn des 19 
Jahrhunderts als biedermei- 
erliches Vergnügen durstelll. 

Immerhin suhen es viele 
Potentaten als zum guten 
Ton gehörend, einen 
Schnellfülller in eigenen 
Diensten zu hüben, und der 
rein sportliche Aspekt ord 
nele sich der Sensationslu.st 
und dem Hhowelement un- 
ter, indem ilie Läufer uuch in 
phuntasievollen Kostümen, 
teils in Hüstungen, ihre 
Laufstrecken hinler sich 
brachten und dnbi^i uui h Va- 
rianten wie Hückwärlsluu- 
fen demonstrierten. Man 
liest, dall auch Fruuen in die- 
ser damals neuen Art dir 
Viilksbelustigung tätig wa- 
ren. 

Wer nebiui den Einzelhei- 
ten übe)- die .Schnellfülller 
selbst an der sozial- iinil 
sporlpoli tischen Entwick- 
lung des Schnell- und 
Kunstlaufes interessiert ist, 
dem sei der Kauf des Buches 
empfohlen, das zum Prei.s 
von 2t) Mark im Alten Hut- 
haus, im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht sowie im Buch- 
handel zu haben ist. 

Ilansiloffarl 

Im Gespräch mit Pitthan 
Lungen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, II. Juni, zur vor- 
gezogenen Zeit von 15 bis 17 
Uhr in der Haltestelle, Stre- 
semannring Ii. Dabei sollen 
insbesondere die älteren 
Mitbürger die Möglichkeit 
erhalten, sich mit ihren Fra- 
gen und Anregungen an den 

Hathauschef zu wencUin. 

Zur üblichen Zeit - von 
17.:iO bis 19.:i0 Uhr - findet 
die Sprechstunde um Diens- 
tug, 2. Juli, im Jugendzen- 
trum un der Nördlichen 
Hingstrulle statt. Anmeldun- 
gen werden im Rathaus un- 
ter 0 203 214 entgegenge- 
nommen. 

Jetzt und in Zukunft 

Brillen zum 

Nulltarif* 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 
■Ultimi 

> - /I 

/!■ Brill« = arco optic ' 

Schon linmer gibt es bei arco optic Bril- 
len zum Nulltarif. 
Tausende zufriedener Kunden tragen ei- 
ne Nulltarifbrille von arco optic Dabei 
bleibt es auch in Zulcunftl 
Bei arco optic bel(ommen Sie auch In 
Zul(unft Top-Mode und Spitzenqualität 
zum Nulltarif*. Eine konnplette Brille, 
'einlach so aul Rezept! 
Das ist typisch für arco optic! 
Sie bezahlen nicht einen einzigen Pfennig 
dazu Nicht für die Fassung und nicht 
für die Gläser - auch wenn sie aus 
Kunststoff sind. 
Darüber hinaus bietet arco optic über 
2000 aktuelle Brillen phantastisch 
günstig. 
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(m „Bass Museum" erfuhren die Qäsle aus den Partnerstädten allerhand Wissenswertes rund um 
den Gerstensaft. Fotos. FOrdererkrois 

Verbundenheit über alle Grenzen hinweg: Belm „Farewelldinner" reichten sich Gastgeber und Oiste die Hände. Spätestens Im 
nächsten Jahr gibt's ein Wiedersehen. 

Feucht-fröhliches Überraschungsständchen 

fVufenthalt in der Pailnerstaclt war wieder von Herzlichkeit und Freundschaft geprägt 
. I^iintfiüi - fiO I ,iin(»('m'r Wil- 
len Uli! (li'Mi h'didi'rt'ikici.s 
l'iir i'iiiiipiii.schc l'iulniM- 
Ki'luifli'ii zum Dii'i-Hliulli'- 
'rri'l feil luii'h KiiHliinil H''- 
K'iKl, um t'i'miMn.siim mit dt^n 
(iiislfji'lirrn iiiul rmiT Di'jc- 

iiii.s ili'iii lriii)/(isi- 
.schiui Koniiinuilin (Iiis 
:ir)jiihnHi' Vcr.si'hwi.sIcnmKS- 
liiliiliiiim /wi.schcti l.iiii^cn 
und l,iin({ Kiiliin /.u 
V('i't!inNmil){lii'il (iisi'lii licn- 
cli!i- liiil ciiuHi' Hi'i.si'uniiri«- 
•sioiuMi liir ilu' i.iuiKi'iiiM' y.i'i- 
tunn/u l'iipiiü Hi'bniclU: 

AIIitIk^sIi' HlimmuiiH 
luMisi'hti^ l)i^ii!il.s auf der 
Kiihrl zum KluHliiifiii, di'un 
di'i- Ühi'iiiisihunHSiuiftiill 
zur I'VliM' di's ür)jahriHi'n Vim - 
schwj.sli'i'unK.sjuliilnums mil 

Kiilou nuilMt^ 
wi'idi'n: Di^r zu dii'- 
si'm Zweck ,,C'h(ii " 
di'.s l''()rdi'ic!ikrols(!s .scillti^ 
hi'Uii Hunli'ti Ahcud lun 
Siiiiusliiti t'iiicn ()hi wurm iuis 
id 1(^11 ViM-srliwisUMun^sta- 
jji'u wii'diMlieli'hcn und mil 
i'iui'r ni'uiMi zwciIcn) SImplu' 
id<lualisii'ri'n. ..t'iinu' liuiil- 
lord llll Ihc l'ldwinj^ l)i)wl" 
hii'M ('S daher gleich luich der 
Ahlahrl, und sclion hidd wa- 
llen Melodie und Text hewiil- 
li(>l, 

lind so sali der erli)lf?ret- 
che Aullrill luii SiunslaHii- 
liend (latui aus: Du- iuif die 
liulme gerufenen Lan(4ener 
Hanger schmellerlen die er- 
ste .Strophe und weckten da- 
mit (leidlicli „sweet menio- 
lies" hei den Miinnern und 
Krauen der ersten Stunde 
DiUin nitoniiMte man - nach 
kurzem Verhalten - die i\eue 
Strophe mit ihrem selhstt^e- 
diehteten Text „Komm .lür- 
{{en hring tlie (iL-rman 
.Schnaps until the muf^ flows 
over", l''rit/,-.lür(4en Hecker, 
Vorsitzender diJS Körderer- 
kreises, kam, als ,,landlord" 

Natürlich stand Im „Bass Museum" nicht nur eine Besichtigung auf dem Programm. Schließlich 
mußte man die versctjledenen Sorten auch einmal probiert haben. 

(englisch Will) Kekleidet, 
hervorgeeilt, enie I''lasch(! 
I )hst wasser in der Ihmd. In 
kleinen l'Irinnerungskriigen 
mit der Aufschrift ,,11)71- 
l!l!)() Silver .luhilee l.ong Ka- 
ton-l.angen" schenkten er 
und seine Helfer diese milde 
(iahe iuis luid verteilten sie - 
s(rzusagen als Kishrecher - 
an alle Anwe.senden. Haid 
dai'iuif verbreil(^t(! sieh ids 
unl)(!Stiitigtes (ieriicht die 
(ieschichte von einer jungen 
Krau aus l.ong lOaton, die, als 
(iast an den l''eierhchkeilen 
teilnehmend, nach dem Cie- 
nuli des Ohstwassurs spon- 
tan den K.ntschluli gefalJt ha- 
ben soll, nunmehr umgehend 
Mitglied zu werden, um in 
zwei .lahren in l.angen auf 
jeden Kall dabeisein zu kiin- 
nen. 

Die Stimnumg an diesem 

bunten Samstagabend mil 
Tanz und Hingo war von An- 
fang bis zum Ende gelöst 
und von alter und neuer 
Kreundschaft gepriigt. Wäh- 
rend die Zeitungen und 
Kernsehijrogramme voll von 
K.O-I'roblemun und gugen- 
.seitigen Attacken der Politi- 
ker waren, blieb der ,,Uin- 
diMwahnsinn" hier zwar 
durchaus als Thema von Ge- 
sprilchen über Krniihrungs- 
fragen und sieher auch in 
manchem makaberen Witz 
priisent - als Keindbild aber 
war er völlig chancenlos. 
Auch dies ein Beweis, wie 
wichtig die Städtepartner- 
schaften für die europäische 
Verständigung sind. 

Am Mimtag ging's nach 
I jchfield, dessen Kathedrale 
mil ihren drei spitzen hohen 

Türmen einzigartig in Ciroll- 
britannien ist. Das Kirchen- 
innere besticht neben seiner 
architekl(mischen Beson- 
derheit und seinen kunsthi- 
storischen KostbarkiMten 
besonders durch den tieist 
von Andacht und (ilaiiben, 
der aus vielen Details 
strahlt I.ichfield ist auch 
Wallfahrtsort, denn dem 
dort bewahrtet) Haupt des 
Kirehengründers St. C'had 
werden Heilkräfte zuge- 
schrieben. Ansehlieliend 
konnten die Ausflügler die 
feierliche Krönung und Pro- 
zession der lieblichen ,,Bo- 
wer Queen" erleben, die mit 
ihren karnevalsaitigen Wa- 
gen durch die Stadt zog. 

Besonders gespannt war- 
teten jedoch viele der Teil- 
nehmerauf den anschlielJen- 
den Besuch eines Museums. 

Im ,,Bass Museum", einge- 
richtet von Knglands bedeu- 
tendstem Brauerei-Imperi- 
um, konnte man viel Interes- 
santes über den Weg des 
Biers vom Hausgetrank zum 
Wirtschaftsfaktor, über Her- 
stellung und Transportwcige 
und auch über die Kamille 
Bass erfahren, die sieh seit 
Generationen nach alter I'a- 
Iriarchenart nach besten 
Kräften um das Wohlerge- 
hen der Bevölkerung in der 
(iegend um Lichfield be- 
müht. Eine Probe der ver- 
schiedenen Köstlichkeiten 
gehörte für die meisten Teil- 
nehmer natürlich zum Pro- 
gramm, so daß man den Tag 
in gelöster Stimmung mit ei- 
nem gemeinsamen Abendes- 
sen im neueröffneten ,,Villa- 
ge Hotel" in I.ong Eaton be- 
schlolJ. 

Das ,,Village Hotel" war 
auch der Treffpunkt für das 
Li uditionelle „Farewell Ban- 
(|uet" am Dienstag, der letz- 
ten gemeinsamen Aktivität 
im nahmen der Versehwiste- 
rungsfeieiiichkeiten. Wii?der 
nahm man gemeinsam ein 
festliches Mahl ein und ver- 
brachte fröhliche Stunden 
mit Gesprächen über die 
verschiedensten Themen. 
Viele neue Kreundschaften 
waren geschlossen, beste- 
hende verstärkt, Verspre- 
chen auf gegenseitige Besu- 
che bei den nächsten Drei- 
Städte-Treffen und auch 
privat gegeben worden, als 
man zum Abschluß gemein- 
sam die alte schottische 
Hymne ,,Auld Long Syne" 
sang. Die Einladung des 
neuen französischen Vorsit- 
zenden .laciiues Michel nach 
Romorantin für die Ver- 
schwisterungstage 19Ü7 vom 
11). bis 21. Mai war allenthal- 
ben eifrig notiert worden. 

Immer für einen Spaß gut: Jac- 
ques Michel, der neue Präsi- 
dent des ComIM de Jumelage 
In Romorantin, sorgte wäh- 
rend der Busfahrt für Stim- 
mung. 

Jugend knüpfte 

Freundschaften 
Langen - Belm Drei-Städ- 

te-Treffen waren auch zehn 
Jugendliche aus Langen mit 
von der Partie. Sie nahmen 
am offiziellen Programm 
teil, unternahmen aber ge- 
meinsam mit sechs Jugendli- 
chen aus Long Eaton und 
Homorantin auch Ausflüge 
auf eigene Kaust, um sich 
besser kennenzulernen und 
Kreundschaften zu schlug 
ßen. Einige machten eine 
flootsfahrt, andere fuhren 
zum ,,Shopping" nach Not- 
tingham. An den freien 
Abenden traf man sich dann 
im Pub, um über ,,G()tt und 
die Welt" zu sprechen und zu 
diskutieren. 

Einzigartig In Großbritannien: die Kathedrale Im Wallfahrtsort 
Lichfield mit ihren drei spitzen hohen Türmen. 

Zahlreiche Ehrungen nahm TV-PräsIdent Rudolf Görich beim Tag des Sports vor. Über Urkunden konnten sich zum Beispiel die kleinen Gymnastinnen freuen. Zum umfangreichen Programm gehörte unter anderem eine Demonstra- 
tion der jugendlichen Fechter. Foios(3) ctimmnica 

Ein« Überrascftung hattsn sich dl* Langener für den Bunten Abend ■usged4M:ht. Der „Chor" sang ein alttiefcann- 
tas Lied mit neuem Text. Dar Vorsitzende des Fördarerkraieas, Frttz-Jürgan Baickar (link«), schenkte dazu „Lan- 
gener Obstwaaaar" aus. 

Einen fasten Platz Im Programm dar Drai-Slädta-Traffen hat dar ökumanlacha Goltaadienst. Das Bild zaigt (von 
linka) Abb^ Laroux, Reverend John Warman, dar zum Bedauern aller demnichat seinen Dienst in einer anderen 
Gemeinde antritt, und Pfarrer Diatar Borck. 

Premiere auf Anhieb ein Erfolg 

TVL demonstrierte Vielfalt und ehrte seine Asse beim Tag des Sports 

Aus den Kirchen 

Langen (nc) - Zum ersten- 
miil in seiner Vereinsge- 
sfliichte veranstaltete der 
TV Langen einen ,,Tag des 
S|iorts". Die Premiere fand 
am Samstag in der Georg- 
Schring-Halle in Oberlinden 
statt. ..In Jahreshauplver- 
iammlungen werden für ge- 
wohnlich Mitglieder für ihre 
langjährige Treue zum Ver- 
ein geehrt", sagte Ingrid 
Matlelat. ,,Mil dem Tag des 
Sports soll künftig auch an 
all jene gedacht werden, die 
sportlich aktiv sind und er- 
liilgreich an Meisterschaften 
teilnehmen", so (lie stellver- 
tretende Vorsitzende übt-r 
die Idee, die der Veranstal- 
tung zugrunde lii!gt. 

Die Premiere wurde auf 
Anhieb zum Erfolg: Zahlrei- 
L'he Besucher verfolgten die 
mehr als 100 Ehrungen und 
ias anspruchsvolle Rahmen- 
programm, bei dem fast alle 
.\bteilungen des TV Langen 
ihre Aktivitäten vorstellten. 
Auch für das leibliche Wohl 
der Gäste hatten die Organi- 
satoren mil Kaffee und Ku- 
chen sowie Gegrilltem be- 
stens gesorgt. 

Präsident Rudolf Görieh 
eröffnete die Veranstaltung, 
bei der Sportler aller Alters- 
gruppen ihr Können zeigten, 
mit einigen Begrüßungswor- 
ten. Anschließend war die 
Jugendgruppe des TV-Blas- 
orch(!sters an der Reihe: Die 

jungen Musiker brachten 
dem Publikum unter ande- 
rem ,,Memories" aus dem 
Musical ,,Cats" zu Gehör, 
Danach konnte es mil dem 
sporllichen Teil weilerge- 
hen, der sich mil den Ehrun- 
gen aliwechselle. 

Den Auftakt machte die 
Abteilung Rhythmische 
Sporlgymnaslik unter der 
Leitung von Gisela Sommer. 
Wie gut sie schon mil Bällen 
umgehen können, zeigten die 
sechs- und siebenjährigen 

,,Clowns". Es folgte eine Sei- 
lübung, die von Mädchen im 
Grundschulaller dargeboten 
wurde. Choreographisch 
sehr interessant waren auch 
die beiden Vorführungen mil 
Ball und Band. Sowohl die 
zehn bis 13 Jahre alten Mäd- 
chen unter Leitung von Ka- 
thrin Erismann als auch die 
Jugendmannschaft unter 
Leitung von Malke Sommer 
haben schon erfolgreich an 
Wettkämpfen teilgenom- 
men. 

Nachdem sieh die Abtei- 

Ganz schön kess: Mit einer gekonnten Darbietung begeisterte 
diese Mädchengruppe die Zuschauer am vergangenen Samstag 
In der Georg-Sehring-Halle. 

hing Rhythmische Sport- 
gymnastik mit einem ,,Loko- 
motiventanz" von den Besu- 
chern verabschÜKiet hatte, 
boten die Handballer und 
Leitung von Jürgen Stock ei- 
ne Kostprobe ihres Könnens. 
Nach dem Kinder-Jazzlanz 
kamen die Kechter an die 
Reihe, wobei die Besucher 
Inleres.sant(!s über die 
Grundregeln dieser Sportart 
erfuhren. Damit nicht ge- 
nug; Es gab an diesem Nach- 
mittag noch viel Spannendes 
zu sehen. Auf dem Pro- 
gramm standen Vorführun- 
gen der Leichtathleten, der 
Basketballer, der Turner 
und der Breitensportler. 
Auch einige Jongleure be- 
wiesen beim ersten Tag des 
Sports ihr Geschick. 

Besonders erfolgreiche 
Sportler nahmen aus den 
Händen von Rudolf Görieh 
die Verdienstmedaille des 
TVL entgegen. Sie wurde 
llimal in Brtmze, IHmal in 
Silber und einmal in Gold 
vergeben. Gold ging an Hel- 
ga Thalhäuser, die zum 25. 
Mal die Prüfungen für das 
Deutsche Sportabzeichen 
bestand. Eine rekordver- 
dächtige Zahl hat auch Kurt 
Dietrich von den Basketbal- 
lern aufgestellt; Er hat als 
Schiedsrichter mittlerweile 
schon 1 SOOmal für den Ver- 
ein gepfiffen. 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, il. Juni 
Johunncskiipullu, ('iirl-lH- 
rieh-StrnHe 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Dr. Barth) 
Murtin-Luther-Kirchu, lier- 
linur Allee III 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Pctrusgcmcindc, Cicmcinde- 
huus Bahnstr. 4li 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrer Dr. Kades) 
Stiidtkirchu 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, I2..luni 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstralic 60 
Freitag, 7. Juni 
Ui Uhr Aussetzung des Al- 
lerheiligsten und stille An- 
betung 
17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
mit sakr. S(!gen 
Samstag, 8. Juni 
lli.HO Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, H. Juni 
0.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 

liiehfrauengonieindu, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 7. Juni 
1!) Uhr Kriedensgebct 
Samstag, S. Juni 
17 - 17.30 Uhr Bußsakiii- 
mcnt (Kpl) 
Sonntag,)). Juni 
10 Uhr Kamili(!ngoltesdienst 
(Pfr) 
II.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
Ii) Uhr Meßfeier (Pfr) 
III. Thomas v. Aquin, Kerli- 
ner Alice 311 
Samstag, H. Juni 
III Uhr Sonntagvorabcnd- 
niesse 
Sonntag,!). Juni 
10 Uhr Hochamt für di(> 
Pfarrgemeinde 
11 Uhr Taufgottesdienst 
Mittwoch, 12. Juni 
i) Uhr Krauen-Kriedensmes- 
se 
IS Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 
Donnerstag, 13. Juni 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
IH Uhr Hl. Messe 
Freitag, 14. Juni 
il Uhr Kesthochamt mil sa- 
kraiiKMitalem Segen 

Stadtmission 
Sonntag, M. Juni 

17.IT) Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 11. Juni 
Ii).30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgällchen 27 
Freitag, 7. Juni 
Ii).30 Uhr JugcndUreis 
Sonntag, !l. Juni 
10 Uhr (läste-tiottesdienst 
mil iinschließcndcm 
,,Tea iS; Talk" 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 1(1. Juni 
20 Uhr llaiiskreise in Ober- 
linden 
Dienstag, 11. Juni 
Ii).30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
Ii).30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Ober- 
linden 
20 Uhr Hauskreise in Egcls- 
bach 
Mittwoch, 12. Juni 
21) Uhr Gemi.schter Chor 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kvang. Freikirche 
Kohert-Hosch-Str. 12 
Sonntag, il. Juni 
10 Uhr Ciotiesdienst mit 
Kin(U^rbelreuung 

Freie Christengemeinde 

(ienieindezenlruni 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, !l. Juni 
i).30 Uhr Gottesdienst 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copyriutil by Baslci-Verlaa Gustav Lübbe, Bergisch Gliitlbacti, 
^rch Verlag von Graberg &i Gorg, Frankfurt am Main 

Teil 34 
Berghoffs Kinn ruckte für einen Augenblick 

vor. Die Geste hatte etwas Abfälliges und Resi- 
gnierendes zugleich. „Und plötzlich waren wir 
beide abgescnrieben, wir wurden heimgeschickt 
wie Schulkinder. Frank nahm es nicht tragisch." 

Manfred spürte einen leichten, aber beständi- 
gen Würgreiz in der Kehle. Er bemühte sich um 
Sachlichkeil, schluckte heftig und fragte: „Kön- 
nen Sie vielleicht für eine halbe Stunde versu- 
chen, Ihre verletzten Gefühle hintenanzustel- 
len? Ich möchte Ihnen ein paar Fragen zu Evas 
letzter Arbeit stellen." 

„Lecken Sie mich doch am Arsch, Mann", 
murmelte Berghoff. „Was haben denn meine 
verletzten Gefühle damit zu tun? Die sind nicht 
weltbewegend, das waren sie nie. Ich hatte mit 
Marias Arbeit nichts zu tun, und jetzt ver- 
schwinden Sie." 

„Einen Augenblick", sagte Dietrich, „eben 
haben Sie noch erklärt, daß Ihnen lediglich 
nicht bekannt war, daß Maria sich auch mit Ih- 
rem Projekt beschäftigte." 

„Ich nabe gesagt", erklärte Berghoff un- 
wirsch, „daß iA der Meinung war, das sei Wil- 
demanns Aufgabe gewesen, und daß ich es für 
möglich hielte, daß Maria die Tests für ihn über- 

nommen hat. Drehen Sie mir nicht das Wort im 
Mund herum." 

Ein Wenig steifbeinig ging Manfred zu dem 
zweiten Sessel und nahm darin Platz, Er hatte 
das Gefühl, nicht mehr länger aufrecht stehen 
zu können. Während Berghorf diese Ungeheuer- 
lichkeiten von sich gegeben hatte, hatte er sich 
in seinem Wagen sitzen sehen. Es war so persön- 
lich, und es tat so verdammt weh. Erleichtert 
nahm er zur Kenntnis, daß Dietrich die weitere 
Unterhaltung bestritt. 

Aber dabei blieb es nicht lange. Dietrich er- 
klärte gerade: „Wir gehen davon aus, daß Maria 
an zwei Projekten gleichzeitig gearbeitet hat, 
wenn sie überhaupt an dieser einen Sache betei- 
ligt war. Möglicherweise ist das nur eine 
Schutzbehauptung von Wildemann." 

Und Dietrich schaute Manfred an, forderte: 
„Komm schon, sag ihm, was du weißt." 

Er konnte nicht, nicht jetzt und nicht diesem 
Mann gegenüber, der mit dumpfem Blick vor 
sich hinbrütend auf der Couch saß. Doch irgend 
etwas in ihm machte sich selbständig, begann 
zu sprechen, vermeintliche Fakten und Rück- 
schlüsse daraus aufzuzählen. 

Nach anfänglichem Widerwillen hörte Berg- 
hoff aufmerksam zu. Und als Manfred schließ- 
lich schwieg, meinte er mit deutlichem Respekt 
in der Stimme: „Sie hat es also tatsächlich ge- 
tan", dann lachte Berghoff leise. „Wenn sie da- 
mals davon sprach, haben wir sie immer für ver- 
rückt gehalten. Ich bin nie ganz den Verdacht 
losgeworden, daß sie sich nur aus einem Grund 
mit mir eingelassen hat, um mich für ihre Idee 
zu gewinnen. Wenn sie mich schon nicht mit 
fachlichen Argumenten überzeugen konnte, 
dann vielleicht im Bett." 

Er warf Manfred einen raschen Blick zu, 
zuckte mit den Achseln. „Tut mir leid, Herr Lü- 
ders, ich werde mich jetzt bemühen, meine ver- 
letzten Gefühle im Zaum zu halten." 

„Was genau wollte sie überhaupt?" fragte 
Dietrich. 

„Das, was er gerade sagte, an den Kern heran, 
die Erbinformation aulschlüsseln, nach dem 
Faktor suchen, der für den Ausbruch der 
Krankheit verantwortlich ist. Das ist reine Uto- 

pie, vielleicht wird man in zehn oder zwanzig 
Jahren anders darüber denken. Vor fünfund- 
zwanzig Jahren hat man noch jeden ausgelacht, 
der behauptete, die Ursache liegt in den Genen, 
Und das ist inzwischen bewiesen. Maria hat uns 
damals ständig aufgezählt, was inzwischen alles 
bewiesen und machbar sei." 

Plötzlich verebbte die Begeisterung, mit der 
Berghoä gerade noch gesprochen natte. Er 
stutzte merklich, zögerte. „Und Sie sind ganz si- 
cher, daß Maria tatsächlich Erfolg hatte?" 

„(janz sicher sind wir nicht", erklärte Diet- 
rich. „Aus den Aussagen der anderen geht her- 
vor, daß es in der Woche vor ihrem Verschwin- 
den ein paar Pannen gab. Aber ich halte es für 
möglich, daß sie ihre eigene Arbeit sabotierte." 

Dietrich schüttelte den Kopf, als könne er sei- 
ne eigenen Worte nicht recht begreifen. 

„Mein Gott, allein die Vorstdlung, daß man 
da endlich ein Mittel zur Bekämpfung..." 

Dietrich sprach nicht weiter. Sekundenlang 
starrte er einfach vor sich hin. 

„Aber Hans Burkhard deutete schon an, daß 
Maria in solch einem Fall außer dem Erfolg 
auch die Rechte für sich beansprucht." 

„S.e haben mit Hans Burkhard gesprochen?" 
Berghoff grinste. „Netter Mensch, nicht wahr?" 

Dietrich wußte nicht so recht, was er von die- 
sem Grinsen und der letzten Bemerkung halten 
sollte. 

„Nun", begann er vorsichtig, dehnte das Wort 
in die Länge. „Als alle anderen sich noch be- 
mühten, Maria Wilbur als eine Heilige zu be- 
schreiben, war er der erste, der offen einräumte, 
daß sie gegen menschliche Schwächen nicht 
ganz gefeit ist." 

„Das ist aber sehr vornehm ausgedrückt", 
lobte BerghoH voller Sarkasmus. „Hat er das so 
formuliert?" 

„Nein", räumte Dietrich ein. Und Berghoff 
grinste wieder. „Hätte ich ihm auch gar nicht 
zugetraut." 

Manfred saß da, und es rauschte irgendwie an 
ihm vorbei. Er hörte die beiden miteinander re- 
den, aber worüber sie sprachen, das registrierte 
er nicht mehr. Tief in seinem Innern Tühlte er 
sich wie ein Versager, wie ein Schwächling, der 

es vier Jahre lang nicht gewagt halte, die Augi?n 
zu öffnen, der sich immer noch abmühte, sie 
krampfhaft geschlossen zu halten. 

„...war der Meinung", hörte er Berghoffs 
Stimme, „daß man sie maßregeln konnte wie ein 
Kleinkind. Maria bekam immer das große Zit- 
tern, wenn er anrief. Und er rief oft an. Immer 
dann, wenn im Institut irgend etwas nicht ganz 
so lief wie gewünscht. Immer dann, wenn Wil- 
demann sich bei ihm ausgeweint hatte. Er hat 
uns mehr als einmal aus dem Bett geklingelt, 
Immer wieder habe ich ihr gesagt, sie soll ein- 
fach nicht ans Telefon gehen. Nachts um eins 
konnte es ohnehin nur einer sein. Aber das hätte 
sie nicht gewagt. ,Dann steht er morgen hier vor 
der Tür', sagte sie, ,und macht mir die Hölle 
heiß.' Ich wurde das Gefühl nicht los, sie hatte 
panische Angst vor diesem Mann." 

Männer, dachte Manfred, dieser Mann und je- 
ner Mann und noch ein Mann und meine Frau. 
Sein Magen schien zu rebellieren. Und es dauer- 
te eine Weile, ehe er begriff, daß es gar nicht der 
Magen war, sondern etwas, das gleich daneben 
sitzen mußte. Etwas, das sich schmerzhaft zu- 
sammenzog, das Atmen erschwerte, sich dann 
wieder ausdehnte, bis in die Faust drängte, die 
er geballt hatte, um damit vielleicht aufdiesen 
kleinen Tisch zu schlagen. 

Als Dietrich sich endlich erhob, war es, als er- 
wachte er gerade aus einem A^traum. „Vielleicht 
bringt uns das weiter", sagte Dietrich und schüt- 
telte Berghoffs Hand. „Es ist zwar überprüft wor- 
den, aber vielleicht nicht gründlich genug. Er ist 
ja nie emsthaft in Verdacht geraten, einfach, weil 
er mit dieser Sache nichts zu tun hatte." 

Und Berghoff antwortete: „Er steckte tiefer 
drin, als Sie sich vorstellen können. Wenn Wil- 
demann sich beschwert hat, hat Burkhard zuge- 
schlagen. Und Maria hielt still. Manchmal hattd 
man sogar das Gefühl, sie genoß es. Sie tat je- 
denfalls eine Menge, um seine Aufmerksamkeit 
zu erregen. Das war immer so." 

Und Dietrich bedankte sich auch noch. Als sie 
zurück zum Wagen gingen, redete Dietrich un- 
ablässig von einer Möglichkeit, die bisher nie- 
mand in Bkracht gezogen hatte. 

(Fortsetzung folgt) 
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Wir heiraten am 22. Juni 1996 

Michael Umstadt er 

Susanne Trost 

Langen, Waller-Riellg-Straße 24 Villmar, Tannenweg 10 
Die kirchliche Trauung findet um 14.30 Uhr 

in der Sankt-Peter-und-Paul-Kirche in Villmar statt. 
Gepoltert wird nach alter Sitte am 18. Juni 1996, um 19 Uhr in Villmar. 

Laßt Schutt und Dreck zurück, denn nur Scherben bringen Glück! 

SakretMr/Innen 
mrt und ohr^ FrimdtprKhtn 
Birutunflngcr «MiHiommin 

Buchhalter/Innen 
mit 8«rutMrtatfcuno 
Sprechen Sw mtt uns Tel 069 / 82 51 81 
WaWstraße 45.63065 Ottenbach oder 
06102 /1 70 35. Frankfurter Str 181 
Neu-Isenburg 

tttiib«! btutt&a' auch SchtchUrbiit 
Winwor() und Enghtch 

BOroasslstent/innen 
mrt Qutfn PCK«nntnitt«n 

Sprechen Sie mil uns Tel 069 / 82 51 81 
Waidsira0e 45 63065 Ottenbach oder 
06102/1 70 35. Franktuner Str 181 
Neu-Isenburg 

Feste Anstellung m emem großen 
soliden Unternehmen gute 
Be^ahlung und viel Abwechslung 
Facharbeiter 
Schlosser. Elektriker Mechaniker 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 ' 82 51 81 
Waldstraße 45 63065 Ottenbach oder 
06102/ 1 70 35 Franktuner Str 181. 
Neu-Isenburg 

■ GANZI AMtiT 

Teste Anstellung in einem gro5e«. 
soliden Unternehmen, gute 
Bezahlung und viel Abwechslung 
Montagehelfer 
engagien und erfahren im 
Bereich Elektro/Metaii 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 82 51 61 
Waidstraße 45.63065 Ottenbach oder 
06102' 1 70 35. FranMunerStr 181 
Neu-Isenburg 

randstad zeit-arbeit -y- randstad zeit-artseit -w randstad zeit-arbett -v randstad zect-ait)eit 

Wir heiraten 

Andrea Schneemeier 

Peter Nickelfeld 
63225 Langen, Im Ginsterbusch 4 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 15. Juni 
1996, um 13.30 Uhr in der Kirche Hl. Thomas von Aquin in 
Langen statt. 

Gepoltert wird natürlich auch, doch bitte tut's nach altem 
Brauch. Mit Porzellan und alten Tassen könnt Ihr's so richtig 
krachen lassen am Mittwoch, 12. Juni, ab 19 Uhr in der 
Schafgasse 11. 

Herzlichen Dank 
sagen wir unseren Kindern, VenA^andten, Freunden und 
Bekannten, die uns zur 

goldenen Hochzeit 
In so reichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken erfreut haben. 
Besonderen Dank dem hessischen Ministerpräsidenten, dem 
Landrat des Kreises Offenbach sowie dem Bürger- 
meister Herrn Pitthan. 

Langen, im Juni 1996 
In^e unäjo Flock 

Hurra, wir freuen uns riesig über die Geburt 
unseres Sohnes 

Nils 
•24, Mai 1996, 18.59 Uhr, 3290 g, 51 cm 

lictiilui iDul l'ini Ruder 
63225 Langen, Elisabethenstraße 34 

V L«m*n Si« • 

Tanzen! 

M 

In |«dam Altar 
FIT & FUN purl 

> DISCOroX-KURSE: m 49. 

TANz-Schuk Carr^ 
An der Tritt 65, Drelolch-Dr'hnln 
Info-Tel.: (061031 98 51 66 

öftnungs^eiten 
Moniag1300-lB30Urir 
Diensiag Ffeilag 8 30-16 30 Uhi| 
Samstage 00-14 00 Uhr 
Rhenslraße 24 
63?25 laiigen ^ 
Inh Uomka Schaeler a n 

Wf VTtnib^n CXKLUtIV-Produkt» ¥on: 
TiOILINEA-t-Modeschmuck 

Baugenossenschall Lanuan bG 

EINLADUNG 
Die Mitglieder der Baugenossenschaft Langen eO werden tiiemiil zur ordenlli- 
ctien MITQLIEOERVERSAMMLUNQ tür Dienstag, den 25 Jura 1996, um 20 00 
Uhr in den großen Saal der Sladlhalle Langen. Südliche Ringslrafle 77, 63225 
Langen, eingeladen 

TAGESORDNUNQ 
1 Ernennung des Schnllluhrers und der Slimmiihler 
2 Besprechung dos Prulungsbenchtes (ur das Jahr 1994 
3 Bericht lur das Jahr 1995 

a) des Vorstandes 
b) das Aulsichlsrales 

4 Beschlußfassung Uber 
a) Genehmigung des Jahresabschlusses 1996 (Bilanz i^il Gewinn- und Ver- 
luslrechnung) 
b) Verteilung des Reingewinnes 
c| Enflaslung von Vorstand und Aulsichtsral 

5,) Erganzungswahl der lurnusmäßig ausscheidenden<Aulsichlsral8milglieder 
6) Anirage von Mitgliedern 
7.) Anfragen und Mitteilungen 
Anträge der Milglieder zur Tagesordnung müssen bis 19. 6 1996 in der nach 
§ 31 Abs, 3 testgeleglen Form beim Vorstand eingegangen sein 
Der Qescliättsbencht und der Jahresabschluß liegt in der Qeschattsslelle der 
Baugenossenschaft Langen eO, Roben-Bosch-Straße 45-47. 63225 Langen, 
wahrend unserer Sprechtage (montags von 14-17 Uhr und miltwochs von 9-12 
Uhr), den Genossenschaftsmifglledern zur Kenntnisnahme aus 
63225 Langen, 7 Juni 1996 

Der Vorsilzende dos Autsichtsrafes: 
Dr. A. Rountirinz jun. 

YOUR SUCCESS IS 

OUR SUCCESS! 

5 

14 

Sie k.ervien uns als weltweit 
ogieiendes innovahves Marken 
aftikelunternetimen Mitarbeitet 
weltweit 480 000. Umsatz " ca 
30.4 Mrd US-S. Mitarbeiter in 
Deutsctiland 200 Umsal7 ca 
3.00 Mio ,DM Wir.legen Wer) auf. 
einen ontsctieidungstreudigen 
Futuungssti). und sind tu» Men 
setzen inteiessant. die slicti in 
einem gewissen Freiraurn voll 
enttalten moctiten ' 

Offene Konnmunll<atlon nacti Innen und außen, Engage- 
ment. Zielorlentierung und persönlictie Überzeugungskraft 
sollten uns Ins Gespräcti bringen: 

Sachbearbeiter/in 

Debitoren 

Ihr« Aufgaben: 
• Überwachen der Debitorenkonten 
• Bearbeitung der eingetienden Zahlungen 
• Pflege der offenen Positionen 
• Klärung von Differenzen/Reklamdtionen 
• Kontrolle der Ausgangsrectinungen 
• Ermittlung der Wertberichtigungen 
• Exportdokumentation 

Unser« Erwartungen: 
• kaufmännische Ausbildung 
• mind. 2-4 Jahre Erfahrung In der Debitorenbuchhaltung, 

vorzugsweise im Bereich Ndhrungsmittel/Handel 
• Erfahrung in der Rechnungsausgangskontrolle 
• gute PC-(Excel) und Englischkenntnisse 
• Grundkenntnisse im Umsafzsteuerrecht 
• gOte analytische Fähigkeiten 

'Wann Sie diese Aufgatie relzl, Sie gerne In einem Inter- 
nationalen Umfeld arbeiten und Sie aktiv die Verbesserung 
unseres Internen Kontrollsystems mitgestalten möclilen, 
sollten wir uns kennenlernen. 
PEPSI-COLA GmbH, Frau Nadja Hohler. 
Martln-Behalm-Str. 12, 63263 Neu-Isenburg 

P6PSI-C0LA INTERNATIONAL 

■PBPg^ 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

Ii 

tllll 

V-'it.'» je T- T- 
' SBR. 

und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder 

mit Doppeldeck 

• LW-/KW-/CIKW- und NW-Empfang 

• 4-Spar-Stereo 

• abnehmbare Laatsprecherboxen 

• Radio/Tape-Funktionsschalter 

• fluto-Stop-Bandendabschaltung 

• Laatstärken-/Balance-Regler 

• Kopfhöreranschluß 

Art.-Nr. 60199 

PRÄn/IIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich t)abe den im Bestellschein genannten Leser als neuen At>onnenten oewortMo. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalle ich die gewünschle Wert}eprAmie. 
Der PrAmlenwunsch kann nachträglich nicht geän- dert werden. 

PRAMIENWUNSCH 

NAME 

H«rmt1 icli lum d« Ungtnar Ztnung mit tint« UmdaMMzugaiM von 24 Monaten und t*«ilir bia iul WHMrrut <um ortmblic^n Bttuotprtii Oanacn Knd Kundi- rDan nuf lum OuartalMndt möglicn und muiMn ipAlMlani am vof OuanaiMnd« icnnfiitcn Mim Vertag atnoaftan 

ORT DATUM-UNTEflSCMfllFT 
Icn armAcMi0a dtn Vartag bta aul Widarruf viartai|Annch dt« Ba- lugagatuhran rur mt»n Abonnamant Mi FAiiigkai amjuiiahan und main Konto antiprachand 2u Mlaalan 

STRAS8E 

DATUMAJNTER8CHRIFT 

GFFENBACH-POST, Vfrtriabubtelluna 
Postfach 10 02 63, 63002 Ottenbach 

bai SpaAaaa«. Fikabai. Poatacnack«mt 
Ich bin baracMut. mnamab von 7 Ta0an dw Baataitung daa Abonnamanu oma AnaaM von Ofündan achnttlKt) b« dar Lartganar Zaituno lu «irNwruran Zur Wahnjng dar Fnai oanugt dia racfuwtioa Abaandung daa Mdarruft 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung, Geschenkabonne- 
ments, Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Pramienwerbungen gellen nicht, 
wenn Im gleichen Haushall lebende Per- 
sonen im zeillichen Zusammenhang mtl 
der Neubestellung Ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement In-. 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
lOsl. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unterschheben haben. 
4. Eventuelle Ert^öhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
6. Sollte der gewort>ene Leser unseren 
Bezugsverpfllchtüngen nichl nachkom- 
nfien, eo muß der Werber aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Vertag 
den Wen der WeibeprAmie zurückzah- 
len. 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosail< • Marmor] 

  Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 «Fax 7 49 88 

lar>gener Steinmet/betneb 

Grabmal-KUHN 
vorm, Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzrt^eister 

Lanoen, Südliche Ringstr 184. Friedhofstr .16 38 
TeleTon 2 23 11 . 
GHARI^AI f IN AI 1 l I OUttfll N fAUHI-N 
ÜNt5 ntStHNSAlUt N 

Hainer SdxüUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• WärmedäiYimung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

■l Wfiauf »»n handqcarhi'tiewn 'rcääyharfti. Stciff-. 
('tcrwns-, iHcrmnn- und '\'ututhT6iin'ri. 
Offnutyf<iCfttfn: .In der h 
'DiensttUf + 'Jrdtajf Liintfcn 

oder nach I 'en'inharur^ Tdefott ihliU/25/ 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Helm + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weitierstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str, 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vornnals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dl«sQr 

Seit« 

fördert die 

Ndhe 

za Ihren 

Kunden 

Wer nicht wlilii, 

wird iiald trergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 -12 

iangaiarZätung 

vorm. Wtrntr 
• Elektro-Inatallatlonen aller Art 
• Nachtapelchar-HelzunMn • Wärtnepumpen 
• Kundendlenat und tecnnitche Beratung 

Wlatgäncfien 44 • 63225 Langen/Heasen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103 '2 77 46 

gegf 192S 

H. Steitz GmbH 
Gesctiättsfütiier: Hans Becl( • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ ■ VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNQ • TAPEZIEREN 
HalnrIchttraO« 32 - 6322S Langan 
Tat. 06103 / 2 28 42 

Ihf I Ulr ■ ■ . 
iVridinfii. 1 und K 

• Itvk h imti f tMtMhiMlon. 
1 .UjtvsiJiH.kiMi f roMitMw.'tSi ho KoilHv.iUMi 

KUH 
i> > i i'ntiri- ♦ .ihin.i* • i t Ii»r 1/ 
Ati-.ldhiuHij von Oi'kx'i.thfiu'tt lin\t f\o«l«''nl»i;l.u|,iihiMtt'n 

Die Leistung, Klempnerei. Inttatiation. Gasheizung 
ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Oht)C- Auslv^u dor .illon Wrtnnp 
Ohne ^ liesenschadcn ^ 

Sctiatgasse 7 - Telefon 2 34 01 
,63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon S 21 11 und 1 92 92 

Mlttwocti, 12 Juni 1996 
Drs. Schreiber, 
Annastr. 2, 
Tel. 2 37 40 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 12. Juni 1996 
Dr. Rücker, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransporl  2 3711 
Polizei-Notruf  110 
Feuerwehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreielch  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  59 51 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Sladtwerke Langen)  59 51 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstatlon der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 12. Juni 1996 
Dr. Lüdemann, 
Boschring 12, Tel. 9 41 20 bis 20 Uhr 
ab 20 Uhr Dr. Sirchich 
Boschring 12, Tel. 9 44 40 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten l^or- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 7.6. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behrlng-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

Sa. 8.6. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

So. 9.6. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 1-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

Mo. 10.6, Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

DI. 11.6. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 93 62 15 

MI. 12.6. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/ 71 51 

Do. 13.6. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 673 32, 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

679.-I-12. Juni 1996 
Patnck Hanel, Langen, 
Farnweg 10, 
Tel. 7 10 29 
priv.: Tel. 7 34 33 

KINNEN SIE filESE Heizkesselrelnigung und 
g II Ä ¥ Iii ü ^ Wartung übernimmt: 

9IIIIAIIllli f S(06103)27312 

Mit uns passiert limen das nicirti Fax (06103) 2 73 93 

ALTBAUSANIERUNG und 
^ TREPPENBAU 

SQDDQnLQ®[7®0 

Keine« GdODDOfeSD 
Anbauten Tel.; 06103/62923» 

Fax: 06103/69578 

Seil 125 Jahren 

hUhb 

üNsni 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• KunsHtoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergarten 
• Rolladen, Alu und Kunststoff 
• Elektroix>lladenantrlebe 

UNSER SONDERPROGRAI^IM 

Ihr Markisenfttchmann 
Ihr DachfensterspezialLtt 

Haustiirwrdächer nach Ma 

H. E. Goerke Haw#iwrtLiwi»i>tw 
HaiiibuivXnillv 30 ■ iSlN Ro4|au-NI«dtrRo<kii 
TelelbnOM>6)2m8.2U2S « Hw(»tm)t57 7t 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAGI 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

«Küchen 

LutherstroBe 26-28, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 31 90, Fox 06103 / 18 08 

Joachim Eggert 
MaUrmeisttr 

* Raum- und In den Obergärfen 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

f Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

Solar Technik 
Margaretenstraße 8 
63225 Langen 
Tel. + Fax 06103/268 18 

Solarstrom 699.-, Teichpumpen 249.-, Regen- 
wasserzysterne 2999.-, Solarwärme 4999.- 

Slasges^altung 
FACHWERKSTATT 

Tltlany-Bedarf • Opaiescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenl<e 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voitastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00. Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbachi • Tel. 4 24 01 

4^ I 

„Unser Bäcker" "«Ckerci und Konditorei 
R. Pull 

P.AR^^-B.\CK-■S^:R\IC^. 
Wahcr-Rtetiji-StnilW JN 

l.anjjcn 
VcIcronOMO.^ 5 11 11 

Jetzt neu: 
l)o. -f Fr. l)ialH>likcrkuclien 4i 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. tJberlürirungen 

Sarglager • Sterbewäscile - Zierurnen 
Ausfütirung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten; auf Aiiruf Hausbesuch 
Fahrgasse t , 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Nbu- + Umdeckung 
Spengltrarbelten 
Fofdein Sie uns 
Referenzen in Ihrer 
Nachbarschaft Daeh- 

NordstraOe 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erfiite Koniaktaufnahme unter Tel Wixhc usen 06t50 0 19 TO 

Pietät Sehring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebentaitungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Teleron 7 27 94 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
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Rätsel und Spaß 

??? FÜR KLUGE KOPFE m 

' Schachaufgabe Nr. 25 Lustiges Silbenrätsel 

Von .\. 1 roil/k\ 
<"5IM) FnrispirMii- 
dicn"> 

WclU tim /.iiR Rc- 
%^innt. 

KonIrolKiclIiinK: 
Wo.» Kn.^. St»:. HM 

Sch\s.u/ KjiX. I.h7. 
(M, 

fy". 

Siibendomino, Wortlragmente 
I)h> narhlnl^tMuU'n Sitlx'n sind 

HO /.u ordiu'H, <laÜ .sich oin(> fort- 
liiiifriuip Kftli» zwoisilhi^iM' \V<)r- 
tcr Dir Ktidsilho dos o\- 
tuMi ist iinnior fti(> Aiiratr^ssilhr 
(i«'s (ol^nxh'n Worlrs. Dii» Irtztf 
inicl dit» erste Silbe iM>»eben zii- 
sanuneit einen anderen Namen 
Ciir ilohlinali 

ba - l>un - l'e - ^a • ker 
b • n)e • nu'l - ter. 

<idi - in)s • des • nor • inns - 
seil - alz • sin • ppe - ebt • 

rrr - esu • n»i 
Die vorstehenden Worlfrajj- 

nu'nte sind so zn ordnen, dali sie 
den ll*'weis Tur euH' gewisse Men- 
s(*ben>»r»i|)|)e er^jeluMi 

Aus den Silb<»n: »f - ar - arz - Ix'l 
• Ix'r - Im» - liH'm • de • fen - • 
>jenz • in • m - kat • kun ■ bir - bnif 

b -ne • nei • neu • no - not - o - 
preis • R'i • ro ■ scbichl - schul. • 
scbwe - ' se - ster - ta • tel • ti« 
• ze - ze - sind 11 Wort4!r mit fol- 
jjenden dop|M»isinnij;en Uedeutun- 
^jen zu biblen: 

1 Kaufer in einer Apolbeke, 2 
Verkaufswert eines FabeMowen, 3 
in eniem (lebir^jseinschnilt KuUi- 
ges KbicbenmaÜ, 4 ArlnMtszeit fUr 
kbijje U*ute. T) AufforderunK an 
ein Haustier, sieb zu iM'eilen. 6 
anderes Wort für DoUer, 7 
jemand, dessen (lescboü eine 
Kurve beschreibt, 8 brnv wie ein 
Klettertier, 5) im Kb'nd bebendes 
Insekt, 10 nahe Verwandle eines 
Kellners, II frisch gezüchtete 
l^lumensorle. 

Die ersten Buchst alM»n - von 
<ib(»n nach unten jjelesen • ergehen 
eine KinstellunK einen 
Staat in Nabost. 

un höfMch Mf*n Freewi 
I«n0 IndM In- 

«Otto UM 
V*r»tn mr höM« 

0«wicm h«b« Übung tfOCht 
unM «mm smM (Ion 

> 
.▼ n>o K>OlftCh* llnt*i ert 

- ^ - ■ T- y ■ 

r 
Wott* boutcn 0« böutft 

L«b«nt b*r*tch 

n^nfoti« (Abu.) 
untfurch tlchtig *■ 

•urop Stoof (lonMt ipfoeh«) 
Rtnn- tchm t*n 

T" 

r rtchtung 
kiwn« Monizvft 

▼ 
► 

Somm«! buch 
tm 0*Mn- nohm«. ImpMna 

um v*rtum. Er0« 
▼ 

unb« tMngt ► 
9 1 % J 

oOn von 
od*t nitftt - 

T 
TM«- COpM 

EmMn- kung Hn Q^nn6^ 
Abtmnd. Entftr nimg 

^eum ► Zonk. Zwltt Erd trobont 
▼ -- ^... 

1 

oraM- »ch*r Sock- mont*< 
Orund kio« ntctrt dick 

•iMM- 
Soft 

MnbUd Mf Ott klrcfM 
L 

tdctwr Wm. RmB- mttnduoQ 
m«*r- IftMl rtoHmt 

•ngl. Itt 
▼ 

bHit- •m- > 
Raumm hall«. SCtlfftM (Abk.) 

omn ErtoB 
▼ 

► 

r 
Auvut Scri Wal- lung 

? 
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kautm lotftflchl b«w« Mmf« Kraft 
f Rua dufcti Inn»- bnick 

▼ 
► 

■ 
foon ► rranM- ttkCTl: vor- twQMI 
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Silbenrätsel 
Hier darf gestohlen werden Auflösung aus der vorigen Nummer 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
braun • Star • Nebel ■ 

^»ar - Hufe - gerben 
Diese W(irter sind so zu schüt- 

teln, dali neun Me^nne anderer 
Medeutunm'n entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben mannen 
dann oin anderes Wort für Keri- 
en. 

Die S«»lbst laut«»: 
- a e e e e i i o u u u u u • > 

sin<l de?i folgenden Mitlauten; 
■ d g 1 b s t z s c h b n n d 

d w r s t g s c h b n - 
bi'izuordru'n, dali sieb ein Zitat 
aus (loetbes "Kaust" ergibt. 

Rötseigleichung 

Füllrätsel 
d g r s s t w s h t s t d n f 

c b s t w s h l 
Die Mitlaute, an den ricbtigiMi 

Stellen n\it Selbstlaut<'n ausge- 
füllt, ergeben ein Sprichwt»rt. 

(•esucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + (e - fi + 

(g - hl + (i - k» = X. 
Ks bedeuten: 
a) Kntwicklungsabschnitt. I>J 
niud. (lottbeit, c) Kigur aus 
"Wallenstein", d) span. Artikel, 
e) hihi, l*rophet. f) Krdschicht, g) 
Kauletules, h) best. Artikel, i) 
Kigin* aus "Tienand", k) Kanton 
der Schweiz. 
X a (Jatte der Baucis (griech. 
Sage). 

Aus den Silben: am ■ ehe - di • e 
■ e - en - gil - ha - hib - i - in - la 
- la • le • Ii - ma - ma - na • nap • 
ne • ni • pa - pa • re • rum - rup • 
sa • sei • si • ster - ster - u - wi • 
sind 14 Wijrter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 eingecbckter Zuckersaft, 2 
englische Kasesorle, 3 Jagdsig- 
nal, 4 deutsche Nordseeinsel, f) 
mohammedanische (leistlicbkeit, 
6 indische Anrede für Herr. 7 
Staat in Mittulamerika. 8 Berg 
bei Innsbruck, 9 nordischer 
Sagenheld, 10 herabstürzende 
Schneemasse. 11 chemische VtM - 
bindung. 12 römischer Maler, 13 
Staat in Sudasien, 14 Hand- 
scbuhleder. 

Die ersten und letzten Buchsta- 
ben -jeweils von t)ben nach unten 
gelesen - ergeben zwei künstleri- 
sche Krauenberufü. 

tiedem der nachstehenden 
W(jrter ist ein Buchstahe zu ent- 
wenden, damit die hestohlenen" 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- einen Volksspruch ergeben. 

Trug - Knde - Kanne - Oman • 
Nichte - vier • gerben. 

Silbenwurm 
ginnbeanstarttrittnungbeöff 

bruchanoinginnschulier 
Aus den Silben im obigen Sil- 

benwurm sollen Sie sechs 
AnHinge hernusfmden. 

Besuchskarte 
Welches riskante Hobby botreibt 
dieser Herr? 

Krich Fedelin 
Gera. 

\ 

Schach: l. n7 TK2t (1. ... TjjH «choi- 
tort an 2. neiwt 1J>8). 2 KM! 
(Kalls 2. Kb:i so rtHtot nun 2. . . T^H, 
weil juif 3. TrS x käme). 2. 
. . TkU a. Ul! T X elt; Kh2. Tp2t; 
fv Kh:i Te.'lt; 6. Kb4. Te41. Kbr> und 
Weiß gewinnt, weil Schwarz die 
Umwnndtun^ dos weißen Hauern in 
eine Dnme nicht verhindern kann. 

Silb6ndoniino: Schrankbrett 
Hn»tl8piol - Spielbank - Hankfott - 
Kottweil -Woilbur^j - Hurgberr • herr- 
lich - Lichter • Terne • Nefjer • (lerda 
• dazu • Zubn)t - Hrotfruclit ■ Frucht- 
holz - Holzschuh s Scbuhschrank. 

SchÜttelrAtMl: Hast • Aster - Rat • 
Ster - Ohr - Irn « Barsoi. 

FüllrAtsei: lleahnK- 
Wortfragmsnte: Ks ist immer in 

(Wtes Rat, dass man. was man am 
liebsten hat, muss meiden. 

KombinatlonsrAtsel: Birkenpilz. 
Rätselgleichung: a) Irade, b) Ade, c) 

Kuli, d) bi, e) Talk, f) Alk. g) Skalp, b) 
Alp. X B Irkutsk. 

Lustigas Sllbanrfltsal: 1 HromborK. 
2 AllKemeinheit, >1 Urkunde. 4 Kxport- 
artikel. f) Rollgeld. 0 Nassau. 7 
Uachen- 

Schwftdenräts«!: 
■ AMMNK ■UNQLUE ■ S I ESTA ■HERBZB ■ ILBWE L ALLEIN! UPOBTHA ■SBZWIR ■ AR t EIMI ■RBTSSE ABNAHME WEITMAM ■IXIARA ■TEESTU 

CKSRABE WmS I NA I SAEENBN PEBSaST OBEINER RTIGBMI NaFHHIT PEDANT NORlUAM ■EHOERB ASTERlL 8IENBRU bebnaht 
Krinnerungsvermogen, 11 lupennMn. 
— Hauernregel. 

Sllbenrätsal: 1 Dinar. 2 Kichhorn- 
eben. 3 Nektar, 4 Trosse, .*> Orakel. 6 
Terrain. 7 Kisen. 8 Nomade. 9 bUgner. 
10 tistorroich. 11 Wagemut. 12 
ertranken, 13 Nische. 14 Kanone, 15 
Auster. U> Notiz. 17 Nandu. 18 
.Io.«ioph. 19 Kniffnung. 20 Diener. 21 
Eigentum. — Den loten Ix)wen kann 
jeder Hase an der Mahne zupfen. 

Im Mandumrehen: Aale • Anker • 
Rind • Sarg - Kilo - Klli - als - Udet s 
Erdgeist. 

Hier darf gastohlen werden: Unend- 
lich das Raetsel der Natur. 

muß sein 

Fischers Fritze... 
Kim- Ui laiibiM in Ht'lit am KUill 

.spa/iiM't'ii und Irifft auf einen 
Angler. .Sie bleibt nel)eii ihm sie- 
ben unil .spiifbl ihn an. Der Ann- 
ler .sehweint. Sie «ibl nieht auf 
und ver.sueht immer wieder ein 
C'ie.spräc'h zu beginnen ei folg- 
los. I'lölzheh zieht iler Anyler 
einen f^rolJen Ki.seh aus dein Was- 
•ser, „Oh, iler Arme", ruft die 
Krau ent.setzt. „Da können Sie 
mal .sehen", meint der Angler. 
..Wie es einem eiuelien kann, 
wenn man den Muncl aufmaeht " 

Der alte Siimi kommt mit 
Fischen schwer belailen nach 
Mause. Kin anKellustif;er C.a.st 
sieht ihn und möchte wissen, wo 
ei- diese Krolien Kische gefangen 
hätte. Ua saut der Alle: „.Ja. da 
müssen .Sie den Weg ilort hinun- 
tergehen, wo es heilst .Privat- 
weg'. IJann kommen Sie an ein 
Gatter, da steht dran ,Kinlreten 
verboten!'. Sinil Sie durch, kom- 
men Sie an einen Teich, an des- 
sen Ufer eine Tafel steht mit den 
Worten .Angi'ln strengstens ver- 

boten!' .la. und da gibt es Kische 
in I lulle und Kiille" 

>;« 
Hr()sel sitzt am Teich und 

angelt. Kin Mann, der des We- 
ges kommt, bleibt stehen und 
meint: „Hier gibt es nieht einen 
einzigen Ki.sch." Ärgerlich wirft 
Hrii.sel die Angelrute von sich: 
„.letzt haben Sie mir die ganze 
Spannung genommen!" 

>;c 
Der Uberkellner fragt das 

Sei'viermiidchen: ..Warum legen 
Sie denn die CJedecke .so weit 
au.seinunder'?" - „Heule kommt 
doch iler Anglerverein, und die 
brauchen immer viel Platz für 
die Cirößenangaben!" 

Die Krau des Anglers klagt 
der Nachbarin: ..Heute habe ich 
mal wieder alles fal-sch ge- 
machl. Zu laut gesprochen, cien 
falschen Köder benutzt, zu fi üh 
eingeholt unil mehr gefangen 
als er!" 

Mutters Söhnchen 

„Mutti, jetzt wird's ernst!", 
ruft Rainer in die Küche. „Vati 
kommt. Was zeigen wir ihm 
zuerst? Mein Zeugnis, den ver- 
brannten Kuchen oder den 
Pfandungsbefehl?" 

„.Jürgen, jetzt rufe ich schon 
das diitte Mal nach dir", 
schimpft die Mutter. ..und du 
hörst nicht! Was soll bloß ein- heffen! 
mal aus dir werden?" Mischt 
sich der Vater ein: „Kellner!" 

>!< 

„Und von irgend etwas müssen 
wir ja leben!" 

>!< 
Die Mutter hiilt ihiem Sohn 

eine Standpauke: ..Immerfort 
fernsehen! Kaum kommst du 
aus der Schule, .schon sitzt du 
vor dem Fernseher. Also jetzt 
erheb dich endlich, du könntest 
Papi bei deinen Schulaufgaben 
■ elfe 

.Jung? Auf jeden Fall! Sehen Sie nur, wie grün er ist!" 

Endlich Ferien 

Andi soll Brot holen. Statt« 
dessen kommt er nach einiger 
Zeit mit einer Riesentüte Gum- 
mibärchen wieder. „Das Brot 
war alle. Mutti", berichtet er. 

Gerd sieht sich den Toaster 
an, den seine Mutter zum 
Geburtstag bekommen hat. Er 
zeigt auf den Regler und fragt: 
„Kann man damit einstellen, 
wie hoch die Brote fliegen sol- 
len?" 

„Siehst du, nun ist es doch ein schöner Konzertabend geworden...!" 

Auf dem Campingplatz. 
„Hallo. Her Nachbar, ist das Ihr 
.Junge, der gerade meine Bade- 
hose ins Feuer wirft?" - ..Nein, 
tneiner ist der, der gerade Ihre 
Picknicktasche voll Sand 
schaufelt." 

Der schüchterne Dr. Hansel- 
mann hat am Badestrand Feuer 
gefangen. „Nun, bist du der 
Schönen schon nahe gekom- 
men?" fragt ihn sein Urlaubs- 
kollege. „Kin bißchen", sagt Dr. 
Hanselmann. ..Heute nachmit- 
tag ist immerhin schon mein 
Schatten auf .sie gefallen." 

>!< 
Klla kam vom Urlaub zurück 

und erzählte ihrer Mutter ihre 
Erlebnisse. Diese fra^e: „Als 
das Boot kenterte, solang er 
wohl seinen Arm um dich?" - 
„Nein", sa^e Ella, „zuerst 
schlang er seinen Arm um mich, 
dann kenterte das Boot!" 

Der kleine Erich macht Feri- 
en in einem alten Schloß. Spät 
in der Nacht irrt er durch ein 
Labyrinth dunkler Korridore. 
Plötzlich begegnet ihm ein 
Gespenst und: beschwert sich: 
„Huuuuu! Seit 700 Jahren fege 
ich Nacht für Nacht durch die- 
se alten Gemäuer!" - „Das trifft 

sich gut", meint der kleine 
Erich, „dann wissen Sie sicher, 
wo hier das WC ist." 

Er: „Du, wir müssen von jetzt 
an eisern für unseren Sommer- 
urlaub sparen." Sie: „Tue ich 
doch bereits. Seit zwei Monaten 
habe ich keine Rechnung mehr 
bezahlt." 

„Oh, dieses herrliche Grün, 
daran könnte ich mich stunden- 
lang weiden", sagt der Ferien- 
gast begeistert zum Bergbauer. 
..Weiden Sie ruhig, für die Kühe 
bleibt hinterher immer noch 
genug übrig." 

>!< 
Zwei liegen am Strand und 

schmoren in der Sonne. ..Du"i 
fragt der eine. „Wie lange kön- 
nen wir denn noch Urlaub 
machen?" - „Noch genau 630 
Mark lang." 

Herr Fabian wird von einem 
Freund gefragt: „Haben Sie 
schon Ferienplane geschmie- 
det?" - „Nein, warum auch, 
meine Frau bestimmt, wohin 
wir fahren, mein Chef sagt, 
wann wir fahren, und meine 
Bank sagt mir, wie lange wir 
bleiben können!" 

Still und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand. 

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter, Schwie- 
germutter. Oma, Ur-Oma, Schwägerin und Tante 

Helene Christmann 
geb. Balzer 
♦ 24.12.1900 t5. 6. 1996 

In stiller Trauer: 
Familie Willi Christmann 
Familie Bernd Christmann 
und alle Angehörigen 

6322.5 Langen, Wiesgäßchen 42 

Die Trauerfpier findet am Dienstag, dem 11. Juni 1996, um 11 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 

Statt Karten 
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort, 
Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden, die mir beim Heimgang 
meines lieben Mannes 

Karl Heinz Herth 

zuteil wurden, sage ich auf diesem Wege meinen tiefempfundenen 
Dank. Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bergner, dem Obst- und 
Gartenbauverein, dem Jahrgang 1928/29 sowie allen Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn und Freunden. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Ria Herth 

Langen, im Juni 1996 

Hans Schrack 
t22. 5. 1996 

Langen, im Juni 1996 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit uns Ab- 
schied nahmen, sich in der 
Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise durch 
Wort, Schrift, Blumen, Kränze 
und Geldspenden für späteren 
Grabschmuck zum Ausdruck 
brachten. 

Leni, Hans-Joachim 
und Betty Schrack 

Allen Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns ihre aufrichtige 
Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Mutter 

Frieda Richter 

erwiesen haben, sagen wir herzlichen Dank. 

Jörg Richter 
Annerose Richter 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 47 

,Sie liebt mich... sie liebt mich nicht... sie liebt mich...!" 

Rettet Augenliclil! 

Viale Blinde in der „Dritten Weif 
Icönnten setien durch sine Operation 

am Grauen Star (Ur nur 40 Marici 
_ Christof^- 

Blifidertmission 

Allen, die durch Worte und Schrift, Kranz-. Blumen- und Geldspen- 
den uns ihre Anteilnahme und ihre Verbimdenheit mit unserer lieben 
Entschlafenen 

Emilie Pradarutti 
geb. Herth 
•21.4.1914 t25. 5. 1996 

bekundeten und ihr die letzte Ehre enviesen haben, sagen wir unseren 
tiefempfundenen Dank. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Nora Freitag geb. Pradarutti 
und Sahine 

Langen, Brahmsstraße 6, im Juni 1996 

Wir bieten Ihnen für Ihre 
Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel.0S103/91 50 . 

Herzlichen Dank 
In unserer Trauer haben wir erfahren, wieviel Freundschaft und Anerken- 
nung unserer lieben Entschlafenen 

Resi Wurm 

erwiesen wurde. 

Unser Dank gilt allen, die durch Wort, Schrift. Kränze, Blumen und Zuwen- 
dungen für Grab.schmuck ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten und sie 
auf ihrem letzten Weg begleiteten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Günther Wurm 

Langen, Neckarstraße 6, im Juni 19!)ß 

HERZLICHEN DANK 
unseren Verwandten, Freunden. Nachbarn und 
Bekannten für die aufrichtige Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Blumen, Kranz-, Schalen-, Bukett- 
und Geldspenden und die Begleitung zur letzten 
Ruhestätte unserer lieben verstorbenen Mutter 

Martha Straub 
geh. Breuer 

Besonderen Dank den Ärzten und Schwestern der 
Station 4b der Kreisklinik Langen sowie dem 
Diakon Klees für die trostreichen Worte. 

Familie Dytrych 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, In den Baumgärten 23, im Juni 1996 

Waldameise 

sucht neuen 

Job... 

Mit der Zerstörung des Waldes wird 
vielen Pflanzen und Tieren der Ubens- 
räum entzogen. Auch der Waldameise. 

Die Schut/gemeinschaft l>rutscher 
Wald kämpft für den Ertialt des 
Ökosystems Wald in eitwr intakten 

Umwelt und 
Undschaft 

Ich inlcruticrr nuch für Thema, bitte senden Sie mir 
Infnrmalioncn uhcr dte SI)W l*n>hee*empUr von „Unvei Wild" InfoiMkei .Wald" <7,' l)M in Bnefnwrkrn) 

Name . 
SiraOe . 

Pi;W>rt . 
SchutfgenMinu'hah Deuiuhrr Wald |jinde»verhand Hetvn e V A<Ietheid«traOe 33 ^SIR5 Wiesbaden Tel .0MI/3009(Nn V)I605 I-»: 06 11/30 23 in Spemlenkonto NsN^auiwhc SparVasv (BIJ/. 15) I4(HN<) 147 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER _ 
Südliche RIngstr. (gegenüber Friedhof) jraT 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

IB mann l 
/WSA/SrfVW 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

BciiiiiDr Sir.ißo'tO. Toi ■! 14 H 
L.lurjij"', ,1111 (i Toi 06103 ' 2 7.9 ?1 

Inlo-Telefon; (06251) 131-131. Fax: 131-122 

Pietät Sehring 
Inhaber Peter Küppers  

Erd Feuer - und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Tel. 72794 
63225 Langen, Mörfelder Landstr. 27 

LSHflQ0Vl 

Amtliche Bekanntmachungen 
B 

Betr.: 
W'i 

Xtit. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Aussctiul) für Umwelt. Bau und Verkehr - 

Am Mittwoch, dem 12. Junll 996,19.30 Uhr, findet die 27. öffentliche 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt. Bau und Verkehr Im Stadt- 
verordnelensltzungssaal des Raihauses. Zimmer 140, Südliche Ring- 
straße eo, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvorsilzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Satzung zur Änderung der Salzung über die geordnete Beseiti- 

gung von Abfällen In der Stadl Langen mit Gebührenordnung 
hier: Umstellung der Sperrmüllabfuhr auf Hausabholung auf Ab- 
ruf 

4. Behindertengerechte Toiletten am Lutherplalz 
5. Fußgängerschutz beim Überqueren der K 168 

hier: Antrag der Fraktion der CDU vom 26. 4. 96 
6. Wasserspielplatz am Paddelteich 

hier: Antrag der Fraktion der CDU vom 29. 4. 96 
7. Schwinglürchen für Kinderspielplätze 

hier: Antrag der Fraktion der CDU vom 2. 5. 96 
8. Abstufung der derzeitigen Ortsdurchfahrt (B 486) zur Gemeinde- 

Straße 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 8. 5. 96 

9. Toilette am Paddeltelch 
hier: Antrag der Fraktion der CDU vom 17. 5. 96 

10. Einrichtung eines Fußgängerüberweges in der Bahnstraße 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 23. 5. 96 

11. Sladtentwicklungsplanung - Entscheidungen zur Bahnstraße 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 28. 5. 96 

12. Schaffen von zusätzlichem Wohnraum 
hier: Antrag der Fraktion dar SPD vom 28. 5. 96 

13. Bereich um das Alte Rathaus 
hier: Antrag der Fraktion der FDP vom 29. 5. 96 

14. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 4. Juni 1996 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Umwelt, Bau und Verkehr 

Stv. Rettig 

Betr.; XIII. Wahlperiode der Stadtverordatenversammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Samstag, dem 15. Juni 1996, 9.00 Uhr, findet die 36. öffentliche 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses Im Stadtverordneten- 
sitzungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, 
statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mittellungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Budgetierung 

hier: Workshop zur Ausgestaltung eines Mandlungskonzeptes 
Langen, den 4. Juni 1996 

Der Vorsitzende des Haupt- 
und Finanzausschusses 

Stv. Geriach 

XIII. Wahlperlode der Stadtverordelenvarsammlung 
Einladung zur 17. Sitzung des Auslinderbeirates der Stadt Lan- 
gen am Dienstag, dem 18.6.1996 um 19.30 Uhr im Großen Sit- 
zungssaal des Rathauses. 

Tagesordnung 
Fragestunde 

1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht Vorstand und Geschättsführung 
3. Berichte und Anträge aus den Artieltsgruppen 
4. Informatlonsveranstaltung bosnische Flüchtlinge 
5. Anfragen und Mittellungen 

Langen, den 3. Juni 1996 
Ylldizoglu, Vorsitzender 
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Kaminöfen 

viel billiger 

Sonderangebote und 
Ausstellungsstücke 
von 15% bis 50% reduziert 
Mo.-Fr. 7.30-18.00 • Sa. 9.00-14.00 Uhr 

Kaminzubehör usw. 

Die Gelegenheit 

Großausstellung • 63303 Dreleich-Otfenthal   
Behringstraße 1-3 «Tel.: 0 60 74/04 03-0 KAätlf/i 

ftOSMJSR 

l «Ä» " 

Mit dem richtigen Plan zum riohtigpn Auto. 

■'ijk • I 

Suchen Sie die Daimlerstraße. 

Ais Finderioiin winl^en melir als 

300 günstige Gebrauchte. 

► Wenn .Sie auf die richtige 

Karte setzen (s.o.), finden .Sie auf 

sthneiistem Wege eine der inter- 

es.sante.sten Ecken Offenbaclis: liire 

Mercedes-Benz Niederlassung. Dort 

halten wir ca. 300 Gebrauchte aller 

Klassen, mit und ohne Stern, für Sie 

bereit. Gut eingefahren, tipptopp ge- 

pflegt und mit Garantie. Kommen 

Sie doch einfach mal vorbei. Wir 

sind täglich bis 20.00 Uhr für Sie da 

und freuen uns auf Ihren Resuch. 
AuRerhalh der gc.tpt/llihcn öffnimg-izrltcn keine 
Horatung und kein Verkauf. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbach 

Sie sind unsere Nummer 1. 
Mercetle.s-Benz AC • Niederlassung üffenbach • Dalmlerstraße • Telefon 0 69/85 01-3 44 

GARAGEN 
tVenssuer Fertiggaragen 
aus Uassivbelon. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
SchötK Optik, vielseitige 
Nutzung. Spreciten Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
fax 06027-200310 

PORTKS 

Der Renoviefer 
und Modemlsiererltr.l 
mit Qber 550 Fochbetrieben 
in 10 Löndem Europas. 

Türen • Renovierung H Kuchen-Modernisierung H Treppen'Renovierung Fenster-Renovierung Tur^n n'i« m»hr dutch Kuch*nlronirn Stut* für Slul* nru Schuti durch Alu-^Ofil* 
Aut an wird n«u In •Invm Tag. Überzeugen Sie sich von der Vielfalt und Perfektion der von 
PORTAS renovierten und modernisierten Türen, Küchen, Treppen, Fenster. Haustüren. Vor- 
dächer, Garagentore. Badmöbel, SchrankmAbel und Heizkärperverkleldungen. 
Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausslellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

Kreativer Protest fand Gehör 

Malaktion der Dialoggruppe „Kindgerechte Stadt" in Kennedystraße 

PORTKS 
trwaviw. MöowHistn» tAur Ntu 

PORTAS-Auttt«llung(-C«nl*r 
DIesOstr 1 - 3 ' 63128 DletzmDach 
Tel. 06074/404I27 
G«6nn«l. Mo - Fr 8-16 So 9 - 13 Uhr 

Ruf*n Sl« kott^nlos uns on: 

^0130/181937 

nm nm mnm, 

mmmp 
I^rtig-Garagra 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppeiparifer und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Itotr Hoffmann msc/if 
Ihnen ein gutes A-igebot. 
Tal. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

Filmtheater empfehlen sich! 
■ ■■■■JaaaaaaiiWaiiiiaa^iiiaaaaiiawmwJ... W.aa.S 

Tel.: 0610.1/2 220^ ■ciivio isnsws 
t/5 » 
gJ 

E?2 

£ 

Ab Do. 
fSTART! 

Tigl 16 00 * 20 30 Uhr 
Fr «Sa 23 15 (Ml nur 20 30) (16) 

DAS 
VERSTECKSPIEL 

PsycluMhnll. Horror und Suvpensc 
ALK'IA SH.VHRSTONK in der 

(»cwall eines djaN>livchen Killers 
aus dem Jenseits 

Wall Disney'S 

Do.-Ol. 
19.4S (oA) 

TOY STORY 
Ab Do. NEU! Do-Dl 15 45 « 18 0O(oAI 

NUU PROBUMOIHAIHMI 
,Air - DER FILM" 
4 m!|l2|inDTS1ggl?0 30Ulir«Ft.«So 231S 
l*i lln ■ ^ Mta M « B um VQUB Ul« 

-7!^» bki 
tm Poroi 

Tel.:06l0.'i/2 9l .1|| 

Mssm 
2. Wo. 
(16) 

Taol 20 00 Uhr. 
Do/Sa .So 17 15 »Sa 22 45 

DEMI MOORE ALECBALDWIN 

NICHT SCHULDIG 
THE JUROR 

(M PUrFMKPIT lOKSTNUCNnPI PSTCHOniMlLEK vtMAalWMii .SCHWflCfNOfMLAMmn'f 

Hc 
v'y: 
liC 

Do/Sa «So 15 00 (oA) 

Dl 22 30 Uhr SNUK-PREVIEW (1>) 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Marklsen von: 
Rolladenfachmann 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Slr. 26 
06103/37 36 87-97 

An 

Landsteinerstraße 10 
Dreieichenhain 
Industriegebiet 

Angebot•Angebot 
Angebot 

LAGERVERKAUF! 
ca. 100 Kollektionsteile   
ca. 500 Ital. Jeans. Superpaßform  
Herrenjeans bis Gr. 60  
Damen-Sommer-Jeans in 5 Farben Gr. 34-46 

ab 10,- bla 30.00 
ab 19.90 

 ab 39.90 
29.90 

Levi's 501 109,- 
Edwin Jeans   
Hemden. Kurzarm   
Damen-Blusen   
Sommer-Tops in 10 Farben   
T-Shirts, bedruckt  
Radier ib 5,- • Legglngs gr. GrflUan ab 8,80 

ab 89.90 
 ab 19.90 
 ab 19.90 
 B.OO 

ab 8.00 
Damen-Slilrl ab 8,80 

Q eigene Parkplätze 
Öffnungszelten: Mo. • Fr. 14 -18 Uhr, Do. 14 -19 Uhr, Sa. 10 -13 Uhr 

Äpfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

Am Samstig, 8.6.1996. Frisch vom BodSRsee und Sttdtlrol 

kg/DM 2.20, 12 kg 26.- 
Jonagold, Idared, Golden Delicioua, 
Hkl. I Od II  
Elster, Boikoop.Hkl.lod.il kg/DM 2.50. 12 kg 30.- 
6.00 Neu-Isenburg, Güterbahnhof 6.30 Walldorf. Bahnhof 6.45 IMÖrfalden, Bahnhof 
9.15 Egelabach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 

10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Qötzenhaln. Bahnhof 
11.15 Dietzenbach. Bahnhof 
11.45 Steinberg, Parkplatz 

gegenüber ESSO-Tankatelle 
12.00 Heuaenatamm. Bahnhof 12.30 Obertshausen, Bahnhof 
12.45 Hausen, Bürgerhaus 13.00 Bleber-Waldhof, Buchenweg 
13.15 Bieber, Bahnhof 
13.45 Offsnbach, Stadthalle. Nasses Dreieck 

14.15 Offenbach, Güterbahnhof 
14.30 Mühlhelm. Bahnhof 14.45 DIetaahelm, Bushaltestelle 14.55 Steinhelm, Sparkasse 
15.10 Klein-Auhelm, Bahnhof 15.25 Hainburg, Bahnhof 
15.35 Klelr>-Krotzenburg. F^uerwehrhaus 15.45 Seligenstadt. Bahnhof 

Wagen II 
14.15 Urberach, Festplatz 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 14.45 Nleder>Roden, Bahnhof 
15.00 Dudenhofen. Bahnhof 15.15 Jügesheim, Bahnhof 
15.30 Hainhausen, Bahnhof 15.45 Wslskirchen. Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

^peisegastätätte 

Hur ®eßtenbl)alle 
Inh Martin Rüther 

yff/ . . 

Neben einer gufbürgerlichen Küche bieten wir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisiertes Kolleg, bis zu 35 Pers. 
für Ihre Hochzeits-, Familien- od. Betriebsfeier 
steht Ihnen zwecks Reservierung zur Verfügung. 

In den Sommermonaten auch Gartenbetrieb 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Öffnungszeiten: von 11.30-14,30 und 18,00-24,00 Ul<r 

Jetzt neu: SAMSTAG VON 18-24 Uhr geöffnet 
SONNTAG - RUHETAG 

VERMISCHTES 

Zuverlissige Putzhilfe, 1 x wö- 
chenll. für 3 SId. in Langen gesucht 
Zuschritten unter Chiffre LA 45. 

Hellseharln-Walirsagerln. Lebens 
beratung, Karlenlegen. Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. IB06106 / 6 19 59gew 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

MIETGESUCHE 

lilimBILIEN 

wir waschen 
Ihn Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frol Haus (wir holen und brlneen) 

^ Darmstadt ( 06151) 9 85 55 
Gdtf fragen Sie uns nach einer Annihrr>c9ttlle In Ihrer NIhe. 

j Einrieckimg 
,i2 Rinnen & Schieler-Arbeilen 
£ Flachdach a. 
(/) IVIeislerhetrieh P. Holzapfel 
a 06184/14 16 

Eibauseinandeisetziing 
Eheprobleme 

Kaufe Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108 / 7 25 46, 
M. Kreis 

Egelsbach - Bayerselch: 
ziehen Sie doch sofort ein in Ihre neue sonnige 

3-Zimmer-ETW, ca. 85 m^ 240 ODO.- DM 
inkl. Tiefgaragenplatz, Baujahr 1986 

Sehr guter Zustand, kompl. Fassadenrenovierung Inkl. 
Besichtigung: So, 14-17 Uhr 

Mi, und Do, 15-19 Uhr 
in der Theodor-Heuss-Straße 10, Egelsbach 

Ein Projekt der Firma 
iBK VERTRIEBSGESELLSCHAFT 

Stadionstraße 6,70771 Leinfelden-Echterdingen 
Tel 06103/94 62 00 

Junges verh Paar mit Kind (2.1/2). 
gesichertes Einkommen suctit Haus 
(vielleicht freistehend ?!) mit Carlen 
Zum mieten oder kaufen In Lan- 
gen. Zuschriften unter Chiffre LA 46 

3unhGr© 
Telefon 0 6106 84 000 

If^MOBILIEM DIE FREUDE MACHEN 
Wir suchen 
dringend 

... für jungen Dlpl.^lng., solide, gere- 
geltes Einkommen. 1- bis 2-fW. 

... für Paar mit kl. Haustier 3* bis 4- 
ZW, am liebsten EG. 

... für Abteilungsleiter, 2 Kinder. 
Haus mit Garten. 
Rufen Sie uns an, wenn Sie 

problemtos vemiieten wollen! 
Rodgau-JugesheliB'Ludwigstr. 105 

Wir tind t %p flaxIM yuie. ganauAO 
unMr« B«tchlcfihinptmAglchk«IUnl 
Abdichtung und Baachkthtung ml FlUMigkunBUlofT« paeign«! fOr yt«te Einsatzbsraicha z.6. Balkooa, Tairvtaan. 
Haku Oartvardt-Bautansc^utz, 
HMipUtr.66 

19 Eppertthaut^n 
bertl Si« g«n>a vor Ort. 
Slch«m öla «Ich hauta Ihren Tarmlnl 
Tel.; 06071-379^  

Büromöbel immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. O6051 / 
37 25 32 - gewerblich. 
Dachdeckungen aller Art, Reparn- 
turschnelldlenst für Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 

-PANORAMICA- 
Golfl hermal Resort 

Traumhafte Residenzen 
an Spaniens Orangenküste. 
Villen und Appartements für 
Golfer und Genießer. Feba 
Bau AG. Zürich. Tel. Dtld.: 
06109 / 22098. Fax: 2 20 98. 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 in allen deutschen 

Großslä(jten unct in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Wintergärten 

Lanalfisligen Mietvertrag zu SpilZenbcdmgungen SCHLECKER 
.Expanslonsableilung, Posllacli 1354 

Wirv«rtiandeln über 89573 EnInOBtl 
PerBOnalubernahmc. kleine Um-II teil 07391 / 50(|-0,-?(l2,-276,"280,-193 

Qualität ab Werk! 

Der Pergasole Wintergarten 

Qtbdhrtnfralts 
Info-Talifon 
01 30/65 02 25 

'Erfüllen Sil (ich Ihrtn 
pirtönlichtnWohntrium 
- mit ■inem Pirgatolt 
Wintcrgtrttn. 
Laistn Sit lieh von uns 
unverbindlich btrttin. 
Und bald wtrden auch 
Si* das gin{« Jitir über 
in Urlaubistimmung tain. 

»chmin Ibautichnlli 
SOLARBAU-SYSTEM 

•»«n* ■ ruaiiiM ... denn bei Glas blicken wir durch! 

uix 
Hinter der Altdörfer Klrctie iOa 
64832 Babenhausen 
TeWon: 06073 - 20 08 
Tdcfax: 06073 - 6 32 89 

stemkamp 
Külte - Klimatechnik 

Beratung 
Planung 
Service 

Alhendorfer Straße .V} • 63512 Huinburg 
Tcicfori 06182/40 75 

Baumfillan |sder Art, Kaminnolz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlamn, Gartenartjeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur 

SchüleAdfe/l 
Lernen macht wieder SpaB 

Dietzenbach, Clty-Center 3. OG  
Heusenstamm. Frankfurter Straße S7 
Langen, Bahnstraße 7S  
Offenbach, Kaiserstraße 63  
Dieburg, Markt 2   

  Tel. 2 63 90 
  Tel. 39 37 
  Tel. 53 1 22 
  Tel. 68 29 57 
  Tel. 19 416 

MQhlhelm, Bahnhofstraße 16  
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2 
Rodgau, Rodenalelnstraße 7  
RMermark, Am Rosengarten 1   
Seligenstadt, Klelr>e Maingasse 1 ... 

^ Beratung und Anmeldung: Mo. - 

  Tel. 19 4 16 
  Tel. 19 416 
  Tel. 19 4 16 
  Tel. 19 4 16 
  Tel. 19 416 
Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr J 

Wirv«rtiandeln'uber 
Personalubernatirnc. kleine Um- u 
Ausbauten,Mietvorauszahlungen 

LANGEN - RENDITE - OBJEKT, 
1 ZI.-ETW, ca. 38 m' Wfl., in Panora- 
ma-Hoctihaus, sehr schöner Fem- 
blick. Gebaude-Fassade neu ange- 
legt. Rücklagen, nachhallige Rendite 
ca. 7 % p.a. KP: DM 110 000,- 
Sctiwarz Immobilien, 0171 / 3 42 76 96 

KAUFGESUCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
GemSIde, BOcher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

Langen, 2 schöne Bürortume, 
1 Abstellraum, Altstadt, Wassergas- 
se, sehr zentral, ca. 55 m^, sofort frei, 
DM 970,- + NK/Kt. T. 06103 / 2 21 76 
SPRENDLINGEN, 1 Zl.-Appt. 
ca. 35 m2 Wfl, mhlg zentral, 
DM 550,-/NK/KT., sof. frei! Schwarz 
Immobilien, T. 0171 / 3 42 76 96 

Malkirca, FeHi z.V. • 0523211929239 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEOIENST 

Ii ölfoEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES , 

HAINER WOCHENBLATT 

Elektro 

Installation 
Fordern Sie uns! 
Ti'U'liin /—- 

/nrnölä 
(I6|(M/(.3(I55 

Preh-ichenhain (nc) - Bun- 
,•5 Treiben herrschte am 
»rfiangencn Sonntag in der 

Kennodystraße, wo die Dri-i- 
pichcMhainer Dialoggruppe 
Kindgercehte Stadt" mit 

einer großen Malaktion ihrer 
forderung nach mehr Ver- 
tehrssicherheit Ausdruck 
i-erlieh: Groß und klein grif- 
ien zu Pinsel und Farbe, eine 
Miniatur-Ampel und eine 
.\bsperrung wurden errich- 
et, zudem wurde ein Zebra- 
streifen aus Papier über die 
Fahrbahn ausgebreitet. Al- 
les Symbole für die Forde- 
mng: ,,Es muß endlich etwas 
ge.sehehen!" 
Schon seit geraumer Zeit 
fordert die Dialüggruppe 
mehr Verkehrssicherheit in 
der Kennedystraße. Obwohl 
;ich diese Straße in einem 
Wohngebiet befindet, ist sie 

sehr stark befahren, da sie 
als Verbindungsstraße zwi- 
schen Götzenhain und 
Sprendlingen genutzt wird. 
Ihre Breite verleitet zu einer 
rasanten Fahrweise: Gefah- 
ren ergeben sich außerdem 
aus der leichten Kur\ enfüh- 
rung und parkenden Autos, 
die den Einblick in die Stra- 
ße einschränken. 

Vor allem morgens, wenn 
.sich Kinder auf dem Weg 
zum Kindergarten oder in 
die Ludwig-Erk-Schule be- 
finden, führt dies zu gefähr- 
lichen Situationen: ..Die 
Kinder sind verunsichert 
und trauen sich manchmal 
kaum noch, die Straße allei- 
ne zu überqueren", erklärt 
Volker Hildebrandt von der 
Dialoggruppe. Passiert sei 
zwar noch nichts, aber so 
weit solle man es schließlich 

gar nicht erst kommen las- 
sen. 

Ein Zebrastreifen,' eine 
Bedarf.sampel oder Tempo 
.10 wären nach Meinung der 
Elteminitiative geeignete 
Maßnahmen, um die Situati- 
on zu verbessern. ,.\Vas letzt- 
lich am günstigsten ist, muß 
die Stadt ent.scheiden", sagt 
Peter Graff von der Dialog- 
gruppe. 

Die Aktion blieb nicht oh- 
ne Erfolg. Wie Bürgermei- 
ster Bernd Abeln bestätigte, 
sei die Stadt bereits auf der 
Suche nach einer Lösung. 
Einen Zebrastreifen hält der 
Rathauschef indes für wenig 
sinnvoll, da dieser lediglich 
eine ,,trügerische Sicher- 
heit" darstelle. 

Aus Erfahrung wisse man, 
daß Kinder darauf vertrau- 
ten. an einem Zebrastreifen 

sicher die Straße überqueren 
zu können. Viele Autofahrer 
jedoch ignorierten häufig ei- 
nen Zebrastreifen. Am sinn- 
vollsten sei es daher, das so- 
genannte versetzte Parken in 
der Kennedystraße einzu- 
richten, wodurch die Auto- 
fahrer zwangsläufig ihn> Ge- 
schwindigkeit herabsetzen 
müßten und zu erhöhter 
Aufmerksamkeit gezwungen 
wären. 

Wie nötig Maßnahmen zur 
Erhöhung der Verkehrssi- 
cherheil in der Kennedystra- 
ße und den angrenzenden 
Straßen sind, wurde bei der 
Aktion selbst deutlich: Der 
symbolische Zebrastreifen, 
der an der Kreuzung Kenne- 
dystraße / Odenwaldring 
angebracht worden war, 
wurde von den Autofahrern 
schlichtweg ignoriert. 

Mit Kreide, Pinsel und Farben machten kleine Verkehrsteilnehmer am vergangenen Sonntag in 
kreativer Welse auf die Gefahren in der Kennedystraße aufmerksam. Neben den gemalten Kunst- 
werken brachten eine symbolische Ampel und ein Zebrastreifen die Forderungen nach mehr Ver- 
kehrssicherheit zum Ausdruck. Foto: Chromnica 

Großes Straßenfest 

zum 25. Geburtstag 

Bürgerhilfe lädt zum Mitfeiern ein 

Dreieich - Mit einem 
Festakt unter der Schirm- 
herrschaft von Bürgermei- 
ster Bernd Abeln beginnen 
am morgigen Samstag, 8. 
Juni, um 11 Uhi- am Haus 
Dietrichsroth die Feierlich- 
keiten zum 25jährigen Jubi- 
läum der Bürgerhilfe Drei- 
eich. Die musikalische Um- 
rahmung des Festauftaktes 
übernehmen das Kammer- 
orchester Dreieich, der Kin- 
derchor des MGV Eintracht 
sowie das Bläsercorps der 
Gräfenhausener Jäger. 

Zu feiern gibt es neben 
dem Jubiläum die Fertig- 
stellung des Neubaus mit 26 
altengerechten Wohnungen, 
sieben Kurzzeitpflegebetten 
nebst Aufenthaltsbereich 
sowie einem neuen Raum 
für die Tagesbetreuung. 

Um 12 Uhr gibt es im Zelt 

Mittagessen aus der „Diet- 
richsroth"-Küche, im Au- 
ßenbereich sind Flohmarkt- 
stände aufgebaut, außer- 
dem werden Arbeiten aus 
der Beschäftigungstherapie 
angeboten, ebenso Baustei- 
ne und Kacheln. Alle Ein- 
nahmen dienen der Finan- 
zierung von Angeboten im 
Haus Dietrichsroth, die von 
den Krankenkassen nicht 
getragen werden. 

Den Nachmittag gestal- 
ten Magier Harry Keaton, 
die Tanzgruppe der Bimm- 
bären, das Salonorchester 
der Winkelsmühle, das Ju- 
gendblasorchester Dreieich, 
„Die Dreieicher", Renate 
Rauffmann und Ulrich Jo- 
kiel (LjTik und Musik) und 
andere. Durch das bunte 
Programm führen wird Rai- 
ner Alester. 

Morgens keine Drängelei mehr? 

Verbesserungen im Schulbusnetz zu Beginn des neuen Halbjahres 
Dreieich (hob) - Weitere 

Verbesserungen im Dreiei- 
cher Schulbusnetz sind zum 
Beginn des Schuljahres 
1996/97 vorgesehen: Ein zu- 
sätzlicher Bus soll ab Sep- 
tember montags bis freitags 
um 8 Uhr entlang der Busli- 
nie 966 von Offenthal nach 
Dreieichenhain verkehren. 
Bislang wurde die.ser Bus 
nur donnerstags und freitags 
eingesetzt. Die jährlichen 
Kosten in Höhe von l.") 000 
Mark für den Zusatzbus 
trägt die Stadt Dreieich. 

Insgesamt werden im 
kommenden Schuljahr fünf 

Zusatzbüsse im Einsatz sein. 
Morgens zwischen 7 und 8 
Uhr bringen sie Schülerin- 
nen und Schüler von Offen- 
thal und Götzenhain nach 
Dreieichenhain oder 
Sprendlingen. Die Schul- 
bus-Abfahrtszeiten werden 
künftig in gesonderten Fahr- 
plänen veröffentlicht. Vor- 
aussichtlich Ende Juni sind 
diese Pläne kostenlos in den 
Sekretariaten der Dreieicher 
Schulen zu erhalten. 

Eine weitere Änderung der 
Dreieicher Verkehrsbetriebe 
betrifft die Kennzeichnung 

der Schulbusse. Auf allen 
Fahrt richtungsanzeigetafeln 
soll künftig einheitlich das 
von Straßenschildern her 
bekannte Schüler-Symbol 
prangen: zwei Kinder, die 
sich an den Händen halten. 

Die Stadt weist darauf hin. 
daß Kinder zwi.schen sechs 

■ und 14 Jahren .sowie Schü- 
ler, Auszubildende, Prakti- 
kanten und Studenten An- 
spruch auf ermäßigte Fahr- 
ausweise haben. Kunden- 
karten für das neue Schul- 
jahr sollten allerdings recht- 
zeitig beantragt werden. 

Fahrgäste bis 14 Jahre 

müs.sen lediglich ihr Alter in 
die Bestellkarte einfügen 
Alle anderen Antragsteller 
müssen die Bestellkarte von 
ihrer Ausbildungsstätte be- 
stätigen lassen. Bestell kar- 
ten können bei den bekann- 
ten Fahrkartenverkauf.sstel- 
len abgeholt und ausgefüllt 
wieder dort abgegeben wer- 
den. Nach einer Bearbei- 
tungszeit von etwa zwei Wo- 
chen kann die Kundenkarte 
abgeholt werden. In Verbin- 
dung mit einer Wertmarke 
wird daraus ein gültiger 
Fahrausweis. 

Freibad jetzt ab 

8 Uhr geöffnet 
Dreieich - Das Sprendlin- 

ger Freibad kann ab sofort 
bereits von 8 Uhr morgens 
an besucht werden. Bislang 
halte das Bad aufgrund des 
.schlechten Wetters erst mit- 
tags seine Pforten geöffnet. 

Himdefreunde 

haben Treffen 
Dreieichenhain - Die 

nächste Mitgliederver- 
sammlung des Vereins der 
Hundefreunde Dreieichen- 
hain findet am Mittwoch, 
12. Juni, um 20 Uhr im 
Clubhaus (Im Haag 2) statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu 
eingeladen. 

Fahrgasse bleibt an den 

Festspieltagen gesperrt 

Geänderte Verkehrsführung ab 18.45 Uhr 

Winkelsmühle 

bietet zwei neue 

Sprachkurse an 
Dreieichenhain - Am Frei- 

tag, 14. Juni, startet in der 
Begegnungsstätte Winkels- 
mühle ein neuer Franzö- 
sischkurs. Er findet an zwölf 
Tagen jeweils zwischen 10 
und 11.30 Uhr statt und 
richtet sich an Erwachsene, 
die ihre Französischkennt- 
ni.sse auffrischen wollen. 
Unter dem Motto ,,Franzö- 
sisch für Alltag und Reisen" 
wird nach dem Lehrbuch ,,A 
Bientot I - Französisch für 
Erwachsene" gearbeitet. 

Am Donnerstag, 4. Juli, 
startet ein Englischkurs in 
der Winkelsmühle. Der Kurs 
richtet sich an ,,fortgeschrit- 
tene Anfänger" (geringe 
Vorkenntnisse der englisch- 
en Sprache sind nötig). Er 
findet vormittags zwischen 
9.30 und 11 Uhr statt. Inter- 
essenten können sich unter 
der Rufnummer 8 68 68 mel- 
den. 

Versorgungsamt 

hat am Dienstag 

Sprechstunde 
Dreieich - Die nächste 

Bürgersprechstunde des 
Hessischen Amtes für Ver- 
sorgung und Soziales, 
Frankfurt am Main, findet 
am Dienstag, 11. Juni, von 14 
bis 18 Uhr im Sozialamt, Pe- 
stalozzistraße 1, Erdgeschoß, 
Zimmer 11, statt. Die Bür- 
jgersprechstunden sind je- 
weils am zweiten Dienstag 
'im Monat, und das alle zwei 
Monate. Hier die weiteren 
Termine zum Vormerken: 13. 
August, 8. Oktober und 10. 
Dezember. 

Bei Einbruch 

Schmuck und 

Geld erbeutet 
Dreieichenhain 

Schmuck und Bargeld im 
Wert von etwa 10 000 Mark 
erbeuteten unbekannte Tä- 
ter in der Nacht zum Mon- 
tag bei einem Einbruch in 
eine Boutique in der Drei- 
eichenhainer Fahrgasse. 
Die Gauner hebelten zu- 
nächst die Eingangstür und 
dann eine Glasvitrine auf. 
Daraus nahmen sie Arm- 
reifen, Kettenarmbänder, 
Colliers, Ringe und Ohrrin- 
ge aus 18karätigem Gold 
mit. Aus der Kasse ließen 
die Täter noch 200 Mark 
mitgehen, ehe sie sich aus 
dem Staub machten. 

Dreieich - Anläßlich der 
Burgfestspiele wird die Ver- 
kehrsführung an den jewei- 
ligen Veranstaltungsaben- 
den geändert. Die Änderun- 
gen gelten jeweils ab 18.45 
Uhr. 

Die Straße ,,Am Weiher" 
wird zur Einbahnstraße er- 
klärt, um zusätzliche Park- 
möglichkeiten für die Veran- 
staltungsbesucher zu schaf- 
fen. Die Fahrgasse wird am 
Obertor gesperrt, wobei die 
Zufahrt für Anwohner ge- 
währleistet bleibt. Der Ver- 
kehr aus Richtung Götzen- 

hain und Offenthal wird 
über Neurothweg, Kennedy- 
straße und Ostpreußenstraße 
zur Hainer Chaussee umge- 
leitet. 

Auch die Linienführung 
der Busse wird an den Ver- 
anstaltungstagen geändert: 
Die Haltestellen ,,Rathaus" 
und ,,Ludwig-Erk-Straße" 
werden ab 18.45 nicht mehr 
angefahren. Eine Ersatzhal- 
testelle für die Abendstun- 
den wird vom 10. Juni bis 14. 
Juli am katholischen Ge- 
meindezentrum in der Tau- 
nusstraße eingerichtet. 

Jugendliche Steinewerfer 
Langen - Mit dem Schrek- 

ken davon kam eine 38jähri- 
ge Autofahrerin am Diens- 
tagabend. Sie war auf der 
A 661 unterwegs, als die 
Frontscheibe ihres Wagens 
von einem Stein beschädigt 
wurde, den Jugendliche of- 

fensichtlich von der Brücke 
in Höhe des Reit- und Fahr- 
vereins Sprendlingen gewor- 
fen hatten. Die Frau konnte 
gerade noch sehen, wie sich 
ein jugendliches Trio eilig 
davonmachte. 

Forstschutzplanungen für 

M^strat nicht akzeptabel 

Entwurf des Landes schränkt städtische Bauvorhaben ein 
Dreieich (hob) - ,,Die 

vorgelegte forstliche Rah- 
menplanung der hessi- 
schen Landesregierung wi- 
derspricht in wesentlichen 
Teilen wichtigen Pla- 
nungsvorhaben der Stadt 
Dreieich", erklärte Bau- 
Stadtrat Stefan Metz. ,,Wir 
werden unsere Bedenken 
dem Regierungspräsidium 
Darmstadt eingehend vor- 
tragen" , kündigte er an. 

Das Regierungspräsidi- 
um Darmstadt hatte kürz- 
lich einen Planungsent- 
wurf vorgelegt, der vor- 
sieht, verschiedene Flä- 
chen im Umfeld der Stadt 
Dreieich zum Bann-, 
Schutz- und Erholungs- 
wald beziehungsweise Na- 
turpark zu erklären. Diese 
Festlegung der Flächen 
entspricht zwar dem hessi- 

schen Forstgesetz, wider- 
spricht jedoch in einigen 
Punkten dem festgelegten 
Flächennutzungsplan. Er- 
langt der Rahmenplan in 
dieser Form Gültigkeit, 
hätte dies zur Folge, daß 
verschiedene Bauvorhaben 
in Dreieich nicht mehr rea- 
lisiert werden könnten. 

Betroffen wären bei- 
spielsweise die Erweite- 
rung des Friedhofs in 
Buchschlag sowie eine Au- 
towendeschleife und Park- 
and-Ride-Plätze auf der 
westlichen Seite des Buch- 
schlager Bahnhofs. Auch 
das laufende Genehmi- 
gungsverfahren für den Er- 
halt von Dreieicher Klein- 
gärten würde einschnei- 
dend berührt. In den nörd- 
lichen Baierhansenwiesen 

sieht der Planungsentwurf 
der Landesregierung 
Waldzuwachsflächen vor, 
während die Stadt Drei- 
eich die dortigen Kleingär- 
ten erhalten möchte. 

In gleicher Weise wären 
künftig die geplanten Orts- 
umfahrungen von Götzen- 
hain und Offenthal sowie 
der beabsichtigte Bau einer 
Stadtstraße als Südumfah- 
rung von Buchschlag und 
Sprendlingen nach einer 
Festschreibung im vorlie- 
genden Planungsentwurf 
nicht mehr zu realisieren. 

Metz: ,,Der forstliche 
Rahmenplan sollte in die- 
ser Form nicht umgesetzt 
werden. Wir hoffen auf ei- 
ne bessere Lösung im Ein- 
vernehmen mit dem Regie- 
rungspräsidium ." 

„Gelungenes Beispiel 

für Kultiu^ponsoring" 

„Maria Stuart" feiert heute Premiere 

Kurz vor der Premiere von „Maria Stuart" versammelten sich Veranstalter und Sponsoren der Burgfestspiele vor der Freilichtbüh- 
ne. Von links: Intendant Thomas Richter, Klaus Schönelch (Sparkasse Langen-Seligenstadt), Dieter Lather (Orion), Franz Inzko 
(BMW AG), Hertiert Becker (Flughafen Frankfurt AG), Wilhelm Thomln (Sparkasse), Bürgermeister Bernd Abeln und Walter Metz- 
ger (Sparkasse). Foto: Strohfeldt 

Dreieichenhain (ms) 
Heute abend ist es soweit. 
Um 19.45 Uhr steigt im 
Burggarten die Premiere des 
Schiller-Klassikers ,.Maria 
Stuart" - Startschuß für die 
Hainer Burgfestspiele 1996. 
,,Wir sind hochzufrieden", 
meinte Intendant Thomas 
Richter zum Ende der Pro- 
benzeit. Regisseur Jürgen 
Nola und seine Schauspieler 
sehen nun gespannt den Re- 
aktionen des Publikums ent- 
gegen. 

Daß in diesem Jahr nach 
dreijähriger Pause wieder 
Festspiele in der Burgruine 
stattfinden können, ist auch 
ein Verdienst der Stadt und 
ihrer erfolgreichen Suche 
nach finanzkräftigen Spon- 

soren. 200 000 Mark und 
Sachleistungen im Wert von 
100 000 Mark flössen aus 
dem Stadtsäckel in die Ver- 
anstaltung. „Gut die Hälfte 
davon kam über Sponsoren- 
gelder wieder rein", freute 
sich Bürgermeister Bernd 
Abeln, Dies sei ein gelunge- 
nes Beispiel für eine gute Be- 
ziehung zwischen Kultur 
und Wirtschaft. 

Mit jeweils hohen Beträ- 
gen trugen die BMW AG 
Niederlassung-Frankfurt, 
die Flughafen-Frankfurt 
AG, die Firma Orion, die 
Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt sowie die Firma Spoer- 
le-Elektronik zur Realisati- 
on der Festspiele bei. 

■4- 



Dreieich-Museum im Burggarten präsentiert zwei gnmdverschiedene Ausstellungen 

„Metamorphose" lautet der Name dieser eindrucksvollen Bron- 
ze-Skulptur des Geraer Künstlers Peter Melzer. 

Fotokunst wird mit dem 

Förderpreis gewürdigt 

Bis Ende August bei der Stadt bewerben 
Drcieich (hob) - In die- 

sem Jahr soll der Förder- 
prc'is für Kulturschaffende 
der Stadl Dreieich an 
Künstlerinnen und Künst- 
ler verliehen werden, die 
sich auf dem Gebiet 
..Künstlerische Fotografie 
- Keportaßen - gestellte 
Aufgaben - verfremdete 
Fotos" besonders hervor- 
getan haben. 

Um diesen Preis bewer- 
ben können sich interes- 
sierte Personen oder Grup- 
pen, indem sie ihre Unter- 
lagen bis zum 31. August 
an den Magistrat der Stadt 
Dreieich, Hauptstaße IS- 
17, einreichen. Jecler Bür- 
ger kann Personen oder 
(Jruppen, die seiner An- 
sicht nach den Förderpreis 
verdient haben, vorschla- 

gen. 
Die Bewerbungsunterla- 

gen sollten einen Uberblick 
über das bisherige Kunst- 
schaffen, die Ausbildung 
und den persönlichen Wer- 
degang der Künstler ver- 
mitteln. Durch eine Jury 
bewertet werden die Arbei- 
ten, die im Bereich der 
,,Künstlerischen Fotogra- 
fie" entstanden sind. Die 
Bewerber sollten ihren 
Wohnsitz oder ihr Tätig- 
keitsfeld in Dreieich haben 
oder hier seit mindestens 
einem Jahr ansassig sein. 

Die I'reisverleihung - der 
I'reis ist mit .') ÜOO Mark do- 
tiert und teilbar - erfolgt 
nach Vorschlag der Jury in 
einer öffentlichen Feier- 
stunde durch den Magi- 
strat. 

Dreieichenhain (nc) 
Gleich zwei interessante Aus- 
stellungen sind vor kurzem im 
Dreieich-Museum eröffnet 
worden: Die eine trägt den Ti- 
tel ,,Alte Klöppelspitze und 
mfxlemer 5>chmuck aus Dä- 
nemark", die andere präsen- 
tiert „Skulpturen und Kunst 
aus dem Raum Gera". 

Man kann sich kaum satt 
sehen an dem kunstvoll gefer- 
tigten Silberbesteck, den ver- 
zierten Zuckerschalen und 
den mit Steinen besetzten 
Riechfläschchen in Form ei- 
nes Löwen oder Fisches. Da- 
neben feinste Spitze - alles 
kleine Kostbarkeiten. Sämtli- 
che Exponate stammen aus 
einem Museum im dänischen 
Tondem, einem Städtchen, in 
dem im 19. Jahrhundert der 
Handel mit Spitzen und Sil- 
ber florierte. 

Durch Handelsbeziehungen 
mit Holland war das Städt- 
chen, das heute 7 500 Ein- 
wohner zählt, zu großem 
Wohlstand gekommen. Die 
Verbindung zu Holland wur- 
de allerdings zunehmend 
schlechter und brach zu Be- 
ginn des 18. Jahrhunderts 
endgültig ab. Die Einwohner 
von Tondem brauchten fort- 
an eine neue Einnahmequelle 
- und entdeckten das Klöp- 
peln. 

Nach italienischem und 
holländischem Vorbild ver- 
suchten sich die Dänen in der 
Spitzenanfertigung. Bereits 
Mitte des 17. Jahrhunderts 
wurde das Klöppeln zu einer 

Jahrgang 1916/17 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Freitag, 14. Juni, 
um 16 Uhr auf dem Drei- 
eichplatz und kehren nach 
einem Spaziergang gegen 17 
Uhr in die Gaststätte ,,Bal- 
kangrill". Im Haag l,ein. 

Jahrgang 1924/25 
Dreieichenhain - Am Mitt- 

woch, 12. Juni, treffen wir uns 
um 16 Uhr zum gemeinsamen 
Spaziergang auf dem Drei- 
eichplatz. Gegen 17 Uhr keh- 
ren wir in die HSV-Gaststätte, 
Langener Straße 69, in Göt- 
zenhain ein. 

Seit kurzer Zeit bereichern eine komplette Ritterrüstung und ein Kinderkettenhemd die Sammlun- 
gen des Orelelch-Museums. Bei der offiziellen Übergabe der Stücke bedankten sich Kreis-Kul- 
turdezernent Peter Walter (mitte) und Museumsleiterin Ingeborg Dittler l>el Direktor Klaus Schö- 
neich von der Sparkasse Langen-Sellgenstadt. Mit einer großzügigen Spende hatte die Stiftung 
der Bank die Anschaffung der Stücke ermöglicht. Foto: p 

Kostbar verzierte Riechflischchen In Löwen- und Fischform sowie ein aufwendig gestaltetes Ge- 
betbuch l>elegen das Können des dänischen Silberschmiedes Poul Hansen. Angefertigt wurden 
die Exponate zu Beginn des 19. Jahrhunderts in Tondern. Fotos(2): Chrommca 

grundlegenden Industrie in 
Tondem, mit der im Laufe der 
Zeit beträchtliche Gewinne 
erzielt werden konnten. 

Auch Silberschmiede ließen 
sich in der dänischen Klein- 
stadt nieder. Einer der ge- 
■schicktesten war Poul Han- 
sen, dessen Arbeiten ebenfalls 
im Dreieich-Museum zu se- 
hen sind. Er galt als Meister 
seines Faches und gelangte 
.schnell zu Wohlstand. Han- 
sens Arbeiten bestechen vor 
allem durch ihre Viel.seitig- 

keit und großen Einfallsreich- 
tum. 

Ergänzt wird dieser Teil der 
Ausstellung, der üijerwiegend 
Exponate aus dem frühen 19. 
Jaiirhundert enthält, durch 
zeitgenössische Arbeiten der 
Goldschmiede Karen Ihle und 
Jens Eliasen sowie der Klöpp- 
lerin Kathrin Thusen. 

Einen interessanten Kon- 
trast zur ersten Ausstellung 
bildet die Schau von fünf 
Kün.stlem aus Gera. Mit ihren 
Arbeiten wollen die Malerin, 

der Bildhauer, der Fotograf, 
die Dichterin und der Colla- 
gist bewußt auf ihre thüringi- 
sche Herkunft, nahe dem sla- 
wischen Raum, verweisen. 

Schon auf der Treppe wird 
der Besucher zum Vei-weilen 
aufgefordert. Dort befinden 
sich die Gemälde von Barbara 
Toch und die ausdrucksstarke 
Skulptur ,,Matamoi-pho.se" 
von Peter Melzer. Im Ausstel- 
lungsraum fällt sofort „Die 
Gewalt" auf, ein provokantes 
Exponat Melzers, das eine 

von einem Kanonenwago 
überrollte Frau darstellt, 
deren Gesicht deutlich der 
nafkte Schrecken geschne 
ben steht. 

Wolfgang Schwarzentnibi 
Collagen, die die ..Höfische 
Gesellschaft" zeigen, wirken 
auf den ersten Bhck nicht be 
sonders ungewöhnlich. Zu in 
teressanten Irritatione 
kommt es. wenn man genau« 
auf Details achtet und dabe: 
Texte entdeckt wie: ..Der 
Hofmaler muß im Hof maler. 
der besoffene Maler muß im 
Suff malen ..." 

Texte wurden von der 
Schriftstellerin Annen 
Kirchner beigesteuert. Ihrf 
Themen sind unter anderem 
Einsamkeit und Entfremdurii 
(Hier auch das Wesen ihre; 
Tätigkeit selbst: „Wenn Ann 
nka untergeht, sterix» ich mi: 
der Gewißheit: Dichtung 
Paranoia. Wer sie besiegt 
bleibt der größte Verlierer...' 

Neugierig macht Ulrich F 
schers Paravent. Die Fotogra 
fien, die dahinter angebrach: 
sind, überdeckt ein milchiiie 
Schleier. Man erhält einei 
Eindi-uck von Flüchtigkeit 
Details bleiben unerkennbar 
Obwohl fotografisch fest^e 
halten, bleiben die Szene 
verschwommen und kaurr, 
greifbar, es werden private 
Szenen gezeigt, die Privathe 
bleibt jedoch gewahrt. 

Beide Ausstellungen sind 
noch bis zum 21. Juli zu se- 
hen. 

Schutz vor 

Hochwasser 
Drcieich - Abgeschlos- 

sen wurden jetzt die Bau- 
maßnahmen zum Hoch- 
wasserschutz im Sprend- 
linger Weg entlang des 
Hengstbachs. Die An- 
wohmer sind künftig 
durch eine entlang beider 
Seiten des Baches verlau- 
fende Mauer geschützt. 
Diese werde noch be- 
grünt, teilte Baudezer- 
nent Stefan Motz mit. 

In einer Woche fit für den PC 

VHS-Intensivkurse vor dem Beginn der Sommerpause 

Dreieich - Noch vor der 
Sommerpause können Plätze 
in verschiedenen PC-Inten- 
sivkursen der Kreisvolks- 
hochschule Offenbach belegt 
werden. Es handelt sich dabei 

. sowohl um Anfänger- als 
auch um Fortgeschrittenen- 
kurse mit Themen wie: „Die 
Benutzeroberfläche MS Win- 
dows und die Textverarbei- 
tung mit MS Word für Win- 
dows", „Das Präsentation- 

sprogramm MS Powerpoint" 
oder „Das Betriebssystem MS 
Dos und die Benutzeroberflä- 
che MS Windows". 

In allen Kursen werden die 
Teilnehmer innerhalb einer 
Woche ganztägig - und damit 
entsprechend intensiv - mit 
den jeweiligen Programmen 
vertraut gemacht.Die Kurse 
sind vom Hessischen Ministe- 
rium für Frauen, Arbeit und 

Sozialordnung als Bildungs 
Urlaube anerkannt, so daß je 
der Arbeitnehmer in Hessel 
von seinem Arbeitgeber fu 
den Besuch eine Freistellunj 
beantragen kann. Der Unter 
rieht findet in den Schulung; 
räumen der Kreis-VHS ii 
Dreieich-Spivndlingen statt 

Nähere Informationen er 
teilt die Kreis-VHS unter de 
Ruf'iummer 069/8068-568 

Neues Kettenhemd ist 

auch zum Anfassen da 

Dreieich-Museum erwarb Ritterrüstung 

AUS DEN KIRCHEN 

Drcieich - Dank einer 
großzügigen Spende der 
Stiftung der Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt konnte 
wieder ein wertvolles Stück 
für die Sammlungen des 
Dreieich-Museums erwor- 
ben werden; Eine komplette 
Ritterrüstung, wie sie im 15. 
Jahrhundert getragen wur- 
de. Zu dieser Rüstung wurde 
auf dem Kopf die sogenannte 
,,Hundsgugel" getragen. 
Kettenhemd, Brustpanzer, 
Helm und Beinzeug des Rit- 
ters stammen aus der Werk- 
statt von Georg Baum aus 
Hüfingen; einem der Weni- 
gen, die diese Schmiede- 
kunst noch beherrschen. 

Auch ein Kinderketten- 
hemd wurde angefertigt. Es 

kann bei Besichtigungen in 
die Hand genommen wer- 
den, denn so erfährt man, 
wie glatt und schwer solch 
ein mittelalterliches Beklei- 
dungsstück war. 

Die Ritterrüstung und 
weitere Ausstellungsstücke 
haben mittlerweile einen 
entsprechenden Platz in den 
Museumsräumen erhalten. 
Bei der offiziellen Übergabe 
des wertvollen Stücks be- 
dankten sich Peter Walter, 
Külturdezernent des Krei- 
ses, und Ingeborg Dittler, 
Leiterin des Dreieich- 
Museums, bei Sparkassendi- 
rektor Klaus Schöneich und 
wiesen darauf hin, daß das 
Museum nun um eine At- 
traktion reicher sei. 

CDU lädt zum 

Abendgespräch 
Dreieich - Zum nächsten 

Abend der Veranstaltungs- 
reihe ,,Frauen und Männer 
im Gespräch" lädt der CDU- 
Stadtverband Dreieich für 
Dienstag, 11. Juni, 20 Uhr, in 
den Faselstall nach Dreiei- 
chenhain ein. Professor Wil- 
helm Schoeppe, Vorstands- 
mitglied der Deutschen Stif- 
tung Organplantation, wird 
über ,,Organspende und Or- 
ganplantationen" sprechen 
und dabei auf die Frage ein- 
gehen: „Was geht mich das 
an?" 

Eher als man es sich vor- 
stellt, könnte es erforderlich 
werden, eine Antwort auf 
diese Frage zu finden. Medi- 
zinische, juristische und 
theologisch-ethnische 
Aspekte müssen dabei be- 
rücksichtigt werden. 

Beiratsitzung 
Drcieich - Die nächste 

Sitzung des Ausländer- 
beirates findet am 
Dienstag, 11. Juni, um 
20 Uhr im Rathaus 
Sprendlingen, Sit- 
zungssaal 102, statt. 

Rotierendes Mühh*ad im 

Umkreis bekannt machen 

Seniorenbüro Winkelsmühle verstärkt Öffentlichkeitsarbeit 

Einkaufen im 

Eine-Welt-Cafe 
Dreieich - Jeweils am er- 

sten und dritten Montag im 
Monat von 18 bis 20 Uhr ist 
das ,,Eine-Welt-Caf6" im 
Gemeindehaus der Chri- 
stuskirchengemeinde in 
der Sprendlinger Fichte- 
straße geöffnet. Hier kön- 
nen Waren aus verschiede- 
nen Anbaugebieten in Asi- 
en und Südamerika einge- 
kauft werden. 

Dreieichenhain - Im Zei- 
chen des rotierenden Mühl- 
rades, dem Sinnbild für Ak- 
tivität und Bewegung, start- 
et das Seniorenbüro Win- 
kelsmühle seine nächste Ak- 
tion. Getreu der Devise, daß 
Alter(n) nicht notwendiger- 
weise Stillstand bedeutet, 
sondern viele neue Chancen 
bieten kann, wird sich das 
Seniorenbüro mit einem In- 
fostand auf Wochenmärk- 
ten, Fußgängerzonen und öf- 
fentlichen Plätzen in der Re- 
gion präsentieren. Hauptan- 
liegen ist dabei, das Angebot 
des SeniorenbU(os - ehren- 
amtliche Jobs für Menschen 

nach der Berufs- und Fami- 
lienphase - unter die Leute 
zu bringen. 

Die Winkelsmühle füllt 
damit im Kreis Offenbach 
eine wichtige Marktlücke. 
Sie ist Ansprechpartner für 
alle, die sich gern ehrenamt- 
lich engagieren möchten, 
aber nicht wissen, wohin sie 
sich wenden sollen. Als Be- 
ratungs- xind Vermittlungs- 
stelle will sie interessierte 
Freiwillige dorthin vermit- 
teln, wo sie gebraucht wer- 
den und wo sie eigene Inter- 
essen mit denen des Gemein- 
wohls verbinden können. 

Erstmals war der Info- 

stand des Seniorenbüros am 
Donnerstag, 30. Mai, auf 
dem Sprendlinger Wochen- 
markt zu sehen. Bei herrli- 
chem Frühsommerwetter 
konnten sich zahlreiche 
Marktbesucher direkt vor 
Ort über Arbeit und Zielset- 
zung des Seniorenbüros in- 
formieren. Geplant sind wei- 
tere Aktionen auf den Wo- 
chenmärkten in Dreieichen- 
hain, Neu-Isenburg und 
Mühlheim. Auch in den tun- 
liegenden Gemeinden sollen 
Informationsstände das Se- 
niorenbüro Winkelsmühle 
bekannt machen. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 8.6.: 14 Uhr Trauung 
Andreas Schmehl und Claudia 
Polheim, 15 Uhr Ti-auung 
Matthias Neubecker und Ma- 
rion Bärtl, 16 Uhr Trauung 
Oliver Zlamal und Regina 
Kastner, 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht mit Taufe in 
der Schloßkirche Philippseich 
(Pfr. Dietrich) 

Sq., 9.6.: 10 Uhi' Gottes- 
dienst (Prädikantin Frau An- 
germeier), 11.15 Uhr Kinder- 
gottesdienst (Burgkirche) 

Di., 11.6.: 9.30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Konfir- 
mandenunterricht für beide 
Gruppen, Gruppe II trifft sich 
vor der Schloßkirche Philipp- 
seich, 19.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik, 19.30 Uhr Jugend- 
treff im Gemeindehaus Fahr- 
gasse, 20.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik 

Mi., 12.6.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 11 
Uhr Eltem-Kind-Rhythmik 
für 2 1/2- bis 3jährige Kinder 
mit EltemteU, begrenzte An- 
zahl, Anmeldung bei Herrn 
Weppler, Mainz, 0 6131/ 
58 16 11, 13.30 Uhr Musikah- 
sche Früherziehung für 4jäh- 
rige Kinder, Anmeldung bei 
Herrn Weppler, Mainz, 14.30 
Uhr Musikalische Früherzie- 
hung im'Gemeindehaus Fahr- 
gasse, Anmeld, können noch 
erfolgen bei H. Weppler, 
Mainz, Tel. 06131/58 16 11 

Do., 13.6.: 20 Uhr Kirchen- 
chor 

Pfarrer Chr. Steinhäuser be- 
findet sich in der Zeit vom 31, 
Mai bis einschließlich 10. Juni 

in Urlaub. Vertretung über- 
nimmt Pfr. Rudat, Telofo; 
8 58 74. 

Bekanntmachung: Auf Be 
Schluß des Kirchenvorstancle 
am 15. Mai wird in der Burg 
kirchengemeinde am 27. Apn 
1997 keine Bezirkswahl, son 
dem eine Einheitswahl durch 
gefühil. 

Pfarramt I: Pfr. Christopt 
Steinhäuser, Falirgasse 5' 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat 
Nahrgangstraße 6, Tel. 8 58 H 
Sprechzeiten der Pfand 
dienstags von 15 bis 19 Uhr 
freitags von 9 bis 10 Uhr sowii 
nach Vereinbarung 
Sprechzeiten und 3. Welt-Ver 
kauf im Pfarramtsbüro, Fahr 
gasse 57, montags bis freitag 
von 10 bis 12 Uhr und don 
nei-stags von 15 bis 18 Uhi" 
Spendenkonto: Sparkasa 
Langen-Seligenstadt, Kont« 
45 003 233, BLZ 504 521 24 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 8.6.: Drh. 14 Uhr öku 
menische Trauung in de 
Burgkirche, Gö. 17 - 17.45 Uh 
Beichtgelegenheit, 18 Uh 
Sonntagvorabendgottesdiensi 

So.. 9.6.: Gö. 9 Uhr Hoch 
amt; Drh. 11 Uhr Eucharistie 
feier 

Di., 11.6.: Gö. 18 Uhr Rosen 
kranzgebet, 18.30 Uhr H 
Messe; Drh. 18 Uhr Tisch 
tennisgruppe H. Dietz 

Mi., 12.6.: Drh. 9 Uhr H 
Messe 

Do., 13.6.: Drh. 15.15 Uh 
Wortgottesdienst im Hau 
Dietrichsroth, 20 Uhr K)i 
chenchorprobe; Gö. 17 - 17.< 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 Uh 
Hl. Messe 

Fr.. 14.6.: Drh. 9 Uhr H 
Messe 

MIT DEN AMTLI STsia :N BEKANNTMACHUNGEN DER GE mmmm ^ mm ^ ~mtm 

Tänzer sollen für drei tolle Tage 

Tailzsport-Club 1971 richtet 6. Klammemschnitzerbmnnenfest aus 
Egelsbach (hob) - Das 

sechste Klammemschnitzer- 
brunnenfest wird - wie in 
den vergangenen Jahren üb- 
lich - erneut von einem Ver- 
ein organisiert, der 1996 ein 
Jubiläum aufzuweisen hat. 
In diesem Jahr ist der Tanz- 
sport-Club 1971 Egelsbach 
Ausrichter des Festes, denn 
der TSC blickt heuer auf 25 
Jahre engagierter Vereinstä- 
tigkeit zurück. 

Vom 14. bis zum 16. Juni 
wird es drei Tage lang rund 
um den Kirchplatz wieder 
hoch her gehen: Am Freitag, 
H.Juni, um 18 Uhr wird das 
sechste Klammemschnitzer- 
brunnenfest feierlich eröff- 
net, anschließend spielt die 
Kapelle ,,Ca.sablanca" zum 
Tanz auf. Am Samstag, 15. 
Juni, ab 14 Uhr stellen sich 
bei Kaffee und Kuchen die 
Egelsbacher Vereine mit 
verschiedenen Darbietungen 
dem Publikum vor. Ab 19.30 
Uhr sorgt ,,Casablanca" 
dann erneut für die musika- 
lische Unterhaltung der Gä- 
ste. Ein großer Frühschop- 
pen mit dem Blasorchester 
der SG Egelsbach findet am 

Sonntag, 16. Juni, um 10 Uhr 
statt. 

Nach der Jubiläumsfeier 
und dem Tanz in den Mai ist 
das unter der Schirmherr- 
schaft von Bürgermeister 
Heinz Eyßen ausgerichtete 
Klammemschnitzerbrun- 
nenfest für den TSC ein wei- 
terer Höhepunkt im Jubilä- 
umsjahr. Derzeit stecken die 
Mitglieder des Tanzsport- 
clubs noch kräftig in den 
Festvorbereitungen. Vom 
großen Organisation.sauf- 
wand, den ein solches Fest 
erfordert, ließen sich die 
Tänzer nicht abschrecken, 
konnte man doch bei der 
Ausrichtung von zahlreichen 
Tanzturnieren und festli- 
chen Bällen in der Vergan- 
genheit genügend Erfahrung 
sammeln. 

Gegründet wurde der 
Tanzsport-Club am 21. April 
1971 auf Initiative des da- 
maligen Bürgermeisters Wil- 
helm Thomin. 30 Paare hat- 
ten sich dem Tanzsport ver- 
schrieben und trainierten 
zunächst Standard- und La- 
teinamerikanische Tänze. 
Parallel dazu wurde eine 

Standardformation mit acht 
Paaren aufgebaut. 

Bald waren die aktiven 
Clubmitglieder nicht mehr 
nur auf eigenem Parkett prä- 
sent: Im Laufe der Jahre 
wurden noch mehrere unter- 
schiedliche Erwachsenen- 
formationen gebildet, die 
anschließend ihr Können bei 
den verschiedensten Anläs- 
sen demonstrierten. Zu den 
regelmäßigen Aktivitäten 
gehörten ebenfalls Clubver- 
gleichskämpfe, die Teilnah- 
me an Turnieren sowie die 
jährliche Abnahme von 
Tanzsportabzeichen. 

1974 wurde das erste ge- 
sellschaftliche Vereinsereig- 
nis - der festliche Ball -ins 
Leben gerufen. Inzwischen 
hat dieser Ball einen Stamm- 
platz im Egelsbacher Jahres- 
geschehen eingenommen. 
Paare bis in die höchste 
deutsche Amateurklasse 
tanzen um den vom damali- 
gen Flugplatz-Geschäfts- 
führer Karl Weber gestifte- 
ten ,,Preis der Hessischen 
Flugplatz GmbH". 

In den 80er Jahren begann 
der Verein mit dem Aufbau 

der ersten Jugendgruppen, 
die im Schautanz Formatio- 
nen aller Altensstufen bilde- 
ten. Den Anfang machten 
zwei Gruppen: bedingt 
durch die sich bald einstel- 
lende Erfolge wuchs die Ju- 
gendabteilung rasch an. 
Zahlreiche Titel bei He.ssen-. 
Deutschen-, und Europa- 
meisterschaften waren der 
Lohn für die her\'orragende 
Jugendarbeit. Wettbewerbe 
führten die Gruppen häufig 
ins Ausland, hinzu kamen 
Showauftritte bei den ver- 
.schiedensten Veranstaltun- 
gen sowie Vorführungen im 
Fernsehen. 

Seit der Einführung des 
Ligasystems im ,,Jazz und 
Modern Dance" nehmen vier 
Formationen an Turnieren 
bis in die höchste Klasse, die 
Bundesliga, teil. Bunde.sweit 
gibt es zirka 400 Formatio- 
nen. davon 48 in Hessen. Der 
Egelsbacher Club ist als ein- 
ziger hessischer Verein in 
dieser Bundeslißa vertreten. 
Im Alter ab sechs Jahren 
sind zur Zeit 103 Jugendli- 
che beim Tanzsport-Club 
1971 Egelsbach aktiv. 

Wochenmarkt 

wird verlegt 
Egclsbach - Vom 14. 

bis 16. Juni findet auf 
dem Kirchplatz das 
Klammernschnitzer- 
brunnenfest statt. Der 
Wochenmarkt am 15. 
Juni wird deshalb auf 
den Berliner Platz ver- 
legt. 

Ämter bleiben 

geschlossen 
Egclsbach - Am Mittwoch, 

12. Juni, bleiben das Stan- 
des- und Sozialamt wegen 
einer Fortbildungsveran- 
staltung der Mitarbeiter ge- 
schlossen. 

Gewerkschaften 

wollen in Bonn 

Protest üben 
Egclsbach - Unter dem 

Motto: ,,Für Arbeit und so- 
ziale Gerechtigkeit" rufen 
die Gewerkschaften zur 
großen Demonstration am 
Samstag, 15. Juni, in Bonn 
auf. Auch Egelsbacher Mit- 
glieder und Interessierte 
haben die Möglichkeit, vor 
Ort Protest zu üben gegen 
Maßnahmen wie die ge- 
plante Reduzierung der 
Lohnfortzahlung bei 
Krankheit oder Einschrän- 
kungen des Kündigungs- 
schutzes. Abfahrt des Bus- 
ses in Egelsbach ist um 8.30 
Uhr am Berliner Platz. In- 
formation und Anmeldung 
bei Hans-Jürgen Haas un- 
ters» 4 27 26. 

Extra aus Langen angereist war am Samstag das 1. Mandollnen-Orchester, um in 
der evangelischen Kirche Egelsbach ein Gastkonzert zu geben. Unter der Leitung von Uwe Ochs- 
Blledtner stellten die Musikerinnen und Musiker (die zum Teil freilich auch In Egelsbach beheima- 
tet sind) Ihr neues Programm vor. Den Solo-Part übernahm Flötistin Gabi Däumer. Die klassi- 
schen und folklorlstischen Stücke wurden vom Publikum in der nicht ganz voll besetzten Kirche 
mit großem Beifall angenommen. Text/Foto: Strohfeldt 

Beirat: Sitzung 
Egelsbach - Die nächste 

Sitzung des Ausländerbei- 
rats findet am Mittwoch, 12. 
Juni, um 20 Uhr im Sit- 
zungssaal des Rathauses 
statt. Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem ein 
Rückblick auf den Besuch 
des Hessischen Landtags. 

Awo-Frauen 

treffen sich 
Egelsbach - Am Dienstag, 

11. Juni, ab 14 Uhr findet im 
Altenwohnheim an der 
Dresdner Straße der nächste 
Frauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt statt. Mitglieder 
und Freunde sind eingela- 
den. 

Steno-Verein: Grillfest 
Egelsbach - Das traditio- 

nelle Grillfest des Stenogra- 
fenvereins findet am Sams- 
tag, 29. Juni, statt. Mitglie- 
der und Angehörige treffen 
sich um 17 Uhr auf dem 
Grundstück der Familie Pe- 
tri in der Nähe der B 3 (an 
der sogenarmten KuU). Gä- 
ste sind willkommen. Ange- 

boten werden Grillspeziali- 
täten, Bier vom Faß und al- 
koholfreie Getränke. Das 
Fest findet bei jedem Wetter 
statt. Anmeldungen zur 
Teilnahme am Grillfest 
nimmt Heinz Wiek (Telefon 
4 21 15) bis 14. Juni entge- 
gen. 

Sommerfest der Sänger 

Zeichen der „Lyra" Waldhütte ganz im 
Egelsbach' - Am Sonn- 

tag, 9. Juni, ab 10 Uhr fei- 
ern die Sänger und Sän- 
gerinnen der Sängerverei- 
nigung Egclsbach 1861 an 
der Waldhütte ein Som- 
merfest. Es wird veran- 
staltet im Rahmen des Ju- 
biläumsjahres ,,135 Jahre 
Chorgesang - 75 Jahre 
Frauenchor in Egels- 
bach". 

Am Vormittag werden 
der Chor der Sängerverei- 
nigung und seine Gäste 
aus Erzhausen, die Chor- 
gemeinschaft und der 
Sängerbund Sängerlust, 
einen friedlichen Sänger- 
wettstreit austragen. Am 
Nachmittag spielt die 
Band ,,Midnight-Ex- 

press" zu Tanz und Un- 
terhaltung auf. Dursten 
und Hungern muß auch 
niemand, es wird Bier ge- 
zapft und Alkoholfreies 
wird kühlgestellt. Vom 
Grill gibt es Steaks und 
Würstchen. Am Nachmit- 
tag ist auch für Kaffee 
und Kuchen gesorgt. 
Wenn dann noch Petrus 
mitspielt, ist der Rahmen 
für einen gelungenen 
Sonntag geschaffen. 

Die Sängervereinigung 
Egelsbach hofft auf einen 
regen Besuch dieser Ver- 
anstaltung, die dem Ge- 
denken der Gründung des 
Frauenchores ,,Lyra" im 
Jahre 1921 gewidmet ist. 

Die Sieger des diesjährigen Schützenpokals für einheimische Vereine (von links): Helmut Fuchs 
(Vorsitzender der Schützen), Helmut Schönig (2. Vorsitzender), Helmut Bellhäuser, Christel 
Grein, Jürgen Lenz, Sabine Spill, Sandra Grein und Werner Stapp. Foto: Sapper 

Sandra Grein stellte gesamte 

Mämierriege in den Schatten 

Kamevalisten und Boxerinnen beim Schützenpokal vom 
Egclsbach (hs) - Die Eman- 

zipation in Egelsbach schrei- 
tet voran: Beim zum 22. Mal 
ausgetragenen Egelsbacher 
Schützenpokal für einheimi- 
sche Vereine und Verbände 
gelang es Sandra Grein von 
der Boxabteilung der SGE, 
besser zu schießen als alle 
versammelten Herren der 
Schöpfung. Die von ihr er- 
zielten 83 Ringe (von 100 
möglichen) waren darüber 
hinaus auch das in all den 
Jahren höchste erzielte Ein- 
zelergebnis bei den Damen. 

Insgesamt stritten zehn 
Damen- und 25 Herrenteams 
um die vom Egelsbacher 
Schützenverein gestifteten 
Wanderpokale. Jede Mann- 
schaft bestand aus drei 
Schützen, die mit dem Luft- 
gewehr aus einer Entfernung 
von zehn Metern je zehn 
Schuß auf die Zielscheibe 

Jahrgang 1919/20 
Egclsbach - Wir treffen 

uns am Montag, 10. Juni, 
ab 15 Uhr im Clubhaus des 
Vogelzucht Vereins. 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 12. Juni, 
um 17 Uhr im Gasthaus 
,,Alt-Egelsbach". 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach - Am Mitt- 

woch, 12. Juni, fahren wir 
mit dem Rad um 14.30 Uhr 
vom Berliner Platz aus zu 
den Naturfreunden in Mör- 
felden. Die Ankunft in 
Mörfelden ist gegen 15.30 
uhrvorgesehen. 

abfeuern durften. Bei den 
Damen gelang dies wie im 
Vorjahr der Boxabteilung 
der SGE am ijesten, denn 
Sandra Grein, Christel Grein 
und Sabine Spill erzielten 
zu.sammen 182 Ringe (der 
Rekord liegt bei 208). Damit 
verwie.sen sie den Modell- 
bau-Club (Cornelia Werner, 
Bettina Kramer und Birgit 
Wagner) mit 167 Ringen .so- 
wie das Deutsche Rote Kreuz 
(Regina Friedrich, Judith 
Meysing und Marion Melk) 
mit 160 Ringen auf die Plät- 
ze. 

Bei den Herren - hier liegt 
der Mannschaftsrekord bei 
219 Ringen - sicherte sich die 
Karnevalgesellschaft (Hel- 
mut Bellhäuser, Gert Egger 
und Werner Stapp) den Sieg 
mit 194 Ringen vor den Titel- 
verteidigern der Tischtennis- 
abteilung der SGE (Erich 

Rosam, Jan Knöß und Jürgen 
Becker), die 191 Ringe aufzu- 
weisen hatten .sowie den 
Handballern (Jürgen Lenz, 
Jürgen Kappes und Werner 
Kappes), die es auf 190 Ringe 
brachten. Bester Herren- 
schütze wurde Jürgen Lenz, 
der mit seinen 79 Ringen den 
Rekord von 85 nur knapp 
verfehlte. 

,,Nicht der Sieg, sondern 
das Dabeisein ist alles", 
stellte Helmut Fuchs, Erster 
Vorsitzender des seit 1959 
bestehenden und 84 Mitglie- 
der zählenden Vereins, in 
seiner Ansprache zur Sieger- 
ehrung fest. ,,Der Schützen- 
pokal als fester Bestandteil 
des Egelsbacher Vereinsle- 
bens erleichtert das gegen- 
seitige Kennenlernen und 
unterstützt die gedeihliche 
Zusammenarbeit der Verei- 
ne." 

Luther, „Herkules" 

und eine „Salatkerb 

Egelsbacher Sängervereinigung auf Reisen 
Egclsbach - Der traditio- 

nelle Ausflug der Sängerver- 
einigung Egelsbach führte 
die Teilnehmer in diesem 
Jahr Richtung Oberhessen 
nach Waldkappel am Hohen 
Meißner. 

Ausflüge unternahmen die 
Sänger nach Kassel und in 
den Thüringer Wald. Man 
besichtigte Eisenach und die 
Wartburg und erfuhr dabei 
auch Interessantes über 
Martin Luther (in diesem 
Jahr wird sein 450. Todestag 
begangen). Eine Bild- und 

Tonschau in der Marienglas- 
höhle bei Friedrichsroda - 
mit stimmungsvollem Egels- 
bacher Gesang - erfreute alle 
Besucher. 

In Kassel besichtigten die 
Sänger unter anderem die 
Wilhelmshöhe mit dem 
,,Herkules" und die Karl- 
saue an der Fulda. Der 
Abend wurde auf der,,Salat- 
kerb" in Germerode ver- 
bracht. 

Bei der Rückkehr waren 
sich alle Sänger einig: ,,Das 
waren unvergeßliche Tage." 

Wir gratulieren 

Ein Hauch von Wild-West wehte am vergangenen Samstag rund um die Egelsbacher Waldhütte, wo die Country- und 
Westemfreunde Egelsbach bereits zum sechstenmal ihre Country- und Westernparty feierten. Im Zeichen der texanischen Flagge 
ging es zwischen 15 und 24 Uhr so richtig rund, für die musikalische Unterhaltung der Besucher sorgten die Langener Country- 
Band „Texas Roses" sowie ..Gun Smoke" aus Mörfelden. Mehrere Squaredance- und Linedance-Formationen führten die klassi- 
schen Westerntänze vor und auch für das leibliche Wohl der Gäste war bestens gesorgt. Den Country- und Westernfreunden gehö- 
ren derzeit 25 Mitglieder an; regelmäBIg alle zwei Wochen finden die Vereinstreffen statt. Weitere Informationen erteilt Vorsitzender 
Wolfgang Weyand. Kurt-Tucholsky-Straße 16. Telefon 94 61 15. Foto: Borchard 

Marie Keim, Ostendstraße 
39, zum 83. Geburtstag am 
Sonntag, 9. Juni 

Katharine Jung, Nidda- 
straße 42, zum 82. Geburts- 
tag am Sonntag, 9. Juni 

Margarete Herborn, Auf 
der Trift 5, zum 81. Geljurts- 
tag am Sonntag, 9. Juni 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 

Sonntag, 9. Juni 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst (Pfr. Diehl) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Gemeinde St. Josef 
Samstag;, 8. Juni 
18 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, S.Juni 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 13. Juni 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 14. Juni 
9 Uhr Eucharistiefeier 
14.30 Uhr Krankenkommu- 
nion 
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t>ie Qual der Wahl 
hatten Besucher des Floh- 
marktes, der am vergangenen 
Bonntagvormittag Im Klnder- 
yerlen Brühl veranstaltet wur- 
de. Zahlreiche Eltern und Ihre 
Sprößlinge nutzten die Gele- 
genheit, das ein oder andere 
Schnäppchen zu machen oder 
selbst Spielsachen, Bücher 
und Kleidung zum Verkauf an- 
lubleten. Vor allem die Aus- 
wahl an KIndertMkleldung war 
i^hr groß: Die Palette reichte 
Vom Strampelanzug bis zum 
niedlichen Sommerkleid. 
Auch für das leibliche Wohl 
sowie spannende Kinderspie- 
le hatte das Kindergarten- 
Team bestens gesorgt. Der Er- 
fbs aus dem Verkauf der von 
den Eltern gespendeten Spei- 
sen soll bei der nächsten grö- 
ßeren Anschaffung Verwen- 
dung finden. 

Text/Folo Chromnica 

Bei Egelsbacher Jugend ist 

Skater-Hockey absolut „in" 

Mannschaften treffen sich nahezu tägUch zum Training 

Mit den StöiteÄ ätoch die Woche 

Widder 

^21.3.-20.4. 

StitT 

21.4.-2». 5. 

Zwillinge 
• • 

\\ 
21.5.-2I.6. 

I Krebs 

22.6.-22.7. 

2.V7,-2.V8. 

Auch wenn Ihre Kner^^ierescrvcn 
zur Zoit unerschöpflich er- 
scheinen: Ver^?(»U(i('n Sie Ihre 
Kräfte nicht. Sie werden sie in 
der nächsten Zeit noch drinj^end 
brauchen 

H. bis l t. Juni 1996 
Daß Sie zu einer Festlichkeit 
nicht einj^eladen wonien sind, 
hat Ihre Kitelkeit j^ekrankt. Auf 
der anderen Seite sind Sie froh, 
daß Sie ein liißchen Zeit für sich 
haben 

Ihr Ausgleichssport ist wahrend 
der letzten Wochen eindeutij^ zu 
kurz j^ekommen. Verabn'den Sie 
sich mit Freunden, um ^emem- 
sam die müden Muskeln wieder 
auf 'lYab zu brin^eii. 

Warum halten Sie sich mit Klei- 
nigkeiten auf, wenn es darum 
^eht, den j»anz ^^roßen Wurf vor- 
zubereiten? Sie werden doch 
nicht plötzbch An^»st vor der ei- 
genen Courage i)ei<ommen? 

Sie müssen sich in einer Fami- 
lienangelegenheit nun schneller 
entsch(»iden als Ihnen lieb ist. 
Glücklicherweise haben Sie aber 
sch{)n gute Vorbereitungen ge- 
troffen. 

Warum grübeln Sie über alte 
Fehler nach? Sie können ohnehin 
nichts mehr andern. Aber Sie 
sollten aufpas.sen, daß Ihnen ein 
ähnliches Mißgeschick nicht 
wieder unterläuft. 

Du»ses Wochenende sollten Sie 
ganz ziu* Entspannung nutzen. 
Km langer Spaziergang wird 
Ihnen guttun, denn in den ver- 
gangenen Tagen sind Sie stark 
beansprucht worden. 

Finigen Ihrer Kollegen geht die 
Arbeit nicht so schnell von der 
Hand, wie Sie es gerne hät- 
ten. Durch verstärkten Druck 
wird die Krise nur noch schlim- 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

l 
24.10.-22.il. 

Schütze 

23.H.-2I.12. 

Die Materialien, die Sie für die Steinbock 
Präsentation Ihres Vorschlages 
brauchen, liegen nun endlich 
alle vor. Jetzt können Sie auch 
an die Planung der Details ge- 
hen. 22.12.-20.1. 

.Iclzt können Sip mit guter Lau- Was.scrmann 
nc und Optimismus eine Krise 
im beruflichen Bereich verhin- 
dern. Dafür geht es dann im 
Privatleben etwa.s turbulenter 

IIIUII 

2I.I.-19.2. 

.lungfrau Noch haben Sie den Krfolg nicht 
sicher in der Tasche. Atjer Sie 
brauchen sich keine Sorgen zu 
machen. F^ine einflußreiche IVr- 
sönlichkeil stellt sich auf Ihre 

24.8.-23.9. Seite 

Eigentlich verdient das ent- Fische 
stnndene Familien-Problem kei- 
ne Beachtung. Da aber eine Per- 
son immer wieder Ü1 ins Feuer 
gießt, werden Sie doch eingrei- 
fen müssen. 20.2.-20.3. 

Einladung 
Am Mittwoch. 12. Juni 1996. 20.00 
Uhr. findet im Rathaus. Sitzungssaal, 
die 17. Sitzung des Ausländerbei- 
ratea statt, zu der hiermit eingeladen 
wird. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Beratung/Annahme der Tagesord- 

nung 
3. Genehmigung des Protokolls vom 

17. 4. 1996 
4. Beratung über die Tagesordnung 

der Sitzung der Gemeindevertre- 
tung 

5. Rückblick Freundschaftstest am 
5. Mai 1996 an der Waldhütte 

6. Nachrücker(in) für den Ausländer- 
beirat 

7. Bericht über den Besuch am 
11. Mai 1996 beim Hessischen 
Landtag in Wiesbaden 

6. Verschiedenes 
Egelsbach. 4. Juni 1996 

Der Vorsitzende 
des Ausländerbeirates 
 Hüseyln Ozean 

30 000 Mark 

Sachschaden 
Egelsbach - Ein Sachscha- 

den in Höhe von .30 000 Mark 
entstand am Dienstag mor- 
gen bei einem Autounfall an 
der Kreuzung Theodor- 
Heuss-Straßp / Darmstädter 
Landstraße. Ein Mazda- 
Fahrer hatte beim Abbiegen 
einen in Richtung Darm- 
stadt fahrenden Opel über- 
sehen und war mit diesem 
zusammengestoßen. 

Kgelsbach (leo) - In Egels- 
bach sorgt eine junge Sport- 
art .seit knapp zwei Jahren 
für wachsendes Aussehen. 
Skater-Hockey ist bei der 
Egel.sbacher .lugend absolut 
,,in". Gleich drei Mann- 
schaften flitzen auf ihren In- 
liners (modernere Form des 
Rollschuhs) dem kleinen 
Puck hinterher. 

Eigentlich nennt sich die 
Sportart ..Street-Hockey". 
weil sie in der Regel auf der 
Straße gespielt wird. In 
Egelsbach spielen die jungen 
Puckjäger allerdings auf der 
Rollschuhbahn am Berliner 
Platz, die sich als Spielfeld 
optimal eignet. 

Seit zwei .lahren treffen 
sich die Skater beinahe täg- 
lich zum gemeinsamen Trai- 
ning. Nach und nach legte 
man sich die nötige Ausrü- 
stung (Helme, Arm- und Bei- 
nschoner) zu, die Professio- 
nalität wuchs stetig mit. 
Mittlerweile haben die 

Vortragsabend 

bei der CDU 
Egelsbach - Inge Veite, 

CDU-Landtagsabgeordnete 
und stellvertretende Frakti- 
onsvorsitzende. spricht am 
Montag, 10. Juni, um 19.30 
Uhr zum Thema: ,,Rot-Grün 
in Hessen - Fortschritt oder 
Rückschritt?" Der CDU-Ge- 
meindeverband lädt dazu 
alle Mitglieder sowie inter- 
essierte Bürger ein. Die Ver- 
anstaltung findet im Lehr- 
saal des Feuerwehrhauses 
statt. 

Egelsbacher sogar einen ei- 
genen Trainer. 

Die ältesten .Spieler (alle 
zwi.schen 14 und 18 Jahren) 
bildeten das Team ..Desa- 
ster". Die Jüngeren jagen 
seit knapp vier Monaten im 
Team der ..Stars" dem Puck 
hinterher. Außerdem spielt 
noch die Neu-isenburger 
Mannschaft der ..Crows" in 
Egelsbach. In Neu-Isenburg 
fanden die 19- bis 23jährigen 
keine Spielmöglichkeit, 
.schlössen sich deshalb der 
SG Egelsbach an. 

Die Rollsportabteilung der 
SGE, die seit Jahren über 
.schwindende Mitgliederzah- 
len im ..männlichen" Be- 
reich geklagt hatte, verbuch- 
te seit der Gründung der 
Skater-Mannschaften einen 
Zugewinn von knapp 60 Mit- 
gliedern. Erster Erfolg: die 
Rollschuhbahn soll saniert, 
dazu extra eine Bande um 
die Bahn herum angelegt 

werden. 
Bisher kämpften die 

Egelsbacher Puckjäger aus- 
schließlich in Freund- 
-schaftsspielen und Turnie- 
ren um den Sieg. Im Sommer 
.soll nun endlich die langer- 
■sehnte Hessenliga ins Leben 
gerufen werden. ,,Wir haben 
uns jedenfalls sclion mal an- 
gemeldet", erklärt Thorsten 
Siegmund, Spieler von De- 
saster. 

Nächster Höhepunkt in 
der noch jungen Egelsbacher 
Skater-Hockey-Gesch'.chte 
ist ein Turnier am 7. und 8. 
Juni in Krefeld, an dem die 
Crows und Desaster teilneh- 
men. Auf einem extra ange- 
legten Feld wird dann echtes 
..Street-Hockey" geboten. 
Die Umstellung von der hei- 
mischen Rollschuhbahn auf 
den ungewohnten Straßen- 
belag sollte den Teams dabei 
die geringsten Probleme be- 
reiten. 

WIR HEIRATEN 

Tanja 

Schweinhardt 

Hendrik 

Zuffellato 

Theodor-Heuss-Straße 14. 63329 Egelsbach 
Kirchliche Trauung: 

Freitag, den 14. Juni 1996. um 15.30 Uhr in der evangelischen Kirche. 
ab 19.00 Uhr Im Bürgerhaus in Egelsbach. 

Bei uns wird weder mit lauten Geräuschen. Geschirr. Papier noch 
sonstigem Dreck gepoltert, da uns dies von der Gemeinde Egelsbach 

untersagt wurde. 

Seniorenausflug in den Taunus 
Egelsbach - Noch 

sind Plätze frei für 
die Seniorenfahrt, 
die am kommenden 
Mittwoch. 12. Juni, 
zur Saalburg führt. 
Zum Preis von drei 
Mark können die 
Teilnehmer das be- 
rühmte Römerka- 

stell im Taunus be- 
sichtigen. Im nahe- 
gelegenen ,,Land- 
gasthaus Saalburg" 
besteht darüber 
hinaus die Möglich- 
keit zum Kaffee- 
trinken und Abend- 

Abfahrt des Bus- 
ses ist um 12.20 Uhr 
am Bahnhof, um 
12.30 Uhr am Berli- 
ner Platz sowie um 
12.35 Uhr in 
Bayerseich, Ecke 
Kurt-Schumacher- 
Ring / Kurt-Tu- 

cholsky-Straße. 
Anmeldungen für 
die Fahrt werden 
am heutigen Frei- 
tag, 7. Juni, in der 
Zeit von 8 bis 11 
Uhr an der Rat- 
hauspforte entge- 
gengenommen. 

... ist doch toll 
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Sie erzählen uns Ihre (Anzeigen-) 

Wünsche, wir erfüllen sie! 

Telefonische Anzeigenannahnne 

069 / 80 63 366 

Telefax 069/81 01 20 
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Dezimierter SVD wehrt sich tapfer, 

scheitert aber in der Verlängerung 

Unglückliches 0:3 gegen Obertshausen das Ende der Aufstiegsträume 
Dreieichenhain (le) - Für 

den SV Dreieichenhain hat 
es auch in diesem Jahr nicht 
zum angestrebten Aufstieg 
in die Fußball-Bezirksliga 
Offenbach gereicht. Der 
SVD unterlag in Bieber dem 
r.ibellenzweiten der Kreisli- 
gii A Offenbach Ost, Kickers 
Obertshausen, nach 120 Mi- 
nuten mit 0:3. In der Verlän- 
gerung Standen nach zwei 
Platzverweisen und einem 
verletzungsbedingten Aus- 
fall nur noch acht Hainer ge- 
gen elf Obertshausener auf 
verlorenem Posten. Die Kik- 
Iters spielten am Mittwoch- 
abend in Zellhausen gegen 
die SG Götzenhain um den 
freien Platz in der Bezirksli- 
ga. Die Partie hatte bei Re- 
daktionsschluß noch nicht 
begonnen. 

Obertshausen ging in Bie- 
ber zunächst engagierter 
und druckvoller zu Werke 
und hatte durch Caselitz 
auch gleich die erste große 
Chance, doch Klaus Rudolf 
klärte in höchster Not auf 
der Torlinie. Der SVD setzte 
gegen die technisch überle- 
genen Obetshausener ganz 

Die SSG sucht 

Trainer für den 

Jugendbereich 
Langen - Die Jugendfuß- 

ballabteilung der SSG 
Langen ist intensiv mit den 
Planungen für die Saison 
1996/97 beschäftigt. Da 
bereits zum jetzigen Zeit- 
punkt feststeht, daß sieben 
Trainer und Betreuer für 
die kommende Spielzeit 
aus beruflichen bezie- 
hungsweise privaten Grün- 
den nicht mehr zur Verfü- 
gung stehen werden, sucht 
die Abteilung dringend Ju- 
gendtrainer. 

Interessenten können 
sich an den Vorstand der 
Jugendabteilung wenden. 
Ansprechpartner sind Jo- 
hann Nikisch (Telefon ge- 
schäftlich 709 326, privat 
6 39 96), Christiane Wei- 
land (971 401, 06150/ 
8 32 81) und Gerhard Ar- 
nold (700 310,7 20 86). 

auf Kampf, eine Rechnung, 
die lange Zeit aufging. Nach 
43 Minuten lag die Dreiei- 
chenhainer Führung nach 
einem schönen Heber von 
Rocco Nequirito in der Luft, 
doch das Leder drehte sich 
im letzten Moment an den 
Innenpfosten und sprang 
von dort wieder ins Feld zu- 
rück. 

Die zweite Hälfte hatte 
kaum begonnen, als für den 
SVD der Anfang vom Ende 
seinen Lauf nahm. Jimmy 
Karl hatte im wichtigsten 
Dreieichenhainer Saison- 
spiel seine Nerven nicht im 
Griff und reklamierte, was 
der Unparteiische zuerst mit 
der gelben Karte bestrafte, 
sich danach aber aus uner- 
klärlichen Gründen anders 
entschied und Karl überhart 
mit Gelb-Rot vom Feld 
schickte. In der 75. Minute 
fiel Kai Christoph mit einem 
Nasenbeinbruch aus. Da 
Trainer Klaus Kramer schon 
dreimal gewechselt hatte, 
mußte der SVD mit acht 
Feldspielern weiterspielen. 
Als Kai Suß in der 80. Minu- 
te nach wiederholtem gro- 

bem Goul mit Gelb-Rot fol- 
gerichtig vom Platz flog, war 
mit sieben Feldspielern die 
Partie für den SVD gelaufen. 
Die fällige Rote Karte wegen 
Nachtretens für Obertshau- 
sens Merkeli ließ der schwa- 
che Unparteiische Beck aus 
Friedrichsdorf eine Minute 
später merkwürdigerweise 
stecken und zückte für die 
Unsportlichkeit zum Unmut 
der Dreieichenhainer Fans 
hier nur Gelb. 

In den restlichen zehn Mi- 
nuten fanden die Kickers 
kein Rezept und schössen ge- 
gen acht Dreieichenhainer 
nicht das entscheidende Tor, 
es ging in die Verlängerung. 
Die verbliebenen acht Hai- 
ner stemmten sich zwar ve- 
hement gegen die drohende 
Niederlage, mußten aber an- 
gesichts der personellen Un- 
terlegenheit ihren Offensiv- 
drang begraben. Damit war 
es aber noch nicht genug, der 
Unparteiische schaltete sich 
sehr zum Dreieichenhainer 
Unmut noch einmal un- 
rühmlich ein: Peter Malecha 
hatte sich bei einem Konter 
durchgespielt, wurde gefo- 

ult, strauchelte und stand 
plötzlich acht Meter ein- 
schußbereit vor dem Oberts- 
hausener Gehäuse. Diesen 
Vorteil pfiff der Schieds- 
richter ab. Den hieraus re- 
sultierenden Freistoß setzte 
Klaus Rudolf an die Querlat- 
te, die letzte Chance des SVD 
mit acht Spielern war dahin. 

Mit einem Konter nur eine 
Minute später war die Partie 
dann entschieden, Ehmann 
verpaßte dem SVD mit dem 
1:0 den Fangschuß. Jetzt 
brachen bei den Hainern, die 
bravourös Widerstand gelei- 
stet hatten, alle Dämme. Das 
2:0 durch Trumpf aus stark 
abseitsverdächtiger Position 
war reine Makulatur gegen 
die völlig erschöpften Drei- 
eichenhainer. Gündiz legte 
kurz vor Ende der ersten 
Hälfte der Verlängerung 
noch zum 3:0 nach. 

SV Dreieichenhain: Geme- 
ri, G. Großmann, Schwein- 
hardt, Karl, Schuler, Suß, 
Fichtner, Lobosco, Malecha, 
Müller, Nequirito (Rudolf, 
Jentsch, Christoph, V. Groß- 
mann). 

Langen - Die neuformierte 
dritte Herrenmannschaft der 
TV-Faustballer konnte bei 
ihrem ersten Spieltag in der 
Bezirksliga C keinen Stich 
machen. Alle drei Spiele gin- 
gen verloren. 

Gegen Grün-Weiß Darm- 
stadt zeigte der TVL zwar ei- 
ne geschlossene kämpferi- 
sche Leistung, konnte jedoch 
gegen den bundesligaerfah- 
renen Schlagmann des Geg- 

ners nur wenig ausrichten. 
In der ersten Halbzeit blie- 
ben die Langener noch dran, 
mußten sich aber schließlich 
mit 28:35 geschlagen geben. 

Gegen den TV Jugenheim 
sah es schon viel besser aus. 
Ständige Führungswechsel 
und lange Ballwechsel be- 
scherten den Zuschauern ein 
spannendes Spiel, in dem die 
Langener unglücklich mit 
25:26 den kürzeren zogen. 

Walldorf II mit dem ehe- 
maligen Langener Angriffs- 
spieler Rene Steckenreitor 
hieß der letzte Gegner des 
ersten Spieltags. Hier hatte 
das TVL-Team keine reelle 
Siegchance und kassierte ei- 
ne deutliche Niederlage. 

Es spielten: Uwe Ober- 
heim, Robert Laas, Thomas 
Barthelmes, Moritz Becher, 
Joachim Büttner, Franz 
Seel. 
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Jens Dietrich in Topform 

Egelsbacher wurde Hessenmeister über 110 m Hürden 
Egelsbach - Bei den Hes- 

sischen Meisterschaften 
der Leichtathleten in Geln- 
hausen konnten die Egels- 
bacher Herren hervorra- 
gende Plazierungen errei- 
chen. In der £'ark besetzten 
110-m-HÄrden-Konkur- 
renz gingen Jens Dietrich 
und Volker Knöß an den 
Start. Knöß erreichte im 
Vorlauf eine Zeit von 15,17 
Sekunden und konnte sich 
für den Endlauf qualifizie- 
ren. Vorlaufschnellster war 
Jens Dietrich. Mit einer 
Zeit von 14,63 Sekunden 
war er klarer Favorit für 
den Titel. Im Finale lag 
Dietrich von Beginn an an 
der Spitze und erzielte her- 
vorragende 14,47 Sekun- 
den. Er verbesserte damit 

seine persönliche Bestzeit 
von 14,58 Sekunden, die er 
vor zwei Wochen in Gießen 
aufgestellt hatte. Volker 
Knöß belegte im Endlauf 
mit einer Zeit von 15,52 Se- 
kunden den vierten Platz. 

Im 400-m-Hürdenlauf 
ging Kai Hagenah an den 
Start. Der eigentlich noch 
in der A-Jugend startende 
Egelsbacher erreichte in 
der Herrenkonkurrenz eine 
Vorlaufzeit von 55,26 Se- 
kunden. Im Endlauf, der 
bei starkem Regen statt- 
fand, erkämpfte Kai Hage- 
nah einen sehr guten drit- 
ten Platz. Mit der hervorra- 
genden Zeit von 54,46 Se- 
kunden qualifizierte er sich 
für die Süddeutschen Mei- 
sterschaften, die im Juli in 

Frankfurt ausgetragen 
werden. Stefan Bareuther, 
der über 200 m an den Start 
ging, erzielte im Vorlauf ei- 
ne Zeit von 22,66 Sekunden 
und verpaßte nur knapp 
die Teilnahme am Endlauf. 

Auch in der 4 x 100-m- 
Staffel traten Jens Diet- 
rich, Volker Knöß, Stefan 
Bareuther und Kai Hage- 
nah an. Mit guten 43,04 Se- 
kunden sicherten sie sich 
die Teilnahme am Finale 
und verbesserten sich 
schließlich auf 42,89 Se- 
kunden und belegten den 
dritten Platz. Noch größer 
war die Freude der vier 
darüber, die fünf Jahre alte 
Egelsbacher Staffel-Best- 
zeit von 42,90 Sekunden 
unterboten zu haben. 

Vom Pech verfolgt war der SV Dreieichenhain im Relegationsspiel gegen Kickers Obertshausen. 
Rocco Nequirito hatte hier Pech mit einem Heber, der vom Innenpfosten wieder ins Feld zurück- 
sprang. Mit nur acht Spielern leisteten die Hainer In der Verlängerung bravourös Gegenwehr, hät- 
ten sogar noch In Führung gehen können. Am Ende aber mußte sich die Elf von Trainer Klaus 
Kramer mit 0:3 geschlagen geben. foio: wenho 

Nulhiinde" für Faustballer 

Drittes TV-Herrenteam ging am ersten Spieltag leer aus 

Im letzten Moment noch die Kurve gekriegt 

Eine verkorkste Saison nahm für die Fußballer der SSG Langen ein glückliches Ende 

SVD-Mädchen turnen 

auf den dritten Platz 

Toller Erfolg für junge Hainerinnen Langen (app) - Sie mußten 
wieder bis zum allerletzten 
Spieltag zittern, die Bezirks- 
liga-Fußballer der SSG Lan- 
gen, ehe sie den Klassenerhalt 
unter Dach und Fach hatten. 
Das 1:1 bei Germania Klein- 
Krotzenburg bedeutete die 
Rettung und den 13. Rang für 
die SSG Langen in ihrer 
zweiten Spielzeit in der Be- 
zirksliga Offenbach. „Wir 
können mit dem Ergebnis 
hochzufrieden sein. Das ist 
fast mit dem Meistertitel bei 
anderen Vereinen zu verglei- 
chen", stuft Walter Bloss, der 
scheidende Trainer der Lan- 
gener, die Leistung seiner 
Kicker in der Runde 1995/96 
ein. 

Danach hatte es zu Saison- 
beginn überhaupt nicht aus- 
gesehen. Zur Erinnerung: Am 
ersten Spieltag befand sich 
die SSG in desolatem Zu- 
stand und unterlag bei der 
SG Rosenhöhe mit 0:11. „Es 
war eigentlich ein hoffnungs- 
loses Unterfangen", erinnert 
sich Walter Bloss. Die SSG 
hatte neun Spieler der ersten 
Mannschaft verloren, galt als 
sicherer Abstiegskandidat. 
Doch die Truppe fing sich, 
blieb die letzten sieben Spiele 
ohne Niederlage und machte 
,,das Wunder" (Bloss) wahr. 

Nach zwei Jahren Ab- 
stiegskampf bricht Bloss, 
einst Hessenliga-Libero beim 
FC Hochstadt, auf zu neuen 

Ufern. Er übernimmt den Li- 
ga-Rivalen TSV Heusen- 
stamm und will die „Blauen" 
in die Bezirks-Oberliga 
Frankfurt-Ost führen. Wer 
die SSG in der Bezirksliga 
halten soll, steht laut SSG- 
Spielausschußchef Wolfgang 
Hiller zwar schon fest, soll 
aber noch nicht bekanntgege- 
ben werden. 

Die Stärken der SSG Lan- 
gen 1995/96: „Wir haben vom 
Kampf und der Disziplin ge- 
lebt", analysiert Bloss im 
nachiunein. Bestes Beispiel 
war dafür natürlich der 
Punktgewiim beim FC Lan- 
gen, als die SSG einen 0:3- 
Rückstand egalisierte. Lo- 
benswert sei auch das ruhige 

Umfeld. Walter Bloss: „Wenn 
man in einem anderen Verein 
dreimal hintereinander ver- 
liert, dann steht man schon 
auf der Kippe. Das ist hier 
nicht der Fall gewesen." Im 
Spielausschuß gehe es sehr 
realistisch und menschlich 
zu, sagt Bloss. 

Die Langener Kicker ka- 
men in der abgelaufenen 
Spielzeit auf ein rekordver- 
dächtiges Ergebnis: 28 Ak- 
teuia kamen in den 28 Spie- 
len der ersten Mamischaft 
zum Einsatz. Kurios: Kein 
einziger Akteur hat alle 
Spiele bestritten. Der Dauer- 
brenner im SSG-Trikot: 
Wolfgang Heil, der immerhin 
27mal im Einsatz war. Auf 26 

Saisonspiele kamen Libero 
Thomas Betz und Marcel 
Starke. 

Die erfolgreichsten Tor- 
schützen der SSG waren 
Spielmacher Bernhard Cyrys 
und Amir Salihefendic, die 
jeweils zehrunal ins Schwarze 
trafen. Um Walter Bloss zu 
zitieren: „Im Sturm hatten 
wir entweder Amir Salihe- 
fendic oder den lieben Gott." 
Cyrys sei „eine ganz wichtige 
Persönlichkeit für die SSG 
gewesen". Und seinen Tor- 
wart wollte Walter Bloss in 
dieser Aufzählung auch nicht 
vergessen: Matthias Stieber. 
„Er hat sich super entwik- 
kelt", lobte der Trainer. 

Dreieichenhain - Die jüng- 
sten Turnerinnen des SV Drei- 
eichenhain nahmen in Diet- 
zenbach an den Mannschafts- 
wettkämpfen in der Lei- 
stungsstufe 3 im Geräteturnen 
teil. 20 Mannschaften waren 
in der Leistungsstufe 3 des 
Jahrgangs 1986/87 gemeldet. 

Anke Rexroth, Kelly Leon- 
hardt, Anja Buchmüller, Nico- 
le Beier und Karina Kaffanke 
kämpften um jedes Zehntel. 
Die besten Ergebnisse erziel- 
ten die Mädchen am Sprung, 
einer Grätsche über den Bock. 
Mit der Tageshöchstnote von 
2,95 Punkten von drei mögli- 
chen wurde Karina Kaffanke 

belohnt. Auch am Boden zeig- 
ten alle Mädchen hervona- 
gende Übungen und erhielten 
2,60 bis 2,65 von drei mögli- 
chen Punkten. 

Die Siegermannschaft von 
der TG Hanau erzielte 31,35 
Punkte. Auf Platz zwei folgte 
die Mannschaft des TSV Du- 
denhofen mit 29,80 Punkten 
und auf Platz drei der SV 
Dreieichenhain mit 29,60 
Punkten. Die Trainerinnen 
und die jungen Turnerinnen 
waren über dieses Ergebnis 
sehr erfreut und alle hoffen, 
daß die Mädchen auch beim 
Gau-Kindertumfest am 7. Juli 
gut abschneiden werden. 

Mit Herbert Wehnert zu neuen Ufern 

Ex-Nationalspieler trainiert in der nächsten Saison SGE-Handballer 

Mit Hert>ert Wehnert hat Abteilungsleiter Lothar Jost (Mitte) einen prominenten Trainer an Land 
gezogen. Er soll mit der SGE endlich den Aufstieg schaffen. Links Co-Trainer „Gustav" Beciter. 

Foto: Otlinghaus 

Egelsbach (leo) - 
Die ersten Handball- 
herren der SG Egels- 
bach (2. Bezirksliga 
Darmstadt Ost) ha- 
ben sich für die kom- 
mende Spielzeit eini- 
ges vorgenommen. 
Nachdem der Auf- 
stieg in den vergan- 
genen Jahren zu- 
meist knapp verfehlt 
wurde, nehmen die 
Egelsbacher in der 
Saison 1996/97 einen 
neuen Anlauf. Be- 
werkstelligen soll 
den Aufstieg Ex-Na- 
tionalspieler Herbert 
Wehnert, den die 
Egelsbacher als neu- 
en Trainer präsen- 

tierten. 

Herbert Wehnert 
spielte einst mit der 
SG Dietzenbach in 
der Bundesliga, be- 
stritt darüber hinaus 
97 Länderspiele für 
Deutschland. Zuletzt 
trainierte Wehnert 
die Regionalliga-Da- 
men der SU Mühl- 
heim, wo er aber 
mangels Perspekti- 
ven frühzeitig seinen 
Ausstieg zum Sai- 
sonende 95/96 be- 
kannt gab. Unter den 
Interessenten, die 
sich anschließend be 
ihm meldeten, war 
auch die SG Egels- 

bach, bei der Weh- 
nert letztendlich zu- 
sagte. 

,,In Egelsbach ist 
einiges zu bewegen", 
erklärte Wehnert. 
„Wenn alle mitzie- 
hen, ist der Aufstieg 
möglich, zumal die 
Mannschaft aus ei- 
ner guten Mischung 
aus erfahrenen und 
jungen Leuten be- 
steht." Wehnert be- 
nannte einen 15- 
Mann-Kader, mit 
dem die SGE in der 
neuen Spielzeit ins 
Rennen geht. Im we- 
sentlichen vertraut 
Wehnert auf die 

Spieler, die die SGE 
auch im letzten Jahr 
in der 2. Darmstäd- 
ter Bezirksliga ver- 
traten. Neu sind le- 
diglich die A-Ju- 
gendlichen Sebasti- 
an Haas, Carsten 
Kohlmann und Sa- 
scha Rahmel. Ger- 
hard Schubert und 
Eckart Tilhof sind 
beruflich stark bean- 
sprucht, werden da- 
her in der zweiten 
Mannschaft (A- 
Klasse) zum Einsatz 
kommen. Ebenso die 
,,Youngster" Lutz 
Werkmann (Zivil- 
dienst) und Dirk 

Förster (Wehr- 
dienst). ,,Die zweite 
Mannschaft muß ein 
richtiger Unterbau 
für die Bezirksliga- 
Mannschaft wer- 
den", fordert Weh- 
nert. 

Dreimal pro Woche 
will der neue Trainer 
seine Jungs in der 
,,heißen Phase"" 
(sechs Wochen vor 
Rundenbeginn) ran- 
nehmen, dazu ein 
oder zwei Testspiele 
wöchentlich absol- 
vieren. Rundenstart 
ist voraussichtlich 
am 21./22. Septem- 
ber. 
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Im Endspurt noch 

Platz eins erobert 

Meistertitel für D-Jugend der SSG 
Langen - Allen Grund zur 

Freude hatte die Fußball-D I 
der SSG Langen. Mit einem 
l:l-Unentschieden im letz- 
ten Saisonspiel gegen die SG 
Dietzenbach war es der 
Mannschaft nach einem 
grandiosen Endspurt doch 
noch gelungen, zu tler teil- 
weise mit fünf Punkten füh- 
renden D I des FC Dietzen- 
bach aufzuschließen und mit 
dieser punktgleich die Run- 
de zu beenden. Mit jeweils 34 
Zählern stehen beide Teams 
auf Platz eins ihrer Gruppe. 
Da ein P^ntscheidungsspiel 
nicht vorgesehen ist, können 
sich beide Mannschaften als 
Meister betrachten. 

.'i4 Punkte und ein Torver- 
hältnis von 6!l:n) kann die 
von Burghard Späth und 
Udo Klsinger trainii-rte und 
betreute Mannschaft vor- 
weisen. Aber nicht nur 
Sturm und Mittelfeld mit 
den Spielern Damian Kus- 
ber, Moritz Schilfer, Stefano 
Neri, Yasin Tas, (ioran Cor- 
hja und Heinrich Hrachat- 
zek konnten immer wieder 

durch gute Leistungen glän- 
zen, sondern auch die von 
Libero Matthias Stiller her- 
vorragend organisierte Ab- 
wehr mit Asnain Kaysar, 
Sven Heckmann, Andreas 
Gallus, Patrick Müller, Se- 
bastian Boll, Manfred Ga- 
steier, Michael Arnold und 
Torhüter Patrick Spengler 
bewies bei lediglich 19 Ge- 
gentoren in 18 Punktspielen 
ihre außerordentliche Stabi- 
lität. 

Der Erfolg ist auch auf die 
Harmonie innerhalb der 
Mannschaft zurückzufüh- 
ren. Natürlich gab es wäh- 
rend einer so langen Saison 
kleine Unstimmigkeiten, die 
aber durch eine ,,harte 
Hand" einerseits und sehr 
viel Fingerspitzengefühl der 
beiden Trainer anderer.seits 
ausgeglichen werden konn- 
ten. Auch die Eltern haben 
ihr Scherflein beigetragen. 
Ohne ihr PIngagement (zum 
Beispiel als Fahrer bei Aus- 
wärtsspielen) ist eine solcher 
Erfolg gar nicht möglich. 

Die Meistermannschaft der SSG Langen; von links, stehend: Betreuer Udo Elsinger, Sebastian Boll, Manfred Gasteier, Goran Corll- 
ja, Asnain Kaysar, Damian Kusber, Stefano Neri, Trainer Burghard Späth; untere Reihe: Yasln Tas, Patrick Müller, Moritz Schäfer, 
Heinrich Brachatzek, Andreas Gallus, Sven Heckmann. Auf dem Bild fehlen Patrick Spengler und Michael Arnold. Foto: p 

Schwimmen für 

Sportabzeichen 
Langen - Die Leichtathls- 

tikabteilung der SSG Lan- 
gen weist darauf hin, daß der 
nächste Schwimmtermir, 
zum Erwerb des Deutschen 
Sportabzeichens für Sams- 
tag, 15. Juni, im Freibad an 
der Teichstraße angesetzt ist 
Beginn ist um 8 Uhr. 

Die nächste Vorstandssit- 
zung der SSG-Leichtathle- 
ten ist am Dienstag, 18. Jum 
um 19 Uhr im Vereins-Klub- 
haus. 

Comeback von 

Carolin Knöchel 
Dreieichenhain - Die Bas- 

ketball-C-Mädchen des SV 
Dreieichenhain hatten sich 
das B-Jugendteam des SC 
Bergstraße zum Freund- 
schaftsspiel eingeladen. Gegen 
die körperlich überlegenen 
Gäste schlugen sich die Hainer 
Mädchen wacker, unterlagen 
mit 34:55. Nach langer Verlet- 
zungspause feierte Carolin 
Knöchel ihr Comeback. 

Für den SVD spielten: Nim 
Rosenberger (IT, Caro Knöchf: 
(9), Miriam Engel (10), Natalie 
Haag (7), Käthe Bastian, Ali« 
Schwab, Sara Koch, Stella 
Schäfer (7). 

Junge Sportler stellten ihre 

Vielseitigkeit unter Beweis 

Zwei Meistertitel für LG-Talente bei Blockwettkämpfen 
l^nngen - Blockwettkämp- 

fe sind drei verschiedene 
Fünfkämpfe, die für Leicht- 
athleten zwi.schen zwölf und 
l.") Jahren angeboten wer- 
den. Hier sollen die jungen 
Leichtathleten gute Lei- 
stungen sowohl in den 
leichtathletischen Basi.sdis- 
ziplinen wie Sprint und 
Weitsprung als auch in ihren 
jeweiligen Spezialdiszipli- 
nen aus den Bereichen Lauf, 
Sprung oder Wurf in einem 
Mehrkampf vereinigen. Die 
diesjährigen Be/.irksmei- 
sterschaften in Groß-Gerau 
standen im Zeichen widriger 

Witterungsverhältnisse. Von 
der LG I^angen sind damit 
am besten Wiebke Rathjen 
und Julia Pelz zurechtge- 
kommen, die beide Bezirks- 
meisterin wurden. 

Sichtlich Probleme mit 
dem Wetter hatte Daniela 
Pelz (W 14), bei der es im 
Weit.sprung und im Hoch- 
sprung überhaupt nicht lief. 
Letliglich im Speerwurf 
konnte sie bei neuer Bestlei- 
stung v(m guten "28,74 m zu- 
frif^den sein. Dennoch kam 
Daniela im Block Sprint/ 
Sprung auf 2 21t) Punkte 

Das erfolgreiche Team der Langener Leichtathleten bei den Be- 
zirksmeisterschaften In den Blockwettkämpfen; von links, ste- 
hend: Daniela Pelz, Wiebke Rathjen, Ingo Kästner, Katrin Ra- 
vensberger; hockend: Sebastian Kirchner, Julia Pelz, Sebastian 
Gringel. Foto: p 

und belegte punktgleich mit 
der Siegerin den zweiten 
Platz in einem sehr großen 
Teilnehmerfeld. 

Bei den Schülerinnen 
W 13 zeichnete sich Wiebke 
Rathjen be.sonders durch ei- 
nen mit 25,42 m äußerst gu- 
ten Diskuswurf bei strömen- 
dem Regen aus, und Katrin 
Ravensberger durch die 60 m 
Hürden, die sie in 12,0 sec 
lief. Im Block Wurf wurde 
Wiebke Rathjen dann mit 
1 929 Punkten Bezirksmei- 
sterin vor Katrin Ravensber- 
ger mit 1 883 Punkten. 

.Fulia Pelz (W 12) über- 
raschte besonders über 800 
Meter mit 2:5(),1 min und im 
Weitsprung mit 4,20 m posi- 
tiv. Sie wurde im Block Lauf 
mit 2 003 Punkten unerwar- 
tet Bezirksmeisterin. Ingo 
Kästner (M 15) fiel beson- 
ders durch seine Bestlei- 
stung im Kugelstoß mit 10,90 
m und die sehr gute Zeit über 
80 m Hürden von 12,6 sec. 
auf. In der Endabrechnung 
kam Ingo mit 2 404 Punkten 
im Block Wurf auf den zwei- 
ten Platz. 

Bei Sebastian Gringel 
(M 13) sind die 50 m in 7,7 
sec. und der Ballwurf mit 38 
m hervorzuheben, im Block 
Sprint/Sprung errang er 
dann mit 1 755 Punkten den 
achten Platz. Sebastian 
Kirchner (M 12) kam beson- 
ders gut mit dem Diskuswurf 
zurecht, wo er 23,36 m er- 
reichte. Über 60 m Hürden 
lief er gute 11,9 sec. Im Block 
Wurf konnte Sebastian mit 
1 812 Punkten den zweiten 
Platz belegen. 

Jugendfußball 

SSG Langen 

C; Turnier in Dreieichen- 
hain 

Einen guten zweiten Platz 
belegte die zweite C-Jugend 
der SSG beim Turnier in 
Dreieichenhain. Im ersten 
Spiel gegen Rot-Weiß Offen- 
bach erwischten die Nach- 
wuchskicker der SSG einen 
guten Start und siegten mit 
2:1 Toren. Auch in der Partie 
gegen den BSC 99 Offen- 
bach, die 1:0 für die SSG en- 
dete, punktete man. Im drit- 
ten Spiel gegen eine relativ 
schwache Mannschaft von 
Teutonia Hauen nutzten die 
Nachwuchskicker der SSG 
ihre zahlreichen Torchancen 
ungenügend aus, und .so 
trennten sich die Mann- 
schaften mit 1:1. Im an- 
schließenden Spitzenspiel 
gegen den Gastgeber TV 

Dreieichenhain, der zuvor 
alle Spiele gewonnen halte, 
gab's reichlich Torchancen 
auf beiden Seiten. Die Drei- 
eichenhainer entschieden 
das Spiel erst kurz vor dem 
Abpfiff mit 1:0 für sich. Im 
letzten Spiel mußte die SSG 
zum Derby gegen den FC 
Langen antreten. In einer 
freundschaftlichen, fairen 
und .spannenden Partie mit 
Torchancen auf beiden Sei- 
ten trennten sich die Lokal- 
rivalen ebenso freundschaft- 
lich mit 0:0. Turniersieger 
wurde ungeschlagen Gastge- 
ber TVD vor der SSG und 
dem FCL. 

Für die SSG spielten: 
Adam Patola, Boris Späth, 
Adil Cadow, Yfred Hayle, 
Alexander Heil, Daryl Hou- 
sten, Matthias Junak, Oliver 
Kalbhenn, Valerij Kowalew, 
Alexander Mangiapane, Ni- 
cola Mazzone, Björn Pages, 
Alexander Stuckeri, Thomas 
Rauscher, Bereket Tesfai. 

Bei schlechtem Wetter 

gute Resultate erzielt 

LG-Nachwuchs startete in Reinheim 
Langen - Trotz des schlech- 

ten Wettere zeigten die Schü- 
ler der LG Langen beim 
Schülersportfest in Reinheim 
afn Pfingstmontag sehr an- 
sprechende Leistungen. Fast 
alle Langener Athleten stell- 
ten trotz des Regenwetters 
neue Bestleitungen auf, was 
noch einiges erhoffen läßt. 

So konnte Melanie Hein 
(W 15) ihre Bestleistung im 
Kugelstoßen auf 6,81 m 
schrauben, Sarah Bergdolt 
(W 13) kam in der selben Dis- 
ziplin sogar auf7,14mundim 
Weitsprung bei strömendem 
Regen auf gute 4,21 m. 

Johannes Bergdolt und Flo- 
rian Hausmann in der Alters- 
klasse M 11 waren an diesem 
Tag außerordentlich gut in 
Form. Johannes gewann je- 
weils mit deutlichem Vor- 
spi-ung und erstklassigen Lei- 
stungen den Weitsprung mit 
4,35 m und den Hochsprung 
mit 1,26 m, während er sich 

über 50 Meter mit 7,5 sec. nur 
ganz knapp geschlagen geben 
mußte. Florian Hausmann !*• 
legte jeweils die sehr guten 
zweiten Plätze im Hoch- 
sprung mit 1,14 m, über 1 
Meter mit 3:46,7 min., im 
Schlagballwurf mit 38,50 ni 
und im Weitsprung, wo er mil 
4,00 m eretmals die Vier-Me- 
ter-Marke erreichte. 

Die Schülerinnen D er- 
reichten mit 3 823 Punkter 
ein sehr gutes Mannschaftser- 
gebnis. Bei den Schülerinnei 
W 9 siegte einmal mehr Jeru 
salem Johannes mit flSi 
Punkten. Alice Denise Pop 
belegte den guten sechstel 
Platz. In der Altereklasse WI 
kam die eret siebenjährige Ri- 
carda Röder mit 820 Punkte: 
auf den dritten Platz, wahi 
rend Sandra Hausmann mi 
659 Punkten auf den siebtel 
und die ebenfalls eret sieben 
jährige Alice Bergdolt auf dei 
neunten Platz kam. • 

SSG-Kegler landeten auf Platz zwei 

Nur die Frankfurter Gastgeber des Drei-Städte-Tumiers waren besser 
Langen - Die Kegler von 

Treu dem Sport Frankfurt- 
Riederwald, Frischauf 77 
Südbahnhof Frankfurt und 
der SSG Langen veranstal- 
ten jährlich ein sogenanntes 
Drei-Städte-Turnier. Die 
Kegler vom FC Gotha waren 
nach der Wiedervereinigung 
nunmehr zum viertenmal 
dabei. Ausrichter war in die- 
sem Jahr Frischauf 77 
Frankfurt, 

Jeder Mannschaft gehör- 
ten acht Kegler an, die sechs 
besten kamen in die Wer- 

tung, jeder hatte 100 Wurf 
kobiniert zu werfen. Die 
Gastgeber wurden mit 2 308 
Holz Turniersieger. Sie stell- 
ten mit Matthias Sporys, der 
auf 429 Holz kam, auch den 
besten Spieler. Langen lan- 
dete mit 2 277 Holz auf Platz 
zwei. Treu dem Sport er- 
reichte 2 223 Holz und somit 
Platz drei und der FC Gotha 
2 057 Holz. Bei diesem Er- 
gebnis muß allerdings be- 
rücksichtigt werden, daß die 
Gothaer reine Hobbykegler 
sind im Gegensatz zu den 

anderen Mannschaften, die 
alle aus Sportkeglern mit 
Wettkampferfahrung beste- 
hen. 

Bester Langener war An- 
dreas Schumann mit 390 
Holz, Karl-Heinz Bock er- 
reichte 388 Holz. In die Wer- 
tung kamen außerdem Josef 
Balog (379), Heinz Klenk 
(378), Gregor Müller (372) 
und Heinz Klingenhagen 
(370). 1997 sind die Kegler 
der SSG Ausrichter dieses 
Turniers. 

Am Sonntag waren außer 

den Männern auch die Da 
men aktiv. Auf den Bahnei 
des Bundesligisten Olympii 
Mörfelden konnte das Sport 
abzeichen des Deutschei 
Keglerbundes erworbe' 
werden. Die Auszeichnuni 
in Gold erreichten je zwei 
mal Xaver Detzer, Christ. 
Klingenhagen, Karl-Hein 
Bock, Henni Böhm sowie j 
einmal Doris Chlupsa, Moni 
ka Gitzen und Heinz Klin 
genhagen. Hans-Jürgei 
Noerenberg holte sich ( 
Sportabzeichen in Silber. 

SVD-Minis n im Derby chancenlos 

Langener gewannen mit 58:12 / Erstes Hainer Team erfolgreich 

VERKAUF 
Garag«n-f^lohmarkt, Fr., den 7. 6. u. 
Sa , 8" 6. von 10-14 Uhr: Angelzeug, 
alter Ausziehtiscli u. Leinenhemden 
sov'le viel Krempel. Baier. Danziger 
Str 36. Hainstadt 

Rolltor, 3*3 m, mil E-Antneb, Größe 
veränderbar, sowie Alu-Flachdach- 
Randprotil günstig zu verk., Tel. 
06106/48 19 

Hollywood-Schaukel, wegen Platz- 
mangel für DM 150,-, abzugeben. 
Tel. 069 / 85 32 21 
Faltwand, Holzmaserung mahagoni, 
Höhe 250 cm. Breite 360 cm, kom- 
plett mit Führunasschiene u. Schloß, 
DM1200,- VB,fel. 06104 / 7 17 15 

Iger 
I DM 200,-. VELUX Dachfenster VL 
021. Einbaumaße 53 x 83 cm f. 100,- 
zu verk. Tel. 06106/42 62 
Herrenrad Mountalnbike, 18 Gän- 
ge. für DM 220 -, Buggy, DM 25.- ab- 
zugeb.,Tel.06104 / 4 35 85 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu, Imitat, zu verkaufen. 
Tel. 06181 /25 10 75 
Haushalts- u. Betriebsauflösung 
Sammler aufgepaßt 
Möbel: Weichholz-Garten, div. Pup- 
penstuben u. Zubehör. Kupferzinn- 
Sammlung, Geschirr blau/weiß, Rich- 
tung Delft, gekachelt. Herd, altes Por- 
zellan u. Hausrat-Zubehör, Sctiiffs- 
mod., Nautic-Arlikel, Buddelschiffe, 

ittg., 
Poolbillard, Uralt-Spinnrad, Setzkä- 
sten, Tischlampen, Blechspielzeug 
(n. alt), Glasgefäße m. Deckel, uralte 
Kindenwagen. alte Kuchenformen, al- 
te Gußplatten, Sandwich Solar/24 
Röhren m. Gesichtsbräuner u.v.a.m. 
Info: Tel. 06106/2 24 34 
Mountaln-BIke Wheeler, 18 Zoll, 
gelb/grün, VB 270.-, Tel. 06106 / 

1 70 50 
Waschmaschine AEG, Unterbau 
dekorierfähig, DM 350.-, Einbauge- 
l'ierkombination, ca. 2 J. alt, DM 350.- 
. Gelrierschrank, DM 100.-, Tel. 069 / 
86 21 94 

10001 Kunststoff-Regenwasser- 
tank m. Ablaßhahn, DM 150,-, kann 
auf Wunsch geliefert werden, 
Tel. 06106/1 43 38 
Privatfloh markt bei jedem Wetter 
(überdacht), Riesenauswahl, Top- 
Sachen, supergünstige Preise, 
Eppertshausen, Im Niederfeld 53, 
Fr., 7. 6. + Sa., 8. 6. jeweils 9-17 Uhr 
Kompl. Couchgarnitur (3/2 + 2 Ses- 
sel), DM 2000.-, Femsehsessel, DM 
500.-, Hülsta Schrankelemente, DM 
450.-, Strickmaschine, DM 300.-, 
Klappbett, DM 150.-, Tel. 06103 / 
2 23 87 

Dreieichenhain 
Die Minis I der Bas- 
ketballabteilung im 
SV Dreieichenhain 
trafen in ihrem vor- 
letzten Saisonspiel 
auf die SKG Roßdorf. 
Die Roßdorfer zeig- 
ten sich im Gegen- 
satz zum Hinspiel 
stark verbessert. Die 
Hainer unterschätz- 
ten ihre Gegner, lie- 
ßen Konzentration 
und Aggressivität 
vermissen und lagen 
so nach dem ersten 
Viertel mit 9:16 zu- 
rück. Im zweiten 
Viertel zeigten sich 
die Hainer kämpferi- 
scher. Innerhalb von 
sechs Minuten holten 
sie den Rückstand 
auf und zogen auf 

23:16 davon. Durch 
gutes Defenseverhal- 
ten und mannschaft- 
liche Geschlossen- 
heit bauten sie ihre 
Führung zur Halb- 
zeit auf 32:20 aus. 
Die zweite Halbzeit 
verlief ausgeglichen, 
aber die Hainer lie- 
ßen sich den Vor- 
sprung nicht mehr 
nehmen und gewan- 
nen am Ende ver- 
dient mit 71:50. 

Es spielten: Dennis 
Wittig, Ansgar 
Kelch, Mathias Gai- 
da, Andreas Groß, 
Christopher Breuer, 
Carsten Seddig, Mar- 
co Ullmann; Trainer 
Jörg Stefanski und 
Jutta Klemm. 

In ihrem letzten 
Saisonspiel trafen 
die Minis II im Lo- 
kalderby auf den TV 
Langen. Gleich von 
Beginn an machten 
die Langener Druck 
und zogen im ersten 
Viertel auf 13:4 da- 
von. Die technische 
und körperliche 
Überlegenheit der 
Gäste wurde auch im 
zweiten Viertel deut- 
lich; so führten sie 
zur Pause mit 24:6. 
Obwohl die Hainer in 
der zweiten Halbzeit 
guten kämpferischen 
Einsatz und schöne 
Aktionen zeigen, 
fehlte oft das Glück 
im Abschluß, so daß 
eine 12:58-Niederla- 

zu vermei- ge nicht 
den war. 

Es spielten: Caro- 
lin Becke, Benjamin 
Dönitz, Lisa Gott- 
schall, Alexander 
Skulteti, Andreas 
Thürck, Julius Stlck- 
ler, Dominik Schmä- 
che, Samuel Löffler, 
Katrin Tschapke, 
Martin Jockel, Sezer 
Eken. 

Ebenfalls am 
Sonntag traten die 
Minis IV daheim ge- 
gen die Minis von der 
SKG Wallerstädten 
an. Die Gastgeber 
begannen unkonzen- 
triert, und auch das 
Zusammenspiel ließ 
zu wünschen übrig; 
dies und die sowohl 

technische als auch 
physische Überle- 
genheit der Gegner 
hatten zur Folge, daß 
die Wallerstädter zur 
Pause mit 34:10 in 
Führung lagen. Die 
zweite Halbzeit zeig- 
te eine deutliche Ver- 
besserung im kollek- 
tiven Spiel der Hai- 
ner, so daß man der 
Niederlage von 16:66 
trotzdem einige posi- 
tive Aspekte abge- 
winnen kann. 

Es spielten: Pascal 
Baron, Sebastian 
Förster, Thorsten 
Richwien, Viola und 
Klara Bastian, Kai 
Willert, Severin 
Pscherer, Thomas 
Weimar. 

Sandsteinbrunnen, Säule mit Trog 
mit Wasserhahn, Steinfiguren, Putten 
und Löwen in Weiß und in Sandstein, 
versch. Motive, günstig abzugeben, 
Tel. 069/87 15 79 
MSdchen-Mountaln-BIke „Enik", 
24 Zoll, 5-Gang, pink, wie neu. 
preisw. abzugeb., 06074 / 2 59 06 
7 Elektronachtspeiclieröfen as- 
bestfrei und voll funktionsfähig, zwi- 
schen 3 und 8 kW, ab DM 50.-, T. 
06104/79 75 41 ab19Utfr  
Komplettes 12tell. EB-Kaffee-Tee- 
Service, Steingut Bernau mit Schüs- 
seln, Platten, Butterdosen usw., DM 
350.-, T. 06104 / 79 75 41 ab 19 Uhr 
Vertikaljalousie, hellbeige, 242 
hoch, 317 br, NP 2400,-Tür nur 400,- 
zu verk..Tel. 06108 / 6 85 78 
Splegelreflexk9mera Minolta 7x1 
(Qeh.), DM 450.-, Canon EOS 10 mit 
IR-Scanner, DM 550.- (Geh.), Paul- 
chen Fahrradträger für \W-Passat- 
Variant ab Bj. 90, spez. f. Heckidap- 
pe, neüwerlig mit viel Zubehör, NP 
900.- f. DM 600 - zu verkaufen, Tel. 
069 / 81 85 47 

ALLES FÜRS KIND 
Kombl-Klndarwagan, wie neu, kom- 
plett-Zubehör, zu verk., DM 250.-Tel. 
06182 / 2 94 44  

k Crstlings-Ausstattung, 360 Teile, 
C Gr. 56-86, zus. DM 500,-, Umstands- 
r mode, Gr. 40,16 Teile, DM 200,-, Tel. 
1 06106 / 7 66 1 9  

TVL-Tralner Bernd Neumann stellte seine Schützlinge gegen den SV Dreieichenhain gut ein. OfrHauck-Sportwagen, Apollo 86, mit 
langener behaupteten sich klar mit 58:12 Punkten. Foto: ono.«| ÄtoaÄ™iSu%M 

180.-, VB, Tel. 06106/6 13 46 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

Ergometer „Dynavit", Recaro-Auto- 
sitz. Aquarium, Tennisschläger, Gi- 
larre, Kinderschreibtisch, 2er-Sofa, 
Kleiderschrank, Tel. 06106 / 7 22 85 
Grundlg Stereo-Farbfarnseher, 
mit Feinbedienung, DM 150 -, Chicco 
Rucke itrage, neuwertig DM 40.-. 
Tel. 06182 / 6 63 15 
Drelbelnllaga, Relaxliege, wetterf. 
Baderliege, 3 zieh., schmiedeeis. 
Stühle mit neuen Aufl., pass. Hocker, 
4 rustik. Stühle m. Kissen, 1 Schnei- 
derpuppe, verstellb., Gr. 38-44, 
1 Trockenhaube, 1 Banka-Schwimm- 
bad-Hzg,. alles neuw. zu Flohmarkt- 
preisen, Tel. 06103 / 7 20 84 

Auto-Dachträger, DM 25.-, Ski- 
Dachträger, DM 20.-, Hollywood- 
Schaukel 3-Sitzer m. pass. Regenab- 
deckpl., 75.-, Couchlisch, Nußb. m. 
grüner Marmorpl., 170 x 80 cm, 130.- 
, Wohnzi.-Büffet, ca. 60 J. alt, 280.-, 
Tel. 06104 / 7 15 20 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflagalalctitttl 
Wir sind «Iner dar grOlftan Anbieter 
In Hassen mit Otxr 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m3 24.751 Lassan Sie 
tich von uns fachgaracht beraten. 

HOLZLANO BECKER 
OtMrtshausen, an dar B 448, 

Telefon 06104/9 SO 40 

Harlag Sportwagan/Umschwlnkar, 
So.-/Wi.-Fußsack, Regenverdeck, 
VB 350.-, Concord Autositz, bis 4 J.. 
guter Zustand, VB 120, -, Chico Rei- 
sebett. 80-, Gehfrei, 15-, Kindertwtt 
umwandelbar mit Matratze. VB 120.-, 
Tel. 06106 / 2 11 21 
Hesba-Klnderwagen, umbaubar 
zum Sportwagen in 2 Handgriffen, 
modisch gestreift in versch. Flieder- 
und Blautönen, neu bereift, inkl. Ba- 
bytragetasche, Wi./So.-Fußsack, 
Sonnenschirm. VB 300,- DM. Tel. 
06071 / 4 46 16 
Triset Klndarwamn v, Teutonia 
m. Zubeh., 600.-, Maxi-Cosi, mit Son- 
nenschutz 115 -, 069 / 64 87 66 98 
Herlag-Sportwagen Avus, dunkel- 
blau m. SIeublümchen, Regenver- 
deck. So/W/i-Fußsack, Schinn, DM 
380.-Tel.06182 / 99 16 36  
Hochbett, Kiefer massiv, mit Vor- 
hang u. Tr^pe, inkl. Federkernmatr.. 
DM 300,-, Tel. 06108/6 87 31 
DIv. Babysachen zu günstigen 
Preisen: Flaschenständer, Splelcen- 
ter, Windeleimer. Wickelaufl., Wippe, 
Rasselsäckchen, Schuhe u. fi^ütz- 
chen u. sonst., neuw. Sportwagen 
Harlan, etc. Tel. 06106 /1 46 09 
Hochstuhl Holz, umbaubar zu Tisch 
und Stuhl, DM 49,-. Kindertischsitz 
zum Einhängen neu mint, DM 25,-. 
Treppengitter Holz natur, schweng- 
bar, ausziehbar von 55 bis 110 cm, 
DM 50,-. Tel. 069 / 98 67 00 88  
Knaben-Mountalnbike, f. ca. 8 J., 
20', 6-Gg., gelb-viol.-schwarz, neuw., 
180.- zu verk., 06074 / 2 63 65 

ANTIQUITÄTEIVSCHMUCK 
Schöne Chippendale Sitzgarnitur 
Zweisitzer, 2 Einsitzer, runder Tisch, 
Nußbaum und Leder, Preis VB, 
Tel. 06104 / 7 46 82 
Hochwertiges Stllspelßezlmmer 
Eckbank, Außziehtisch, 2 Stühle, 1 
Annlehnstuhl, Tellerbord, 2 Sidebo- 
ards-Warrings, Tel. 069 / 81 13 60 
Blederm. Couchgarn. u. Sessel, 
Tisch, 01m, Kirschb., 2 kleine Ses- 
sel, Tisch, 0 60 cm, Chippendale, 
Gläser, Geschirr u. Bodenvase Ro- 
senthal, VB, Tel. 06182 / 6 82 73 
Kleine goldene Taschenuhr auch 
als Halskette zu tragen, ca. 100 Jah- 
re alt, VB 740,- Tel. 069 /80 63 260 v. 
8-17 Uhr 
Großer Schrank und Flachdeckel- 
truhe, Eiche, sehr alt, zu verkaufen. 
Tel. 06104 / 96 03 15 

BEKLEIDUNG 
Exklus. französisches Brautkleid, 
Gr. 40/42. asymetrisch, vorn etwas 
kürzer, hinten gr. Schleife u. kl. 
Schieppe, kurzer Schleier m. Perlen- 
diadem, Handschuhe. NP über 
2000.-, Preis DM 800.-, VB. Tel. 
06182/6 87 97 
3 Herren-Freizeit-Anzüge Puma + 
.Adidas, Gr. 8, neu. Baiionseide, OM 
65.'. VB, Tel. 069 / 89 33 34  
Da. Bekleidung Gr. 44 - 48 -f Jvg.- 
Anzug Gr. 158, Dunkelbl., Preis VB, 
Tel. 069 / 83 74 33 abends ab 18 Uhr 

COMPUTER-BÖRSE 
Gelegenheit, Atari Mega ST 1, SM 
124, Drucker Star LC 24-10, sowie 
Computertisch, 1-A-Zustand, VB DM 
700,-, Tel. 06103 / 83 04 48 
Aus Lagerauflös. + Sys.-Umstellg. 
neuwtg. m. Garantie: 1 Orig. IBM PC, 
Big-Tower, o. Deskt.-Kpl.-Syst. + HD 
+ FD + Tast. + VGA-Monit. + Drucker 
+ DOS + Text*. + Datenb. + Grafik- 
Softw.Kpl. NUR 398.- Einarbeit. mögl. 
HP Tintenslrahl-Drucker 239.-, UV- 
SER-DRUCKER NUR 449.-, Fa. 
KHL, Tel. 06074 / 7 05 78 
Sega-Master-System mil einem ein- 
geb. Spiel u. 1 Joypad, DM 120.-, Tel. 
06106/2 43 68  
Sony MO-Laufwerk, 650 MB, SCSI, 
Intern, 12 MB/Min., inkl. 1 Medium, 
DM 400.-, FP; 20 defekte Sony MO- 
Laufwerke SMO-D 501,650 MB, In- 
tern, je DM 50.-, od. alle f. DM 800.-, 
VB; Microsoft Office Pro. f. Win 95, 
Original CD, DM 1100.-, VB; 486 
DX 4/133, MHz, 256 KB, PCI, 8 MB, 
1.2 GB, VGA 1 MB PCI, Minitower, 
3.5", 6 x Speed CDROM, Win 95 Ta- 
statur, Mouse, DM 1850.-,VB: Intel 
Pentium 100 MHz, PCI, 8 MB, 1.2 
GB, VGA 2 MBPCI, Minitower, 3.5", 
6 X CDROM, Win 95 Tastatur, Mou- 
se, Soundkarle, DM 2250.-, VB, Tel. 
06074 / 81 40 53 

FOTO/FILM/OPTIK 
Verkauf eines Filmprojektors f. Su- 
per 8, Diatisch. 3-Beinstativ f. Filmka- 
mera, div. andere VB DM 120.-, Tel. 
06074 / 9 08 21 
Ver. o. tausche Nikon F 3 Press, 
neuwertig, ovp., 2. Rückwand, MD 4, 
Leica Summicron-M 2/35, suclie: 
Hasselblad 500 / 553 EXL und PME-3 
/PME-5 Sucher, Nikon FG / FG 20 / F 
501,Nikkor3,5/15,Tel.069/ 
84 24 01 

Chlnon CP-7m, mit Objektiv 35-70 
mm/70-210 mm, Weitwinkel 28 mm, 
zus. 700.-, Tel. 06106 / 2 29 29 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-tach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sk:ht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärtcung 580- 
Tel. 069/88 51 57von8-19Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
t Gebr. großer Gafrlerschrank, 520 
I Inhalt, für DM 500,- zu veht., Tel. 
069 / 85 49 53 

HIFI/nr/nOEQ/ELEKTRONIK 
Lautsprscheri]oxsn Boss S01/VI, 
mit Equalizer und Ständern orlg. ver- 
packt, statt 7000 - für DM 4500 - VB, 
Tel. 06108 / 6 69 30 
Radio, SATELLIT 2000, v. Qrundig 
kompl. mil SSB-Zusalz-2000, für DM 
183.-. Tel. 06182/2 91 69  
TV „Grundlg", Super Color, 67er 
Bild. 16 Programme, Suchlaul, aut 
Speicher. Inlrarot-FB. 150,-. Tel. 
06071 / 4 18 33 
Fernsehprojaktor, Diagonale 104 
cm mit Videotext, Stereo. Ideal für 
große Filmvorführungen. NP 5000,- 
VB 1200," (wenig benutzt) Tel. 
06074 / 3 39 62 od. 06106 / 2 91 62 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Verkauf V. LLSkI, Gr. 7, Skistöcke, 
1,30 m, Skischuhe von Puma, Gr. 7, 
zus. DM 50 -, Bauchwegtrainer. DM 
30.-. älterer Fahrradheimtrainer, DM 
15.-, Holzschlitten, DM 15.-, Tel. 
06074 / 9 08 21 
Tennlaanfingerln sucht Splelpart- 
nerln, Tel. 069 /85 56 46 
2 Fahrräder m. Hilfsmotor (Saxo- 
nette). Da. + He., nicht gefahren, um- 
ständeh. zu verk , je Rad DM 700,-, 
Tel. 06078 / 86 55  
Es Ist unmöglich, von diesem Hob- 
by nicht gefesselt zu sein. Tel. 069 / 
81 88 93 
Surfbrett Spacer (mit Schwert u. 
Schlaufen), m. 2 Segel u. 2 Riggs, 
DM 350 -, Tel. 06074 / 2 92 88 
Herren u. Klnderfahrrad, 26 Zoll, Fli- 
mo-Rasenmäher, neu, alte Garten- 
pumpe zu verk. Tel. 06182 / 6 77 93 

MÖBEiyElNRICHTUNeEN 
Haushaltsauflösuna versch. Möbel 
sowie Elektrogeräte, Tel. 06106 / 
56 63  
2 Ledersessel, schwarz, hohe Rük- 
kenlehne, sehr gut erhalten, DM 200,- 
, Tel. 06103/8 55 20  
Schlafzimmer, massiv Holz, kompl. 
mit Lattenrost u. Matr., DM 500,- zu 
verk., Tel. 06103/8 55 20   
Jugendbett, braun, 100 x 200 cm, 
mil Bettkasten, Eckbank, Tisch 
70 X 110 cm, ausziehbar + 2 Stühle, 
günstig abzugeb., 06074 / 2 96 10 
Neues Schlafzimmer mit Schiebetü- 
ren und Spiegel (3 m), DM 1200,-, 
neuer Kühlschrank DM 500,-, 3 weiße 
Hängeschränke mit Glas DM 100,-, 
Tel. 069 / 54 67 30 
Couchgarnitur, 3/2/1, sehr gut erhal- 
ten, günstig abzugeben, Tel. 069 / 
85 45 06  
Rustikalen Wohnzimmerschrank, 
Breite 2,80 m, gut erhalten, für DM 
200,- zu verkaufen. Tel. 06182 / 
56 52 
Gefrierschrank, 2 J. alt, NP DM 
540,-für DM 280,-. 1 Wohnzi.-Tisch, 
Farbe Eiche, für DM 50,-. Wohnzi.- 
Lampe, 30,-. Tel. 06104 / 97 19 97 
1 Schreibtisch, DM40.-, Badezim- 
merhängeschrank, 0,70 X 0,38 X 
0,30, weiß, DM 20.-, schmiedeeis. 
Garderobe, DM 25.-, Schuhschrank, 
0,80 X 0,70 X 0,35, beige, DM 35.-, 2 
handgearbeit. Stehlampen, je DM 
25.-, 2 rote Kugellampen, DM 10 -, 
Tel. 06074 / 9 08 21  
Kücheneckbankgruppe,nußbaum- 
farben, für 6 Pers., Ecksitzbank m. 
Stauraum u. Sitzkissengam., Aus- 
ziehtisch u. 3 Stühle m. Sitzkissen, 
(NP DM 1750,-) DM 950,-, Sideboard, 
altdeutsch, Nußbaum, natur, 1,80 
breit, 0,45 tief, (NP DM 1800,-) DM 
650,-, div. Gardinen-Stores m. Gardi- 
nenstangen, allerfeinste Ware, für 
versch. Fenstergrößen, pro Fenster 
nur DM 50,-/100,-, Läufer, echt Per- 
ser, 4,14 X 0,83, fast neu (NP DM 
970,-), DM 350,-, Tel. 06103 / 8 25 23 
Musterring Schlafzimmer, kompl. 
(auch Matr./Daunenbetten), Schleif- 
lack Elfenbein, Schrank: L: 350 cm, 7- 
türig, DM 1200.-, Tel. 06103/8 25 23 
Schlafzimmer, kompl. Vollholz aus 
den 50er-Jahren. Betten 0.90 x 1,90 
m, nach Besichtigung VB, Tel. 
06074 / 2 65 11  
Doppelbett, weiß m. Matratzen (fast 
neu), pass. Korisolen sowie Spiegel- 
kommode und Überbauregal, VB 
100.-, Tel. 06074 / 2 30 97 
Mlt-Tepplch, 2,50 x 3,50 DM 600,-, 
Mir-Brücke 0,90 x 1,65 DM 150,-, 
Braun-beige, sehr gepflegt wegen 
Umzug abzugben, 069 / 89 27 86 
TV-Schrank, Elche, DM 100.-, 
Tel. 069/89 17 51, ab 13 Uhr 
Polsterrund-Ecke, Federk., Liege- 
element, 2x Zweiersofa, Rund- 
abschi., Hocker, 2 J. alt, NP 5300,- f. 
VB 1600,-. Rund, schwarz. Eßtisch, 
ausziehb., 4 gepolst. Stühle, 2 J. alt, 
NP 2800,- f. VB 800,-. Tel. 06106 / 
6 14 08 
Eßtisch, ca. 1900, Eiche dunkel ge- 
beizt. gedr. Beine, 90 x 90, ausziehb., 
m. Zertifikat, DM 600.-, 06074 /51 32 
Bauern schrank aus der GrOnder- 
zelt. Naturgewachst, ong. Innenaus- 
stattung, VB DM 1000.-,%!. 06108 / 
6 82 56 
Kompl. Stilschlafzimmer, schwarz, 
Doppelbett, 2 Nachttischschränk- 
chen, Kleiderschrank, Spiegelkom- 
mode, DM 3000.-, Tel, 06103 / 
2 23 87 
SchlebatOren-Schranke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 /616 55 
Wohnzimmerschrank, Nußbaum, 
mit Glasvitrine, 230 x 150 40 cm für 
DM 100.- zu verk., Tel. 06104 / 38 45 

Klavier Marke J. Becker, 2 J. all, NP 
DM4000,-, Abm. 120 x 144 x 61 cm, 
Holznachbildung Eiche, wunderschö- 
ner Klang, ideal auch für Anfänger, 
VB 3300,-, tagsüber 06151 /32 20 39 
oder abends 069 / 83 28 64 AB 
Klaviere ab DM 100,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Helmorgel, braun, Holz, zu verkau- 
fen. DM 350,-. Tel. 069/81 19 65 
oder 85 18 85, ab 18 Uhr. 

KAUFGESUCHE 
Suche Modellbauartlkel jeglicher 
Art, angefangene RC-Baukästen so- 
wie Hobby- u. Geschäftsauflösungen. 
Tel. 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, «06109/3 48 86o. 0171 / 
21 50 338 
Wer hat folgende Filme auf VHS: 
Gullivers Reisen 1 2, Die 10. Stufe, 
Jesus Christ S.Star (eng!. Original- 
vers.), Tel. 069 / 88 54 18 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Geschirr U.S.W, aus Nachläßen 
u. Auflösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Sauclar« auf Platte, Rusticana Viile- 
roy & Boch, grün, Preisangebote, Tel. 
069 / 85 60 53  
Kaufe Elektrogerite, alte Möbel, 
Porzellan, Glas, Geschin-, (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe, Tel. 069 / 86 86 59 
24 oder 26" Midchen/Damenfahr- 
rad, mit mindestens 5-Gangschal- 
tung gesucht, Tel. 06074 / 3 37 78 

einer großen 
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Couch-Tisch (160 X 80) mil grün- 
schwarzer Marmorpl. (2 cm cfick) in 
best. Zust. U.Stehlampe, Preis nach 
Besichtigung VB, Tel, 06182 / 35 40 
Schlafzimmer, weiß, mit Toilet- 
tenschr, (neuwertig); Couchgarnitur 
(Cordston, hell), Couchllsche (Stein- 
platte, groß, Holz); Wohnzi.Schrank; 
alt. Küi^enschrank (Vollholz); Kühl- 
schrank; Einzeibett; Bett (ei. ver- 
stellb.); Küchenschr. zu verkaufen. 
Tel. 06102/45 46 63  
Schlafzimmer, weiß mit Toiletten- 
schrank (neuwenig), Couchgarnitur 
(Cordstotl, hell), Couchtische (Stein- 
platte, groß, Holz), Wohnzl.- 
Schrank, alt. Küchenschrank (Voll- 
holz), Kühlschrank, Einzeibett, 
Bett, ei. verstellbar, Küchenschr. zu 
verk, Tel. 06108 / 7 68 02  
Polsterbett m. Bettkasten 
1,35 X 2,00 m, Farbe Schwarz, s. gt. 
Zust., m. pass. Decke. DM 500-, Tel, 
06074/3 28 00, ab 15 Uhr 
Preiswart abzunben: 2 Nachtti- 
sche, 1 Siemensherd, Nirostaspüle, 
Eß-Tisch Eiche, 4 Stühle, Kleider- 
schrank, 2 Bettgestelle. 1 Schreib- 
tisch, Tel, 069 / 85 71 17 
Kompl. Wohnzimmermfibel zu 
verk., best, aus 3-Sltzer, 2-Sltzel, 
1 Sessel, Couchtisch u. Wohnzl.- 
Schrank, gt. gepfl., Preis DM 950,-, 
Tel. 06074 / 4 32 91 
Kompl. Wohnzimmermöbel zu 
verk., best, aus 3-Sltzer, 2-Sltzel, 
1 Sessel, Couchtisch u. Wohnzl,- 
Schrank, gt. gepfl., Preis OM 950,-, 
Tel, 06074/4 32 91 
Wg. Wohnungaufläsung günstig 
zu verkaufen: Lederganitur, d'braun, 
380.-, Anbauwand, 320 cm br., 
d'braun, 270.-, Vitrinenschrank, 1,10 
m br., d'braun, 180.-, 4 Schuhschrän- 
ke, Garderobe Kiefer, 220.-, Schlaf- 
zi.schrank, 3 m br., d'braun, 220.-, 
Matratze, 1,40 x 2 m, 120.-, Fulonge- 
stell d'braun, 1,40 x 2 m, 50.-, 2 Rat- 
tankommoden, d'braun, 120.-, 1 Klei- 
derschrank, (neuwenig), 1 mtir., 
d'braun, 110 -, Tel. 06182 / 6 82 00 
(AB - ich rufe zurück) 
Jugendzimmer In Fichte hell: (An- 
gaben in cm), Kleiderschrank: L180, 
H 2,20, T 0,60, DM 250.-; Anbauwand 
mit Vitrine: L 280, H 180, T 0,50, DM 
250.-; Bett mit Matratze u. Lattenrost: 
90 x 200, DM 180.-; Computertisch: 
45 x 90, DM 40.-; Bücherregal: 
25x80, DM 20.-; Tel. 06104/ 
79 75 41 ab 19 Uhr  
ExcI. Garten- und Terrassenmöbel 
von RUNGE (mass. weißes Buchen- 
holz), 1 Bank, 3-Silzer, 2 Sessel, 1 
Tisch, NP DM 5000.-, f. DM 1250.- 
Tel. 06106/1 41 14 
3-Sltzer wunderbarer Farbendeko, 
1 Sessel in gleicher Qualität, guter 
Schnitt auch neu, 1 Freizeit- oder 
Femsehnstuhl zu verstellen fast neu, 
1 kl. Couchlisch viereckig auch neu, 1 
?r. Wollteppich 2 x 3 m, 1 dreieckiger 

isch für die Ecke fast neu, und eine 
Menge Schallplatten und Cassetten, 
Tel. 069 / 86 51 06 
2 Betten, 2 neue Bandscheibenma- 
tratzen, keine Fedem sondem Ka- 
schmirdecken, Unterbett u. Oberbett, 
Überschrank mit Fächer, 2 Regale in 
Glas eingebaut Lämpchen zum drük- 
ken, 2 gr. Nachttische mit Fächer, 3 
fache Spiegelkommode mit 2 Schu- 
bladen, gr. Tagesdecke hellblau, evtl. 
Bettumrandung, Preis VB, Tel. 069 / 
86 51 06 
Schlafzimmer, sehr gut erh., Eiche, 
3-türig, Schwebet.-Schrank, Spiegel- 
tür, 3m lang, Kommode 2 Türen, 6 
Schublanden, 2m lang, Ppppeibett 
2x2 m, verst. Lattenrost, Überbau m. 
Beleucht., 2 Nachtschr., Lampe, VB 
DM1500,-, Tel. 06104 / 621 51 oder 
069 / 89 37 77  
Paldl-Klnderbett, (umbaubar z. Ju- 

) mit Matratze für VB 250.-, 
Tel. 06074 / 81 24 80 

Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen, Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zelten! Zahle Höchstpreise! ■ 
06108/6 94 10od.0t72/6 81 95 47 
Suche antike f. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200,- für al- 
ten. zerlegbaren, mil Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode 06174/2 24 14 
Suche Midchenfahrrad, 20 Zoll, 
Tel. 06106/2 29 29 
MIrklln HO, elektr. Elsenbahn, 
auch alt od. defekt, ganze Anlage od. 
Sammlung, auch Einzeltelle, wie Me- 
tailschienen. Weichen, Signale, Loks 
u. Wagen, auch Kataloge bis 1980 zu 
kaufen gesucht, Tel. 069 / 83 67 54 
ab 18 Unr 
Privater Sammler kauft ihre 
Schailpiatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Lattenrost 1.40 x 2.00 m gesucht. 
Tel. 06103/3 42 83 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Rollei. Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen. 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schifte, Dampfmaschine, Auto. Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 

TIERMARKT 

ENTLAUFEN 
Kater, weiß, mit grauen Flecken, 
am 30.4. in Mühlheim-Markwald ent- 
laufen. Geg. Belohnung abzugeben, 
Tel. 06108/6 63 58 
„Charly", schwarz/weißer Kater, 
kastriert, beide Ohren tätowiert, 
am Do., 30. 5. in Mühlheim, Al- 
bertstr., verschwunden. Hohe Be- 
lohnung zugesichert. Tel. 06108 / 
7 53 09  
Rot getigter Kater, setir zutraulich, 
5 Jahre alt, am 11, MSrz In MQhl- 
helm, Leipziger Str. entlaufen. Wer 
hat ihn gesehen oder bei sich aufge- 
nommen? Bei Rückgabe Belohnung! 
Tel, 06108 / 7 31 75  
Vermißt wird schwarzer Kater m. 
wenig weißen Haaren am Hals. Tä- 
tow. 63179, anhänglich. Freilebend, 
wurde aber versorgt im Gebiet: Klein- 
tierzuchtverein/Kleingartenverein 
Bürgol. Wer hat ihn aufgenommen 
od. gesehen? 06108 / 7 28 P6 
Norwegische Waldkatze, (zierliche 
Kätzin, 2 J. alt, kastriert) am 22.5.96 
in Rodgau/Nieder-Roden, Dresdner 
Str./Leipziger Ring, verschwunden. 
Fellfarbe: Braun-beige mit schwarzen 
Streifen; langes Schwanzhaar; Ohr- 
Tätowierung: 63110 und G124. Be- 
lohnung! Tel. 06106 / 7 49 61 

VERMISCHTES 
MAL WAS ANDERESI Orig. Zeitung 
V. Geburtstag 1900-1996, Zeitungs- 
archiv Tel. 08054 / 79 43 
ABEND-SEMINARE, Verlegung und 
Pflege v. Laminat-u. Parkettboden, 
Gebühr DM 10.- Melden Sie sich anl 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 
 TeL 06104/9 50 40 
Krankenpfleger sucht Arbelt im Be- 
reich Rodgau, OF, Dreieich und Ha- 
nau, alles weitere unter Tel. 06182 / 
2 42 26  
Allelnunterhaltar für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 

Stammtisch sucht noch nette, unter- 
nehmungstreudige Leute für gemein- 
same Gestaltung der Freizeit. Tel, 
069/82 36 27 12 
Achtung Bootsfahrer, Freizeltge- 
lände, 950 m», AM MAIN, bei Seli- 
genstadt, Nähe Natostralje, mit Wo- 
chenendhäuschen + Schuppen, zu 
verkaufen. Tel 06182 / 45 29 
Suche Barblepuppen aus meiner 
KIndheltl 60/70er J.. sowie Barbie- 
bekleidung. Hüte, Schuhe. Koffer 
usw. Bezahle z, B, I, jede Barbiepup- 
pe. je nach Zustand v 40,- bis 100,-. 
kaufe auch gerne alles komplett t)is 
500.-. Bitte alles anbieten, auch un- 
vollständige. defekte o. verschmutzte 
Teile! Tel 06181 / 44 17 07 
Wir sind 4 u. noch nicht lange hier 
(32,30,8,3 J.)l Wir suchen gleichge- 
sinnte Familie in Seligenstadt (Rad- 
fahren. Natur. Schwimmbad/Floh- 
marklbesuche, Gespräche über Gott 
u. die Welt), Chiffre R 154 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen IJberraschungseiefliguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alle Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 lOod 0172/681 95 47 
Gran-Canarla, Luxus-App. 2 Schlafz 
noch frei v. 12.6.-22.7.96 u. Sept. Ok- 
tober 96. 2 Pers. DM 60.- pro Tag, 3 
Pers. 70." pro Tag. Tel. 06182 / 
2 38 71 

Wer kommt In der Zeit vom 17.-28. 
Juni, tagsüber zu uns nach Hause 
(Heusenstamm) u. kümmert sich lie- 
bevoll um unser beiden Kinder 12/14 
J. Näheres unter 06104 / 6 58 39 
Nachhilfe u. Hausaufgabenbetreu- 
ung bis einschließlich 8. Kiasse. 
Tel. 06103/97 74 16 

DIskus-Flsche-Nachzucht, rot-tür- 
kis-brillant, verschied. Größen zu ver- 
kaufen, Tel. 06103 / 8 64 69 
Trlcotor Colliehündin, 6 Mon. alt. 
mit Papieren für DM 900 - zu verk.. 
Tel. 069 / 86 48 78  
Rotes Katerchen, in Hausen. Nähe 
Gemeindehaus zugelaufen, Tier- 
schulz Mühlheim, 069 / 89 99 93 63 
Diskusfische, rot-türt<is, brillant, ei- 
gene Zucht, ab 5 cm alle Größen, 
auch Paare, an Leitungswasser ge- 
wöhnt, Tel. 06102 / 75 60 12 
Verlaß-Pony, Turniererfolge. Wal- 
lach, in gute Hände abzugeb., FP DM 
12 000.-,Tel.06147/10 37  
Stubenreines Zwergkaninchen, in 
liebevolle Hände mit Käfig, abzuge- 
ben. Tel. 06108 / 7 86 12 
Zlerflsche, Apistogramma, Discus, 
Corydoras u. a. Arten zu verk. Tel. 
06182/20 07 82 
Wegen Auswanderung. 2 Schmu- 
selappen, Tom & Jerry, Kater, 1 J. alt 
stubenrein, geg. Schutzverlrag DM 
50.-(zus.) abzugeben: sowie Simba, 
echte Regdol-Katze mil Papieren, ge- 
impft, 10 Mon. all, für DM 800 -, 
Tel. 069/82 36 04 14 
Deutsche Doggen-Welpen, gelb u. 
geströmt mit VDH Papieren zu verk., 
Tel. 06159/50 72  
Kater, ca. 3 J., schwarz-weiß, schöne 
Gesichtszeichnung, verschmusl, ver- 
träglich zu anderen Katzen, kastr., 
sucht dringend ein Zuhause, Garten 
wäre schön. Tel. 06108 / 7 28 96, 
abends 
Schöner Schäferhund-Rüde, 1 Jahr 
alt, nur an Haus- u. Grundstücksbe- 
sitzer zu verkaufen. Hat Papiere, Tel. 
06183/23 76 
2 Pferdestallboxen mit Reitplatz und 
Weiden zu vermieten. 06106 /I 56 31 

GRUPPEN/VEREINE 
Selbstverteidigungsurlaub auf 
Mallorcal Wir, eine bunt gemischte 
Gruppe, suchen noch Leute, die mit 
uns einen Aktiv-Urlaub mit viel Spaß 
und Sonne auf Mallorca verbringen 
möchten. Tel./Fax: 06103 / 4 52 34 
Lust auf Reiki-Austauschabend, 
Esoterik-Gesprächsrunde (Themen 
z. B.: Reiki, Pendeln. Erdstrahlen. 
Elektrosmok, usw.) oder Esot.-Grup- 
pen-Urlaub mit Reiki und Energiear- 
belt auf der Trauminsel KOH-SAMUI 
in Thailand? (keine Sekten, keine 
schw. Magie!) Tel. 06103 / 4 52 34 

UNTERRICHT 
Arger mit dem PC ? Prom.-Stud. hilft 
weiter. Tel. 069 / 85 34 36 od. 
85 23 17 
Nachhilfeiii Brauchst Du sie in Ma- 
the? Dann ruf doch bei mir anl Schü- 
ler (16 Jahre) gibt gern bis zur 8. Kl. 
Nachhilfe. Tel. 06106 / 1 59 75 

BEKANNTSCHAFTEN 
50-jährlger Mann, nach 19 J. Ehe 
geschieden, ist einsam wie Du. Wenn 
Du diese Worte kennst, auf dem Land 
wohnst oder ein i-läuschen in der 
Stadt hast, finanziell unabhängig bist, 
dann bin ich bei Dir richtig. Ich möchte 
Dir meine Liebe und Wärme geben. 
Bitte schreibe mir mit Telefon-t^um- 
mer. Dann können wir schon bald zu- 
sammen sein. Über mein Wesen 
wirst Du Dich freuen. Chiffre 5843, 
Ostern, Pfingsten allein, Weih- 
nachten wieder? Er, 48/186, Nicht- 
tänzer, möchte einfach SIE kennen- 
lernen, gerne auch Ausländerin. Zu- 
schriften. evtl. mil Bild unter F 151 
Dame (62 Jahre, 163) sucht Gesell- 
schaft pass. Allers, m/w, zum Reden, 
Spazieren, Reisen und sonst. Frei- 
zeitaktivitäten. Chiffre RO 183 
Seligenstadt und Umgebung. Nette 
Frau, 70 J., sucht Herrn f. Freizeitge- 
staltung. Chiffre SE122 
Skorpion-Frau, 49/168, NR, ohne 
Anhang, finanz. unabh., sucht liebev. 
gepfl. Herrn f ür gem. Zukunft. Bitte  , urge  
mit Bild u. Tel., Chiffre 5855 
Ob Bettler oder König - egal, der 
Richtige soll es sein! Gesucht von 
weibl., 44 J., 1,72, dunkelblonde, lan- 
ge Haare, 65 kg, häuslicher Typ. Bild- 
zuschriften unter Chiffre R 161 
Welche Frau, schlank, nichtrau- 
chend wagt mit mir 48/170, unterneh- 
mungs- u. reisefreudig einen Neuan- 
lang. Chiffre P 672 
Sie, 34/175/63, mit Anhang, sucht 
IHN mit Herz und Verstand, dem 
Treue und Ehrlichkeit wichtig sind. 
Zuschriften mit Tel.-Angabe unter 
Chiffre P 671 
Jeanstyp, 28/186/75, humorvoll und 
pflegeleicht, sucht ebensolche SIE, 
für die aber auch Treue und Ehrlich- 
keit nicht nur Worte sind. Welche net- 
te, schlanke Sie, bis 26, hat Lust mich 
kennenzulernen? Zuschriften bitte m. 
Bild. Antworte 100%ig. Chiffre L 953 
Meine Freundin traut sich nicht, 
deshalb gebe Ich die Anzeige auf. 
Sie, 50 J., sucht kein Abenteuer, son- 
dem einen Partner (45-52), der tiereit 
ist, mit ihr zu lachen, weinen und tan- 
zen. Wenn Du Dich traust, melde 
Dich bitte mit Bild unter Chiffre F152 
Welche Frau ab 50 finaziell unab- 
hängio ohne Anhang hat den Mut 
zum Neuanfang ? Mann Anfang 50 
vorzeigbar sucht Sie. Chiffre unter 
R 158 
Gepfl. zierliche Sie, Anfang 60, jun- 
gentl. ansehnl. Erscheinung, NR, kul- 
tivieit und gefühlsbetont, möchte 
Herm mit Herz und Format kennen- 
lernen, Zuschr. b. unt. Chiffre R 157 
Häuslicher und varschmuster ER, 
42/182/76 mit vielen Interessen, 
sucht liebevolle, sportlk;he Frau bis 
40, für gem. Zukunft, geme mit Kind. 
Chiffre 5850 

Wenn dar Funks überspringt gibt 
es 2 Singles weniger I Tom. 28 J . 
Jungunternehmer, ein gulauss. ge- 
fühlsbetonter, zärtl. Mann, aber im- 
mer noch allein. Jetzt hoffe ich. das 
du in mein Leben trittst. Bitte melde. 
dich, damit wir uns schnell kennenler- 
nen. Dar gemeinsame Weg, DGW, 
Tel. 06104/6 39 48  
KERSTIN, 38 J. hübsch, tempera- 
mentvoll u. zärtl,. möchte nicht mehr 
allein sein , Wo finde ich den Mann, 
dem Liebe u. Treue noch etwas be- 
deuten ? Ihr Anruf kann der erste 
Schritt ins Glück sein IDer gemeinsa- 
me Weg, DGW, Tel. 06104 / 6 39 48 
HÜBSCHE POLINNEN * UNGARIN- 
NEN zw. 18 u. 60 J. üt)enwiegend 
deutsch sprechend fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen ernsthafte Partner- 
schaft mit deutschen Mann. Informie- 
ren sie sich. Der gsmeinsame Weg. 
DQW,Tel.06104/6 39 48 
Thoma8,29/176, NR, sportlich, vor- 
zeigbar, humorvoll, sucht nach 
schmerzlicher Trennung, nettes "Ge 
genstück" zum Verlieben, lür den Aul 
bau einer treuen und dauerhaften Be 
Ziehung. Du solllest etwas Sportlich- 
keit mitbringen, da ich selbst gerne 
Sport treibe. Weitere Hobbys: Kino. 
Ausflüge, Tanzen, kulturelle Veran- 
staltungen. Auch wenn für Dich diese 
Form der Kontaktaulnahme unge- 
wöhnlich ist, oder Du nur schücnterri 
bist, so möchte ich Dich ganz beson- 
ders! ermuntern diese Möglichkeit 
wahrzunehmen. Ich würde mich je- 
denfalls sehr darauf freuen Deinen 
Brief zu beantworten. Chiffre L 954 
Wassermann, 47 J., 168, sucht 
weibl. Wesen lür Theater/Oper, Tan- 
zen und was alles noch zu zweit Spul- 
macht. Zuschritten unter Chiffre 
W935 
WIDDER, 43/172. sucht ein molliges, 
nikolinfreies. humorvolles Stern- 
zeichen. Ruf mich einfach an unter 
06131 157 95 27 

VERMIETUNGEN 
Nachmieter ges., Dtzb.-Stelnberg, 
2-ZW, 54 m? Balk , inkl. kompl. Ein- 
richtg.. alles neuwert., ab sol.. Ab- 
stand kpl. DM 4000 -, MM warm 730 - 
zzgl. Kt . Tel. 06074/4 67 58 
Nachmieter ges,: NIeder-Roden, 1- 
ZW, (kein HH), 36 m2, EBK, Bad, BIk 
Sauna im Haus, 650,- -f Umi./Kt.. Tel 
06106/ 1 40 27 Od, 59 77 
Rodgau-Jügeshelm, 2-ZW, 63 m?, 
Holzdecke, Teppichboden, 2. Stock. 
Miete 834,- -f Ümlagen/Kaution inkl 
Kfz-Stellplatz. Tel. 06106/41 15 
3-ZI.-Whg, 62 m?, EG., in 2-FH. mit 
Gartenbenutzung, Babenhausen/ 
Stadtteil, Miete 775.- kalt, 2 MM Kl,. 
Tel. 06106/2 26 47 
Bürgel, 3-ZKBH. 90 m^. an berulsl 
disch. Ehepaar, ab40 J, DM 9no,- -► 
Uml.DM tOO,--4-Kt..Chilfre5856 
Suche Nachmieter f. 2-ZKBB. 43 m- 
Abstand f. EBK, Teppich, Gardinen, 
etc. 3000 -, ruh., zentr Lage Dreieich, 
kein HH. Miete 750.- -i- NK/Kt., zum 
1.7. 96, Tel. 06103/6 93 61 
Nachmieter ab sofort gesucht: 
gepfl. 3-ZKB. Mühlheim, 70 m^, gr, 
Wohnküche, EG, ruhige Lage, Nähe 
Stadizentr., 5 min z. S-Bahn, DM 
1130,- -I- NK/KT., Tel. 06108 / 7 38 34 
Dieburg, 2-ZKB, Terr.. 60 m^, Par- 
kettboden, Abstellr., z. 1. 7. 96, MM 
DM 850.- -f NK. -f 2 MM Kl.. Tel. 
06071 / 55 22 nach 19 Uhr od. AB 
2 Zl„ Kü., Bad, Balk., 63 m?, möbl.. 
Langen, hjähe Bahnhof, neu renov , 
ab sof. zu vermiet. Miete DM 1100.- + 
Uml./Kt. a 06103 / 2 21 48 privat, 
Geschäft 069 / 58 08 24 99 
Langen-MItte, von Privat schöne 4 
Zi.-Wohnung, 87,14 m^, 16. OG mit 
Südbalk., freiab 15. 6. für mtl. DM 
1300,- -f Uml./Kt., 06103 / 2 77 13 
Von Privat, Rodgau-Jügeshelm, 
EG.-Whg. im 2-Fam.-Haus, f. Garten- 
liebhaber, 3-ZKB, Terr., Garage, Gar- 
ten, ca. 85m2, ab 1. 7. 96, frei, 1050 - 
-f NK.-f Kt., Tel. 06106/56 63 
Gepflegte, möbl. 1-ZW., Mühlhein.. 
kl. Kü., Dusche, mit Telefon, an 
Wochenendfahrer zu vermieten f . DM 
450,- -I- NK., Tel. 06108 / 7 62 44 
Von Privat RH-Eckhaus, Rodgau- 
Hainhausen, 151 m^Wfl , neu renov 
mit Fliesen u. Teppichboden, 6 Zi.. 
Kü., 2 Bäder, 3 WC, ausgeb. DG, 
Hobbyraum, Sauna, Oel-ZH, 1 Gara- 
ge, gr. Garten,, zu vemi. ab 15.6., DM 
2000.--fNK-fKT. Tel. 06182/ 
2 49 59 
Helle, 2-ZI.-Whg., OF-Bieber, 60 m^. 
Erstbezug 7/96, Balkon, gute Aus- 
stattung, DM 1080.- -I- NIOKt. von 
Privat, Tel. 069 / 89 74 60 
Sehr schöne, helle 3 bis 4-ZW, 
OF-Bieber, Erstbezug 7/96,106 m^, 
Terr. -i- 30 m^ Garten, 2 Bäder, gute 
Ausst., DM 1690.- + NK/Kt., von Pri- 
vat, Tel. 069 / 89 74 60 
Anschauen lohnt slchlll Helle 2-ZI- 
Whng In Zellhausen, ab 1.9., 68 m^, 
1.0G, gefliest, FBHzng., Küche in 
Wohnraum integriert, gr. Balkon, Kel- 
lerraum, Garagenplatz incl. DM 990 - 
-f KT -f NK. Tel. 06182 / 2 52 70 
Suche Nachmletsr für schöne 
4-ZKBß, auf 2 Ebenen, 2 Bäder, 96 
m2, ruh Lage, in Dietzenbach-Stein- 
berg, ati 1. 8. oder später, 1650 -+ 
NK/Kt. Tel. 06074 / 4 57 53 
Münster: 3 ZKB, 2 Balk., Stellpl., Kel 
ier, 950,- +150,- NK -f 2 MM Kt. Tel. 
06071 / 63 02 46 od. 06106 / 
73 36 08 
NShs Kalsarlel, 2-ZW, Bad, Kü., Kei- 
ler u. Dachraum, Garage od. Ein- 
stellpl., Miete DM 695.- + DM 74.- Nk 
2 MM Kt., Tel. 06102 / 2 38 26 
3-ZL-Whg,, Bieber-West, 72 m^ ab 
1.7. ,DM1000,--fDM350,-Uml.-f 
Kt., Tel. 069 / 89 69 40 
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VERMIETUNGEN 
Neu-Isenburg, 4-Z<.-Whg., 91 m^. 
Küche, Bad. uö -WC. gr Balk. EG. z, 
1 9 96od ffuherzuverm , DM 
1500-♦NK250 - Tel, 06102/ 
H 92 15ab14Uhr 
3-ZI.-ETW, Dietzenbach-Stainberg. 
'■0 m-'. gepfl. HH. 17. Etage, inkl. 
PKW-Abstellplatz. Balkon, sofort bo- 
/tigsboroit. DM 980 - zzgl. Umlagen, 
rol 06104/57 89 
Rodgau-WeiskIrchen, Nachmieter 
/um 1.9 96 für 4-ZW. Q.-WC, Fußbd.- 
HZ, Garage. Kabel. 100 m?. in 5-FH. 
losuchl Tel. 06106/ 1 47 61 

Rodgau-Nleder-Roden, Strandpro- 
menade 10, gepfl HH. 2 ZW. Kü. 
inobl. Bad. Loggia. 64 m^?. DM 768.- 
• 230 - Nk. + 3 MM Kaut., frei ab Mitte 
Juni. 06074 / 2 86 40 od. 2 34 23 
Seligenstadt, 4-Zi.-Komf.-Whg. im 
f achworkhaus. 90 m?. 2 Bäder. EBK. 
F'arkett. Parkplatz. Gas-Hzg.. z. 

1 B 96. 1250.- ♦ 100.-NK Tel. 
06182/2 05 97U.069/80 54 1t 12 
Rodg.-Halnh..3'/>-ZKB.76m-?. DM 
1390.- inkl. Uml/Hzg, sof. fr.. Anruf ab 
10.6.. 06106 / 9009 Fax 06106/3391 
2'/^i-ZW. 70 m?. Ku.. Bad. Balk . teil- 
mobl.. Neu-Isenburg Gravenbruch, 
/uvorm., 1200.- *■ 400.» Uml, + 110 - 
Gar.. 3 MM Kaut.. Tel. 089/ 
9 82 98 80 od. 9 82 70 82 tagsüber 
Nachmieter für groß« 1 ZW, in OF, 
Küche. Bad, Balkon, DM 580,- 'f Uml. 
fjGSUchl, Tel. 069 / 88 95 39 
3ZI.-Luxu8-Whg. in Hainstadt. 100 
m-', 2 Balkone. eigene Fußbodenhei- 
zung, ab sofort. Kaltmiete DM 1300.-, 
Tel. 06182/6 81 40 
Babonhausen, große Einzimmer- 
wohnung. Gingerichtete Küche, teil- 
tnobliert, ab sofort zu vermieten. Mie- 
lo inklusive aller Umlagen. DM 700.-. 
Zu orfragen; Tel. 06071 / 3 22 16 od. 
06073/6 14 46 
Hanau-Stelnheim, 2-Zi.-Whg., ca. 
55 rni". komplett neu renoviert, ab so- 
fort zu vermieten. Miete inklusive DM 
H50.-. Zu erfragen Tel. 06071 / 
3 22 16od.06073/6 14 46 
Hanau, kl. 2-ZI.-Whg., komplett mö- 
t)liort. ab sofort zu vermieten. Miete 
inklusive Nebenkosten DM 700.-. zu 
orlragen: Tel. 06071 /322 16od. 
06073/6 14 46 
Suche Nachmieter für 1 ZW in OF. 
35 m-^. Kü.. Bad. BIk., Keller, Kabel. 
PKW-PI.. Nähe S-Bahn, DM 620.- + 
Uml./Kt.. ohne Makler. Tel. 069 / 
82 1 1 46 od. 06106/ 1 42 68 
OF-Buchralnweg. gepfl. HH, 12. 
OG. Waldrandlage. 2-zW. Kü.. Bad. 
(Jalkon. ca, 50 m*. DM 720.- + Uml. + 
Kt .zum 1. 8. 96. Tel. 069/84 71 49 
oder 7 93 06 50 
Dieburg-Nord, neumoderne 2-ZKB. 
DG-Whg.. 70 m^', ab 1. 7. 96 von Pri- 
vat, Miete DM 850.- + Nk. u. Kt.. Tel. 
06071 /2 47 49 
Rodgau-Welskirchon 3-Zi.-DG- 
Whg., zu verm.. 70 m^J. bezugsfertig 
mit Teppichb.. Top-Ausst., sowie Kü- 
che mit allen Geräten. DM 990.- + NK/ 
Kl.. ab sofort. Tel. 06104 / 7 58 68 
Hochwertige 2-ZW - 60 m^, Ein- 
bauk.. Teppichboden sowie offener 
Kamin, inkl. Tiefgaragenplatz in schö- 
ner Wohnlage in Dietzenbach (10 
Min. bis Ffm.) ab sofort zu vermieten. 
DM 990.- + Umlagen. Tel. 06106 / 
2 28 69 
Großzügige heile 2-ZKBB, 63 m^. 
OF-City, EBK mit Geschirrspüler. 
NB, DM 990.- kalt (VB) auf Wunsch 
vollständig möbl., Tel. 06130 / 75 24 
üder0172 /6 96 51 83 
Von Privat zu vermieten! 3V^-ZW, 
93 m2. in schöner ruh. Wohnanlage. 
Dietzenb./Rodgaustr, DM 1200.- + 
NK + Kt..Tel. 06074/2 46 31 
Rodgau-Jügesheim, 3-Zi.-NB-Whg. 
80 m-'. West-Terr.. Bad mit Dusche 
und Wanne, Fußb.-Hzg., kl. WE. Tief- 
gar.-PI. u. PKW-Stellpl., Miele DM 
1230.- + Uml/KT.Tel. 06106 /2 36 30 
NIeder-Roden, 2-ZKBB. EBK, 65 m^, 
DM 850.- + NK. » 06432 /6 30 53 
Babenhausen/Harresh., schöne 
3-Zi.-Whg,. Kü., Bad, Balkon, EG, 
PKW-Stellpl., ruhige Lage. 63 mz, ab 
1,7. 96 frei, DM 1050.- inkl. NK + Kt., 
Tel. 06073/59 73 
Nachmieter gesucht zum 1.7. oder 
etwas früher. OF. Nähe Hbf., 3-ZW. 
80 m^, Küche. Bad. Gä.-WC. Abstell- 
keller. Balkon. Trockenraum, TG-PI.. 
MM 1495.- + NK/Kt. 069/82 62 32 
Von Privat: 2-ZW. OF, Nähe Buch- 
hügel. 59 m^, TL-Bad, Balkon, guter 
Schnitt, kl. WE, ab sofort frei, DM 
850,- 120.- NK + 3-MM-Kt.. Tel./Fax 
069/85 79 14 
Sprendl. möbl. Zi., ca. 30 m^ sof. zu 
verm., 550.- incl. an berufst, deutsche 
PersonTel. 06103/31 17 91 
Nachmieter ges. Halnburg^l.« 
Krotzenburg, 3-Zi-OG-V^ng., ca. 
80 m2. Küche. Bad. G-WC. Balk., 
KFZ.-Steilplatz, DM 1185.- + NK/Kt. 
Tel, 06182 /6 66 76 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach. Erstt}ez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140m2Wfl.,5Zi., 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC, 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr., ab sof., Mf/DM 1780.- + NK/ 
Kt.. Tel. 06073 /6 23 37 
3-Zi.-Dachstudlo in Rodj^au-Wele- 
kirchen, kurzfristig vom Eigentümer 
zu verm.. ca. lOOm^ Wohri/Nutzfl.. 
geh. Ausstattung, weiße Holzdecken, 
gr. Wohn/Eßberelch, ruhige Wohnla- 
ge in 2-FH. 2 Min. zur A 3. ca. 15 km 
(20 Min.) zum Flughafen Ffm. Miete/ 
UmliKt. nachVereinb., Tel. 06106 / 
90 55. ab Di. Tel. 069 /39 00 81 11 

LanMn, von Privat 3-ZW. 83 m^. 
1. OG. Balk..gepfl. 3-FH. ruh. Lage, 
DM ickx).- + Garage. NK/Kt.. ab 
1. 8. 96, Tel. 06103/2 16 09 
Dietzenbach-Steinberg, d'Zi.-NB, 
78m?, Ku . Bad. WC. gr Balk., TG. 
DM 980.-+ NK + KT, ab 1 0. frei, 
Tel 069/7 29 flO 10 
Suche Nachmieter zum 1. 7. M 
oder spflter Heusenstamm. 4-ZW. 
100 m?. Bad, Gä -WC, BIk,, Keller. 
Garage, 1450 - + Garage + NK/Kt, B 
06103/6 30 40 
NIeder-Roden, Nachmieter für 1. 7. 
gesucht, schöne 1-ZW. EBK, Flur, 
kompl reno . weiße Fliesen, gr, Bal- 
kon, Sauna im Haus. KFZ-Stellpl, vor- 
handen, DM600,- + Uml, + Kt. Tel, 
06106 / 73 39 63od. 69 96 18 
Wochenendhelmfahrer, 1 schönes 
Zimmer, mit Erker Dietzenbach- 
Steinberg, sehr hell, mit Du/WC, in 
2-FH. Souterrain. 500 - + NK + Kt. 
Tel. 06074/4 12 17 
Mainhausen OT Zellhausen, 
2 ZW. Küche. Bad. Keller. 64 m^. von 
Privat. DM 810,-, kalt + Garage, Tel 
06182 / 2 69 52 oder 2 31 52 
Rodgau-Welskirchen 3-ZI.-DG.- 
Whg.. in 2-FH. ca. 90 m«'. ab Herbst 
zu verm,. Miete inkl. Garage 900.- -f 
Uml. Chiffre RO 179 
Suche für WG t>erufstfttige Frau 
(18-50 J,. auch mit Kind. Nationalität 
egal, nur sauber sollte sie sein) zum 
Mitbewohnen eines RMH Mietanteil 
ca, DM 800 -, Ich bin ein 52jähngor 
Mann. 167gr.gutaussehend, ^ortl. 
Figur u, habe einen 15jährigen Sohn, 
Bitte melden Sie sich unter Tel. 
06106/ 1 48 76.Od, Fax6 11 87 
Dietzenbach, von Privat, neu reno- 
vierte 1 -ZKB. 35 m^. in ruhiger Lage, 
ab sof. zu verm., DM 610.- + NK/Kt,. 
Tel. 069/61 28 74 
OF. Stadtrandlage. 2-ZKB, HH, ' 
10 OG. Nähe Stadtwald, ca. 60 m? 
Balk. PKW-PI,. von Privat, frei, ca. 
DM 1000.- warm. 06104 / 7 55 68 
Toprenov. Fachwerkhaus, 15 Min 
V. Ffm. (Dietzenb.. alter Ortskern), ru- 
hig. off. Kamin. Fußbodenhzg., hoch- 
wert, EBK. 2 WC. Speisezi.. Ki.-Zi.. 
Schlfzi. m. freigoleot. Gebälk u. gr. 
Fensterfront, begenb. Kleidorschr., 
Holzdielen. Teekü.. Tgl.-Bad (weiß). 
Innenhof m. Kräutergarten. Efeu. etc.. 
ohne Makler, DM 2400.- + Nk./Kt. + 
Abstand.. Tel. 06074 / 3 57 57 
Münster, von Priv.: 2 ZKB, Balk.. 
DG. 52 m^. Keller, zusätzl. Kellerr, f, 
Waschmasch. + Trockner, Pkw-Ab- 
stellpl.. 810.- + NK + 2 MM Kt. Tel. 
06071 /63 01 72 (nachm.) od. 
06167/2 44  
Rödermark/Ober-Roden, 3-ZKB. 80 
m2. Balk., G-WC. Fußbd.-HZ, Hoch- 
parterre, Stellpl., Garage, kl. Anlage, 
von Privat. Miete 1 280.- + Uml./Kt.. 
Tei. 06074 / 7 06 46 
3-ZKB. Westloggia. 1. Stock. 72 m^, 
Offenbach, Puteauxpromenadeam 
Buchhugel. DM 1150.- + NK/Kt, Tel. 
069 / 85 77 36 
1. Stock, wer sucht wunderschöne, 
helle 3-Zi.-Wh9.. 125 m^. großer Er- 
ker im Wohnzi. integriert. Fußb.-Hzg,. 
kompl, gefliest. Balk.. Abstellraum. 
Keller. Waschraum. Pkw-Stellpl., ab 
1. 9. 96 in Eppertshausen zu vermie- 
ten. Miete DM 1300.- + Uml./Kt.. Tel. 
06071 / 3 14 18  
2-ZI.-Whg. Küche und Bad. 2 Etage, 
Mühlheim. Fußgängerzone, ab sofort 
zu vermieten, Tel. 06052 /30 26 oder 
06108/ 14 18 _ 
Obertshausen-Hausen, zum 1. 7. 
od. früher, exkl. 2-Zi.-NB-Whg.. 49 
m? Top-Lage. kl. WE. I. OG. Pubo- 
Heizg.. Kabel, inkl. PKW-Stellpl.. 
925.- + NK/Kt. Tel. 06104 / 7 21 80 
Suche Nachmieter für 2-ZKB, ca. 
60 m2, in Offenbach, zentrale Lage, 
DM 860.-+ NK/Kt., ab 1. 7. 96. 
Tel. 069 / 83 16 60, ab 17 Uhr  
Heusenstamm, 2-ZKB, EG. in 2-FH. 
ca, 80 m2.40 m^ Wohn-/Eßbereich. 
TGL-Bad. gr. Terr.. in ruh. Lage. MM 
1340.- warm + 2 MM Kt.. per 1. 8, frei. 
Tel. 06104 / 56 87, ab 15.30 Uhr 
3-ZW in Langen von Privat zu ver- 
mieten. ca. 90 m^, Kü.. Bad, sep. 
WC. Loggia. Abstellraum. TG-Platz. 
frei ab 1. 7.. DM 1450.- + NK./Kt.. 
Tel, 06151 / 71 81 59 
Priv.: 3-ZW. Mainfl.-Seligenst.. 74 
m2, Neub.. Kü., Bad. BIk.. TG -h Stpl., 
DM 1090.- Nk./Kt., 06074 / 2 71 70 
Dietzenbach, Kronberger Str. gr. 
2-Zi.-Lux.-Whg.. NB, helles Wo.-/Eß- 
zi.. mit Kamin, Schlafzimmer, weiß 
?efl. Bad. gekachelte Küche, gr. BIk., 

G extra. MM 1150.- + NK. Tel. 
06725 /21 98oder06074/4 76 47 
Exkl., helle 2-ZW In Heusenstamm- 
Rembrücken, von Privat EG, Bj. 93. 
63 m2. Balk.. sep. Keller. Waschkü- 
che. ruhige Lage. Stellpl. (30.-). ab 
1. 8. 96frei. MM 990.- -t- NK/Kt.. keine 
Haustiere! TeL 06106 /1 70 31 
Rodgau-Halnhausen, ruhige, schö- 
ne 3-ZI.-Whg., 71 m2. Balkon, KFZ- 
Stellpl.. Gartenbenutzung, Miete 
1 210.-warm.Tel.06106/1 5846 
OF, Buchrainweg, Nachmieter ge- 
sucht; 2-ZKBB. HH. 7. Stock. DM 
765,- +NK + Kt.. Tel. 069/ 
86 77 75 67  
Goldbach, i^flhe Aschaffenburg, 
Energiesparhaus. 3-ZW, OG, excl. 
Ausst., Erstbez. sofort. Südbalkone, 
mhige Lage, 70 mz. DM 900.- + NK/ 
Kt. Toi. 06020 / 547 

'hg., I 
38 m2, EBK, Isofenster, Terrasse, DM 
600.- ■+ NK + Kt.. Tel. 06104 /6 11 34 
3-Zi.-Whg. In Heusenstamm, am 
Wald gel.. 90 m^, herrl. Fernsicht, 12. 
Stock ruhige Lage, gepfl. Haus, neu 
renov., Bad, EBK, TG-Gar., ab sofort 
f. DM 1250,- + Uml. v. Prtv. z. verm., 
06104 / 22 190.06108/7 59 29 

Hanau-Steinhelm, von Phvat Biete 
ab 1 Okt 96 direkt vom Bauherm 
zwei excl. Whg. in bester Wohnlage 
an 1 Galeriewhg.teilmöbl.ca.dO 
m?. Küche. Bad. wC. DM 900.-. zzgl, 
280,- Umlagenpauschale. 3 MM Kr. 
2. Wohnung uber2 Etg . ca 75 m^, 
bauliche Wunsche können noch be- 
rucksichtigt werden. 800.- zzgl. 250.-. 
Uml 3MI^Kt.Tel.06181 /6 29 21 
2-Zi.-EQ-Whg., Zellhausen. ' 
75 m?. Ku.. TGL-Bad. Abstellr.. Kel- 
lerr. + Waschkü. + gr Terr., ruh. La- 
ge. DM 1000 - + Uml. (ca. DM 150.-) 
Tel. 06182/2 95 31 
Halnburg-Kl.-Krotzenburg, Großzü- 
gig angelegte 2-Zi.-Komf.-Wng., 
105 m?. Wohn-/Eßzi. 66 m2. Kü,. Bad. 
WC. Balk.. Flur. 1. OG. Holzdecken, 
EB-Schrank im Flur u. Bad. renov.. 
neue Eiche- Türen, bezugsfrei ab so- 
fort. Miete DM 1150.- + Uml.. 2 MM 
Kaut, (mit Od ohne neue komf. EBK 
mögl.), Tel. 06182 /6 93 33 od. 
06073/41 92 ab 18 Uhr 
Suche Nachmieter ab 1. Juli; OF. 
2 ZW. Küche. Bad. gr. Balkon. 67,5 
m^', 4. Stock, DM 890,- + Uml,. Tel. 
069 / 84 34 11  
Rödermark-Urberach, 2-ZW. 65 m^, 
2-FH. sep. WC. Süd-Balk.. sep. Ein- 
gang. DM 750.- + Uml. + Kt.. Tel. 
06074 / 75 47 
Rodgau-Nleder-Roden, helle 3-Zi.- 
DG.-Whq.. 90 m2. in 3-FH. Miete 
900 - + NK, Garage 60.-. ab sofort, 
Tel. 069 / 34 82 83 63 
Helle 4-ZW, ab 1. 8.. 110 m^. 1. OG^ 
im 3-FH. Parkett, neuer Teppichlio- 
den. teilw. Holzd.. 2 Bäder, gr. Balk., 
EBK mit Herd u. Abzugsh.. sehr ruhi- 
ge Lg. in Dietzenbach-Steinberg, 

'M 1400.- + NK + Kt.. Garage mgl.. je 
DM 100,-/Monat. 9 06074 M 75 25 
2-ZW mit BIk. im 6-Fam.-Haus in Of- 
fenbach zum 1.8,96 zu vermieten. 
Kaltmiete DM 775.- + U./Kt.. Tel. 
069/83 84 54 ab 18 Uhr.  
Dietzenbach. 1 l^-App., sof. frei, 
EBK, gr. S-Balk , 45 m^, gepfl. Wohn- 
lage.fel.06074/2 44 57  
Ffm.-Fechenheim, 3-4-ZKB, DG, 85 
m2, renov. Altb., ab sofort. DM 1200,- 
+ NK + Kt , Tel. 06104/4 42 48 
1-ZI.-App., 28 m2. Küchenecke. Bad. 
Balkon. Keller, Waschmasch.-An- 
schluß. Miete DM 700.-. warm, ab 
15. 6. od. früher, Tel. 069 / 89 79 45 
ab 17 Uhr 
Nachmieter ab sof. ges.. Epperts- 
hausen, 3 ZKB-DG-Whg., 102 m2, 
gr. Südbalk., 2 Pkw-Stellpl., Ke.. 
1350.- + NK + Kt. Tel. 06074 / 
86 14 61 
5-ZW, 110 m2, OF, N Ahe Stadtkran- 
kenhaus, Kü.. Bad. Balk., DM 1353.- 
+ NK + Kaution. Tel. 069 / 85 40 24 
Rödermark-Ober-Roden, 2-ZW, Kü- 
che. Bad. BIk.. gepfl, Wohnanl.. ab 
sof.. von Privat. DM 900.- + NK inkl. 
KFZ-PI-06181 / 8 64 130.8 77 33 
Eppertshausen, schöne 3-Zi.-DG- 
Whg., Kü.. Bad. 80 m^, 2-FH. Miete 
DM 1150.- + Nk./Kaut.. ab 1. 7. 96. 
Tel. 06071 / 3 55 63 
Rodgau/Nleder-roden, 3-ZI.-Whg., 
70 m^. schöne Aussicht, ruh. Lage. 
Mehrtam.-Hs. (kein HH). ab sof.. Mie- 
te 1 000.- + Uml./Kt.. Tel. 06074 / 
3 38 94 

OF-Stadtgrenze: vormiete kleine, 
sonnige 2-ZI.-Whg. in schönem 1 - 
Fam.-Haus. möbliert od. leer, kompl. 
Kü.. gr. Bad. eig. Tel., gr. Sonnen- 
balk.,analleinst.Dame NR.Miete 
nach Gespräch 0 069 / 88 46 32 
Bei Babenhausen (15 Automin. von 
DA. 30 Min. von Ffm.) liegt diese un- 
konventionell geschn. Wohnung in ru- 
higer Wohnanlage: 4 Zimmer über 
2 Etagen. 123 m2, geh. Ausstattung. 
2 Tageslichtbäder, zwei Balkone mit 
Blick ins Grüne, Kaltmiete DM 1500.-, 
Tel. 06106/49 03 
4-ZI., Kü., 2 Bfider, 125 m^. Terr.. 
Keller, 1250.- in HU-Steinheim, zum 
1.7. zu verm., «06181 / 6 58 71 
3-ZKBB, OF Nähe Bieberer Berg, 
90 m?. zum 1. 7.. DM 1150.- + 280.- 
Nk.. Tel. 069/85 22 91 
2'/!i-ZI.-AtelietWhg. mit Empore. 
Dietzenbach/Steinberg. NB, bBZ. 
KB, 1 kl./l gr. Balk.. ca. 84 mz. Ab- 
stellr., Keller, Waschr., TG-Plalz. ab 
15. 6. frei. DM 1400.-+ NK/Kt. 
Tel. 06071 /3 75 01 •  
OF. LUXU8-3-ZW, Kü., Bad, Gäste- 
WC, Terrasse. Garten, 112m2Wfl.. 
sep. Eingang, Miete DM 1700.- + NK/ 
Kt.. V. Pnvat.« 069 / 85 34 09 
Suche ab 1.7. 96, dringend Nach- 
mieter in Nd.-Roden, für gr.. helle 2- 
Zi.-Whg.. 75 m^, Küche, gr. Bad. Du- 
sche, Kellerr.. KFZ-Stellpl., Miete +■ 
NK/Strom 1305.- + 3 MM Kt., ange- 
nehm auch Bankbürgschaft, 06106/ 
77 81 80 
Seligenstadt, in 2-FH. 3-Zi.. Küche. 
Tageslichtbad, 90 m^, Dachstudio, 
exkl. Ausstattung. NB-Erstbezug. 
DM 1250.- ■+ Nk./Kt./Garage. 
Tel. 06182/9 35 00 oder 2 63 15 
Dieburg in gepfl. 2-FH ruh. Mitbe- 
wohner ges., 3-ZKB, 90 EBK 
vorh., div. Extras, gute Ausstatt.. DM 
1100.- NK + Kt.. Tel. 06071 /2 38 70 
NIeder-Roden von Privat, 3-ZKB, 
DG-Whg.. 90 mz. In gepfl. 3-FH. ruh. 
Lage, mit Gartenbenutzung, DM 
1000.- -f NK/Kt., Garage, DM 60.-. 
TeL 06106/7 26 81 
Eppertshausen, 3-Zi.-Whg.. EBK. 
Balk., Stellpl.. ca. 80 m^, in ruh. Lage. 
Tel. 06071 / 3 15 08   
Seligenstadt, 3 ^ Zi-DG-Whng., 90 
m2 im 2-FH, Balkon, Abstellr., z. 
1.8.96 zu verm. DM 1200,-+ Uml. Tel. 
06182 / 2 93 34 ab 18.00 Uhr. 
Jügesheim, 3 Zi., Kü.. Bad. Balk., ca. 
80 m2, Neub., Warmmiete DM 1550,-. 
von Privat, Tei. 06104 / 6 62 65 

Von Privat Nachmieter ges.: 3'^-Zi • 
DG.-Whg Rodgau-Dudenhofen, 90 
m2. Balkon. EBK (Abst. VB3 500,-) 
Miete 1 000 - + 200 - Uml.. Tel, 
06106/2 46 83 
4-ZW, DIetzenbach-Stelnberg, 95 
m2. EBK, Eßdiele. Balkon, el. Kamin, 
KFZ-Stellpl . in gepfl-HH. 1350 -+ 
NK/Kt. von Privat. • 06074 / 9 03 75 
Suche Nachmieter für 3-ZKBB. OF. 
Buchrainweg, 75 m?, Part., zum 
1. 8. 96. MM z. Zt. DM 1050.- + NK/ 
Kt.. Tel. 069 / 83 60 12 ab 18 Uhr 
Langen, exklus. 2-Zi.-Whg., Küche, 
Bad. Gäste-WC. Westbalk.. in kl. An- 
lage. zentrale u. ruhig ael^en. 63 m2, 
Fliesen. DM 1100.- + NK. Garage 
mögl. Tel. 06103/2 23 87. Fax 
06103/91 1928  
Nachmieter gesucht: OF, NAhe 
Hauptbahnhof, schöne 2 ZW. Bad 
und Küche, ca. 60 m2, i. OG. ab so- 
fort. DM 860.- + Uml.. 069 / 88 93 83 
OF, Privat ruh _ 
71 mz. gr. Balkon. i 
069 / 85 28 54 

2-ZW. 
'üche. Bad, Tel. 

m.gi 
teilw. Parkett, Fußboden-HZ, 
Wohnküche mit Siematic-EBK, sep 

NIeder-Roden, 4-Zi.-DG-Whg., 
82 m2 in 8-FH. ohne Balk.. Miete DM 
985 - + DM 180 - Uml. + Kt., Tel 
06104/4 55 28  
Hainburg, Kl.-Krotzsnburg, 3-ZI- 
,Kü,Bad, Zentr.Hzng.. Wannwasser. 
Südbalkon. 76 m2.1.Stck.. 3-FH. 
kl.Keller. Garage, 650 - + Uml. frei ab 
1.9.96.Chiffre/SE 123. 
Nachm. ges.: Egelsbach, 2-ZKBB, 
54 m2. ab 1, 7.. KM DM 898.-. NK ca. 
170.-. Tel. 069 / 25 46 12 02.06103 / 
94 62 12 
Reihenmittelhaus In Orelelch Of- 
fenthal zu verm., 184 m?. 5-Zimmer. 

Rödermark/Ob.-Roden: Nachm. f. 
4-Zi.-Whg,. 120 m2. in gepfl. Haus, 
auf 2 Ebenen. 2 Bäder. EBK, Balk.. 
Kfz.-Abstellpl.. ab sof. ges., Tel. 
06162/8 53 83 
Privat: Urt>erach, 3-ZI., Kü.. Bad. 
Balk.. frei 1. 7.. DM 980.- + Uml.. Tel. 
06074/6 75 14  
OF - Stadtmitte, 2-Zlmmer, Küche. 
Bad. Balk., (Gas-Hzg .) DM 795.- + 
Uml.+ Kt.. Tel 069/85 21 23 
Seligenstadt, 56 m?, 2-Zi.-DG-Whg.. 
DM 600 - + NK, Tel. 06182 / 2 95 66 
oder 2 11 37 34  
2-ZKBB, 59 m2. in OF zu vermieten. 
Miete 740.-/U/Kt., Tel. 069 / 85 33 31 
3-ZI.-Whg., 85 mz. 1. OG. Balkon, frei 
ab 1. 8. 96. DM 1250.- inkl. Gar^e. + 
Uml./Kt.. Rodgau-Dudenhofen. Tel. 
06106/2 18 09 
Mühlheim, 3'^ Zi.-Whg.. in 3-FH, zu 
vermieten. DM 1300.- + Umlagen. 
Tel. 06108/65 81   
Rödermark/Brelert. Super Schnitt, 
geräumige 3-ZKB, Gä.-WC m. D., 
Stellpl., 2 BIk.. 92 m2. DM 1200.- + NK 
+ Stellpl., Kt . von Priv., Tel. 06074 / 
9 32 52 od. 0221 /5 46 12 29. Rückr. 
OF, 3-ZI.-DG-Whg., Kü., Du.. WC. 
Etagenhzg., Nähe S-Bahn-Station 
Ledermuseum. MM DM 798.- + Uml./ 
Kt., Tel. 069/86 32 61 
OF, 3-ZI.-Whg.. Küche. Dusche. 65 
m2, Etagen-Hzg.. total renov.. Nähe 
5-Bahnst.-Ledermuseum. MM 975.-+ 
Uml/Kt..» 069/86 32 61  
Nachmieter MS.: 3-ZI.-Whg., Rod- 
gau-JügesheTm. Miete 1 010.- inkl., 
Abstand für Küche u. Fußbd. 4 000.- 
DM. Tel. 06106 / 6 35 72 
OF-Bleber, 3-ZKßB. 79 m?. k. HH. 
oberste Etage, großzg. WZ.. TG-Bad, 
inkl. Stellplatz. DM 1050.- + NK/Kt. ab 
1.8 od. 1.9.96. Tel. 069 / 89 23 32 
Groß-Zimmern, 2-Zi.-Whg., 50 m2, 
DM 600.- netto + 150,- Uml.-Voraus- 
zahlung. Tel. 06078 / 7 50 80 
Mühlhelm, 1-ZI.-Apt., lux.-renoviert, 
mit Duschbad, kompl. Küche, sep. 
Keller, unmittelb. S-Bahn-Anschluß, 
ruh. Lage, in gepfl. 3-FH. von Privat, 
ab sofort od. 1. 7.. DM 500.-+ NK/Kt.. 
Tel. 06181 /6 55 99   
Erholungsort - Brachttal, Uden- 
hain, Privat. 4-Zi.-DG-Whg.. 110 m2. 
Keller. Liegew.. ab 15.10.96 frei. 
Kaltm. DM 750.- + Uml., 2 MM Kt.. 
06054 / 10 86. b. Fr. Schmidt melden 
Qroß-Umstadt-Semd: Suche Nach- 
mieter f. 5 ZKBB, auf Aussiedlerhof, 
ca. 160m2. Garagenpl., m. Garten- 
ben.. 2 Kellerr, kalt 1500.- + NK. ab 
1. 7. frei. Tel. 06071 / 7 26 55 
1 -Zl.-Apt., 40 m^, kompl. möbl., ab 
sofort in OF-Bleber von Privat für 
DM 600,- zu verm., m 069 / 89 61 33 
Von Privat: Dietzenbach, Glashüt- 
tener Weg, in gepfl. HH mit Pool u. 
Sauna. 3-ZKB. 86 m^. gr. SW-Balk., 
2 Bäder. EBK. frei 7/96. DM 1000.- + 
NK 250.- + Kt., Tel. 06159 / 55 63 
LUXUS PUR... Rodgau-Jügeshelm 
Es erwartet Sie eine traumhafte DG- 
Maisonette-Wohnung mit mehr als 
120 m2 Wfl. NUR FÜR WOHNGOUR- 
METSII! Großzügig geschnitten - op- 
timal für 2 Personen, gr. S/W-Loggia, 

■ "Z.. 
Hauswirtschaftsraum, Tageslichtbad, 
sep. Gäste-WC, moderne EBS in Kü- 
che, Bad und Schlalzi., PKW-Stellpl. 
u.v.m.türnurDM 1 600.-+100-Ga- 
rage + NK/Kt., zum 1.7. zu vermieten 
(evtl. auch zu verkauten) Tel. 06106 / 
2 40 31. bitte abends zw. 19-20 Uhr 

MIETGESUCHE 

Suche Nachmieter fQr 2 Zi.-Whg, 
OF, Nähe Stadkrankenhaus, Kücne, 
Bad, Balkon, PKW-Stellplatz, 47 
7. St.. ab sofort frei, 069 / 82 36 05 51 
MOhlhelm, möbl. Zimmer, einschl. 
Kleinklü., Bad, sehr ruhige Lage, DM 
690,- + Uml./Kt., Tel. 0172167 27 778 
Heusenstamm; 2-ZW, Kü., Diele 
Bad, Keller, 56,10 10. OG, ab so- 
fort, 840.- + NK/Kt., von Privat, Tel. 
06102/1 76 85  
Heusanstamm: 3-ZW, Kü., Diele 
Bad, Keller, Bodenraum, 72,83 m', 8. 
OG, MM 990.- * NK/Kt., ab sofort. 
Tel. 06102/1 76 8S  
Achtung Familien mit Kindern! 056i /1 7o 3i Rückruf 

Achtung Spitaussiedlerl 
Wir helfen Ihnen! Ab 28 000,- Elgenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlfcher 
Belastung dank staatl. Förderung. 

SQSHausbau06106 / 88 70 09gew 
1-ZW, z. 1.7., In Obertshausen, MM 
500.- + NK. Tel. 06104 / 49 03 34 
ab 17h od. 06102 / 30 22 67 tagsüb. 
Rodgau-Nleder-Roden, von Privat, 
2-ZW. Loggia. PKW-Platz, 64 m». ab 
sofort DM 890,- + NK/Kt. Tel. 069 / 
34 12 03 

Dipl. Ing. sucht ab sofort Zimmer 
od. Wohnung in Langen od. Umge- 
bung. Wochenendheimfahrer. Tel. 

Suche möbliertes Zimmer mit Du- 
sche und Toilette im Raum Heusen- 
stamm oder näherer Umgebung zum 
1.8.1996. Berulst}edin0 wird die An- 
wesenheit pro Monat höchstens 10 
Nächte betragen. Angebot unter 
Chiffre N147  
Suche 3-Zl.-Wohnung In Sallgen- 
stadt/Zellhausen ■ 06074 /3 25 90 
Suche 1-ZW. mit Kücfie und Bad, 
Vorort Offenbach/Hanau. Miete bis 
DM 550.- warm. 069 / 82 36 18 99 

Eine freundliche, lltere Witwe, oh- 
ne Anhang, sucht in Bürgel od Rum- 
penheim ein 2 1 /2 ZW. mit Bad. Kü- 
che u. Balkon, sie ist kinder u. tier- 
lreundlk:h, Tel. 069 / 86 51 06 
Jg. Mann, 39, sucht ruhige 1-2-ZI.- 
Whg., ca. 50 m' mit ZH in HU, OF. 
Ffm. od. UmMb. mit Zug od. S-Bah- 
nanschl. nach Ffm., ab 1. 7. od spä- 
ter bis DM 800 -, warm, Tel. 069 / 
8 00 34 46 ab 20 30 Uhr außer Do. 

Grundstücke-Angebote 

2 Bäder. G-WC, Hobbyraum. BIk., gr. 
Terr., 300 m' eingew. Garten, ab 
1. 9 96 frei, MM 2500 -+ NK, von Pri- 
vat, Tel. 06074 / 6 63 24 
Althelm: 3 ZKBB, 103 m^. ab 1. 6. 
frei. 1100,- +NK + Kt, Tel. 06071 / 
3 36 88, ab 18 Uhr  
Dietzenbach 2-ZKB, 53 m^. gr. 
Balkon, hochw. EBK, TG, zentral, 
ruhig, NB/EB, 950 - + NK«t., zum 
15. 6. 96, Tel. 06074 / 2 72 56 
1-ZI,-Whg., Oflenbach/Bsttlnastr.. 
ca. 30 m', nach Wunsch möbliert, DM 
620,- + NK/KT., von Privat. Tel. 069 / 
56 75 56 od. 88 55 33 und 88 42 04 
Heusenstamm-Rembrücken: Nach- 
mieter gesucht, möglichst ab 1. 7. 
oder 1. 8.96,2-ZKB, sep. WC. Keller. 
PKW-Stellpl., gem. Waschm. und 
Trockner, Katjel-TV, Fußboden-HZ., 
87 m2, EG. KM DM 1060.- + NK DM 
230.- + Kt., kein Abstand. Tel. 06106 / 
6 15 73 (Privat) 0.069/80 65 27 71 
Nachmieter ab 1,7. 96 ges, (. 3-ZI,- 
DG-Lux,-Whg. In Mühlhelm, 80 
m'Wfl. (auf 95 m^ Fläche), sehr ruhi- 
ge Lage, SW-Balk.. G.-WC, kl. WE, 
DM 1200,- + NK/Kt., Tel. 06108 / 
7 83 57 
Schaafheim, 1-ZI,-Whg,, NB. möbl. 
m. Kü.-Zeile, DU, WC, an Einzelper- 
son. Tel. 06073 / 8 04 04  
Offenbach-Bürgel, gepfl. 5-FH, ge- 
hob. Ausstattung v. Privat: 4-ZW, 
EG, EBK. Bad/Du., sep. Du/WC + 
Gäste-WC + Balkon/Winterg., 2 Ein- 
gänge. Kachelofen, ev. Qartenbenut- 
zung. 143 m^, 1850.- + NK + Kaut. + 
Doppelgarage. 3-ZW. EG, EBK. Bad/ 
Du.. Gäste-WC, Südtialk.. 125 m^, 
DM 1650 - + NK + Kaut., 3-ZW, 1, 
Stock, Balkon, 82 m', DM 1190,-, + 
NK + Kt., Tel. 0161 12 61 64 12, Fax 
06771/22 37  
Offenbach-Bleber, 2-ZW, 80 m^, 
2-Fam.-Hs., Teppichbd., Holzdecken, 
Kaminofen. Kücl^e, Spül- und Wasch- 
maschine. Kfz-Stellplatz. DM 1040,-+ 
Uml./NK. + Kt., 06104 / 4 46 09 
OF-Bleber, AB, 3-ZI,-DG-Whg., kl. 
Kü„ Du/WC. 64 m2, DM 780,- + DM 
HO.-uml., 1. 7. ,ChiffreR 156 
Mühlhelm, 3-ZI,-EG-Whg„ Superla- 
ge im Franzosenviertel. 81 m^, in re- 
präs. 4-FH, EB sof. mögl., erstklassi- 
ger Wohnungsschnitt, G-WC, gr. 
Südbik. 1180.-+ TG 120 - + NWKt. 
Tel. 06108 /7 88 74 
Mühlhelm, 3-ZI-Mal8,-Whg. Super- 
lage im Franzosenvierlel, 84,5 m^. in 
repräs. 4-FH, EBsof. mögl., großz. 
Räume, Wendeltreppe, Gäste-WC, 2 
yVohn-Balk., DM 1230 - + TG DM 
120.- + NK/KT. Tel.06108/78874 
Seligenstadt, 2-Zi.-Sout,-Whg., 50 
m2, möbl., in ruhiger Lage, ab sof. zu 
verm., direkter A 3-Anschluß, DM 
700,- kalt + Uml./Kt., Tel. 06182 / 
2 28 34, ab 16 h 
4-ZI,-Souterr,-Whg. 102 m^, EBK, 
ideal als Büro od. Praxis, ab 1.7.96 
frei, Tel. 06106 / 2 17 48 

Berufstätige Krankengymnastin 
aus Berlin mit Familie (berufst. 
Ehemann, 2 Kinder) sucht eine 
4-Zi.-Whg. In DIetzenbach-Steln- 
berg, Warmiete bis DM 1500.-. Tel. 
06074 / 3 33 06 od. 030 / 6 03 27 72 
Berufstitlges Paar, handwert<l. ver- 
siert, sucht Haus mit Garten, auch re- 
novierungsbed., im Landkreis OF zu 
mieten, l<M max. DM 1000,-, Tel. 
06108/7 77 61 
Mann, 32, mit erzomnem ruh. 
SchSferhund-Miscnllng sucht 1-2- 
ZW, mind: 30 m^ im Kreis OF. Tel. 
069 / 86 88 52  
Solv. Ehepaar, 2 Kinder, Hund, su- 
chen zur Miete Bungalow mit Kamin, 
gr. Wohnz.. 4 Schlau, u. Garten, in 
Heusenstamm-Rembrücken (Huber- 
tussiedlung). Tel. 069 / 47 22 54 
oder Fax 28 20 42   
Polizei-Beamter sucht 3- 4-ZI.- 
Whg. in Rodgau-Jügesheim. Tel. 
06106/1 82 09  
Paar (30/29). beide LH, sucht 3-ZW in 
Dreieichenh./Götzenh. m. Baik./Gart. 
+ Gar. max. 1500.- wann. Tel. 069 / 
6 96 73 41. abends 069/35 08 29 
Drin^nd: Wo sind die Vermieter, 
die nichts gewn Tiere und Kinder ha- 
ben? Wir suchen 4-ZI.-Whg. in OF bis 
DM 1400.-/wami. Tel. 06074 /4 64 93 
Junges berufstätiges Paar sucht 
2-3-ZW ab 70 m. Bilc. In N.-Isen- 
burg o. Dreielch, Miete bis 1050,-/ 
kalt. Tei. 06104 / 7 34 85 ab 17 Uhr 

Häuser-Gesuche 
Ehepaar mit Kind sucht freistehen- 
des Elnfam.-Haus (ab 120 
m^Wohnfl.) mit Garten zu kaufen in 
ruhige Wohnlage in OF-Rosenhöhe, 
Westend. Oberrad, auch ren. bedürf- 
tig von Priv. Tel. 06106 / 49 03 

ETW-Angebote 
3-Zi.-ETW, Münster, 72 m^ Wfl., 
1. OG., EBK, neues Bad, 2 Balk. + 
Garage, zu verk., Preis VB, Tel. 
06071 / 3 71 25  
Dietzenbach/Steinberg, Nibelun- 
genstr. 2,4-Zi.-ETW, 94 m^. Südbik.. 
VB 219 000.-, Toi. 06074 / 4 17 83 
Von Privat: Münster, 2V^Zi.-ETW, 
62 m2,2 Balk., Gartenanteil, kompl. 
neu renov., sof. frei. DM 168 000,-VB. 
Tel. 06071 / 3 76 44 
Langen-MItte, von Privat schöne 4- 
Zi.-Wohnung, 87,14 m^, 16. OG mit 
Südbalk., frei ab 15.6. für DM 
235 000,-zuverk.,06103 / 2 77 13 
Dietzenbach, 4-ZW, 90 m^, sofort 
frei, zu vert(aufen oder zu vermieten, 
DM 120 000 - oder DM 1500.- Miete 
wann, 06074 / 3 16 76 o. 4 58 76. 
Dietzenbach, Taistr., 3-Zi.-ETW, 
83 m2, kompl. renoviert, neu: EBK, 
Bad, Fliesen, Türen u. Teppk:hbod., 
In gepfl. Wohnanig., m. KFZ-Stellpl., 
DM229 000,-, Ter 06106 / 77 16 11 
Traumhafte 4-Zlmmer-DO-ETW, 
HAINBURG, 101 m2 auf 2 Ebenen. 
Tageslichtbad, großer SW-Balkon, 
Gäste-WC, Neubau, bezugsfertig im 
Juni, nur DM 424 000 - zzgl. TG u. 
Abstellpl.. Tel. 06182 / 6 99 28 
OF V. Privat; 3Zi.-ETW. Allbau, 
70.36 m2. EBK, Tageslk^tbad. Bal- 
kon, Hochpatene,, VB DM 219 000,-. 
Tel. 06104 / 92 32 06 

Von Privat an Privat, Gepflegte 
Wohnanlage Dietzenbach. ETW. 3. 
eh Zi., 81 m'. Balkon. Waldblick, eige- 
ner Parkplatz, Kinderspielplatz, 
Schulnähe, frei nach Vereinb., Prer, 
DM 230 000 -. Tel./Fax 06074/ 
2 98 89 

Güttersbach Im Odenwald, 
100 m^raumlage, teilbar für 2 freist. 
Häuser, erschlossen, KP 250 000-, 
■ 06063 / 91 22 14, ab 20 Uhr 
Verkaufe Orundstück/Bsuerwar- 
tungsland, 856 m>, Mühlheim/Au- 
genwald, Tel. 06108 / 6 77 54 
Joßgrund-Burgjoß, Wiesengrund- 
stück ca. 2800 m' nur landw. nutzbar. 
Pro m2 4, -, Tel. 06108 / 6 85 78 

OF-Relheneckhaus von Privat, ca. 
160 m2 Wfi./Nutzfläche, ÖIhz., 331 
m'GarageGrdt., Bj. 19M, DM 
518 000,-,Tel/Fax.06103/6 65 39 
Münster, von Priv.: DHH, ruh. 
Wohnl., B). 91,120 m2 Wfl, 40 m^NII.. 
Winterg., Garage. Carp., Komf- 
Ausst., 578 000,-. Tel. 06071 / 
6 29 22 
OF-Bleber, exkl. 3-FH, Bj. 80, ' 
Grundstück 450 m^ (Erbpacht jähri. 
DM 5700.-). 2 X 110 m2 (offener Ka- 
min), 1 X 84 m2, VK DM 870 000.-, 
Tel. 069/89 23 34 
Rodgau-Dudenhofen, v. Privat, 
REH,Bj.90,146m2 + ELW2.Zt. 
verm. DM 780.-. VB DM 590 000.-, In- 
zahlungsnahme einer ETW, 3 Zi., im 
Raum OF-Süd, möglich. Tel. 06106 / 
2 94 68 o. tagsüb. 06184 / 93 31 50 
Polen: Schönes großes Haus mit 2 
Garagen. Stall u. Scheune, für DM 
60 000.-. Landwirtschaft für 20 000.-, 
Tel. 06031 / 6 44 20  
Münster-Dieburg, sehr schöne 
DHH, 130 m2 Wfl., 270 mS Grd., 
S-Balk , 2 Bäd., 3Schlafzi., Wohn-/ 
Eßzi., 50 m^, integr. Do.-Garage, Bj. 
82, total neu renov., (neue Hzg. neuer 
Außenputz) V. Eigentümer zu verk., 
Preis498 000.-. ■ 06051 /I 74 01 
Sie sind handwerklich begabt und 
suchen ein freist, EFH zum Selbst- 
verwlrkllchen? Auf 620 m^ Grund- 
stück wartet In Hausen bei OF ein 
2slöckiges Haus mit ca. 150 m^ Wfl. 
auf Sie. DM 850 000.-. Interssiert? 
Chiffre P 668 
EFH, frelateh., Oliertsh., sehr ruhige 
Lage. 650 m« Grdfl., Wfl. ca. 170 m^, 
Nutzfl. ca. 56 m^^, 8 Zi, 2 Ebenen, gr. 
Terrasse, teilren., DM 870 000.-, von 
Privat. Ohiffre P 667 
Freist, Bungalow, in ruh. Traumlage 
von Münster/Dieburg, 140 m^. groß- 
züg. Wfl. auf 530 m^ gepfl. eingew. 
Grundstück. 2 Bäder. EBK. Innen-Au- 
ßenkamin, gehobene Ausstattung, 
DM 625 000.- 06071 / 4 37 77 AB 
HU-Stelnheim, RMH, Bj. 89,128 
m^WII., 35 m2 Nfl., geh. Ausstattung, 
EBK. schöner Garten, DM 495 000 -, 
von Privat, Tel. 06181 / 65 02 57 
Mainhausen, 1-2-FH, Bj. 1925,239 
m^ Grdst., Garage und Anbau vor- 
handen. Dach neu, voll unterkellert. 
ÖI-ZH, Metall-Doppelfenster, VB DM 
385 000,-, Tel. 06182/2 29 33 
Eck-Reihenhaus, OF-Bleber, 
Bj. 1978, Wfl. 175 m2, Gas-Zentral- 
heizung. Chiffre L 952 
Mainhausen, freist. 1-2-Fam.-Haus, 
ca. HOm^Wil., mit Anbaumöglich- 
keit. 650 m^ Grundst., ruh. Lage, 
DM 600 000.- VHB, B 06235/8 17 50 
Von Privat, Dful 480 000,-, DHH, Ba- 
benhausen OT, Feldrandlage, 5-Zi., 2 
Bäder. Studio, Terrasse, Balkon, Ga- 
rage, 300 m2 Grund, 06073 / 27 75 

Von Privat, 2 Zl,-Whg, In Dietzen- 
bach 62 m^ Wfl., SüdWest-Balkon 
sehr schöner Schnitt, frei zum 1.7 lur 
nur DM 850 - + Nk./Kt. Tel. 06074 / 
4 66 36oder8 2910 , 
Von Privat zu verkaufenl 3'/i-ZW 
93 m2. in schöner ruh. Wohnanlage. 
Dietzenb./Rodgaustr., Preis VB, Tel 
06074 / 2 46 31 
Nieder-Roden, 2-ZKBB-ETW, EBlT 
65 m', Garagenplatz. DM 195 000 
■ 06432 16 30 53 
DIetzenbach-Stelnberg, 3-Zi,-ETW 
12. St., Wests., gute Aussicht, 80 m'. 
EBK weiß. Kü.. Bad, Diele gelliesl. 
Parkett, überd Parkplatz. DM 
210 000 - VB, ab sofort. Privaten 
Privat, Tel. 06074 / 9 88 74 
Traum-Whg, am See, Rodgau-Nle^ 
der-Roden, ruh. 2Vi-ZI,-DG-Whg., 
total renov., neues Tageslichtbao, 
70 m'. Parkett, Steliplalz, Seeblick 
199 000.-. Tel. 069 / 54 79 32 
Von Privat, schöne 4'/4-ZI.-ETW, 
mit Wohnküche, 104 m^. EBK, Bad 
Gäste-WC, Abstellraum, 2 Loggien, 
div. Extras, gepfl HH in Dietzenb.- 
Steinberg, DM 295 000 - ■ 06074 
2 76 22, evtl. AB 
Privat: 3-Zi,-DG, OF, 51 m?, optim 
Schnitt, hell, ruhig, Stadtkrhs.-nah. 
TG-Steilpl., 210 000,-, 06029 / 52 43 
OF, Luxusausstattung, Bj 94,3 Zi. 
Kü., Bad, Gäste-WC, Terrasse, Gar- 
ten, Garage, 112 m^ Wfl.. sep. Ein- 
gang + 96 m2 Kellergeschoß, gefllesl 
mit Dusche, WC. kl. WE. zu verk., VB 
550 000 -, V. Privat. 069 / 85 34 09 
GroO-ZImmern, 3-ZI,-ETW, DG-NB, 
ca. 80 m^ + 30 m^ ausgeb. Daqhbo 
den, Stellpl., DM 348 000,-, Tel. 
06071 /3 15 08 
Groß-ZImmern, grüne Mitte: 3-ZI.- 
ETW, Südbalk., Abstellr., 75 m', B| 
92/93, Gast-Etagenhza, Garagen 
Stellpl., in ruh. gepfl. 6-Fam.-Hs.. 
289 000,-. Tel. 06162 /18 35 
OF.-2-Zi.-ETW, AB 40 m», 4-stöck 
Hs.. nä. Städt. Klinik u. Zentrum. Dl^ 
80 - Hausgeld monatl.. frei ab Okt./ 
96. DM 135 000 - Tel. 069 / 84 33 51 
Rodgau-Jügeshelm, von Privat, 
schicke 4.5-Zi.-ETW, 107 m^, kl. WE 
(3), BL 82, gr. Südterr. m. Maridse, 
off. EBK m. Tresen, Pari<ett, Kamin. 2 
Keller, Garage, zum 1. 11. 96 zu 
veri<., VP 425 000,-, 06106 /54 61 
OF-Malnpark, 3 Zi,-ETW. 100 m^. 
EBK. Balkon. Parkett, neu renov.. Ab- 
stellplatz. VB DM 350 000,-. Tel. 
069 / 88 18 48 
3-ZI.-ETW, in Bieber-West, 80 m^, 3 
Stock Aufzug vortianden, kein HH, G- 
WC, gr. überdachter Balkon, Garage. 
VB DM 380 000,-, Tel. 069 / 89 53 20 
Mainpark, OF, von Privat, 4-Zimmer. 
110 m2, 6 Stock. VB DM 300 000,- 
Tel. 069 / 81 30 33 
Dietzenbach, Glashüttener Weg, in 
gepfl. HH mit Pool u. Sauna, S^ZKB, 
86 mz, gr. SW-Balk., 
2 Bäder, EBK. frei 7/96. (Privat) 
DM 199 000.-, Tel. 06159 / 55 63 
NIeder-Roden. 4-Zi,-DG-ETW, in B- 
FH, 82 m2, ohne Balk., f. DM 
229 000 -, VB, Tel. 06104/4 55 28 
Dietzenb,-Steinberg, 3-ZW, k. HH. 
85m2Wfl.,20m^Terr., EBK, Win- 
terg., 2-TG-PI., Bj, 93, gewerbl. nutz- 
bar, V. Priv., VB 350 000.-, Tel. 
06074 / 4 75 68 
DM 2999,-/m2, W./Nfl. 82 m2. Neu- 
bauzustand, helles Tageslichtbad, 3 
Zi. + überdacht. Kfz.-Pl. gute Lage 
HU-Kinzdort, dir. v. Eigentümer, Tel. 
06106/2 1222, Fax21088 
Von Privat in Dietzenbach/Steinbg 
414-Zi.-ETW, 104 m2, EBK, Holzdek- 
ken, Markise, 2 Südloggien u. TG-PI, 
VB 292 OOO.-, 06074 / 2 95 30 
Von Privat zum TOP-PREIS, 3-ZI,- 
ETW (EG) + 1 -Zi.-Whg. mit Kü. 
(Sout.), Bj. 85, gesamt ca. 130 
m2Wfl./Nfl., Terr. u. über 200 m^ eige- 
nem Garten in mh. Lage v. Röder- 
marit-Breidert, nur DM 398 000.-, Tel 
06074 /9 52 28 oder 06102 / 3 30 99 
OF-N«he Fußgängerzone 2 ZKB, 56 
m'. Garten, san. Jugendstilhaus, Par- 
kett, Gasetagenheizung, 1. OG, DM 
247 000,-, Tel. 069 / 82 36 18 44 
Dietzenbach, von Privat, sehr 
gepfl, 3-ZI.-ETW, mit G-WC. Loggia. 
83 m2 Wfl.. PKW-Stellpl.. in gepfl. 
Anl., sof. frei, DM 193 000,-, Tel. 
06074 / 6 20 06 
Von Privat: In DIetzenbach-Steln- 
berg, 2V4-ZW, 58 m2, in gepfl. HH, f 
DM 150 000.-, Tel. 06074 / 4 44 21 

GARAGEN 
GARAGE in NIeder-Roden, 
Strandpromenade 2 zu vemiieten. 
Tel. 06106 / 7 97 12  
TG-Platz, Goethestr., 75.- zu verm.. 
Tel. 069 / 82 36 20 84.68 52 31 
OF-BOrgel, Brandenburger Str.. 
Garagenplatz, DM 75.-. Tel. 069 / 
86 32 61 

ALFA-ROMEO 
Spider 21, Bj. 6/92, rot/schwarz, 
35 000 km. mit vielen Extras. DM 
22 500,-. TeL 069 / 89 23 34 

AUDI 
Lottogewinn: Audi Cabrio 2.0, 
dkl'blau, 85 kW. Verdeck dkl'blau. Le- 
derausst., Lederienkr., ABS, 2 Air- 
bag, Wegfahrsp., Windschott, Radio. 
Alu. Silzhzg. vom u.s.w., NP 59 800.- f. DM 49 800 - VB, 06104 /7 39 83 AB 

BMW 
iScomßact. Bj Ende 94,12 000 
1 sehr viele Extras, VB 29 500.-, 
V 06103/83 04 49 
|MW Z3 1.9, Liefertermin 7/96. mon- 
ea'-biau, Sportfahrwerk, Klima, Ne- 
•jjscheinwe'ler. Radio-CD u.vm,. 
'p 56 000 • Angeb- unter Chiffre 936 
HIW 750 1. EZ 6/88.12 Zylinder/300 
>S. K^^. diamant-schwarz. Leder 
rtu. Vollaussj.. inkl. Airt>M. Klima- 
utomatik, Shadowline. 17'^OZ-Fel- 
«n und Bereifung 235-45 ZR 17, bei- 
eneu. 142 000km, 2. Hand. 
POM 165 000.-für DM 21 500.-, 
el 06181 /57 36 77 

CHRYSLER 
Koyager 3,3 LE, Autom.. Bj. 94. nur 
iSTKM. 160 PS. Klima. NP62 000 - 
w45 000,-.Tel. 069/88 54 18 

CITROEN 
inte ?CV Charleston, B|. 83,70 
KM, guter Zustd., TUV 11/96, VB 

dm 1000. , Tel. 06108 / 6 60 09 

FIAT 
^lat Uno 1,5 ie S, Mod. 90. Silber- 
rel, 75 PS. G-Kat., 5-Gg.. 4türia ZV. 
GSD. getonte Scheiben. 2 Asp , RC, 
vB DM 5800.-, Tel. 06104 / 4 40 86 
Verkaufe Fiat Uno Eleganca, Bj 10/ 
?2. TU 10/97. hochwertige Stereoan- 
age. 49 000 km. DM 7800.- VB. Tel. 
36106/2 28 69. 
PiatUno.m. 10/88,1,.0Ltr..32kW. 

Zust . SD. AU + TU neu. 4200.-. 
■1.06103/32 26 68 + 31 1882 

Uno SX, EZ 6/87. lagune-met., 4trg.. 
TU 12/96. Q-Kat., 93 000 km. Glasd.. 
ZV. RC, VB 5600.-. 06074 / 3 36 32 
Fiat Panda, Bj. 89,34 PS/25 KW. 
schadstoffarm. gut erhalten. DM 
3900.-. Tel. 069/87 42 86 
Black Beauty Fiat Panda 750 Flre, 
schadstoffami. 1. Hd.. Bj, 92.42 000 
im. Zustand la. Abarth-Alu-Felgen m. 
Breitreiten. CD-Player. D-Netz Tele- 

Lederlenkrad- und Schalthebel. 
Dachreling. Heckwischer, scheck- 
rteftgepflegt, VB DM 6200.-. Tel. 
06074 / 4 50 65 
Fiat Ducato, Hochdach, langer Rad- 
siand. Bj. 91, Turbo-Diesel, 175 000 
km. AHK. Fahrtenschreiber. DM 
WOO.-. Tel. 06074 /40 06 40 

FORD 
ford Escort CLX, EZ 1 /92.53 Tkm, 
K6 i. 105 PS. viele Extras, unfallfrei. 

DM 12 900.-, Tel. 06103 / 2 77 27 
Fiesta XR 2.1,61,103 PS. Bj. 91, 
40 0 00 km. weiß. TÜ 7/97. unfallfrei. 
Zweitwg.. scheckheftgepfl.. VB DM 
8900... Tel. 069 / 83 67 54 ab 18 Uhr 
Ford Fiesta „Joker", amalfiblau, 
schadstoffann. 37 kW. 1097 ccm, EZ 
27.11.90,35 300 km. Preis DM 
7900.- VB. Tel. 06108 / 7 70 08 
Ford Scorplo, Automatik, Bj. 92, 
45 000 km, viele Extras, VB 22 000.- 
Tel 06106/1 43 36 

HONDA 
Honda Clvic Noblesse, 1.31.75 PS. 
EZ 6/95, viele Extras, DM 18 000.-, 
Tel, 06071 / 6 29 22 
Honda Prelude 1,8 L, EZ 85,77 kW, 
TU,'AU 11/97, Servo, SSD, einwand- 
'reier technischer Zustand, unfallfrei, 
150 000 km, DM 3500,-Tel. 06073 / 
59 73 
Honda Clvic C1,51, 86,100 PS, 93 
TKM, 1. Hd., Sonnendach, TÜ 1/98, 
guter Zust., 5300,-. 06106/2 17 09 
Honda Accord 2,01,133 PS, EZ 7/ 
91. Sondermodell, ESSD, G-Kat, 
eFh, V. + h., Servo, elektr. Antenne, 
Klima, ZV. Radio mit CD, TÜV/AU 
neu, VB 16 5000,-, v. Privat. Tel. 
069 / 86 88 80 

ISÜZU 

MAZDA 
MX 5, Bj. 11/90,. rot, deutsch, 39 000 
ta, RC, eFH, TÜ/AIJ neu, Garagen- 
wagen, VB 22 200.-, 0607419 87 74 

MERCEDES 

MITSÜRISHI 
UlUubIfhl Qal«nt, Bj. 83,200 000 km, goldmel., TU 7/96, DM 500,-, Tel. 
16106/1 43 25 

NISSAN 
Patrol GR. lang. Bj. 93.46 000 Km, 
AHK. Extras, schwarz, GaWa. kein 
Gelände, für DM 35 000,- zu verkau- 
fen, Tel. 069 / 88 40 21 od. 0172/ 
6 72 81 13 

OPEL 
Opal Kadett 1,3,75 PS, EZ 11/86,91 
TKM, schadstolfarm, 3trg., Glas-SD, 
Sportfelgen, weiß, VB 3500.-, Tel. 
06051 /1 66 75 0.069/82 00 94 15 
Opel Rekord 2E, Bj. 1982, guter Zu- 
stand, DM 600,-, Tel. 069 / 89 31 06 
Opel Record, Bj. 81, TU 97, So.-/Wi.- 
Reifen, DM 300.-. 06108 / 7 54 82 
Kadett Caravan. Bj. 83, ong. 
103 000 km, sehr guter Zustand, TÜ 
neu. 60 PS, DM 2200.-, Tel. 06071 / 
3 80 39  
Opel Omega 2.0 I, Mod. 87,78 000 
km, TVj/AU 2/98, Auspuff neu, 4 Wi.- 
Reilen, RC. Sereo, elektr. -► beheiz- 
barer Außensp., metallic, 1 a-Zustand 
VB DM 6500 -, Tel. 06106 / 6 37 97 
Kadett D, 1,3 8,75 PS, mit Kat., Bj. 9/ 
82,64 000 km, TÜ 3/97, VB DM 
2300.-. Tel. 06104 / 94 30 78 AB od. 
06104/45 439 
Kadett D, 1,3 S, 75 PS, mit Kat., Bj. 9/ 
82, 64 000 km, TÜ 3/97, VB DM 
2300 -, Tel. 06104 / 94 30 78 AB od. 
06104/45 439 
Kadett - USA-AusfOhrung, Bj. 92, 
Automatik, Klima, viele Extras, 
75 000 km, TÜ neu, Radio, VB DM 
9999,-, Tel. 06106 / 6 22 11  
Omega Caravan, 2,01, Automatik. 
Mod. 93, Club-Ausstatt., 65 000 km, 
TÜ/AU neu, el.l-H, el.GlasSD, Alu, 
AHK, Niveau-Regul., ZV, Laderaum- 
abdeck., DM 15 900.-, Tel. 06182 / 
2 63 10 ^ 
Opel Vectra 1.61, Bj. 10/93.55 KW/ 
75 PS. ca. 23 500 KM. Ausstattung: 
2 X Airbag. ABSj ZV. R/C, Colorver- 
glasung, SD, TTJV/ASU neu. VB DM 
16 900,-. Tel. 069 / 85 33 57  
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied, Farben, wenig km, 
mit Zubehör. DM 14 440.-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel TIgra 1.61, rot. EZ 12/94.19 000 
km. Schiebedach, eFH, RC, Alu-Fel- 
gen, DM 23 990-, Tel. 06106 / 94 35 
Opel Qorsa, EZ 7/91,50 000 km, 60 
PS, TÜ/AU neu, RC, SD, met., 1. 
Hand, unfallfrei, scheckheftgepfl., VB 
DM 9500 -, Tel. 06182 / 75 63 
Opel Corsa, Tel, 06182 / 75 63 
Opel Callbra 2.01,115 PS, EZ 3/94, 
tech-violett. 30 000 km. 1. Hd.. ABS. 
Servo, 2 Airbag, eSD, eFH, el. Spie- 
gel, ZV m. Wegfahr., RC, Alu 205/55, 
4 Winterr., VB 29 500.-, (Finanz, über 
0KB mögl.) Tel. 06073/44 03 
Astra Sunshine, JW. Automatik, 
1.6 i, 16 V, Klima, 8000 km, Top Zu- 
stand, 25 900.-, Tel. 06152/65 09 
Opel Ascona C, rot, &. 87,55 kW, 
TU 1 /97, Kat., RC, 93 TKM, sehr gu- 
terZust., VB 4800.-. 06074 / 6 15 50 
Ascona 1,6 C, Diesel, Bj. 1/86, 
schadstoffarm E, TÜ neu, Bereifung 
neu, 1. Hd., 135 000 km, DM 2 600.-, 
Tel. 06106/7 41 20, ab 18 Uhr 

SEAT 

SÜZUKI 

Honda Shuttle, TÜ 7/97, EZ 8/84,63 
W, 133 000 km, Dachgepäcktr., 
Winterreifen, Radio, unfallfrei, VB DM 
500,-, a 06182 / 99 09 00 n. 17 Uhr 

Isuzu Midi Bus, Bj. 5/92, TÜ 2/98, 
36 000 km, 61 kW. mit Kat., scheck- 
•lettgepfl., unfallfrei aus 1. Hd. zu ver- 
kaufen, DM 15 000,- VB, Tel. 06182 / 
2 88 37 V. 7-18 Uhr, 06073 / 6 48 86 
ab 18 Uhr 

VW 

VW Scirocco GT II, Bj. 11/80,95 PS, 
grün-metallic, 89 000 km. Servo, 
SSD, RC Gamma, scheckheftgepfl., 
Top-Zustand, I. Md., umständenaiber. 
DM 10 600,-, Tel. 06182/6 48 22 
Golf 2 CL, Bj. 5/91,92 000 km, blau- 
met., neue Ganzjahresreifen, Sen/o. 
Kat., SD, sehr gepfl., VB 10 200.-. 
Tel. 06071 / 6 26 26 
OoH II CL, Bl 5/91,70 PS, blau-met., 
Kat., Servo, SD, RC, neue Ganzjah- 
resreifen. 92 000 km, sehr gt. Zust., 
VB DM 10 200 -, Tel. 06071 / 6 26 26 
VW-Golf Cabrio, (Liebhaberstück). 
Bj. 83, Kat. 2. Hd., neue Lackiemng, 
neue Sitzbezüge, Weglahrsperre, 
Stoßdämpfer neu, TÜ bis 5/97. Koni- 
Fahnwerk. 51 KW, Preis VB DM 
7000 -, Tel. 06104/31 40 
VW Patsaat, Bj. 75, PS 55,98 000 
km, TÜ 12/97, DM 200 -, Tel. 06108 / 
7 68 23 
VW Polo Cabrio, „Treser", 75 PS, 
Kat., Aussteilungsfahrzeug, nur 
15 000 km, 800iStück gebaut, NP DM 
46 000-, EZ 12/92, schwarz-met., 
unfallfrei. Zustand wie neu, VB DM 
16 900.-, Tel. 06181 / 57 36 77 
Golf II, Bj. 89,97 000 km. 103 PS, G- 
kat.,TÜ/ASUEnde97.dunkelbl.- , 
met.. unfallfrei. Extras: RC. eAnt.. Öt- 
tinger Sportfahrwerk, Bortjet-Alufel- 
gen, Breitreifen 195/50, neu, -i- 4 Win- 
terr., Holzlenkrad, SD, 8 300.- VB, 
Tel. 06106/2 35 31, ab 18 Uhr 

Seat Ibiza „Del Sol", Reimport, 
weiß, EZ 2/91,65 kW, 56 TKM, Tüv 7/ 
97, kein KAT, Glasdach, VB 5500.-, 
Tel. 06104/49 01 32 ab 18 Uhr 

Suzuki SO 413,87/5/98.112 Tkm. 
kein Rost. orig. Lack, weiß, top-gepll., 
VB DM 7500.-, Tel. 06106 / 2 45 16 
Suzuki Gamma RG 80, rot-weiß, 
Erstzu. '88, Preis VB 1300,-. Tel. 
06078/61 13 ^ 
Suzuki SJ 413 Samurai Cabrio, 60 
PS. Kat., EZ 5/89,1. Hd., 62 000 km, 
AZ 3/97, TÜ 5/98, Farbe rot, Verdeck, 
Frontrammschutz, Trittbretter, Leder- 
lenkrad weiß. Sitzfelle vome. div. Zu- 
behör, sehr guter Zustand, VB DM 
6900,-, Tel. 06181 /66 15 13 

Uazda 626 GLX, Coup^ 2.21, 
85 KW, G-Kat., 68 TKM, silber-met., 
TÜV/AU neu, Servo, elFH, elASp., 
10. GSD etc., EZ 6/89, Top-Zust., VB 
OM 8 500,-. Tel. 06108 /7 57 59 

Mb 190 E, Bj. 2/88.82 000 km, Gara- 
tjsnwg., I. Hd., metallic, ABS, eSD, 
Hadio Grand Prix, inkl. Winterreifen. 
OM 17 500.-. Tel. 06108 / 7 15 34 

260 E. Bj.'SB, 98 TKM, ABS, Kat, 
t SD, Automatik, im Topzust. VB DM 
J6 500,-, Tel. 069 / 88 18 48 
Mercedes 260E, Kat., Bj. 91, ' 
57 000 km, TÜ 5/98, GaWa, Klima. 
JHK, 4 Winterreifen auf Felgen -f 
jQrundgestell f. Dachgepäckträger, 
'PM 26 000,-, Tel. 06f82 / 70 18 

Junge poln, Frau sucht Bügel- u 
Putzstelle. OF u. Umgebung, Tel 
069 / 8 38 70  
Studentin sucht stundenweise Ar- 
Ixlt, Zeit nach Abspr., Chiffre F 144 

VOLVO 
Volvo 440 LE, 80 000 km, Bj. 93, TU 
'98, viele Extras, weg. Auswand, zu 
verk.. 17 000,-DM. Tel. 06071 / 
4 39 46 

VERSCHIEDENE 
Oldtlmer "Framo-Barkas" Klein- 
transporter. Bj. 1961, mit vielen 
E-Teilen, umständehalber für DM VB 
4 000,-. Tel. 06074 / 2 79 32 

MOTORRÄDER 
Kawa Z 650 B, 50 PS, EZ 3/84, TUV 
neu, 2. Besitzer, 25 TKM, guter Zu- 
stand, VB 3500,-. T. 06108 / 6 85 91 
• Gut erhaltenes Mofa zu kaufen 
gesucht, B 069 / 85 37 34 
Leder-Motorradjacke, schwarz, Gr. 
48, DM 200,-. Tel. 069 / 84 24 01 
(abends) 

Camplngfahneuge 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermletung-Verkauf-Servlce 
Stellplätze, Gasprül., Campingartikel 

Dittmeier GmbH, Obertshausen 
a 06104 / 79 75 39 o, 06182 / 5840, 
 FAX 6 55 01 gew.   
Wohnwagen LMC 545 E Luxus, Bj. 
6/88,1200 kg, gepflegt, Sitzgruppe, 2 
Einzelbetten (f^derkem), Radio. Um- 
luft-Hzg.. WC, ALKO AKS 2000, Er- 
satzrad. Sonnensegel, VB DM 9500.- 
Tel. 06106/44 79 
Wohnwagen Fendt, TYP 530,6.98 
lang, 2,20 breit, 1. Zul., 12. 4. 89, mit 
Vorzelt u. Inventur. Evtl. Platzüber- 
nahme in Kelkheim/Ffm., DM 
13 000.-, Tel. 06103/4 47 79 
Tabbert Baronesse, Bj. 94,6 m, 
Doppelachse, 2 x genutzt, mit Zube- 
hör, Sal., etc., lür DM 27 000.- (NP 
DM 39 000.-) zu vk. B 06078 / 51 21 
Wohnwagen Wllk Safari, Bj. 83,800 
kg, leichter Achsschaden, fahrbereit, 
guter Allgemeinzust., m. Wintervor- 
zelt. Ideal als Standwagen, 2500,-. 
Tel. 06071 / 52 43 

KFZ-ANKAUF 
Lada gesucht, auch Unfallauto. Tel. 
06182 / 2 97 61 nach 16,00 Uhr, 
06182/33 lOtagsüber. 

STELLENANGEROTE 

Golf Turbo Diesel, Bj. Ende 85, 
127 000 km, unfallfrei, Farbe weiß, 
VB DM 4000,-, Tel. 069 / 89 71 93 
Käfer Cabrio 1302, Bj. 72, leucht-or- 
ange. Dach schwarz (100 % dicht), 
ATM neu, 3 Wegekat., GW,..Alltags- 
fahrzeug, liebevoll gepfl., TÜ neu, für 
VB 13 900,-zu verk., 06106 / 44 07 
Golf III GL Europa TDI, EZ 12/94, 
18 Tkm, 90 PS, 2 Airbag, ASP, el. ZV, 
SHD, Sen/o, RC, Kat., eFH. DZM. 
Alami und WFS, Neuzustand NP: DM 
35 000.-. VB DM 26 200.-, Tel/Fax/ 
AB 06151 /4 61 61  
GTI16 V, Bj. 87, meL, schwarz, 
137 000 km, 139 PS. SSD, eFH, Ser- 
vo, Klima, ZV, LM, Bordcomp,, RC, 
GaWa, unfallfrei, TÜ neu, sehr guter 
Zustand. VHB DM 5900,-, B 06021 / 
1 26 78, ab 19 Uhr 06021 /1 26 78 
Golf II, Bj. 88, TÜ 11/97, AU neu, ' 
ATM V, VW, 37 000 km, mit Rechn., 
1. Hd., blau. 6200.-, Tel. 06103 / 
32 26 68 u. 31 18 82 privat 
VW Polo Fox Coup«, EZ 5/93, 
24 500 km, 45 PS, Kat,, scheckheft- 
gepfl,, I. Hd., Radio, dunkelblau, VHB 
DM 11 500,-, Tel. 06071 / 4 46 16 
VW Passat Kombi, Bj. 86,128 Tkm, 
55 kW. rot. Kat,, AHK. Glasdach, 
Dachträger, Kolferraumabdeckung. 
DM 4000.-, VB, Tel- 06108 / 6 68 78 
Qolf III DIesal, EZ 9/94,84 PS, 86 
tkm, RC, elSD, Servo, FP17 900,-, 
Tel, 06071 / 8 88 68,9-18 Uhr 

Junge Familie mit 3 Kindern sucht ab 
sofort deutschsprachige Putzhilfe, 2 x 
wöchentlich 4 Std., 069 / 88 15 38 
Suche ab 1.9. liebevolle, erfahrene 
Tagesmutter im Raum Rödermark, 
wenn mögl. mit eig. Kind, welches 
noch zu Hause ist, für meinen 2jähri- 
gen Sohn. Tel. 06074 /9 35 68 
Putzhilfe, 1 X wöchentlich f. ca. 3 
Stunden nach NIeder-Roden ge- 
sucht.Tel.06106/7 59 97   
Deutsche ehrliche Putzhilfe, 1 x in 
derWochevomiittags, für3 - 4 Std. 
gesucht, Tel. 069 / 89 55 30 

STELLENGESOCHE 

GESCHÄFTLICHES 
GARTENHOLZ SONDERPREISEI 
Z.B. Sticksei 6 X 30 cm, ab DM 0.69; 
32 mm Holzfliesen 50 x 50 cm, ab 
DM 6.95: Beetrollis 30 x 200 cm, 
DM 9.95: Zaunfeld 180x80 cm. 
DM 39.90: Rosten 9 x 9 x 60 cm. 
DM 5.95 u v.m Fordern Sie unseren 
neuen kostenlosen Katalog an oder 
besuchen Sie unsere große Ausstel- 
lung, auch sonntags v. 13-17 Uhr 
geöffnet (keine Beratung, kein Ver- 
kauf). Wir freuen uns auf Siel 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel-06104 / 9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgaranlie, z.B. AEG ab 98 -, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lieferung frei Haus 
B 069 /38 71 57, Fa. Wf^Z Ffm. 
Kaufe laufend Waschma,, Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch delek- 
te, hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Rollrasen liefert und verlegt, 
Tel. 06073 / 8 91 49 
Gartenpflege, Baumfällung mit Ab- 
fuhr, Tel. 06073 / 8 91 49 
Fliesenleger haben noch Termine 
freilTel. 06103 / 4 55 84 gew. 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im Haus. 
64839 Münster, Franklurter Str. 11, 
Tel. 06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauf lös., 069 / 46 78 25 gew. 

Junge Frau sucht Arbeit als Haus- 
haitshilfe, 069 / 86 46 85, ab 16 Uhr. 
Fliesenleger sucht Nebenbeschäfti- 
gung. auch kleine Reparaturen. 
Chiffre 5854.   
Renovierungsarbelten, gelemter 
Maler, Maurer u. Fliesenleger sucht 
Nebenbeschäftigung. Tel. 069 / 
82 61 10  
Artwlt macht Spaßl Ehemaliger 
selbständiger Handwerker, 36 J., mit 
vielseitigen kfm. Kenntnissen, in allen 
handwerklichen Tätigkeiten versiert 
und Führerscheintiesitzer aller Klas- 
sen, möchte sich Im Angestelltenver- 
hältnis in Ihrem Kleln-bzw. Familien- 
betrieb verwirklk;hen und seine ganze 
„KrafT zum Einsatz bringen. Ein fai- 
res Arteitsverhältnls und eine evtl. 
spätere Gesctiäftsübemahme wäre 
wünschenswert. Eigenschaften wie 
Flexibilität. Zuverlässigkeit, Ehrlich- 
keit und Einsatzbereitschaft sind für 
mich selbstverständiteh. Freundliche 
Angebote bitte unter Chiffre P 670 
Such« Putzstell* In Heusenstamm 
für nachmittags ca. 4 Stunden 1 x wö- 
chentlteh. Tel, 06104 / 6 33 16 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Dampfentsafter, Bestzustand, auch 
zum vitaminschonenden Gemüsega- 
ren geeignet, mit Bedienungsanlei- 
tung DM 25,-, Tel. 069/81 93 83 
LIchtlelste, Fabrikat „Staff 3 m lang, 
mit 3 Spots incl. Leuchtmittel, Fb. 
dunkelbraun, 50.-, 069 / 81 93 63 
Großer Römertopf, 38 cm lang wie 
neu, mit Bedienungsanleitung und 
Rezeptheft, dazu Trag- und Servier- 
gestell, DM 30,- Tel. 069 / 81 93 83 
Schaukelstuhl, klassisches Modell, 
DM 35,-, Obstpresse (Spindelpres- 
se), DM 25,-, Tel. 069/81 93 83 
Beerenpresse(Schneckengang- 
presse), älteres Modell, aber voll 
funktionsfähig, DM 25,-. Tel. 069 / 
81 93 83  
Rowenta Dampfgarer, ideal für 
Spargel und alles andere, wie neu, 
DM 35,-, Tel. 069 / 81 93 83 
2 Olllly Sweata, Gr. 92. je 30.-. 2 Oili- 
ly dünne Sweats, Gr. 92. je 20,-, Olllly 
Jeansjacke, Gr. 104,50,-. Tel. 069 / 
8 00 25 56  
Portoflno Jeans, Gr. 92,30,-, Olllly 
Jeans (Latz) Gr. 104,30,-, Cakewalk 
Hose, Gr. 92,25,-. Tel. 069 / 
8 00 25 56  
Supermini Oberg.-lacke, Gr. 92, 
50,-, Miniature Jeans, Gr. 86,25,-, Ol- 
llly Jeans, Gr. 86.30,-, Tel. 069 / 
8 00 25 56  

Tennist. -i- Tennisbag, Marke Head, 
lila-türk., 25.- -f 15,-: Da.-MarkenkL, 
Gr. 40/42, günst-, Teile b. 50,-. Tagsü. 
06104/98 17 20, ab. 06182/6 91 93 
Kassettenrekorder CE152 von 
Sharp, Maße 190 x 120 X 38, für DM 
50,- zu verk-, Tel. 06104 / 6 10 59 
Hörsplelkassetten für 3,50 pro 
Stück, zu verkaufen. Tel. 06104 / 
6 10 59  
Tagesdecke (Doppelbett), Crem- 
Flor, DM 50.-: Kronleuchter. 8 Flam- 
men. altdeutsch. DM 50.-. Tel. 
06108 / 64 42 
Deckenlampe, Polsterstühle, neu, 
nostal. Koffersatz, je 50.-. Tel. 
06102 / 5 27 92  
Rasenteppich m. Dralnage, 
1,30 X 2,00, Flokati 180 x 110, je 40.-. 
Tel. 06102 / 5 27 92  
FQrstenberg Nachthemd, Gr. 38, 
neu 50,-, Rersebügelelsen, Alf 28 cm, 
Gewürzregal, je 20,-^ Reise-Munddu- 
sehe Waterpik 50,-, 06102/5 27 92 
Hs. -t- Da.-Wettermantsl. Gr. 54 -t- 21, 
Da.-Röcke, Gr. 38 u. 40. Da-Trach- 
tenhut. neu, Tennlsdress Perry, 2-tlg,. 
Gr. 38, je 50.--Tel. 06102/5 27 92 
Wsek-EInmaehgllssr, Marmela- , 
dengläser, 1-2.-, Glaskanne f, Kaffee- 
maschine, neu. 18.-, AEG Staubsau- 
gerdüse 20.-. Tel. 06102 / 5 24 09 

Braun Lockenstab. Rotlicht, engl 
Holzzuge, je 20-, Baby-Bettwäsche 
10.-. Sharp CT 650.50.-. SAWA Kek- 
spresse, 30 - Tel. 06102 / 5 24 09 
Essen t- Trinken, Gefiederte Well, 
Ordner A4, ADAC Spezial. je 2 -, Ge- 
schenkartikel. neu, u. Partygläser 5- 
50 - 06102/5 24 09 
Endl,Pap.-Reste, m. 12 Seit, gut 1 
Teslandr.. 30cm br. m. Lochr., k. auf 
Walzengr geschn. werd.. je Pak. 25 
cm h. 5,-. Ab 19h 06074/58 08 
Hydro-Holz.-Küb„ hellgrau, lurn. 
52x40x40 m. Steinen 30.-: Hydrost. 
extr, 30115.-: Schubk m plattem 
Reif. 12.-, ab 19 Uhr 06074/58 08 
Ordner, gebr. aber saub : Pappe. 2- 
L . 5cm. 16St.. Leitz 2-L.. 7cm. 8St.. 
Plast,4-L.,5cm. 11 St .Plast.2-L.,5 
cm, 10 St. Plast 2-L. 4 cm, 7 St, 
Ringh, 4-L., 4 cm, 5St, bill. abzugeb 
06074 / 58 08  
Plastlkkäst. f. Schraul>en, Nägel 
usw., versch. Größen, je-.20 DM: Ar- 
nold N-Teile bis 50.- DM und LGB- 
Komplettanl.. Tel. 06104 / 4 26 85 
Manta-Telle; z B.: Spoiler, Recaro- 
Sitze u. Rückbank, Tank, 50,-: Tief- 
erl.-Feder 2 cm, 50,-: Bat. 55AA 40,-: 
Bat. 4-)AA 25,-. Tel. 06104/4 26 85 
Schönes alt. Nachtschränkchen zu 
verk., massiv Holz, 1 Tür, 1 Schubla- 
de, DM 50,- Tel. ab 19 Uhr 069 / 
88 27 70  
Damen-Schnürschuh, Gr. 40. 
sportl.-eleg.. braun, ungetragenl DM 
50.-(Neupreis DM 115.-). Tel ab 19 
Uhr 069/88 27 70 
Kd.-Kleldung, Gr. 116-140, Kart. " 
zus. 20.-. Da.-Kleider. Gr. 36/38. Kart, 
zus. 30.-. Sandkasten, 10-, Autoga- 
rage, 8.-. Tel. 06108 / 7 52 86 
4 Winterreifen Plus. 185x70 R 13, 
wenig gefahren, ohne Felgen, je 35.-. 
versch. Trinkgläser, ab 1.-, Tel. 
06106/90 78 
Baby-WIckeltasche, 20-, Federbett, 
180x160,20.-, Spiegel, 66x31 cm, 
10 -, Kaffee-Service f. 12 Pers., 45 -, 
Tel. 06106/90 78  
2 Kasten Flohmarktartikel, je 30,- 
DM: Joghurtbereiter 20,- DM: Entsal- 
ter20.-.Tel.06181 /65 01 93 
Couchtisch, Elche rust.. Kacheleinl.. 
70x130, zu verschenken, GEO-Ma- 
gazin, Jahrg. 81-83, für je 25 -zu 
verk., Tel. 06106/ 1 47 61  
Schöne Tennisröcke und -hosen, 
versch. Größen je 35.-. Edelstahl- 
spühle, Becken recht, Platte braun, 
sonst weiß, 50.-, 06104 / 79 75 23 
11 Shirts (T-Shirts/Polo Gr. 52/54 
gt. erh., zus. 10.-, Da.-Röck., kar., Gr. 
42/44, je 5.-, Hr. Seidenhose, braun, 
Gr. 27,10-, 06181 /53019, ab19h 
Weiße Schreibtisch-Stehlampe, 
10 -, Damenkleidung im großen Kar- 
ton, 50.-, Vogelkäfig 15.-, Tel. 06181 / 
5 30 19, ab 19 Uhr 
Neue Kü.-Hängelampe, weiß m. 
gelb umrand.. 20.-, Flurhängelampe, 
braun, 10.-, Gardinenst., braun, 1,80 
m lang, 8.-. 06181 / 5 30 19, ab 19 h 
Relthelm Gr. 57, DM 10-, Tel. 
06106/2 31 52 
Braut|ungfern- od. Blumenmäd- 
chenkleid, Gr. 140, rosa/weiß, 2lagig, 
bodenlang, DM 40.-, Tel. 06106 / 
2 31 52  
Jeans, gut erh.: LevisSOI, Gr. 28/32, 
d.-beige, Gr. 27/30, d.-grün, Take 
two, Gr. 28/32, kariert braun/beige/ 
schw.-orange, 2x getr. je 50.-, Tel. 
06106/2 31 52 
1 He.-Fahrrad, 28 Zoll. 1 Da.-Fahr- 
rad, 26 Zoll,,,Kalkhoff", für je DM 50.- 
abzugeb.,Tel.06074/2 96 10 
Vollglas-Aquarium 41 H,46,5T. 
102 B. mit stabilem Unterschrank, 
49,50. Tel. 06103/6 58 93   
Verkaufe ca. 40 Donald Duck, Micky 
Maus Taschenbücher sowie John 
Sinclair Romane, nur komplett, für 
50.-, Tel. 06108/7 87 66. abends 
Neuw, Herrengard., Gr. 50/52. Som- 
mer u. Winter, ab 10,-: Telelontisch 
20.-: Zeitungsständer 20,-; sehr gut 
erhalten. Tel. 06182 / 56 52  
Versch, Polstergarn,, hellbeige, 
weiß. Eßt., rund, 20,-; Gefriertr. 2401, 
50,- ,voll lunktionsf.; Wäscheschi. 
20.-; Braun Gesichtsbr., I. n. gen., 
40,-. Tel. 06182/56 52 
He.-Gard., Gr. 50/52, gut erh.. ab 30,- 
; Kleiderschr., evtl. als Vorr.-Schr., 3 
TÜ.. 30,-; Wozi-Ti. 30,-; Schuhschr. 
20,-. 06182 / 56 52  
Gesichtsbr. 50,-: Gelrierlr. 2401,50,- 
: 2 Cordsessel, bg., 50,-; Wohnzi.-Ti. 
50,-; Zeitungsst. 20,-; Schleuder 30,-: 
He.-Jack. Gr. 50/52 ab 30,-: 4 Kü- 
chenst. 50,-; rund. Tisch, weiß, 50,-. 
06182/56 52   
5 alte Holzbllderrahmen unter- 
schiedliche Größen, zusammen für 
20,-. Tel. 06108/7 31 90 ^ 
He.-Lederschuhe, Gr. 7, weinrot. 
fast neu (2 x getr.), Firma Manz - 
Avantgarde, beste Qualität, nur 30,-. 
Tel. 06108/7 31 90  
1 Umzugskarton voller Bücher/Ta- 
schenbücher (Romane. Krimis. Eso- 
terik usw.) nur kompl. für 10.-. Tel. 
06108 / 7 31 90  
Wohnzimmerschrank, 3,20 lang, zu 
verschenken. Tel. 069 / 81 89 71 
Hauck Babytrage, 15,-, Penaten- 
Wickeltasche, 20,-, Disney Spielcen- 
ter 15,-, Musikmobile Bärchen 25,-, 
Tel.06106/7 66 19  
Couchtisch, eichel. m. Kacheln, 
1,36 X 0,73,48.-. Beistelltisch dto., 
0.70 x 0,70.39.-, ca. 40 LP-Schlager 
70er J-. zus- 45.-. Tel. 069 / 89 33 34 
Kompl. Badzubeh., verehr. Decken- 
u. Wandlampen, Spiegel, Ablage. 
Hand- u. Badetuchhalt.. Sellenschale 
etc.. kompl. 50.-, Tel. 06106 / 2 31 53 

Herrengarderobe, Hosen, Sakkos, 
Anzüge Gr. 48. für 15.- bis 35,zu 
verk. Tel. 06108/6 82 39 
DunstabzugshaulM.braun. 30.-. 
Leuchlklobus 15.-. ältere elektr. 
Scheibmaschine 30,-. Tel. 06108 / 
6 82 39 

angeschlagen, 58 cm Durch 
Furnierte Tür mit Stahizarge. links 

ngang, 
40r-DM. Tel. 06103/8 46 33 
2 Clubsessel, hellbeige, zu ver- 
schenken. Tel. 06071 / 4 31 06. Zum 
Herrnsee 9, Groß-Zimmern 
Flohmarktartlkel, 3 Säcke, je 10.- 
DM.Tel. 069 / 81 01 20 
Auto-Moto-Sport, Moped. Bravos 
von 95/96 f. je 0.70; Reparaturanl. 
5023 f. Honda CB900 ..Bol d'of ab 
1978. VB 25.-. Tel. 069/81 01 20 
Verkaufe gut erhaltenen Garten- 
tisch aus Plastik, weiß/oval, für DM 
50.-. Tel. 06074 / 76 78 nach 19 Uhr 
4-Flamman Gasherd m. Backofen, f. 
Erdgas, äll. Mod.. gut erh.. ohne el. 
Zündung, f. 50,- DM. Tel. 069 / 
87 12 87  
Skateboard, gut erh., 15,-:div. Hör- 
spielcass., St. 2,-: Kasseltenregal, 
Holz, 45,-: MC 10,-; Setzk. aus Holz, 
Hausf. 10.- DM. Tel. 069 / 87 12 87 
25 Teile Mädchenkleidung, Gr. 104/ 
116. für DM 50.-. gr. Kiste Spieisa- 
chen 50.-. Tel. 06106 / 64 61 37 
Kinderwagen, mit Fußsack, 50,-, 
Sporiw.. Einsatz m. Fußsack45,-, 
Netz-1-Korb, Tel. 06108/7 73 31 
Kleine Wiese kann kostenlos gemäht 
u. abgeerntet werden. Tel. 06106 / 
7 29 16   

Große Anzahl v. Orchestra-Noten 
(Deutsche Schlager, Hitparade, Wel- 
thits), Notenmappe mit je 2 Titel DM 
3,50, Tel. 06182/2 91 69 
3 Hörspiel-Schallp. f. Kinder. Wilh. 
Busch, Sängerkrieg d. Heide-Hasen, 
Kosmoschlumpf, je DM 4,-, Tel. 
06182/2 91 69  
36 Einweckgläser, 11, Stck. DM 1,-, 
kompl. DM 30,-: Jeans BEE-GEE, gr. 
158, rot, DM 10,-: Lava-Elektr. Grill. 
DM 20. Tel. 06182/2 91 69 
Olllly-Kleldchen, Gr. 86.30.- DM: 
SW-Shirt, Gr. 86.20.- DM; T-Shirt nr. 
Jäckchen 20,-DM. Tel. 069/ 
89 69 40  
Hülsta-Anbau-System, 4 Grundele- 
mente, 12 Regalleile, beliebig kombi- 
nierbar, lür Jugendzimmer, DM 50,-. 
Tel. 06182/2 43 77  
Waschmaschine und Bügelma- 
schine kostenlos abzugeben. Tel. 
06182/6 03 13   
Klappfahrrad und BQgelpresse, je- 
weils50.-.Tel.069/-88 2342 
Kinderbügelbrett mit Armbrett, Ge- 
stell rol. Bezug bunt-rot, wie neu, DM 
20,-. Tel. 06104/4 52 37 
Elefanten Sandalen, Gr. 26 M, dun- 
kelbl. m. olivgr., für DM 15,-; Chicco- 
Auto, wie neu, DM 40,-. Tel. 06104 / 
4 52 37  
Kinderautositz, 0-9 Mo.; Happy-Car, 
Storchenmühle, unfallfrei, wie neu, 
pastellbl.. 50.-. Tel. 069 / 88 37 31 
Sterlllsator NUK Vaporisator, 3000 
Avantgarde, Ix benutzt, neu 90,-, 
jetzt 50,-. Tel. 069/88 37 31 
MIcky Maus-Hefte, 152 St., Jahra 
95/96, wie neu, pro Heft -,60 DM. Tel. 
069 / 88 37 31   
Bauer Mädchenfahrr, 24 Zo„ 10.-, 
Kinderfahrr. 18Zo.10.-,Herrenfahr. 
28 Zo. 10.-, Fußballsch. Gr.31,5.-,H- 
Anzug 25.-. Tel. 06182 / 2 19 85 
Mod. Stehla. (Schirmt.): Studioki.- 
Spotscheinw.; all. Flurl., i960: Kopf- 
hö.; Mikrof.Komb.; gr. Quarzwan- 
duhr. 0 37 cm, Pkw-univers.-Aufbew- 
Box f. Hutabi., ä 50,-. 069/85 24 85 

Pkw-Dlabst,-Sich. block. Handbr. -i- 
Schalth., Alarmanl., He.Jacke, He- 
.Hose, Gr. 56, dkl.bl., neu, He.- 
Halbsch., Sandel., Arb.Sch. Gr. 49. 
47 u. 42 ä 50,-. 069 / 85 24 85 
Antike Münzen, 6 römische Bronze- 
Münzen zusammen DM 50,-, 103 alte 
Post-Ansichtskarten zusammen DM 
50,-, Tel. 069 / 88 02 55  
Taufkleld, weiß, DM 25.-, Eßzi.-Lam- 
pe, 5ann., 40,-. Lampe, Holz u. 
Schmiedeteil, 20.-, Tel. 06106 / 92 83 
1 Kiste LP's (48 St.) 50.-. 1 Kiste 
Singles (41 St.) 40.-, 1 Kiste MC's (21 
St,) 20 -, 1 Kiste Gürtel (22 St.) 20.-, 
Tel. 06103 / 92 99 51 (abends) 
PC-CD-Rom; Quick Steuer deluxe 
40.-. Tele-Info-Fax (orig. verp.) 30.-, 
Hollywood Pic„ Flamingo Tours, je 
40 -, Tel. 06103 / 92 99 51 (abends) 
1 Kiste Kuscheltiere, Autoventiiator, 
Rollschuhe, Gr. 40, Fotoapparat, Eis- 
würfelkühler, je 10.- DM, Tel. 06103 / 
92 99 51 (atjends)  
Diverse DM 5,- und DM 10,-/StQcke 
ab 6,-/13,- bis 30,- abzug., sowie 
DM 2,- Max-Planck und Drittes Reich, 
Tel. 069/88 02 55  
Verk. Blumenbank 35.-. Hocker 15,-. 
Ältere Waage 35.-. Messing u. Glä- 
ser, Teller 35,- u. 30,-. He.-Hosen, Gr. 
28,50,-/SLTel.06108/6 80 01 
Div. Porzel-PQppchen. DM 25,- bis 
45.-. Tel. 06108 / 6 80 01 
Verkaufe Puppenkinderwagen f. 
größere Kinder, Fartie grün/t^au, DM 
25,-. 2 Schildkröt-Püppchen. Stck. 
35.- u. 40.-. Tel. 06108 / 6 80 01 
Bally-Schuhe in Gold, Ballerinas. Gr. 
38, neu, 50,- DM; Da.-Kleidung, Gr. 
44/46, Blusen, Röcke, je Teil von 10,- 
bis 40,-DM. Tel. 06104 / 6 13 35 
Hochw. Da.-Kleldung, Gr. 38-40, u. 
a. V. Mondi, Kriza, Stvenesse, je Teil 
von 10,- bis 50,- DM. Tel. 06104 / 
613 35  
Damsnfahrrad, Dreigangschaltung, 
DM 50.-, Tel. 069 / 86 31 34 

Toilette Flachspüler und Wasch- 
becken, weiß, je DM 40 -, Tel. 069 / 
86 31 34  
Zwei Bettkästen mit Rollen und Dek- 
kel. weiß, 116 cm breit, 85 cm tief und 
16 cm hoch, je DM 49 -, Tel. 069 / 
86 31 34  
Verkaufe Store (= 2 Schals), Scha- 
bracke braun, 2 Ubergardinen, braun, 
ä 2,60 m. Preis VB. Tel. 06104 / 
33 18 
Ovales Gipsrellefblid. bronzef. f. 
Bar/Weinkeller. 45.-. 2-tlg. Rock u. 
Weste, Folklorestil, Betty Barclay, Gr. 
38.45,-. Tel. 069 / 86 55 92  
Kl. Holznähschrank m. aller ver- 
senkb. Singer Nähmaschine, 50,-. 3- 
llg. jugendl. Abendkleid. Gr. 38,45.- 
Tel. 069 / 86 55 92 
Wandleuchten, Messingglas. m. Or- 
namenten. je Dfi^ 50,-. Trenchcoats. 
Gr. 38. DM 20.-. Tel. 069/86 55 92 
Fürs Baby: Plastikstühlchen m. in- 
tegr. Tisch u. Töpfchen, 10,-, z. T. 
neue Babykidg. bis Gr. 80, v. 1,- /20,-, 
am best, kompl., Tel. 06182 / 6 96 30 
Fürs Baby: Herlag Sportwagen m. 
Verdeck u. Säcken, weiß/paslell. 30.- 
, Baby-Spielreck. neu. 20.-. Tel. 
06182 / 6 96 30 
5 dunkle Barhocker (ohne Lehne) 
lür DM 50,- abzugeben, neuer An- 
strich erforderlich. Tel. 069 / 83 58 29 
Heimilch & Co-, Der Schatz der Inka, 
Elelantenparade, Dorada Dampfross, 
Um Reifenbreite..., 10,- bis 15,-. Tel. 
069/83 58 29, ab 18 Uhr  
Eckbank, Elche P 43, an Selbstab- 
holer zu verschenken. Tel. 06108 / 
7 73 59  

Verschenke: 11 Spiegellliesen, 
30 X 30, Spiegel 0 50. Keramikbrot- 
backf.. 3011 Einmachgl., Schlafs., 
Kart. Taschenbü., 06074 / 9 08 21 
Splegeikommoden m. rundem Spie- 
gel (1 x ohne Spiegel) beide weiß, 
120 br.. 70 h. 351. alles VB DM 50.-. 
Tel. 06104 / 6 27 72  
Kieferkommode (Nachb), 95 br.. 
1,15 h, 90 t, Relax Liegestuhl, Kunst- 
stoff, braun m. br. beiger Aufl., je VB 
DM 50,-. Tel. 06104 / 6 27 72 
Kaltentsafter Braun. Kloplsaubbür- 
ster. 5-Li. Beuler. Hand Rasenmäher 
Bril (38 cm). VB DM 50,- je Teil. Tel. 
069 / 84 30 65  
Korb-Puppenwagen, 10.-, Duplo 
Küche NR. 2788, neu 30.- für 15.-. 
Tel. 06106/2 55 53 
Tennisschläger „Prince junior". 
30.-. Inline Skater. Gr. 36/37.35.-. 
Damenfahrrad. 3-Gang, DM 50.-. Tel. 
06074 / 2 77 99  
Couchtlsoh, Eicherustikal, Marmor- 
platte 96x96 cm, gt. Zust., 48 cm 
noch, unter DM 50.- zu verk. Tel. 
06103/98 49 43 

:ompu 
45.- DM; ca. 200 Disketten 5.25"-DD 
m. ält. Frei-Prqgr. besp. lür zusam- 
Computer-MM-CD von den Prinzen 

200 Di 
^rogr. b 

men20.-DM. Tel. 069/86 94 99 
Leaestoff: 8 Taschenbücher, Bastei- 
Lübbe-Verlag, Reihe „Erfahrungen". 
NP 100,- für DM 50,-, Tel. 06074 / 
5916  
2 Herrenanzüge Gr. 27. versch. Ho- 
sen Gr. 27, neuw. Schuhe Gr. 81/2. 
neuer Morgenrock Gr. 54. je 50.-. Tel. 
06103 / 6 29 72  
Kindergitterschaukel Holz, 9,-. 
Hauck Sitzbuggy 15,-. Quatro Kletter- 
syst, ca. 55 Teile + schw. Verbind.- 
Stk. u. 10 Plat., 50,-, 06071 / 7 28 87 
Weißer Glashängeschrank 35.-, 
helle Tagesdecke m. grün u. hellblau 
240 x240 cm DM 18,-, Tel. 06071 / 
7 28 87  
Neuwertige Damen- Mäntel, Kostü- 
me, Kleider, Blusen. Gr. 40/42. DM 
5,- bis 50.- und zu verschenken. Tel. 
06103/6 73 35  
Excel 4.0-Handbuch (Vieweg), mit 
Diskette, DM 20,-. Tel. 06074 / 
3 37 78   
Gardinen aus Bourette-Seide, beige- 
grundig, Höhe 250 cm, Breite 170 
-t-360 + 420 cm. DM 20,- bis 50,-. Tel. 
06074 / 3 37 7B 
Hüpfball DM 10,-. Tel. 06074 / 
3 37 78  
Staubsauger Siemens, 50,-, Hand- 
rasenmäher, 40,-, Kurz-Hanteln, 
10 Kg, je 30.-. Hohner Akordion, 50,-. 
Tel. 069 / 84 25 52  
Kombi Kl.-Wagen. 50.-, Badewanne 
m. Gestell. 20.-. Ki.-Fahrradsitz f. vor- 
ne. 20.-, 2 Kinderstühle u. Tisch, je 
25,-. Tel. 069 / 84 25 52  
1 Kiste Damenkl., Gr. 38/40. Jeans. 
Pullover. Blusen usw. 30 Teile 30.-. 1 
Kiste Flohmarktart. 20,-; 1 Paar Lang- 
laulski 50.-. Tel. 06106 / 2 43 76 

ge von 
artner, 

mit guter Bewurzel., St. 1 ,'50 DM; 
Seerosen ab 10,- DM. Tel. 06108 / 
64 42 

Teichpflanzen I. Neuanlage von 
Gartenteichen V. Hobbygärtner, m. gt. 
Bewurzelung abzugeb , Stck. 1.50. ^ 
Seerosen, ab 10.-, 06108 / 64 42 
3 VW-Stahlfelgen, je 10,- DM; Mo- 
dem Discovery 2400 A (ext.), m. De- 
coderf. T-Online Intemet, 40,- DM. 
Tel. 061 Oy. /1 84 72   
Schralbtlschlsuchte, weiße Eß- 
tisohl.. Glaskugel-WozI-L., kl. Couch- 
tisch m. 2 Rauchgl.PI., je DM 15,-. 
Tel. 06106/1 84 72 ^ 
Wlidschwsinschw. (Fell), grün un- 
teri.; Fuchsbalg; Kielderhaken (Ei- 
chenbr. m. 5 Geweihsp.) u Kleiderh, 
(Ekshenbr. m. 4 HIrschl.) je 50,-; kl. 
Angel 20,-. 06103 / 7 96 18 
Für Bastlar: Autofunkgerät, Autora- 
dto mit Boxen für zus. 50,- DM; 2 Reh- 
gehöme mit Wandschikf 20,-bis 30,-. 
Tel. 06103 / 7 96 18 

Teichpflanzen lür Neuanlage 
Gartenteichen vom Hobbygart 
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STI^MiUH .."'j ^ ibKh 

F'ür tlic Bolrouunß und Gewinnung von Anzeigenkunden suchen wir 
zum baldigen Eintritt eine(n) 

ANZEIGENBERATER(IN) 

zur Verstäri<ung unseres Verkaufsteams. 

Wir erwarten P'.rfahrung im Außendienst und Kreativität 
bei der Kundenberatung. 

Falls Sie noch nicht im Anzeigenverkauf tätig waren, werden 
wir Sie sorgfältig einarbeiten. 

Wir bieten ein interessantes Aufgabengebiet, Gehalt, zusätzliche 
Provision und Kfz-Pauschale für Ihren Pkw. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG 
- Geschäftsleitung - 

Große Marktstraße 36-44, 6.'?06.'j Offenbach 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER im 

RHEIN-MAIN-GEBIET 
«L>tMirrtiLER 

URO Kraftfahrzeuge Gmbtf 

IV£STFAUA 

A 

Bfotest 

BIOTEST ist ein führendes Inlornalio- 
nales Unternehmen mit richtungweisen- 
der Forschung und innovativen Produk- 
ten auf dem Gebiet der Therapie, Dla- 
gnostil< und Medizintechnik. 
Wir suchen befristet für 1 Jahr zum 
nächstmöglichen Eintrittstermin einen 

Biologielaboranten 

BIOTEST AG 
Personalabteilung 
Landstelnerstr.5 
63303 Dreieich 

für die Produktion und Inprozess- 
kontroiie von HLA-Testkits. Kenntnisse 
Im Bereich PCR- und ELISA-Techniken 
sind wünschenswert. 
Sind Sie an einer (Mitarbeit in unserem 
Mause interessiert? Dann senden Sie 
uns bitte Ihre kompletten BevKerbungs- 
unterlagen. 

Für ein renommiertes tHausschomstein-Bauunternehmen suchen wir 
einen 

Außendienstmitarbeiter 
für den lechnischen Betelch Rheiti-Main-Gebiet. Großraum Darmsladl. 
mit leistungsorientierter Vergütung. 
Sie sind selbständiges, eigenverantwortliches Arbelten gewöhnt ~ orga- 
ntsieren und koordinieren Ihre Termine, akquirieren Neukunden und 
betreuen Stammkunden sowie Architekten. Ingenieure und Bauunter- 
nehmer. 
Sie haben ein gewandtes, selbstsicheres Aultreten und Erfahrung in der 
Baubranche. 
Wenn Sie glauben, in unser Team zu passen, schicken Sie Ihre Bewer- 
bungsunterlagen an; 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lämmerspieler Straße 106 • 63165 Mühiheim am Main 

-EWHMIM ■ . i »X—I 1 ut)®t 50 Jahra Erfahrung 
Sehen - Staunen - Vergleichen 
Anhänger u. annAime-i 

•nmicmuiNEN» vom 8p«zia(h«uB 
Uber 10 000 Ttte am Lapf z. B 

H Hill I. u, . kfir 0 " ^ t' u)»-' 
tif • .i'i'/.i.Jff ..eJr> Sfc. DM l 
Ar t- irir|.-' .,h OM /'••» i)(i 

. ti. 'it i.r.r h . kfj lJf.1 <> 'j i 
Af>h.ifif|r »hp( Alittolpr '>1 ()M l'i'Miri 
t?nl I ifih.tii VW f.olt , -II. (IM Wi flO 
Anh.in()>-rvr-rriii<'liirir) ,i|) QW '.f) 

Verkauf • Varmivtung • 8*rvlc« 
I BMuch«n umit 
! Orber Straße 13 • 60366 Frankfurt 

Ttt 069/41 90 40 «Fax 069/41 02 41 

CB-Fuilt(-Sllop 
W. SchAfer, Weilbornstraße 3 

Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/93 66 77 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 061 51/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 0130/ma 31 

Verkauf nur über den Fachhandel 

mbH*Co, KQ 

Üliar am Jalira MARK eteneiMMuni« aBUWII—Ii 
Am s«cftb*ch«f lutcA 
:r TtMfontonoiitTOM örmunguMttn i»o -Pt iQOO-llOOUhr. ta 10 00-14 00 Uhr. Ig ta I000-H00u»if 

rr»fMfurt»rUn<Htr 1« Tti lomiistisoi oö«r 171140 
Mo ft lOO-IIMUnr u fw-ueounr. M u teO'iceauttr CMmPROSMKTMTT AMCiaOTlPttBUSTI AN^OtOCKN I 

Deutschlands größte Firma 
im Kamin- & Kachelofenbau 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

\i/ —LT-» / ^ V — — 
Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
1eWon06181/45881 

KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 / 9 54 77 
Tel.-Ann Rodgau 06106 / 73 30 68 Fr. Wallner 

GESCHÄFTLICHES 

«■ 
K>fl>l1INO RUND 
SchomEteinausUddung mH Schamotlwohren • EdelstahltDhrMi • mH 
Warnedämmung • Ltlcnlluton mj Glasur • gegen feuchte, versottende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperalurheizungen 
ErmiMm von Schomtteink6p(m mit Künkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteinlechnik nfiioi / C 411 1B 
63456 Hanau 7 (Steinheim) ■ Mavbachslr. 17 UDlOl/D&U Iw 

SCHORNSTEIN-ItleT/ir 
Mauern hii! Klinkern • Isolieren b. Versollung od. Heizungsumslellg. mit 
• Edelslahl-, • Glas- und f Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandselzunas GmbH ■ eit37 schbneck 
ß 06187 / 46 37, bis 20.OO" # Sofort-Angebot • kein Vertreterbesuch 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

ff Ii Alten-, Kranken- und Klnderkrankenpflege 
V S 06103/6 67 71, ® 069/08 21 11 

v Vertragspartner aller Krankenkassen 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz «lälfv'.'i 'Anhängevorrlchtung 
Pferde-, Pritscha-, 
Aiukoller, Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

Anhänger 600 itg DM 1100.- 
"") kg Tandem ab DM 4 200.' 

Sofofimontage von AHK.* 
Camping- u. Freixeitarttkel. 

iftochentau$ch 6+11" 
Rufen Sie uns an. 

IhrTWrToam 

• Verkauf «TÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Über 200 Küchen 

auf mehreren tausend qm 

mit riesiger Badausstellung 

ICOCHB+ 

h<2b<zf>an 

direkt an der 43 A 

Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim) 
An der Wiesenhecke 12-14, Telefon (06181) 66 52-0 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. und Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr, Donnerstag 9.30 bis 20.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr, langer Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr 

liir llirc IMcrdrstiirUrn fla>- I 

cikIc /.u liinl« m. Sie 1 

l m 

tiirlil \<Mi Hüll ium Ii I l<>tt liuilcii. 

Sie Relwr 

glekli z« HolzLand, 

wtmi Sie eia imfivi- 

dueHes Corport 

sudwn. Die 

VariatioiKvielfah-vor 

oleiii die zoMreidien KombbHitions- und 

AssiNKNiiögiidilieHeii - lassen Rmm für 

I Holen Sie sich 
jden neuen 

IGartenkataiog 
I gratis. 
I Wollen Sie mehr über 
j Holl Im Garten wissefl? 
I Gegen Vorlage oder Ein- 
I Sendung dieses Coupons 
[ erhalten Sie den neuen 
I Gartenkatalog gratis. 

jeden AnspriKh. Zugleich 

eine Voraussetzung dafür, 

dafl Haus, Garten und Carport eine 

architektonisdie Einheit bilden. 

I z.B. Carport SB < I 
I Kiefer, onKkimpfögniert,      ^ 
' l>fosttii 9 x9m, mit PVC-Oodi, j | MosVm 9x 9 cnirmirPVC-Dodi, 

_ I.B. SB-Doppol{orporl 
i Kiefer, dreikimprägniert. 

j mit Dodirinne, kompletler 
I Boasiiti, 310 X SlOan 

St(l<. DM 1.290," 

I I I mit Dodirimie, kompl«! 
I Bausatz, SSO x 510 ci 
I Stck. 

Iter 
cm 

OM 2.698,- I I Stck. 

I I.B. Gerätelious 
I-Typ OS 170/215 cm- 1 
! Wöndeoiis 18 X 9S mm I 
I Blockhausbohlen, dies in fertigen | 
• Elementen, 170 x 215 cm ; 

DM 995,- 

ÖffnvngszMteic 
Mo-Fr 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa 9.00-12.30 Uhr, 

om ion9«n Sa 9.00 bis 16.00 Uhr 
Sooniogs von 13.00 bis 17.00 Uhr Aossteßvng gtöffnet 

(lerfftmq tHid Veriod m wttrmd der yietiidNa OffuMiftrrtieii) 

Abridrt-Dilrtr-Strol« iS, (dkikt n dtr 144() 
63179 Oirarttlion« 

Td. 0 61 04 / 9S 04-0, Fo«. 0 61 04/4 SS 95 
Beeker 

H o I z L a rt d die starken Ideen Holl 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

k<;i<:lsbac iiK.u naciiric ii ri:N - iiaim<:r woc hi:nbi.att 

100. Jahrgang 
Tel.; 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 11. Juni 1996 

()|{22ri Langen. Darm.stäclIcM' Sti aße 20 
D 4449 H DM (1.80 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger, Bügelautomaten, 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

GoethestraDe 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerslags V. 14.30-18.00Uhr 

samstags V. 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunscfi liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Dielen + Parkett selbst renqvioron ; /um Preis wie neu. Proh-Miet-Masch. * Info Masch • Vermietung Sußo. S S«Mg.-Ffo*chh. (06182) 6 75 25 4^ Hanau (06161) 2 2S 34 ♦ Lana»n (06103) 2 15 69. i 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Std. 149.50 DM 

I Besser-Umzüge GmbH . 
Tel. 06102/273 24 

lAn alle Hougbeglber \ 
A' c h t u n 

Diadi« Wochanand*... Fr -So. 2 Tag« VP inci B^ruAuoQscockUil PoitMAtflile. g«f Waktwa^ung. Gnlhut- ttnparty. Pfanwagenfabrl Citt(>le-hght-Otn- wr. Tannbend u Pokalkagtln - (hs 3SS.- DM Temun all« WoctKnendto bis 14 I? 1996^997, Vttffo u Prosptkl sni Hotel ChMrKri 59969Halenber^SautrUnd TU 02964/S012.Fai2?3fl 

IWIr führen alle Dach-1 
und Spenglerarbelten| 

durch. 
Fassadenverkleidung, | 

iFlachdachsonlerung. | 
Asbestentsorgung. 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

rBteiHli# DACHDECKER ■MEtSTERBETftlEB 
SlemensstraOü 13. 63512 Hainburg 
Telefon 06182/70 66. Fax 70 68 

@ Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 
■ Einfahrten 
NDP Wecje . 
im Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 80 

Dachdeckermeister 
Günter Köpping 
Emst LeHz Str. 5 

63456 HU-KI.Auhelm 

IMMOBIUEIf 

Sonnenwohnungen 
In Mühlhelm-Lämmerspiel, 

BrentanostraOe 22 
In ruhiger, attraktiver Wohnlage. 
In der Nähe des Naherholungsge- 
bietes, bauen wir lür Sie individu- 
elle und anspnjchsvolle ETW's 
mit großzügigen Baikonen und z. 
T. eigenen Gärten, z. B. 
3-7/.-ETW, 69 nf 298 500.- DM 
3-ZI.-ETW, 77 m", 333 000.- DM 
4-ZI.-Em, 75 nf, 324 000.- DM 
4-ZI.-ETW, 95 nf, 408 000.- DM 

Der Baubeglnr} Ist erfolgtl 
bmästScks- und 

ModellbetlchUguiig 
Mitislags von 15.00bis 15.30 Uhr ' 

oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 06102/ 735 90 

Lagerverkauf 
Deko-, Gardinen- und Bezugsstoffe 
aus exklusiven Markenkollektionen 
knallhart reduziert 
Qualität zu unglaublichen Preisen 

VOLLSTOFF 
Ml.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 

HQgelstraBe 31 
63128 DIETZENBACH 
Itol^Fax 06074 / 4 58 18 

* Fertigparke 
ca. 4 mm Nutzschicht 

Ahorn qm DM 77.- 

Buche qm DM 69.- 

HOLZMARKT MÜHLHEIM 
Kolpingslrane 14. Mühlli.-lämmKrspiel 
Tel. 06108 II 38 57. Fax 08108 / 7 39S5 

Maler- und Tapezierarbeiten 
übemlmmt kurztristig, preiswert 

lachllch gut und sauber Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 0 6074/44486 

VERSCHIEDENES 

Charmant + hübsch 06071 / 6 15 72 
Topmodeli 06071 /2 58 79 

IBS 
IMMOIIII II \ I.MIlll 

2-Zi.-ETW. ca. 60 m» Wfl. Inkl. TG. 
Rodgau nur 169 000.-DM 
4-ZI.-Mais,-ETW, ca. 110 m' Wfl, 
Garage. Heusenstamm 

nur 440 000.- DM 
3-23.-Garten-ETW. ca. 100 m' Wll., 
6 FH, Rodgau. Bj. 94 

nur 395 000.- OM 
3-Z1.-ETW. ca. 90 m« Wfl.. HH, 
Heusenstamm, inkl. TG 

nur 265 000.- DM 
a-a.-ETW. ca. 95 m' Wfl.. 7 FH in 
Urtwrach nur 370 000.-DM 

Frankfurter Strßße 54 
63150 Heusenstamm 

06104/9 63 45 

schnell 

bequem 

preiswert 

Gcrelslelncr Smtfel, Geralsttlner sUII 
Fontaals MiNralwasser, Classic + Medium 
RMKpndel Classic, RUiisiinidel still 
HaMI's BIOtfietrMe 
Irlscli Llmeiade Orame, Zltraae 
VItlel Iraoz. Mineralwasser 
Raus MelstotsclMNe« natuttiM, Na. 1 

12/0,7-l-K. (6.60)' 9.W 
12/0,7-l-K. (6.60)' 8.95 
12/0.7-l-K. (6.M)" 7.85 
12/0,5-l-K. (6.60)' 8.85 
12/0,7-l-K. (6.60)* 8.85 
6/1,5-l-K. (6.C0)- 8.85 

12-l-K. (6.60)- 28.85 

RotklnckM Sekt 
0,75 7.50, im 6er Karion 7.35 

MMixtri 
0,75 7.00, im 6er Karton 6.85 

Heekeil Trocken 
0.75 10.00, im 6er Kanon 9.85 

Hetismetke Sekt 
0,75 6.50, im 6er Kanon 6.35 

Okerdwier Welsse, Mteanlistcr Braeeililer 
BIttvMf Pils, Bitbwier Drin alkeinllrel 
Jmr PllseMf, Jem UfM, Jenr Fee 
Udwt Prenln PUseaer, Premlim Enett 
Eder's Prenlw Pllseiw, Eiied Alt 
PtlsUdter Edel-Plls, Expeit 

16/0,5-l-K. (7.80)' 19.95 
20/0,5-l-K. (6.00)- 22.95 
2»0,5-l-K. (6.00)- 22.95 
20/0,5-l-K. (6.00)- 21.89 
20/0,5-l-K. (6.00)- 17.85 
20/0,5-l-K. (6.00)* 20.80 

Dr«i«ich«nhaln Gleisstraße 1 
Halnhausün Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen 
Bürgerm.-Mahr-Str. 22 
Seligensldctter Str. 66 
OfeMirtaliausan Malteserslraße 3 
OroOauhaim 6enz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhelifwi Seligenstadter Straße 60 
KMA-KrotMnburg 
Tasarwnestraße 7 

Langsn Langestraße 3 Pittlerstraße 45 MOhlh«im 
)straße2 [traße 1 N»u-Is«nliurg Schteussnerstraße 

NkMl«r^od«n Emsteinstraße Ol»«r-Ilod«n 
Odenwakistraße C9 Oi^nbach Berhr^er Str. 256 
Ludwigstraß« 61 Senefeldersir. 170 

SallMnstaclt AschafTenCHJiper I tr &raf jer Sir. 90 
Steviheimer S^traße 43 Spr*nclllnQ*n Eisenbahnstraße 141 
Urberach K-Adenauer-Straße 83 Oro&>Zlmmern 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrale, Auskünfte Telefon 069/98 40 70 
Profl*Tank Senefelderstr. 170 
Diasal Bansin 

19jähriger 

im Waldsee 

ertrunken 
Langen (fm) - Aller 

Wahrscheinlichkeit 
nach ertrunken ist am 
frühen Sonntagmorgen 
ein 19 Jahre alter Pole 
im Langener Walclsee. 
Der junge Mann war 
gegen .'j.40 Uhr nach ei- 
nem Sprung ins Wasser 
verschwunden. Eine 
großangelegte Suchak- 
tion am Sonntag blieb 
ohne Ergebnis. Noch 
am gestrigen Montag 
suchte der Taucherzug 
der Bereitschaftspolizei 
Wiesbaden nach dem 
Vermißten. ,,Die Suche 
gestaltet sich schwierig, 
weil die Taucher im 
trüben. Wasser fast 
nichts sehen", so Kri- 
po-Sprecher Karlheinz 
Raupach. 

Nach Angaben der 
Offenbacher Kriminal- 
polizei hatte der junge 
Tourist aus Polen in der 
Nacht gemeinsam mit 
vier Freunden ein Zech- 
gelage am Seeufer ge- 
feiert. Vor der Weiter- 
reise habe er noch ein 
Bad im See nehmen 
wollen. Nach seinem 
Sprung ins kalte Was- 
ser sei er jedoch sofort 
untergegangen und 
nicht wieder aufge- 
taucht. 

iL 

Lärm und Schmutz sorgen für negative Stimmung 

Anwohner des Übergangswohnheims sprechen von „Schönfärberei" / Leiter versteht Aufregung nicht 

Neues System 

für Abholung 

von Sperrmüll? 
Langen - Die Einrichtung 

einer öffentlichen Toilette 
am Jahnplatz, Schwiiigtüren 
für mehr Sicherheit auf 
Spielplätzen und die Schaf- 
fung eines weiteren Fußgän- 
gerüberwegs in der Bahn- 
straße - das sind einige der 
Anträge, mit denen sich die 
Mitglieder des Bau- und 
Umweltausschusses in ihrer 
Sitzung am Mittwoch, 12. 
Juni (Rathaus, 19.30 Uhr), 
beschäftigen. Die Parlamen- 
tarier beraten auch über eine 
geplante Änderung der Ab- 
fallsatzung, wonach Sperr- 
müll künftig auf Abruf abge- 
holt werden soll. 

Langen (hob) - Im Falle des 
in die Schlagzeilen geratenen 
Langener Ubergang.swohn- 
heims für Aussiedler (wir be- 
richteten) haben sich jetzt 
Anwohner aus der Anna- und 
i:iisabethenstraße zu Wort 
gemeldet. Sie werfen Wohn- 
heimsleiter Klaus Meßmer ei- 
ne ,.bewußte Schönfäiberei 
der Situation" vor. Nach ihrer 
Darstellung gehören Müllber- 
ge und Lärmbelästigung bis 
in die späte Nacht zur alltäg- 
lichen Situation rund um das 
Übergangswohnheim. 

..Die Aus.sagen von Hemi 
Meßmer, hier sei alles in be- 
■ster Ordnimg, sind ein Schlag 
ins Gesicht der gesamten 
Nachbarschaft", macht eine 
Mutter ihrem Unmut Luft. 
Nach ihren Worten sorgen im 
betrunkenen Zustand pöbeln- 
de Bewohner des Heimes vor 
allem in den Abendstunden 
auf der Straße für Aufregung. 
Der Spielplatz vor dem Haus 
sei für ihre Kinder aufgrund 
andauernder Beschädigungen 
schon lange nicht mehr geeig- 
net. „Von den ständigen 
Dreckhaufen in unserer Stra- 
ße gar nicht zu reden." 

Auch der Hausmeister des 
angrenzenden Hochhauses 
kann von den Müllbergen ein 
Lied singen: „Vor kurzem erst 
habe ich eine ganze Schub- 
karre mit leeren Bier- und 
Schnapsflaschen auf dem Ra- 
sen vor dem Haus eingesam- 
melt", berichtet er kopfschüt- 

FDP nimmt das 

Gewerbegebiet 

unter die Lupe 
Langen - Der FDP-Orts- 

verband will das Langener 
Gewerbegebiet beiderseits 
der Bahn unter die Lupe 
nehmen. Zu diesem Zweck 
ist für kommenden Sonntag, 
16. Juni, ein Rundgang ange- 
setzt, an dem auch interes- 
sierte Bürger teilnehmen 
können. Die Streckenlänge 
beträgt etwa sechs Kilome- 
ter. Start ist um 10.30 Uhr 
am Parkplatz des Bahnhofs. 
Von dort aus geht's über Lie- 
big-, Weser- und Moselstra- 
ße ins Neurott, Kompetenter 
,,Stadtführer" wird Magi- 
stratsdirektor Manfred 
Klein sein. 

telnd. Für ihn steht fest, daß 
die Verursacher aus dem 
Wohnheim kommen. 

Aufgrund dieser Zustände 
ist nach Meinung der Anwoh- 
ner die Kritik des Dreieicher 
CDU-Landiagsaljgeordneten 
Rüdiger Hermanns mehr als 
berechtigt. Hennanns hatte 
mit seiner Anfrage im Hessi- 
schen Landtag das Über- 
gangswohnheim zuvor in die 
Diskussion gebracht. Dessen 
Leiter Klaus Meßmer reagier- 
te auf diesen Vorstoß des Poli- 
tikers sichtlich befremdet, da 
er als zuständige Kontaktper- 
son von Hermanns zuvor 
überhaupt nicht befragt wor- 
den war. 

Meßmere anschließende 
Darstellung, daß keinerlei Be- 
schwerden bezüglich sozialer 
Konflikte rund um das Über- 
gangswohnheim vorlägen, 
brachte die Anwohner erst 
richtig auf die Barrikaden: 
„Wir sehen den Dreck Tag für 
Tag - warum sieht ihn HeiT 
Meßmer nicht?", wundert sich 
eine ältere Dame. 

„Natürlich fühlen wir uns 
bedroht", erklärt ihr Mann. 
Er selbst sei bereits einige 
Male auf dem Weg zum Kiosk 
angepöbelt worden. „Die 
Gruppen sind frech und las- 
sen sich von uns nichts sagen. 
Wenn wir sie bitten, ihre Mu- 
sik leiser zu machen, lachen 
sie uns aus." 

„Wir reden beileibe nicht 

Videofilm über 

Schülerbesuch 

in Partnerstadt 
Langen - Vor einigen Mo- 

naten waren Jugendliche aus 
Langen zu Besuch in der tür- 
kischen Partnerstadt Tarsus. 
Was sie dort erlebt haben, 
dokumentiert ein Videofilm, 
den der Deutsch-Türkische 
Freundschaftsverein Langen 
am Samstag, 15. Juni, im 
Rahmen eines Vereinsabends 
zeigt. Treffpunkt ist um 20 
Uhr im Mütterzentrum an 
der Zimmerstraße. Bei Spei- 
sen und Getränken können 
die Besucher miteinander 
ins Gespräch kommen. Na- 
türlich sind beim Vereins- 
abend nicht nur Mitglieder 
gerne gesehen. 

von allen Bewohnern des 
Übergangswohnheims", stellt 
ein weiterer Anwohner fest, 
„Bei den Störenfrieden han- 
delt es sich um eine kleine 
Gruppe, die alle andeivn Be- 
wohner des Heimes in Miß- 
kredit bringt". Eigentlich 
mü.s.se es doch auch im Inter- 
esse der Heimleitung liegen, 
diese Leute in den Griff zu 
bekommen, so der Mann wei- 
ter, 

Wohnheimsleiter Klaus 
Meßmer reagiert auf die Vor- 
würfe der Anwohner gelas- 
sen: ,,Hier ist es jahrelang ru- 
hig gewesen - ich weiß wirk- 
lich nicht, was diese Diskus.si- 
on jetzt soll." Von Pöbeleien 
oder gar Bedrohungen ist 
Meßmer nichts bekannt. Und 
auch für die plötzliche Aufre- 
gung um veiTneintliche Müll- 
haufen zeigt er wenig Ver- 
ständnis - schließlich werde 
jeden Tag mnd um das Wohn- 
heim sauljer gemacht. „Dreck 
gibt es hier wie in jedem an- 
deren Stadtteil auch. Da 
braucht man sich doch bloß 
den Musikpavillon oder das 
Gelände am Waldsee anzu- 
schauen." 

Ein Problem kennt Meßmer 
allerdings genau: die fehlende 
Betreuung der Heimbewoh- 
ner in den Abendstunden 
nach Ende der Dienstzeit der 
Sozialarbeiter. „Private 
Dinge der Leute sind für die 
Wohnheimleitung daher nicht 

nachvollziehbar", räumt er 
ein. 

Dennoch könne es nicht sei- 
ne Aufgabe sein, die Heimbe- 
wohner ständig zu kontrollie- 
ren und sie zu bestimmtem 
Verhalten zu zwingen. Zutlem 
.sei der Großtt'il der Bewohner 
ohnehin durch ilie Arbeit und 
den Besuch von städtischen 
pjinrichtungen bestens in 
Langen integriert. 

..Zu dem von den Anwoh- 
nern geforderten Gespräch 
bin icii jederzeit gerne be- 
reit", so Meßmer weiter. Un- 
ter Q 2 20 13 könne jeder- 
mann mit ihm einen Ge- 
sprächstermin vereinbaren, 
außerdem sei die Vei-waltung 
täglich von 8 bis 15.30 Uhr für 
Gespräch.swillige geöffnet. 

Vereinzelte Beschwerden 
über Lautstürke und Dreck 
im Nordend habe es wohl ge- 
geben, von größeren Vorfällen 
oder Bedrohungen sei indes 
nichts bekannt, erklärt Ro- 
land Sorger, Sprecher der 
Stadt, auf Anfrage. Das Über- 
gangswohnheim mache im 
übrigen keinen besonderen 
Ärger. ,,Dennoch hat die 
Stadt großes Interes.se daran, 
ein vernünftiges Klima zwi- 
schen Heimbewohnern und 
Nachbarschaft zu erhalten", 
sagt Sorger, betont jedoch zu- 
gleich, daß vor allem das 
Land - als Träger des Über- 
gangswohnheims - hier gefor- 
dert sei. 

Dreck, leere Schnapsflaschen, Ölkanister und alte Autobatteri- 
en sind nach Berichten von Anwohnern ein alltäglicher Anblick 
in der Umgebung des Übergangswohnheims. Foto: Borchard 

Saisonale Belebung eher schwach 

Geringfügige Entlastung auf Arbeitsmarkt / Quote unverändert 
Langen - Auf dem Ar- 

beitsmarkt in Langen, 
Dreieich und Egelsbach 
wurde im Mai eine gering- 
fügige Entlastung ver- 
zeichnet. Nach Angaben 
der Arbeitsamtsdienststelle 
Langen verringerte sich die 
Zahl der Beschäftigungslo- 
sen um 27 auf nunmehr 
2 665. Am Monatsende wa- 
ren 1 509 Männer und 1 156 
Frauen arbeitslos gemel- 
det. Die Arbeitslosenquote 
blieb gegenüber dem Vor- 
monat allerdings unverän- 
dert bei 7,4 Prozent. Ein 

Vergleich zeigt, daß in der 
hiesigen Region vor einem 
Jahr bei einer Quote von 6,6 
Prozent 222 Menschen we- 
niger arbeitslos waren als 
zur Zeit. 

Im Mai meldeten sich 314 
Personen neu arbeitslos, 65 
weniger als im April. ,,In 
Erwartung einer verbesser- 
ten Auftragssituation ver- 
suchen die Betriebe nach 
Möglichkeit, weitere Ent- 
lassungen zu vermeiden", 
so die Arbeitsvermittler. 
Auf den Angestelltensektor 

entfielen im Berichtsmonat 
1 164 Arbeitslose, 303 ge- 
meldete Frauen sind auf 
Teilzeilarbeit angewiesen. 
Die Zahl der arbeitslosen 
Ausländer ging um 18 auf 
710 zurück. Um zwei auf 
insgesamt 132 reduzierte 
sich die Zahl der arbeitslo- 
sen Schwerbehinderten, 

Die um diese Jahreszeit 
übliche saisonale Belebung 
der Arbeitskräftenachfrage 
ist diesmal deutlich gerin- 
ger au.sgefallen. Der Ar- 
beitsamtsdienststelle wur- 
den lediglich 242 offene 

Stellen zur Besetzung ge- 
meldet, das sind 119 weni- 
ger als vor Jahresfrist. Die 
Personalanforderungen ka- 
men aus unterschiedlichen 
Wirtschaftszweigen, einen 
gewis.sen Schwerpunkt bil- 
deten Handel und Dienst- 
leistungsgewerbe. Durch 
die Aktivitäten der Ar- 
beitsvermittler konnten im 
Mai 225 Arbeitsplätze be- 
setzt werden. Am Monats- 
«nde waren bei der Dienst- 
stelle noch 471 offene Stel- 
len gemeldet. 

Melirere hundert Menscfien beteiligten sich an Fronleichnam an der schon traditionellen Prozession der drei katholischen Ptarrgemelnden durch die Langener Altstadt. Ihr vorausge- 
gangen war ein Gottesdienst unter freiem Himmel, der, gleichsam als Beleg für das gute Verhältnis der Konfessionen In der Sterzbachstadt untereinander, von IHarrer Johannes Kratz von der Ge- 
meinde St. Albertus Magnus auf den Stufen der evangelischen Stadtkirche zelebriert wurde. Im Anschluß an die Prozession wurde Im Wingertgarten ein Begegnungsfest gefeiert. Text/Fotos: Sapper 

Arbeitsreicher 

Sonntag für die 

Langener Wehr 
Langen - Einen stressigen 

Sonntag hat die Langener 
Feuerwehr hinter sich. Mit- 
tags waren die Blauröcke 
einmal mehr zum Waldsee 
gerufen worden. Die Leit- 
stelle Offenbach hatte ei- 
nen Waldbrand gemeldet. 
Bei ihrem Eintreffen fan- 
den die Brandschützer ein 
Lagerfeuer. Innerhalb we- 
niger Minuten hatten die 
Floriansjünger die Flam- 
men gelöscht und konnten 
auf die Wache zurückkeh- 
ren. 

Bereits am frühen Mor- 
gen war die Langener Wehr 
mit 25 Einsatzkräften an 
der vergeblichen Suche 
nach dem im Waldsee ver- 
schwundenen 19 jährigen 
Touristen aus Polen betei- 
ligt gewesen (siehe Bericht 
am Kopf der Seite). Ledig- 
lich der Paß des polnischen 
Staatsbürgers wurde am 
Ufer gefunden. 

Zwischen diesen beiden 
Einsätzen hielt die Beseiti- 
gung einer größeren Ölspur 
im Bereich Frankfurter 
Straße/Gabelsbergerstraße 
die Wehrleute auf Trab. 



FINE6T 

3ACOBS 

, M SöhnMn Brillant S«kt 
0,75-Liter-Flasche 

4.44 
Loyal Extra 
Hundenahning 
Brocken mit Soße mit 
Rind oder mit Geflügel 
lOOOg-Maxi-Dose 

Span, oder Ital. 
Tomaten 
Hkl. I, 1000 g 

Aus dem Geschäftsleben 

Biounterricht wird 

in die Natur verlegt 

Jung und alt erkunden den Wald 
LanKon - Kür kna|)|) 130 

Mädchen und Junten der 
nn-iiMchschuU' wird dt"r 
Biolofjicunlcnichl vom 
Kliisscn/immer in di(> Na- 
tur vprli'Kt. Nach der Bc- 
arbcitunfj des Thi-mas 
„Ökosystem Wald" im 
Unterricht se)llen die 
Sieblkläßlor zeigen, daß 
sie ihr gelerntes Wissen 
auch in cler Praxis anwen- 
den können. Diesem 
Zweck dient der „Wald- 
tag" am Dienstag, 2,'). .Ju- 
ni, von H..S() bis 14 Uhr. 

Kür die Schuler wird in 
Zusammenarbeit mit dem 
Langener Korstamt eine 
Rundwanderung mit ver- 
schiedenen Stationen auf- 
gebaut, an denen Aufga- 
ben zu lösen sind. I)ie 
Strecke wird etwa zwei 
Stunden in Anspruch neh- 
men. Zur Teilnahme ein- 
geladen sind Langener 

und Kgelsbacher Senioren 
(gedacht ist nicht nur an 
die Großeltern der Siobt- 
kläßler). Sie können mit 
den Schülern gemeinsam 
den Rundkurs bewältigen 
oder sich einfach nur am 
Bcgieitprogramm beteili- 
gen. Dank zahlreicher 
Spenden von Eltern kön- 
nen Kaffee und Kuchen, 
Würstchen und Getränke 
angeboten werden. 

Die Schülergi-uppen 
treffen sich am Parkplatz 
vor dem Langener Natur- 
freundehaus. Das Bcgleit- 
programm findet auf dem 
freien Platz neben dem 
Gelände der Hundefreun- 
de statt (vom Naturfreun- 
dehaus aus 300 Meter 
Richtung Wald). Auch bei 
schlechtem Wetter fällt 
die Veranstaltung nicht 
aus. 

Lesespaß in 

der Bücherei 
Langen - Was der 

kleine Nick und seine 
Klassenkameraden so 
alles anstellen, darum 
geht es in der nächsten 
Vorlesestunde für Kin- 
der in der Stadtbücherei 
am Donnerstag, 13. Ju- 
ni, ab 15 Uhr. 

Hunde nicht frei herumlaufen lassen 

Langener Ordnungsamt hat in zwei Fällen Leinenzwang verhängt 

Langen - Das Ord- 
nungsamt der Stadt 
Langen hat jetzt 
zwei Hundehalter 
dazu verpflichtet, 
ihre Tiere nur noch 
an der Leine auszu- 
führen. Der Leinen- 
zwang wurde ver- 
hängt, nachdem es 
im Stadtgebiet zu 
Zwischenfällen mit 
den beiden - nicht 
angeleinten - Hun- 
den gekommen war. 
In einem Fall wird 

sogar erwogen, dem 
Besitzer das Halten 
des Hundes zu un- 
tersagen, wie Bür- 
germeister Dieter 
Pitthan am Don- 
nerstag sagte. 

Das Ordnungsamt 
appelliert an alle 
Hundehalter, ihre 
Tiere beim Ausfüh- 
ren anzuleinen - und 
das nicht nur im 
Stadtgebiet, son- 
dern auch beim Spa- 

ziergang in Wald 
und Klur. Wenn 
Hunde in der Ge- 
markung frei her- 
umlaufen und zum 
Beispiel eine Wild- 
spur aufnehmen, ge- 
horchen sie häufig 
nur noch ihrem 
.lagdtrieb und nicht 
mehr auf die Kom- 
mandos ihres Herr- 
chens oder Frau- 
chens. Das Wild 
wird dadurch zu- 

mindest stark beun- 
ruhigt, mitunter 
aber auch verletzt 
oder gar getötet. 

Das Ordnungsamt 
weist darauf hin, 
daß das teilweise 
unverantwortliche 
Verhalten mancher 
Hundebesitzer zu 
erheblichen Scha- 
denersatzforderun- 
gen durch die Ge- 
schädigten führen 
kann. Um das Wild, 

aber auch Spazier- 
gänger, Fahrrailfah- 
rer unil Jogger nicht 
zu gefährden, soll- 
ten Hunde immer an 
der Leine geführt 
werden. Wenn Zwi- 
schenfälle gemeldet 
werden, kann das 
Ordnungsami nicht 
nur Leinen- oder 
Maulkorbzwang er- 
lassen, sondern auch 
ein Bußgeld verhän- 
gen. 
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kürzungen, Begren- 
zungen der Uber- 
stunden und mehr 
sozial abgesicherte 
Teilzeitarbeitsplät- 
ze, qualifizierte 
Ausbildungsplätze 
für alle Jugendli- 
chen". 

Auch von Langen 
aus fährt am Sams- 
tag ein Bus nach 

Rücksichtslos 
An heißen Tagen erlebt 

Jas neue Freibad wahre 
Besucheranstürme. Der 
Wunsch nach Abkiihlung 
ist verständlich. Ärgerlich 
wtrd's aber, wenn das 
Vergnügen der einen zu 
iMsten anderer geht. So 
klagen Anwohner der 
Teichstraße, daß ihre 
E.'nfahrten zugeparkt 
werden. Sie müssen dann 
in sengender Hitze kur- 
beln wie ein Weltmeister, 
um das Auto in ihrer Ga- 
rage abstellen zu können. 
Wenn 's angesichts der 
massenweisen Hindernis- 
se überhaupt klappt. Die 
Verursacher, die sich im 
kühlen Naß erfrischen, 
sollten sich einmal Ge- 
danken über die Anwoh- 
ner machen, die nach zig 
Versuchen schweißgeba- 
det und genervt aus ihren 
Autos steigen. 

Das „Haus des Lernens" boomt 

Konzept an der Albert-Einstein-Schule geht auf / Neubau im Herbs 

Laßt Blurnsn sprschsni Dieses Motto beherzigten am vergangenen Mittwoch 16 
„Nachwuchsgärtner" und legten ein Blumenbeet Im Einkaufszentrum Oberllnden an. Die Drel- 
und Vierjährigen, die mit Feuereifer bei der Sache waren, werden vom Verein KIM (Kinder Im Mit- 
telpunkt) In der ehemaligen Volksbank-Zwelgstelle Oberllnden betreut und konnten auf Blumen- 
spenden der Langener Gärtnerei Frank und des Blumenhauses am Forstring zurückgreifen. Da- 
mit die Blumen möglichst gut den heißen Sommer überstehen, wollen die Kids auch täglich für 
ausreichende Bewässerung sorgen. Text/Foto: Sapper 

Kindergarten 

hat Jubiläum 
Langen - Das diesjährige 

.Sommerfest der beiden ka- 
tholischen Pfarreien St. Al- 
bertus Magnus und Lieb- 
frauen steht im Zeichen ei- 
nes Jubiläums: Der Kinder- 
garten von Albertus Magnus 
l)esteht seit 2.") Jahren. Im 
Pfarrzentrum der Gemeinde 
wird deshalb am Sonntag, 
30. Juni, ab 10.30 Uhr groiJ 
gefeiert. Ganz be.sonders 
i'ingeladen sind die ehemali- 
gen Kinilergartenkinder mit 
ihren Familien. 

Radausflug für 

Kids geplant 
Langen - Einen Radaus- 

flug ins Grüne plant die Ju- 
gendförderung der Stadt 
Langen für Dienstag, 18. .lu- 
ni. Gestartet wertlen .soll al- 
lerdings nur bei gutem Wet- 
ter. Kinder und Jugendliche, 
die mitradeln m<)chten, soll- 
ten sich unter der Telefon- 
nummer 203 212 anmelden 
und für die Tour etwas Lek- 
keres zum Picknicken mit- 
bringen. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am P'reitag, 14. Juni, ab 1!) 
Uhr in der Gaststätte ,,Zum 
Waldhaus" (Hotz). KulJgän- 
ger sollten .sich um 18.30 Uhr 
am Vierröhrenbrunnen ein- 
finden. 

Beilagenhinweis Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
slücken. liegt ein Prospeid der Firma 
Praktiker, Offenbach, bei, auf den 
wir tiiermit hinweisen. 

(..angen (hs) - Ein „Haus 
des Lernens" will sie sein, an 
dem Kinder Zeit zum Wach- 
.sen haben, Umwege und Feh- 
ler erlaubt sind, gegenseitige 
Rücksichtnahme und Re- 
spekt voreinander gepflegt 
werden, mit Räumen, die 
zum Verweilen einladen: die 
Albert-Einstein-Schule 
(AES). Mittlerweile 31 Jahre 
alt, i.st sie seit vier Jahren 
Langens einzige Integrierte 
Gesamtschule. Seit dieser 
Zeit versucht ein engagiertes 
Kollegium, mittels großer 
Reformbereitschaft und bei- 
spielhaftem Arbeitseinsatz 
diese anspruchsvollen Ziele 
in die Tat umzu.setzen. 

Daß man dabei auf dem 
richtigen Weg ist, beweisen 
nicht nur die ständig steigen- 
den Schülerzahlen. Auch ein 
Blick zurück bestätigt diese 
Überzeugung: Nachdem 1988 
die Förderstufe aufgelöst und 
lediglich der Haupt- und Re- 
alschulzweig beibehalten 
worden waren, kam es zu ei- 
nem .solch dramatischen 
Rückgang der Schülerzahl, 
daß die Existenz der AES ex- 
trem gefährdet war. In dieser 
prekären Situation war dann 
die Umwandlung in eine Ge- 
samtschule die letzte Hoff- 
nung, und in der Tat geht es 

Odenwaldklub 

fährt an die 

schöne Mosel 
Langen - Einen Ausflug an 

die Mosel unternimmt der 
Langener Odenwaldklub am 
Sonntag, 16. Juni. Abfahrt in 
Langen ist um 7 Uhr, an- 
schließend wird in mehreren 
Gruppen entlang der Mosel 
gewandert. Im Anschluß an 
das gemeinsame Mittagessen 
besteht für die Teilnehmer 
am Nachmittag die Möglich- 
keit zu einer knapp zwei- 
stündigen Schiffsfahrt nach 
Bernkastel. 

Die Teilnahmegebühr be- 
trägt 20 Mark für Mitglieder 
und 2.'j Mark für Nichtmit- 
glieder. Anmeldungen nimmt 
Werner Keim, Wassergasse 6, 
am heutigen Dienstag entge- 
gen. Nachmeldungen sind 
nur noch bei Wanderwart 
Karl-Heinz Holstein, Iii 
2 77 72, möglich. 

Von Langen nach Bonn zur Demo 
Langen - ,,Für 

Arbeit und soziale 
Gerechtigkeit". So 
lautet das Motto ei- 
ner Demimstration 
in Bonn, zu der ver- 
schiedene Gewerk- 
schaften für Sams- 
tag, IS. Juni, aufge- 
rufen haben. Auch 
die DGB-Ortskar- 
telle in unserer Re- 

gion fordern ihre 
Mitglieder zur Teil- 
nahme an der 
Kundgebung auf. 
Zum Forderungs- 
katalog der Ge- 
werkschafter gehö- 
ren ,,ein Bündnis 
für Arbeit und eine 
aktive Arbeits- 
marktpolitik, wei- 
tere Arbeitszeitver- 
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Bonn. Und zwar um 
9 Uhr ab Bahnhof 
und um 9.15 Uhr ab 
Altes Rathaus, Für 
weitere Informatio- 
nen und Anmeldun- 
gen ist DGB-Orts- 
kartellsvorsitzen- 
der Uwe Freund 
(Telefon 7 24 39) 
zuständig. 

seit diesem Neubeginn stetig 
bergauf. 

Was aber sind die Gründe, 
die eine Integrierte Gesamt- 
schule für Eltern, Kinder und 
Lehrer derart attraktiv ma- 
chen, daß die AES heute be- 
reits wieder über 530 Schüler 
verfügt? ,,Es ist eine weiter- 
führende allgemeinbildende 
Schule, die die sonst getrenn- 
ten Bildungsgänge - Haupt- 
schule, Realschule, Gymnasi- 
um - vereint, alle Abschlüsse 
ermöglicht und den Kindern 
ein ganzheitliches Erzie- 
hungskonzept anbietet", er- 
klärt Frank Gottschling, seit 
August 1994 pädagogischer 
Leiter der AES. 

Dies bedeutet, daß alle 
Schüler zwar ungeachtet 
ihrer unterschiedlichen 
Lemvoraussetzungen im 
Klassenverband unterrichtet 
werden, jedes Kind aber ent- 
sprechend seiner Fähigkeiten 
gefördert wird. Um dies zu 
erreichen, werden die Schü- 
ler der höheren Jahrgangs- 
stufen in einigen Fächern 
(Mathematik, Englisch) in 
getrennten, sich durch „An- 
spruchshöhe", Lemtempo 
und Stoffmenge unterschei- 
denden Kursen unterrichtet. 
Damit auch die Überschau- 

barkeit gewahrt bleibt und 
die Schule nicht zu einem an- 
onymen Massenbetrieb ver- 
kommt, unterrichten kleine 
Lehrerteams immer nur in ei- 
nem Jahrgang - das schafft 
Geborgenheit, Akzeptanz 
und Stabilität. 

Für Schulleiter Georg Har- 
nischfeger, seit Februar 1995 

' im Amt und wie Frank Gott- 
schling erst vor knapp sechs 
Wochen offiziell eingeführt, 
sind aber neben diesen, das 
Schulsystem betreffefiden 
Kriterien noch weitere Grün- 
de für den kontinuierlichen 
Boom der Einstein-Schule in 
den letzten Jahren verant- 
wortlich: „Unser Ganztag- 
sangebot besteht aus einer 
Vielzahl - zum Teil kosten- 
freier - Kurse, die alle Schü- 
ler bis 17 Uhr, freitags bis 15 
Uhr, nutzen können. Außer- 
dem bieten wir Mittagessen 
und Hausaufgabenbetreu- 
ung, so daß man schon fast 
von hortähnlichen Zustän- 
den sprechen kann." 

Diese arbeitsintensive Be- 
treuung, die die Persönlich- 
keit des Kindes fördern und 
fordern will und von Leh- 
rern, Sozialarbeitern, Eltern 
und Vereinsmitgliedem glei- 
chermaßen geleistet wird, ist 
für den 47jährigen Rektor ein 

Hauptgrund, warum an der 
AES eine äußerst geringe Gp. 
Waltbereitschaft unter don 
Schülern herrsche und sich 
Vandali.smus so gut wie nie 
äußere. 

Dennoch geben sich Har- 
nischfeger und Gottschling 
mit dem Erreichten nicht zu- 
frieden: Wenn im nächsten 
Jahr die letzte „echte" Real- 
schulkla.sse die Schule ver 
la.ssen haben wird, soll die 
bisher geleistete konzeptio- 
nelle Arbeit bilanziert und 
gegebenenfalls der Kurs kor- 
rigiert werden, denn, so Har- 
nischfeger, „wir wollen die 
IGS als Schulfonn noch star- 
ker im Bewußtsein der Eltern 
verankern." 

Schließlich soll im Herbst 
der Grundstein für den Neu 
bau gelegt werden, der nach 
etwa anderthalbjähriger 
Bauzeit (Kosten etwa 4,5 
Millionen Mark) die natur- 
wissenschaftlichen und poly- 
technischen Fachräume, eine 
Lehrküche und einen Auf 
enthaltsraum beherberge 
soll. Dann wird in den alten 
Gebäuden auch endlich jede 
Klasse ihren eigenen Klas. 
senraum und die provison 
.sehe Nutzung der Aula als 
Mensa ein Encle haben. 

Fünf Jazzmusiker - zusammen ein „Indiziertes Quintett". Am Samstag gastiert die Band In der AI 
ten Ölmühle, wo sie die Zuhörer mit origineller Musik in Ihren Bann ziehen will. Getreu dem Motto 
„Jazz ist noch nicht tot! Wir arbeiten daran ..." Poto: Veranstalter 

„Indiziertes Quintett" 

zum Schnuppei^reis 

Jazzkonzert in der Alten Ölmühle 

Wahlen- zum 

Aufsichtsrat 
Langen - Die Berichte des 

Vorstands und des Auf- 
sichtsrats für 1995, die Be- 
schlußfassung über den Jah- 
resabschluß 1995 und Er- 
gänzungswahlen der turnus- 
mäßig ausscheidenden Auf- 
sichtsratsmitglieder - diese 
und noch weitere Tagesord- 
nungspunkte werden in der 
Mitgliederversammlung der 
Baugenossenschaft Langen 
behandelt. Ort des Gesche- 
hens am Dienstag, 25. Juni, 
20 Uhr, ist die Stadthalle. 

Langen - Im Rahmen des 
südhessischen Kultursom- 
mers veranstaltet die Jazz- 
Initiative Langen (JIL) am 
Samstag, 15. Juni, um 20.30 
Uhr ein Konzert in der Alten 
Ölmühle. Zu Gast ist die 
bayerische Band „Das Indi- 
zierte Quintett", deren be- 
vorzugte Stilrichtungen 
Trash-Bop, Splatter- und 
Aeid-Jazz sind. Über die Be- 
deutung des Gruppenna- 
mens darf ruhig ein wenig 
gerätselt werden, die Veran- 
stalter jedenfalls verspre- 
chen eine spielwütige Band 
mit neuentwickelter, origi- 
neller Musik und ideensprü- 
hender Show. 

Die fünf Musiker - vom 
„alten Hasen" Rudi Engel 
am Baß einmal abgesehen - 
sind allesamt Jahrgang 1967 
bis 1970. Sie gehören zu den 
hoffnungsvollsten Talenten 
des Jazz in Bayern und ha- 

ben im Bayerischen Landes- 
jugendjazzorchester sowie 
im Bundesjugendjazzorche- 
ster von Peter Herbolzhei- 
mer mitgespielt. Als Band 
musizieren sie nun unter 
dem Motto: ,,Jazz ist noch 
nicht tot! Wir arbeiten dar- 
an . . 

Da die Jazz-Initiative mit 
diesem Konzert auch neue 
Zuhörerkreise erreichen 
möchte, hat sie sich zu einer 
„Aktion Schnupperpreis" 
entschlossen; An der Abend- 
kasse gilt „two for one", das 
heißt, zwei Personen können 
für den Preis einer Eintritts- 
karte in die Ölmühle kom- 
men. Einlaß ist ab 19.30 Uhr 
der Eintritt beträgt 20 Mark 
für Mitglieder und Begün- 
stigte 15 Mark. Im Vorver- 
kauf erhältlich sind Karten 
über das Musikhaus Luley 
Bahnstraße 34. 

Tore für einen guten Zweck 

Langener Stadtauswahl spielt gegen Bundestags-Kicker 

Fachliche Beratung und «in« gro6« Auswahl Mustsrküchen bMst dM KOctMnfachg*- 
sch«ft Welu In Langen. Die inhabm- WenNtr WMu, AndrMs Eichhorn und Qartnid Bruckar (von 
llnka) luden am 1. Juni zum Eröffnungsbuffet in Ihr* netien Vertuufsriluin« in dar Lutharatrafia 26- 
28. „Küchenanfingar" sollen hier ebenso iwle .anspruchsvolle Modefnisiefer" einen umfaaaen- 
den Einblick In die VIeizahi der Partien, Formen und Materialien bekommen, um Ihi« Individuelle 
Einrichtungsidee verwIrWichen zu können. Text/Foto: Strohlsldt 

Langen - Ein Ereignis von 
„großer politischer Tragwei- 
te" findet am heutigen Diens- 
te um 18.30 Uhr im Waldsta- 
dion Oberlinden statt: Erst- 
mals tritt die Fußballmann- 
schaft des Deutschen Bundes- 
tages auf Langener Boden zu 
einem Freundschaftsspiel an. 
Gegner ist die erste Langener 
Stadtauswahl, die von Erstem 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider angeführt wird. 

Der Eintritt für das Spiel 

beträgt acht Mark, der ge- 
samte Erlös ohne je^che Ab- 
zt^e kommt der Kinderhilfe- 
stiftung Frankfurt zugute. 
Das Vorspiel bestreiten die C- 
Jugendteams des FC Langen 
und der SSO Langen, für die 
musikalische Umrahmimg 
sorgt das Hessische Polizeior- 
chester aus Wiesbaden. Vor 
Beginn der Benefizpartie 
wird es zu Ehren beider 
Teams die Nationalhymne 
spielen. 

Unmittelbar nach dem En- 
de der Begegnimg wird 
Mannschaftskapitän Klaus- 
Dieter Schneider den erspiel- 
ten Betrag einem Vertreter 
der Kinderhilfestiftung über- 
geben. Schirmherr der Veran- 
staltung ist der Niederlas- 
sungsleiter der Deutschen 
Post AG, Briefdienst in Of- 
fenbach, Gerwin Bramann- 
Er wird zusammen mit Bür- 
germeister Dieter Pitthan den 
Anstoß vornehmen. 

„Olympiade" in 

der Erk-Schule 
Langen - Am Samstag, 15. 

Juni, foicM die Ludwig-Erk- 
Schulo ihr Schulfest. Unter 
dem Motto „Olympiade in 
der LES" fällt um 11 Uhr auf 
dem alten SSG-Sportplatz 
der Startschuß. Ab 11.45 
Uhr geht's dann bis 17 Uhr 
im Schulhof rund. Geboten 
werden neben Spiel, Spaß 
und Unterhaltung ein inter- 
nationales Büfett und eine 
große Kuchentheke. Der Er- 
lös dient der Anschaffung 
von Spielgeräten für die 
Pausen. Zum Mitfeiern ein- 
geladen sind auch alle Nach- 
barn sowie ehemalige und 
zukünftige Schüler der Lud- 
wig-Erk-Schule. 

Serenade im Schloß 

Auch Musikschule Langen ist dabei 
Langen - Anläßlich des er- 

sten bundesweiten Deut- 
schen Musikschultages am 
Samstag, 15. Juni, geistalten 
alle Musikschulen des Krei- 
ses Offenbach im Heusen- 
stammer Schloß eine Sere- 
nade. Ab 18 Uhr präsentie- 
ren sich Ensembles aus Lan- 
gen, Dreieich, Rodgau, Diet- 
zenbach, Obertshausen und 
Rödermark. Die Musikschu- 
le Langen wird durch ein 

Streicherensemble unter 
Leitung von Cornelia Lukas 
vertreten sein. Gegen 20 Uhr 
hebt sich dann der Vorhang 
zu Mozarts deutschem 
Singspiel ,,Bastien & Ba- 
stienne", einstudiert von 
Lehrkräften und Schülern 
der Musikschulen Dietzen- 
bach und Rödermark. Zum 
Ausklang swingt ab etwa 21 
Uhr eine Lehrerband ver- 
schiedener Musikschulen. 

Jusos laden zum 

Stammtisch ein 
Langen - Die Jusos aus 

Langen und Egelsbach ru- 
fen einen monatlichen 
Stammtisch ins Leben. Er- 
ster Treffpunkt am Don- 
nerstag, 13. Juni, ist um 20 
Uhr die ,,U(h)rscheune" im 
Leukertsweg. Diskutiert 
werden soll in lockerer 
Runde über aktuelle politi- 
sche Themen. Wer Interesse 
an den Jusos oder ihrer Ar- 
beit hat, kann unverbind- 
lich vorbeischauen und sich 
dazugesellen. 

Bei DruckfeMern 
Verne Haftung 
24.Woche/HL 

Schinkenspeck 
ohne Schwarte, 
goldgelb geräuchert 
100 g 

Auf Besichtigungstour 

Erkenntnisse sammeln 

Motto: „Unterstützung 

statt Bevormundung" 

Vortrag über neues Betreuungsgesetz 
Langen - ÜIxm- das neue 

Hi'tri'uungsgi'sc'tz rcfci icrcn 
zwei Mitarbeiterinni'n der 
Hetreuungsbehörde des 
Kreises Offenbach am Mitt- 
woch, 12. Juni, um 19 Uhr im 
Seniorentreff an der Nord- 
endstralJe 45 in Langen. Die 
Veranstaltung ist Bestand- 
teil der Informationsreihe 
für pflegentle Angehörige 
der Leitstelle Älterworden 
des Kreises Offenbach und 
der Haltestelle der Stadl 
Langen. Nach dem neuen 
Motto ,,Unterstützung statt 

Hi-vornuindung" wurde das 
vormundschaftsrei'ht liehe 
Verfahren umg(\staltel. Es 
berücksichtigt in weit größe- 
rem Maße als bisher die 
Rechte und die Eigenstän- 
digkeit der Betroffenen. 

Gerade pflegende Angehö- 
rige von verwiiTten alten 
Men.schen stehen oft vor der 
Frage, inwieweit eine Be- 
treuung sinnvoll ist. Die 
morgige Informationsveran- 
staltung soll darauf Antwor- 
ten geben. 

Einen nSUGn Vorstsnd wählte kürzlich die Artieltsgemelnschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) 
Langen In Ihrer Jahreshauptversammlung. An der Spitze stehen künftig ihren Mann; von links, hintere Reihe: 
Christa Vanamall, Gerda Müller-Füllgrabe (Beisitzerinnen), Margrit Jansen (stellvertretende Vorsitzende), Kerstin 
Podeyn-Bambach (Vorsitzende); vordere Reihe: Helga Roßberg, Sieglinde Esders und Ilse Hosemann (alle Beisit- 
zerinnen). Nicht auf dem Bild sind Kassiererin Hannl Seel, Schriftführerin Hella Görich sowie die Beisitzerinnen 
Elisabeth Meier und Ids Welker-Sturm. Foio: Siroiiieidi 

Für Planung zur Umgestaltung der Sta(itkirche 
Langen - Seit einigen Tagen sieht es 

in der Stadtkiix-he etwas sondiMbar 
aus. In einer Eck(" di-s nördlichen 
Querschiffes haben Maler aus vielen 
bunten Karbtöpfen Proben angelegt, 
wie die Kirche einmal aussehen 
könnte: blaue CJewölbekappen mit 
goldnen Sternen, pastellgrilni> Wände 
mit aufgemalten beigen Fugen, Säu- 
len, I'ilaster und Pfeiler, tlie sich 
durch verschiedene Hottöne unter- 
scheiden. Eine aufgemalte Lamperie 
mit Schablonenfries gestaltet den un- 
teren Heivich der Wändiv Dies alles 
steht zum gewohnten ,,rot-weißen" 
Innenraum in deutlichem Kontrast. 

Um die.se Musterecke iieurteileii zu 
können, veranstaltet die I.angener In- 
itiative für Ge.schichte und Kultur 
(LAIGK) zusammen mit dem Verein 
der Freunde tler Langener Stadtkir- 
che und dem Kirehenvorstaiid eini" 
Husfahrt, zu der jedermann eingela- 
den ist. Der Ausflug am Sam.stag, 15. 
Juni, führt zu „schönen Kirchen" 
Südhe.ssens - wie es in der Einlailung 
heißt - und anderen Sehenswürdig- 
keiten der Hegi(m (Fachwerkhäuser, 
Hurgen und vieles mehr). Besonderes 
Augenmerk wird dabei auf die Kir- 

chen in Lampertheim, Biblis und 
Hensheim gelegt, Sie wurden, eben.so 
wie die Langener Stadtkirche, von 
Christian Horst im 1!). Jahrhundert 
gebaut. Höhepunkt der Fahrt wird 
(lie Besichtigung des Foyers des ehe- 
maligen lloftheaters ui Darmstadt 
sein, dessen Gestaltung auch von 
Christian Horst stammt, und das im 
Rahmen des Wiederaufbaus und der 
Umniitzung zum Staatsarchiv im ver- 
gangenen Jahr vorbildlich restauriert 
wurde. 

ni<" Initiatoren erhoffi-n sich von 
der Hesichtigungstour Frkenntni.ssi-, 
die in die Planung zur Innenraumge- 
staltung der Stacitkirche einfließen 
Die LAIGK engagiert sicli aucli di's- 
halb fiir die Kirche, weil sie der Auf- 
fa.s.sung ist, daß das Ciebäude identi- 
tätsstiftende Funkticm für ganz Lan- 
gen hat und wesentlich mi'hr darstellt 
als das Gotteshaus einer CieiiK'inde. 

Abfahrt am Samstag ist um lH..'tll 
Uhr am Alten Rathaus. Die 15 Mark 
Teilnehmerkosten werden im Bus 
kassiert. Anmeldungen - möglichst in 
schriftlicher Form - nimmt Ri'iner 
Mauer, Im Singes 211 ('l'elefon 2 (ilt l.'i), 
entgegen. 

Workshop der 

Parlamentarier 
Langen - Die Mitglieder 

des Haupt- und Finanzaus- 
schusses beschäftigen sich 
einmal mehr mit dem The- 
ma Budgetierung. Am 
Samstag, 15. Juni, treffen 
sich die Parlamentarier im 
Rathaus zu einem Work- 
shop, um sich Gedanken 
über ein Konzept für die 
Umsetzung innerhalb der 
I-.angener Stadtverwaltung 
zu machen. Beginn ist um !) 
Uhr, voraussichtlich gegen 
Ifi Uhr wird der Workshop 
beendet sein. 

Eine Radtour 

nach Erzhausen 
Langen - Eine Radtour 

nach Erzhausen unterneh- 
men die Mitglieder der 
Stadtkirchengemeinde am 
Sonntag, Ki. Juni, im An- 
schluß an den Gottes- 
dienst. Los geht's etwa um 
11 Uhr. Gäste sind natür- 
lich willkommen. Zum 
Mittagessen kehren die 
Teilnehmer im Klubhaus 
des SV Erzhausen ein. 

Hilfe für die Fußballer 

SSG hebt Förderverein aus der Taufe 
Langen - Ihre Abteilung 

auf eine breitere finanzielle 
Basis stellen möchten die 
Fußballer der SSG Langen. 
Zu diesem Zweck soll ein 
Förderverein aus der Taufe 
gehoben werden. Die Ver- 
antwortlichen der Abteilung 
laden für Freitag, 14. Juni, 
20 Uhr, alle interessierten 
Bürger ■ zur Gründungsver- 
sammlung ins SSG-Klub- 
hausein. 

Im Vorfeld der Versamm- 
lung haben bereits mehrere 
Personen ihre Bereitschaft 
zur Mitarbeit erklärt. ,,Leu- 
te, die nicht nur reden, son- 
dern mitarbeiten und mit- 
helfen braucht der Förder- 
verein gerade in der jetzigen 
Situation", appelliert Abtei- 
lungsvorsitzender Jochen 
Uhl und hofft auf eine gute 
Resonanz. 

Beispielhafte Kooperation 

Pflanzkübel für mehr Grün in der Gabelsbergerstraße 
Langen - Durch eine bei- 

spielhafte Zusammenarbeit 
zwischen Stadtverwaltung 
und Bürgerinitiative ist es 
gelungen, in der Gabelsber- 
gerstraße Pflanzkübel auf- 
zustellen. Für das Projekt 
war von der Stadtverwal- 
tung ein fester Betrag ausge- 
wiesen worden. Weil diese 
Summe nicht für alle Pflan- 
zwannen ausreichte, griffen 
die Mitglieder der Interes- 

sengemeinschaft Gabelsber- 
gerstraße in die eigene Ta- 
sche und schössen das noch 
fehlende Geld zu. 

Die Pflanzerde wurde von 
Mitarbeitern der Kommuna- 
len Betriebe eingefüllt. Dann 
konnten die Helfer der IG an 
die Arbeit gehen. Pflanzen 
wurden nach Vorgabe der 
Stadt von der Interessenge- 
meinschaft ausgewählt, ge- 
kauft und gesetzt. Mitglieder 

der IG kümmern sich jetzt 
um die Pflanzen, pflegen und 
wässern sie. „Jeder, der 
durch die Gabelsbergerstra- 
ße kommt, kann sich mit den 
Anwohnern über die gelun- 
gene Verschönerung freuen. 
Es zeigt sich, daß durch die 
Bepflanzung der Wohncha- 
rakter der Straße deutlich 
verbessert wurde", so Gisela 
Thierolf von der IG. 

Anwohner der Gabelsbergerstraße, hier Philipp Beck, übernah- 
men das Bepflanzen der Kübel. Die IG-Mitglieder sorgen auch 
für die Pflege und Bewässerung der Pflanzen. Foto: p 
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Kurt Bremer 

neuer Trainer 

bei der SSG 
Langen (app) - Fuß- 

bull-BezirksliRiat SSG 
LanRen ist auf der Su- 
che nagh einem neuen 
Trainer' fündiR gewor- 
den' NachfnlRer von 
Walter Bloss wird Kurt 
Bremer, zuletzt Spieler- 
trainer beim B-Ligisten 
Don Bosco Neu-lsen- 
Inirß. Mit den Italienern 
verpaßte Bremer am 
vergangenen Donners- 
tag den Aufstieg in die 
A-Liga, unterlag im Re- 
legationsspiel Eintracht 
Steinheim mit 1:4. 

Kurt Bremer kickte zu 
seinen fußballerischen 
Glanzzeiten beim FV 00 
Sprendlingen und war 
in den vergangenen drei 
Jahren mit elen Neu- 
isenburgern stets im 
Vorderfeld der Kreisliga 
B-West zu finden. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 9. Juni 1996 im 
90. Lebensjahr unser lieber Vater, Schwiegervater, Groß- 
vater und Urgroßvater 

Konrad von Peckhel 

In stiller Trauer: 
Ruth und Franz Gerich 
Peter Gerich 
Eva und Uwe Beckh 
mit Lisa 

63329 Egelsbach, Brandenburger Straße 43a 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 13. Juni 1996, um 13.45 
Uhr auf dem Egelsbacher Friedhof statt. 
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Tolle Aufholjagd von Christian Rauth 

SGE-Tennisherren zittern in Bezirksliga B aber um den Klassenerhalt 
Egelsbach (leo) - Die Egels- 

bacher Tennis-Damen AK 30 
der Bezirksliga B feierten mit 
dem deutlichen 7:2 gegen den 
TC Heppenheim II ihren zwei- 
ten Saisonsieg. Helga Hage- 
nah, Ellen Neu, Marion Filip, 
Uschi Baier und Inge Lenz 
sorgten bei einer Niederlage 
von Brigitte Junak bereits in 
den Einzeln fUr klare Verhält- 
nisse. 

Weniger gut lief es für die 
Damen AK 40 der Gruppenli- 
ga, die gegen Licht-Luftbad 
Frankfurt mit 3:6 den kürze- 
ren zogen. In den Einzeln setz- 
ten siw Hertha Schlicker und 
Karin Hunzel durch. Den drit- 
ten Punkt holte Hunzel im 
Doppel an der Seite von Heide 
Schulz. 

Freude gab es dagegen bei 
den Herren AK 55 &r Be- 

zirksliga B, die beim TC Hep- 
penheim mit 6:3 gewannen. 
Nach Niederlagen von Roland 
Ronge und Jürgen Honecker 
drehten Ewald Avemaria, 
Hans Reihs, Hermann Müller 
und Willi Hühl den Spieß um. 
Honecker/Müller und Ronge/ 
Rühl sorgten im Doppel für 
die Punkte. 

Die Herren AK 45 der Be- 
zirksliga B gewannen auch ihr 
drittes Spiel mit 5:4. In Trebur 
punkteten Heinz Müller, Jo- 
chen Haier, Rudi Lorenz und 
Dieter Wölk sowie das Doppel 
Müller/Lorenz. Freude 
herrschte auch bei den Herren 
AK 45 der Kreisliga B, die ge- 
gen den SV Ebenstadt II mit 
5:4 ihren ersten Sieg feierten. 
Aus den Einzeln ging die SGE 
nach Siegen von Wolfgang 
Haug, Hanno Koppe, Bela 

Maka und Bernhard Lubko- 
witz mit einer 4:2-Führung 
hervor. Den entscheidenden 
f^ten Punkt steuerte das 
Doppel Hanno KoppeAJwe 
Hagenah bei. 

Die Damen der Kreisliga ge- 
wannen bei Eiche Darmstadt 
loclier mit 6:3. Patricia Alber, 
Miriam Baier, Sandra Kopp 
und Daniela Grunwald ge- 
wannen ihre Einzel. Im Dop- 
pel Dunkteten Haier/Alber 
und Nadine Waletzko/Darüela 
Gnmwald. 

Die erste Herrenmannschaft 
der Bezirksliga H zittert nach 
dem 4:5 gegen Elnhausen wei- 
ter um den Klassenerhalt. Be- 
reits die Einzel verliefen 
höchst dramatisch. Beim 
Stande von 2:3 lag Christian 
Rauth schon hoffnungslos mit 
einem Satz und 1:4 in Rück- 

stand, gewann dann aber doch 
sein Match und glich zum 3:3 
aus. Im Doppel punkteten je- 
doch lediglich Christian Rauth 
und Sven Fritzsche. 

Vom Pech verfolgt werden 
weiterhin die Herren AK 65 
der BezirksUga A, die in Bes- 
sungen mit 2:4 verloren 
Teamkapitän Jakob Pollich 
verletzte sich im Einzel, daß er 
nach gewonnenem ersten Satz 
noch abgab. Die beiden Punk- 
te für die Gäste liolten Werner 
Rasche und Siegfried Ritter. 

Die Jungsenioren feierten 
zum Saisonabschluß in der 
fünften Begegnung ihren vier- 
ten Sieg. Gegen Bessimgen 
gab's einen lociteren 6:3- 
Heimerfoig. Mit demselben 
Ergebnis setzte sich die zweite 
HCTretimannschaft beim TC 
Wixhausen II durch. 

SGE enttäuschte 

beim Saisonfinale 

Yerkehrsentlastung durch 

Öffnung von Stichstraßen 

WGE beklagt mangelhafte Anbindung der B 3 an Ortskem 
Kgelsbach (ms) - Kinc 

(irtsheRchung zum 'l'hema 
Vfrkehr.ssituation in der Ge- 
meinde v(<riinstiilti'le die 
VVahl-(!emeinschaft KrcIs- 
l)iu'h (W(iF.) am vergange- 
nen S()nntagvi)i"Miittag. (iut 
20 interessierte HiirgiM'innen 
und Milrger waren der Kinla- 
(lung gefolgt und liefen mil 
WtiK-Mann Jakob I'iillieh 
und dessen Kollegen llans- 
.Hugen Kilster die Strecke an 
der I< zwischen MilhlstraUe 
und Offenthaler Straße ah 
Im Vordergrund der Diskus- 
sion stand dabei die - nach 
Meinung der WCJK - mangel- 
hafte Anilindung der B II an 
den Ortskern. 

Die Inbetriebnahme der 
K Kilt neu mil (')ffnung der 
llnteifUhriuig und Schlie- 
ßung des Bahnüberganges 
halle für dii' Anwohner der 
Ostendstraße zwar eine ge- 
ringfügige Verbesserung der 
Vcrkehrssitualion mit sich 
geliraehl, von einer spürba- 
ren KnIlastung k(innc frei- 
hch nicht die Rede sein, 

führte Jakdb I'ollich aus. Mit 
seiner Aussage bezog er sich 
auf eui vom Darmstiidter 
l'lanungsbUro Mörner und 
Jünger im Auftrag der (Je- 
ineinde erstelltes (»utachten, 
das entsprechende Zahlen 
zur stündlichen Verki'hrsbe- 
lastung enthiilt. 

,,Kine Kntlastung kann 
nur erfolgen, wenn weitere 
Ortsstraßen an die H H ange- 
schUissen wi'iden", erliluter- 
te I'ollich den Lösungsvor- 
schlag der WCIF,, denn nur 
dann kOnne sich der ein- und 
ausströmende Verkehr bes- 
ser verteilen. Am i'infach- 
sti'n sei dies in di-r Offentha- 
ler Straße zu bewerkstelli- 
gen: ,,l)a müßte man nur die 
Leilplanke wegnehmen", 
meinte llans-.Iürgen Küster. 
Aber auch im Kalli' von Goe- 
thestrnße und Jahnstraße sei 
i'in niirchstich keine allzu 
große Sache. 

Die Anbindung weiterer 
Straßen ist zur /eil aller- 
dings nicht realisierbar, da 
aus baurecht liehen (Jründen 

nur drei Kgelsbacher Orts- 
straßen an die B 3 angebun- 
den sein dürfen und dieses 
Pensum durch Ostendstraße, 
K UiH neu und Theodor- 
Heuss-Straße bereits erfüllt 
ist. Krst nach einer Abstu- 
fung der B .'i zur Ortsstraße 
wtin' der An.schluß weiterer 
Straßen möglich, doch die.se 
Abstufung zu beschließen ist 
Sache des Landes, /war hat- 
te das hessische Verkehrsmi- 
nisterium vor zw(!i Jahren 
bereits einen diesbezügli- 
chen Vorstoß unternommen, 
war jedoch am F,inspruch 
der Bürgermeister der B 3- 
Anlii'ger-Kommunen ge- 
scheitert. Grund: Die Bür- 
germeister forderten zu- 
nächst eine Sanierung der 
Straße aus der Landeskasse. 

,,Die Kommunen können 
momentan nichts machen", 
sieht denn auch Hans-Jür- 
gen Hüster ein. ,,Vielleicht 
konnte man die Abstufung 
aber durch Gründung von 
Bürgerinitiativen beschleu- 
nigen ..." 

Während der Ortsbegehung am vergangenen Sonntag erläuterte WQE-Polltlker Jakob Polllch (Mitte) Interecslerten Egelebacher 
Bürgern anhand vorgefertigter Pläne die derzeitige Verkehraeltuatlon an der B 3. Nach Meinung der Wahl-Qemelnachaft lat die 
Straße noch Immer sehr mangelhaft an den Ortskern angebunden. Aus baurechtllchen Gründen können derzeit allerdings nicht 
mehr Straßen an die B 3 angebunden werden. Foto: Strohieidt 

„Summer Jam" an Waldhütte 

Vier Nachwuchs-Bands aus der Region machen Musik 
Egelsbnch - Zum „Sum- 

mer Jam '96" lädt die Ju- 
gendpflege Egelsbach für 
kommenden Samstag, L'5. 
Juni, ab 16 Uhr an die 
Waldhütte ein. Im Rahmen 
eines großen Sommerfestes 
werden einige Newcomer- 

Bands aus der Region dem 
Publikum ihre Musik prä- 
sentieren. Ab 17 Uhr soll es 
bei Live-Musik so richtig 
rund gehen. Mit von der 
Partie sind: ,,Swimmy", 
,,Bc free", ,,Beach to 

Front" und die ,,Cannibal 
Nur.ses". Zum Rahmenpro- 
gramm des Musikspekta- 
kels gehört außerdem eine 
Budo-, Judo- und Ju-Jut- 
su-Vorführung. Der Ein- 
tritt ist frei. 

Wettkämpfe im Wasser 

Schwimm-Meisterschaften für Vereine 
Kgclsbach - Wie 

schon in den ver- 
gangenen Jahren 
organisiert die 
DLRG-Ortsgrup- 
pe Blgelsbach 
auch in diesem 
Jahr wieder eine 
Meisterschaft für 
Egelsbacher Ver- 
eine und Verbän- 
de sowie ein Was- 
.serballturnier. Als 
Termin ist Sonn- 
tag, 7. .luli, 9.30 
Uhr, vorgesehen - 
Veranstaltungsort 
ist das Egelsba- 
cher Freibad. 

Die Meister- 
schaften finden 

als Staffel- 
schwimmen über 
eine Distanz von 
4 X 50 Meter statt, 
das heißt: Pro 
Verein werden 
vier Schwimmer 
benötigt. Die Ein- 
teilung der Start- 
er erfolgt in fol- 
gende Altersgrup- 
pen: Gruppe A: 
bis 20 Jahre; 
Gruppe B: 21 bis 
30 Jahre; Gruppe 
C: 31 bis 45 Jahre; 
Gruppe D: 46 Jah- 
re und älter. 

Darüber hinaus 
besteht die Mög- 

lichkeit zur Teil- 
nahme an einem 
Wasserballtur- 
nier. Hierzu wird 
jeweils eine aus 
mindestens sechs 
Spielern beste- 
hende Mann- 
schaft benötigt. 

Anmeldung und 
weitere Informa- 
tionen bis Sonn- 
tag, 30. Juni, bei: 
Frank Stornfels, 
Niddastraße 47, 
Telefon 4 23 78, 
oder Christian 
Jaensch, Zeisig- 
straße 14, Telefon 
4 50 54. 

Wilhelm Schwalm, Schul- 
straße 6, zum (14. Geburtstag 
am Mittwoch, 12. Juni 

Georg Fenchel, Dresdener 
Straße 31, zum 87. Geburts- 
tag am Donnerstag, 13. Juni 

Anna Körber, In den Ober- 
gärten 11, zum 86. Geburts- 
tag am Donnerstag, 13. Juni 

Karl Kühner, Ostendstni- 
ße 25, zum 85. Geburtstag 
am Donnerstag, 13. Juni 

Gertrud Steckhun, Wolf- 
gang-Borchert-Straße 1. 
zum 84. Geburtstag am Don- 
nerstag, 13. Juni 

Helene Uombrowsky, Of- 
fenthaler Straße 25, zum 80. 
Geburtstag am Donnerstag, 
13. Juni 

Amalija Lindl, Theodor- 
Heuss-Straße 2, zum 86. Ge- 
burtstag am Freitag, H.Juni 

Schüler gestalten bunten Abend 
Egelsbach - Einen 

Schulabend unter 
dem Motto ,,Wenn 
der Sommer 
kommt" veranstal- 
ten die Schüler der 

Wilhelm-Leusch- 
ner-Schule am 
Donnerstag, 20. Ju- 
ni, im Eigenheim- 
Saalbau am Berli- 
ner Platz. Los geht 

es um 19.30 Uhr. 
Ein buntes Pro- 
gramm, das die 
Mädchen und Jun- 
gen der Grundschu- 
le selbst gestatten, 

entführt die Besu- 
cher in das ,,Lan(i 
der Kinder". Der 
Eintiiitt kostet drei 
Mark. 

0:3-Schlappe gegen Burghausen 

Rekordverdächtige Musik-Gala 

Gelungenes Waldfest des Blasorchesters / Neun Stunden Live-Musik 

Kgelshai'h (leo) - Den Sai- 
sonalischluß hatte sich 
manch einer i'lwas anders 
vorgestellt. Ktwa so wie im 
vergangenen Jahr, als sich 
Fußliall-Hegionalligist S( i 
Kgelsbach mit einiMn 4:()-Ki - 
folg gegen die Amattnire des 
l'"C Bayern Mtliu'hen in die 
.Sommerpause veralischiede- 
te. Doch am Donnerstag wur- 
<l<'n die knapp '250 Zuschauer 
am Berliner l'latz enttäuscht: 
Im letzten Saisonspiel der 
Hunde l!)9ri/il6 unterlag 4die 
SCiK gegen Aufsteiger Wak- 
ker Bui'ghaiisen sang- un<l 
klanglos mit 

,,Mit di'r ein oder anderen 
Verstärkung spielt Hiirghau- 
sen in der niichsten .Saison 
oben mit erkannte SCiK- 
'Prainer Herbert .Schiity die 
Leistung der (läste neidlos 
an. Die Bayern erspielten 
sich bereits im ersten Durch- 
gang leichte Vorteile. Beide 
Torhüter zeichneten sich in 
den torlosen ersten 4.') Minu- 
ten zweimal aus: So lenkti' 
SCiF,-Schlußmann Hene Gla- 
•senhardt einen 2()-Mi'ter- 
Knaller von Lemberger eben- 
so zur Ecke (24.) wie einen 
Schuß von liarlacaj, der nach 
34 Minuten l'rei vor dem 
SCiK-Kasten aul'tauchte. Auf 
(li'f anderen Seile zeichneti' 
sich Wacker-Schlußmann 
/eiiller liei Schüssen von 
Olaf Kirn (4.) und Krank 
Stier (39.) aus. 

Das verdii'iite 0:1 fiel in der 
52. Minute. Gla.si'nhardt un- 
ter.schiitzte einen Greilinger- 
Eckball unil Hent.schler traf 
aus 14 Meiern. F,gelsbach be- 
mühte sich zwar, fand aber 

im Angriff kein nurchkom- 
nuMi. Nach einem schnell 
ausgeführten Freistoß aus 
der eigenen lliilfte heraus 
flitzte Hiirghau.sens Libero 
Greilinger an Freund und 
Feind vorbei, umspielte aui h 
noi'h (ilasenbardt und schob 
aus kurzer Distanz zum 0:2 
ein (79 ). Den dritten Giisle- 
treffer zum 0:3-Kndstand 
markierte Barlacaj in der 86. 
Minute. 

,,ln der letzten Sai.son wuß- 
te ich, wenn alle fit sind, ha- 
ben wir eine Mannschaft, mit 
iler wir den Klassenerhnlt 
packen können Mit dieser 
Mannschaft war das viel 
.Si'hweri'r", resünüert«' Her- 
bert Schiity, iler mit der SGF. 
jetzt ins dritte Hegionalliga- 
Jahr geht. Vor dem Anpfiff 
gegen Murghaiisen wurden 
Olaf Kirn (llassia Bingen), 
Sven Kresin(18li() München), 
Mike Schmidt (.SV Krzhau- 
sen) und Slavisa Dacic (Vik- 
toria Aschaffenburg) offiziell 
verabschiedet. Mit Jürgen 
Hi-llersheim (plant Wechsel 
zu Germania Ockstadt) soll 
dagegen nochmals verhan- 
delt werden. ,,Wir haben 
noi'h keinen Neuzugang, das 
ist Fakt", so Herbert Schiity. 
Dafür gab Abteilungsleiter 
llans-I'eter Seng die Ver- 
trag.sverllingerungi'n von 
Stefan Glaser, Li'o Caic, Half 
/ürlein und Frank Stier be- 
kannt. 

S(a Kgelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser, Caic, Bellers- 
heim, Kresin, Stier, Kirn, 
Zürlein (69. ()ral), Hut.sch (4(1. 
Schmidt), Heljic (53. Dacic), 
Hastiello. von Besuchern an der 

Waldhütte versammelt. Bis 
13.30 Uhr unterhielt das 
Blasorchester im ersten 
musikalischen Block die 
großen und kleinen Gäste. 

Zu dieser Zeit versam- 
melten sich bereits die Flö- 
tengruppen und die Nach- 
wuchsgruppe Blechbläser 
der Abteilung für ihren 
Auftritt. Die Flötengruppe 
unter Leitung von Michael 
Schmuck zeigte, daß sie be- 
reits nach weniger als ei- 
nem Jahr auftrittsreife 
Musik spielen kann. 

Für ein Novum auf dem 
Waldfest sorgten die Ge- 
schwister Johanna (9) und 
Christof Schroth (8), die 
das Publikum mit einem 
Solostück begeisterten. 
Die beiden jungen Musiker 
halten erst im Dezember 
vergangenen Jahres begon- 
nen, Tenorhorn bezie- 
hungsweise Es-Horn zu 
lernen. Trotz Nervosität 
und großem Publikum mu- 
sizierten die beiden bereits 
sehr schön zusammen. 

Auch die Nachwuchs- 
gruppe der Abteilung unter 
der Leitung von Horst Kern 
- bestehend aus Jungen und 
Mädchen, die bereits einige 
Jahre Blockflöte gespielt 
haben und mittlerweile auf 
ein Blasinstrument umge- 
stiegen sind - wußten zu 
gefallen. 

Eine weitere Neuheit 
beim Waldfest: Das Blasor- 
chester hatte ehemalige 

Musiker eingeladen, um al- 
le Kontakte zu knüpfen, in 
Erinnerungen zu schwel- 
gen oder auch selbst wieder 
Musik zu machen. In der 
Tat waren viele Altmusiker 
dem Ruf gefolgt. Sogar aus 
Kassel und Essen waren ei- 
nige zur Waldhütte ange- 
reist. Einige Mutige spiel- 
ten dann auch gemeinsam 
mit dem Blasorchester auf. 
Zum Dank revanchierte 
sich die Abteilung mit ei- 
ner Getrünkerunde. 

Wer regelmäßiger Besu- 
cher des Waldfestes der 
Abteilung Spielmanns- 
und Musikzug ist, der weiß 
bereits: Kein Waldfest oh- 
ne Werner Puhlmann als 
Gastdirigent. Trotz großer 
Hitze ,.heizte" der große 
Fan dos Blasorchesters die 
Stimmung wieder mächtig 
an. 

Bei erträglicheren Tem- 
peraturen kamen gegen 
Abend nochmals reichlich 
Besucher zur Waldhütte. 
Aus diesem Grund verlän- 
gerte das Blasorchester 
spontan sein Konzert bis 
zirka 19.30 Uhr. Dies be- 
deutete einen neuen Re- 
kord von annähernd neun 
Stunden live gespielte 
Open-air-Blasmusik. Das 
Repertoire reichte von tra- 
ditioneller Blasmusik mit 
Märschen wie ,,Deutsch- 
meister" und Polkas bis zu 
Melodien von Andrew Llo- 
yd Webber sowie Hits von 
den Beatles und Abba. 

Blauen Gürtel 

Den Heimvorteil mir 

imzureichend genutzt 

TV-FaustbaUer II bauten stark ab 
Langen - Der 

zweite Spieltag 
der Faustball- 
herren in der Be- 
zirksliga A wur- 
de in Langen 
ausgetragen. Vor 
heimischem Pu- 
blikum konnte 
der TVL II einen 
Sieg über Pfung- 
stadt feiern, hat- 
te aber gegen ge- 
gen Bensheim 
und Walldorf das 
Nachsehen. 

Die ,,Zweite" 
zeigte gegen 
Pfungstadt II ein 
tolles Spiel. Tho- 
mas Wild als Zu- 
spieler lieferte 
präzise Vorla- 
gen, Thomas 
Steckhan und 
Huascar Rodri- 
guez punkteten 
im Angriff, und 

die Abwehr mit 
Arthur Linkert 
und Jürgen Wei- 
ser stand sicher. 
Verdient ging der 
Sieg mit 33:26 an 
Langen. 

Gegen Wall- 
dorf begannen 
die Gastgeber zu 
nervös und lagen 
schnell zurück. 
Der Gegner war 
beweglicher und 
spielte gut, so 
daß der TVL den 
Rückstand nicht 
mehr aufholen 
konnte und recht 
deutlich verlor. 
Auch der einge- 
wechselte Spiel- 
führer Stefan 
Stein in der Ab- 
wehr konnte dies 
nicht 
dem. 

Im 

verhin- 

dritten 

Spiel K^-'ßßn 
Bensheim sah es 
dann nicht viel 
besser aus. Der 
TVL begann un- 
konzentriert, 
kein Spieler 
zeigte Normal- 
form. Durch eine 
leichte Verlet- 
zung des Zuspie- 
lers Thomas 
Wild, der von Ar- 
thur Linkert er- 
setzt wurde, kam 
zusätzlich Unru- 
he ins Spiel, und 
am Ende hieß es 
34:22 für Bens- 
heim. 

Es spielten: 
Thomas Steck- 
han, Huascar Ro- 
driguez, Thomas 
Wild, Arthur 
Linkert, Jürgen 
Weiser, Stefan 
Stein. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wA: Eppertshausen - SGE 

12:7 
Die SGE-Mädchen be- 

gannen sehr stark in der 
Abwehr, so daß der hohe 
Favorit Eppertshausen erst 
nach acht Minuten zum 1:0 
traf, worauf die SGE durch 
Yvonne Fischer ausglich. 
Zur Pause stand es 5:5. In 
der zweiten Hälfte hielten 
die Egelsbacherinnen bis 
zum 7:7 hervorragend mit. 
Dann aber setzten sich die 
körperlich überlegenen 
Gastgeberinnen durch und 
erspielten sich einen vor- 
entscheidenden Drei-Tore- 
Vorsprung. Die SGE-Mäd- 
chen gaben sich nicht ge- 
schlagen, stemmten sich 
nach Kräften gegen die dro- 
hende Niederlage, konnten 
aber den Sieg des Favoriten 
nicht mehr verhindern. 

Es spielten: C. Haas, E. 
Planic (2), Natalie Lenz (1), 
Y. Fischer (3), N. Welz, M. 
Knötzele, F. Knauf, S. 
Eberhardt, I. Dramac, M. 
Zekarias. 

Hölzke zurück 

zum FC Langen 
Langen (app) - Personelle 

Veränderungen gibt es beim 
Fußball-Bezirksligisten FC 
Langen. Der Tabellendritte 
der abgelaufenen Saison hat 
einen Zu- und einen Abgang 
zu verzeichnen. Ralf Hölzke 
kehrt aus Egelsbach zurück 
nach Oberlinden. Nicht 
mehr im Trikot des ,,Clubs" 
spielt Ralf .^ckermann. Er 
wechselt zum Ligarivalen 
Susgo Offenthal. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Andreas 
Brehme , bleibt nun doch 
beim Zweitligisten L FC 
Kaiserslautem. Gestern ei- 
nigten sich der Weltmeister 
von 1990 und der Bundesli- 
ga-Absteiger auf einen Ein- 
Jahres-Vertrag. 

FUSSBALL; Torjäger 
Giovane Elber darf nicht 
zum FC Bayern Mtlnchen 
wechseln. Diesen Beschluß 
hat der VfB Stuttgart gefaßt. 
Demnach will die Vereins- 
fUhrung das Gerippe der 
Mannschaft nicht verändern 
und sich „keine Spieler her- 
ausbrechen lassen". 

Fides Kraus gelang der 

Sprung aufs Treppchen 

Langener Fecht-Nachvmchs in Form 

Langen - Vor wenigen Ta- 
gen wurde in Kassel das 
,,Herkules-Turnier" für 
Schüler und B-Jugendliche 
im Florettfechten ausgetra- 
gen. Für die Fechterschaft 
des TV Langen waren in der 
Altersklasse der Schüler 
Oliver Goeke, Johannes 
Eberhardt, Björn Becker 
und Nils Henning am Start. 

Oliver, Johannes und 
Björn mußten mit etwas 
Pech in der ersten Runde 
ausscheiden, doch Nils focht 
so stark wie bei keinem bis- 
herigen Turnier, Trotz eines 
stark besetzten Teilnehmer- 
feldes erreichte er über 
mehrere Runden das Finale 
der letzten Acht. Am Ende 
belegte er einen beachtli- 
chen fünften Platz. 

In der B-Jugend stellten 
Fides Kraus und Alex Höh- 
me ihre Fechtkünste unter 
Beweis. Für Alex Höhme be- 
deutete die Teilnahme zu- 
gleich seine Turnierpremie- 
re. Er setzte sich erfolgreich 

bis in die Direktausschei- 
dung durch, mußte sich 
dann allerdings geschlagen 
geben. Dennoch konnte er 
sich einige wertvolle Punkte 
für die hessische Rangliste 
sichern. Fides Kraus indes 
gelang als Drittplazierter 
sogar der Sprung auf das 
Siegertreppchen. Die Bron- 
zemedaille war verdienter 
Lohn für eine prima Vor- 
stellung bei ihrem zweiten 
Turnier und die Qualifikati- 
on zur deutschen Meister- 
schaft. 

Beim Hugo-Ehlen-Tur- 
nier, einem immer sehr 
hochkarätig besetzten 
Wettkampf, konnte Nora 
Sturm in der Damendegen- 
konkurrenz gute Leistungen 
zeigen. Sie meisterte die 
Vor- und Zwischenrunde 
ohne größere Probleme und 
verpaßte den Einzug ins Fi- 
nale nur denkbar knapp 
nach zwei unglücklichen 
10:15-Niederlagen. 

Kgelsbach - Im Gegcm- 
satz zum vergangenen 
Jahr, als kaltes, regne- 
risches Wetter den Erfolg 
des Waldfestes beilrohte, 
bereitete <lem SCiE-Blasor- 
chester in diesem Jahr die 

große Hitze mit Tempera- 
turen über 30 Grad einige 
Sorgen. Schon vor I 1 Uhr 
stimmte das Orchester sein 
erstes Musikstück an - zu 
dieser Zeit hatte sich be- 
reits eine stattliche Anzahl 

Über mangelndes Besucherinteresse konnte sich das Blasor- 
chester beim traditionellen Waidfest wahrlich nicht beklagen. 
Bestes Wetter und heitere Welsen sorgten stets für vollbesetzte 
Bänke. Foto: Sappsr 

„in der Tasche" 
Langen - Kürzlich nahmen 

vier Mitglieder des Langener 
Karatevereins an Trainings- 
U'hrgängen teil. Erfolgreich 
konnten in Maintal Regina 
Goedderz und Susanne Mu- 
cha die Gürtelprüfung bei 
Bundestrainer Karamitsos 
absolvieren. In Niedernhau- 
sen wurden Sascha Hart- 
mann und Abdullah Schlr- 
ray von Vize-Europameister 
Wichmann (6. Dan) geprüft, 
der die hei-vorragende Lei- 
stung der beiden Langener 
besonders lobte. Alle vier 
tragen nun den Blauen Gür- 
tel (5. Kyu). 

Die Lufthohelt hatten In dieser Szene die beiden Egelsbacher Dragan Reljlc und Jürgen Bellersheim. Ein Durchkommen gab es für 
die SGE gegen ^le cleveren Gäste aus Burghausen aber nur selten. Foio: Oriowski 

Aufstieg ist in weite Feme gerückt 

Erste Faustballherren des TVL spielten deutlich unter ihrem Niveau 
Langen - Gegen Bad Hom- 

burg unnötig verloren und von 
Volkmarsen vorgeführt - so 
lautete das Fazit der ersten 
Fau.-itballhen-enmannschaft 
des TV Langen nach dem 
jüngsten Spieltag, Der TVL 
war ersatzgeschwiicht nach 
Volksmarsen gefahren. Achim 
Löchel hatte Grippi», Thomas 
Wild spielte in cler zweiten 

Mannschaft. So sprang Tor- 
sten Reuter als Mittelmann 
ein. 

Gegen Bad Homburg führ- 
ten die Langener schon mil 
14:11 im ereten Satz, ehe sich 
das Blatt wendete und der 
Gegner sich mit 20:17 duich- 
setzte. Auch im zweiten Satz 
zog der TVL mit 12:20 den 

kür/eivn. C;(!g(m den Mitfa- 
voriten aus Volkmarsen, dem 
Absteiger aus der Landi'sliga, 
spielte Langen erneut völlig 
unter seinem Niveau. Nach ei- 
nem klaiiMi Satzverlust mil 
12:20 wurde der 'l'VL im zwei- 
ten Satz regelri>chl vorgeführt 
und mußte sich deutlich ge- 
schlagen geben. 

Wenn der Traum vom Auf- 

stieg noch wahr werilen soll, 
muß sich die Mann.schafl i'r- 
heblich steigern. Mit 4:6 
Punkten steht tler TVl, im Ta- 
bellenmittelfeld und muß 
beim nächsten Spieltag in Hei- 
•sen unbedingt punkten. 

B^s spielten: Jörg Heuti-r, 
Hainer Kuhn, Toraten Reuter, 
Thomas Lattner, Gerd Scotti. 



TV-Faustballdamen gingen badei^ 

Im Regeft mußten sich die Langenerinnen dreimal geschlagen gebe^ 
I.iinRPii - Die rcihrn I'robicmo bc- vor iillrm die Abwehr sich auch auf ciir Mo- mit den I.anßpni I.anRPii - Die 

Kaustballdnmcn des 
TV Landen KinK<'n im 
wahrsten Sinne des 
Wortes baden. Hei 
Dauerre^i'n Kinn die 
Mannschaft am /wei- 
ten Spieltag der I,an- 
desliga Ke^en Rod- 
heim, Voll<marsen 
und Darmstadt leer 
aus. Zweimal kam es 
zum entscheidenden 
dritten Satz, doch 
I,annen hatte l)eide 
Male das Nachsehen. 

Der e 
i-n Ko( 

verlief noch recht of- 
fen, der Cie^nei 
konnte sich nicht 
entscheidend abset- 
zen. Durch den nas- 
si'n Kasi'n wurden die 
Hülle sehr schnell, 
was beiden Abwehr- 

Der erste Satz ne- 
uen Kodheim-Hiel)er 

reihen Probleme l)e- 
reitete. Doch die 
Hodheimerinnen ka- 
men mit den widri- 
gen HedinKunHen al- 
les in allem besser 
zurecht und K''wan- 
nen den Satz mit 
1S:11. Im zweiten 
Salz halle Lan^t^n 
Anlaufprobleme und 
Rodheim konnte sich 
schnell absetzen. 
Trotz ktimpfi'- 
rischer Leistung ka- 
men die TV-Damen 
nicht mehr heran und 
kassierten die erste 
Niederlage an diesem 
Tag. 

Volkmarsen halle 
erstmals in der I.an- 
desliga gemeldet und 
war demnach ein to- 
tal unbekannter 
Ciegner. Wieder hatte 

vor allem die Abwehr 
Schwierigkeiten bei 
der Ballannahme, 
und so kam kaum ein 
Spielfluß zustande. 
Wenn die Annahme 
mal klappte, wurden 
gute Vorlagen ge- 
spielt und I.ifngens 
Angriff konnte agie- 
ren. Doch auch dort 
wurden zuviele Feh- 
ler gemacht. Die TV- 
Angreiferinnen ver- 
suchten nun, die geg- 
nerische Schlagfrau 
auszuspielen, um 
deren Rhythmus zu 
unterbrechen, doch 
an der Niederlage im 
ersten Salz war nicht 
mehr zu rütteln. Im 
zweiten Salz sah es 
wesentlich besser 
aus. Das Zusammen- 
spiel klappte, was 

sich auch auf die Mo- 
tivation auswirkte. 
Der Khrgeiz wurde 
belohnt, der Satz 
ging mit 15:1;) an 
Langen. Im enlschei- 
di'nden drillen 
Durchgang lief es 
dann auch ordent- 
lich, bis kurz vor K.n- 
de der Einbruch kam 
und man sich mit 
12:15 geschlagen ge- 
ben mußte. 

CJegen Darmstadl 
zeigte Langen einen 
souveriinen ersten 
Salz und gewann 
diesen folgeru'hlig 
mit 1,'"):11. Alles lief 
prima, und die Ab- 
wehr kam mit dem 
mittlerweile abge- 
trockneten Rasen gut 
zurecht. Doch Petrus 
meinte es nicht gut 

mit den I.angene 
Dnmen. Im zweili 
Satz brach ihnen eii 
starker Regenguß diis 
Ctenick. Die Partie 
wurde zu einem rei- 
nen Angnbenspiel, 
das Darmstadt fiir 
sich entscheiden 
konnte. Der TVI, 
hielt sich nach verlo- 
renem zweiten im 
drillen Salz tapfer, 
verschlief aber gleich 
den Auftakt und lief 
einem Vier-Punktr- 
Kilcksland hinterher 
Am Knde unlei lagen 
die Langenerinnen 
mit 1H: 15. 

Ks spielten: Beitr 
Papendiek, Ursul^i 
Fleischer, Annette 
Horch, Petra Reiter, 
Daniela Luley, Emi- 
ra Kamic. 

WER, 
WAS, 

WO 

stadlhalle, Clubriiume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
drillen Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Viele Alenschen sam- 
nipln.Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
»issen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
l.iuschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vrreine wenden: 

Mühlheim 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
zeichcn-Sammlerverein 
Darmstadl. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
.stadl, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaul, Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Muhl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Posl an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dieles- 
heimer Straße 60, jeden 
drillen Sonnlag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Persönliche Bestleistungen wie am Fließband 

Starker Auftritt der LG-Jugendlichen bei Hessenmeisterschaften in Blockwettkämpfen 
Langen .Sieben .liigcndli- 

fhe der 1,(1 I .iingen imhmcn 
an den I le.ssi.schen Meisler 
.schalli'ti III den Hlnckwell 
kJimpfen teil, die in l'fiing 
sliidt au.sgelnigeii wurden. Die 
l''rgi'biiis.si' konnten sich 
durchweg .sehen lii.ssen. Alli' 
Allilclen er/iellen eine höhere 
l'unkiziilil als bei den liezirks- 
nieisterschaflen zwei Wochen 
zuvor 

Am i'rsleii Tag Irali'n die 
Schillerinnen und SchüU'r 11 
an. .lulia Pelz (W 12) übertraf 
(he in sie gesetzten Ki-warlun- 
geii .Sie koiiiite sich in zwei 
1 )i.sziplinen deutlich verbes- 
sern, namlieh im Weitsprung 
auf sehr gute 4,.'tr) m und über 
1100 Mi'ler auf tolle 2:4i).!)7 
min Mit 2 04!) Punkten stei- 
gerte sie sich elii-nfalls in der 
l'',ndabrechung des Blockwett- 

kanipfs Lauf (fiO in, 60 im I hir- 
(leii, Weitsprung, Si'hlagball- 
wiirf, 1100 in), womit sie in i'i- 
nem sehr grollen 'reilnehiiier- 
l'eld den guten zwölften Platz 
errang. Wielike Uathjen 
(W 13) zeigli- i'ineii ausgegli- 
chenen Mehrkampf, lie.son- 
di-rs über TiO Netermit 11,05 ,sec 
und über (iO in 1 linden mit 
13,'II See. zeigte sie sieh ver- 
be.s,seii, Ihre Starke liegt nor- 
malerweise in den Wurfdi.szi- 
plinen, wo sie aber im Diskus- 
wurf mit 20,04 m hinter ihrer 
erliofflen Leistung ziinick- 
blieb In der gleichen Allei-s- 
kla.ssi- zi'igle Katrin Uavens- 
berger be.sondei-s im Weit.sp- 
riing mit 4,11 m eine gute Um- 
.stiing, und ebenfalls über 6(1 m 
Hürden, die sie in 11,(13 .sec. 
lief. Im Hlockweltkampf Wurf 
(50 m, 60 m Hürden, Weit,sp- 

rung, Kiigelstoß, Diskuswurf) 
belegte Wiebke Uathjen mit 

1 033 Punkten den Z(4inlen 
Platz und Katrin Ravensber- 
gi'rmil I 1197 Punkten den elf- 
len Platz. 

Im Block Wurf der .Schüler 
M 12 zei(,'te Sebastian Kiri'h- 
ner ebenfalls im Sprint starke 
Verbe.sseningen. Die Zeit von 
.sehr guten 7,79 s«v. über 50 m 
war nicht zu ei-warten gewe- 
.sen, elienfalls .si'hr gute Lei- 
stungen .stellen die 00 m Hür- 
den in 11.95 .soc. und iler Weil- 
spning mil 4,11 m dar. Im 
Block Wurf erreichte .Seba.sli- 
an mil 1 1191 Punkten den tol- 
len dritten Platz. 

I )er zweite Tag, an <lem die 
Schülerinnen und Schüler A 
anzutreten halten, wurde von 
den .schlechten Wetlei-verhiill- 
nissen erheblich biH'inflüßt. 

Unter den gegebenen Welter- 
verhiiltni.s.sen konnten die 
Langener Teilnehmer mil 
ihi-en Leistungen je<loch zu- 
frii'den sein. Allerdings miillte 
Markus Kraus den Mehr- 
kampf leider wegen einer Ver- 
letzung aufgeben. 

Schon im 'haining ileulete 
.sich an, daß Ingo KUslner 
(M 15) seine He.slzeil über HO 
m Hürden demnitchst deutlich 
verbe.ssem tlürfle. Genau das 
tat er, inilem er sich um exakt 
eine halbe Sekunde auf 12,33 
siH.'. verbes.sei-te. Ebenfalls eine 
neue Bestleistung stellen die 
10,01 sw über 75 Meter dar, 
wührenci er in den andeivn 
Disziplinen ebenfalls sehr or- 
dentliche Leistungen erbrach- 
te. Im Blockwellkampf Wurf 
(75 m, HO m Hürden, Weitsp- 
ning, Kugelsloß, Diskuswurf) 

landete Ingo mil 2 4H7 Punk- 
ten auf dem guten siebten 
Platz. 

Die 3,99 m im Weit.spi-ung 
von Daniela Pelz (W 14) muß 
man eigentlich als mitllei'e 
Katastrophe lM'Z(!ichnen, in 
den andei-en Disziplinen 
machte sie dies allerdings wie- 
der weit. 1,40 m im Hoch- 
spiung bei striimendem Re- 
gen, .sehr gute 29,16 m im 
Spwrwurf legten dazu ilie Ba- 
sis, aber be-sondeiTi die Verbes- 
semng über eine Sekunde auf 
13,79 .sec. ülx-r HO m Hüixlen 
schlug positiv zu Buche. Ins- 
gesamt bedeuteten 2 2H3 
IHinkle im Block Sprint/ 
Spmng (75 m, HO m Hürden, 
Weilsprung, Hochsprung, 
Spifrwurf) den zwölften 
Platz. 

Jugendfußhall 

SSG Langen 
C II: SS(; — SKG Sprend- 

lingen I 6:4 
In einem spannenden und 

torreichen Spiel siegte die 
C II tler SSG gegen die SKG 
Sprendlingen mil 6:4 Toren. 
Alexander Stuckert mar- 
kierte bereits in der fünften 
Minute das 1:0 für die SSG. 
Nach zehn Minuten venschoß 
Nicola Mazzone einen F\)ul- 
elfmeler. Zehn Minuten spü- 
ler aber erhöhte wiederum 
Stuckert auf 2:0. Die Gö.ste 
hatten anschließend bis zur 
Halbzoitpau.se ihre sliirksle 
Phase und glichen zum 2:2 
aus. Nach dem Seitenwech- 
.sel traf Mittelstürmer Mat- 

thias Junak zum 3:2. Alexan- 
der Stuckert krönte seine 
gute Leistung mit seinem 
drillen Tor zum 4:2, dem 
Deryl Housten das 5:2 folgen 
ließ. In den letzten Minuten 
ließ die Konzentration beim 
SSG-Nachwuchs angesicht.s 
der klaren Führung elwa.s 
nach und die Dreieicher ka- 
men noch einmal auf 5:4 her- 
an, bis Alexander Heil den 
6:4-Sieg perfekt machte.- 

SSO: Adam Patola, Adil 
Cadow, Jehia El-Masn, 
Vfred Hayle, Alexander 
Heil, Deryl Housten, Matthi- 
as Junak, Oliver Kalbhenn, 
Valerij Kowalew, Alexander 
Mangiupane, Nicola Mazzo- 
ne, Björn Pages, Sines Üz- 
kan, Alexander Stuckert, 
Thomas Rauscher, Bereki't 
Tesfai, Elmar Wiegand. 

Leserreise der Offenbach Post 

Auf den Spuren der russischen Seele 

Kreuzfahrt mit MS Scholochow vom 27. August bis 8. September 4996 

Alles inklusive: 

• Flug von Frankfurt nach Rostow mit einer 
Chartermaschine. Der Rückflug von Moskau 
nach Frankfurt mit Lufthansa oder anderen 
westlichen Fluggesellschaften. 

• Vollpension auf dem Schiff 

• Visabesorgung und -gebühren 

• Provianteinkauf im Westen 

• Westeuropäischer 
Küchenchef 

• Sämtliclie Ausflüge 

• Hapag-Lloyd Tours 
Reiseleitung 

Rostow arn Don, das „Tor zum Kaukasus", ist der Aus- 
gangspunkt dieser interessanten und abwechslungsrei- 
chen Kreuzfahrt auf dem „Stillen Don" und dei Wolga, dem 
längsten Fluß Europas, Erleben Sie einerseits unberührte, 
idyllische Flußauen und andererseits die kleinen Städte und 
Dörfer entlang des Stroms, 
Glanzvoller Endpunkt dieser unvergeßlichen Reise ist die 
russische Metropole Moskau. 

MS Scholochow - 
Ein Schiff zum Wohlfühlen 
Sie wotinen ausschließlich in vollklimatisierten Außenkabi- 
nen mit Dusche/WC. Die gemütliche Ausstattung des 
Schiffes mit 3 Bars, Restaurant, Kinosaal, Friseur und Sau- 
na wird Ihnen gefallen. Interessante Diavorträge stimmen 
Sie auf Ihre Reiseziele ein, und russischer Sprachunterricht 
sowie Folkloreshows sorgen net)en dem allatendlichen 
Tanzvergnügen für Abwechslung. 

peise\e>w 'BOI- 

Tours 
B keio Hapag-Uoyd 

Reiseveranstalter: Hapag-Uoyd Tours GmbH 

Beratung und Buchung: 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 
Kirchner Straße 2 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon (069)91 30 14 13 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
ti\ktadres.se: Gerard Hout- 
man, Steinstraße S7, Tele- 
fon; 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
Inge. 

Dietzenbach 

Brief marken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg .3, 6.3128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
UhV, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 /38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
l!)Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
.sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in Hanau, Fischerhütten- 
weg 8. Es ist jeden Mitt- 
wochvonl7bisl9Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 bis 12 
Uhr, im Seitenfoyer der 
Stadthalle Hanau. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammfer-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Pröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloflstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
.senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bort-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenatr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 
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Musiker aus Passion: Anton Bruckner 

Ansfeldner Dorfschullehrer zeigte im Kindesalter musikalische Begabung 
„Wo die Wissenschaft Halt 

macht, wo ihr unüberstei- 
gerliche Schranken gesetzt 
sind, da beginnt das Reich 
der Kunst, welche das aus- 
zudrücken vermag, was al- 
lem Wissen verschlossen 
bleibt. Ich, der Rector ma- 
gnificus der Wiener Univer- 
sität, beuge mich vor dem 
ehemaligen Unterlehrer von 
Windhaag". 

Diese berühmten Worte 
Univ.-Prof. Dr. Adolf Ex- 
ners anläßlich der Verlei- 
hung der Ehrendoktorwürde 
an Anton Bruckner am 7. 
November 1891 enthalten 
gleichsam komprimiert den 
Werdegang und die künstle- 
rische Karriere des großen 
österreichischen Symphoni- 
kers, verweisen aber darüber 
hinaus auch auf die geheim- 
nisvolle Spannung zwischen 
dem Erlernbaren, Hand- 
werklichen (dem „Wissen") 
In der Kunst und der alles 
Handwerkliche erst besee- 
lenden schöpferischen Inspi- 
ration. Am 100. Todestag 
von Anton Bruckner (1824 - 
1896) hat die österreichische 
Post eine Sonderbriefmarke 

aufgelegt. 
Wissenserwerb und die 

Disziplin des Handwerks 
kennzeichnen denn auch in 
einer mit anderen Musiker- 
biographien nicht vergleich- 
baren Weise das Leben An- 
ton Bruckners. Der am 4, 
September 1824 als Sohn des 
Ansfeldner Dorfschullehrers 
und als erstes von 11 Kin- 
dern Geborene zeigt zwar 
schon in zartem Kindesalter 
musikalische Begabung, die- 
se ist aber zunächst nicht au- 
ßergewöhnlich in einem Mi- 
lieu, In dem den Lehrern 
zum Schul- auch der Kir- 
chendienst mit den Aufga- 
ben eines Mesners, Organi- 
sten, Chorleiters und Diri- 
genten anvertraut war. 

Eine erste Weichenstel- 
lung zur Musik erfolgt nach 
dem frühen Tod des Vaters, 
durch die Aufnahme Antons 
als Sängerknabe in St. Flori- 
an. Aus Pietät entscheidet er 
sich jedoch dafUr, denselben 
Beruf zu ergreifen „wie der 
Vater", und wird nach Linz 
in die Lehrerbildungsanstalt 
geschickt. Windhaag, Kron- 
stori und wieder St. Florian 

sind die ersten beruflichen 
Stationen des jungen Schul- 
gehilfen, der sich bald als 
von musikalischem Kenntni- 
serwerb geradezu besessen 
erweist, bei den jeweils be- 
sten erreichbaren Lehrern 
Unterricht nimmt und auch 
selbst schon komponiert. 

Und erneut wird St. Flori- 
an entscheidend: Als Schul- 
lehrer an die Stätte seines 
einstigen Sängerknabenda- 
seins zurückgekehrt, ver- 
sieht Bruckner auch als 
„provisorischer" Organist 
den Kirchendienst - und hier 
ist es ganz besonders die 
herrliche Orgel, die in den 
Jahren 1770 bis 1774 von 
dem berühmten Franz Xaver 
Chrismann erbaut worden 
war. Sie prägt Bruckners 
Entwicklung in einem Aus- 
maß, das wir genug einschät- 
zen können. 

Als Bruckner nach einem 
Aufenthalt von zehn Jahren 
1855 St. Florian verläßt, um 
in Linz die Stelle eines Dom- 
und Stadtpfarrorganisten 
anzutreten, hat er endgültig 
den Sprung zum Berullsmu- 
siker geschafft, kann aber 

gleichzeitig auch schon auf 
eine beachtliche Reihe von 
noch aus seinem ,,Lehrerda- 
sein" in St. Florian stam- 
menden Kompositionen zu- 
rückblicken, darunter so ge- 
wichtige wie das Requiem 
(WAB 39) und die Missa so- 
lemnis in b-Moll (WAB 29). 

Spät, erst mit der Urauf- 
führung der Siebenten Sym- 
phonie (WAB 107) im Jahre 
1884 in Leipzig, beginnt 
Bruckners internationaler 
Ruhm als Symphoniker. Als 
er schließlich - mittlerweile 
eine von der Presse zwar 
ebenso wild angefeindete 
wie von seinen zumeist ju- 
gendlichen Verehrern umju- 
belte, aus dem Musikleben 
Wiens jedoch nicht mehr 
wegzudenkende Persönlich- 
keit - am 11. Oktober 1896 
stirbt, so stirbt er in einer 
ihm vom Kaiser bewilligten 
Wohnung im Kustodentrakt 
des von Prinz Eugen erbau- 
ten Belvedere; ,,ganz Wien", 
alles, was künstlerischen 
Rang und Namen hat, gibt 
ihm das Geleit; als Begräbni- 
sort hat sich der Meister sein 
geliebtes St. Florian erbeten. 

Junge Sammler 

in Neu-Isenburg 
Tag der jungen Briefmar- 

konfrounde 1996 im Haupt- 
postamt in der Hugenotte- 
nallee Neu-Isenburg, am 22. 
Juni, von 8 bis 12 Uhr. 

In Abstimmung mit der 
Deutschen Philatelistenju- 
gend (DPHJ) und der Deut- 
schen Post AG, Filiale Neu- 
Isenburg, findet der in mehr 
als 500 Städten bundesweit 
veranstaltete Tag ,,der jun- 
gen Briefmarkenfreunde", 
auch in Neu-Isenburg, statt. 

Zu diesem besonderen Er- 
eignis verausgabte die Deut- 
sche Post AG fünf Jugend- 
sondermarken zum Thema 
Hunde. Der Erlös aus dem 
Verkauf der Jugendzu- 
schlagsmarken wird an för- 
derungswürdige Stiftungen 
der Jugend, verteilt. 

Die Jugendgruppe der jun- 
gen Briefmarkenfreunde 
Neu-Isenburg mit 27 Mit- 
gliedern ist die drittstärksle 
Jugendgruppe im Landes- 
ring Hessen e.V. Die Gruppe 
wird mit einem Informati- 
onsstand in der Eingangs- 
halle des Postamtes vertre- 
ten sein und auf die vielfälti- 
gen Möglichkeiten des Brief- 
markensammlers hinweisen. 

„Wohlfühlkirche" voller Harmonie 

Turm von St. Michaelis ist auf der 690-Pennig-Dauerserienbriefmarke abgebildet 

„Saure Zitrone" für häßlichste Sondermarke 

Deutscher Fußballmeister und Freiheit für Meinungsäußerung schnitten am schlechtesten ab 

Ein erfolgreichSS QuSrtGtt: Jens Dietrich, Volker Knöß, Stefan Bareuther und Kai 
Hagenah (von links) von der SG Egelsbach belegten bei den Hessischen Lelchtathletlk-Melster- 
schaflen Im 4 x 100-m-Staffelwettbewerb einen ausgezeichneten dritten Platz. Dabei stellte das 
Team mit 42,89 Sekunden auch noch einen neuen Vereinsrekord auf. Jens Dietrich konnte zudem 
den Titelgewinn über 110 m Hürden (eiern. Der A-Jugendllche Kai Hagenah startete ul>er 400 m 
Hürden In der Herrenkonkurrenz und wurde ausgezeichneter Dritter. Foto Dorchnrd 

Die nmuTserio ..Sehons- 
würdigkoiton" zeigt in au- 
ßergewöhnlichen Darstel- 
lungen bedeutende kulturel- 
le und techni.sche Lei- 
stungen, soll aber auch An- 
reiz sein, sich die Objekte 
einmal im Original anzuse- 
hen. Ein Bei.spiel dafür ist 
die 690-Pfennig-Rollenmar- 
ke, die ab dem 13. Juni an 
den Schaltern der Postämter 
verkauft wird. Sie zeigt den 
Turm der Kirche von St. Mi- 
chaelis in Hamburg. 

Der Turm von St. Michae- 
lis bildet zusammen mit den 
Türmen der anderen vier 
Hauptkirchen und dem Hat- 
haustui iii die Silhouette der 
Freien und Han.sestadt 
Hamburg. Oberhalb der El- 
be und des Hafens gelegen, 
ist er zum Wahrzeichen 
Hamburgs geworden. St. Mi- 
chaelis ist die jüngste und 
volkstümlichste der Haupt- 
kirchen, liebevoll ,,Michel" 
genannt. Sie ist mit ihren 
2 550 Plötzen die größte ba- 
rocke Kirche Norddeutsch- 
lands, erbaut in hanseati.sch- 
zurückhaltendem Stil. 

Der Turm mit seinen 132 
Metern, dei' größten Tur- 
muhr Deutschlands und der 
Aussichtsplattform auf 82 
Metern war für die Seefah- 
renden immer Orientie- 
rungspunkt und Identifika- 
ticmsort mit ihrer Heimat- 
stadt. Der Michel ist Ham- 

burg - das gilt bis heute. 
Die jetzige St. Michaelis- 

Kirche, dem Erzengel Mi- 
chael geweiht, ist die dritte 
auf dem Berg. 1750 wurde 
die erste durch Feuer zer- 
stört. Die heutige Kirche 
wurde 1750 - 1796 von dem 
genialen Baumeister Ernst 
Georg Sonnin als Gemeinde- 
kirche errichtet. Nach einem 
erneuten Brand 1906 wurde 
sie nach den Plönen Sonnins 
wieder genauso aufgebaut. 

Auf dem Grundriß des 
Kreuzes erhebt sich der weit 
au.sladende Raum in hellem 
Weiß und in Gold. Er ist vol- 
ler Bewegung \mil vitalem 
Schwung. Ein Fest- und Kei- 
erraum, fast so breit wie lang 
(44 m breit, 52 m lang, 27 ni 
hoch). Besondere Kunst- 
schtttze enthält er nicht. 
Sonnin wollte den Raum als 
Gesamtkunstwerk au.sbil- 
den, der anregend auf die 
Sinne und das Gemüt wirkt. 
Er schuf eine ,,Wohlfühlkir- 
che" - voller Harmonie, die 
das Jenseitige ins Irdische 
spiegelt und die feiernde Ge- 
meinde die Freude und die 
Freiheit atmen läßt, die vom 
Himmel auf die Erde kommt. 

St. Michaelis ist eine typi- 
sche barocke, evangelisch- 
lutherische Predigtkirche. 
Die kelchförmige, wuchtige 
Kanzel aus Marmor steht im 
Zentrum des Kirchenrau- 
mes. Von allen Plätzen ist 

Die Rollenmarke zeigt den Turm der 81. Michaelis-Kirche Hamburg. 
Entwurf der Briefmarke: Sibylle und Fritz Haase, Bremen. Foio: p 

der Prediger zu sehen: Das 
Wort Gottes bildet und ntthrt 
die Gemeinde. 

Der Altar, zwanzig Meter 
hoch, konzentriert die'blik- 
ke. Das Altarbild, ein Glas- 
mosaik, zeigt den Aufer^e- 

heiiden, der die Seinen se- 
gnet und Leben weilergibt. 

Die Kirche verfügt (Iber 
drei Orgeln. Die große Stein- 
meyer-Orgel mil ihren 6 665 
Pfeifen, erbaut 1962, ist die 
Nachfolgerin der Walcker- 

Orgel, damals die grolJte Or- 
gel der Welt. Tiiglieh erklin- 
gen die drei Orgeln zur Mit- 
tagsnndaeht. Die Musiktra- 
dition der Kirche verzeich- 
net große Namen: Georg Phi- 
lipp Telemann, Carl Philipp 
Emaniiel Much, Johannes 
Hrahms. Die grolJc" Musik in 
den zahlreichen (Jottesdien- 
sten, in Oratorien- und Pas- 
sion.saufführungen .sowie in 
Konzerten bildet einen 
Schweiininkt der Arbeit dii"- 
•ser Kirche für die ganze 
Stadt. Musik bereichert die 
großen Gotte.sdienste. die in 
St. Michaelis gefeiert wen- 
den. 

Zur lebentligen Tradition 
gehört auch das über 31)0 
Jahre alte Choralblasen des 
Türmers vom Turm. 

Unter der Kirche erstriH'kt 
sich eine weitläufige C.ruft, 
so groß wie der Kiichen- 
raum. Mit ihren 2t>H Crab- 
kammern (2145 Verstorbene) 
und den erhaltenen CJral)- 
I)latten ist sie die grölSte 
Krypta Deutschlands, Zur 
Zeit werden die alten I.uft- 
.schutzwände entfernt, um 
die Faszination des weilen 
Raumes neu zu erschließen. 
Hier ruhen auch die Gebeine 
von K.rnst Geoig Sonnin unil 
von Carl Philipp Emanue) 
Bach. Die Gruft beherbergt 
eine sliindige Au.sstellung 
mil Exponaten aus der (Je- 
.schichle von St. Michael. 

Die ,,Zackige Zitrone" 
wird seit zwei Jahren vom 
Bund Deutscher Philateli- 
sten e.V. an die ,,überflüssig- 
ste", eine zweite an die,,häß- 
lichste" Sondermarke des 
Vorjahres verliehen. Bei all 
den ,,Schönsten", die die 
Deutsche Post AG und zahl- 
reiche andere Fachzeit- 
schriften jedes Jahr wählen; 
hebt sich diese „Miß-Wahl" 
bewußt ab, denn es gilt, dem 
Produzenten Deutsche Post 
AG aus Sammlersicht Mei- 
nungen nahezubringen. 
Zwar beansprucht die Be- 
fragung der Sammler im 
BDPh keine .statistische Re- 
präsentanz, aber einen gut 
Teil des Sammlervolkes 
Stimmen spiegeln sie schon 
wieder, speziell der enga- 
gierten Sammler. Und wie! 

Ergebnisse: 40 Ausgaben 
des Jahres 1995 standen zur 
Wahl. Die ,,zackige Zitrone" 
für die „überflüssigsten 
Marken" wurden an folgen- 
de drei Sondermarken ver- 
liehen (in Klammern die 
Prozenlanleile der Leser- 
stimmen): ,,Deutscher Fuß- 
ballmeister" (25,9 Prozent), 

,,80. Geburlstag F.J. Strauß" 
(13,4 Prozent), ,,150 Jahre 
Vinzenzkonferenzen" (9,5 
Prozent). 

Die ,,zackige Zitrone" für 
die „häßlichste Marke" gehl 
an die Sondermarken: Frei- 
heit der Meinungsäußerung 
(30,8 Prozent), Block ,,100 
Jahre deutscher Film" (15,8 
Prozent), Bolck ,,50. Jahres- 
tag der Befreiung aus KZ" 
(4,7 Prozent). 

Verläßlichkeit und Ver- 
ständnis isl gefragt. Auf den 
ersten Blick mag wohl ver- 
wundern, daß gerade die 
Ausgabe ,,Deutscher Fuß- 
ballmeister" als die über- 
flüssigste von immerhin 
knapp einem Drittel der be- 
teiligten Leser - und dies mit 
deutlichem Abstand zur 
nächsten Marke - benannt 
wurde. Mögen die Philateli- 
sten keinen Fußball? Kam 
diese spontane schöne Mar- 
ke nicht an oder warum be- 
kam gerade sie die ,,rote 
Karle"? 

Wirft man einen Blick in 
die Gesamtlabelle der Er- 
gebnisse, fällt auf, daß man 
den Verbandssammlern 

kaum eine generelle Sport- 
abneigung unterstellen 
kann, denn die Sportmarken 
1995 erhielten nur 1,2 Pro- 
zent Gegenstimmen, gehören 
also zu den Marken, die bei 
den Lesern durchaus An- 
klang fanden. Die „rote Kar- 
le" erhielt hier eindeutig die 
Deutsche Post AG für ihre 
Worlbrüchigkeit, denn im- 
mer wieder war in den letz- 
ten Jahren den Sammlern 
versprochen worden, höch- 
stens 60 Sonderausgaben 
pro Jahr herauszugeben. Der 
Verband selbst hatte sich 
ebenso unverdrossen dafür 
eingesetzt, diese Gesamtzahl 
zu senken. Und gerade diese 
spontan, ohne jede Ankündi- 
gung, vierzehn Tage vor 
Ausgabe im Fernsehen vor- 
gestellte Sondermarke war 
die 61! Also des Guten zu- 
viel, wie zahlreiche Leser 
auch in ihren Begleitschrei- 
ben zum Ausdruck brachten. 

Also: kein Verbands- oder 
gar Leservotum gegen popu- 
läre, volksnahe Themen und 
Motive, wohl aber ein Plä- 
doyer für Augenmaß und 
Verläßlichkeit! 

Wohl kaum eine generelle 
Absage an polili.sche The- 
men auf Briefmarken stellt 
das Zweilvolum dar, denn 
Themen wie ,,Freiheil der 
Meinung.säußerung" (7,7 
Prozent), Europa: Frieden 
und Freiheil (0,4 Prozent), 
Blocks ,,50 Jahre Beendi- 
gung II. WK" (0,7 Prozent) 
beziehungsweise ,,Befreiung 
aus den KZ" (2,3 Prozent) 
werden durchaus deutlich 
akzeptiert, al.so nicht als 
überflüssig deklariert. Kurl 
Schumacher, der ja ebenfalls 
1995 ,,seine" Marke in Erin- 
nerung bekam, erhielt eben- 
falls nur 0,4 Prozent ,,Ge- 
genstimmen". Das Volum 
gegen Strauß war also 
durchaus eine Persönlich- 
keil.swahl. Franz-Josef 
Strauß, so darf man es viel- 
leicht formulieren, spaltet 
öffentliche Meinung auch 
nach .seinem Tod. Seine Be- 
liebtheit halle nicht nur zu 
Lebzeiten deutliche Gren- 
zen! An ihm scheiden sich 
die Geister! 

Gleiches gilt - nach einer 
vergleichbaren Vorjahes- 
wahl - auch von einer Marke 

mit wiederum religiösen Mo- 
tiv 7.U sagen. 

Keine Fans abslriikier 
Kunsl: Bei der Wahl iler 
,,häßlichsten" Sondermar- 
ken des Jahres 1995 sind die 
beiden ersten Plätze eindeu- 
tig verteilt. Das Volum gegen 
abstrakt gestaltete un(l/oiler 
wenig aus.sagefähige Marken 
isl eindeutig. Der dritte 
Platz mag mil 4,7 Prozent 
noch in eine ähnliche Rich- 
tung deuten, wenngleich die 
geringe Zahl selbst stati- 
stisch wenig signifikant isl. 

Zusammenfassend darf 
man sagen, der Sammler 
wünscht sich Verläßlichkeil 
im Programmangebol, Über- 
raschungen mögen zwar 
nicht ausgeschlossen sein, 
dürfen aber nicht zu Lasten 
(Kosten) des Sammlers ge- 
hen. Eben.so wichtig sind 
ihm verständliche IWarken, 
die für sich sprechen! 

Kcdaktion; 
Walter Hauck, 641)07 
Dieburg, Minnefeld 4, 
Telefon: 06071 /2 40 <17. 



Elektro 

Installation 
Fordern Sie uns! 
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BRAUN 

und Sie erhalten 

kostenlos eine 

elektrische 

Schuhputzmaschine 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich hab« den im B«itell$cheln genannten Leser als neuen Atx>nnenten aewort>en. Nach Überprü- fung und Zahlur>g der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers (ür mindestens 3 Monate, erhalte ich die 
gewünschte Werbeprfimle. 
Der PrAmlenwunsch kenn nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

PRAMIENWUNSCH 

VORNAME 

STRASSE 

DATUMAJNTERSCHRIFT 

0FFENBACH-P08T, V«rtri«bMbt«llung 
Postlach 10 02 63. 63002 Offenbach 

Hitrmit btittUt Rh rum dte l*ng»of( Z*(tung tm ««n«f MioöMibMuetml von 24 Monaten und wtil«r bit •ut WKMrru< zum oft»dbticrt«n Datuotprtu Omtcn «ind Kündi- oungtn nur 2um OuartaiMnda mögl«cn und musMn apStetltn* am Ts vor Quartalitnct« scTintUicMMim Vtrtag ««ngahan 

ORT DATUM'UNTERSCHniFT 
IcA •rmAcht>9t dtn Vtriag b« aul Widarruf vMrta<(Ahftich dit 6a- tugagabuhrin für mam Abonnamam bai   main KoMo aniapr^chatid tu baiastan. 

bat SpArtunaa. Fihatft. Poatachaduvnt 
Ich bm baracftiQl. mnarttal) vorr 7 Tagan dta Baatalung daa AbotftamanU oma Araaba von Orundan advMch bat dar LanganafZaMunojuwiorrulan 2ur Wahrung dar Pnalgarxigl dM rachttatttga Abaandung daa WUarrufi 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- un.1 Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prdmienwerbungen gellen nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement In* 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
n>entspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluf) und Liefer- 
beginn liegen. 
6. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpftichiungen nnhl nachkom- 
men, so muO der Werber aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wert der Werbeprömie zurückzah- 
len. 

 Jj 
AlllXnder Äpfil, Kl. 1,10 kg Neue Ernt* 

El*«" DM 28.50 Qranny Smilh DM 26.50 
Jonagold DM 22.50 Slarkrlmson DM 26.50 
Dolden Del.Allottar DM 18,50 Braaburn, 5 kg DM 18.50 
Aplalilnan, Qrapalrull.. DM 27.50 BIrnan, 4 kg DM 12.50 
Naua Kartollaln, llal. Slagllnda, taatkoch., Kl. 1,10 kg ... DM 12,50 

Varkauf vom Lkw, am kommandan Donnaratag, 13.6. 96 
14.30 Lengen, Stadthalle 
15.00 Langen, Bahnhof 

15.30 Egelabach. Berliner Plats 
16.00 Langen, Südl. RIngstr., Friedhof 

0» Stpef-Hü 

Ebbelwoi-Gläser 

CZD 0,25 I geeicht 

Kanalsaniemng 

in Bomgasse ist 

abgeschlossen 
Kanijon - Die« Kaniilsiinic- 

rung in der Uoriigussi' ist ab- 
f;t'schU)s.si>n. Doil wurden 
neue Rohre mit cineiii größe- 
ren Durehnie.s.ser verlebt, 
weil der alte Kanal überla- 
ste! war. Durch die Arbeiten 
ist ilie StralJendecke stellen- 
wei.so beschädigt worden. 
Firster Stadtrat Klaus-Oie- 
ter Schneider versicherte, 
daß die Schäden bis zum Eb- 
belwoifest provisorisch be- 
hoben werden, damit es 
während des Trubels nicht 
zu Behinderungen komme. 
Nach dem Ebbelwoifcst 
wird die Bomgasse eine neue 
Straßendecke erhalten. 

Die Kosten für den Stra- 
ßenbau bezifferte Schneider 
auf rund lliO 000 Mark. Der 
neue Kanal habe knapp 
400 000 Mark gekostet. 
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Werben Sie einen neuen Leser für 
Pitthan rechnet mit „heftigen Diskussionen" mss^tener 

l^agistrat beschließt fünfprozentige Erhöhung der Kigagebühren zum 1. September neuen Freibad 

Iris BariMfi unlaraHitxt die 
KlndamoHiilf«. Bitte helfen 
auch Sie. Schicken Sie uns 
diesen Coupon, oder rufen Sie 
an. Telefon: 0203-77 77 97 
Wir Mndan Ihnan umge- 
hand Unl«rlag«n. 
Nom« 

StroS« 

nz.or» 

KINDERNOTHILFE e.V. 
Düsseldorfer Landslr. 180 

47349 Duisburg - Spendeniconto; 
Bank fOr Kirche und Diakonie EG 
B12 350 601 90 Klo.45 45 45 

üangener^tung 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Vedder muß 

auf Geschenk 

verzichten 
Unngcn (fm) - Der alte 

I.utherplatzbrunnen 
wird sein Dasein vorei-st 
weiter a\if dem Bauhof 
fristen. Der Beschluß 
des Stndtpurlamonts. 
dem FWG-Fraktions- 
vorsitzenden Ulrich 
Vedder den Brunnen zu 
schenken, ist rechtswi- 
drig. weil Vedder selbst 
an der Beratung und 
Abstimmung teilge- 
nommen hatte. Damit 
liegt nach der He.ssi- 
sch<;n Gemeindeord- 
niing ein ,,Widerstreit 
der Interessen" vor. Der 
Beschluß ist deshalb un- 
wirk.sam. ■■ 

In seiner jüngsten Sit- 
zung hat der Magistrat 
nach den Worten von 
Bürgemicister Dieter 
I'itthan dem Beschluß 
der Stallt verordneten- 
versammlung wider- 
sprochen. Bislang habe 
die.ser der Verwaltung 
nur überflüssige Arbeit 
beschert und unnötige 
Kosten verursacht, 
meinte Pitthan. Es liege 
nun in den Httnden des 
Parlaments, in ,,ange- 
messener Weise" auf 
den Widerspruch des 
Magistrates zu reagie- 
ren und einen Schluß- 
strich zu ziehen. 

Nachts wird der Brunnen 

in blaues Licht getaucht 

Modell des Bildhauers Jürgen Goertz gefiel am besten 
Uingon (fm) - „Euix)pa - 

Das gemeinsame Haus" soll 
auf der Ostseite des I.angener 
Bahnhofs entstehen. In Form 
eines Bnmnens, der die Viel- 
zahl der IntoipiTtationsmög- 
lichkeiten des Europa-Be- 
griffs sinnfällig voi-dichtet. 
Der renommierte Bildhauer 
Jüi-gen Goortz hat dazu ein 
Modell angefertigt, das von 
der JuiT „Europa-Bi-unnen" 
unter Vorsitz von Büi-gemiei- 
ster Dieter Pitthan imd vom 
Magistrat einhellig zur Reali- 
siei-ung vorgeschlagen wunle. 
Die Stadtverordnetenver- 
sammlung muß dieser Emp- 
fehlung noch zustimmen. Ins- 
gesamt hatten sich fünf 
Künstler au tlem Wettbewerb 
zur Gestaltung di>s Brunnens 
beteiligt. Alle Entwürfe, Pläne 
und Zeichnungen weixlen 
wilhivnd des Elibelwoi festes 
im Alten Kathaus ausgestellt 
und von den .lui-^'-Mitglieiiem 
erläutert. 

Der Biimnen von Jürgen 
GihmIz, der in der Nähe von 
Sinsheim lebt und bereits eine 
Vielzahl solcher Projekte ix-a- 
lisiert hat, setzt sich aus meh- 
reren Aluminium-Elementen 
zusammen. Am augenfällig- 
sten ist das offene „gemeinsa- 
me Haus", das aus vier nm- 
den, 2,20 Meter hohen Säulen 

besteht, die ein anderthalb 
Meter hohes Kegeldach tra- 
gen. Daneben findet sich die 
in die Aivhitektur des Hauses 
einlxvogene „Europa", eine 
Kopffigiu- mit Säulenbasis, 
insgesimit 1,30 Meter giMlJ. 

Das mit dei „Ei»-opa" kor- 
respondiei-ende Bnichstück 
der Säule, das ülxn- ihr aus 
dem Kegeldach ragt, ist ein 
stilisierter Stiei kopf mit einer 
polierten Vordei-seite. Der Be- 
trachter spiegelt sich darin 
und wiixi dadurch in die Kon- 
stellation einbezogen. Dazu 
zählen außeixlem noch zwei 
Säulenabschnitte. Der eine ist 
schräg imd spendet Wasser, 
der andere kann als Sitzfläche 
dienen. Sie stehen wie das 
„gemeinsame Haus" und die 
„Europa" auf dem Bi-cken- 
rand, der in weißlich-grauem 
Granit angelegt weixlen soll. 
In die Mitte des Beckens hat 
Goertz eine im Durchmesser 
80 Zentimeter messende 
Weltkugel plaziert, aus der 
ebenfalls Wasser spnidelt. 
Auch sie ist abstrahiert, ver- 
zichtet auf die Dai-stellung 
von Grenzen und Kontinen- 
ten. 

Nach den Worten von Kul- 
turamtslciter Joachim Kolbe, 
selbst Mitglied der Jui-y, ist ei- 

ne Besonderheit des Bnm- 
nens, daß er auch dann nicht 
an Wirksamkeit verliert, 
wenn - wie im Winter ■. das 
Wasserepiel nicht in Betrieb 
ist. Auch unter die.sem Aspekt 
habe sich der Entwurf bewäh- 
ren müssen. Ausgesprochen 
ivizvoll präsentiert sich der 
Euix)pa-Brunnen bei Dunkel- 
heit, wenn er von blauem 
Licht beleuchtet sein wiitl. Es 
strahlt von der dimkelblauen. 
mit Sternen vei-selienen Un- 
tereeite des Daches des „ge- 
meinsamen Hauses" und er- 
füllt es mit dem Blau der Eu- 
i-opa-Fahne. 

Die Jui^-Mitglietier - dar- 
unter Stadtveroixlnete aller 
Fraktionen sowie Vertivter 
des VW und des Fiirdeit'r- 
kivises füi- europäische Part- 
nerschaften - kamen übeivin- 
stimmend zu der Auffassung, 
daß der Entwurf von Gm>rtz 
deutlich mehr als die anderen 
Vorschläge angenehm in der 
Erinneiiing haften bleibt. Er 
sei iler eindeutig überzeu- 
gendste und für den Platz am 
besten gwignetste Bmnnen. 
Dimension, Gestaltung und 
Material i-eagierten sensibel 
auf das Umfelti und ivspek- 
tierten die Insellage des Plat- 
zes, um den sich nach der Um- 
gestaltimg im Uhiv.eigersinn 

Das Modell des Bildhauers Jürgen Goertz hat der Jury am besten gefallen. Der Europa-Brunnen 
wird den östlichen Bahnholsplatz nach dessen Umgestaltung zieren. Polo: Siadtvenvallung 

die Busse bewegen weixlen. 

Die Stadt beabsichtigt 
schon seit mehn-ren Jahn-n, 
an exponierter Stelle einen 
Europa-Brunnen zu bauen. 
Die IdiH? stammt aus den Rei- 
hen des Fürderkixn.ses für 
europäische Partnerechaften. 
Mit der Umgestaltung des 
Bahnhofsvoiplatzes, der als 
Long-Eaton-Platz zudem 
noch den Namen der Partner- 
stadt in England trage, habe 
sich die Möglichkeit zur Um- 
setzung des Vorhabens aufge- 

tan, so Bürgemieistei- Pitthan 
Der Platz weixie durch die S- 
Bahn und als zentraler Bus- 
bahnhof künftig eine noch 
wichtigere Kolle für die Stadt 
und ihix> Bürger spielen. In- 
nerhalb der künftigen Baum- 
reihen soll der Biimnen direkt 
gegenüber dem Eingang zum 
Bahnhofsgebäude plaziert 
werden und zum Venveilen 
und Betrachten einladen. 

Die Jury habe der Arbeit 
von Jürgen Goertz künsteri- 
sche Qualität und (iriginali- 
tät, inhaltliche Dichte und 

Veretändlichkeit, Reprä.senta- 
tivität und Eleganz beschei- 
nigt, bt-tonte Pitthan. Reali- 
siert wt'ixien soll der Brunnen 
bis zum Start der S-Bahn am 
2. Juni kommenden Jahres. 
Für (.las Projekt steht ein Bud- 
get von HOO 000 Mark zur Ver- 
fügung, das .sämtliche Kosten 
- al.so auch Material und 
Künstlerhonorar - beinhaltet. 
30 Prozent s<illen durch Spen- 
den getlei'kt werden. Auf die- 
sem Weg sind .schon 7.t 000 
Mark zusammengekommi'n. 

Wir trauern um unseren Inn^jahrij^en Voi standsvoi silzenden 

Herrn 

Bankdirektor i. R. 

Eberhard Schäfer 

Danksagung 

Allen Vorwandten, F'reunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz- und Geldspenden uns ihre Anteilnahme und 
ihre Verbundenheit mit un.serem Entschlafenen 

Hans Petri 

der am 1. ,Iuni 1 llilti im Alter von 7() Jahren verstarb. bekundeten, ihm das letzte Geleit gaben, sagen wir unseren herzlichen 
Dank. 

Freitag, 14. Juni 1996 
(iH225 Lancen, Darmstiuiter Straße 2(i 
n 444<)B DM 1.20 

l.angcn - Knapp fünf Mil- 
iduen Mark wird die Stadt 
;9!I6 in den Betrieb ihrer 
icht Kindergärten und sechs 
iiirte investieren. Durch 
ioiträge der Eltern und Zu- 
chüsse vom Land und ande- 
vn Sozialträgern können le- 
iiglich 28,4 Prozent der Aus- 
lohen gedeckt werden. Die 
itadt werde sich bei den 
(iiidcrgärten und Horten 
war auch in Zukunft einem 
inanziellen Kraftakt stellen 
nü.ssen, sagte Bürgermeister 
)ieter Pitthan. Es sei aber 
ingesichts der derzeitigen 
laushaltslage nicht mög- 
ich, auf eine Beitragserhö- 
lung zu verzichten, so der 
Ifcrwaltungschef, der sich 
luf ,,heftige Diskussionen" 
tiit dem Gesamtelternbeirat 
iin.stellt. 

Aus den Diskussionen der 
Vergangenheit habe der Ma- 
gistrat die Argumente des 
Gesamtelternbeirates ak- 
zeptiert, eine ,,moderate" 
Anpassung der Gebühren 
voi-zunehmen, so Pitthan. 
Sie sollen demnach zum 
Stichtag 1. S€>ptember 1996 
um fünf Prozent erhöht wer- 
den. Einen entsprechenden 
Entschluß, dem allerdings 
die Stadtverordnetenver- 
sammlung noch zustimmen 
muß, hat der Magistrat jetzt 
getroffen. 

Stärker angehoben wer- 
den sollen die Gebühren für 
die Kinder, die als Zweit- 
oder Drittkinder die städti- 
schen Einrichtungen besu- 
chen. Konnten Drittkinder 
bisher kostenlos in den Kin- 
dergarten gehen, sollen für 

sie künftig die Gebühren für 
die Zweitkinder gelten. Zu- 
gleich hat der Magistrat die 
Gebühren für die Zweitkin- 
der erhöht, und zwar auf 
Werte, wie sie auch in den 
benachbarten Kommunen 
üblich sind. 

Bei der überproportiona- 
len Anhebung der Gebühren 
im Jahr 1994 hatte die Stadt 
für die Zweitkinder Gebüh- 
rensätze von 33,3 Prozent 
(gemessen an der Gebühren- 
höhe der Erstkinder) einge- 
führt, damit die finanzielle 
Belastung von Familien mit 
mehreren Kindern nicht zu 
groß ausfällt. In den Jahren 
zuvor betrug der Gebühren- 
satz für die Zweitkinder in 
der Regel 50 Prozent. Durch 
die 1994 beschlossenen Sät- 
ze verzichtete die Stadt auf 

Gebühreneinnahmen von 
rund 80 000 Mark im Jahr. 
,,Ein Betrag, der bei der dra- 
matischen Entwicklung der 
Haushaltslage nicht mehr 
akzeptiert werden kann", 
sagte Pitthan. 

Der Magistrat habe aber 
zunächst die Reform beim 
Kindergeld abgewartet und 
wolle erst jetzt die Beträge 
für die Zweitkinder auf ein 
Niveau bringen, das in be- 
nachbarten Kommunen 
schon bisher üblich sei - 
nämlich Beiträge zwischen 
50 und 62,5 Prozent. In Lan- 
gen soll nach dem Willen des 
Magistrats in Zukunft die 
Gebühr ab dem zweiten 
Kind einheitlich 66,6 Pro- 
zent der Erstgebühr betra- 
gen. 

Der Magistrat schlägt der 

Stadtverordnetenversamm- 
lung vor, zum I. September 
folgende Gebühren im Mo- 
nat für den Besuch der Kin- 
dergärten und Horte zu be- 
schließen: Vormittag; Er- 
stkind 145 Mark, Zweitkind 
100 Mark; über Mittag; Er- 
stkind 165 Mark, Zweitkind 
110 Mark; Vor- und Nach- 
mittag: Erstkind 190 Mark, 
Zweitkind 130 Mark; ganz- 
tags: Erstkind 215 Mark, 
Zweitkind 145 Mark. 

Unverändert bleibt die 
Kostenbeteiligung an der 
Mittagsverpflegung von 110 
Mark im Monat. Außerdem 
können Eltern mit geringem 
Einkommen weiterhin beim 
Kreisjugendamt einen An- 
trag auf Übernahme der Be- 
treuungsgebühren aus sozia- 
len Gründen stellen. 

Langen - Die Spoii-AG 
des Stadt-Jugendrings Lan- 
gen organisiert ein Wasser- 
ballturnier im neuen Frei- 
zeit- und Familienbad. Ge- 
spielt wird am Mittwoch, 26. 
Juni, von 15.30 bis 17 Uhr in 
einem eigens dafür abge- 
sperrten Teil des Nicht- 
.schwimmerbeckens. Mitma- 
chen können Kinder im Alter 
von acht bis 14 Jahren. Zu 
einer Mannschaft gehören 
fünf Spieler bzw. Spielerin- 
nen, die ihrem Alter entspre- 
chend eingeteilt werden. Die 
Teilnahme ist kostenlos, fäl- 
lig wird allerdings der 
Schwimmbadeintrittspreis. 
Anmeldungen fürs Turnier 
nimmt Antje Vogel unter Q 
5 46 96 entgegen. Am Veran- 
staltungstag sind auch noch 
Nachmeldungen möglich. 

Ordnungsdienst regelt 

Verkehr rund ums Bad 

Schaffung weiterer Parkplätze geplant 

N.R~ 
Dach- 

Nou- * Umriockungon 
Jürgen Rinker 

ßodnchungsgosollschnft mbH 
Nordsirnßo 42.63450 Hnnnu 

Rofnron/en in Ihror Nachbarschaft 
Erbitto Kontnktaufnahmo untor 

Tülofon Wixhausen 06150/8 19 70 

Wissen kommt nicht von ungefälir, Zeitungsleser wissen melir! 

Jahrgang 
Tel.; 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 AnzeigenA'ertrieb 

Auf schnelle 

und einfache 

Welse poliert 

und putzt die- 

ses elegante 

Gerät Schuhe 

jeder Art. Der 

kraftvolle 100- 

W-Motor ga- 

rantiert jahre- 

langen war- 

tungsfreien 

Betrieb. 

Durch zwei 

Bürsten ist 

gleichzeitiges 

Putzen und 

Polieren mög- 

lich. 

Ein komforta- 

bles Stand- 

gerät. 

w 
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I^angen (fm) - Die Ro.so- 
lanz auf das neue Freizeit- 
ind Familienbad übertrifft 
ille Ei-wartungen. Bis zu 
SOOO Besuche!» täglich wur- 
it'n schon gezählt. Allerdings 
liringt der große Zuspruch 
>uch Probleme mit sich. Weil 
Jii' Zahl der Barkplätze sehr 
U;grenzt, ist,' stellen rück- 
sichtslose Autofahrer ihre 
Benzinkutschen einfach dort 
äb, wo Platz ist. Anwohner 
ärgern sich dann über zuge- 
Parkte Einfahrten. 

Der Magistrat hat inzwi- 
Khen reagiert. Seit vergan- 
genem Wochenende ist ein 
Ordnungsdienst im Einsatz. 
Oie Mitarbeiter regeln frei- 
'ags, samstags und sonntags 

Verkehr und sollen dafür 
■orgen, daß die Anwohner 
licht behindert werden. „Bei 
B«hinderungen an den ande- 
fen Werktagen sollten die 
'«Ute die Polizei anrufen", 
önpfiehlt Roland Sorger, 

Pressesprecher der Stadt. 
Um dem Verkehrschaos zu 

begegnen, soll in Kürze ein 
Behelfsparkplatz unter der 
Autobahnbiiicke eingerich- 
tet werden. Geplant ist auch, 
die Kapazität der Parkfläche 
an der Dieburger Straße 
durch eine Neuordnung von 
derzeit 60 auf 120 Stellplätze 
zu verdoppeln. Dennoch ap- 
pelliert der Magistrat an alle 
Langener, zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder mit dem Bus 
ins Schwimmbad zu kom- 
men. In etwa drei Wochen 
sollen neben dem Kassen- 
häuschen weitere 100 Fahr- 
radständer installiert wer- 
den. 

Ärger gab es auch schon zu 
nächtlicher Stunde. Unbe- 
kannte stiegen Uber den 
Zaun und feierten Partys im 
Schwimmbad. Der Magistrat 
hat deshalb einen nächtli- 
chen Bewachungsdienst ver- 
anlaßt. 

Das neue Pteizeit- und PamiiienDad venaicnnet einen Anarang, oer aie Kunnaten ^rwanungen 
übertrifft. Well die Zahl der Parkplätze sehr begrenzt Ist, nutzen viele Autofahrer jedes freie Fleck- 
chen, um Ihre Benzinkutschen abzustellen. Und das oft zum Leidwesen der Anwohner In der 
TelchstraOe, deren Einfahrten dann blockiert sind. Ein privater Ordnungsdienst regelt jetzt frei- 
tags, samstags und sonntaga den Verkehr rund ums Schwimmbad und soll dafür sorgen, daß die 
Anwohner nicht behindert werden. Foto: Borchard 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meist en Berichte Für viele fingt die Arbeit erst «n. Ernihrung, 
Gesundheit und Bildung stehen dabei itn Vordergrund. Gemeinsam mit einheimischen 
Selbsthilfegruppen fördert terre des hommes die Aulbauarbeit nach dem Frieden. Bitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr. lla Spendenkonto 700 
BR Deutschland e.V. Postfach 4126 Osnabrucker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BKZ 26590025 

0 terre des hommes 

Kr hat der V()lk.si)iuik K)»('lsl)arh cCi al.s Vor.stanii.svor.sitzcnder 
20 Jahre bis zu .seinem Kintritt in den Riihe.stand im .lahre 1 !)83 

vor^e.slanden und malJ>^el)lielien Anteil an der Knlwicklim« 
der Hani< j^enommen. 

Wiihrend die.ser Zeit hat »>r seint' Kenntnis.si» und reichen Krfahrun^en 
■stets in den Dienst unserer Mank gestellt und hierbei sowohl die 

Belan^e uns(>res I lauses als auch die ihrer Mitglieder und Kunden 
mit nrol.U'm VerantwortungsIx^wuUtsein vertreten. 

Mit dem Verstorbenen verlier(>n wir eine anf»e.sehene P(>rsönlichkeit 
und gleichzeitig einen besonderen M<>nschen, dem wir in uns(>rem 
I laus(> ein dankbares und ehrend(>s (Jedenken bewahren wtM'den. 

Kleintrantporta, HRuihaltsaudö- 
sung, Enlrümpolung, auch Kloin- 
tTiongon, Toi 06103 / 5 50 50 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck imd Pro-Senia. 

Im Namen aller Angehttrigen: 
Ute Petri 
Fnmilie Dr. Hans-Joachim Petri 

Langen, Unterer Steinborg 25, im.Iuni 1996 

Aiifsichtsrat, Vorstand und Mitarbeiter der 

Volksbank Egelsbach eG 

BESGNJinUCI« 

IX0Kriporät:\ 

ZeigenSie 

in der OffmttUthkeittw, 

daßSmvhlGM 
dabwhchen. 

öffentlich vorgezeigtes Geld lockt 
Gonoven geradezu an. Sie haben es also 
mit Ihrem Verhalten in der Hand, zu verhin- 
dern, daß Sie Opfer eines Raubüberfalls 
werden. ^VIt 

und unsere 



ami 

FWG vertraut auf Sehring 

Vorsitzender der Freien Wähler wurde im Amt bestätigt 

Mit einem 1:1 -Unentschieden trennte sich am DIenstagatMnd die Fußballmannschaft des Deutschen Bundestages 
Im Waldatadlon des FC gegen eine Auswahl der Stadt Langen. Die Bonner Hobbykicker waren auf Einladung des Postangestellten 
Jürgen Meyer (stand für die Langener Im Tor) vom Rhein an den Sterzbach gekommen, um hier für einen guten Zweck anzutreten. 
Dabei kamen 1 400 Mark zusammen, die Schirmherr Gerwin Bramann, der Leiter der Offenbacher Briefpost, an Prof. Dr. Bernhard 
Kornhul>er von der Frankfurter KInderhIlfestlftung (links) übergab. Weitere 1 000 Mark legten die Mitglieder des Bundestages 
drauf. „Jetzt können Sie sehen, daß wir nicht Immer nur nehmen", sagte deren Spielführer Dr. Klaus Rose (rechts). Die KInderhIlfe- 
stlftung wurde vor 14 Jahren gegründet und kümmert sich um Krebspatienten In der Frankfurter Unlkllnlk. Die Stiftung finanziert 
Angebote, die über die medizinische Therapie hinausgehen, wie zum Beispiel den Kauf von Musikinstrumenten und die Erfüllung 
von „Wunschessen" der Kinder. Texl/Folo; Strohfeldt 

Langen (fm) - Heinz-Georg 
Sehring bleibt Vorsitzender 
der Freien Wähler-Gemein- 
schaft - Nichtparteigebundene 
Einwohner-Vertreter (FWG- 
NEV). In der Jahreshauptver- 
sammlung sprachen ihm die 
Mitglieder einstimmig das 
Vertrauen aus. Der 44jährige 
Gärtnermeister ist seit 16 Jah- 
ren Chef der Langener FYeien 
Wähler. 

Vor seiner Wiederwahl 
blickte Sehring vor allem auf 
die vielen Veranstaltungen be- 
züglich der Bürgermeister- 
und Ersten Stadtratswahl zu- 
rück. „Die Freien Wähler sind 
gestärkt aus der Wahl hervor- 
gegangen. Wir haben zwar un- 
ser Wahlziel nicht erreicht, 
den Zweck aber, frei und un- 
abhängig anzutreten und dies 
den Bürgern zu vermitteln, 
voll erreicht. Durch den von 
uns jederzeit fair geführten 
Wahlkampf wxirde der Be- 
kanntheitsgrad der FWG- 
NEV in Langen erheblich ge- 
steigert. Den Langener Bür- 
gern kormten wir beweisen, 
daß die FWG-NEV nicht nur 
meckern kann, sondern auch 
bereit ist, Verantwortung zu 
übernehmen. Damit haben 
wir gute Voraussetzungen für 
die Kommunalwahl am 2. 
März 1997 geschaffen." Seine 
Bürgermeister-Kandidatur 
habe er zu keinem Zeitpunkt 

bereut, erklärte Sehring ab- 
schließend. 

Auch der Fraktionsvorsit- 
zende Ulrich Vedder warf 
noch einmal einen Blick zu- 
rück. „Die Mehrheit der Lan- 
gener Bürger hat Pitthan als 
Bürgermeister gewollt, und 
dies war auch das eindeutige 
Ergebnis der Bürgermeister- 
wahl", sagte Vedder. Bei der 
Wahl zum Ersten Stadtrat 
aber sei es anders gewesen. 
Der Posten sei nach Art des 
„Kölschen Klüngels" an den 
CDU-Bewerber Klaus-Dieter 
Schneider vergeben worden. 
„Für diese Entscheidung tra- 
gen maßgeblich Pitthan und 
die SPD die volle Verantwor- 

tung. Nach Qualitätskriterien 
hätte der Erste Stadtrat Xfc. 
chael Göschel heißen müs. 
sen". so Vedder. Göschel wai 
für die Freien Wähler angelr». 
ten. Vedder sieht die FWQ. 
NEV zur Zeit als einzige Op. 
Position im Stadtparlameiu 
an. 

Bei den Vorstandswahlej 
wurde Manfred Stein als stell, 
vertretender Vorsitzender 
Günter Jaworek als Schatz- 
meister sowie Karl Rettig, Pe, 
ter Lasch und Gerhard Bee 
als Beisitzer eiastimmig in 
ihren Ämtern bestätigt. Nei 
im Vorstand sind Rudi Sturr 
als Schriftführer und Rainei 
Pages als Pressespret:her. 

Anztig« 

Das neue Sitzerlebnis. 
Vlttorio 
Formvollendet und 
votier Schwung 
Bestehend ms 
Rundsofa, Sofa, 
und Sessel 
Das neue Sitz- 
erlebnis 
MH vielen Bezügen, 
die Akzente setzen 
Ganz in der 
Tradition hmn&mtWctm Qualitit. 
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Großbaustelle kann 

besichtigt werden 

Morgen Führungen durch Kläranlage 
Langen - Über den Stand 

und dio Hintergründe der 
Arbeiten zum Ausbau und 
zur Modernisierung der 
Kläranlage informiert der 
Abwasserverband Langen/ 
Egelsbach/Erzhausen an- 
läßlich des Langener Um- 
weltfestes am morgigen 
Samstag, 15. Juni. Alle 
Bürger sind zur Besichti- 
gung der Baustelle eingela- 
den. Vom Festplatz am In- 
stitut für Wasser-, Boden- 
und Lufthygiene an der 
Paul-Ehrlich-Straße im 
Stadtteil Neurott fährt um 
14.30 und um Ki Uhr ein 
Bus zur Kläranlage. Bus- 
fahrt und anschließende 
Führung unter der Leitung 
von Diplom-Ingenieur Ro- 
land Schramek sind ko- 
stenlos. Nach der Führung 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Media Markt, Egela- 
bach, bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 

Bellagenhlnwela 
□er heutigen Au^abe. außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Wannenbacher, Langen, bei. aut 
den wir hiermit hinweisen. 
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brinf»l der Bus alle wieder 
zum Umwellfesl zurück. 
Die Tour wird etwa eine 
Stunde dauern. 

Dio Kläranlage wird zur 
Zeit den Erfordernissen 
der neuen Bestimmungen 
bei der Abwasserreinigung 
angepaßt. Bei dem Groß- 
projekt geht es insbesonde- 
re darum, neben allen an- 
deren Abfall- und Inhalls- 
stoffen auch die Stickstoff- 
und die Phosphorverbin- 
dungen zurückzuhalten. 
Gelangen diese Verbindun- 
gen in die Gewässer, 
kommt es zu einem über- 
mäßigen Algenwachstum. 
Auch beim Umweltfest 
selbst ist der Abwasserver- 
band wieder mit einem In- 
formationsstand dabei. 

Ausländerbeirat 
Langen - Die nächste Sit- 

zung des Ausliinderbeirats 
Langen ist am Dienstag, 18. 
Juni, um Ii).30 Uhr im Rat- 
haus. 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 19. Juni, um 
11.30 Uhr in der Gaststätte 
,,Zum Rebenstock". 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Dienstag, 18. Juni, um 17 
Uhr in der Gaststätte ,,Zum 
Rebenstock". 

Jahi^ang 1933/34 
Langen - Wir treffen uns 

beim Ebbelwoifest am Mon- 
tag, 24. Juni, um 12 Uhr mit 
Alfred Dröll am Vierröhren- 
brunnen. 

Altenkameraden 

des TV Langen 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch, 
19. Juni, um 17 Uhr in der 
TV-Gaststätte am Jahn- 
platz. 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Dienstag, 18. Juni, ab 16 
Uhr im Clubhaus. 

Müllabfuhr: 

Änderung 
Langen - Wegen des 

Ebbelwoifestes ver- 
schieben sich die Ab- 
hol- und Reinigung- 
stermine der Langener 
Müllabfuhr und der 
Straßenreinigung von 
Montag, 24. Juni, bis 
Freitag, 28. Juni, um je 
einen Wochentag. An 
den Terminen für die 
Entleerung der blauen 
Papiertonnen ändert 
sich allerdings nichts. 

Weil die Flachen am 
Alten Rathaus als 
Festplatz genutzt wer- 
den, kommen die Wert- 
stoffcontainer für Alt- 
glas, Altpapier und 
Altmetall für die Zeit 
vom heutigen Freitag 
bis 28. Juni auf die 
Freifläche am Freizeit- 
und Familienbad an 
der Teichstraße. 

Gottesdienst aus besonderem Anlaß 

Dr. Tharwat Kades ist seit 20 Jahren Pfarrer in der Petrusgememde 
Langen - Die evan- 

gelische Petrusge- 
meinde feiert am 
Sonntag, 30. Juni, ei- 
nen Festgottesdienst. 
Anlaß dafür ist ein 
besonderes Jubi- 
läum: Vor 20 Jahren, 
genau am 1. Juli 
1976, hat Pfarrer 
Tharwat Kades sei- 
nen Dienst in der Ge- 
meinde angetreten. 

Nach seiner Ordi- 
nation in Kairo kam 
Kades 1967 nach 
Deutschland, zuerst 
nach Heidelberg, wo 
er neben eigenen 
theologischen Stu- 
dien an der Universi- 

tät vor allem auslän- 
dische Studenten 
seelsorgerlich be- 
gleitete. Am 1. Janu- 
ar 1973 trat der Pfar- 
rer dann in den 
Dienst der Evangeli- 
schen Kirche zu Hes- 
sen und Nassau. Zu- 
nächst hatte er eine 
Stelle in der Offen- 
bacher Johannesge- 
meinde inne. An- 
schließend wurde er 
vom damaligen Kir- 
chenvorstand an die 
Petrusgemeinde in 
Langen berufen. Seit 
dieser Zeit hat Kades 
die Gemeinde weiter 
aufgebaut und ge- 

prägt, viele Aktivitä- 
ten entfaltet und so 
ein lebendiges Ge- 
meindeleben ange- 
regt. Neben seiner 
seelsorgerlichen Tä- 
tigkeit setzt er sich 
seit vielen Jahren für 
die Belange der Lan- 
gener evangelischen 
Gesamtgemeinde ein, 
deren Vorsitzender 
er zur Zeit ist. 

Ein wichtiges An- 
liegen ist Kades der 
Dialog zwischen 
Christen und Ange- 
hörigen anderer Reli- 
gionen, besonders 
der islamischen und 

der jüdischen. Der 
Verständigung zwi- 
schen Völkern und 
Kulturen dienen 
auch die Studienrei- 
sen und Begegnun- 
gen, die der Pfarrer 
seit langem mit gro- 
ßem Erfolg organi- 
siert. 

Ein weiterer 
Schwerpunkt ist für 
Tharwat Kades die 
Beschäftigung mit 
der theologischen 
und philologischen 
Wissenschaft. So hat 
er auch den Grad ei- 
nes ,,Doctor of Mini- 
stry" erworben und 
arbeitet derzeit an 

einer zweiten Disser- 
tation. 

In seiner Zeit ist 
auch das neue 
meindezentrum 

jcsestoff für 

g" .kleines Geld" 

entstanden, an deS' 

er maßgeblichen An- 
teil hat. Pfarrer Dr. 
Kades hat sich au- 
ßerdem in den Diens 

HUND uy DtN 
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Spielverderber 
Der Erlös des Benefiz- 

spiels zwischen der Lan- 
gener Stadtauswahl und 
den Kichern des Deut- 
schen Bundestags kommt 
kr^bskranken Kindern 
zugute. Und daher kam 
(s auch nicht auf das Er- 
gebnis an, es ging um die 
Sache, und die sollte Spaß 
m.ichen. Einer der Volks- 
vertreter aus Bonn ver- 
stand allerdings keinen 
Spaß. Schimpfend wie 
ein Rohrspatz lief er über 
den Platz, sprach von 
Sauerei und Täuschung. 
Grund: Die Langener 
Mannschaft war ihm zu 
jung. Man habe im Vor- 
feld mitgeteilt bekom- 
men, daß man gegen eine 
Art Altherrenmannschaft 
spieUn werde. Jetzt habe 
man es mit lauter jungen 
Hüpfem zu tun, grantelte 
der Herr Bundestagsab- 
geordnete. Einmal ganz 
davon abgesehen, daß 
die Bonner teilweise bes- 
ser kombinierten als die 
Langener, hat der Motzer 
nicht kapiert, warum er 
die Fußballschuhe über- 
haupt schnürt. Aber den 
Gedankengängen von 
Politikern kann man eh 
oft nicht folgen, meint 
Ihr Tobias 

Info-Börse für Viertakter-Piloten 

Modellflug-Club Langen konnte sogar Gäste aus Tschechien begrüßen 
I.,angen (hs) - Wohl kaum 

ein Transportmittel fasziniert 
die Menschen mehr als ein 
Flugzeug, und Pilot zu weixlen 
ist sicherlich einer der am 
häufigsten geäußerten Berufs- 
wünsche kleiner Jungen. Da 
aber nur ein Bruchteil von 
ihnen diesen Traum in späte- 
ren Zeiten zu realisieren in der 
I^age ist. versuchen viele, we- 
nigstens über ein Hobby mit 
der Fliegerei verbunden zu 
bleiben: dem Mtxlellflug. 

In Langen ist der zur Zeit 
106 Mitglii-der im Alter von 
zehn bis 81 Jahi'en zählende 

M(xlellflug-Club (MFC) seit 
nunmehr 28 Jahivn ein Auf- 
fangbt>cken für die.se lAift- 
fahrt- und Ti>chnikfi-eaks. imd 
seit über zehn Jahivn veran- 
staltet der rührige Veix'in nun 
schon eine Zasammenkunft, 
die in Deutschland ihix>sglei- 
chen sucht: das Viertakter- 
Treffen. ,,Von Anfang an war 
es unsere Intention, den Pilo- 
ten dieser Maschinen ein 
zwangloses .Spaßfliegen' ohne 
Wettkampfcharakter anzu- 
bieten. bei dem sie Erfahnm- 
gen austauschen. Tips und 

Tricks anderer aufnehmen. 
Neues .sehen und fachsimpeln 
können", so MFC-Vorsitzen- 
der Manfred Eichhorn, der in 
diesem Jahr sogar Gäste aus 
Cheb (Tschechien) begrüßen 
konnte. Notwendig ist solch 
eine Infobö'-se allemal, denn 
der Einsatz dieses Motoren- 
tvps im Modellflug ist keines- 
wegs eine Selbstverständlich- 
keit. Eigentlich schade, denn 
durch die im Vei-gleich zu den 
Zweitaktern niedrigeren 
Drehzahlen sind die Ein- bis 
Neunzylinder-Viertaktmoto- 
ren wesentlich leiser. Außer- 

Das Viertakter-Treffen bietet Piioten aus ganz Deutschland Gelegenheit zum Erfahrungsaus- 
tausch. Foto: Sapper 

dem werden viele Flugzeuge 
mit dem umweltfrt>undlichen 
Methanol angetrieben, das 
riickstandslos verbrannt wird. 
Daß sich diese Technik bislang 
denn(x:h nicht im Modellflug 
durchsetzen konnte, liegt an 
den deutlich höheren Kosten: 
Etwa 3 000 Mark kostet näm- 
lich das billigste, fertig zu 
kaufende Modell. 

Wer allerdings in dieser 
Männerdomäne etwas auf sich 
hält, bevorzugt sowieso Flug- 
zeuge Marke Eigenbau - bei 
den Zwei- wie bei den Vier- 
taktern. „Der Modellflug ver- 
eint viele Sparten des Hand- 
werks in sich, Holz- und 
Kuaststoffbearbeitiing etwa. 
Elektronik oder Motorentech- 
nik, und Ist deswegen eine 
sehr abwechslungsreiche Frei- 
zeltbeschäftigung, in {lie man 
gerne viel Zeit investiert", ver- 
sucht der 42jährige gelernte 
Starksti-omelektriker Eich- 
horn den Reiz dieses Hobbys 
zu beschreiben. Dieser Aussa- 
ge stimmte Frank Bojetul aus 
RtKlenbach uneingeschränkt 
zu, denn über zwei Jahre war 
er damit bi>schäftigt, eine 
„Pfab. D 12" aus der Zelt vor 
dem Ersten Weltkrieg origi- 
nalgetreu nachzubauen. Dafür 
ist nun die Freude aber um so 
größer, wenn sich die Maschi- 
ne in die Luft erhebt. Nicht 
zuletzt auch bei den fachkun- 
digen Zuschauern des Vler- 
takti'r-Treffens, die allerdings 
aufgrund der gi'oßen Hitze 
nicht .so zahlreich gekommen 
waren wie erhofft. 

Alies Handarbeit: Die meisten Piioten haben ihre Maschinen in 
unzähligen Stunden selbst gebaut. Foto: Sapper 

Mit dem Bürgermeister ins Freibad 

Langen - Wer sich für we- Am kommenden Donnerstag spezielle Führung für ältere Bürger 
der Westendstraßi jg Qgjj] Lesefutter ver- 

orßen möchte, sollte den 
sen Verwirklichunj ucherflohmarkt der Stadt- 

ücherei Langen an diesem 
amstag (15. Juni) im Foyer 
er Stadthalle nicht versäu- 
en. Er dauert von 13 bis 16 

aufen 
nter 

möchte, ■ kann sich 
203 148 einen Tisch 

der bürgerlichen Ge- j,,. selber Bücher ver- 
meinde als Stadtver 
ordneter gestellt, un 
die Verbiridung zwi fsorvieren lassen, 
sehen kirchliche] 
und städtischer Ge- 
meinde zu untei 
streichen. 

Langen - Langens neues 
Freizeit- und Familienbad 
an der Teichstraße findet - 
zumal bei dem schönen Wet- 
ter - einen riesengroßen Zu- 
spruch. Das Bad mit seinen 
Wasserspielen, der Riesen- 
rütsche und dem Fünf-Me- 
ter-Sprungturm bietet zahl- 
reiche Möglichkeiten zum 

Schwimmen, Vergnügen und 
Erholen. Die neuen Einrich- 
tungen des Bades möchte 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than allen älteren Langener 
Bürgern vorstellen, und 
zwar bei einer Führung am 
Donnerstag, 20. Juni, um 
10.30 Uhr. Sie wird veran- 
staltet vom Informations- 

und Beratungszentrum Hal- 
testelle, das in seinen Räu- 
men am Stre.semannring 3 
oder telefonisch unter der 
Nummer 9 11 90 auch die 
Anmeldungen für die Füh- 
rung entgegennimmt. Nach 
dem Rundgang durch das 
Bad und den Erläuterungen 
von Bürgermeister Pitthan 

wird Kaffee ausgeschenkt. 

Bereits im März war eine 
Fahrt mit dem Rathauschef 
durch den Stadtteil Neurott 
auf breites Intere.sse bei der 
älteren Generation gestoßen. 
Für die Zukunft sind des-, 
halb weitere Besichtigungen 
und Führungen geplant. 

Die Eintrittspreise 

bleiben unverändert 

Der neue Theaterbrief liegt vor 
Langen (fm) - Der Thea- 

terbrief der Stadlhalle 
Langen für die S|)ielzeit 
19i)()/97 liegt vor. In über- 
sichtlicher Form infor- 
miert er ausführlich über 
Stücke, Autoren und Be- 
setzung der im Herbst be- 
ginnenden Theater.saison. 
In den drei verschiedenen 
Abonnementreihen wer- 
den insge.samt 20 Auffüh- 
rungen (in der Studioreihe 
eine mehr als früher, näm- 
lich vier) angeboten. Gute 
Nachricht für die Langen- 
er Theaterfreunde: ,,Die 
Eintrittspreise bleiben un- 
verändert", berichtete Ga- 
briele Klaus von der 
Stadthallen-Verwaltung. 

Die bisherigen Abon- 
nenten haben den neuen 
Theaterbrief inzwischen 
erhalten. Die Broschüre 
ist kostenlos im Stadthal- 
len-Büro im Rathaus 
(Zimmer 220, Telefon 
203 14.')) erhältlich. „Un- 
ser Programm bietet für 
jeden Geschmack etwas", 
so Gabriele Klaus. Dazu 
zählt diesmal auch ein 
Ballettabend am 16. Okto- 
ber. 

Demnächst soll für die 
Stadthalle ein Marke- 
tingkonzept vorgelegt 
werden, kündigte Kultur- 
amtsleiter Joachim Kolbe 

Folklore auf schwimmender Bühne 

Ebbdwoif©st* Die B 3 wird §0SpeiTt Erlebnlcfahrt an die Mosel Langen (fm) - Die 

Zufahrt nur für Anlieger der Altstadt / Pendelverkehr mit Sonderbus lelftsch-Amerikanu 

Vorlesestunde in 

Albertus Magnus 
Langen - Nach langer Pau- 

se beginnen wieder die Vor- 
lese.stunden in der katholi- 
schen öffentlichen Bücherei 
von St. Albertus Magnus. 
Die erste wird am Dienstag, 
18. Juni, um 15.15 Uhr statt- 
finden. Die Vorlesestunden 
richten sich an Kindergar- 
tenkinder und Erstleser. 
Nach der Lesung ist auch 
noch Gelegenheit, sich mit 
Lesestoff zu versorgen. 

Langen - Weil in Langen 
das Ebbelwoifest gefeiert 
wird und im gesamten Be- 
reich zwischen Kreuzung 
Dieburger Straße/Darm- 
städter Straße/Rheinstraße 
und Höhe Wallstraße/ 
Heegweg Buden und Stän- 
de stehen, muß die B 3 in 
der Zeit vom 19. bis 26. Ju- 
ni für den Verkehr gesperrt 
werden. Für die Anlieger 
der Altstadt wird die Zu- 
fahrt allerdings wieder er- 
möglicht. 

Die Einbahnregelung in 
der August-Bebel-Straße 

und in der Wassergasse 
werden während der Sper- 
rung aufgehoben. Wegen 
der geringen Fahrbahn- 
breite dürfen Lkw auf die- 
sen beiden Straßen nur in 
dringenden Ausnahmefäl- 
len fahren. 

Umgeleitet wird der Ver- 
kehr wie folgt: innerört- 
lich: über Rheinstraße, Lu- 
therplatz, Gartenstraße, 
Stresemannring, Gabels- 
bergerstraße, Frankfurter 
Straße und umgekehrt; 
überörtlich: von Norden 

über Autobahnzubringer, 
Südliche Ringstraße oder 
Autobahn A 661 in Rich- 
tung Darmstadt; von Sü- 
den über die Südliche 
Ringstraße (B 486) nach 
Osten über Autobahnzu- 
bringer zur B 3 Langen 
Nord oder A 661 Richtung 
Offenbach. 

Für die Besucher des Eb- 
belwoifestes stehen im 
Stadtgebiet Langen fol- 
gende Parkplätze zur Ver- 
fügung: Schwimmbad- 
parkplatz (Dieburger Stra- 

chen ße), Schnaingartenstraße 
Jahnplatz, Taunusstruße 
Rathaus, Stadthalle, 
merstraße und Bahnhol 

Clubs Rhein- 
mit Sitz in 

j-angen werden sich 
1 der nächsten Zeit 

Von diesen Platzen aus ver nj Juli steht eine 
kehrt der Ebbelwoi-Bn Rgj^e von Ver- 
kostenguristig und >n p.staltungen auf 
Halbstunden-Takt. Programm. 

Der blt... .« 

das Aulo zu Hauie zu U. •™''" 
sen. damit dl. ^ ^ f , 
Gaste eine ausreichendi , ,  „ . , T, , ,, em Ebbelwoifest zu Zahl an Parkplätzen vor 
finden. 

ifter sehen. Im Juni 

feiern. Für 29. Juni 
ist eine Fahrradtour 
angesetzt, Mitte Juli 
folgt eine Wande- 
rung ,,ins Blaue". 

Vom 4. bis 7. Juli 
unternimmt der Club 
eine Kultur- und Er- 
lebnisfahrt an die 
Mosel. Zum Pro- 
gramm gehören die 
Besichtigung einer 
Edelstein-Mine und 
einer Edelstein- 
schleiferei, eine 
Wanderung, eine 
Stadtführung durch 
Trier und eine Wein- 

probe. 

Ein Höhepunkt des 
Ausflugs wird der 
Besuch des Interna- 
tionalen Trachten- 
treffens in Kröv wer- 
den. Auf einer 
schwimmenden Büh- 
ne in der Mosel zei- 
gen Tanzgruppen aus 
neun Nationen ihr 
Können. Die Rück- 
reise führt nach Co- 
chem, durch einen 
Märchenwald und in 
einen kleinen Wild- 
park. Zum Abschluß 
machen die Ausflü- 

gler einen Abstecher 
zur Burg Eitz. 

An dieser Tour, wie 
an allen anderen 
Veranstaltungen, 
können auch Leute 
teilnehmen, die nicht 
zum Club gehören. 
Für nähere Informa- 
tionen steht Susanne 
Papendiek unter der 
Telefonnummer 
2 1161 zur Verfü- 
gung- 

Für das interessan- 
te Programm zeich- 
net der neue Vor- 
stand des Clubs ver- 

antwortlich, der vor 
kurzem gewählt 
wurde. Die Füh- 
rungsriege setzt sich 
jetzt wie folgt zu- 
sammen: Willi Bok- 
kemühl (Präsident), 
Jean Rebholz, Su- 
sanne Papendiek (Vi- 
zepräsidenten), Rina 
Sherman, Dieter 
Borck (Sekretäre), 
Maggi Wark, Dieter 
Driessen (Schatz- 
meister), Linda 
Evans und Dons 
Driessen (Protokoll- 
führerinnen). 

Auch in Langen gibt's 

jetzt einen Lions-Club 

Heute „Charterfeier" im Kulturhaus 

Wir gratulieren 

Berta Gestier, Frankfurter 
Straße 60, zum 95. Geburts- 
tag am Samstag, 15. Juni 

Langen (fm) - Seit wenigen 
Monaten hat auch Langen ei- 
nen Lions-Club. Zur Zeit 
zählt die Vereinigung 20 Mit- 
glieder. Gründungspräsiden- 
tin ist Johanna Weiße-Manus. 
Dem überwiegend mit Frau- 
en besetzten Vorstand gehö- 
ren weiterhin an: Nicole Lin- 
demann (erste Vize-Präsiden- 
tin), Ursula Siebertz-Ohne- 
sorge (zweite Vize-Präsiden- 
tin), Uta Uhmann (Schatz- 
meisterin), Sabine Schmid 
(Sekretärin) und Robert Win- 
terhalter (Clubmaster). 

Am heutigen Freitag, 14. 
Juni, um 15.30 Uhr findet im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt der festliche Altt der so- 
genannten Charterung des 
Lions Clubs Langen statt. Mit 
dieser Feier wird der Club of- 
fiziell in die Lions Club Inter- 
national Organisation mit 
Hauptsitz in Oak Brook, Illi- 

nois/USA, als vollwertiges 
Mitglied aufgenommen. Der 
Lions Club Langen wurde als 
1 007. Club in Deutschland 
am 29. Februar gegründet. 
Die Übergabe der Charterur- 
kunde erfolgt durch den Dis- 
trict-Govemor Eberhard 
Wirfs. 

Weltweit gibt es zirka 1,4 
Millionen Lionsfreunde in 
fast 170 Ländern. In 
Deutschland sind iiind 
34 000 Lionsfreunde in 1 025 
Clubs tätig, darunter sind 24 
reine Damen-Clubs und 79 
,,gemischte" Clubs. Die 1917 
in den USA gegründete Ver- 
einigung der Lions unter- 
stützt mit ihrer Arbeit sozial 
Schwache und Bedürftige. 
Der Erlös aus der heutigen 
Charterfeier kommt dem Au- 
tismus-Therapieinstitut in 
Langen zugute. 

EI gewährt am Samstag 

inblick in seine Arbeit 

lg der offenen Tür im Rahmen des Langener Umweltfestes 
Langen - Das Paul-Ehr- 

ich-Institut in Neurott lädt 
m Samstag, 15. Juni, zu ei- 
ern Besuch eiji. In der Zeit 
on 14 bis 18 Uhr können - im 
lahmen des Langener Um- 
'eltfestes - bei einem Rund- 
lang verschiedene Laborato- 
icn besichtigt werden. Dane- 
ben sind drei Kurzvorträge 
leplant. Im Foyer des Insti- 
Uts ist eine Fotoausstellung 
Um 100 jährigen Bestehen 
les PEI aufgebaut. Mitarbei- 
er des Instituts werden über 
lie Möglichkeiten der Aus- 
'ildung am PEI berichten 
md die Fragen der Besucher 

diesem Thema beantwor- 
*n. „Die Ausbildimg am 
'aul-Ehrlich-Institut gehört 

Die Puppen tanzen lassen können die Langener vom 21. bis zum 24. Juni, wenn» "x den Themen, die im ver- 
der Altstadt das traditionelle Eblielwolfest gefeiert wird. Der Vierröhrenbrunnen Ist dann wle(* ^enen Jahr konkret von 
d erTreffpunkt zum geselligen Plausch und zur Verköstigung des goldgelben „Stöffchens".MIB «n Besuchern nachgefragt 
lerwelie erlebt das weit üt>er die Stadtgrenzen hinaus t>ellebte Fest seine 23. Auflage. ^den. Wir haben in diesem 

Foto: Borchi' 'w bei der Organisation sol- 
he Wünsche soweit wie mög- 

lich berücksichtigt", so Pro- 
fessor Reinhard Kurth, Leiter 
des Paul-Ehrlich-Instituts. 

Vier Fachgebiete stellen 
sich mit einigen ihrer Arbei- 
ten vor. Dies reicht vom Vi- 
rusnachweis am Elektronen- 
mikroskop über einen Blut- 
gerinnungstest bis zu einem 
Test, mit dem Arzneimittel 
daraufhin untersucht wer- 
den, ob sie frei von fieberer- 
regenden Stoffen sind. Solche 
Untersuchungen sind not- 
wendig, um die Wirksamkeit 
und Sicherheit von biologi- 
schen Arzneimitteln gewähr- 
leisten zu können. 

Am Ende des Rundgangs 
bietet sich ein Besuch des 
kleinen Museums im zweiten 
Stock des Verwaltungsge- 
bäudes an. Dort sind einige 
Erinnerungsstücke an Paul 
Ehrlich und seine Forschun- 
gen ausgestellt. Vom Museum 

aus besteht direkter Zugang 
zur Bibliothek des Paul-Ehr- 
lich-Instituts. 

Im Hörsaal des dritten 
Stockes finden ab 15 Uhr die 
Vorträge statt. Die Themen 
lauten: Allergien und andere 
Unverträglichkeiten gegen 
Lebensmittelinhaltsstoffe; 
Vorstellung der Abteilung 
„Hämatologie und Transfusi- 
onsmedizin": Blut, was man 
daraus machen kann und wie 
man diese Präparate sicher 
macht; Haben Jahrmillionen 
alte Retroviren in der- Er- 
bsubstanz des Menschen 
Auswirkungen auf die Ge- 
sundheit ihres Wirts? 

In der Eingangshalle finden 
die Besucher einen Informa- 
tionstisch mit Materialien zu 
den Themen Impfungen, Rei- 
sen und Gesundheit, HIV und 
Aids, Blut- und Blutprodukte 
und Gentechnik. 

Rathaus am 

24. Juni zu 
Langen - Das Langen- 

er Rathaus ist am Eb- 
belwoifest-Montag, 24. 
Juni, geschlossen. 

Scholl-Schule 

feiert morgen 

ein großes Fest 
Langen - In der Geschwi- 

ster-Scholl-Schule wird am 
morgigen Samstag gefeiert. 
Musik, Spiele, Basar und 
Flohmarkt - all das erwartet 
die Besucher beim Schulfest, 
das um 14 Uhr beginnt und 
gegen 19 Uhr beendet sein 
wird. Natürlich kommen 
auch die kulinarischen Ge- 
nüsse nicht zu kurz. Zu gün- 
stigen Preisen gibt es Ge- 
grilltes, Salate, Kuchen und 
Getränke. Auch in diesem 
Jahr wird bei dem Fest auf 
Plastikgeschirr verzichtet. 
Gläser sind vorhanden, Ge- 
schirr und Besteck müssen 
die Besucher mitbringen. 

Unternehmen der s Finanzgruppe 

# Das nWenig Geld - viele 
Chancen''-Set: 
Geldmanagement für Schüler und 
Berufsanfänger. Fragen Sie uns 
einfach direkt. Wir beraten Sie gern. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Ottenbach 

SEITE 2. LANGENER ZEITUNG, NR. 46 LANGEN FREITAG, 14. JUN11991 jjTAG, 14. JUN11996 LANGEN LANGENER ZEITUNG. NR. 48, SEITE 3 



SEITE 4, LANGENER ZEITUNG, NR. 48 
LANGEN FREITAG, 14. JUNI lg| 

Im Spielzeugland und zi 

Besuch bei Jens Weißflog 

Langener Naturfreunde reisten durch Sachsen und Thüringe 

Eine LangGnerin und ein Langener haben sich gefunden, um den Bund fürs Leben zu schließen - eigentlich nichts 
außergewöhnliches für den Standesbeamten Bernhard Emrich, der dem frisch getrauten Paar ein Glückssparschwein überreichte. 
Allerdings: nur Daniela Grüil ist bei uns beheimatet, Ihr Partner Bernd Rabus stammt von der „Waterkent" aus Langen bei Cuxha- 
ven. Die näheren Umstände, wie sich die Fremdsprachenkorrespondentin und der Kaufmann kennengelernt haben, sind nicht be- 
kannt. Auf Nachfrage war zu erfahren, daß diese Allianz nicht - was nahegelegen hätte - durch die jahrzehntelange freundschaftli- 
che Verbindung der Feuerwehren beider Städte zustandegekommen Ist. Es gibt noch andere Spekulationen: Langen bei Cuxhaven 
trägt die Postleitzahl 27 607 und hat sich damit bei der Umstellung der Postleitzahlen die ehemalige Postleitzahl des hessischen 
Langens (6070) kurioserweise einverleibt. Ob vielleicht eine falsche Postzustellung „schuld" war? Foto: Stadtverwaltung 

Langen - Anläßlich ihres 
75jährigen Bestehens pack- 
ten die Mitglieder des Lan- 
gener Naturfreundevereins 
ihre Koffer und machten ei- 
ne einwöchige Reise nach 
Thüringen und Sachsen, Die 
Fahrt führte zunächst ins 
Vogtland nach Mylau zur be- 
rühmten Göltzschtalbrücke. 
Das Bauwerk ist 574 Meter 
lang und erhebt sich 78 Me- 
ter über das Tal. Mit ihren 
vier Bogenreihen übereinan- 
der gehört sie zu den größten 
und schönsten Ziegelbrük- 
ken der Welt. Weiter ging es 
nach Neuhausen im Erzge- 
birge, wo in einem Land- 
gasthof Quartier bezogen 
wurde. Neuhausen liegt im 
Zentrum der erzgebirgi- 
schen Holzschnitzkunst. 
Hier gibt es auch Werkstät- 
ten, wo man zusehen kann, 
wie Nußknacker, Engel, 
Bergmänner und die be- 
kannten Schwibbögen und 
Weihnachtspyramiden ent- 
stehen. Auch der Nachbarort 
Seiffen ist als Spielzeugpa- 
radies weithin bekannt. 

Neuhausen war dann der 
Ausgangspunkt für alle Ex- 

kursionen. Über die „Silber- 
straße" führte der Weg in die 
Landeshauptstadt Dresden. 
Zwinger, Schloßturm und 
Hofkirche sowie der goldene 
Reiter gehören zu den Se- 
henswürdigkeiten der Stadt. 
Auch die Semperoper war 
Teil des Besichtigungspro- 
gramms. 

Einen weiteren Abstecher 
unternahmen die Natur- 
freunde ins Elbsandsteinge- 
birge in die Sächsische 
Schweiz. Dort gibt es die Fe- 
stung Königstein, den Li- 
lienstein und die „Bastei", 
eine bizarre Felsengruppe, 
die sich 190 Meter über die 
Elbe erhebt und zu Wande- 
rungen über Brücken und 
Stege entlang der Felsen ein- 
lädt. Auf der Rückfahrt nach 
Neuhausen wurde in Pillnitz 
noch das Lustschloß August 
des,,Starken" besucht. 

Die nächste Fahrt ging 
über Annaberg, Oberwiesen- 
thal über die Grenze nach 
Tschechien. Beim Besuch in 
Karlsbad konnte jeder auf 
der „Sprudelstraße" vom 
Wasser der zwölf Quellen 
kosten. Karlstadt ist die be- 

„Briefmarken-Auto" 

kommt nach Langen 

Werbeaktion junger Philatelisten 
Langen - Die 

Dout.sehc Philate- 
h.stfn-Jtigend wird 
in tlicsi-m Jahr 40 
.Jahre „jung". Sie 
i.st mit weit mehr 
al.s 10 000 aktiven 
Mitgliedern die 
all.seits geschätzte 
Nachwuchsorga- 
nisation im Bund 
Deutscher Philate- 
listen. Die jungen 
Sammlerfreunde 
wollen in ihrem 
.Jubiläumsjahr 
nicht nur tüchtig 
fiMem, sondern 
gleichzeitig für ihr 
Hobby werben. So 
schicken sie ein ei- 
gens ilafür gestal- 
tetes „Briefmar- 
ken-Auto" auf 
Deut.schlandfahrt. 

In über 30 deut- 
schen Steudten 
macht es Station, 
darunter auch in 
Langen. Am 

Samstag, 15. Juni, 
kann der Wagen 
von 9 bis 1,S Uhr 
vor der Po.stfiliale 
in der Bahnstraße 
bewundert wer- 
den. Es ist ein Audi 
100, beklebt mit 
mehr als 10 000 
bunten Marken 
aus aller Welt. 
Verbunden wird 
der Auto-Stop in 
Langen mit einem 
Preisrätsel. Gi'- 
fragt wird nach 
dem Herkunfts- 
land bestimmter 
Briefmarken, mit 
denen das Auto 
beklebt ist. Natür- 
lich gibt es schöne 
Preise zu gewinn- 
en in P'orm \'on 
Briefmarken und 
philatelistischem 
Zubehör. 

Der ßriefmar- 
kensammlerverein 

Langen als Gast- 
geber des Auto- 
stops in Langen 
verfügt über eine 
aktive Jugend- 
gnippe unter der 
bewährten Lei- 
tung von Ilse 
Griesheimer. Sie 
wird morgen mit 
ihren Schützlingen 
das „Briefmarken- 
Auto" bewachen 
und Auskünfte 
nmd um das The- 
ma Philatelie ge- 
ben. Auch die be- 
liebte „Wühlkiste" 
ist wieder dabei. 
Hier können jung 
imd alt nach Mar- 
ken aus aller Welt 
suchen und sie pro 
Stück für fünf 
Pfennige - unab- 
hängig vom tat- 
sächlichen Kata- 
logwert - ei-wer- 
ben. 

Wieder Ferienspiele im Mütterzentrum 

Angebot für Grundschüler / Anmeldungen sind ab sofort möglich 

Langen - Ab sofort kön- 
nen Langener Grundschul- 
kinder für die Sommerfe- 
rienspiele des Mütterzen- 
trums angemeldet werden. 
Vom 12. bis 30. August 
kommt im Tribünengebäu- 
de am alten SSG-Sport- 
platz in der Zimmerstraße 
Ferienstimmung auf. Zwei 
Betreuerinnen kümmern 
sich um die Kinder, bas- 

teln, singen, toben und 
spielen mit ihnen, während 
in der Küche das gemeinsa- 
me Mittagessen vorbereitet 
wird. ,,Wir haben uns tolle 
Sachen ausgedacht und 
hoffen natürlich, daß wie- 
der viele Kinder mitma- 
chen", sagt Martina Kauf- 
feld vom Mütterzentrum. 
Die Ferienspiele sind seit 

Jahren fester Bestandteil 
des Mütterzentrumsange- 
bots und werden von der 
Stadt Langen bezuschußt. 
Voraussetzungen zur Teil- 
nahme sind, daß das ange- 
meldete Kind im Grund- 
schulalter ist und in Lan- 
gen wohnt. 

Betreut werden die Kin- 
der von jeweils 9 bis 13 
Uhr. Eine Woche Ferien- 

spiele kostet die Eltern ei- 
nen Betrag von 50 Mark pro 
Kind, eine wochenweise 
Anmeldung ist möglich. In- 
teressierte können ihre 
Kinder ab sofort im Müt- 
terzentrum während der 
Bürozeiten (montags und 
donnerstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr) unter der Ruf- 
nummer 5 33 44 anmelden. 

kannteste Kurstadt Böl 
mens. 

Es folgte noch ein Höh( 
punkt: Nachdem man dj 
Annenkirche in Annabei 
besucht hatte, ging es p( 
Bus nach Cranzahl. Von hi» 
fährt die ,,Bimmelbahn", g( 
meint ist die fast lOOjährig: 
dampfbetriebehe Schma 
spurbahn nach Oberwieset 
thal, der hörhstgelegene 
Stadt Deutschlands. Ai 
17,4 Kilometer Wegstreck 
werden 242 Meter Höhenun 
terschied während der ein 
stündigen Fahrt überwun 
den. In Oberwiesenthal ar 
gekommen, klingelte ma 
bei Jens Weißflog. Zur Fret 
de der Langener gab der Ix 
kannte Skispringer bereil 
willig Auskunft und Auto 
gramme. 

Randvoll mit neuen Ein 
drücken traten die Natur 
freunde die Heimreise an. I 
Öederan wurde noch einmi 
Halt gemacht, um das ,,Kle) 
ne Erzgebirge" zu besieht: 
gen. Das ist ein Modell de 
gesamten Region in einer in 
bevoll gestalteten Miniatiu 
ausgäbe. 

CDU-Senioren 

bei Stadtwerkei 
Langen - Am Donnerstaj 

20. Juni, um 15 Uht findi 
das nächste Treffen der Lau 
gener CDU-Senioren stat 
Diesmal aber nicht am 
wohnten Ort, sondern vo 
dem Neubau der Langem 
Stadtwerke in der Wesei 
Straße. Direktor Norba 
Breidenbach wird die Besu 
eher über Arbeit, Aufgabe 
und Organisation des Enei 
gieversorgungsunterneh- 
mens informieren. Nicht m 
Mitglieder der CDU-Senio 
renunion sind willkommen. 

Langener besichtigten die Hessentagsstadt '9( 

Kirchenchor von St. Albertus Magnus und Kolpingfamilie in Gelnhausen und Bad Orl 
Langen - Einen Ausflug 

nach Gelnhausen unter- 
nahmen der Kirchenchor 
von St Albertus Magnus und 
die Langener Kolpingfami- 
lie. Das Interesse an der 
Fahrt war groß, zwei vollbe- 
setzte Busse machten sich 
auf den Weg in die diesjähri- 
ge Hessentagsstadt. 

Den Gottesdienst in der St. 

Peterskirche in Gelnhausen 
gestaltete der Chor von Al- 
bertus Magnus unter Lei- 
tung von Eva Maria Kalisch- 
Wolf musikalisch mit Wer- 
ken von Gluck, Johann Se- 
bastian Bach und anderen 
klassischen und zeitgenössi- 
schen Komponisten. An- 
schließend besichtigten die 
Langener die Stadt. Beson- 

deres Interesse fanden die 
Ausführungen der sachkun- 
digen Führer am Hexenturm 
und in der ehemaligen Syn- 
agoge. 

Nach dem Mittagessen 
ging die Fahrt weiter nach 
Bad Orb. Dort konnten die 
Teilnehmer wählen zwi- 
schen einem Stadtbummel 
mit Besuch der sehenswer- 

ten Kirche St. Martin, einem 
Spaziergang entlang des 
Orbbaches und einer Wan- 
derung zu einem Jagdhaus. 

In aufgelockerter Stim- 
mung machte sich die Reise- 
gemeinschaft mit ihren Gä- 
sten durch den Spessart in 
Richtung Süden, an Lettgen- 
brunn vorbei nach Wiesen, 
dem letzten Rastplatz des 

Tages. Mit der Vergabe di 
Preise an die Sieger der Rai 
seifragen durch den Mitor 
ganisator der Fahr{, Ego 
Jury, und einem gemeinsai 
,,erarbeiteten Gedicht" üb€ 
diesen Ausflug vom Chot 
Vorsitzenden Joachim Bul 
erreichte die Stimmun 
ihren Höhepunkt. 

Teelichter 
30er-Beutel 
statt.Zf9Sr 

A»« 00 bis 
Beginn 

heute 
149 

Küchenrollen 
4er-Pack 
je 80 Blatt 

statt,3^4Sf heute 
249 

Besteckkasten 
24teilig, spülmaschinenfest 

Statt 

heute 

Grillkohle 
3 kg 
stattJifSS 

1599 

299 
te 

Monoblock- 
sitzkissen 
versch. Farben 

stattJSff9^ hi 

Kinder Rucksack 
mit Brustbeutel und Geldbörse 

stattJ9f9^ heute 

Kühlbox 
24 Ltr, versch. Farben 

StattJlSfBST heute 

Toilettenpapier 

J3 

S99 

S99 

8 Ronen ä 250 Blatt 

stattjl^9^ heute 299 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 15. Juni 

Gemeindehaus Neurott, Carl- 
Schurz-Straße 25 
18 Uhr Wochenschlußandacht 
(Pfarrer Peter) 
Sonntag, 16. Juni 
Johanneskapelle, Carl-ULrich- 
Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Reiss) 
Martin-Luther-Kirche, Berli- 
ner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
11 Uiu- Gottesdienst für Kin- 
der 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrer Weber) 
Dienstag, 18. Juni 
Johanneskapelle 
19.30 Uhr Friedensgebet 
Stadtkirche 
Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. U. 
Bergner und Propst i.R. H. 
Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 
Dienstag, 18. Juni 
16 Uhr Frauenhilfe 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, Bahn- 

straße 60 
Samstag, 15. Juni 
17.30 -18 Uhr Bußsakrament 
18.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer/Diak) 
Sonntag, 16. Juni 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
10.30 Uhr Fainihengottes- 
dienst (Pfr/Diak) 
Liebfrauengemeinde, Frank- 
furter Str. 27 
Freitag, 14. Juni 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Meßfeier (Kpl) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
HJ. Thomas v. Aquin, Berliner 
AUee39 
Samstag, 15. Juni 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntagvorabendmes- 
se 
Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Hochamt für die Pfarr- 
gemeinde 
Mittwoch, 19. Juni 
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9.30 Uhr Senioren-Messe 
Donnerstag, 20. Juni 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr HI. Messe 

Stadtmission 
Sonntag, 16. Juni 

10 Uhr Missionsfest Olfen 
Dienstag, 18. Juni 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes 
dienst 
Montag, 17. Juni 
20 Uhr Hauskreise in Oberlin 
den 
Dienstag, 18. Juni 
19.30 Uhr Kreis junger & 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Gemein 
dehaus 
20 Uhr Hauskreis in Oberlin 
den 
20 Uhr Hauskreise in Egeli 
bach 
Mittwoch, 19. Juni 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 21. Juni 
20 Ulü- Frauenkreis; Swinf 
sing & pray 

Biblische 
Glaubensgemeindc 

Evang. Freikirche 
Bobert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Gottesdienst 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum Main* 
1-3 
Sonntag, 16. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 
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Open-air-Party im Kulturhaus 

Musikschule und Volkshochschule feiern am Samstag gemeinsam 
Langen - Im Gar- 

ten des Kulturhauses 
Altes Amtsgericht 
wird am morgigen 
Sam.stag. 15. Juni, ab 
14.30 Uhr ein großes 
Fest gefeiert, das ge- 
meinsam von Volks- 
hochschule und Mu- 
sikschule ausgerich- 
tet wird. Anläßlich 
des ersten Deutschen 
Musikschultags ha- 
ben die Organisato- 
ren ein buntes Pro- 
gramm vorbereitet. 

Der Deutsche Mu- 
sikschultag findet 
erstmals bundesweit 
statt. Mehr als 700 
Musik.schulen in 
ganz Deutschland 
feiern an diesem Tag 
Schulfeste, veran- 
stalten Konzerte. 
Klangstraßen, Sere- 
naden und vieles 

mehr. %Der Deutsche 
Musikschultag will 
auf die Vielfalt des 
Angebots an den 
kommunalen und ge- 
meinnützigen Musik- 
schulen, den qualita- 
tiv hochwertigen In- 
strumentalunter- 
richt. auf Nach- 
wuchsförderung. 
Studien Vorbereitung 
und die Möglichkeit 
des gemeinsamen 
Musizierens hinwei- 
sen. Den immensen 
Stellenwert verdeut- 
licht bereits die Tat- 
sache, daß allein an 
der Langener Musik- 
schule 800 Kinder, 
Jugendliche und Er- 
wachsene von mehr 
als 50 Lehrkräften 
unterrichtet werden 
oder in einem der 

zahlreichen Ensem- 
bles musizieren. 

Erstmals wird in 
diesem Jahr die 
Volkshochschule 
Langen das Pro- 
gramm wesentlich 
mitgestalten. Auch 
sie ist als Einrich- 
tung der Erwachse- 
nenbildung aus dem 
Langener Kulturle- 
ben nicht wegzuden- 
ken. Sei es die beruf- 
liche Bildung, sei es 
der kreative hand- 
werkliche Bereich - 
die VHS bietet seit 
vielen Jahren ein um- 
fangreiches Kur.san- 
gebot. Daraus stellt 
sie morgen unter an- 
derem Orientali- 
schen Tanz und 
Squaredance vor. 
Außerdem gibt es ei- 

ne EDV-Demonstra- 
tion. 

Die Musikschule 
ist mit ihrem Percus- 
sion-Ensemble. 
Streicher-. Querflö- 
ten- und Gitarren- 
gruppen. Beiträgen 
für Blockflöte, Kla- 
vier. Saxophon und 
Klarinette vertreten. 
Blockflötenlehrkräf- 
te musizieren Teile 
aus Händeis ..Was- 
sermusik". Zum Ab- 
schluß tritt eine vier- 
köpfige Schülerband 
der Musikschule auf, 
die auch zwei selbst- 
komponierte Songs 
spielen wird. 

Als Gäste werden 
junge Gitarristen der 
Adolf-Reichwein- 
Schule mit ihrem 
Musiklehrer Eckhard 
Schwebel dabeisein. 

Der Kinderschutz- 
bvmd baut wie im 
vergangenen Jahr ei- 
nen Stand auf. an 
dem Getränke und 
selbstgebackene 
Waffeln .serviert wer- 
den. Lehrkräfte bei- 
der Schulen bieten 
Kuchen und Salate 
an. Schließlich sind 
die Bienenzüchter 
wieder vertreten und 
verkaufen Honig aus 
eigener Fertigung. 

Der Eintritt ist wie 
immer frei. Das Ende 
des Fe.stes ist für 18 
Uhr vorge.sehen. Bei 
schlechtem Wetter 
wird natürlich trotz- 
dem gefeiert. Dann 
findet das Fest im 
Saal und in verschie- 
denen Räumen des 
Kulturhauses statt. 

Fdßbier und deftige Kost gab's am Sonntag beim Frühschoppen des Vereins der Vo- 
gelllebhaber auf deren Vereinsgelände Im Erlen. Etwas abseits im Feld zwischen Langen und 
Egelsbach gelegen, bietet das Areal der Tierfreunde ein Ideales Ziel für Ausflügler. Gut 60 Gäste 
ließen sich denn auch t>el Vereinsvorsitzender Else Balde und ihren Kollegen blicken. Das musi- 
kalische Rahmenprogram steuerte der Männergesangverein Frohsinn t)ei. Text/Foto; strotiteldi 
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Teil 35 
Manfred ging wie ein Schlafwandler. Vagi' er- 

innerte er sich, daß er Berghoff die Hand ge- 
diUckt hatte, daß er vermutlich gelächelt hatte, 
weil auch Berghoff gelächelt hatte. Und ganz 
flüchtig klangen ihm die Worte im Ohr: „Sie hat- 
ten immerhin vier Jahre. Bei dieser Frau war 
das mehr, als sich ein Mensch erhoffen durfte." 

Schwachkopf, dachte er, stand neben seinem 
Wagen und rührte sich nicht. Den Sciilüssel 
hielt er in der Hand, biß sich auf die Lippen und 
starrte den glänzenden Lack an. „Mercedes 
fährt jeder", hatte Eva gesagt. 

Dietrich, auf der anderen Seite, wartete ver- 
geblich darauf, daß die Wagentür geöffnet wur- 
de. Schließlich kam er um das Fahrzeug herum, 
nahm behutsam die Schlüssel ah sich und 
schickte Manfred auf die Beifahrerseite. 

„He", sagte Dietrich, „als wir herfuhren, 
hast du nocn behauptet, was sie vor deiner Zeit 
getrieben hat, interessiert dich nicht. Du wuß- 
test doch, daß sie nicht wie eine Nonne gelebt 
hat. Jetzt nimm dir das doch nicht so zu Her- 
zen." 

„Manfred schwieg dazu, schaute mit starrem 
Blick geradeaus und murmelte: „Mercedes fährt 
jeder." 

„Na ja", sagte Dietrich, um einen unbe- 
schwerten Ton bemüht, „Aber das Modell hier 
ist nicht so verbreitet. Wollen doch mal sehen, 
wie er sich fährt." Er drehte den Schlüssel, warf 
dem jungen Mann an seiner Seite einen besorg- 
ten Blick zu und ließ den Motor aufheulen. 

Manfreds Schweigen kam ihm ganz gelegen. 
So blieb ihm ein wenig Platz für Gedanken. 
Überaus erfreuliche Gedanken. Burkhard, 
dachte er, na schön, werden wir auch mit ihm 
noch ein persönliches Wörtchen reden. Hin und 
wieder schaute er rasch zur Seite. Manfred saß 
aufrecht, den Blick unverwandt geradeaus ge- 
richtet. lind wahrscheinlich, so vermutete Diet- 
rich, sah er doch nichts anderes als ein Bett mit 
einem hellblauen Überwurf und daneben ein 
sehr gemischtes Häufchen. Berghoff, Söhne, 
Wildemann, und der Himmel mochte wissen, 
wen sonst noch. 

Wenn wir sie eines Tages doch noch finden, 
dachte Dietrich, dann vermutlich in einem Bett. 

Und plötzlich sagte Manfred: „Jetzt geh' ich 
zu Wildemann." 

„Bist du übergeschnappt?" fuhr Dietrich ihn 
an. „Mach jetzt bloß nicht die Pferde scheu. 
Junge." 

„Nenn mich nicht Junge", kam es fast beiläu- 
fig klingend zurück. „Ich weiß genausogut wie 
du, daß es dich vielleicht deine Karriere kostet, 
wenn herauskommt, daß du immer noch in die- 
ser Sache herumbohrst. Aber deine Karriere in- 
teressiert mich einen Dreck. Genau den Dreck, 
durch den meine Frau hier gezogen wird." 

„Unsinn", widersprach Dietrich, „meine Kar- 
riere war schon beendet, als ich nach Brentheim 
versetzt wurde." 

Als hätte er den Einwand nicht gehört, sprach 
Manfred leise weiter. „Ich bin gespannt auf sein 
Gesicht. Der Mann mit den Schnürsenkeln hat 
herausgefunden, was ein paar Doktoren und 
Professoren so streng unter Verschluß hielten. 
Meine Frau hat Ihnen allen eine lange Nase ge- 
dreht, Sie angeschmiert, meine Herren. Seht 
mal, was ich hier habe? Will jemand kosten?" 

„Hör auf mit dem Blödsinn", sagte Dietrich. 
„Das ist kein Blödsinn. Eva wollte an den Ur- 

sprung der Krankheit heran, aber gefunden hat 

sie etwas ganz anderes. Eine Möglichkeit, die 
Menschheit unsterblich zu machen. Und weil sie 
genau wußte, daß letztlich nur ein paar Idioten 
in diesen Genuß kommen, daß es Mord und Tot- 
schlag um die Formel gibt, deshalb ist Eva un- 
tergetaucht." 

„Junge", sagte Dietrich leise, steuerte den 
Wagen in die Einfahrt, bremste ab und korri- 
gierte sich, „Manfred, tu mir einen Gefallen und 
erzähl diesen Unsinn keinem Menschen. Un- 
sterblich!" Dietrich schüttelte den Kopf. „Ver- 
giß es!" 

„Sie hat es mir gesagt, Lothar" 
„Ach Quatsch, du reimst dir da was zusam- 

men. Komm, geh'n wir rein, reden wir drinnen 
weiter. Du hast doch Bier im Eisschrank, viel- 
leicht denkt es sich damit be.sser. Und dann er- 
kläre ich dir, was wir jetzt tun." 

Gar nichts, dachte Manfred, wir tun gar 
nichts mehr. Aber wie ein gehorsames Kind 
stieg er aus, ging um das Haus herum zum Ein- 
gang und öffnete die Tür. Er ließ Dietrich an 
sich vorbei und folgte ihm in die Küche, wo 
Dietrich zwei Bierflaschen aus dem Eis- 
.schrank nahm und anschließend nach den 
Gläsern suchte. Manfred ließ ihn suchen und 
ging ins Wohnzimmer. Als Dietrich bei der Tür 
erschien, war der Fernseher bereits einge- 
schaltet. Der Bildschirm flimmerte nur, und 
ein störendes Rauschen drang aus dem Laut- 
sprecher 

„Setz dich", forderte Manfred und ging zum 
Schrank. „Ich werde dir jetzt zeigen, warum Eva 
verschwand. Als wir uns diesen Film anschauten, 
meinte sie, genauso müßte man es machen, unter- 
tauchen. Ich habe dem nie eine besondere Bedeu- 
tung beigemessen, bis ich las, daß Krebszellen 
ihre genetische Information ungekürzt weiterge- 
ben. Embryonenzellen tun das übrigens auch, 
aber sonst keine Zellart. Die normalen Zellen tei- 
len sich, und bei jeder Teilung gehen Bruchstük- 
ke vom genetischen Code verloren. Und Frank 
Söhne sagte, sie hat mit entarteten und mit Em- 
bryonenzellen gearbeitet. Das Material wurde 
ihr aus Frankfurt zugeschickt." 

„Logisch", erwiderte Dietrich ruhig, „das 
war das Material, das ursprünglich Wilde- 
mann testen sollte. Du verrennst dich da in 
eine Idee, glaub mir. Soll ich dir sagen, was ich 
denke? Sie hatte irgendwas, vielleicht so eine 
Art Wundermittel. Und dafür hätte sie von der 
Konzernleitung und von Wildemann ein 
Schulterklopfen kassiert, das war ihr nicht 
genug. Also hat sie sich beizeiten nach einem 
anderen Geschäftspartner umgesehen. Viel- 
leicht hat sie auch gedacht, es sei besser, von 
hier zu verschwinden, bevor ihr jemand auf 
die Schliche kommt." 

Die ersten Szenen waren bereits über den 
Bildschirm geflimmert. Manfred drückte eine 
Taste der Fernbedienung und beschleunigte da- 
mit den Bildlauf. „Hör auf zu spekulieren", sag- 
te er ruhig. „Schau dir genau an, worum es da 
geht." 

Dietrich hielt es für besser, erst einmal nach- 
zugeben. Der Junge war in einer merkwürdigen 
Stimmung. Blaß war er, verdammt blaß, und da- 
bei wirkte sein Gesicht wie aus Stein gemeißelt. 
Also lehnte Dietrich sich zurück, schaute sich 
Auszüge des Filmes an, trank dabei genüßlich 
sein Bier, und beim Nachspann erklärte er: „So, 
nun habe ich deinen Film gesehen. Jetzt bist du 
hoffentlich zufrieden. Darf ich dir jetzt einmal 
meine Theorie erklären?" 

Eine Antwort wartete er nicht ab, vermied es 
auch, noch einen Blick in dieses versteinerte Ge- 
sicht zu werfen. „Also, es gibt zwei Möglichkei- 
ten; der Geschäftspartner, von dem Frank Söhne 
sprach. An den kommen wir nicht ran. Oder 
Burkhard. Bleiben wir mal bei dem." 

Ausgiebig begann Dietrich die Perspektiven 
auszuleuchten, die Berghoff so unvermittelt ins 
Spie! gebracht hatte. Manfred ließ ihn minuten- 
lang gewähren, blieb still dabei. Bis er dann 
plötzlich losschrie. Dietrich zuckte heftig zu- 
sammen. Es kam so unvermittelt. 

„B;eib mir mit deiner verdammten Spekulati- 
on vom Leib. Begreifst du gar nicht, daß du da- 
mit dafür gesorgt hast, daß es überhaupt soweit 
kommen konnte? Wenn du nicht gewesen wärst, 
mit deiner Bohrerei, mit deinem gottverfluchten 
Ehrgeiz, dann wäre Eva vielleicht inzwischen 
längst wieder hier." 

(Fortsetzung folgt) 
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Kreativität von 

Kindern gefragt 
Landen - Du- Jugpndför- 

tlcrun^ der Stadt Langen 
setzt den Kreativkursus 
mit Multitalent P>ich Wei- 
mann fort. Am 17. und 24. 
Juni, jeweils von 15 bis 18 
Uhr, soll im Jugendzcn- 
trum Kf)M,ma der Frage 
nachgegangen werden, wie 
ein Selbstportrait entsteht. 
I'insel, Karben und fachge- 
rechte Anleitungen werden 
gestellt, Spiegel sind selbst 
mitzubringen. 

Der Kursus ist insbeson- 
dere für Anfanger von acht 
bis zwölf .lahren gedacht, 
die Teilnahme kostet pro 
,,Sitzung" fünf Mark. An- 
meldungen nimmt Uwe Al- 
dinger im Kathaus, Zimmer 
:i21, Telefon 20.'i212, ent- 
gegen. 

Kleintierzüchter 

treffen sich heute 
Langen - Am heutigen 

I-'reitag, 14. Juni, um 1!).45 
Uhr findet im Vereinshaus 
die Monatsversammlung des 
Kleintierzucht Vereins Lan- 
gen statt. Der Vorstand bit- 
tet um zahlreiches Erschei- 
nen der Mitglieder. 

Fahrräder an Schulen 

sollen auf Antrag der 

FWG bewacht werden 

Auch Chance für Langzeitarbeitslose? 

Ihr 35jähriges Bestehen kann die Soma des 1. FC Langen feiern. Aus diesem Anlaß wird am morgigen Samstag, 15. Ju- 
ni, ab 12 Uhr Im Waldstadion Oberlinden ein Turnier mit acht Mannschaften ausgetragen. Datiel werden die „Oldles" zeigen, was 
sie mit dem Ball noch so alles anstellen können. Natürlich kommt der gesellige Aspekt nicht zu kurz. Nach der Siegerehrung - ge- 
gen 19 Uhr - geht's dann Im Festzelt mit dem „Interton-Trio" rund. Der Eintritt Ist frei. Foto: p 

Langen - Die FWG-Kreis- 
tagsfraktion will den Kreis- 
tag darüber abstimmen las- 
sen, ob an weiterführenden 
Schulen im Kreis Offenbach 
eine Fahrradbewachung 
während der Hauptunter- 
richtszeit eingerichtet wer- 
den kann. In Zusammenar- 
beit mit den Schulen und der 
Elternschaft soll der Kreis 
als Schulträger prüfen, wo 
eine Fahrradbewachung im 
Einzelfall notwendig bezie- 
hungswci.se sinnvoll ist. 

..Durch die steigende An- 
zahl von Diebstählen und 
mutwilligen Beschädigun- 
gen von Fahrrädern auf 
Schulgeländenso die 
Kreis-FWG, ,,ist dieser ne- 
gative Trend durch speziel- 
les Aufsichtspersonal einzu- 
schränken." Der Antrag be- 
inhaltet auch die Überprü- 
fung, ob für die Fahrradbe- 
wachung die Möglichkeit 
besteht, sich an Projekten 
des Arbeitsamtes und des 
Landes Hessen zur Wieder- 

eingliederung von Langzei- 
tarbeitslosen im Kreis Of- 
fenbach durch Arbeitsbe- 
schaffungsmaßnahmen zu 
beteiligen. 

..Mit dieser Idee würde der 
Kreis Offenbach einem Teil 
der zirka .3 400 Langzeitar- 
beitslosen im Kreis eine 
Chance auf Beschäftigung 
geben, und die Aufwendun- 
gen für die Schäden bezie- 
hungsweise Diebstähle und 
den Ärger für Eltern Schu- 
ler und Schulen erheblich 
senken", glaubt der FWG- 
Fraktionsvorsitzende Heinz- 
Georg Sehring aus Langen 

Außerdem würden durch 
Arbeitsbeschaffungsmaß- 
nahmen - die bis zu 85 Pro- 
zent durch das Arbeitsamt 
und das Land bezuschußt 
werden - die Sozialhilfeko- 
sten im Kreis Offenbach re- 
duziert und den Menschen 
eine nützliche Aufgabe zu- 
teil, meinen die Freien Wäh- 
ler. 

Noch immer fehlen vier Gastfamilien 

ESFA-Studienzentrum sucht Unterkünfte für vier französische Schüler 
Langen - Seit mehr als zehn 

Jahren kommen Jugendliche 
aus allen Teilen Frankreichs 
nach Langen, um Eindrücke 
vom Leben in Deut.schland zu 
,sammeln und Freund.schaften 
zu schließen. Die.smal liegt 
der Termin direkt vor den 
Sommerferien: 2. bis 16. Juli. 
„Trotz mehiTTialiger Aufrufe 
in der lokalen'Pre.sse und in- 

tensiver Werbung in Schulen 
fehlen immer noch Gastfami- 
lien für vic-r Jugendliche im 
Alter von zwölf bis 15 Jah- 
ren", bedauert Organisatorin 
Gudrun Kreisl vom ESFA- 
Studienzentrum Langen. 

Die Lehrerin erinnert in 
diesem Zusammenhang an 
den herzlichen Empfang von 

Langener Jugendlichen in der 
türkischen Partnerstadt Tar- 
sus zu Ostern: „Es meldeten 
sich viel mehr Gastfamilien 
als nötig, die dann traurig 
waren, niemanden aufneh- 
men zu können. Da ist es dcx;h 
beschämend, daß man nach 
wochenlanger Sucherei im 
gesamten Westkreis Offen- 

Mit den Sternen durch die Woche 

15. bis 21. Juni 199« 
Widder Warum zögern Sie noch, Ihre 

Plane ()fft?n darzulegen? Besser 
ist. wenn jeder von vornherein 
weil3. woran er ist und sich 
dementsprechend vorbereiten 

21.3.-20.4. kann 

»Kuier 

SliiT 

Ä 
21.4.-20.5. 

/AHllin^e 
• • 

\\ 
21.5.-21.6. 

Krehs 

22.6.-22.7. 

i.owe 

Mit Ihren Argumenten räumen 
■Sie letzte Zweifel aus. Sie kön- 
nen sich auch in jeder Dis- 
kussion behaupten. Selbst Ihre 
eingefleischten Gegner werden 
Ihnen Hespekt zollen. 

Warum wollen Sie auf einmal 
mit (lern Kopf durch die Wand? 
Bislang hat doch alles bestens 
geklappt. Jetzt dürfen Sie nur 
nicht den Kehler machen und die 
Dinge überstürzen. 

Kin wichtiger Teil des Weges 
liegt nun hinter Ihnen. Stolz 
blicken Sie auf das zurück, was 
Sie geschafft haben. Aber Sie 
wissen auch, daß noch viel zu 
tun bleibt. 

Mit Genugtuung registrieren Sie, 
(laß sich ilie Dinge genau so ent- 
wickeln. \Vie Sie vorausge.sagt 
haben. Die Pessimisten werden 
also glücklicherweise eines bes- 
seren belehrt. 

Mit Ihren augenblicklichen Auf- 
gaben sind Sie mehr als au.sgela- 
stet. Sie dürfen nur dann neue 
Projekte übernehmen, wenn Sie 
andere an Ihre Kollegen delegie- 
ren können. 

Daß ein Anruf für Sie mit un- 
angenehmen Erinnerungen ver- 
bunden ist, darf Sie nicht da- 
zu veranlassen, die Kontaktauf- 
nahme noch weiter hinauszu- 
schieben. 

Es besteht kein Grund, eine be- 
stimmte Person noch länger auf 
die Folter zu spannen. Sie wis- 
sen doch .selbst nur zu genau, 
wie zermürbend das Warten auf 
eine Entscheidung ist. 

Waage 

24.9.-2.1.10. 

Skorpion 

l 
24.10.-22.il. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 
Daß Sie mit der Hilfe einer ganz 
bestimmten Person nicht mehr 
rechnen dürfen, sollte Ihnen klar 
geworden sein. Sie sind also wie- 
der einmal auf sich allein ge- 

2.V7.-2J.K. stellt... 

In finanziellen Dingen sollten Wassermann 
Sie sich jetzt eher zurückhaltend 
geben. Ihnen stehen einige un- 
vorhergesehene Ausgaben ins 
Haus, die Ihr Portemonnaie erst 
noch verkraften muß. 21.1.-19.2. 

iiiuii 

Jiini-rruii Daß Sie sich jetzt schon durch 
die bloße Anwesenheit einer 
bestimmten Person irritieren 
las,sen, zeugt von Ihrer augen- 
blicklichen Angeschlagenheit. 

24,8.-2.1.9. Sie brauchen dringend Ruhe! 

Noch haben Sie genügend Zeit, Fische 
sich das weitere Vorgehen zu 
überlegen. Sprechen Sie die Sa- 
che auch mit Ihrem Partner 
durch. Er hat einige ungewöhn- 
liche Ideen. 20.2.-20.3. 

bach keine 20 Familien ge- 
funden hat." 

Gudixin Kreisl gibt aber 
nicht auf und appelliert noch 
einmal an die deutsche Ga.st- 
freundschaft - auch Familien 
ohne (gleichaltrige) Kinder 
kommen in Frage. Zu errei- 
chen ist die Lehrerin unter 
7 46 40 (Telefon und Fax). 

Geschichte der 

Luftfahrt bei 

VDI-Senioren 
Langen - Am Montag, 17. 

Juni, um 16 Uhr findet im 
Saal der Gaststätte „Zur 
L'inde" in Erzhausen das 
nächste monatliche Treffen 
des VDI-Seniorenkreises 
statt. Karl Vey präsentiert 
einen Diavortrag über die 
Geschichte der Luftfahrt in 
Hessen. 

Eine Busfahrt zum Euro- 
pa-Park in Rust (Baden) un- 
ternehmen die VDI-Senioren 
am Mittwoch, 19. Juni. Für 
diesen Tage.sausflug sind 
noch Plätze frei. Interessen- 
ten können sich bei Herbert 
Stärk (Telefon 8 14 97) an- 
melden. 

Im Juz durchs 

Internet surfen 
Langen - Am Samstag, 15. 

Juni, öffnet das Internet- 
Cafe im jugendzentrum 
KOM,ma wieder seine Pfor- 
ten. Die Teilnehmer werden 
von 9 bis 13 Uhr im World 
Wide Web surfen und chat- 
ten. Wer mitmachen möchte, 
kann einfach vorbeischauen. 
Oder einmal die Homepage 
besuchen: http://our- 
world.compuserve.com/ho- 
mepages/JUZ-KOMma/. 

Manuskripte einschicken 

Siebte Auflage des Hessischen Schülerzeitimgswettbewerbs 
Langen - Sie berichten 

über Castor-Transporte, 
Greenpeace, die Olympi- 
schen Spiele oder die Erwei- 
terung der neuen Schul- 
sporthalle. Schülerzeitungs- 
redakteure haben durchaus 
keinen leichten Job. Um die- 
se, für Jugendliche äußerst 
wichtige, journalistische 
Arbeit entsprechend zu 
würdigen, veranstaltet der 
Hessische Schüler- und Ju- 
gendzeitungsverein den in- 

zwischen siebten Hessi- 
schen Schülerzeitungswett- 
bewerb. 

Der Wettbewerb erfährt 
in-diesem Jahr einige Neu- 
enmgen. Zu den bisherigen 
Kategorien „Beste Schüler- 
zeitung", ,,Beste Mittelstu- 
fenzeitung" und „Bester Ar- 
tikel" gesellt sich die Rubrik 
,,Bester Artikel zum Thema 
Modernes Handwerk". Die 
beiden Einzelartikelwettbe- 
werbe sind unabhängig von- 

einander. Es genügt hier die 
Einsendung eines Manu- 
skripts. Außerdem ist es in 
diesem Jahr erstmals mög- 
lich, allen teilnehmenden 
Schülerzeitungen ihre Pla- 
zierung mitzuteilen. 

Teilnahmeunterlagen und 
weitere Informationen gibt 
es bei Thomas Krohn, Pas- 
sauer Straße 49, 55246 
Mainz-Kostheim, Telefon 
und Fax 06134/12 89. Ein- 
sendeschluß ist der 22. Juli. 

Talente des REC mehrmals 

auf dem Siegertreppchen 

Vor heimischem Publikum gute Plazierungen erreicht 
Langen - Zunächst sah es 

so aus, als würde das Wetter 
beim traditionellen „Anfän- 
gerkriterium" des Roll- und 
Eissport-Clubs (REC) Lan- 
gen nicht mitspielen. Denn 
zunächst einmal machte ein 
Gewitter mit Platzregen Or- 
ganisatoren und Teilneh- 
mern einen Strich durch die 
Rechnung. Als es dann losge- 
hen konnte, stellte sich der 
Nachwuchs des gastgeben- 
den Vereins in guter Form 
vor. 

Bei den ,,Häschen" Jungen 
startete Philip Hippler, der 
jüngste Läufer des REC. Er 
präsentierte den Preisrich- 
tern eine flotte Kür und 
durfte sich über den Sieg in 
seiner Klasse freuen. Bei den 
„Häschen" Mädchen machte 
Edvina Kunalic ihre Sache 
ebenfalls sehr ordentlich 
und wurde mit dem dritten 
Platz belohnt. 

Julia Köhler hatte es in der 

Gruppe 1 der Anfängerinnen 
C mit starker Konkurrenz zu 
tun. Sie belegte nach der 
Pflicht Platz fünf und 
rutschte nach der Kür auf 
den sechsten Gesamtplatz 
ab. Bei den Anfängerinnen C 
der Gruppe 2 lief Anna-Ka- 
tharina Hippler in Pflicht 
und Kür gleichmäßig gut, 
was ihr als dritte einen Platz 
auf dem Treppchen ein- 
brachte. Judith Gerritzen 
landete auf Rang sieben. Ni- 
na Santelmann setzte sich 
bei den Anfängerinnen C in 
der Gruppe 3 bei ihrem er- 
sten Start in der Pflicht auf 
Anhieb an die Spitze. Dabei 
blieb es auch im Endklasse- 
ment, nachdem sie die dritt- 
beste Kür gezeigt hatte. Lau- 
ra Geissendörfer, nach der 
Pflicht auf Platz sieben, ver- 
besserte sich mit einer 
schwungvollen Kür auf den 
sechsten Platz. 

Jasmin Kuppel mußte bei 
den Anfängerinnen B gegen 
starke Hanauer Mädchen 
antreten. Sie belegte den 
sechsten Pflichtplatz. Mit 
ihrem fast fehlerfreien Kür- 
vortrag schob sie sich auf 
den fünften Gesamtplatz 
vor. Pauline Hippler war 
nach der Pflicht bei den An- 
fängerinnen A trotz des er- 
sten Platzes nicht zufrieden. 
Nach dem mit Abstand be- 
sten Kürvortrag war die 
Rollsportwelt für sie wieder 
in Ordnung. 

Für Maike Heidt war der 
Wettbewerb in der Förder- 
stufe II eine Standortbestim- 
mung vor den Hessischen 
Meisterschaften. Nach ihrem 
erfolgreichen Jahr 1995 ver- 
fehlte sie in der höheren 
Klasse nur um ein Zehntel 
den zweiten Platz. Mit ihrem 
dritten Gesamtplatz war sie 
trotzdem sehr zufrieden. 

Heute ist Wüstenrot-Tag. 

Und morgen zahlt sich's aus. 

I D E 
BAUS P AREN 

IDEAL Bausparen heißt flexibel Bausparen. 

Sie entscheiden z. B. selbst über die Höhe 

Ihres Bauspardarlehens: 

Auszahlung schon ab 30% Ansparung möglich! 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

■ Nahezu Verdoppelung der Einkommensgrenzen! 

■ Millionen erhalten jetzt wieder Wohnungsbauprämie! 

Wir sagen Ihnen, ob Sie dazugehören. 

■ Prämienberechtigung schon ab 16 Jahren! 

Wüstenrot: 
auch in Ihrer Nähe 
63065 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Ttel. 06071/25055 
64842 Groß-Zimmem 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Wasserg., Tel. 06103/23996 
63165 Mühlheim 
Peldstraße 2A, Tel. 06106/990260 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rod gau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/7 28 58 

wüstenrot 
Infos auch in Btx »44344 # 

Ihr FiiChgesrh.ifl tiif 
Gardinpn ■ Tpppichbodpn und FüRbodenbelage 
Tisch-.und - Ffderbolten 
T<ittesdi^rkf?n ■ Fr.itiiprv.'.i'.rho - KorbW.uen 

IMCfl 
►^3/. . ■ f-.*15 U' 

T.t'Hiit'vj 

Die Leistung. Klempnerei. Installation, Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fhesenschaden 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Langener Steihmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN ■ 

^Üainer SdüiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

SrSd^üLler 
•Verkauf zm /lanägejrbcileten Teääiibaren, Steift: 
Clemens-, yiermann- und'Xunstlerbaren. 
0/JnuyfZeilen: ,qn der 'Kfiberstadt 6 
•bienstag + Jreilitii h.C'25 langen 
lUiXt-W-aytlh/ 
oder nach 'Vereinbamiy Telefon lk>ia< /2 t* 5/ 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
--es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherslr 17, Tel. 06103! 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicht wirU, 

wird baid vergessen! 

Hier körinte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 - 12 

£bn0mer2atung 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 19. Juni 1996 
Dr. Staszewskl, 
Mörfelder Landstr. 28, 
Tel. 7 30 94 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 19. Juni 1996 
Dr. Augstein, Offenthal, 
Dieburger Str. 7, 
Tel. 06074/618 99 

Wichtige Rufnummern • 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 3711 
Polizei-Notruf  110 
Feuen/iiehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuenwehr Langen  2 20 07 
Feuen^/ehr Egelsbach  4 92 22 
Feuenwehr Dreieich  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf In Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  59 51 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  59 51 48 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 19. Juni 1996 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 14.6. Apotheke ann Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1,TeL2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/ 3 53 99 

Sa. 15.6. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke. Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

So. 16.6. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Mo. 17.6. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/ 2 24 28 

Di. 18.6. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 37 3714 

Mi. 19.6. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

Do. 20.6. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 6 16 30 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

15716.-I-19. Juni 1996 
Dr. Thomas Rothe, Sprendlingen, 
Darmstädter Str. 50, 
Tel. 69 98 56 
priv.: Tel. 6 32 02 

KEMNEi SIE 

SITUATION ? 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! 

Heizkesselreinigung und 

Wartung übernimmt: 

@(06103)2 7312 

Fax (06103)2 73 93 

iif'4 

ALTBAUSANIERUNG und 
Q TREPPENBAU 

SaQDQIMl®[?®D 
Um- und 
kleinere 
Anbauten Tel.: 06103/62923» 

Fax: 06103/69578 

[X]QD[IOLb®D^ 

Seit 125 Jahren 

IMHB 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster at)gerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantriebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr DachfensterspezialLst 

Haustürx'ordächer nach Maß 
— . tj- unsere l 

■ ■ i-i. ihunilS»    H. E. Goerke Ha»*itrks*ehter 
HalnburgstnAc 38 • 6Jllt Rodgau-NkderRoden 
Teltfon (t6H6) 212 M • t» 25 » Fm (06IM) 2 57 76 

„Unser Bäcker" Bäckerei und Konditorei % 
- R. Fuß IL 

PARTV-BACK-SKRMCE p 
Wallcr-Kiclit-Slrallc 2S Ip 

6.12:."; [..inpcn te 
Telefon0(1 ll).l .'S 11 II gj 

Jetzt neu: 
Do. -f Fr, Diabetikerkuchen 

■ Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

«Küchen 

LutherstraBe 26-28, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 31 90, Fax 06103 / 18 08 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 8 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103 / 41 84 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plazier! sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt, 

an jedem Freitag. 

»Pietät« KARL DAUIM 
Erd-, Feuer-, See-Bestanungen! Überführungen 

, Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Qlasgestalhing 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
l(/lo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dleselstra(3e 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdecifung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 

_ Nachbarschalt 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Koniaktaulnahme unter Tel Wt:.nausen 06150 8 19 "0 

ü« 
Pietät Sehring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefcn 7 27 94 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 

i 

% 

'4 
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??? FÜR KLUGE KÖPFE III 

Schachaufgabe Nr. 25 Lustiges Silbenrätsel 

^ * Ä Ä A 

k 
W,. V/, y- ■■ ■■ 

Von \. Tniil/ky 
("5(MI KndspicKlu- 
dk'n" i 

V\>in um /uK K^* 
winnl. 

KontrolKtelliiriK: 
WciU: Kp5. Sj!2. Hf4 

Schwiir/ K>!S. !.h7. 
{}). 

b c d e f g h 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nachrol^H'ruirn Silhcn sind 

HO zu (»rdni'n, daß sich rinc f(irt- 
huirciuic Kcltc» /wcisilhi^'cr Wör- 
ter i-rKiht. Dir Kiulsilhc des ei- 
nen ist immer die Anfan^ssilhe 
des foi^MMiden Wortes. Die letzte 
und die (!rste Silhe erj^eben zu- 
samnuMi einen anderen Namen 
für IldhlmaM. 

ha - hun - le - ^;a • ker • 
\i • me - mel - ter. 

ddi - ims - des ■ nor - ums - 
sih - alz - sin • ppe - cht - 

rer - chu - rei 
I)i<' vorstehenden Wortfra^;- 

nu'nte sind so zu ordnen, daß sie 
den beweis für eine gewisse Men- 
schen^'ruppe ergehen. 

Kombinationsrätsel 

Schütteträtsel 
hraun - Star - Nel)el - 

^ar - Kufe - ^erhen 
Diese W()rter sind so zu schut- 

tein, daß nem* He^rilTe anderer 
Hedeutungen entstehen. Ihre 
Anfanjisl>uchstahen nennen 
dann ein anderes Wort für Feri- 
en. 

Die Sell)stlaute: 
- a e e e e i i o u u u u u - 

sind den folgenden Mitlauten: 
- d g I h s t z s c h h n n d 

d w r s t g 8 c h h n - 
beizuordnen, daß sich ein Zitat 
aus (loethes "Faust " ergibt. 

Rätselgleichung 

Füllrätsel 
d g r s s t w s h t s 1 d n f 

c h s t w s h t 
Die Mitlaute, an den richtigen 

Stellen mit Selbstlauten ausge- 
füllt. ergeben ein Sprichwort. 

(lesucht wird x! 
(a - h) + (c - d) + (e - f) + 

(g - h) + (i - k) = X. 
Ks bedeuten: 
a) Fntwicklungsahschnitt, bj 
nord. (lottheit, c» F'igur aus 
Wallenstein", d) span. Artikel, 

e) bibl. Propheten Krdschicht, g) 
Faulendes, b) best. Artikel, i) 
Figur aus Tienand ". k) Kanton 
der Schweiz. 
X = (Jatte der Baucis (griech. 
Sagei. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: am - ehe - di 

- e - en - gil - ha - hib - i - in - la 
- la - le - Ii - ma - ma - na - nap - 
ne - ni - pa - pa - re • rum - rup - 
sa - sei - si - ster - ster - u - wi - 
sind 14 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 eingedickter Zuckersaft, 2 
englische Käsesorte. 3 »lagdsig- 
nal, 4 deutsche Nordseeinsel, 5 
mohammedanische Geistlichkeit. 
6 indische Anrede für Herr, 7 
Staat in Mittelamerika. 8 Berg 
bei Innsbruck, 9 nordischer 
Sagenbeld, 10 herabstürzende 
Schneemasse, 11 chemische Ver- 
bindung, 12 romischer Maler, 13 
Staat in Südasien, 14 Hand- 
schuhleder. 

Die ersteh und letzten Buchsta- 
ben - jeweils von oben nach unten 
gelesen • ergeben zwei künstleri- 
sche Frauenberufe. 

Aus den Silben: af - ar • arz - bei 
- ber - bo - brem - de - fen - gen - 
genz - in - in • kat - kun - lar - lauf 
- Ii -ne - nei • neu - no • not - o • 
preis - rei - ro - schiebt - schut • 
schwe - se • se - ster - ta - tel • tig 
- ze - ze - sind 11 Wörter mit fol- 
genden doppelsinnigen Bedeutun- 
gen zu bilden: 

I Kaufer in einer Apotheke, 2 
Verkaufswert eines Fabellöwen. 3 
in einem Gebirg.seinschnitt gülti- 
ges Flächenmaß, 4 Arbeitszeit fu:* 
kluge I^ute, 5 Aufforderung an 
ein Haustier, sich zu beeilen. 6 
anderes Wort für Dotter, 7 
jemand, dessen Geschoß eine 
Kurve beschreibt, 8 brav wie ein 
Klettertier. 9 im Elend lebendes 
Insekt, 10 nahe Verwandte eines 
Kellners, II frisch gezüchtete 
Blumensorte. 

Die ersten Buchstaben - von 
oben nach unten gelesen - ergehen 
eine Einstellung gegen einen 
Staat in Nahost. 

un- höfNch Mg«n FroMR 
Mnd- »irtTt- »chofn Mtrt*b 

indlo- n«ft>oot 
In- t>olTs- K>«lg- »•IT 

V«r*tn Zimmtr TMr- höhi« 
0«¥ncht- h«b«- ubung 

Htiison- fnicht 
uncw- wonnl Sltuo- nofl 

► ? Zoo- log« »et»« Unttr Oft 

▼ ▼ f 

r 
Wottt- boutch 

(•ittg- MSttll- r«« 0«- b4u<f« ► ltb«n«- tMrctch 
0*0«bt nanfalli (Abh) 

undurch- ■Khng 
«urop Stoof (Londos- »proch«) 

Stnn- ftchlit- t«n 
▼ 

► 

r 
Htm- mM«- hchhjng 

U«<n« Mahlzeit 
f 

$omm«l- buch 
Ent- gM«n- nonm«. Emprena 

Uni- v«rtum. Erd« 
unb«- ► 

Sohn von Schw«- il«r oö9t Brutf«r ► 

• e ► Elnton- kung Im 0«lond« 
Abstand, Enffcr- nung 

l«4cht«r Pf«rö«- 2oum ► Zonk, Zwitt Erd- trabant 
T ▼ 

orobl- ftch«r Sack- mont»! 
Orund- kig« nichf dick 

Iii 

f H«fU- Mnbild Mr Ost- 

L 
rach«r- lOrm FluQ- münduna 

Mm«i- m««r- in»*l ItaUoflt 
engl. Ist 

▼ 

Mut- »ni- ► 
Raumin- hört • Schiff«« (Abh) 

il 

▼ 

r 
Autruf Schwel- lung 

▼ 
► ttat. Artlktl 

kaufm.: taftächi. Bestand 
bew«- Qtnd« Kran 

FluB durch Inns- bruck 

▼ 

Ki»ld«r- form 
fronxO- sisch: VOf- wart») 

t   
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Hier darf gestohlen werden Auflösung aus der vorigen Nummer 
Jedem der nachstehenden 

Wörter ist ein Buchstabe zu ent- 
wenden, damit die "bestohlenen" 
Begriffe - der Reihe nach gele.sen 
• einen Volksspruch ergeben. 

Trug - Ende - Kanne • Oman - 
Nichte • vier - gerben. 

Silbenwurm 
ginnbeanstarttrittnungbeöff 

bruchaneinginnschußer 
Aus den Silben im obigen Sil- 

benwurm sollen Sie sechs 
Anfange herausfinden. 

Besuchskarte 
Welches riskante Hobby betreibt 
dieser Herr? 

Erich Fedelin 
Gera. 

Schach: 1. a7 Tg2'i^ U. ... Tg8 schei- 
tert nn 2. Lgßi- nebst 3. LbS». 2. Kbl! 
(Falls 2. Kb3 so rettet nun 2. ... Tg8. 
weil auf 3. 1.^3+ Tg8 x g3t käme). 2. 
... Tglt ,3. UI! T X oU; 4 Kb2. Te2t; 
f). Kb3. Te3t; 6. Kb4. Te4t. Khr> und 
Weiß gewinnt, weil Schwarz die 
Umwandlung des weißen Bauern in 
eine Dame nicht verhindern kann. 

Silbendomino: Schrankhrett 
Brettspiel - Spielbank - Bankrott - 
Kottweil -Weilburg • Burgherr - herr- 
lich ■ Lichter • Terne - Neger - Gerda 
- dazu • Zubrot - Brotfrucht •- Frucht- 
holz - Holzschuh = Schuhschrank. 

Schüttelrätsel: Bast • Aster - Rat - 
Ster • Ohr • Ira = Barsoi. 

Füllrötsel: Hearing. 
Wortfragmente: Es ist immer in 

Gottes Rat, dass man, was man am 
liebsten hat, mus.s meiden. 

Kombinationsrätsel: Birkenpilz. 
Rätselgleichung: a) Irade, b) Ade, c) 

Kuli, d) Li. e) Talk, f) Alk, g) Skalp, h) 
Alp. X = Irkutsk. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Bromberg, 
2 Allgemeinheit, 3 Urkunde. 4 Export- 
artikel. 5 Rollgeld, 6 Nassau, 7 
Rachen- 

Schwedenrätsel: 
■ AMBN ■UNGLU ■ S IEST ■HERIZ ■ILBWE AL LE I NI UFOBTI ■SBZWI ■ AR I El ■RBTBS ABNAHM WEITBA ■IXBAR 
BTEEST 

KBBABWBB 
ECKSRABE ABBSI NA I BSAEENBN LPEBSBST OBE(NER ART IGBMI RNBPBHIT MBPEOANT 
ENORBUAB EBEBDERB "ASTERBL AB IENBRU 
UBEBNAHT 

Erinnerungsvermögen. 11 lupenrein. 
— Bauernregel. 

Silbenrätsel: 1 Dinar, 2 Eichhorn- 
chen, 3 Nektar, 4 Tresse, 5 Orakel. 6 
Terrain. 7 Eisen. 8 Nomade, 9 Lügner, 
10 Österreich, 11 Wagemut, 12 
ertranken, 13 Nische. 14 Kanone, 15 
Auster, 16 Notiz, 17 Nandu, 18 
Joseph, 19 EröfTnung, 20 Diener, 21 
Eigentum. — Den toten Löwen kann 
jeder Hase an der Mahne zupfen. 

Im Handumrehen: Aale - Anker - 
Rind - Sarg - Eile - Elli - als - Udet = 
Erdgeist. 

Hier darf gestohlen werden: Unend- 
lich das Raetsel der Natur. 

Mutters Söhnchen 

Fischers Fritze... 
Kini' Uiiauberin (ichl am riulJ 

•spazitMcn und trifft auf i-inen 
Sie bleibt neben ihm ste- 

llen und spricht ihn an. Der Ang- 
ler schweigt. Sie gibt nicht auf 
und versucht immer wieder ein 
Gespräch zu beginnen erfolg- 
los. Plötzlich zieht der Angler 
einen großen Fisch aus dem \Vas- 
ser. ..Oh. der Anne", ruft die 
Krau entsetzt. „Da können Sie 
mal sehen", meint der Angler 
„Wie es einem ergehen kann, 
wenn man den Mund aufmacht." 

Der alte Siimi kommt mit 
Fischen schwer beladen nach 
Hause. Ein angellustiger Gast 
sieht ihn imd möchte wissen, wo 
er diese großen Fische gefangen 
hätte. Da sagt der Alte: ..Ja. da 
müssen Sie den Weg dort hinun- 
tergehen. wo es heißt .Privat- 
weg'. Dann kommen Sie an ein 
Gatter, da steht dran .Eintreten 
verboten!'. Sind Sie durch, kom- 
men Sie an einen Teich, an des- 
sen Ufer eine Tafel steht mit den 
Worten ,Angeln strengstens ver- 

boten!' ,Iii. uml da gibt es Fische 
in Hülle und Fülle." 

Brösel sitzt am Teich und 
angelt. Ein Mann, der iles We- 
ges kommt, bleibt stehen und 
meint: ..Hier gibt es nicht einen 
einzigen Fisch." Ärgerlich wirft 
Brösel die Angelrute von sich: 
„Jetzt haben Sie mir die ganze 
Spannung gi>nommen!" 

Der Oberkellner fragt das 
Serviermädchen: „Warum legen 
Sie denn die Gedecke so weit 
auseinander?" - „Heute kommt 
doch der Anglerverein, und die 
brauchen immer viel Platz für 
die Größenangaben!" 

Die Frau des Anglers klagt 
der Nachbarin: „Heute habe ich 
mal wieder alles falsch ge- 
macht. Zu laut gesprochen, Jen 
falschen Köder benutzt, zu früh 
eingeholt und mehr gefangen 
als er!" 

„Jung? Auf jeden Fall! Sehen Sie nur, wie grÜ7i er ist!" 

Endlich Ferien 

„Mutti, jetzt wird's ernst!", 
ruft Rainer in die Küche. „Vati 
kommt. Was zeigen wir ihm 
zuerst? Mein Zeugnis, den ver- 
brannten Kuchen oder den 
Pfändungsbefehl?" 

>1« 
„Jürgen, jetzt rufe ich schon 

das dritte Mal nach dir", 
schimpft die Mutter, „und du 
hörst nicht! Was s-oll bloß ein- 
mal aus dir werden?" Mischt 
sich der Vater ein: „Kellner!" 

Andi soll Brot .holen. Statt 
dessen kommt er nach einiger 
Zeit mit einer Riesentüte Gum- 
mibärchen wieder. ..Das Brot 
war alle, Mutti", berichtet er. 

Auf dem Campingplatz. 
„Hallo. Her Nachbar, ist das Ihr 
Junge, der gerade meine Bade- 
hose ins Feuer wirft?" - „Nein, 
meiner ist der. der gerade Ihre 
Picknicktasche voll Sand 
schaufelt." 

Der schüchterne Dr. Hansel- 
mann hat am Badestrand Feuer 
gefangen. „Nun, bist du der 
Schönen schon nahe gekom- 
men?" fragt ihn sein Urlaubs- 
kollege. „Ein bißchen", sagt Dr. 
Hanselmann. „Heute nachmit- 
tag ist immerhin schon mein 
Scnatten auf sie gefallen." 

Ella kam vom Urlaub zurück 
und erzählte ihrer Mutter ihre 
Erlebnisse. Diese frarte: „Als 
das Boot kenterte, schlang er 
wohl seinen Arm um dich?" - 
„Nein", sagte Ella, „zuerst 
schlang er seinen Arm um mich, 
dann kenterte das Boot!" 

sich gut", meint der kleine 
Erich, „dann wissen Sie sicher, 
wo hier das WC ist." 

Er: „Du, wir müssen von jetzt 
an eisern für unseren Sommer- 
urlaub sparen." Sie: „Tue ich 
doch bereits. Seit zwei Monaten 
habe ich keine Rechnung mehr 
bezahlt." 

„Oh, dieses herrliche Grün, 
daran könnte ich mich stunden- 
lang weiden", sagt der Ferien- 
gast begeistert zum Bergbauer. 
„Weiden Sie ruhig, für die Kühe 
bleibt hinterher immer noch 
genug übrig." 

Zwei liegen am Strand und 
schmoren in der Sonne. „Du", 
fragt der eine. „Wie lange kön- 
nen wir denn noch Urlaub 
machen?" - „Noch genau 630 
Mark lang." 

„Und von irgend etwas müssen 
wir ja leben!" 

* 
Die Mutter hält ihrem Sohn 

eine Standpauke: „Immerfort 
fernsehen! Kaum kommst du 
aus der Schule, schon sitzt du 
vor dem Femseher. Also jetzt 
erheb dich endlich, du könntest 
Papi bei deinen Schulaufgaben 
helfen!" 

Gerd sieht sich den Toaster 
an, den seine Mutter zum 
Geburtstag bekommen hat. Er 
zeigt auf den Regler und fragt: 
„Kann man damit einstellen, 
wie hoch die Brote fliegen sol- 
len?" 

Der kleine Erich macht Feri- 
en in einem alten Schloß. Spät 
in der Nacht irrt er durch ein 
Labyrinth dunkler Korridore. 
Plötzlich begegnet ihm ein 
Gespenst und beschwert sich: 
„Huuuuu! Seit 700 Jahren fege 
ich Nacht für Nacht durch die- 

Herr Fabian wird von einem 
freund gefragt: „Haben Sie 
schon Ferienpläne geschmie- 
det?" - „Nein, warum auch, 
meine Frau bestimmt, wohin 
wir fahren, mein Chef sagt, 
wann wir fahren, und meine 
Bank sagt mir, wie lange wir 

„Siehst du, nun ist es doch ein schöner Konzertabend geworden...!" se alten Gemäuer!" - „Das trifft bleiben können!" 

Multi-PC von 

Microsoft 
San Jose (dpa) - Micro- 

soft-Chef Bill Gates hat das 
Konzept für einen neuen 
„MultiComputer" vorge- 
stellt. Der ,,Simply Interac- 
tive Personal Computer" 
(SIPC) werde die PC-Platt- 
form zum Zentrum von Un- 
terhaltung und Kommuni- 
kation machen, so Gates. 
Außer den bekannten PC- 
Funktionen sowie einer Zu- 
gangsmöglichkeit zum In- 
ternet soll der „Multi-PC" 
auch Funktionen wie Ste- 
reo, Video und TV enthalten 
und bei der Datenübertra- 
gung schneller arbeiten als 

herkömmliche Rechner. Mi- 
cro.soft wolle damit verhin- 
dern, so Experten, daß sich 
die auf den Mai kt kommen- 
den „Netzcomputer" der 
US-Firma Oracle dem- 
nächst durchsetzen. 

Gates sagte: „Der SIPC 
wird so leicht und bequem 
zu bedienen sein wie andere 
Haushaltsgeräte. Und man 
kann ihn ganz leicht an den 
Videorecorder, die Stereo- 
anlage oder den Femseher 
anschließen." Microsoft ha- 
be die Zusagen der Compu- 
terfirmen Compaq, Hew- 
lett-Packard, Toshiba und 
Gateway 2000, das neue 
SIPC-Konzept in ihren Pro- 
dukten einzusetzen. 
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Telefonieren 
Kontrolle für Internet: 

Streit immer heftiger 

Bürgerrechtler sehen Meinungsfreiheit in Gefahr 
München (cid) - Pomo-Dar- 

strllungen tmd extremistische 
Parolen, die ungehindert über 
die weltweiten Internet-Lei- 
tungen flirren, sorgen die Re- 
gienmgen dieser Welt. Noch 
gibt es keine Patentlösung, um 
dem globalen Netz auf inter- 
nationaler Basis Herr zu wer- 
den. Und,, so kocht derzeit je- 
der Staat sein eigenes Süpp- 
chen, um die Verbreitimg von 
„Schweinkram" und politi- 
scher Propaganda zu unter- 
binden. 

Speziell in den USA ist da- 
bei ein Streit um das Recht der 
freien Meinungsäußemng ent- 
brarmt. Die Regienmg Clinton 
hat jüngst im Rahmen eines 
umfassenden Telekommuni- 
kations-Reformgesetzes den 
sogenannten „Communicati- 
ons Decency Act" verordnet, 
der die Verbreitung von „an- 
stößigem" Material via Inter- 
net Unter Strafe stellt. Aller- 
dings gilt die Vorschrift nicht 
für die „Service Provider" wie 
CompuServe oder America 
Online, die PC-Besitzern ne- 
ben dem Zugang zum globalen 
Netz auch die Möglichkeit 
zum Versenden von elektroni- 
schen Botschaften und das 
Führen von Dialogen offerie- 
ren. 

Laut der „Computerwoche" 
haben Bürgerrechtsbewegim- 
gen das Gesetz inzwischen ge- 
richtlich angefochten. Sie be- 
fürchten Zensur und wollen, 
daß dem Internet der Schutz 
des ersten Zusatzartikels der 
US-Verfassung zukommt. Er 
garantiert jedem die freie Mei- 
mmgsäußeiimg. Auch der Be- 
giiff „anstößig" sei so unzurei- 
chend definiert, daß er zur 
Durchsetzung weitreichender 
Zensurmaßnahmen miß- 
braucht werden könnte. Viele 

Kunstwerke, etwa aus den va- 
tikanischen Museen, die im In- 
ternet digital abmfbar sind, 
\\'ürden nach diesem Gesetz 
schon als „anstößig" gelten. 

Anderen Gruppen wie der 
American Family Association 
geht das Gesetz dagegen noch 
nicht weit genug: Es nehme 
..Service Provider", über der- 
en Rechner schließlich der Da- 
tenstrom mit den uner- 
wünschten Inhalten fließt, 
nicht in die Verantwortung. 
Unterdessen versucht ein Pro- 
jekt namens „Platform for In- 
ternet Content Selection" (PI- 
OS), die Standardisierung von 
Filtersoftware durchzusetzen. 

Software sperrt 
Zugriff für Kinder 

Damit sollen Intemet-In- 
halte nach bestimmten Krite- 
rien bewertet wei-den können 
und etwa ,,Szenen aus dem 
Rotlicht-Milieu" für den Zu- 
griff durch Kinder gesperrt 
werden. 

Auch in anderen Staaten 
der Erde bemüht man sich um 
die Internet-Kontrolle, aller- 
dings auf sehr unterschiedli- 
che Weise. In Kanada etwa ist 
ein Gremium gerade dabei, 
Empfehlungen zu entwerten, 
wer für die Inhalte verant- 
worthch gemacht werden 
kann und ob das Netz als 
Rundfimkanstalt, Verlag oder 
als reiner Transporteur ähn- 
lich einem Postuntemehmen 
anzusehen ist. In Großbritan- 
nien durchläuft derzeit das 
„Defamation Bill" die Parla- 
mente. Dieser Gesetzentwurf 
fordert die Rechnerbetreiber 
zur „effektiven Kontrolle" 
auf. Danach würden sich In- 
temetanbieter strafbar ma- 

chen. die verbotenes Material 
nicht aussortieren. Die ande- 
ren Staaten der EU. darunter 
auch Deutschland, warten in- 
des auf eine EU-weite Ent- 
scheidung aus Brü-ssel. 

In Osteuropa. 40 Jahre lang 
diu-ch Zensur gegängelt, re- 
giert dagegen das Gesetz der 
freien Meinungsäußenmg. Po- 
lens Regiemng etwa hat bisher 
noch nichts unternommen, um 
Gerichten eine rechtliche 
Handhabe gegen Online-Be- 
treiber und Urheber illegaler 
Inhalte zu ermöglichen. 

In den führenden Ländern 
Asiens wird demgegenüber 
bereits hart durchgegriffen. 
Hongkong stellt Intemet-Zu- 
gangsanbieter demnächst in 
eine Reihe mit Verlegern und 
Herausgebern, die nach einem 
neuen Gesetz bei Verstößen 
gegen die guten Sitten mit ho- 
hen Geldbußen und mehrjäh- 
rigen Haftstrafen zu rechnen 
haben. Chinas Regime befahl 
kürzlich allen Internet-Benut- 
zern, sich innerhalb eines Mo- 
nats bei den Behörden regi- 
strieren zu lassen. Etwas 
schwammig sind die Regeln in 
Japan. Des.sen Gesetze schlie- 
ßen eine Haftung von Inter- 
net-Zugangs- und Inhaltsan- 
bietem nicht grundsätzlich 
aus. 

Internet-Befürworter wie 
Nicholas Negroponte vom Bo- 
stoner Media Lab machen in- 
des immer wieder darauf auf- 
merksam, daß das Internet 
aufgnmd seiner Struktur 
kaum zu kontrollieren ist. 
Selbst auf globaler Ebene, et- 
wa durch einheitliche Maß- 
nahmen der G7-Länder, seien 
derartige Bemühtmgen grund- 
sätzlich zum Scheitern verur- 
teilt. 

ISDN wird für Privat-PC interessant 

Bis zum 30. Juni gibt es Fördermittel beim Kauf von neuen Geräten 
Frankfurt (AP) - Bisher 

wird das digitale Telefonnetz 
vor allem von Unternehmen 
genutzt. Doch jetzt wird ISDN 
auch für Privatanwender in- 
teressant, die neben dem Tele- 
fonieren viele Faxe versenden 
oder regelmäßig in Online- 
Diensten untei-wegs sind. Ab 
Juli kostet die monatliche An- 
schlußgebühr statt 64 nur 
noch 46 Mark (bei einem her- 
kömmlichen Anschluß sind es 
24,60 Mark). Bis 30, Juni un- 
terstützt die Telekom die An- 
schaffung der durch ISDN er- 
forderlichen neuen Geräte mit 
mindestens 300 Mark. 

Nach den alten Telefontari- 
fen lohnte sich ein ISDN-An- 
schluß für private PC-Anwen- 
der erst dann, werm sie täglich 
riesige Datermiengen aus einer 
Mailbox herunterluden. Da 

die Verteuerung des Ortstarifs 
zum Jahresbeginn vor allem 
die Nutzer von Online-Dien- 
sten belastet, besteht nun 
schon beim sogenannten 
Download einer Datei von ei- 
nem Megabyte ein Preisvor- 
teil: In der Zeit von 18 bis 21 
Uhr kostet dies mit einem üb- 
hchen 14 400er Modem 0,48 
Mark und bei einer ISDN-Lei- 
tung 0,12 Mark. 

Ab Juli ist der ISDN-An- 
schluß auch preiswerter als 
ein analoger Zweitanschluß, 
der zusammen mit dem 
Hauptanschluß 49,20 Mark 
monatlich kostet. Da bei einer 
einzigen Leitung während ei- 
ner Online-Sitzung oder bei 
der Fax-Übertragung keine 
Telefongespräche möglich 
sind, kommt es deswegen zu 
Problemen. Bei einem ISDN- 

Anschluß weiden standard- 
mäßig drei verschiedene Num- 
mern vergeben, ilie getrennt 
angewählt werden können, so 
daß der Intemot-Surfer nicht 
das Telefon blockiert. 

Für viele ist jedoch ab- 
schreckend, daß der PC für die 
digitale Datenübei-mittlung 
mit neuer Hard- und Softwarc 
ausgestattet werden mtJJ. 
Über den notwendigen Ein- 
bau einer ISDN-Karte im 
Rechner freuen sich nur hart- 
gesottene Computerfreaks. 
Doch inzwischen gibt es eine 
Reihe von Alternativen. 

Die Vertrieb.sgesellschaft 
1x1 Telekommunikation etwa 
bietet eine externe ISDN-PC- 
Box an, die direkt an die 
Druckerschnittstelle (LPT1) 
des Computei-s angeschlossen 
wird. Der Telefonapparat muß 

an einen zusätzlichen Analog- 
Adapter angeschlossen wer- 
den. Die Anschaffungskosten 
von insgesamt 4liS) Mark ver- 
ringern sich durch die Tele- 
komfördenmg um 300 Mark, 
die bei den Gebühren gutge- 
schrieben werden. 

Eine technisch anspruchs- 
vollere Lösung stellt ein inte- 
griertes ISDN-Modem wie das 
„Zyxel Elite 2864" dar, das 
ISDN-Empfang und Analog- 
Adapter in einem Gerät ver- 
eint. Das Modem erkennt, ob 
eingehende Anrufe für den 
PC, das Telef(m oder das Fax- 
gerät bestimmt sind, und er- 
möglicht auch den Zugriff auf 
Online-Dienste, die noch nicht 
auf ISDN umgestellt haben. 
Das Gerät kostet etwa 1 300 
Mark. 

50 „Angriffe" pro Tag / Neuer Schlüssel 

Übers Internet 

Bild-Handy: In etwa drei Jahren will der |apanlsche Kon- 
zern Panasonic ein mobiles Bildtelefon In Handygröße auf den 
Markt bringen. Der Bildschirm des Prototyps mißt 43 mal 55 Mil- 
limeter. Neben der Antenne l>eflndet sich eine kleine Mlnikame- 
ra, die auch bewegte Bilder üt)erträgt. Bild: dpa 

CD-Recording leichtgemacht und zum Superpreis 
Das CD-WritBr-KIt des Herstellers 
PSP " "Dkat, bestehend aus inter- 
nem C J-Writer und Sottware, er- 
möglicht es, Daten auf CD zu si- 
chern - und eigene „Silberschei- 
ben" zu brennen. Der interne CD- 
Writer des „Spressa 9208" ist für 
jeden 5,25-Zoll-Einbauschacht 

geeignet. Mitgeliefert wird eine 
Recorder-Software, die eine be- 
nutzerfreundliche Bedienerober- 
fläche sowie vielfältige Funktionen 
zur Gestaltung eigener Multime- 
dia-CD bietet. Das über eine 
SCSI-2-Schnittslelle anschließba- 
re Gerät unterstützt alle standardi- 

sierten CD-ROM-Schrelb- und Le- 
seformate. PSP bietet für nahezu 
jedes gängige Betriebssystem die 
geeignete Recorder-Software. 
Und neben all den Vorzügen lockt 
natürlich der Preis des ,,Spressa 
920S": Das Kit ist bereits für 1 635 
Mark zu haben. Foto: PSP Pillokal 

Milnchon (dpa) - Der Sie- 
mens-Konzern will das Tele- 
fonieren über das weltweite 
Computernetzwerk Internet 
ermöglichen. In zwei bis vier 
Jahren soll ein entsprechen- 
des Vermittlung.ssystem zur 
Verfügung stehen. Damit 
sollen die Kunden der Tele- 
fongesellschaften die Mög- 
lichkeit haben, als Alternati- 
ve zum konventionellen Te- 
lefonnetz auch das Internet 
als Übertragungsweg nutzen 
zu können. 

Dies sagte der Vorsitzende 
des Bereichsvorstandes Öf- 
fentliche Kommunikations- 
netze, Peter Pribilla, dem in 
Hannover erscheinenden 
Fachmagazin ..TeleTalk" . 
Wie ein Siemens-Sprecher 
jetzt in München erläuterte, 
will der Bereich im April ein 
eigenes Internet-Geschäfts- 
gebiet mit Sitz in <len USA 
gründen. 

spielige Investitionen zur 
Folge. Die betroffenen Fir- 
men müssen nämlich ihre 
Rechner um entsprechende 
Chipkarten-Laufwerke 
aufrüsten. Außerdem miß- 
trauen zahlreiche Unter- 
nehmen dieser Methode, da 
die Regierung bei Verwen- 
dung dieses Verfahrens 
auch die eingesetzten 
Schlüssel bekommt und so- 
mit in der Lage ist, fremden 
Datenverkehr mitzulesen. 

LEXIKON 

Frankfurt (AP) - Das Tele- 
fonnetz ISDN eignet sich be- 
sonders für die Übermittlung 
digitaler Daten. Die Abkür- 
zung ISDN bedeutet „Inte- 
grated Services Digital Net- 
work", ISDN vereint die opti- 
male digitale Datenübermitt- 
lung zwischen zwei Compu- 
tern mit dem analogen Fem- 
sprechnetz, das Töne wie die 
der menschlichen Stimme 
überträgt. 

ISDN 

ISDN bietet eine höhere 
Übertragungsgeschwindig- 
keit und einen größeren 
Schutz vor Fehlem bzw. Stö- 
rungen in der Leitung. Ein 
ISDN-Anschluß empfängt Si- 
gnale aus vier Kanälen. Zwei 
Basiskariäle (B-Kanäle) die- 
nen der Übertragung von Da- 
ten oder Sprache mit einer 
Geschwindigkeit von jeweils 
64 000 Bits pro Sekunde 
(bps). Ein dritter Kanal (D- 
Kanal) überträgt Steuerinfor- 
mationen und signalisiert 
z. B., ob die eintreffenden Da- 
ten für das Telefon oder für 
das Faxgerät bestimmt sind. 
Ein vierter Kanal dient der 
Synchronisation. Bei einem 
ISDN-Anschluß karm daher 
gleichzeitig telefoniert und im 
Internet gesurft werden. 

CD-ROM mit Daten zu 125 000 Firmen 

„Süberling" gibt Auskunft über Produkte, Beteiligungen und Manager 
Frankfurt (AP) - Im 70. 

Jahr ihrer Un^emehmensge- 
schichteliat die Verlagsgrup- 
pe Hoppenstedt ihre gesamte 
Firmendatenbank auf einer 
CD-ROM Jierausgegeben: 
Die Scheibe enthält Adres- 
sen, Bilanzzahlen und Infor- 
mationen, über Produkte und 
Beteiligungen zu 125 000 Fir- 
men in Deutschland sowie 
die Namen von 340 000 Vor- 
standsmitgliedem, leitenden 
Managern und Aufsichtsrä- 
ten. 

Die Daten können nach 
maximal 60 Kriterien mitein- 
ander verknüpft werden. 
Beispielsweise lassen sich al- 
le Firmen der Computer- 
branche suchen, die einen 
Umsatz von mehr als 100 
Millionen Mark, aber werü- 
ger als 50 Mitarbeiter haben 
Und über eine Niederlassung 

in den USA verfügen. Aufge- 
nommen wurden Firmen mit 
einem Umsatz von minde- 
stens zwei Millionen Mark 
und mindestens 20 Beschäf- 
tigten. 

Die unter Windows laufen- 
de Firmendatenbank auf 
CD-ROM richtet sich in er- 
ster Linie an Unternehmen, 
die sich beispielsweise einen 
Überblick über ihre Mitbe- 
werber verschaffen wollen 
oder eine Werbeaktion bei al- 
len potentiellen Kunden pla- 
nen. So können etwa die 
Adressen nicht nur in andere 
Dateien übernommen, son- 
dern auch auf Etiketten aus- 
gedruckt werden. Mit einer 
viermaligen Aktualisierung 
im Jahr hat das Hoppen- 
stedt-Angebot den stolzen 
Preis von 24 ODO Mark. 

Für Interessenten, die nur 

unregelmäßig auf die Daten 
zugreifen müssen, gibt es ei- 
ne nutzungsabhängige Versi- 
on für 780 Mark mit einem 
Zugriff auf etwa 150 bis 180 
Firmenberichte - für die dar- 
über hinausgehende Nutzung 
wird gegen Bezahlung ein 
Kode übermittelt, der dann 
weitere Zugriffe auf die CD- 
ROM freischaltet. 

Die Hoppenstedt GmbH 
mit Sitz in Darmstadt erzielt 
mit Firmendaten einen Jah- 
resumsatz von gut 20 Millio- 
nen Mark. Davon entfielen 
1995 bereits 7,5 Millionen 
Mark auf elektronische Me- 
dien: Tendenz steigend. 
Langfristig habe die Daten- 
übermittlung mit Online- 
Diensten aber eine größere 
Zukunft als die CD-ROM, 
hieß es. So können die Daten 
beim Abruf aus dem Telefon- 

netz täglich aktualisiert wer- 
den. Dies geschieht bereits in 
Zusammenarbeit mit der 
Schweizer Firma Teledata 
bei der Firmendatenbank 
Schweiz, die mit 360 000 Un- 
ternehmen nahezu die ge- 
samte Wirtschaft des Landes 
abbildet. 

Bisher spielte der Verlag 
seine Datenbanken bei An- 
bietern wie Knight-Ridder, 
Genios oder GBI ein. Ange- 
boten werde soll aber auch 
ein direkter Zugriff über T- 
Online. Privatanwender kön- 
nen die Informationen dann 
gegen ein einmaliges Nut- 
zungsentgelt abrufen. Ein ei- 
gener Host-Rechner soll zu- 
dem unter dem Namen „Hop-: 
penstedt Online" das Ange- 
bot der Verlagsgruppe elek- 
tronisch nutzbar machen. 

Den Prototyp des ersten Internet-PC, der ohne Festplatte auskommt und sich die jeweils 
benötigten Programme aus dem Computernetzwerk holt, präsentiert Karine Gourdon. Der Rech- 
ner wurde kürzlich auf der Computermesse CeBIT In Hannover von der kalifornischen Firma Sun 
Microsystems vorgestellt. Foto: AP 

Washington (cid) - Rund 
50 Hacker versuchen pro 
Tag die Computer des ÜS- 
Verteidigungsministeriums 
zu knacken. In Hackerkrei- 
sen gehört das Eindringen 
in die Computernetze der 
Streitkräfe mittlerweile 
fast schon zum guten Ton. 
Diese täglichen ,,Angriffe" 
wurden den Strategen im 
Pentagon dann doch zuviel: 
Um die sensiblen Daten 
besser zu schützen, will das 
Verteidigungsministerium 
deshalb nun eine Hardwa- 
re-Verschlüsselung einset- 
zen. 

Dies aber hat jetzt zu ei- 
nem handfesten Krach zwi- 
schen der amerikanischen 
Industrie und der Regie- 
rung geführt. Denn das 
favorisierte Chipkartensy- 
stem ,,Fotezza" hat für die 
Unternehmen, die mit den 
Armee-Computern Daten 
austauschen wollen, kost- 
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Wir freuen uns über die Geburl unserer Tochter 

Sophie 
' 2. Juni 1996 

Susanne und 

Reinhard Acker 

63225 Langen. Theodor-Heuss-Slraße 21a 

Viele haben an mich f^edacht 
tin€l mir zu meinem'^* 90. Geburtstag ❖ 

viel Freuile gebracht! 
Bei allen mochte ich mich für die Gruße. Blumen und Geschenke herzlich bedanken 
Besonderen Dank spreche ich der Frau Sladlrfilin Strathus aus. die in so liebenswer- 
ter Weise die Gruße des Magistrates, des Kreises Offenbach und der hessischen 
Landesregierung uberbrachte 
Die persönlichen Worte von Frau Angemieier von der Stadtkirchengemeinde und 
von Horm Pfarrer fleiss von der Johannesgemeinde, der auch die Gluckwunsche der 
hessischen Kirchenleitung uberbrachte, haben mich ebenfalls sehr erfreut. 
Ich danKe auch Herm Metzger für die Gratulation des Verkehrs- und Verschöne- 
rungsvereins 
Die schönste Überraschung ledoch ist den ,.Liederkranz"-Frauen gelungen, die mjch 
mit ihrem Gesang und der herzlichen Ansprache besonders ehrten. 
Fuf die Ausrichtung und Mithilfe bei der Geburtstagsfeier sage ich der 
Leitung und den Mitarbeiterinnen des Jakob-Heil-Heimes mein herzliches ..Danke- 
schön" 
Alle haben dazu beigetragen, daß es ein so harmonischer Tag gewesen ist. 

Elisabeth Gasdorf 
L.Ingen, Frankfurter Slrafje 60. im Juni 1996 

Anläßlich unserer 

ßoUenen ^Hocl^zeit 

sagen wir unseren Kindern und Enkelkindern, 
allen Verwandten, Nachbarn, unseren guten 
Freunden und Bekannten für die vielen Blumen 
und Geschenke sowie für Glück- und Segens- 

wünsche unseren allerherzllchsten Dank. 

Besonderer Dank gilt dem Hessischen l^inister- 
präsidenten, dem Landrat des Kreises Offen- 
bach, dem fwlagistrat der Stadt Langen, vertreten 

durch Herrn Bürgermeister Pitthan, sowie 
unserem Jahrgang 1921/22. 

Äifred und 'Jranzisl<:a 9{ero[d 

Langen, Obergasse 31, im Juni 1996 

   

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

■|-'loc-lA2fc'i + 
sagen wir allen Venwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten herzlichen Dank. 

und Avanuela 
geb. Hahn 

Langen, Südliche Ringstraße 95, im Juni 1996 

Himmlische Kleider zu irdischen Preisen 

ee ßmi 
/BRAUTMi RAUTMODEN 

für Sie & Ihn 

Erleben Sie 

Träume in 

Creme und Weiß 

(iCofTnet; Donnerstag von 16.00 bis 20.30 Uhr 
Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr 
und nuch Vereinbarung. 

Koblenzer ^f'eg 4 • 63110 Rodgau-Dudenhofen 
Telefon 06106/2 35 76 

(Direkt am gro(5en ParkpUu/ am Hnde der Dekan-Sehuster-Straße) 

GUNAYDIN 

Lebensmittel Import - Export CroB- u. Einzelhandel 

ymssff ©iÄdüdiaiaKKaH®? 

Frische 499 

Hähnchenschenkel w Wi 

GÜNAYDIN FEINKOST 
Oarmstädter Straße 1 - 63225 Langen 

Telefon 0 61 03/92 81 38 
Telefax 0 61 03/92 81 39 

Amtliche Bekanntmachungen 

Balr.: Ttrmlnlndarungan Müllabfuhr und StraOanralnlgung am 
Ebbalwolfaat 19M 

Wegen Ebbolwoilesl und Bachgassenmarkt 1996, an denen die städ- 
tischen Kolonnen für die Festplatzreinlgung zusammengezogen wer- 
den, verschieben sich die Abhol- und Reinigungstermine der Müllab- 
fuhr und Slraßenreinigung von 

Montag. 24. 6.1B96. bla Fraltag. 28.6.1S96. 
um |a ainan Wochantag. 

Die Entleenjng der triauen Papierlonnen erfolgt jedoch planmäßig. 
Aufgrund der Nutzung der Flächen am Alten Raihaus als Festplatz, 
sind die Wertstoffcontainer für Altglaa. Altpapier und Altmatali in 
der Zelt vom 14. 6. bla 28.6.1996 aul der Freifläche am Schwimm- 
sladion Teichslraße deponiert. 

KOMMUNALE BETRIEBE LANGEN 
K.-D. Schneider. Erster Stadtrat 

Betr.: XIII. Wahlpariode dar Stadtverordnatenvaraammlung 
- Stadtvarordnatenvarsainmlung - 

Am Duiinerstag, dem 27. Juni 1996, 20.00 Uhr, findet die 34 öffentli- 
che Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Großen Saal der 
Stadlhalle, Südl. Ringstr. 77, statt. 

Tageaordnung 
Tall A (öffentlicher Teil) 

Tageaordnung I 
1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung des haupt- 

amtlichen Bürgermeisters Dieter Pitthan gemäß § 46 HGO 
4 Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung des haupt- 

amtlichen Ersten Stadtrates Klaus-Dieter Schneider gemäß § 46 
HGO 

Langen, den 13 Juni 1996 
Karl Webar, Sladlverordnetenvorsteher 

Betr.: XIII. Wahlpariode der Stadtverordnatanveraammlung 
- Auaachuß für Sozialea und Sport - 

Am Mittwoch, dem 19. Juni 1996. 20.00 Uhr. lindet die 20. ölfentliche 
Sitzung des Ausschusses für Soziales und Sport im Stadtverordne- 
lensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, 
statt. 

Tagesordnung 
Tall A (öffantllchar Tall) 

1 Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Basketball-Teilzeit-Internat, Modell Langen e.V. (BTI) 

hier: Vorstellung des Projektes durch einen Vertreter des BTI 
4 Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesstätten der 

Stadt Langen 
hier: 1. Änderungssatzung 

5. Enweiterung der Räume an der Teichstraße - Kinderstube e.V. ■ 
hier; Bericht des Magistrats zum Beschluß der Stadtverordneten- 
versammlung vom 3. 11. 94, Ds.Nr. 178 

6. Aktuelle Fragestunde des öftentlichen Teils 
Langen, den 13. Juni 1996 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales und Sport 

Stv. Janaan 

Betr.; XIII. Wahlperloda dar Stadtvarordnetanversammlung 
- Haupt- und FInanzauaachuß - 

Am Donnerstag, dem 20. Juni 1996,19.30 Uhr, findet die 37. öffentli- 
che Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses Im Stadtverordne- 
tehsItzungsSaal dei Rathauses, JBmmer 140, Südliche Ringstraße 80, 
statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Einwendung gegen TOP 6 der Sitzungsniederschrilt vom 

25. 4. 96 gemäß §§ 33 I.V. m. 24 Abs. 3 der Geschäftsordnung für 
die Stadtverordnetenversammlung der Stadl Langen und deren 
Ausschüsse 
hier: Schreiben des Stv. Vedder vom 4. 5. 96 

4. Baskelball-Teilzeil-Internat, Modell Langen e.V. (BTI) 
hier: Darstellung der linanzlellen Perspektiven der Einrichtung 
durch einen Vertreter des BTI: Enisperrung der Mittel bei der 
HhSt. 5510.000.7003 

5. Europabrunnen 
hier: Abschlußbericht der Jury ,,Europa-Brunnen". 

Beschlußemplehlung zur Auttragsvergabe 
6. Wirtschaltsplan für das Haushallsjahr 1996 
7. Gebührensatzung lür die Benutzung der Kindertagesstätten der 

Stadt Langen 
hier: 1. Änderungssatzung 

8. Satzung zur Änderung der Satzung üt>er die geordnete Beseiti- 
gung von Abfällen in der Stadt Langen 
hier: Umstellung der Sperrmüllabfuhr aul Hausabholung aul Ab- 
ruf. Gebührenanpassung 

9. Nutzung der Proberäume für Jugendbands 
hier: Bericht des Magistrats zum Beschluß der Stadtverordneten- 
versammlung vom 7. 12. 95, Ds. Nr 262/1 

10. Bekanntgabe der gemäß § 100 HGO genehmigten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben. 

11. Finanzierung örtlk;her Umweltberater aus Mitteln der Ausgleichs- 
abgabe nach § 6 b (HeNatG) 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 28. 5. 96 

12. Aufruf der Bevölkerung zu Spenden lür ölfentliche Parkbänke 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 28. 5. 96 

13. Aktuelle Fragestunde des ötfenllk;hen Teils 
Teil B (nicht öffentlicher Teil) 

14. Grundstücksangelegenheit 
hier: Ankaul von Grundstücken 

15. Grundstücksangelegenheit 
hier: Ankaul von Grundstücken 

16. Aktuelle Fragestunde des nicht öffentlichen Teils 
Langen, den 13. 6. 1996 

Der stellvertr. Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Stv. Uhl 
Hinwels; 
Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der Öffentlichkeit 
bei den Tagesordnungspunkten 14 und 15 bleibt dem Ausschuß vor- 
behalten. 

Mallorca, FsHsz.v. t) 05232 // 92 92 29 

TOP 3-2W. Rodgau, 90 BIk.. 
Fußb.-Helzg., 1290,- +NK+KL 

Brigitta MIrtach Immobilien 
TaL 069 / 84 50 7/' 

Schöne 4-ZW. Rodgau. 79 m', 
Blk.,DM950,-4'NK + Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

Gepfl. 3-ZW, Obertshausen, 78 
m2, BIk., DM 990,- + NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tal. 069 / 84 50 77 

ExcI. 3-ZW, Hausan, NB-Erst- 
baz., 80 m', Terraasa, FuBb.- 
Hzg., DM 1270.-f NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tal. 069 / 84 50 77 

NB-Erstl>ez. DIetzanbach. axci. 
3-ZW, 93 m2. BIk.. Parkattb., 
Einbauküche, G.-WC, 1. CG In 
6-FH, DM 1250,-f NK + Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069/84 SO 77 

Danksagung 

Ilse Bärmann 
geb. Werner 

Herzlich danken möchten wir allen, die der lieben 
Verstorbenen beim Heimgang das letzte Geleit gaben und 
uns durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden ihre 
Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 

Werner Bärtnann 
Beatrice und Markus Starck 
und Enkel Dennis 

63225 Langen, im Juni 1996 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die unserem lieben 

Heinz Günther Gachet 

während der letzten Wochen und uns in den Tagen des Abschieds in so 
vielfältiger Weise Liebe und Zuneigung bewiesen haben. 

Margarete Rackete 
Erika Voltz 
Gerlinde Schust 
Ursula Mathes-Gachet 

Langen, im Juni 1996 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Franl<furter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 SO 

PROVISIONSFREI, PENTHOU- 
SE-WHQ., OF-Ctiy, 100 m», gr. 
BIk., DM 1350,- +NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

Dletzenbach/Stelnberg 
3-Zimmer-Whg., ca. 81 m'Wll., 2. GG. 
Neubau/Erstbezug, in altraktiver An- 

lage, TG-Platz, ab sofort lür 
DM 1215."+ NK + I<I. von prival 

Tel. 0177/3 03 77 28 

Gepfl. 2-ZW, OF-CIty, ruh. La- 
ge, 67 m3, BIk., 1000,- + NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

I-Fam.-RH, OF, 114 m«, 4 ZI., 
Terrasse, kl. Garten, Garage, 
DM 1900,- +NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

Endlich hast Du überwunden, 
manche harten, schweren Stunden, 

matichen Tag und manche Nacht, 
hast Du in Schmerzen zugebracht. 
Nun schlafe sanft. Du gutes Herz. 

Plötzlich und unerwartet entschlief am 11. Juni 
1996 im Alter von 57 Jahren mein lieber Mann, 
unser guter Vater, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager und Onkel 

Walter Luley. 

In tiefer Trauer: 
Gerda Luley geb. Stolz 
Werner und Dany Luley 
Norbert Mann 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Josef-von-Eichendorff-Straße 6 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 18. Juni 
1996, um 13.30 Uhr auf dem Langener Friedhof 
statt. 

Langen, 3-ZI.-Whg., In 4-Fam.-Haus, 
90 m2, Balk., ab 1. 8. 96 zu vermie- 
ten. Miele DM 1250.- + Uml. Tel. 
06103/2 33 64 

TOP 2-ZW, HauMnstamm, 57 m', 
BIk.. 1. CG In B-FH, 890.-+NK/Kt. 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069/84 50 77 

Möbl. Zimmer in Langen mit Kochge- 
legenheit, Dusche und WC, 5 Min. 
zum Bahnhof, 15 Min. bis DA + Ffm. 
Derzeitige Miete DM 488 -, Tel. 
06103/92 92 48 oder 069/55 14 36 

jyHG-uND 

Trauerkleidung 
für Damen'und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt In 

.. Hussulsheim.'Bonii.er Slrnr3o'iOi lpl ..t t'l M 
' Langen! <ini Luilierpl.it/. Garleiisirrine 6, Tel 06103 2 79 21 

SCHÖNA» 

ENDE? 

SONDERPOSTENI 
-14 Daunenbetten - 

(Volldaune) 
Messe- und Ausstellungsstücke 
noch neu verpackt, auch einzeln 

hier billig abzugeben 
Stuck DM 179.- 
Kissen DM 39.- 

Fimia Gatz, Tel. 05924/83 18 

Bei einem 

Trauerfall 

ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

63225 Langen 1 / / I 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Neue, deutsche Kartoffeln, bei Qö- 
rich. Langen, Obergasse 11, zu ver- 
kaufen. 

Langen, gut möbl. 2-Zimmer-Woh- 
nung, Küche, Bad, Balkon, Keller, 
neu renoviert, kompl. Einbauküche, 
Nähe Bahnhof, 63 m^. Miete DM 
1100.- + Uml. + Kt. Tel. 06103 / 
2 21 48, Geschäft: 069 / 58 08 24 99 

SONDERPOSTENI 
-14 Latexmatratzen- 

Messe- und Ausstellungsstücke 
noch neu verpackt, auch einzeln 

hier billig abzugeben 
10 Jahre Garantie 
Stück DM 398.- 

(Lielemng frei Haus) 
Firma Gatz. Tel. 02562/21242 

BQromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerbiKh. 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

iflH 
HUpil 

ml 

lOiiden Unttrnenmen. gate Üzahiung bnd viel Abwechslung 
fi?f5^i^Sge?e!^oni((er mit 
^ahrung tm Schaltschrankbau 
jtonmiisslonlerer 
2uverias^g. mit guten Oeutsch- 
«nntntssen 
SprKhen Sie mit uns. Tel. 069 / 62 51 81 
watdstrane 45.63065 Ottenbach oder 
061O2/17O35, FranMurter Str 181. 
Neu-Isenburg 

este Ansltiiung m emem großen, 
soliden Unternehmen, gute 
Bezahlung und viel Abwechslurtg. 

Facharbalter 
BeeichTleMro und Metall, 
die Erfahrung sammeln wollen 
Helfar 
für Lager und Produktion 

Sprechen Sie mit uns: Tel 069 / 82 51 81 
WaldslraOe 45.63065 Offenbacl) oder 06102/1 70 35. Frankfurter Str 181, 
Neu-Isenburg 

yr rarxistad zeit-arbeit randstad zert-arbeit 

Centnil Dmller^RBntzxi 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines englischen Kon- 
zerns und In Deutschland und Europa mit ca. 25 000 Einheiten 
Marktführer. 
Für unser Depot in Mannhelm suchen w/ir einen 

DEPOTLEITER 
für die alleinverantwortliche Führung des Depots. Disposition, Tele- 
fonverkauf und technische Überwachung des Fuhrparks inkl. Repa- 
raturvergabe gehören zu Ihren Aulgaben ebenso wie die Unterstüt- 
zung des zuständigen Gebletsverkaufslelters. Ständiger Kontakt zu 
unseren Kunden am Telefon und auch persönlich setzt eine ent- 
sprechende Aufgeschlossenheit voraus. 
Sie sollten in der Lage sein, sich selbst im Rahmen unserer Richtli- 
nien zu organisieren. Kaufmännisches und technisches Verständ- 
nis - idealenwelse aus dem Speditionsbereich - und PC-Erfahrung 
sowie Grundkenntnisse in Englisch und Flexibilität sind unsere An- 
forderungen. 
Für unser Depot In Frankfurt suchen wir einen 

DEPOTASSISTENTEN 
zur Unterstützung des bestehenden Teams. Zu den Aufgaben 
gehören u.a. die Übergabe unserer Fahrzeuge an die Kunden, 
Durchsicht der Einheiten bei Rückgabe, Reparaturvergabe mit 
-kontrolle und gelegentlich Ausführung kleinerer Reparaturen. 
Beide Stellen sind kurzfristig zu besetzen. Wenn Sie Interesse an 
einer der angebotenen Tätigkeiten haben, senden Sie bitte Ihre Be- 
werbung mit Angabe des möglichen Eintrittstermins und Ihrer Ge- 
haltsvorstellung an: 
Frau K. Göb Im Hause Central Trailer Rentco GmbH, 
Blelchanbrücka 9, 20354 Hamburg 
Oder rufen Sie uns an: 040 / 3 50 88 - 202 

RancJstad Zeit-Arbeit dielet Ihnen feste An' 
stenung. gute Bezahlung. Abwechslung 

i]ie Sicherheit eines großen, soliden 
Unternehmens. 
Telefonist/innen 
Till PC'Kenntnissen. auch Schichtarbeit 
Schreibkräfte 
Wn\yor(1.200 Anschläge 
Sprechen Sie mit uns: Tel. 069 / 62 51 81 
Waidstraße 45.63065 Ottenbach oder 
06102/ 1 70 35. Frankfurter Str. 181. 
Neu-Isenburg 

.GANZE ARBEIT 

Randstad Zeit-Arbeit bieiei Ihnen feste 
Anstellung, gute Bezahlung. Abwechs- 
lung und die Sicherheit eines großen, soliden Unternehmens 
Sekretär/innen mt und ohne Fremdsprachen Berufsanfanger willkommen 
Sachbearbeiter/innen mit Buchhaltungskenntnissen 

Sprechen Sie mit uns: Tel. 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45,63065 Offenbach oder 
05102/ 1 70 35. Frankfurter Sir. 181, 
Neu-Isenburg 

V- rarKlstad zeit-artjelt -w randstad zeit-art)elt 

Wir stellen ein: 
• Heizungsmonteure 
• Sanitärinstallateure 
• Schlosser 
• Schweißer mit Prfg. 

Wir zahlen hohe Löhne 
zuzüglich Auslösung. 

ROiBUS 
QmbH 

Kaiserstraße 5a 
60311 Frankfurt 

S 060 / 28 38 78 

AUSHILFE gesucht zum Ebtralwol- 
fest In Langenlll Näheres unter Tel. 
0171 / 6 41 42 90 

VERSCHIEDENES 

Tarot-Kartsnlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Charinanttnett06071/815 72 
Topmodell 06071 / 2 58 79 

KMIFfii^UCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

Amtliche Bekanntmachungen 
JU!I.JUIIIWII«ilMIWIIUaW^ 

■•bauungsplan Nr. 18, Langmar Nordan" 
Beteiligung der Bürger; öflentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen hat in 
Ihrer Sitzung am 21. 3. 1996 die öffentliche Auslegung des 
oben genannten Bebauungsplanes beschlossen. 
Der Plan liegt in der Zeit vom 25. 6.1996 bis 31. 7.1996 im 
Rathaus der Stadt Langen, SiJdllche Ringstraße 60, im Flur 
des Stadtbauamtes (III. Stocl(, Südflügel) aus und kann zu 
folgenden Zelten eingesehen werden: 
Montag, Mlttw/och und Donnerstag: von 7.15 Uhr bis 12.30 
Uhr und 13.30 Uhr bis 16.15 Uhr, Dienstag: von 7.15 Uhr bis 
12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Freitag: von 7.15 bis 
13.00 Uhr. 
Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anre- 
gungen vorgebracht werden. 
Langen, den 14. 6. 1996 Magistrat der Stadt Langen 

Schneider, Erster Stadtrat 

Überslchtsplan Bebauungsplan Nr. 18 

Babauungsplln» mit Landschattsplan 
Nr. 37WII Kleingärten „Am Erlen" 
Nr. 37A/III Kleingärten ,,Am Zimmerlachsgraben" 
Nr. 37/IX Kleingärten „Am Egelswoog-Nord" 
Nr. 37/X Kleingärten „Im Obern Strich" 
Nr. 37/XI Kleingärten „Am Egelswoog-Süd" 
Nr. 37/XII Kleingärten „Im Neurott" 
Nr. 37/XIII Kleingärten ,,Am Roßstädter Graben" 
Nr. 37/XIV Kleingärten „Dreieichgärten-Enweiterung" 
Nr. 37/XV Kleingärten ,,Oben am Hainer Rad" 
Nr. 37/XVI Kleingärten „Albanusberg" 
Beteiligung der Bürger: öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen hat in 
ihrer Sitzung am 30.10. 1995 die öffentliche Auslegung der 
oben genannten Bebauungspläne für Kleingartengebiete be- 
schlossen. 
Die Pläne liegen in der Zeit vom 25. 6. 1996 bis 31. 7. 1996 
im Rathaus der Stadt Langen. Südliche Ringstraße 60, im 
Flur des Stadtbauamtes (III. Stock, Südflügel) aus und kön- 
nen zu folgenden Zeiten eingesehen werden: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag: von 7.15 Uhr bis 12.30 
Uhr und 13.30 Uhr bis 16.15 Uhr, Dienstag: von 7.15 Uhr bis 
12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Freitag: von 7.15 bis 
13.00 Uhr. 
Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anre- 
gungen vorgebracht werden. 
Langen, den 14. 6.1996 Magistrat der Stadt Langen 

Schneider, Erster Stadtrat 

GESCHÄFTLICHES 

stemkamp 
Kälte - Klimatechnik 

Beratung 
Planung 
Service 

Aliwndorfer StniBc .M • 6.1512 Hainburg 
Telefon «6182/4« 75 

Baumfallen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reltzensteln GmbH. Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Dachdeckungsn aller Art, Repara- 
turschnelldlsnst für Stell-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069/86 90 02 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Bssuchen Sie unsere Aussteltungl 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwallsladt (InduBlrlegebiel) ■ SItmensstraBe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Umziige mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Std. 149,50 DM | 

Besser-Umzüge GmbH 
Tel. 06102/273 24 

GARAGEN 
Wenaauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und tKständIg. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

Vordächer 

mit Herrn Lorenz; 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

rampEP 
Ferlig-Garagen 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Uber- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

UND 

Haustüren 
AUS Holz VNoALvmmm 

In unserer Ausstellung werden Sie 
faclimännisch beraten und Gnden eine 
groBe Auswahl mit Sonderangeboten. 

Insere Öffnungszelten: 
Montag bis Freilag von 8,00 -18.00 Uhr 

Samslag von 9.00 -12.00 Ihr 

Industriestraße 16,63165 MUhlhelm 
Tel. (06108) 9044-0, Fax 9044-20 

Zur I rlaiilis/i'il 

ZEIT 
für Philishave! 

Mein Kninpl<!tlpr<!is 
> ttriirrt.jr norh 

249."-' 

RADIO-ELEKTRO-STROH 
Ihr Einkaufsziel 

Im Herzen von Drelelch 
Dreltlcliplatz 6 • Tel. 06103 / 8 28 6t 

3 Eindeckung 
Mi Rinnen & Schiefer-Arbeiten 
£ Flachdach o. 
w Meisterhelrieh P. Holzaplel 
a 06184/14 16 

Wintergärten 
kauft man bat 
LUX Baualamanta^ 
Hinter der Altdörfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

ttiangma'2atuna 
tnriMonmi nacumciw 

••iiiiiiiiistiiitM I 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wlike 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Watter Sommer und Frau Ute 
geb. Pinke 

Sprendlingen. Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DIM 34.50* 

/ \ 
Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

^Otfenthal.Taunusstraße ^ 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
'Preise inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. iwioiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 55.20* 

J 



V X Vcilksbank Etjelisbach eG 

NEnO Nachhilfe preiswert! 

Jetzt neu: SAMSTAG VON 18-24 Uhr geöffnet 
SONNTAG - RUHETAG FairService 

Gebrauchtwagen 

Mo fi 9.00-18,00 Uhr 
und So 9.00 - I 2.00 Uhr 
durchgehcnf/ geöffnet 

NETTO 
60437 Frankfurt/Main 

lö; G' «i'ihi ij' b'i I N" ilrf 'l\ihbi.«h 
63069 Offcnhadt S<humur)n\lr 14? 17 069/98 34 04 04 

Der Pergasole Wintergarten 

Fr. 21. 6. *- 19. 7. + 16.8. 96, 8.00 bis 12.00 Uhr 
. . danach alle 4 Wochen 
HEUSENSTAMM 

Fostplatz Jnhnstraße 
Nähe? Postbildungszentrum 

SECONDS WINDELSHOP GMBH « 56727 St Jolrami • 02651 ' 4 09 90 

Nah- u Bugelmnschinen 

SEITE 12. LANGENER ZEITUNG, NR. 48 FREITAG, 14. JUN11996 

HAINER WOCHENBLATT 

Filmtheater empfehlen sich! 

Tel.: 0610.1/2 22 091 

17 00 » 20 00 IJhf Fr »Sa 22 30iM. nur 
20 00) (12) - Dolby Oigitji 

' 2 Wo' Do -Dl 
15+17Uhf|oA) 

Notizen am Rande der 

Hainer Burgfestspiele 

n.inVhrr-iIrr 
Wolliran^ Wiri^fncr 
lUhlOM'M (to 40 

|i.inkhrtjirnn 
Sihrurrmünn 

((K>|(M|'U(»f>4l S.WolTogl. 20.00 Uhi(l2) in DTS 
Kobin Wrilloiiii in ilein omcrilian Remolit von: 

(IN KÄFIG VOLLER NARRENI 

7^ Lirrfiiig* 
Fr./So. 21 10 (161 

Pai Vgrstgckspigl TOY STORY 

^peisegastsitätte Hauplstelle: Bahnstraße 62 
Telefon 06103/9406-0 
Telefax 06103/9406-66  Hur ^fötenbljallt 

Inh Marlin Rufhor 

y/// r-i-ifYf . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Schwäbisch Hall 

ZdtiitQdd- 
Warum allti Mlber machen? 

Wir führen aus: Qanenpllege, 
Reinigungsarbeiten, Hausmei* 
slersen/ice, Entsorgung von Ab- 
fällen. Entrümpelungen, Repara- 
turen, Instandsetzungsarbelten. 
Kleintransporte. 
Zuv«rlAsslg und pr«lsw«rt! 
Fa. A. Treffkorn • 
06150/8 53 45 Tel. u. Fax 

Unser klimatisiertes Kolleg, bis zu 35 Pers. 
für Ihre Hochzeits-, Familien- od. Betriebsfeier 
steht Ihnen zwecks Reservierung zur Verfügung. 

In den Sommermonaten auch Gartenbetrieb 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 

TELEFON 2 66 50 
Öffnungszelten; von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Uhr 

.ShtatTiM^ 
6>H 175. 

!;«I5 199. Lornon macht wiodor Spnß 
Dietzenbach. CIty-Conter 3. OG  Tel. 2 8; 
Heusenstamm. Frankfurter Straße 57  Tel. 3( 
Langen, Bahnstraße 75  Tel. 53 
Offenbach. Kaiserstraße 63  Tel. 86 2) 
Dieburg, Markt 2   Tel. 19' 
Mühlhelm, Bahnhofstraße 18  Tel. 19 < 
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2  Tel. 19' 
Rodgau, Rodenstelnstraße 7  Tel. 19 < 
Rödermark. Am Rosengarten 1   Tel. 19 < 
Seligenstadt. Kleine Maingasse 1   Tel. 19' 

Beratung und Anmeldung; Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

!l Frauen, die einander verachten: Maria Stuart, Königin von Schottland (Sabine Kaack, links), und Ihre Schwester Elisabeth, 
ligin von England (Pia Hänggi). Fotos (3): Mahn II U«Mikl34 

L'>1SabM< 
.O7>ISillt0|iJ 

Tragödie der stolzen Schottenkönigin UmtbiliHiaKtbtnami. 
Gebrauchte 
mit Extra». 
MmßgmaehnaldmrtI 
Auf Wunich mit Top-Finaniierung 

ob 3,9% effektivem Jghresiins 
bii 48 Monate laufieit. 

Ein Angebot der Fiat-Bank 

Wir waschen 
Ihn Tapplche 

umweltbewußt auf der modernsten Ajjp—» ■ ^ 
und größten Teppich-Waschanlage ||MTeppich-Wasche 
in Hessen. iMy -> 
• Orient-Spezialwäsche VBjHC 
• Teppichreparaturen ^Pl^^ I 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung i ' 
• MIetmatten-Service vom | 
■ Frei Haus (wir Iralen und bringm) SpeztaMtnl 

s Darmstadt ( 06151) 9 85 55 
Od«r (ragen Si« uni nach #lr>«r Ann«hm«»t»llo In lhr«r Nih«. 

von Enßliind von einem Bu- 
■staicl entweiht worden .sei. 
Damit unterzeichnet sie ihr 
Tocle.suiteil. 

Neben einer übi'r/euHen- 
(len Maria Stuart beein- 
druckt vor allem Pia Hänggi 
al.s eitle und wankelmülifie. 
zuweilen auch kokettierende 
Königin von England. Olaf 
Bison schliüllUch stellt den 
Opportunist(m par exccllence 
dar, der zuallererst an .sich 
denkt. Mit dem Auftritt von 
Ulrich Biihnk als Morlimer 
kommt Leben in das Stück. 

GESCHÄFTLICHES 
Alle Fahrzeuga mit 1 Jalir 
QW-Qarantle.TÜV + AU 
n»u unJ Waclier IntpeMlon 
FIAT CInquacanto. 1/94.32000 i(m. FH t 
ZV. Glasdach. LM 10 950.- 
LANCIA VIOFIIi. 2/88.47600 km. Radio 

5150. 
LANCIA Y10 Mli. 4/94. 23250 km. Radio. 
CR. met.. Wegtatiisperre 13 950.- 
LANCIAY10 0TlE. tO/Ot.met,el FH. 
ZV. tietergel.. Alcantara. Sportlenkiad. 
59 700 km 8 850.- 
LANCIA Y10 Seiecta LX. 7/91, 53498 km. 
Radio, el. FH ♦ ZV 9 6DD.- 
FIAT UNO 45 Ii. 7/92, 57600 km, 
Radiovoibei. 9 300.- 
FIATUNO 45 ja. 6/91. 60300 km, 
Radiovoibei 7 550.- 
FIAT UNO 75, 5-t. SX. 7/92, 66 860 km. 
SD. Winleirelten 11 450.- 
FIAT UNO 75 S lE. 5-1, 7/91. 54 999 km. 
RCR. gel Bank. SS Eleganza 8 950.- 
FIAT UNO Turbo, 11/90. t03C00km 

7 300 - 
FIAT TIP01,4 lE S, 8/93.38 967 km. met, 
Radio 13 550.- 
FIAT TIpo 1400 OGT, 6/91.39 470 km. 
met. get.. Servo, Radiovortier. 10 950.- 
FIAT TIpo 2,0 Grantourltmo, 8/92. 
95 400 km. met,. get, Ruckbank, ABS, 
Radio 11 550.- 
FIAT TIpol 1,9 TO. 5-t, 5/94.47 000 km, 
AHK, met.. Radiovorber,. LM. Nebelschein- 
werfer. SD 18 050.- 
FIAT Punto 60 SX. 5-t.. 10/95.1073 km. 
met., Radiovorber, Koplsth. hrstb. Sitz 

1B200.- 
FIAT Punto 75 SX. 5-1.5/94, 61 232 km, 
met. 
FIAT Punto 90 ELX, 9/95.1247 km. met, 
Klimaanlage, Bellahrerairbag. Alcantara. 
Alarmanlage. LM-Felgen, Koptst.hl., AHK 

22 800.- 
FIAT Tempra 1,8 lE, 1/91, 77 133 km. LM- 
Felgen. Spoiler. SD. Radiovorber. 9 900.- 
FIATTampra SW-S (Kombi), 3/94. 
12 437 km, met.. Servol.. Radio CR. Dach- 
reling. get. Bank. SD 21 450.- 
FIAT Tempra 2.0 SX, 5/9t. 94 358 km. 
Klimaanlage, Raitlo, met, 11 300.- 
FIAT Tgmpra SW TD SX (Kombi). 12/93, 
46 583 km. Niveauregulierung. Klimaanla- 
ge. el. verst. Spiegel, F-Airbag. el, FH hi., 
Radio. CR 25 250.- 
UNCIA Dadra 1.8 LE, 6/94.13 267 km. 
met.. SD. ABS. Alrbag. ZV. el. FH 22 900.- 
FIATCoupa 2.0 Turbo. 16 V, 7/94. 
47 889 km. Radio. Spoiler, lelstungsoptim, 
Siemens Tel,Handy m. Freisprecheinrich- 
tung weitere Extras 36 500.- 
LANCIA Ttiama 18 V-LE. 12/92.103 100 
km. Automatik. LM 195/ 60 HR 14. Winter- 
reiten. Radiovorber. 18 850.- 
ALFA164 QV. 1/93.29 800 km. met.. el. 
SD. RV. Leder, Alu. Alarmanl,, Holzlenkrad 

3S 900 - 
SUZUKI Vitara, 7/91.43 239 km. JLX de 
luxe. AHK. RCR. viele v»eitere Extras 

18900.- 
RENAULT Cllo GraHltl. 2/93.57 652 km. 
Glasdach. Radio 11100.- 
BMW 5201. G-Kat.. 5/91.68 475 km, ABS. 
LM-Felgen. Radio, el, FH 23 800.- 
VW GoH Automatic. 11/85.152 889 km. 
Radio. Carat-Ausstattung. G-Kat. 5S00.- 
FÜRD Sierra LX, 5-t. 2/89.87 000 km. 
tieterget. SD. Spoiler 9 900.- 
Htonn Sto Ihr Wunachauto^ 
Mmr nicht findan, 
niganwir 
Ihnmn bmi unm 
0inm wmitmrm 

QuaHtät ab Werk! 

iüiöx) 
O^njngszeiten J 
Montag 13 00-16 30 Uhr I 
D'enstag-^reitag 6 30-18 30 Urvl 
Sarrisiag800-14 00Uhr 1 
flherstraße 24 
63225 Langen i 
Inh. Monika Schaefer 

Türen 

Vordäclier Ist die Arbelt, die der Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) mit seinen Mitgliedern 
für den Natur- und Ümweltschuti' 
leistet. 
Werden auch Sie aktivl ilX ) UNILUl^ 

Vfir vrtniben EXHLUSIV-Produkt* von: Gegan Einsendung dwser Aruetge mtormwren wir Sla kostenlos über di« ArtMit (ies NABU 
NABU-BumJesgeschaftssteHe PosHach3010 54, M190Bonn ^ 

und Ihr Haus gewinnt an Werl TIGILINEA-t- Modeschmuck 
«ratung über das Schicksal der Schottenkönigin: Der hlnter- 
ältige Baron von Burleigh (Dietrich Hollinderbäumer, links) 
nd Amias Paulet (Eckhard Rühi), Ritter und Hüter der l\Aaria 
tuart. 

jesestunde mit Konzertchor 

lern Gespenst präsentiert 

md dem Bären Haydn-Werk 
Dreieichenhain - Elke Dreieichenhain - Der Kon- 

chilling liest in der Stadt- zertchor Dairnstadt führt 
!ilbibliothek am Montag, 17. am Sonntag, 16. Juni, um 
uni, „Das kleine Gespenst 19.45 Uhr auf Einladung der 
nd der Bär" von Ingrid Ue- Burgfestspiele Dreieichen- 
e. Die Veranstaltung ist für hain im Burggarten ,,Die 
ander ab fünf Jahren geeig- Schöpfung" von Joseph 
et, Begirui ist um 15 Uhr. Haydn auf. Mitwirkende 
laisachen sollten mitge- sind das Philharmonische 
facht werden. Orchester Darmstadt, Chri- 
Das kleine Gespenst ist stine Brandes (Sopran), 

lolz, daß es schon so viel al- Christoph Genz (Tenor) und 
Ein kann: mit dem Löffel es- Hans Griepentrog (Baß). Die 
en. aus dem Becher trinken. Leitung hat Wolfgang Seeli- 
|s staunt nicht schlecht, als es ger. Karten von 39 Mark bis 
ieht,daß der Bär im Wald oh- 65 Mark sind erhältlich un- 
iedas alles zurethtkommt, . . ter® 0 62 52/7 82 03. 

^pielmobil reist Mit DGB zur 

n die Steinzeit Demonstration 
Dreieich - Noch bis zum Dreieich - Die SPD-Bun- 

;1. Juni hat das Dreieicher destagsabgeordnete Uta 
'pielmobil sein Lager in Zapf und der Vorsitzende 
'uchschlag am Schützen- des SPD-Ortsvereins Drei- 
öus aufgeschlagen. Alle eich, Werner Müller, rufen 
ünder zwischen sechs und zur Teilnahme an der großen 
^'ölf Jahren sind zum Mit- Demonstration gegen So- 
lachen eingeladen. Wo- zialabau und für ein Bündnis 
hentags von 14 bis 18 Uhr für Arbeit am 15. Juni in 
"ird es die Möglichkeit ge- Bonn auf. Der Bus des DGB- 
Jfn, unter anderem Ortskartells fährt um 8 Uhr 
>chmuck, Werkzeug, Male- in Dreieichenhain am Drei- 
sten und Gefäße wie in der eichplatz und um 9 Uhr am 
>teinzeit herzustellen. Wei- Bürgerhaus Sprendlingen 
We Informationen gibt es ab. Anmeldungen nehmen 

Sabine Auckenthaler, Lothar Klötzing (W 6 42 87) 
'Ugendpflege Dreieich, un- und Werner Anders 
«rTelefon 601 319. (S 8 72 73) entgegen. 

Lassen Sie sich im Biffar 
Studio beraten, über Einbructi- 
hemmung, Wärmedämmung. 
Gestaltungsvielfalt und factige- 
rechte Montage - fttttJUlJJtl 

I Weder Karriere noch Leben mag der opportunistische Graf von 
Leicester (Olaf Bison) für eine Rettung Maria Stuarts aufs Spiel 
setzen. 

Einbrecher 
Preisgünstige Höschenwindeln 

von hexivr Oualiliit, Nvu: l-llastikhUntK-hfn vti-. 
Mini I.V5      
Midi |4-Iflli(!l  
Maxi («-I8 kiti  
Junior (12-2511K)  

Mmle Huu.«iiull.>>- und li>Kivnc-Arlikcl u.v.m. 

imar-ShidIo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
Mthmanntlraftt 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 f 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zweltfttlla: 63450 Hanau 
LanittraM 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Offtnbach, T«l. OM / M M 32 51 

Egelsbach - Bayerseich: 
Ziehen Sie doch sofort ein In Ihre neue, sonnige 

3-Zimmer-ETW, ca. 85 m', 240 000.- DIUI 
inkl. Tiefgaragenplatz, Baujaiir 1986 

Satir guter Zustand, kompl. Fassadenrenovlerung Inkl. 
Besichtigung; So. 14-17 Uhr 

MI. 15-19 Uhr 
in der Theodor-Heuss-StraOe 10, Egelsbach 

Ein Proiekt der Firma 
I Dk VERTRIEBSGESELLSCHAFT, StadkxistraBa 6,70771 Lelntel<l>n-Ecliterdlngen 

Tel. 06103/94 62 00 

■.22/St, 
.26/St, 
•.28/St 
J3/St, 

Arbeitskreis lädt ein 

Drcieich - Zum „Presse- 
und Arbeitsgespräch" lädt der 
Arbeitskreis „Statt-Elternbei- 
rat" für Mittwoch, 19. Juni, 19 
Uhr, in die Ricarda-Huch- 
Schule in Dreieich-Sprendlin- 
gen. Breslauer Straße 15, ein. 

Während dieser öffentlichen 
Sitzung möchten die Veran- 
stalter über ihre Sorgen zur 
aktuellen Schulsituation be- 
tichten, Fragen beantworten 
und mit Interessierten disku- 
tieren. 

"■"•■•Sinlttrtochnlk 
3D Badplanung Jahrestreffen 

der Bürgerhilfe 
Dreieich - Zur ihrer Jah- 

reshauptversammlung am 
Montag, 1. Juli, um 19.30 
Uhr, lädt die Bürgerhilfe 
Dreieich e.V. in das Haus 
Dietrichsroth ein. Auf dem 
Programm stehen unter an- 
derem der Jahresbericht des 
Vorsitzenden sowie die Neu- 
wahlen des Vorstands. 

Dialoggruppe 

versammelt sich 
Dreieichenhain - Die 

Hainer Dialoggruppe 
,,Kindgerechte Stadt" 
trifft sich am Mittwoch, 26. 
Juni, um 20 Uhr im Ober- 
tor. Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem die 
Auswertung der Malaktion 
in der Kennedystraße. 

Luftballons Kr' 
BALLONGAS-SPARPREIS AB 10. 6. 96 
MÜLLER & BiSSBOR'T 06155 / 7 92 73 

Verseuchtes 

Erdreich wird 

nun beseitigt 
Dreieich - 30 Kubik- 

meter ölverschmutzte 
Erde werden im Auftrag 
der Stadt von einem Neu- 
isenburger Fachunter- 
neiimen entsorgt. Die Ko- 
sten 'ür die Beseitigung 
betragen ungefähi-10 000 
Mark. 

In der Nacht vom 13. 
auf 14. April hatten Un- 
bekannte am Hallenbad 
den Heizöltank für das 
Zelt des Zirkus „Bambi- 
no" umgekippt. Der städ- 
tische Bereitschaftsdienst 
hatte damals die ver- 
seuchte Erde ausgebag- 
gert und in Containern 
zwischengelagert. 

Viel Glück 
Sonnenwolinungen 
in Mühlheim-Lämmenpiel, 

BrentanostraOe 22 
In ruhiger, attraktivtr Wohnlage, 
m der Nähe des Naherholungsge- 
bieles, bauert wir für Sie irxlividu- 
eile und anspruchsvolle ETW's 
mit großzügigen Balkonen und z. 
T eigenen Gärten, z. B. 
3-ZI.-Em, 69nf 298 500.- DU 
3-ZI.-Em, 77nf,333 000.- DU 
4-ZI.-ETW, 75 nf, 324 000.- DU 
4-Z/.-ETW, 95 nf, 408 000.- DU 

Der Baubeginn lit erfolgt! 
6nuiästMcla- ttai 

amsltgs m 15.10 ilt IS.St Uhr 

Mainflingen, 1-2 FH, 2 x 2 ZKB, 
Areal 648 VKP Dt^ 580 000 - 
tmmobllianservlce Klaus Köcher 
s/Fax 06344 7 46 35 

Q Gewinnen Sie mit uns: Autos, Bargeld. Farbternsetier und tolle Reisen 
1. Preis: 1 VW-Polo, im Werte von DM 18.300.-- 

® 2. Preis: 1 PKW Flenault. im Werte von DM 16.000,-- 
O 3. Preis: DM 10.000,-- in bar 
0 4. Preis: 1 Farbfernsetier - Marke .Telefunken" - 

5. - 10. Preis: tO-tägiger Traum Urlaub 
O 11. - 30. Preis: versctiiedene Kurzurlaubsreisen für 2 Personen 
9 Unsere Preisfrage: I II II C II I 
Q Wie heißt die Königin der Blumen? I II II O II I 

Haben Sie die Lösung? - Dann sofort diese Anzeige ausschneiden, in 
# einen frankierten Briefumschlag stecken. Absender auf die Rückseite 
O des Briefumschlages schreiben und schnell - innerhalb 2 Tagen - in 
^ den nächsten Postkasten einstecken! 

Teilnahmeberechtigt ist jeder Enwachsene ab 21 Jahren. 
O Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
0 Bei richtiger Lösung kommt tiei Ihnen In ca. 8 Tagen die Ge- 
_ winnbenachrichtigung an und Sie werden erstaunt sein, zu den 

Gewinnern zu gehören. 
9 Wir freuen uns mit Ihnen und gratulieren schon jetzt ganz herzlich! 
Q Den Briefumschlag mit Absender schicken Sie an; 

Fa. BtOTERAMED GMBH • BERLINER STR. 2 • 27721 RITTERHUDE 
* •••Ein Weltbegriff für Biokulturen ••• 

OFFENBACH GELEITSSTR. 
3-Zi.-ETW. 75 Wll., KP 259 000.- 

EQELSBACH-BAYERSEICH 
neuwenige ETWs In kl. WE 

? Bäder, Balkon, TG-Platzz. B. 
2 Zi.. 73 mü Wfl. KP 210 000.- 
3 ZI.. 84 mz Wll.. KP 245 000.- 

5Zi., 120tns Wfl., KP320 000.- 
MSI-lmmobilienges.mbH. VOM 

«069 / 33 00 00-0 

Krh'lM'ii Sii* Heinz Sieliiiuiiii! 
0190-270077* 

Sanitäre Anlagen 
Gasheizungen Spenglerarbeilen 

Tel. 069/866362 
OF Bürgel, Schönbornstr.47 Zeitungsleser 

wissen mehr! Gleich zwei großzügige Spenden für einen guten Zweck konnten die Hayner Wei- 
ber kürzlich aus dem Erlös Ihrer Kerb überreichen. Einen Scheck in Höhe von S 000 Mark konnte 
das Aktionskomitee „Kind Im Krankenhaus" e.V. entgegennehmen, das langzeitkranke oder 
nicht besuchte Kinder in Kliniken betreut. 2 000 Mark gingen an den Kinderschutzbund im West- 
kreis OffentMch, der dort mittlerweile drei Beratungsstellen unterhält Bei der Scheckübergat>e 
freuen sich (von links): Ursula Abeln (Vorsitzende des Kinderschutzbundes), Renate Schonlau 
(Kinderschutzbund), Brita Birken-Bertsch (Hayner Weiter), Ursula Buchauer (Vorsitzende Hay- 
ner Weiber), Helga Giiss (Hayner Weil>er), Ursula MItze (Vorsitzende Aktionskomittee „Kind in 
Krankenhaus") sowie ElisalMth Baudler (Hayner Weiber). Foto: Borchard 
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Mit 50 000 Mark fing alles an 

25jähriges Jubiläum der Bürgerhilfe / Neubau offiziell eingeweiht 

Drpirichrnhain (hs) - Mit 
T)!) OOfl Mark firiK nllrs an. Vor 
Kcnau 25 Jahren bildete diese 
Spende de.s Fabrikanten Hein- 
rich Luft an die damalif^e 
Stadt Sprendlingen den 
CJiiindstock, auf dem der im 
gleichen .fahr gegründetf" Ver- 
ein „Bürßerhilfe Sprt'ndlin- 
gen" .sein .segen.sn-iches Wir- 
ken aufbauen konnte. Seit ei- 
nem Vierteljahrhundert .setzt 
sii:h der im Zuge der Gebiets- 
refonn 1977 in „Bürßerhilfe 
Difieich" umlx-nannte Verein 
mit aller Macht dafür ein, Ein- 
richtungen und Anlaufstellen 

für ältere Mitmen.schen zu 
schaffen. 

Doch nicht nur das 25jahri- 
ge Jubiläum wurde; am ver- 
gangenen Samstag im Festzelt 
vor dem Haus ibietrichsroth 
begangen. Gleichzeitig stand 
auch die offizielle Einweihung 
des „Maus im Hayn", einer 
weiten-n von der Bürgerhilfe 
getragenen Einrichtung, auf 
(iem Programm. f)ie.ser, erst 
nach vielen Schwierigkeiten 
fertiggestellte Bau belegt mit 
s(Mnen 2() altengenx;hten 
Wohnungen (in freifinanzierte 
imd Ki Sozialwohnungen) ein- 

drucksvoll die vom Vorsitzen- 
den der Bürgerhilfe, Herljert 
Hai.schmann, formulierte und 
seit Jahren gültige Maxime 
des Vereins: „Planen, bauen, 
betreil>en". Verbunden mit 
diesen Wohnungen sind dar- 
ülx'r hinaus noch 20 Tages- 
pflege- und sielx-'n Kurzzeit- 
pflegeplätze, die das Leben in 
der gewohnten Umgebung er- 
möglichen. 
,,Der geselLschaftliche Wandel 
w(;g vom Gemeinsinn, hin zum 
Egoismus ist dafür verant- 
wortlich, daß Alteneinrich- 
tungen wie Altenwohnungen 

Prächtige Stimmung herrschte trotz tropischer Temperaturen im Festzelt vor dem Haus Dlet- 
rlchsroth, wo Jubiläum und Anbaueinweihung mit einem bunten Rahmenprogramm gefeiert wur- 
den. 

(xler Pflegeheime kein unum- 
gängliches Übel mehr sind, 
sondern mehr denn je eine 
Notwendigkeit", sagte Bür- 
germeister Bernd Abeln in sei- 
ner Festansprache. Darüber 
hinaus gebe es häufig triftige 
Gründe, die den Einzelnen 
oder eine Familie daran hin- 
derten, alte Menschen selbst 
zu pflegen; die finanzielle La- 
ge beispielsweise, zu enge 
Wohnungen, Umzüge cxler be- 
rufliche Veränderungen. In all 
die.sen Situationen komme ei- 
nem Verein wie der zur Zeit 
650,Mitglieder zählenden Bür- 
gerhilfe, besondere Bedeutung 
zu. 

„Wie eine Gesellschaft mit 
ihren älteren und hilfstiedürf- 
tigen Menschen umgeht, wie 
sie für sie sorgt, ist ein Zeichen 
dafür, ob diese Gesellschaft im 
Iruieren wirklich intakt ist", so 
Abeln weiter. Es werde ein- 
fach zu häufig vergessen, „daß 

die persönliche Aufgabe je- 
des einzelnen von uns ist, den 
Eltern und Großeltern das 
wieder zurückzugeben, was 
wir ihnen verdanken". 

Die Bürgerhilfe Dreieich 
wird sich auch weiterhin den 
wachsenden Aufgaben in der 
Altenarbeit jeden Tag neu 
stellen. So wird mit dem „Ul- 
menhof" in den Baierhansen- 
wiesen in Sprendlingen eine 
weitere neue Altenpflegeein- 
richtung entstehen, die von ei- 
nem privaten Investor zwar 
enichtet und finanziert wird, 
deren Betrieb aber in den be- 
währten Händen der Bürger- 
hilfe liegen wird. 

Hobby-Börse 

geschlossen 
Drcieifh - Das Büro 

der ALTERnativen 
Dreieicher Hobby-Bör- 
se ist in den Monaten 
Jimi bis August wogen 
Urlaub und Compute- 
rumstellungen nicht be- 
setzt. Auskunft erteilt in 
dieser Zeit die Senio- 
ren-Beratung im Sozial- 
amt, Pestalozzistraße 1, 
Telefon (iO i:i I.S. Ab 4. 
September ist das Büro 
wieder jeden Mittwoch 
von 15 bis 17 Uhr be- 
setzt, der nächste offene 
Kennenlerntreff findet 
am 11. September statt. 

Drcicichcnhain - Die 
Theatergruppe des Ge- 
schichts- und Heimatver- 
eins Dreieichenhain führt 
auch in diesem Jahr auf der 
Naturbühne in der Burg ein 
Märchen auf; ,,Die Frosch- 
königin", ein Stück für 
jung und alt frei nach den 
Gebrüllern Grimm von 
Günther Berdel, in der In- 
szenierung von Martina 
Berilel. 

Im Mittelpunkt des Ge- 
schehens steht eine junge 

Königstochter, die zu 
ihrem 18. Geburtstag einen 
Wunsch geschenkt be- 
kommt. Doch die Prinzes- 
sin paßt nicht auf ihren 
Wunsch auf, und so hüpfen 
wenig später ihre sechs 
Schwestern und ihr zu- 
künftiger Mann als Frösche 
herum. Trauer und Verwir- 
rung am königlichen Hofe 
werden mit märchenhaften 
Mitteln bekämpft und zu 
einem glücklichen und 

Reitturnier beim 

FSV Dreieich 
Drcieich - Vom Freitag, 21. 

Juni, bis Sonntag, 23. Juni, 
findet das traditionelle Reit- 
turnier (Dressur und Sprin- 
gen) des Pferdesportvereins 
Dreieich (PSV), statt. Der 
Eintritt auf der Anlage im 
Haag ist frei. 

3. Bembelfest 

der „Bremser" 
Drcieich - Am Samstag, 

15. Juni, findet das dritte 
Bembelfest der Karneval- 
gruppe ,,Die Bremser" rund 
um den Brunnen am Bürger- 
saal Buchschlag statt. Be- 
ginn der Veranstaltung ist 
um 16 Uhr. 

Dreieich - Der Vorstand und 
die sieben Mandatsträger der 
FDP Dreieich spi-echen sich 
gegen die von CDU und SPD 
angesti-ebte Abschaffung der 
Ortsbeiräto aus. „Gerade in 
Zeiten, in denen unzureichen- 
ile Mitwirkungsit>chte der 
Bürger in der Politik beklagt 
werden und über Möglichkei- 
ten vei-stärkter Büigerbeteili- 
gung diskutiert wird, ist eine 
Auflösung der Ortsbeiräte der 
falsche Weg", erklärt Dr. 
Günter Gericke, Ortsvorsit- 
zender der FDP Dreieich. Die 
Abschaffung der Ortsbeiräte 
bedeute nach Auffassung der 
Liberalen einen Verlust an 
Demokratie in dieser Stadt. 

Die FDP Dreieich sieht in 
den Ortsbeiräten ein wichtiges 
Instrument der Bürgerbeteili- 
gung. Es sei nun zu befürch- 
ten, daß die Interessen der 
kleineren Stadtteile in den 
Stadtverordnetenfraktionen 
im Zweifel untergingen. 

Die FDP wendet sich gegen 
die Auffassung, durch die Be- 
teiligung der Ortsbeiräte seien 
politische Entscheidungen 
veraögert worden. Die Ab- 
schaffung der Ortsteilparla- 
mente fiifire nicht zwangsläu- 
fig zu einer Straffung der Ar- 
beit. Eine Beschleunigung 
parlamentarischer Entschei- 
dungen setze vielmehr eine 
deutliche Erhöhung der Zahl 

FREITAG, 14. JUNIig« 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Duschgebühr stößt auf positives Echo 

Bis zu 6 000 Badegäste an heißen Tagen im Freibad / Ärger wegen Telekom-Bummelei 

Dr. Herbert Halschmann (rechts), Vorsitzender der Bürgerhilfe, nahm aus den Hfinden des G« 
Schäftsführers der Nassauischen Helmstätte, Siegbert Vogt, einen symbolischen Hausschlüss« 
für das offiziell eingeweihte „Haus im Hayn" entgegen. Fotos (2): Sappe 

Spielen und Wohlfühlen auf i i 

900 Quadratmetern Fläche 

Wiedererrichtete Kindertagesstätte im Oktober bezugsfertig 

Wunsch mit fatalen Folgen 

Geschichts- und Heimatverein führt „Froschkönigin" auf 
fröhlichen Ende geführt. 

Dreieich - Richtfest gefeiert 
wurde kürzlich in der wieder- 
aufgebauten Kindertagesstät- 
te im Kurt-Schumacher-Ring 
in Sprendlingen. Was in der 
Nacht vom 6. auf den 7. De- 
zember 1994 durch Brandstif- 
tung zerstört wurde, soll vor- 
aussichtlich bis Oktober be- 
zugsfertig erstellt sein - natür- 
lich größer und besser als zu- 
vor. 

Vier Kindergruppen sollen 
künftig in der Einrichtung 
ganztägig oder in Teilzeit be- 
treut werden. Die insgesamt 
73 Kinder werden sich auf 
zwei Hortgruppen mit jeweils 
18 Kindern, eine Ganztags- 
gruppe mit 15 ICindem und ei- 

Seit Februar probt Mar- 
tina Berdel mit der Grup- 
pe, in der sich auch einige 
Neulinge befinden. Pre- 
miere ist am Freitag, 21. 
Juni, um 9 und 11 Uhr. 
Weitere Aufführungen sind 
am 25. (20 Uhr), 29. (14 
Uhr) und 30. Juni (14.30 
Uhr). Der Vorverkauf läuft 
über das Sprendlinger Bür- 
gerhaus und das Hayner 
Reisebüro. 

Auflösung der Ortsbeiräte 

ein Verlust an Demokratie 

FDP gegen geplante Abschaffung der Stadtteilgremien 
der Stadtverordnetensitzun- 
gen und der Ausschüsse vor- 
aus. Gericke; „Es drängt sich 
bei uns der Eindruck auf, daß 
nur der Magistrat und die Ver- 
waltung ein Interesse an der 
Abschaffung der Ortsbeiräte 
haben, weil damit ein mögli- 
cherweise als lästig empfun- 
denes Kontrollorgan entfällt." 

Die FDP-Fraktion lehnt da- 
her die von CDU imd SPD be- 
absichtigte Änderung der 
Hauptsatzung ab. Die FDP- 
Mandatsträger in den Ortsbei- 
räten von Buchschlag, Dreiei- 
chenhain, Götzenhain und 
Sprendlingen kündigten an, 
sich einer Auflösung ebenfalls 
zu widersetzen. 

Rad-Initiative 

fährt nach 

Hochstadt 
Dreieich - Eine Rad- 

tour nach Hochstadt 
(Strecke zirka 75 Kilo- 
meter) veranstaltet die 
Fahr-Rad!-Initiative 
Dreieich am Sonntag, 
16. Juni. Abfahrt ist um 
9 Uhr am Lindenplatz in 
Sprendlingen, anschlie- 
ßend geht es nach Mühl- 
heim und entlang des 
Mains nach Hochheim. 
In einer Äppelwoi- 
Kneipe in Hochheim 
wird dann Rast ge- 
macht, bevor über Ha- 
nau zurückgefahren 
wird. Die Rückkehr 
nach Sprendlingen ist 
für zirka 18 Uhr vorge- 
sehen. Information und 
Anmeldung: Lothar 
Klötzing, e 0 61 03 / 
6 42 87, oder Volker 

Heilemann, fit 0 61 03 / 
6 64 78. 

ne Teilzeitgruppe mit 22 Kin- 
dern verteilen. In dem einge- 
schossigen Gebäude haben die 
Kinder auf einer Fläche von 
745 Quadratmetern Platz zum 
Spielen und Herumtollen. Ei- 
ne im Bau befindliche Galerie 
erweitert das Platzangebot um 
146 Quadratmeter. 

Der Bau der Kindertages- 
stätte Wird insgesamt zirka 3,6 
Millionen Mark kosten. Darin 
enthalten sind 165 000 Mark 
für Baunebenkosten, 400 000 
Mark für Erstausstattung und 
Mobiliar sowie 294 000 Mark 
für die Außenanlagen. 

Nach europaweiter Aus- 
schreibung wurde ein Bauun- 
temehmen aus Burbach mit 

Ausflug der 

Tanzsportler 
Dreieich - Der Tanzsport- 

Club Schwarz-Weiß Drei- 
eich hat seine ,,Spessart- 
Landpartie" auf den 23. Juni 
verlegt. Treffpunkt ist um 10 
Uhr am Hallenbad-Park- 
platz in Sprendlingen, von 
dort aus geht es Richtung 
Rottenberg. Alle Clubmit- 
glieder, Freunde, Bekannte 
und Interessierte sind einge- 
laden. Weitere Auskünfte 
unter 0 0 61 02/2 61 30 bei 
Heinz Hofmann. 

der schlüsselfertigen Erste!, 
lung der Kindertagesstätte be p 
auftragt. Dieses wiederum lid 
sich die Planung von einen 
Darmstädter Architekturbün 
erstellen, das bereits das Kin 
derhaus Bomgarten in Offen 
thal geplant hatte. 
Bürgermeister Bernd Abeli|lin Anschluß unter dieser Nummer.. 
wies im Rahmen der Feierlich 
keiten darauf hin, daß de 
Wiederaufbau der Kinderta- 
gesstätte eine sinnvolle Zu- 
kunftsinvestition für die nach- 
wachsende Generation 
Abeln: „Für die Kinder sol 
hier ein Haus entstehen, in dai 
sie gerne kommen und in den 
sie sich wohlfühlen." 

Wanderung mit 

Odenwaldldub 
Dreieichenhain - De 

Dreieichenhainer Oden 
waldklub fährt am Sonntag 
23. Juni, zum Ws^ndern ii 
den Scheiderwald. Der Bu 
startet um 7.30 Uhr am Drei- 
eichplatz und um 7.35 Uhrii 
der Siedlung. Gewander 
wird in drei Gruppen 
Schlußrast ist für alle in Lix 
feld gegen 16 Uhr. Ir)forma 
tion und Anmeldung be 
Wanderwartin Elfriede Wal- 
zer (Telefon 8 66 38). 

AUS DEN KIRCHEN 

Das fehlende Telefon 
ein Ärgernis für viele Besucher. 

Wechseljahre: Ende 

oder neue Chance? 

Expertenvortrag im Arresthaus 
Egelsbach - Im Rahmen 

der von der Frauenbeauf- 
tragten der Gemeinde 
Egelsbach, Marita Som- 
mer, initiierten Frauen- 
Gesundheits-Reihe ,,Was 
Fraüen wirklich krank 
macht" findet am Don- 
nerstag, 20. Juni, um 20 
Uhr im Arresthaus, Kirch- 
straße, eine Veranstaltung 
zum Thema Wechseljahre 
statt. Als Referentinnen zu 
diesem Thema konnten 
zwei Expertinnen des Fe- 
ministischen Gesund- 
heitszentrums in Frank- 
furt, Constanze Brucker 
und Birgit Lunau, ver- 

pflichtet werden. 
Während der Veranstal- 

tung soll der Frage nach- 
gegangen werden, wie 
Frauen die sogenannten 
Wechseljahre erleben be- 
ziehungsweise erleben 
können. Bedeuten sie 
wirklich das Ende von At- 
traktivität und das Nach- 
lassen sexueller Anzie- 
hungskraft - oder können 
sie auch als eine neue 
Chance erlebt werden? Die 
beiden Expertinnen wer- 
den nach einem Eingangs- 
referat Fragen der Anwe- 
senden beantworten. Der 
Eintritt ist frei. 

Jah^ang 1926/25 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Dormerstag, 20. 
Juni, 16 Uhr, auf dem Drei- 
eichplatz und kehren nach ei- 
nem Spaziergang gegen 17 
Uhr in der Gaststatte „La Mi- 
rage", Hanauer Straße 2, ein. 

Starthilfe für Kinderfarm 

„Dreieichhömchen" erhalten Zuschuß von der Stadt 
Dreieich (hob) - Neues 

von den „Dreieichhöm- 
chen"; ,,Eine hauptamtli- 
che Kraft soll die Dreieich- 
hörnchen-Initiative dabei 
unterstützen, ihre Kinder- 
und Jugendfarm aufzubau- 
en", verkündete Bürger- 
meister Bernd Abeln. ,,Die 
Stadt Dreieich will einen 
finanziellen Beitrag lei- 
sten, um dem Projekt auf 
die Beine zu helfen". 

Die ,,Dreieichhömchen" 
verhandeln derzeit mit der 
Unteren Naturschutzbe- 
hörde des Kreises Offen- 
bach darüber, ob die natur- 
schutzrechtliche Aus- 

gleichszahlung an den 
Kreis in Raten erfolgen 
kann. Sobald die Zah- 
lungsmodalitäten einver- 
nehmlich beschlossen sind, 
kann offiziell mit dem Aus- 
bau des Geländes begon- 
nen werden. 

Ab diesem Zeitpunkt 
zahlt die Stadt Dreieich 
den ,,Dreieichhömchen" 
einen Zuschuß für die pä- 
dagogische Betreuung der 
Kinder. Dies sind zunächst 
die Honorare von insge- 
samt 1 180 Mark monatlich 
für zwei nebenamtliche 
Kräfte. Anschließend soll 

ein arbeitsloser Pädagoge 
über eine vom Vorstand der 
Farm beantragte Arbeits- 
beschaffungsmaßnahme 
eingestellt werden. 

Das Arbeitsamt über- 
nähme dann einen Teil der 
Lohnkosten für diesen Pä- 
dagogen, die verbleibenden 
Kosten für die Beschäfti- 
gungsmaßnahme würde die 
Stadt Dreieich tragen. 
„Sobald die Baugeneluni- 
gimg umgesetzt werden 
karm, werden wir auch das 
Gelände an die Kanalisati- 
on anschließen", berichtete 
Abeln abschließend. 

Beratungsstelle jetzt 

auch abends geöffnet 

Schwellenängste weiter abbauen 
Dreieich - Seit der ersten 

Juniwoche ist die Sprendlin- 
ger Erziehimgsberatimgsstelle 
für Eltern, Kinder und Ju- 
gendliche des Kreises auch 
dienstags zwischen 18 und 20 
Uhr geöffnet. Mit diesem An- 
gebot will die Psychologische 
Beratungsstelle die Möglich- 
keit der Kontaktaufnahme er- 
leichtem. „Wir möchten 
Schwellenängste abbauen und 
gerade Familien die Möglich- 
keit schneller und imbtlrokra- 
tischer Kontaktaufnahme und 
Hilfe bieten", erlclärt Erster 
Kreisbeigeordnete Peter Wal- 
ter. 

In der Sprendlinger Bera- 

tvmgsstelle arbeitet ein kom- 
petentes Team psychologisch- 
therapeutisch ausgebildeter 
Fachla^e aus den Bereichen 
Pädagogik, Psychologie und 
Sozialarbeit. Die Beratung ist 
kostenlos. Sie umfaßt die gan- 
ze Familie; Die Eltembera- 
tung in Form von Paar- und 
Einzelberatung (einschließlich 
Treimungs- und Scheidungs- 
beratung); die Beratimg für 
Jugendliche und junge Er- 
wachsene; die psychologische 
Hilfe und Unterstützung für 
Kinder sowie die Weiterver- 
mittlung an andere Fachdien- 
ste. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 15.6.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der Schloß- 
kirche Philippseich (Pfr. Ru- 
dat) 

So., 16.6.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr. Rudat), 
11.15 Uhr Kindergottesdienst 

Mo., 17.6.; 9.30 Uhr Eltcm- 
Kind-Gmppe 

Di., 18.6.: 9.30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Konfir- 
mandenimterricht Gmppe I, 
Konfirmandenunterricht 
Gmppe n fällt aus, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgynmastik, 19.30 
Uhr Jugendtreff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20.15 
Uhr Volkstanz Nahrgangstra- 
ße 

Mi., 19.6.: 8.30, 9.30 und 
10.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik, 18.30 Uhr Finanzaus- 
schußsitzxmg. Nahrgangstra- 
ße, 20 Uhr Kirchenvorstands- 
sitzung, Nahrgangstraße 

Die Kurse der Regenbogen- 
kinder fallen vorübergehend 
aus. Neu; 14.30 Uhr Musikali- 
sche Früherziehung im Ge- 
meindehaus Fahrgasse. An- 
meldungen noch bei Herm 
Weppler, Mainz, 06131/ 
58 16 11. 11 Uhr Eltern-Kind- 
Ryhthmik für 2 1/2- bis 3jäh- 
rige Kinder mit Eltemteil, be- 
grenzte Anzahl, Aimieldung 
bei Herrn Weppler, Mainz. 
13.30 Uhr Musikalische Früh- 
erziehung ftir 4jährige Kinder, 
Anmeldung bei Herm Wepp- 

ler, Mainz. 
Dd., 20.6.: 20 Uhr Kirchen- 

chor 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 

Steinhäuser, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat 
Nahrgangstraße 6, Tel. 8 58 74 
Sprechzeiten der Pfarrer 
dienstags von 15 bis 19 Uhr 

i^ommunionkinder ziu* 

i^orbereitung anmelden 

Jnterricht beginnt nach den Ferien 
Egelsbach - Eltem in der 

Fahrgasse 57|atholischen Kirchenge- 
einde St. Josef Egelsbach/ 
rzhausen können ihre Kin- 
!r zur Vorbereitung auf die 
mderkommunion 1997 an 
Igenden Terminen anmel- 

freitagsvon9bis IGUhrsowi^n: Egelsbach: Montag, 1. 
nach Vereinbarung 
Sprechzeiten und 3. Welt-Ver- 
kauf im Pfarramtsbüro, FahrÄarrbüro, Mainzer Straße 
gasse 57, montags bis freitag I; Erzhausen: Mittwoch, 26. 
von 10 bis 12 Uhr und don- ini, von 17 bis 18 Uhr, Don- 
nerstags von 15 bis 18 Uhr 
Spendenkonto: Sparkassi 
Langen-Seligenstadt, Kont( 
45 003 233, BLZ 504 52124 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 15.6.: Drh. 15 Uhr öku 
menische Trauung in da 
Burgkirche, 16 Uhr Krabbel- 
gottesdienst; Gö. 18 Uhi 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So., 16.6.: Gö. 9 Uhr Faini- 
liengottesdienst, 14 Uhr Tauf- 
feier, Drh. 11 Uhr Eucharistie- 
feier 

Mo., 17.6.: Drh. 19.30 U"« 
Handarbeitskreis 

Di., 18.6.: Gö. 18 Uhr Rosen- 
kranzgebet, 18.30 Uhr Hl 
Messe, 20 Uhr Verwaltungsffür „alte Hasen" und 

Teilnehmer der Hessenli- 
ga sowie die „Touristen- 
klasse" für Hloten mit 
Fluggästen, die einmal in 
einen Wettbewerb hin- 
einschnuppem möchten 
oder einjfach Spaß am 
Fliegen und an Naviga- 
tionsübungen haben. 

ratssitzung; Drh. 18 UW 
Tischtermisgruppe H. Dietz 

Mi., 19.6.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

Do., 20.6.: Drh. 20 Uhr Kir- 
chenchorprobe 

Fr., 21.6.: Dili. 9 Uhr Wort- 
gotte^enst mit Kommunion- 
feier 

sii, und Donnerstag, 4. Juli, 
eils von 17 bis 18 Uhr im 

irstag, 27. Juni, von 9.30 

bis 10.30 Uhr im Gemeinde- 
zentrum Erzhausen, Hein- 
richstraße 15 (Eingang 
P'riedrich-Ebert-Straße. Zur 
Anmeldung ist das Fami- 
lienstammbuch mitzubrin- 
gen. 

Die Gruppenstunden be- 
ginnen nach den Sommerfe- 
rien, vorherige Anmeldung 
ist wichtige Voraussetzung 
für die Teilnahme an der 
Kommunionvorbereitung. 

Zum 39. Mal 

„Rund um 

Egelsbach" 
Egelsbach - Am morgi- 

gen Samstag, 15. Juni, 
findet zum 39. Mal die 
Flugsportveranstaltung 
des IVankfurter Vereins 
für Luftfahrt e.V. ,,Rund 
um Egelsbach" statt. Be- 
sonderheit in diesem 
Jahr ist die erstmalige 
Ausrichtuhg des Wettbe- 
werbs in zwei Klassen; 
Die „Wettbewerbsklas- 

Egelsbach (hob) - ,,Im ver- 
gangenen Jahr hatten wir an 
Spitzentagi-n 10 000 Besu- 
cher - jetzt merkt man deut- 
lich, daß das Langener P'rei- 
bad wieder geöffnet ist", 
freut sich Schwimmeister 
Robert Schäfer über die 
spürbare Entlastung des 
Egelsbacher Schwimmbad- 
es. Dennoch leidet das Egels- 
bacher fciad auch nach der 
Eröffnung des Langener 
Freibades keineswegs unter 
Besuchermangel. An heißen 
Tagen - wie in den vergange- 
nen zwei Wochen -tummeln 
sich noch immer bis zu fi 000 
Menschen in und um die 
Schwimmbecken. Vor allem 
an den Nachmittagen ist 
kaum ein freies Plätzchen 
auf der Liegewiese zu ent- 
decken. 

Knapp einen Monat hat 
das Egelsbacher Schwimm- 
bad mittlerweile seine Pfor- 
ten geöffnet, und eine erste 
Bilanz fällt durchaus positiv 
aus. ,,Vormittags kommen 
derzeit vor allem ältere Men- 
schen oder Mütter mit Klein- 
kindern. Erst nach Schulen- 
de ist das Bad so richtig be- 
völkert", sagt Schäfer, wohl- 
wissend, daß ihm und seinem 
Kollegen Lothar Becker der 
Höhepunkt des Besucheran- 
sturms noch bevorsteht: ,,In 
den Sommerferien wird es 
dann den ganzen Tag rund- 
gehen." 

Gravierendste Neuerung 

6. Brunnenfest 

wird heute um 

18 Uhr eröffnet 
Egcisbach - Am heutigen 

Freitag, 14. Juni, um 18 
Uhr wird das sechste 
Klammernschnitzerbrun- 
nenfest feierlich eröffnet. 
In diesem Jahr ist der 
Tanzsport-Club 1971 
Egelsbach verantwortli- 
cher Ausrichter des P'estes. 

Bis einschließlich Sonn- 
tag soll es wieder drei Tage 
lang rund um den Kirch- 
platz hoch her gehen: Am 
morgigen Samstag, 15. Ju- 
ni, stellen sich ab 14 Uhr 
bei Kaffee und Kuchen die 
Egelsbacher Vereine mit 
verschiedenen Darbietun- 
gen vor. Ab 19.30 Uhr sorgt 
die Gruppe ,,Casablanca" 
für die musikalische Un- 
terhaltung der Gäste. Ein 
großer Frühschoppen mit 
dem Blasorchester der SG 
Egelsbach findet am Sonn- 
tag, 16. Juni, um 10 Uhr 
statt. 

im Egelsbacher Schwimm- 
bad ist die Zahlung einer 
Gebühr für die Benutzung 
der Duschen: Aufgrund des 
hohen Wasserverbrauchs der 
vergangenen Jahre durch 
unnütz laufende Duschen 
waren in der Winterpau.se 
spezielle Duschautomalen in 
den Duschräumen installiert 
worden. Jetzt kostet die Be- 
rieselung Geld - 50 Pfennig 
für zwei Duschmarken ä je- 
weils drei Minuten. 

Wer geglaubt hatte, daß 
die Duschgebühr den Zorn 
der Schwimmbadgänger 
heraufbeschwören würde, 
sieht sich indes getäuscht. 
Der überwiegende Teil dei- 
Besucher zeigt Verständnis 
für diese Maßnahme - vor al- 
lem bei den Dauerkartenbe- 
sitzern ruft die Neuerung ein 
positives Echo hervor: ,,Das 
Egelsbacher Bad ist ohnehin 
.sehr preiswert", betont Hel- 
ga Langhans, ,,da kommt es 
auf die paar Pfennige für das 
Duschen wirklich nicht an!" 
Die Wasserersparnis recht- 
fertige die Einführung einer 
Gebühr in jedem Fall. 

,,Ich finde das goldrichtig, 
früher lief stundenlang Was- 
ser für nix", erklärt auch der 
Langener Walter Lapice, der 
das Egelsbacher Schwimm- 
bad regelmäßig seit mehre- 
ren Jahren besucht. ,,Das ist 
ein ruhiges Bad, hüb.sch und 
gepflegt", lobt er. Das positi- 

Bel den heißen Temperaturen hilft kleinen Schwimmbadbesuchern wie Marc (links) ein schützen- 
des Mützchen. Marcel (Mitte) und Phillip dagegen ziehen eindeutig die Abkühlung im Plansch- 
becken vor. 
ve Erscheinungsbild der An- 
lagen ist nach Meinung von 
Lapice vor allem auf das 
große Engagement der bei- 
clen Schwimmeister zurück- 
zuführen, die - wenn nötig - 
mit Schmutzfinken und Stö- 
renfrieden ,,kurzen Pro-/.eß" 
machten. 

Eine Sache allerdings är- 
gert viele Schwimmbadbe- 
sucher gewaltig: Das Tele- 
fonhäuschen im Eingangs- 
bereich, das seinen Namen 

nicht im mindesten verdient. 
Wo nämlich einst ein Telefon 
hing, ragen jetzt nur noch 
ein paar lose Kabel aus der 
Wand. ,,Das alle Telefon 
wurde von der Telekom ab- 
gehängt, mit dem Hinweis, 
(laß umgehend ein neues 
Club-Telefon installiert 
werde", berichlel Roberl 
Schäfer. 

Seil vier Wochen wartet 
man nun schon im 
Schwimmbad auf den neuen 

Fotos (3): Borctiard 
Apparat, und natürlich ha- 
ben sieh in dieser Zeit viele 
Badegäste ül)er den Miß- 
stand beklagt. ..Uns ist ein 
normales Telefon hier und 
jetzt wiehliger als ein Club- 
Telefon, wenn die Saison 
vorbei ist", erklärt Sehäfer 
und hofft auf ,,.schnelle" Ab- 
lillfe durch die Telekom. 
Doch deren Mühlen mahlen - 
noch dazu bei diesen Tempe- 
raluren - iH'kanntlieh recht 
langsam , . . 

Dvoraks Bibelklänge 

Geistliche Abendmusik in St. Josef 
Rgelsbach - Kirchen- und 

Jugendchor der Kirchenge- 
meinde St. Jo.sef Egelsbach/ 
Erzhausen laden für Sonn- 
tag, 23. Juni, 17 Uhr, zu ei- 
ner geistlichen Abendmusik 
in die katholische Kirche 
Egelsbach, Mainstraße, ein. 
Im Mittelpunkt stehen „Bi- 
blische Lieder op. 99" von 
A. Dvorak, dargeboten von 
Elke Heinrich (Sopran) und 
Christoph Klüh (Orgel). 

Beide Solisten sind bereits 
tlurch ihren letztjährigen 
Auftritt bekannt. 

Kirchenchor und Jugend- 
chor unter Leitung von Su- 
sanne Eckhardt vervoll- 
ständigen das Programm 
mit Choi-werken, Gospels, 
Spirituals und neuen geist- 
lichen Liedem. Wie üblich 
wird kein Eintritt erhoben, 
jedoch ist eine angemessene 
Spende erbeten. 

Automatisch geregeltes Duschen: Zu Beginn der Badesaison 
wurden die neuen Duschautomaten in Betrieb genommen. Drei 
Minuten Duschzelt kosten derzeit 25 Pfennig. 

Sechs Einzelsiege sorgten 

früh für klare Verhältnisse 

SGE-Herren AK 55 siegten locker im Nachholspiel 

Else Bressel, Kranichstra- 
ße 2, zum 83. Geburtstag am 
Sonntag, 16. Juni 

Marie Kern, Niddastraße 
44, zum 84. Geburtstag am 
Montag, 17. Juni 

Egelsbach (leo) - Die Egels- 
bacher Tennis-Herren AK 55 
der Bezirksliga B hatten im 
Nachholspiel gegen den TC 
Gersprenztal wenig Mühe 
und siegten deutlich mit 8:1. 
Neben Kurt Hecht gewannen 
Roland Ronge, Ewald Ave- 
maria, Hans Reihs, Hermann 
Müller und Willi Rühl ihre 
Einzel jeweils in zwei Sätzen. 
Im Doppel kam zudem Jür- 

gen Honecker an der Seite 
von Hermann Müller zum 
Einsatz. Beide siegten nach 
spannendem Kampf 6:4/4:6/ 
6:1. 

Bereits am heutigen Freitag 
(9 Uhr) treffen die Herren AK 
65 Zuhause auf den BR Er- 
bach. Am Samstag (9 Uhr) er- 
warten die Herren 55 die TG 
75 Darmstadt II. Um 14 Uhr 

spielen an gleicher Stelle die 
Damen AK 40 (gegen TEC 
Darmstadt II) und die Herren 
AK 45 (gegen TC Gersprenz- 
tal II). Die Herren AK 45 .stel- 
len sich in Wixhausen vor. 
Am Sonntag (9 Uhr) erwarten 
die Damen der Kreisliga A 
den SV Eberstadt und die 
zweite Herrenmannschaft 
den TSV Pfungstadt. 

Wochenmarkt 

wird verlegt 
Egelsbach - Von heule 

bis 1(). Juni findet auf 
dem Kirchplatz das 
Klammern.schnitzer- 
brunnenfesl statt. Der 
Wochenmarkt am 15. 
Juni wird daher auf den 
Berliner Platz verlegt. 

Jahrgang 1916/17 
Egcisbach - Wir treffen 

uns am Donnerstag, 20. Juni, 
um 15 Uhr im Vereinsheim 
des Vogelschutz- und Zucht- 

Sängerchöre präsentierten 

umfangreiches Repertoire 

Waldfest der Sängervereinigung 1861 erneut gut besucht 

Vor vollbesetzten Bänken gaben die Chöre aus Egelsbach und Erzhausen beim Waldfest der Sün- 
gervereinlgung 1861 zahlreiche Kostproben aus ihrem umfangreichen Repertoire. Foto: Strohfeldt 

Egelsbach (ms) - 135 Jahre 
Chorgesang und 75 Jahre 
Frauenchor - gleich zwei Ju- 
biläen konnte die Sänger- 
vereinigung 1861 Egelsbach 
am Sonntag an der Waldhüt- 
te feiem. Die Wahl des eher 
kleinen Veranstaltungsortes 
hatten die Sängf^r dabei ganz 
bewußt getroffen. „Ein gro- 
ßes Festzelt kriegt man ja 
heutzutage meistens nicht 
mehr voll", erklärte erster 
Vorsitzender Gustav Bareu- 
ther die Entscheidung. Mit 
dem Besucherstrom konnten 
die Sänger aber trotzdem 
sehr zufrieden sein, denn 
mehr als 300 Gäste fanden 
schließlich den Weg an die 
Waldhütte. 

Am Vormittag präsentier- 
ten die Egelsbacher Sänger 
unter der Leitung von Karl- 
Heinz Hagelgans ihr um- 
fangreiches Repertoire. 
,,Unser Programm reicht von 
Volksliedern bis Kirchen- 
musik", beschrieb Bareuther 
die Vielseitigkeit der rund 60 
aktiven Sängerinnen und 
Sänger des 180 Mitglieder 
starken Vereins. Einen Gast- 
auftritt absolvierte die be- 
freundete Chorgemeinschaft 
Germania Eintracht Erz- 
hausen mit ihrem Vize-Diri- 
genten Wolfgang Demmel. 
Am Nachmittag übernahm 
dann die Egelsbacher Mu- 
sikgmppe ..Midnight Ex- 

press" die Unterhaltung der 
Gäste. 

Vier bis fünf eigene Veran- 
staltungen richtet die Sän- 
gei-vereinigung pro Jahr aus, 
dazu kommen noch einmal 
zwei bi.s drei Gastauftritte. 
„Die Gemeinde Egelsbach 
unterstützt uns trotz ihrer 
knapp gefüllten Kassen 
gut", freute sich Bareuther, 
,,so bekommen wir beispiels- 
weise einmal jährlich ko- 
stenlos das Bürgerhaus zur 
Verfügung gestellt". Einzi- 
ger Wunsch Bareuthers für 
die Zukunft: „Ein bißchen 
mehr Chor-Verstärkung 
durch nachkommende Gene- 
rationen." 
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öffentliche Bekanntmaoiiiiiio 

der Gemeinde Egelsba^ll 

Einladung 
Am Dienstag. 18. Juni 1996, 20 Uhr, 
findol im Rathaus, Sitzungssaal, die 
25. Sitzung des Bau- und Umwelt- 
ausschusses statt, zu der hiermit 
eingeladen wird 
Tagesordnung: 
01 Mittollungon und Anfragen 
02 Gauleitplanung der Gemolndo 
Egolsbach 
02.1 Bebauungsplan mit integriorlom 
Landschaftsplan Nr. 30 ..Wohnungs- 
ferne Gärlen • Am großen Graben . 
Beschluß Uber frühzeitige TOB und 
Burgorbeteiligung gemäß § 4 BauGB 
und §3(1) BauGB 
02 2 Bebauungsplan mit Integriertem 
Landschaftsplan Nr. 35 ..Wohnungs- 
forne Gfirten - Am Tränkl?ach". Be- 
schluß über frühzeitige TOB und Bür- 
gerboleiligung gemäß § 4 BauGB und 
§ 3 (t) BauGB 
03. Baulandumlegung lür den in Auf- 
stellung befindlichen Bebauungsplan 
mit integnertem Landschaftsplan Nr, 
D 01/01 ..Molkeswiese", Anordnung 
der Baulandumlegung 
04. Erweiterung Jugendzentrum 
Egolsbach 
05.1 Antrage der SPD-Fraktion 
05.1.1 Antrag Nr. 42 betr. Verkehrs- 
konzept nach Eröffnung der K 168 
neu 
05.1.2 Antrag Nr. 43 betr. Verkehrs- 
konzept für dfen Kurt-Schumacher- 
Ring 
05.1.3 Antrag Nr. 44 betr. Schließung 
der Hans-Flelssner-Straße nach Er- 
öffnung der K 168 neu 
05.2 Anträge der CDU-Fraktion 
05.2.1 Antrag Nr 43 betr. Senioren- 
zentrum - Betreutes Wohnen 
05.2.2 Antrag Nr. 45 betr. Radweg- 
konzept 
05.3 Anträge der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen 
05.3.1 Antrag Nr. 31 betr. Anbindung 
weiterer Gemeindestraßen an die B 3 
05.3.2 Antrag Nr. 32 betr. Beschrän- 
kung der zulässigen Höchstge- 
schwindigkeit auf der Ostend-, 
Weed-. Schul- und Bahnstraße 
05.3.3 Antrag Nr. 33 betr. Auswei- 
sung eines Radangebotsstreifens auf 
der Ostendstraße 
05.3.4 Antrag Nr. 34 betr. Beschrän- 
kung der zulässigen Höchstge- 
schwindigkeit auf der Ernst-Ludwig- 
Straße 
05.3.5 Antrag Nr 35 betr. Verkehrsre- 
gelungen für die Woogstraße 
05.3.6 Antrag Nr. 36 betr. Verkehrsre- 
gelungen für den Kurt-Schumacher- 
Ring 
05.3.7 Antrag Nr. 37 betr. Sperrung 
des Feldweges an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle zwischen Lutherslraße 
und Langener Straße 
05.4 Anträge der WGE-Fraktion 
05,4,1 Antrag Nr. 3/96 betr, Änderung 
der Verkehrsführung Kurt-Schuma- 
cher-Ring 
05.4 2 Antrag Nr, 4/96 betr. Änderung 
der Verkehrsführung K 168 neu/ 
Woogstraße 
Egolsbach, 7. Juni 1996 

Johann Gleich 
Vors. des Bau- und 

Umweltausschusses 
Einladung 

Am Donnerstag. 20. Juni 1996. 20 
Uhr. findet Im Hathaus. Sitzungssaal, 
die 19. Sitzung des Sozial- und Kul- 
turausschusses statt, zu der hiermit 
eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. Erweiterung Jugendzentrum 
Egelsbach 
03. 1. Satzung zur Änderung der Ge- 

bührenordnung für die Volkshoch- 
schule der Gemeinde Egelsbach 
Egelsbach. 7. Juni 1996 

Marion Kopf 
Vors. des Sozial- und 
 Kulturausschusses 

Einladung 
Am Donnerstag. 27. Juni 1996. 20 
Uhr, findet im Rathaus, Sitzungssaal, 
die 22. Sitzung des Haupt- und Fi- 
nanzausschusses statt, zu der hier- 
mit eingeladen wird. 
Tagesordnung; 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. 1. Satzung zur Änderung der Ge- 
bührenordnung für die Volkshoch- 
schule der Gemeinde Egelsbach 
03. Vorschlagsliste für die Wahl der 
Schöffen und Schöffinnen 
04. Bauleitplanung der Gemeinde 
Egelsbach 
04.1 I Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 30 ..Wohnungs- 
ferne Gärten - Am großen Graben , 
Beschluß über frühzeitige TÖB und 
Bürgerbeteiligung gemäß § 4 BauGB 
und § 3 (1) BauüB 
04.2 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 35 ..Wohnungs- 
ferne Gärten - Am Tränkbach". Be- 
schluß über frühzeitige TÖB und Bür- 
gerbeteiligung gemäß § 4 BauGB und 
§3(1) BauGB 
05. Baulandumlegung lür den in Auf- 
stellung befindlichen Bebauungsplan 
mit integriertem Landschaftsplan Nr. 
D 01/01 .,Molkeswiese". Anordnung 
der Baulandumtegur^ 
06. Neufassung der Straßenbeitrags- 
satzung 
07.1 Anträge der SPD-Fraktion 
07 1.1 Antrag Nr. 42 betr. Verkehrs- 
konzept nach Eröffnung der K 168 
neu 
07.1.2 Antrag Nr. 43 betr. Verkehrs- 
konzept lür den Kurl-Schumacher- 
Ring 
07.1.3 Antrag Nr. 44 betr. Schließung 
der Hans-Fleissner-Straße nach Er- 
öffnung der K 166 neu 
07.2 Anträge der CDU-Fraktion 
07.2.1 Antrag Nr. 43 betr. Senioren- 
zentrum - Betreutes Wohnen 
07.2.2 Antrag Nr. 45 betr. Radweg- 
konzept 
07.3 Anträge der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen 
07.3.1 Antrag Nr. 31 betr. Anbindunc 
weiterer Gemeindestraßen an die B c 
07.3.2 Antrag Nr. 32 betr. Beschrän- 
kung der zulässigen Höchstge- 
schwindigkeit auf der Ostend-, 
Weed-. Schul- und Bahnstraße 
07.3.3 Antrag Nr. 33 betr. Auswei- 
sung eines Radangebotsstreifens au 
der Ostendstraße 
07.3.4 Antrag Nr. 34 betr. Beschrän- 
kung der zulässigen Höchstge- 
schwindigkeit auf der Ernst-Ludwig- 
Straße 
07.3.5 Antrag Nr. 35 betr. Verkehrsre- 
gelungen lür die Woogstraße 
07.3.6 Antrag Nr. 36 betr. Verkehrsre- 
gelungen für den Kurt-Schumacher- 
Ring 
07.3.7 Antrag Nr. 37 betr. Sperrung 
des Feldweges an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Haile zwischen Lutherstraße 
und Langener Straße 
07.4 Anträge der WGE-Fraktion 
07.4.1 Antrag Nr. 3/96 betr. Änderung 
der Verkehrsführung Kurt-Schuma- 
cher-Ring 
07.4.2 Antrag Nr. 4/96 betr. Änderung 
der Verkehrsführung K 168 neu/ 
Woogstraße 
Egelsbach, 7. Juni 1996 

Reiner Schack 
Vors. des Haupt- und 

Finanzausschusses 

Einladung 
Am Donnerstag, 4. Juli 1996, 20 Uhr, 
findet Im Rathaus. Sitzungssaal, die 
28. Sitzung der Gemeindeveiire- 
tung statt, zu der hiermit eingeladen 
wird. 
Tagesordnung; 
01. Mitteilungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorstandes 
02 Anfragen an den Gemeindevor- 
stand 
\)3. 1. Satzung zur Änderung der Ge- 
bührenordnung für die Volkshoch- 
schule der Gemeinde Egelsbach 
04. Vorschlagsliste für die Wahl der 
Schöffen una Schöffinnen 
05. Bauleitplanung der Gemeinde 
Egelsbach 
05.1 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 30 ..Wohnungs- 
ferne Gärlen • Am großen Graben . 
Beschluß über frühzeitige TÖB und 
Bürgerbeteiligung gemäß § 4 BauGB 
und § 3 (1) BauGB 
05.2 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 35 ..Wohnungs- 
ferne Gärlen - Am Tränkbach". Be- 
schluß über frühzeitige TÖB und Bür- 
gerbeteiligung gemäß § 4 BauGB und 
§3 (1) BauGB 
06. Baulandumleguno für den in Auf- 
stellung befindlichen Bebauungsplan 
mit integriertem Landschaftsplan Nr. 
D 01/01 ..Molkeswiese". Anordnung 
der Baulandumlegung 
07. Neufassung der Straßenbeitrags- 
satzung 
08.1 Anträge der SPD-Fraktion 
08.1.1 Antrag Nr. 42 betr. Verkehrs- 
konzept nach Eröffnung der K 168 
neu 
08.1.2 Antrag N^ 43 betr. Verkehrs- 
konzept für den Kurl-Schumacher- 
Ring 
08.1.3 Antrag Nr. 44 betr. Schließung 
der Hans-Fleissner-Straße nach Er- 
öffnung der K 168 neu 
08.2 Anträge der CDU-Fraktion 
08.2.1 Antrag Nr. 43 betr. Senioren- 
zentrum - Betreutes Wohnen 
08.2.2 Antrag Nr. 45 betr. Radweg- 
konzept 
08.3 Anträge der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen 
08.3.1 Antrag Nr. 31 betr. Anbindung 
weiterer Gemeindestraßen an die B 3 
08.3.2 Antrag Nr. 32 betr. Beschrän- 
kung der zulässigen Höchstge- 
schwindigkeit auf der Ostend-. 
Weed-. Schul- und Bahnstraße 
08.3.3 Antrag Nr. 33 betr. Auswei- 
sung eines Radangebotsstreifens auf 
der Ostendstraße 
08.3.4 Antrag Nr. 34 betr. Beschrän- 
kung der zulässigen Höchstge- 
schwindigkeit auf der Emst-Ludwig- 
Straße 
08.3.5 Antrag Nr. 35 betr. Verkehrsre- 
gelungen für die Woogstraße 
08.3.6 Antrag Nr. 36 betr. Verkehrsre- 
gelungen für den Kurt-Schumacher- 
Ring 
08.3.7 Antrag Nr. 37 betr. Sperrung 
des Feldweges an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle zwischen Lutherstraße 
und Langener Straße 
08.4 Anträge der WGE-Fraf(tion 
08.4.1 Antrag Nr. 3/96 betr. Änderung 
der Verkehrsführung Kurt-Schuma- 
cher-RIng 
08.4.2 Antrag Nr. 4/96 betr. Änderung 
der Verkehrsführung K 168 neu/ 
Woogstraße 
Egelsbach. 7. Juni 1996 

Eleonore Ritter 
Vors. der Gemeindevertretung 

Nicht nur himmlisches Vergnügen 

Aktion „Schnupperflüge '96" und Sängerwettstreit am Flugplatz 
Egelsbach - Ein himmli- 

sches und musikalisches 
Vergnügen für die ganze 
Familie verspricht der 
Frankfurter Verein für 
Luftfahrt (FVL) während 
der Aktion ,,Schnupperflü- 
ge '96". Am 6. und 7, Juli 
bietet der Verein ab 10 Uhr 
bis Sonnenuntergang Rund- 
flüge über Südhessen zum 
Preis von Mark pro Per- 
son an. 

Im Rahmen der Veran- 
staltung soll auch der/die 
beste hessische Nach- 
wuchssänger(in) gekürt 
werden. Durch das Pro- 
gramm führt das bekannte 
Moderatoren-Karaoke- 
Team ,,KW '81". Dem Sie- 
ger des Sängerwettstreits 
winkt eine zehntägige Lu- 
xusreise für zwei Personen 
nach Kuala Lumpur und 
Penang im Wert von 10 248 

Mark. 
Am Samstag, 6. Juli, wer- 

den in fünf Gruppen die 
Teilnehmer der Endrunde- 
nausscheidung ermittelt. 
Als Qualifikationspreise er- 
halten die Sieger der Vor- 
runden unter anderem ei- 
nen Gartenpavillon, eine 
Couchgarnitur oder eine 
HiFi-Anlage. 

Interessenten können sich 
bis zum 30. Juni an den 

FVL, Flugplatz 633. 
Egelsbach, unter der Teli 
fonnummer 4 92 54 melde 
Dort erhält man die Lig 
der vorhandenen Musil 
konserven. Eigene Tit 
können bei der Anmeldur 
berücksichtigt werden. 

Für alle Nichtsänger st 
hen 13 viersitzige Moto: 
flugzeuge zu Rundflüg* 
über Südhessen zur Verft 
gung. 

„Disaster" erst im Finale gestopp 

Reise nach Krefeld lohnte sich für Egelsbacher Skater-Hockey-Tean 

Für gute Stimmung an den Flugtagen des FVL will das Karaoke-Taam KW 'S1 sorgen (von links): 
Karlheinz Bruckhoff, Leadsängerln Gall und Willi Hartmann. Foto: p 

Egelsbach (leo) - Grund 
zum Feiern gab es für die 
Egelsbacher Skater-Hockey 
Mannschaft ,,Disaster". 
Beim Wochenend-Turnier in 
Krefeld erreichten die Egels- 
bacher unter 32 gestarteten 
Teams einen hervorragenden 
zweiten Platz. 

Die 32 Mannschaften wur- 
den nach ihrem Alter in drei 
Gruppen aufgeteilt. Disaster 
erhielt aufgrund der weiten 
Anreise für die erste Runde 
ein Freilos zugesprochen 
und betrat erstmals am 
Samstagvormittag die Spiel- 
fläche. Mit einem lockeren 
3:0-Erfolg zogen die Egels- 
bacher ins Halbfinale ein. 
Dort trafen die Disasters auf 
eine der zahlreichen Krefel- 
der Vertretungen. Nachdem 
es am Ende der regulären 
Spielzeit noch 1;1 gestanden 
hatte, schoß Sebastian Ebert 
die Hessen im Penaltyschie- 
ßen mit seinem zweiten Tref- 
fer ins Finale. 

Doch der Endspielgegner, 
die Krefelder Pinguine, er- 
wies sich als eine Nummer 
zu groß. Nach einem schnel- 
len 0:2-Rückstand reichte es 
für die Egelsbacher nur noch 
zum 1:2-Anschlußtreffer 

durch Patrick Heck. 
Dennoch werteten die 

Egelsbacher das Turnier als 
großen Erfolg. Gerade im 
Hinblick auf die im Sommer 

startende Skater-Hockey- 
Liga hoffen die Egelsbacher, 
durch gute Leistungen den 
einen oder anderen finanz- 
kräftigen Sponsoren für sich 

zu gewinnen. 
SO Egelsbach; Tron, Mäl 

ner, Siegmund, Hec 
Schwarzbeck, Wetzl, Eber 
Bölke, Wrobel, Wagner. 
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Die Trainersuche dauert weiter an 

TV AXA DIREKT bislang nicht fündig geworden / Wenige Abgänge 
Langen - Die Saison 199.')/ 

96 ist für die Verantwortli- 
chen dos TV AXA DIREKT 
Langen schon längst vorbei. 
Sie sind auf der Suche nach 
dem neuen Trainer und brin- 
gen die Verträge mit den 
Spielern unter Dach und 
Fach. Trainer Takis Geni- 
komsidis hatte frühzeitig si- 
gnalisiert, daß ihn ein Ange- 
bot des Tübinger SV in seine 
Heimat zurücklockt. Aus Tü- 
bingen kam der in Deutsch- 
land aufgewachsene Grieche 
vor drei .lahren zum BTI Lan- 
gen. Dort machte er nach sei- 
nem Sportlehrerexamen sei- 
ne ereten Berufserfahrungen. 

Zahlreiche Trainer-Kandi- 
daten haben sich bereits in 
Langen vorgestellt. Aufgmnd 
verschiedener beniflicher 

und teilwei.se hoher finanziel- 
ler Voi-stellungen konnten die 
Verantwortlichen des 
Bundesliga-Organisations- 
Teams vom TV AXA DIREKT 
noch keinen Kandidaten fest- 
machen. zumal auch sie hohe 
Anforcleiimgen an den neuen 
Coach stellen. Er soll übri- 
gens neben den ,,Giraffen" 
auch die männliche B-Jugend 
in der Hessen-Oberliga coa- 
chen. 

Mit den Spielern Jens 
Freudl, Tim Granold und 
Thomas Glasauer wurden die 
Verträge bereits verlängert. 
Gespräche mit weiteren 
Spielern aus der letzten Sai- 
son stehen kur' voi" dem Ab- 
schluß. Auch zwei Rückkeh- 
rer aus der vorletzten Saison 
sind im Gespräch. Sicher ist 

der Weggang des in Gießen 
wohnenden Björn Bernard in 
heimatliehe Gefilde. Er wird 
in der kommenden Saison 
beim TV Lieh auflaufen. In 
Langen war er Saison-Top- 
Scorer mit insgesamt ,'>20 
Punkten (14,4 pro Spiel). 

Zwei Nachwuchstalente 
aus dem Giraffen-Team sind 
den Bundestrainem aufgefal- 
len. Benjamin Bonthus und 
Tim Granold weilten erst- 
mals bei einem Lehrg.mg für 
das neue Nationalteam der 
U 22. Beide haben sich be- 
währt und wurden für den 
Lehrgang vom 17. bis21. Juni 
erneut eingeladen. 

Hinter einem Ex-Langener 
ist laut Fachblatt ,,Basket- 
ball" die halbe Bundesliga 
her, so daß er wohl nicht so 

schnell wieder zinnickkehren 
wird. Tim Nees kam in der A- 
Jugend vom BC Damistadt 
zum TVL, genoß in Langen 
die BTI-Fördening vuid 
wechselte 1992 als Zweit liga- 
spieler zu Steiner Bayreuth. 
Deutsche Center.spieler .sei- 
ner Größe und Qualität ver- 
dienen mittlenveile in der 1. 
Bundesliga,,richtig Geld". 

Sicher ist jedoch, daß beim 
ilhein-Main-Basketball- 
Treff anläßlich des Langener 
Ebbelwoifestes in der ..Alten 
Ölmühle" einige Spieler mehr 
für das Team 96/97 feststehen 
werden. Sie werden dann 
aucli wieder dabeisein, W(-nn 
die ,,Giraffen" den Besuchern 
des F.belwoife.stes das Stöff- 
che ausschenken. 

Basketball 

bunt gemischt 
Dreieichenhain - An 

die.sem Wochenende fin- 
det in der Sporthalle der 
Weibelfeldschule das 
beliebte Vereinsturnier 
der Basketbiillabteilung 
im SV Dreieichenhain 
statt. Am Samstag ab IT) 
Uhr kämpfen buntge- 
mischte Teams bis zum 
Sonntagabend in locke- 
rer Atmosphäre um den 
Sieg. Turnierleiter Jür- 
gen Metzelthin stellt aus 
(len gemeldeten Teiln(>h- 
mern und Teilnehmerin- 
nen, es dürfen von der 
I)-Jugend bis zu den Se- 
nioren alle mitmachen, 
mehnM'e Teams zusam- 
men, die dann in Spielen 
jedei- g(>gen jetlen den 
Sieg(>r ermitteln. 

Weil die Punktrunden auch Im Jugendbereich schon 
abgeschlossen sind, können sich die Nachwuchskicker jetzt 
voll auf die Fernsehübertragungen von der Fußball-Europamei- 
sterschaft In England konzentrieren. Das freut sicherlich auch 
Markus Stanik vom FC Langen (Bild). Ganz beendet haben die 
Jugendkicker die Saison 95/96 allerdings noch nicht, verschie- 
dentlich sind noch Turnlere angesagt. Foto: Orlowski 

Das erfolgreiche Skater-Hockey-Team der Egelsbach-Dlsaster; von links, stehend: Dennis Gi 
da, Thorsten SIegmund, Patrick Heck, Martin Schwarzbeck, Martin Mfihner, Andres CIttIng 
(Trainer), Thorsten Wetzl, Marius Worchel, Sebastian Ebert; kniend: Andr4 Braukmann, Stefff 
Tron, Konstantin Bölke, Jörg Wrobel, Michael Wagner; liegend: Christian Vogt-Müller und Chrii 
an Braukmann. foi« 

Gesprächsabende für Eltern 

Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfarrer Pape) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 20. Juni 
10 Uhr Abfahrt Ausflug 
evangelische Frauenhilfe 
Gemeinde St. Josef 

Samstag, 15. Juni 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 16. Juni 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 20. Juni 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 21. Juni 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Egelsbach - Zum Ge- 
spräch lädt die Kirchenge- 
meinde St. Josef alle Eltern 
katholischer Grundschüler 
und Schulanfänger in Egels- 
bach und Erzhausen ein. 
Thema: „Religionsunterricht 
an den Grundschulen". Die 
Gespräche finden am Mon- 

tag, 17. Juni, um 20 Uhri 
Egelsbacher Gemeindeze 
trum (Mainstraße 19) unda 
Donnerstag, 20, Juni, um 
Uhr im Ei-zhäuser Gemei 
dezentrum (Ecke Heinric 
straße/Friedrich-Ebert- 
Straße) statt. 

    

sagen wir allen, die uns zu unserer Hochzeit mit Glückwünschen. 
Blumen und Geschenken viel Freude gemacht haben. 

Egelsbach, im Juni 1996 
geb. Rieth 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke ar^läßlich 
unserer 

Hochzeit 
sagen wir allen Venwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, auch im Namen unserer Eltern, herzlichen Dank 
Dank gilt auch denen, die am Polterabend teilnahmen. 

Roland Hohlfeld und Frau Monika 
geb. Pfafl 

63329 Egelsbach. Am Berliner Platz 23, im Juni 1996 

Vorstandswahl 

bei der Awo 
Egelsbach - Zur Jahres- 

hauptversammlung am 
Mittwoch, 26. Juni, lädt der 
Egelsbacher Ortsverein der 
Arbeiterwohlfahrt alle 
Mitglieder in das Kolleg 
der Gaststätte Theiß ein. 
Auf der Tagesordnung 
steht unter anderem die 
Neuwahl des Vorstandes 
und der Revisoren. Beginn 
ist um 20 Uhr. 

^6'■ 6'-?7-//, 

/KV/ /6-. OO 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den "Zeitungen 

OFFENBACH-POST 
STADTPOST 
FÜR L A.IMG E!M - ECiELSB ACH 

Junioren des FCL 

spielen morgen um 

Hessenmeistertitel 

Die Entscheidung fällt in Grünberg 
Langen - Nun 

ist es soweit. Am 
Samstag, l."). Ju- 
ni, werden in 
Grünberg (Ge- 
länfle der Sport- 
schule) der Hes- 
senmeister der 
Junioren und 
der hessische 
Pokalsieger der 
Saison Q.VQG er- 
mittelt. Da der 1. 
FC Langen bei- 
de Titel im Fuß- 
ballbezirk 
Frankfurt ge- 
wann, mußte er 
auf den Pokal- 
sieger-Wettbe- 
werb verzichten 
und spielt nun 
am Samstag um 
den Titel des 
Hessenmeisters. 
Die Bezirke 
Kassel, Gießen/ 
Marburg und 
Darmstadt ent- 
senden aufgrund 
fehlender Spiel- 
klassen keine 
Vertreter. Daher 
spielen nur drei 
Mannschaften 
um den Titel. 
Die Meister- 
schaft wird in 
Turnierform 
und mit ver- 
kürzter Spielzeit 

entschieden. 
In der ersten 

Begegnung ste- 
hen sich um 
13.30 Uhr die 
FC-Junioren 
und der eben- 
falls zur Mei- 
sterschaft zuge- 
lassene SC 
Buchschlag ge- 
genüber. Die 
Mannschaft aus 
Buchschlag 
wurde vom 
,,Club" in den 
Punktspielen 
zweimal deut- 
lich geschlagen, 
so daß die Lan- 
gener in dieser 
Partie durchaus 
die besseren 
Chancen auf ei- 
nen ,,Dreier" 
haben. 

Das zweite 
Spiel findet 
dann um 16.10 
Uhr gegen den 
SV Steinbach 
(Vertreter des 
Bezirks Fulda) 
statt. Über die 
Spielstärke der 
Steinbacher ist 
nichts bekannt, 
so daß die in die- 
ser Saison noch 
ungeschlagenen 
FC-Junioren 

keinesfalls als 
Favorit dieser 
Meisterschaft 
gelten können. 
Trotzdem sollte 
das Langener 
Team ein ent- 
scheidendes 
Wort bei der 
Vergabe des Ti- 
tels mitspre- 
chen. 

Gleichzeitig 
möchte der 1. FC 
Langen darauf 
hinweisen, daß 
für die kommen- 
de Saison, als 
Ergänzung der 
FC-Junioren, 
noch Spieler im 
Juniorenalter 
(nach dem 1. Au- 
gust 1973 gebo- 
ren) gesucht 
werden. Spieler, 
die in ihrem Ver- 
ein keine Spiel- 
möglichkeit ha- 
ben und aus die- 
sem Grund In- 
teresse an die- 
sem Angebot ha- 
ben, können sich 
beim FCL- 
Spielausschuß- 
voi-sitzenden 
Philippe Levy, 
Telefon 2 71 06, 
melden. 

Enorme Steigerung 

bei TV-Faustballem 

Dritte Herren mit bestem Saisonspiel 
Langen - Die dritten Her- 

ren der TVL-Faustballabtei- 
lung trugen den zweiten 
Spieltag der Bezirksliga C in 
Oberlaudenbach aus. Das 
erste Spiel gegen den Tabel- 
lenzweiten aus Walldorf 
wurde mit acht Punkten Dif- 
ferenz verloren. Bis zur 
Halbzeit konnten die Lan- 
gener noch mithalten, doch 
in der zweiten Halbzeit setz- 
te sich der druckvollere An- 
griff des Gegners durch. 

Gegen Oberlaudenbach IV 
zeigten die Langener ihr bis- 
her bestes Saisonspiel. Alle 
Akteure brachten eine über- 
durchschnittliche Leistung, 
so daß dieses Spiel mit 13 
Zählern Unterschied gewon- 
nen wurde. 

Auch gegen Oberlauden- 
bach III zeigte die Mann- 

schaft eine starke Leistung. 
Gegen den etwa gleichstar- 
ken Gegner verlief das Spiel 
bis kurz vor Schluß immer 
ausgeglichen. Zwei schwa- 
che Minuten der Langener 
reichten den Gastgebern 
zum knappen Sieg. 

Die stärkste Leistung an 
diesem Spieltag bot Ab- 
wehrspieler Thomas Bar- 
thelmes. Da Zuspieler Wil- 
fried Reuter nach vierwöchi- 
ger Pause wieder zur Verfü- 
gung stand, konnte die 
Mannschaft in ihrer stärk- 
sten Besetzung spielen. Der 
Angriff mit Uwe Oberheim, 
Joachim Büttner und Moritz 
Becher zeigte eine gute Lei- 
stung, und auch der zweite 
Abwehrspieler Robert Laas 
gab sein Bestes. 

Deutsches Markenfabrikat 

Stereo-Farbfernf«h«r 
mit 100 Hz Technik für flimmerlein Fernselivergnügen «automatiulie Senderprogrammierung • Videotext 
• 2x Euro-AV • FronhAV-Anschivfl • Fernl>edienung 

SIEMENS 

Kühl-/G«fri*rkonibination KG 32 S 71 
mit 319 Liter Gesamtinhait • Kühlberekh: 187 Liter • Gefrier- 
berekh: 88 Liter • Kühl-/Gefrierberelch regelbar • MoBe B x H x 
T:60x 171 x60cm SJUNPIER 

"Punk Ovar Garmany" 

SONY 

Mini-Anlage NSX-V 90 
mit dem tollen DoHiy-Sirround ProLogk-System für den totolen Klang zu Hause • mit S-fwh 
CD-Wedisler • Syntiiesizer-Tuner • Auloreverse-Doppeldeck • Equalizer • Super-T-Bofl 
• kooipleit mit 5 liwtsprediem und Fernbedienung 

Farbfcrntehor KVM 2171 
55 cm Fernseher (51 cm Bildröhre) im ottraktivM Monitor- 
Dtsiga • mit Hi-Bbck Trinitron Bildröhre für exzellente Färb- 
Wiedergabe • 60 Programmspeicherplätze • Videotext • Fasttext 

GisSsJtSii 
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Kai Hagenah unterstrich 

seine Ausnahmestellung 

Egelsbacher hessischer Jugendmeister über 400 m Hürden 

stolz wie Oskar aul Ihre Medaillen und Urkunden sind die Knirpse der F III und der FIV des 1. FC Langen. Die Nachwuchskicker; 
von links, stehend: Benjamin Bobsln, Kevin Ray, Björn Steinberg, Emre Söke, Kemal Cetlmer, Marc Ray, Andreas Rinke, Kai Barth, 
Florian Pollok, Julian Fleres; hockend: Bastian Herth, Björn Kunze, WIkrem Sansoa, TImo Hoffmann, Simon Grella, Paul Schulz, 
Toblas Spengler, Denis Schäfer und Robert Hoppe. Foto: p 

FCL-Knirpse mischten vome mit 

SKG Sprendlingen gewann das F-Jugendtumier im Waldstadion 
Liin^cn - Ein Turnier für 

K-.luKi'ndmannst'ha f ton 
wur(io im I„inj^i'ni'r Walcl- 
•slatlion ausf^otragcn. Neben 
vii-r Team.s des Ga.slKober.s 
P"CL waren weitere acht Ver- 
eine der Einladung zu die- 
•sem Turnier t^efolf^l. CJe- 
■spielt wurde in der Vorrunde 
in drei Gruppen mit je vier 
Mannsehaften. jeder Keßen 
jeden. 

In der CJruppe A setzte sich 
überra.schend die F II des 
..Clubs" nach Siefen gegen 
den KCL IV (0:1) und SV 
Dreieichenhain ((>:()) sowie 
einem l:l-Unentschiedon 
gegen Eintracht Frankfurt 
durch. Zweiter wurde die 
Eintracht, die den SVD und 
FCI, IV mit jeweils 4:0 be- 
siegte. Die junge Clubmann- 
schaft bezwang durch einen 
Treffer von Emre Söke die 
Dreieichenhainer und wurde 
Dritter. 

In der C5ruppe B waren die 
SSG Langen und die F III 
des Clubs die Favoriten. Sie 
trafen bereits im ersten 
Gruppenspiel aufeinander. 
In einer guten \md ausgegli- 

chenen Begegnung gewan- 
nen die Ciastgeber ilurch ein 
Tor von Robert Hoppe mit 
1:0. Mit dem gleichen Ergeb- 
nis setzte sich der SV Wei- 
terstadt gegen die TSG Wix- 
hausen durch. In der Folge- 
zeit bezwang die SSG dann 
Weiterstadt 8:0 und Wix- 
hausen .■i:0 und wurde Grup- 
penzweiter vor Weiterstadt 
und Wixhau.sen, Überlege- 
ner Gruppensieger wurde 
der 1. FC Langen III, der 
Wixhausen .'):() und Weiter- 
stadt (5:0 liesiegte und somit 
ohne Gegntor und der Maxi- 
malzahl von neun Punkten 
in die Finalrunde einzog. 

Die Gruppe C schließlich 
gewann die SKG Sprendlin- 
gen nach Siegen über Kik- 
kers Offenbach (fi:0), SV 
Erzhausen (1:0) und den 1. 
FC Langen I (1:0). Zweitor in 
dieser Gruppe wurde der SV 
Erzhausen, der Kickers Of- 
fenbach .'i:l besiegte und ge- 
gen Langen ein 0:0 erreichte. 
Da die Club-Buben gegen 
den OFC nur 2:1 gewannen, 
blieb wegen der schlechteren 
Tordifferenz nur der dritte 

Platz übrig. 
In der Finalrunde spielten 

dann die jeweils Gleichpla- 
zierten jeder Gruppe noch- 
mals jeder gegen joden. Die 
drei Vierten der Vorrunde 
spielten wie folgt: TSG Wix- 
hausen - Kickers Offenbach 
2:2; TSG Wixhausen - SV 
Dreieichenhain 2:0; Kickers 
Offenbach - SV Droioichcn- 
hain .'j:0. Damit wurde Drei- 
eichenhain zwölfter, Wix- 
hausen elfter und die OFC- 
Buben zehnter. 

Um die Plätze sieben bis 
neun trafen die Drittplazier- 
ten der Vorrunde, 1. F^CL I 
und IV und SV Weiterstadt 
aufeinander. Nach Niederla- 
gen gegen Langen IV mit 0:3 
und Langen I mit 0:9 wurde 
Weiterstadt neunter. Im ent- 
scheidenden Spiel um Platz 
sieben gewann die F I mit .3:0 
gegen die F IV, die damit ei- 
nen tollen achten Platz be- 
legte. 

In den Begegnungen um 
die Plätze vier bis sechs gab 
es folgende Ergebnisse: SSG 
Langen - Eintracht Frank- 
furt 1:0: Eintracht Frankfurt 

- SV Erzhausen 0:0 und SV 
Erzhausen - SSG Langen 
1:0. Somit wurde Erzhausen 
vierter, die SSG Langen 
fünfter und die Eintracht 
sechster. 

Bei den Spielen um die 
Plätze eins bis drei kam es 
gleich zum Vereinsderby 
zwischen dei F II und der 
F III des Clubs, In einer 
spannenden Begegnung 
trennten sich die Mann- 
schaften l'istungsgerecht 
0:0, Nachdem die SKG 
Spendlingen Langen II dann 
mit 3:0 bezwang, ging es im 
letzten Turnierspiel zwi- 
schen der SKG und dem FCL 
III um den Turniersieg, Wäh- 
rend Langen gewinnen muß- 
te, genügte den Sprendlin- 
gern bereits ein Unentschie- 
den, Die Gaste erwiesen sich 
an diesem Tag als zu stark 
und gewannen mit 3:1 Toren 
und wurden verdient Tur- 
niorsieger. Der von Florian 
Pollok verwandelte Sieben- 
meter in der Schlußminute 
bescherte der F III den zwei- 
ten Platz vor der F II des 1, 
FCL, 

Kgelsbach - Bei verschiede- 
nen Meisterschaften schnitten 
die Leichtathleten der SG 
Egelsbach wiofler hervorra- 
gend ab. Herausragend der 
Titelgewinn von Kai Hagenah 
bei clen he.ssischen Jugend- 
meisterschaften in Bad Soo- 
den-Allendorf über die 400 m 
Hürden, Ohne in arge Be- 
drängnis zu kommen, lief der 
19jährige Egelsbacher ein 
technisch gutes Rermen und 
knüpfte mit seiner Siege.szeit 
von ."54,97 sec an seine Bestlei- 
stung an. Seine Spitzenstel- 
lung über die lange Hürdendi- 
.stanz untermauerte er mit ei- 
nem zweiten Platz über die 
110-m-Hürdenstrecke und ei- 
ner Zeit von 15,07 sec. Kai 
Hagenah setzte damit die lan- 
ge Tradition der Egelsbacher 
Hürdenerfolge fort, und man 
darf gespannt sein, wie er bei 
den deutschen Jugendmei- 
sterschaften in Erfurt ab- 
schneidet. 

Ein weiterer Egelsbacher 
Kandidat für die deutschen 
Meisterschaften bei der B-Ju- 
gend, Björn Schneider, hat es 
noch nicht ganz geschafft. 
Trotz persönlicher Bestlei- 
stung von ,59,60 m im Speer- 

wurf und einem au.sgezeich- 
neten zweiten Platz, nur 
knapp hinter dem Sieger, feh- 
len ihm noch knapp 40 Zenti- 
meter zur Qualifikationsweite 
von 60 m. 

In Reinheim fanden für den 
jüngeren Leichtathletik- 
Nachwuchs die Bezirksmei- 
sterschaften statt. Von der 
SGE am erfolgreichsten war 
Daniela Hinz, die im Disku.s- 
wurf der Alterskla.s.se W 14 
mit 31,16 m nicht zu schlagen 
war. Auch im Speerwurf er- 
zielte sie mit 30,68 m und im 
Kugelstoßen mit 11,49 m neue 
persönliche Bestleistungen, 
die ihr jeweils Platz zwei be- 
scherten, Ihr Mehrkampfta- 
lent bewies sie mit guten 4.90 
m im Weitsprung (dritter 
Platz) und sie zeigte, daß sie 
für deutschen Blockmehr- 
kampfmeisterschaften in Aa- 
len gut gerüstet ist. 

Jan Gleichmarm (M 14), der 
seinem Vater über die Hürden 
nacheifert, zeigte diesmal, daß 
er auch in anderen Diszipli- 
nen erfolgreich ist. Im 7.'i-m- 
F'inale lief er gute 9,5 sec, und 
im Speerwurf war er mit neu- 
er Bestleistung von 36,22 m 
nicht zu gefährden und wurde 

Bezirksmeister. 
Gleich zwei Egelsbacher 

waren im 50-m-Finale (M 13) 
Michael Oster lief 7.2 sec. Pa- 
trick Berghoff 7.3 sec. Sie er- 
reichten die Plätze vier und 
fünf, Patrick Berghoff steiger- 
te sich im Hochsprung auf 
1.43 m (dritter Platz). Lars 
Engelmann (M 12) zeigte er- 
neut sein Hochspnm^alent 
mit seiner Siegeshöhe und 
persönlicher Bestleistung von 
1,41 m. 

EveljTi Hoffeiner (W12) 
wnarde Bezirksmeisterin im 
Ballweitwurf mit 44.50 m and 
wurde im Weitsprung mit 4.39 
m sowie im Kugelstoßen mit 
7.16 m auf Platz drei verwie- 
sen. Von den jüngsten Leicht- 
athleten war Yvonne Rippcr 
(11) am erfolgreichsten. Ui)i>r 
50 m lief sie gute 7,6 sec, im 
Weitsprung kam sie auf 3.94 
m, und im Hochsprung stei- 
gerte sie sich auf 1,27 m (vier- 
ter Platz). Die 4 x 50-m-Staf- 
fel der Schüler C (M 11/10) 
lief mit Berghoff - Seidel - 
Bechmann - Klies auf den 
dritten Platz vor. Florian 
Berghoff (M 11) steigerte sich 
im Ballweitwurf auf beachtli- 
che 43.50 m (vierter Platz). 

Jugendfußball 

FC Langen 
EI: Turnierzweiter in 

Kostheim 
Beim gut besetzten Turnier 

in Kostheim kam die E I an 
Fronleichnam nach einer ge- 
hörigen Portion Pech beim 
zweimaligen Achtmeter- 
Sfchießen auf den zweiten 
Platz. 

In den Gruppenspielen blei- 
ben die Langener Buben ohne 
Gegentor, Nach drei klaren 
Siegen gegen Gau-Bischofs- 
heim (4:0), Johannisberg (4:0) 
und Essenheim (3:0) kam es 
gegen den Veranstalter SV 
Kostheim zum vorweggenom- 
menen Endspiel, 0:0 stand es 
bei Halbzeit, doch dann setzte 
sich das reifere Kombinati- 

onsspiel des „Clubs" letztlich 
durch. Unmittelbar nach der 
Pause brachte Eser Özkan sei- 
ne Truppe verdient mit 1:0 in 
Führung, ehe Robin Wanzke 
den Schlußpunkt zum 2:0- 
Sieg setzte. Damit war das 
Endspiel gegen den SC Kohl- 
heck erreicht, der als erster 
der anderen Gruppe in der 
Vorrunde allerdings nur bie- 
dere Fußballkost geboten hat- 
te. 

Das Spiel begann erwar- 
timgsgemäß mit drückender 
Überlegenheit des Clubs, So 
blieben auch Torchancen 
nicht aus. doch ei-wiesen sich 
die Langener Jungs wieder 
einmal mehr als Meister im 
Auslassen derselben. Am Ende 
stand es 0:0. und eigentlich 
sollte eine Verlängerung die 
Entscheidung bringen, doch 
einigte man sich in Anbetracht 

der tropischen Temperaturen 
auf eine sofortige Strafsto- 
ßontscheidung. Während zu- 
nächst Kai Müller, Daniel 
Matheisl und Eser Ozkan si- 
cher verwandelten, spielten 
Robin Wanzke und Philipi» 
Mudra die Nerven einen 
Streich. So stand es nach der 
ersten Runde 3:3, Damit kam 
es zu einer zweiten Runde mit 
den gleichen Schützen, Kurio- 
serweise kamen alle Langener 
Schützen insgesamt zu jeweils 
einem Treffer, was in der End- 
abrechnung (5:7) leider nicht 
zum Tumiersieg reichte. 

Es spielten: Tobiäs Jost, 
Mehmet Söke, Sven Pflaum. 
Idris Tekin, Fedele Lanzilotti. 
Kai Müller (3), Philippe Mu- 
dra (1), Daniel Matheisl (2). 
Jonas Seilner (1), Eser Özkan 
(5). Simon Hoppe, Robin 
Wanzke (6), Christian Schell. 

Erst nach der Vorrunde in Tritt gekommen 

Basketball-Minis des SVD landeten bei Hessenmeisterschaft nur auf Platz sieben 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wl): Turnier in Worfelden 
Auch an Fronleichnam 

war die weibliche D-Jugend 
der HSG Langen in Sachen 
Handball wieder unterwegs. 
Diesmal nahmen die Mädels 
im Alter von zehn und elf 
Jahren an einem Turnier in 
Worfelden teil. Bei tropi- 
schen Temperaturen präsen- 
tierte sich die Langener 
Mannschaft in guter Verfas- 
sung und belegte nach an- 
strengenden vier Spielen ei- 
nen tollen zweiten Platz hin- 
ter Turniersieger Mörfelden. 

Schon fast obligatorisch 
war das erste Spiel auch das 
schwächste det HSG-Mäd- 
chen. Dem ließen sie aber 
dann schnell auch zwei deut- 
liche Siege folgen, Sandra 
Heß imn Tor ließ hierbei nur 
ein Tor zu, und vor allem Ja- 
nine Torka und Daniela 
Trautmann in der Abwehr 
zeigten großen Einsatz. Ein 
ums andere Mal wurden dem 
Gegner die Bälle bereits in 
deren Spielhälfte abgejagt 
und durch schöne Tore - ins- 
besondere Anna Aitotoglou 
zeigte, wie schnell und treff- 
sicher sie bereits ist - er- 
spielten sich die Langener 
Mädels deutliche Vorteile 
gegenüber ihrem Gegner. So 
standen am Ende zwei Siege 
zwei Niederlagen gegenüber, 
und die Hanballerinnen der 
HSG Langen belegten mit 
einem Torverhältnis von 
30:17 Platz zwei. 

Es spielten: Sandra Heß, 

Jennifer Ulitzka (1). Stefanie 
Wannemachcr. Jasmin Rei- 
mer (1). Sabrina Reinelt (5), 
Tanja Dick. Daniela Traut- 
mann. Janine Torka (1), Cora 
Werwitzke (5). Anna Aitoto- 
glou (17). 

Am kommenden Sonntag 
trifft sich die Mannschaft 
um 8.30 Uhr zur Abfahrt zu 
einem Turnier im Dietzen- 
bacher Waldstadion, 
mC: Turnier in Worfelden 

Mit dezimierter Mann- 
schaft fuhren die C-Jungen 
am vergangenen Samstag 
zum Turnier nach Worfel- 
den, Nach einer wahren 
..Hitzeschlacht" erreichten 
die HSG-Jungs den zweiten 
Platz hinter Gastgeber Wor- 
felden. 

Dieser Erfolg ist umso hö- 
her zu bewerten, da sich mit 
Roland Rölz ein ,,Newco- 
mer" nahtlos in die Mann- 
schaft einfügte, der sein er- 
stes Turnier überhaupt be- 
stritt, Weitere Leistungsträ- 
ger waren Stev Derz, der 
wiederholt Tempogegenstö- 
ße und Kreisanspiele zu 
Toren verwandelte sowie 
Michel Werwitzke, der trotz 
permanenter ,,Manndek- 
kung" mit 13 Toren erfolg- 
reichster HSG-Schütze war. 
Doch auch auf allen anderen 
Positionen, vom Torwart bis 
zum Außenspieler, stimmte 
die Leistung, so daß man 
sich zurecht über diesen 
zweiten Platz freute. 

Es spielten: Stefan Laucht, 
Benjamin Ritter (3), Alexan- 
der Becker, Michel Werwitz- 
ke (13), Roland Rölz (1), Sven 
Roghmans (8), Stev Derz (5), 

Dreieichenhain - Am 
Samstag fuhren die Minis I 
der Basketballabteilung des 
SV Dreieichenhain zur inof- 
fiziellen Hessenmeisterschaft 
nach Lieh, An dem Turnier 
nahmen die acht besten 
Mannschaften Hessens teil. 
Die Hainer belegten mit viel 
Pech einen siebten Platz, 

Im ersten Vorrundenspiel 
trafen die Minis I auf die 
Mannschaft des TV Hofheim, 
Es entwickelte sich von An- 
fang an ein spannendes Spiel, 
Zur Halbzeit stand es 13:12 
für den SVD, Drei Minuten 
vor Ende konnten die Hof- 
heimer mit 19:16 in Führung 
gehen. Die Hainer kämpften 
weiter und ließen in der De- 
fense keinen Korb mehr zu. 
Obwohl sie viele Chancen 

hatten, gelang ihnen aber 
selbst auch kein Treffer 
mehr. 

Im zweiten Vorrundenspiel 
traf der SVD auf den ACT 
Kassel, Bis zur Halbzeit er- 
spielten sich die Hainer einen 
16:11-Vorsprung, Nach der 
Halbzeit konnten sie zu- 
nächst den Vorsprung vertei- 
digen, Dann folgte eine 
Schwächeperiode, So konn- 
ten die Kasseler innerhalb 
kürzester Zeit auf 28:20 da- 
vonziehen, Nach einer Aus- 
zeit versuchten die Hainer 
noch einmal alles, doch der 
Gegner rettete das Ergebnis 
über die Zeit, So verloren die 
Hainer das zweite Spiel mit 
26:32, 

Im letzten Vorrundenspiel 
hatte es der SVD mit Lieh zu 

tun. Nach einer schnellen 
Führung der Gastgeber bra- 
chen die Hainer vollkommen 
ein, Sie gaben sich auf und 
ließen den TV Lieh bis zur 
Halbzeit auf 43:14 davonzie- 
hen, In der zweiten Halbzeit 
begannnen die Hainer noch 
einmal zu kämpfen und zeig- 
ten. daß sie auch mit diesem 
Gegner mithalten können. 
Am Ende stand aber eine ho- 
he 30:65-Niederlage auf der 
Anzeigetafel. 

Nach Ende der Vorrunde 
belegten die Hainer den letz- 
ten Platz in ihrer Gruppe, 
Nun mußten sie im Spiel um 
den siebten Platz gegen die 
TG Rotenburg antreten. Die 
Hainer spielten sich ihren ge- 
samten Frust von, der Seele 
und gewannen am Ende mit 

31:12. Trotz des Sieges wollte 
aber über den siebten Platz 
keine rechte Freude aufkom- 
men. Bei der Siegerehrung 
erhielt die Mannschaft einen 
Pokal, desweiteren bekam je- 
der Spieler eine Urkunde. 
Sieger wurde der SSKC 
Aschaffenburg vor dem ACT 
Kassel. 

Es spielten: Ansgar Kelch, 
Carsten Seddig, Christoph 
Kramm. Mathias Gaida, 
Dennis Wittig, Christopher 
Breuer, Alexander Konrad, 
Kai Kaffanke und Marco Ull- 
mann; Trainer: Jörg Stefans- 
ki und Jutta Klemm. 

Am Sonntag verlor die 
männliche D-Jugend das Be- 
zirkspokalendspiel beim SC 
Bergstraße. Die Hainer zeig- 
ten eine mannschaftlich ge- 

schlossene Leistung, konnten 
jedoch den körperlich über- 
legenen Aufbauspieler des 
Gegners nicht unter Kontrol- 
le kriegen. Zur Halbzeit 
führte der Gegner bereits mit 
34:16. Der SC Bergstraße 
nutzte die Ballverluste der 
Hainer zu einfachen Körben, 
Positiv war. daß der SVD 
sich zu keinem Zeitpunkt 
aufgab. Am Ende mußte man 
dennoch eine 33:66-Nieder- 
lage hinnehmen. 

Für den SVD spielten: Vol- 
kan Ulusoy, Christopher 
Schwarck, Oliver Detering. 
Janis Maxeiner, Jonas Dai- 
ber, Valentin Groß, Michael 
Britsch, Jan Adler; Trainer: 
Jörg Stefanski und Eckart 
Metje. 

Cornelia Pelz mit vier Titeln erfolgreichste Frau 
Langen - Das 18. Altersklas- 

sensportfest der LG Langen 
stand unter einem glücklichen 
Stern. Trotz der unsicheren 
Wetterlage konnten die Wett- 
kämpfe, bei denen auch die 
Meisterschaften des HLV-Be- 
zirks und Kreises Darmstadt 
im Dreikampf und in den Ein- 
zeldisziplinen 100, 200, 800 
und 1 500 Meter sowie den 
4 X 100-Meter-Staffeln ausge- 
tragen wurden, ohne Unter- 
brechungen abgewickelt wer- 
den. 62 Frauen und 142 Män- 
ner atjs 30 Vereinen hatten 198 
Meldungen abgegeben. 

Bei den Frauen wurde im 
Dreikampf nur ein Mann- 
schaftstitel vergeben, der in 
der W 30-45 von der LG Lan- 

gen mit Pelz, Langenberg und 
Trautmann errungen vvurde. 
Cornelia Pelz erreichte bei den 
Frauen die höchste Pimktzahl. 
ihr Vereinskollege Jürgen 
Sonimer bei den Männern der 
M 55 hinter Heinz Janson aus 
Groß-Gerau die zweithöchste. 

Die Plazierungen im Drei- 
kampf und in den Einzeldiszi- 
plinen der LG-Athleten im 
einzelnen: Elke Kunz holte in 
der W 30 im Dreikampf und 
im 100-m-Lauf die Titel, mit 
der 4 x 100-Meter-Staffel den 
Vizetitel. Cornelia Pelz sicher- 
te sich in der W 40 im Drei- 
kampf, im 100- und 200-m- 
Lauf sowie mit der Staffel die 
Titel. Im 400- und 800-m-Lauf 

wurde sie jeweils zweite. Bri- 
gitta Arnold landete im Drei- 
kcunpf in der W 35 im Kreis 
und Bezirk jeweils auf Platz 
vier, mit der Staffel gab's den 
Vizetitel. Uschi Langenberg 
belegte im Dreikampf der 
W 40 im Kreis den zweiten 
und im Bezirk den dritten 
Platz, mit der Staffel durfte sie 
den Sieg bejubeln. Monika 
Trautmann wurde im Drei- 
kampf der W 40 im Kreis vier- 
te und im Bezirk fünfte, mit 
der Staffel gewann sie die Ti- 
tel. Rosemarie Schiebel, die 
vierte Läuferin der W 40-Staf- 
fel, war die Glückliche beim 
Gewinn beider Titel. 

Jürgen Sommer belegte im 

Dreikampf der M 55 den er- 
sten Platz im Kreis und den 
zweiten im Bezirk, im 100-m- 
Lauf sowie mit der M 50-Staf- 
fel ging er als Sieger durchs 
Ziel. Gerhard Steitz schaffte 
im Dreikampf in der M 35 den 
zweiten Platz im Kreis imd 
den fünften im Bezirk, Mi- 
chael Brunhardt erzielte im 
100-m-Lauf in der M 30 den 
dritten Platz in Kreis und Be- 
zirk, im 5 000-m-Lauf wurde 
er zweiter. Jürgen Fakler er- 
reichte in der M 50 beim 100- 
m-Lauf im Kreis Platz drei, im 
Bezirk den vierten Platz, im 
200-m-Lauf im Kreis Platz 
eins, im Bezirk den zweiten 
Platz, Mit der Staffel feierte er 

zwei Siege, Günter Sgoll. 
M 50, und Wolfgang Freyer- 
muth, M 60, die beiden Läufer 
in der 50er-Staffel, errangen 
ebenfalls beide Staffeltitel, 
Dieter Steitz lief die 1 500 m in 
der M 55 imd wurde im Kreis 
zweiter und im Bezirk vierter. 
Alexander Wagner siegte im 
400- und 5 000-m-Lauf, Franz 
Töpper lief in der M 70 die 
5 000 m und belegte den ersten 
Platz, 

Der Wandeipokal ging an 
die Mannschaft des TSV 
EschoUbrücken-Eich, die LG 
Langen folgte auf dem zwei- 
ten Platz. Den Pokal für die 
beste Leistung bei den Frauen 
erhielt Cornelia Pelz. 
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Wenig zu erben für die SSG-Teams 

Nur die Tennisdamen AK 40 konnten sich über einen Sieg freuen 
Langen - Am vergangenen 

Sonntag verloren die Danion 
AK 40 mit 4:5 Punkten das 
schwere Spiel beim SV Drei- 
eichenhain. Nachdem Ute 
Richter Aiit 6:1. 6:3 und Gi- 
sela ßrust mit 6:1. 7:6 ihre 
Einzel gewinnen konnten, 
und Margot Meth erst im 
dritten Satz knapp scheitor- 
te. mußten mit 2:4 Punkten 
flus den Einzeln die Doppol 
begonnen werden. Hier wa- 
ren U. Richter/U. Kuchen- 
buch miV6:3. 6:1 und D. Boy- 
lo/H. Esdorf mit 6:4. 7:6 er- 
folgreich. Leider ging das 
dritte Doppel an die Damen 
des SVD. Dafür war die 
Mannschaft in ihrem Nach- 
holspiel an Fronleichnam 
gegen den TC Götzenhain 
auf eigener Anlage erfolg- 
reich. Nach hohen Siegen 
von Ute Richter, Gisela 
Brust. Herta Esdorf und 
Margot Meth in den Einzeln 
sowie U. Richter/U. Kuchen- 
buch (6:3, 6:4) und D. Boyle/ 

H. Esdorf (6:4. 6:2) in Dop- 
peln vorließen die sympathi- 
schen Gäste mit oinor 3:6- 
Niederlago das SSG-Tonnis- 
goländo. 

Die Senioren AK II - das 
sind die Herren über 55 Jah- 
re - mußten in der Bozirksli- 
ga B beim KSV Klein-Kar- 
ben eine 2:7-Niederlage hin- 
nehmen. Weil wieder einmal 
nur Peter Esdorf sein Einzel 
für sich entscheiden konnte, 
ging es mit hoffnungslosem 
Rückstand in die Doppel, 
Hier sorgten G, Weist/G, 
Volknant mit einem 6:2. 6:4- 
Sieg für eine Verbesserung 
des Endergebnisses, Es 
spielten ferner Helmut Jäh- 
nert, Willi Keim und Sieg- 
fried Guderle. 

Mit zweifachem Ersatz 
handelten sich die Senioren 
AK I in ihrem Heimspiel ge- 
gen den TC Götzenhain II ei- 
ne unnötige und im Ergebnis 
viel zu hohe 3:6-Niederlage 

ein. Boi Siegen von Joachim 
Wagner (6:4. 6:0) und Hol- 
mut Brust (6:0. 6:1) und un- 
glücklichen Droi-Satz-Nie- 
derlagen von Winfried Klop- 
per und Hartmuth Gesing 
hätten beim Stand von 2:4 
alle drei Doppel gewonnen 
werden müssen, um noch als 
Sieger den Platz zu verlas- 
sen. Aber lediglich H, Brust/ 
E, Pulwer sorgten mit ihrem 
6:1. 6:1 im Doppel für eine 
Verbesserung des Resultats. 
Arno Möbius/J. Wagner 
scheiterten erst mit dem 
dritten Satz. 

Eine undankbare Aufgabe 
hatten die Jungsenioren zu 
bewältigen. Gegen den bis- 
her ungeschlagenen und mit 
der Rofernz hoher Siege an- 
getretenen Tabellenführer 
Isenburger TC ging es dar- 
um. die Niederlage in Gren- 
zen zu halten. Daß es bei der 
l:8-Nicdorlage ..nur" zu ei- 
nem Punktgewinn durch das 

Doppel Thomas Räuber/ 
Burkhard Löffel in drei Sät- 
zen kam. beweist die ausge- 
glichene Spielstarke der Gä- 
sfe. Bei der SSG kamen zum 
Einsatz: Thomas Räuber. 
Burkhard Löffel. Wolfgang 
Durok. Rolf Richter. Karl- 
Heinz Horkommer und Hel- 
mut Hoffmann. 

Nicht viel anders erging es 
der weiblichen Tennis-Ju- 
gend der SSG in ihrem Spiel 
gegen die übermächtigen 
Gegnerinnen vom TC Rot- 
Weiß Neu-Isenburg, das mit 
0:9 verlorenging. Achtungs- 
erfolge verzeichneten San- 
dra Demelt (3:6, 2:6), Juliane 
Bott (4:6, 0:6) und Kathrin 
Erismann (1:6, 2:6), indem 
sie ihren Gegnerinnen je- 
weils mehrere iSpiele abneh- 
men konnten. In der Langen- 
er Nachwuchsmannschaft 
spielton ferner Heike Wadas, 
Sabrina Erd ur\d Nicole Ben- 
der. 

Aurel Abrudan Ist eines der größten Talente, das zur Zelt beim Tennis-Klub Langen heranreift. Mit 
den Junioren I führt er unangefochten die Tabelle an, die Langener haben alle bisherigen Spiele 
gewonnen, dabei auch den Mitfavoriten Langenselbold bezwungen. Abrudan, Nummer 1 der Lan- 
gener Junioren, gab sich bisher keine Blöße. Für die Bezirksmeisterschaften am 4. Juli ist die 
Nummer elf der hessischen Junioren-Rangliste an Position eins gesetzt. Foto: Orlowski 

Endspielgegner müssen sich Lehrstunde für erste TKL-Knaben 

bis 2 2 ScptBIIlbcr gedulden beim Favoriten Bürgel / Junioren II feierten Sieg über Waldacker 

Tenniscracks des TVD hatten Pech mit dem Wetter 
Dreieichenhain - Der Be- 

ginn der Mixed-Vereinsmei- 
sterschaft liegt .ichon fast 
drei Wochen zurück. Aber 
noch immer gibt es kein Sie- 
gerpaar. Die Tennisabtei- 
lung des TV Dreieichenhain 
hatte Pech mit dem Wetter. 
An Pfingsten regnete es. Der 
Wettbewerb konnte nicht zu 
Ende gespielt werden. Seit 
dem vergangenen Wochen- 
ende ist nun aber wenigstens 
entschieden, wer das Finale 
bestreitet: Tanja Gimmnich/ 
Mark Ulimann und Sandra 
Burlon/Eric Stapp. Bis die 
beiden Paare aufeinander- 
treffen, werden allerdings 
noch mehr als drei Monate 
vergehen. Denn das Endspiel 
.soll zusammen mit den Fi- 
nals der Vereinsmeister- 
schaften stattfinden und ist 
somit auf Sonntag, 22. Sep- 
tember, verschoben. 

Die TVD-Tennisabteilung 
hat bei den Mixed-Titel- 
kämpfen, an denen sich 31 
Paare beteiligten, nach ei- 
nem neuen Modus gespielt. 
Nicht mehr das herkömmli- 
che K.o-System war maß- 

geblich, sondern erstmals 
gab es eine Haupt- und eine 
Trostrunde. Wer ein Spiel 
verloren hat, kam somit in 
die Trostrunde und hatte 
dort noch die Chance, das 
Finale zu erreichen. Bedin- 
gung: Keine Niederlage 
mehr. Vereinstrainer Eric 
Stapp und Partnerin Sandra 
Burion, die im vergangenen 
Jahr zusammen mit Jochen 
Schmitt Mixed-Klubmeiste- 
rin wurde, war dies gelun- 
gen. Nach dem 6:1, 6:4 am 
vorigen Wochenende gegen 
Monika Sallinger/Horst 
Gerhardt zogen sie ins End- 
spiel ein. Zuvor hatten Bur- 
lon/Stapp auch gegen die 
mehrmaligen Mixed-Ver- 
einstitelträger Oliver und 
Stephanie Beetz gewonnen. 

Im Finale treffen sie nun 
mit Tanja Gimmnich/Mark 
Ullmann auf die Sieger der 
Hauptrunde, die Sallinger/ 
Gerhardt gleichfalls das 
Nachsehen gegeben hatten. 
Da Gimmnich/Ullmann 
noch kein Spiel verloren ha- 
ben, würde es jedoch im Fal- 
le eines Sieges von Burion/ 

Eine Stütze der TKL-Senlorlnnen; Johanna Kühn. Foto: p 

Sieg über Favoriten 

TKL-Seniorinnen sorgten für Spannung 
Langen - Nach den letzten 

•Mißerfolgen der ersten Da- 
men- und der ersten Herren- 
mannschaft des Tennis-Klubs 
Langen sprangen die ersten 
Seniorihnen in die Bresche 
und sorgten für Erfolge. Mit 
einem knapf)en 5:4-Erfolg ge- 
gen DJK Steinheim scheint 
der Klassenerhalt in der Be- 
zirksliga wohl gesichert. Die 
Nerven der Spielerinnen und 
der Zuschauer wurden aller- 
dings auf eine harte Probe ge- 
stellt, Die ei-sten drei Einzel 
konnte Langen zwar für sich 
entscheiden, die endgültige 
Entscheidung fiel allerdings 
erst im dritten Satz des ab- 
schließenden Doppels. Das 
Team aus St.einheim gilt als 
stärkste Mannschaft der 
Gruppe, daher rechnet sich 

Mannschaftsführerin Ellen 
Wiede gute Chancen auf einen 
Erfolg beim letzten Saison- 
spiel in Bischofsheim aus. 

Anders als bei den ersten 
Mannschaften des TKL sind 
die Seniorinnen vor allem 
durch den Spaß am Tennis- 
sport motiviert, doch auch die 
Geselligkeit kommt nicht zu 
kurz. Der sportliche Ehrgeiz 
spielt eine etwas geringere 
RoUe, doch völlig ohne wäre 
der Erfolg sicher nicht zu er- 
klären. Immerhin spielte man 
früher jahrelang in der Grup- 
penliga. Heute gibt man sich 
mit der Bezirksliga zufrieden. 
Johanna Kühn wurde ktirzlich 
für ihre 40jährige Mitglied- 
schaft im TKL ausgezeichnet. 
Sie wurde bereits mit 15 Jah- 
ren erstmals Meisterin. 

Stapp zu einem zweiten 
Match kommen, denn Letz- 
tere haben ja im Gegensatz 
zu Gimmnich/Ullmann be- 
reits eine Niederlage hin- 
nehmen müssen. 

Die beiden Endspielgegner 
stehen sich am 22. Septem- 
ber allerdings nicht das er- 
stemal wähend der Mixed- 
Vereinsmeisterschaft gegen- 
über. Denn an Pfingsten, in 
den ersten Runden, ließ sie 
das Los schon einmal ge- 
meinsam ans Netz treten. In 
diesem ersten Vergleich be- 
hielten Tanja Gimmnich und 
Nachwuchstalent Mark Ull- 
mann in drei Sätzen die 
Oberhand. Daß nun auch das 
Finale spannend und ni- 
veauvoll wird, scheint außer 
Zweifel. 

Während das beste Mixed- 
paar des TVD also erst noch 
erm.ittelt werden muß, ste- 
hen mit Monika Sallinger/ 
Horst Gerhardt als Dritte 
und den Geschwistern Ste- 
phanie Beetz/Oliver Beetz 
als Vierte die dahinterlie- 
genden Plazierungen fest. 

TELEGRAMME 

EISHOCKEY: Sergej Bere- 
zin, der vom Kölner EC zu den 
Tbronto Maple Leafs wechselt, 
ist zum zweiten Mal nach 1995 
zum „Eishockey-Spieler des 
Jahres" gewählt worden. 

FUSSBALL: Axel Schan- 
der, von 1981 bis 1983, Präsi- 
dent von Eintracht Frankfurt, 
ist im Alter von 56 Jahren ge- 
storben. 

HANDBALL: Bundestrai- 
ner Arno Ehret hat Mike Fuh- 
rig (SG Wallau-Massenheim) 
nicht für das olympische Hu-- 
nier berücksichtigt. 

BOXEN: Nach Graciano 
Rocchigianis Manipulations- 
vorwürfen hat der Bund Deut- 
scher Berufsboxer (BDB) dem 
Ex-Weltmeister mit Strafen 
bis zu einer Sperre gedroht. 

Langen - Zusätzlich zu 
den Medenspiolen stand für 
15 Jugendliche des Tennis- 
Klubs Langen die Qualifi- 
kation für die Bezirksmei- 
sterschaften auf dem Pro- 
gramm. Immerhin acht hat- 
ten Erfolg, so daß zusam- 
men mit den zehn über ihre 
bisherigen Ergebnisse di- 
rekt ins Hauptfeld gekom- 
menen Spieler das Kontin- 
gent des TKL noch nie so 
hgch war. 
Mädchen: THC Hanau - 
TKL 6:0 

Das Gastspiel beim haus- 
hohen Favoriten nicht nur 
dieser Gruppe endete wie 
erwartet. Um oben mitmi- 
schen zu können, fohlt nicht 
nur in Langen die Breite im 
Spielerinnenkader. 
Junioren; TKL II - Wald- 
acker 7:2 

Waldacker war wie im 
Vorjahr ein echter Prüfstein 
für die ambitionierten 
zweiten Junioren. Alle 
Spiele waren hart um- 

kämpft, obwohl manche Er- 
gebnisse auf dem Papior 
deutlich aussehen. Die 
Punkte in den Einzeln er- 
rangen Adrian Koller (6:1, 
6:3), Soenke Herzog (6:4, 
6:4), Benjamin Thoiß (6:1, 
6:0), Renö Schäfer (6:2, 6:1) 
und Tobias Fimmel (6:2, 
6:2). Erst im dritten Satz 
unterlag Manuel Pritzol. 
Die Doppel waren diesmal 
noch keine Offenbarung, 
Herzog/Theiß und Keller/ 
Schäfer sicherton aber die 
restlichen Punkte. 
Knaben: TKL I - Bürgel I 0:6 

Der haushohe Favorit 
Bürgel wurde seiner Rolle 
zum Leidwesen der jungen 
Langener voll gerecht. Die 
Mannschaft galt vorher 
schon als kaum schlagbar 
und hat sich dann auch 
noch verstärken können. So 
konnte man die Begegnung 
als Lehrstunde betrachten. 
Um die Zukunft braucht 
Langen allerdings nicht 

bango zu soin. donn die Hür- 
golor Jungen vvnron im 
Durchschnitt zwoi .lahro äl- 
ter. 
Knaben: TKL II - TC (Jöt- 
zenhain I 5:1 

Götzonhain kam unbe- 
siegt nach Langen, um hier 
den Grupponsiog perfekt zu 
machen. Dagegen hatten 
natürlich die Langener 
Knaben etwas, und so ent- 
spann sich von Beginn an 
ein heißer Kampf. Es zeigte 
sich dann aber, daß die 
Gastgeber in der unteren 
Hälfte der Einzel die weit 
bessere Tagesform hatten, 
und so gewannen Philip 
Sieger und der besonders 
gut aufgelegte Maxi Schil- 
ler als erste ihre .Spiele 6:1. 
6:1 bzw. 6:2, 6:1. Das gab 
den anderen Auftrieb, donn 
nun hatte auch die Nummer 
1, Sascha Gebhardt, seinen 
Gegner mit 6:3, 6:3 im Griff, 
und OS stand 3:0 für Langen. 
Das zweite Einzel ging dann 
jedoch nach zwischonzeitli- 

chor Führung verloren. Ilio 
Doppel wurden auf beiden 
Seilen taktisch gestellt, das 
bessere Händehen hatten 
dabei die Langener. 
Knaben: TC Heusenstamm I 
-TKL III 5:1 

Langen III war als Tabel- 
lenführer nach Heusen- 
stamm gefahren, war sich 
aber im klaren darüber, daß 
die Trauben hoch hängen 
würden. Die ersten I'imktc 
und Spiele ließen sich für 
die Gäste noch gut an. aber 
dann lief auf eimal fast 
nichts mehr. Die durch- 
schnittlich zwei Jahre älte- 
ren Housenstammer bewie- 
sen die bessere Übersieht. 
Lediglich der jüngste Lan- 
gener, Moritz Vettermann, 
ließ seinem Gegner mit 6:0. 
6:2 keine Chance. Hei den 
Doppeln fast dasselbe Hild. 
Das erste Langener Doppel 
hatte den Gegner nie nii 
Griff, das zweite gewann 
wenigstens den ersten .Satz 

Nur Jungsenioren n scherten aus 

Alle anderen Tennismannschaften des TVD hatten Grund zur Freude 
Dreieichenhain - Bis auf 

eine Ausnahme gab es für die 
Tennisabteilung des TV 
Dreieichenhain am dritten 
und vierten Medenspieltag 
nur Grund zum Feiern. Die 
Jungseniorinnen brachten 
gegen TSB Heusenstamm 
ihren ersten Sieg unter Dach 
und Fach. Die Seniorinnen 
kamen mit zwei knappen 
5:4-Erfolgen gleich zweimal 
in den Genuß zu feiern. Das 
Senioren- und das Knaben- 
team gaben ihren Gegnern 
ebenfalls das Nachsehen. 
Einzig die Jungsenioren II 
mußten eine Niederlage hin- 
nehmen - mit 1:8 auch nicht 
zu knapp - konnten sich aber 
schon in ihrem nächsten 
Spiel mit einem klaren 7:2- 
Erfolg rehabilitieren. 

Die ersten beiden Meden- 
spieltage waren dagegen 
durchwachsen verlaufen. 
Während die Jungsenioren I 
als einzige Mannschaft un- 
geschlagen blieben, hatte es 
für das zweite Männerteam, 
für die Jungseniornnen und 
für die Senioren II einen Sieg 

und eine Niederlage gege- 
ben. Enttäuschend aber war 
vor allem das Abschneiden 
der zweiten Jung-senio- 
renmannschaft, die gegen 
zwei schlagbare Gegner je- 
weils deutlich den kürzeren 
zog. Zum Saisonauftakt hat- 
te auch das Juniorenteam 
keinen Erfolg, kam mit 1:5 
deutlich unter die Räder. 
Jungsenioren: TVD II - TV 
Hausen 1:8 (Bezirk B) 

Ersatzgeschwächt ange- 
treten, war die zweite Jung- 
seniorenmannschaft des 
TVD gegen Hausen chancen- 
los. Nur Karl-Heinz Wun- 
derlich ging als Sieger vom 
Feld, gewann im Einzel mit 
6:3, 6:1 und bewahrte seine 
Mannschaft vor einem 0:9- 
Debakel. 
Jungsenioren: TVD II - TSB 
Heusenstamm 7:2 

Die klare Niederlage ge- 
gen Hausen wußten die 
TVD-Männer schon bei 
ihrem nächsten Einsatz ge- 
gen Heusenstamm wettzu- 
machen. Bereits nach den 
Einzeln hatten sie den Sieg 

in der Tasche. Die Punkte 
holten Wunderlich, Dyrna, 
Keller, Sachs und Landua. 
Jungseniorinnen: TVD - TC 
Haitz 6:3 (Bezirk B) 

Die Weichen für ihren er- 
sten Sieg stellten die Jungse- 
niorinnen noch vor den Dop- 
peln, lagen nach den Einzeln 
bereits mit 4:2 in Führung, 
Berg/Piopor (6:2, 0:6, 6:4) 
und Keller/Walde (7:6, 5:7, 
7:6) brachten den Vorsprung 
dann in zwei hart umkämpf- 
ten Dreisatzspielen über die 
Ziellinie. 
Senioren: TVD II - TV Hau- 
sen II 6:3 (Krcisliga B) 

Ohne große Mühe setzten 
sich die TVD-Senioren ge- 
gen Hausen durch, hatten 
sich bereits nach den Einzeln 
eine 4:2-Pührung erarbeitet. 
In den Doppeln ließen Chri- 
stiansen/Blüthner (6:1, 6:2) 
und Olf/Pieper (6:2, 6:1) 
ihren Gegnern keine Chance 
und machten den Sieg per- 
fekt. 
Seniorinnen: TVD - Wald- 
stadion Dietzenbach 5:4 

Nach den Einzeln war 

noch alles offen. Es stand :j:li 
unentschieden. In den Dop- 
peln hatten die Droioichcn- 
hainerinnen jedoch die Nase 
vorn, Hoffmann/Holzmann 
(3:6, 6:4, 6:3) und Neubeckor/ 
Blüthnor (6:4, 6:2) brachten 
die noch nötigen zwei Punk- 
te unter Dach und Fach, 
Seniorinnen: TVD - Rot- 
WciH Neu-Isenburg 5:4 

Wie gogon Dietzenbach 
gelang den TVD-Fraucn 
auch gegen Neu-Isenburg 
durch ihre Doppelstärke ein 
weiterer knapper Sieg, Nach 
dem neuerlichen 3:3-Gloich- 
stand aus den Einzeln be- 
hielten neben Beetz/Vetter 
(6:1, 6:3) erneut Hoffmann/ 
Holzmann (4:6, 6:4, 6:1) in 
drei Sätzen die Oberhand, 
Knaben: TVD - TC Waldsta- 
dion Dietzenbach 4:2 

Um einen der vier Punkte 
mußte Alexander Gerhardt 
am meisten kämpfen. Ehe or 
mit 6:7, 6:3, 6:3 als Sieger 
vom Feld ging, hatte er eine 
Spielzeit von sage und 
schreibe dreieinhalb Stun- 
den hinter sich gebracht. 

Leichtathleten der SG Egelsbach in Hochform 

Reihenweise Bestleistungen aufgestellt und acht Titel bei ICreismeisterschaften geholt 
Egelsbach - Die Leichtath- 

leten der SG Egelsbach glänz- 
ten bei mehreren Wettkämp- 
fen mit Bestleistimgen, feier- 
ten etliche Meistertitel imd ei- 
ne Qualifikation ftir die deut- 
schen Meisterschaften. 

Beim nationalen Pfingst- 
Sportfest in Gießen war die 
SGE mit vier Athleten vertre- 
ten. Björn Schneider blieb im 
Speerwurf mit sehr guten 
58,60 m nur knapp unter der 
Qiialifikation ftir die deut- 
schen Meisterschaften. Es 

bleiben aber noch einige Wett- 
kämpfe, bei denen er zeigen 
kann, was noch in ihm steckt. 
Im Kugelstoßen erreichte er 
mit 12,58 m einen guten zwei- 
ten Platz. 

Die anderen Athleten bril- 
lierten im 110-m-Hürdenlauf. 
Jens Dietrich gewann bei den 
Männern mit 14,58 sec imd 
Volker Knöß wurde vierter 
mit guten 15,34 sec. Bei der 
männlichen Jugend A startete 
Kai Hagenah und siegte in 
15,16 sec. 

Bei den Kreismeisterschaf- 
ten in Darmstadt holten die 
Egelsbacher acht Titel. Über 
60 m Hürden gewann Evelyn 
Hoffeiner (W 12) mit sehr gu- 
ten 11,18 sec, Björn Schneider 
(mB) holte sich den Titel im 
llO-m-Hürdenlauf mit 16,53 
sec, wobei er im Vorlauf be- 
reits mit 16,24 sec sein Können 
unter Beweis stellte. In dersel- 
ben Disziplin erreichte Kai 
Hagenah (mA) mit 14,98 sec 
souverän das Ziel. Und auch 
Jens Dietrich (Männer) mit 

14,70 sec und Volker Knöß 
(M 30) mit 15,46 sec zeigten er- 
neut, daß sie sehr gut in Form 
sind. 

Die Erfolgsserie der SGE 
wurde fortgesetzt bei den Hes- 
sischen Block-Mehrkampf- 
Meisterschaften in Pfung- 
stadt. Evelyn Hoffelner konn- 
te im 50-m-Lauf mit 7,87 sec, 
über 60 m Hürden mit 11,01 
sec und im Weitsprung mit 
4,30 m ihre jeweiligen Bestlei- 
.stungen verbessern. Dasselte 
gilt ftir Patrick Berghoff 

(M 13) im 60 m-Hürdenlauf 
mit 11,75 sec und im Weitsp- 
rung mit 4,44 m. Ebenfalls 
verbe.isem kormten sich über 
60 m Hürden Michael Oster 
(M 13) mit 10,77 sec und Fritz 
Mayerle mit 11,83 sec, 

Grund zur Freude hatte 
auch Daniela Hinz, die mit 
2 259 Punkten in der Gesamt- 
wertung ihrer Altersklas.se auf 
dem vierten Platz im Wurf- 
Wettkampf lendete und sich 
damit ftir die deutschen Mei- 
sterschaften qualifizierte. 

1 
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VERKAUF 
■ Gftragen-Flohmarkt, nm t5 6 96. 

FrfurtorSlr 36. in Rodgau N«odor- 
RwJon.voi) 10-15Uhr.gulo Junnon 

^ klnuJunn. Gr ca 158-176, vtelSpiol 
.'.nigu n billig 06106/73 37 71 

^ Couch u. 2 Sessel, hotlbotgerVo 
^ Umr. klass Form. DM 100 . 12 

m-'nmm BwJonflioson. woiß, DM 90 
Toi 06074 /3 12 flt 

^ Elektr. Schreibmaschine, Panaso- 
ff nie KX R 191. DM200-.VB, 8 mm 
s VidooK^imora E 70 von Canon. DM 

<150 VD. Surlbrott Epoxy PC, Kottlor 
V ;M6, dm 450.-, VB. Auloradio Borlin 

lOH fl5 von Blaupunkt. DM 450 •. 
V oloktr KoytK)nrdHDP760vonHoh- 

n«»r. DM800 •. Toi 06108/7 34 57 i Vorwerk Teppich Frischer 731, nou. 
.■} HM 150-.Camera Canon Auto 

Zoom814, electricf Sammler. Preis 
VEV Sonnenhimmel Philips UVA, 10 
Rohron /u verschonkon, Solbstnbho- 
lof. Toi 06108/7 16 36 

^ Eilt sehr I Wegen Platzmangel. 4 J 
.illnr Wohn/immorschrnnk Eicho ru- 

^ sliknl /u vorkaulon, 069 / 83 80 9? 
B SIdeboard. Nußbaum. 2 Schioblti- 
K r(M), (]ul liir Akiton Qooignot. Lg 156. 
Ii H m. T 40 cm. DM 150.-, Toi 

06154/8 29 83 
Fußpflegekoffer mit Motor, dn/u 
f^tuhl u Fußslut^o, DM 600.-. Toi 
0ü10b/7 19 67 
2 Foderkern-Matratzen, 90x200. 
nouwort , aus gopll. Haushalt, |0 90 - 
DM, Toi 06106/ 1 58 88 
Sieh mal an, was amway kann' 
W 06074 / 9 74 96 

1 Gründerzeitkommode, 4 gr 
Schubl. 700,- DM. 1 gr. Playmobll- 
zirkus. 170.- DM, Playmobll-Autos 
von 20. bis 30. , 1 Glasvitrine, bo- 
louclitot. 100, DM 06106 / 1 83 66 
Bortolsmann Lexikothek, 22 in Lo- 
(lor {|obuiidono Bftndo. NP 6 500 
ProisVB. Toi 06106/94 44 
BMX-Rad. 2-4 J , 10". 30 1 Ki -Bug- 
gy. 10 1 Bobby-Car. 10 1 Wickol- 
iascho. 8 1 3-bilzor-Couch m Sos- 
sül. Microvolour, blau/bunt, gut er- 
halt , DM200 -.Toi, 06071 /3 84 25 
12 Stuhlsessel, woiß-matt lacklort 
mit Stoltbozug, nouwortig (Fabnkpr 
DM 850.-) kir nur DM 450,-/Stück zu 
vofk.Tol 069/88 54 18 
Musterring Schlafzimmer, Schloil- 
lank Elfonboin. Schrank- L 350 cm x 
2.20, Botton 2 x 2 m, Kommodo. 
Mntr . Dnunendockon u. Kisson. VB 
DM 1100-.Toi 06103/8 25 23 
Rolex Herren* u. Damen-Armband- 
uhr. neu, Imitat, zu vorkaulon. 
rol. 06181/25 10 75 
Jungenbett mit Lattenrost. 
90 X 200. schwarz. DM 50,-. passen- 
der Schreibtisch m Schrankaulsal/. 
DM 50.-. Hoimirainor rn. Computer 
schwarz DM 100.-. 2 Pendollampon 
jo DM 25,-. 069/89 17 51. ab 13 Uhr 
Ritterrüstung, handgearboitol, an- 
ziohbar. proisw Toi. 06253 / 79 22 
Wegen Verkleinerung, zu vorkau- 
lon. Stereoanlage Goldstar, versch. 
Gomaldo. Tisch u.v.a., 06103 / 15 99 
Kinderetagenbett m Rutschbahn, 
altoi Lnitorwager, uraltes Wohnzim- 
morbulotl rn Schnitzereien 500.-, 
rundor Sandsloiiibrunnon, 30 Ta- 
schonbucher c'i 1 -, gr. Borbortoppich, 
NP 1400.-. f. 300.-, Tel, 06103/ 
6 69 70 
Gas-Duchlauferhitzer Vaiiland 
150,-. kompl. Schiebetür 80.-, Kü- 
chenlampe Keramik 30,- kl, Schreib- 
tisch, woiß. 40.-, Tel, 069 / 89 24 11 
Kompl. Couchgarnitur (3/2 + 2 Ses- 
sel). DM 2000.-. Fernsehsessol, DM 
500-, Hülsta Schrankelemente. DM 
450.-. Strickmaschine, DM 300 -, 
Klappbett, DM 150.-, Tel. 06103 / 
2 23 87. ab Mo,, 17.6.  
Sandsteinbrunnen, Säule mit Trog 
mit Wasserhahn, Steinfiguren, Putten 
und Luwen In Weiß und in Sandstein, 
versch. Motive, günstig abzugeben, 
Tel 069/87 15 79 
Wegen Umbau: 2x Sprossen-Fen- 
ster-Tür-Elemente mit gewölbten 
Iso-Gläsern (ca, 2.60 m x 2.10 m), 
Holz, braun, neuwertig. NP 8000,-, je 
DM 700,-; 2x Fenster-Tür-Eiemente 
(Fenster ca, l,80mx 1.30 m,Tür ca. 
0,95 m X 2,10 m), Holz, braun, neu- 
wertig, je DM 300,-. Tel, 06182 / 
53 60 
Tischtennisplatte „Kettler", wie 
neu, nicht wetterfest, DM 150.- 
Tel. 06074/2 43 19  
Damen- u. Herren-Fahrrad, DM 60- 
und 80 -, blaue Arbeitsanzuge, Gr. 
52,jeDM 10-.Tel. 06182/6 03 21 
Schlafcouch, ausziehbar, um rot, 
DM 100.-, Matratze, 1.50 x 1.90 m. 
DM 100.-, Tel. 069/85 48 24 

ALLES FÜRS KIND 

KI.'SportwaMn, Mot MickvMouso, 
rosa/lila m Wintorsack und Sonnen- 
schirm. 6 Mon alt 400,-. Autositz 
Mol MickyMouse. 100. .Tel 06074/ 
9 35 74 

Wie Briefmarken sammeln • syste- 
matisch u. sinnvoll. Tel 069 / 
81 68 93 

antiquitAten/schmuck 
Antiker Nuf)baumschrank um 
1880,2 turig , sowie Omis Verlico. 
sehr goptlogt. gtinstig zu vorkaulon 
To! 06182/6 7779 
Vitrine. Reproduktion franz. 1900 
Jahrh., Nußbaum. Einlogearboiton, 
Seiton verglast, ca 1.60 x 45 x 35 m. 
DM 350. . 06074 / 9 95 20. ab 18 Uhr 
Kleine goldene Taschenuhr auch 
als Halskette zu tragen, ca 100 Jah 
roalt, VB740, Tnl 069/SO 63 260 v 
8-17 Uhr 

BEKLEIDUNG 
Junge modische Damenbeklei- 
dung. Gr 36/38, für Sport u Urlaub. 
Gym-Sots. Hosen Sommorkleidor 
aus New York, 2 Lockonporuckon, 
tioll/dki blond und mehr Alles neu- 
worligu äußerst preiswert 
Tnl 069 / 88 72 67 

COMPUTER-BÖRSE 
Pentium 60. Minitower, 6 MB RAM, 
340 MB Fostplatto. 1 MB VGA, CD- 
ROM-Laulwoik. 3,5" Laulwori<, Ta- 
statur, Maus, 750,-. 06106/77 16 11 
PC 486 SX 25,8 MB, 127 MB Fost- 
platto, Farbmonitor 14, Maus. Win- 
dows. Spiele. Handbücher. DM800.-. 
«06106/73 37 71.abt7Uhr 
Amiga 1200 mit FP (1 MB) inkl, Moni- 
tor 1084, externe Floppy 1010. Maus 
undSoltwaro. VB850,-, 
PC 386 DX 40,8 MB RAM, FoslpüiHo" 
170 MB, Laufworko 3,5 5 1/4 und CD, 
Soundblastorkarto. Farbmonitor DM 
700.- /u vofk., 069 / 84 31 66 bis 20 h 
ÄM*D5x86 -133 MHz, 256 KB Cache' 
4 PCI, 1 VLB. 3 ISA. Plug/Playboard. 
Big Towor. 16 MB PS/2, 340 MB Fost- 
platto. 1 MB PCI Grafikkarle. Garne 
Card, DM 1200,-, 600 MB MO (Mit 2 
MED) SCSI 600, , ADAPTEC 2940 
Ullra/Ultra-Wido 400,-, SB AWE 32 
Plug/Play 300,-, 16MBPS/2 60nosc 
280,-, Tel 069/85 16 52 
Ätarl 1040 mit Drucker Star LC 24- 
10 u.div. Zuboh zu vork. VB 430,- 
DM Tel 06182/2 5895 

FOTO/FILM/OPTIK 
Verkauf eines Filmprojektors, Dia- 
tisch, 3Boinstaliv lur Filrnkamora, 
div andere, VB 80,-DM Toi, 06074/ 
9 08 21 

Verk. o. tausche Nikon F 3 Press. 
nouwortig ('M). ovp., 2. Ruckwand, 
MD 4, Leica Surnmicron-M 2/35, Has- 
solbiad TTL-Sucher, suche Hassel- 
blad 500/553 ELXu PME-3/PME-5 
Suchor, Nikon F 501. Nikkor3.5/15, 
Vofgroßorungsobjüktiv 150 mm Co- 
monon o Rodagon, T. 069 / 84 24 01 
Nachtsichtgerät mit Intrarotschoin- 
worfer, 2.3-fach. Sicht 80-150 m, 
funktioniert t)oi absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gurrtt. 80-100 m Sicht. 290.-. 
Gerat für boide Augen, 2-5-lach. sehr 
hoho Rostlichtvorstarkung 580 - 
Toi 069/8851 57von8-^JUhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Waschmaschine, Constructa CV 
542, Toi 06106/2 56 66 
Cromargan-Besteck WMF ..Frank- 
furt", komplett für 12 Personen + viele 
Extratoilo (Noupreis heute 1200",-), 
DM300,- Tel. 069 85 83 11 
Elektro-Herd, 4 Platten, gut erhalten 
lur 150,- zu vorkaulon, Tel. 06182 / 
22 07 49   
Gebrauchter gr. Gefrierschrank 
520 Liter für Geschäft od Großfamilio 
(ur 500,- zu verk , Tel. 069 / 85 49 53 
Waschmaschine "Siemens", 350,-, 
Wäschetrockner. Miole 250.-. Fart3- 
TV.37erBild 130,-.06106/ 64 70 17 

HiFIAV/VIOEO/ELEKTRONIK 

Teutonia Quadro Kinderwagen, 
Alu, graugestreift, inkl. Matratze, pas- 
sende Bettwasche, Sommer- und 
Wintersack, DM400.-; Baby-Wippe, 
DM 20,-; Holzlaufstall mit Boden. 1 x 
1 m, zusammenklappbar, DM 50.-; 
Baby-Trage Känguruh DM 10.-. Tel. 
069 85 83 11   
Teutonia Quadro Kinderwagen, gut 
erhalten, mit viel Zubehör, VB DM 
260,- sowie Rückentrage, Wippe, 
Hochstuhl. Chicco Buggy, Tragesack 
für vorne. Babyphone. Spielzeug und 
Babykleider. Tel. 06108 / 7 50 79 
Lcipold StubenwaMH. weiß/lila, 
neuwertig, für DM 80,- zu verkaufen. 
Tel- 06104/79 75 58  
Kl.-Wagen, Teutonia Quattro, m, 
So.-u. Wi-Fußs, 150.-; Fahrradsitz 
1ü,-, Wippe 10.-, Tel. 06108 / 8 12 90 

FS „TELEFUNKEN" Pal Col, 67er 
Bild, 16 Progr., Suchlf., autom. 
Speich,, Infrarot-FB, DM 150.-, Tel. 
06071/4 18 33 
1 Profi 19" Rack, Turm aus Metall, 
sehr stabil, Rollen montierbar. 220 H, 
56 B. 65 L. für Video- und Audiogerä- 
te, ideal auch für Videoamateure (neu 
2000.-) f. DM 500.-, Tel, 06103 / 
83 07 46   
Tonbandmaschine. Grundig für 18 
cm Bander und 28 bespielte Bänder, 
ca. 2000 Titel, zus. DM 375,-, Tel, 
06103/6 11 45  
TV „Grundig", Super Color, 67er 
Bild. 16 Programme. Suchlaul. aut. 
Speicher. inlrarot-FB. 150,-, Tel. 
06071 /4 18 33  
Stereo Satellitenanlage. 64 Kanäle, 
VB DM 100.-. Tel. 06074 / 9 95 20, 
ab 18 Uhr 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Rollschuhe (Rollerskates). Gr. 34/ 
35, DM 20,-. Tel. 069 85 83 11 
Rückenprobleme? Neuwertiges 
Herrenfahrrad (Kalkhoff Shopper) 
preisgünstig. Tel. 069 / 81 07 51 
3 Karten für Tina Turner-Konzert 
am 28. 7., in Karlsruhe, ä 74.50 DM, 
noch zu haben, Tei. 06182 / 52 00 
Triathlon-Rad, RH 62, div. Extras, 
DM 350.-, Tel. 06103 / 83 06 40 
Reltbelelllgung, OF-Rumpenh., Tel. 
069 / 9 86 47 90 
3-Gang-Damen'Holland-Rsd zu 
verkaufen. DM 100.-. 069 / 88 54 39 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
Schreibtisch IKEA „Effektiv", weiß, 
silt>erno Stahlrohrfuße. 70 x 140 (neu 
450.-). f DM 190,-, div weiße Ro^l* 
brettor. neu, 1 m u 2 m. Breiten 
25/30 cm. Preise VB. Tel 06103/ 
83 07 46 
Couchgarn., rose/blau/Volours, 
2-2 Sitzeru Ecke, auch einzeln, DM 
600,-, Aufsatz-Buffetvon 1900, DM 
450.-.Tel 06104/6 51 87 
Rustikaler Wohnzimmerschrank 
m Glasvitrine. Breite 2.90 m. sehr gut 
erhalten aus Nachlaß zu verkaufen. 
VB DM 200 -, Tel 06182/56 52 
Rustikaler Eßzimmerschrank, 
event, .n Wohnküche verwendbar, 
Farbe blou, Butzenscheiben, zu 
verk . Tel 069 / 88 05 52 
Anbauwand, Tabak (dunkel) 3,50 m, 
mit Vitrine u Barfach, dazu Couch- 
garnitur (3/2/1) hell ♦ Tisch, Tabak, 
allos gut orh , zus 1 990 -, rundor Eß- 
ZI -Tisch, Eiche, DM 150.-, Tel, 
06106/7 19 67 
Büfett 1920 m Auls, (B 105 cm), 
HochgLH 170 cm, B: 120 cm, 500 -, 
Couchtisch, I. 85, fRauchglasplatte, 
Mossinggostoll, DM 250.-, Ski TV- 
Sossol m autom verstellb, Rücken- 
lohno, sep Hocker, beige, 250 -, erst- 
klassiger Wollleppich, 250 X ca. 200 
cm, goldgelb, royalbl, weinrot. 200.-, 
Tel.06102/41 08t 'Rückruf  
Wegen Umzug Eckbank Elche ru- 
stikal mit Tisch u, 3 Stühlen, DM 
500 -, Wohnzimmerschr, Mahagoni, 
2.80m. DM 1500.-, Gasherd, VB, al- 
los gut orhalton. Tel 069 / 86 39 60 

SItzgrupi 
Kieler, D^ 

mehrmals prob. 

Wg. Wohnungauflösung günstig 
zu verkaufen: Loderoanitur. d'braun. 
380 -. Anbauwand. 320cmbr. 
d'braun. 270 -. Vitnnenschrank. 1.10 
mbr. d'braun. 180 4 Schuhschran- 
ke. Garderobe Kiefer, 220 -. Schlaf- 
ZI schrank. 3 m br. d'braun, 220 -. 
Matratze. 1.40 x 2 m, 120 -. Futonge- 
stell d'braun, 1.40 x 2 m. 50 2 Ra^ 
tankommoden. d'braun. 120 -, 1 Klei- 
derschrank, (neuwedig). 1 m br.. 
d'braun, 110 -, Tel 06182 / 6 82 00 
(AB - ich rufezjruck)  
Couchtisch. Kirschbaum natur, nou, 
75 X 75 (NW DM 1230.-), VB DM 
400.-. Tel 069/89 70 08  
Couch. (180 X 90), Bezug bunt, mit 
2 Sessel u. Fußauflage, Kirschbaum, 
neuw . umständehalber abzugeben, 
DM 950.-, Tel 069 / 89 70 08 
Schlafzimmer, sehr gut erh , Eiche, 
3trg.. Schwebet -Schrank, ^legeltur. 
L 3 m. Kommode. L 2 m. 2 Türen, 6 
Schubl.. Doppelbett 2 x 2 m. versi 
Lattenrost. Uberbau/Beleucht., 2 
Nachtschr., Lampe. VB DM 1200.-. 
06104 / 6 21 51 od. 069 / 89 37 77 
2 kompl. Jugendzimmer, 1 Wohn- 
zimmer-Schrank, Eiche rustuikal. 
preis abzug.. Tel '06106 /1 49 31 
Eckbank, 2 Stuhle u. Tisch, rustikal, 
200,- DM. 2 Seniorenbetten, kompl. 
auch einzeln abzugeben. 200,- DM: 
Relax-Ruhesessel, el. verstellb . Le- 
der, neuw , 700,• DM, Tel. 069 / 
86 26 53  

Wegen Wohnungsauflösung: 
EBK, Kleiderschranke, div, Kleinmö- 
bel, gunstig zu verk.. Toi. 069 / 
86 83 39. ab 20 Uhr 

Bettcouch, 2 J. alt, aus schwarz, Le- 
der, 170 cm breit, ausklappbar, Lio- 
gellächo 140 x 200 cm., NP 890,- für 
250,- Tel 06182/24377 
Schrankwand. Eiche dunkel, m. 2 Vi- 
tnnen, B: 340 cm. Couchtisch, Fuß Ei- 
che dunkel, Platte afrikanischer Bunt- 
schiefer, 8eck., zus. od. einzeln, Preis 
VB.Tol. 06106/ 1 69 13ab 19Uhr 
Gr. Einbauküche, Eiche rustikal inkl. 
E-Geräte + Spüle, Preis VB, Tel. 
06104/6 38 46 
Schlafz.-Schrank m.Überbau, Pol- 
storbett blau m Bottkast u, Tagesd. 
zus. 300,-, Glasvitrine weiß, 80,-, Eta- 
genbett m, Malr. braun-met., 100.-. 
Kinerb m Matr 50,- Bett 190x90cm 
m. Matr. 50,-. Tel. 06182 / 47 75 
Kücheneckbankgruppe, nußbaum- 
färben, für 6 Pers.. Ecksitzbank m. 
Stauraum u Sitzkissengarn., Aus- 
ziehtisch u. 3 Stühle m. Sitzkissen, 
(NP DM 1750.-) DM 750.-. Sideboard, 
altdeutsch, Nußbaum, natur, 1.80 
broit. 0,45 tief. (NP DM 1800.-) DM 
650.-, div, Gardinen-Stores m, Gardi- 
nonstangen, allerleinste Ware, für 
versch Fenstergrößen. pro Fenster 
nur DM 50,-/100.-, Läufer, Chippen- 
dalo-Kleiderschrank. weiß, m. 3 Glas- 
türen, 2.50 X 1.85 m, (NP 2900.-), DM 
900,- VB, 3 Polstersessel, dunkel- 
braun' ä DM 60.-, Tel, 06103 /8 25 23 
Achtung - Super Gelegenheit • we- 
gen Wonnungsauflösung 12-Sit' 
zor-Ledorsofa schwarz DM 300,-, 
lküa-Regai"Lack', schwarz 
110 X 26 X 5, DM 50,-, Couchtisch 
Ikea grau 110 x 110 x 35. DM 30.-, 
Motallbett schwarz 1.40 x 200. DM 
100.-, 2 Nachtschränke schwarz DM 
20.-/Stk., Kleiderschrank schwarz 
210 X 100, DM 50,-, Pantry-Küchem. 
2 Oberschr. u. 2 Unterschr woiß DM 
500,-. CD-Ständer Metall DM 15.-. Al- 
le Teile neuw., VB, 06103/3 59 62 

pe, grüner Cord, Gestell 
M 250.-. Tel. 06106/45 92 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
z.B ein neues Schimmel-Piano 
Bei Kauf volle Mietanrechnung, 
Pianohaus GuckelT, 069/81 38 12 
Ev. 15" Lautsprecher f Ouedlöte 
+ Tenorhorn B, zu verkaufen. 
Tel. 06188/90 01 24  
Solton Keyboard MS 5 mit Fußbass, 
DM 1500 -, Tel. 06041 / 5 06 41 
abends 

PFLANZEH/6ARTENBEDARF 
Suche Akeleisamen von gelben 
Pflanzen, biete dafür Samen von 
biduen und weißen. Tel, 06106 / 
2 35 88 

Telchfiiter mit Ehelm-Pumpe, sowie 
10 versch. Goldfische. VB 220,- 

KAUFGESUCHE 

Polsterrundecke - Federkern: Lie- 
goGlemonl, 2 x Zweiersola, Rundab- 
schluO. Hocker, 2 Jahre all. NP DM 
5300,■. VB DM 1800,-, Couchlisch mit 
Ablageboden, Carrara-Plalle, VB DM 
200,-, rund, schwarzer Eßtisch, aus- 
ziehb.. 4 Polsterslühle, pass. zur 
Rundecke. 2 Jahre all. NP DM 2800,-, 
VBDM 1000,-, Tel. 06104 / 6 14 08 
ab 18 Uhr 
Eßtisch. alt.(1920-1922 m, Zortlflk,) 
90 X 90, ausziehb., Eiche dunkel ge- 
beizt, gedr. Beine. DM 500 06074 / 
51 32  
Dielenschrank, amerik, Kirsch. 
2 Irg., 1 m h. 60 cm br., 40 cm t., Preis 
VB, Tel. 06106 / 2 34 07 ab 19 Uhr 
1 Schuhschrank 90x85x27 cm, 1 
Spiegel 103x50 cm. 1 Garderobe 
135x85 cm. 2 Wandlampen, 1 
Schirmständer, alles Eiche nalur. VB 
500-.Tel 06108 / 6 74 45 
Kompl. Stilschlafzimmar, schwarz. 
Doppelbett, 2 Nachttischschränk- 
chen. Kleiderschrank. Splegelkom- 
rjiode, DM 3000-, Tel. 06103 / 
2 23 87. ab Mo., 17.6. 
Wohnzimmerschrank. 3,50 m, Ei- 
che dunkel mit Glasvitrine, 300,-. WZ- 
Tisch dazu. 1,20 m 0 mit eingelegter 
Schieterpl.. 50, ■,« 06184 / 5 38 93 

alsi 
Wohnmöbal dar 60ar Jahra: Wohn- 
kleiderschrank, Nußb., 250 cm, 
Wohnzi.-Schrank. 2larbig, 220 cm, 
Küchenschrank. Esche, 160 cm, 
preisw. abzug., Tel. 069 / 88 62 86 
Schlabatüran-Schrinka. noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450.-(NP 
DM 820.-). 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Sahr schönar Couchtlach 1,50 x 
0,75 m. massiv Eiche rustikal. 4 
Schubladen, dazu passender Eck- 
tisch, 0,75 X 0,75 m, günstig zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 81 48 66 
Excl, Garten- und TarrasaanmSbal 
von RUNQE (mass. weißes Buchen- 
holz), 1 Bank. 3-Sitzer, 2 Sessel, 1 
Tisch, NP DM 5000.-. t. DM 1250 - 
Tel. 06106/1 41 14 

TiERMARKT 
DIakus-Flscha-Nachzucht, rot-tür- 
kis-brillant, verschied. Grüßen zu ver- 
kaufen.Tel.06103/B64 69  
DIakuafiacha, rot-iürkis, brillant, ei- 
gene Zucht, ab 5 cm alle Größen, 
auch Paare, an Leitungswasser ge- 
wöhnt, Tel. 06102 / 75 60 12   
VarlaS-Pony, Tumiererlolge. Wal- 
lach, In gute Hände abzugeb., FP DM 
12 000-, Tel. 06147/IQ 37  
Rota Paraarkatza mit Pap.. 1J. alt, 
steril, sehr verschmust, zu verkaufen 
f. DM 400.-. Tel. 06074 / 4 64 93 
Klalnsta Hundarasaa dar Waltl 0,5- 
2,5 kg. Chlhuahua-Walpan. Tel. 
069 A548 48 24 

Für klalnan Hund (Yorkshire-Terrier) 
wird ganz lietie Belieuung. lur Urlaub 
urK) ab und zu. gegen Bezahlung ge- 
sucht Tel 069 "87 39 27  
1 Stuta Palomino, 5-|, SIckm 1.60. 
Weslem- u Engl geritten, aeländesi- 
eher, mit Zutieh . in gute Hände VB 
Tel. 06071 / 7 40 67 

ENTLAUFEN 
lijNr 

arau. Brust u Gesicht weiß m dunkl 
Punktand Nase Hört auf Micky, ist 
am 3 6 96 in Ober-Roden entlaufen, 
irdwahrscheinl.zw Ober-u Nieder- 
Roden herum Belohnung bei wieder- 
auffinden. Er braucht Herztabletten 
Tel 06074 / 9 59 66 

ENTFLOGEN 
Weißer Gelbhauben*Kakadu am 
Sa 8 6 in OF-Bieber. Garlenanlage 
Lehmfeld, entflogen, Belohnung* Tel 
069/81 98 65 

ZUGEFLOGEN 
Wallansittich am Mittwoch. S, 6, In 
Mühlhalm zugatlogan. Tel 06108 / 
6 81 65 

VERLOREN/GEFUNDEN 
Gesucht wird: 2 Farben-Regen- 
Schirm, grün/blau, am Schirm hangt 
ein griechischer Ehe-Rino (Kasset- 
tenmuster). Verloren am Do., 16. Mai 
1996, im Bus 121, Dietesheim, gegen 
16 Uhr Tel. 069/89 67 70 

VERMISCHTES 

Suche Kühlschrank. Herd. Wasch- 
maschine zu kaufen. 069/81 89 71 
Sammler kauft Schallplattan aus 
den 50or bis 70er Jahren gegen gule 
Bezahlung, evtl auch kompl. Samm- 
lung.« 06109 / 3 48 86 0,0171 / 
21 50 338 
Kaufe alte Möbel, auch Urallmobel. 
Gemälde (auch beschädigl), Bilder. 
Glas. Geschirr u s w. aus Nachläßen 
u. Aullösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Sammlar aucht Ferngläser vor 
1945. Tel. 0981 / 1 37 70 
(rufe zurück.) 
Sammler auch! alte Uhren. Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug. Porzellan. 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! a 
06108/6 94 lOod. 0172/681 95 47 
Suche antike u. noslalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, PorzelTan, Bestecke, 
Gläser. Bilder, sowie alles Alle u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahFe bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mlndastans DM 200.- für al- 
len, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alle Kommode. 06174/2 24 14 
Suche Posaune. Tel. 06103 / 
83 06 40 
Suche In Kiefer. Astklafar oder an- 
deren hallen Holz; Kinderetagenbett 
(mit 2 Betten), Wohnzi.-Schrank 
(max. 2,45 breit), Wohnzi.-Tisch m. 
Ablagefach. Schlafzi.-Schrank m. 
Schiebetüren (max. 2,50 breit), 2 
Schreibtischstühle, weißen Vorhang 
(ca. 2,45 lang) ohne Muster für 3.90 
breite Fensterfront, 06182 / 22 05 78 
Suche (IQr malnan (iartan) Kü- 
chanschrank od. ähnliches für Ge- 
schirr etc. Maße: 2 m lang. max. 190 
cm hoch, in gutem Zust., auch 2 x 1 
m, preisw., 06104 / 7 22 13, ab 19 h 
Privater Sammlar kauft ihre 
Schallplatten aus den Berelchen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Altes Spielzeug, aller An kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen. 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schilfe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 

MAL WAS ANDERES! Orig. Zeitung 
V Geburtslag 1900-1996, Zeilungs- 
archiv Tel, 08054/79 43  
Krankenpfleger sucht Arbelt im Be- 
reich Rodgau. OF. Dreieich und Ha- 
nau. alles weitere unter Tel. 06182 / 
2 42 26  
Wir sind lustig und fröhlich! Ge- 
mischte Kagalrunde in Offenbach 
sucht noch Damen u Herren mittle- 
ren Alters. Tel. ab Mo.. 17, 6., 18Uhr: 
069/41 12 61 od. 06104/72530 
Schneiderin, mögl. in OF von Privat 
gesucht. Tel. 069 785 89 37 evl! AB 
SCALL, NP 199,- DM für 120.- DM zu 
verk. Tel. 069 / 85 89 37, evtl. AB 
Allalnunterhaltar dar besonderen 
Art, Musikshow, Comedy. 
Tal. 06188 / 90 01 24  
Achtungl In walchen Setzkisten 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle I. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 lOod,0172/681 95 47 
Keine Zelt zum Bügeln? Kein Pro- 
blem, ich erledige das für Sie. Tel. 
06104/4 40 82  
Montserat Caballa, 2 Juli. Domplatz 
Fulda. 2 Karlen zum Verkaufspreis 
DM 125.-/Slk. abzugeben. Tel, 
06108 / 6 98 57 Od, 069 /83 05 21 52 
Nachhilfe u. Hausaufgabenbatreu- 
ung bis einschließlich 8, Klasse. 
Tel. 06103/97 74 16   
Gesellige Freizeitkegler, mittiern Al- 
ters suchen Gleichgesinnte, diens- 
tags. 14lägig. am Riederwald, 
Tel. 06102/3 11 83 

GRUPPEN/VEREINE 
Lust auf Relkl-Austauschabend, 
Esoterik-Gesprächsrunde (Themen 
z. B.; Reiki, Pendeln, Erdstrahlen, 
Elektrosmok, usw.) oder Esot.-Qrup- 
pen-Urlaub mit Reiki und Energiear- 
beit auf der Trauminsel KOH-SAMUI 
in Thailand? (keine Sekten, keine 
schw. Magie!) Tel. 06103 / 4 52 34 
Selbstverteidlgungsurlaub auf 
Mallorca! Wir. eine bunt gemischte 
Gruppe, suchen noch Leute, die mit 
uns einen Aktiv-Urlaub mit viel Spaß 
und Sonne auf Mallorca verbringen 
möchten. Tel./Fax. 06103 / 4 52 34 
Single-Stammtisch Heusenstamm. 
Wir sind eine unternehmungslustige 
Clique (NR, 30-50). Mit uns kannst Du 
reden, tanzen, lachen, kegeln, ins Ki- 
no od. Konzert gehen u. Spaziergän- 
ge machen. Wir treffen mittwochs ab 
19.30 Uhr im Kolleg der Gaststätte 
Martinsee (im Kultur- u. Sportzentrum 
Martinsee Heusenstamm). KOMM 
DOCH MAL RÜBERM Tel. 06104 / 
53 29 od. 06104/79 78 99 

UNTERRICHT 
Bucha Itaüanlach-Lahrarln oder 
Lehrer für privaten Unterricht (Anfän- 
gerin) In Offenbach. Nähe Isenburg- 
ring. Tel. 069 / 84 26 56 
War erteilt ainam 54jilhrlgen Unter- 
richt In Keyboard splalan gegen 
Bezahlung? Tel. 069 / 89 21 78 od. 
0171 /41 64 409 

BEKANNTSCHAFTEN 

Sonntag. 9.6. 96. Blabarar Markt 
ca. 17 Uhr! Weib!. lange, dunkle 
Haare, blaues T-Shin. blaue Shorts 
Du warst auch am Faschinsmonlag 
im TV-BietJor. hattest ein roles Stirn- 
band an Wurde Dich gerne kennen- 
lernen Wenn mögl bitte melden un- 
ter Chiffre F 157 
Danoa. Mitte 60. alleinst,. motonsiert. 
such! Dame Od Herrn I mmeins Un- 
ternehmungen, Auto v Nortel! 
Zuschr, unter Chiffre' DR 95 
Im Raum Offanbach: Rentner. 63 J . 
leicht seel tiehindert. NR. sucht dau- 
erhafte Partnerschaft I Freizeit Part- 
nerin kann auch leicht tMhindert sein 
Zuschritten unter Chiffre L 959 
Suche lemanden. möglichst mit Auto, 
der ab und zu etwas mit mir unter- 
nimmt Bin 74 Jahre. Witwe, wohnhaft 
Raum Dieburg Wenn es ein Herr ist, 
dann alleinstehend, zwischen 68 u 
75 Jahre N T Freue mich utjer Ihre 
Zuschrift unter DI 227 
Jg. Mann. 23/1.85. blond, sucht Part- 
nerin m. Herz f gemeins, Zukunft, 
gerne m Kind Chiffre / DR 94 
Passt I Nicht waltarsagan ! Ich (m 
36/185/80) inseriere hier, und keiner 
weiß davon, Wertehe Frau kann auch 
Geheimnisse bewahren? Chiffre 
R 167 
Attrak. Steinbockfrau, Mitte 50/160/ 
63. finanz, unabhängig, sucht liebe- 
vollen guiaussehenden gepflegten 
Herm lür gem. Untern Zuschr. mit 
Tel, u, evtr Bild Chiffre L 961 
Er. 35/175/70. sucht nette Sie (20 - 
40) zum Ausgehen. Freizeit. Urlaub 
Chiffre N 152  
Wer saln Ziel kennt, findet den Weg 
Ich kenne mein Ziel und möchte den 
Weg nicht alieine gehen. Wo ist der 
Mann, der mir den Glautien an das 
starke Geschlecht wieder zurückge- 
ben kann. Ich möchte wieder lachen, 
tanzen usw. Ich bin 44/159/66. habe 
zwei Kinder (15 + 18), berullich u, fi- 
nanz, unabh. vielseitig Interessiert, 
Bitte nur ernstgem Zuschr Chiffre W 
945   
Witwe, 57 J.. sucht netten Mann (ca. 
60-65 J.) mit Auto, der bereit ist um- 
zuziehen (alles vorhanden). Tel. 
06281 /80 16  
SIE (61 J./62/168), verw., finanz. un- 
abh. in OF möchte nette kultiv. gepfl. 
finanz. unabh. NR event m. Auto 
kenneniemen für gemeinsame Unter- 
nehmungen. Chiffre 5862, 
JOSEF. 54 J.. männliche Ausstrah- 
lung. gelühlsbetont. humorvoll, groß- 
zügig, manchmal verrückte Ideen. Ich 
brenne darauf Sie endlich kennenzu- 
lernen, zauberhafte Stunden mit Ih- 
nen zu verleben. Lassen Sie uns zu- 
sammen das Leben genießen. Rufen 
Sie an. Der gamalnsama Weg, 
DGW. Tel, 06104 / 6 39 48 
RUTH. 54 J., Beamlenwitwe. eine at- 
trak.. jünger wirkende. angenehme, 
sehr vertagliche Frau, aufrichtig u. 
verständnisvoll, gule Hausfrau u. Kö- 
chin. Ich möchte wieder für einen 
Mann dasein, ihn so richtig verwöh- 
nen u, endlich wieder glücKlich sein. 
Gern auch etwas alter, dart ich hof- 
fen? Der gemeinsame Weg. DGW, 
Tel. 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN U. PO- 
LINNEN zw. 18 u 60 J. überw 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen ernsthafte Partner- 
schaft. bzw. Heirat mit treuem zärti. 
Mann. Fotokarteieinsicht möglich. In- 
teressiert? Oer gemeinsame Weg, 
DGW, Tel. 06104 / 6 39 48 
Welche symp. fröhliche Frau, + /- 
50, NR, mit PKW hat Lust auf gem. 
spontane und geplante Unterneh- 
mungen, wie wandern, radfahren. Ki- 
no. N/fuseen. Straßenfeste, evtl. Kurz- 
reisen (Städte), Bin weibl. mit PKW, 
OF-Süd. Chiffre L 960 
Zärtlicher Mann. 50 J,. sucht nette 
Frau ab 30 J. um gemeinsam in phan- 
tasievollen Stunden neben dem all- 
täglichen wieder einmal das leichte 
Kribbeln im Bauch verspüren. Diskre- 
tion Ehrensache. Raum OF-Di. Tel. 
0171 /6 05 54 46 
Frau, 66 J,. 160 cm aucht im Raum 
Seligenstadt u. Umgebung Herm bis 
70 J. mit Auto für Freizeilgestaltung. 
ChiffreSE126  
WIDDER, 43/172, sucht ein molliges, 
nikotinfreies, humon/olles Stern- 
zeichen. Ruf mich einfach an unter: 
06131 / 67 95 27 
LIaba, VaratAndni«, Zirtllchkalt 
sind Grundsteine einer Partnerschaft. 
Er. 30/175, schlank, vorzeigbar. sucht 
pass. Partnerin möglichst für immer. 
Vorhandener Nachwuchs willkom- 
men, Zuschriften bitte mit Tel,-Anga- 
be, Chiffre RO 188 

Lange-MIHe, 2^li-3-ZI.-Whg„ Kuchc 
Bad. Baik , 73 m'. DM 875.- ♦ Um! . 
2000,- Kaut. Tel 06108 ' 99 03 58 
ab 18-20 Uhr oder 06103 ' 18 78 

VERMIETUNGEN 

Sucha für malnan Brudar (salbst. 
Batriabawirt), 50/186, dunkelblond, 
sportliche Erscheinung, sehr vermö- 
gend (Motorboot/Segelflugzeug 
Haus am Meer) attraktive blonde zier- 
liche Sie mit dem gewissen Etwas. Al- 
ter zw. 22 und 281. Zuschriften unter 
R169   
Hallo, Ilabar Sanlorl Möchten Sie 
auch wieder Freude mit Harmonie 
verbinden und eine liebe Freundin fin- 
den? Bin eine flexible, ausgeglichene 
Waage-Frau. Ende 60.166 cm groß. 
Figur betont, allem Schönem aufge- 
schlossen, suche lietjevolles Gegen- 
stück mit Herz und Hirn, motorisiert. 
Chiffre D 706   
Schlanka Sla, um 40 J. von 50 jähri- 
gen, schlanken. sporik;hen, gepfleg- 
ten Herm gesucht. Chiffre ^65 

Malnhauaan, schöne 4 Zl.-Whng.. 
ca 96 m' mit Terrasse ab sof. zu 
verm. DM 1150.- + U/Kt. Tel. 06182 / 
1361  

Obartahausan, 2-ZW, ca. 65 m^, Bal- 
kon. Kabel, MM DM 1050 - inkl. PKW- 
Abstelipi. -I- Nk./Kt., 069 IBA 35 28 
OF, Goalhaatr., kl. 3-ZW, 56 m^, 
4. OG. ohne Balk., DM 760 - + Nk./ 
Kt . Tel. 069/84 35 28  
Von Privat: OF-Blabar, 3-ZW.. gepfl. 
Altbau, EG, ab 1. 8. 96. KM DM §00.- 
+ Nk + Kt.. Tel. 06104 / 6 39 21 
BQrgal, 3-ZKBH. 90 m^. an berufst., 
dtscn. Ehepaar, ab 40 J. DM 900,- + 
Uml. DM 100.- * Kt., Chiffre 5861 
Diatzanbach: Sucha Nachmlatar 
zum 1. 7. für 2-ZW, 76 mS. gr. Loggia. 
Kaltmiete DM 950,- inkl. Garage + 
Uml.. 2 MM Kt.,0 06074/4 14 74 AB 
Ralnhalm-SpachbrOckan: halla 
achOrM 75 3-ZKB, Terr.. Sout.. 6- 
FH, 800 - -f Nk. + Kt,, ab sof., Chiffre 
DI 228 an den Verlag 

Halnburg-Halnstadt. RMH. 4 J alt 
130 m'. 4 Zi. 2 Bäder. G-WC. EBK 
Stellpl. 1800 - + NK. 06182 / 6 52 52 
Diaburg: Nachmlatar gas. für 
2-ZKBB. 80 m-', DM 1100.- kalt . NK 
♦ Kt .abi 9 96, Tel 06071 
82 30 69 
Münster: 3 ZKB. 2 Balk . Stellpl. Kel- 
ler. 950.- + 150.- NK ♦ 2 MM Kl. Tel 
06071 '63 02 46 Od 06106 ' 
73 36 08 
Sallganstadt- Frosschhausan. 3- 
ZI.Kü.Bad.Balkon.ca. 90 m'. Keller 
3-FH.ab 15 9 96. DM 1000 -kalt ♦ KT 
1 MM Tel 06182 / 6 83 36 
Nachmlatar gesucht für 3-ZKB. 
EBK. EG. 75 m-'. NB, 3 WE. in Rod- 
gau-Nd Roden. Feldnahe, eig Gar 
ten. TG ♦ Außenstellpl,. DM 1270 -» 
NK/Kt. Tierhaltung erlaubt. 
Tel 06074 / 2 50 08 u 38 14 
Offenbach-Bleber, Nachmlatar ge- 
sucht f. 3-ZI.-Whg.. 67 m^. Diele. 
Bad u, Ku. gefliest, f^ettomiete z Zl 
961.99 + Nk./Kt. 069 / 89 49 20 
DHH, Rodgau-Jügeshelm, in ruh 
Lage. Top-Einrichtung. Fußbd.-IHZ. 
off. Kamin, kompl, Kücheneinrichl,. 
Garderobe usw . Miele 1 880.- + NK 
Kt.. Tel 06106 / 32 41 od. 2 25 49 

Rodgau/Halnh.. 3'i-ZKB, 76 m?. DM 
1390,- inkl, Uml u, Heizg., sofort frei, 
Tel, 06106 / 90 09, Fax 06106 /33 91 
Rodgau-Jügeshelm. 4-ZW m Bal- 
kon. 86 m'.neu renoviert, Kellerraum, 
1100,- +Garage+ NK/Kt., Tel, 
06106/ 1 35 70 
Nachmieter für neue Deslgner-Mal- 
son.-Whg. in Rödermark-Ober-Ro- 
den gesucht. 90 m?. Fliesen. Fußbd ■ 
HZ. Wohnraum mit integrierter Kü- 
che. Balkon. Terr,. Bad mit Dusche u 
Wanne, Miele 1 430 - + 250 ■ Uml., 
60 - Stellp!,. Tel, 06074 / 96 03 03 
Malnhausen-Zellhausen. helle 2- 
ZI.-DG.-Whg.. Feldrandlage, Fußbd,- 
HZ. weiße Holzdecken. Südbalkon. 
TG-Platz. Erstbezug 1.8.96. DM 890 ■ 
+.Uml./Kt.,Te!.06106/1 30 70 bis 
17Uhr, AB 06182/20 03 96 
Helle 1 -ZW in OF, 35 ms BIk.. Kfz- 
Plalz. Kabel, Keller, Nahe S-Bahn, 
DM 540,- + NK/Kt., Tel 069 /82 11 46 
Od 06106/1 42 68 
Nachmlatar gesucht; 2-ZI.-Whg,. 
Rodgau/Nieder-Roden. 58 m^. kein 
HH. Balkon. Fußbd.-HZ. TG-Platz, ab 
1.8. od. früher, Miete 1 100-warm. 
Tel. 06106/73 38 91 
OF-BuchraInweg. gepll. HH. 12. 
OG. Waldrandlage, 2-ZW. Kü.. Bad. 
Ba!l<on. ca. 50 m?. DM 720.- +iUml. + 
Kt .zum 1 8, 96, Tel, 069 / 84 71 49 
oder 7 93 86 50 
Rodgau-Welskirchen 3-ZI.-DQ- 
Whg., zu verm,. 70 m^, bezugsfertig 
mit Teppichb., Top-Ausst.. sowie Kü- 
che mit allen Geräten, DM 990.- + NKj 
Kt.. ab sofort, Tel. 06104 / 7 58 68 
2-ZW. In OF-Zentrum, 52 m2. EÖK. 
Bad. Parkett. Balkon, Garage, und 
Extras, DM 1 300,- warm. Auch Ver- 
kau! möglich. Tel. 069 /82 59 83 oder 
06724/36 99. 

I helle 2-ZKBB. 63 m^. 
OF-City, EBK mit Geschirrspüler, 
NB. DM 990,- kalt (VB) auf Wunsch 
vollständig möbl., Tel. 06130 / 75 24 
oder0172/6 96 51 83 
Verkehrsgünstig: Dietzenbach 
(Neue Stadtmitte), generalüberholte 
u. gehoben ausgestattete AVi-Z\.- 
Whg. (üb. 120 m'} zu vermieten. Kalt- 
miete: DM 1710,- -i- NK, Auskunft er- 
teilt: Tel. 06074 / 9 82 79. Fax 069 / 
684879 
Halla. tierfr. 3-ZKB, 95 m^. gr. Sonn- 
enterr. (55 m^) in Dreieich-Sprendlin- 
gen, ab 1. 7. von Privat, Kaltmiete 
1250.-+ NK + Abst,, 06103/37 35 10 
Stockatadt, Nachmieter ges.f 3Zi.- 
Whng.ca. 100 m^, großer Balkon. 2 
Bäder.im 2-FH, 2 Stellpl., lichtdurch- 
flutete. sonnige Lage, 1300,- + Uml. + 
2 MM-Kaut. ab 1.9.96 frei. Tel. 
06027/40 10 98 
Komplett möbllarte 2-Zi.-NB-Whg., 
58 Hauaan, gr. Balk., Abstand er- 
forderlich, Kaltmiete 855-, 150 - NK + 
2 MM Kt., Tel. 06181 / 9 46 36, Mo - 
Fr. 9.15 bis 17.30 Uhr 
Offanbach, Apt„ tallmöbl,, 28 m^ 
sofort frei. DM 650.- + NK/Kt., 
Tel. 069 /5 97 45 70 
Rodgau-Jügaahelm. 3-ZI.-NB-Whg. 
80 m', West^err., Bad mit Dusche 
und Wanne, Fußb.-Hzg.. kl. WE, Tiel- 
lar.-PI. u. PKW-Stellp!., DM 1230.- + 
ml/KT, 06106 /2 36 30 ab 19 h 

Dralaich-Offanthal, ruhige Lage, su- 
per 3-ZI,-Whg„ ca. 95 m2, Fliesen. 
Fußb.-Hzg., Kachelofen. G-WC. Ab- 
stellkammer. Terrasse u. Garten, so- 
wie 2 Hobbykeller ca. 30 m^, Garage. 
PKW-Abstellp!., zu verm., von Privat, 
TaL 06074 7 78 25 
Rodgau/Nladar-Rodan. DHH, 199 
m2 V7ll,/Nfl,, 5-6-Zi.. 2 Bäder. EBK. 
off. Kamin, Fußboden-Hzg., Terr., 
Garten, Carport. DM 2 300,- + Uml./ 
Kt.. von Privat, Tel. 06106 / 77 15 23 
3-ZI-Whng. in Sall«natadt, zentr. 
Lage, Iso-Glas, Balk., Miete 850,- + 
NfÜKt. Chiffre SE 117 
Nachmlatar gaa. Halnburg/Kf.- 
Krotzanburg, 3-Zi-DG-Whng., ca. 
80 m>, Küche. Bad. G-WC, Balk., 
KFZ.-Stellplatz, DM 1185 - + NK/Kt. 
Tel. 06182/6 66 76 
GroB-ZImmarn, v. Priv., 3-ZKBB. 58 m2. DM 750.- kalt + Garage -t- Keller 
DM 60,-, Tel. 06162 / 57 71 
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VERMIETUNGEN 
2-ZKBB in Ottenbach zum 1 8,96 an OF, 1 -ZKB. Abstellraum. Keller. Fu- 

Ansprabhandaa Ralhanackhaua, in 
^haafheim-Mosbach. Erstt>ez.. ruh. 
Hangwohnlage.ca. 140m'WH .5Zi. 
Kochen'Essen. Bad. Gäste-WC, 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio. 
Terr . ab sof. MM DM 1780 - -f NK/ 
Kl Tel 06073 /6 23 37 
Nachmlatar gaaucht ab 1. 8. 96. 
OF-BUrgel, 2-ZKBB. Tageslicht-Bad. 
62 m^. av. Parkett, in 5-FH DM 
t 150,- + Nk: + Kl Tel, 069 ' 86 52 33 
flodgau-Walaklrchan, schöne, re- 
nov 3-ZW, 78 m', 6-FH. Kabel, 2 
BIK.. gr. Kellerraum (20 m') auf 
Wunsch Garage, ab 1. 9. 96., 1150.- 
.NKfl<t.06106 / 64 65 34. ab 17 h 
Jügaahalm. 2-ZI.-DQ-Studlo- 
Whng.gr,Wohnkü,. schönes Bad. alle 
Räume gefl. FBH, EB-Schränke, 
ikein Abstand) Kfz-Stellpl., ca. 65 
m-'Wfl,. 850.- kalt, + NK + 2 MM Kaut, 
Tot. 06106 / 64 50 66 
Nladar-Rodan. Nachmlatar ab sof. 
od. 1.7.96 gesucht, schöne 1 -ZW. 
EBK, Flur, renoviert, gr. BIk., Sauna 
im Haus, Kfz-Stellpl. vorhanden, DM 
600.-■►Uml./Kt., Tel, 06106/1 40 27 
Od 59 77 
3-ZW, 1. Stck., Iek:ht schräg, ca. 100 
m-Rodgau-Weiskirchen, ab 1 8 96, 
Miete inkl. Garage + Um!, Tel. 
06106/ 1 47 11 
Diatzanbach, von Privat, neu reno- 
vierte 1 -ZKB, 35 m', in ruhiger Lage, 
ab sof. zu verm., DM 610 - + NK/Kt.. 
Tel. 069/61 28 74 
OF, Stadtrandlaga, 2-ZKB, HH. 
10. OG. Nähe Stadtwald, ca. 60 m'. 
Balk. + PKW-PI., von Privat, frei, ca. 
DM 975 - warm, 06104/7 55 68 
Halla 2-ZW, Diatzanbach Waatand, 
55 m', Holzböden, EG, Garten, 
Wohnkü., TL-Bad, zum 1. 8. od. frü- 
her. Miete DM 95,- NK/Kt., Tel. 
06074/4 11 70 
klyll. Fachwarkhaua, Dietzenbach 
(alter Ortskem). ruhig, 2 gr. u. 2 kl. ZI., 
loprenov., off. Kamin. Fußbodenhzg., 
Iiochwert. EBK. begehb. Klelderschr.. 
Teekü.. Tgl.-Bad (weiß). 2 WC. In- 
nenhof m. Kräutergarten. Efeu. Ro- 
sen etc., V. Privat, DM 2400.- + Nk./ 
Kt 4- Abstand.. Tal. 06074 / 3 57 57 
DQ-Whg., voll möbl,, Kü.. Bad. ca. 
60 m2, Dietzenbach/West, In ruh. 3- 
FH, sof. frei, an Einzelpers., DM 660- 
l(alt + Hzg./NKMt., 06074 / 4 23 73 
2-ZKB, Balk., 65 m'. Offenbach, Am 
Friedrichsweiher, 1996 modernisiert. 
DM 960.- + NK/Kt. Tel. 069 / 85 77 36 
2-ZKB, Balk.. 57 m'. OHenbach, Am 
Fnedrichswelher, 1996 modernisiert, 
DM 850 - + NK/Kt. Tel, 069 / 85 77 36 
3-ZKB, Westloggia, 1. Stock, 72 m', 
Offenbach, Puteauxpromenade am 
Buchhügel, DM 1070.- + NK/Kt. Tel. 
069 / 85 77 36 
Dletzanbach-Haxanbarg, Nachmla- 
ter gaaucht, 3-ZI.-Whg„ Kü., Bad, 
Balk., Gä.-WC, Absteür., 78 mS, alles 
neu renov.. DM 1100 - + NK -i- Kt., Tel. 
06074 / 2 52 71 
Obartahausan-Hauaan, zum 1. 7. 
od. früher, exkl. 2-Zi -NB-Whg.. 49 
m2. Top-Lage, kl. WE, I. OG, Fubo- 
Heizg., Kabel, MM 850.- -i- Pkw- 
Stellpl./NK/Kt. Tel. 06104 / 7 21 80 
Sucha Nachmlatar für 2-ZKB. ca. 
60 m2, in Offenbach, zentrale Lage, 
DM 860.-NK/Kt., ab 1.7. 96. 
Tei. 069/83 16 60, ab 17 Uhr 
Sucha möbl. ZImmar, ab 1. 8. 1996, 
lur eine Person in Dietzenbach. Tel. 
03344 / 4 17 60, Fax 03344 / 3 13 95 
Babanhauaan OT, gut geschn. 3-Zi.- 
Komf.-Whg., sep. WC. 96 m'. große, 
zum Teil überdachte Terrasse, klei- 
ner Rasenanteü, Bück auf große Frei- 
lläche, gepflegte, attrakive Wohnan- 
lage für gehobene Ansprüche, von 
Privat zu vermieten, DM 1295.- -i- NK 
und Garage. Tel. 06073/27 95 
Rödarmark-UrtMrach, renov. DG- 
Whg., 2Vi! ZI., Kü., Bad, gr. Wohnzi.. 
Keller, ab sofort, DM 870,- + NK/Kt,, 
Garage möglich. Tel. 06074 / 5 01 26 
Langen, 3V4 ZI., KB. 88 m^, mit West- 
balkon. gepfl. HH, m. Schwimmbad. 
Sauna, Solarium, DM 1300,- inkl. 
Pkw-Abstellpl. U ab 1. 7. 96 frei, re- 
noviert. Tel. 06103 / 2 16 60  
Exkl., halla 2-ZW In Hauaanatamm- 
RambrOckan, von Privat EG. Bj. 93, 
63 m2. Balk., sep. Keiler, Waschkü- 
che, ruhige Lage. Stellpl. (30.-), ab 
1, 8, 96 frei, MM 990.- + NK/Kt., keine 
Haustiere! Tel. 06106 /1 70 31 
Suche Nachmlatar ab 1, 9.96, Diet- 
zenbach, Aschaffenburger Weg, 4- 
ZW. 97 m«, Küche, Bad, G-WC, TG- 
Garage, gr. Balk., Miete z.Zt. 1430,--^ 
NK + Kt.. 06074 /4 57 43ab 18 h ' 
Nachmlatar gaaucht lür 1 -ZW. in 
OF, 35 m', Kü., Bad, Balkon, zum 
1. 7. 96. Warm 765,-. 069 / 82 59 68 
GroB-ZImmarn: Nachmieter ges. f. 
schicke 2-ZI.-NB'Whg., 67 m». Kü., 
Tageslichtbad. 2 Sonnenbalk.. 2 Ab- 
slell-Räume, Keller, Wasch-/Trok- 
kenr.z. 1. 7. od. 1. 8., 985,-•^NK. 
Tel. 06074 / 7 40 67   
Von Privat, komf. 2-ZW, Rodgau, 
70 m2, KDB. gr. Sonnbnbalk.. Gara- 
fle, ruhige Lage DM 1190.- -f NK, Tel. 
06106/2 19 69  
Olatzanbach/Altatadt. 3-Zi.-Whg.. 
Kü.. Bad. 47.5 m'. an Einzelperson zu 
Venn.. Tel. 06074 / 2 82 21   
OF, NIha S-Bahn, 2-ZI.-Whg., 
55 m2, gr. Wohnküche. Bad. Balkon, 
DM 720.- + NK/Kt.. ab sofort zu ver- 
mieten,Tel.069/68 04 32  
Nachmlatar gaaucht, zum 1.7., 
S-ZW, 118 mf, OF, Waldatr., 
DM 1490.- Uml. ♦ Kt.. 069 /84 53 87 
QroB-ZImmarn, frei nach Abspra- 
che. 3-ZKB, ca. 65 mi, DM 880.- zzgl. 
OM190.- Nabenk. + 2000,- Kaut., 
Tel. 06074 /2 58 56 

deutsches Paar oder Single, ohne 
Haustiere, zu vermieten Kaltmiete 
DM 775 - ♦ 200 - Uml 3 MM Kau- 
tion. Tel, 069 83 84 54 
Nachmlatar ab aof. gas.. Epparta- 
hauacn. 3 ZKB-DQ-Whg., 102 m'. 
gr. Sudbalk . 2 Pkw-Stellpi. Ke,. 
1350 - + NK + Kt, Tel 06074 ,' 
86 14 61 
OF: Nachmlatar zum 1. 7. gas.: 
2-ZW. 57 m». Ku . TB. gr Balk . 
Traumblick ins Grüne bis Taunus. Ku- 
che/Bad (Waschin.) einger.. muß im 
Tausch g Renov übern, werden. DM 
740,-/NI^3 MM Kt. «069/87 23 03 
Rödermark, 3 ZI., Kü.. Bad. Balk.. 
98 m2, DM 1000 - + Um! /Kaul,, 
Tel. 06074 / 9 85 22  
1-ZI.-Soutarr.-Whg. Rodgau-Weis- 
kirchen. an Wochenendheimfahrer, 
Miele 500 -inkl.. Tel 06106/45 92 
Büdingen, aahr schöne 3-ZI.-Mala,- 
Whg.. kompl. gefliest, sehr gute Aus- 
stattung, günstig gelegen. Wohnen 
auf dem Land, [5l3 1100,-; 4-Zi.- 
Whg.. gr. WohrVEßbereich. G-WC, 
kompl, gefliest, KFZ-Steilpl, Inkl,, gr 
Wohnung kl, Miete, DM 1250.-, Tel. 
tagsüber 06172 / 2 39 54  
Bai Babanhauaan (15 Automin von 
DA, 30 Min. von FIm.) liegt diese un- 
konventionell geschn. Wohnung in ru- 
higer Wohnanrage: 4 Zimmer über 
2 Etagen, 123 m<, geh. Ausstattung. 
2 Tageslichlbäder. zwei Balkone mit 
Blick ins Grüne, Kaltmiete DM 1500 -, 
Tel. 06106 / 49 03   
Möbl. ZImmar, Küche. Dusche, z. 
1. 7.965 zu verm. An Einzelperson, 
auch an Wochenendheimlahrer. Tel. 
069 / 85 11 87  
2-ZI. In Obertshausen-Hausen. NB. 
53 m», 1. Oü, Fußb.-HZ. Miete DM 
880,- + DM 60,- EBK + DM 80,- Tiel- 
garage + DM 180.- Um!, -t- Kaution. 
Tel, 06104 / 4 30 22, ab 18 Uhr, 
2W-ZI.-Ateller-Whg, mit Empore. 
Dietzenbach/Steinberg, NB, EBZ, 
KB, 1 kl./l gr. Balk.. ca. 84 m'. Ab- 
steür,, Keller, Waschr,, TG-Platz, ab 
15. 6. frei, DM 1300 -+ NK/Kt, 
Tei. 06071 / 3 75 01' 
OF. Luxus-3-ZW. Kü., Bad, Gäsle- 
WC, Tenasse, Garten, 112m2WI!., 
sep. Eingang, Miete DM 1700.- + Um- 
I. / Kt. V. Privat. 069 / 85 34 09 
Seligenstadt, in 2-FH. 3-Zi., Küche, 
Tageslichlbad, 90 m^, Dachstudio, 
exkl. Ausstattung, NB-Erslbezug, 
DM 1250,- + Nk./Kt./Garago. 
Tel. 06182 /9 35 00 oder 2 63 15 
Nachmieter gesucht f. 1 -ZKB, ca. 
40 m'. AbslelTr.. Keller. Nähe Leder- 
museum. MM inkl. z. Z. 650.-, 2 MM 
Kl., zum 1. Juli 95. Tel. 069/88 31 13 
Nachmlatar gaaucht für halla 
2-ZKBB in OF ab 1. 7. oder Irüher. 
Warmmiete DM 950.-. Tel. 069 / 
83 23 74 Od, 87 23 23  
Langen, 3V^-ZI.-Whg., ca. 90 m^. 
EBK. Balk., Pkw-Sleliplatz, Küchen- 
abstand ertorderlich, Miete DM 
1200,-warm. Tel. 06103/2 52 14 
Sallgenatadt, 3 ''h Zi-DG-Whng., 90 
m' Im 2-FH. Baikon. Absteür, z 
1.8.96 zu verm. DM 1100,- -f Um!. Tei. 
06182/2 93 34 ab 18.00 Uhr. 
Babanhausen/OT, 4-ZKB. Gä.-WC, 
Absteür.. 115 m^. Balk, 15 m2, Keller. 
Waschraum, in 2-FH, Waldrandlage, 
DM 1380.- warm, 2 MM Kt., Tel. 
06073 /81 25 
Sonnlgo SMi-ZI.-Penthouse-Whg., 
in Dietzenbach. 88 m', 20 m' Südter- 
rasse, voü möbl., inkl. TG-PI., in gepll. 
Anlage, zu vermieten. DM 2400.- 
warm + 2MMKt.,Tel. 0611 / 
9 20 02 05   
Nachmieter aufgepaßt: Erholung, 
Natur pur. In Dieburg am Wolf- 
gangsee wird am 1. 7. eine helle, 
treundl. 3 ZKB im EG frei. Dazu gehö- 
ren 2 Balk., 2 Stellpl., 1140,- + NtüKt. 
-i- EBK 4000,-A/B. Tel. 06071 / 
82 30 93 
Sucha Nachmieter für 3-ZKBB, OF, 
Buchrainwag, 75 m', Part., zum 
1. 8. 96, MM z. Zt. DM 1050,- NK/ 
Kt, Tel. 069/83 60 12ab18Uhr 
Mühlhalm, 2-ZW, 55 m^, DM 750,- 
kalt, EBK Abstand DM 4000,-. 1.10., 
Chiffre R 164  
Langen, axklua. 2-ZI.-Whg,, Küche, 
Bad, Gäste-WC, Westbalk., In kl. An- 
lage, zentrale u. ruhig gelegen. 63 m', 
Fliesen, DM 1100.- + (Jk. Garage 
mögl. Tel. 06103 / 2 23 87,06103 / 
91 1928, abMo..17.6.  

2-ZI.-Whg. Rödermark-Waldacker, 
50 m^, Küche, Bad, Balkon, Miete 
560 - + Uml., Tel. 06106/1 57 91 
Privat: Urbarach, 3-ZI„ Küche, Bad, 
Balkon, Keller, frei 1. 7.. DM 1080,- 
+ Uml., Tel. 06074 / 6 75 14  
OF - City, 1 -Zimmer. Kochnische, 
Du,-Bad, 5. St., DM 565.- -i- Uml. + 
KL, Tel. 069/85 21 23   
OF - Stadtmitte, 2-Zlmmar, Küche, 
Bad, Balk. (Gas-Hzg.,) DM 795.- -i- 
Uml.-i-Kt..Tel.069/85 21 23 
Nachmlatar gesucht ab 1. 9. od. 
früher. Schöne, sonnige 2-Zi.-NB- 
Whg., ca. 62 m2,1. OG, Kü./Bad/B 
kon/Keller/Waschkü./Garage, Rod- 

I. Un gau-Dudenhofen, MM inkl. Uml 

t>o-Heizg.. kpl. neu renov,. ruh gepfl 
Haus. DM 690 - ♦ NK. 06182 40 93 
DIatzenbach-Stalnbarg, aucha 
Nachmlatarf. 3-ZW m Kü. u. Bad. 
78 m?. frei zum 15 7. 96. DM 1100.-+ 
Nk ♦ Kt.. (gennger Abstand) Tel. 
06074 '2 42 13. AB 
2-ZKBB. EG, OF-Buchrainweg, 54 
m'. njhig gelegen, ideale Verkehrs- 
anbingung. 730 - kalt ♦ NK/KI,, frei 
1,8 96 Tel 069/3051 48 05 
werktags oder 83 96 95 Wochende 
ANDERS ALS ANDEREM ' 
Rodgau-Jügesheim. DG-Maisonette- 
Wohntraum. großzugig geschnitten, 
lietievoll und hochwertig ausgest - 
üt)er 120 m^ Wfl. Tageslichtbad, sep. 
Gäste-WC. leilw Fußbd.-HZ. S/W- 
Loggia. Sicniatic-EBK u.v.m,. wegen 
beruflich bedingtem Umzug günstig 
zu vermieten. DM 1 600 - inkl, Ab- 
stelipl, + 100 - für Garage + NK/Kt,. 
Tel. 06106 / 2 40 31. optimal für 2 
Personen, 
Sellganatadt, Nachmieter ges, für 
ruh. helle u. moderne 3-ZKB, mit gr 
Balk., Gä.-WC. inleress. Schnitt. 68 
m». DM 1330,- + NK + Kt,,prov. frei 
Tel. 06182/22 01 80 
Rodgau-Walskirchen. 3i»-ZW. in 
3-FH, gr. BIk. ZH. Isoglas. Parterre, 
ca. 90 m«. MM 1190 - + 1 MM Kt, + 
NK.abI, 8..V. Priv..06104 / 7 90 62 
Mühlhalm 1 Zl.-Apt.. zu verm. Be- 
vorzugt Wochenendheimfahrer, Tei, 
06108 / 7 70 52 

sllgi 
1.3-Zi.-Whng mit Balkon u. Garage 
ges,, 90 m' DM 1500.-ohne Makler, 

Whg., ca. 62 m2.1. OG. Kü./Bad/Bal- 
ko 
ga 
1060 - DM. 80.- DM Garage, Kt., Tel. 
06108 / 7 82 44 (außer Fr., 10-16 
Uhr), privat 06106/2 37 98   
JOgaafMlm, 3 ZI.. Kü., Bad, Balk., ca. 
80 m2. Neub . Warmmiete DM 1550.-, 
von Privat. Tel. 06104 / 6 62 65 
Diatzanbach, axcius. 3-ZW, 73 m', 
NB, Bad, Dusche, G-WC, Loggia, 
Top-EBK, off. Kamin, TG-Platz, von 
Privat zu vermieten. DM 1180.- +Nk. 
+ Kt.,Tel.069/83 13 13 
3-ZI.-Wha., 85 m2,1. OG, Balkon, frei 
ab 1. 8. 93. DM 1250.- inkl. Gar^, + 
Uml./Kt., Rodgau-Dudenhofen, Tel. 
06106 / 2 18 09 

Dralalch-Off.: Nachm. v. Priv. gaa. 
f. aahr achflna 3V^ZI.-DQ-Whg., 
NB, m2. mit Balkon. DM 1150,- + NK. 
Tel. 06131 / 68 35 45 

Seligenstadt Nachmieter z. 1.10.96 
I.3-; 
ges, 
Tel, 06182/2 74 27 
Mühlhalm, 2-ZI.-DQ-Whg., 62 m'. 
Balkon. EBK, exkl, Bad, DM 1100.- 
warm,Tel,06108/6 81 40   
Diatzanbach, Glashüttenar Weg, in 
gepfl. HH mit Pool und Sauna, 3 ZKB, 
86 m^, großer SW-Balkon, 2 Bäder. 
EBK. frei 7/96, DM 1000,-/NK/KI. Tel. 
06159/55 63 
Dlatzanbach/Stalnbarg, die beson- 
dere 2-Zi.-Whg., 65 m». EBK, Gäste- 
WC, Loggia und pfiffige 3-Zi.-Whg., 
88 m2, EBK, Gäste-WC, Terrasse + 
Garten, Tel. 06074 / 2 91 56 
GroO-ZImmarn, REH, 6-ZKBB. Terr., 
ca. 155 m2 Wfl., DM 1800.- + NK/Kt., 
Tel. 06151 / 4 64 01  
Diaburg: RMH. 6-ZKBB. Terr.. ca. 
155 mj Wfl., DM 1800.- + NK./Kt., 
Tel.06151 /4 64 01 
4-ZI.-Whg., Rödarmark/O.-R., Kü., 
Bad, Balk.. ca. 110 m^, Topausst., 
Miete DM 1490,- + Uml./Kt. + Garage/ 
Stellpl., Tel. 06074/9 08 19  
Heusenstamm; 2-ZW, Kü., Diele 
Bad, Keller, 56,10 m^ 10. OG, ab so- 
fort, 840.- + NK/KI., von Privat, Tel. 
06102/1 76 85 
Heusenstamm: 3-ZW, Kü., Diele 
Bad, Keller, Bodenraum, 72,83 m«. 8. 
OG, MM 940.- + NK/KI , ab sofort, 
Tel, 06102/ 1 76 85  
Rodgau-Dudenhofan. 3-Zi.-EG- 
Whg., 2-Fam.-Hs., gr. S/W-Terrasse, 
gr. Garten, ab 1. 7. 96 o. früher, vor- 
zugsweise an jüngere Leute zu ver- 
mieten, DM 1050.- + NK/2 MM Kt., 
von Privat, Tel. 06106 / 82 61 44 
Achtung Fatnilien tnlt KIndernI 

Achtufig Spätaussiedler! 
Wir hellen Ihnen! Ab 28 000,- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastung dank staatl. Förderung. 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Rodgau-Nlader-Roden, von Privat, 
2-ZVV, Loggia, PKW-Platz, 64 m«, ab 
sofort DM 880.- + NK/Kt. Tel. 069 / 
34 12 03  
Suche Nachmieter für 2-ZKBB. 
in Lämmerspiel, ab solort, 54 m^^, 
MM 970 - warm. Abstand für Küche 
VBDM 1000.-.Tel.06108/7 77 58 
NIeder-Roden. 4-ZI.-DG-Whg., 
82 m^ in 8-FH. ohne Balk., Miete DM 
985.- + DM 180." Uml. + Kl., Tel. 
06104/4 55 28  
Nachm. f. 3 Zimmer, Küche. Bad/ 
WC, großz. geschnitten, 82 m^, gr. 
Balk. (s/w) in Obertshausen-Hausen. 
Miete ca. 950.- + Uml./KL, Abstand 
erforderlich f. EBK, Markiesen usw. 
Tel. 06104 / 7 15 98 ab Freitag, 
14. 6. 96,-18 Uhr 
3-ZW. In OF, Nähe Kaisertei, 84 m^, 
mit EBK u. Abstellplatz, ab 1. 7. 96. 
DM 1 400,- + DM 400,- NK. + DM 
4 000,- Kaution. Tel. 06071 / 3 25 11 
1-ZI.-Whg., ca. 36 m^. Kü., Kachel- 
bad. Balk., ZH, Sprechanlage, Lift, 
sofort, von Privat, DM 550,- + 170,-Nk 
+ Kaut., OF, Tel. 069 / 81 27 77 
Diatzanbach, 2-ZKB, 53 m^, hochw. 
EBK, gr. Balkon, TG, zentral, ruhig, 
NB/EB, 950,- + NK/Kt. (privat). Tel./ 
Fax Tel. 06074 / 4 42 89  
Ob.-Roden, 4-ZI.-Wohnung mit gr. 
Küche. Balkon, Bad, WC, 130 m^, ab 
sofort für 1150,- DM + NK zu vermie- 
ten. Tel. 06074 / 88 14 72 od. 06071 / 
82 33 45  
Privat; ab sofort In Hausanatamm, 
komf. 2-ZW. Kü., Bad, Balk., Keller, 
P, DM 950.- + Nk. + Kt., Tel. 06108 / 
7 88 91 
Blabar-Waat, K.-Adanauar-Stral)a 
1,100 m2, auf 2 Etagen, Mals., off. 
Kamin, 2 Balkone, Stellplatz, Fußb.- 
Hzg., Kamin, 2 gr. Balk., von Priv., 
DM 1400.-kalt, Tel. 069 / 59 06 49 
Oder06104 / 7 39 37 
Groß-ZImmarn: Suche Nachmieter f. 
3-ZKBB. 99 m», Fußb.-Hzg., 2 Balk., 
2 etMen, NB, z. 1. 8., DM 1250,- + 
NK,'ftl. 06071 /7 45 50 

Offanbach-Bürgal, gepfl 5-FH. ge- 
hob Ausstattung v. f^rlvat: 4-ZW. 
EG. EBK. Bad/Du., sep. DuWC + 
Gäslo-WC + Balkon Winterg. 2 Ein- 
gänge. Kachelofen, ev Gartenbenut- 
zung. 143 m', 1850 - + NK + Kaut. + 
Doppelgarage. 3-ZW, EG, EBK. Bad/ 
Du.. Gäste-WC. Sudbalk., 125 m-. 
DM 1650-♦ NK + Kaut .3-ZW. 1. 
Stock, Balkon. 82 m'. DM 1190.-. + 
NK + Kt. Tel. 0161 /2 61 64 12. Fax 
06771/22 37  
Rodgau/Nladar-Rodan. 1-ZW. 50 
m'. EBK, Bad. gr, Balk.. ab 1. 7 96. 
V. Pnv.. an SinJe/NR zu verm.. DM 
700,- + NK/Kt . Tel. 06106 / 7 51 44 
Komf. klalna Naubau-Whg.. zentra- 
le Laga OF. 46 m'. mit gut einger 
Kü., Bad, SW-Loggia, KM DM 880.-. 
NK DM 195.-, event. zzgl, TG DM 
100,-. Tel 069 / 89 39 83 
Offanbach-BlalMr, 2-ZW. 80 m-'. 
2-Fam -Haus, Teppichbd.. Holzdek- 
ken. Kaminofen, Küche, Spül- und 
Waschmaschine, Kfz-Stellplatz. DM 
1040 -+ NK + Kt.. 06104/4 46 09 
Dietzenbach, 2 ZKB. sep, Eingang 
und sep, Absteür. + Garage. Kabel- 
TV. an 1-2 Pers,. ohne Haustiere. Irei 
ab 1, 7. 96. DM600.- + Uml . von Pn- 
vat, Tel, 06074 / 3 34 71 ab 14 Uhr. 
Rodgau-Jügashalm. 4-ZI.-Whg.. 
NBEZ. 96 m'. sof. bezugsbereit. MM 
1 440 - + NK. von Privat. Tel 06106 / 
7 47 97 
Mühlhalm. 3-ZI.-EG-Whg., Superla- 
ge im Franzosenviertel. 81 m', in re- 
präs. 4-FH, EB sof, mögl,, erstklassi- 
ger Wohnungsschnitt, G-WC, gr. 
Südbik. 1180.-+ TG 120.- + NtüKt. 
Tel, 06108/7 88 74  
Mühlhelm. 3-ZI-Mala.-Whg. Super- 
lage im Franzosenviertel, 84,5 m', in 
repräs. 4-FH, EB sof. m^l., großz. 
Räume. Wendeltreppe, Gäste-WC, 2 
Wohn-Baik., DM 1230 - + TG DM 
120 -+ NK/KT. Tel. 06108/7 88 74 
Suche Nachmlatar für 4-ZW In Ep- 
partahauaan, zum 1. 9. 96.98 m^, 
EG, mit Gäste-WC, Erker im WZ, 
Südbalkon + kl. Garten, mhige Feld- 
randiage. DM 1360.- + NK + 2 MM 
Kaution, TG-Platz möglich, o. Makler, 
Tel. 06071 / 6 26 96  
Von Privat In Sallganstadt, 2-ZI.- 
Sout.-Whg., 50 m^ möbl.. In ruhiger 
Lage, ab sof . zu verm., direkter A 3- 
Anschluß, DM 700,- kalt + Uml./Kt., 
Tel. 06182/2 28 34, ab 16 h 
Langen. 3-ZW, gr. Diele, Kü., Bad, 
WC, Balk., Kammer, Keller, PKW- 
Steüpl., In gepll. HH, ca. 80 m', frei ab 
1, 9.96,1300 - + NK/Kt., Tel. 06103 / 
2 53 63 

Von Privat, mod. 2-ZI.-Whg., 
60 m', in Obertshausen, EB 91, Balk.. 
EBK etc., Miete DM 790 - + Uml./Ga- 
ragenplatz. Tel. 069 / 55 68 26 

2-Fam.-Haus, Oleburg, B| 85. Gara- 
ge. Stellplätze. 2-ZW. 65 m-, EG. gr, 
Whg, 155 m-. 3Zi .-Grdsl 500 m-. 
auch als 1 -FH od. Gewertm. Super- 
Zust,, von Privat zu veri( , Tel 06071 ■ 
2 12 27 
Offanbach-Blabar, Bestlage, von 
Privat. 3-FH. 3 * 3-Zi,-Wohnungen, 
ca.63.63/50m-.2Whg frei. B| 54. 
244 m' Grund. Garage. 670 000.-. 
0228 .'46 95 13 Od 069- 
21 23 59 94  
NIadar-Roden. 2 Fam -Haus zu ver- 
kaufen. solort Irei. Preis VB 
Tel. 06106 / 73 33 52   
Rodgau-Dudanhofan. von Privat 
REH,B|. 90.146m-' + ELW53m^. 
z Z vemi 780,-. VB DM 590 000 -, 
Inzahlungnahme einer ETW. 3 Zi,. i. 
Raum OF-Süd mögl,, Tel. 06104 / 
2 94 68 Od, tagsub, 06184 93 31 50 
Offanbach-Blabar. 2-Familien-Eck- 
haus, 270 m-' Wfi,, Erbpachtgrdsick 
450 m^. ca DM 500 -/mtl. 2 G.nragen. 
Bj, 81, gl Ausslatig.. DM695 000 - 
Tel. 069/89 73 19 
Von Privat an Privat. O.Makler I 
DHH. Seligenstadt. Bj. 1995.210 m?, 
Wfl, + 40 m? Nil,, hervorragende 
Ausst.. sep, Elw . ausgeb DG, Gara- 
ge. Stellpl., schön angel, 370 
m^Grdsl,, weg, berull. Veränderg. z. 
verk. VB 890 000,- DM, Günstige Fi- 
nanz, kann evtl, übernommen wer- 
den. Chiffre SE 125  
Münster von Privat! 1-Fam-Reihen- 
Mittelhaus, 125m2WII,, 80m?NI!„ 4 
Schlalräume, Balkon, 31 m? Wohnzi,, 

MIETGESUCHE 
2 Frauen, 2 Kinder, 1 Hund suchen 
1 X 3-ZW, 1 X 2-ZW oder Haus in 
Mühlheim, bis DM 1800.-/warm. 
Zuschriften unter N 149 
Sucha 3 Zl.-Whg. in Olfenbach- 
Stadlmitte. Tel. 069 / 81 89 71 
Junges barufatätiges Paar aucht 
zum Herbst 96 heMe 2-3-ZW, vor- 
zugsweise mit EBK, Balkon/Terr. 
(Tiel)Garage in Rodgau. Angebote 
bitte unter W 940 
Junges Ehepaar, freund!, und hilfs- 
ber. suchen von Privat 3-ZW In Lan- 
gen. Übernehmen gerne Tätigkeiten 
im Garten u. Haus, 069 / 7 41 04 39 
Sucha 4 bis 5-ZW. (für 6 Pers ) in OF 
oder Mühlheim bis DM 1 300,- warm, 
Tel. 069 / 82 62 83   
Berufst. Ehepaar sucht 2Vi-3-ZW, 
mit Kü., Bad, Balk.. zum 1. 9. 96 bis 
DM 1000.-/warm. Tel. 069 /83 22 91 
ab 17.00 Uhr  
Azubi beim Finanzamt sucht ab 
1. 8.1996 Zimmer, möbliert oder 
leer, in Langen und Umgebung. Tei, 
0340/8 50 12 29  
Suche 1 -FH zu mieten oder auf Ren- 
tenbasis zu kaufen, auch renovie- 
rungsbedürftig, Mietpreis bis DM 
1100,-, Tei. 069/84 61 46  
Dringend: Wo aind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
DM1400.-/warm,Tel.060: 

ig. in 
74/4 

Student aucht für die Zelt vom 
27.7. bis 30. 9. ein ZImmar in 
Offenbach. Tel. 0251 / 6 50 38 
Suche 1-3-Zi.-Whg. mit kl. Garten 
od. Terr., im Raum Kartsen, max. 
840 -kalt, Tel. 069/82 63 09 
Sucha 3-4-ZW mit Garage, Miete bis 
DM 1100.-/warm in Babenhausen, 
Tei, 06073 / 8 91 68 

Grandstücke-Angebote 
Bad Sodan-Salmünater, hnrrl, 
Grundstück, inkl. Baugenehmigung 
für DHH, 520 m», von Privat, DM 
198 000.-, Tel. 06106/77 15 23 
Klalnwallatadt, 350 m^ Bauland, ru- 
hige Lage/Feldrain für DM 1785 000,- 
zu verk,, Tel. 06021 /41 38 69 

Hauser-AngeHote 
Münster, von Privat; DHH, ruh. 
Wohnlage, Bj. 91,120m2Wfl.,40 

■ ■ , Winterg.. Garage, Carport, 
Komf.-Ausstatt., DM 578 000,-, 
06071 /6 29 22 

Küche mit sep. Eßzimmer, Bad, Du- 
ie, I 
sge 

m^Hobbyraum (Bar), Schwimmhalle 

,ep. En 
sehe, Gä,-WC. gr. Südterr,. mod 
ausgest,. gepll. Zust., im Keller 31 
mit Solarbeheizg,. Sauna u. Solari- 
um. DM 560 000.-. Tel. 06071 / 
3 26 23 
Großes Ralhanhaua, Heusen- 
stamm, Sommerfeld 2, Bj, 88, Parter- 
re u. I. St. 150 m^, Dachsludio 50 m?. 
separates Bad, Terr., Garten, Gara- 
ge, 2 AuloabsteüpI., Grundst. 290 m^, 
langfristig zu vermieten. Tei. 06104 / 
92 30 11 

DHH in Buchen/OT, Baden-Würt- 
temberg, 360 mJ, 2 Whg., Nebenge- 
bäude, Werkstatt, 2 AutoabsteüpI.. 
Grdst. 320 m'. Bj. 75, neue Hzg.. DM 
330 000,-, Tel. 06281 / 80 16 
HU-Stalnhalm, RMH. Bj. 89.128 
m^Wfl.. 35 m? Nil,, geh. Ausstattung. 
EBK, schöner Garten, DM 495 000.-. 
von Privat, Tel. 06181 / 65 02 57 
Malnhauaan, freist. 1-2-Fam.-Haus, 
ca. 110 m2 Wli., mit Anbaumöglich- 
keit. 650 m^ Grunds!., ruh. Lage. 
DM 600 000.- VHB, m 06235/8 17 50 
Rodgau-Jügeshelm, 1-Fam,-HsuB, 
freistehend, Bj, 83,481 m^ Süd- 
westgrdst., in zentraier, ruhiger Lage, 
240 m' Wfl., davon 54 m' gewertJl. 
nutzbar, mit Baikonen, 4 Bäder, Car- 
port, derzeit, NME p.a. DM 40 500,- 
bis 12/98 vermietet, für DM 840 000,- 
zu verk.. günstige Finanzierung kann 
übernommen worden, Tel. 06106 / 
1 41 14 

ETW-Angebote 

64 93 

Malnhauaan, 4 Fam.-Haus mit 2 
Baupl. 319 und 324 m^ DM 890 000,- 
oder teilbar als 2 Fam.-Haus mit je 1 
Baupl. Tel. 06182 / 2 34 18 
OF-Blabar, axkl. 3-FH, Bj 80. 
Grundstück 450 m^, 2 s 110 m^, (offe- 
ner Kamin), 1 x 84 m^, VK DM 
870 000 -, Tel. 069 / 89 23 34 

DIetzenbach/Stelnberg, NIbelun- 
genstr. 2.4-ZI.-ETW, 94 m^, Südbik.. 
VB219 000.-, Tel. 06074/4 17 83 
Von Privat: Münster, 2</!i-ZI,-ETW. 
62 m?. 2 Balk., Gartenanleil, kompl. 
neu renov., sof. frei, DM 168 000,-VB, 
Tel. 06071 / 3 76 44 
Dietzenbach. 4-ZW, 90 m?, solort 
frei, zu verkaufen oder zu vermieten, 
DM 110 000.- oder DM 1500 - Miele, 
warm, Tel. 06074/3 16 76 
OF. von Privat: kleine 2-ZI.-ETW. 
ca. 35 m^, mit kleiner Grünliäche, 
Hzg., Fenster, Bad alles neu, Whg. 
frei. VBDM 135 000.-, la06171 / 
5 79 99 ab 20 Uhr 
Von Privat; Dietzenbach, 
3-ZI.-ETW, 83 m2, mod. renoviert, 
neue EBK, Türen, Fliesen und Bad, 
gepfl, Wohnanlage (8 Stockwerke), 
mit Balk. und Kfz-Stellpl,, nicht Star- 
kenburgrlng, DM 229 000,- VB, 
Tel. 06106 / 77 16 11  
Von Privat an Privat, Gepllegte 
Wohnanlage Dietzenbach, ETW, 3 + 
eh Zi.. 81 m^, Balkon, Waldbück, eige- 
ner Parkplatz, Kinderspielplatz, 
Schulnähe, frei nach verelnb., Preis 
210 000.-, Tel./Fax 06074/2 98 89 
Obartahausan, 4-ZI.-ETW, 91,4 m?, 
Kü. Inkl. EBK, Bad, G—WC, SW/ 
Balk., Abstellraum von Privat, VB DM 
265 000,-. Frei 12/96, Tel. 06104 / 
7 53 85ab16Uhr  
Von PrIvatI Dietzb.-Altstadt, 2'/4-ZW, 
54 m2, Küche, WC/Du., EBK, kl. WE, 
sofort frei, VB DM219 000.-. 
Tel. 06074 / 3 35 20 ab 18.00 Uhr 
OF, 94 mJ-ETW, Etg.-ZH/WW, Gä- 
ste-WC, sah. Stii-AB, 4. OG, am Park 
N. Städt. Kün. DM 289 000,-. Tel. 
069 64 84 94 71 
2-ZI.-ETW, Hausen, 55 m^, Küche, 
Bad, BIk., Absteüraum, DM 175 000.- 
(ohne Makler) 06104 /7 31 66 
Münatar, App., 32 m', mit Kü., Bad, 
Flur, alles neu gefliest, gr. Keller. 
PKW-Abstellpl., frei, DM 119.000.-, 
Tel. 06071 / 2 15 00  
Traum-Whg. am Saa, Rodgau-Nla- 
dar-Rodan, ruh. 2V6-ZI.-DG-Whg., 
total renov., neues Tagesüchtbad, 
70 m', Part<ett, Stellplatz, Seebück, 
DM 199 000.-. Tel. 069 / 54 79 32 
ETW-Vanwaitung Mahrfamlilanhiu- 
aar, zuverlässig-komtepent-rechtssi- 
cher. Immobllienverwaltung Emst 
Horner, Dipl.-Kfm., Dipl.-Immoblllen- 
wirt, Tel. 06181 / 25 42 83: 
017131241 17 
DM 2S89,-/m>, W./Nfl. 82 m^ Neu- 
bauzustand, helles Tagesüchtbad, 3 
Zi. + überdacht. Kfz.-Pl. gute Lage. 
HU-Klnzdorf, dir. v. Eigentümer, Tel. 
06106 / 2 12 22,Faxf 1088 

Von Privat: Hausan Top-Laga, 3 Zi. 
Ku . schönes Bad, Balk,, 73 m-'. nahe 
Waldpark, in kl Wohnanlage mit eig 
Gartenanleil. Keller. Dachboden, so- 
wie Gemoinschaltsräume, zu verkau- 
fen. frei abSept 96. DM 265 000 -. 
Tel 069 / 87 37 72  
1-ZI.-Apt.. Rodgau. 26 m-. renov , 
Koller. Kfz -Stpl , frei, zu verk für 
87 500.-DM Tel 06106 73 35 89 
Von Privat: hella 3-ZI.-Etagan-Whg. 
In Diatzanbach. Wli 86 m-'. schöner 
Schnitt, große Loggia, EBK. Bad und 
sep Dusche. Keller und TG-Plalz. 
DM 215 000,-. Tel 06074 , 4 56 77 
1 -Zl.-Apt. mit Balkon, 37.88 m-. leer, 
PKW-Platz. 4, OG, Aulzug, Sal. in 
Obertshausen-Hausen, von Privat zu 
verkaufen. KP 128 000 -, Tel 069 / 
77 12 07 oder 06644/ 15 08 
Ffm-Oberrad. Wiener Str., 1-ZW. 
Kochnische. 31 m-. Balk,. 5. OG, 
Sudseite. TG-Platz. Irei. KP DM 
130 000.-. Tel 06152 / 96 04 18 
DIetzanbach-Stelnberg, NIbelun- 
genstr., 3Vi-ZI.-ETW. 78 m-'. Balk., 
helle Räume, EBK. 3. OG. S/W-Seite. 
Stellpl . Irei, KP DM250 000.-. 
Tel 06152/96 04 18 
OF, Luxusausstattung. Bj 94.3Zi.. 
Ku . Bad. Gäste-WC. Terasse. Gar- 
ten. Garage. 112m^WII,. sep. Ein- 
gang + 96 m' Kellergeschoß, gelliest 
mit Dusche. WC. kl. WE. zu verk,. VB 
DM 550 000 - V, privat, Tel, 069 / 
85 34 09 

OF, 2-ZI.-ETW, AB, 40 m'. 4-slöck- 
Hs,, nä, Städt, Klinik u, Zentrum. DM 
80 - Hausgeld monati,. Irei ab Okt./ 
96, DM 135 000.- Tel, 069 / 84 33 51 
Von Privat. NIeder-Roden, in gepfl. 
Anl,, 5-Zi,-Mais.-ETW, ca, 145 m^. gr, 
Wohnzi., helles Eß- od. Arbeilszi.. gr. 
Schlaizi,. mit Bad. Gä.-WC. 2 Kinder- 
zi,, Bad, EBK, 2 gr, Südloggien. Ab- 
steüraum. inkl, Garage. VB DM 
368 ODO.-, Tel. 06106 / 7 47 80 
2-FH (2 X 3'/i-ZI., ä 110 m?) + DG (30 
m2), Bj. 56 mit 1500 m^ Grundstück. 2 
Terrassen, 2 Garagen, tw. renovie- 
rungsbed,, Waldrandlage, Oberts- 
hausen, VB 750 TDM, Chiffre R 165 
EXKL. MANAGER-DOMIZILII " 
Rodgau-Jügesheim, DG-Maisonette- 
Wohnlraum, großzügig geschnitten, 
liebevoll und hochwertig ausgest. - 
über 120 m? Wli., Tageslichtbad, sep. 
Gäste-WC. teilw. Fußbd.-HZ, S/W- 
Loggia, Siematic-EBK u,v,m,, wegen 
berullich bedingtem Umzug günstig 
zu verkaufen, DM 459 000.- inkl. 
KFZ-Steilpl,, Kaul von Garage mögl., 
Tel, 06106 / 2 40 31, optimal für 2 
Personen 
Diatzanbach, Glashüttenar Wag, in 
gepll, HH mit Pool und Sauna: 3 ZKB. 
86 m', großer SW-Balkon, 2 Bäder, 
EBK, Irei 7/96. DM 199 000,- (Privat). 
Tel. 06159/55 63 
Notverkauf, Rodgau NR, 3-ZI.- 
Mols.-ETW. 94 m2, in,,Chinamauer". 
EBK. große Loggia, inkluse ab- 
schiießbarer Garagenplalz, Statt DM 
310 000.-jetzt nur noch DM 
249 500.-. Tel. 06106 / 7 92 27 
Von Privat In Dietzenbach/Steinbg., 
4'/4-Zi.-ETW, 104 m2, EBK, Holzdek- 
ken, Markise, 2 Südloggien u. TG-PI.. 
VB 292 000.-, 06074/2 95 30 
Dietzenbach, von Privat, sehr 
gepfl, 3-ZI,-ETW, mit Gä.-WC, Log- 
gia, 83 m2 WH.. PKW-SieüpI., in gepll, 
Anig.. sof. Irei. DM 190 000.-, Tel. 
06074 / 6 20 06 
Rodgau-Jügeshelm, 4-ZI.-ETW, 
NBEZ, 96 m', geh. Ausstattung. Bück 
ins Grüne, solort bezugsbereit, KP 
398 000 -, von Privat, Tel. 06106 / 
7 47 97 

GARAGEN 
CARPORT die ideale ^Holzgarage^ 
mit PVC-Dach u, Dachrinne, kompl, 
Bausatz z.B, 310 x 510 cm. 1290.- 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
 Tel. 06104/9 50 40 
OF. Lulsenstr. Ecke Frankf. Str. 
Garage 138.-Tel. 069/81 44 52 
Garage, Dreieich. Schlagleldslr., zu 
vermieten, Tel, 06103 / 37 31 21 
Garage, Rodgau-Weiskirchen, Uden- 
houtslr., DM 100,- ab 1. 8. zu verm., 
Tel. 06104/7 90 62   
Garage In Mühlhelm gesucht, (Un- 
terort), Tel. 06108/7 43 45 

ALFA-ROMEO 
Spider 21, Bj. 6/92, rot/schwarz, 
:j5 000 km, Luxusausstattung. DM 
22 500,-, Tel. 069 / 89 23 34 

AUDI 
Audi 80, Bj. 9/87,195 000 km. ZV. 
Garagenwagen, gepfl.. VB 5500,- 
DM. Tel. freitags v. 9-14 Uhr 06104 /' 
6 39 60 

BMW 

CHRYSLER 
Jaap Charokaa 4.0 LTD, schwarz 
Leder sandf. Bj. 10/93,40 000 km., 
184 PS, Normalbenzln, scheckheft- 
gepfl., kein Gelände, Sportlenkrad, 
Köpfst, hinten, Kenwood RDS mit 
10er CD-Wechsler. VB 33 000,-. Tel. 
06182 / 20 06 26 v.9-17.00 Uhr 

FIAT 
Fiat Uno 1,5 le S, Mod 90. Silber- 
met. 75 PS. G-Kat.. 5-Gg . 4turig. ZV. 
GSD. getönte Scheiben. 2 Asp., RC. 
DM 5600.-, Tel. 06104 / 4 40 86 
Uno. 1.0,45 PS. GSD. 80 000 km. 
TUV + AU neu. 5-Gang. 3750 -. Tel, 
06103 .'32 26 68 Od, 31 1882 

FORD 
Ford Escort, Bj 3/89, 4turig. SD, 
Radio, C-Kat.. 44 000 km. KP 5500.- 
Tel. 069 / 89 79 32 
Escord, 1.3 GL. Bj. 8/81. TU 11/97. 
99 000 km. GaWa. NR. sehr gepflegt, 
zu verk.. VB. Tel. 06108/7 66 87 
Ford Scorplo, Automatik. Bj. 92. 
45 000 km. weinrot-mel., ABS. RS. 
Servo. div, Extras, 1. Hd,. sehr gepll. 
Zustand. VB 22 000.-. Tel. 06106 / 

1 43 36 Od 1 34 o9 

HONDA 
Honda Clvic LS. 75 PS. Ersizul, 
6/95. viele Extras. 22 000 km. VHB 
DM 17 800.-. Tel, 06071 / 6 29 22 

LANCIA 
Lancia, schwarz. Bj. 90. Hat.. 
115 000 km.. 50 PS, 4500.-DM. Tel. 
06074 / 6 66 08 
Lancia Dedra, 75 PS. Bj. 91. EZ 92. 
39 000 km. sehr gepfl.. div. Extr., gün- 
stig zu verk.. Tel. 06104 / 7 29 95 

MAZDA 
Mazda 626 GLX. Coupö 2.2 I, 
8$ KW, G-Kal,. 68 TKM. silber-met.. 
TUV/AU neu. Servo. elFH. elASp,. 
RC, GSD etc., EZ 6/89, Top-Zust,, VB 
DM 8 500,-, Tel, 06108 /7 57 59 

MERCEDES 
Mercedes230 E, Bj. 89. grau-met., 
Autom.. Sportfahrwerk. elSD. Radio 
u.v.m., 1. Hd..scheckheflgeptl., un- 
fallfrei. Ti) + AU neu. VB DM 19 000.-. 
Tel. 06104/4 32 51 
Daimler Benz 124, Bj. Ende 89.200 
E Autom.. 91 TKM, sehr gt. Zustand. 
DM 18 000.-. Tel. 069 / 88 46 79 
240 010881.6]. 83,1. Hand. 110 000 
km, Silber, gt. Zustand, DM 5600.-, 
Tel. 06106/6 18 18 

OPEL 

Vectra 2,01,1/90, weiß, 1, Hand, 
RC,SSD,73TKM DM14 000, 

jetzt DM 12 900,- 
Vectra 2,0 I, 4/89, rot, AHK, RC. 
SSD. 107 TKM DM13 000, 

letzt DM 10 900.- 
Omega 2,61. 6/93. rot-met,, 
I Hand, Klima, RC, SSD, LM, 
elFh.,etc.,107TKM DM10 000. 

jetzt DM 16 900.- 
Astra-Car. 1.6 1.3/93, weiß, 1. Hd,, 
RC. ZV. 83 TKM DM 16 800, 

jetzt DM 13 900.- 
Georg von Opel 

Rödermark-Urberach 
Tel. O6074 / 8 40 00 

318 Ti Compakt, bostongrün-met., 
EZ 6/95,21 000 km, Radio, el.Schie- 
behebedach, Heckwischer, Bord- 
computer, VB DM 33 500.-. Tel. 069 / 
84 00 04 94 (tagsüber) 
BMW 3181, Bj. 6/92,109 000 km, ' 
lagungrün-met., I. Hd., SD. Kopfstüt- 
zen hi., geteilte Rückbank, ABS, ZV, 
RC, DM 19 300,-, « 06106 /1 41 14 

Opel Astra Caravan Automatik, 1.8, 
90 PS/66 kW, CD, EZ 3/93,37 000 
km/orig., ABS, elSD. RC, elFh, ZV, el, 
Spiegel, Servo, Color, Sitzheizg, me- 
talüc-blau, Top-gepfl,, VB DM 
17700,-VB, Tel.06104/421 45 
Ascona 1.3. Bj, 84. TU 4/97, 4türig, 
Silbermet.. Radio, VB 1500,- DM Tel. 
069/86 20 10   
Omega Caravan, 2.01, Automatik. 
Mod. 93. Club-Ausstatl., 65 000 km, 
TÜ/AU neu, el.FH, el.GlasSD, Alu. 
AHK, Niveau-Regul., ZV. Laderaum- 
abdeck., DM 15 900 -, Tel. 06182 / 
2 63 10  
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör. OM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182/2 18890.283 50 
Opel Callbra 2.0 i, 115 PS, EZ 3/94, 
tech violett, 30 000 km, 1. Hd.. ABS, 
Servo, 2 Airbag, eSD, eFH, el. Spie- 
gel, ZV m. Weglahr., RC, Alu 205/55, 
4 Winterr., VB 29 500.-, (Finanz, über 
OKB mögl.) Tel. 06073 / 44 03 
Opel Omega, 4-tür,, 21,115 PS/B5 
kW, 5-Gang, ger. Kat.. ffl. 95, rauch- 
grau, 9700 Km, Infrarot-Fernbed., 
Neigungsversteüung u. einsteüb. 
Lendenstützen auf Fahrerseite, 
2 X Airbag, GaWa, nach Todestall zu 
verk,,VBDM31 0 00-, Tel. 06182 / 
51 93 nach 19 Uhr   
Opel Frontera, w-rot, 1. Hd., EZ3/ 
94,2,41,125 PS, G-Kat, Off-Road F, 
5trg., Sonnend., AHK, ZV, Koffer- 
raum, ABD, Alu-Felgen, 42 000 km, 
DM 29 400.-, VB, Tel. 06108 /6 60 83 
Opal Kadett GSI,Bj. 5/91,115 PS, 
ABS, G-Kat, Servo. SD, Radio, 
scheckheftgepfl., 89 000 km, VB 
11 900.-, Tel. 06104 / 97 18 40 
Opal Kadett 1,31, Bj. 89.52 000 km, 
TU 12/97, VB DM 7000.-, Tel. 06074 / 
9 36 87  
Opal Omaga Karava. GL Diamant 
2.0 i, 115 PS/85 kW, Bj. 5/91, 
148 000 km, neu bereift, ABS, Servo, 
RC. guter Zustand VB DM 10 500,-, 
Tel. 069 / 89 77 94 

RENAULT 
Ranauit Cllo 1.4 L, 55 KW, 36 TKM, 
ir.-ZV, elFH, G-Kat.. gepflegt. VB DM 
10 500.-. Tel. 069 / 84 72 31 
Ranauit 19 Cabrio, EZ 6/92.66 KW. 
met.-Lackierung, ca. 50 TKM, G-KAT, 
5-Gang-Schaltung, VB DM 15 900.- 
Tel. 06074 / 2 87 0(5 
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Braun Lockcnttab, Rotlicht. Reise- 
buMleisen, engl HolZ2um,]e20.-. 
Babybettwäsche 10.-. Kekspresse 
Sawa. 30.- Tel 06102 / 5 24 09 

Frau sucht Putzstell« in Firma oder 
Privat, in Muhlheim oder Hanau. Tel 
06108/6 26 17, ab 17Uhf 
Suche Putzatella in OF/Ffm in Büro 
oder in Haushalt Tel 069 / 88 64 07 
Junge poln. Frau sucht Bugol- u. 
Pulzstelle. OF u Umgebung, Tel. 
069 / 83 74 33 

Oamenfahrrad, 26", tiefer Einstieg, 
bordeauxrot, fahrbereit. 50.- DM. 
Braun Kaltentaafter, neuw . leicht zu 
rein . 20.- DM. Tel. 069 / 85 86 61 

Idea Allzwrecktitchch., weiß. 2 
Schubl. H/B/T 0.70 x 1.20 x 0.40. 
45,-. Dämmpl. Styrotec Sl2cm. 1 P 
d4PI. + 1 PI.20.-.06104/7 57 70 VW Polo "Fox", Stellh. EZ 5/91.45 

pS. nur 32 000 km., grun. Klappd 
T\JV/AU neu. umstdndeh zuverk VB 
8500 - Tel 06182/22 07 49 

Damenfahrrad, 26'. tiefer Einstieg. 
bord«?auxrot. fahrberert, 50.- DM. 
Braun Kaltentaaftar, r>euw., Iek:ht zu 
rein.. 20,- DM. Tel. 069 / 85 86 61 

Umstar>dsbad«anzug, Gr. 36. mod 
Schnitt, orange/bunt. 1 x getr.. 45 • 
Tel, 06104/7 57 70 

Dackaniamp«, Polsterstuhle, neu, 
nostalg Koffersatz, je 50.-. Rasen- 
teppich mit Drainage 130 x 200. )e 
40.- Tel 06102/5 24 09 Golf GL Europa TOI, EZ 12/94.18 

Tkm. 90 PS, 2 Airbag. ASP. ei ZV. 
SHD. Sen/o. RC. Kat, oFH. DZM. 
Alarm und WFS.NP DM 25 900-. 
VB DM 26 500 ■. Tel/Fax/AB 06151 / 
•l 61 61. mogl 18 Uhr 

Schallplatten. Maxi, deutsche Schia 
ger u. Klassik. St 4.-. Kaffee u. Moc- 
caWffel Silber. St 2.-. Tel. 06106 / 
721 16 

Elaktriftche Rennbahn mit 4 Spuren 
(keine Carrera). DM 50.- Tel. 06104 / 
7 44 51 

Wack-Elnmachglltar. Marmelade- 
gldser 1 -2. Glaskanne f. Kaffeem . 
neu 18.-. Dreibeinfedertjett mit u. oh- 
ne Polster 20.-/40.-. Tel, 06102 / 
5 24 09 

Steuerfachgahllfln inungek Stel- 
lung sucht neuen Wirkungskreis im 
RaumOF-Ostkrs u HU für 30-35 
Std wOchentl. Div, PC-Kenntnisse 
sind vorhanden Chiffre SE 124 

Hintere Stoßstange für Opel Vectra. 
Verkleidung bordeauxrot DM 50.-. 
Tel. 06104 / 7 44 51 

Watterteatel. aufblasbar für Bade- 
see Ideal. DM 35.-. Blumenübertöpfe 
(Korb). V. 2.- bis 5.-. Tel. 06106 / 
721 16 

Montag, 17. 6.1996,17.00-21.00 Uhr 
Kulturhalle, Dieburger Straße 27, Rödermark-Ober-Roden 

Dienstag, 18. 6.1996,17.30-20.30 Uhr 
Bürgerhaus. Brüder-Grimm-Straße 33. Malnhausen-Maintlingen 

Donnerstag, 20. 6.1996,10.00-12.00 und 
13.00-15.00 Uhr 
Opel-Prüffeld, Beerlacher Schneise. Rodgau-Dudenhofen 

Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private. Klein anzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 
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Vermischtes 

Computer 

Golf II GL. B) 5/91. 70 PS. blau-met. 
Knt. Sorvo. SD, RC, neue Ganzjah- 
rosroifon. 92 000 km. sehr gt Zust. 
VB DM 10 200-.Toi 06071 / 6 26 26 

Ha. u. Da.-Somn>ermantal, Gr.54 u, 
21. DA-Röcke Gr.38 u, 40. Peny Ten- 
nisdress. 2 tig.. Qr.38, neu, je 50,-. 
Tel 06102/5 24 09 

Rentner. 60 J. )ung, gesund, sportl., 
Verkäufer. Dipl -Betriebswirt. Schu- 
iungsleiter Dienstleistung, sucht 1 
Herausforderung. 2 Bezahlung t>e- 
stimmt einigungsfähig Chiffre W 944 
Suche Putzatelle in Offenbach Tel 
069 / 29 00 83 oder 29 00 85 
Studentin sucht stundenweise Ar- 
belt, Zeit nach Abspr. Chiffre F 144 
40-j8hrlge. zuverlAssIga Frau sucht 
Pulzsielle in Pnvathaushalt, Büro o, 
Praxis Tel 069 / 82 32 63 

Vark. 401 Aquarium für DM 40.-. 
Komplett entsprechend Mehrpreis. 
Tel. 06104/7 44 51 
Lago Prima, 24 Teile. DM 30.- VB. 
Tel. 06074/4 15 30 
So.-Umstandakldg., Gr. 40/42, Kteid 
o. Ärmel, dkl.-blau, 30.-. Jacke, dkl- 
bl.-weiß, 35.-. Rock, kurz, dkl.-blau. 
20.-.a.T. kombimerb. 06074/4 15 30 

Herrar>-Wandeblouson aus Tactel. 
Iila/Cognac, Gr. 56.50,-. He.-Som- 
merbk^sons. rosenholz. Gr. 56. DM 
35.-. Tel. 06102/66 48 

LuxuS'Golf GL II, 1,8i. Autom . Kli- 
ma gerog KnI. EZ 7/90. 45 000 km. 
4trg . Sorvo. eFH. ABS. ZV. eicktr 
lji;hei/b AuOonsp . RC Gamma. 
«loktr Antenne, mot. Alu 185/60. 
schockhoft. TU/AU 3/97. Inspektion 
neu, VBDM 12 900,-. Tel 069/ 
M 84 96 04 
Von Privat: Passat Varlant CL TD, 
11/91. silber-mMt, scheckheftgopfl. 
G.iwa. Dachreling, AHK. RC. 100 00( 
km. VB,Tcl 069/85 67 40 
Passet GL Diesel, Kombi. 68 PS. B| 
•1.'91, 98 000 km. TIJ/AU nou. Dachro- 
ling m OuerstretKjn, flfarh tioroift, 
Glashubdach, weitere Ex. ^s, Toi 
06071 / 3 23 21 

FQrstanbarg Nachthemd. Gr. 38. 
neu. Reise-Mundd Waterpik, je 50,- 
Alf 28 cm. Gewurzregal, AEG Staub- 
saugerdüse je 20.-. Ö6102 / 5 24 09 Waißer Balkontlsch von Sieger. 65 

cm. 30.-, Decoder Tastatur für BTX 
(RAFI), 50.-, Telefon, schw.. Contact 
800 V. Matra, 50.-, Tel. 06102/66 48 50 VHS VIdeocaaaattan 50.-. 8 be- 

schichtete Tefal Raclett Pfannchen. 
10,-. Tel 069/88 78 77 2x ^nr>en-/Gartanliegen mit Stahl- 

rohrgest.. Kopfteil verstellb.. Stck. DM 
30.-. Tel. 06104 / 4 42 58 

Har>dgearb. Hochzeits-Fotoalbum. 
Leder, braun. 38 x 27 cm. 50.-. neue 
Krups-Kaffeemasch. beige, 10 Tas- 
sen, 0. Glaskanne 15.-. 06102/66 48 

16 Star frek, Bü., 50.-, 60 gebund, 
Romane z. B. Konsalik, Holt, SImmel 
ie 2 Vorwerk Staubsaugerbeutel. 
30 St 30-.Tel. 069/88 78 77 
Schubkarre mit platten Reifen. DM 
15.- + Holzpalisaden, rund. 1 m x 10 
cm. 18 Stück, zus DM 35.Tel, 
06074 / 58 08 
Defekte Monitore: Commodore 10. 
84 S + 2 X VGA, sAw. zus, DM 60.-. 
Tel, 06074 / 58 08 
CBN 8032, Hydro-Holzkübel, hell- 
grau. DM 15,- -f 60 Liter Steine. DM 
30.-. Tel. 06074/58 08 

Computertast.-Schubl., neu. ver- 
senkb.. 50.-: orig. Tesam,. 10 m 2.-; 
Jet-Ski-Hs.. Gr. 42, blau. 20.-: Pucci- 
ni-Op, La Bohöme auf 2 CD m. Be- 
§leitb.. neu 50,-; Schwimmfl.. Gr. 36- 

8.10.-. Tel. 06104/4 42 58 

44-)ihrige Frau sucht Arbeit in Gast 
ronomie. außer Kuchonart>oit. oder 
als Verkäuferin, mit Gehaltsangabe, 
Chiffre 5863 

Kreisverband OiYenbach 2 Handtuchhalt. 55 cm. 1 Ablage m 
Glasscheibe, 1 Klorollenhalter, neu 
weiß, je 20.-. Tel. 06104 / 6 17 41 
^mseher m. Fernbed. 36 cm, de- 
fekt. 50.-, Jalousien, 1 X 80 X 170 cm. 
3 X 100 X 170 je 10.-. Plexiglas-Dop- 
pelsteg-Eckreg. 50.-. 06104 /6 17 41 

GESCHÄFTLICHES Colorfemseher, Telefunken. 37 cm, 
funktionsbereit, ohne FB. für 50,- DM 
zu verkaufen. Tel. 06108 / 7 70 46. 
ab 17 Uhr 

Passat Varlant. Bj 89.91 000 km. 
TU nou. mit AHK, RC und Anhänger 
lur DM 11 500.- zu verk , Toi 069 / 
85 55 50od 87 37 19 

Große Anzahl v. Orchasta-Noten 
(Deutsche Schlager, Hitparade. 
Welthits), Notenmappe mit je 2 Titel 
DM 3.50. Tel. 06182/2 91 69 

Kaltentsafter Braun, Klopfsaubbür- 
ster, 5-Li, Beuler, Rowenta Heissluft 
?rill, elektr TischgnII. DM 50.- je Teil 

el. 069 / 84 30 65 

••••••••••••••••••• 
2 PANEELE und ! 
# PROFILBRETTER « 
# für modernes u, natürliches 9 
# V^ohnen, Wir sind einer der 0 
# größten Anbieter in Hessen mit 0 
# über 1200 Sorten Auswahl % 
# ab DM/8.951 # 
# Lassen Sie sich von uns # 
# fachgerecht beraten. # 
# HOLZLAND BECKER • 
S Ot>ert8hausen. an der B 448. 2 
# Telefon 06104/9 50 40 

PREISE WIE ZU OMAS ZEITEN ! 
Latten bis 1,75 m DM0.19. 
Palisaden9x 100cm DM2.95, 
Kantholz 4x6x 300 cm. lfm DM -.98, 
Beetrollis 30 X 200 cm DM9.95, 

HOLZLAND BECKER. 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104/9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit VoHgarantie. z.B AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
O 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 

Ca. 60 EInweckglAser, 11 u. 1 I, DM 
30,-. Tel. 06074 / 9 96 84 Plcknickkört>e ab DM 20.-; Plüsch- 

tiere ab DM 10,-; versch. Rucksäcke 
ab 10.-. Alles neu. 06071 / 3 86 72 

Fahrrad-Kindersitz „Römer", (für 
hinten), lila, sehr gut erhatten, für DM 
50.- zu verkaufen. Tel. 069 / 85 37 22 
(ab 13.30 Uhr) 

GolfGLEurope.B] 12/93.50 000 
km. blnumot. umfangr Ausst. Ga- 
Wa, gutorZust. VB20 600.-. Tel 
0G1Ö6/57 19 
Golf CL.40kW, Erstzuzl 3/91.2 J. 
TU. 81 Tkm, goreg Kal .VBDM 
8000 -.Tel 06071 /4 32 28 

Hochwarl. Dirndel, 3teil., ungetra 
gen. Gr. 38-40, für DM 50.-. Tel. 
06106/1 45 87 

3 Hörapiel-Schallplattan f. Kindar, 
Wilhelm Busch, Sängerkrieg d. Hei- 
de-Hasen, Kosmoscnlumpf, je DM 4, 
.Tel.06182/2 91 69 

2 Boxen 'Thomson". Gehäuse 
Holz, jede 40 Watt, inpotenz 20- 
20 000 Herz. 4 - 8 Ohm. Fart)e 
schwarz, a 50.-. Tel. 069 / 89 25 76 

EpillargerAt Silk-Epil v. Braun, Ix 
t>en. 50,-,Herlag-Sportw. kompl.m- 
ZUbeh. 20,-. Römer-Fahrrad-Sitz 
30.-. LKW Reifen mit At>deckg.. be- 
nutzbar als Sandkasten zu verschen- 
ken. Tel. 06182/6 01 52 

Wo.-Zi.-Schrankw., nußbaum, 366 x 
210 cm, f. Selbstabholer abzugeben 
Tel. 069 / 86 26 53 

Kinderfahrradsitz V. Bulldog (NP 
160.) für 50,-. Ki.-Caddy-Dreirad. 
50,-, Kettler-Gymnastikband. 40,-, 
Tel. 069 / 88 08 44 

36 EinwecKglftser, 11. Stck. DM 1 
kompl. DM 30.-; Jeans BEE-GEE, gr. 
158. rot, DM 10,-; Lavä-Elektr. Grill, 
DM20. Tel. 06182/2 91 69 

3-fiammiM Kl.-Lampe und 1 x 2* 
flammige Stehlampe, Fart>e: rot. a 
DM 40.-. Tel. 069/89 25 76 Kostenlos 

inserieren 

Lamellenzaun, stab. Ausf.. mit Pfo- 
sten zu verk., B 1,15, H 1,50 1 Sfck.; 
B 1,50. H 1.50 2 Stck.: B 1.75, H 1^75. 
2 Stck. je DM 40,-. 06104/4 91 40 

VW Passat Variant GT, 107 PS. gra 
phit-mot. B| 89. Extras, sehr guter 
Zustand. 195 000 km, AT-Getriebo, 
Preis VB. «06106/7 51 44 

3-iAufige, neue Gardinenleiste. 340 
cm. mit Blende, weiß. 40.-, 3-läufige 
Gardinenleiste. 3 m, ohne Blende, 
weiß. 20.-. Tel. 06103 / 83 07 46 

Partytisch, zerlegbar, für 12 Perso- 
nen. DM 50.-. Tel. 06104/4 20 69 He.-Markenhemdan. Olymp u. Eter- 

na. Ig. Arm, gut erh.. Gr. 41 u. 42, DM 
8.-praHemd,Tel.06106/1 86 70 

Zu verschenken: Schlafzimmer 
komplett mit Sprungrahmen und Ma- 
tratzen. Tel. 06074 / 2 93 31 Kieinkompressor 12 V Betrieb 30,-, 

Kinderrädchen (Ballonreifen) 12 Zoll. 
20.-, Tischventilator 18.-, Tel. 06104 ' 
6 31 24 

2 Raiterhosen, Leder. Gr. S, 50.-, 
Jeans. Gr. 34,30.-, Tenniskleid, Gr. 
38,25.-. 2 tig. Tennisdress, Gr. 40. 
30.-, Tel. 06106/1 86 70 

kett-Car von Puky. kaum benutzt, 
NP 220.- für 50.-. Dachträger für 2 
Fahrräder, geeig. f. PKW ohne Da- 
chreeling. 50.-. Tel. 06106 /1 86 03 

2 BadspiaMi, 50 X 40. neu, je 15.-. 2 
Jalousien. 80 cm br.. 200 cm 1.. je 20.• 
Tel 06103/83 07 46  
2 Arbeitsplatten, weiß, 3 cm dick, 60 
X 100 u. 60 X 30. zus. 20.-. Regal, 
schw., Stahlrohrrahmen, Spanbretter 
74x27x180.30.-. 06103 / 83 07 46 

Schallpiattensammlung, deutsche 
Schlager, 1960-1990. pro Stück je 
DM 6.-. Tel. 06104/4 20 69 

Volvo 760 GLE, Autom.. original 
76 000 km. 1. Hand, gepfl . EFH. 
SSD. B) 85, DM 5000.. VB. Von Pri- 
vat Toi 06103 / 4 94 15 

Braunes LodenkostQm Gr. 36.40. 
Leder-Kniebundhose. bestickt, 
schwarz. Gr. 38,40.-, Tel. 06103 / 
6 14 42 od. 69 93 61 

Achtung NAherlnnen! Einige sehr 
gute u. billige Stoffcoupons in klassi- 
schen Farben, beste Wollqualität, 
30.-bis 50.-. Tel. 06106/1 86 70 

Altdeutsche Polster-Garnitur (Drei- 
sitzer + 2 Sessel), zu verschenken. 
Tel. 06106/49 34 

1 Klapprad Rixe. DM50,-. 1 Bügel- 
presse, DM 50,-. Tel. 069 / 88 23 42 

GELANDEFAHRZEUGE Birkenstock Klnderaandalette, Gr 
35, lila. neuw.. 25.Surfanzug, Gr. 
46/48, blau. 2-teilig. 50.-. Tel. 06103 / 
6 14 42 od. 69 93 61 

WAS IST WAS-Bücher, sehr guter 
Zustand. Stück DM 5.-. Tel. 06028 / 
17 82 

Damenfahrrad, reparaturt>edürftig. 
DM 50,-. Tel. 06071 / 3 31 10 Küchentisch, weiß. 57 x 80, auf ei- 

ner Seite ausklappbar, mit Rollen auf 
einer Seite, 50,-. Tel. 06103 / 
83 07 46 

16 PS-Güidner Traktor. TUV. Bj. 
1956. DM 1500,--. zu verkaufen Tel 
06182/6 83 36 

MotorkettensAge, Mc Culloch, Ket- 
tenspanner defekt. DM 50.-, Tel. 
06071 /3 31 10 

Elefanten Sandalen, Qr.26 M. dun 
kelbraun mit wenig olivgrün, für DM 
15.- (NP 69.-). Tel. 06104 / 4 52 37 

DAumling-Lackschuhe, schw., 3 x 
getr., 40.-, Rk:hter-Halbschuhe, rot/ 
blau/grün, 30.-. beide Gr. 33. Tel. 
06104/79 77 35 

Vorder-Sternfeige m. Mantel 50.- 
Hinter-Stemfelge o. Mantel 20.- (f. 
Mofa). Rollschuhe. Gr. 37.5.-, Tel. 
06103/6 14 42 od. 69 93 61 

Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr. 
E-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te. tiole sot. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. HaushaltsgerAte billig zu 
verk.. z.B. Waschm.. Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr. Geschirrspülm., 
Kuchonmöbel, Spule. E-Herde. 
Gash.. u.v.m, Tel, 069 / 85 49 53 
Gartenpflege, BaumfAliung mit At>- 
fuhr. Tel. 06073/8 91 49 

Weiße Holzlampe 15.-. hellblaue Vo- 
ile Raffgardine m. Quert}eh.. H; 2.45, 
f. 3 m Fenster 30.-. neue Unixbücher 
ir20.-, Tel. 06103/6 35 66 

LautsprMherkabel, OEHLBACH 
REFERENZ. 2 x 9 m, je m DM 8.-. 
TEUFEL-Kabel, je m DM 4.-, Tel. 
06071 /3 31 10 
MM-CD von den Prinzen, 35.-. wei- 
terhin ca. 200 Disketten. 5.25''-DD mit 
Freiprogramm, bespielt für zus. 20 -, 
Tel. 069 / 86 94 99 

Bügelbrett mit Armbrett für Kinder. 
Qes\Ql| rot, Bezug rot-bunt, wie neu 
für DM 20,-. Tel. 06104 / 4 52 37 
Chicco Auto, 1 bis 4 Jahre, mit Kof- 
ferraum, Haltestange. Motorenge- 
räusch und Hupe, wie neu für DM 40, 
.Tel.06104/4 52 37 

Neuwagen, z. B.: BMW Z3 zum LP 
Weitere Fabrikate auf Anfrage Tel 
00071 / 7 41 33 

Pom d'Api-Halbstlefel, blau. Trettai- 
Sandalen, blau. Gr. 33, Ballerina- 
Turnschläpp.. bunt, Gr. 34,2 x getr., 
je 10... Tel. 06104/79 77 35 

Motorradh., weis. XS, VB 24,-. Gr. 
Nylon-Rucks, m. Aluminiumtragege- 
stell + Extras VB 12,-. 2 H.-Fahrräder. 
nicht kompl.. VB 50.-. 069 / 81 04 66 

Sega-Master-System 2 50... Spiele; 
Bank Panic -f Alex Kidd 2 je 20.-. Ga- 
meboyspiele; Tetris 15.-, Kung Fu 
25.-u.a..Tel 06103/6 35 68 

Oldtimer "Framo-Barkas" Klein- 
1 ransporlor. B| 1961. mit vielen 
E-Toilen, zum rostaurieren. umstan- 
dehalber. DM 5000,- Tel, 06074 / 
2 79 32 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft 

2Da.-RAder je5Ö,-. 1 Kiste Buben* 
kleidung, Gr. 128-140,50,-. Mä.-Klei- 
düng, Gr. 140-152, pro Teil 5,- bis 
10,-. Tel. 06104 / 6 26 23 od. 6 26 24, 

Biete Philips-Turm mit Radio, Plat- 
tenspieler, Cassettendeck, 2 dazu- 
geh. Boxen f. DM 40,- an! Tel. 06104 
7 33 15 

Kl.-Kleld., Gr. 116-140, Karl. zus. 
20.-, Da.-Kleid,, Gr. 36/38, Kart. zus. 
30 -, Sandkast. 10.-. Autogarage. 8.- 
Tel. 06108/7 52 86 

Micky-Maus-Hefte, 152 St..Jahra 
95/96. wie neu, pro Heft DM 0.50. Tel. 
069/88 37 31 

Kl.-Hpchsitz. weiß, gut erhalten, DM 
40... Übergardinenschals 30.*. Tel. 
069/85 16 21 An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 

brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös,, 069 / 46 78 25 gew. Gut erhaltenes Schlafzi., Nußbaum, 

m. Matr. u. Sprungr., 1 Side- 
board, 2,20 m, Nußb.; 1 Couchgam., 
beige Cord, je 50.-, 06074 / 9 41 58 

MOTORRÄDER Baumw.-Kostüm, apricot. bemd ber- 
ger, Gr. 40.50-, Leinenkl,, o. Arm. 
schw.. Gr. 40. Leinenrock, oliv. Wind- 
sor, Gr. 38, günst., 06104 / 6 16 48 

Ganz gleich, welche private Kleinanzeige^*^"-^^ 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Inunobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten — 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Sterilisator. NUK Vaporisator3000 
Avangarde, 1 x benutzt, neu DM 90,- 
ietzt45.-.Tel.069/88 37 31 

Ki.-Plastik-Drvirad, Spielzelt, div. 
Spielsachen, zus. 30.-. 3 Wollbrücken 
ä 25,-, Hängel. 15,- u. 20.-, Holzki.- 
Schaukelpferda 35,-. 069/85 16 21 

Kleidersack, neu. 50,-, Trockenhau- 
be. 13.-.Tel. 06104/6 72 63 
Tastatur-Telefon, schmal. 25.-. 
Pers -Waage. 20.-, 2 Larven, 25, 
Geldschein-Prüfer. 20,•. fei. 06104 / 
6 72 63 

Jamaha, 100 ccm. 10 PS. Bj, 79. 
23 000 km. TU nou. sehr guter Zu- 
stand, Festpr. DM 1000,-. Tel, 
06074 / 34 40 

Dinosaurler-Sammaihafte, 39 St. 
plus original Sammelordner, wie neu. 
zusammen 30.-. Tel. 069 / 88 37 31 

Koffer-Schreibmaschine ..Olympia' 
DM 29.-. Tel. 069 / 83 44 19 Leinenrock, braun, slap, Gr. 38, div, 

T-Shirt u. Hosen. Schwangerschafts- 
hosen, Pullover. BHs, Gr. 38/40, alles 
unter50.-,Tel.06104/6 16 48 

Lesestoff: 8 Taschenbücher, Bastei- 
Lübbe-Verlag, Reihe „Erfahrungen", 
NP 100,. für DM 50,-, Tel. 06074 / 
59 16 

Fahrradhelm „Beil" DM 39,-, Ray- 
Ban Sonnenbrille DM 29.-, Fahrradü- 
berhandschuhe „Sidi" für Gr. 38,15,' 
Tel. 069/83 44 19 

Motorroller Jamaha Zest 80,79 
ccm,, EZ6/95,485 km,. NP4690.- für 
3600,- zu verk, Tel. 06182 / 2 19 59 

22 Damen-GQrtal 20.-, Ki.-Spiei- 
zeugkiste 25.-, 15 Kuscheltiere, 
schmiedeeis. Flaschengestell, je 10. 
, Tel. 06103 / 92 99 51 (abends) 

Badezimmerwaschbeckenschrank, 
weiß. Holz, DM 20,-; Blumenkübel 
aus Kiefer, auf Rollen, DM 50,-; altes 
Bild mit Goldrahmen. 130 cm breit, 60 
cm hoch, DM 50,-. Tel. 06104 / 
7 33 43 

Couch, DM 40,-, 2 Sessel ä 25.-, 1 
Couchtisch, kostenlos. 1 Wo.-Zi.- 
Schrank 280 cm, 40,-. Tel. 06108 / 
7 31 91 

Lego-Contalnerhafen für Dl^ 50, 
Tel. 06073 / 8 04 54 Yamaha XS 400. US-Typ, 29 KW, 

Bj.'82. ca, 15 TKM, mit deutscher Zu- 
lassung. DM 1 000.-, 069 / 84 72 31 

4 Winterreifen, 175 SR 13. mit Fel- 
gen, Opel Kadett, kostenlos abzuge- 
ben. Tel. 06181 / 6 91 96 

PC-CD-Rom: Ouick Steuer deluxe 
1996, Hollyw. Pict., Flamingo Tours, 
je 40.-. Fax-Auskunft (orig. verp.) 30. 
, Tel. 06103 / 92 99 51 (abends) 

Playmobil-Zirkus mit viel Zubehör 
für DM 50,-, Tel. 06073 / 8 04 54 Anzei^etisdilul: 

Montaus 15 Uhr 

1 Eck-Fernsehtlsch, 1 Edelstahl- 
Spüle, kostenlos. Tel. 06108 / 
7 31 91 Campingfahrzeuge Fenster, weiß. KunststoK. Kipp u. 

Dreh, 1 Flügel, 1,64 mh., 1,32mbr. 
20,-^ Vogelkäfig, 15,-, Feldbett, 15.- 
Tel.069/B6 14 94, ab 16 Uhr 

Dreisitzer-Couch, beige, zum Aus- 
klappen als Schlafgelegenheit, für 
DM 50,-, Tel. 06073 / 8 04 54 Autoventllator, türk. Wasserpfeife 

50 cm, Rollschuhe Gr. 40, Eiswürfel- 
kühler, Fotoapparat, je 10.- DM, Tel. 
06103 / 92 99 51 (abends) 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 • Fax 069 / 81 01 20 , 

Wohnmobile - Wohnwagen 
Vermietung-Verkauf-Service 

Stollplatze. Gasprüf,, Campingartikel 
Dittmeier GmbH. Oberlshausen 

O 06104 / 79 75 39 0.06182 / 5840, 
FAX6 55 01 gew, 

2 Lattenroste. 1 m x 2 m, a DM 50.- 
2 Lattenroste, 0,90 m x 1.90 m, a DM 
45,-. 1 elektr. Nähmaschine DM 50.- 
Tel. 06074 / 9 07 74. 

1 Aulo-Vettouf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Can^)ino-Fahrze 
1A34 Mot(^ 
1A35 KFZ-Zubehör 
1A36 Boote 
SA Stellenangebole 
2B SteUeiig^uch« 

Dorschpilker, neu, in verschied. Far- 
ben abzugeben, pro Stück DM 8.-, 
Tel. 06104/7 18 94 

Lüfter für Küchenabzug od. Raumt}e- 
lüft., für 220 V. 30 W. 0 17 cm. 40.- 
DM. Tel. 06106/39 97 

Sonnenhimmel Philips UVA, 10 
Röhren zu verschenken. Selbstabho- 
ler. Tel. 06108 / 7 16 36 1 TQte m. Playmobilbauteilen, 30.-, 

2 Kist. Spielzeugautos. Matchbox, je 
30,-, Plüschschaukelpony, 15.-, 
Plüchziehhund. 15.-. 06108 / 6 80 01 

Gardinen aus Bourette-Seide, beige- 
grundig. Höhe 250 cm. Breite 170 
+360 + 420 cm. DM 20.- bis 50.-. Tel. 
06074 / 3 37 78 

Lichtleiste, Fabrikat ,,Staff" 3 m lang, 
mit 3 Spots einschl. Leuchtmittel. Fb. 
dunkelbraun, 50.-, 069/81 93 83 

2 Schlafsacke (neu), 2 Mann-Igluzelt 
(1X gebr.), je 30,-. Ki-Schlauchboot 
10.-, Vario-Autokindersitz, Molzwik- 
kelbrettje 20.-. Tel, 069 / 8 00 33 83 ^ 3 Zeilen ^ 

NUR 13r DM 
INCI.. MWST. 

Wllk Wohnwagen. 6,00 m. Alu-Vor- 
zeit, winterfest, ausgebaut, Kanalan- 
schluß. viel Zubehör. VB DM 6 500.-, 
Toi. 069 / 86 46 17 _ 
Zu verkaufen: Schön angelegter 
Jahrescampingplatz mit Biotop und 
direktem Zugang zum Bach: 2 Wohn- 
wagen mit Vorzelten plus Reisevor- 
zelt plus Sonnensegel, kompl, eir^e- 
richtet. inkl. Sat-Anlage/Reciver, Ge- 
rätehütte u,v,m. Preis VB. Tel. 
06661 / 7 18 51 

FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
^ • I.'mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
*\] rTJ l allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 

; ' '. Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

11 Spiegelilnsen, 30 x 20 cm. ges. 
DM 35,-. Tel. 06108/6 80 01 Excai 4.0-Handbuch (Vieweg), mit 

Diskette, DM 20,-. Tel. 06074 / 
3 37 78 

KInder-FahrradsItz RSnar mit Helm, 
DM 30.-, Kettler-Dreirad, 50.-, Tel. 
06104/38 41 

Vark. 3 Barble-Puppan, Stk. 10,-, 1 
kl. Barble. 8,-, mehrere l<leider u. 
Schuhe, Stk. 3.-, versch. Barbiemobl' 
liar, ges. 30,-. Tel. 06108/6 80 01 

3F Haus-Angabole 
3G . Haus-Gesuche 
3H ETW-Angebote - 
31 ETW-Qosudie 
3M Wohnungstausch 
5 Vetkäufe 
SA Möbel/Elmichtungen 
58 - Bekleidung 
SC Haushaltsgeräte 
SD' Anliiiultiten/Schmuck 
5E l=otc?R)nVOpt9( 
5F HIFm/Videoffiektronik 
5G Muslk-Instmmente 

Plattent^Ds 
5H Hobby/Freizeit/Spon 
5K Cofliputer-Börse 
M AlesfOrsKind 
6 Kaufgetuche 
6A Zutauschen 
6B Pfian^an/Qaitonbedart 
10 Vaimikhlefi 
IQA Mähren 
106 Qiuppen-Venine 
11 Beiomschaft 
12 Untecridit 
12A UntenxMs<3estiche 
13 Tiecmaikt 
ISA Veriorai^Qafundsn 
17 HiiiialiHnzitam 
22 Bit DM50.- 

HQpfbail DM 10,-. Tel. 06074 / 
3 37 78 Elaittr, Dampfgargerät. Rowenta, 

artjeilet ohne Druck, ideal für Spargel 
u. anderes Gemüse, wie neu, DM 35,- 
, Tel. 069/81 93 83 
2 Wäschekörbe, gellochten, über 50 
Jahre alt, gut erhalten je DM 25,-, zus 
40.-. Tel. 069 / 86 57 74 

Teichpflanzen, Seerosen u. a. DM 
2.- bis 20.-, Tel. 06103 / 6 88 86 Küche, ca. 5,60 m. mit Herd u. Spül- 

masch. zu verschenken bei Selbst- 
ausbaa u. Abholung. Tel. 06103 / 
8 44 24 

Rubrik-Nummer Weltwinksi-Objaktlv PORST Super 
Weitwinkel. Auto 1:2.8/28 mm 
Schraubgewinde Im Köcher, Fest- 
preis DM 50.-. Tel. 06181 / 25 61 61 

Wischasciilaudar, 20.-, Tel.Tisch, 
20 -, Zeitungsständer, 10.-. Zu ver- 
schenken: Polstergam., hellbeige. 4 
Kü.-Stühle + Tisch, 06182 / 56 52 

Hilfe von Mensch 
Elektr. Rasenmäher, 50,-, Hand-Ra- 
senmäher, 35,-, Staubsauger/ Ko- 
tnld, 50,-, Couchtisch, Eiche, 50,-. 
Tel. 069 / 84 25 52 

Wundarschöner, großer Wandba- 
hang, gewebt, Landschaftsmotiv mit 
Hirschen u. Adler, ca. 180 cm br., 70 
cm h , DM 50,-, Tel. 06181/25 61 61 

Weisse und galba Statf-Strahler, für 
Wand oder Decke, schwere Qualität, 
pro Stück DM 30,-. Tel. 06108 / 
7 31 90 

Damen-Oberbeitialdung, auch 
Sommersachen, Gr. 38, alles beste 
Qualität und sehr gepflegt, preisw. zu 
verkaufen. Tel. 0fi106 / 2 35 88 

Lada gesucht, auch Unfallauto. Tel. 
06182 / 2 97 61 nach 16,00 Uhr, 
06182/33 lOlagsüber. 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-Post, 
Heusansiammer Stadt-Post, 
Obertstiausener Stadt-Post, 
MOhUieimer Stadt-Post, 

' Dletzenbacher Stadt-Post, 
Rodgau-Post, 
Hödemiark-Post, 
Dreteich Stadtanzelger, 
Seligenstadter Heimat-Blatt, 
l'teimatpost fQr Steinhelm/ 
KMn-Auheim/QroBauheim, 
Langensr Zeitung, 
Dieburger Anzeiger, 

k OroB-Zlmniamer 
I Lilialanzeiger, 
'■ SadtanzeigerfOr 

OHanbach, MflNheim, 
OtKriehausen, 
StaiKpoet Langen, Egelstiach, 
DMurger Anzeigenblatt 

ZU Mensch Kinderwagen, 50,-, Badewanne m. 
Gestell, 30,-, Ki.-Fahrradsitz f. vorne, 
20.-. 2 l<inderstühle u. Tisch, natur 
25,-. Tel. 069/84 25 52 

Handgatticktaa Gobailn-Bild, ge- 
rahmt. wunderschönes Motiv, ca. 
36 X 46 cm groß, DM 50,-. 06181 / 
25 61 61 

Neues a/w geatreiftaa Hoaanklaid 
V. B. Barclay, Qr.38/40 (weite Beine, 
ohne Arm, tiefer Rückenausschnitt, 
Visk.), DM 50,-. Tel. 06108 / 7 31 90 

Rückentraga 25,-. Matratze, 
120 * 60cm, 10,-. Tier-Steck-Schlüs- 
selhaus 8,-. Glühwürmchen 4.-. Tel. 
069 / 86 77 71 54, ab 17 Uhr. 

STELLENANGEBOTE ■ Immer wieder fragen uns den mitflnanzierte .Zentrum für 
Spender, wie man durch BROT humanitäre Studien" steht des- 
FÜR DIE WELT Hilfe von halb in ständigem Kontakt mit 
Mensch zu Mensch leisten kann, den Behörden, die für Landver- 
Wir meinen, daß die Not in der messung und die Zuteilung von 
Welt so groß ist,daß wir nicht ein- Landtiteln zuständig sind. Es will 
zelne Menschen aus ihrem Le- so lange die Öffentlichkeit aufdie 
bensumfeld herausheben sollten, Probleme der Mbya aufmerksam 
um sie in besonderer Weise zu machen, bis das Land aufdem sie 
fördern. leben, rechtlich abgesichert ist. 
■ Doch oft sind es ganze Ge- Denn nur durch internationalen 
meinschaften, die diskriminiert Druck könnte der Lebensraurn 
werden, deren Schicksal voller der Sammler und Jäger geschützt 
Leid ist und die in ihrer Existenz werden. Helfen Sie uns dabei, 
bedroht sind.So geht es zum Bei- denn leider genügt es nicht, nur 
spiel den Mbya-Indianern im die Daumen zu drücken. 
Osten Paraguays. Nur etwa hun-   
dert Familien leben noch hier, HA 
Und wenn es nach dem Willen 
starker Kräfte in Regierung und 
Wirtschaft geht, auch die nicht 
mehr lange. Landwirtschaftliche Clj|W 
Großproiekte sind längst auf ih- 
rem Land geplant. Das von Posigiro Köln 500500500 
BROT FÜR DIE WELT-Spen- Postf 107142 ■ 7000 Stungan 10 

Putzhilfe 1 - bis 2mal wöchentl. nach 
Dietzenbach gesucht. Tel. 06074 / 
2 44 43, ab 18 Uhr 

1 Ki. Damanki., Gr. 38/40, Jeans, 
Pull., Blusen usw. 30 T. 30,-. 1 K. 
Flohm.art. 20,-; 1 P. Langlaufski 50,- 
06106 / 2 43 76, ab 18 Uhr evtl. AB 

Battariapack von Hama für Videoka- 
meras, DM 35,-, Canon AE1 Hand- 
buch 10,-. Tel. 069 / 86 31 34 

Sandaian, dunkelblau "Lurchi", Gr. 
23,8,-. Halbschuhe "Lurchi", Gr. 23, 
8,-. Halbschuhe "Elefanten", pink-lila, 
Gr. 21, 8,-. Tel. 069 / 86 77 71 54 

Naua Pumps m. Keilabsatz, Gr. 3V^, 
Weite F, Peter Kaiser, weiß m. Perl- 
muttglanz, Kombination Leder/Lack, 
gold, 50,-. Tel. 06108 / 7 31 90 
Elauntas Da.-Sommar-Kiaid, Gr. 
46,3teilig, (Rock, Top, Bluse) neu- 
wertig, DM 50,-, Tel. 06154 / 8 29 83 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 
» 1." DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

I I I I I I I        
Nur bei Chiffreanzeigen: Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
O'lch hole die Zuschriften ab (+ 4,- DM) 29 Buchstaben, inkl, Punkt, Komma 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (-i- 8.- DM) und Wortzwischenräumen. 

Suche Putztrau 1 -2 x pro Woche für 
ca. 6-7 Std.. nach Messenhausen, 
Tel.06074/88 13 13  
Zuverlässige, ordentliche Putz- 
und Bügelfrau nach Hainstadt ge- 
sucht. Tel. 06182 / 52 00 

Untarwasssrjiahluse von EWA-Ma- 
rine (UW-M) für kleine SS-Filmkame- 
ra, nur 1 x benutzt, NP DM 92,-, VB 
DM 33,-. Tel. 069 / 86 31 34 

Waasarpfianzan f. Neuanlage von 
Gartenteichen vom Hobbygärtner, 
Stck. 1,50. Seerosen, ab DM 10.-, An- 
lieferung mögl., ■ 06108 / 64 42 

Zu varschankan: Teppichabschluß- 
leisten, ab 17 Uhr, ca. 15 m. Gesamt- 
länge. Tel. 069 / 86 77 71 54 Dampfrainigar für Kleider, von Ro- 

wenta, DM 35,-, Sahnetee, 15,-, Ven- 
tilator, 10,-. Tel. 069 / 86 31 34 

Couchgarnitur (3er, 2er, Sessel) für 
50,-; Herlag Kinderwagen m. Zubeh. 
für 30,- DM zu verk. Tel 06108 / 
1353ab17Uhr 

2 hochwartiga Polstarauflagan für 
Gartenstuhl-Hochlehner, t)eige, de- 
zent gestreift, NP DM 230,- für je DM 
50,-, Tel. 06154 / 8 29 83 

Wlas. Rachner HP-34C, für Nullstel- 
len und Integralber., Akku muß er- 
neuert werden, kompl. mit Handbuch, 
10,-. Tel. 06104 / 6 10 59 

Straße Vorname 
STELLENGESUCHE Stahlampa Eicha, Schirm, 50,-, Ti- 

schlampe, 25,-, alles Topzustand. 
Tel. 069 / 89 31 96 

Telefon Krankenpfleger sucht Arbeit im Be- 
reich Rodgau. OF. Dreieich und Ha- 
nau. alles weitere unter Tel. 06182 / 
2 42 26 

Qaaichtsbr. (Höhans.), Wärme- 
lamp., getr. schaltb., 20,-; KOchanw. 
z. Wandbat., ockarf., 20,-; 
Abandki., ig. Cors.-Ki., rot m. br. 
Schirpa, Gr. 40,50,-. Tai. 069 / 
85 86 61 

12 Bowla-Qiäsar, sehr dezent ge- 
schliffen, DM 25,-, Tel. 06154 / 
8 29 83 

Autoradio. 3 Wellen (FM, MW, LW) 
mit Kassettenteil. 150 W, v. Eurotech, 
30,-. Tel. 06104 / 6 10 59 

Betraa O liegt al« Varr«chnungMcheck b«i O toU abgsbucht werdan (K«ina Rachnunqatelli i ng) 
VW Dachgaplcktrlgar f. Räder, 50, 
, s/w Femseher 36 F., 25,-, Stehlam- 
pe, Fuf3 Ek;he. 50,-, alles Topzu- 
stand. Tel. 069 / 89 31 96 

Bank Unterschrift 
Couchtiach u. Beistelltisch, ek:hef- 
arb. m. Kacheln, zus. 30-, 3 He.-Frei- 
zeitanzü. (Adklas, Puma) neu, Gr. 54- 
56, Ballonseide ä 39.-, 069 / 89 60 06 

Kassattenrakordar CE152 von 
Sharp, Maße 190 X120 X 38, für DM 
30,- zu verk , Tel. 06104 / 6 10 59 

Renovlerungsarbaitan, gelernter 
Maler, Maurer u. Fliesenleger sucht 
Nebenbeschäftigung. Tel. 069 / 
82 61 10 Spiagaikommodan m. rundem Spie- 

?el (1 X ohne Spiegel) beide weiß, 
20 br., 70 h, 351, alles VB DM 50,-. 

Tel. 06104 / 6 27 72 

Gardlnan, versch. Stor. u. 4 schw. 
cremefarb. Brokatsch., n. V.; Uher 
Tonb., aus den 70em, Uebhaberst. 
vollfunkt.fäh., -t- passe. Bänd., 60,- 
DM Tel. 069 / 85 86 61 

Flokati 180 X110, DM 40.-. Trachten- 
hut, neu, Reisetasche. Tel. 06102 / 
5 24 09 DachgapScktrigar für Auto mit Zier- 

leiste, DM 20,-. 2 Caravanspiegel 
zus. DM 30,-. Tel. 069 / 86 54 18 

Marktleiteraaslstant sucht neuen 
Wirkungskreis in OF und Umgebung. 
ChiHreR 168 Easan u. Trinken, ADAC-Spezial, 

Gefliderte Welt, Ordner A4, {e 2,-. 
Partygläser u. Geschenkarlikel, neu, 
5-10,-. Tel. 06102 / 5 24 09 

Kiafarkommoda (Nachb.), 95 br., 
1,15 h, 901, Relax Liegestuhl, Kunst- 
stoff, braun m. br. beiger Aufl., je VB 
DM 50,-. Tel. 06104 / 6 27 72 

Walzanbiargllaar, Stück 3,- DM; 
Kaffeemasch. 1,41 DM 35,-; Saftpres- 
se 40,-. alles neu. ■ 06071 / 3 86 72 

Maiar u. Tapezierer sucht Nebentä- 
tigkeit auf 580-DM-Basis, Tel. 069 / 
94 21 97 97 

Kiairta Wiese kann kostenlos gemäht 
u. abgeemtet werden. Tel. 06108 / 
7 29 16 
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STELLmANttlSÖ^ 

f^ECHNUNGSWESEN 

Danfoss ist die deutsche Vertriebsgesellschaft des dänischen Konzerns, bei uns 
handeln die Mitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen selbständig. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir einen/eine 

Bilanzbuchhalter/in 
für - die Mitarbeit bei der Erstellung der Bilanzen, 

- die Bearbeitung der Kostenrechnung, 
- das Berichtswesen an die Konzernmuttergesellschaft. 

Zur Erfüllung dieser Aufgaben stellen wir uns einen/eine Bewerber/in mit der Ausbil- 
dung zum Bilanzbuchhalter (IHK-Abschluß), ergänzt durch praktische Erfahrung, vor 
Englischkenntnisse und die Erfahrung im Umgang mit den PC-Anwendungsprogram- 
men ExcelA/Vinword sind erforderlich, SAP-R/3-Erfahrung wäre von Vorteil, ist aber 
keine Bedingung. 
Neue Kollegen, ein moderner Arbeitsplatz, gute Sozialleistungen und ein angenehmes 
Betriebsklima warten auf Sie. Sollten Sie Ihre Urlaubspläne bereits getroffen haben, 
ist dies für uns bestimmt kein Einstellungshindernis. 
Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter- 
lagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und dem möglichen Anfangstermin. 

Danfoss Interservices GmbH - Personalabteilung 
Carl-Legien-Str. 8, 63073 Offenbach, Telefon 069 / 89 02-215 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen , 

sämtliche FabnKate 
Werner GmbH 

Mainhausen. Odenwaldstraße 1 
Telefon 06182/2 23 90 

ISEHBAU EUU 
\63 n 0 Ra^gou JOgesKaim ,m 

Pou(G^**df-5tr.2 »illy 
06106/5255 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN^MAIN^GEBIET 

URO Kraftfahrzeuge GmbH 

Maler' und Tapezierarbeiten. 
aiiwnimml kirzIrtsUi, pnlswnt 

laclillcli iit iml SHbsr Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 0 6074/44486 
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Die GREBE GRUPPE ■ mit sechs eigenstän- 
digen Gesellschaften in Deutschland. Eng- 
land und Italien - ist einer der bedeutend- 
sten konzernunabhängigen Hersteller von 
industriellen Beschichtungsstoffen. 
Dynamik. Flexibilität und Innovationen zeich- 
nen unsere Unternehmen in allen Bereichen 
aus und sichern unseren Markterfolg. 
Wir suchen ab t. Juli 1996 eine 

Sachbearbeiterin/Schreibkraft 
für technische Projekte, EDV 
und allg. Sekretariatsaufgaben 
PC-Kenntnisse (MS Office. Grafikpro- 
gramme), technische und/oder EDV- 
Kenntnisse mit entsprechender Be- 
rufserfahrung (z. 6: lngenieurt>üro) 
setzen wir voraus. 
Wenn Sie diese Tätigkeit interessiert 
und Sie auf diesem Gebiet engagiert 
mitarbeiten möchten, dann senden 
Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterla- 
gen mit LIchlbild an: 

SCHRAMM LACKE GMBH 
Ein Unternehmen der 
GREBE GRUPPE 
Personalabteilung 
Herr Wingenfeld 
KettelerstrafBe 100 
63075 Offenbach 
Telefon 069 / 86 03-2 67 
GREBE GRUPPE 

GroBer AnUkmarkt 

Hessen-Center Bergen-Enkheim verkauf 10 isunr 

TiV 
Pferde-, Pnfsche-. 
Alukoffer, Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz _ , Anhängevorrichtung 

' 'Verkauf «TUV 
AtekTMÄi#«: * Werkstatt 

SofonmonttgevonAHK.* •Vermietung 
CatT^lnSh U. FralzMeitlM. • Gasabnahme 

6+11 
Rufpn S)a or» art. 

IhrTIV-Team 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschatten an 
Hausem und Grundstücken. Telefon 
06108 / 7 25 46 M. Kreis 

Anhänger 600 kg DM 1100.- 
12000 kg Tandem ab DM 4 200.. 

Mo.-Fr. 8.00-18.001 
Sa. 9.00-13.001 

m KAM\HO RUND^ MIdung ml : 
Wärmedämmung ■ LikuilMon mit Glasur ■ gegen feuchte, versoHende 
Schornsteine vorsorglich anzuaten bei Niedertemperatuihelzungen 
Enwutm von Schomtltinkäpltn mit Kbnkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GinbH • Schomsteintechnik iu;|a| I C Oll IR 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UulOI/OfcUlw 

scHLOssnmnou iauoi 

1 GmbH ♦ Co KG Die^ 
'Nr.M 

Ütoar 3S Jahr« HARN •MmMMWura- 

Haus-Info 

Fordern 
Sie unsl 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
Telefon 06181/45881 

Am SKkb»cti*r tutch 
TeWfon toei01ltT07t 0nnun9t2Mtm MO - Fr 10 00 -1*00 Uhr u 1000-1400 Uhr »g U lOOO-UCOOhr 
Pr*nfefurt*rUndttr 1i2 r«< tO«1 S1I»1S09 oderSTil« 

CRAmf»ROSPCKT MT AWCttOHPimSlrtTl Mf OHOttW 1 
Deutschlands größte Firma 
Im Kamin- & Kacheiofenbau 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep, m. Klinker 
WEBER 
KAIVIINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 / 9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106/73 30 88 Fr Wallner 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbeit 

nadwatniP' DACHDECKER BMEISTERBETRIES 
SIemensstraBe 13, 63S12 Hainburg 
Telelon 06182/70 66. Fax 70 68 

it Paneele 
Dekor Esche weiß 

- 260x 20 cm 
qm DM 13.50 

HOLZMARKT MÜHLHEIM 
Kolpingslraße 14.. Miiltlh.-Lämmersplel 
Tel. 06108 / 7 38 57 Fax 06108 / 7 39 35 

Dielen -i- Parkett... selbst renovieren e 2um Preis wie . neu. Proli-Miel-Masch * Inlo Masch • 4 Vermietung Suße. S $«llg.*FroKhh. (06182) 6 75 25 ♦ Hanau (0618t) ^ 25 34 ♦ Langen (06103) 2 IS 69. 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 
Information und Deckungskarlen 

Büro Ottenbach 
Bieberer Straße 77 
»069/81 26 17 

Über 200 Küchen 

auf mehreren tausend qm 

mit riesiger Badausstellung 

KÜCHE* 

habalyin 

direkt an der 43 A 

Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim) 
An der Wiesenhecke 12-14, Telefon (06181) 66 52-0 
ÖHnungszeiten; Mo bis Mi und Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr, Donnerstag 9.30 bis 20.30 Uhr Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr, langer Sa, 9.00 bis 16.00 Uhr 

S Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
IIDP Wege W V Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. niler Nebenarbeiten, 

Kqnnlerneuerunqen. 
feuchte Keller isolieren. 

Ailes aus einer JHano zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 80 

Kunststoff- 

Fenster 

Roliaden • rüren 
t)itBktvD(n He(steller- 
Liefer^eitca14Tage 

«a . . «w - - a«_ .«g _ t. — tMUStUreH • wOniaGliBf 
InMinyaiBn • NiSiKiseni 

Komplett mit Demontage 
I und Montage zum Festpi^. | 

Iburgin-fensterI 
61239 Ober-MArlen 

Franklurter Slraß« 49 
I Tel. (060 02) 8 51. Fax 54 53 | 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstädt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundehdienst 
Tel. 01 30/11 32 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

A c h t u h 
lAn alle Hombesttzef I 

|urM:l Sp>englerart>eiten| 
durch. 

IFassadenverkleldung, | 
Flachdachsanierung. ( 

Asbestentsorgung. 

EUlill 

1. Städte Kart-Grand-Prix im 

FAHR-WERK 

Groß-Zlmmern 

Wir suchen: 

Die sdridlsie Städt odef Gemeinde Sudtwssefs 
Weft)ekonn;3erWandefpcla, ? 

Mitmachen kann: 
•Jede Stadt oder Gemeinde mit IT ndestens fünf Fahrern nnenproTeaT 

^ ' ^äoen-urdManieieams 
•JeoeroefTinoestefis 16 Jahre alt ist 
■ 'ah'er ab 50 Jare n der Se^lore^Tro()^y 

Wir bieten: 
• Die neuste i,nd nodemste Indoor Kart-Sal-n E/ooas 
• -fote Sid'ertieiisr.andan • Top 3U5ge?lde:es Strectenpersonal 
• ^el I Ambiente 

. uTOdanawensctierdeGetrykein urserer »6 -Ouboar 
FAHR-WERK 
WaldatraOe 79 
64846 GrofrZmmerr 
T0l..p0a71)8779C 
Pax;P6D7119611B6 
Offnjngszeitei 
Mof-:l4lD-23GG 

Hat'ine: te"'» Eassr r irtet 060;1 • 97790 Se^o: iq,qd-23 GG 

CasStalgedbeTäf nur75,-DMp'o^t'rer n 

S*Af ;Oe,Jul 1996 
Anne.dur^l)is:3ö Jun 1996 

1 Drei gute Gründe, warum Sie T 

dort kaufen sollten, wo die 1 
meisten Profis kaufen 

1. Weil unsere Auswahl an Hölzern 
keine Wunsche offenlüflt. 

2. Weil wir zuverlässig beste 
Qualität bieten. 

3. Weil die Preise stimmen. 

k.OOUIv 
jntitiK 

Mc-fr t.00 hb IS.00 Uki, Sa 9.00-12.30 Ub, aai hMN Sa 9.00 Ui 16.01 
S<aata« vaa 13.00 bb 17.00 Ub Aasitalaaa aaäihtt mi V«liärf mr wMi wJ 4m nimlriiw OHiiia|iuHN) 

/Ubradtl-Dürer-Stro«« 25, (direkl an der 1448), 63179 ObertshahsM 
Tal. 0 61 04/95 04-0, Fax. 0 61 04 /4 55 95 

Becker 

HolzLailc^^die starken Ideen in Höh 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versoltung od. Heizungsumslellg. mit 
# Edelstahl-. # Glas* und # Schamotte-Rohren # Festpreis-Garantie 
Becker Komin-Inslandsetzungs GmbH ■ 61137 scnoneck 
S 06187/46 37. bts 20.00" • Söfort-Angebot - kein Vertreterbesuch 

DachdeckermeWer 
GüntM Köppir>g 
Errat Leltz Str. 5 

63456 HU-KI.Auh*lm 
iw.»j.aiia.».««s 

schnell 

bequem 

preiswert 

BirolstiliMr Spndel, Beralslelacr still 
FmImIs miMralwass«. Classic + Mtdlum 
RMüspfudil Classic, RMnspnidtl still 
HaMI's BWergelrMii 
Irlscha LIqiMad« Oranw. ZKnns 
nttel Irau. Mlaeralwasstt 
Rapps MelstsischoNe« natulriUi, N«. 1 

GETRANKE 

12/0,7-l-K. (6.60)' 
12yO,7-l-K. (6.60)' 
12/0,7-l-K. (6.60)' 
12/0.5-l-K. (6.60)'- 
12/0.7-l-K. (6.60)- 
6/1,5-l-K. (6.00)' 

6.95 
7.95 
9.95 
8.95 
9.95 

12-l-K. (6.60)* 20.95 

fionlNs Gl* 31 MI. % 0,7 17.- 
Oili. ScfewiMM TmNc Walw 

0,751,95, Im 12er Karton 1.90 

BKinll 37,5 Vol. % 0,7 19.- 
OrHi. ScfewtvpM BitiM Ltnmi 

0,751,95, im 12er Karton 1.90 

Otefdwtw Welss«, AltMmtastar Btawitlar i6/o,5i-k. {jBoy 19.95 
Bitkurgir Pils, Bltkuniaf Drin alkalHillral 20/ü,5-i-k. (6.oo)- 22.95 
Jmr Pllsaow, Janr UfM, Jeitf Fun 20/0.5-i-K. (s.oo)- 22.95 
Lldwt Pramlwii Pllsuaf, Pranluni Exiwit 20/0,5-i-K. (e.oo)- 21.00 
Etof*! PTtmlMi PllstMf, Exiwt, MI 20/0,5-i-K. (6.00)- 17.95 
PtnfftMlar Eial-Plls, EiHit 20/0,5-i K. (e.oo)- 20.10 
Dr«i«lchenhain 
Gl<(sslraße 1 
Halnhaus«n Aifred-Delp-Straße 54 
HauB«n Burgerm.-Mahr*Str. 22 
Seligenstädter Str. 68 
OlMrtshausan 
MaKeserstraße 3 
Oroftauhalm Benz-ZEcke Edisonstr. 
Kl«ln-Auh«lm Seligenstädter Straße 60 
KMffHKrotzMburg Ta8«f>eri«straße 7 

Larflen 
Langeslraß« 3 Pitdefstraße 45 MQhlhaim Sorsigslraße 2 Dies«straßd 1 N«u^s«nburg Schleussnerstrsße ^ Ni«dor-Rod<Mi 
Einsteinstraße Ob«r-Ro«lan Odanwaldstraße 69 Offvnbach 
Berliner Str. S6 
Luctwtgsiraße 6t Senefeklerstr 170 

Sallaenstatft Asdianenbur^r Str. 90 
Steinhetmer Straße 43 SprandlinQan 
Eisenbahnstraße 141 Urbarach K.-Adenauer-Straße 63 OroO-ZImmarn 
Röntgenstraße 2a 

profizentrale, Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi«Tank SeneM<lerttr. 170 
Diesel Benxln 

Hr. 49 
100. Jahrgang 

Oben üben die Sportler, 

im Keller Musikgruppen 

Baubeginn für Turnhalle im Norden noch dieses Jahr 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

ECELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 1.3 
Tel.: 2 10 11 AnzeigenA^ertrieb Dienstag, 18. Juni 1996 

6322.'i Lanffon. Darmstädter StralJe 2(5 
D 4449 B i;)M 0.80 

Langen (fm) - Auch in 
Zeiten knapper Kassen 

ird die Stadt Langen ein 
»eiteres kostenintensives 
Projekt verwirklichen. Ge- 
meinsam mit dem Kreis Of- 
fenbach baut sie eine Drei- 
Felder-Halle auf der freien 
Flache nordwestlich des Ju- 
gendzentrums KOM.ma an 
der verlängerten Heinrich- 
straße. Die Halle ist zum ei- 
nen für den Sportunterricht 
der Sonnenblumenschule 
erforderlich, zu weitaus 
gnißeren Teilen aber kann 

von Langener Vereinen 
genutzt werden. In diesem 
Verhältnis teilen sich die 
Partner auch die Kosten. 
Die Stadt übernimmt zwei 
Drittel der insgesamt 5,7 
Millionen Mark, der Kreis 
die restlichen 1.9 Millionen. 
Da sieht man mal, für was 

eine Rücklage alles gut ist", 
sagte Bürgermeister Dieter 
Pitthan. Angesichts der ak- 
tuellen Haushaltslage wäre 
ein Hallen-Neubau für die 
Stadt sonst nicht zu be- 
»erkstelligen. 

Von der neuen Halle pro- 
(itieren nicht nur die Sport- 
ler. So werden im Keller 
Prnberäume für Musik- 
bands entstehen, um dem 

Bedarf in Langen Rechnung 
zu t'-agen. Außerdem gibt es 
bereits konkrete Vorschlä- 
ge. in dem Komplex mehre- 
re Dienst- und Hausmei- 
sterwohnungen zu schaf- 
fen. ..Eine hundertprozen- 
tige Lösung haben wir noch 
nicht, aber drei bis fünf 
Wohnungen sind denkbar", 
erklärte Pitthan. Dadurch 
könnte nicht zuletzt für ei- 
ne Aufsicht und eine soziale 
Kontrolle im Bereich von 
Sporthalle. Schule und Ju- 
gendzentrum gesorgt wer- 
den. 

Die Pläne des beauftrag- 
ten Architekturbüros sehen 
vor. daß der Haupteingang 
auf den kreisrunden Platz 
hin ausgerichtet wird, der 
sich in unmittelbarer Nach- 
barschaft der Sonnenblu- 
menschule befindet. Somit 
können die Kinder die Halle 
schnell und gefahrlos errei- 
chen. 

Gedacht worden sei aber 
auch an die Belange der An- 
wohner in den benachbar- 
ten Reihenhäusern, betonte 
Pitthan. Um Verkehrsbelä- 
stigungen vorzubeugen, 
sollen die rund 80 Parkplät- 
ze zwischen der Halle und 

dem KOM.ma entstehen. 
Die Halle halte reichlich 
Abstand zu den Gärten der 
Anwohner, geplant ist ein 
l.'i Meter breiter Grünstrei- 
fen. 

Ihrer Bezeichnung als 
Drei-Felder-Halle soil die 
Einrichtung durch eine 
.schallgedämmte Untertei- 
lung in drei gleich große 
Bereiche gerecht werden. 
Dies ermöglicht den zeit- 
gleichen Betrieb auf drei 
Sportflächen, ohne daß es 
zu Lärmstörungen kommt. 
Bei Bedarf können die elek- 
trischen Vorhänge jederzeit 
geöffnet werden. 

Ein besonderes Augen- 
merk wurde bei den Pla- 
nungen den Anliegen von 
Behinderten entgegenge- 
bracht. ..Dies erschien uns 
durch die Nähe des Behin- 
dertenwohnheimes drin- 
gend geboten", sagte Sport- 
amtsleiter Joachim Kolbe. 
Behindertengerecht ausge- 
stattet wird die neue Halle 
sowohl für die Sportler als 
auch für die Besucher, die 
über einen Behindertenauf- 
zug zur Publikumsebene 
geiangen können. Mit ei- 
nem Mehrzweckraum für 

Sitzungen, Besprechungen 
und Kurse der Volkshoch- 
schule, einem großzügigen, 
für den Tanzsport geeigne- 
ten Gymnastikraum und ei- 
nem Foyer mit Küche zur 
Bewirtung bei Veranstal- 
tungen bietet diese Publi- 
kumsebene im ersten Stock 
weitreichende Perspektiven 
für die Langener Vereinsar- 
beit, für die Volkshoch- 
schule und für die Sonnen- 
blumenschule. Über den er- 

sten Stock geht's außerdem 
zur einfahrljaren Teleskop- 
tribüne, die rund ÜOO Plätze 
bietet. 

Ein Teilbereich der Halle 
soll unterkellert werden, 
um Heizungs- und Lüft- 
ungstechnik unterzubrin- 
gen und notwendigen La- 
gerraum zu schaffen. ,,Zu- 
gleich eröffnet sich da- 
durch für die Stadt die 
Möglichkeit, ein unge- 
wöhnliches Projekt zu rea- 
lisieren und Proberäume 

für maximal acht Bands 
einzurichten", sagte Kolbe. 
Die Proberäume .seien von 
den anderen Kellerräumen 
umgeben und würden zu- 
sätzlich lärmgedämmt. Die 
Räume sollen vor allem der 
freien Musikszene zugute- 
kommen. Durch die Nähe 
zum Jugendzentrum entste- 
he mit diesem ein sinnvoller 
und praktischer Verbund, 
freute sich Kolbe. 

Aber nicht nur in ihrem 

Noch In die- 
sem Jahr soll 
mit dem Bau 
der Drei-Fel- 
der-Halle auf 
dem brachlie- 
genden Areal 
nordwestlich 
des Jugend- 
zentrums be- 
gonnen wer- 
den. Die vom 
Architekten 
vorgelegten 
Pläne sehen 
vor, daß der 
Haupteingang 
auf den kreis- 
runden Platz 
hin ausge- 
richtet wird, 
der sich un- 
mittelbar vor 
der Sonnen 
blumenschuli 
befindet 
(Bild), damit 
die Schüler 
die Halle ge- 
fahrlos errei- 
chen können. 

Folo Mahn 

Inneren wird die neue Halle 
Zeichen setzen. Auch die 
äußere optische Gestaltuni; 
soll ansprechend geraten, 
beispielsweise mit einem 
begrünten Satteldach als 
Abschluß. Mit dem Baube- 
ginn für die Halle rechnet 
Pitthan noch in die.sem 
Jahr. An Wochenenden hat 
die Stadt das ausschließli- 
che Nutzungsrecht, an 
Werktagen kann sie clli 
Halle ab I ,'i.3() Uhr belegen 

Bald keine Zustände mehr „wie in der South Bronx" 

Sperrmüll soll von Oktober an auf Abruf abgeholt werden / Auch Änderung bei Hausmüllabfuhr geplant 
Langen - Die Sammlung 

on Sperrmüll hat in der 
Vergangenheit regelmäßig 
ür chaotische Verhältnisse 
luf Langens Straßen ge- 
oigt. Riesige Mullberge auf 
rünflächen und Bürger- 

iteigen und emsig im Müll 
'Vühlende Zeitgenossen wa- 
en Begleiterscheinungen je- 
ies Sammeltermins. ,,In 
.angen sah es dann aus wie 
n der South Bronx", so Bür- 
lermeister Dieter Pitthan. 
letzt will die Stadt Ordnung 
n das Durcheinander brin- 
Jen. Zum 1. Oktober soll der 
Sperrmüll auf Abruf abge- 
lolt werden. Der Magistrat 

hat diese Lösung bereits be- 
fürwortet. Zur Änderung der 
Abfallsatzung fehlt nur noch 
das grüne Licht der Stadt- 
verordneten, wobei die Vor- 
lage im Bau- und Umwelt- 
ausschuß bereits gebilligt 
wurde. 

Durch die Umstellung soll 
auch Geld gespart werden. 
Zuletzt mußte die Stadt 
260 000 Mark jährlich an 
Unternehmen zahlen, die 
beim Sammeln des Sperr- 
mülls halfen. ..Mit eigenen 
Kräften konnten wir dem 
Chaos nicht mehr Herr wer- 
den", erklärte Erster Stadt- 

rat Klaus-Dieter Schneider. 
Bei der Hausabholung auf 
Abruf würde der Aufwand 
für Fremdleistungen hinge- 
gen entfallen, da nicht mehr 
ganze Straßenzüge mit Müll 
überfrachtet wären. Und so 
funktioniert's; Wer seinen 
Sperrmüll loswerden möch- 
te, teilt dies der Stadt 
schriftlich mit. Er erhält 
dann eine Nachricht über 
den Tag und die voraussicht- 
liche Uhrzeit der Abfuhr. 

Analog den bisherigen 
Straßensammlungen soll ei- 
ne Abholung pro Kalender- 
halbjahr gebührenfrei blei- 

ben. Weitere Termine im 
gleichen Halbjahr kosten al- 
lerdings 40 Mark pro Kubik- 
meter Müll. Anbieten wollen 
die für die Müllentsorgung 
zuständigen Kommunalen 
Betriebe Langen auch die 
Abholung von Kühlschrän- 
ken, Waschmaschinen, Bild- 
schirmgeräten und ähnli- 
chen Dingen, jedoch zu den 
beim Wertstoffhof geltenden 
Gebühren. 

Neben der Umstellung der 
Sperrmüllabfuhr wollen die 
Kommunalen Betriebe zu ei- 
nem späteren Zeitpunkt die 
Mülltonnen generell nur 

noch 14tägig leeren. Bisher 
ist das nur auf Antrag mög- 
lich. Die derzeitige Ermäßi- 
gung für die Zwei-Wochen- 
Leerung von 48 Mark im 
Jahr wird dann zwangsläu- 
fig entfallen, die Regelge- 
bühr allerdings etwas gün- 
stiger werden. Unterm 
Strich steht jedoch eine 
Mehrbelastung für alle, die 
schon heute nur alle zwei 
Wochen leeren lassen. Damit 
diese bei Einführung der 
14tägigen Regelabfuhr nicht 
zu drastisch ausfällt, hat die 
Betriebskommission des Ei- 
genbetriebes vorgeschlagen, 

die derzeitige Reduzierung 
um 37 Prozent der Regelge- 
bühr auf 20 Prozent zurück- 
zunehmen. 

Gleichzeitig sollen die Ge- 
bühren an die gestiegenen 
Kosten für Deponie und Ver- 
brennung angepaßt werden. 
Findet dies alles auch die 
Zustimmung der Stadtver- 
ordnetenversammlung, be- 
trägt die Müllabfuhrgebühr 
vom 1. Oktober an 138 Mark 
(zur Zeit 130 Mark) pro Ein- 
wohner und Jahr, während 
es bei 14tägiger Leerung eine 
Ermäßigung von 27,60 Mark 
gibt. 

Feierliche 

Ernennung 
Langen - Bürgermei- 

ster Dieter Pitthan 
(SPD) und Erster 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider (CDU) sind 
im März für weitere 
sechs Jahre im Amt be- 
stätigt worden. Die fei- 
erliche Ernennung und 
Vereidigung der beiden 
hauptamtlichen Magi- 
stratsmitglieder erfolgt 
in einer eigens dafür 
anberaumten Sitzung 
der Stadtverordneten 
am Donnerstag, 27. Ju- 
ni, 20 Uhr, in der Stadt- 
halle. 

Diskussion über Kigagebühren 
Langen - Mit der vom 

Magistrat vorgeschlagenen 
Erhöhung der Kindergar- 
tengebühren befaßt sich 
der Sozialausschuß am 
morgigen Mittwoch, 19. 
Juni. Die öffentliche Sit- 

zung im Rathaus beginnt 
um 20 Uhr. Der Gesamte- 
Itembeirat lehnt zwar die 
vorgesehene fünfprozenti- 
ge Anhebung nicht ab, 
möchte aber, daß Drittkin- 
der auch weiterhin kosten- 

los den Kindergarten besu- 
chen können. 

Das Thema steht einen 
Tag später auch auf der Ta- 
gesordnung des Haupt- 
und Finanzausschusses 
(Rathaus, 19.30 Uhr). 

Angst um die Gesundheit der Kinder 

Eltern sind verärgert über verwahrlosten Zustand von Spielplatz 

Spielplatz In den Baumgärten ist in einem trostlosen Zustand. Gesplitterte Holzbretter bergen 
Mahren für die spielenden Kleinen. Statt zu sanieren, stellte die Frankfurter OFB-Bauvermitt- 
")gs und Gewerbebau GmbH, einfach Schilder auf. Foto: Slrohfeldt 

Langen (ms) - ,,Wir 
haben Angst um die 
Gesundheit unserer 
Kinder", sagt Karin 
Deisel. Gemeinsam 
mit ihrem Mann 
Frank und Töchter- 
chen Lisa bewohnt 
die junge Mutter ei- 
nes der 32 Häuser der 
Siedlung ,,In den 
Baumgärten". Außer 
der eineinhalbjähri- 
gen Lisa gibt es noch 
rund 30 weitere Kin- 
der in der etwas ab- 
seits der B 3 gelege- 
nen ,,Kolonie", die 
eigentlich ein kleines 
Paradies für den 
Nachwuchs sein 
könnte. In der Mitte 
der Siedlung lag 
nämlich einst ein 
idyllischer Spiel- 
platz - eine kleine 
Oase mit Rutsche 
und Sandkasten, 
darüber hinaus mit 
ein paar Bänken als 
Treffpunkt für Ältere 
versehen. 

,,Als die Häuser 
1988 verkauft wur- 
den, war diese Anla- 
ge ein entscheiden- 

des Verkaufsargu- 
ment der Baugesell- 
schaft", erzählt Ka- 
rin Deisel. Und auch 
ihre Nachbarin Ga- 
briele Teichmann, 
die hier mit Familie 
zur Miete wohnt, er- 
innert sich: ,,Wir ha- 
ben uns für das Haus 
entschieden, weil es 
als so kinderfreund- 
lich angepriesen 
wurde." Nachdem al- 
le Häuser verkauft 
waren, verlor die 
Baugesellschaft, die 
Frankfurter OFB- 
Bauvermittlungs und 
Gewerbebau GmbH, 
jedoch sehr schnell 
das Interesse an dem 
Platz. Das Problem; 
beim Häuserverkau- 
fen hatte die OFB 
ganz vergessen, das 
Spielplatzgelände 
anteilsmäßig auf eine 
Anwohnergemein- 
schaft zu übertragen 
- es blieb in ihrem 
Besitz. Da der Platz 
nun aber seine Rolle 
als Verkaufsargu- 
ment ausgespielt 
hatte, kümmerte sich 

die OFB nicht weiter 
um ihn. Die Folge: 
Die Holzbänke sind 
halb verfallen, am 
Sandkasten splittert 
das Holz ab, Unkraut 
wuchert, die Rutsche 
rostet vor sich hin. 

Als sich die An- 
wohner 1990 erst- 
mals bei der OFB be- 
schwerten, reagierte 
diese prompt: An al- 
len vier Ecken des 
Platzes ließ sie große 
Schilder installieren. 
Aufschrift: ,.Benut- 
zung auf eigene Ge- 
fahr". ,,Wir können 
die Kinder doch 
nicht davon abhal- 
ten, auf dem Gelände 
zu spielen", entrüstet 
sich Gabriele Teich- 
mann. Nach massi- 
ven Anwohnerprote- 
sten habe die OFB 
vor drei Jahren im- 
merhin mal den Sand 
austauschen lassen, 
doch wenn man be- 
denke. daß dies auf 
städtischen Spiel- 
plätzen jährlich ge- 
schehe. dann sei die 

hygenische Situation 
hier wohl mehr als 
bedenklich. ..Wir ha- 
ben jetzt das Ge- 
sundheitsamt infor- 
miert", sagt Karin 
Deisel. 

Die OFB freilich 
wäre den Platz am 
liebsten los und wür- 
de ihn gerne an die 
Stadt Langen ver- 
schenken. Zusätzlich 
bot sie die Zahlung 
von 5 000 Mark an, 
die allerdings gerade 
mal für die notwen- 
digsten Sanierungs- 
arbeiten ausreiclien 
würden. Erster 
Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider: ,,Un- 
ser Interesse tendiert 
gegen Null". Die da- 
mit verbundenen er- 
heblichen Kosten 
könne die Stadt nicht 
leisten und sie fühle 
sich auch nicht dazu 
berufen, die Fehler 
privater Baugesell- 
schaften zu beheben. 
Ein öffentlicher 
Spielplatz käme an 
dieser Stelle ohnehin 
nicht in Frage, da in 

der Nähe, am Wor- 
mser Weg, bereits ei- 
ner geplant sei. 

Bei der OFB 
herrschte in der ver- 
gangenen Woche 
Konfusion. Erst nach 
etlichen Versuchen 
fand sich ein Mitar- 
beiter, der zu einer 
vagen Stellungnah- 
me bereit war. Dei 
eigentlich mit der 
Thematik befaßte 
Kollege sei aus dem 
Unternehmen ausge- 
schieden, erklärte 
OFB-Angestellter 
Helmut Höflinger. Er 
kann sich aber 
durchaus vorstellen, 
daß das gegenüber 
der Stadt gemachte 
Angebot auch gegen- 
über einer Anwoh- 
nergemeinschaft gel- 
ten würde. Damit 
wären die Baumgär- 
ten-Siedler schon zu- 
frieden. ..Wenn das 
Gelände uns gehören 
würde, wären wir ja 
auch zu Eigenlei- 
stungen bereit", so 
Karin Deisel. 
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Das Ebbelwolfest Im Internet: Die Homepage der Firma Keim Klischees bietet Zugang zu Informa- 
tionen über das beliebte Volksfest. 

Via Internet Informationen 

zum Ebbelwoifest abrufen 

Langen - Fast 60 Frauen 
trafen sich am vergangenen 
Mittwoch in der Langener 
Stadthalle, um sich in der 
..Kunst des Betteins" zu 
üben. Das Hessische Müt- 
terbüro mit Sitz in Langen 
hatte in Zusammenarbeit 
mit den Frauenbeauftragten 
des Kreises Offenbach und 
der Stadt Langen zu einer 
Fachtagung eingeladen. Als 
Referentin hatten die Orga- 
nisatorinnen Dr. Marita 
Haibach gewinnen können, 
eine der anerkannten Ex- 
pertinnen auf dem in 
Deutschland noch relativ 
wenig beackerten Feld Fun- 
draising und Spendenmar- 
keting. 

Was sich hinter diesen Be- 
griffen verbirgt, ist hierzu- 
lande besonders im Sozial- 
bereich immer noch ein 
Buch mit .•:ieben Siegeln. 
Rund 85 Prozent des Spen- 
denaufkommens verteilen 
sich bislang auf 200 bis 250 
Organisationen, meist große 
wie Misereor, Welthunger- 
hilfe oder Greenpeace. Aber 
das Volumen des Spenden- 
marktes in Deutschland ist 
langst nicht ausgeschöpft. 
Es wird auf vier bis zehn 
Milliarden Mark im Jahr ge- 

schätzt (USA mehr als 100 
Milliarden Dollar) Wie man 
an das Geld herankommt, 
ist den meisten, besonders 
kleinen Sozialprojekten, 
hierzulande jedoch weitge- 
hend unbekannt. Das be- 
weist auch das große Inter- 
esse an der Fachtagung in 
Langen: ..Mehr als 90 An- 
meldungen sind bei uns ein- 
gegangen. Angesichts der 
Finanzsit jation in vielen 
Frauen- und Familienpro- 
jekten kein Wunder", erläu- 
tert Margrit Jansen vom 
Hessischen Mütterbüro. 

Beim Fundraising geht es 
um Fragen des Geldaufbrin- 
gens und -einwerbens. Wie 
man das am besten macht, 
verdeutlichte Marita Hai- 
bach anhand von zahlrei- 
chen Beispielen. Einen 
Großteil ihres Wissens hat 
sie in den USA gesammelt, 
wo Fundraising seit Jahren 
als selbstverständliche 
,,Kulturtechnik" gilt. Wich- 
tige Erkenntnis, die die 
Teilnehmerinnen mit nach 
Hause nahmen - Fundrai- 
sing ist eine Managemen- 
taufgabe. Erfolgreiches Ka- 
pitaleinwerben braucht ne- 
ben einem klaren Profil des 
werbenden Projektes ein 

Marketingkonzept und lan- 
gen Atem, denn: ..Nur ein 
Spendenbrief im Jahr ist 
rausgeworfenes Geld". 
Ebenso wichtig ist es, sich 
nicht entmutigen zu lassen. 
Nicht nur nach Erfahrungen 
von Marita Haibach ist die 
häufigste Antwort auf ein 
Spendenersuchen zunächst 
einmal ..Nein". Mindestens 
40 Absagen für ein .,Ja" sei- 
en die Regel. Das A und O 
für einen Erfolg aber seien 
Kontakte, und die müßten 
gehegt und gepflegt werden. 
,,Hier haben Frauen gute 
Chancen, denn ihnen liegt 
es. mit Menschen umzuge- 
hen", ermutigte Marita Hai- 
bach die Teilnehmerinnen 
und verwies darauf, daß be- 
reits 60 Prozent des Fun- 
draisings in den USA in 
Frauenhand sind. 

Außerdem empfahl Hai- 
bach, als Zielgruppe für 
Fundraising nicht nur Fir- 
men und Stiftungen im 
Blick zu haben, sondern vor 
allem Einzelpersonen. Er- 
folgreiche Fundraiser wüß- 
ten schon lange, daß Unter- 
nehmen am Gesamtspende- 
naufkommen lediglich mit 
fünf Prozent beteiligt seien. 
,,Den Löwenanteil erbrin- 

gen einzelne Spender, und 
die sind damit die wichtig- 
ste Zielgruppe für kleine 
Projekte wie Mütterzentren. 
Elterninitiativen und ande- 
re. die im sozialen Bereich 
arbeiten und mehr Unter- 
stützung brauchen." 

Wegen des großen Interes- 
ses am Thema veranstaltet 
das Hessische Mütterbüro 
eine weitere Fundraising- 
Fachtagung am 12.'Oktober 
in Langen, und zwar von 10 
bis 18 Uhr. Schnellent- 
schlossene. die sich bis zum 
10. Juli verbindlich anmel- 
den. kommen in den Genuß 
einer verringerten Teilnah- 
megebühr von 50 Mark (für 
Mütterzentrumsfrauen er- 
mäßigt 35 Mark). Wer sich 
später entscheidet, zahlt 60 
Mark (Mütterzentrumsfrau- 
en 40 Mark). Die Fachta- 
gung ist eine Fortbildung 
für alle Frauen, die Geld für 
soziale Projekte suchen und 
für die bisher Begriffe wie 
Sponsoring, Spendenmar- 
keting und Fundraising 
Fremdwörter sind. Weitere 
Informationen und Anmel- 
dung beim Hessischen Müt- 
terbüro, Bahnstraße 39, Te- 
lefon 2 82 34, Fax 2 44 72. 
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Modelle im Alten Rathaus .iingcii - Das Langener 
Unternehmen Keim Kli- 
schees Heprochiktionstech- 
nik lief<Mt zum Ebbelwoi- 
fest, (las vom 21. bis 24. Juni 
gefeiert wird, Informationen 
über eine Homepage im In- 
ternet. Gleichzeitig mit dem 
Heimatfest findet am kom- 
menden Samstag ein Fest für 
die Kunden und montags für 
alle Mitarbeiter der Firma 
statt. 

Das Unternehmen, das seit 
70 Jahren im Herzen der 
Langener Altstadt ansässig 
ist, gehört zu den modern- 
sten Druck vorstufenbetrie- 
ben Deutschlands. Im engen 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, U). .luni, um 
11.30 Uhr in der Gaststätte 
..Zum Hebenstock". 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die PYauen treffen 

sich am heutigen Dienstag, 18. 
Juni, um l(i Uhr in der Gast- 
stätte „Zum Uebenstock". 

Jahrgang 1933/34 
Lungen - Wir treffen uns 

beim Ebbelwoifest am Mon- 
tag, 24. Juni, um 12 Uhr mit 
Alfred Dröll am Vierröhren- 
brunnen. 

Beilagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stüct<en. hegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumactier- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen.  
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Kontakt mit den Kunden, 
die vor allem aus dem Be- 
reich Industrie untl Werbung 
kommen, ist die ständige Er- 
reichbarkeit sehr wichtig. 
Das Internet bietet dafür die 
Voraussetzung. Interessen- 
ten können sich informieren 
über das Unternehmen, das 
Lieferprogramm, die An- 
.sprechpartner, über Fachbe- 
griffe und vieles mehr. Sogar 
eine Historie über das Kb- 
belwoifest in Langen gibt es 
digital aufbereitet. 

Das p;bbelwoifest im Hau- 
.se Keim geht zurück bis in 
die fünfziger Jahre. Seil die- 
ser Zeit erfreut sich die.se 

Veranstaltung großer Be 
liebtheit bei den Teilneh- 
mern, die gerne alle zwei bis 
drei Jahre in die geschmück- 
te Altstadt Langens kom- 
men. Jedes Fe.st bei Keim 
stand unter dem Motto einer 
technologischen oder bauli- 
chen Erneuerung. 1996 lau- 
tet das Motto WWW. Das 
heißt auf hessisch Weck, 
Wor.scht und Woi - bezie- 
hungsweise World Wide 
Web. Keim Kli.schees ist im 
Internet erreichbar unter der 
Adresse http://www.keim- 
klischees.com oder per 
Email unter keim.klischeest- 
online.de. 

Projekte vor 
Langen - Abwechslung 

vom Unterrichtsalltag ha- 
ben die Mädchen und Jun- 
gen der Adolf-Reichwein- 
Schule in dieser Woche. Ge- 
stern hat dort die Projekt- 
woche begonnen. Die Er- 
gebnisse präsentieren die 
Jugendlichen nicht wie üb- 
lich in der Schule, sondern 
während des Ebbelwoifestes 
im Werkhof zum Torbogen 
(Fahrgasse). Am Freitag, 
21., von 17 bis 20 Uhr, und 
am Samstag, 22. Juni, von 
15 bis 18 Uhr stellen sie dort 
ihre Arbeiten vor. 

Mitglieder der Brunnen-Jury erläutern ihre Entscheidung 

Langen - Während des Eb- 
belwoifestes vom 21. bis 24. 
Juni sind sämtliche Entwür- 
fe aus dem Wettbewerb für 
den Europa-Brunnen im Al- 
ten Rathaus zu sehen. Jury- 
Mitglieder werden sie erläu- 
tern und die Gründe für ihr 
Votum darlegen (wir berich- 
teten). Anwesend sein wer- 
den am Freitag von 18 bis 20 
Uhr die Stadtverordneten 
Dieter Bahr und Ansgar 
Dittmar, am Samstag von 14 
bis 18 Uhr Stadtverordnete 

Wilma Rettig und Kultur- 
amtsleiter Joachim Kolbe, 
am Sonntag von 10 bis 12 
Uhr Fritz-Jürgen Becker, 
Vorsitzender des Förderer- 
kreises für europäische Part- 
nerschaften, und Salvador 
Lagos vom Ausländerbeirat, 
von 14 bis 18 Uhr Bürger- 
meister Dieter Pitthan, Hans 
Hoffart vom VW und Stadt- 
verordneter Professor Dr. 
Horst Hermann und am 
Montag von 10 bis 12 Uhr 
Joachim Kolbe und Hans- 

Joachim Wystrach vom 
Stadtbauamt sowie von 14 
bis 18 Uhr Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider. 

Der Eintritt zu der Aus- 
stellung ist frei. Der Jurj- 
„Europa-Brunnen" gehörten 
außerdem an Stadtverordne- 
ter Dr. Manfred Sapper, Di- 
plom-Ingenieur Günter 
Schössler, Bernhard Neu- 
mann vom VW und Kurt 
Haas vom Fördererkreis für 
europäische Partnerschaf- 
ten. 

Martin Roth gibt seinen „Ausstand" 

Dirigent des SSG-Chors nimmt seinen Abschied mit zwei Konzerten 

Langen - Sein Ab- 
schieciskonzert mit 
dem gemischten 
Chor der SSG Lan- 
gen gibt Dirigent 
Martin Koth im Rah- 
men des Südhessi- 
schen Kultursom- 
mers gleich mit zwei 
Auftritten. Am 
Samstag, Ii. Juli, in 
tler Sprendlinger 
Kirche St. Stephan 
und am Sonntag, 7. 

Juli, in der Langener 
Stadthalle stehen ab 
19 Uhr Ludwig van 
Beethovens Messe in 
C-Dur op. 8() sowie 
dessen erste Sinfo- 
nie C-Dur op. 21 auf 
dem Programm. Bei 
den Konzerten wir- 
ken neben dem Chor 
die Solisten Christi- 
ne Bechtel (Sopran), 
Margarete Joswig 
(Alt), Lars Lettner 

(Tenor), Carl-Chri- 
stof Gebhardt (Bass) 
sowie ein Sinfo- 
nieorchester mit. 

Martin Roth hat 
seit März vergange- 
nen Jahres den er- 
krankten Reiner 
Malkmus vertreten. 
Seit Januar arbeitet 
Malkmus wieder mit 
dem kleinen Chor, 
nach Roths Ab- 
schied wird er auch 

wieder den gemisch- 
ten Chor leiten. 
Martin Roth studiert 
in Frankfurt bei 
Professor Wolfgang 
Schäfer und ist Mit- 
glied der Frankfur- 
ter Kantorei. Unter 
seiner Leitung stand 
im Herbst '95 die 
Konzenreise des 
SSG-Chors nach 
Kanada. 

Eintrittskarten 

für die Konzerte An- 
fang Juli gibt es im 
Vorverkauf zum 
Preis von 25 Mark 
(ermäßigt 15 Mark) 
im Salon Johann, bei 
J. K. Bach (beide in 
der Fahrgasse), im 
Salon Bechtel (Seh- 
retstraße) sowie bei 
allen Sängerinnen 
und Sängern des 
Chors. 

Ausflug in die Pfalz 

Waldschützer suchen noch Mitfahrer 
Langen - Einen Ausflug in 

die Pfalz hat die Ortsgruppe 
Langen/Egelsbach der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald organisiert. Ziel 
der Tagesfahrt am Samstag, 
13. Juli, ist die Südliche 
Weinstraße. Noch sind nicht 
alle Plätze vergeben. Inter- 
essenten können sich an 
Erich Koch (Telefon 7 37 29) 
oder Dietmar Donner 
(2 43 61) wenden. 

Die Teilnehmer werden 
zunächst das Hambacher 
Schloß bei Edenkoben be- 
sichtigen. Auch ein Abste- 

Jede Menge Spannimg für 

die kleinen Theater-Fans 

28 Aufführungen in der Saison 96/97 / Abo-Verkauf läuft 
Langen - Auch in 

der kommenden 
Spielzeit bietet die 
Stadthalle Langen 
für junge Theater- 
fans ein umfangrei- 
ches und abwechs- 
lungsreiches Pro- 
gramm. Die insge- 
samt 28 Aufführun- 
gen für Kinder in 
der Saison 1996/97 
versprechen wieder 
viele unterhaltsame 
Stunden für junge 
und junggebliebene 
Zuschauer. 

Für Mädchen und 
Jungen ab sechs 
Jahren werden be- 
reits die Plätze für 
das Abonnement 
Kinder-Theater 
vergeben. Zu un- 
veränderten Ein- 
trittspreisen (Kin- 
der und Erwachse- 
ne zahlen für die 
vier Aufführungen 
20 Mark) stehen 
wieder spannende 
und lustige Stücke 
auf dem Spielplan: 

Am Montag, 28. 

Oktober, gibt 
Astrid Lindgrens 
,,Pippi Lang- 
strumpf" in einer 
Musical-Fassung 
ihre Visitenkarte in 
Langen ab. 
,,Aschenputtel", 
nach dem klassi- 
schen Märchen- 
stück der Brüder 
Jakob und Wilhelm 
Grimm, wird am 
Donnerstag, 21. 
November, in einer 
neuen Bearbeitung 
für die Bühne ge- 
zeigt. ,,Die verzau- 
berten Brüder", 
nach dem Buch des 
russischen Mär- 
chendichters Jew- 
genij Schwarz, sind 
am 20. Januar 1997 
zu sehen. Am Mon- 
tag, 24. Februar, 
wird das spannende 
Märchenspiel ..Rot- 
käppchen" aufge- 
führt. 

Ergänzt wird das 
Abo-Programm 
durch die Reihe der 

Sonderveranstal- 
tungen. Für diese 
Aufführungen, die 
ebenfalls für Kin- 
der ab sechs Jahren 
geeignet sind, wer- 
den die Karten je- 
weils drei Wochen 
vor der jeweiligen 
Aufführung in der 
Vorverkaufsstelle 
im Kaufhaus Braun 
angeboten. Kinder 
und Erwachsene 
zahlen sieben Mark 
für den Platz im 
,,Live-Märchen". 

Die Termine: 
Donnerstag, 8. Ok- 
tober: ,,Komm, wir 
finden einen 
Schatz" nach dem 
berühmten Buch 
von Janosch; Frei- 
tag. 20. Dezember: 
..Frau Holle" nach 
der Vorlage der 
Brüder Grimm; 
Montag, 17. März: 
..Pinocchio" nach 
dem Buch von Carlo 
Collodi; Montag. 
16. April: ..Die 

Schöne und das 
Biest" nach der 
Vorlage von Char- 
les Perrault. 

Für die jüngsten 
Zuschauer schließ- 
lich bietet die 
Stadthalle wieder 
die beliebte Reihe 
für Kinder ab drei 
Jahren an. Hier 
kommen - kindge- 
recht zugeschnitten 
- Figurenspiele zur 
Aufführung. die 
nicht nur Kinder- 
herzen höher schla- 
gen lassen. Nach- 
stehend einige der 
immerhin 20 Vor- 
stellungen; ..Die 
drei Freunde". 
..Hansel und Gre- 
tel". ..Des Kaisers 
neue Klejder" und 
„Der Froschkönig". 
Spielplanübersich- 
ten zu allen Reihen 
sind im Stadthal- 
lenbüro. Rathaus, 
Zimmer 220. Tele- 
fon 203 145, erhält- 
lich. 

eher zur Villa Ludwigshöhe, 
einer ehemaligen Residenz 
von Ludwig I.. steht auf dem 
Programm. Weiterhin be- 
steht die Möglichkeit., mit 
der Sesselbahn zur Rietburg 
zu fahren, einen Weinlehrp- 
fad zu erkunden und durch 
einen Wildpark zu spazie- 
ren. Ausklingen wird die 
Fahrt im ..Hüttenbrunnen" 
einem idyllisch gelegenen 
Haus des Pfälzer Waldver- 
eins. Die Teilnahme kostet 
30 Mark (inklusive einer 
Winzervesper). 

In der Eifel die 

Zelte aufbauen 
Langen - Eine Camping- 

Freizeit für Kinder und Ju- 
gendliche bietet der Verein 
Suchtfreies Leben an. Vom 20. 
Juli bis 3. August erwartet die 
Teilnehmer j^e Menge Aclion 
auf dem Zeltplatz in Erzen/Ei- 
fel. Neben sportlichen Akti\'i- 
täten. Spielen und Grill- 
abenden sind Ausflüge nach 
Trier, Luxemburg und eine 
Eifel-Rundfahrt geplant. Mit 
fahren können Kids im Alter 
von zehn bis 16 Jahi-en. Der 
zweiwöchige Sommerurlaub 
kostet pro Nase 400 Mark 
Weitere Informationen erteilt 
Roland Nannen vom Verein 
Suchtfreies Leben, Elisabe- 
thenstraße 34, 63225 Langen 
Tfelefon 2 67 27 (ab 17 Uhr). 

Rollender Spaß 
Vi'er heute „in' sein 

■u:ill, beu-egt sich nicht 
mehr 7.11 Fuß fort, fondem 
fährt auf den sogenannten 
Inlint-Skatem oder Rol- 
ler-Blades, der modernen 
Variante des Rolkchuhs. 
So wird denn eifrig in die 
Schule oder zum Einkau- 
fen gesaust oder einfach 
mit Freunden eine Tour 
un'.emommen. Sicherlich 
eine sehr lobenswerte Art 
der Fortbewegung: sport- 
lich und umiveltbeivußt. 
Doch ist Vorsicht gebo- 
ten, denn gerade viele äl- 
tere Fußgänger fühlen 
sich unsicher, wenn so ein 
Inline-Skater knapp an 
ihnen vorbei flitzt, und 
manch Streit entbrannte 
schon. Doch mit einer 
umsichtigen Fahrweise 
bleibt das Roller-Bladen 
das, was es eigentlich sein 
soll: ein sommerlich- 
sportlicher Spaß. 

Urkunden und Blumen gab es für die erfolgreichen Tänzerinnen und Tänzer des Dreieich-Gymnasiums. Die Jugendlichen haben 
allen Grund zum Strahlen, schlugen sie sich doch tapfer gegen die Konkurrenz in Marburg. Klar, daß sich darüber auch Sportlehre- 
rin Nina Schneider und Schulleiter Detlef Voigt (beide vorne zwischen Schülern sitzend) (reuten. Foto: Borchard 

Vanessa Eichhorn und Marco Polegano erreichten in der Einzel- 
wertung im Wettbewerb Kombination (Wettkampfklasse I) den 
ausgezeichneten dritten Rang. Foto: p 

Ganz schön feucht ging es mal wieder t>ei einer Boot- 
staufe des Wassersportvereins am Langener VValdsee zu. Vier 
Segeijolien und sogar zwei Surfbretter bekamen unter dem Bei- 
fall der mehr als 100 Gäste eine fröhliche Sektdusche ver- 
abreicht. Klar, daß auch Besiteer und Besucher nicht leer aus- 
gingen - im Anschluß an die feierliche Zeremonie gab's auf der 
WSV-Terrasse ein kaltes Büfett und eine Kennenlernparty. 
„Zweck der Veranstaltung Ist es, neue Mitglieder In den Verein 
zu Integrieren", sagte Dr. Harald Wender, Vorsitzender des rund 
530 Mitglieder zählenden WSV. Text/Foto: Strohleldt 

Jeanskalender 

für junge Leute 
Langen - Seit Jahren ist ei 

der Henner hei Berufsein- 
steigern und Abgangsschü- 
lern: der ..DAK-Jeanskalen- 
der". Die Ausgabe 96/97 is' 
bei der Bezirksgeschäftsstel- 
le der Deutschen Angestell_ 
ten Krankenkasse in d® 
Langener Bahnstraße 25 ko- 
stenlos erhältlich. Er kant 
auch unter der Telefonnum- 
mer 2 30 41 angefordert 
werden. 

Im Tanzschritt an die Spitze 

Dreieich-Gymnasium erfolgreich bei „Jugend trainiert für Olympia" 
Langen (hob) - Allen 

Grund zum Jubeln hatten 
ungefähr 40 Schülerinnen 
und Schüler der Tanzgruppe 
des Dreieich-Gymnasiums 
beim diesjährigen Landes- 
entscheid ,.Jugend trainiert 
für Olympia - Tanz" in Mar- 
burg. Mit jeweils einem er- 
sten, zweiten und dritten 
Platz konnten die Langener 
erneut sehr gute Plazierun- 
gen verbuchen. 

Bereits zum neunten Mal 
nahmen die Tänzerinnen 
und Tänz r urter Leitung 
von Sportlehrerin Nina 
Schneider an dem Wettbe- 
werb teil. In diesem Jahr fei- 
erte er sein 20jähriges Jubi- 
läum, und noch nie zuvor 
war das Teilnehmerfeld so 
groß: Über 500 Schülerinnen 
und Schüler aus ganz Hessen 
waren angereist, um im 
Kombinationswettbewerb 
(Cha-Cha-Cha, Jive, Quick- 
step und Langsamer Walzer) 
sowie im Jazz und Modern 
Dance um die begehrten 
Meistertitel zu kämpfen. 

Die Dreieichschule war in 
der Kombination mit vier 

Paaren in der Wettkampf- 
kla.sse I, acht Paaren in der 
Wettkampfklasse II und mit 
je einer Formation in der 
Sparte Jazz und Modern 
Dance (Wk I und Wk II) ver- 
treten. Getanzt wurden in 
der Kombination eine Vor- 
runde, zwei Zwischen- und 
eine Endrunde. Die Jazztän- 
zerinnen hatten eine Vor- 
und eine Endrunde zu be- 
wältigen. 

Im Forniationswettbewerb 
Jazz und Modern Dance der 
Wettkampfklasse I (Jahr- 
gangsstufe 11 bis 13) wurde 
das Team des Dreieich- 
Gymnasiums zum dritten 
Mal in Folge Hessenmeister. 
Eben-so hervorragend das 
Abschneiden der Jazz und 
Modern Dance-Formation in 
der Wettkampfklasse II 
(Jahrgangsstufe 5 bis 10), die 
sich nur knapp geschlagen 
mit der Vizemeisterschaft 
zufriedengeben mußte. Die- 
ser Erfolg wurde erreicht, 
obwohl die Formation in der 
Endrunde nur mit neun Tän- 
zerinnen antreten konnte, da 
sich eine Schülerin in der 

Vorrunde verletzt hatte. 
Auch in den Paarwettbe- 

werben gab es einige beacht- 
liche Erfolge zu vermelden: 
Überragend aus Langener 
Sicht war das Tanzpaar Va- 
nessa Eichhorn und Marco 
Polegano, das sich im Wett- 
bewerb „Kombination" ei- 
nen ausgezeichneten dritten 
Platz unter 53 Paaren er- 
tanzte. Im Mannschaftswett- 
bewerb (Wettkampfklasse I) 
landete das Langener Team 
auf dem undankbaren vier- 
ten Platz. Der siebte und 
achte Rang in der Wett- 
kampfklasse II waren für die 
angetretenen Langener Paa- 
re ebenfalls als Erfolg zu 
werten, mußten sie sich doch 
immerhin in einem Feld von 
29 Teilnehmern beweisen. 

Aufgrund des großen Teil- 
nehmerfeldes zog sich das 
Turnier (es wurde abwech- 
selnd Kombination und Jazz 
getanzt) über sieben Stun- 
den hin; dies forderte von al- 
len Teilnehmern nicht nur 
körperliche, sondern auch 
nervliche Kondition. Doch 
mit viel Beifall munterten 

sich die Dreieichschüler im- 
mer wieder auf. 

Schulleiter Detlef Voigt 
ließ es sich nicht nehmen, 
den erfolgreichen Schülern 
und Betreuerin Nina Schnei- 
der per.sönlich die Siegerur- 
kunden sowie einige Blüm- 
chen zu überreichen. Voigt: 
,,Ich freue mich, erneut einer 
unserer Mannschaften zum 
Landessieg gritulieren zu 
dürfen - langsam wird das ja 
schon zur schönen Gewohn- 
heit. . ." 

Der Dank der Tanzgrup- 
pen gilt dem Förderverein 
der Dreieichschule für die fi- 
nanzielle Unterstützung des 
Trainings sowie Tanzsporti- 
rainer Peter Scheiber für sei- 
ne fachliche Unterstützung. 
Bemerkenswert auch das 
Engagement von Fekadu Bo- 
krezion und Konstanze Her- 
tel (Jahrgangsstufe 11), die 
in ihrer Freizeit völlig eigen- 
ständig das Training der 
Jazztänzerinnen der Wett- 
kampfklasse II organisierten 
und sogar den Tanz selbst 
choreographierten. 

NABU im eigenen Domizil 

Neuer Clubraum für Naturschutzbund / Vorstands Wechsel 
Langen - Hei Apfelwein 

und Brezeln fand kürzlich 
im Kulturhaus Alles Amts- 
gericht die Einweihungs- 
feier des neuen Cliib- 
raumes des Naturschutz- 
bundes (NABU), Raum 29 
im Dachgeschoß, stall. Bis 
vor kurzem halten sich die 
Mitglieder noch regelmä- 
ßig in einer Gaststätte tref- 
fen mü.sen, ehe jetzt der 
Raum von der Stadlver- 
wallung zur Verfügung ge- 
stellt wurde. 

Als Ehrengast konnte 
Dieter Ohler, der jetzt den 
Vorsilz der NABU-Orts- 
gruppe ip Langen über- 
nommen hat, nachdem 
Horst Schaum aus Zeil- 

mangel zurückgetreten 
war, an die.sem Abend Bür- 
germeister Dieler Pillhan 
begrüßen. Der Rathauschef 
überbrachte dem Verein als 
Ehrengabe einen Wandlel- 
1er. 

Mit von der Partie waren 
zudem zahlreiche Gäste 
der Schulzgemeinschafl 
Deut.scher Wald und des 
Bundes für Umwell- und 
Naturschulz, wobei sich 
herausstellte, daß viele 
Mitglieder der beiden Ver- 
eine ebenfalls dem Nalur- 
schutzbund angehören. 

Nachdem die Anwesen- 
den ihre Anregungen und 
Wünsche vorgebracht hat- 
ten, wurde abschließend 

der neue Vorstand vorge- 
stellt, der sich wie folgt zu- 
sammensetzt: Zweiler Vor- 
sitzender ist Klaus Krefl. 
als Schriftführerin und 
Kassiererin fungiert Ursu- 
la Ehinger. Das Amt des 
Pressesprechers bekleidet 
Hans Mikschi. 

Die etwa 100 Vereinsmit- 
glieder treffen sich ab jetzt 
jeden zweiten Montag von 
20 bis 22 Uhr im gerade 
eingeweihten Raum im 
Kulturhaus. Gäste sind je- 
derzeit willkommen. Die- 
ter Ohler, der in der Paul- 
Ehrlich-Slraße 54 wohnt, 
ist unter Q 7 22 58 zu er- 
reichen. 

Heimische Tiere kein 

billiges Futtermittel 

Spiel, Spaß und Pizza 

für einen guten Zweck 

Langen - Mitglieder des 
Naturschutzbundes Langen 
haben in den vergangenen 
Wochen mehrfach beobach- 
tet, wie aus dem Paddelleich 
Kaulquappen mit einem Kä- 
scher gefischt wurden. Auf 
Anfrage erfuhren sie, daß die 
Tiere an Aquarienfische ver- 
füttert werden sollten. 

Dies möchte der Natur- 
schutzbund zum Anlaß neh- 
men, darauf hinzuweisen, 
daß es laut Bundes- und Hes- 
sischem Naturschutzgesetz 
verboten ist, wildlebende 

Tiere zu fangen oder zu töten. 
Außerdem stehen sämtliche 
Froscharten als bedroht auf 
der ..Roten Liste". 

Der Naturschutzbund bit- 
tet daher alle Besucher des 
Paddelteiches, darauf zu 
achten, daß aus dem Teich 
keine Tiere mehr entnommen 
werden. 

Wie die Verantwortlichen 
betonten, werden sie. wie es 
auch sonst jedem möglich ist, 
in Zukunft derartige Verge- 
hen sofort zur Anzeige brin- 
gen. 

Langen - Das diesjährige 
Sommerfest der beiden ka- 
tholischen Gemeinden St. Al- 
bertus Magnus und Liebfrau- 
en findet am Sonntag, 30. Ju- 
ni. statt. Gefeiert wird im 
Pfarrzenlrum von Albertus 
Magnus. In diesem Jahr ist 
das Fest vom 25jährigen Be- 
stehen des katholischen Kin- 
dergartens geprägt. Los geht 
es mit einem Gottesdienst - 
speziell für Kinder - um 10.30 
Uhr in der Kirche St, Alber- 
tus Magnus. Anschließend ist 
ein Basar der Kindergar- 

lenellem geplant. 
Ab 14 Uhr beginnt das 

Sommerfesl im Pfarrhof. 
Pfarrsaal und auf dem Kin- 
dergartengelände. Spiel und 
Spaß hat das Kindergar- 
tenleam vorbereitet. Kaffee 
und Kuchen sowie Leckeres 
vom Grill und selbstgemach- 
te Pizza sorgen für das leibli- 
che Wohl. Der Erlös des 
Sommerfestes kommt dies- 
mal nur dem Kindergarten 
zugute. Der Musikverein St. 
Peter und Paul aus Dieburg 
unterhält musikalisch. 

Vollwertiges Mitglied in der Lions Club International Organisation Ist nun der vor weni- 
gen Monaten gegründete Lions Club Langen. Am vergangenen Freitag wurde im Kulturhaus Al- 
tes Amtsgericht der festliche Akt der sogenannten Charterung gefeiert. Dabei überreichte Dls- 
trict-Governor Eberhard Wirfs (links) der Ersten Vize-Präsidentln Nicole Lindemann und Grün- 
dungs-Koordinator Rudolf Weiße die Charterurkunde und Geschenke. Der Erlös der Feierlichkei- 
ten kommt dem Autismus-Therapleinstitut in Langen zugute, wie die 1 007 Lions Clubs in 
Deutschland ohnehin mit ihrer Arbeit sozial Schwache und Bedürftige unterstützen. Foto: Borchard 

Bei OrucKfehlern 
keine Haftung 
25.VVoche/HL 

Billig &NM1> 

1.39 

Preistief 

im 
Schweine-Braten zart, 
-Rollbraten saftig oder 
-Gulasch 
1 kg 

9.99 

Rama Margarine 
500-g-Becher 

9.97/ 

Chantr6 Weinbrand 
36 % VoK, 0.7-Liter- 

Rasche 

Pizza Salami 
oder Pizza 
PeperonI 
tiefgekühlt, 
30ag- 
Packung 

3,33 

Ambre Solaire 
i Sonnenmilch 

Lichtschutz- 
faktor 6 oder 
Apres-Emulslon 
Je SOO-ml-Rasche 

12.98 

X 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

CHEN BEKANNTMACHUNGEN DER G 

Schwäbisch Hall 

Volksbank 
Egelsbach eG 

Wir gratulieren 

Die abgesägte Linde sorgte für „Aufruhr". Vor zehn Jahren wur- 
de sie von den Sängern gestiftet. Bei den Aufbauarbelten zum 
Fest fiel sie jetzt einem übereifrigen „Sägenmann" zum Opfer. 
Wie man sieht, wurde aber trotzdem gefeiert... 

Anzeige 
.s,>.uicThcr.uunii /.GT Erweiterung des 

Jugendzentrums neuen Bausparfördcrunit 
vom 19. bis zum 22. Juni 

„Halb Egelsbach" beim 6. Klammemschnitzerbrunnenfest auf den Beinen / Eklat um Linde 

Diin l) tllr rrlioliicn l-inküiu mcnsgren/en sinii noch 
mehr McnM.'hcn rcthllt:! Wir Infnrmicmi Me ftcruc. 

Wasserspiele • ein spritziges Vergnügen für idelne Festbesucher. In einer extra angelegten Spleleecite Itonnten Auch tielm nunmehr sechsten Klammemschnitzerbrunnenfest war wieder an den drei Tagen kaum ein freies 
sich die Kinder außerdem t>ei Balispielen und beim Zieiwerfen amüsieren. Plätzchen auf dem Kirchplatz zu ergattern. Fotos (5): Borcharo 

Musik, Tanz und ein zu flinker Säger 

Mehrere tausend Besucher am Kirchplatz / TSC 1971 sorgte für gemütliche Atmosphäre 

Elisabeth Bartel, Niclda- 
slraiäe 35, zum 82. Geburts- 
tag am Freitag, 21. Juni. 

OGV-Frauen: 

Spaß beim Treff 
EgeUbach - Zu einem ge- 

mütlichen Beisammensein 
tieffen sich die Frauen des 
Obst- und Gartenbau-Ver- 
eins Egelsbach am nächsten 
Donnerstag, 20. Juni, ab 
17.30 Uhr in der Gaststätte 
,,Egelsbacher Hof", Ernst- 
Ludwig-Straße. Spaß und 
gute Unterhaltung sind wie- 
der angesagt. 

Egelsbnch - Die nächste 
Sitzung des Sozial- und Kul- 
turausschusses ist für näch- 
sten Donnerstag, 20. Juni, 20 
Uhr, im Rathaus, Sitzungs- 
.saal. vorgesehen. 

Auf der Tagesordnung ste- 
hen unter anderem die Er- 
weiterung des Jugendzen- 
trums und die erste Satzung 
zur Änderung der Gebüh- 
renordnung für die Volks- 
hochschule der Gemeinde. 

Jahrgang 1921/22 
Egcisbach - Die Teilneh- 

mer am Busausflug am Mitt- 
woch, 19. Juni, werden gebe- 
ten, sich so rechtzeitig am 
Berliner Platz einzufinden, 
daß die Abfahrt pünktlich 
um 9 Uhr erfolgen kann. 

Jahrgang 1941 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Freitag, 28. Juni, um 
20 Uhr im Gasthaus ,,Egels- 
bacher Hof". 

St. Josef hält 

wieder Sitzung 
Egelsbach - Die katholi- 

sche Kirchengemeinde St. 
Josef lädt zur Pfarrgemein- 
deratssitzung am morgigen 
Mittwoch, 19. Juni, um 20 
Uhr, in den Saal des Ge- 
meindezentrums Egelsbach 
ein. Die Sitzung ist bis zum 
Tagesordnungspunkt „Neu- 
wahl des Verwaltungsrates" 
öffentlich. 

Egelsbnch (hob) - Das war es 
nun also, das .sech.ste Klam- 
memschnitzerbrunnenfest - 
ein Fest, das noch einige Zeit 
für reichlich Gesprächsstoff 
in der Gemeinde sorgen wird. 
Jedoch nicht nur, weil es drei 
Tage und zwei Nächte lang 
wieder mächtig nand ging auf 
dem Kirchplatz - dies ist 
mittlerweile ja fast selbstver- 
ständlich -, sondern weil das 
Fest von einem „handfesten 
Skandal" überschattet wur- 
de: Die Linde auf dem Kirch- 
platz, einst von fler Sänger- 
vereinigvmg liebevoll ge- 
pflanzt, war das Opfer einer 
„rabiaten Sägenattacke" ge- 
worden. Ein großer Teil der 
Baumkrone mußte weichen, 
damit das Festzell ,,ord- 
nungsgemäß" aufgestellt 
werden konnte. 

Die „Schandtat" hatte Fol- 
gen: Obwohl Petrus es wahr- 
lich gut meinte mit den Ver- 
anstaltern - an allen drei Ta- 
gen strahlte die Sonne - brau- 
ten sich dunkle Wolken über 
dem schuldlosen TSC-Vorsit- 
zenden Rudi Moritz und sei- 
nen Mannen zusammen. 
,.Volkes Seele" kochte ob die- 
ses Frevels, vor allem die Sän- 
ger zeigten sieh hochempört. 

Noch vor der offiziellen Fe- 
steröffnung betrat Moritz da- 
her am Freitag abend die 
Bühne und entschuldigte sich 
im Namen des Sägers öffent- 
lich bei den Sängern und der 
Gemeinde, die seit einigen 
Jahren im Besitz der Linde 
ist. „Wenn der Baum nicht 
mehr zu retten ist, gibt es von 
den Tänzern angemessenen 
Ersatz", versprach er. 

Trotz des Mißgeschicks 
kam das Feiern anschließend 
nicht zu kurz: Mit sechs Böl- 
lerschüssen eröffneten die 
Egelsbacher Schützen offizi- 
ell das Klammemschnitzer- 
brunnenfest, bevor Bürger- 
meister Heinz Eyßen während 
seiner Eröffnungsrede dem 
Tanzsport-Club zum 25jähri- 
gen Jubiläum gratulierte, den 
TSC-Mitgliedern für die Or- 
ganisation des Festes dankte 
und schließlich allen Besu- 
chern vergnügliche Stunden 
wünschte. Darm spielte die 
Musikgruppe ,,Casablanca" 
zum Tanz auf, und es wurde 
eine lange Nacht. 

Auch am Samstag nachmit- 
tag fanden sich wieder zahl- 
reiche Besucher mnd um den 
Klammemschnitzerbrunnen 
ein. Nachdem man zunächst 
wegen einer Hochzeit in der 
benachbarten Kirche etwas 
leisere Töne auf dem Fest- 
platz anzuschlagen hatte, 
ging es anschließend bei 
strahlendem Sonnenschein 
umso ausgelassener zu. Zu- 
nächst sorgte die Kapelle 
,,Die Zwaa" für die musikali- 
sche Begrüßung der Gäste, 
ehe die Egelsbacher Vereine 
mit einem bunten Programm 
auf der Bühne ihr Können de- 
monstrierten. 

Bianca Waldhaus von der 
Kamevalgesellschaft (KGE) 
zeigte zunächst einen mitrei- 
ßenden Solotanz, gespickt mit 
akrobatischen Kunststücken. 
Danach „schwebte" die von 
Susanne Strauß trainierte 
Kinder-Tanzformation des 
TSC förmlich über die Bühne. 
Ihre Darbietung „Traumkin- 

Reichlich Beifall gab es vom Publikum für die hervorragende 
Tanznummer der „Traumkinder" des Tanzsport-Clubs. 

der" wurde von den Zuschau- 
em mit lautstarkem Beifall 
belohnt. 

Mit heiteren Weisen zum 
Mitsingen unterhielten unter 
der musikalischen Leitung 
von Helmut Schreiber der Se- 
nioren-Singkreis und die 
„Dorfspatzen" das Publikum. 
Ihr Vortrag kam ebenso gut 
an wie die Tanznummer der 
KGE-Minigarde und die Vor- 
führung der Abteilung 
Rhythmische Sportg>'mnastik 
der SGE, Den Reigen der Ver- 
einsdarbietungen beschloß 
die TSC-Tanzfonnation 
„Happy Dancers" mit einem 
gelungenen Schautanz, der 
die Gäste begeisterte. 

Auch abseits des attrakti- 
ven Rahmenprogramms auf 
der Bühne - im Schatten des 
Klammemschnitzerbrunnens 
- hatte der Tanzclub für eine 

gemütliche Atmosphäre ge- 
sorgt. Egelsbacher Bürger 
nutzten die Gelegenheit zum 
Plausch in geselliger Rimde, 
für das leibliche Wohl war bei 
Kaffee, Kuchen, zahlreichen 
Grillwaren sowie einer reich- 
haltigen Getränkeauswahl 
von Antialkoholischem über 
Äppelwoi und Weißbier bis- 
hin zum Sekt bestens gesorgt. 
Weder in der ,,Fressgass" 
noch auf der „Durststrecke" 
mußten die Besucher darben. 

Auch die kleinen Besucher 
kamen auf ihre Kosten: Sie 
konnten sich in einer eigens 
errichteten „Spielewelt" bei 
Ballspielen, Zielwerfen oder 
Wasserepielen amüsieren. 
Ruhig dagegen blieb es für die 
Sanitäter, die an keinem der 
drei Tage eingreifen mußten. 

Am Samstag abend sorgte 
vor vollbesetzten Bänken er- 

neut die Kapelle „Casablan- 
ca" für die musikalische Un- 
termalung. Zwei weitere 
Tanzdarbietungen - zum ei- 
nen ein Formationstanz der 
TSC-Gruppe „Surprise", zum 
anderen eine Freestyle-Vor- 
führung der Schautanzgrup- 
pe „Bahai" - ergänzten das 
Programm vortrefflich. 

Höhepunkt der Abendgala 
war indes der Auftritt der 
„Klammersänger" um Mana- 
ger Uwe Herchenhahn. Mit 
Titeln wie „Auf der Reeper- 
bahn..." oder „Alice" brach- 
ten sie die Stimmung auf den 
Siedepunkt und kamen 
selbstverständlich um eine 
Zugabe nicht hemm. 

Beim großen Frühschoppen 
bis spät in den Nachmittag 
klang das diesjährige Klam- 
merschnitzerbmnnenfest am 
Sonntag aus. Für den musika- 
lischen Rahmen sorgte , das 
Blasorchester der SGE ^illei- 
ne. da die Sängerverejnigung 
ihren geplanten Auftritt auf- 
grund zahlreicher Urlauber 
leider absagen mußte (Ein 
Schelm, wer hier Böses ver- 
mutet . . .). 

„Wir haben prima Darbie- 
tungen gesehen, die anderen 
Vereine haben uns tatkräftig 
unterstützt, und auch der 
Umsatz hat bei diesem herrli- 
chen Wetter gestimmt", zieht 
Rudi Moritz ein positives Fa- 
zit. Nach seiner Schätzung 
haben etwa drei- bis viertau- 
send Menschen das sechste 
Klammemschnitzerbmnnen- 
fest besucht. „Ein voller Er- 
folg, wenn nicht das Malheur 
mit der Linde gewesen wä- 
re .. ." 

Vernunft ist gefragt 
Am Brunnen vor der Kirche, 

da steht ein Lindenbaum ... 
Zweifellos gehört eine or- 

dentliche Portion Unüberlegt-' 
heit dazu, das Symbol dörfli- 
cher Eintracht im Mittelpunkt 
der Gemeinde kurzerhand mit 
einer Säge zu verunstalten. 
Das Echo auf diesen Frevel ist 
vorauszusehen: blankes Ent- 
setzen und - verständlicher- 
weise - reichlich verärgerte 
Egelsbacher. 

ANGEMERKT 

Praktisch über Nacht droht 
die dörfliche Eintracht just am 
Ärger um ihr Symbol zu zer- 
brechen. Die Aufregung 
schlägt derart hohe Wellen, 
daß sich der Vorsitzende des 
Tanzclubs noch vor Festbe- 
ginn zu einem öffentlichen 
,,Gang nach Canossa" veran- 
laßt sieht. Und so manchem 

schmerzt das Herz, wenn die 
,,Dorfspatzen" einen Tag spä- 
ter ein romantisches Lied von 
der ,,Linde auf der grünen 
Wiese" anstimmen. 

Bei allem Unmut darf jedoch 
nicht vergessen werden, daß 
der ,,Mann mit der Säge" - 
sein Name wird an dieser Stel- 
le selbstverständlich ver- 
schwiegen - ein Egelsbacher 
ist, der schon seit Jahren als 
ehrenamtlicher Helfer die Ver- 
eine der Gemeinde tatkräftig 
unterstützt. Ihn jetzt anzu- 
prangern, Ist gelinde gesagt 
nicht nur äußerst unfair, son- 
dern es ändert auch nichts 
mehr am Sachverhalt. 

Seine unüberlegte Aktion 
hat der Säger längst bereut, 
jetzt sind die anderen gefor- 
dert: Vernunft ist gefragt, nicht 
Schuldzuweisungen. Nur so 
kann die dörfliche Eintracht - 
einschließlich ihres Symbols - 
wieder erblühen. 

Holger Borchard Mit bekannten Weisen leisteten der Senlorenalngkrels und die „Dorfspatzen" ihren schönen mu- 
sikalischen Beitrag zum gelungenen Programm des Klammernschnitzerbrunnenfestes. 
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Senioren des KSV 

gehören noch nicht 

zum „alten Eisen" 

Fünf Hessentitel im Kraftdreikampf 
Langen - Bei den hessi- 

schen Meisterschaften 
der Kraftdreikämpfer in 
Darmstadt zeigten sich 
die Athleten des KSV 
Langen einmal mehr von 
ihrer stärksten Seite. Al- 
le fünf Langener, die bei 
diesem Turnier an den 
Start gingen, konnten 
sich nicht nur in ihrer 
Klasse souverän den Mei- 
stertitel sichern, sie stell- 
ten auch mit vielen per- 
sönlichen Bestleistungen 
eindrucksvoll unter Be- 
weis, daß man als Senior 
im Kraftsport noch lange 
nicht zum alten Eisen ge- 
hört. 

Bei den weiblichen Se- 
nioren der Altersklasse I 
wurde Anita Thimm mit 
dem neuen hessischen 
Rekord von 77,5 kg im 
Bankdrücken sowie 120 
kg in der Kniebeuge und 
155 kg im Kreuzheben 
Siegerin in der Ge- 
wichtsklasse bis 60 kg. In 
der Relativwertung er- 
zielte sie mit 317,46 
Punkten das beste Ergeb- 
nis aller Teilnehmerin- 
nen. 

Bei den Männern der 
Altersklasse I startete 

Reinhard Füll in der 
Klasse bis 67,5 kg und si- 
cherte sich mit der per- 
sönlichen Bestleistung 
von 145 kg in der Knie- 
beuge sowie 100 kg im 
Bankdrücken und 180 kg 
im Kreuzheben ebenso 
überlegen den Titel wie 
Rolf Heineck, der bei sei- 
nem Kraftdreikampf- 
Debüt in der Klasse bis 
110 kg an die Hantel ging 
und mit 185 kg in der 
Kniebeuge, 130 kg im 
Bankdrücken und 210 kg 
im Kreuzheben einen ge- 
lungenen Einstand feier- 
te. 

Auch in der Altersklas- 
se II gingen zwei Meister- 
titel nach Langen. Wäh- 
rend Peter Fahrenbach 
mit den beiden neuen 
Bestleistungen von 172,5 
kg in der Kniebeuge, 190 
kg im Kreuzheben sowie 
107,5 kg im Bankdrücken 
in der Klasse bis 90 kg er- 
folgreich war, sicherte 
sich Peter Rumbier mit 
der Bestleistung von 190 
kg im Bankdrücken, 220 
kg in der Kniebeuge und 
245 kg im Kreuzheben 
den Meistertitel in der 
Klasse bis 125 kg. 

Glasenhardt und Bellersheim bleiben 

Aber SG Egelsbach noch immer auf der Suche nach Verstärkungen 
Egelsbach (leo) - 

Die Führungscrew 
von Fußball-Regio- 
nalligist SG Egels- 
bach bastelt eifrig an 
der Mannschaft für 
die Saison 96/97. Die 
nächsten Tage wer- 
den wohl genauso 
spannend wie der 
Saisonend.spurt. 
Nach dem letzten 
Punktspiel gegen 

Wacker Burghausen 
(0:3) bekannte Trai- 
ner Herbert Schäty 
offen; ,,Wir haben 
noch keinen Neuzu- 
gang." Die Wechsel- 
frist läuft allerdings 
am 30. Juni ab. 

Nach Leo Caic, Ste- 
fan Glaser, Ralf Zür- 
lein und Frank Stier 
sagten auch Schluß- 

mann Rene Glasen- 
hardt und Jürgen 
Bellersheim für die 
kommende Saison zu. 
Auch Eigengewächs 
Stefan Butsch, der in 
der abgelaufenen 
Runde den Sprung 
von der zweiten 
Mannschaft in die 
Regionalliga-Truppe 
schaffte, bleibt in 

Egelsbach. Mit A-.Iu- 
gendspieler Armin 
Czapla rückte ein 
weiteres hoffnungs- 
volles Talent nach. 

Die Egelsbacher 
führten zwar mit ei- 
nigen interessanten 
Akteuren Gespräche, 
vermeldeten aber 
noch keinen ,,echten" 
Neuzugang. Dragan 

Reljic wird die SGE 
dagegen verlassen. 
Südwest-Regionalli- 
gist FC Homburg und 
Zweitliga-Aufsteiger 
VfB Oldenburg sind 
an dem Egelsbacher 
Allrounder interes- 
siert, wobei der Klub 
aus dem Saarland 
wohl die besseren 
Karten hat. 
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Entscheidendes Doppel verloren 

TKL-Juniorinnen gegen Darmstadt im Pech / Junioren mit weißer Weste 

SGE-Junioren 

gaben lediglich 

einen Satz ab 
Egelsbach (leo) - Die 

Tennismädchen der SG Egels- 
bach gewannen bei der SG 
Weiterstadt sicher mit 6:0. 
Einzig Nadine Lubkowitz gab 
einen Satz ab. Nadine Waletz- 
ko, Jaqueline Schmidt und 
Kristin Lorenz gewannen je- 
weils in zwei Sätzen. Im 
Heimspiel gegen Gräfenhau- 
sen erreichten die Egelsbache- 
rinnen nach Matches nur ein 
3:3, setzten sich aber nach 
Spielen deutlich mit 51:38 
durch. Nadine Waletzko (6:0/ 
6:0) und Jaqueline Schmidt 
(6:1/6:0) hatten daran mit 
ihren klaren Siegen großen 
Anteil. Während sich Kristin 
Lorenz erst im Tie-Break des 
zweiten Satzes geschlagen 
gab, war Martina Baumgart 
nahezu chancenlos und unter- 
lag mit 3:6/0:6. 

Die Junioren I gaben beim 
9:0-Sieg in Gräfenhausen le- 
diglich einen Satz ab. Jakob 
Cl^omy, Stefan Wiederwach, 
Adrian Lubkowitz, Dominik 
Störkle, Sebastian Wölk und 
Andash Daga vertraten die 
Egelsbacher Farben erfolg- 
reich. 

Ebenfalls erfolgreich waren 
die Juniorinnen, die sich bei 
der TG 75 Darmstadt mit 7:2 
durchsetzten. Bereits in den 
Einzeln sorgten Nadine Wa- 
letzko, Tina Koppelin, Jaque- 
line Schmidt, Nadine Lubko- 
witz und Annika Lindemann 
bei einer Niederlage von An- 
gela Mix für klare Verhältnis- 
se. 

Langen - Bei nur noch je ei- 
nem ausstehenden Runden- 
spiel stehen die beiden Junio- 
renmannschaften des Tennis- 
Klubs Langen nach wie vor 
ungeschlagen an der Spitze. 
Dagegen dürfte der Klassen- 
erhalt der bislang in der Grup- 
penliga spielenden Juniorin- 
nen kaum noch zu realisieren 
sein. Die erste Knabenmann- 
schaft hat den angestrebten 
Platz im Mittelfeld sicher, die 
zweite muß ihr letztes Spiel zu 
Null gewinnen, um den Grup- 
pensieg zu erreichen. Die drit- 
ten Knaben haben den zwei- 
ten Platz sicher. 
Juniorinnen: TKL — TSC 46 
Darmstadt II 4:5 

Drei Einzel durch Sabine 
Krawietz, Simone Jendryssek 
und Anita Heiß wurden ge- 
wonnen. Krawietz/Jendryssek 
brachten das erste Doppel 
glatt nach Hause, das dritte 
Doppel dagegen ging verloren. 
Im zweiten Doppel stand es 
dann beim Gesamtergebnis 
von 4:4 im dritten Satz schon 
5:3 für Langen, ehe die glück- 
licheren Gäste sich im Tie- 
Break noch durchsetzten. 
Junioren; TC Rembrücken — 

TKL 12:7 
Langen mußte mit Christian 

Freisens aus der Bambini- 
Mannschaft antreten, der sei- 
ne Sache sehr gut machte und 
sein Einzel gewann. Bei nur 
einem Ausrutscher war die 
Sache nach den Einzeln mit 
5:1 wieder entschieden. 
Junioren: TKL I — RW Neu- 
Isenburg 5:4 

Die Isenburger kamen hoch- 
motiviert und brachten die er- 
satzgeschwächten Langener 
in arge Bedrängnis. Beim 
Stande von 4:2 nach den Ein- 
zeln durch Siege von Aurel 
Abrudan, Bao Nguyen, Adrian 
Keller und Steffen Maschke 
war es gut, solch ein hochklas- 
siges Spitzendoppel wie Abru- 
dan/Nguyen einsetzen zu kön- 
nen. Es entwickelte sich ein 
sehenswertes Match, in dem 
die Langener klar die Ober- 
hand behielten. Somit behielt 
das Team auch seine weiße 
Weste. 
Junioren: TC Martinsee Heu- 
senstamm - TKL n 3:6 

Nach den Einzeln waren die 
Karten durch Siege von Ben- 
jamin Theiß, Rene Schäfer 

und Bambino Benjamin 
Rengstl und drei Niederlagen 
noch gleichmäßig gemischt. 
Gegenüber der Vorv/oche 
vmrden die Doppel nun an- 
ders zusammengstellt, und 
diese harmonierten nicht nur 
besser, sondern auch die takti- 
sche Rechnung in Bezug auf 
den Gastgeber ging voll auf. 
Damit hatten dann Soenke 
Herzog, Manuel Pritzel und 
Christin Freisens neben den 
genannten Einzelsiegem akti- 
ven Anteil am Gesamtsieg. 
Knaben: TC Klein-Krotzen- 
burg —TKL 12:4 

Durch diesen Auswärtssieg 
ist das Saisonziel Klassener- 
halt erreicht. Tobias Fimmel, 
Benjamin Rengstl und Peter 
Koltermann gewannen ihre 
Einzel, lediglich Chiistian 
Freisens komite da nicht mit- 
halten; er hielt sich dafür mit 
Koltermann im zweiten Dop- 
pel schadlos. 
Knaben; TKL HI — TC Göt- 
zenhain n 5:1 

Da das Spiel sehr kurzfristig 
angesetzt worden war, kam 
auf Langener Seite der erst 
neunjährige Axel Böhm zum 
Einsatz. Sein Gegner war 

auch nur ein Jahr älter, besaß 
aber die größere Sicherheit 
und gewann klar. Alle ande- 
ren Punkte gingen überzeu- 
gend durch Julian Bürklein, 
Christoph Voss und Philippe 
Lorenz sowie im Doppel Chri- 
stian Schmidt an die Gastge- 
ber. 
Knaben: TKL m — RW Neu- 
Isenburg n 2:4 

Nach den bisherigen Ergeb- 
nissen war ein klarer Sieg ein- 
geplant. Die Langener Num- 
mer eins und zwei machten die 
spektakuläreren Punkte, zeig- 
ten gegen die cehr solide spiel- 
enden Gäste aber immer wie- 
der Schwächen am Netz und 
verloren. Sicherheit, verbun- 
den mit gesundem Druck, 
zeigte dagegen Philippe Lo- 
renz beim 6:0,6:0 gegen seinen 
gewiß nicht schwächeren Geg- 
ner. Das vierte Einzel ging im 
dritten Satz etwas unglücklich 
verloren. 1:3 nach den Einzeln, 
da hätten beide Doppel ohne 
Satzverlust gewonnen werden 
müssen. Lorenz/Rubba erfüll- 
ten ihre „Pflicht", das erste 
Doppel blieb allerdings auch 
hier seine Klasse schuldig. 

Die Gruppen- 
Mga dürfte für 
die Junlorln- 
nen des 
Tennis-Klubs 
Langen nur 
noch schwer 
zu halten sein. 
Die Mann- 
schaft um Sa- 
bine Krawietz 
(Bild) verlor 
gegen die 
TSG 46 Darm- 
stadt un- 
glücklich mit 
4:5. Im ent- 
scheidenden 
Doppel hatten 
die Langener 
Mädchen Im 
dritten Satz 
schon mit 5:3 
geführt, um 
dann Im Tie- 
Break doch 
noch zu ver- 
tieren. Bei den 
Junioren 
sieht es we- 
sentlich bes- 
ser aus. 

Foto: Orlowski 

Auftaktgegner Tübingen 

„Giraffen" bieten bereits Dauerkarten für Saison 1996/97 an 
Langen - Trotz.Sommer- 

pause läuft bei den Organi- 
satoren des TV AXA DI- 
REKT Langen die Vorberei- 
tung der kommenden Saison 
auf Hochtouren. Spannung 
kommt mit dem in der letz- 
ten Woche vom DBB veröf- 
fentlichen Spielplan auf. 
Die ..Giraffen" beginnen 
mit dem Heimspiel gegen 
den Tübinger SV am 21. 
September. Mit DJK S. Oli- 
ver Würzburg, USC Frei- 
burj: und TV Lieh sind auch 
die nächsten drei Heimgeg- 
ner allesamt Teams, die in 
der abgelaufenen Saison vor 
dem TV AXA DIREKT Lan- 
gen landeten. 

Für alle elf Heimspiele so- 
wie die anschließenden fünf 
Heimspiele der Auf- oder 
Abstiegsrunde bieten die 
..Giraffen" wieder eine 
Komplett-Dauerkarte für 
nur 120 Mark an, die ab so- 
fort unter Telefon und Fax 
7 94 20 bestellt werden 
kann. Mehr über die Saison- 
planungen kann man auch 
im Hof des TV Langen beim 
Ebbelwoilest in der Altstadt 
erfahren. An einem Extra- 
tisch für Basketfall-Fans 
werden die TVL-Verant- 
wortlichen über den Stand 
der Planungen für das Bun- 

desligateam sowie über das 
sportliche Programm des 
TVL informieren. Vor allem 
beim Rhein-Main-Basket- 
baller-Treff am Sonntag ab 
18 Uhr besteht Gelegenheit 
zum Fachsimpeln (und bei 
aufgestelltem Fernseher 
zum Verfolgen des EM- 
Viertelfinales). 

Zum Testen nutzen alle 
Teams die lockeren Som- 
merturniere. In Hanau ex- 
perimentierte am Samstag 
in den Spielen gegen TG Ha- 
nau (74:61), TuS Hilden 
(101:54) und EOSC Offen- 
bach (70:47) als Trainerkan- 
didat Henner Weiß. Der 
Frankfurter saß viele Jahre 
bei verschiedenen Teams 
auf der Trainerbank, zuletzt 
beim MTV Kronberg in der 
Regional- und zweiten 
Bundesliga bis 1994. Ihn 
reizt wieder der Kitzel des 
Leistungsbasketballs. So 
stellte er auch die aus über- 
wiegend jungen Spieler an- 
getretenen ,,Giraffen" 
schnell darauf ein, vor allem 
den US-Amerikaner Eric 
Cooper (vormals bei Steiner 
Bayreuth in der ersten Liga 
aktiv) auf der Aufbaupositi- 
on zu testen. Cooper führte 
das Team exzellent und traf 

beinahe jeden Wurf. Von der 
Rolle kam er erst am Sonn- 
tag. als ihm vor dem End- 
spiel sein Pkw aufgebrochen 
und wichtige Papiere ge- 
stohlen worden waren. 
..Meiner Frau und mir hat es 
in Langen gut gefallen", 
deutete der starke Ami eine 
Perspektive zur Zusammen- 
arbeit an. Ob der TVL alle 
Voraussetzungen für den er- 
stligatauglichen Spieler 
schaffen kann, werden die 
nächsten Verhandlungen 
zeigen müssen. 

Der Sonntag brachte un- 
ter Assistenzcoach Markus 
Kühn noch einen leichten 
Sieg dank guter Leistungen 
vor allem von Thomas Glas- 
auer, Markus Hallgrimson 
und Moritz Tobien gegen 
Offenbach im Halbfinale 
(93:58) und eine ärgerliche 
Niederlage im Finale gegen 
den BC Darmstadt (66:72). 

Für den TV AXA DIREKT 
Langen spielten in Hanau 
Thomas Glasauer, Boris 
Beck. Jens Freudl, Tim Gra- 
nold, Benny Bonthus, Mo- 
ritz Tobien sowie Heimkeh- 
rer Markus Hallgrimson 
und als Gäste Eric Cooper 
und der Frankfurter Tommy 
Knopp. 



SOFTWARETIP 

Programm 

zur Analyse 

für Börsianer 
Düsseldorf (cicl) - Hausse 

oder Baisse: Ab sofort ist 
das unter Windows laufende 
BrirsenproHramm .,NWI'- 
Borse Profi" der Wormser 
NWP Medien GmbH erhalt- 
lich. Diese Software dient 
der Analyse von Wertpapie- 
ren und soll dem Börsianer 
helfen, künftige Entwick- 
lungen an den Aktienmärk- 
ten besser einzuschätzen 
Die Software soll für priva- 
te. professionelle und insti- 
tutionelle Kapitalanleger 
geeignet sein. Der unerfa i- 
rene Spekulant wird dar- 
über erfreut sein, daß im 
Handbuch eine Einführung 
in das Wertpapiergeschäft 
integriert wurde. Wer an der 
deutschen Börse oder an der 
Wallstreet groß rauskom- 
men will, muß allerdings 
vorher investieren und ein 
bißchen tiefer in die Tasche 
greifen: ,,NWP-Börse Profi" 
kostet 915 Mark. Eine De- 
mo-Version zum Schnup- 
pern ist schon für 2S Mark 
erhältlich. 

Was Plaketten am 

Monitor besagen 

Auskünfte über „sicheren Bildschirm" 
Berlin (cid) - Die vom 

Bildschirm ausgehenden 
Strahlungen scheinen ge- 
suntlheitlich nicht unbe- 
denklich zu sein. Doch die 
Forschung steht hier noch 
am Anfang, völlig zweifels- 
freie p]rkenntnisse liegen 
noch nicht vor. Deshalb soll- 
te man als Anwender den 
,,schwedischen Weg" gehen 
und strahlungsarme Monito- 
re einsetzen. Eine Reihe von 
Plaketten und Prüfzeichen 
auf der Rückseite des Moni- 
tors geben Auskunft dar- 
über. Die wichtigsten laut 
Stiftung Warentest im Über- 
blick: 
• MPR II: Schwedische 

Empfehlungen für strah- 
hmgsarme Bildschirme, an 
denen viele Monitorherstel- 
ler sich orientieren. 
• TCO 91/TCO 92/TCO 95: 

Richtlinien der schwedi- 
schen Angestellten- und Be- 
amtenorganisation, die die 
Grenzwerte für elektrostati- 
sche und -magnetische Fel- 
der noch einmal senken. Au- 
ßerdem werden Grenzwerte 

J) Wired" bald 

auf deutsch 
Hamburg (AP) - Der Ham- 

burger Großverlag Gruner 
und Jahr und das Nachrich- 
tenmagazin ,,Der Spiegel" 
wollen eine deutsche Ausga- 
be des führenden US-Com- 
putermagazins ,,Wired" 
herausbringen. Das Maga- 
zin, an dem auch der ameri- 
kanische Wired-Verlag be- 
teiligt ist, soll monatlich 
herauskommen. Das Er- 
scheinungsdatum steht noch 
nicht fest. Die Zeitschrift 
soll redaktionell eigenstän- 
dig sein und sich an das 
amerikanische Original nur 
anlehnen. ,,Wired" beschäf- 
tigt sich mit allen Bereichen 
rund um die ,.digitale Revo- 
lution". 

für Lichtreflexionen und zu- 
satzlich für Stromsparfunk- 
tion (TCO 92) sowie Umwelt- 
verträglichkeit aller Compu- 
ter-Bestandteile (TCO 95) 
festgelegt. 
• ISO 9241-3: Der Bild- 

schirm erfüllt die Mindest- 
anforderungen für ergono- 
mische Gestaltung: Flim- 
merfreiheit, Kontrast. 
Leuchtdichte, Zeichenver- 
zerrung, EntSpiegelung. 
• CE: Garantiert die elek- 

trische Betriebssicherheit 
und unter anderem Funk- 
entstörung. I 
• Ergonomie geprüft: Er- 

füllt nie ISO 9241-3 (siehe 
oben), ist strahlungsarm 
nach MPR II (siehe oben) 
und erfüllt die EU-Bild- 
schirmrichtlinie. 
• ECO-Kreis: - Mit diesem 

Prüfsiegel will der -TÜV 
Rheinland die Vielfalt der 
Plaketten reduzieren. Ge- 
prüft werden Sicherheit, Er- 
gonomie, Funkentstörung. 
Lärm, Recyclingmöglich- 
keit, Schadstoffarmut und 
Energiebedarf. 

„Archie" sucht 

Programme 
Düsseldorf (cid) - Wenn es 

um das Suchen von Dateien 
im Internet geht, sind elektro- 
nische „Auftragsschnüffler" 
wie „Archie" gefragt. Beim di- 
gitalen Detektiv eingewählt, 
kann der vernetzte PC-Be- 
sitzer Suchanfragen nach ge- 
wünschten Programmen 
starten. Nach einer Weile teilt 
„Archie" den Fundort dem 
Onliner mit. Es geht aber auch 
gebührensparend per E-Mail 
Als Antwort erhält der Inter- 
net-Teilnehmer einen Brief 
mit den Fundstellen der Da- 
teien und er kann danach - oh- 
ne zeitaufwendige Online-Re- 
cherche - die jeweiligen 
Adressen mit den begehrten 
Programmen anwählen. 

k 
Neues „Gehim 

mit 200 Megahertz 

. WER, 
1 WAS, 

wo 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tausrhen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2. 64293 Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in Hanau, Fischerhütten- 
vveg 8. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 bis 12 
Uhr, im Seitenfoyer der 
Stadthalle Hanau. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
pünktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarken^eunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschüle, Schulgasse 
in LangenseÜDold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17,30 
bis 19.30 Uhr. 

und Freunde bereit. 
Das Erinnerungsblatt 

Nummer vierzehn zum Eb- 
belwoifest 1996 erscheint - 
wie alle anderen zuvor - in 
limitierter Auflage und wird 
nur an den beiden Tagen des 
Bachgassenmarktes (22. und 
23. Juni) am Informations- 
stand des Briefmarken- 
sammler\'ereins Langen ver- 
kauft. Der Stückpreis be- 
trägt 5 Mark. In beschränk- 
ter Zahl stehen noch einige 
wenige Erinnerungsblätter 
aus den Vorjahren für die 
Liebhaber dieser Blätter 
zum Verkauf bereit. 

Die Erinnerungsblätter 
zum Bachgassenmarkt in 
Langen mit den Motiven al- 
ter und historischer Langen- 
er Postkarten haben sich 
längst zu einem eigenständi- 
gen Sammelgebiet für viele 
Langener entwickelt. Die 
Blätter aus den ersten Jah- 
ren sind inzwischen beliebte 
und gesuchte Sammlerstük- 
ke geworden mit einer nicht 
unbeträchtlichen Wertstei- 
gerung! Eine komplette 
Sammlung aller 14 Erinne- 
rungsblätter aus den Jahren 
1983 (100 Jahre Stadtrechte) 
bis zum aktuellen aus dem 
Jahr 1996 hält der Vereins- 
vorstand an den beiden Ta- 
gen des Bachgassenmarktes 
für Interessierte zur Ein- 
sichtnahme bereit. 
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Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9 30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Von den schönsten Künsten über die Erinne.-ung an die Reichspost 
bis zum Olympia-Treff in Atlanta spannte sich der,,markige Bogen" 
der 11. Internationalen Brielmarkenmesse, die nach drei Tagen heu- 
te Ihre Tore schließt. Auf der ,,Mutter aller Messen" präsentierten 
sich Briefmarken- Telefonkarten-Anbieter, Postvenvaltungen und 
Agenturen, Hersteller von Sammlerzubehör aller Art, Auktionatoren 
und Verlage aus 61 Ländern. Foto: p 

Briefmarken-Redaktion: Walter Hauck, Minnefeld 4, 64807 
Dieburg, Telefon 06071/24097 

Flotter Controller: 
über das Phase-Change- 
Vertahren des neuen La- 
sertreiber-Conlrollers 
,.U8600B" des Herstellers 
Temic (Heilbronn) können 
optische Disks auch ohne 
den bisher notwendigen 
Löschvorgang wiederbe- 
schrieben werden. Das 
macht optische Laufwerke 
noch schneller und effizien- 
ter. Ein sogenanntes DVD- 
RAM-Laufwerk könne so 
zwanzigmal schneller Da- 
ten schreiben und lesen als 
eine CD-ROM und verfüge 
zudem über die vierfache 
Speicherkapazität, heißt 
es. Foto: Temic 

Hamburg (cid) - Krieger 
und Götter der Mayas feiern 
mit Hilfe des Computers ihre 
Auferetehung: In der präko- 
lumbischen Ruinenstadt Bo- 
nampak ist es einem Team 
aus Fotografen, Chemikern, 
Künstlern und Kunsthistori- 
kern gemeinsam gelungen, 
anhand der aufgefundenen 
Überreste von Wandmalerei- 
en die Originale am PC-Bild- 
schirm zu rekonstruieren. 

Die schwer beschädigten 
Farbzeichnungen in einem 

Gebäude auf der Akropolis 
der historischen Stadt Bo- 
nampak wurden zunächst ge- 
reinigt, dann fotografiert und 
zusätzlich mit einer Infrarot- 
Spezialkamera abgelichtet. 
Auf den Infrarot-Aufnahmen 
treten besonders die Kontu- 
ren und Strukturen der Bilder 
deutlich hervor. Die Chemi- 
ker analysierten außerdem 
die verwendeten Originalfar- 
ben. Mit Hilfe einer Compu- 
ter-Farbskala wurden dann 
die Farbwerte der identifi- 

Santa Clara (AP) - 
Der amerikanische 
Chip-Hersteller Intel 
hat jetzt die bisher 
schnellste Version 
seines Pentium-Pro- 
zessors vorgestellt. 
Das neue „Gehirn" 
für Personalcompu- 
ter läuft mit 200 Me- 
gahertz (MHz) und 
soll nach Angaben 
der Firrna im näch- 
sten halben Jahr in 
die Serienprodukti- 

on gehen. Mit der 
Einführung dieses 
Chips dürften die äl- 
teren, aber immer 
noch schnellen 120- 
und 133-MHz-Pro- 
zessoren rechtzeitig 
zum Weihnachtsge- 
schäft Grundaus- 
stattung von Ein- 
stiegsmodellen wer- 
den, hieß es. Bislang 
lief der schnellste 
Pentium-Prozessor 
mit 166 MHz. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der ' des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonen weg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
L  

Erimieningsblatt beim Bachgassenmarkt 

Briefmarkensammlerverein Langen ist bereits zum vierzehnten Mal dabei 

Die Queen fünffach auf einem Briefumschlag 

Marken und Münze eine Einheit / Philatelisten ehren Königin zum 70. Geburtstag 

Online-Dienste vor Preiskampf 

Anbieter „germany.net" mit kostenlosem Programmangebot / Markt wächst 
rninkfurt/llamburg 

(vwd) - Auf dem Markt der 
Online-Dienste mit inzwi- 
.sc'hen rund sechs Millionen 
Mundesbürgern als Nutzern 
wird es künftig wohl ver- 
stärkt /.u Preiskämpfen 
kommen. Nach der Gebüh- 
rensenkung Anfang Mai 
beim mit rund 1.1 Millionen 
Kunden größten deutschen 
Netz-Anbieter. T-Online 
von der Deutsehen Telekom, 
ubi'rlegen auch andere Be- 
treiber, wie auf dem rasch 
wachsenden Markt <ler On- 
line-Dienste Kunden durch 
Preisnachlässe geworben 
werden können Beim ko- 
stenlosen Online-Dienst 
..germany.net" wird diese 
Verbilligung als Auftakt zu 
einem I'reiskampf gesehen, 
aus dem das Lintel nehmen 
als (lewinner hervorgehen 
will. 

Betreiber von ,,germa- 
nv.nel" ist die ,,callisto ger- 
many.net (JmbH" (Frank- 
furt), an der die RWE Telli- 
anee AC;(Kssen) zu 15 Pro- 
zent beteiligt ist und Optio- 
nen auf eine Mehrheitsbe- 
teiligung hält. Der Dienst, 
so .Sprecher Detlev Kpier- 
ling. verstehe sieh als unent- 

geltlicher. deutschsprachi- 
ger Online-Dienst. Bei Zu- 
wachsraten V(m monatlich 
20 Prozent bei derzeit 
70 000 Teilnehmern .solle 
durch den ,,Null-Tarif" Be- 
wegung in die Preisstruktur 
gebracht werden. ,,Wir ge- 
hen davon aus, daß es zu 
Preissenkungen kommt und 
andere Dienste auf ab.seh- 
bare Zeit auf ihre Clrundge- 
bühr verzichten werden", 
sagte Spierling. 

Diese Meinung findet bei 
T-Online keinerlei Zustim- 
mung. Obwohl das bisherige 
F.ntgelt von 0,10 Mark pro 
Minute für die Nutzung der 
K-Mail-Funktion gestrichen 
und die Kosten für die Inter- 
net-Nutzung halbiert wur- 
(li-n. seien weitere Preis- 
nachlä.sse derzeit nicht ge- 
plant, erklärte Telekom- 
Sprecher Walter Genz. 
Ganz aus.schließen wollte er 
dies allerdings nicht. Der 
Markt werde genau beob- 
achtet, so (Jenz. Und ,Kric 
Danke, Fachbereichsleiter 
für T-Online sagt klar: ,,Wir 
glauben nicht an den Null- 
ta rif." 

Auf großes Interesse 
krmnten aber die Planungen 

bei AOL Bertelsmann Onli- 
ne (Hamburg), dem mit rund 
100 000 Kunden drittgröß- 
ten deutschen Online- 
Dienst, stoßen. Nach Anga- 
ben von Sprecher Ingo Reese 
ist derzeit ein sogenannter 
,,Viel-User-Tarif" geplant. 
•Statt einer Gruntlgebühr 
von 9.90 Mark pro Monat 
und zwei ?"reistunden wer<le 
dann der monatliche 
Grundbetrag erhöht, dafür 
dann aber auch die Zahl der 
Freistunden. Beim Über- 
schreiten der Freistunden 
bleibe es dann bei der Nut- 
zung.sgebühr von 0,10 Mark 
pro Minute. Der US-Alli- 
anzpartri r von Bertels- 
mann, die America Online 
Inc, habe bereits einen sol- 
chen Tarif eingeführt. ,,Die 
Konkurrenz wird größer 
und härter", .so Reese. Man 
mü.sse sich etwas einfallen 
lassen. 

Die CompuServe GmbH 
(München) verhält sich ila- 
gegen abwartend. Tarifsen- 
kungen .seien nicht geplant, 
hieß es bei dem Unterneh- 
men mit nach eigenen Anga- 
ben 270 000 Nutzern im 
deutschsprachigen Raum 
und einer Zuwachsrate von 

monatlich 20 000 Mitglie- 
dern. Ct)mpuServi' hatte 
erst im Marz im Rahmen ei- 
ner Umstrukturierung der 
Abrechnung von US-Dol- 
lar- auf DM-Basis eine 
Preiserh<)hung vorgenom- 
men. Dies war mit erhebli- 
chen Investitionen im Servi- 
cebereich und dem Ausbau 
der Infrastruktur begründet 
worden. 

Das es in dem deutlich 
wachsenden Markt der On- 
line-Dienste künftig 
schwieriger wird, das ak- 
tuelle Preisniveau zu halten, 
geht auch aus einer Studie 
(1er ,,MC Informationssyste- 
me Beratungs GmbH" (Bad 
Homburg) und der ,,Target 
Group" (Nürnberg) hervor. 
Als P'azit heißt es; ,,Der 
Wettbewerb wird härter, die 
Positionings der Netze wer- 
den trenn.schärfer". 

Die Dienste versuchten 
Marktanteile zu erobern. 
Das klassi.sche Instrument 
des Marketing sei die Preis- 
senkung, sagt denn auch Jo- 
chen Schneider, einer der 
Verantwortlichen für die 
Studie, und ergänzt: ,,Im 
Laufe des Jahres werden die 
Preise sinken. " 

Kein Platz mehr für 

„schwarze Schafe" 

Anbieter führen Selbstkontrolle ein 

Im FemNet sind nur 

Männer witze erlaubt 

Datennetz als Netzwerk für Frauen 
Von Ira 8 c h a i b I e (dpa) 

Wiesbaden - Gegen die 
männliche Dominanz in Da- 
tennetzen machen Flauen 
mobil. Vor etwa zwei Jahren 
gnindeten acht Berufstätige 
in Hessen ein bundesweites 
Mailbox-Netz, das Männern 
nicht offen steht. ,.Frauen er- 
obern Mailbox-Netze" (P'em- 
Net) lautet der programmati- 
sche Name des nach eigenen 
Angaben bundesweit ereten 
Vereins die.ser Art, der inzwi- 
schen elektronische Briefkä- 
sten unter anderem in Frank- 
furt, Wiesbaden und Wien be- 
treibt. „Männer initiieren oft 
seltsame Diskussionen um 
Nebensächlichkeiten, die von 
eigentlichen Inhalten ablen- 
ken", begründet Monika 
Rompel den Sinn von Fem- 
Net. Das Datennetz solle den 
Zugang von Frauen zu neuen 
'll'chnologien fördern. Weibli- 
che Meinungen und Interes- 
sen seien in den bestehenden 

Computer-Netzen kaum ver- 
treten. 

In FemNet gäben deiT.eit 
fast 400 'IVilnehmerinnen An- 
sichten oder Adressen ein, be- 
richtet Rompel. „Hinter vie- 
len stehen aber mehrere Fi au- 
en oder ganze Projekte." Jede 
Mailbox biete private Postfä- 
cher - E-mail-Adressen - und 
öffentliche Foren. Von aktuel- 
len Veranstaltungstips über 
Esoterik bis zu Wohnung.sge- 
suchen reichen die Themen 
der elektronischen schwarzen 
Bretter. Auch ,,Männerwit- 
ze", Adressen oder Tips für 
Behinderte können abgerufen 
werden. Sowohl jüngere als 
auch ältere Frauen bedienten 
sich des FemNets; viele davon 
lebten auf dem Land, so Rom- 
pel. So pflegten Zwölfjährige 
im Netz Brieffreundschaften. 
Frauenprojekte veiv.ichteten 
auf Serienbriefe oder Faxe 
und gäben im Netz Veranstal- 
tungen bekannt. 

Ein Wunder der Tech- 
nik Ist die Digitalkamera 
QV-10A von Casio. Mit ihr 
können Fotografien in 
leuchtenden Farben auf 
dem Fernsehbildschirm be- 
trachtet werden. Ein großer 
Vorteil der 899 Mark teuren 
Kamera; Man erspart sich 
das lästige Wegsortieren 
der Fotos. Die aufgenom- 
menen Bilder können ein- 
fach auf eine Videocassette 
überspielt werden. Auch ist 
es unter anderem möglich, 
Bilder aus dem Internet 
oder anderen Online-Dien- 
sten in die QV-10A zu la- 
den. Foto: Casio 

London (dpa) - British Te- 
lecom (BT) hat zusammen 
mit seinem US-Partner MCI 
die Gründung des weltgröß- 
ten Internet-Netzes Concert 
Internet Plus bekanntgege- 
ben. Das von der gemeinsa- 
men Tochter Concert ange- 
botene Netz soll eine hohe 
Zugriffsgeschwindigkeit 
und hohe Zuverlässigkeit 

Köln (AP) - Führende 
deutsche Anbieter von Zu- 
gängen zum Internet bemü- 
hen sich angesichts andau- 
ernder Kritik an Pornogra- 
phie und rechtsradikalen 
Texten in dem weltweiten 
Computernetzwerk um frei- 
willige Selbstkontrolle. Wie 
die Initiative der Anbieter 
kürzlich in Köln mitteilte, 
soll zunächst eine bessere 
Kontrolle vor allem der im 
Netz verbreiteten Nachrich- 
ten ermöglicht werden. Im 
September soll ein soge- 
nannter Internet-Medienrat 
öffentlich vorgestellt wer- 
den. 

Die Initiative besteht aus 

der Datenübermittlung von 
1 200 Standorten in 70 Län- 
dern gewährleisten. Inner- 
halb eines Jahres soll das 
Netz auf 20 Knotenpunkte 
an wichtigen Standorten 
ausgedehnt werden. 

BT sieht in dem Angebot 
das erste weltweite Netz mit 
garantierter Leistung, 
schnellerer Reaktionszeit 

zwölf Anbietern, sogenann- 
ten Providern. Die großen 
Online-Dienste wie T-Onli- 
ne, CompuServe oder AOL 
sind dagegen noch nicht be- 
teiligt. Die freiwillige 
Selbstkontrolle wendet sich 
vordringlich zunächst dem 
problematischsten Bereich 
des Internets, den soge- 
nannten New.sgroups. zu.Da 
im Internet Nachrichten 
verhältnismäßig leicht an- 
onym übermittelt werden 
können, sei in die.sem Be- 
reich das Volumen kriti- 
scher Inhalte größer als in 
den anderen Netzbereichen, 
heißt es in einer Mitteilung 
der Initiative. 

und besseren Zugangsmög- 
lichkeiten. ,,BT übernimmt 
damit in Europa die Füh- 
rung, so wie MCI die Füh- 
rung auf dem US-Internet- 
Markt erobert hat", sagte 
BT-Chef Peter Bonfield. Das 
neue Netz soll die internatio- 
nale Kapazität des Internets 
schließlich um 30 Prozent er- 
weitern. 

Start für das größte Internet-Netz 

British Telecom und MCI: Schnelle Reaktionszeit, besserer Zugang 

Auferstehung der Maya-Götter 

Rekonstruktion von Wandmalereien am PC-Bildschirm 
zierten Pigmente ermittelt. 
Der Computerkünstler Doug 
Stern und die Kunsthistorike- 
rin Mary Miller überzogen die 
Vergrößerung der Farbfotos 
mit einer durchsichtigen Folie 
und Stern zeichnete darauf 
vor Ort, immer im Vergleich 
mit den Originalen, jene De- 
tails nach, die auf den Farbfo- 
tos nicht deutlich genug her- 
auskamen. Schließlich wur- 
den die Infrarotfotos sowie 
Sterns Zeichnungen in einen 
Computer eingelesen. 

„Surfen" ' mit Bundespräsident Roman Herzog. Der Politiker ist jetzt unter der 
Adresse „http://www.bunde8prae8ldent.de" im Internet zu erreichen. Foto: AP 

Zum vierzehnten Mal in 
ununterbrochener Folge f^e- 
teiligt sich der Briefmarken- 
sammlerverein Langen am 
Bachgassenmarkt in Langen 
mit einem Info- und Ver- 
kaufsstand! Und zum vier- 
zehnten Mal gibt der Verein 
aus diesem Anlaß ein Erin- 
nerungsblatt mit einem hüb- 
schen Altlangener Stadtmo- 
tiv in Farbe, einer Sonder- 
briefmarke und dem jeweili- 
gen Tagesstempel des Post- 
amts bzw. jetzt der Postfilia- 
le Langen heraus. 

Das Erinnerungsblatt 
Nummer vierzehn in diesem 
Jahr zeigt, wie Vereinsvor- 
sitzender Reiner Wyszomirs- 
ki bereits jetzt der Presse of- 
fenbart, eine Originalansicht 
des alten städtischen 
Schwimmbades mit Bade- 
haus aus der Zeit vor dem er- 
sten Weltkrieg. Buben und 
Mädchen mußten damals 
noch getrennt baden! Die.ses 
zum Schmunzeln anregende 
Motiv ist vom Verein bewußt 
gewählt worden, da erst vor 
wenigen Wochen das neue 
moderne Freizeit- und Fa- 
milienbad in Betrieb genom- 
men werden konnte. Passend 
dazu auch die ausgewählte 
Sondermarke aus der 
,,Struwwelpeter-Serie" der 
Bundespost von 1994 mit 
dem Motiv ,,Hans guck-in- 
die-Luft", stolzen Schrittes 

und erhobenen Hauptes, be- 
vor er ins Wasser stürzt! 

Der Vereinsvorstand ist 
sich sicher, das Blatt Num- 
mer vierzehn wird besonders 
gut bei den Besuchern des 
Bachgassenmarktes ankom- 
men. Der Bachgassenmarkt 
ist traditionell ein Bestand- 
teil des Langener Ebbelwoi- 
festes. Er findet in diesem 
Jahr am Samstag, 22. und 
Sonntag, 23. Juni - jeweils 
von 14 bis ca. 20.30 Uhr - in 
der Bachgasse statt. Er ver- 
steht sich als kleiner Kunst- 
und Kulturmarkt. Dort ist 
das schöne und kultivierte 
Hobby Briefmarkensam- 
meln bestens angesiedelt. 

Mitglieder des Vereinsvor- 
standes werden an beiden 
Wochentagen bereitstehen, 
um zu allen gewünschten 
F^agen rund um das Hobby 
Philatelie (Briefmarkenkun- 
de) jeden Rat und jede Aus- 
kunft zu geben. Diese An- 
sprache gilt vor allem für 
neue und jugendliche 
Sammlerfreunde und solche, 
die es noch werden wollenl 

Auch eine große ,,Wühlki- 
ste" mit Marken aus aller 
Welt steht bereit. Der Stück- 
preis beträgt - unabhängig 
von dem tatsächlichen Kata- 
logwert - nur ganze fünf 
Pfennige. Auch einige weite- 
re ,,Schnäppchen" hält der 
Verein für seine Besucher 

Das Porträt von Queen 
Elizabeth II. ist seit Anfang 
Juni gleich in mehrfacher 
Ausführung und zu einem 
kleinen Kunstwerk vereint 
im Umlauf. Möglich macht 
dies ein offizieller Numis- 
brief aus England zum 70. 
Geburtstag der Königin, der 
dieser Tage erschienen ist. 

Zum runden Geburtstag 
kommen sowohl Philateli- 
sten und Numismatiker wie 
auch die Freunde des noch 
relativ jungen Sammelge- 
biets der Numisbriefe auf ih- 
re Kosten. Zu Ehren der Mo- 
narchin haben die britische 
Postverwaltung Royal Mail 
und die Münzprägestätte 
Royal Mint gemeinsam einen 
offiziellen Numisbrief her- 
ausgegeben. Ihn ziert ein 
Sonderstempel mit dem ,,kö- 
niglichen" Geburtstagsda- 
tum, dem 21. April. Auf dem 
künstlerisch gestalteten 
Umschlag findet neben dem 
Briefmarkenblock von vier 
Marken zu je einem Pfund 
ein kunstvoller Schmuckzu- 
druck Platz, der ein Porträt 
Ihrer Majestät zeigt. Hinzu 

se am Herrscherhaus und 
dem übrigen Adel des Lan- 
des so groß ist wie im ,,Uni- 
ted Kingdom". Jeder Bericht 
über die Royais, wie die Mit- 
glieder der königlichen Fa- 
milie salopp genannt wer- 
den, sorgt für Aufregung und 
Schlagzeilen. 

Außerdem sind Numis- 
briefe schon deshalb begehr- 
te Sammlerstücke, da sie 
Münze, Briefmarke und 
Sonderstempel zu einem be- 
stimmten Thema in einer 
einzigartigen Kombination 
und einer oftmals künstle- 
rich sehr ansprechenden 
Form miteinander verbin- 
den. So können Numismati- 
ker wie Philatelisten sozusa- 
gen zwei Fliegen mit einer 
Klappe schlagen. Ein weite- 
rer Vorteil ist, daß das Sam- 
melgebiet Numisbriefe im 
Vergleich zu dem der Brief- 
marken noch sehr jung ist. 
Erst Mitte der 70er Jahre 
sind die ersten Exemplare 
erschienen. Darum lohnt es 
sich auch jetzt noch, aktiv in 
das Sammelgeschehen ein- 
zusteigen. 

BuCom '96 

verschoben 

ELIZABETH 

Begehrtes Sammlerstück: Der offizielle Numisbrief zu Ehren von Königin Elisabeth II. zu ihrem 70. Ge- 
burtstag. Der Briet ist ein Gemeinschaftswerk der britischen Postverwaltung Royal Mall und der Münz- 
prägstätte Royal Mint. Foto: p 

gesellt sich die 5-Pfund-Ge- 
denkmünze in der Prägequa- 
lität Stempelglanz, die die 
Royal Mint anläßlich des Ge- 

burtstages der Königin prä- 
gen ließ. 

Sicherlich wird dieses Ge- 
denkstück schnell seinen 

Platz im Album der Sammler 
finden, was auch daran liegt, 
daß in keiner anderen Mo- 
narchie Europas das Interes- 

Frnnkfurt (AP) - Deut.sch- 
land crk bt in ilic.sem Jahrei- 
ni" Flut von Computer-, In- 
ternet- und Multimediames- 
sen. Die Veranstalter der für 
Ende Juni in Wiesbaden ge- 
planten Telekommuni kati- 
onsme.sse BuCom haben die 
Konseijuenz aus diesem 
Überangebot gezogen und 
ihre Veranstaiiung auf 1997 
verschoben. F'ür ilie BuCom 
waren 300 Aussteller aus 
dem In- und Ausland ange- 
kündigt. 
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Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lobzellen • Umbettungen - Sdryo. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausfuhrungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletlor Beisetzungen • Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme - Blumendekorationen - Grabmalangelegonheiton -alle 
Formalit^tten - auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbesitz 

GESCHlFTUCHES 

j. R: 
Dach- 

Nou- ♦ Umdockungon 
Jürgen RInker 

BodachungsgesellschaM mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

f^oforenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Kontaktaufnahme unter 

Telefon Wixfiausen 06150/8 1970 

VERMISCHTES 

ZUM KELTERABBEL 

EMNiWDillStIB 

HwkNWIrtKhin 

Itnniiutall 

B3Z25 Lmgin 

IMMOBILIEN 

IMARBELLA im Bankauftrag 
REH. 96 m«'. 1 Schlafzi., Salon m. 
Kamm. Vollbad. Gä-WC. Terr., 
Vorgar1..DM 94 000.- 
REH, 140 m'\ 2 Schlafzi,, 2 Voll- 
bnd.. Oa-WC. Terr.. Balk.. Gart.. 
DM 150 000.- 
D Ä D. E-29640 Fuengirola. Apar- 
Icido 537. O 00345/2 45 19 34, 
Fax 00345 / 2 45 36 65 

Vordächer 

ic=- 

UND 

Haustüren 

AUS Hou VNüAimiNnm 
in uiiMTcr AusMclliiiin «erden .Sie 

f;u'hm;iiinlH'li herulen und finden eine 
Itnitle AuskhIiI niil .S<inderJn);c'lHilen. 

l n^ere (ilfnunjis/eilen; 
Miinlai! bis l-'reilas Kin K.IH) ~ IX.IHI I hr 

S;imslaj;v(m').(HI-l2.IMIIhr 

/X&mavAJU 
IndustrIeatraOe 16. 63165 MUhlhelm 

Tel. (06106) 9044-0. Fax 9044-20 

NIeder-Roden, Wiesbadener Str.: 
helle 3-Zi.-Maisonette-Wf^.. 92 m«*. 
vors Ebenen, off. Küche/EBK. große 
Sudloggia/Fernsicht, sofort frei. DM 
240 000.-inkl. TG-Platz. 

Schönfeldt, Immob.-fMkl., 
Toi. 06102/55 15 

<■1 L«m«n Si« I 

Tanzen! 

M 

In jedem Alter 
FIT & FUN purl 

* DISCOFOX-KURSt ob 49.. 

Tanz^ScIujU Carre 
An der Trift 65. Dreioich-Dr'haln 
Info-Tel.; (06103198 5166 

£an0ener^ftun09 

MB ec;elsbac;her I 
W NAc;HRK;im;N 

II 

lainer ^ i 
Wochenbratt 

tMl Unierhelkmg 

r II IVfll IWI III UMM I I OUUI 1^ . 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

. . das amtliche Bekanntmachungsorgan 

.. die große Lokalzeitung 

.. die Vereihszeitung 

.. die Familienzeitung 

.. die Veranstaltungbzeitung 

.. die Sportzeitung 

. . die Kulturzeitung 

.. die Unterhaltungszeitung 
. der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die 'LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

u 

o 
V) 

(3 

Nama: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Wie wär's' 

mit einem 

frischen 

Glas 

Dreck? 

Auch In scheinbar kXnrem Wasser lauert oft der 
Tod. Jedes Jahr sterben Millionen Kinder in den 
Entwlcklungoiandern, weil sie alt verdrecktem Wasser 
in Berührung Kamen. UNICEF hat in letzten Jahr welt- 
weit Uber 90.000 Brunnen und Wasserpuopen gebaut. 
Helfen Sie UNICEF: Spendenkonto 500 GOO bei allen 
Banken, Sparkassen und der Postbank Köln. 

unicef 

Wir wollen, dal Sie r 
siclier leben. 

lhrePt)lizei. 

Melitarbelrlab 

J-Detlkl 
Mühlhelm-Lim. S 06108 / 6 77 5: 
PFAFFEEllliBl 

Großauswahl + ANGEBOTE 

Nach uns die Sintflut? Brot 

Den Armen Gerechtigkeit! 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geättnel! 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrend der Geschiftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwallaladt (Industriegebiet) ■ SlemenastraBe 4 
Tel. 0 SO 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Postbank Köln 500500500 Wissen kommt nicht von ungaführ, Zeitungtleser wissen mehrt 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

Auf schnelle 

und einfache 

Weise poliert 

und putzt die- 

ses elegante 

Gerät Schuhe 

jeder Art. Der 

kraftvolle 100- 

W-Motor ga- 

rantiert jahre- 

langen war- 

tungsfreien 

Betrieb. 

Durch zwei 

Bürsten ist 

gleichzeitiges 

Putzen und 

Polieren mög- 

lich. 

Ein komforta- 

bles Stand- 

gerät. 

und Sie erhalten 

kostenlos eine 

elektrische 

Schuhputzmaschine 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten gewort>en. Nach Uberpru- lung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhaite ich dio gewünschte Werbeprdmie. 
Der Prdmienwunsch kann nachträglK:h nicht geän- 
dört werden. 

PRAMIENWUNSCH 

ORT 

cti turn d« Langerwr Zeitung mit Btn«r MindesttMZugszeit von 24 Monaten und wettet bis auf Widerrul zum ortsublictwn Bejugtpren Danach sind Kündi- gungen nur zum Ouartalsende mögiicM und müssen spätestens am Ts vor Ouartalsende sc^nftl>c^ beim Vertag eingehen 

ORT OATUM-liNTEflSCHRIFT 
Ich ermAchlige den Vertag tM auf Widerrul viertel)Ahrlch die Be- 2ugtgebuhren für mein AÜ^nemeni bei Faritgiierf einzuziehen und mein Konto entsprechend zu belasten 

bei SparliasM. Fiiiat>ez. Postscttedawnt 

DATUMrtJNTERSCHflIFT 

OFFENBACH-POST, VertHebsabteilung 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

kh b«i berechtigt, mnerhal) vorr 7 Tagen dM BesteHurtg des Abonnements ohne Anoatie von Oninden schnftlich bet der Lario*'^ Zeiturw zu wioerrulen Zur Wahrung der fnst genügt dw rechUeÄge Abeendung des Widerruts 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
menls. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden ab Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeillichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber urxt der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Eitiöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht. wenrx'Sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der gewort>ene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nk:ht nach|(om- 
men, so muß der Wett)er aus wettt>e- 
werbsrechtltchen Gründen dem Verlag 
den Wert der Werbeprämie zunjckzah- 
len. 

w 
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Trubel und Gemütlichkeit 

um den Vierröhrenbrunnen 

Das 23. Langener Ebbelwoifest steht unmittelbar vor der Tür 

Langen (rt) - Bald ist es 
wieder soweit. Nur noch we- 
nige Tage trennen die Lange- 
ner und Ihre Gäste vom „Fest 
der Feste", dem Langener 
El)belweifest, das In diesem 
Jahr zum 23, Mal in Folge 
vom Verkehrs- und Verschö- 
nprungs-Verein (WV) veran- 
staltet wird. Wie in den Jah- 
ren zuvor wird die Altstadt 
ihr schönstes Kleid anlegen, 
werden sich Höfe und Scheu- 
nen öffnen, um während der 
Ffsttage als Heckenwirt- 
schaften Langener Gastlich- 
keit zu verbreiten, wird auf 
dfm Platz rund um den 
Vierröhrenbrunnen ein 
großer Vergnügungspark ent- 
stehen, um jung und alt Ab- 
wechslung und Unterhaltung 
zu bieten, werden die Gast- 
wirtschaften alle Register 
ziehen, um mit Spezialitäten 
ihre Gäste zu verwöhnen, 
wird der altehrwürdige 
Vierröhrenbrunnen Pause 
von seiner wasserspendenden 
Aufgabe haben und statt des- 
sen den goldenen Ebbelwoi 
aus seinen Röhren fließen las- 
sen. Er wird dann zum Mit- 
telpunkt des Festes und zum 
Treffpunkt vieler Langener, 
vor allem auch von solchen, 
die nicht mehr am Sterzbach 
Wohnen, zum Fest aber in ih- 
re alte Heimat kommen, weil 
sie gerade än diesen Tagen 
viele alte Bekannte treffen 
können. 

Als im Jahre 1974 in der 
Fortsetzung früherer Heimat- 
feste das erste Ebbelwoifest 
stattfand, ahnte niemand, 
welche Ausmaße es anneh- 
men und welches Echo es 
hervorrufen würde. Inzwi- 
schen gehört es zu den großen 
und bedeutenden Festen der 
ganzen Region, und von weit 
her kommen die Besucher, 
um das besondere Flair dieser 
Tage rund um den Ebbelwoi 
und den Vierröhrenbrunnen 
mitzuerleben. 

Es beginnt am Freita- 
gnachmittag eigentlich ganz 
zwangsläufig. Man geht zum 
Festplatz, um sich einmal 
umzuschauen, andere denken 
ebenso und kommen hinzu, 
und plötzlich ist man mitten- 
drin. Man stärkt sich, nimmt 
einen Schluck, orientiert sich 
auf einen bestimmten Stan- 
dort, denn wenn die Dunkel- 
heit einbricht, beginnt ein 
großes Brillantfeuerwerk 
über der Altstadt, und da 
möchte man natürlich gute 
Sicht haben. Hat man den 
Anblick genossen, kehrt man 
noch einmal ein, um sich 
dann auf den Heimweg zu 
machen und für die folgenden 
Tage die benötigte Kraft zu 
schöpfen. 

Wer schlau ist, benutzt den 
Ebbelwoi-Bus, der an allen 
Festtagen aus allen Stadttei- 
len zum Festplatz und auch 
wieder zurück fährt. Dadurch 

erspart man sich die mühseli- 
ge Suche nach einem Park- 
platz und hat außerdem noch 
den Vorteil, daß man ruhigen 
Gewissens einen Schluck 
mehr zu sich nehmen kann, 
ohne den Verlust des Führer- 
scheins riskieren zu müssen. 
Wer dennoch mit dem Auto 
kommt, vielleicht weil er 
nicht in Langen wohnt und 
einen längeren Anreiseweg 
hat, dem sei empfohlen, einen 
der ausgeschilderten Park- 
plätze anzufahren. In der 
Nähe des Festgeländes hat 
man kaum eine Chance, einen 
Platz für sein Gefährt zu fin- 
den, 

Am Samstag geht das Fest 
dann offiziell los. Um 16 Uhr 
beginnt im Hof der Kirch- 
schule, der von der Feuer- 
wehr bewirtschaftet wird, ei- 
ne beliebte Veranstaltung, 
das Singen der Langener 
Chöre. Wer lieber Blasmusik 
hört, hat am Vierröhrenbrun- 
nen Gelegenheit, den Melodi- 
en des Orchestervereins Lan- 
gen-Egelsbach zu lauschen, 
der dort ein Platzkonzert 
gibt. 

Dann beginnt auch die 
Spannung auf den Glocken- 
schlag fünf, denn um 17 Uhr 
ist vor dem Vierröhrenbrun- 
nen die offizielle Festeröff- 
nung durch den VW-Vorsit- 
zenden und den Bürgermei- 
ster, ehe der Brunnenwirt 
dann preisgibt, wer in diesem 

Jahr Ebbelwolkönig oder Eb- 
belwoikönigin geworden ist 
und wer die Ebbelwoiprinzen 
sind. Außerdem erfolgt dann 
die Ebbelwoi-Daaf, durch die 
nicht in Langen Geborene, 
die sich aber einen Namen 
gemacht haben, zu Lange- 
nem gemacht werden. Vorher 
müssen sie ihre Trinkfestig- 
keit beweisen. Das ist stets 
ein vergnügliches Schauspiel. 

Am Sonntagvormittag ab 
10 Uhr findet auf dem alten 
SSG-Sportplatz an der Zim- 
merstraße die beliebte Ebbel- 
woi-Staffel statt, bei der sich 
Mannschaften aus allen Be- 
reichen, aus Vereinen, Orga- 
nisationen, Firmen und Pri- 
vaten miteinander messen, 
um den Ebbelwoi-Pokal zu 
erringen. 

Im Festzelt findet zu glei- 
cher Zeit ein Frühschoppen 
mit der Kapelle ,,Fab Four" 
statt, bei dem Melodien der 
vergangenen Jahrzehnte er- 
klingen. Ein weiterer Früh- 
schoppen steigt am Montag 
ab 10 Uhr im Festzelt mit 
Biergarten, wo das TV-Blaso- 
rchester den Ton angibt. 

Neben diesem offiziellen 
Programm gibt es weitere 
Aktivitäten in den einzelnen 
Lokalen und Heckenwirt- 
schaften, im Alten Rathaus 
ist eine Ausstellung über die 
Schnellfüßler zu sehen. 

Die sympathische^ 
Fußform 

B 1 R K E N Sl ro c K 
FtchgtKhM iM dm liMndKcliin Stnict 

/chuh 

köbkr 
LANGFN BAHNSTRASSE ?/ 

/•Z>1KACUVUE' 
EIN -TAGES - KONTAKTLINSEN 

• Täglich frische, sterile Kontaktlinsen. 
• Ideal auch für sensible Augen. 
• Keine Pflegemittel mehr notwendig. 
• Hervorragender Tragekomfort. 
• Auch als Ergänzung zur Brille. 
• Höchste Qualität zum fairen Preis. 

/•Z7/1KACUVUE' Einfach, leicht und angenehm. 

/ '"IP. RICHTER 
Neu-Itmbuig (hinkfuiter Str. 70 Td 06I02/39S66 
Heusmttinnin Frankhiiter Str. 114 Td 06104/63835 
Dmieidi-Spiciidlingen Hauptstr. 40 Tel 06103/69422 
LanflMi FiiedridiflraBe 20 Telefon 06103/2 38 77 

Wieder ergieOt sich der goldgelbe Ebbelwoi aus dem Bembel über den Rücken eines Täuflings, der damit zum Langener „ge- 
(taaft" wird. Diese Zeremonie ist Jahr für Jahr eine ergötzliche Angelegenheit für ein großes Publikum. Brunnenwirt Hans Hof- 
lirt übt sein Amt bereits Im 23. Jahr aus. Kein Wunder, daß er darin Routine hat und - vor allem bei weiblichen Aspiranten - die 
Prisiir zu schonen weiß. Foto: Mahn 

Alte 

gehen 

zum Langener 

Ebbelwoifest 

Ebbelwoifest 

Ehheluüoifest -i» 

mit seinem großen und modernen Vergnügungspark 

im Herzen der Altstadt 

Montag, den 24. Juni, von 13.00 bis 14.00 Uhr: 

Fahrpreise wie vor 20 Jahren 

Besuchen Sie auch das große Festzelt 

mit großem Biergarten 

An alien Tagen untertiält Sie die ,Jop-Time"-Band im Festzelt 

Freitag, 21. Juni 

ab 20.00 Uhr Tanz und Unterhaitung 

ab 22.30 Uhr GroBes Briiiant-Feuerweric 

über der Altstadt 

Samstag, 22. Juni 

ab 19.00 Uhr im Festzelt „Top-Time" 

Sonntag, 23. Juni 

ab 11.00 Uhr im Festzelt „Fab FOUr" 

die bekannte Band aus Dreieich 

ab 18.00 Uhr „Top-Time" 

IMontag, 24. Juni 

im Festzeit und Biergarten 

Frühschoppen mit 

dem TV Biasorchester Langen 

Im Ausschank 
1 w a 

binding 

Es ladet herzlich ein: Familie Hausmann 
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DESSOUS 

Bade- und Strumpf- 

moden 

VOM 21. JUNI BIS 24. JUNI 1996 

jColtgefcet 

EbbeßwoHeist 

Bahnstraße 14 63225 Langen 
Telefon 06103/29689 

23. Langener Ebbelwoifest 

Das offizielle Festprogramm von Freitag bis Montag 

Freitag, 21. Juni 1996 
Spätnachmittag: Vergnügungspark, Gastronomie und Heckenwirtschaf- 
ton geöffnet 
Abend: Tanz im Festzelt mit den „Spessart Spitzbuben" 
Einbruch der Dunkelheit; Brillantfeuerwerk über der Altstadt 
Samstag, 22. Juni 1996 
16.00 Uhr Kirchschulhof; Chöre singen 
16.00 Uhr Vierröhrenbrunnen; Platzkonzert des Orchestervereins 
17.00 Uhr Vierröhrenbrunnen; Offizielle Festeröffnung, Krönung des Eb- 
belwoikönigs, Ebbelwoi-Daaf 
18.00 Uhr Festzelt; Tanz mit der Kapelle ,,Top Time" 
14 bis 22 Uhr Bachgassenmarkt 
Sonntag, 23. Juni 1996 
10.30 Uhr Alter SSG-Sportplatz:; Ebbelwoi-Staffel 
10.30 Uhr Festzelt; Frühschoppen mit der Kapelle „Fab Four" 
10.30 Uhr Kirchschulhof: Frühschoppen mit dem TV-Blasorchester 
18.00 Uhr Festzelt: Tanz mit der Kapelle „Top Time" 
14 bis 22 Uhr Bachgassenmarkt 
Montag, 24. Juni 1996 
10.00 Uhr Festzelt: Frühschoppen mit dem TV-Blasorchester 
18.00 Uhr Festzelt; Tanz mit der Kaspelle „Top Time" 
An allen Tagen im Alten Rathaus; 
Ausstellung; Schnellfüßler der Region 
Ausstellung: Modelle aus dem Wettbewerb ,,Europa-Brunnen" 

Herzlich willkommen 

\zum Ehhelwoifest 

Vom 21. bis zum 24. Juni wird wieder das l.angener F.b- 
belwnffesl gefeiert. Schon zum 23. Mal In Folge lädt der 
Verkehrs- und Versch/inertings-Vereln zu diesem großen 
Ereignis ein, das well Uber Langens .Sladtgrenzen hinaus 
zu einem besonderen Anziehungspunkt geworden Ist. Vier 
Tage lang werden die l.angenerinnen und Langener wie- 
der mit Ihren nach Tausenden zählenden Gästen auf dem 
VergnUgungsfiark rund um den Vierriihrenbrunnen und 
In der malerischen Allstadt mit Ihren vielen romantischen 
Hecbenwirtschq/Ien feiern. Erneut wird das Ebbelwoifest 
zu einer Gelegenheit der Begegnung werden, denn viele 
Langenerinnen und l.angener, die es aus den unterschied- 
lichsten Gründen in andere .Städte, Länder und sogar Erd- 
teile verschlagen hat, werden an diesen Tagen in Ihre alle 
Heimat kommen, um Erinnerungen aufzufrischen und al- 
te Freunde und Bekannte zu treffen. Das langener Ebbel- 
woifest hat von seiner Anziehungskraft nichts eingebüßt. 
Es gitt als ein gemütliches und famiUärtes Fest, wenn 
auch zu bestimmten Zeiten ein großes Gedränge herrscht. 
Immer aber findet man ein Plätzchen, an dem man sich 
niederlassen und den grauen Alttag für eine Welle verges- 
sen kann. Allen Besucherinnen und Besuchern entbieten 
wir ein herzliches Willkommen und wünschen angenehme 
Stunden in Langens Mauern. Gleichzeitig empfehlen wir, 
nicht mit dem Auto in die Nähe des Festgeländes zu kom- 
men, denn dort ßndet man mit Sicberheil keinen Park- 
platz. Parlgelegenhelten sind Jedoch überall im Stadtge- 
biet vorhanden, und von dort aus ist es meist nicht weit 
bis zum Festgeschehen. Außerdem wird wieder der Ebbel- 
woibus fahren, mit dem man aus allen Richtungen zum 
Fest fahren kann und auch wieder nach Hause gebracht 
wird. Und noch eine Bitte haben wir an alle Besucher; Fei- 
ern Ist schön und geht auch oft nicht ganz geräuschlos 
ab. Dennoch sollten fröhliche Zecher daran denken, daß 
in den Häusern Menschen wohnen, die durch den Festbe- 
trieb ohnehin schon eingeschränkt genug sind und des 
nachts ihre Ruhe verdluent haben. Mit etwas gutem Willen 
müßte es möglich sein, ab einer gewissen Uhrzelt auf 
störende Gesänge und lautstarke Gefühlsausbrüche zu 
verzichten. Herzlichen Dank! Ihr Verkehrs- und Verschö- 
nerungs-Verein 1877E.V. Langen 

soft polish Autopolieranlage 
High-Tech in der neuesten Generation bietet das Autowasch- 
center Keim den Kunden in der neuen WESUMAT Wasch- 
straße 8808 an. Außer der optimal schonenden Autowäsche 
wird eine umweltfreundliche Lösung der Fahrzeugreinigung 
betrieben. Der Reinigungsbogen, den alle Fahrzeuge durchfah- 
ren, wurde aus dem Waschstraßen-System herausgenommen 
und in der neu errichteten Vorsprühhalle aufgebaut. Das hier 
eingesetzte Reinigungsmittel geht nicht mehr Uber die Brauch- 
wasserspeisung verloren,sondern läuft durch eine Wannenbil- 
dung im Kreislauf. Eine Dosiereinrichtung regelt die Reini- 
gungswirkung immer im richtigen Verhältnis. 
Soft polish - so heißt die maschinelle Autopolierung, die 
Glanznummer im WaschCenter. Auf der gereinigten , trocke- 
nen Oberfläche des Autos wird ein Poliemebel ganzflächig 
aufgetragen. Durch einen speziellen Textilbesatz der rotieren- 
den Dach- und Seitenaggregate entsteht der soft polish Glanz. 
Hierbei wird eine intensive Konservierung und Versiegelung 
der Lackoberfläche erzielt. 
Praktizierten Umweltschutz betreiben wir mit der von der Fir- 
ma Buderus entwickelten Wasseraufbereitungsanlage. Ein der 
Natur nachempfundenes System zur Reinhaltung von Abwäs- 
.sem Hndet hier Anwendung in der Fahrzeugpflege, in dem das 
Waschwasser 100 %ig wieder Verwendung flndet. Die Aufbe- 
reitung des Abwassers geschieht ausschließlich mit speziellen 
Mikroorganismen, ohne Einsatz von Chemikalien. Das bedeu- 
tet: Keine Umweltbelastung. Durch das Vorschalten einer 
Feinfiltrierungs-Anlage betreiben wir auch unsere SB-Wa.sch- 
platzanlage mit dem aufbereiteten Wasser. Ein Pilotprojekt im- 
WESUMAT SB-Waschbereich. 
Kommen Sie doch einmal vorbei, Sie sind herzlich willkom- 

Folo: rt Schön ist so ein Ringelspiel. 

Unsere 

Glanznummer 

06103 79484 

im 

UIMCHCCnTCR 

die 

maschinelle 

Autopolierung 

DM 48 j" 

MirOWASCHSTMSSE t IfoM^ SB4ir»GH1>UTZANLABE 

soft polish AUTOPOLIERANLAGE 
PitUerttraB«/Ott»4<aliihSlrille 11 ■ 63225 LM|an • TiMm 08103/74186 
Geöffnet hat>en wir montags bis samstags von 7.00 bis 19.00 Uhr 
ÜBure SB^nchplatzHliie M fiber Me SniMinnMti in 7-21 Uhr laMlutl 

I.Kauf' mir einen bunten Luftballon", scheint hier dl« Au«o«lerunj| m den Papa 
lauten. 

m, . 1 
I' 

Wir wünschen allen Besuchern ein 

ebbelwoireiches Fest 

und ein gut 

ß(s)[l3®sam 

Bitte ausschneiden und gültig für 1 POUTUR - je Auto / unbefil- 

^uihtiitxn 

über 

DM 

Haam mif m Bus 

Laß Dein Auto 

zu Hause - 

Oer Stadtbus 

fahrt Dich hin 

und zurück! 

Freitag -h Samstag 

bis 2 Uhr, ' 

Sonntag-I-Montag 

bis 1 Uhr. 

Jede halbe Stunde 

bis ab Haltestelle Rheinstraße 

STADTWERKE 

LANGEN 
GmbH 

f VOM 21, JUNI BIS 24. JUNI 1996 
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Wegen der Bauarbeiten am Bahnhofsplatz wird darauf hingewiesen, daß 
hinter dem Tengelmann-Markt öffentliche Parkplätze zur Verfügung stehen. 

STADTWERKE 

• L A IM G E N 

GmbH 

Fahrplan Ebbelwoibus zum Ebbeiwoifest 

Hiltctiallan verkehrt nur 
Samstag und Sonntag 
22. und 23.06.1996 

verkehrt nur verkehrt nur 
Freitag und Montag Freitag bis Montag 
2t.und24.0e.1996 21. bis 24.06.1996 

Rheinstraße 
Südliche Ringstraße/Rathaus (P-f R) 
Nordsndstraße/Westendstraße 
Annastraßa/Elbestraße 
Bahnhol (P+R) 
(Richtung Obertlnden/Neurott) 
Berliner Allee 
Im Qlnsterbusch 
Hasenwinkel 
Hagebuttenweg 
Steubenstraße 26-28 
Steubanttraße/Paul-Ehrllch-Straße 
Mörfaldar Landstraße (BrOcke) 
Bahnhot (P+R) 
(Richtung Ebbelwollest) 
Annastraße/Elbestraße 
Nordendstraße/Wastendstraße 
Nördliche Rlngstr./Feldbergstr. 
Lutherplatz/Qartenstraße 
Rheinstraße an 

17.00 17.30 
17.03 17.33 
17.06 17.36 
17.07 17.37 

16.10 
16.14 
16.16 
16.16 
16.19 
16.22 
16.25 
16.27 

16.40 
16.44 
16.46 
16.48 
16.49 
16.52 
16.55 
16.67 

17.10 
17.14 
17.16 
17.18 
17.19 
17.22 
17.25 
17,27 

17.40 
17.44 
17.46 
17.48 
17.49 
17.52 
17.55 
17.57 

welter 
alle 
30 

Minuten 
20.10 20.40 
20.14 20.44 
20.16 20.46 
20.18 20.48 
20.19 20.49 
20.22 20.52 
20.25 20.55 
20.27 20,57 

16.30 17.00 17.30 18.00 
16.32 17.02 17.32 18.02 
16.34 1 7.04 1 7.34 18.04 
16.35 17.05 17.35 18.05 
16.37 17.07 17.37 18.07 
16.39 17.09 17.39 18.09 

20.30 
20.32 
20.34 
20.35 
20.37 
20.39 

21.00 
21.02 
21.04 
21.05 
21.07 
21.09 

21 00 
21.03 
21.06 
21.07 

21.10 
21.14 
21.16 
21.18 
21.19 
21.22 
21.25 
21.27 

21.30 
21.32 
21.34 
21.35 
21.37 
21.39 

weiter 
alle 
30 

Minuten 

0 DId Ifitzta Abfahrt Ist am Frallag und Samstag um 2 00 Uhr, am Sonnlag und Montag um 1.00 Uhr jewalls ab Rhalnalraßa. 
0 P4.R:Bine banulzan Sie die Parkplätze am Ralhaua/Hallenfoad und am Bahnhof zum Parken Ihres Fahrzeuges Oer Sladlbua bringt Sie hm und zuri^ 

zum Ebbelwolfeat. 

Haam mit'm Bus 

Laß Dein Auto 

zu Hause - 

Der Stadtbus 

fährt Dich hin 

und zurück! 

Freitag+Samstag 

bis 2 Uhr, ' 

Sonntag+Montag 

Jede halbe stunde 

bis/ab Haltestelle Rheinstraße 

Busverbindungen von aen 
Parkplätzen 

GmbH 

Staubanftraß«/ 
Pgul-Ehrllch-StraB« 

VOM 21. JUNI BIS 24. JUNI 1996 

üoitgeKet 

ab Haltestelle Rhcinstraßo 
eingesetzt. Die , genauen 
Fahrzeiten und der Strek- 
kenverlauf der Ebbelwui- 
busse sind in einem Fahr- 
plan aufgeführt, der in allen 
Stadtbussen ausliegt. Die 
Busse halten an sämtlichen 
Haltestellen, die auf der 
Fahrtroute liegen, wenn 
auch nicht alle Haltestellen 
im Fahrplan aufgeführt 
sind. 

Die Stadtwerke Langen 
wollen mit diesem Busange- 
bot beim Ebbeiwoifest zur 
Entflechtung des Autover- 
kehrs beitragen und erhoffen 
sich vor allen Dingen von 
dem „Park-and-ride"-Ange- 
bot regen Zuspruch. 

mittelbarer Nähe der Park- 
plätze befinden sich Bus- 
Haltestellen, und der Ebbel- 
woibus bringt die Besucher 
schnell zum Festgelände. 
Die Autofahrer sollen die 
Hinweise auf ,,Park-and- 
ride"-Plätze beachten und 
das Angebot nutzen. 

Die Ebbelwoibusse fahren 
am Samstag und Sonntag ab 
16.10 Uhr im Halbstunden- 
takt. Die letzte Fahrt erfolgt 
am Freitag und Samstag um 
2 Uhr, am Sonntag/Montag 
um 1 Uhr ab Haltestelle 
Rheinstraße, die auch als 
Anfangs- und Endhaltestelle 
dient. 

Am Freitag und Montag 
werden die Busse ab 21 Uhr 

StaubanftraB« 

Langen - Nach der sehr 
guten Resonanz im Vorjahr 
setzen die Stadtwerke Lan- 
gen wieder zwei Pendelbusse 
zum diesjährigen Ebbeiwoi- 
fest ein. innerhalb des 
Stadtgebietes haben die Be- 
sucher die Möglichkeit, mit 
dem sogenannten ,,Ebbel- 
woibus" zum Festgelände 
und wieder nach Hause zu 
fahren. 

Besonders die Autofahrer 
werden zur Busbenutzung 
angesprochen, da in unmit- 
telbarer Nähe des Festgelän- 
des kaum Parkraum vorhan- 
den ist, Sie werden gebeten, 
die Parkplätze am Rat- 
haus/Hallenbad und am 
Bahnhof zu benutzen. In un- 

X 

ALLES GUTE VOM APFEL! 

WEtSSERBOCX 

nurlitlU; 

Der klasslsohp 
NslUrllch ptickelndea 1>m Otiginal. Spiiyerllng. (SC 8, 
Oetränli. KMUt Apfel. '^Natutltllb, hYurlillK, Äut allen, ^ 

Nur ä,KH Alkiihol. mild & premiuni. iiUf(i|{. wa« echt Ist. seil? 
KELTEREI WILHELM HÖHL 63477 HOCHSTADT BEI KRANKI1IUT/M. TEL. nfilHl-40»9-0 

p]ltallHJB)rjJrali?Jr?Tiäfä][gJpIia^^^ Ii Iplpll'lJ'Ji l[ ll'lf 

Schön ist so ein Rinaeispiel Foto: rt 

Unsere 

Glanznummer 

06103 79484 

UIMCHCfllTiR 

die 

maschinelle 

Autopolierung 

DM 48y" 

•.Kauf' mir ein«n bunten Luftballon", Khcini nit 
UilMItefl. 

wir wünschen allen Besuchern ein 

ebbelwolrelches Fest 

und ein gut 

Bitte auMChn«id«n und gültig für 1 POUTUR -1« Auto / unbcfrl- 

über 

5. 

yOM 21. JUNi Bis 24. JUNi 1996 

£mg&m 

iUnOWASCHSTIIASK I wmOo SB4irUCHPUTZANLA8E 

soft polish AUTOPOLIERANLAQE 
PHtl«rilrilt/Ottt4lilw4tril« 11 • 63225 Lir|iii • TeMm 06103/74166 
Geöffnet haben wir montags bis samstags von 7,00 bis 19.00 Uhr 
Uaun tSmViichplilZMliii l>t Bbir ilt S«Mairm»MU iwi 7-21 Uhr idftaitl 

23. Langener Ebbeiwoifest 

Das offizielle Festprogramm von Freitag bis Montag 

Freitag, 21. Juni 1996 
Spätnachmittag: Vergnügungspark, Gastronomie und Heckenwirtschaf- 
ten geöffnet 
Abend: Tanz im Festzelt mit den „Spessart Spitzbuben" 
Einbruch der Dunkelheit: Brillantfeuerwerk über der Altstadt 
Samstag, 22. Juni 1996 
16,00 Uhr Kirchschulhof: Chöre singen 
16,00 Uhr Vierröhrenbrunnen: Platzkonzert des Orchestervereins 
17,00 Uhr Vierröhrenbrunnen: Offizielle Festeröffnung, Krönung des Eb- 
belwoikönigs, Ebbelwoi-Daaf 
18,00 Uhr Festzelt: Tanz mit der Kapelle „Top Time" 
14 bis 22 Uhr Bachgassenmarkt 
Sonntag, 23. Juni 1996 
10.30 Uhr Alter SSG-Sportplatz:; Ebbelwoi-Staffel 
10.30 Uhr Festzelt: Frühschoppen mit der Kapelle ,,Fab B'our" 
10.30 Uhr Kirchschulhof: Frühschoppen mit dem TV-Blasorchester 
18,00 Uhr Festzelt: Tanz mit der Kapelle „Top Time" 
14 bis 22 Uhr Bachgassenmarkt 
Montag, 24. Juni 1996 
10,00 Uhr Festzelt; Frühschoppen mit dem TV-Blasorchester 
18,00 Uhr Festzelt: Tanz mit der Kaspelle ,,Top Time" 
An allen Tagen im Alten Rathaus: 
Ausstellung: Schnellfüßler der Region 
Ausstellung: Modelle aus dem Wettbewerb „Europa-Brunnen" 

tasaoBr 

soft polish Autopolieranlage 
High-Tech in der neuesten Generation bietet das Autowasch- 
center Keim den Kunden in der neuen WH.SUMAT Wasch- 
.straQe 88()H an, AuUer der optimal schonenden Autowiische 
wird eine umweltfreundliche Lösung der Fahrzeugreinigung 
betrieben. Der Reinigungsbogen, den alle Fahrzeuge durchfah- 
ren, wurde aus dem Wuschstraßen-System herausgenommen 
und in der neu errichteten Vorsprühhalle aufgebaut. Das hier 
eingesetzte Reinigungsmittel geht nicht mehr über die Brauch- 
wa.sserspeisung verloren,sondern läuft durch eine Wannenhil- 
dung im Kreislauf, Eine Dosiereinrichtung regelt die Reini- 
gungswirkung immer im richtigen Verhiiltnis. 
Soft polish - so heißt die ma,schinelle Autopolierung, die 
Glanznummer im WaschCenler. Auf der gereinigten , trocke- 
nen Oberfläche des Autos wird ein Poliernebel ganzflächig 
aufgetragen. Durch einen speziellen Texlilbesatz der rotieren- 
den Dach- und Seitenaggregate entsteht der soft polish Glanz, 
Hierbei wird eine intensive Konservierung und Versiegelung 
der Lackoberfläche erzielt. 
Praktizierten Umweltschutz betreiben wir mit der von der Fir- 
ma Buderus entwickelten Wasseraufbereitungsanlage. Ein der 
Natur nachempfundenes System zur Reinhaltung von Abwäs- 
sern findet hier Anwendung in der Fahr/.eugpnegc, in dem das 
Waschwa,s.ser l(K) %ig wieder Verwendung findet. Die Aufbe- 
reitung des Abwassers geschieht ausschließlich mit speziellen 
Mikroorganismen, ohne Einsatz von Chemikalien. Das bedeu- 
tet: Keine Umweltbelastung, Durch das Vorschalten einer 
Feinfiltrierungs-Anlage betreiben wir auch unsere SB-Wasch- 
platzanlage mit dem aufbereiteten Wasser, Ein Pilotprojekt im- 
WESÜMAT SB-Waschbereich, 
Kommen Sie doch einmal vorbei, Sie sind herzlich willkom- 
men. 

mx> 
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DESSOUS 

Bade- und Strumpf- 

moden 

Herzlich willkommen 

zum Ebbeiwoifest 

Vom 21. hts zum J4. Junt wird whulvr diis /.«iri^'cncr Kh- 
belu'oifi'sl ge/etert. Si-bon zum J.i Mal In Folge läill iler 
Verkehrs- utui V'ersrbtim'rungs-yereiH zu diesem gn>fien 
ütvlgnls ein, das well Uber langens Madlgrenzen hinaus 
zu einem besonderen Anzlebungspunbl geworden Ist Vier 
Tage lang werden die I.angenerinnen und langener wie- 
der mit Ihren mich Tausenden zahlenden O/Islen aiif dem 
Vergnilgungsfiarh rund um den yierriibreabrunnen $4tul 
In der malerischen Allsladl mit Ihren vielen romantischen 
Hecbenwlrtsch(f/ten /elem. t^meut wird das Hbbelwo(fest 
zu einer Gelegenheit der Begegnung werdeit, denn viele 
Langenerlnnen und langener, die es aus den unterschied- 
lichsten Cirllnden In andere Städte, IMnder und sogar hrd- 
lelle verschlagiin hat, werden an diesen Tagen In Ihre alte 
Heimat kommen, um Krlnnerungen an/^nft-lschen und al- 
te Freunde und Bekannte zu treffen. Das langener Fhbel- 
wo(fest hat von seiner Anzlehungsbruß nichts eingebüßt. 
Es glh als ein gemütliches und famllliirtes Fest, wenn 
attch zu bestimmten Zelten ein großes Gedrdnge herrscht. 
Immer aber,findet man ein Plätzchen, an dem man sich 
niederlassen und den grauen Alltagßlr eine Welle verges- 
sen kann. Allen Besucherinnen und Besuchern entbieten 
ii'ir ein herzliches Willkommen und wünschen angenehme 
.Stunden In langens Mauern. CHelchzeltlg emfffehlen wir, 
nicht mit dem Auto In die Nähe des FestgeUlndes zu kom- 
men, denn dort findet man mit .Sicherheit keinen l'ark- 
nlatz. l'arlgelegenhelten sind Jedoch llberall Im .Stadtge- 
biet vorhanden, und von dort aus ist es meist nicht weil 
bis zum Pestgeschehen. Außerdem wird wieder der Kbbel- 
wolbus fahren, mit dem man aus allen Richtungen zum 
Pest fahren kann und auch wieder nach Hause gebracht 
wird Und noch eine Bitte haben wir an alle Besiu'her; Fei- 
ern ist schön und gebt auch q/l nicht ganz geräuschlos 
ab. Dennoch sollten fröhliche Zeciter daran denken, dufi 
in den Häusern Menschen wohnen, die durch den Feslbe- 
trleb ohnehin schon eingeschränkt genug sind und des 
nachts Ihre Ruhe verdliient haben. Mit etwas gutem Willen 
miißSte es möglich sein, ab einer gewissen Uhrzelt auf 
störende Gesänge und lautstarke GefUhlsoiisbrilche zu 
verzichten. Herzlichen Dankt Ihr Verkehrs- und Verschö- 
neriings-Verein IH77E.V. langen 

Bahnstraße 14 • 63225 Langen 
Telefon 0 6103/2 9689 

1 



Wir wünschen allen Kunden. 
Geschäftsfreunden und Bekannten 
beim farbigen und bärenstarken 
EBBELWOIFEST viel Spalt 
und ein gutes Stöffche! 

Wer sich jetzt traut, 

Gelder füi- Neubau, 
Ausbau, Uipbau 
zu lobenswert günstigen 
Konditionen. 

Unsere Finanzierungs- 
programme helfen Dinon 
bei allen Baumaßnahmen. 
Sofort. 

(>0 Volksbank Dreieich 

Auch über die „FESTTAGE 
halten wir für Sie 

preisgünstige Angebote 
bereit. Besuchen Sie uns. 

Unseren verehrten Kunden wünschen wir ein 
sonniges Ebbelwoifest. 

Joachim Herth und Anja Schneider 

IHRE PARTNER IN SACHEN 

„GUTES HÖREN" 

Wallstraße 41 / Lutherplatz • 63225 Langen 

Telefon 06103 7 5 44 16 

STIL SETZT SICH DURCH 

pro DIE II 

Hertha- 

Wernerpiatz 3, neben der Post, 63225 Langen 
-Telefon 06103/7 10 58- Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. von 8.30-12.30 und 14.30-18.30 Uhr 

Mi. von 8.30-12.30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 

MAGIC SPORTS 
Wir haben 

reduziert!! 

Das Sportgeschäft in Langen! 

Inh. K. Knöss • Tel./Fax r06I03J 2 65 63 
Darmstädter Str. 18 • 63225 Lanäen 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 
• Fassadenrenovierung 
• Maler- und Tapezierarbeiten 
• Teppichböden 

UWE SEHRING 

ABBRUCH- UND IBDARBIITIN • Ausluhmng sämtlicher 
63m imiN • HHUNsn S 10 Abb/uch mdCnhrbeim 
Hl 10 6103) S 28 0? • Verlegung von Regenwsssef/isiernen 
fAX (0 6103! 92 64 26 • Anlieferung wn Aulfullmalenal 

Munerboden 

Der Vierröhrenbrun- 
nsn au* dem Jahre 1553 tat 
ein Langaner Wahrzeichen. 
Elnat als Endpunkt einer 
Wasserleitung gebaut, Ist er 
heute eine Zierde und ein 
beliebtes Fotoobjekt. An 
den Tagen des EbbelwoKe- 
stea allerdings hat er eine 
andere wichtige Aufgabe: er 
Ist Treffpunkt vieler Lange- 
nsr, die sich an Ihm zu ei- 
nem Schwätzchen versam- 
meln und den Hohenasthel- 
mer genießen, der an die- 
sen Tagen aus seinen 
Röhren fließt. Auch Im Bier- 
garten läßt es sich aushal- 
ten, wo neben dem Gersten- 
saft selbstverständlich auch 
andere Qetrünke angeboten 
werden. Fotos(2): rt 

fixxlen 'iWliauf n»! luiniljiarbeileten 'rKliliitiarai, Slcifl-, 
M iw i^*! ' 'lernen.':-, 'Mentmnn iiml 'Xfimllertnircn. 

Öflmmjjs:eilen: IS.tXl'ühr 
QJP' m ) 'Piemtiij] + 'Jreiliuj luler nach 'I 'ereinbarumf 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 (Steinberg) 
Telefon 06103 / 2 66 51 • Fax 06103 /17 70 

Ein Briilantfeuerwerk über der Altstadt gehört zum Auftakt des Ebbelwolfestes. Wenn 
am Freitagabend die Dunkelheit einbricht, erstrahlt der nachtschwarze Himmel durch ein Meer 
von bunten Sternen. Foio: Mahn 

Rledstraße 12 • Langen 
Telefon 2 21 66 

HCH. SEHRING, 

CONTAINtBDIlHST 
63225 lAUCm • RHimm 8 - w 
m. 10 61 03) 2 3S 4i 
fAX 10 Bl 03! 92 84 26 Wir mlsorgta mit 6 iia 12 m' Conlmu 

mit Otlmniisklippi m gunstigin fitiun: 

• Bausctiuli 
• Erdaustlub 
• Gartenabfalle 
• Haus- und Sperrmütl 

DIE FREUNDLICHEI\I ALTERNATIVEN 

mie 

Ein BrlllantfeUOrwerk über der Altstadt gehört zum Auftakt des Ebbelwolfestes. Wenn 
am Freitagabend die Dunkelheit einbricht, erstrahlt der nachtschwarze Himmel durch ein Meer 
von bunten Sternen. Foio: Mahn 

Nurnbarg 

Wenn nicht jetzt, 
wann dann! FWniburg 

Fenster und Haustüren 
iäagli<l ftiitirkan GnkH 
R*t«rt^ulhStrili S 
i322SUNi|M Farbfernsehgeräte - Video 

Hifl-Stereo-Studio ' Antennenbau 
Verkauf- und Reparatur-Service LEASING • FINANZIERUNG StuXgaii 

MmUttrMrM Cf Al«if«IVSJI 
Südliche Ringstraße 69 63225 LANGEN 

TELEFON 06103 / 92 17 33 

beraten • beschaffen • vermieten • verwerten von 
Investitionsgütern aller Art 
KfZ-Handel und Reparaturen, Autovermletung 

Frülijahrsprelse bei allen Haustüreni 
Alle Haustüren InkJ. 3-fach BolzenvetrlPgelufig 

2 Stück Bandsidwrungen 
Wir können mehr - mit Sicherheit! 

Unsere I ljuslüren hdben einen innenliegenden, verschweißten 
Sidhiralinien. Kein Verziehen mehr. 
Kommen Sie in unsere Ausstellung und lassen Sie sich 
■iubführlich berdlen. Auch samstags nach Terminvereinbarung. 

Wir wünschen allen Kunden beim Ebbelwoifest 

viel Spaß und ein gutes Stöffche! 
1 J1 f M U INVESTITIONSGUTERGES. mbH 
RaltfelaenstraBe 10»63226 Langen • Telefon: 06103/74037-39 • Telefax 06103/78544 



4 

VOM 21. JUNI BIS 24. JUNI 1996 
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Jßam&teft 

CUteßufoii&sl 

Aioha - wir stoflen an 

auf Ihren nächsten 

„URLAUB" 
unter wogenden 

Palmen, 
blauem Himmel 

und kristallklarem 
Wasser. 

Intensive Beratuno in Ihrem 

iFIRSr REISEBÜRO 

Bahnstrafia 6 • 63225 Langen 
Tel. 06103/23018 • Fax 06103/2 2984 

S» 
St t— 

GmbH 

Raupt|eaohll(l und 
Oftfi Mlohil Lniherpliti 
Un|eB, Ihelnftrala 41 
Tel. 0tl08/l40 66/67 

Flll&le 
I.adflnzentrum Oberllnden 
Tel 06103/2 40 86/87 

Flllaln: 
Oreloiohenhaln 
Solmisohe WelhurBlraße 1 
Tel. 06103/828 70 

Filiale 
l.angm( 
Fahr({aHHH 24 
Tal 06103/6 43 71 

Su 
fHt 4rt4ttt4t HH4 

Filiale. 
KKelBbaah 
KrnBtl.u(lwl({ Straße 
Tel. 06103/2 40 86/ 87 

Übrigant biBlel unter Cili 
I.anften Nilha Lulherplati vom 
FrlfidriohBtraße 10 Frühslück bis zum klalnan 
Tel. 06103 / 8 87 88 Hungar vlala Lackaralan. 

" ■ Oetrftnke und mehr. 

« Qastronomle-Service 
* Qetränke-Vollsortlment 
* Fest-Service 
<k Seit über 40 Jahren Im 

Dienst der Gastronomie 

Beslell-Service 

2 21 23 

2 18 25 
Fax (06103)5 45 13 

Getrünke-Fachgroßhandel 
Armin Barth GmbH 

63225 Langen/H. 
Dieburger Straße 5-9 

Als die Langener noch 

ganz einfach planschten 

Erinnerungen an das erste Langener Schwimmbad 

l.aiiKen - Zum 14 MhI in 
ununtci hiochoniM' KdI^o botei- 
11«! .sich (li-r Hrii'fmurkcn- 
sammli'rvoii'in I.anKcn am 
Hai'hHiisscnmarkl in I.angon 
mit i'iniMTi Info- imd Vorkaufs- 
■sland. Und zum H Mal «''>1 
der ViM'oin aus dii-stmi Anlali 
i'in KrinniMunu.sblatl mit oi- 
ncm hübschen Altlanni'ncr 
Stadtmotiv in Kaihp, i>ini'r 
Simdortiriofmarki' und cti'm 
jpwoiliKi-n TaKPsstompt'l dos 
Postamts, bzw. jetzt dor I'ost- 
filiali' LanKi-n, horau.s 

Das KrinnoiunKsblatt Num- 
mrr 14 in diesi'm Jahr ziMfit, 
wie ViTi-insvorsitzcndor Kei- 
luT Wyszomirski bi'n-its ji-tzl 
di'r Pri'ssr offenbart, i-ine (iri- 
Kinalansicht des allen .städti- 

schen Srhwimmbados mit Ba- 
de 

haus aus der Zeit vor dem 
ersten Weltkrieg Buben imd 
Mildchon muliten damals noch 
Ketrennt baden! Dieses zum 
Schmunzeln anregende Motiv 
ist vom Verein bewudt no- 
wfthlt worden, da erst vor we- 
nigen Wochen das neue mo- 
derne Keizeit- und Familien- 
bad in Betrieb genommen 
werden konnte Passend dazu 
auch die ausRewilhlte S<mder- 
marke aus der „Struwwelpe- 
ter-Serie'' tler Bundespost von 
UM)4 mit dem Motiv „Hanns- 
Ciuck- In-die Luft", stolzen 
Schrittes und erhobenen 
Hauptes, bevor er ins Wasser 
stürzt. Oer Vereinsvorstancl ist 

Ir 
Ii Iilü fl 

II I >ii iir- 

Seidentuch 90 x 90 POS 2.99 
Seidenkrawatte  ab DM 5.- 

TT o 1 o3 / a 2ö 09 
\A/C7sser0cjsse> I . <i>322S Lang&n 

' iWf 
* f \ 
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«r MICH. H, DICH, m ALLE. 

HUK 

Wir versichern Sie llliKgünsti}^. 
Kommen Sie zu uns. 

Wir sind ^unz in ihrer Nähe: 

Vcrtrauensinann 
Hans-Georg Börscli 

rclclon (06103) 14 20 
iiiul()l7l / .W .Vi 1.1 

NcL'kar.siral.k' .18 
h.122.'i Langen 

Vertrauensmann 
Emii Jülich 

Telefon und f-'ax (OftlO.I) 7 
I'orslring 27 

(y?i22f> l.angeii 

Mo.-Mi. l8.(M) -2().(K)Llhr 
II. n. Vereinbarung 

Vertrauensmann 
Manfred Funke 

Telefon (0610.3) 4 57 (K) 
'F'heodor-Heuss-Slralie 18 

63320 Hgel.sbaeh 

HUK-Coburg 
Versicherungen • Bausparen 

LANGEN - Altes Schwimmbad mit Badehaus 

ERINNERUNGSBLATT XIV 
»Bachgassenmarkt« 
zum Ebbelv^/oifest 1996 
22./23. Juni 1996 

072 ^ 

Briefmarkensammlerverein Langen e.V - gegr 1974 

So sieht das Erinnerungsblatt des Briefmarkensammlerveralns zum Ebbelwotfest 1996 aus, 
das auf dem Bachgassenmarkt zu haben ist. 

sich sicher, das Blatt Nummer 
14 wird besonders Kut bei den 
Besuchern des Bachuassen- 
murktes ankommen 

Der BachHassenmarkt ist 
traditionell em Bestandteil des 
Langener Ebbelwoife.stes. Kr 
findet in diesen'i Jahr am 
Samstag, 2'J., und Sonntag, 
Juni - jeweils von 14 bis zirka 
20.HO Uhr - in der Bachgasse 
statt Er versieht sich als klei- 
ner Kunst- und Kulturmarkt 
Dort ist das .sch<tne luid kulti- 
vierte Hobby Briefmarken- 
sammeln bestens angesiedvil 
Mitglieder des Verelnsvorslan- 
des wertlen an beiden Wo- 
chenendtagen bereit.stehen, 
um zu allen gewünschten Kra- 
gen rund um das Hobby Phila- 
telie (Briefmarkenkunde) je- 
den Rat und jede Auskunft zu 
geben. Diese Ansprache gilt 
vor allem für neue "und ju- 
gendliche Sammlerfreunde 
und solche, die es noch wer- 
den wollen. 

Auch eine große ,,W(lhlki- 
ste" mit Marken aus aller Welt 
steht bereit Der Stückpreis 
betragt - unabhängig vom 
tatsächlichen Katalog«(iM't - 
nur ganze fünf Pfennige Auch 
einige weitere ,,Schnäppchen" 
hlllt der Verein für seine Besu- 
cher und Freunde bereit. 

Das Erinnerunsblatt Num- 
mer 14 zum Ebbelwoifest ^Hüli 
erscheint - wie alle anderen zu- 
vor - in limitierter Auflage und 
wird nur lui den beiden Tagen 
des Bachga.ssenmarktes ('2:! 
und 1!H. Juni) am Informati<ins- 
stand des Briefniarkensamm- 
lei-vereins Langen verkauft 
Der Stückpreis betragt fünf 
Mark. In beschrankter Zahl 
stehen noch einige wenige Er- 
innerungsblUtter aus den Vor- 
jahren für die Liebhaber dieser 
Blatter zum Verkauf bereit. 

Die Erinnerungsblatter zum 
Bachgassenmarkt in Langen 
mit den Motiven alter und hi- 
storischer I^angener Postkar- 
ten haben sich langst zu einem 
eigenständigen Sammelgebiet 
für viele Langener entwickelt. 
Die Blatter aus den ersten 
Jahren sind inzwischen be- 
liebte und gesuchte Sammler- 
stükke geworden mit einer 
nicht unbeträchtlichen Wcrt- 
steigerung. Eine komplette 
Sammlung aller 14 Eririne- 
rungsblatter aus den Jahren 
198.'i (100 Jahre Stadtrechte) 
bis zum aktuellen aus dem 
Jahr IBHU halt der Vereinvor- 
stand an den beiden Tagen des 
Bachgassenmarktes für Inter- 
essierte zur Einsichtnahme 
bereit. 

FRIEDRICH HEtPiVTANN 

Schlüsselschnelldienst 

NOTDIENST 

'Prletltiotatt»B«.23 
6322&'ba^sn 

, Tolelon 06103/22760 Inn. Andrea Seipp Teieia« 06103/22153 
Am Montag, 24. 6.1996, bleibt unter Geschüft, 

auch der Notdienst, geschlostenlll 

BERUFSKLEIDUNG 

für Damen und Herren 

Fihrgaiip14 • UNGEN • AnderB3 • Tilelon 06103/22159 

IHR HADS FÜR SPITZENOLALITÄT IN 
SACHEN RAI MAI SSTATTI NG 

\i-ii iiiir^fnoiiiiiu'ii im l*r<i^r:riiiin: 

MAUMSI N II. I I II (.IM I NS II K 

• Ausfithrung sämtlicher Verlege- und Dekorationsarbeiten 
• Neue Versrbeitungsmöglichkeiten bei Teppichböden 
• Große l.agerauswahl in Gardinen, TeppichbOden, PVC- 

Belagen, Korb- und Hettwaren sowie lisch- und Bett- 
wasche 

^3225 Ungen • Fahrgaise 17 • Tel. 06103/23512 • Fax 54648 

VOM 21. JUNI BIS 24. JUNI 1996 

JCauqwefi 

Noch Plätze frei für Ihren 

SOMMERURLAUB '96 
Große Auswahl an LAST-Minute-Angebotenllll 

Tt'avgl WIR MACHEN 
REISESERVICE OmbH TEL.: 06103 / 2 SO 21-22 Vennittlung von . 

Urlaubsrelson weltweit lltelll* miN 
Flrmendlenst/Flugscheine 
Speilalveranstaltungen 

Mister 

WestandstraBe 2 
63225 Langen 

FAX: 06103 / 2 SO 23 

URLAUB 

FilotJ 
IVlode für Kinder 

und JUGENDLICHE 

Birgit BoRe & Gudrun Schnridt 
UeblBttPaSa 1, B8226 Langen 

(gegenüber Bahnhof) 
Telefon 06103/15 79 

Teile der Firmen 

KiDDY u. ToFF ToG' 

20% 

reduziert!! 

Wir freuen uns auf Ihren Bq^such. 

Das gerippte Ebbelwoiglas 

hat eine lange Geschichte 

Rautenmuster soll das ,,Stöffche" leuchten lassen 

Langen (rt) - Da.s Kbbel- 
woigla.s hat eine lange Ge- 
schichte, Sein Ur.sprung lilßt 
sich bi.s in.s Ifi. Jahrhundert 
zurückverfolgen. Damals 
gehörten die Gla.shütton in 
den WilUlern des Spessart, 
des Thüringer Waldes, des 
Fichtelßebirges und Böh- 
mens zu den bedeutendsten 
Herstellern in Deutschland, 
Die Glasmacher des Spes- 
sart.s schlos.sen sich bereits 
im Jahre 1406 zu einer 
zunftmüßigen Organisation 
zusammen. 

Glashütten wurden da- 
mals fast aus.schließlich in 
den Wäldern betrieben, weil 
für die Glasproduktion 
enorme Mengen an Holz 
benötigt wurden. Dies nicht 
nur zum Erhitzen und 
Schmelzen der Bestandteile, 
sondern auch zum Brennen 
der Pottasche, die neben 
dem kieselhaltigen Sand 
und Kieselsteinen einen 
Grundstoff darstellte. Die 
Glasmasse wurde auf 1000 
bis 1400 Grad Celsius er- 
hitzt, Die Gla.sblUser (heute 
Werden die Ebbelwoiglüser 
maschinell hergestellt) blies 

die Gla.sblase in eine Hohl- 
form, und die dort vorhan- 
denen Erhöhungen und Ver- 
tiefungen wurden in umge- 
kehrtem Sinne auf die heiße 
Glasma.sse übertragen. Das 
noch weiche Glas kam dann 
in die Hauptform, wo es 
durch weiteres Aufblasen 
dann die gewünschte Korm 
erhielt. 

Auf dem Gemälde eines 
Kölner Meisters aus dem 
Jahre 1464 hat eine der ab- 
gebildeten Personen ein ge- 
ripptes Glas in der Hand, 
wodurch der Nachweis über 
das Alter des F'bbelwoigla- 
,ses, nder genauer gesagt de.s 
gerippten Glases, erbracht 
wird. 

Warum sich gerade das 
gerippte Glas als Ebbel- 
woiglas durchge.setzt hat, 
kann nur vermutet werden. 
Exakte Beweise gibt es 
dafür nicht. Die Anordnung 
von schrägen Rillen und 
Kauten, wie wir sie am Eb- 
belwoiglas gewohnt sind, 
reflektieren das Licht auf 
die bewegte Oberfläche des 
Inhalts, und da der Ebbel- 
woi nicht immer so klar 

war, wie man ihn heute 
meistens gewöhnt ist, könn- 
te die Tatsache, daß durch 
die Hippung eine optische 
Verschönerung erreicht 
wurde, ausschlaggebend 
dafür gewe.sen sein, daß 
man sich für diesen Gltt.ser- 
typ ent.schied. 

Noch etwas ist denkbar. 
Krüher aßen viele Menschen 
mit den Kingern. Schweine- 
flei.sch ist .schon immer und 
auch heule noch beim Eb- 
belwoi .sehr beliebt. Es hin- 
terließ jedoch bei gabello- 
sem Gebrauch fettige Spu- 
ren an den Händen, und du 
war ein geripptes Glas bes- 
ser fe.stzuhalten als ein glat-i 
tes. 

Es darf ruhig weiterspe- 
kuliert werden, was es noch 
für Gründe geben mag, um 
dic.se Glä.serform gewählt zu 
haben. Jedenfalls hat sich 
das gerippte Glas so spezioll' 
mit dem Ebbelwoi liiert, 
daß es .schon als Sünde gilt, 
wenn einem das he.ssi.sche, 
„Stöffche" in einer anderen', 
Umhüllung serviert wird. 

Wiesgäßchen 4, 

63225 Langen 

 ASSEKURANZ Service GmH 

Tel. 0 61 03/542 08 • Fax0 61 03/5 30 81 

2. B. PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG: 
Computeranalysen von 59 Krankenversicherungsanbietern, jeweils auf Ihren 

pesönllchen Bedarf zugeschnitten. Außerdem erstellen wir: 

• Versorgungsanalysen • Finanzierungsanalysen 

Unser Prinzip: 
• wir ermitteln das wahre Risiko 
• wir suchen die günstigste Deckung für Ihr Risiko 
• wir überwachen Ihre Versicherungsverträge 
• wir vertreten Ihre Interessen Im Schadensfall 

Namhafte nationale und Internationale Versicherungsgesellschaften sind unsere Pariner 
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Autohaus Gallert u. Opitz GmbH 

Ihr Fachbetrieb für Acryl-Badewannen-Einsätze 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenlfachgeschäft 

Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 

Tel. 06103/7 40 80 «Fax 7 49 88 

Eine Bilddokumentation zum Et>t)elwoifest 1996 
in den Sctiaufenstem unseres Fachwerkhauses 

Koinn Klischees - Partner der Druckindustrie 
63225 Langen • Rheinstraße 1-3 • Tel. 9141-0 

Prämierte Qualitätsbrote in vielen Gejchmacksrichtungon, Brötchen in reichhaltiger Auswahl 
sowie Torten, Schnitten, Kafteestückchen und viele Kleingebäcke. 

Batonders zu empfehlen • samitagi untere bekannten Kruitii • Brötchen der ExtrakkitM 
Kein Ebbelwoifest ohne die frischen 

Laug0nbr9ZBln und LaugMhröHhBn 
aus Langens bekanntem Fachgeschäft 

Frankfurter Straße 10 • Telefon 2 17 85 • Bahnstraße 29a • 63225 Langen • Telefon 5 44 96 
Garten /Ecke Blumenstraße • Telefon 2 86 80 

Friscursalon 

Peter Herfuith 
Ratinstninc 86 • 6322$ Langen 

Tel. (0 61 0.^) 2 37 09 

Schreinerei Haase So fing es einmal an mit der Ebbelwol-Statfel. Sie führte durch die Fahrgasse vor das Alte Rat- 
haus, wo eine Trlnkfe8tlgkeltsprol)e abgelegt Werden mußte. Foio: n 

Alle haben ihr Vergnügen 

bei der Ebbelwoi-Staffel 

Thomas Haase 
Meisterbetrieb 
Im Loh 119 
63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 21 34 
Fax 06103/7 84 97 

Wir bringen 

SCHWUNG in Ihre Möbel 

# KFZ-Reparatur • SEAT-Händler 

Mörfelder Landstraße 27 • 63225 Langen 

-Telefon (061 03)72793- 

# SEAT • eine Marke der Volkswagengruppe 

% Individuelle Möbel 

9 Einbauschränke 

% Restaurationen 

Bei der Ebbelwoi-Staffel gibt es stets lustige Aufgaben zu erfüllen. Auf dem oberen 
Bild geht es um ein Schubkarrenrennen, wobei In Ermangelung eines elnrädrlgen Gefährts ei- 
ner der Teilnehmer den Schubkarren machen muß. Das macht nicht nur den Aktiven Spaß, 
sondern löst auch twim Publikum (unten) Immer wieder große Heiterkeit hervor. Fotos(2): t^ahn 

Wir wünschen allen LANGENERN und Ihren GÄSTEN sowie unseren 
KUNDEN und GESCHÄFTSFREUNDEN schöne EBBELWOIFESTTAGE" 

Unternehmen der AFinanzgruppe 

Verputz • Anstrich • Vollwärmeschutz 

Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 

Heinrichstraße 32 • 63225 Langen 
Telefon 06103/2 28 42 QEQR. 1S2S 

Sand-, Kies- und 

Schiffahrt 

Transportbeton 

Steinmanufal<tur 

Tiefbau 

Splittwerke 

JICRYLIS 

Klempnerei 

Installation 

ikCHYLIS 

Betriebe in Hauptverwaltung 
9 Der „Mein Computer ist meine 
Bank"-Service; Langen/Hessen • Frankfurt/Main 

Egelsbach • Mainz • Offenbach 
Lichtenau/Oberrhein 
Leipzig • Berlin • Dresden 
Calbe/Saale • Trabitz 

Gasheizung 
63206 Langen • Postfach 1627 
63225 Langen • Außerhalb NW 60 • Kieswerk a.d. B 44 
Telefon (069) 6 97 01-0 • Telex 4 14 298 
Telefax (069) 69 34 50 

AHome-Banking. Auch außerhalb der 
Geschäftszeiten. Und von zu Hause 
aus. Fragen Sie uns einfach direkt. 
Wir beraten Sie gern. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach Diesem Team, der Hobbygruppe „Acrylls", gelang es schon dreimal, den 

Ebbelwol-Pokal und die Goldmedaillen zu holen. Foto: lutahn Schafgasse 7 • 63225 Langen/Hessen • Tel. 2 34 01 
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Wer stoppt DIEBE in unserer Stadt? 

NEU IN LANGEN 
Wer stoppt DIEBE in unserer Stadt? 

HOLZ-STORMER 
MODERNE BAUELEMENTE 
Raiffeisenstraße 16 • 63225 Langen 
TELEFON 06103/ 7 30 46 • 47 

Wir helfen sparen und kaufen gegen bar! 

Ihr Fachgeschäft in Sachen 

- SICHERHEIT - 

Gebrauchte Spielwaren aller An: 
Playmobil-Carrera-Lego (auch lose) 

Wiking, Herpa. Matchbox. 
j) Siku (auch Sammlungen) 
7 Kassetten. Spiele etc etc Anfertigung »ümtlicher Autotchtüssel. 

Chubb- und Möbel»chtüs»«l. Auto- 
tchlüstel nach Nummern. ' Speziell 

Modelleisenbahnanlagen 
aller Fabrikate und Spurgrößen 

(auch Einzelteile) 

Verkauf von Schlöttem. Beschlftgen und Sicherungen für Türen und 
Schlteftanlagen. Öffnen von zugeschlagenen Türen. Montieren von 
neuen Schlöfttem. 

Entlasten Sie das Kinderzimmer, 
ein Beitrag zur Mulireduzierung  KUNZE Schlüsseldienst  

WtnmistraBe 12 ■ Langm • Tel. und Fax 23244 • Prhnt; 08103/27803 

(Second hand Shop) 
Langen*Stresemannring 7*Tel.06103/21906 

etger>e 
Parkplätze 

\ / Inhaber Haye Valk . langen 

  
Das Fachgeschäft mit der großen AUSWAHL 

und dem guten Service 

 GÜNSTIGE PREISE  
Int. Blumenlieferant Hydrokultur-Anlagen 
der Gastronomie und Pflege 

Internationale Fleurop- Airport-Service 
Biumenspende-Vermittlung Raumschmuck 

 Kranzbinderei  

Raumgestaltung 

Inh. Peter Bregas 
Ihr Fachgeschäft in Sachen 

- SICHERHEIT - 
Ihr Fachgeschäft für: 

• Bodenbeläge aller Art 
(auf Wunsch auch Verlegung) 

• Gardinen • Tapeten 

• Malerarbeiten 

• Sonnenschutz in großer Auswahl 
Friedhofstraße / Südliche Ringstraße 

63225 Ungen • Tel. 06103 / 2 58 79 

Anfertigung aAmtlicher Autoschluasei, 
Chubb- und Möbelschlütael. Auto- 
•chlQatel nach Nummern. ' 

Verkauf von SchlöMem, Beschltgen und Sicherungen für Türen und 
Schliedanlagen. öffnen von zugeschlagenen Türen, Montieren von 
r>euen SchlöMem. 

blosthetik (riseur 
marianne pfannemülier 

darmstädter str. 11 
63225 langen 
tel.06103/2 72 87 

 KUNZE Schlüsseldienst  
WiManstrae« 12 • Langwi • Tal. und Fax 23244 • Privat: 08103/27803 

Rheinstraße 42 • 63225 Langen 

Tel. 06103/2 94 75 

|Hbcti, seine Majestät, 

jder Ebbelwoi-König 

EdelholztUren mit lackierten Oberflächen 

Proflibretter gr. AuswaftI in schönen Hölzern 

Großhandel 

Helmdienst 

Festservice 

Zeltverleih 

Edelholz-Paneele Preiswerte Holzverkleidung 

Leisten und Hobelbretter für jeden Zweck 

Platten aller Art zuschnitt nach Maß 

Parkett-Fußböden in verschied. Holzarten 

Triftstraße 10 • 63225 Langen 

Telefon Telefax 06103/7 10 30 

HERBERTANTHES 

Wo treffen wir uns? 
^ Natürlich in der 

\ Gaststätte 

4 Inh. Sonny Starck 
die beliebte kleine Kneipe in der 

Wilheinnstraße 2. in Langen. 

Für das leibliche Wohl ist mit 

Handkees • Flelschworscht 

und Hähnchen etc. gesorgt 

Dazu unseren hausgemachten 
„Ebbelwoi" 

BAUUNTERNEHMUNG GmbH 
HOCH-, TIEF- UND STAHLBETONBAU 
UMBAUTEN ■ ALTBAUSANIERUNG 

Karussells gehören zu ei- 
nem Volksfest wie das Salz In dle^ 
Suppe. Für alle Jahrgänge sind' 
.derartige Belustigungen vorhan- 
iden, der „Taumler" (oben) für die- 
Wagemutigen, das „Kinderpara- 
dies" (Mitte) für die Kleinen, und 
die „Hayner Reitschul" für alt und 
ijung. Fotos(3): r1 

Einen besonderen Logenplatz hat dieser kleine 
«Besucher, und zum ersten Mal in seinem Let)en sieht er eine 
Majestät, und wenn's auch nur ein Ebbelwoikonig ist. Foio: Mahn 

SCHOLLEN 
Ihr Fachmann und Berater für Elektrotechnik 

die Besten des Jahres. Auf Wunsch 
auch in der Pfanne gebacken. 

V9m FB€hhändlet 
- Neue Matjes-Heringe - 

eine echte Delikatesse, hausgeputzt. 
LANGENS einziges Fischfachgeschaft 

Ein Begriff für 
beste Qualität 

Wassergasse 7 • 63225 Langen • Tel. 2 21 76 

• Elektro-Installatlonen aller Art 

• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 

Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 • Telefax 06103 / 2 77 46 

Stein 

Stresemannring 5 
Geöffnet Mo. - Fr. 9.00 -13.00 und 14.30 -18.30 Uhr, 

Sa. 9.00 -13.00 Uhr, Do. bis 80.00 Uhr 

Tapeten - Bodenbeläge - Farben aller Art 
Nordendstraße 39, Langen, Tel. 06103 / 2 89 95 

K 

I 
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R. Doll 
Darmstadfer Str. 45 (B3) 

63303 Dreieich 
Tel. U.Fax 06103/6 58 38 

wir liefern 

Super-Finanzierung ab 1,9% 
effektiver Jahreszins und 

10% Anzahlung und bis 72 Monate Laufzeit. 
Ein Angebot unserer Konzernbank. 

Plgiflil€M 

Rheinhessenwein 

DER WEIN DER WINZER. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an 
unserem WEINSTAND beim EBBELWOIFEST 
vom 21.6. bis 24.6.1996 vor der SPARKASSE 

an der Frankfurter Straße. 

DR^LL 

Ihr Fachgeschäff für Glas • Porzellan • Hausrat 

Dreieichenhain • Fahrgasse 36-38 

Tel. 06103 / 8 21 18 • eigene Parkplätze 

Genießen Sie hervorragende 
ROT- + WEISSWEINE, EISWEIN sowie 

WINZERSEKT und TRAUBENSAFT 
Alle Weine aus eigenem Anbau. 

Weingut Hanspeter Kampf 

Langgassc 75 • 55237 Flonheim Rhh. 
Telefon 06734 1626 

jXiü/fifem 

Wir he«en Itmen mit 
tachkuncioer Berahjng 

FartM StU NWwup 

/V«Auv- 

I • 

I Haar- Boutique 

I Meffert 

i|l Messeler Straße 7 
H 63303 Dreieich-Offenthal 
I Tel. 06074/79 51 

Aktion 

OPEL 

Beton8tahlj_T>i 
Baustahlgewet 
preisgünstig 

Jahre 

Inspektionen Unwid«rsttthli<K«t T«mp«ro'n«nt und unv«rgl*iehli<h*f Chorm« in 
kompaktar Form: Mit ••in«n Uittun^fitarkvn Motofn von 66 kW 
(90 PS) bi» 110 kW (150 PS) garonH*rt der Alfo 143 don oKotypi- 
»ch«n FohrtpoB. Für tarienmöftig« Skh«rh«it »orgon Fahr*fAirbag, 
S«it*nauf|>rellichutx, GurtttroHer vorn und ABS (im Alfa 14S 1.4 
und TD ouf Wuntch). Üb«rx«ug»nd: di« gro6« H*<kklopp«, do« 
groBxügig« Plafzang«bot im Innenraum und die volltföndig korro> 
sionigetchütxte Ktirotterie. Überrat<hend: der Preis. Intdecken 
Sie Ihr Herx für d«n Atfa 14S. Vereinboren Sie eine Probefahrt. 

WALZEISEN 

RÖHREN 

EISENWAREN 

SANITÄR- UND 

ELEKTROINSTALLATION 

UND HEIZUNGSBAU 

inkl. Öl, Ölfilter, Kerzen, 

LuWilter 

4 Zylinder = DM 198.- 

6 Zylinder = DM 218.- 
inkl. MWST 

AUTO-HESS 

Tel. 06150/61 33 

Messeler-Park-Straße 111/B3 

DA-Wixhausen • Fax 06150 - 8 38 33 

•' 

Auch zum Ebbelwoifest 
Ihr Lieferant 

90 PS} unMr Borpreit DM 23.950,- 
90 PS) unter Borpreii DM 26.300,- 
103 1^} unMr Borprei» DM 28.300,- 
129 PS) uriMr Borpr«t» DM 33.300,- 
150 PS) unMr ftorprei» DM 35.930,■ 
90 PS) unft*r Aorpreif DM 28.300,- 

Apfelwein naturtrüb vom FaB 
und jetzt 3 SORTEN in Literflaschen: 

naturtrüb - lieblich mild und kräftig herb BC DAMMEL + DORR 
GmbH & Co. KG 

64546 Mörfelden-Walldorf • Gerauer Straße 34 
Telefon 06105 / 3 30 74 • Telefax 06105 / 2 62 30 

Aus der Kelterei mWM 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Darmstädter StraBe 52. Tel. 06103 / 6 73 97 

Cafö-Restaurant 

Dieselstraße 11 «63110 Rodgau-Nleder-Roden 
S 06106/7 14 12 Durchgehend warme Küche KEIN RUHETAG 

geöffnet täglich von 11.30 bis 22.00 Uhr 
gittm Gepflegte Atmosphäre in stilvollen Räumen. Wählen Sie speziell 

fffiffSPltljQniy Feier (Hochzeit, F^ilienfeier» Firmenfeier) die passen- 
Räumlichkeit. Tiroler Bauemstube, die 500 Jahre alte Müh- 

lenstube oder unser romantisches Kaminzimmer. 
^ Bei schönem Wetter die idyllische Innenhoffterrasse. 

63303 Dreleich-Dreieichenhain - Geißberg 25 - 200 m nach der Burgruine 
Telefon 06103/8 1858-Fax06103/88999 

rr-: .1 -f. ,.. '.V..!;., ..u." M   

/Äi* Partner in atten 

Garten fragen/ff DerÖachgassenmarkt ist eine Attrak- 
tion des Ebbeiwoifestes. Am Samstag und 
am Sonntag, |eweiis von 14 bis 22 Uhr, ist er 
geöffnet und hat großen Zuspruch. An vielen 
Standen werden Kunstgewertie, Handarbei- 
ten und allerlei netter Krimskrams angebo- 
.ten. Es gibt nicht nur viel Interessantes und 
Amüsantes zu sehen, sondern man kann 
auch manches Schnäppchen machen. Ein 
Besuch in der Bachgasse lohnt sich auf alle 
Falle. Folos(3); rt 

63303 DREIEICH-GÖTZENHAIN ■ BLEISWIJKER STRASSE 15 
TEL.; 061 03-81272 • FAX 061 03-S 1277 

^ |probelahrcii. staunen, prüfen, kuulcn. 
• r probefahren, staunen, prüfen. kaut<^ 
' probetahrcn. staunen, prüfen. k^||||l 

iprobelahren. staunen. prufcAgfpP^ 
prübefahren. staunen. pajdjjF 

^ <<' probetahren. staunei^^K^ 
probetahrcn. Hiau^Pfff^ 
probefahren. j|sB 

1« probefahren. 
^ probcfahre^ 

probefahn 
^ probetabJ 
^ probef^ 
ggprob^^ 
mprot^F 
E|i 

prohefahren. staunen, prüfen. Icaufen, 
^^befahren. staunen, prüfen, kaufen, 
^^ll^ahren. staunen, prüfen, kaufen. 

staunen, prüfen, kaufen, 
p ^^^^aunen. prüfen, kaufen, 
r ^^^nen, prüfen, kaufen. 
f ^^cn, prüfen, kaufen, 
Abb.: Accord 2.0i ESm^prüfen, kaufen, 

^Wüfen. kaufen, 
kaufen, 
kaufen, 
kaufen, 
jkaufen, 
%|ufcn, 
wfen, 

Der Tag geht, 

„multi-nom" kommt 

„niulti-nova"-Schränke mit 
Faltgldttüren sind Stauraum- 
wxuider. Gerade für ganz 
kleine Räume. Machen Sie 
mehr aus Ihrem Schlafiäm- 
mer - wir zeigen wie's geht! 

ACCORD'98 

FahrspaB auf feine Art. So sportlich elegant kann eine Limousine 
sein. ABS, Doppelairbag und hoher Komfort serienmäßig, wahlweise mit drei 
Motorisierungen von 85 kW (115 PS) bis 110 kW (150 PS) mit VTEC-Technolo- 
gie oder auch als Turbodiesel 2.0 TDi - schon ab DM 34.980,-. Jetzt bereit 
zum Probefahren. 
Monda-Gebrauchtwagenbörse über Btx • 20771 # oder HONDA # 

DasCoup^ Fiat gibt es jetzt auch in der 1.8-16 V-Version. Das bedeutet für 
Sie: • 96 kW (131 PS) • eine Spitzengesehwindij^cit von 205 km/li 
e einen angenehm {günstigen Verbraueh von 7.8 l Super bleifrei auf 100 km 
bei 120 kni/li (nach EC3E 80/1268) und das unverwechselbare Coupe Fiat- 
Feeling. Lassen Sie Ihren Gefühlen bei einer Probefahrt doch mal so richtig 
freien Lauf. Bei uns bekommen Sie das Coupö Fiat 1.8 16V zum nmdum 
gefühh'ollen Preis: sclion ab 37.900,- DM. 

Unsere neueröffneten 

Hülsta- und Interlübke Wohn-Studios 

werden Sie begeistern. 
• Wohnideen nach MaB von Ihrem Fachberater 
• Geschmackvoll und individuell Im Wohntrend der heutigen ZeK. 

} probeluhren. sluunen. prulen. kaufen^^ilH 
probetahrcn. .staunen, prüfen, kauten, pr^ 

|3^HBQEBD|d^^^HHu fcn, 
^S^^U|UiSAy^m^BKufen, 

'^yBl^n.kaufen, 
1 fen, kaufen, _fen, kaufen, 

prüfen, kaufen, 
HRj^HHpnnen. prüfen, kaufen. 
S^^^BI^auncn. prüfen, kaufen, 

staunen, prüfen, kaufen, 
Hllfiahren. staunen, prüfen, kaufen, 
^ibctahrcn, staunen, prüfen, kaufen, 
probcfahrcn. staunen, prüfen, kaufe.n, 

Interlübke 

Mainzer StraDa 46 • 63303 Dralalch^Offenthal 
S06074 / 5 00 64 Dlesalatraß« 11 • 63110 Rodgau-Niadar-Rodan 

806106 / 714 12 Beraten / Planen / Einrichten 
MaienfeldstraBe 15 -f 34, Dreleich-Oreielchenhain, Telefon 06103/ 84820, FAX 06103 / 81863 Die altelirwürdige „Hayner Reitschul" Ist nach wie vor ein Anziehungspunkt füi 

;groB und klein. Foto: Mahr 
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KAROSSERIEBAU 
T AUTOLACKIEREREI 

tXJKLSBACHER NAC HRICHTKIN - HAINER WOCHKNBLATl 

FENSTER 

FACHGESCH/ifT 

Seit über 25 Jahren 

FERRARESE GmbH 
AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

• Unfall-Instandsetzung • Achs-Vermessungen 
auf neuesten Richtanlagen 

• Karosserie-Reparaturen • Einbrenn-Lacklerungen 
an allen Autotypen 

Unser Meisterbetrieb steht mit fachmännischer Beratung zu Ihrer Verfügung. 

Denken Sie daran! 

Bei Unfall- und Lackscheden, ohne Umwege gleich zu Ihrem Karosserie- 
Fachbetrieb, denn nur dor,' Ist Ihr Auto in richtigen Händen. 

Kurt-Schumacher-Rirtg 6 • 63329 Egelsbach • Telefon 06103 / 41 41 
(direkt neben toom-Markt) 

Nr. 50 
100. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb 

63225 Langen, Darmstädter Straße 26 
D 4449 B Freitag, 21. Juni 1996 

Faszinierende Laborwelt hautnah präsentiert 

Beim Tag der offenen Tür gewährte Paul-Ehrlich-Institut Neugierigen einen Blick hinter die KuHssen 

Großes Loch 

im kreisetat 
Langen - Endgültig 

bt'.srhlossen hat jetzt der 
Krei.sausschuß die Mitte 
Mai von Landrat Jo.scf 
Lach verfügte ^Opro- 
zentige Hau.shaltssperrc 
für cien Kreis Offen- 
bach. ..Obwohl die er.ste 
Hälfte de.s Hau.shalt.s- 
jahre.s noch nicht vorbei 
ist, steht bereits fest, 
daß ans am .Jahresende 
annähernd Millio- 
nen Mark fehlen wer- 
den", erläutert Lach, 
zugleich auch Kämme- 
rer des Kreises, den Be- 
schluß. 

Hauptürsache des De- 
fizits ist die kontinuier- 
lich anwaghsende Diffe- 
renz zwischen Einnah- 
men und Ausgaben. In 
diesem Jahr stehen ge- 
■schätzten Mehrausga- 
ben Vinn 4,7 Millionen 
Mark annähernd 8,5 
Millionen Mark fehlen- 
de Einnahmen gegen- 
über. Auf der Ausga- 
benseite sind Lach zu- 
folge vor allem die So- 
zialkosten als Verursa- 
cher der hohen Etatbe- 
lastung auszumachen, 
unsicher sei zudem die 
Auswirkung von Spar- 
maßnahmen seitens des 
Landes. Lach; ,,Der 
Rotstift wird auch im 
nächsten Jahr unser 
Handeln diktieren." 

• Für stilgerechte Renovierung • 

Eigene Fertigung 

rtüliijjiujj.i Kunststoff-Fenster 

für Alt- und Neubau in allen Farben 

Weiterhin im Lieferprogramm: 

Alufenster, Holzfenster 

Rolläden aller Art 

|Sila Jalousetten .—. 
Markisen ^ ^ 

Werkmann, Jost und Gärtner (i^v^ 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH Egelsbach I y/ll 
Rolläden und Markisen aller Art Alufenster 
Eigene Herstellung bereits seit 1970 Holzlenster L—IbiÄÄ 

Dleselstr. 5 • 63329 Egelsbach • T»l. 06103 / 4 24 01 • Fax 06103 / 4 51 66 

Langen (hs) - Es befindet .sich 
schon seit sechs Jahren in 
Langen, aber dennoch wissen 
die meisten Einheimischen 
nicht .so recht, was hinter den 
hohen Mauern des Paul-Ehr- 
lich-Institutes (PEl) eigent- 
lich vor sich geht. Um diese 
Infoi-mationsmängel zumin- 
dest teilweise zu beheben, 
öffnete das Bundesamt für 
Sera und Impfstoffe am 
Samstag - im Rahmen des in 
direkter Nachbarschaft statt- 
findenden Umweltfestes - in- 
teressierten Bürgern seine 
Pforten zu einem Tag der of- 
fenen Tür. 

Der Andrang übertraf alle 
Ei-wartungen; ,,Mit knapp 
1 000 Besuchern hatten wir 
eine phantastische Resonanz, 
deutlich mehr als bei der letz- 
ten vergleichbaren Veranstal- 
tung vor einem Jahr", so die 
Diplom-Biologin Susanne 
Stöcker, beim PEI für die Öf- 
fentlichkeitsarbeit verant- 
wortlich. 

Das Institut präsentierte 
den Gästen denn auch nahezu 
sämtliche Facetten seines se- 
gensreichen Wirkens. Drei 
Vorträge renommierter Wis- 
sen.schaftler befaßten sich mit 
,,Allergien und anderen Un- 
verträglichkeiten gegen Le- 
bensmittelinhaltsstoffe", ,,In- 
formationen zu Blut und was 
man daraus für Arzneimittel 
machen kann" sowie der Fra- 

denklichkeit von v\i-/.neimit- 
teln übei-])riift. wird einem 
Kaninchen das betreffende 
Medikament verabi'eicht und 
dann über vier Stunden hin- 
weg die Körpertemperatur 
des Tieres gemessen. Kanin- 
ehen sind für die.scn Test be- 
sonders gut geeignet, da sie 
sehr empfindlich reagieren. 
Dennoch arbeiten die Wis- 
■senschaftler des I'KI auch im- 
mer mehr mit dem alternati- 
ven ,,LAL-Test', der den Ein- 
satz von Tieren übcrfhussig 
macht, aber noch nicht auf al- 
len Gebieten einsetzbar ist. 

Ergänzt wurde tU'r Tag dei' 
offenen Tür durch eine Foto- 
ausstellung, die die wichtig- 
sten Stationen der Geschichte 
des Hauses beleuchtete sowie 
eine Präsentation der Biblio- 
theksbestände und des Insti- 
tutsmu.seums, in dem einige 
Erinnerungsstücke an Na- 
mensgeber Paul Ehrlich auf- 
bewahrt werden. 

Aufgnjnd des enormen Er- 
folges der Veranstaltung zog 
Susanne Stöcker am Ende des 
Tages ein positives Fazit: 
„Von die.sem Tag profitieren 
wirklich alle: un.sere Besu- 
cher, weil sie mm wissen, was 
im PEI tatsächlich passiert - 
und un,sere Mitarbeiter, de- 
nen es enorm viel Freude be- 
reitet hat, mit ihrer Arbeit aus 
dem stillen Kämmerlein her- 
au.szukonimen." 

Besucher, die 
es ganz genau 
wissen woll- 
ten, konnten 
im PEI beim 
Tag der offe- 
nen Tür ver- 
schiedene Mi- 
kroorganis- 
men und Zell- 
Strukturen 
durch l\/likro- 
skope be- 
trachten. Mit- 
arbeiter des 
Institutes prä- 
sentierten auf 
einem durch 
sechs Berei- 
che führen- 
den Rund- 
gang hautnah 
Ausschnitte 
aus ihrer tägli- 
chen Arbelt In 
der beein- 
druckenden 
Laborwelt und 
standen Neu- 
gierigen Rede 
und Antwort. 

Foto: Sapper 

Frank Chladek & Achim Schneider 

Sanitär u. Heizungstechnik GbR 

• Heizungsbau 

• Sanitäranlagen 

• Kundendienst 

Bahnstr. 78. 63329 Egetsbach, Tel. 06103/431 67. Fax 06103/455 

Wir bürgen für Frische und Qualität 

Jederzeit absahnen unter dieser Nr. 

06103/4 95 15 X 

ge, ob „Jahrmillionen alte Re- 
trovlren in der Erbsubstanz 
des Menschen Auswirkungen 
auf seine Gesundheit haben". 
Dies alles ging anschaulich 
und auch für Laien verständ- 
lich über die Bühne. 

Darüber hinaus konnten al- 

le Neugierigen während eines 
durch sechs Stationen des 
PEI führenden Rundgangs ei- 
nen Blick in die beeindruk- 
kende Laborwelt werfen. Die 
Mitarbeiter des Instituts, die 
sich bereitwillig für diesen 
Tag der offenen Tür zur Ver- 

fügung gestellt hatten, prä- 
sentierten dabei hautnah 
Ausschnitte aus ihrer tägli- 
chen Arbeit. So konnte man 
beispielsweise mittels ver- 
schiedener Mikroskope einen 
Blick auf Zellen und Mikro- 
organismen werfen. 

Da bei allen Fragen im Zu- 
sammenhang mit dem PP'I 
immer wieder das Stichwort 
,,Tiei-versuche" fällt, wurde 
ein solcher ganz bewußt öf- 
fentlich durchgeführt: Beim 
sogen a nn ten ,, Pyr( )gen tes t", 
der die Sicherheit und Unbe- 

; Ebbelwoi-Ritter hatten 

(eine schwere Aufgabe 

Wiedereinsti^ in das 

Berufsleben erleichtem 
Rekord bei Ferienspielen 

Im Mittelpunkt der 
Ferienspiele wer- 
den wieder Spiel, 
Bewegung und 
Schwimmbadbe.su- 
che .stehen. Außer- 
dem sind ein Tages- 
ausflug mit dem 
Fahrrad und zwei 
Übernachtungen 
auf dem Ferien- 
spielgelände ge- 
plant, Für die Fe- 
rienspiele benötigt 
Uwe Aldinger noch 
weiße Bettlaken 
und Holz türs La- 
gerfeuer. Der Ju- 
gendpfleger ist un- 
ter &> 203 212 zu er- 
reichen. 

lAuch die Kondition hat ihre Grenzen. Da tut ein kleines Nickerchen auf der 
IKIrchentreppe mal ganz gut. Foto: Mahn 

Heiße Ware? 

Einfach zugreifen! 
GmbH 

Schulstrafle 70 Telefon 06103 / 4 27 96 
63329 Egelsbach und 5 41 97 

Telefax 06103/4 61 35 

Notdienst bei 

Stadtwerken 
Langen - Am Montag des 

Ebbelwoifestes stehen in 
vielen Langener Behörden 
und Unternehmen die Räder 
still. Die Stadtwerke ma- 
chen da keine Ausnahme. 
Die Türen ihres neuen Domi- 
zils an der Vi'eserstraße blei- 
ben am 24. Juni geschlossen. 
Für Notfälle und Störungen 
wird an diesem Tag allier- 
dings ein Bereitschaftsdienst 
eingerichtet. Er ist unter der 
Telefonnummer 595 148 er- 
reichbar. 

Theater in der 

Stadtbücherei 
Langen - Szenen aus dem 

Roman ,,Die Midaq-Gasse", 
verfaßt vom ägyptischen 
Schriftsteller Naguib Mah- 
fouz, präsentiert die Frank- 
furter ,,Theatercompagnie 
Tagträumer" unter der Regie 
von Veronika Brendel am 
kommenden Dienstag, 25. 
Juni, ab 19.30 Uhr in der 
Stadtbücherei. Veranstalter 
dieses experimentellen 
Theaterabends ist der Aus- 
länderbeirat der Stadt Lan- 
gen, der Eintritt ist frei. 

Schwarz und weiß 
3 Leistungsstufen 
Metall-Schutzkorb 

Wer verbrennt sich 
schon gern die Finger? Bei 
einem neuen Siemens-Herd 
mit Backwagen ziehen Sie 
einfach am Außengriff - 
schon kommen Sie bequem 
an den Braten. 

Natürlich steckt noch jede 
Menge mehr in diesen 
Herden. 
Also: bald mal anschauenI 

Einbruch in Gaststätte 

Diebe erbeuteten zirka 1 700 Mark 
Langen - Unbekannte Tä- 

ter sind in der Nacht zum 
Montag in eine Gaststätte an 
der Südlichen Ringstraße 
eingebrochen. Zunächst ver- 
suchten die Ganoven, eine 
Terrassentür aufzuhebein, 
dann schlugen sie eine 
Scheibe ein. In dem Lokal 
brachen die Eindringlinge 
mehrere Schubladen auf. 

Kommen Sie zu uns. 
Wir beraten Sie zuverlässig und sind auch r>ach dem Kauf für Sie da. 

Dabei erbeuteten sie ein Por- 
temonnaie mit 1 200 Mark 
Bargeld und eine Kassette, 
die sie an Ort und Stelle 
,,knackten". Darin befanden 
sich etwa 500 Mark Hartgeld 
in Rollen. Außerdem ließen 
die Diebe persönliche Pa- 
piere des Geschädigten mit- 
gehen. 

Kurt-SohumachM^Rina 11 
63329 Egelsbacn 

Tatarfon O 61 03 / 4 55 31 >ißig gewerkeit wurde im Laufe der Woche in der Altstadt, wie hier In der Fahrgasse, damit lieim 
belwoifest rund um den Vierröhrenbrunnen wieder so richtig die Post abgehen kann. Gleich 
in Festauftakt können die Besucher am heutigen Freitagat>end ein farbenprächtiges Spektakel 
eben: Bei Einbruch der Dunkelheit wird ein großes Feuerwerk den Himmel über der Altstadt in 
> Sternenmeer verwandeln. Offiziell eröffnet wird das Fest am morgigen Samstag um 17 Uhr mit 
r Ebbelwoi-Daaf durch Brunnenwirt Hans Hoffart und der Krönung des Ebbelwoikönigs und 
iner Prinzen. Foto: Borctiard 
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„Sprudelmaschine" verblüffte 

Zehnte Auflage des Umweltfestes in Neurott fand regen Zuspruch 

Am Stand des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) hatten Besucher die Möglichkeit, 
Ihren Drahtesel von einem Spezialisten mit einer persönlichen, unverwechselbaren Codenum- 
mer versehen zu lassen. Fotos (2); Sapper 

Wie man ein Testament erstellt 
Lungen - Tfst- 

amonl, Erbvortraß 
oder 
.sind 
Buch 
Siep- 
sehe 
trum 

Vcrmächtni.s 
für viele ein 

mit sieben 
n. Da.s stüdti- 
Seniorenzen- 

Halte.stelle 

lädt deshalb für 
Donnerstag, 27. .Ju- 
ni, zu einer Veran- 
staltung mit CJa- 
briele Volkmann 
ein, die genaue Aus- 
kunft über die ver- 
schiedenen I''()imen 

von letztwillifjen 
Verfügungen geben 
wird. Sie wird auf 
Kragen eingehen, 
was in solchen Ver- 
fügungen alles be- 
stimmt werden 
kann und wie bei- 

spielswei.se ein 
Testament erstellt 
wird. Der kostenlo- 
se Infonachmittag 
im Seniorentreff an 
der Nordendstraße 
4S beginnt um 15 
Uhr. 

Bellagenhinwals 
Der heutigen Au^abe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Heinz Wannemachar. Langen, bei, 
au( den wir hiermit hinweisen. 

Bellaganhinwels 
Der heutigen Au^abe, außer Post- 
slücken, liegt ein Prospekt der Firma 
SegmUller, Frankfurter Landstr. 7, 
64291 Darmstadt, bei. auf den wir 
hiermit hinweisen. 

Bellaganhlnwels 
Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Media Markt, Egels- 
bach, bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 

ian^cncrÄitung 
Langener Zeitung 

Egeisbacher Nachrichten 
Halner Wochenblatt 

Geschäftsstelle und Redaktion: 
Postanschrift; Postfach 1426. 63204 
Langen. Hausanschrift: Darmstädter 
StraOo 26. 63225 Langen. 
Telefon 06103/2 10 11 
Redaktion: Dr. Hotmann-Josel Sog- 
Powiß (Ltg.). Frank Mahn. Andreas 

lender 
Anzeigen: Wilhelm Hüsomann 
Verleg und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & 
Co. KG, Postanschrift: Postfach 
10 02 63. 63002 Olfenbach. Hausan- 
schrift: Große Marktstraße 36-44. 
63065 Offenbach. Telefon 069/ 
8 06 30 * 

Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilage ttv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem Quarlalsende 
beim Verlag erfolgen. Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder in- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Anepruche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 35. 
Gültig seit 1.1. 1996. 
Monatsbezugspreis: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frei- 
tags): 8.- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM: 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten DM 
10.- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt; BLZ 506 521 24. 
Konto-Nr. 26 007 880, Volksbank 
Dreieich. BLZ 505 922 00. Konto-Nr. 
3 113 000, Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 
Für die Herstellung dieser Zeitung 
wird ausschließlich Recycling-Papier 
verwendet. 

Wer holt Weizen-Cup? 

Zwölf Teams bei Hobby-Fußballtumier 
Lungen - Fast schon zur 

guten Tradition geworden 
ist ilas alljährUch eine Wo- 
che nach dem Ebbelwoifest 
ausgetragene Hobby-Fuß- 
ballturnier der I.,angener 
Weizenrunde um den .soge- 
nannten ,,Weizen-Cup". Am 
Samstag, 2!). .Juni, ab Sl.liO 
findet auf dem alten SSG- 
Sportplatz an der Zimmer- 
straße die vierte Auflage die- 
ser Veranstaltung statt. 

Zwöl f Teams aus der nähe- 

Ebbelwoifest: 

Kirche geöffnet 
Liingon - Während des 

Kbbelvvoifestes steht die 
Stadtkirche am morgigen 
.Samstag von l(i..'U) bis 
1H.;!0 Uhr und am Sonntag 
von 14.30 bis IT .'iO Uhr Be- 
suchern z\ir stillen An- 
dacht und zur Besichtigung 
offen. 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Dienstag, 
2.'5. ,Iuni, ab 17 Uhr in der 
TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Der .lahrgang 

trifft sich zum Frühschop- 
pen des F.bbelwoifestes am 
Montag, 24. Juni, im P'est- 
zelt. Der Frühschoppen be- 
ginnt um 10 Uhr. 

Am Mittwoch, 21). Juni, 
treffen wir uns dann wieder 
um 15 Uhr am Kronehoch- 
haus zuiTi Spaziergang. Ab 
16.30 Uhr ist ein gemütliches 
Beisammensein im Natur- 
freundehaus am Steinberg. 

ren und weiteren Umgebung 
werden um den begehrten 
Glaspokal, gestiftet von ei- 
nem Langener Restaurant, 
kämpfen, während sich ab- 
seits des Spielgeschehens 
Zuschauer und Güste an ei- 
ner Torwand versuchen kön- 
nen, Den drei besten Schüt- 
zen winken schöne Saeh- 
prei.se. Gegen 15.30 Uhr fin- 
det zudem ein Elinlagespiel 
der SSG-Bambini-Teains 
statt. 

Langen (hs) - Gerade in der 
jetzigen heißen Sommerzeit 
steht Mineralwasser als 
Durstlöscher Nummer eins 
hoch im Kurs, doch auch für 
die.se, aus tiefen Quellen 
stammende Erquickung muß 
der hitzegeplagte Zeitgenos- 
se immer tiefer in die Tasche 
greifen. Schade, hat sich si- 
cherlich schon so mancher 
gedacht, daß man das gute 
Leitungswasser nicht zum 
Sprudel umwandeln kann. 
Kann man nicht? Natürlich 
kanr\manl 

Davon konnten sich am 
vergangenen Samstag all je- 
ne überzeugen, die zum be- 
reits zehntenmal vor dem In- 
stitut für Wasser-, Boden- 
und Lufthygiene (WaBoLu) 
stattfindenden Umweltfe.st 
nach Neurott gekommen 
waren. Die Langener Stadt- 
werke präsentierten im Rah- 
men dieser Veranstaltung 
nämlich ein Gerät, das ordi- 
näres Leitung.swasser mit 
Kohlensäure anreichert und 
damit zum wohlschmecken- 
den Sprudel ..veredelt". Bei 
einem Preis von nur 150 
Mark für die Maschine (in- 
klusive je zweier Flaschen 
und Patronen) war es des- 
halb auch nur zu verständ- 
lich, daß sich viele Bewohner 
der Sterzbachstadt lebhaft 
dafür interessierten. 

Genauso hoch im Kurs 
standen die Energiespar- 
Tips der Stadtwerke sowie 
die gemeinsam mit dem Wa- 
BoLu durchgeführte Ana- 
lyse der einheimischen 
Trinkwasserqualität. Insge- 
samt 66 Langener hatten 
sich vorab speziellen hygie- 
nischen Anforderungen ent- 
sprechende Gefäße besorgt 
und eine Prtibe ihres Lei- 
tungswassers zum Fest mit- 
gebracht. Die Proben wer- 
den von Wissenschaftlern 
des Instituts auf ihren Blei-, 
Zink- und Kupfergehalt un- 
tersucht. 

Nicht ganz so professionell 

aber ebenso engagiert sind 
die Schüler der Chemie-AG 
der Adolf-Reichwein-Schule 
schon seit Monaten tätig ge- 
wesen. Sie präsentierten 
beim Umweltfest die Ergeb- 
nisse ihrer Untersuchung 
der Wasserqualität verschie- 
dener Langener Gewässer. 

Auch alle weiteren Stände 
waren dicht umlagert: So in- 
formierte die Schomsteinfe- 
gerinnung Darmstadt über 
den richtigen Umgang mit 
festen Brennstoffen und die 
Vorteile der Verwendung 
von Holz. Denn gerade die- 
ser nachwachsende Brenn- 
stoff ist bei richtiger Hand- 
habung - die Hölzer müssen 
mindestens zwei Jahre trok- 
ken gelagert werden - sehr 
umweltfreundlich, da er die 
Natur nicht mit zusätzli- 
chem CO 2 belastet. Außer- 
dem präsentierten die 
,.schwarzen Männer" an ei- 

nem Computer typische 
Mängel an Feuerungsanla- 
gen, die für reichlich Gefahr 
sorgen können. 

Die Gefahr, das Zweirad 
gestohlen zu bekommen, 
konnten die Besucher am 
Stand des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) minimieren. Dort 
nämlich bestand die Mög- 
lichkeit, sich seinen Drahte- 
sel mit einer persönlichen, 
unverwechselbaren Code- 
nummer versehen zu lassen, 
die es der Polizei gestattet, 
ein Fahrrad zweifelsfrei sei - 
nem rechtmäßigen Besitzer 
zuzuordnen. Weiterhin bo- 
ten die Fahrradaktivisten al- 
len Pedaleuren einen kosten- 
losen, bewachten Abstell- 
platz sowie einen umfassen- 
den Fahrradcheck an. 

Die Energieberater des 
Kreises Offenbach waren 
darüber hinaus ebenso im 

Einsatz wie die Untere Na- 
turschutzbehörde, der Bund 
für Umwelt- und Natur- 
schutz, die Umweltabteilung 
der Stadt und viele weitere 
Verbände und Vereine, die 
sich in Umweltschutz enga- 
gieren. Abgerundet wurde 
das Fest durch ein Apfelpup-* 
pentheater in den Räumen 
des WaBoLu, eine Hüpfburg 
sowie fetzige Livemusik, die 
viele Besucher länger als ei- 
gentlich vorgesehen an den 
Biertischen verweilen ließ. 

Wessen Aufnahmefähig- 
keit noch nicht er.schöpft 
war, der konnte sich mit ei- 
genen Augen ein Bild von 
den Aktivitäten des Paul- 
Ehrlich-Institutes, der Flug- 
sicherungsakademie, des 
Klärwerks oder des Wasser- 
werkes West machen, denn 
diese Institutionen hatten 
zum ,.Tag der offenen Tür" 
eingeladen. 

Zahlreiche Gäste hatten In speziellen Gefäßen Leitungswasserproben von zu Hause mitgebracht. 
Diese werden von Wissenschaftlern des WaBoLu auf Ihren Blei-, Zink-, und Kupfergehalt unter- 
sucht. 
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50 Jahre verheiratet sind am morgigen Samstag Helene und Friedrich Eder. 1945 lern- 
ten sie sich kennen, ein Jahr später fand die Trauung In der Langener Stadtkirche statt. Ole 70Jäh- 
rlge gelernte Industriekauffrau Helene Eder hat Ihr ganzes Leben in Langen verbracht, noch heu- 
te wohnt sie In Ihrem Geburtshaus In der TelchstraOe. Ihr zehn Jahre älterer Mann Friedrich, ge- 
bürtiger Österreicher, tietrieb 15 Jahre lang eine Tankstelle In Langen, bevor er el>ensolang für 
ein Langener Omnibus-Unternehmen als Kraftfahrer tätig war. Friedrich Eders großes Hobby Ist 
die Gartenarbelt, seine Frau dagegen hat sich der Stickerei verschriet>en. Am Sonntag wird die 
goldene Hochzelt zunächst mit einem Gottesdienst In der Martin-Luther-Kirche gefeiert. An- 
schließend geht es Im Familien- und Freundeskreis welter. Foto: Borchard 

Führung mit „guter 

Fee des Burggartens" 

Langener Senioren eingeladen 
Langen - Abseits vom 

großen Verkehrsstrom ist 
Dreieichenhain ein sorg- 
sam gehüteter Schatz mit- 
telalterlicher Fachwer- 
karchitektur. Was den 
Stadtteil von Dreieich zu- 
dem besonders anziehend 
macht, ist die ins Grüne 
gebettete Burgruine Hayn. 
Die Burg, mehr als 900 
Jahre alt, mit ihren ein- 
drucksvollen Resten der 
einstigen Bauwerke, kann 
aber noch mit anderen 
Kleinoden glänzen. Das 
Kräutergärtlein, der Ro- 
senhag, die Rosenhecken, 
der Bauerngarten und an- 
deres mehr werden liebe- 
voll gepflegt. Das städti- 
sche Seniorenzentrum 
Haltestelle konnte nun 
Lore Wirth, ,,die gute Fee 
des Burggartens", für zwei 

Informationsveranstal- 
tungen gewinnen, zu- de- 
nen alle älteren Langener 
Mitbürger eingeladen 
sind. 

Am Freitag, 5, Juli, 
stimmt Lore Wirth im Se- 
niorentreffpunkt an der 
Nordendstraße 45 in ei- 
nem Vortrag mit Lichtbil- 
dern das Publikum ein auf 
das ,.Erlebnis Dreieichen- 
hain" am Donnerstag, 18. 
Juli. Bei der Führung, die 
um 14 Uhr beginnt, wird 
sie die Glanzpunkte Drei- 
eichenhains wie Altstadt 
und Burg im Detail zeigen. 
Der Tag klingt mit einer 
Lesung von Horst Schäfer 
über Rosen im Palas der 
Burg aus. Anmeldungen 
nimmt die Haltestelle, 
Stresemannring 3, Telefon 
9 11 90,entgegen. 

bieten Ihnen gutbflrgerliche deirtsche KÜCHE 
und ungarische SPEZIALnÄTEN. 
In den SOMMERIMONATEN bedienen wir Sie gerne 
auf unserer schattigen GARTENTERRASSE. 
Räumlichkeiten fOr VERANSTALTUNGEN aller Art vorhanden. 
Selbstverständlich möchten wir Ihnen auch für Ihre 
Tf'auerfeiem wieder Gastgeber sein. 
Ausreichende PARKPLÄTZE am Haus vorhanden. 

NEUEROFFNUNG AM 24.6 J996 

Namhaft® 5äS!® 

RHSTAURANT 

und erlesene Weine. 

Inhaber: 
Familie Beck' 

Unsere Öffnungszelten: lagl. von 12.00-14.00 Uhr Darmstädter Str 23 
18.00-24.00 Uhr ■ a„„on 

Samstags nur abends offen. _ . „ Langen 
Donnerstag - RUHETAG Tel. 06103 / 2 77 07 

I 
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RUND UM DIN 
Vtori dhrwbr upan 

Guter Draht 

Man kann es nicht 
glauben: Wenn vom 
heutigen Freitag an bis 
Montag das Langener 
„Nationalfest" gefeiert 
wird, sollen die Besu- 
cher angeblich im Re- 
gen stehen. Die Progno- 
sen der Wetterfrösche 
verheißen jedenfalls 
nichts Gutes für die 
Dauer des Ebbelwoife- 
stes. Kühl und feucht 
soll es werden. Statt 
strahlenden Sonnen- 
scheins - wie sich das 
gehört - ein Himmel, 
der seine Schleusen öff- 
net f Unvorstellbar! 
Denn schließlich, so 
heißt es im Volksmund, 
soll Petrus doch ein 
Langener sein. Und 
deshalb sind wir ge- 
neigt, die Vorhersagen 
einfach zu ignorieren. 
An den guten Draht 
„nach oben " glaubt je- 
denfalls Ihr Tobias 

Gitarrenklänge und PC-Vorführung 

Musikschule und Volkshochschule feierten erstmals gemeinsames Fest 

Muslkschullelter Uwe Sandvoß gibt den Ton an. Belm Fest im Garten des Kulturhauses stellten 
sich verschiedene Ensembles der Musikschule vor. Foto: strohfeidt 

üta-Fest am 

*addelteich 
Langen - Die städtische 

Kindertagesstätte Nordend- 
straße feiert am Samstag, 6. 
luli, am Paddelteich ein 
Sommerfest. Es dauert von 
14..10 bis 18 Uhr. Auf dem 
Programm stehen der Auf- 
tritt eines Clowns und zahl- 
reiche Spiele. 

Die Rflegeversicherung hilft 

„Trotz der Not- 
wendigkeit des 
Sparens haben 
wir die zweite 
Stufe der Pflege- 
versicherung 
beschlossen." 

Norbert Blum 
Uunücsministcr 
für Arbeil und 
So;2ialordnung 

80 Millionen Bürgerinnen 
und Bürger haben einen 
Versicherungsschutz bei 
häuslicher und jetzt auch 
stationärer Pflege. Mit der 
2. Stufe der Ptlcgevcrsichcrung 
beginnen ab I.Juli 1996 f lir rund 
400.000 Pllegebedürrtige auch die 
Leistungen bei der Pflege im Heim. 
1,2 Millionen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger erhalten bereits seit 1995 
durch die Ptlegeversicherung hand- 
feste Hilfe bei der häuslichen Pfle- 
ge. Für viele Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen wird mit diesen 
Leistungen der Pflegeversicherung 
ihre Abhängigkeit von der Sozial- 
hilfe beendet sein. 

Leistungen im Überblick 

ab1.Apr1l1995 
Häusliche Pflege 

Pn*gesacttieistur>9 Pflogegdd 
bis DM monatlich OM monatlich 

ab1.April1995 
Teilstatkinäre Pflege 
PftegMirtwendungen 
bis DM monatlich 

ab I.Juli 1996 
Stationäre Pflege 
Pflege« utwendungen 
DM monatlich 
(pauschal) 

ab 1. April 1995 
Pflegevertretung" 
Pflegeaufwendungen 
bis zu 4 Wochen im 
Kalenderjahr bis DM 

ab I.April 1995 
Kurzzeltpfl^ 
Pflegeaufwendungen 
bis DM im Jahr 

Pflegeslufe 1 
Erheblich 
Pflcgcbcdürnigc 

750,- 400,- 750,- 2.000,- 400,-» 2.800," 

Pflcgestufe II 
Schwer- 
pllcgcbcdürrtigc 

1.800,- 800,- 1.500,- 2.500,- 800,-« 2.800,- 

Pflcgestuftf III 
Schwcrsi- 
pflcgclHrdürlligc 
in besonderen 
Märlefallen bis 

2.800,- 

3.750,- 

1.300,- 2.100,- 2.800,- 

3.300,- 

1.300,-" 2.800,- 

" Bw'i prut'cssioncllcr PHcgc bis /u 2.8(M) OM in allen Ptlcgestufcn ** Auf Nachu-eis Vkcrden Jen ehrenamtlichen Pflegepersonen 
notwendige Aufwendungen (Verdienütausfail, Fahrkosten usw.) 
bis /um Gesamibeirag \on 2.800 DM erstattet 

Bürgertelefon 
0130/62 81 
Wenn Sie noch Kragen haben. 
Jeweils Montag bis Donnerstag von 
8 bis 20 Uhr zum Nulltarif. 

Die Soziale 
Pflege m 
Versicherurig '!• 

Broschüren bestellen 
Ptlegeversicherung (Best.-Nr. 150} 
Pflegen Zuhause 797) 
Gesetzestext (Best.-Nr. 756) 
► Per Telefon 02 28/5 27-11 II 
► Per Telefax 0180/S 15 15 II 
^ Per Post Bundesministerium 
fUr Arbeit und Sozialordnung. 
Postfach 500.53107 Bonn 

Bundesministerium für Arbeit 
und Sozitlordnung 
F.ine Anzeige der Uundcsregierung 

Langen (ms) - Stolz neh- 
men die sechs Mädchen und 
Jungen mit ihren Konzert- 
gitarren auf der Bühne 
Platz. Ihr Blick schweift 
kurz über die Reihen der 
rund 150 gespannt warten- 
den Zuhörer, dann weiter zu 
ihrem Musiklehrer Uwe 
Sandvoß und schließlich auf 
die vor ihnen liegenden No- 
tenblätter. Gefühlvoll grei- 
fen sie in die Saiten. Beim 
großen Fest, das Musik- 
schule und Volkshochschule 
Langen am Samstag im 
Garten des Kulturhauses 
Altes Amtsgericht feierten, 
kamen auch die Anfänger 

einmal groß raus. 
80 Musikschüler zeigten 

bei dieser Gelegenheit, was 
sie im vergangenen Jahr ge- 
lernt haben - alle gängigen 
Instrumente kamen dabei 
zum Einsatz. Das seit eini- 
gen Jahren zur festen Ein- 
richtung gewordene Som- 
merfest der Musikschule 
wurde diesmal in einem er- 
weiterten Rahmen gefeiert. 
Zum einen weil am Samstag 
bundesweit der ,,Deutsche 
Musikschultag" begangen 
wurde, an dem in vielen 
Städten ähnliche Veran- 
staltungen stattfanden, zum 
anderen, weil sich heuer 

erstmals die Langener VHS 
an der Ausrichtung betei- 
ligte. ,,Da beide Schulen 
hier im Kulturhaus unter- 
gebracht sind, lag das na- 
he". meinte VHS-Chef Ste- 
fan Güldenstein. 

Als Programmbeiträge 
bot die VHS einen orientali- 
schen Tanz unter Leitung 
von Renate Powilleit an, 
Dozentin Christine Schäfer 
kümmerte sich um die Kin- 
der, die sie in die Geheim- 
nisse des Stoffebedruckens 
einweihte, und Manfred 
Kürsch gab eine Einfüh- 
rung in die Elektronische 
Datenverarbeitung. ,,Ich 

demonstriere hier mal, was 
man mit einem Computer so 
alles machen kann", sagte 
der Lehrer im PC-Haum des 
Amtsgerichtes. Die VHS- 
Computer-Kurse würden 
vor allem von etwas älteren 
Teilnehmern sehr rege in 
Anspruch genommen, so 
Kürsch. 

Auch Bürgermeister Die- 
ter Pitthan stattete dem 
Schulfest einen Besuch ab. 
In einem Grußwort lobte er 
die hervorragende Arbeit 
der beiden Bildungseinrich- 
tungen und nahm für die 
Stadt Langen in Anspruch, 
mit dem Ausbau des Kul- 
turhauses eine für ganz 
Hessen vorbildliche Unter- 
bringung der Schulen ge- 
schaffen zu haben. Dieser 
Meinung schloß sich Musik- 
.schulleiter Uwe Sandvoß 
an. ..Man merkt, daß die 
Stadt hinter uns steht", 
freute er sich. In den mei- 
sten anderen Städten werde 
gespart, doch in Langen 
laufe es noch ganz gut, so 
daß die Musikschule ihr An- 
gebot in den vergangenen 
Jahren sogar noch habe 
ausbauen können. Zur Zeit 
werden hier rund fiOO Schü- 
ler von gut 50 Dozenten un- 
terrichtet. Ebenfalls zufrie- 
den zeigte sich Stefan Gül- 
denstein. ,,Zwar mußten wir 
aus finanziellen Gründen 
die Mindestteilnehmerzahl 
pro Kursus von acht auf 
zehn erhöhen, doch auch 
wir stehen noch gut da." An 
der VHS leiten zur Zeit 65 
Dozenten 130 Kurse mit 
insgesamt 1 500 Teilneh- 
mern. 

Hits der 60er und 7Oer 

für einen guten Zweck 

Oldie-Night in der FC-Gaststätte 
Langen - Die Offenbacher 

Oldie-Band ,,Wheap" ga- 
stiert am Samstag, 29, Juni, 
im Waldstadion Oberlinden 
zu einem Konzert, dessen 
Erlös für einen guten Zweck 
be.stimmt ist. Auf Einladung 
des Vereins Kinder im Mit- 
telpunkt (KiM) und seines 
Fördervereins wird die 
Gruppe ab 20.30 Uhr im Saal 
der FC-Gaststätte Hits aus 
den 60er und 70er Jahren 
präsentieren. 

Das Konzert soll zugleich 
den Auftakt zu einer Veran- 
italtungsreihe mit Rock- 
und Popkonzerten bilden, 
mit der der 1992 ins Leben 
gerufene Verein KiM das 

Freizeitangebot in Langen 
zusätzlich beleben möchte. 
Mit der Band ,,Wheap" 
konnte gleich für die erste 
Veranstaltung eine Band ge- 
wonnen werden, die einen 
sehr guten Ruf in der hiesi- 
gen Musikszene genießt. 

Eintrittskarten für die 
Veranstaltung sind im Vor- 
verkauf zum Preis von zwölf 
Mark in der FC-Gaststätte 
sowie vormittags in den 
KiM-Betreuungseinrichtun- 
gen im Einkaufszentrum 
Oberlinden und im Hessi- 
schen Übergangswohnheim 
erhältlich. Der Reinerlös 
kommt der Kinder- und Ju- 
gendarbeit von KiM zugute. 

Die Offenbacher Oldie-Band „Wheap" genießt über die Grenzen der hiesigen IMusii<szene hinaus 
einen guten Ruf. Die Band spielt unter anderem Hits von Fats Domino, Elvis Presley und Tina 
Turner. Am Samstag, 29. Juni, tritt die Gruppe für einen guten Zweck in der FC-Gaststätte auf. 

Steigende Kosten sind auch in der Fußballabteilung 
der SSG Langen ein ständiges Thema. Um die Arbelt der Abtei- 
lung auf eine breitere finanzielle Basis zu stellen, wurde jetzt ein 
Förderkreis gegründet. „Unsere Aufgabe wird es sein, Sponso- 
ren für Mannschaften und Turnlere zu finden", erklärte der von 
den 38 Gründungsmitgliedern zum Vorsitzenden gewählte 
Heinrich Hausmann (hinten links). Ihm zur Seite stehen als stell- 
vertretender Vorsitzender Jürgen Bott (hinten rechts), als Kas- 
slerer Walter Mayer und als Schriftführerin Hella Klein. 

Texl/Folo: Strohfeldl 

Prüfungsstreß vorbei 

110 Abiturienten an Dreieichschule 
Langen - Der Streß ist vor- 

bei, die letzten Prüfungen 
sind abgehakt: 110 Jugendli- 
che haben an der Langener 
Dreieichschule das Abitur 
gemacht. 

Freuen können sich: Nina 
Adam, Ina Bamberger, Hei- 
de Becker, Susanne Becker, 
Kerstin Beyer. Ralf Bidner. 
Julia Böhm, Janin Bogner. 
Lars Brahm, Linda Breidert, 
Victor Bremer, Meike Bür- 
klein, Stefan Butsch, Ste- 
phanie Christ, Michael Di- 
bowski, Kerstin Dreier, Oli- 
ver Dröll, Felix Eisenhardt, 
Martin Elger, Holger Fassel, 
Edith Ferber, Harald Ficht- 
ner, Evelyn Gaida, Sylvia 
Gallus, Silke Gaußmann, 
Christian Georgi, Timo 
Grabbe, Elke Graf, Katrin 
Hacke, Sonja Hartmann, 
Silke Heger, Martin Hoff- 
mann, Nina-Sophie Holl- 
mann, Anja Huber, Aurelia 
Janetzki, Lars Junak, Susan 
Kades, Anita Kaiser, Mi- 
chael Kammerer, Daniela 
Klein, Michael Klug, Kirstin 
Köhler, Stefan Kölle, Tho- 

mas Körber. Markus Krä- 
mer, Michael Krawietz. John 
Langton, Patric Laudam. 
Sheue-Ju Lin, Tim Lindau. 
Daniel Maier, Nina Matijic, 
Mario Michels, Sougol Movv- 
lavidjou, Christian Müller. 
Sven Oros. Rafael Ortmann. 
Jan Pageis. Melanie Palmeri. 
Marco Poleganov, Stephanie 
Priewe, Damian Prokopp. 
Stefan Reich, Christine Re- 
my, Christian Renneißen. 
Philip Rosenkranz, Verena 
Roth. Christian Rücker. 
Hans Rüster, Birgit Rutsatz. 
Philipp Schappert, Anika 
Schmid, Lars Schröter, 
Astrid Siegel, Tomas Smol- 
cic, Anton Strobel, Claudia 
Suchanek, Veronika Toma- 
sevic, Anja Trintz, Thorsten 
Uhl, Tilo Vogdt, Sebastian 
Vogl, Michael Vosberg. Me- 
lanie Wagner, Laura Waller. 
Wolfgang Weigt, Carsten 
Weiss, David Weith, Jan 
Werner, Oliver Wesp, Sascha 
Ziemann. Die anderen Ab- 
iturienten haben einer Ver- 
öffentlichung ihrer Namen 
nicht zugestimmt. 

K\ sii:si 

Melitta Cafe 
Auslese, Extramild 
oder Harmonie 

gemahlen. SOO g hickung 

Frischwurst-Aufschnitt 
Monadella mit Champignons, 
mit Paprika, mit Ei und Paprika, 
Lyoncr, Bienvurst, 
Jagdwurst 
l(K)g 

. (itfe 
Harmonie 

■S 

i 

Komblangebot: 
McCaln 1-2-3 Chef Frites 

liclgckühlt. 75().j{Heutcl 

Komblangebcti 
Dtsch. Hähnchenschenkel 
Marke -Suilk.'-, gcfroa'n, Hkl. A. KHMiuBtl, 

Ital. Pfirsiche 
saftig, süß. Kla.ssc 1. 1000 g 

2.97 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen' 

i 

I 

i 
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Kreativität und Gescliict( waren von den Mädchen und Jungen gefordert, ais es kieim Schultest darum ging, Müt- 
zen zu bemaien oder mit Schaum eingeseifte Baiions zu rasieren. 

Die musikalische Darbietung der jungen Künstler mit sogenannten Orff-instrumenten fand großen Anklang b« 
den zahlreichen Schuifest-Besuchern. Fotos (2): Sappe 

Sonnenbrille 

in Ihrer Stärke* 

DM49,50 

*ohne Stärkenbegrenzung 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 
CitssM • 3> Ii Käh • brflKk GMhtdi • lonUri • Rihatli • (hMitii • GummtiMi • Sli|fbiit| • Im* • kikl • NmwM • KnfiU • mtimw 

= arco optlc. 

'Sonnenbrille in Ihrer Stärke oh 
ne Stärkenbegrenzung komplett 
DM 49,50. Das Angebot umfaßt ei 
ne Fassung mit dem roten Punirt 
aus unserem Sortiment und mi 
neralische Einstärkengläser 75% 
braun getönt. Individuell für Sie 
angefertigt. 

arco optlc bietet auch Brillen- 
spaß und Brillenchic zum Nullta- 
rif*. In riesiger Auswahl und Spit' 
zenqualität. 

Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu. 'Einfach so auf 
Rezept. Und dazu noch 3 Jahn 
Garantie. Das ist typisch für ar- 
co optic. 

Arrn-fThtir 

Wir helfen sparen 

Anzeige - 

Im großen Angebotssortiment für Kleinkinder bleiben keine Wünsche offen: 

20 Jahre „Babystube" 

' Anzeige 

Rodgau-Jügesheim — Im 
Januar 1996 haben Martina 
Hautschek und Sabine Resch 
die bisherige „Babystube Bon- 
rad" übernommen. Das nun- 
mehr seit 20 Jahren etablierte 
Fachgeschäft „Baby- und Kin- 
derstube" ist in Rodgau-Jüges- 
heim, Hochstädter Straße 1, zu 
finden und telefonisch unter B 
0 61 06/32 02 zu erreichen. 20 
Jahre sind guter Grund für Son- 
derverkaufswochen und eine 
Verlosung vom 24. Juni bis zum 
6. Juli 1996. Die Tombola hat ei- 
nen Gesamtwert von 6 000 
Mark, deren Gesamteinnahmen 
den drei Behindertenkindergär- 
ten und -tagesstätten des Krei- 
ses Offenbach in Langen, Rod- 
gau und Hainburg zufließen 
werden. 

Auf rund 400 Quadratmetern 
Verkaufsfläche wird in der „Ba- 

by- und Kinderstube" alles rund 
um Baby und Kleinkind angebo- 
ten. Die Produktpalette umfaßt 
Baby- und Kinderbekleidung in 
den Größen 50 bis 128, Ge- 
schenkartikel und Spielsachen 
für Babys und Kleinkinder sowie 
eine große Abteilung mit Kin- 
dennöbel, Kindenvagen, Bug- 
gys, Hochstühle, Farhrradsitze 
und Helme, Autositze und Ba- 
byschalen. Seit vielen Jahren 
gehört das Fachgeschäft dem 
größten europäischen Ein- 
kaufsverband „ARDEK" an, 
dem sich mittlerweile mehr als 
500 Einzelhändler für Baby- und 
Kinderbedarf angeschlossen 
hatien. Dadurch ist ein breites 
Sortiment mit vorteilhaftem 
Preis-, Leistungsverhältnis ge- 
währleistet. t 

Für das Fachgeschäft ist es 

_ <n Sortiment 
   und Kinderstube" sind fächkundige und freundliche 

Beratung eine Selbstverständlichkeit. Texte/f^tos: Rudi Rack 

Sabine Resch (links) und Martina Hautschek starten einen Son- 
derverkauf mit „Aktlonsprelsen die bis zum 6. Juli In allen Abtei- 
lungen der Jügesheimer „Baby- und Kinderstube" zu finden sind. 
selbstverständlich, daß ge- 
schultes Personal gerade im 
Bereich Kinderautositze und 
Babyschalen zur Verfügong 
steht. Dort wird auf einem Origi- 
nal-Autositz als Voriührmodell 
für alle Altersgruppen der ideale 
und paßende Sitz präsentiert. 
Neben so bekannten Marken 
wie Römer-Britax werden auch 
die in den vergangenen Mona- 
ten in der „Auto-Motor-Sporf- 
Zeitschhft und diversen Fern- 
sehsendungen empfohlenen 
Reboard-Autositze von der fin- 
nischen Finva HTS geführt. 

Als weitere Serviceleistung 
werden angezahlte Artikel zum 
Beispiel Kinderwagen bis auf 
Abruf zurückgestellt oder be- 
stellte Artikel zum Beispiel /Wö- 
be/ angeliefert und aufgebaut. 
Gut zu wissen, daß für Kinder- 
wagen und Buggys ein eigener 

Reparaturservice besteht 
(selbstverständlich stehen Leih- 
buggys und Leihkinderwagen 
kostenlos zur Verfügung) und 
ausreichend Parkplätze direkt 
vor dem Geschäft vorhanden 
sind. 

Die „BAby- & Kinderstube" ist 
ein führendes Fachgeschäft im 
Kreis Offenbach undder Region 
mit großem und immer aktuel- 
lem Produktangebot bei dem 
Setyice und Kundenzufrieden- 
heit wichtig genommen werden. 
Dazu gehören ab Juli 1996 
auch lnformationsat>ende, die 
für schwangere Berufstätige 
und deren Partner jeweils an je- 
dem zweiten Dienstag ab 19 
Uhr angeboten werden. Nähere 
Auskünfte erteilen Sabine 
Resch und Martina Hautschek. 

rr//* 6'. 6\ 7. /'9'96' 

Kinderwagen Primus 
inkl. SporIwagenzuBehör, /^Aatratze, 

Sonnenschirm, Sornnrierfußsack, Garnitur, 
> Regenschutz 

statt DfA 998.- JETZT NUR 798.- 

Kinderwagen Mistrai 
inkl. Tragetasche, Regenverdeck 

^ statt DM 799 JETZT NUR 699." 

tiaiic. 
Vrmrimr Autositz Kiddy Boomer 

für Kinder von 9-25 kg und 22-35 kg 

stattDM 159 AKTIONSPREIS NUR 119.- 

^hauck Reisebetten SIeep'n play fi/w Fo« Kips 125 X 65 cm 

statt D/V\ 189.90 JETZT NUR 159.- 

Babyschale Maxi Cosi Mino 

AKTIONSPREIS NUR 119.- 

UNSERE SUPERSCHNÄPPCHEN! 
Hochstühle Modell „Tripp Trapp" 

StattDM 129 JETZT NUR 79.- 

Sitz-/Liegebuggy inkl. Fußsack 

JETZT NUR 99.- 
Samstag, 6. 7., Aktionstoa 
bis 16.00 Uhr geöffnet 
Kinderschminken von 10.30 bis 13.30 Uhr 
Krgbbelsgck mit Gewinn-Ggrgntie 
Ziehung der Tombolg-Gewinne um 13.00 Uhr 

Hochstädter Str. 1, Rodgau-Jügesheim, Tel. 06106 / 32 02 

Mit einer großen Olymplechen Eröffnungefeier auf dem alten SSG-Sportplatz fiel am Sametag der Startechuß zum Schulfest dM 
Ludwig-Erk-Schule. Foto; t^ah.' 

Heiter-ausgelassenes Tohuwabohu 

Spiele, Spaß, Musik und Flohmarkt beim Fest in der SchoU-Schule 
Langen (hs) - Wenn kleine 

„Saubermänner" riesige 
Mülltonnen im Slalom über 
den Schulhof fahren, emsige 
„Zimmerleute" mit aller 
Wucht Nägel in ein Holz- 
brett hauen, wenn Luftbal- 
lons von Nachwuchsbarbie- 
ren eingeseift und rasiert 
werden und Büchsen unter 
lautem Scheppern in sich zu- 
sammenfallen, dann ist es 
wieder soweit; Schulfest an 
der Geschwister-Scholl- 
Schule. 

Auch in diesem Jahr hatte 
sich der aus Eltern und Leh- 
rern bestehende Schulfe- 
stausschuß wieder einiges 
einfallen lassen, um die 235 
Grundschüler bei Laune zu 

halten. An insgesamt elf ver- 
schiedenen Stationen konn- 
ten die sechs- bis zehnjähri- 
gen Kids ihre Geschicklich- 
keit unter Beweis stellen, 
beim Anmalen von Mützen 
oder Zöpfeflechten ihre 
Kreativität dokumentieren 
oder sich im Fahrradparco- 
urs und bei Balancierwett- 
bewerben üben. 

Kein Wunder also, daß am 
vergangenen Samstag die 
ganze Zeit über ein heiter- 
ausgelassenes Tohuwabohu 
auf dem Schulhof herrschte, 
und auch der Lärmpegel auf 
der nach oben offenen 
,,Juchz- und Kreisch-Skala" 
erstaunliche Ausmaße er- 

reichte. 
Etwas gesitteter ging es da 

schon in der Turnhalle zu, 
wo verschiedene Aufführun- 
gen mit Orff-Instrumenten 
die zahlreichen Besucher er- 
freuten, Schließlich wech- 
selte an einem reich bestück- 
ten Flohmarkt so manches 
gut erhaltene Spielzeug den 
Besitzer, fanden von den 
Schülern selbst gefertigte 
handwerkliche Arbeiten rei- 
ßenden Absatz. Die dabei er- 
zielten Erlöse sollen in die 
Neugestaltung des Schul- 
hofs investiert werden. Bei 
der Menge von Angeboten 
und Aktivitäten war es 
selbstverständlich, daß be- 
sonders die Erwachsenen bei 

Kaffee und Kuchen, Salaten 
Grillspezialitäten und Ge- 
tränken die ein oder ändert 
Auszeit vom ausgelassenen 
Treiben ihrer Sprößlingt 
nahmen. 

Sylvia Marka, schon.übet 
30 Jahre an der Scholl-Schu- 
le tätig und seit Beginn die- 
ses Jahres kommissarische 
Rektorin, zeigte sich denr 
auch außerordentlich zufrie- 
den mit dem Verlauf des Fe- 
stes; ,,Es ist schön, zu sehen 
mit wieviel Begeisterung di( 
Kinder bei der Sache sind 
Doch ist so eine Veranstal- 
tung nur dank der umfassen- 
den Hilfe durch die Eltern zi 
realisieren." 

Ruhigen Gewissens 

in die Ferien fahren 
-.7 
fierbesitzer helfen sich gegenseitig 
'Langen - Unter dem Mot- 

!o ..Nimmst Du mc-in Tit-r, 
nehme ich Dein Tier" bietet 
der Tierschutzveiein Lan- 
j!en/?:gelsl>iich eine Ur- 
lauljshilfe an: Tierbesitzer. 
die noch nicht wissen, wer 
sich während ihres Urlaubs 
jrr. ihre vierbeinigen oder 
geflügelten' Hausgenossen 
kümmert, können sich un- 
ter der Telefonnummer 
929 .")32 beim Tierschutz- 
i'erein melden. Ansprech- 
parlner Marlis Bahr und 
Dr. Ute Floren vermitteln 
den Kontakt zu Tierfreun- 
den. die sich bereiterklärt 
haben, anderen bei der Be- 
ireuung ihrer Tiere behilf- 
lich zu sein. 

Die Aktion beruht auf 
Gegenseitigkeit, aber nicht 
nur. Oft kommt es zu einer 
Art ,,Ii'ingtausch" - so ver- 
sorgt ?'amilie A zum Bei- 
spiel die Katze von B, wäh- 
rend sie ihre eigenen Meer- 
schweinchen von Familie C 
versorgen läßt. Für ältere 

Menschen, die sich heute 
kein Tier mehr anschaffen 
wollen, al)er ihr Leben lang 
Haustiere hatten, bietet 
sich bei dieser Aktion die 
Möglichkeit, ein Tier .,auf 
Zeit" zu übernehmen und 
damit auch noch anderen 
zu helfen. 

Der Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach bittet 
daher Tierfreunde, die Er- 
fahrung im Umgang mit 
Haustieren sowie Zeit und 
Lust haben, während der 
Urlaubszeit das Tier eines 
anderen zu versorgen, sich 
unter der angegebenen Te- 
lefonnummer zu melden. 
..Wir hoffen, daß wir mit 
diesem Angebot auch dazu 
beitragen können. daß 
während der Urlaubszeit 
weniger Tiere im Tierheim 
Dreieich abgegeben wer- 
den", so Marlis Bahr. Der- 
zeit warten dort 31) Hunde 
und S.'i Katzen sowie Vögel 
und Kleintiere auf neue Be- 
sitzer. 

Sogar in Mülltonnen kramten Leseratten am Samstag in der Stadthalle nach literarischen Schnäppchen. Der Grund: Die 
Stadtbücherei hatte zum Flohmarkt eingeladen. Alte Auflagen, angestoßene Exemplare, Ladenhüter sowie Duplikate aus Schen- 
kungen und Nachlässen waren günstig zu haben - Insgesamt knapp 4 000 Bände. Daneben boten auch 21 private Anbieter Ihre 
„ausgelesenen" Schmöker feil, wobei vor allem Kinderbücher und „leichte" Literatur Käufer fanden. Texi/Foio: Sapper 

Wochenende 

für die Jugend 
Langen - F.in .lugendwo- 

chenende im Mühltal orga- 
nisiert die i^angener Kol- 
pingfamilie. Den Auftakt 
am Freitag, fi. .luli, macht 
um l!l Uhr eine (iemein- 
schaftsmesse. Anschließend 
ist eine Cespraehs- und 
Singrunde vorgesehen. 

Am Sonntag. 7. Juli, ai) 11 
Uhr findet im Müliltal ein 
CJrillfest für junge Familien 
statt. ..Bringt außer .Salat 
oder Kuehen noch Ideen 
mit", schreilit die Kolping- 
familie in ihrer F.inladung. 
Anmeldungen sind erfor- 
derlich l)is zum 31. Juni. 
Ansprechpartner sind Fa- 
milie Triska (Telefon 
2 i)2 22) und Familie Beitz 
(2 34 Ofi). 

Jeden Dienstag 

„Groove Cafe" 
Langen - Das ..Groove 

Cafe" im Jugendzentrum 
KOM.ma an der Nördlichen 
Hingstraße hat jetzt jeden 
Dienstag von 10 l)is 22 Uhr 
geciffnet. Mehrere Discjok- 
keys sorgen die ganze Zeit 
über für heiße Hhyihmen. 

Die Werbetrommel gerührt 

Jugendliche Briefmarken-Fans machten auf sich aufmerksam 
I..iingcn (fm) - Einen rnnden 

Geburtstag feiert die Deutsche 
Philatelisten-Jugend in die- 
sem ,Iahi'. Die mittlei-woile 
nmd 10 000 Mitglieder zäh- 
lende Nachwuchs-Organisati- 
on im Bund Deut.scher Phila- 
telisten besteht seit 40 Jahi-en. 
Giiind genug, einen „Werbe- 
feldzug" durch die Republik 
zu starten. Ein eigens dafür 
gestaltetes „Briefmarken-Au- 
to" machte am vergangenen 
Samstag auch in Langen Sta- 
tion. Vor der Post in der Bahn- 
straße konnten die Pas.santen 
das mit mehr als 10 000 Mar- 
ken beklebte Auto bewundern 
und sich von der Jugendgrup- 
pe des Briefmarkensammler- 
Vereins Langen über das Hob- 
by Philatelie infornieren las- 
sen. 

Die Langener Jugendgrup- 
n Ilse Griesheimer 

:ählt derzeit 16 
"ich über Ver- 

würden. Die 
Fans der gezackten Kostbar- 
keiten treffen sich jeden ersten 
und dritten Mittwoch im Mo- 
nat um 19 Uhi- im Clubraum 1 

der Stadthalle. 

„Im Computer-Zeitaltei' ist 
es schwierig. Jugendliche für 
die Philatelie zu begeistern. 
Man muß in dieses Hobby viel 
Zeit investieren, Kataloge 
durcthforsten und Literatur 
wälzen", erklärt Ilse Grieshei- 

mer. Allerdings seien keine fi- 
nanziellen Kraftan.stren- 
gungen erforderlich, um ins 
Sammeln einzusteigen. „Man 
kann schon mit geringem Auf- 
wand einen Anfang machen", 
sagt die Leiterin der Langener 
Jugendgruppe. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Jugendliche des Briefmarkensammlervereins Langen rührten 
am Samstag die Werbetrommel für Ihr Hobby. Jugendleiterin Il- 
se Griesheimer, Michael Schmidt und Martin Use würden sich 
über Zuwachs freuen. Foto; Mahn 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonnlag, 23. Juni 

Johanneskapellc, Carl-Ul- 
rich-Straßc 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe (Pfar- 
rerin Eich-Ganske), an- 
schließend Gespräch bei 
Kaffee oderTee 
Martin-Luther-Kirche. Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst und 
Taufe (Pfarrerin Röder) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant H. Vater) 
Dienstag, 2.5. Juni 
Johanneskapelle 
19.30 Uhr Friedensgebet 
Stadtkirche 
Sonntag, 23. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. D. 
Borck) 
Mittwoch, 26. Juni 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Samstag, 22. Juni 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 23. Juni 
8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 21. Juni 
19 Uhr Frieden.sgebet 
Samstag, 22. Juni 
17 - 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr) 
Sonntag, 23. Juni 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfr/Diak) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ram.sau- 
er/Diak) 
Hl. Thomas v. Aquin. Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 22. Juni 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntagvorabend- 

messe 
Sonntag, 23. Juni 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 

Stadtmission 
Sonntag, 23. Juni 

17.1.') Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 2.5. Juni 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gem,einde 
Wiesgäßchen 27 

Freitag, 21. Juni 
19.30 Uhr Jugendkreis 
20 Uhr Frauenkreis;,,Swing, 
sing & pray" 
Sonntag, 23. Juni 
10 Uhr Gotte.sdienst mit an- 
schließendem ,,Tea & Talk" 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 24. Juni 
20 Uhr Hauskreise in Ober- 
linden 
Dienstag, 25. Juni 
19.30 Uhr Kreis jungar Er- 
wachsener bei Fam. Hoehle 

(Telefon 7 49 91) 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskrei.se in Ober- 
linden 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 26. Juni 
20 Uhr Gemi.schter Chor 
Donnerstag, 27. Juni 
20 Uhr Gebetsstunde 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 23. Juni 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 23. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 
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Ein Schulfest im Zeichen 

der „Olympischen Spiele" 

LES: Schon die Eröffnungsfeier war ein echter Knüller 
ben. Roswitha Kor.sch feier- 
te am Samstag Geburtstag. 
Ein solches Ständchen hat 
die Lehrerin mit Sicherheit 
noch nicht zu hören bekom- 
men. Mehrere hundert 
Schüler, ehemalige Schüler, 
Eltern, Verwandte, Lehrer 
und Nachbarn sangen näm- 
lich aus vollen Kehlen 
,,Happy Birthday". 

Anschließend wurde im 
Schulhof weitergefeiert. 
Dort hatte jede der 17 Klas- 
sen emen Spielestand auf- 
gebaut. ,,Mit dem Motto 
,Olympische Spiele' wollten 
wir aucn Informationen zu 
den Themen Fitneß und Ge- 
sundheit rüberbringen", er- 
klärt Schulleiter Max Leon- 
hardt. So konnten sich die 
Eltern an einem Stand über 
das Projekt ,,Rückenschule 
in der Schule" informieren. 
In der LES lernen die Kin- 
der nämlich nicht nur auf 
normalen Stühlen, sondern 
beispielsweise auch auf 
Sitzbällen. Während des 
Unterrichts werden zudem 
immer mal wieder Pausen 
für Bewegungsspiele einge- 
legt. .,Für Kinder ist die 
richtige Belastung der Wir- 
belsäule enorm wichtig. Das 
wollen wir auch den Eltern 
vermitteln", sagt Max Le- 
onhardt. 

Ein halbes Jahr zuvor 
hatte ein Ausschuß aus Leh- 
rern und Eltern mit den er- 
sten Vorbereitungen für das 
Fest begonnen. Die Mühe 
lohnte sich. Alles in allem 
tummelten sich über den 
Tag verteilt rund 2 000 Leu- 
te im Schulhof. 1997 wird 
übrigens kein Schulfest ge- 
feiert. Denn turnusmäßig ist 
dann wieder die Projektwo- 
che an der Reihe. Auch da- 
bei sind der Phantasie frei- 
lich keine Grenzen gesetzt. 

Langen (fm) - Alle Ach- 
tung, die Inszenierung 
konnte sich sehen lassen. 
Mit einer großen olympi- 
schen Eröffnungsfeier auf 
dem alten SSG-Sportplatz 
wurde am Samstag das 
.Schulfest der Ludwig-Erk- 
Schule eingeläutet. Den 
zahlreichen Zuschauern bot 
sich ein farbenprächtiges 
Bild, als die rund 390 Schü- 
ler mit bunten Fähnchen 
und anderen Utensilien die 
olympischen Ringe darstell- 

ten. Nicht fehlen durfte na- 
türlich das olympische Feu- 
er. Unter lautstarkem Bei- 
fall kamen .sechs Steppkes 
mit Fackeln in die ,,Arena" 
gelaufen, um es zu entzün- 
clen. Als dann noch über 
Lautsprecher der Queen- 
Hit ,,We are the Champions" 
erklang, lief es wohl nicht 
wenigen eiskalt über den 
Rücken. 

Einer der Beteiligten wird 
das Ereignis in ganz beson- 
ders guter Erinnerung blei- 

Vlel Spaß hatten die Mädchen und Jungen der Erk-Schule bei 
verschiedenen Spielen und Aufgaben. Dazu gehörte auch das 
„Ziegenmelken". Foto: Mahn 
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Mit den Sternen durch 

22. biü 28. Juni 199H 
Widder Ein alter Frpund, an den Sie 

schon lange nicht mehr gedacht 
haben, tritt wieder in Ihr Leben. 
Schön, daß die Verständigung 
trotz der vielen Jahre auf Anhieb 

21..1.-20.4. klappt! 

wiaocr 

Stier 

21.4.-20.5. 

/willinKe 

\i 
21.5.-2I.6. 

Kreb.s 

22.6.-22.7. 

I.imc 

2.1.7.-23.8. 

Jungfrau 

Noch haben Sie sich mit der ver- 
änderten Situation nicht abge- 
funden, da stürzen .schon die 
nächsten Neuerungen auf Sie 
ein Jetzt heißt es kühlen Kopf 
bewahren! 

Schöne Stunden im Familien- 
kreis sind der richtige Ausgleich 
für Streß und Hektik im Beruf. 
Bei einem anregenden Spiele- 
Abend vergessen Sie die Sorgi'n 
des Alltags. 

Daß Sie sich nicht zu einer Mei- 
nung durchringen können, er- 
•staunt Kollegen und Vorgesetzte 
gleichermaßen. Sie aber wissen, 
daß eine vorzeitige Festlegung 
nur schaden wird. 

Kaum ist der Trubel der letzten 
Tage wieder etwas abgeflaut, da 
legen Sie sich schon wieder 
kräftig ins Zeug und entwickeln 
neue Pläne. Ihre Kondition ist 
umwerfend! 

Nur mit Mühe können Sie sich 
auf die Dinge konzentrieren, die 
jetzt dringend zu erledigen sind. 
Trösten Sie sich mit dem Gedan- 
ken, daß bald wieder ruhigere 
Zeiten kommen 

Mit dem Ergebnis einer Arbeit 
sind Sie überhaupt nicht zu- 
frieden. Doch noch haben Sie 
die Chance, in allen Bereichen 
noch einmal gehörig nachzu- 
bessern. 

Im häuslichen Bereich sind ei- 
nige Arbeiten liegengeblieben, 
die nun dringend erledigt wer- 
den sollten. Reparaturen und 
Ausbesserungen sollten Sie in 
dieser Woche durchführen. 

Noch sind Sie nicht bereit, sich 
an die neue Situation an- 
zupassen. Auf Dauer wird Ihnen 
aber nichts anderes übrigblei- 
ben, wenn Sie nicht plötzlich 
außen vorstehen wollen. 

VVaagf 

24.9.-2.1.10. 

.Skorpion 

l 
24.10.-22.il. 

Schutz^ 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 
Einige Men.schen, die Sie neu Wassermann 
kennengelernt haben, halten 
nicht, was sie versprochen ha- 
ben. Sie sind also wieder auf sich 
alleine gestellt. Aber Sie werden 
Ihr Ziel erreichen! 

Nutzen Sie am Wochenende alle 
Gelegenheiten, liegengebliebene 
Arbeiten im Haushalt zu erledi- 
gen. Sie haben dann in nächster 
Zeit den Kopf frei für andere 

24.8.-2.1.9. wichtige Dinge. 

Daß man Ihr Verhalten nicht bil- 
ligt, braucht Sie nicht weiter zu 
kümmern. Sie handeln so, wie es 
Ihnen selbst richtig erscheint. 
Was andere dazu meinen, ist ne- 
bensächlich. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20. .1. 

Auf den Spuren der russischen Seele 

Kreuzfahrt mit MS Scholochow vom 27. August bis 8. September 1996 

Jugendorchester bestand Feuertaufe 
Lsiiigen - Zum 

erstenmal offcrnl- 
lic-h aufHetreten ist 
(las .higetulorche- 
sler des TV Kan- 
ten. Mit ,,Wunder- 
land Ihm Nacht" 
(Hhics aus dem 
f^lcichnamif^en 

Kiltn) und ,,Menu)- 
ries" aus dem Mu- 
sical ,,Cats" l)ef>ei- 
stertc (Icf Nach- 
wuchs die /,uh<)rei- 
heim TVI,-Spi)rt- 
taf^. Z\ir Zeit feilt 
das ,higend()rche- 

ster an zwei neuen 
Stücken, nämlich 
,,Kine Insel mit 
zwei Berken" aus 
der Augsburger 
I'uppenkiste und 
,,The Muppet 
Show Theme". CJe- 

ül)l wird (lonners- 
lafjs von 20 bis 21 
Uhr in der TV- 
Turnhalle am 
Jahnplulz. Wer In- 
teresse hat, kann 
gerne einmal vor- 
beikommen. 

Leserreise der Offenbach Post 

Noch sind nicht alle Stellen weg 

Beim Arbeitsamt gibt's Liste der noch offenen Ausbildungsplätze 
I^iingen - Jugend- 

liche, die noch einen 
Ausbildungsplatz 
für 199f) suchen, 
können bei der Be- 
rufsberatung des 
Langener Arbeits- 
amtes eine Liste der 
noch offenen Aus- 
bildungsstellen er- 
hallen. Sie enthält 

eine Auswahl von 
insgesamt 4.1 Beru- 
fen. Die meisten un- 
besetzten Stellen 
beziehen sich auf 
den gewerblich- 
technischen Be- 
reich. In den kauf- 
männischen Berufen 
sind die Plätze über- 

wiegend besetzt. 
Das Langener Ar- 
beitsamt ist im Rat- 
haus an der Südli- 
chen Ringstraße un- 
tergebracht. 

Die Berufsbera- 
tung empfiehlt, sich 
nur dann zu bewer- 
ben, wenn die in der 

Info-Ausbildung ge- 
nannten Vorausset- 
zungen erfüllt sind, 
um auch eine Er- 
folgschance zu ha- 
ben. Wer weitere 
Angebote noch offe- 
ner Ausbildungs- 
stellen benötigt und 
noch keinen Kon- 
takt mit der Berufs- 

beratung hatte, soll- 
te noch schnell einen 
Termin vereinbaren. 
Tips zur Bewerbung 
gibt es ebenfalls 
beim Berufsberater 
und im Berufsinfor- 
mationszentrum des 
Arbeitsamtes 
Frankfurt. 

Darius Fekri auf Platz fünf 

Auf dem Waldsee ging's für Segler um Ranglistenpunkte 
l.nngen - Zum Sparkas- 

Ncncup konnte der Drei- 
iich-.Scgelclub Langen 
(l).SCL) am Waidsec 24 La- 
ser- und If) Finnsegler be- 
grüßen. Diese neue, zusätz- 
liche Kmhandregatta war « 
bei den Lasern die erste 
Wettfahrt zur Hessi-nmei- 
sterschaft inklusive Rang- 
listenwcrtung, bei den 
Kinn hingegen eine reine 
Hanglistenregatta. 

Die besten Bedingungen 
herrschten bei der ersten 
Wettfahrt. Bei Windstär- 
ken um zwei Beaufort 
konnte bei einer Bahnlänge 
von fünf Seemeilen fair um 
die Positionen gekämpft 
werden. Bereits bei dieser 
Wettfahrt bestätigte bei 
<len Lasern Thomas Lauk- 
hardt von der Offenbacher 
l'ndine seine ausgezeieh- 
ni'te Krühform. Nachdem 
er in der zweiten Wettfahrt 
ebenfalls erster wurde und 
bei nicht ganz einfachen 
Windverhältnissen am 
Sonntag auf die fünfte Po- 
sition segelte, war ihm d("r 
(iesamtsieg sicher. Mit (),r) 
Punkten Differenz bi-legte 
Michael Ballenberger vom 
A11 gemei nen Hessischen 
Yacht Club (AIIYC) den 
zweiten Platz. Der Pokal 
für den dritten Platz ging 
m den Hheingau an Jörg 
l' leischer. Bester Langener 
Laser-Seglei- war wieder 

Thomas Laukhardt von Undlne Offenbach war In guter Früh- 
form und gewann die Regatta bei den Lasern. Im Hintergrund 
Wettfahrtleiter Jürgen Dietrich vom DSCL. Foto: p 
einmal Darius I'"ekri vom 
DSCL auf <lem fünften 
Platz. 

Mit den Wettfahrtplät- 
zen zwei, drei und eins war 
Rolf Schmitt vom AllYC 
bei <len Kinnseglern nicht 
zü schlagen. Sehr knapp 
ging es um den zweiten 
Platz zu. Bei gleicher 
Punktzahl entschied die 
bessere Wertung in der 

letzten Wettfahrt für Willi 
Meister vom Klensburger 
.Segelclub. Der auf dem 
I^angener Waldsee erfahre- 
nc^re Heinz Sainmnitz vom 
SC Eich freute sich den- 
noch über den dritten 
Platz. Von den l,") gestart«-- 
ten Kinns waren sieben 
vom DSCL. Bester Langen- 
er auf Rang sieben war 
Heinz Wendel. 

Liederkranz im 

Kirchschulhof 
Langen - Wie in jedem 

Jahr ist der Männerchor 
Liederkranz beim Singen 
der Langener Chöre wäh- 
rend des Ebbelwoifestes im 
Kirchschulhof dabei. Am 
Samstag, 22. Juni, ab 16 
Uhr werden . die Lieder- 
kränzler ihr Können unter 
Beweis stellen. Die Sänger 
treffen sich um 15 Uhr beim 
Vorsitzenden Josef Bärtl in 
der Schafgasse 7 zum Ein- 
singen. 

Außerdem weist Langens 
ältester Verein auf sein 
Grillfest hin, das am Sams- 
tag, in. Juli, ab 14 Uhr am 
Siedlerheim in der Joseph- 
von-Eichendorff-Straße 
gefeiert wird. 

Offenes Singen 

für jung und alt 
Langen - F^in offenes Sin- 

gen für jung unti alt veran- 
staltet die Kantorei der Mar- 
ti n- Lu t her-Gemei nde a m 
Sonnlag, HO. Juni, von 14 bis 
in Uhr in der Marlin-Lu- 
Iher-Kirche (Berliner Allee). 
Zusammen mit dem Inslru- 
mentalkreis wird unter Lei- 
tung von Carmen Scheibitz 
fröhlich musiziert unter dem 
Motto: ,,Schau mal rein, sing 
mit!" 

Rostow am Don, das „Tor zum Kaukasus", ist der Aus- 
gangspunkt dieser interessanten und abwechslungsrei- 
clien Kreuzfahrt auf dem „Stillen Don" und der Wolga, dem 
längsten Fluß Europas. Erleben Sie einerseits unberührte, 
idyllische Flußauen und andererseits die kleinen Städte und 
Dörfer entlang des Stroms. 
Glanzvoller Endpunkt dieser unvergeßlichen Reise ist die 
russische Metropole Moskau. 

MS Scholochow - 
Ein Schiff zum Wohlfühlen 
Sie wohnen ausschließlich in vollklimatisierten Außenkabi- 
nen mit DuscheA/VC. Die gemütliche Ausstattung des 
Schiffes mit 3 Bars, Restaurant, Kinosaal, Friseur und Sau- 
na wird Ihnen gefallen. Interessante Diavorträge stimmen 
Sie auf Ihre Reiseziele ein, und russischer Sprachunterricht 
sowie Folkloreshows sorgen neben dem allabendlichen 
Tanzvergnügen für Abwechslung. 

Beratung und Buchung: 

  1 \ovci 
^on Hapag:^*°L"ß Kein 

Reiseveranstalter: Hapag-Lloyd Tours GmbH 

Hapag-Lbyc 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 

Kirchner Straße 2 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon (069)91 30 14 13 

Alles inklusive: 

• Flug von Frankfurt nach Rostow mit einer 
Chartermaschine. Der Rückflug von Moskau 
nach Frankfurt mit Lufthansa oder anderen 
westlichen Fluggesellschaften. 

• Vollpension auf dem Schiff 

• Visabesorgung und -gebühren 

• Provianteinkauf im Westen 

• Westeuropäischer 
Küchenchef 

• Sämtliche Ausflüge 

• Hapag-Lloyd Tours 
Reiseleitung 

uzfari 

% 

auch beachtet. Für Eva war Burkhard der Vater. 
Burkhard, nicht Wildemann." 

„Ja, vielleicht", sagte Dietrich nur, „und viel- 
leicht sollten wir uns darüber einmal mit ihrti 
unterhalten." 

Im Geist ging er die Möglichkeiten durch, 
die er selbst hatte. Eine Tote gab es bereits, 
aber an dieser Toten würde es nichts geben, 
was auf Burkhard als Mörder schließen ließ. In 
seine Gedanken hinein schüttelte Manfred den 
Kopf. „Ich will mich nicht mit ihm unterhal- 
ten." 

„Hast du Angst", fragte Dietrich, „daß auch 
er versuchen könnte, dir klarzumachen: Vergiß 
sie, sie ist es nicht wert?" 

„Fahr doch alleine", schlug Manfred vor. 
„Oder", dr^te er den Spieß um, grinste, so wie 
Dietrich oft grinste, „hast du Angst, daß er dich 
fragt, mit welchem Recht du bei ihm auftauchst 
und dyimme Fragen stellst? Warum gehst du 
nicht einfach zu deinen speziellen Freunden von 
der Soko? Die werden dir am Ende noch dank- 
bar sein, wenn du ihnen den älteren Herrn auf 
dem Silbertablett präsentierst." 

„Vielleicht ist der ältere Herr ein Mörder", 
sagte Dietrich leise. „Denk noch einmal gründ- 
lich über das nach, was Berghoff sagte, und gib 
mir Bescheid, wenn du es dir überlegt hast." 

* 
Schon auf der Fahrt von der Löndorfallee zu 

seiner eigenen kleinen Wohnung im Stadtzen- 
trum erkannte Dietrich, daß die eben von ihm 
entwickelte und für logisch befundene Theorie 
eine Schwachstelle hatte. Der ältere Herr war 
zuerst vor dem Haus der Lüders aufgetaucht. 

Aber Schwachstellen ließen sich ausbessern. 
Man mußte nur beweisen, daß Burkhard über 
die neue Anschrift informiert gewesen war. Und 
so rasch wollte Dietrich nicht ablassen von die- 
ser Möglichkeit. Dietrich spürte eine Art Elek- 
trizität in sich, das Jagdfieber. 

Im Geist saß er wieder hinter seinem Schreib- 
tisch, und davor saß Frank Söhne. Satzfetzen 
zogen ihm durch den Kopf. „Einen Mann, der 
mehr damit anfangen kann..." Burkhard war 
Arzt. „Sie war nicht sicher, ob er auf ihr Ange- 

bot einging." Burkhard hatte nichts mehr im 
Sinn gehabt mit ihr. 

Burkhard, auf einigen Fotografien, die Dietrich 
von ihm gesehen hatte, war er ganz das, was man 
sich unter einem Landarzt vorstellte. Mitte sech- 
zig, erstaunlich dichtes, weißes Haar, ein rundes, 
gutmütig wirkendes Gesicht mit exakt dem Lä- 
cheln, das kranke Kinder brauchten. Auf anderen 
Fotos war dieses Gesicht eher hart gewesen. 

Es ging auf Mitternacht zu, als Dietrich seine 
Wohnung verließ. Es würde niemandem in ir- 
gendeiner Weise verdächtig erscheinen, wenn er 
um diese Zeit noch einmal an seinem Arbeits- 
platz erschien. Das tat er oft. 

Die meisten Büros lagen im Dunkeln. Dietrich 
betrat sei eigenes und setzte sich dort für einige 
Minuten hinter den Schreibtisch. Seine eigenen 
Recherchen, Burkhard betreffend, waren eher 
dürftig. Er hatte sich mit dem Bericht der Kripo 
Bremen zufriedengegeben. Vielleicht ein unver- 
zeihliches Versäumnis. 

Diesem Bericht zufolge hatte Burkhard an 
dem fraglichen Wochenende Freitags morgens 
noch operiert. Er war immer noch in der Klinik 
beschäftigt, in der er vor fast drei Jahrzehnten 
Maria Wilbur behandelt hatte. Verheiratet war 
Burkhard nicht, war es nie gewesen. Seine 
Haushälterin hatte bereits am Tag zuvor ihren 
Urlaub angetreten. Samstag hatte Burkhard 
noch verschiedene Einkäufe getätigt. Den 
Nachmittag hatte er mit einem Freund ver- 
bracht. Den Sonntag ebenso. 

Im Bericht war der Name dieses Freundes mit 
Horst Bilting angegeben. Auf Biltings Grund- 
stück hatte Burkhard seinen Wagen für die 
nächsten drei Wochen abgestellt. Montag war er 
vom Hamburger Flughafen aus nach Mallorca 
geflogen. 

Es mußte noch einen zweiten Bericht von der 
Sonderkommission geben. Die hatten sich in 
keinem Punkt auf seine Ermittlungsergebnisse 
verlassen. Während der Nacht war da oben ver- 
mutlich niemand anzutreffen. Und wenn er nur 
ein bißchen Glück hatte, war die Tür zum Büro 
nicht verschlossen. 

Dietrich verließ den Raum, schlich über den 
Gang zur Treppe und ein Stockwerk höher. 

Ganz wohl fühlte er sich nicht in seiner Haut, 
aber das änderte sich, als er eine gute halbe 
Stunde später gefunden hatte, was er suchte. 

Die Soko hatte sich nicht auf Burkhard allein 
beschränkt. Sie hatte auch ein sogenanntes Um- 
feld gründlich unter die Lupe genommen. Diet- 
rich schmunzelte anerkennend. Gründlich wa- 
ren sie wirklich. Und sie fanden überall ein 
Haar in der Suppe, 

Ursprünglich hatte man Hans Burkhard 
kaum als einen Freund Wildemanns bezeichnen 
können, eher als den Nebenbuhler, Den Haus- 
freund, dessen Beziehung zur späteren Frau 
Wildemann bereits im Sandkasten begonnen 
hatte. Wildemann hatte ihn geduldet. Aber das 
Verhältnis der beiden Männer änderte sich 
grundlegend, als Maria Wilbur ins Spiel kam. 

Auch bei Bilting war ein Kind Grundstein der 
Freundschaft gewesen. Burkhard hatte vor 
mehr als zwanzig Jahren eine Adoption vermit- 
telt. Inzwischen war Horst Bilting verwitwet, 
Besitzer einer Autoverwertung, allem Anschein 
nach vermögend. 

Aus dem Bericht der Sonderkommission ging 
auch hervor, daß Bilting ein kleines Sportflug- 
zeug besaß, damit hatte er seinen Freund mon- 
tags von Bremen nach Hamburg geflogen. 

Da schien der Verdacht aufgekommen zu sein, 
daß statt zwei drei Personen geflogen waren. 
Aber für diesen Verdacht hatte man keine Be- 
stätigung gefunden. 

Dietrich grinste still in sich hinein. Ging man 
davon aus, daß Maria Wilbur aus freien Stücken 
untergetaucht war, hatte sie kein Sportflugzeug 
gebraucht. Ehe die Jagd auf sie losging, standen 
ihr zumindest ein Wochenende an Zeit, ihr eige- 
ner Wagen und gültige Ausweispapiere auf die 
Namen Eva Lüders und Maria Wilbur zur Ver- 
fügung. Sie hatte es sich aussuchen können. Ei- 
nen Helfer hatte sie jedenfalls nicht gebraucht, 
davon war Dietrich überzeugt. 

Zuletzt las er den kurzen Abschnitt über 
Burkhards beruflichen Werdegang. Seit mehr 
als zehn Jahren galt der Mann als Spezialist für 
Krebserkrankungen bei Kindern, Ihm stand in 
der Klinik so^ar ein eigenes Forschungslabor 
zur Verfügung, (Fortsetzung folgt) 
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Die Hälfte aller Drahtesel wies Mängel auf 

Nur 22 Kinder beteiligten sich am Jugend-Fahrradtumier des Automobil-Clubs 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Der „Achter" bereitete vielen Kindern Probleme. Belm Jugend- 
Fahrradturnler des Automobil-Clubs Langen ging es nicht dar- 
um, die Aufgaben möglichst schnell zu bewältigen, sondern mit 
möglichst wenig Fehlern durch den Parcours zu kommen. 

Foto: Matin 

Langen - Nur 22 Mädc'hi>n 
und Jungen kamen am ver- 
gangenen Samstag in den 
Hof der Albert-Schwcitzer- 
Schule, um ihre Geschick- 
lichkeit beim Jugend-Fahr- 
radturnier des Automobil- 
Clubs Langen (ACL) unter 
Beweis zu stellen. 1995 wa- 
ren es immerhin noch .T9 
Kinder gewe.sen. ..Wir ha- 
ben zu spät erfahren, daß 
am gleichen Tag zwei 
Schulfeste in Langen gefei- 
ert wurden", betrieb Gerd 
Brückner vom Veranstalter 
Ursachenforschung für das 
geringe Interesse. Zum an- 
deren veranla.sse die man- 
gelnde Verkehrssicherheit 
der Fah; rader immer mehr 
Kinder dazu, an dem Tur- 
nier nicht teilzunehmen, 
glaubt Brückner. Von den 22 
benutzten Drahteseln wie- 
sen immerhin zehn (45 Pro- 
zent) Mängel auf. ,,Auch das 
schönste Mountain-Bikc ist 
nicht verkehrssicher, wenn 
die Pedalrückstrahler oder 
ein Dynamo fehlen", so 
Gerd Brückner. Beim ACL- 
Turnier gab es für solche 
Mängel denn auch gleich 
Strafpunkte. 

Bei einem Trainingslauf 
konnten sich die Teilnehmer 
zunächst mit der Aufgaben- 
stellung vertraut machen - 
danach ging es zum Wer- 

ne Aufmerksamkeit mit 
nach Hause nehmen konnte. 

Von zwei kleinen ..Episo- 
den" an die.sem Tag sollte 
auch noch berichtet werden: 
So kam eine ältere Dame, 
die vor kurzem mit ihrem 
Fahrrad gestürzt war, zum 
Jugend-Fahrradturnier und 
lieij die Verkehrssicherheit 
ihres Rades überprüfen. 
Und bei einem kurzfristig 
eingeschobenen ,,Senioren- 
Turnier" für die anwesen- 
den Eltern beteiligten sich 
sechs Erwachsene, von de- 
nen sich bereits bei , der 
Fahrrad-Kontrolle fünf 
Fehlerpunkte eintragen las- 
sen mußten. 

Die nachgenannten Er- 
stplazierten einer jeden 
Gruppe haben jetzt die 
Möglichkeit, an der Hosse- 
nausscheidung am 27, Okto- 
ber in Reiskirchen-Bersrod 
teilzunehmen. Dort kom- 
men alle Sieger aus den ört- 
lichen Turnieren zusammen. 

Der ACL wird in diesem 
Jahr vertreten durch: Eva 
Steckhan (Mädchen, Grup- 
pe I), Tanja Helfmann (Mäd- 
chen II) und Katja Helf- 
mann (Mädchen III) und bei 
den Jungen durch Sascha 
Dietzel (Jungen I), Christian 
Vollmer (Jungen II) und Da- 
niel Brückner (Jungen III), 

Mit einem Potpourri aus seinem umfangreichen Repertoire erfreute der Gesangverein 
Frohsinn die Besucher des Frühschoppens beim Verein der Vogelliebhaber. Am morgigen Sams- 
tag um 16 Uhr haben die Sänger bereits Ihren nächsten Auftritt. Im Rahmen des Ebbelwoifestes 
gibt der Frohsinn gemeinsam mit anderen Langener Chören Im Kirchschulhof Kostproben seines 
Könnens. Am 30. Juni ab 10 Uhr Ist der Frohsinn bei einem Freundschaftssingen In Dietzenbach 
zu hören. fqIo: p 
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Teil 36 
Dietrich seufzte einmal nachhaltig, dann er- 

widerte er ruhig: „Das glaube ich nicht, wenn 
Burkhard,,," 

Manfred feniff die Augen zusammen, ballte se- 
kundenlang die rechte Hand zur Faust und 
schlug sich damit in die linke Handfläche, 
„Burkhard", sagte er in einem Ton, als ziehe er 
seine Stimmbänder ganz langsam über ein 
Reibeisen, „Burkhard war vielleicht der einzige 
Mensch, an den Eva sich wenden konnte. Und 
deshalb wirst du ihn in Ruhe lassen. Und wenn 
du das nicht tust, Lothar, dann sorge ich dafür, 
daß du in Zukunft Fahrraddiebstähle aufklären 
darfst. Hast du mich verstanden?" 

„Habe ich", sagte Dietrich, „aber hast du ge- 
hört, was Berghon sagte?" 

„Habe ich", erklärte Manfred, „und ich erinne- 
re mich auch noch genau an das, was Wildemann 
sagte. Eva hat diesen Mann geliebt, verstehst du? 
Sie hat schon als Kind alle Hebel in Bewegung 
gesetzt, um bei ihm leben zu dürfen. Sie hat für 
Burkhard gelernt. Sie hat für Burkhard gearbei- 
tet. Sie hat immer getan, was Biu-khard wollte. In 
ewisser Hinsicht ist sie das kleine Kind geblie- 
en. Und kleine Kinder, Lothar, die tun alles, da- 

mit der Mensch, den sie am meisten lieben, sie 

tungslauf über. Die Aufga- 
ben des Parcours entspra- 
chen Situationen des tagli- 
chen Straßenverkehrs, wie 
zum Beispiel der von allen 
gefürchtete ,,Achter", Bei 
einer Spurbreite von 50 
Zentimetern sollten die 
Kinder möglichst keinen 
Kegel umstoßen. 

Dei' Wettbewerb wurtle 
ohne Zeitnahme durchge- 
führt, so daß es nicht auf die 
Geschwindigkeit ankam. 
Erfreulicherweise konnte 
man bei dieser Veranstal- 
tung feststellen, daß schon 
viele Kinder Fahrradhelme 
trugen. Der ACL stellte au- 
ßerdem Leih-Helme zur 

Verfügung. 
Bei der Siegerehrung er- 

hielten die Erstplazierten 
Medaillen in Gold, Silber 
und Bronze, ,,Slicker" und 
Urkunden, Die AOK und die 
Volksbank hatten auch noch 
Sachpreise zur Verfügung 
gestellt, so daß jeder Teil- 
nehmer bei einer ab.schlie- 
ßenden Verlosung eine k!ei- 

Bel dieser Aufgabe sollten die Kinder lernen, mit nur einer Hand am Lenker sicher um die Kurve 
zu fahren. Das Ist Im Straßenverkehr wichtig beim Abbiegen. Foto: Mahn 

In Wien viele Kontakte geknüpft 

Österreichs Hauptstadt war Ziel einer Mädchengruppe aus Langen 
Langen - Wien war das 

Ziel der diesjährigen Mäd- 
chenfreizeit, die wieder 
vom Jugendgemein- 
schaftswerk des Interna- 
tionalen Bundes für So- 
zialarbeit (IB) organisiert 
worden war. Eine 20köpfi- 
ge Gruppe, darunter auch 
Mädchen aus dem Über- 
gangswohnheim, machte 
während einer Woche 
Österreichs Hauptstadt 
unsicher, Kultur, Spaß und 
sozialer Austausch stan- 
den auf dem Programm, 
War der geführte Stadt- 
si)aziorgang noch ziemlich 
verregnet, so konnte der 
Praterbesuch gemeinsam 
mit Mädchen eines Wiener 
Jugendzentrums bei strah- 
lendblauem Himmel statt- 
finden, Die ausgedehnte 
Donaurundfahrt bot 
schließlich reichlich Gele- 
genheit, an I^eck Sonne zu 
tanken. 

Die Mädchen aus Langen verbrachten eine Interessante Woche 
In Wien, knüpften dabei auch zahlreiche Kontakte zu Gleichaltri- 
gen. 

War es nun der Klassiker 
im Burgtheater, der Be- 
such in einem Frauenkul- 
turzentrum oder das eigens 

Foto: p 

für die Langener Gruppe 
zusammengestellte Pro- 
gramm der Mädchenbera- 
tungsstelle ,,Sprungbrett", 

stets waren die Teilnehme- 
rinnen mit Begeisterung 
bei der Sache. Vielleicht 
ergibt sich ja schon bald 
aus den Besuchen bei zwei 
Wiener Jugendzentren ein 
aktives Austauschpro- 
gramm zwischen Jugendli- 
chen aus der österreichi- 
schen Hauptstadt und 
Mädchen aus Langen. 

Die Organisatoren kön- 
nen sich auch vorstellen, 
eine gemeinsame Freizeit 
mit Mädchen aus Wien und 
Langen auf die Beine zu 
stellen. Sollten sich dies- 
bezüglich interessierte 
Sponsoren finden, würden 
sich alle Beteiligten sehr 
treuen. Informationen gibt 
es bei Petra Schneidmüller 
vom Jugendgemein- 
schaftswerk (Telefon 
2 51 77) oder bei Petra 
Gaus im Jugendzentrum 
KOM.ma (Telefon 13 69). 

1 
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Schachaufgabe Nr. 26 Lustiges SiltMnrätsel 

Von Hein/ Hein 

Mull in vii-r /.ii)>rn. 

KonIriillslflliinK: 
WeiU: Kil.Dpfi. liifi, 
I.il5. Bill. b2. (12(7) 

■Schwär/: Kill. .Sh6. 

mm m 

si H ■ i. 

i m m m 
n® ̂abcdefgh 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nac'lifblgciuk'n Silhcn .sind 

so zu orcIncMi, daß .sich eino f'orl- 
laufondo Ki'tlc zwiMHÜbigor Wör- 
tfr tTRibt Die Knd.sillio dos ei- 
nen i.sl immer die Anf'angHsilbe 
des ful^'enden Wortes. Die letzte 
und die erste Silhe erj^eben zu- 
sammen die Verteidigungsbe- 
reit.schaft. 

leid - heim - kämpf - macht - 
spiel - stein - Sturz - 

wehr - wort. 

ichr - ieder - iisem -woma - 
Knie - tjtdal - henh - nsin - 

derb - cinel - assd - 
abenk - uhi - ensc 

Die vorsiebenden Wortfratjnien- 
te sind so zu ordnen, daU sie ein 
Sprichwort über den (lesanj; erfje- 
ben. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
Kord - Rinde - Alpen - 

Kiger - Rebe - Bali 
Diese Wörter sind so zu schüt- 

teln, daU neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann ein Orchideengewächs. 

Die Selbstlaute: 
- e i i - 

sind den folgenden Mitlauten: 
- h r s c h 1 n g - 

so beizuordnen, daß sich eine 
Pilzsorte ergibt. 

Rätselgleichung 

Silbenwurm 
tretulkasfespnr.schasedobör 

sesorselesa 
Aus den .Silben im obigen Sil- 

benwurm sollen Sie .sechs (leld- 
behälter herausfinden. 

(lesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) -(■ (e - f) -f 

(g - h) + (i - k) = X. 
Es bedeuten: 
a) Leibesertüchtigung, b) Platz, 
cKiefolge, d) Neigung, e)Staat in 
Nahost, n nord. Göttin, g) Klas- 
senbester, h) Holzraummaß, i) 
span. Prinzentitel, k) veralt.: 
grüner Junge, LalTe. 
X = eine Südeuropäerin. 

Silbenrätsel 

Aus den Silben: ar - ball - be - bcit 
- bürg - di - ein - ent - falls - fen - fer 
- fcr - ge - hei ■ kcl - lungs • man - 
me - mit - of - pro - reck - reiz - ro - 
schie - .schwarz - se - stan • stift - tel 
- tisch - tor - weg - wei - wick - win 
- zin - sind 11 Wörter mit folgenden 
doppelsinnigen Bedeutungen zu 
bilden: 

1 verwachsener Lehrling, 2 kur- 
ze Feststellung, daß von einem 
Sportplatz etwas verschwunden 
ist, .3 dehnbarer Stab, 4 unver- 
sperrte Festung, .'5 Tanzfest für 
Ärzte, 6 Tätigkeit des Schorn- 
steinfegers, 7 Versuchsmelodie, 8 
Zimmereeke, in der einem Ideen 
kommen, 9 gutes Skatblatt, 10 
Arbeitsplatz eines Schriftstellers, 
11 Gehilfe in einem Fotolabor. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen ein 
anderes Wort für Schleuse. 

Aus den Silben: an - an - bo - 
bürg - eher - da - der - dich - dung 
- ein - ein - en - ent - er - es - fah - 
ga - gang - gar - gen - gen - gu - 
hir,sch - in - kor - kuh - lan - lau - 
le - ling - me - na - nung - ranz - re 
- re - rung - sall - schei - se - see - 
ser - sieht • so - son - spre - spruch 
- stalt - stand - ste - tat - te - ter -' 
ter - ter - ter - to - tor - tren - un - ve 
- sind 22 Wörter nachstehender 
Bedetungen zu bilden: 

1 Institut, 2 dt. Stadt an der 
Klbe, scherenloser Krebs, 4 
Schutzbegleitung, .5 Naturerschei- 
nung, 6 Brennstoffl)ehälter, 7 
Be.schluß, 8 Unduldsamkeit, 9 
Einzelgänger, 10 Reitbahn, 11 
oberital. Gewässer, 12 Verständ- 
nis, 1.3 weibl. Rotwild, 14 Schei- 
dung, 1,5 gutes Benehmen, 16 Ver- 
fall, 17 Redner, 18 Poet, 19 
Kenntnis, 20 Rücklage, 21 Rats- 
herr, 22 Veto. 

Die ersten und sechsten Buch- 
staben - von oben nach unten gele- 
sen - ergeben ein Zitat von Bettina 
V. Arnim. 

MfOft. 9l*lch Aprtl (Abk) Altor- ni«ch« 
WM w*tr- loiiot 

Kurort kn Atlgou 
ug«. gro6 orttg 

zum Hous g«- hörtg«r Ptatz 

«moht sitz räum in Kkch«n 

Ruft durch • Müh ch«n 

r 

f •ing«- (•gt«t Tl«f- produkl 
► 

noAM- ftchutz- nocrmtis 

indMin Stom- m««- xttch*n 
TtM- fonot 

un- gelenk, dtck nutstg 
wHdM Durch- •in- and«i 

(WfT Im aOfOhr Krtta 

▼ ' Oost- irflti« In d Ar- d«nn«n 

▼ 
► 

L Sing- voff«! 
Vtrtogt- ong«- «ttmtr 

▼ 

Tr«lt>«n Ham}«h- gutcf 
An- rrl«bi- ma- •cMn« 

▼ 
► uhma- »«r Spott 

Moul- «t«l 

L 
▼ 

kost- »p4«llg 
«htm. Rüg- hof«n V. |yiünch«n 

▼ 
► 

r 

Octtalt out .1001 Noch! 
Otbüh- rtn- litt« 

f »tat«- rtahr«f- lutt (R«lf«n) 
•rtt«r Mtntch 

V«r- k9hn- mitt«! (Kurxw.) 
kMiMf K«ll«r- kr«bt 

T 
► 

d.Lond- wlrt- •chofi b«tr«ft 
Z«lch«n für Alu minlum 

▼ 

r 
nv«l- tt«l1lg« Zahl 

Lehr- ling 
▼ 

Schal«. Packung 
orttnta- Htch«r M4nn«i- IMflM p«rMn 

▼ w«lbl. Kurz- nom« 
Wind- richtung 

an- ttflndta. rt«M 
Ortlf- vogtl 

▼ 
Abk.: Krtit 

brotN. Haf«n- itotft (Kurzw.) 

f f 

L Zahn- föul« 
▼ 

► 
-|(R> 

Ab- Ithnung, Ab- ► Pos»«n- r«l0«r. Tor ► Kk>t?«r- vor- tt«h«r ► 
r t 
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Im Handumdrehen Auflösung aus der vorigen Nummer 
Von den nachstehenden Wör- 

tern ist der Anfangsbuchstabe zu 
streichen und dafür ein anderer 
Endbuchstabe hinzuzufügen, so 
daß neue, sinnvolle Wörter ent- 
stehen. Die angehängten Buch- 
staben nennen ein Schauspiel 
von Ibsen. 

Isar - Staub - grau - 
Omo - Saal - Ei - Tal - 
Emu - Kreis - Atrappe. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wör- 

ter ist ein Buchstabe zu entwen- 
den, damit die bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- ein Zitat aus "Die Glocke" von 
Schiller ergeben. 

frei - jede - Seil - ich - ar - 
Vers - Tegel - Ale - Pute. 

Schach: 1, • h6. Ki?H - hH; 2. 
- h4, KhH 2.... Kh7 - soll. 
Sh4 - matlK 3. Sh*t - K^H • h8; 4. 
m -1'5. Kh8 - k8; 5. St-fi - c6! KrH - h8; 
(). Sc6 - e7! Lh7 - kG; 7- Sti7 x und 
Weili gewinnt. 

Silbendomino: Terme - mega • 
Gabun - Bunicer - - Fomi»! - Mol- 
ba • Hall - Liter. 

Schüttelrätsel: Urban - Rast - Lebi-ii 
- arg - Ufer - Bergen = Urlaub. 

Fülirötsel: OiegröKHto Weisheit iHt 
die einfachste Weisheit. 

Wortfragmente: Schnorrer .sind die 
Suppe im Salz dcH Keichtums. 

Komblnatlonsrätsel: Du glaubst zu 
schieben und du wirst geschoben. 

Rätselgleichung: a) Phase, b) Ase, 
c) Illo, d) lo. c) Elias, f) Lias, g) Moder, 
h) der, i) Nuri, k) Uri. x = Philemon. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Arzneikun- 
de, 2 Nobelpreis, U Talar, 4 Intelli- 
genzschicht, ß Laufkatze, 6 Innerei, 7 
Bo-genschütze, 8 affenartig, 9 Not- 

SchwedenritMl: 
■ UHnKSKUBm ■notfallbrasse 
GGFHNEUBAUBTR ■ABTRUEBBUBBOB 
ALBUMBRBIMB I SS 
BABPBWELTBLOSE 
BNEFFEBFAXBTEB 
BTRENSEBLBMOND 
BBHRBTBSIRUPBI 
ABABDELTABLBIS 
BALAUNBRBEDIKT 
ISTBEBBEULEBOA 

B I BANTRI EBB!NN 
BSCHNITTBALLEZ 
bremse. 10 Oberschwester, 11 Neuro- 
se. — Antilibanon. 

Silbenrätsel: 1 Sfrup, 2 ("bester, 
Malali, 4 Amrum, f) Ulema, 6 Sahib, 7 
Panama. 8 Isel, 9 Egil, 10 Lawine, 11 
Ester, 12 Reni, 13 Indien, 14 Nappa. — 
Schauspielerin/Primaballerina. 

Hier darf gestohlen werden: Tugend 
kann man nicht vererben. 

Silbenwurm: Beginn, Anbeginn, Er- 
öffnung, Anbruch, Eintritt, Start- 
schuß. 

Besuchskarte: Drachenfliegerei. 

muß sein 

Der schönste Platz... 
Seufzt der ältere Herr an der 

Hotelbar; ..Am meisten lias.se ich 
Schloßbesichtigungen." - ..War- 
um machen Sie denn diesen 
Un.sinn mit?", fragt .sein Nach- 
bar. „Wegen der Steuer. Mir 
gehört das Schloß." 

Anton ist gerade vier Wochen 
verheiratet, als er mit seiner 
Krau eine Bar besucht. An der 
Bar lehnt eine hüb.sche Super- 
blondine, die Anton charmant 
anlächelt. Seine ?'rau wird 
mißtrauisch. „Wer ist denn 
das?" - „Frag nicht, I.iebling", 
sagt Anton. „Ich werde Mühe 
genug haben, ihr zu erklären, 
wer du bist." 

•5* 
Ein junger Mann kommt in die 

Bar. Lässig legt er seinen 
Autoschlüssel mit dem „Por- 
sche"-Abzeichen gut sichtbar 

auf ilie Theke. Und schon 
lächeln ihm die anwesenden 
Mädchen zu. Da flüstert der 
Harniann: „Nicht .sehlecht, mein 
Lieber. .letzt aber schnell die 
Fahrradklammern von den 
Hosenbeinen!" 

Hein und Pitt stehen an der 
Theke. Meint Pitt: „Man muß 
seinen Körper an Gegensätze 
gewöhnen. Wenn er zum Bei- 
spiel Wasser verlangt, soll man 
ihm Schnaps geben." Fragt 
Hein: „Und wenn er Schnaps 
verlangt?" - „Na ja. Mal muß er 
ja schließlich auch seinen Willen 
bekommen!" 

Gastwirt: „Otto, du hast von 
der letzten Woche noch vier Bier 
bei mir stehen. Was hast du dazu 
zu sagen?" - „Kipp sie weg! Die 
trinkt doch kein Mensch mehr!" 

Geld spielt keine Rolle 

„Rudi, hast du die Kinder ins Bett gebracht?" 

Alles klar? 

Ohne Worte. 

„Hier, Peter", sagt der Chef 
zum Lehrling, „hast du eine 
Mark. Dafür holst du mir aus 
der Konditorei ein Stück Apfel- 
strudel. Und hier hast du noch 
eine Mark, dafür darfst du dir 
auch ein Stück kaufen!" Nach 
einigen Minuten ist Peter wieder 
zurück und sagt: „Hier ist ihre 
Mark zurück, es war leider nur 
noch ein Stück Apfelstrudel 
da!" 

„Na, mein Junge, wie war die 
Prüfung?" - „Gut. Der Prüfer 
war nett und fromm." 
„Fromm?" - „Ja, bei jeder Ant- 
wort sagte er nur: ,Mein Gott, 
mein Gott'!" 

❖ 
Der Richter wiederholt die 

Anklage: „Sie haben ihrem Mei- 
ster mit dem Hammer auf den 
Kopf geschlagen und behaupten 
allen Ernstes, er hätte Sie dazu 
aufgefordert." - „Natürlich! Er 
sagte zu mir: Jetzt nehme ich 

Die junge Frau des Multimil- 
lionärs kam zu ihrem Mann in 
die Bibliothek gestürzt. „Stell 
dir vor, Schatz", rief sie glück- 
strahlend, „unser Sohn hat gera- 
de sein erstes Wort gesprochen!" 
- „Wirklich? Und was sagte er?" 
- „Kaviar!" 

Ein Millionär beschwort sich 
über die hohe Rechnung für drei 
Spiegeleier: „Ja, sind die Eier 
denn hier so selten, daß Sie eine 
solch horrende Summe verlan- 

en?" - „DieEiernicht",gesteht 
er Wirt, „...aber die Millio- 

näre..." 
•5' 

Ein steinreicher Bankier wur- 
an einem Journalisten 

gefragt, wie er sein riesiges Ver- 
een geschaffen habe. „Die 

SacMie ist sehr einfach. Wenn 
man Vermögen machen will, 
muß man ein Jahr hindurch ein 

Geizhals sein." - „Und dann?" - 
„Dann bleibt man es ständig." 

•{• 

„Jetzt hab' ich's, wie ich aus 
jeder Mark mehr mache", freu- 
te sich der Erfinder, bohrte in 
das Markstück vier Löcher und 
verkaufte es für zwei Mark als 
Knopf. 

•!* / 
Der Multimillionär bekommt 

einen Eilbrief. Er öffnet ihn. 
liest ihn und legt ihn gelangweilt 
weg. Fragt seine Frau neugierig: 
„Na, was steht denn darin?" - 
„Ach, nichts Besonderes. Wir 
haben sechs Richtige im Lotto." 

„Jede Mark, die ich besitze, 
wurde ehrlich verdient", sagt 
der Multimillionär. „Glaube ich, 
glaube ich", sagt ein anderer. 
..Fragt sich nur. von wem?" 

das Eisen aus dem Feuer, und 
wenn ich mit dem Kopf nicke, 
schlägst du mit dem Hammer 
drauf!" 

„Jetzt ist deine Lehrzeit zu 
Ende", sagt der Meister. „Ab 
heute sage ich nicht mehr du zu 
dir, sondern Sie. Und ab heute 
brauchst du auch die Brotzeit 
nicht mehr zu holen, ab heute 
holen Sie die Brotzeit. Verstan- 
den?" 

„Das verstehe ich nicht", 
klagt der Lehrling dem Meister. 
„Jetzt habe ich schon wieder ein 
Stück vom Tischbein abgesägt, 
und es ist immer noch zu kurz!" 

Der Metzgerlehrling wurde 
dabei erwischt, als er ein paar 
Sachen mitgehen ließ. Nach 
Abschluß der Lehre schrieb ihm 
der Meister ein Zeu wis: „Er war 
ehrlich, bis auf die Knochen." „Nein, der Herr Graf ist nicht zu Hause!" 

SONDERPROGRAMM 

Ihr Markiseitfachmann 
Ihr DttchfensterspeziaUst 

Haustüry'ordächer nach Ma 

1. M. iMiml  

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weihersir. 17, Tel. 06103/8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnslraße 9, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicht wiilit, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 - 12 

iangcnaJkitmQ 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 26. Juni 1996 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, 
Hainer Chaussee 63, 
Tel. 8 15 14 

Wichtige Rufnummern 

Apothel(endienst für Lan- 

gen, Egeisbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8,30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8,30 Uhr. 

Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 141, Tel, 06102/ 
2 5061 

6. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 31 19 80 

H. E. Goerke Haeiwfcsweliter 
HaliibliniltnB* Jtl • Rodgau-NMtor'Roilcn 
TtUI>Mi(>M>6)2HM.2KI» ♦ fta(»IQ«28776 

„Unser Bäciier" Bäckerei und Konditorei 
R. Fu(3 

PARrV-BACK-.SKRVICK 
Waltcr-RiiMiy-SlniHc 2K 

6.U2J l.anycn 
Iclcfon 0610.1 - 5 11 II 

Jetzt neu; 
Do. -f Fr. Dlabetlkerkuehen 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühistraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/518 07 

MKüchen 

Kreisklinik Langen  
DRK-Krankentransport  
Polizei-Notruf  
Feuenvehr+Notruf  
Polizei Langen  
Polizei Dreielch  
Feuenvehr Langen  
Feuenvehr Egelsbach  
Feuenvehr Dreieich  
Ihr Taxi-Ruf In Langen  
ihr Taxi-Ruf In Langen  
Schlüsseldienst  
Tierschulzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  
Dreieich  
Egelsbach (über Stadtwerke Langen).... 
Haltestelle (Sozialstatlon der Stadt Lan 
gen, Beratung und Information)  
Pflegedienst Dreielch  

91 20 
2 3711 

1 10 
1 12 

2 30 45 
61029 
2 20 07 
4 92 22 
611 22 
2 77 77 
2 50 01 
2 27 60 

/92 95 32 

59 51 48 
60 20 

59 51 48 

91 1925 
3 63 37 

Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/ 2 27 03 

Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel, 06102/ 
54 22 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch/ 26. Juni 1996 
Dr. SIrchlch, 
Boschring 12, 
Tel. 9 44 40 

DI. 25.6. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel, 06102/ 2 12 45 

MI. 26.6. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

Do. 27.6. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

22723.+ 26. Juni 1996 
Dr. Georg Strobel, 
Egelsbach, 
Jahnstr. 11, ' 
Tel. 4 32 95 

Lutherstrafle 26-28, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 31 90, Fax 06103 / 18 08 

Joachim Eggert 
Maisrmsistar 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egeisbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 0 06103/4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSi.. 

an jedem Freitag. 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausfuhrung kümpletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf IHausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Lang:en, Telefon 2 29 68 

Qlasges^all'ung 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarf • Opalescenigläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A, OTTERBEIN 
63225 Längen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-1B.30. Mi. 9.30-12.00. Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& (Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

S 2 10 11 

KENNEi ilE aiESE Heizkesselreinigung und 

|S3»|| a Wartung übernimmt: 
31 I UA I lUN r 0(06103)2 73 12 

MH uns passiert Ihnen das nicht! Fax (06103)273 93 

Ii- 
Pietät Sehring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebevtittlungen 
Erledigung aller Formaliliilen 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 

■1 1^. 
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[ir Haut- und WohnungitUrm: 
iMf, hochwirtig, Individuell 

Mit einer 

Familienanzeige 

Nutzen atich Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

iTU 
-art|an«r lamim} s: : ai* 

Irtfn iUr-JWV^" WITT De? 

ÄfnwarröBT «rc *wu3i"'ie?' 
r.ie^ er»ce 
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•- ^ 

stemkamp 
Külte ■ Kliiuutechnik 

• BtTLlung 
iiiM l'lunung 

Service 
Alhcfklcffler Sirjü«? M *6^512 Hjinbuft' 

r(rl«l(>n(l6IK2/4il7.^ 

KOM K^'hitrl /u drn Markl- 
führrrn der IVvhniuhrn l»e- 
hiiu(trt»u>ru\iunu und dr<i An- 
)tiRrnhuu>. Humlrmrll ««rtirn 
CA. 4.000 Miurbcllcr. dM\un 
i'M. I.OOU InKrnirurr, ihre 

Komprtrni lur NfrHirkll- 
chung tfchnitvhrr Spliirnlfi- 
Mungen rin. Chrr 40 NIrdrr 
Uk«ungfn hiftrn mnAgr- 
K^hnrldrrlr ProhkmlA<iungrn 
Hn. 

NV ir MKhcn /um iMch^linoglichct) Termin erfahrene Technik fur 
Menwh Um\selt 

Objektleiter 
tilr nu'hrcre Kiunplexc i.Vt (HHl ni*) imi un%prUk'h4M)llcn Niilicrn 
und hiH'hucniiict (icbjitdclcchnik in Kmnkruil-Mrdrrnid 
Nohen ilcm lloinch ili-r (irbuiiili'tcchnik siml Sie «ufh lllr die kauf 
iitannisL'hi* IU'VMiisv'h>illun|t der Objeklc und Vertrüge Nrrunlmul 
IiL'h .Sie (irittiniMcren und nuin.t^en suniiliche l)ien\(leuiungen lund 
um liie (lehaude und sind unser ersier Mann Mir Orl 
Sie haben eine .ib^esvhlosseue lechn Ausbildung stmie belriebs- 
wirtschalllk'he Kennlnisse und verlugen iibcr niehrjuhrige lülah 
rung Wenn Sie aulUTilein l-ieude .ini Tingang mit unseren Kunden 
haben, sind Sie "I'NSI R MANN". 
Sind Sie inlcressieif' Dann sprechen Sie uns .in. \mi intonniiTcn 
Sie gerne iibei vveilere l in/elheilen Ihr (iespraehsparluer ist 
Herr Kumpl unler der l eleliin Ni IHiil/VKH»: MI) 

KOM Krunkrurl 
Kl n.orroMKVKK 
Hernrr Slrullf 107 
WM.n Kruiikrurl 

M«u8- una Wohnungslu'en Aus 
gcnwtriigam Material und von band- 

.cner PerleKiion Sie erhöhen die 
j'iiCh-Sicherheit mit wirkungsvoller 
■trneilsiechnik una schenken 
)n über viele Jahre Schutz und 
•nheil 

•■-?n S'e aus übe' ?000 Moglichkei- 
!fice' Gestallung • nach Inrem mdivi- 
Ü «n Geschmack Wir fertigen exakt 
*' hren Maßen |n ihrem Bittar-Stu- 
i Aorder Sie ausführlich oe'aien 
Wai-Slutllo 
til.ii GmbH 4 Co franklurt KG 
^11 Franklurt am Main 
llllimannilrsna S0-S4 
jegenuber frankfurter Hot) 
'(If!nn 069 28 55 77 
Üilgilelle: 
i}450 Hanau 
.iBgitraOe 42-44 
Tüflon 06181 .'2 66 53 
Menbach. Tal. 069 / 82 36 32 51 

Biffar 
.und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Buchhalterin/Steuerfachgehilfin 

für ca. 4 Std. täglich ab 1. Oktober 1996 gesucht 

sie erstellen die Buchhaltung und führen die Objekiven/valtung für Itnmobi- 
lienfondsgesellschaften und sind versiert Im Umgang mit PC-Anwendun- 
gen (Word/Excel/Buchhallungsprogrammen). 

Ihr Einzelbüro befindet sich bis Ende 1997 In der Bürosladt Niederrad, 
anschließend in Dreleich-Sprendlingen. 

Wenn Sie Spaß am eigenverantwortlichen Arbelten haben, freuen wir uns 
darauf, Sie kennenzulernen. 

ITG Immobilien Treuhand GmbH 
Lyoner Straße 44-48 • 60528 Frankfurt am Main 

Tel 069 / 666 50 46 • Fax 069 / 666 61 38 

Ihre Chance 

SCHLECKER BIETET AUFSTIEQSMOOLICHKEITENl 
Wir lind dai lührsrKle sutopAlicha Fillaluntar- 
nahnwn Im Sortimentibsreicti Draganewarsn 
mit Hiupt8it2 In Deutschland und Niederlas- 
sungen In Österreich, Holland, Frankreich und 
Spanien. 

Eine konsequente Untornehmensstratagla sowie erst- 
klasaiga Mitarbaiter sind die Basis unseres Erfolgs. 
Wir axpandieran weiter und verstärken unsere 

uls. Verkaufsmannschaft. 

Wir suchen für unseren Verkaufsbszirk Inl Langen und Umgebung 

VERKAUFSSTELLENVERWALTUNGEN 
Nach elnar gawlsaan Elnarbaltungazalt und Bawährung 

baataht dia Möglichkalt daa Elnaatzaa ala 

• ASSISTENT DER BEZIRKSLEITUNG 

• BEZIRKSLEITUNG 
IWenn Sie gerne Verantwortung übernehmen, ^^italteiter führen können und Teamarbeit | 
j bevorzugen, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Mehrjährige Erfahrung im Einzelhan- 
Idel sind Voraussetzung. Branchenerfahrung ist nützlich, jedoch nicnt unbedingt erforderlich. 

Wir bieten einen gut dotierten, ausbaufähigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit allen | 
Sozialleistungen eines Großunternehmens. 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Schulab-1 

Ischluß- und allen Tätigkeilszeugnissen sowie Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

SCHLECKER 
■ SCHLECKER - Personalbtiro 

60320 Frankfurt. Eschersheimer Landstr. 216, Tel. 069 / 5 60 11 72 

Zeltungsleser 
wissen mehrt 

STILLENANOEBOTE 
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A/iiie»uny in einem großen 
l'-lffi Uriturnehrmifi gute 

- »'ly iinfj vtei Abwechslung 
plerfahrer' 

-'•^en •>« mit uns Ttl 069/82 51 81 
45 63065 Ctfenbach oder 

TJ'KrM /0 35 FfinMudfcr Sir 181 
• 'wnliurg 

CANZe AHBflT 

Feste A/is'eliung in einem großen 
soliden Unternehmen gute 
Bezahlung tnd viel Atwechsiung 
Kommlssionlerer 
zuverlässig und sicher 

Sprechen Sie mit uns Tel 069/82 51 81 
Waklstraße 45 63065 Offenbach oder 
06102/ 1 70 35.Fr8nWurtef Sir 181 
Neu-Isenburg 

Vimcr* Jjf "j/o^ 

yi jc 

Mjrpan Jkrcf jfic 
^dim ,ac MK 
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<.'r zet[ 
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rarxlstad zeit-arbeit -v randstad zert-arbeit 

Kl 

'■•• -■C /M-Arbtfl Ihr4fl UM 
^ *€U'titA «iftei g/oft«r $ot<0«'> 

ONltt/ilHMII 

oassisteiit/iiieii 
S* rrwf Ii/H Tfi 069 / 82 51 81 

45 63065 OffenOach oder 
'f-1 7035 Frankturter Str 181 j^enOofg 

^arxHUd Z«t-Art)*>( Ml« irvi«n l«y« 
Anilfil«^ gut« Be/jMang ACvtch^- 
luAg lind (M groAtn 
i<M«n UffUrrieftmo^ 
Sekretär/Innen 
m>t und onm f'imOipraciMn 
Sachbearbeiter/Innen 

r«u tngt-uA 
SprectMn S« rmt uns Tel 069/82 51 81 
tmCiinBe 45 63065 OfttntMcri otv 
06102/1 70 35 ffJnlilunet Sir 181 
Ifeu-lxnbuig 

randstad zeit-arbeit -w rarxistad zeit-arbeit 

(feqre,']01s(c;bi;9^LfBt ffüJur 

'jurifdl A.'lteüi 
Fijr unser nocli im Bau befir>dliche& Oretel-Egner-Hsus in Rodgau 
mit ca ISO Platzen und einem, alle Bereiche der Seniorenbetreuung 
umf86&er>den Leigtungsangebot suchen wir zum 1 8 19d6 oder 
spaier 
Examinierte Altenpfleger/innen 
Krankenschwe^terZ-pfleger 
Für den Tages- unö Nachldienbl, m Volizeit- oder 
T eiizertbeschafttgung 
• Wir erwarten: 
- Beweft>er/innen die eine bewohneronentierte Betreuung 

mitgeslalten 
- Aufgeschtoesenheft urtd Kreativitdl 
- irinovaltve Bewert>er/inrven lüt neu defmiede Ziele der 

SerMxer^reuung 
Bei eir>er evtl Wohnungssuche sind wir behilflich 
Wenn wir Ihr Interesse gewecSd heben soMen. senden Ste Ihre voH- 
ständigen i^ aussagekräftigen BewertXirtgsunferlagen an: 
GretelEgner-Haus 
Feldetraße 39 
63110 Rodgau 

^Klcirw ImJMMrwrMr 7 362^1 Bad Hernfeid Telefon 

ASCHAFFENBURGER 

21. Juni bis 1. Juli 96 

Großfeuerwerke 
am 21. Juni und 1. Juli 

Lagerverkauf 
DfkO' Gardinen- und ReiuKiitoffr 
rius oxklusivt'n Matkonkollrktioiu'n 
knallhart reduziert 
()iidliti1i AI linglaiihlkhoi) PieKon 

VOLLSTOFF 
Ml Ir 11 IH Ulir S.i 10 14 Uhr 

HUielslraB« 31 
6312a DIETZENBACH 
W-ZFax 06074 / 4 SS IS 

Schornsteinsanierung 
mil V4A-Slahlrohr Keramikrohr 
KaminKopIrep m Klinker 
WWW 
KAMINdAU 
63743 AachattenburQ Schlorilr 3a 
Tel 06021 9 54 77 
Tn Af^n RftJfliuOfilOe 7330Mft WUtr^Cf 

IMMIOBILIEN 

Wohlfühhvohnungcn 
In Mühlhrlm-I.äinmi'r<ipit'l, 

Hri'nUni)ttrKUr 22 
In ruhiger anrakliver Wohr^lage 
in der Nifw das Naherholungsge- 
bietes biiuen wir lur Sie mdividu- 
eile und anspruchsvolle ETWs 
mil groOiugigen Baikonen und 
i 1 eigenen Oiilen, i B 
3-ZI.-ETW, 19 (Tf 288 500 - DU 
3-ZI.-Em, 77 wf. 333 OOO - DU 
4-ZI.-em, 7S nf, 324 000.- DU 
4-ZI.-Em. 95 nf. 408 000.- DU 

Der Baubeginn hl erlolgll 
SmmlsHIcki- und 

MoMIbttlchtlgung 
iimifigi m IS.OOblt 11,30 Uhr 

oder rufen Sie urjs an unler 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 06102 / 7 35 90 

:hWl.l1P.(^K \/\/i Fam. KochV/\| 
die Pension mit familiärer 

Atmosphäre Im Bayer. Wald 
Machen Sio Urlaub bei unb, donn wir 
hiuton für j^dan Q»§chmack olwas / B 
ErkoWqswocke. DM 399,- p p 
mllTageslahrt nach Prag 

AktivwocK« DM 499,- p p, 
mll BTagen Mountalnblke und' 
2 gelührlen Touren 

TennUwonl\£ DM 599,-pP 
mit 5 Tagen Tennlakura, frelaa 
Spiel auf FralplHtzen uvm. 

Fan)JllenwockB ab DM 854,- 
7 Übern, für 2 Erw. + 1 Kind 
mit Kinderbetreuung möglich 

' alles inkl. HP, Hallenbad u. Sauna 
Hunde herzlich willkommen 

94168 Mitterflrmlanareut 
Tel. 08557 • 729 Fax -739 

flittiSHiiilifiiiiF 

^ Achtung Hausbesitzer 
Wir siinißr«;h Ihr» Außeniinltirje 

inlitlulon 
Hnii 

I infrimlHjiiO{j(Mi 
LioforiT und Vi)rlHO«}ff von 

V(jrt>iindütoinfin, 
Inlil. «illur NHh42n4irhoitt>n. 

Kiirwilornouoriiiiyon, 
fduc.hlH KOIIHI iftoliHriHi. 

AlI ES AUb EINM HaNI) /UM RfMPHflS 
Fa. Helmuth,Tel.06184-900380 

• Ganz In Ihrer Nähe • 
-f Auibiu oder Umbau 
-» Ranovisrung jedtr Art 
* Ttll- odsr Komplilltanlerung 
■* vom Keller tili lum Oacli 
Auilührung illsr Arbellen am einer 

Hand zu Failpralienl 
huRfrlillg * preliwert * juverliliile 

Kyllao t Partner Baulriger OmbH 
Tel. 06104 / 22 28 0. 06108/2 41 83 

rir führen alle Dach 
|ur>d Sper^glerarbeltenl 

durch. 
IFosiadenverklekJurto, | 
Fk3chdachianlefung. 

Atijeatenttofgung. 

Oachdec kermelaler 
SüntAf K6pplng 
Ems) teltz Str. 6 

6346ÖHU-KI>^uh*im 
[El Achtung, 

TiV 
■■■ SPEZIALHAUS FUR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carniti 'Anhltngevorrlchlung 
~ MAmmu v'  

MreReMMkai«. evefkauieruv 
Alko-T^IWtoer. • worHsiaii 

Solortmonttge von AHK.' • vermioiimg 

Pfordo- Pritsche- 
Alukofler, Kipper 
Aulotransp Nwl/- 
u Froiioildnhangor I Qasahnahmo Camplne- u. Fr«iz*Kartlk«l. 

ifltMhentausoh 6^11 kg^ 
Ruten Sie um in. 

• ... IhrTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-18.001 
2000 kg Tsndsm ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 t 

SCHORNSTEIN-lüriT» 
Mnuorn mil Klinkern • Isolieren b. Versollung od. Heizungsumslollg. ml! 
# Edolstnhl'. # Glns-v und • Schamolte-Röhren # Fcstprciü Gtirnntio 
Becker Kamin-Inslandseliunos CmbH • 61137 Schoneck 
U 061ß7 / 46 37. bis 20.00".# Soforl-Arigobot • kein VcrIrolcrbDsuch 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 
Komplette 
Schwimmbad- 
Anlagen 
Wasser- 
Pflegemittel C 
PFOHL KuRBtstotl- Ä Schwimmbad-Technik 
BoreigstraHe 11. Industriegubiel Sud 
Telefon (06106) 7 90 1B 
Telofflx (06106) 7 00 10 

..und Sie 
fühlen 

sich wohl! 

63110 Rodgau 
Nieder-Roden 

OmbH . Co KG 

IJAßK^ 

NI I 

/VnMl 
' _ .M.'**f*!L<|ahra H «bibc 

1 
bi 

.S 
IIIIII 

Ami*<kl)frht(lui'h 
TeieloniOIIOlimtl Ortnungtftilen Mo n ton 1100 UI 

Dielen + Parkett..! •Oltist rannvieiar) . /um ''r9,B vviH naij Proli'MielMHtrh • Inlo Mate»« Va(iriiAiiiii|j Siilla n Btllg-Froachh loei») e 7s as » Hanau (oeian > 36 34 ♦ Lanyn |0at03) 2 1 # SS 

I I I I I    I 
Htnuiunttitnam III | Ttl <OIMI>ltllO« I odeti'iito I 

rxi 0 14 00111 
I CMT^QtPIIITIil» OWr^HOUpmmKfl Awronoiiw 
I I I I L  

Deutschlands größte Firma 
im Kamin- & Kachelofenbau 

• Ganz in Ihrer Nähe • 
Wir bauen Ifir Hau« nacfi ihren 

WUnichen zum Feitprelsl 
■«> ichlUtiallertlo 
-I' zum Selbitauibau 
kurzlrlillg * preliwert « zuveriaiilg 

Kylian i Partner Bautrlgar QmbH 
Tel. 06104/22 28 0.06108/2 41 53 

Umzüge mit Schreiner 
3 M;inn/Lkw pro Siti 149,50 DM | 

ßosser-UiTi/iinB GmbH 
 ad 

Werbung 
schafft 

Umsatz 

Wir veröllentlichen lür einen oder 
mehrere Monate jeden Dienstag 
den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 
und Telelon-Nummer fiir DM 
Besinn: Erster Dienstag eines Monats Finpnii oiini Rabaii 

I Bitte veröffentlichen Sia ab nächsten Monat in den Dienstags- "! 

Pro Ericlieliiuiigidaliim 
MwSl. 

lo." 

Ausgaben 
Stichwurl 
Marne, Aiibcttnll, Teleloririurniner 

niUrl Monat 
□ lUr... Monate 
□ menall. b.a.w. ab. 

I Aullraggeber: 
I Niiimk 
I I SIrane 

I Ort 
I 
I Teleloii 
I Batik/Sparkatse/BLZ 

Küiim-Nurnmer 

Errnachliuiiiiu /urn Bankeinzuq 

Datum/Unterschrift 
Bitle auslullen, abirennen und senden an 

()I I I:M{A( II-POST 

I 

Anzsigenaktellung 
I   _Oro«a Marlditr. 36-44, 63065 OHenbach/Mam J 

Achtung: Auftragsbesteilungen und -abbesleiiungen 
weiden nur •chrlttllcli entgegengenommen. 

i I' 

f-V 
f-jR 
■ »I I - 
'l' 

vv», Tl • I 
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Wir lieiralon 

/1///V/ (icrhardt 

-cv^ 7/7//r> Wcißhdch 

63225 Lnn()on, MaroarolenRlrnfio 18 
t)io Training findet am 29 Juni 1996 um 16 Uhr in rtor 
Hurflklrchfi In Drniflichenhain alall 
Gepollßrt wird am 26 Juni 1996 ab Ifi Uhr in Langen, 
Hngwng, Hucksollo Froibad 
(iKfmIleil wirdnm:h allem Pratich diiim ueM HohUiiut Ivdenkol auch. 

KiinslstoH Papier verwnhren Euch <len Wog /um Bier 

lltilhi. O/ui Scharsch <iii.\ dfi Hdrn.iidsM-' 
\\ irf'ny.<cn /)« h :ii IH-iiwiti 

75. (i('hurtsl(i^i> 
C.onu'Ua tiii.s umt 
Pi'lrn aus Nt'ii-Isenhurx 

/'S( hllss 1111(1 Ullssi 

Ubor dio vielen Glückwünsche und Geschenke nnläß- 
lich unserer 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der SchulerhiMe gibt es 
erfolgreiche und preiawsrle 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur 

SchüJttAiJlfe/i 
Lorntn machl wiednr Sp«n 

OlilftnlMCh. Clty-C*nl*r 3. 00  
H*ui*nit*mm. Franklurtar SlruDi 57 . 
Langan, BahnilraD« 75  
Ottanbaoh, Kalaaralrall« S3  
Diaburg. Markt i   
MUhlhalm. Balinliolalrana la  
Obanaliauaan. Robarl-Koch-Slran* i . 
Rodgau, Rodanalalnalran« 7  
RAdarmark. Am Roaangartan 1   
SaMganaladl, Klalna Maingaaaa 1 .... 

\ 

T«l. 
U\. 
Ttl. 
U\. 
Tel. 
Ttl. 
Ttl. 
Ttl. 
Ttl. 
Ttl. 

2S3 90 
39 37 

63 1 22 
aa 29 57 

194 ia 
t94 ia 
194 1B 
194 ia 
194 IS 
194 ia 

üeratung und Anmolduno Mo Ff 15 00 bis 17 30 Uhr 

SÜSerfwcfizdi 
hnbon wir uns sehr gefreut und bedanken uns bei allen 
rocht herzlich. 
Einen besonderen Dank an die Söngervereinigung 
Eflolsbach für die schöne gesangliche Darbietung. 

Langen, im Juni 1996 
'Lvi und'J{udi Cjräf 

Tanzen 1 

u 

\ FoMtTott, Mtolnr u.a. 
^ ••ginn |«d« Wed\f 

V WochwtWMl-Kun: 4f. 

An der Triff 65, Dreleteh-Dr'haini 
lnf0-Ttl.:i^]Siyyy^| 

Oilnungt/Mm 
Monlig1300 l 8 30Ühf 
O^nilig FtMag 8 30-16 X Uhr 
!Umilig900-l400Ulv 
HhMUlraß«24 
8»?5Ung» ^ 
inh Momka &chMl»< 

«J%v. 
wif tXKtUWV PrwMft wn. 

TIOILINEA -«■ Modetchmuck 

Danke 
Silben wir für dir Z(MC'h(>n der Vcrljunde'nhcil und Antoiinahme, 
die uns durch Wort und Schrift, l;Cr;mz-, Blumen- und Gold- 
.spond(<n heim Mcimf^an^ un.scriM- liclion Knt.schiafcncn 

Helene Christmann 

cnlf^cm'nficbracht wurden. 

Unser besonderer Dank j?iit Herrn Pfarrer Horck, dem Jahrgang 
li)()()/()l sowie all denen, die durch persönliches Geleit ihr die 
letzte Ehre erwiesen haben. 

Willi Christmnnn 
und Fumilic 

Langen, im.Iuni U)!)() 

VItli Bllndi In dir „Drlltin Will" kllnnliti wilder iihin - 
durch ilni Optrillon im Oriiiin Slir lOr nur 40 Mirkl 

ür illo viiilon Qluckwünnctia und QeHchonkii aninniloh uiiHoror 

HOCHZEIT 
Milliin wii iillun Viiiwiindinn. Frnunilon. Nachlinin und ßokiiniiliin, 
auch ini Niiimin unnuriii Ellnrn, hur/llchon Diinli 

\ir/W/r/f////!//, , //ifZ/ff/ 
(jiib Sohniminiiinr 

I nngon, Im OlnBlorbuBch <1, im Juni lOOfi 

NiMluilgenttr IM 64626 Benshilm BuSpkBimhdm 6050505 (BL; 608 500 U| 

iiiio trirIom iiiri?hii i:ii i;n iiu i:ii t?? 

"■N 

Ihr Loul', im ml wirklich wahr. 
iiiwor Denis wird morgon 

IS Jahr'. 
Kliippl ilio nuigtmtoigo om, 

dann üar Kmlott isl Montag som 
Vof/ioht Buch iillo in d6n Bau. 
dann ot fuhil gmintiorl wio no 

wildo Saul 
Alias Outo /um 
dchurtsltifi 
würtächon Dir 

Onul, MiWia, l'afut und 
Miriam j 

Zeltungsleser 
wissen mehrl 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgehchtshof gesetzlich verboten. 

Am 17. Juni lll9(i vcrslarl) un.scr früherer StadtviM'onlni'ti'i' 

Herr Adalbert Hundeshagen 

im AltiT von 72 .lahi'i-n. 

Herr IlundcshaKcn «ohrtrU" von 10711 Iiis UIHfl mit nur kurzt-r UtUcrbn'i'hunu 
ilcr haiiKt-ncr .Slatltvi'roiilni'tinivcr.sammiunK an und wirkte in (hcser Zfit in 

KonimisHiiini'n uml Aus.st'lul.s.scn mit. Wührcnd seiner fast zehnjährigen 
ehrenamUichen TiUiKkeit hat er sieh für die HilrKerinnen und Hilri^er 

unserer .Stadl verdient gemacht. 

Wir wertlen Herrn Adailiert Ilundesha^en ein ehrendes Andenken bewahren. 

Landen, im ,Iuni 1110« 

Für die StadtvorordnctenvorsummlunK 
der Studt Landen 
Knrl Weher 
Slndtverordnetenvorsteher 

Für den MuKistrut 
der Stadt Langen 
Dieter Pittlian 
Bürgermeister 

Liebe Patientinnen und Patlentenl 

Ich werde in neue Räumlichkeiten umziehen. Sie 
finden meine Praxis ab 1. Juli 1996 unter folgender 
Adresse: 

Dr. med. Lars E. Sievert 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Naturhellverfahren/Chlrotheraple 

August-Bebel-Straße 29, Eingang Lutherplatz, 
63225 Langen, Telefon 06103 / 92 96 16 

Ü* Pietät Sehring 

 Inhaber l'clcr Küppers 

Krd Feuer - und SeeliestHttungcn 
F.riedifiung aller Fonnaliliiten 

l el. 72794 
6322.S Langen, Mörfcldcr Ivaiidstr. 27 

ZUM KELTERABBEL 
ffchiliiiaHaat IM tnWWInlll 

II 

ii2n 

• Trauerkleidung 
für D;imon und Herron ffiidon Sio hoi uns 

■ in qrolJor AiiKvvnhl und iiljon Großen. 
Alle AiKlurun()ün werdori «ofort .'Uis()ir>ftjhrl in 

Hu'.i.l'lslii.MMi rinhnri tiliiiHc;-Id' Inl ■! M l l 
I .iiiiji'ii .iüi I iillii'i|i(,Ii/ •(I.iiIiM.r.li.iHf 1, Ii I III,III I ,! /'DM 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbetrleb lUr: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

  ÄÄ 06103 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) ^ ^ 
63225 Langen 1# /I 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Nach langer, schwerer, mil uniller CJeduld erlra^e- 
ner Krankheit entschlief am 17. .Juni lOOfi unser 
lieber Vater unil Großvater 

Adalbert 

Hundeshagen 

im Alter von 72 .Jahren. 

In stiller Trauer: 
KUhne; Werner, Karl-Iloinz, 
Gisbert, SieKfried 
und Familien 
Maria 
und alle AnKeh^rificn 

Landen 

Die Beisetzung fand am Donnerstag, dem 20. .luni 
1011(1, auf dem ArhellKer Friedhof statt. 

Den Armen . Brot 

Gerechtigkeit m*!$ 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und Informieren Sie all Ihre Venwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die Ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung In vielen Haushallen gelesen. 

nfänomotZidituntf 
Siieiinw 
•••••■ ••tiiiiiiiiaaHHM I 

Hauptgeschäftsatelle Langen 
'Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo,-Do, 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeiganschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Ellern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb Rinke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 34.50' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

OHenthal,Taunusstraße 

40 mm hoch, Icpaltig, DM 27.60' 
'Preise Inkl. Mw8t. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silherhocbzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Siiie uficl Frau Margot geb. iviüiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasee 

40 mm hoch, 2tpaltlg, DM 55.20* 
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lermark 

Kullur lur illt j 
lAbonnimiMiilhin 1 

I \. i»yi'.»i>s .SjnfV/ri/^ 
I ll'l 'Ib M.ti Mj.ilit> A P.thstiiii lii'NtiM 
.'in % Sihwu/rs l'i.uj 
t 11 % Äiiali'vli.i MitMi .Ii 
t 1! ni< {.tullri Plilii* M.ti.illtni» 

\i % Dlf WlVIMU ^.1IH|l'lhn.ltM'l1 
' I? <)li HiKtspj iKiii üM'lt'l Ojiet 
) 1/ *Mi (.iiimufN A Ih«'' (MISIIPI li.iMv.Ki 
(V *)h H.Mli'in nii inv inniit 

1 01 <1/ Ni'ii|.ihishui)/iMt. 
• M)l (ir.ilMi M.iii;.« 

) 01 Dirr ll.iiijilth.ini) viin Kdimmmi k 
'1 01 ur n.ts I .nul lies t M Itrlfls ll|ii>it>lh' 

'() (I I MiMüy S( 1t,iiiS|ini 
1 Utinii.in llt.iss 
/ (14 *\l Siini) .trttl D.inii- Miisii.)! 

Mi Wi (lUciUln ht'n (iiun hItntQi'n u 
fhn Vnk.iiit It'li'loii UM) l\ 'Hl 
•in/(>lli.i(M'nv('rh.iiil ,4li Sk|)I 'Ht .iit di'ii 

• kitiHilfn VnrvtMk.iHlssIcliiMi iinil tni 
'iilliirhiiio ili'f Üt.iill liiiiliMm.Hli UiciiittiifM 
MMW n Ifilt'liuHlhOM 'III hS'» 

KOM tifhiirl /II drn Murkt- 
führfrn «Irr IVvhni^chfn Gr* 
bdutlfHUNrüstiinH und dr^ An- 
lii|{vnltaiiH. Kundek^rll velirn 
m. 4.000 Milurhriirr, dH\nn 
CM. t.OOO InKvnirurr, {hrc 

Knmprlrni iiir VrrMirkll- 
chung lechnUchfr SplKvnlri- 
«lungcn ein. Ober 40 Nivdvr 
lii««ungen hiden muOgr- 
Nchnridrne Prohirmlöüungrn 
an. 

VS ir Muhen /um iiuchNimoglichen Termin crfuhrcnc 
Technik für 

Mcnnch Si Umwelt 

Objektleiter 

lUr mehrere Komplexe (.U) (HH) m*> mit unKpnichHNollen Nul/ern 
iHui hochwcriiger Oehatuleiechnik in KrMnkfurl-Nirdrrrad 
Neben den» heineh der (lebUudeiechnik *ind Sie uuch tllr die kauf 
mannische Hevsirtschulumti der Ohjekie und Vertrüge \erunt\vorl- 
hch. Sie orgunoieren inul mnnugen sUmilichr OienHileiMiingen rund 
um die Ciebüiide und Mnd unser erster Mann vor Ort 
Sie haben eine abtieschlossene lechn. AuNbildung sowie beiriehs- 
sMrtschallhche Keuninisse und Nerlikgen Uber mehrjhhrige Hrlah- 
run)! W enn Sie auUerdem i-reude am Umgang mit unseren Kunden 
htiben. sind Sie "UNSHR MANN". 

Sind Sie interessiert * Dann sprechen Sie uns an, wir inlormieren 
Sie gerne über weitere l*in/elheilen Ihr (lesprachspariner ist 
Herr KumpT unter der l eleton Nr 0<W/.^t)(H^2 

KOM-Krunknirt 
RIH). OlTO MKYKK 
Hrrnvr SirulU* 107 
604.n Frunkrtin 

llffir Hiut- und Wohnungstürtn: 
llchw, hochwertig, Indlvlduill 

6«riruo0 una 
Monlig9 vom 
Bittar-fKhmtnni 

So '.rhnn K.inii 
Sii hvihi'il ,i.'iM 

Bi'lnr Hdus- und Wohniingsluren Aus 
lorhwartigem Material und von hiind- 
«fKlicher Petleklion, Sie erhöhen die 
ElTDiuch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
SlcnerheilsIBchnik und schenken 
Won übof viele Jahre Schutz und 
SttiOnheit 
IWMen Sie aus über 2000 Mogiichkei- 

Geslallung nach Ihrem indivi- 
dtiBHen Geschmack Wir ferligen exakt 
UCh Ihren MaDon In ihrem Blltar-Stu- 
;to werden Sie ausluhrlich Oeralen 

illlar-Studio 
Biflar GmbH & Co. Kiankfurl KG 
6031 1 Frankfurt am Main 
littimannitraOe B0-S4 
OOOenüber Frankfurter Hot) 

Tdelon 069 28 55 77 
Zwalgitalia; 
53450 Hanau 
LingilraO« 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Offanbacf). Tal. OSO/B2 36 32 51 

Buchhalterin/Steuerfachgehllfln 

für ca. 4 Std. täglich ab 1. Oktober 1996 gesucht 

Sie erstellen die Buchhialtung und führen die Objektverwaltung für Immobi- 
lienfondsgesellschaften und sind versiert im Umgang mit PC-Anwrendun- 
gen (Word/Excel/Buchhaltungsprogrammen). 

Ihr Einzelbüro befindet sich bis Ende 1997 in der Bürostadt Niederrad, 
anschließend in Dreieich-Sprendlingen. 

Wenn Sie Spaß am eigenverantwortlichen Arbeiten haben, freuen wir uns 
darauf, Sie kennenzulernen. 

ITG Immobilien Treuhand QmbH 
Lyoner Straße 44-48 • 60528 Frankfurt am Main 

Tel. 069 / 666 50 46 • Fax 069 / 666 61 38 

Ihre Chance 

[SCHLECKER BIETET AUFSTIEQSIVlOOLICHKEITENl 
Eins konuqutnt« Untarnahnwntitratagla acwis arst- 
klaaaigs MItarbaltsr aind dia Baala unaaraa Erfolga. 
Wir axpandiaran Weilar und varatfirkan unaara 
Verkaufamannachaft. 

Wir aInd dai führende suropAlacha Rllaluntar- 
nahman Im Sortimentabarelch' Dragarlewaran 
mit Hauptsiti In Deutachland und fvliederlaa- 
aungan In daterrsich, Holland, Frankreich und 
Spanien. 

Wir suchen für unseren Vsrkaufsbszirk In^ Langen und Umgobung 

VERKAUFSSTELLENVERWALTUNGEN 
Nach 0lnar gawlsaen Elnarbaltungszsit und BawMhrung 

bastaht dIa Möglichkalt das Elnaatzaa ala 

ASSISTENT DER BEZIRKSLEITUNG 

BEZIRKSLEITUNG 
^ ^ ■Wenn Sie gerne Verantwortung übernehmen, Mitarbeiter füliren können und Teamarbeit| 

I H bevorzugen, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Mehrjährige Erfahrung im Einzelhan- [ 
I I I ^1 ■ Hdel sind Voraussetzung. Branchenerfahrung Ist nützlich, jedoch nIcM unbedingt erforderlich. 

® Wir bieten einen gut dotierten, ausbaufähigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit allen I 
Sozialleistungen eines Qroßunternehmens. 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Schulab-1 
Schluß- und allen Tatlgkeltszeugnlssen sowie Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

..und Ihr Haus gewinnt an Werl 

stemkamp 
KUItu - Kliinutechnik 

Hcrulung 
l'lunuii|< 
Service 

Albcmlitrlcr .Slr.ilic .U • 6.V^12 H.iiiilnirt' 
kle^lmlKtlH2/4l)7.^ 

)Cl> 

SCHLECKER 
SCHLECKER - Personalbtiro 

60320 FiiinkUirt, Eschersheimer Landstr. 216, Tel. 069 / 5 60 11 72 

Zeltungsleaer 
wissen mshrl 

STELLENANOEBOTE 

"'Iii Anslelliiiiu in uirmm groBen. 
'jii'lf.'n UniflniehrnBfi yi''« 
tMilunu mul vifil AüWHchHiunu 
Itaplarf ahrer 

llfirtilserlahruiig 

Iiiiii Sie ml uns Tel 069/02 bl 8t 
lil'l'.liane 46.6306^ Olleiibacti oder 
tt02/1 /O 3b. franklurter Sir 181, 
►ii IsoiitiurO 

QANZI ARtllT 

Feste Ansitilltiiiu in iiiMeni uroßnn. 
solider) Unlerneliniun. gute 
fie/ühiung und vihI Aijwuchslung 
Kommlsslonlarer 
;uviiia9sl|| und siclini 

Sprechen Sie mit uns Tel 060 / 8? bl 81 
WaMslraOe 4b, 6306b Ollentiach oder 
06102/ 1 70 3b. Frankfurter Str 181. 
Neu-Isenburg 

)r rartdstad zeit-arbett -w- randstad zeit-arbeit 

Jf-osidd/nf A»ö#ilbielil Ihnin 
l'iung. guts Be/4hlung Abwechslung 
1<0iifitch«rh6K«in«igrolkn «oliden 

iK'nihrTMns 
Isfonlst/Innen 

WinwoJd 
Iroassistent/Innen 
guiin PC-KtnnmiiMn 

i'eihen Sw rnil uns Tel 069 / 82 b1 81 
ildblulle 46,6306b Ollenbach oder 
102/ 1 70 3b, Franklurter Sir 181 

Isenburg 

randstad zert-arbeit 

nandilad Ziit Aib«il bulat Hinen Ubio 
Ansiillung. gule Ua/ahlung, Abwactts- 
lung und di« Sicharhiit ainta groOsn, 
lolidin Untirn«hmin> 
Sekretär/Innen 
mil und ohni Framdipr«ch«n 
Sachbearbeiter/Innen 
DBblloiin/.<ra(titoiin FiDu, Engliscli 

Sprechen Sie mll uns Tel 069/82 bl 81 
Wildslrane 4b, 6306b Ollenbach oder 
06102/1 70 3SFranlilurler Sir 181 
Neu-Isenburg 

-w- randstad zeit-arbeit 

mzvä A.'lten"iI'3i®]l]Dmlb®ti]rfi(glb® iraiilblH 

Für unser noch Im Bau befindliches Qretel-Egner-Haus In Rocgau 
mit ca. 150 Plätzen und einem, alle Bereiche der Seniorenbetreuung 
umfassenden Leistungsangebot suchen wir zum 1. 8. 1996 c*der 
spater 
Examinierte Altenpfleaer/Innen 
Krankenschwe^terZ-pfleger 
Für den Tages- und Nachtdienst, in Vollzeil- oder 
Teilzeitbeschflftigung 
• Wir erwarten: 

Bewerber/innen die eine bewohnerorienlierte Betreuung 
mitgestalten 

' AüfgeschloBsenhelt und Kreativität 
irtnovahve Bewerber/Innen für neu definierte Ziele der 
Soniorenbetreuung 

Bei einer evtl Wohnungssuche sind wir behilflich 
Wenn wir Ihr Interesse gewackt haben sollten, senden Sie Ihre voll- 
ständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 
QretelEgnerHaus 
Feldetraße 39 
63110 Hodgau 

y^KIcinc InduHtrlcHtf. 7 ■ .16251 Haü HerKleld - Telefon ()662I/926H 
'J 

ASCHAFFENBURGER 

21. Juni bis 1. Juli 96 

Großfeuerwerke 
am 21. Juni und 1. Juli 

Lagerverkauf 
Dekov Gardlnfn- und Beiuf^sttoffe 
aus oxklusivon Markonkollrktlonon 

knallhart reduziert 
(Itidlliai 2u iinKldiihllchon PipIsimi 

VOLLSTOFF 
Ml -Fr n 1H Uhr. S.i 10-14 Uhr 

HUgcIttraBc 31 
63128 DIETZENBACH 
nr/Fax 0607« /4 SB II 

Schornsteinsanierung 
mil V4A-SI«hlrohr.Ker«mil<forir 
Kaminkoplrep m Klinker 
WBBBN 
KÄMlNBÄU 
63743 Aschallenburg Schlorsii 3a 
Tel 06021 9 b4 77 
Til-«nn Rodgiuoeioe 73»MFi iVaiherJ 

IMMOBILIEN 

Wohlfühlwohnungen 
In MUhlhflm-l.äninuTspii'l, 

Rrt'ntiiniistniUr 22 
/n ruhiger, ßllrakliver Wohnlage, 
in der Nihe des Naherholungsge- 
bieten bauen wir für Sie individu- 
elle und anspruchsvolle ETW's 
mil großzügigen Baikonen und 
i T eigenen Gärten, i B 
3-ZI.-ErW, 69 irf 2»S 500.- DM 
3-ZI.-BTW. 77 m". 333 000.- DM 
4-ZI.-ETW, 75 nf, 324 OOO.- DM 
4-ZI.-ETW, 95 m>. 40B OOO.- DM 

Der Baubeginn l$l erlolgtt 
BtunMckt- uni 

MoMIbtsIcMIgung 
unnligs von 15.00 bl$ lt. 30 Uhr 

K MLv.:. • r • NI n i .| Mu'ifd, 
oder ruten Sie uns an unter 
Telefon 061B1 / 66 75 15 
oder 06102/ 7 35 90 

III ■ 1 

FtL'^KochWl.llPC^K 
die Pension mil familiärer 

Atmosphäre Im Bayer. Wald 
Machen Sie Urlaub bei uns, donn wir 
bioton fürj»d»n Q9achmack etwas /.B. 
£rlu>Wqswocl\e Di\/i 399,- p r 
mllTagelfahrt nach Prag 

ClbtivwocKe DM 499," p p. 
mit B Tagen Mountalnbika und 
2 gefütirten Touren 

TennUwoclte DM 599,- p p 
mit 5 Tagen Tennlslfurs, freies 
Spiel auT FreiplHtzen uvm. 

Fon^illenwocKe nb DM 854,- 
7 Übern, für 2 Erw. + 1 Kind 
mit Kinderbetreuung mögllcli 

' alles Inkl. HP, Hallenbad u. Sauna 
Hunde tierzllch willkommen 

94158 MItterlIrmlanireut 
Tel. 00557 ■ 729 Fax-739 

^Achtung Hausbesitzer 
Wir snnieron thi» Aii(^Riuinl<i()ü 

Mnp -wtMi» 
I liifruxtigiingiH) 

Linfo.rh tind VurlHgun von 
Vorbundtttoinon, 

inkl. ailor Nohiuiurhuitttn. 
KaniilornouHriingitn. 

foucht» Kdlnr iHnlioron. 
ALI ES AUS iiNER HANH /IIM FP.sihheis 
Fa. Heimuth, Tel. 06184-90 03 80 

• Ganz in ihrer Nätie • 
-» Ausbau oder Umbau 

Ranovlarung jeder Art 
Teil- oder Komplettianlerung 

-» vom Keller bli zum Dach 
AuitUhrung aller Arbelten aui einer 

Hend zu Feilprelienl 
liiirzlrlitlg * preliwert * zuverltiilg 

Kyllan t Partner Bautriger OmbH 
Tal.0S104 / 22 28 0.06106 / 2 41 53 

lAn alle Housbeslteer 
A c h t u n 

rir führen alle Dach-1 
|und Spenglerorbeltenl 

durch. I 
IFossadenverkleldung, 

Flacridochianlerung. | 
Aabeifenftoraunc 

RQI 

Dochdeckermelater 
Günter Köpping 
Emat LeHz Str. 6 

63466 HU-KI>^uh*lm 

TiV 
Ptordo-, Pritscho-, 
Aliikotlor, Kippor 
Aiitolransp NiiU- 
u Froizoilanharigor 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnali 'Anhängevorrichtung 

«HATITMUI   

Antitnger 600 kg DM 1 100,- 
|20Q0 kg Tendern ab DM 4 200,- 

fOr «N« PaMkal«. 
Alko-T«H*l«g«r, 

Sofonrnontage von AHK,* 
C«mplng. u. FralzaKirtlKal 

itllMohantauioh 5+il kg. 
Rufen Sie uns an 

IhrTIV-Twm 

• Verkaul «TUV 
• Workslalt 
• Vermietung 
• Qasabnntime 

Mo,-Fr. 6.00-18.001 
Sa. 9.00-13.00 Utir j 

SCHORNSTEIN ■ aller^Art"® 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Hüizungsumstcllg. mit 
• Edclstntil-, • Gtas- und • Sctiamotte-Rotircn • FoRtprels-G.irnntlo 
Becker Kamlii'lnslanilselzunqs GmbH • 61137 Schoncck 
U 06187146 37, bis 20.00'' • Soforl-Angobo! - Köln Vcrtrotorbosuch 

ihr 
Schwimmbad 

von... 

Komplette 
Schwimmbad- 
Anlagen 
Wasser- 
Pflegemittel 

PFOHL Kunststort- & Schwimmbad-Technik 
Borsigslraße 11. Industriegablet Süd 
Telelon (06106) 7 90 18 
Telelax (06106) 7 90 10 

..und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

63110 Rodgau 
Nieder-Roden 

Itbar as Jahr« mark 
ItMWI 

r 
Ui 

llflll-. 
M 100 ttoouhr la ta »00 iioouhr Ot»tHWO<PI»T>m*NCHOT|P*imnTIAh>OIIDiltN 

Hiuiu reifrontoiiaiiiTOIi nffnungiitiltn Mo n 10 00 iiouunr 1« 1000 14 00 unr j9U 1000-11 oounr Ml»! ■«rmatiiit* «••«»•lliiani FranNfurtariindttr i|} | tel lOlltliHltOt j 
I » I I 

Dielen Parkelt... ■oinit rannviersn • /um Prem vmü neu. Proli-Miffi-Matcii * Info Masch VariTiieitii^g Sufl« ff Selig-Proechh (OeiB2) e 76 2S ♦ Hanau (06161) 2 26 34 » Lanpar) (08103) 2 18 60 1 

Deutsciilands grönte Firma 
ImMamln- & Kaciielqfenbau 

Umzüge mit Sciireiner 
3 Mnnn/Lkw pro Std 149,50 DM | 

Bosser-Umzüoe GmbH 
Tel. 06102/273 24 

• Ganz In Ihrer Nähe • 
Wir bauen Ihr Haus nach Ihren 

wünschen zum Festprelsl 
•* schlUssellertIg 
-» zum Selbstausbau 
kurztrlillg * prallwert * zuverlSidg 

Kyllan & Padner Bautrüger QmbH 
Tel, 06104/22 26 o, 06106/2 41 53 

Werbung : 
; schafft ; 

Umsatz 
• • 

Wir veröflentllchen für einen oder 
mehrere IVIonate jeden Dienstag 
den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 
und Telefon-Nummer für DiVI 
Beginn: Erster Dienstag eines Monats 

|"Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten Monat In den Dienstags- "1 

Pro Erichelnungsilalum 

lOi' 
Flilpreli oling Raball 

Ausgaben: 
I Stichwort: 

Naniu, Anschrift Telotonnummer I 
I 
1 
I 
I Auttraggeber: 
I Nami! 
I 
I Strafle 

□ tür 1 Monat 
□ tür,,, Monate 
□ monati, b,a.w, ab... 

I Oll 

Telutoii 

Bank/Sparkasse/BLZ 
I 
I Konlo-NummBr 

ErmächliQuiiü ;tim Bankeiivuq 

Datum/Unterschrift 
Bitte austüllen, abtrennen und senden an 

()i'ri:Ni{A(ii-iM).ST 
Anzalgenabtellung . 

_ — - Orofla Martdatr. 38-44.63066 Otlenbach/Maln J 

Achtuno: Auftraosbesteliungen und -abbestellungen 
weiden nur uchriftiicli entgeoengenommen. 
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PIAT SOMMIRPIIT 
3D Badplanung 

Üft 

- Vl-i 

Sanitäre Anlagen 
Gasheizungen Spenglerarbeilen 

Tel. 069/866362 
OF Bürgel, Schönbornstr 47 

ixni tnni ipwtnjij 

Filmtheater empfehlen sich! 

"[m KlIMO NEWS 
X ^ 
C g 
c 

U 'C 

*•* t 

Jx n 

2. WO.! 
(1?J) 

WOO*?OOOUhf ffSj ??30 
fM« fluf?0 00| Dolby DtQiIal 

DtilfmwMD nAT/T ¥0n lACHem 

DER KNACKIGSTE FILM DES JAHRES 
Ein Fjim von RoH Silber 

Do-Dt. 15 00 Uhr (0 A) 
Zeichenirick-Fbl 

DIK M IIWANI.NPRINZKSSIN 

KllallO.! 
(16) 

Tögl. 20 00 Uhr ♦ frTSa: 22.30 Uhr 
in DOLBY DIGITAL 

Duilti gnd nli«imiKvg| - ij« ii«u« Kinoliil 
rilUIO^STOIII lUldLE «OIUII 

hABOLISCH 
Zwtifrouen EinMonn 

Eint todikhe Kombinotion 
3 wo I Do-Dl . i;OOUhr(oA I 

..ALF - DER FILM" 
NULL PROBLEMO! HA! HAI 

"^TEIERT."!Sr 

Tcl.:(lfil(B/2')l ^l| 

tarn 
2. Wo.) ^ 

«1 tL' Mfl. N M Ub (Ul • W/W: W.M Ikt 
NKOUSCAGi'EUSAinXSHUE 
LEAVING 
LAS yEGAS 

tiw rtnniws - iiiiuums MaoM/mi 

= Z 

fr ■U 2/30(16i IMVEHEAKT 
Sj/So 15 00(oA|TOTST(mv 
Dl 22 ^5 Uhr d8) «m-PmVBW 
Ml ?0 00Uhr(6) 1^1 

Am 12. Juni 1996 
sti-iiil l'i'l itns iliis i^rotVi' Hat Sonnm'rfcHl. .Ii'ilv .\it(os xu MMUiiiiLMi Preisen iiiul chcnso Mtmni^cn 

I iniiMzIi'ruMiis- inul I.i'iisitiii-KotullliiMu-n uiir(i>n iiiif Sliv l'tul ilx/.n eiiti- exkln^ivi' hiidcin^v) <uin 
hiii'l-Siintli-rpreis \oii hVt .\iil.uT(lvni koniu'n Sie cim- Ueisv tiiif <lti Miileilixcti liowiiini'ii.** 

WiiiV .Si Ihmi wictk-i »'int* liisclV Ah. Ii'tzi jn! 
*1 nxIn- Sim Voirni rrlilil I «i-wliiii*|>lrt <tci Hitl \iiti>iiM4)ll \<> Irilitiil)iiuknr(i-ii >>rni iMk-r Ix-I i im IK-IIhnM 

LEIDENSCHAFT IST UNSER ANTRIEB 

RUTamlwBiffl 1 C/ddlo- 
\ DlaialilraO* 11 ' 63110 Rodgau-Nladar-Rodan 
1 «06106 / 7 1412 

Mainzer StraR« 48 • 63303 Dralalch-Otfanthal 
« 0fl074 / B OO 64 

Qualität ab Werk! 

Der Pcrgasolc Wintergarten 
Erfüllin Sit lieh ihr.n 
periönlichen Wohntraum 
- mit einim Pargaiok 
WInlsrgarttn. 
Lassan Sia sich von uns 
unvarbindlich baratan. 
Und bald wardan auch 
Sie das gania Jahr übar 
in UrlaubsiSimmung sain. 

GebOhrenIraits 
Inlo-Telelon 
01 30/es 02 25 

i Schmlll Ibiutachnik 

»iNiraa • Tuaia* 

SOLARBAU-SYSTEM 
denn bei Glas blicken wir durch! 

ttut (XcM^UÄxticAex '79t<%*tt<x^c<i*ttcctuH^ 

und "Sen/ttuH^ 

Badmöbel 

Spiegelschränke 

Sanitärobjekte 

Dusthwönde • Wannen 

Armaturen ■ Accessoires 

Heizung • Heizkörper 

mobile Klimageräte 

Ferdinand-Porsche-Strafle 1 
63073 Offenbach-Bieber 
Auch sonntags von M bis 17 Uhr gaöflnat. 
Gießer Kundenpaikplatz 

Jetzt Erdbeeren 
selbst pflUcken 

Dietzenbach 
- Hexenberg - 
Hinweisschilder an der 
Kreisquerverbindung 

Täglich, auch an Sonntagen 
von 8-19 Uhr 

Speisegaststätte 

Hur ^PeStenl)f)alle 
Inh Mflrtin Riiltiof 

Neben einer guibürgerlichen Küche bieten w/ir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Unser klitnatislertes Kolleg, bis zu 35 Pers. 
für Ihre Hochzeits-, Familien- od. Betriebsfeier 
steht Ihnen zwecks Reservierung zur Verfügung. 

In den Sommermonaten auch Gartenbetrieb 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 SO 

Ötfnungizeltan: von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Ut<r 

Jetzt neu: SAMSTAG VON 18-24 Utir geöffnet 
SONNTAG - RUHETAG 

Heizung - Sanitär 
069 / 89 50 77-B 

lUilUUM 

1 Wir drucken | 

kein GELD 

aber den ganzen Rest 

Clini'U.IAN WIW/I • miSlilMilNI 

t.KIKC, WIH..';AH(i ,';il!A:...| . ti ■ 
ivi.i:"iii".ii,sii(\i;ii >' ■ 
II 1 II (IN ■ imiii; 1 'Vi'i'i. 
IIIIIAX . . lli.UU KiO,'); 
Aiiio, . III,. ;'i()ii(ii)i) 

SöeflS" Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabetla-Marklisn von: 
Rolladenlachmann 

Bestaliom und Co. GmbH 
Markisen. Fenster, Roliaden 

63303 Dr.-Sprendiingen 
Roberl Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Masslvteton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Scliöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

H Elnrieckuny 
,i2 Rinnen & Schieler-Arheiten 
£ Fiachdacti a 
cn Meislertielrieli P. Holzaplel 
m 06184/14 16. 

Wintergärten 

BaumfAllen jadar Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forslbetheb, 
OarlenNeuanlagon, Garlenarbeilen. 
ReiizonsleinGmbH. Neu-Isenburg, 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

/Ar Tag geht, 

„multi-nom" kommt 

„nuiltinova"-St;hränkc mit 
laltglcittürcn sind Suuraum- 
wundcr. (icrjdc für ganz 
kldnc Räume. Machen Sie 
mehr aus Itiami Schla&im- 
mer - wir zeigen wic's geht! 

hülstartS! 

Unsere neueröffneten 

Hülste- und Interlübke Wohn-Studios 

werden Sie begeistern. 
• Wohnldaan nach MaB von Ihram Fachbaratar 
• Qaschmackvoll und Individuall Im Wohntrand dar hautigan ZaK. 

interlübke 

DiETRiCH 

Beraten / Planen / Einrichten 
MaienfeldttraBa 16 34, Dreielch-Orelelchenhain, Telefon 06103/ 84820, FAX 06103 / 81863 

[imiFiP 
rerlig-Garagen 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tal. 06172-969688 
Fax 06172-969698 

LUX »«y Umtif 1}!^ 
Hinter dci Alldörfer Kirche 30a 
64832 Babenhauien 

06073 - 20 08 Telefon: 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

mir aind ganauao flaxibal wla... unaara EMachlchtungamAgNchkaHanl 
Abdichtung und Baachlchlung mK FlUMigkuntlaloff« geeignal lur vtala 
Einutztwralcha z.B. Balkon«. Tairaaaan. 
Mainz Gait^anjl-Bautanschutz. 
Hauptitr. es 
64SS8 Eppartthausan 
barti Sia gama vor Ort. 
ölcham Slfl alch heuta Ihren Tdrmlnl 
Tal.; 0e071-S79»4  

FLIESEN GALERIE 

I I I J 

I Heraliintj ■ Vüikaiil ■ Sürvicu 

Oachdeckungen aller Art, Repara- 
turachnalldlenat lur Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo -Fi. 7.30-t6,30, 
Fax 069/86 9002 
Büromöbel Immer günatig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tei. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

REKE 

K/urlaub In Bad Griesbach 
Urlaub muß nicht teuer sein! 

Ruh. App. u. FeWo m. BIk. u. TV 
Tel. u. Fax: 08532 / 22 55 

STELLENANGEBOTE 

Die Gaststätte Waldstadion 
such' weibl./männl. Personal 
für 2 bis 3x abends und am Wochenende auf 
AUSHILFSBASIS. 
(Bei uns spielt Aller eine untergeordnete Rolle). 
Tel. Bewerbungen unter: Tel. 06103 / 7 17 41 

Q auste' icUenö 
vojhaniJen O o 

o 

HAINER WOCHENBLATT 

/2 

MatfatzenLand 

LAßEHVERKAUF 
mit guter Beratung für 

H: Matratien und Rahmen 
Actitung: 2. Wahl-Matratzen 

zu absolut reduzierten Preisen 

63329 EGELSBACH (Industriegebiet) 
Kurt-Schumacher-Ring 7 
Tel./Fax 06103/460 64 
Öffnungszeiten: fvlo.-Fr. 10 -18.30, Sa 9 - 14 Uhr 

Wir waschen 
ihre Teppiche... 

umwellbewußl auf der modernslen 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

^ Darmstadt ( 06151) 9 85 55 
Oder fragtn SIt um nach «Incr Annthmtstal!« In Ihrtr NIht. 

Wagen auf 

Gleisen von 

Zug erfaßt 
Drrieirhrnhiiin (af) - 

InsRc.samt 20 (100 Mark 
.Siifhschadcn entstand 
VI' nan^i'nt'n DipnstaK 
voiniittäK iM'i i'ini'tn 
Unfall am Bahnitbor- 
Hanfi HcckcnwcK in 
Dri'ioichcnhain. 

Eine 74jahfim' war 
mit ihrem Clolf in Rich- 
lunn Mainer Chau.ssee 
unterwegs. Obwohl da.s 
Hotlieht aufblinkte, 
fuhr sie mit ihrem Wa- 
Hen auf den Bahnüber- 
f;an}^ Die Sehlanken 
senkten sich, und die 
Frau bekam einen 
Sehreck. Sie ließ das 
.Auto stehen und flüch- 
tete. 

Ihr Golf jedoch raKte 
auf die Cileise hen'or, so 
(lali ihn der Zufi aus 
Hichtunß Kiankfurl 
mitsich schleifte, f^abei 
wurde nicht nur der 
Wa^en fötal zerstört, 
sondern auch die 
Schranken beschädigt. 
Alle Beteiligten blieben 
über unverlel/.t. 

„Froschkönigin" residiert 

nun im Hainer Bui^garten 

Geschichtsverein spielt Märchen frei nach Grimm 
Drrieichenhnin (nf) - In die 

bitlerbö.sen Rededuelle, die 
sich zur Zeit Maria Stuart 
und Königin Kli.sabeth im 
BurRRarten liefern, mischt 
sich jetzt ein fröhliches Qua- 
ken. Grund dafür ist ..Die 
FrosehköniRin". ein Mär- 
chen frei nach den Gebrü- 
dern Cirimm, das die Thca- 
terRrupji(> des Geschichts- 
und Heimatvereins in den 
nächsten Ta^en auf der Na- 
turbühne präsentieren wird. 
Damit setzen die aktiven 
I,aienschau,spieler die Tradi- 
tion der vergunRenen .lahre 

fort, in denen sie neben ei- 
netn kla.ssischen Stück auch 
ein Märchen während der 
Freiluftspiele zum be.sten 
gaben. 

Diesmal wird jedoch die 
leicht veränderte Version ei- 
nes Grimm-Werks dargebo- 
ten. ..Ret .Die Froschköni- 
gin' wollen wir auch die Vor- 
geschichte der eigentlichen 
Erzählung etwas aufrollen 
und durchsichtiger ma- 
chen", erläutert Regisseurin 
Martina Berdel. ..Wir möch- 
ten zeigen, was sich abge- 
spielt haben könnte." 

ER BOOTE 

IMMOBILIEN 

HEGU KAJAK KANU ERZHAUSEN/DA 
INDUSrPIESTR DI-FR AB15.SAB13H 

Langen 
Diese ca. 64 m?, qr. 2-Zi.-ETW ist solorl 
frei. Südwest-Balkon, gr. Wohnküche. 

Tageslicht-Bad, KP: DM 162 000 • 
V. Gagern * Haack immob. GmbH 

RDM-Tel. 06105/60 19 

VERMISCHTES 

Hellaeherln-Wahrsagerln. Lebens- 
beralung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, trellsicher" Refe- 
renzen. a06106 / 6 19 59 gew. 

Vlotorradfahrer 

leicht verletzt 
Dreieichenhain - Ein 

Leichtverletzter und Sach- 
schaden in Höhe von rund 
81100 Mark sind die Bilanz 
eines Verkehrsunfalls, der 
.«ch am vergangenen Mon- 
tag abend im Bereich Hai- 
ner Weg/Geißberg ereigne- 
te 

P^in 4(ijähriger Autofah- 
rer wollte auf der Straße 
,Geißberg" stadtauswärts 

Jnach links in den Hainer 
Weg abbiegen. Wie die Poli- 
zei mitteilte, übersah er da- 
bei offensichtlich einen 
entgegenkommenden Mo- 
torradfahrer und stieß mit 
diesem zusammen. Der 
22jährige Mann auf der Ka- 
ivasaki erlitt so leichte Ver- 
i'lzungen. 

VERSCHIEDENES 

Suche Laden 
für aepflegte Branche, ab Sep- 
tember 96. in Langen. Bahnstr. 

ffi 06151 / 2 12 71 

Tarot-Kartenlegen.06103 6 26 64gev\ 

KAUFSESUCHE 

Kaufe altes Porzellan. Postkarten. 
Gemälde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

Langen, 
in Bestlage, 

aller Ortskem, 2 Doppelhaushälf- 
ten, Neubau, Nähe Freizeitzent- 
ren, Schwimmbad; sehr ruhig, ca. 
130 m^reine Wll.: DM 645 000.-; 
Sehr hochwertige Ausstattung! 

Schwarz-Immobilien, 
Telefon 06103/2 21 76 
und 0171 / 3 42 76 96 

MIETSESUCHE 
Berufstätiges Ehepaar, kinderlos, 
sucht 2 - 3-ZW bis DM 1000.-. wami 
mit Garlenbenutzung Telefon 
069/64 58 38 ab 16 Uhr 
Olplomantln am Paul-Ehrlich-Institut 
sucht Zimmer, gerne auch in WG 
oder App. in Langen oder Umgebung 
(offentl. Verkehrsmittel) ab 15.7. oder 
später. Tel. 09254 / 9 11 44 (Rückruf) 

Langfinger nutzen arglose 
Freizeitstimmung aus: 

Damit aus 

Muße 

nicht Buße 

wird... 

...deponieren Sie Ihre Wertsachen beim Sport 
in Schließfächern. 

»I 
Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Auch hoch zu Roß 

Geschick beweisen 

Reitturnier des Pferdesportvereins 
Dreicichenhain - Talent, 

Geschick und Sportlichkeit 
sind wieder beim großen 
Reitturnier '96 gefragt, zu 
dem der Pferdesportverein 
Dreieich von heute, 21. Ju- 
ni, bis Sonntag, 23. Juni, 
einlädt. An diesen Tagen 
werden auf dem Verein.sge- 
lünde Im Haag 4 in Dreiei- 
chenhain rund 800 Reiter 
ei-wartet, die .sich beim 
Wettstreit in der Dressur 
und im Springen messen 
wollen. 

Das Turnier beginnt heu- 
te ab 8.30 Uhr mit der 
Dressurpferdeprüfung 
Klasse M mit anschließen- 
der Dressurpferdeprüfung 
Klas.se S (10.30 bis etwa 16 
Uhr), einem der Highlights 
des Turniers. Eleganz bei 
Reitern und fferden steht 
dabei im Vordergrund. 

Am Samstag, 22. Juni, 

Königin und König sind verzweifelt: Sechs Ihrer sieben Töchter 
springen jetzt als Frösche durch die l.ande. 

Odenwald-Klub lädt zur Radtour 
Dreicichenhain - Die Fahrradtour des Odenwald-Klubs 

Dreieichenhain am Sonntag, 30. Juni, führt diesmal zur 
.schönen PZdelwei.ss-Hütte in Seligenstadt. Treffpunkt zu 
dem Ausflug - natürlich mit genügend Luft in den Reifen - 
ist utn t!.30 Uhr an der Hainer Begegnungsstätte Winkels- 
mühle. Anmeldungen erfolgen bei der Wanderwartin Elfrie- 
de Walzer unter der Rufnummer 8 66 38. 

Hallenbad seit 

dieser Woche zu 
Dreieich - Aufgrund eines 

per-sonellen Engpasses und 
der hochsommerlichen Tem- 
peraturen der vergangenen 
Tage ist das Dreieicher Hal- 
lenbad bereits seit die.ser 
Woche - und nicht wie vor- 
ge.sehen ab 1. Juli - für die 
alljährlich notwendigen Re- 
paratur- und Wartungsar- 
beitpn geschlossen. Während 
dieser Zeit steht den 
Schwimmern aber das be- 
heizte Freibad zur Verfü- 
gung. 

Von dieser SchliefJung sind 
die schul- und vereinssport- 
lichen Aktivitäten sowie das 
montags stattfindende 
„Schwimmen für Senioren" 
nicht betroffen. 

Ansonsten wurde aber der 
Inhalt des eigentlichen Mär- 
chens weitgehend beibehal- 
ten. ..Wir haben den Namen 
geändert, um zu zeigen, daß 
wir uns nicht genau an das 
Original halten, sondern ein 
paar Ideen eingebaut haben, 
die eben auch die weibliche 
Form des Märchens erklä- 
ren", so Martina Berdel, die 
bis zum F'i'bruar dieses Jah- 
res noch Martina Deißner 
hieß, Ihr frischgebackener 
Ehemann Günter Berdel hat 
die veränderte Fassung der 
Erzählung geschrieben und 
dieser einen witzigen, eman- 
zipatorischen Zug verliehen. 

So werden etwa dii" Zofen 
des königlichen Hauses 
nicht als langweilige und 
blas.se Frauen gezeigt. Viel- 
mehr beweisen sie viel Tem- 
perament und der Haushof- 
meister, {1er sie gerne als die- 
nende Geschöpfe sehen wür- 
de, hat nicht viel zu lachen. 
Dafür können sich aber die 
Zu.schauer umso mehr amü- 

Seit Februar hat die Thea- 
tergruppe zweimal die Wo- 
che geprobt, um das gut an- 
derthalbstündige Stück so 
gelungen wie bisher auffüh- 
ren zu können. Dabei galt es 
in die.sem Jahr allerdings, ei- 
nige Schwierigkeiten zu be- 
wältigen. ,,Durch die Vorbe- 
reitungen und Proben von 
,Maria Stuart' hatten wir 
nur selten Gelegenheit, im 
Burggarten selbst zu üben", 
meint Martina Bredel. So 
mußten sich die Laiendar- 

Schon bei der Generalprobe a..'; vergangenen Dienstag abend gab die Theatergruppe des Hei- 
mat- und Geschichtsvereins alles. Klar, daß auch die zu Fröschen verzauberten Prinzessinnen 
kräftig Ihre Lieder schmetterten. 
steller knapp vor der ersten 
Aufführung heule morgen 
auf die neuen CJegebenheiten 
df!r Naturbühne einstellen 
unil ents|)rechentl auch die 
veränderten Kauinverhält- 
ni.sse einstudieren. 

Keine leichte Aufgabe für 
die Theatergruppe, die ja 
nicht aus Berufsschauspie- 
lern, sondern aus Laien be- 
steht. Doch mit Engagement 
und viel Eifer wurde auch 
diese Hürde genommen. So 
haben sich die 27 Mitwir- 
kenden, 25 , davon stehen 
selbst auf der Bühne, auch 
um die Kostüme gekümmert. 
,.Da sind wir ja auf Spenden 
angewiesen", .sagt Martina 
Bredel. Also hieß es erst ein- 
mal fleißig sammeln, 
schließlich mußten allein 
sieben Prinzessinnen au.sge- 
stattet werden. 

Während am vergangenen 
Dienstag aliend die (ieneral- 
probe veranstaltet wurde, 
gibt die Theatergruppe heu- 
te morgen um !) Uhr die Pre- 
miere in einer Schulauffüh- 
rung. Gleich um 11 Uhrspi(>- 
len die Laienschauspieler 
noch einmal vor Schulklas- 
,sen. Die nächste Vorstellung 
ist für kommenden Dienstag 
abend, 2,5. Juni, um 20 Uhr 
vorgesehen. ,,Ich weiß, daß 
der Termin gerade für Kin- 
der sehr ungünstig ist, da ja 
am nächsten Tag wieder Un- 
terricht ist", bedauert Mar- 
tina Bredel. ,,Doch wir woll- 
ten gerne auch einmal 
abends spielen, und eine bes- 
.sere Möglichkeit hat sich 
wegen den Burgfestspielen 
leider nicht geboten." 

Ohnehin ist ..Die Fro.sch- 
königin" aber nicht nur für 

finden vormittags parallel 
Dressur- und Springprü- 
fungen der Klassen A und L 
und nachmittags die der 
Klas.sen M/B und M/A 
statt. Am Sonntag, 23. Juni, 
folgt nach den Vormittags- 
veranstaltungen abschlie- 
ßend als Höhepunkt ab 
14.30 Uhr die Kür der 
Dressuiprüfung Klasse M/ 
B, in der sich die dafür qua- 
lifizierten Reiter im Takt 
einer .selbstgewählten Mu- 
sik auf dem Dressurviereck 
bewegen. Um 15 Uhr be- 
ginnt die Springprüfung 
der Klasse S mit Stechen. 

An allen Wettkampfta- 
gen werden die Gäste bei 
freiem Eintritt auf dem 

■^Areal, Im Haag 4, mit kal- 
ten und waiTnen Speisen, 
Erfrischungsgetränken so- 
wie Kaffee und Kuchen 
versorgt. 

96er Haushalt reduziert 

Erster Nachtrag senkt Volumen um vier Millionen 

Dreicich (af) - Das Volu- 
men des Dreieicher Haus- 
haltes für das laufende Jahr 
reduziert sich um vier Mil- 
lionen Mark. Damit sinkt 
der Etat von bisher 197,9 
auf jetzt 193,9 Millionen. 
Stadtkämmerer Berthold 
Olschewsky hat den ent- 
sprechenden ersten Nach- 
trag dem Magistrat zur Be- 
ratung vorgelegt. Der größte 
Teil, nämlich 3,9 Millionen, 
wurde durch Veränderun- 
gen im Vermögenshaushalt 
gewonnen. 

Das Geld wird allerdings 
nicht einfach eingespart, 
vielmehr gibt es die Stadt 
nur in diesem Jahr nicht 
mehr aus, Grund dafür sind 
verschiedene Baumaßnah- 
men, deren Umsetzung sich 
entgegen der ursprüngli- 
chen Planung geändert ha- 
ben. Die Ausgaben von 3,9 

Millionen gehen nun als so- 
genannte Verpflichtung.ser- 
mächtigungen in die Ko- 
stenrechnung für das näch- 
.steJahr über. 

Davon betroffen ist etwa 
die neue Sport- und Frei- 
zeitanlage in Offenthal, die 
zunäch.st mit 1,7 Millionen 
angesetzt worden war. Der 
Betrag wurde jetzt um eine 
halbe Million reduziert. 
Auch für den Bau der So- 
zialwohnungen in der Säu- 
ruh sowie Am Alten Rat- 
haus, die Straßen im Neu- 
baugebiet Säuruh und den 
zweiten Bauabschnitt des 
Transportkanals sind je- 
weils die Ausgaben um eine 
halbe Million in diesem Jahr 
reduziert worden. 

Um 400 000 Mark weniger 
schlägt jetzt das Bauvorha- 
ben Poststraße zu Buche, 
das gleiche gilt für die Stra- 

ßen im Gewerbegebiet 
Sprendlingen Süd. Je 
200 000 Mark niedriger sind 
die Kosten 1996 für den Bau 
des Hengstbach-Hochwas- 
serschutzes und die Kanal- 
sanierung angesetzt wor- 
den, Um 100 000 Mark wie- 
derum konnte die Stadt 
nochmals die Au.sgaben 
beim Neubaugebiet Säuruh 
.senken. 

Neu hinzugekommen .sind 
dagegen 800 000 Mark, die 
für den Abriß des Feuer- 
wehrgebäudes an der Schul- 
straße aufzubringen sind. 

Dreieichs Schuldenstand 
belief sich bis zum 31. De- 
zember vergangenen Jahres 
noch auf 94,1 Millionen 
Mark, bis Ende 1996 rechnet 
Stadtkämmerer Olschewsky 
mit einer Erhöhung um 17,5 
auf insge.samt 111,6 Millio- 
nen Mark. 

Fotos (2): Flender 
Kinder gedacht. ,,Erwachse- 
ne können genauso ihren 
Spaß dabei haben", ist sich 
die Regisseurin sicher. In je- 
dem Fall wird das Märehen 
am .Samstag, 27. Juni, und 
am Sonntag, 2!!. Juni, noch 
einmal aufgeführt, jeweils 
um 14 Uhr. Falls das Wetter 
eine Freilichtvorstellung 
nicht zulaßt, geht das Stück 
im Festzell am Parkplatz 
über die Bühne. 

Wer sich schon einmal 
Kal ten für eine der Vorstel- 
lungen sichern möchte, soll- 
te sich unter S 60 00 31 an 
(las Bürgerhaus Sprendlin- 
gen oder unter Q 8 40 99 an 
das Hayner Reisebüro wen- 
den. Dann steht der Lösung 
des Cieheininisses um den 
vei'wun.schenen Prinzen 
nichts mehr iin Wege. 

Neue Schilder: 

Parkleitsystem 

für Innenstadt 
Dreieich - Ein System der 

Parkleitbeschilderiing für 
die Sprendlinger Innenstadt 
hat der Dreieicher Bürger- 
meister Bernd Abeln als ört- 
liche Oi'dnungsbehörde ent- 
wickelt. Das System sieht 
vor. daß an den Ort.seingän- 
gen mit Hinweistafeln auf 
vorhandene Parkplätze mit 
jeweiliger Angabe der An- 
zahl der Stellplätze hinge- 
wiesen wird. 

Die Wegweisung auf den 
Plänen .soll .so erfolgen, daß 
der Verkehr aus Richtung 
Norden entsprechend auf die 
Parkplätze im nördlichen 
Bereich bis maximal Mitte 
Hauptstraße geleitet wird 
und der Verkehr aus Rich- 
tung Süden in den südlichen 
Bereich ebenfalls bis Mille 
Hauptstraße. Der Verkehrs- 
verein, die aclive 2000 und 
der Einzelhandelsverband 
haben bereits ihre grund- 
sätzliche Zustimmung si- 
gnalisiert. 

^Iini-^ahdbaUer 

trainieren wieder 
Dreieichenhain - Ab sofort 

Jeginnt das Handball-Mini- 
Iraining beim SV Dreiei- 
chenhain. Mit Marianne 
Burg, Spielerin im ersten 
Damenteam, konnte eine er- 
fahrene Jugendtrainerin ge- 
wonnen werden. Die 
Ubungsstunden sind jeden 
Mittwoch um 17,30 Uhr für 
Mädchen und Jungen, Jahr- 
gänge 1988 und jünger, in 
■ler Sporthalle der Weibel- 
'eldschule, Interessenten, 
'uch Neulinge, sind herzlich 
Willkommen, Auskunft bei 
Marianne Borg, 0 6 91 60, 

Spielmobil jetzt 

in Sprendlingen 
Dreieich - Das Dreieicher 

Spielmobil steht von Mon- 
tag, 24. Juni, bis Freitag, 5. 
Juli, wochentags von 14 bis 
18 Uhr in der Gravenbruch- 
straße in Sprendlingen (Nä- 
he Kindergarten). Das Spiel- 
mobilteam freut sich auf alle 
Kinder zwischen sechs und 
zwölf Jahren. 

Das Programm wird mit 
den Kindern vor Ort bespro- 
chen. Für weitere Informa- 
tionen .steht Sabine Aucken- 
thaler von der Dreieicher Ju- 
gendpflege unter S 601-319 
zur Verfügung. 

Feuerwehr rückt zum 

großen Jubiläum an 

Kita im Zeisigweg feiert 25. Geburtstag 

In der Festwoche bemalten die Kinder mit Erzieherin Beatrice Völkel (links) den gespendeten 
Bauwagen. Gabriele Kraus, Leiterin der Kindertagesstätte, zeigte sich begeistert von den kleinen 
Künstlern. Foto: Fiender 

Dreicichenhain - Bereits 
seit 25 Jahren kommt nun 
schon der Nachwuchs in die 
Kindertages.stätte Zeisigweg 
in Dreieichenhain. Grund 
genug für das Erzieherin- 
nen-Team, in diesen Tagen 
eine Festwoche zu veranstal- 
ten. Dabei hatten die Mäd- 
chen und Jungen eine Menge 
Spaß, denn sie konnten einen 
Bauwagen bemalen, Ge- 
schichten hören, Lieder sin- 
gen und Rätselaufgaben lö- 
sen. 

Das große Jubiläumsfest 
feiern Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen gemeinsam 
zum Abschluß der Woche am 
morgigen Samstag, 22. Juni. 
Um 11 Uhr eröffnet die Lei- 
terin Gabriele Kraus die Fei- 
er. Eine Ausstellung wird 

4- 

über die 25jährige Ge.schich- 
le der Kindertagesslälte in- 
formieren. Big Band-Musik, 
Kutschfahrten, Schmink- 
und Malstände sind die Hö- 
hepunkte des Vormitlag- 
sprogramms. 

Die Attraktionen am 
Nachmittag sind Spielbu- 
den, ein Zauberer und die 
Feuerwehr. Für das leibliche 
Wohl ist natürlich bestens 
gesorgt. Kleine und große 
Festbesucher haben an ver- 
schiedenen Essens- und Ge- 
tränkeständen die schwere 
Wahl zwischen tollen Lecke- 
reien, 

Das Ende des fröhlichen 
Spektakels wurde von den 
Veranstalterinnen für etwa 
18 Uhr festgesetzt. 
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Vier US-Mädchen per Austauschprogramm für neun Tage an der Weibelfeidschule 

Eine Spende in Höhe von 500 Mark erhielt die 
Ludwig-Erk-Grundschule kürzlich von der Hobby-Fußballmann- 
schaft „Vorwärts Sudfaß" Dreieichenhain. Das Geld stammt aus 
dem Erlös einer Heckenwirtschaft, die die Fußballer während 
der „Haaner Kerb" tietrieben hatten. Es soll der Schule als 
Grundstock für die Anschaffung eines neuen Lamlnlergerätes 
dienen. Schullelterln Anke Zwengel und der Manager der Hob- 
by-KIcker, Karl-Dieter Bremer, freuten sich t>ei der Scheckütier- 
gatie mit den Schulkindern. Bremer: „Wir wollen diese Spende 
zu einer ständigen Einrichtung werden lassen und hoffen, daß 
der Betrag nächstes Jahr höher ausfällt." Foto; Borchard 

Mehrere Jugendliche 

im Freibad überfallen 

Mit Prügel gedroht / Zeugen gesucht 
Dri'ieifh - Im Urpicichcr 

Si-liwimmbad wurden in 
zwei bisher boknnnti-n Fäl- 
len .lufiendlichen unter An- 
drohung von Schlägen C5eld 
al)Henommen. Zeugen <lie.ser 
Vorfälle oder eventuell wei- 
tere CJe.schädiRte, die etjen- 
falls bedroht und zur Her- 
au.spibe ihrer Burschaft 
zwun^en wurden, werden 
gebeten, sich mit der Polizei 
Dreieich unter Q (i 10 20 in 
Verbindung zu .setzen. 

Zunächst zwangen drei et- 
wa 1 Tjähri^c Jugendliche ei- 
nen 12jährigen Schüler am 
Mittwoch, 12. .luni, gi'Hvn 
lil.l,') Uhr, unter Androhung 
von Schlägen ei'st einen 

Ponyreiten und 

Kinderspielecke 
Droirichenhitin - Zum er- 

sten Mal veranstaltet am 
Samstag, 29. .luni, 10 bis 17 
Uhr. das Diakonische Werk, 
Dekanatsstelle Dreieich/Of- 
fenbach, auf dem CJelände 
der Begegnung.sstätte ..Win- 
kelsmiihle" ein buntes ,,Dia- 
koniefest" Die verschiede- 
nen Arbeitsbereiche der De- 
kanat.sstelle stellen sich vor. 
Kin Rahmenprogramm mit 
Klnhmarkt. Kinderspielecke, 
Ponyreiten, Modellieren mit 
Ton und Spielen zur Entfal- 
tung der Sinne verspricht ei- 
nen kurzweiligen Tag. Mit 
einem Kuchenbuffet, Ge- 
grilltem und Erbsensuppe ist 
auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. 

Jugend-Autor 

liest in Bücherei 
Dreioich - Der Jugendau- 

lor Klaus-Peter Wolf liest 
am Dienstag, 2^. Juni, vor 
Schülern im Galerieraum 
der Stadlbücherei Sprend- 
lingen. Beginn ist jeweils um 
9 Uhr und um 11 Uhr. 

Zehn-Mark-Schein heraus- 
zugeben. Später wurde ihm 
die (Jeldbörse abgenommen 
und daraus weiteres Bargeld 
entwendet. 

Zwei l.'ijährige Schüler 
wurden am Freitag. 14. Juni, 
gegen 14 HO Uhr, von dem 
gleichen Ti io attackiert und 
zur (Jeldherausgabe ge- 
zwungen. Kiner der Schüler 
verständigte telefonisch sei- 
nen Vater und dieser die Po- 
lizei. F,in ITjähriger Marok- 
kaner, der von den ()|)fern 
als einer der Täler bezeich- 
net win-de, nahmen Beamte 
vorläufig fest. Die beiden 
anderen Räuber waren be- 
reits ver.schwunden. 

Droivich (ms) - Eine exoti- 
sche Sprache mit sieben 
Buchstaben? - Deutsch! In 
einem amerikanischen 
Kreuzworträt.sel würde an 
die.ser Kombination wohl 
niemand Anstoß nehmen. 
Nur wenige US-Bürger in- 
teressieren sich nämlich für 
die deutsche .Sprache, und 
an amerikani.schen Schulen 
fristet das Unterrichtsfach 
Deutsch ein .Schattendasein. 
Nicht, weil es zu .schwer wä- 
re, .sondern weil man auf der 
Well mit Spanisch oder 
Französisch eben weiter 
kommt. So nimmt es denn 
auch nicht Wunder, daß an 
der Southwcst-Dekalb- 
Highschool iri Atlanta im 
Bundesstaat Georgia, an der 
immerhin 1 600 Schülerin- 
nen und Schüler einge- 
schrieben sind, gerade ein- 
mal 25 Jugendliche deutsche 
Vokabeln und Grammatik 
büffeln. 

Vier von ihnen besuchten 
jetzt im Rahmen eines Schü- 
leraustau.schs die Dreieicher 
Weibelfeldschule. Es war ihr 
erster Trip nach ..Germany". 
Voller Ei-wartungen standen 
sie Dienstag vor einer Woche 
am Frankfurter Flughafen, 
und dann war natürlich alles 
ganz anders, als sie es sich 
vorgestellt hatten. denn 
nicht nur die deutsche Spra- 
che, sondern auch das deut- 
sche Land sind in Amerika 
eher unbekannt. 

..Ich dachte, alle tragen 
hier kurze Lederhosen und 

schule, freuten sich mit dem Pädagogischen Leiter der Schule, Werner Müller (rechts), daß der 
von Ihnen maßgeblich gestaltete Schüleraustausch mit den vier Amerikanerinnen und Ihrer Leh- 
rerin Kristine Chateauneuf (ganz rechts) so gut geklappt hat. 
Socken", platzt die L'ijähri- 
ge Natalie heraus. ,,Ein in 
den USA immer noch weit 
verbreitetes Kli.schee", er- 
klärt Deutschlehrerin Kri- 
stine Chateauneuf, die die 
vier Mädchen nach Europa 
ijogleitet hat. Solange ameri- 
kanische Lehrbücher dieses 
Bild stereotyp wiederholten, 
werde sich daran wohl wenig 
ändern. Auch Chanel (16) 
wundert sich: ,,Die deut- 

Feier mit Spielen und Hüpfburg 
Urcieichenhain - Sein diesjähriges Spiel- und Grillfest 

feiert tler Sportverein Dreieichenhain im Rahmen des 
2,')jährigen Jubiläums der Tennis-Abteilung. Termin ist 
Sonntag, .SO. Juni, von 11 bis 14 Uhr auf der Tennisanlage, 
Im Haag .■). AU 11 Uhr legt das Blasorchester Dreieich los. 
Lustige Spiele für Kinder und die gesamte Familie sind 
geplant. Eine Hüpfburg ist ebenfalls bereitgestellt, und 
jedes teilnehmende Kind erhält einen Preis. 

Ein musilcaiisches Intermezzo erlebten die Hainer Burgfestspiete am vergange- 
nen Sonntag abend, als ausnahmsweise einmal nicht Maria Stuart auf dem Programm stand, son- 
dern ein „Gala-Abend". Bei diesem präsentierten der Konzertchor und das Philharmonische Or- 
chester aus Darmstadt unter Leitung von Wolfgang Seellger Joseph Haydns Oratorium „Die 
Schöpfung". Die Zuschauer im fast ausverkauften Burggarten hörten eine hervorragende Inter- 
pretation des zwischen 1796 und 1798 komponierten Werkes und dankten es den Künstlern mit 
einem lang anhaltenden Applaus. Text / Foto: Sirohfeldt 

Großes Fest zum 

75. (ieburtstag 
Dreieich - Ihr 75jähriges 

Bestehen feiert die Sprendlin- 
ger Ortsgruppe des Touristen- 
vereins „Die Naturfreunde", 
Verband für Umweltschutz, 
Touristik und Kultur, am 
morgigen Samstag, 22. Juni. 
Das Fest findet in der SKG- 
Halle, Seilerstraße 19, ab 19 
Uhr statt. Als Schirmherrin 
fungiert die Bundestagsabge- 
ordnete Uta Zapf. 

Auf deni Programm stehen 
unter anderem der Singkreis 
der Naturfreunde, die Musik- 
gruppe Froher Freitag, ein 
Volkstanz der Naturfreunde 
und Siedlergemeinschaft Bu- 
chenbusch, Sketche und Jubi- 
larenehrungen. 

Am Sonntag, 23. Juni, fin- 
det dann auf dem Vereinsge- 
lände, An der Lettkaut 34, ein 
Tag der offenen Tür sowie ab 
15 Uhr ein Spielfest für jung 
und alt statt. 

Geliebt und unvergessen. 

Plötzlich und unerwartet ist mein geliebter Mann und Vater 

Horst Runkel 

• 13.3.1929 tio. 6. 1996 

viel zu früh von uns gegangen. Wir vermissen ihn sehr. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Jutta Runkel geb. Klingemann 
Bernd Runkel 
und Angehörige 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, Hagenring 1 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 21. Juni 
1996, um 11 Uhr auf dem Waldfriedhof in Dreieichenhain statt. 

sehen Städte sind größer als 
ich dachte." Ihre frühere 
Vorstellung: ..Fünf Häuser 
pro Stadt, außenrum viel 
Land." Deutschland, Land 
der Bauernhöfe und Bierzel- 
te .. . 

Während der neun Tage, 
die sie bei den Familien von 
Weibelfeld-Schülerinnen 
verbrachten, hatten die jun- 
gen Amerikanerinnen frei- 
lich viel Gelegenheit, sich 

Foto: Strohleldt 
ein eigenes Bild des ..Ger- 
man way of life" zu machen. 
Weibelfeidschüler und -leh- 
rer hatten ein umfangreiches 
Programm erstellt, das eine 
Stadtführung durch Frank- 
furt ebenso beinhaltete wie 
eine Dampferfahrt nach Rü- 
desheim, einen Besuch auf 
der Saalburg, einen Abste- 
cher in den Hessenpark und 
eine Besichtigung des mit- 
telalterlichen Stadtbildes 
von Büdingen. 

Die US-Mädchen zeigten 
sich beeindruckt. Ihr 
Deutschland-Bild habe sich 
doch erheblich gewandelt 
und gerne würden sie einmal 
für längere Zeit hierher zu- 
nickkehren. sagten sie über- 
einstimmend zum Abschluß 
der Reise. 

Der Beitrag zur Völker\'cr- 
ständigung, den Schulen 
durch solche Austauschpro- 
gramme. die übrigens privat 
von Eltern finanziert wer- 
den. leisten ist demnach 
groß. Dem Aufenthalt der 
vier Amerikanerinnen ging 
im vergangenen Jahr ein Be- 
such von 16 Weibelfeld- 
Schülern in den USA vo.-au.s. 
..Das wird es auch im näch 
sten Jahr wieder geben", 
sagte der Pädagogische Lei- 
ter der Schule, Werner Mül- 
ler. 

Auf ihr Schüler-Auslands- 
programm kann die Weibel- 
feldschule zu Recht stolz 
sein, sind doch die Vereinig 
ten Staaten nach England, 
Frankreich. Italien uhd Po- 
len bereits das fünfte Land 
in dem sie Kontakte zu einer 
Partnerschule unterhält 
,,Schön wäre es. wenn wir 
einmal Schüler und Lehrer 
aus allen fünf Ländern 
gleichzeitig bei uns begrü- 
ßen könnten", sagt Müller 
und hofft, daß dieser 
Wunsch vielleicht im näch- 
sten Jahr zum 20jä_hrigcn 
Bestehen der Weibelfeid 
schule in Erfüllung geht. 

Erfahrungsaustausch wichtig 

Winkelsmühle: Regelmäßige Treffen am „Runden Tisch" 
Dreieichenhain - Zu einem 

Erfahrungsaustausch im Se- 
niorenbüro Winkelsmühle 
traf sich kürzlich eine Grup- 
pe ehrenamtlicher Mitarbei- 
ter. Sinn und Zweck dieses 
Gesprächs am ..Runden 
Tisch" war es, sich unterein- 
ander kennenzulernen. Infor- 
mationen auszutauschen und 
die so gewonnenen neuen Er- 
kenntnisse in die Praxis um- 
zusetzen. Dem Treffen lag die 
Ein.sicht zugrtmde, daß ein 
regelmäßiger Erfahrungsaus- 
tausch von großer Wichtig- 
keit ist, da er zum besseren 
Verständnis der Mitarbeiter 
entscheidend beiträgt. 

Außer dem Team der in der 
Winkelsmühle selbst tätigen 

Lore Wirth lädt 

zur Führung auf 

die Rosenhöhe 
Dreieichenhain - Da in 

diesem Jahr die sonst übli- 
che Rosen-Führung im 
Burggarten entfällt, hat die 
Hainer Rosen-Expertin Lore 
Wirth auf Wunsch vieler Ro- 
senfreunde ein Besuch des 
Rosariums in Darmstadt auf 
der Rosenhöhe geplant. Am 
Sonntag, 30. Juni, um 10.30 
Uhr, treffen sich die Teilneh- 
mer zu der kostenlosen Füh- 
rung mit Lore Wirth am Lö- 
wentor, dem Eingang zum 
Park Rosenhöhe. 

Die Zufahrt für Autofah- 
rer erfolgt ab Kreuzung 
Spessartring - Dieburger 
Straße jeweils parallel zur 
Bahnlinie, entweder Wolfs- 
kehlstraße oder Verlänge- 
rung Spessartring. Park- 
möglichkeiten bestehen 
meist genügend beiderseits 
der Bahnlinie, eine Fußgän- 
gerbrücke führt direkt zum 
Löwentor. 

FWG lädt heute 

zum Meckern 
Dreieich - Der nächste 

Meckerschoppen der FWG 
Dreieich beginnt heute, 21. 
Juni, 19.30 Uhr, im Club- 
heim des FV 06 Sprendlin- 
gen, In der neuen Lach. Als 
Gast begrüßt die FWG den 
Bundestagsabgeordneten 
Dr. Klaus W. Lippold, der 
sich Fragen wie etwa ,,wel- 
che Auswirkungen hat das 
Sparpaket von Bonn auf 
Dreieich" stellen wird. Zu 
dieser Veranstaltung lädt die 
FWG alle Interessierten ein. 

Mitarbeiter und einigen an 
verschiedene gemeinnützige 
In.stitutionen Vermittelten 
nahm eine Anzahl interes- 
sierter Senioren teil, die sich 
über die Arbeit des Senioren- 
büros informieren wollten. 
Für besondere Aufmerksam- 
keit sorgte das Beispiel eines 
Mannes, der sich sehr vielsei- 
tig in den verschiedensten 
Projekten einsetzt. So vermit- 
telt er Schülern einer Ge- 
samtschule praktische 
Kenntnisse im Kochen und 
gesunder Ernährung und 
hilft bei Fahrradreparaturen. 
Außerdem arbeitet er bei Be- 
darf in einer Pfarrbücherei 
und betreut die Außenanla- 
gen der Winkelsmühle. 

Die vom Seniorenbüro ver- 
mittelten ehrenamtlichen 
Mitarbeiter berichteten über 
ihre durchweg positiven Er- 
fahrungen am Einsatzort, die 
sie in ihrer Auffassung bestä- 
tigten, daß sich ein ehrenamt- 
liches Engagement für alle 
Beteiligten lohne. Es ist beab- 
sichtigt, dieses Treffen am 
„Runden Tisch" in regelmä- 
ßigen Abständen zu wieder- 
holen, um so in ständigem 
Kontakt miteinander zu blei- 
ben. Außerdem sucht die 
Winkelsmühle weiterhin eh- 
renamtliche Mitarbeiter. Wer 
interessiert ist, kann sich un- 
ter Q 8 77 66 an das Senio- 
renbüro wenden. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 22.6.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Pfr. Steinhäuser) 

So., 23.6.: 10 Uhr Fami- 
liengottesdienst (Pfr. Stein- 
häuser), Kindergottesdienst 
fällt aus 

Mo., 24.6.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe 

Di.. 25.6.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 16 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Grup- 
pe I bis zu Beginn der Som- 
merferien, 15 Uhr Konfir- 
mandenunterricht Gruppe 
II, 19.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik, 19.30 Uhr Ju- 
gendtreff im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik 

Mi., 26.6.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20 Uhr Elternabend der 
Konfirmandengnippe II in 
der Nahrgangstr., 20 Uhr Ju- 
gendausschuß, Fahrgasse 

Die Kurse der Regenbo- 
genkinder fallen vorüberge- 
hend aus. Neu: 14.30 Uhr 
Musikalische Früherziehung 
im Gemeindehaus Fahrgas- 
se. Anmeldungen können 
noch erfolgen bei Herrn 
Weppler, Mainz, 06131/ 
58 16 11. 11 Uhr Eltem- 
Kind-Ryhthmik für 2 1/2- 
bis 3jährige Kinder mit El- 
ternteil, begrenzte Anzahl, 

AUS DEN KIRCHEN 

Anmeldung bei Herrn 
Weppler, Mainz. 13.30 Uhr 
Musikalische Früherziehung 
für 4jährige Kinder, Anmel- 
dung bei Herrn Weppler. 
Mainz. 

Dd., 27.6.: 20 Uhr Kirchen- 
chor 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel, 
8 58 74 
Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 15 bis 19 Uhr, 
freitags von 9 bis 10 Uhr so- 
wie nach Vereinbarung 
Sprechzeiten und 3. Welt- 
Verkauf im Pfarramtsbüro, 
Fahrgasse 57, montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr 
Spendenkonto: Sparkasse 
Langen-Seligenstadt, Konto 
45 003 233, BLZ 504 521 24 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 22.6.: Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 23.6.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Di., 25.6.: Gö. 18 Uhr Bär 
senkranzgebet, 18.30 UÄ 
Wortgottesdienst mit Kon? 
munionfeier; Drh. 18 Ulfl 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Dd., 27.6.: Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe 

Fr., 28.6.: Drh. 9 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kon^ 
munionfeier 

Evapgelische 

Kirche lädt 

zur Beatmesse 
Egelsbach - ..Und 

siehe wir leben" - unter 
diesem Motto findet am 
Sonntag. 30. Juni, um 
17 Uhr in der evangeli- 
schen Kirche in Egels- 
bach eine sogenannte 
Beatmesse statt. Mit 
den modernen Rhyth- 
men der Beat-, Rock- 
und Spiritualmusik ist 
diese Messe eine zeitge- 
mäße und alternative 
Form der Verkündi- 
ßung. 

Der evangelische 
Kirchenchor unter der 
Leitung von Walter 
Haas - unterstützt von 
der Gemeindeband von 
Pfarrer Tilman Pape 
und Bläsern aus Neu- 
Isenburg - hoffen auf 
einen' großen Hörer- 
kreis, 

Die Eintrittskarten 
zu der Veranstaltung 
sind im Egelsbacher 
Gemeindebüro und an 
der Abendkasse für 
acht beziehungsweise 
fünf Mark erhältlich. 

Petrus meinte es gut mit dem vom FVL veranstalteten Flugwettbewerb 

Ein Blick in das Cockpit. Je besser Pilot und Co-Pllot aufeinander eingespielt sind, desto mehr 
Punkte lassen sich während des Wettbewerbsfluges sammeln. 

Genauigkeit ist bei der Übertragung der Daten In die Flugkarten notwendig. Präzise Vorarbeit am 
Boden ist grundlegende Voraussetzung für erfolgreiches Fliegen. Fotos (3): Borchard 

DLRG-Tumier 

für Vereine im 

Schwimmbad 
,Egelsbach - Wie schon in 

den vergangenen Jahren orga- 
nisiert die DLRG-Ortsgruppe 
Egelsbach auch in diesem 
Jahr eine Meisterschaft für 
Egelsbacher Vereine und Ver- 
bände sowie ein Wasserball- 
tumier. Als Termin ist Sonn- 
tag, 7. Juli, 9.30 Uhr, vorgese- 
hen - Veranstaltungsort ist 
das Egelsbacher Freibad, 

Die Meisterschaften finden 
als Staffelschwimmen von 
rior mal 50 Meter statt, das 
heißt: pro Verein werden vier 
Schwimmer benötigt. Die 
Einteilung der Starter erfolgt 
in Altersgruppen. Gruppe A: 
bis 20 Jahre; Gruppe B: 21 bis 
30 Jahre; Gruppe C: 31 bis 45 
Jahi-e und Gruppe D: 46 Jahre 
und älter. 

Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit zur Teilnahme an 
einem Wasserballtumier. 
Hierzu wird jeweils ein aus 
mindestens sechs Spielern be- 
stehendes Team benötigt. An- 
meldung und weitere Infos bis 
Sonntag, 30. Juni, bei: Frank 
Stomfels, Niddastraße 47, Q 
4 23 78, oder Christian 
Jaensch, Zeisigstraße 14, Q 
4 50 54. 

„Treffpunkt" im 

Altenwohnheim 
Egelsbach - Plaudern, 

spielen und Kaffeetrinken 
steht immer mittwochs beim 
..Treffpunkt" im Alten- 
wohnheim auf dem Pro- 
gramm. Jeweils von 14 bis 18 
Uhr treffen sich Senioren 
und verbringen einige schö- 
ne Stunden miteinander. 

Bilderrätsel, Zeitliimts und ein herrliches Gefühl 

39. Auflage von „Rund um Egelsbach" führte nach Bad-Neustadt / 31 Teams am Start / Erstmals zwei Klassen 
Egelsbach (hob) - Geradezu 
ideal waren die Wetterbe- 
dingungen für den zum 39, 
Mal ausgetragenen Flug- 
wettbewerb ..Rund um 
Egelsbach" am vergangenen 
Wochenende. Strahlender 
Sonnenschein und klare 
Sicht boten den Teilnehmern 
allerbeste Voraussetzungen 
für eine spannende und er- 
lebnisreiche Flugrallye, die 
in diesem Jahr auf einem 
Rundkurs von Egelsbach 
nach Bad Neustadt an der 
Saale und wieder zurück 
nach Egelsbach führte. 

Aufgrund des hohen sport- 
lichen Stellenwertes und at- 
traktiver Preise ist die tradi- 
tionelle Veranstaltung des 
Frankfurter Vereins für 
Luftfahrt (FVL) bei Piloten 
aus ganz Deutschland be- 
liebt und seit Jahren fester 
Bestandteil der Hessenliga. 
Insgesamt hatten sich 31 
Zweier-Teams für den Wett- 
bewerb gemeldet, der erst- 
mals in zwei Klassen ausge- 
tragen wurde: „Alte Hasen" 
und Teilnehmer der Hessen- 
liga flogen wie bisher in der 
Wettbewerbsklasse, die die 
höchsten Anforderungen an 
das fliegerische Können 
stellt. Neu hingegen war die 
,,Touristenklasse", die für 
Piloten ohne größere sportli- 
che Ambitionen oder Flieger 

mit Fluggästen gedacht ist 
und sich vom Wettbewerb 
durch reduzierte Aufgaben- 
stellung unterscheidet. 

Die Piloten der Wettbe- 
werbsklasse hatten erneut 
ein umfangreiches Pro- 
gramm zu absolvieren, auf 
das sie eineinhalb Stunden 
vor Wettbewerbsbeginn 
beim .sogenannten ,,Brie- 
fing" vorbereitet wurden. 
Wie immer stand nicht die 
Geschwindigkeit im Mittel- 
punkt sondern die Präzision, 

Schon beim sogenannten 
..Pünktlichkeitsstart" kam 
es auf die genaue Abflugzeit 
an, denn jede Abweichung 
wurde mit Punktabzug be- 
straft. Großer Genauigkeit 
bedurfte anschließend die 
Lösung zahlreicher Naviga- 
tion.saufgaben mit Übertra- 
gung der Ergebnisse in eine 
Karte. Zusätzlich mußten 
sechs auffällige Bauwerke 
entlang der Flugstrecke ei- 
nem Bildbogen mit acht vor- 
gegebenen Bildern zugeord- 
net werden. 

Pünktlichkeit war Trumpf 
während der sogenannten 
,,Zeitüberflüge" bei denen 
entweder ein ausgelegtes 
Zielband zu einer bestimm- 
ten Zeit überflogen oder eine 
vorgegebene Strecke sekun- 
dengenau durchflogen wer- 

den mußte. Besondere Präzi- 
sion erforderte die Ziellan- 
dung in Bad Neustadt, denn 
das sichere Aufsetzen in ei- 
nem zehn Meter breiten 
Streifen brachte den Piloten 
die höchste Punktzahl, 
Nachdem alle Flieger ele- 
gant und sicher gelandet wa- 
ren, ließ es sicher der Bür- 
germeister von Bad Neu- 
stadt nicht nehmen, die ein- 
geflogenen Gäste persönlich 
willkommen zu heißen. 

In monatelanger Vorarbeit 
war die diesjährige Rallye 

von den FVL-Mitgliedern 
Dieter Poch, Rüdiger Wand- 
ke, Karl Strempel und Jupp 
Cromm geplant und organi- 
siert worden: So mußte etwa 
ein geeigneter Landeplatz 
ausgesucht und beim Regie- 
rungspräsidium die Geneh- 
migung für die Veranstal- 
tung eingeholt werden. 
Schließlich waren mit der 
Bundesanstalt für Flugsi- 
cherung und den Flugplatz- 
haltern die notwendigen Ab- 
sprachen zu treffen. 

Ungefähr sechs Wochen 

Höchste Prä- 
zision war bei 
der Landung 
auf dem Roll- 
feld in Bad 
Neustadt ge- 
fragt. Das si- 
chere Landen 
in einem extra 
markierten, 
zehn Meter 
breiten Strei- 
fen brachte 
den Piloten 
die höchste 
Punktzahl ein. 
Trotz aller 
sportlichen 
Ambition 
stand aber 
stets die Si- 
cherheit im 
Vordergrund, 

vor der Ralley wurden dann 
die Luftbildaufnahmen für 
die zu lösenden Aufgaben 
gemacht. Als Motive kamen 
markante, aus der Luft gut 
erkennbare Objekte in Be- 
tracht. Anhand der Lage der 
einzelnen Motive werden so- 
genannte Wendepunkte be- 
stimmt. zu denen eine Navi- 
gationsaufgabe gestellt 
wird. Die Lösung dieser Auf- 
gabe ermöglicht dem Piloten 
das Auffinden der Motive, 
die dann den auf einer Bild- 
tafel abgebildeten Objekten 

zuzuordnen sind. 

Den ersten Platz sicherte 
sich schließlich das Team 
Grubek / Schweiger. das 
in.sgesamt 770 der 80(1 mögli- 
chen Zähler erreichte. Auf 
Rang zwei landete das Cie- 
spanii Linder / Beeck mit 
74f) Punkten, knapp gefolgt 
vom Duo Ilommel/Nie- 
.schler. das 737 Punkte sam- 
melte, 

Freui'n durften sich die 
drei .Sjjitzenteams nicht nur 
über die obligäförisoher» Po- 
kale .sondern auch über wei- 
tere attraktive Preise: So er- 
hielten die lieiden Erstpla- 
zierten außerdem vom He- 
gierungspräsidiuni Darm- 
stadt gestiftete Medaillen 
und jeweils einen Flug- b(>- 
ziehungsweise Heisegut- 
schein im Wert von 1 000 
Mark. Für die Zweitplazier- 
ten gab es zusätzlich jeweils 
einen Fluggiitschein von Ae- 
ro Lloyd sowie einen Reise- 
koffer. Der dritte Platz wur- 
de immerhin noch mit einem 
Gutschein für ein Wochen- 
ende in einem Hotel bezie- 
hungsweise einem Gutschein 
für ein Wochenende mit ei- 
ner Nobelkarosse belohnt. 
Beim anschließenden Som- 
mernachtsfest fand der 
Flugtag zu später Stunde 
seinen ge.selligen Ausklang, 

Zum Grillfest an die Waldhütte 
Egelsbach - Ihr diesjähriges Grillfest feiern die Egels- 

bacher Kaninchenzüchter an der Waldhütte am morgi- 
gen Samstag, 22. Juni, ab 14 Uhr und Sonntag, 23. Juni, 
ab 10 Uhr. Auch für das leibliche Wohl der Besucher ist 
bestens gesorgt. 

Mehr Tempo-30-Zonen und 

Fahrradwege für Egelsbach 

Viele verkehrspolitische Anträge der Bündnisgrünen 

In ihren zahlreichen verkehrspolitischen Anträgen an die Gemeindevertretung fordern die Egels- 
bacher Bündnisgrünen auch eine Tempo-30-Zone für den Einbahnstraßenring. Foto: Borchard 

Egelsbach - Egelsbach soll 
ruhiger werden - dieser An- 
sicht sind die Egelsbacher 
Bündnisgrünen und legen zur 
nächsten Sitzungsninde der 
Gemeindevertretung am Don- 
nerstag, 4. Juli, ein Bündel 
verkehrspolitischer Anträge 
vor. 

Zunächst bemängeln sie, 
daß der alte Ortskem bislang 
nur durch die Ostendstraße an 
die B 3 angebunden ist. Dies 
führt nach Ansicht der Bünd- 
nisgrünen, die sich dabei auch 
auf die Ergebnisse eines Ver- 
kehrsrahmenplanes aus dem 
Jahr 1992 berufen, zu einer 
unerträglichen Lärmbela- 
stung der Anlieger. Zudem 
betrachtet die Ökopartei Rad- 
fahrer durch den engen Stra- 
ßenquerschnitt als extrem ge- 
fährdet. 

Die Bündnisgrünen bean- 
tragen daher, die Anbindung 
weiterer Gemeindestraßen an 
die B 3 beim Amt für Straßen- 
und Verkehrswesen anzu- 
mahnen und einen Bedarfs- 
radweg auszuweisen. Bürger- 

meister Heinz Eyßen als örtli- 
che Straßenverkehrsbehörde 
fordern die Grünen auf, eine 
Geschwindigkeitsbeschrän- 
kung auf 30 Kilometer pro 
Stunde anzuordnen. 

Auf dem Einbahnstraßen- 
ring (Weedstraße, Schulstra- 
ße, Bahnstraße und Emst- 
Ludwig-Straße) wünscht sich 
die Umweltpartei ebenfalls 
eine Tempo-30-Regelung. 
Zwar sei es nach Teilfertig- 
stellung der K 168 neu zu ei- 
ner erfreulichen Verkehrsbe- 
ruhigimg auf dem Einbahn- 
straßenring gekommen, je- 
doch gehe diese mit einer un- 
erwünschten Erhöhung der 
Durchschnittsgeschwindig- 
keit einher, die eine Tempore- 
duziei-ung unverzichtbar ma- 
che. 

Durch den Bau der K 168 
neu sei die Woogstraße zu ei- 
ner der Egelsbacher Haupt- 
verkehrsstraßen geworden. 
Um die Belastung der Anlie- 
ger in Grenzen zu halten, wol- 
len die Bündnisgrünen auch 
hier eine Tempo-30-Regelung 

eingeführt, einen Radweg 
ausgewiesen und zwei Auf- 
pflasterungen vorgenommen 
sehen. 

Die Verkehi-ssituation im 
Gewerbegebiet bezeichnen 
die Egelsbacher Bündnisgrü- 
nen als chaotisch. Sie be- 
fürchten eine St^igei-ung die- 
ses Problems bei der Realisie- 
rung des neuen Gewerbege- 
bietes Knappeswiesen und 
fordern daher ein generelles 
Verbot des Linksabbiegens 
und die Schaffung einer Wen- 
demöglichkeit in Gestalt eines 
Kreisels am südlichen Ende 
der Kurt-Schumacher-Straße 
sowie die Errichtung von zwei 
Querungshilfen an geeigneten 
Stellen, 

Den Feldweg zwischen 
Dr,-Horst-Schmidt-Halle und 
Langener Straße wollen die 
Gmnen durch Poller für den 
Durchgangsverkehr gesperrt 
sehen, um dieser neuen „Um- 
gehungsstraße Nord" den ei- 
gentlichen Zweck, einen 
„Spazierweg für Zwei- und 
Vierfüßer", zu ermöglichen. 

St. Josef läßt 

Abendmusik 

erldingen 
Egelsbach - Kirchen- 

und Jugendchor der 
Kirchengemeinde St, 
Josef Egelsbach/Erz- 
hausen laden für näch- 
sten Sonntag, 23. Juni. 
17 Uhr, zu einer geistli- 
chen Abendmusiii in die 
katholische Kirche 
Egelsbach. Mainstraße, 
ein. Im Mittelpunkt ste- 
hen ,,Biblische Lieder 
op. 99" von A, Dvorak, 
dargeboten von Elke 
Heinrich (Sopran) und 
Christoph Klüh (Orgel). 
Beide Solisten sind be- 
reits durch ihren letzt- 
jährigen Auftritt be- 
kamt. 

Kirchenchor und Ju- 
gendchor unter Leitung 
von Susanne Eckhardt 
vervollständigen das 
Programm mit Chor- 
werken, Gospels, Spiri- 
tuals und neuen geistli- 
chen Liedern. Wie üb- 
lich wird kein Eintritt 
erhoben, jedoch ist eine 
angemessene Spende er- 
beten. 

Überrascht vom „German way of life" EGELSBACHER NACHRICHTEN 
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Rock und Folk rund um die Waldhütte 

Knapp 200 Besucher beim ,,Summer Jam '96" / Vier Bands begeisterten das Publikum 

K({olsbach (hs) - Ks j^ibl 
aui^t'nblicklich piRcntlich 
nur i'ine, die Deutschen zu 
einem einig Volk machende 
Kreizeitbeschäftigung: sich 
(he Kußball-Europameister- 
sehaft im Fernsehen anzu- 
schauen. Da aber mit jedem 
an der Glotze hinter sich nc- 
brachtem Spiel sowohl die 
I''aßbender'.schen Platitüden 
als auch die Rubenbau- 
erschen Wortspiele immer 
schwerer zu ertragen sind 
und immer stärker an den 
Kräften der Zu.schauer zeh- 
ren, werden Alternativange- 
bote dankbar angenommen. 

So war es denn auch nicht 
weiter verwunderlich, dalj 
sich die Veranstalter der 
Kgelsbacher ..Summer 
•lam '!)() ". die am vergange- 
nen Samstag an der Wald- 
hutte über die Bühne ging, 
liber eine beachtliche Besu- 
iherzahl freuen konnten. 
Denn knapp 200, zumeist ju- 
gendliche Rockfans zogen 
diese zweite Auflage des von 
der .lugendpflege der CJe- 
meinde au.sgerichteten 
Nachwuchswettbewerbs den 
meist doch eher bietleren 
Darbietungen aus England 
vor. 

Zünftiger Hardrock und 

Fußball hin. Fußball her: Knapp 200. zumeist jugendliche Rockfans ließen sich das Muslkspekta- 
kel an der Waldhütte am vergangenen Samstag nicht entgehen. Fotos (2): Sapper 
folklastige Melodien be- 
stimmten das musikali.sche 
Spektrum der vier Bands, 
die zum Teil erstmals live 
vor P\iblikum auftraten. Cie- 
nau das ist aber auch die In- 
tention von Organi.sator Pe- 
ter Svoboda. der seit dreiein- 

halb .Jahren in der Kgelsba- 
cher .lugendpflege tätig ist 
und dort im Laufe der Zeit 
ein erfolgreiches Musikpro- 
jekt initiieren konnte. 

..Wir wollten die Jugendli- 
chen damit vom reinen Mu- 

sikkonsum wegbringen, sie 
sollten statt dessen selbst 
aktiv werden. Die .Summer 
Jam' fördert deshalb Newco- 
mer-Bands aus der Region 
und bietet ihnen eine erste 
Auftrittsmöglichkeit". er- 
läutert Peter Svoboda. 

Disaster: Sieg beim Testspiel 

Skater-Hockey-Liga beginnt in wenigen Wochen 
Kgi-Isbach (leo) - Die Dis- 

aster aus Kgelsbach befin- 
d("n sich mitten in der Vor- 
bereitung auf die in weni- 
gen Wochen beginnende 
Skater-Hockey-Liga. P^ine 
Woche nach dem Turnier in 
Krefeld, wo man einen her- 

vorragenden zweiten Platz 
belegte, gewannen die Dis- 
aster ein Testspiel in Hüs- 
selsheim mit 4:2 (1:0, 2:0, 
1:2). 

Im schwachen ersten 
Drittel erzielte Egelsbachs 
Martin Mähner den einzi- 

Wir heiraten o q ^ 

' Steren Hondclink 

Patricia Alher 

Niddaslraße 4. 63329 Egelsbach 

Die kirchliche Trauung ist am Samstag, dem 29. Juni 1996. 
um 15.00 Uhr in der evangelischen Kirche Egelsbach. 

Gepoltert wird am Mittwoch, dem 26. Juni 1996, ab 18.30 Uhr 
an der Waldhütte Egelsbach. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wA: SGE — Cüadernhoim 

7:10 
Die Mädels der SGE muß- 

ten stark ersatzgeschwächt 
gegen den Oberligaabsteiger 
Gadernheim antreten. Man 
konnte froh sein, daß man 
überhaupt eine Mannschaft 
aufbieten konnte. Dennoch 
lagen die Egelsbacherinnen 
zur Pause nur mit 4:5 im 
Rückstand. Die zweite Halb- 
zeit forderte jedoch ihren Tri- 
but: zum einen durch die star- 
ke Hitze, zum anderen konnte 
Gadernheim auf eine volle 
Ei-satzbank zurückgreifen. 
Als die Kräfte bei der SGE 
nachließen, erspielte sich der 
Gegner den Drei-Tore-Vor- 
spmng. 
w A: Beerfelden — SGE 11:7 

In Beerfelden wurden die 
SGE-Mädchen für ihr über- 
hebliches Auftreten bestraft. 
Obwohl die Gastgeberinnen 
keine etatmäßige Torfrau 
aufbieten konnten, gelangen 
den Egelsbacherinnen nur 
sieben Tore. Auch die kämp- 

ferische Einstellung war ent- 
täuschend. Die Niederlage ist 
uiTi so .schmeiv.licher, da sie 
den Aufstieg in die Bezirksli- 
ga kosten könnte. 
wA: SGE — (Jernsheim 15:9 

Vergangenen Sonntag woll- 
ten die SGE-Mädchen die 
zwei vermeidbaren Schlap- 
pen wiedergutmachen, zumal 
man fast alle Spielerinnen 
wieder an Bord hatte. In den 
ersten 15 Minuten mußte die 
SGE immer wieder einem 
Rückstand nachlaufen. Tor- 
frau Caro Haas war es zu ver- 
danken, daß man nicht hoff- 
nungslos ins Nachtreffen ge- 
riet. Yvonne Fischer und Elvi- 
ra Planic schössen dann Tor 
auf Tor, so daß es zur Pause 
6:5 stand. Nach einem Don- 
nei-wetter gingen die Egelsba- 
cherinnen mit Siegeswillen in 
die zweite Hälfte. So zogen sie 
nach 15 Minuten auf vier Tore 
davon und spielten die Partie 
souverän zu Ende. 

SG Egelsbach; Caro Haas, 
Natalie Lenz, Mesgana Zeka- 
rias, Irvana Dramac. Maren 
Knötzele. Nadine Welz. Fran- 
ziska Knauf. Jutta Bellmer, 
Yvonne Fischer, Elvira Pla- 

gen Treffer. Erneut Mähner 
sowie Patrick Heck sorgten 
im zweiten Aschnitt mit 
ihren Toren zum .'^O-Zwi- 
schenstand für die Vorent- 
scheidung. Nach dem 4:0 
durch Abwehrspieler Thor- 
sten Wetzl ließen die Dis- 
aster die Zügel etwas 
schleifen und die Gastgeber 
verkürzten auf 2:4. Den- 
noch geriet der Egelsbacher 
Sieg zu keiner Phase des 
Spiels in Gefahr. 

Ihren nächsten Auftritt 
hat die Egelsbacher Skater- 
Hockey-Truppe bei einem 
Turnier in Langen am (i./T. 
Juli, an dem neben den bei- 
den Nachbarn auch die 
Oberräder Tigers und Para- 
gon Bad Soden mit dabei 
sind. 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag. 23. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (gehal- 
ten von Vikarin Carmen Oe- 
streich) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Gemeinde St. Josef 
Samstag. 22. Juni 
17 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag. 23. Juni 
10.15 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
11.15 Uhr GEPA-Verkauf 
11.15 Uhr Frühschoppen 
17 Uhr Konzert des Kir- 
chen- und Jugendchores 
Freitag. 28. Juni 
9 LThr Eucharistiefeier 

Wir trauern um unseren so plötzlich verstorbenen 
Schulkameraden 

Wilhelm Werkmann 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 

Jahrgang 1933/34 

Egelsbach, im Juni 1996 

Zu diesen erstmals live 
spielenden Neulingen gehör- 
ten ,,Cannibal Nurses " und 
die Egelsbacher Gruppe ,.Be 
Free", die vor einem halben 
Jahr aus dem erwähnten 
Projekt entstanden ist und 
mit ihrem melodiösen Hard- 
rock auch gleich sehr gut 
beim Publikum ankam. 
Schtm etwas weiter ist dage- 
gen ,,Back To Front". l5ie 
zwischen 15 und 16 Jahre al- 
ten Mädchen haben sich im 
Langener KOM,ma getroffen 
und vor kurzer Zeit ihre er- 
sten Meriten verdient: sie be- 
legten nämlich beim 
Schwalbacher Rockwettbc- 
werb den ersten Platz. 

Top Act aber war „Swim- 
my". die als lokale Größe 
mittlerweile schon weit über 
die Kreisgrenzen hinaus be- 
kannt ist und auch am Sams- 
tag dafür sorgte, daß es so 
richtig zur Sache ging. Um- 
rahmt wurde das Musik- 
spektakel mit seiner tollen 
Atmosphäre durch einige 
sportliche Vorführungen, 
und auch gegen das Aus- 
trocknen der Kehlen und et- 
waige Hungergefühle hatten 
die Veranstalter ausreichend 
vorgesorgt. 
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Die vor einem halben Jahr gegründete Egelsbacher Band ,.Be 
Free" spielte am vergangenen Samstag zum ersten Mal live vor 
Publikum. Das tat jedoch der guten Stimmung keinen Abbruch, 
denn die Jungen Musiker wußten sehr wohl die Zuschauer zu 
bcigelstern und Ihnen einzuheizen. 

Jahrgang 1918/19 Jahrgang 1941 
Kgelsbach - Unsere näch- 

ste Zu.samrnenkunft findet 
am Dienstag. 25. Juni, ab 15 
Uhr im Vereinshaus der Vo- 
gelfreundestatt. 

Egelsbach - Wir treffen 
uns wieder am nächsten 
Freitag. 28. Juni, um 20 Uhr 
im Gasthaus ,,Egelsbacher 
Hof". 

Jahrgang 1927/28 Jahrgang 1932/33 
Egcisbach - Das Sommer- 

fest des Jahrgangs 1927/28 
findet am Dienstag, 2. Juli, 
statt. Die Angehörigen des 
Jahrgangs treffen sich mit 
ihren Partnern und Reise- 
freunden um 16 Uhr im Ver- 
einsihaus der Vogelfreunde 
..Auf der Trift". Für E.ssen 
und Trinken ist natürlich be- 
stens gesorgt. 

Anmeldungen zur Teil- 
nahme an dem Sommerfest 
erbitten die beiden Alterska- 
meraden Margarete Albert 
(Telefon 4 25 19) oder Diet- 
rich Schmidt (Telefon 
4 58 76). 

. Egelsbach - Wir treffen 
uns mit unseren Partnern am 
Mittwoch. 26. Juni, um 15 
Uhr am Kirchplatz mit dem 
Fahrrad. Wir fahren durch 
den Wald zum Reiterhof 
Zühl. Dort werden wir Kaf- 
fee trinken und ein paar ge- 
mütliche Stünden miteinan- 
der verbringen. 

Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns gleich in der 
Gaststätte des Reiterhofes. 
Gleichzeitig erinnern wir 
nochmals daran, daß die An- 
meldungen für den Halbta- 
gesausflug umgehend abzu- 
geben sind. 

Wir druclcen 

Icein GELD 

aber den ganzen Rest 

CHRISlIAfJ • f!If-SnPRIfJ7 

hlOHC. WrURARG fJICASSf /(i 
(j33'^y 1 Gf I SBACM . ' . . 
rftlfOIJ „ , . I'Ii i'J 
.ItlilAX . OOIÜH. iicor/.' 
AU 10 ■. oi/",' i'.ioflfino 
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Frauengymnastik Wir gratulieren 
Egelsbach - Seniorengym- 

nastik für Frauen bietet die 
Gemeinde jeden Dienstag 
von 14.30 bis 15.30 Uhr in 
der Dr. Horst-Schmidt-Hal- 
le an. 

Wir gratulieren 

Susanne und Johann 
Schäfer, Rathausstraße 7, 
zur Goldenen Hochzeit am 
Samstag, 22. Juni. 

Auguste Höfer, Schiller- 
straße 21, zum 86. Geburts- 
tag am Samstag. 22. Juni. 

Dorothea Lorenz, Wiesen- 
straße 14, zum 83. Geburts-, 
tag am Sonntag, 23. Juni. 

Christof B&renz. Rhein- 
straße 4, zum 80. Geburtstag 
am Sonntag, 23. Juni. 

Ilse Schüller. Ostfindstraße 
42. zum 80. Geburtstag am 
Dienstag, 25. Juni. 

Amtliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Egelsbach 

Am Montag, dem 8. Juli 1996, lindal 
um 19.30 iJhr im Saal des Bürgerhau- 
ses der Gemeinde Egelsbach eine 
Anhörungsveranstaltung im Rahmen 
der Bürgerbeteiligung nacti dem Bau- 
gesetzbuch zum Bebauungsplan mit 
integrieilem Landschaftsplan 

Nr. 29 ,.Im Brühl" 
statt. An diesem Abend wird der Ent- 
wurf zum vorgenannten Bebauungs- 
plan durch das beauftragte Planungs- 
büro vorgestellt. 
Gemäß § 3 Baugesetzbuch werden 
dabei die Ziele und Zwecke der Pla- 
nung und ihre voraussichtlichen Aus- 
wirkungen aufgezeigt und mit den 
Bürgern diskutiert,. Die Bürger hat)en 
Gelegenheit zur Äußerung und Erör- 
terung der Planung. Die Planung 
kann bereits ab 19 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses eingesehen werden. 
Egelsbach. 21. Juni 1996 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

EyBan. Bürgermeister 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen 

Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 

unter den Zeitungen 

OFFENBACH-POST AMTI.K'lUh n».KANMTMA( *rA»r 11NI> KKKIK n»»KNHArH 

STADTPOST 
FÜR LANGEN • ECJELSBACH 

SGE zitterte bis kurz vor Ende 

JTach einer turbulenten Saison erhielten Egelsbacher wieder die Klasse 
; Egelsbach (leo) - Rcgio- 
nalligist SG Kgelsbach er- 
lebte wieder eine abwechs- 
Jungsreiche Saistm. Als Ab- 
Iteiger Nummer eins gehan- 
delt..schaffte die Truppe von 
Trainer Herbert Schäty am 
»ro.-letzten Spieltag den 
klassenerhalt und qualifi- 
Ziefte sich für ein drittes 
Jahr in Deutschlands drit- 
thöchster • Fußball-Klas.se. 
H-er die wichtigsten Statio- 
nen im Überblick; 
* Juli: 'Zu Monatsbeginn 
ktellten die Egelsbacher 
Ihren Kader für die neue 
(Saison vor. In.sgesamt sieben 
fepieler kamen neu an den 
Berliner Platz. Bei der Vor- 
stellung war noch Daniel 
Ciuca dabei, der jedoch we- 
nige Tage später nach Ober- 
hausen wechselte, nachdem 
er .sowohl in Egelsbach als 
auch bei Kot-Weiß Oberhau- 
sen einen Vertrag unter- 
schrii'ben hatte und sich bei- 
de Vereine nicht einigten. 
Noch vor dem ersten Punkt- 
.spiol vermeldeten die Egels- 
bacher mit dem Amerikaner 
Andreas Maier einen weite- 
ren Zugang. Der Punktspie- 
lauftakt ging mit der 0:2- 
Heimniederlage gegen Hes- 
sen Kas.sel gründlich dane- 
ben. 

August: Vor der Partie in 
Ludwigsburg (1:5) verpflich- 
teten die Egelsbacher mit 
Evans.Wise (Trinidad/Toba- 
go) einen weiteren Angrei- 
fer. Aus vier Pflichtspielen 
holte die SGF; lediglich ein 
Pünktchen (1:1 gegen Ve- 
stenbergsgreuth). Drei der 
vier Spiele beendeten die 
Egelsbacher nach Platzver- 
weisen in Unterzahl. 

September: Mit dem 3:1 
gegen den SSV Reutlingen 
feierte die SGE im sechsten 
Anlauf den ersten Saison- 
sieg. Danach folgten aller- 
dings drei weitere Niederla- 
gen. Nach dem 0:3 in Sand- 
hausen am siebten Spieltag 
forderte SGE-Manager 
Klaus Leonhardt in der Trai- 
nerfrage erfolglos Konse- 
quenzen und legte .sein Amt 
nieder. Markus Croonen be- 
stritt beim 0:1 in München 
sein fünftes und letztes Sai- 
■sonspiel. Der Keeper fiel aus 
Verletzungsgründen für den 
Rest derSai.son aus. 

Oktober: Der ..goldene 
SGE-Monat". Aus vier Spie- 
len verbuchten die Egelsba- 
cber zehn Punkte. Beim 4:4 
im Deiby gegen Darmstadt 
98 feierte Neuzugang Max- 
well Konadu (Ghana) mit 
zwei Toren ein gelungenes 
Debüt. 

November: Aus drei Spie- 
len reichte es für die SGE 
nur zu einem Punktgewinn. 
Beim 3:3 gegen Ulm holten 
die Schäty-Schützlinge da- 
bei einen 0:3-Rückstand auf. 

IJezember: Vor der Fahrt 
nach Burghausen waren die 
Egelsbacher Personalpro- 
bleme so groß, daß Herbert 
Schäty mit Torhüter Benja- 
min Seng und Armin Czapla 
zwei A-Jugendliche mit 
nach Bayern nahm. Czapla 
kam beim 1:1 sogar zum Ein- 
satz. Nach der 0:1-Niederla- 
ge in Kassel am ersten Rück- 
rundenspieltag gingen die 
Egelsbacher als Vorletzter 
der Tabelle in die Winter- 
pause. Beim Henninger Cup 
am zweiten Weihnachtsfei- 
ertag in der Höchster Ball- 

sporthalle belegte der Titel- 
verteidiger nach einem 2:0- 
Sieg über Oberligist VfR 
Limburg den dritten Platz. 

Januar; Maier. Weimer. 
Wise und Konadu verließen 
die SGE wieder Mit Miros- 
lav Curcic und Perica Adzic 
verpflichten die Egelsbacher 
ZÄ'ei neue Offensivkräfte. Im 
ersten Vorbereitungsspiel 
auf die Rückrunde verloren 
die Egelsbacher gegen Süd- 
west-Vertreter Eintracht 
Trier mit 1:2. 

Februar: Die Vorbereitung 
verlief aufgrund der widri- 
gen Witterung.sverhältnisse 
alles andere als optimal. Der 
SGE drohte der Abzug von 
insgesamt vier Punkten, da 
man die Ablöse für Zoltan 
Kekete nicht bezahlte und 
der Paß von Armin Czapla 
nicht ordnung.sgemäß abge- 
stempelt war. Die Egelsba- 
cher kamen jedoch mit einer 
Geldstrafe davon. 

März: Weil mit Rene Gla- 
senhardt und Markus Croo- 
nen gleich beide Torsteher 
verlstzt ausfielen, hütete Be- 
zirksliga-Keeper Michael 
Kadoglou im ersten Punkt- 
spiel des .lahres gegen den 
Tabellenzweiten VfR Mann- 
heim den SGE-Kasten. 
Letztlich durfte sich Kado- 
glou über einen 2:1-Erfolg 
freuen. Dem l:0-Erf<Slg in 
•Vestenbergsgreuth folgten 
allerdings drei weitere Nie- 
derlagen. 

April: Acht Punkte holten 
die Egelsbacher aus den vier 
April-Spielen und machten 
einen großen Schritt in Rich- 
tung Klassenerhalt. Trainer 
Schaty drückt seit Ende des 
Monats in Köln wieder die 

Schulbank (Kußball-Lehrer- 
Lehrgang) und kam nur zu 
den Spielen nach Kgelsbach. 
Beim 1:0 gegen die Bayern- 
Amateure feierte Eigenge- 
wächs Stefan Rutsch .sein 
Debüt in der ..Ersten". Im 
Hessenpokal-Ach telf inale 
war nach der 1;2-Heim- 
schlappe gegen Oberligist 
SV Bernbach Endstation.* 

Mai: Nach fünf Punkten 
aus fünf Spielen zitterten die 
Egelsbacher weiterhin um 
den Klassenerhalt. Sowohl 
gegen Ditzingen (1:1) als 
auch in Ulm (2:2) verspielten 
die Egelsbacher einen sicher 
geglaubten ,,Dreier". Die 
Jahreshauptversammlung 
am Monatsende brachte kei- 
ne neuen Erkenntnisse, au- 
ßer daß es im Falle des Klas- 
senerhalts ..irgendwie wei- 
tergeht". 

Juni: Mit dem 3:0-Erfolg 
beim FSV Frankfurt sicher- 
ten sich die Egelsbacher den 
Kla.ssenerhalt. Die 0:3-Nie- 
derlage gegen Burghausen 
am letzten Spieltag war so- 
mit bedeutungslos. Mit 38 
Zählern landeten die Egels- 
bacher auf dem 14. Platz. Zu 
den besten Torschützen 
avancierten Frank Stier, An- 
geld Rastiello und Slavisa 
Dacic, die jeweils siebenmal 
ins Schwarze trafen. Jürgen 
Bellersheim und Slavisa Da- 
cic kamen in allen 34 Spielen 
zum Einsatz. Die besten 
Egelsbacher einer langen 
Runde: Libero Stefan Glaser 
und Flügelflitzer Frank 
Stier. ..Senkrechtstarter" 
Sven Kresin verläßt die SGE 
nach nur einem Jahr in Rich- 
tung TSV 18fi0 München. 

Die Sektkorken knallten 

Erste TKL-Herren schafften übeiraschend Klassenerhalt 
■..angen - Die Sektkorken 

knallten am Sonntag Ix'im 
Tennis-Klub I-;mgen. Mit ei- 
nem ülx'iTagenden !):0- 
Heimsieg gegen den TC P^h- 
ringshausen schafften die er- 
sten Hen-en den nicht mehr 
für möglich gehaltenen 
Kla.ssenerhalt. Den ersten 
Schritt zum üb<'na.sclien(U'n 
Erfolg hatte die Mann.schaft 
am Tag zuvor getan. Die 
beim Stande von 3:1 abge- 
brochene Begegnung gegen 
den TC Eppstein konnte man 
mit ():3 für sich entscheiden. 
Ben'its iM-im Auswäriserfolg 
gegen Eppstein kam der ehe- 
malige Weltranglisten-.'iO. 
Mailin Strelba im Doppel 
zum Ein.satz. Dank der guten 
Kontakte des TKL nach 
Prag hatte man ilen Spitzen- 
spieler für die beiden ent- 
scheidenden Begegnungen 
\erpflichten können. Strel- 
ba. der in seiner aktiven 
Laufljahn Stefan Edlx'ig 
und Thomas Muster besie- 
gen konnte, riß seine Mann- 
schaftskameraden derail 
mit, daß schließlich alle Ein- 
zel glatt in jeweils zwei Sät- 
zen gewonnen werden konn- 
ten. 

Den .schon vor dem Spiel 
als Absteiger feststehenden 
Spielern aus Ehringshau.sen 
fehlte nun offensichtlich die 
nötige Motivation für die ab- 
.schließenden drei Do|)pel. in 
denen die Gäste ohne jede 
Chance waren. Längen kann 
damit nun insgesamt eine 
Bilanz von drei Siegen und 
drei Niwlerlagen vorweisen. 
Gegen den voraussichtlichen 
Aufsteiger SC 80 Frankfurt 

Hatte wesentlichen Anteil am Klassenerhalt der ersten TKL- 
Herren: Martin Strelba. Oer ehemalige Weltklassespieler riß 
die Mannschaft mit seinen Leistungen förmlich mit. Foto: p 

will man sich im letzten Sui- 
sons|)iel gut aus der Affäi-e 
ziehen und keinesfalls 0:9 
verlieren. Erfolgreichste 
Einzelspieler des TKL waren 
Robert Wachtel und Boris 
Müller, die fünfinal für den 

Klub punkten konnten. 
Glücklich über den Erfolg 
zeigte sich Sportwart lan 
Gullick. dei' .selbst dem Team 
angehört und nun doch für 
eine weitere Saison in der 
Verbandsliga planen kann. 

SGE tritt auf der Stelle 

Schwierige Personalplanung für neue RegionaUiga-Saison 
Egcisbach (leo) - Die Pla- 

nungen von F'uBball-Re- 
gionalligist SG Egelsbach 
für die Saison 9()/97 gehen 
weiterhin nur schleppend 
voran. Mit den Zusagen 
von Tomas Oral und Chris 
Schwarz erhöhte sich der 
Kader für die nächste Run- 
de auf acht Akteure. 

Namen, die als Neuzu- 
gänge gehandelt werden- 
Arsin Gojani, 19jähriges 

Talent von Darmstadt 98, 
und der Ex-Egelsbacher 
Jochen Krapp, der zuletzt 
bei Viktoria Aschaffenburg 
aktiv war. Beide Namen 
wurden allerdings von 
Egelsbacher Seite nicht be- 
stätigt. ,,Es hat noch kein 
Neuzugang unterschrie- 
ben", erklärte Geschäfts- 
führer Bernhard Breidert. 

Derweilen steht schon 

das Egelsbacher Regio- 
nalliga-Auftaktprogramm 
fest. Die Truppe von Her- 
bert Schäty startet mit dem 
Heimspiel gegen den TSF 
Ditzingen in die neue Sai- 
son. Ausgetragen wird der 
erste Spieltag vom 9. bis 
11. August. In der zweiten 
Runde gastieren die Egels- 
bacher bei Wacker Burg- 
hausen. 

Enttäuschung für Junioren des FCL 

Langener Nachwuchskicker in Grünberg „nur" hessischer Vizemeister 

Drei Titel für KSV-Athleten 

Uwe Büttner, Edgar Zimpel und Rudi Seidel erfolgreich 
Langen - Bei den 

.südhessischen Ge- 
wichtheber-Mei- 
sterschaften der Ju- 
nioren und Senioren 
in Groß-Zimmern 
konnten sich alle 
drei Athleten des 
KSV Langen, die bei 
dieser Veranstal- 
tung am Start wa- 

ren, den Meistertitel 
in ihren Klassen er- 
kämpfen. Bei den 
Senioren der Alters- 
klasse 0 war Uwe 
Büttner mit einer 
Leistung von 100 
Kilogramm im Rei- 
ßen und 130 Kilo- 
gramm in der Klass.e 

bis 83 Kilogramm 
erfolgreich. wäh- 
rend sich Edgar 
Zimpel in der Al- 
tersklasse 4 mit ei- 
ner Zweikampflei- 
stung von 210 Kilo- 
gramm (90/120) den 
Titel in der Klasse 
bis 76 Kilogramm 
sicherte. Ebenfalls 

in der AK 4, jedoch 
eine Gewichtsklasse 
höher (bis 83 Kilo- 
gramm), startete 
Rudi Seidel und hol- 
te mit 200 Kilo- 
gramm (90/110) den 
dritten Meistertitel 
für den KSV Lan- 
gen. 

Langen - Auf einem Sport- 
gelände, das eher einer Pfer- 
dekoppel als einem Fußball- 
platz glich, wurde am ver- 
gangenen Samstag in Grün- 
berg die Hessenmeister- 
schaft der Fußball-Junioren 
entschieden. Überhaupt 
schien diese Meisterschaft 
vom HFV nicht gerade als 
Aushängeschild gedacht. Da 
lediglich in den Bezirken 
Fulda und Frankfurt Junio- 
renklassen bestehen, gab es 
logischerweise mit dem SV 
Steinbach (Fulda) und dem 
1. FC Langen (Frankfurt) 
auch nur zwei Meister. Es 
wäre also naheliegend gewe- 
sen, diese beiden Vereine um 
den Titel spielen zu lassen. 
Doch der HFV nomonierte 
aus nicht verständlichen 
Gründen mit dem SC Buch- 
schlag noch den Tabellen- 
dritten des Bezirks Frank- 
furt für diese Meisterschaft 
und führte die Begegnungen 
mit verkürzter Spielzeit 
(zweimal 30 Minuten) durch.« 
Alle diese Faktoren ließen 
einige Enttäuschungen, be- 

sonders bei den jungen 
Spielern, zurück, zumal die 
Erwartungshaltung bei einer 
,,Hessenmeisterschaft" groß 
war. 

In der ersten Begegnung 
schlug der FC Langen den 
SC Buchschlag mit 4:1 Toren 
und verschaffte sich damit 
eine gute Ausgangsposition. 
In der recht einseitigen Par- 
tie brachte Daniel Brandeis 
den FCL mit einem kuriosen 
Tor, aus ."jO Meter erzielt, mit 
1:0 in Führung. Kurz vor 
dem Pausenpfiff gelang dem 
SC Buchschlag bei einem der 
wenigen Gegenstöße durch 
einen Kopfball der Aus- 
gleich. Nach dem Seiten- 
wechsel erzielte Thomas 
Schmidt mit einem verwan- 
delten Foulelfmeter die er- 
neute Führung für die FC- 
Junioren. Ein Kopfball nach 
einer Flanke von Michael 
Vosberg ergab das 3:1, und 
der gleiche Spieler erzielte 
nach Vorarbeit von Jens 
Adams das 4:1. Ein verdien- 
ter Sieg des FCL, der leicht 
hätte höher ausfallen kön- 

nen. 
Das nächste Spiel führte 

den SC Buchschlag und den 
SV Steinbach zusammen. 
Das Spiel stand im Zeichen 
zweier starker Abwehrrei- 
hen. Torchancen blieben 
Mangelware. Erst in den 
letzten zehn Minuten spiel- 
ten die Steinbacher überle- 
gen und erzielten den 1:0- 
Siegtreffer. 

So kam es also zum ,.End- 
spiel" zwischen den beiden 
Bezirksmeistern, wobei dem 
,,Club" bereits ein Unent- 
schieden zum Titel gereicht 
hätte. Das Spiel begann wie 
viele vermuteten, die Stein- 
bacher verteidigten massiv, 
vertrauten auf ihre Kraft, 
und die FC-Junioren spiel- 
ten ihre technische und spie- 
lerische Überlegenheit aus. 
Doch wurde diese Überle- 
genheit nicht in die notwen- 
digen Tore umgesetzt. Le- 
diglich Sebastian Joniencz 
gelang nach einem .Allein- 
gang von Mario Michels in 
der 25. Minute das 1:0. Auch 
nach dem Wechsel das glei- 

che Bild: Der F'C Langen 
stürmte, Steinbach vertei- 
digte. Doch wurde hier 
.schon deutlich, daß bei hoch 
in den Strafraum geschlage- 
nen Bällen die Langener Ab- 
wehr Schwächen verriet. Da 
der Gegner auch körperliche 
und kämpferische Qualitä- 
ten hatte, schlug er zweimal 
aus solchen Situationen Ka- 
pital, glich durch einen Di- 
rektschuß in der 35. Minute 
aus und erzielte drei Minu- 
ten vor dem Ende auch noch 
den Siegestreffer. Der neue 
He.ssenmeister erhielt aus 
den Händen des Oberliga- 
Klassenleiters Adam Schade 
einen Wanderpokal, wäh- 
rend für den ,,Club" ledig- 
lich die Vizemeisterschaft 
übrig blieb. 

FC Langen: Michael Klug. 
Daniel Brandeis, Thomas 
Schmidt, Achim Pritzel, Jens 
Adams, Mario Michels, Mi- 
chael Vosberg, Mark Adams, 
Dirk Heibig, Heitham Che- 
hab. Carsten Weiß, Thomas 
Jäckel, Sebastian Joniencz, 
Jens Heimann. 

Erhoffte LJberraschung vor 

eigenem Publikum blieb aus 

TV-Faustballdamen gelang beim Heimspieltag nur ein Sieg 

Die Faustballerinnen des TV Langen, hier Beate Papendiek bei 
der Angabe, konnten vor heimischem Publikum nur einen Sieg 
verbuchen. Foto: p 

Langen - Nur ein Sieg ge- 
lang den Faustballdamen 
des TV l.angen vor heimi- 
schem Publikum. Bei strah- 
lendem Sonnenschein muß- 
ten sich die Gastgeberinnen 
gegen Walldorf I und Blei- 
denstadt geschlagen geben. 
Walldorf II wurde erwar- 
tungsgemäß besiegt. 

Die Langener Damen la- 
gen gegen Bleidenstadt 
rasch mit 0:6 zurück. Dann 
fingen sie sich etwas und ka- 
men ins Spiel. Das Match 
gestaltete sich nun recht 
ausgeglichen, doch der Geg- 
ner konnte den Vorsprung 
halten und gewann verdient 
mit 15:9. Im zweiten Satz 
war die Langener Leistung 
wesentlich konstanter. Lan- 
ge Spielzüge und hartum- 
kämpfte Punkte machten 
das Zuschauen attraktiv, 
und auch die beiden Mann- 

schaften hatten viel Spaß am 
Spiel. Bleidenstadt konnte 
aber auch diesen Satz sicher 
mit 15:11 gewinner. 

Walldorf II war nur mit 
vier Spielerinnen angetre- 
ten. und Langen spielte ohne 

''die erste Schlagfrau Beate 
Papendiek, mit Anke Heus- 
sel und Neuzugang Kathrin 
Seel im Angriff. In der Ab- 
wehr stand neben Spielfüh- 
rerin Daniela Luley die noch 
recht unerfahrene Emira 
Kamic, die ein tolles Spiel 
zeigte. Die Hintermann- 
schaft stand nahezu fehler- 
frei, und auch Zuspielerin 
Annette Horch zeigte eine 
gute Leistung. Nur der An- 
griff nutzte seine Chancen 
nicht immer konsequent. In 
einem teilweise chaotischen 
Spiel gewann Langen beide 
Sätze, konnte aber mit der 
Leistung nur bedingt zufrie- 

den sein. 
Gegen Walldorf I gingen 

die TVL-Damen im ersten 
Satz mit 5:15 unter. Der 
zweite Durchgang brachte 
dann eine enorme Steige- 
rung. Zuspielerin Ursula 
Fleischer lieferte traumhaf- 
te Vorlagen auf dieser für sie 
noch recht ungewohnten Po- 
sition, und Beate Papendiek 
konnte teilweise punkten. 
Auch die Abwehr mit Emira 
Kamic und Annette Umbach 
machte ihre Sache sehr or- 
dentlich. An einen Sieg war 
zwar nicht zu denken, aber 
die Langenerinnen zeigten, 
daß sie Faustball spielen 
können. 

Es spielten: Beate Papen- 
diek, Anke Heussel, Kathrin 
Seel. Ursula Fleischer. An- 
nette Horch. Annette Um- 
bach, Daniela Luley, Emira 
Kamic. 

Stefan Bareuther lief 

der Konkurrenz weg 

Zwei Hessentitel für SGE-Athlet 
Egelsbach - Bei idealem 

Wetter trugen die Senioren- 
Leichtathleten ihre hessi- 
schen Meisterschaften in 
Rüsselsheim aus. Mit von 
der Partie waren auch eini- 
ge Athleten der SG Egels- 
bach. 

Besonders erfolgreich 
war Stefan Bareuther 
(M 35) auf seinen Parade- 
strecken 100 Meter und 200 
Meter. Wie im vergangenen 
Jahr belegte er in diesen 
Disziplinen Rang eins mit 
11,38 Sekimden bezie- 
hungsweise 22,44 Sekun- 
den. Berthold Kauer (M 45) 
sicherte sich in 4:31,30 Mi- 
nuten über 1 500 Meter den 
fünften Platz. Ganz mutig 
war Günter Kurtze (M 55); 
er hatte füi' den 1 500-Me- 
ter- und den 5 000-Meter- 
Lauf gemeldet. Über 1 500 
Meter erreichte er mit einer 

persönlichen Bestzeit von 
4:49,25 Minuten den vierten 
Rang. Nach zwei Stunden 
stellte sich Kurtze dem 
Starterfeld über 5 000 Me- 
ter. Obwohl in der letzten 
Runde die Beine darm doch 
recht schwer wurden, ge- 
nügten ihm 18:00,25 Minu- 
ten für den dritten Rang. 

Karin Erd (W 40) kam im 
Kugelstoßen mit 9,61 Meter 
auf den vierten Platz. Sieg- 
wald Erd (M 55) warf den 
Speer 33,10 Meter, das be- 
deutele ebenfalls Rang vier. 
Im Diskuswm-f schleuderte 
er das Gerät auf 32,10 Me- 
ter, was ihm den siebten 
Platz einbrachte. 

Bei den deutschen Senio- 
renmeisterschaften vom 5. 
bis 7. Juli in Hagen/Westfa- 
len wird die SGE ebenfalls 
mit einer starken Mann- 
schaft vertreten sein. 



B-Mädchen 

des TVL in 

Mainz ohne 

Niederlage 
|jinf{en - Vor cinifjcn 

Wochen hat Claus Ncu- 
mann mit Vani-ssa Sturm 
(Ins Training der Baskct- 
hall-B-Miitlch.-n des TV 
I,anf>(>n ülM'iTif)mmcn. Ki- 
nen ersten Kindruck von 
seinem Ix'istungspotenti- 
al konnte das Team bei 
einem Kinladunßsturnier 
in Mainz geben. 

Wegen der Absage ei- 
nes vierten Teams bestrit- 
ten die I^ngenerinnen je 
zwei Spiele gegen Mainz 
(:i!)::n und 49:38) und ge- 
gen Saarlouis (,'i5:.'il und 
71:1 f)) Dalx'i schienen (he 
l^angener Miidchen am 
Samstag ntK.h etwas ent- 
kriiftel vom nächtlichen 
Anschauungsuntenicht 
bei den Profis aus der 
NliA und mußton in bei- 
den Spielen zunächst 
Kückständen hinterher- 
laufen. 

Am Sonntag präsen- 
tierte sich die Tiiip|K' 
dann deutlich wacher. 
Vor allem im ersten Spiel 
gegen Saarlouis wollte 
einfach alles gelingen, 
was den grolSen Unter- 
schied der l)ei(len Krgeb- 
nisse gegen die Saarlän- 
deiinnen erklärt. Auch 
das letzte Spiel wurde 
von Coach Neumann vor 
allem zum Ausprobieren 
und zum Einüben von 
neuen tektisehen Kle- 
menten genutzt, die dann 
beim Sai.sonstart in drei 
Monaten umgesetzt wer- 
den .soll(>n. 

Ks .spielten: Lisa Otto 
(Ii)), Anke Merkel (10). 
Sandra Wrobel (4), Mi- 
chaela R(«)S (12). Sabine 
Schmidt (.'!4), Nora Stunn 
(20). Silke Hertel ((il), Ni- 
na Kwerdwalbesloh (.'t2). 

Zum Saisonende noch 

einmal Klasse gezeigt 

SVD-Minis I wwden Gruppensieger 

Bei den hessischen Seniorenmeisterschaften gelang Dr. Cornelia Pelz (zweite von links) von der LG Langen der Sprung aufs Sle- 
gertreppchen. Im 200-Meter-Finale der Altersklasse W 40 wurde sie Vlzemelsterln. Das freute auch LG-Senlorenwart Hans Greifen- 
stein, der Im Auftrag des Hessischen Leichtathletik-Verbandes die Siegerehrung vornahm. Foto: p 

IJreieichenhain - Am ver- 
gangenen Wochenende 
mulken die Minis I der Bas- 
ketballabteilung im SV 
Dreicichenhain in Bens- 
heim zu ihrem letzten Sai- 
sonspiel antreten. Die Hai- 
ner gingen sehr motiviert 
in die Begegnung und 
konnten sich durch aggres- 
sive Defense eine H8:8- 
Führung erkämpfen. Im 
Angriff zeigten sie den mit- 
gereisten Zuschauern 
schöne Kombinationen, die 
erfolgreich abgeschlossen 
wurcien. In der zweiten 
Halbzeit ließen die Hainer 
Minis in der Defense etwas 
nach, aber der Sieg geriet 
nie in Gefahr. Die Trainer 
konnten bejiebig wechseln, 
.leder Spieler konnte sich 
noch einmal in die Korb- 
schützenliste eintragen. 
Am Ende stand ein ver- 
dienter 74:35-Sieg auf der 
Anzeigetafel. Damit wuden 
die SVD-Minis I mit nur ei- 
ner Niederlage Gruppener- 
ster. 

Es spielten: Dennis Wit- 
tig. Christoph Kramm. Ma- 
thias Gaida. Andreas Groß. 
Kai Kaffanke. Christopher 
Breuer, Carsten Se(idig. 
Marco Ullmann und Alex- 

ander Konrad; Trainer 
Jorg Stefanski und Jutta 
Klemm. 

Ebenfalls zu ihr(..Ti letz- 
ten Saisonspiel fuhren die 
Minis IV nach Weiterstadt 
Als krönenden Saisonab- 
schluß konnten sie, nach- 
dem sie das Hinspiel noch 
relativ hoch verloren hat- 
ten, mit .t7:26 ihren zwei- 
ten Saisonsieg feiern. Die 
Hainer legten los wie die 
Feuerwehr und zogen 
gleich zu Beginn auf 12:0 
davon. Endlich nutzten sie 
die einfachen Korbchancen 
und spielten in der Defense 
sehr aggressiv. Die SVD- 
Minis spielten konzentriert 
weiter und konnten ihre 
Führung bis zur Halbzeit 
weiter ausbauen - 29:8. Die 
zweite Halbzeit verlief 
ausgeglichener, aber die 
Hainer ließen sich den Vor- 
sprung nicht mehr nehmen. 

Für den SVD spielten: 
Klara Bastian. Viola Basti- 
an, Dominique Falber, 
Thomas Weimar, Thprsten 
Richwien, Marlin Enz- 
mann, Kai Willert und Se- 
bastian Förster; Trainerin- 
nen: Anja Stefanski und 
Vici Doertenbach. 

Ein Sieg, zwei Niederlagen LG-Athleten im Vorderfeld 

Hainer Kleinkaliberschützen nur gegen Bieber erfolgreich Dr. Cornelia Pelz wnirde hessische Senioren-Vizemeisterin 
Dreieichenhain - Die 

Kleinkai iberschützen der 
SC; Dreicichenhain konnten 
in ihrem Riindenkampf ge- 
gen Bieber einen 94.') : 922- 
Sieg verbuchen. Ks schös- 
sen an diesem Abend I'etia 
I.eonhardI (21)2 Ringe), An- 
dreas Keim (2r)8), Horst 
Stroh (241), Wolfgang 
Schnell (2H4); Ersatzfraii 
war Monika Merz, die es auf 
22!! Ringe brachte. 

In Dietzenbach mußten 
die Hainer eine Niederlage 
hinnehmen. Der Runden- 
kami)f endete mit einem Er- 
gebnis von 1 049 : 1 01 (i 
Ringen zugunsten der Gast- 
geber. Für die Hainer gin- 
gen Wolfgang Schnell (21)9), 
I'etra Leonhardt (2();i), Lo- 
thar Ciutzmer (244) und 
Horst Stroh (240) an den 
Schießstand. Als Ersatzleu- 

te kamen Rüdiger Schlee 
(234) und Bernd Pogge (231) 
zum Einsatz. 

Auch in Ober-Roden zo- 
gen die Hainer den kürze- 
ren, mußten sich mit 
998 ; 1 028 Ringen geschla- 
gen geben. Es schössen Pe- 
tia Leonhardt 26() Ringe, 
Andreas Keim (2.'j()). Wolf- 
gang Schnell (243) und Rü- 
diger Schlee (233). 

Nur Hessenmeister zu Bärenstarke Sachsen 

stark für TVL-Jungen eine Nummer zu groß 

Zum Abschluß zwei Siege für Faustballer KSV-Heber bei Juniorenländerpokal 

Langen - Im Rüsselshei- 
mer Stadion wurden am ver- 
gangenen Wochenende die 
Seniorenmeisterschaften des 
Hessischen Leichtathletik- 
Verbandes in den Einzeldis- 
ziplinen ausgetragen. Am 
Samstag gingen die ab 
nojährigen, am Sonntag die 
30- bis 49jährigen an den 
Start. 

Jürgen Sommer startete in 
der Alterskla.sse M 55 erst- 
mals bei hessischen Meister- 
schaften. Er zog sich gegen 
ein Feld von Spitzenathleten 
achtbar aus der Affäre und 
belegte im 100-m-Finale mit 

persönlicher Jahresbestlei- 
stung den achten Platz. Die- 
.sen Platz erreichte er auch 
im Kugelstoßen. Im Weitsp- 
rung wurde Sommer sogar 
siebter in einem starken 
Teilnehmerfeld. 

Ebenfalls mit persönlichen 
Bestleistungen absolvierte 
Dr. Cornelia Pelz in der AK 
W 40 die Meisterschaften. Im 
200-m-Finale sicherte sie 
sich den Vizetitel, im 100-m- 
Lauf ging sie als vierte 
durchs Ziel, im Weitsprung 
landete sie auf Rang sieben. 
Nur im Kugelstoßen verpaß- 

te sie mit Platz neun 'den 
Endkampf. 

Eddy Hubl, der Dritte im 
Bunde der LG Langen, star- 
tete in der AK M 40 in einem 
exzellenten Teilnehmerfeld, 
wobei er im Kugelstoßen 
über Vor- und Endkampf ei- 
nen ausgezeichneten vierten 
Platz erringen konnte. Im 
Diskuswerfen mußte er nach 
dem Vorkampf ausscheiden, 
war aber nicht unzufrieden, 
hatte er sich doch vor kur- 
zem beim Sportfest in Lan- 
gen eine Verletzung zugezo- 
gen. 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

TELEGRAMME 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wU: Turnier in Dietzen- 

bach 
Wieder sind die Mädels 

der Handball-D-Jugend der 
HSG Langen am vergange- 
nen Wochenende nur knapp 
am Tiu-niersieg vorbeige- 
rutscht. Zu früher Stunde 
mußte man auf dem Jugend- 
handballtag in Dietzenbach 
gegen den TSG Eddersheim 
antreten. Zwar brachte Sa- 
brina Reinelt ihre Mann- 
schaft mit 1:0 in Führung, 
doch mußten sich die Lan- 
gener Mädchen am Ende 
ihrem, zu dieser Stunde ein- 
fach wacheren Gegner mit 
2:7 Toren geschlagen geben. 
Dann hatten sie sich aber 
schnell eingespielt und 
überzeugten im Spiel gegen 
die SG Dietzenbach ihre 
zahlreich mitgereisten 
Fans, Elf zum Teil prima 

herausgespielte Tore - hier 
zeigten auch Sabine Beetz 
und Stefanie Wannema- 
cher, daß sie den Ball sicher 
im gegnerischen Tor unter- 
bringen können - standen 
nach 20 Spielminuten ledig- 
lich drei Dietzenbacher 
Tore gegenüber. 

Somit standen die Lan- 
gner Mädels als Gruppen- 
zweiter in der Zwischen- " 
runde und mußten nun ge- 
gen den Ersten der parallel 
spielenden Gruppe antre- 
ten, Vielleicht lag es auch 
an der kräftigen Unterstüt- 
zung durch die ebenfalls in 
Dietzenbach spielenden C- 
Mädels der HSG Langen, 
denn die jungen Handballe- 
rinnen machten nun ihr be- 
stes Spiel, Die Abwehr ließ 
den stark eingeschätzten 
Gegner aus Obernau nie zur 
Entfaltung kommen, und 
immer wieder war es im An- 
griff Cora Werwitzke, die 
ihre HSG-Sieben nach vor- 
ne trieb und durch fünf 

schöne Tore wesentlich zum 
vielumjubelten 9;4-End- 
stand beitrug. 

Nun standen die Langen- 
erinnen zum ersten Mal in 
einem echten Endspiel, 
Gegner war wiederum die 
TSG Eddersheim, die sich 
als stärkste Mannschaft 
auch in der Zwischenrunde 
klar durchgesetzt hatte. 
Voll motiviert, ihren ersten 
Turniersieg einzufahren, 
wollte die HSG-Truppe 
nicht wieder die Fehler des 
Spiels der Vorrunde bege- 
hen. Und es fing auch viel- 
versprechend an. Engagiert 
kämpften alle Langener 
Spielerinnen in der Ab- 
wehr, und durch zwei Tore 
ging man auch mit 2:0 in 
Führung. Doch dann riß lei- 
der der Faden, und die Geg- 
nerinnen aus Eddersheim 
stellten sich besser auf das 
Langener Spiel ein. Immer 
wieder nutzten ihre zwei 
stärksten Spielerinnen Un- 
konzentriertheiten der 

HSG-Hintermannschaft 
aus, und am Ende stand ein 
vielleicht um zwei, drei 
Tore zu hoch ausgefallenes 
7:2 für Eddersheim, Der 
kurzzeitigen Enttäuschung 
im Langener Lager folgte 
schnell die wohlverdiente 
Freude über das tolle Ab- 
schneiden auf diesem schö- 
nen Turnier in Dietzenbach. 

Alles anders machen wol- 
len die Langener Mädels am 
kommenden Sonntag. Denn 
nicht mit dem Auto, son- 
dern mit dem Fahrrad geht 
es zum Turnier nach Göt- 
zenhain. Treffpunkt ist 
auch um 11,50 Uhr nicht die 
Sehring-Halle, sondern das 
Langener Freibad. 

Beim Turnier in Dietzen- 
bach spielten für die HSG: 
Jasmin Reimer,- Cora Wer- 
witzke, Sabrina Reinelt, 
Sabrina Röpke, Daniela 
Trautmann, Sabine Beetz, 
Sandra Heß, Anna Aitoto- 
glou, Stefanie Wannema- 
cher. 

FUSSBALL: Der Karlsru- 
tier SC hat den französischen 

ationalspieler Marc Keller 
(Racing Straßburg) ver- 
pflichtet, der Hamburger SV 
den österreichischen Natio- 
nalspieler Markus Schopp 
(Sturm Graz). 

FUSSBALL: Trainer Chri- 
stoph Daum, zuletzt Besik- 
tas Istanbul, steht vor der 
Rückkehr in die Bundesliga. 
Er ist sich mit Bayer Lever- 
kusen weitgehend einig. 

FUSSBALL: Luis Fernan- 
dez, bislang Trainer des Eu- 
ropapokalsiegers Paris St. 
Germain, wechselt zum spa- 
nischen Erstligisten Athletic 
Bilbao. 

SCHWIMMEN: Michael 
Ulmer, Trainer der SG 
Frankfurt, wird bei den 
Olympischen Spielen in At- 
lanta (19. Juli bis 4. August) 
die Schwimmer von Bosni- 
en-Herzegowina betreuen. 
In der deutschen Mann- 
schaft stehen mit Julia Voi- 
towitsch und Meike Freitag 
zwei weitere Schützlinge des 
Frankfurter Trainers. 

SEITE 18, LANGENER ZEITUNG, NR. 50 SPORT FREITAG, 21. JUN11996 

Langen - /\m 
letzten Spieltag 
beim TV Eschho- 
fen hatte die 
F:uistb:ill-A-Ju- 
gend des TV Lan- 
gen allen Grund 
/.ur Kreu(ie. In 
zwei packenden 
Spielen besiegte 
sie die Mann- 
schaft des TV 
Dieburg mit 
3 1:2() Bällen und 
den TV Rendel 
mit 40:24. Nur 
gegen den unge- 
schlagenen Hes- 
senmeister aus 
Merkenbach gab 
es eine deutliche 
2 1:47-Niederla- 

Somit ging eiiu" 
schwierige Sai- 
son für die 
Mannschaft von 
Trainer Rainer 
Kuhn zu Ende. 
Die Mannschaft 
befindet sich im 
Neuaufbau und 
hatte erstmals in 
der A-Jugend ge- 
meldet. Nur zwei 
Spieler sind alt 
genug für diese 
Spielklasse, die 
anderen dürften 
mit ärztlichem 
Attest spielen 
und sind somit 
körperlich weit 
unterlegen. So- 
mit ist der vierte 

Platz unter sie- 
ben gemeldeten 
Mannschaften in 
der hessischen 
Landesliga ein 
riesiger Krfolg. 
der alle Erwar- 
tungen üijer- 
trifft. 

Zur Mann- 
schaft gehören; 
Dominic Turner, 
Felix Langosch, 
Thorsten Wie- 
mer, Jan Hoff- 
mann, Matthias 
Wiemer, Abdul- 
lah Chelah, Ha- 
san Sarikaya, 
Christian Ficbig, 
Christoph Fie- 
big. 

Zwei Siege feierten die A-Jugendfaustbailer des TV Langen am 
letzten Spieltag und verbesserten sich damit auf den vierten 
Platz In der Landesiiga. Unser Biid zeigt; von links, stehend: Do- 
minic Turner, Felix Langosch, Thorsten Wiemer und Trainer Rai- 
ner Kuhn; hockend: Jan Hoffmann, Matthias Wiemer und Abdul- 
lah Chelah. Foto: p 

Langen - Beim .luniorenlän- 
deipokal der Gewichtheber in 
Röhlinghau.sen (Nordrhein- 
Westfalen) en eichte die hessi- 
.sche Mannschaft den dritten 
Platz. Neben den He,ssen, die 
sich zur Hälfte aus Athleten 
d(>s KSV Langen zusammen- 
setzten, waren die Teams aus 
Baden-Württemberg, Nord- 
rhein-Westfalen. Pfalz und 
Sachsen angetreten, um den 
deuLschen Meister der .lunio- 
renländennannschaften zu er- 
mitteln. In der Einzelwertung 
konnten zwar alle sechs hessi- 
•schen Athleten einen Platz auf 
dem Siegertreppchen envi- 
chen und wichtige Punkte für 
die Mannschaftswertung sam- 
meln. doch gegen die bären- 
starke Mannschaft aus Sach- 
sen, in der alle Heber jeweils 

den ereten Platz belegten, wa- 
i-en die He.ssen chancenlos. 

Die Einzelleistungen der 
h(>ssischen Mannschaft; bis 64 
kg: zweiter Platz Mohamed 
Bozkurt (ASC 06 Zeilsheim) 
87,5 kg Reißen/112,,') kg Sto- 
ßen; bis 70 kg: dritter Platz 
Markus Helfenbein (KSV 
Langen) 87,,5/l 15 kg; bis 76 kg: 
zweiter Platz Simon Tesfay 
(KSV Langen) 100/120 kg; bis 
83 kg: zweiter Platz Karsten 
Schröder (GSV Eintr. Bauna- 
tal) 125/150 kg; bis 91 kg: drit- 
ter Platz Eric Wegel (KSV 
Langen) 120/150 kg; bis 108 
kg: ereter Platz Alexander Mai 
(AC Kostheim) 125/170 kg; 
Mannschaftswertung: 1, Sach- 
sen (96 Punkte), 2. BWG (84), 
3. Hes.sen (84). 4, NRW (74), 5. 
Pfalz (67). 

Freuten sich über den zweiten Turnierplatz in Dietzenbach: die D-Mädchen der HSG Langen mit 
ihren Trainerinnen Elke Wannemacher und Margot Krüger (rechts). Foto: p 
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Jugendtumier 

im Basketball 
Droieichenhain - Am 

kommenden Sonntag, 
23. Juni, findet in der 
■Sporthalle der Weibcl- 
feldschulc ein Basket- 
ballturnier der männ- 
lichen'C-Jugend statt. 
Neben dem gastgeben- 
den SV Dreieichenhain 
haben Teutonia Hau- 
sen, SSKC Aschaffen- 
burg und der TV Ba- 
benhausen ihr Kom- 
men zugesagt. Die 
Spiele der SVD-Bas- 
ketbaUer beginnen um 
10 Uhr, 12.45 Uhr und 
15.30 Uhr. für 18 Uhr 
ist die Siegerehrung 
vorgesehen. 

Gegen ältere Teams durchgesetzt 

B-Mädchen und B-Jungen der TV-Basketballer Bezirkspokalsieger 
Langen - Die B-Mädchen 

und B-Jungen derTVL-Bas- 
ketballabteilung konnten 
die Schlußpha.se der Saison 
95/96 mit dem Gewinn des 
Bezirkspokals sehr erfolg- 
reich gestalten. Dabei waren 
beide Teams in der altershö- 
hercn A-Jugendrunde ge- 
meldet. konnten sich aber 
trotzdem gegen alle Gegner 
recht deutlich durchsetzen. 

Für die B-Jungen war die 
erste Saisonhälfte sicher 
nicht ganz wunschgemäß 
verlaufen. Seit dem Verpas- 
sen der .Hessenmeister- 
schaftsendrunde im März 
wurde aber gut gearbeitet, 
was vor .sechs Wochen mit 

der sicheren Qualifikation 
für die kommende Oberliga- 
saison belohnt wurde. Nach 
.sechs siegreich absolvierten 
Vorrundenspielen war der 
TVL auch für das Bezirkspo- 
kalfinale in Roßdorf qualifi- 
ziert. Dem leichten Auftak- 
terfolg gegen Ben.sheim 
(57:44) folgte die umkämpf- 
teste Partie. Gegen den BC 
Dannstadt wurde der 20:21- 
Halbzeitrückstand erst kurz 
vor Schluß in einen 45:36- 
Sieg umgemünzt. Mit dem 
Erfolg gegen die Gastgeber 
(58:36) wurde der Pokalsieg 
perfekt gemacht. 

Es spielten: Alexander Si- 

mic, Alexander Becker. Ste- 
fan Wiederwach. Torben 
Weilmünster, Matthias Zapf, 
Billy-Joe Haub, Miou Bo- 
rodzic. 

Die B-Mädchen waren 
dieses Jahr die erfolgreichste 
Langener Jugendmann- 
schaft. denn erst bei der 
Südwestdeutschen Meister- 
schaft kam für sie das Aus. 
Coach Thomas Glasauer 
hatte in der Pokalrunde sei- 
nen letzten Einsatz, bevor er 
sich ausschließlich den C- 
Jungen widmen wird, und 
das Team nutzte die Spiele 
dazu, die Saison mit viel 
Freude abzuschließen. In 
den Qualifikationsspielen 

Jugendfußball 

FC Langen 
E I: FCL — SG Nicder-Ro- 

den 1:5 
Die Langener Buben haf- 

ten sich zu ihrem ersten 
Großfeldspiel mit der SG 
Nieder-Roden eine Spit- 
zenmannschaft des Kreises 
Offenbach in ihrer Alters- 
klasse eingeladen und muß- 
ten erwartungsgemäß Lehr- 
geld zahlen. Als zukünftige 
D II bereitet sich die Mann- 
schaft also schon frühzeitig 
auf die kommende Runde 
vor. Noch ehe man sich so 
recht mit den neuen Spiel- 
feldmaßen vertraut ge- 
macht hatte, führte der 
Gast nach einer verun- 
glückten Flanke bereits mit 
1:0. Gegen die tiefstehende 
Sonne blickend, hatte Tor- 
hüter Tobias Jost bei dem 
hohen Ball keine Chance. 
Im Anschluß festigte sich 
die Abwehr überraschend 
schnell, sogar die Abseits- 
regel bereitete eher dem 
Gegner Probleme. Trotz- 
dem fiel kurz vor der Pause 
noch das 0:2. In der zweiten 
Halbzeit war das Spiel be- 
deutend ausgeglichener. 
Alle Tore fielen erst in den 
letzten zehn Minuten. Eine 
weitere ..Flanke" des Ga- 
stes führte zum 0:3, dem un- 
mittelbar das 0:4 folgte. 
Nach einer guten Einzellei- 
stung erzielte ,,Heimkeh- 
rer" Daniel Heinrizi den 
Ehrentreffer zum 1:4, ehe 
ein Handelfmeter die Lan- 
gener 1;5-Niederlage besie- 
gelte. 
E I: Turnier in Ortenberg 

Bei ihrem letzten Klein- 
feldturnier belegte die E I 

in Ortenberg einen, in An- 
betracht der Tatsache, daß 
einige Schlafmützen am 
Sonntagmorgen die Ab- 
fahrt verpaßt hatten, guten 
sechsten Platz. Im ersten 
Spiel gegen die Sportfreun- 
de Obiji'au lief alles noch 
recht unrund. Bei drücken- 
der Langener Überlegen- 
heit kam der Gegner bei sei- 
nem einzigen Angriff zwei 
Minuten vor Spielende 
durch einen völlig überflüs- 
sigen Strafstoß zur 1:0- 
Führung. Damit waren die 
.Langener Buben schlagar- 
tig wach und schafften 
trotz des Zeitdrucks noch 
einen 2;1-Sieg. Im zweiten 
Gruppenspiel traf man 
dann auf den stärksten 
Gruppengegner, den FSV 
Frankfurt. Eine Langener 
Unachtsamkeit führte zum 
schnellen 0:1-Rückstand, 
bei dem es trotz einer Reihe 
guter Chancen beider 
Mannschaften bis zum En- 
de blieb. Nach zwei leichten 
4:0-Siegen gegen Germania 
Ortenberg II und JSG Fau- 
erbach II stand der Club im 
Viertelfinale und traf dort 
auf die JSG Altenmittlau/ 
Somborn. In einem recht 
ausgeglichenen Spiel ging 
der Gegner kurz vor Spiel- 
ende mit 1:0 in Führung, 
doch die Langener konnten 
ihr Kunststück aus dem er- 
sten Spiel nicht noch ein- 
mal wiederholen und muß- 
ten am Ende mit dem sech- 
sten Platz vorliebnehmen. 

Es spielten; Tobias Jost, 
Fedele Lanzilotti (2), Idris 
Tekin, Kai Müller, Jonas 
Seilner, Daniel Matheisl 
(2), Simon Hoppe (1), Meh- 
met Söke (2), Christian 
Schell, Robin Wanzke (3). 

F II: Turnier in Weiterstadt 
Einen dritten Platz beim 

Turnier des SV Weiterstadt 
belegte die F II. Eine durch- 
aus mögliche bessere Pla- 

' zierung wurde durch eine 
mangelhafte Torausbeute 
verhindert. Bereits in den 
Gruppenspiclen deutete 
sich dieses Manko an. Die 
..Elf" war in allen Spielen 
(0:0 gegen SKG Mörfelden, 
1:0 gegen FSV Schneppen- 
hausen, 1:0 gegen den spä- 
teren Turniersieger SC Vik- 
toria Griesheim und 1:1 ge- 
gen SKV Ober-Ramstadt) 
spielerisch überlegen, nur 
Tore erzielte man zu wenig. 
So war in den Gruppenspie- 
len nur Mittelfeldspieler 
Dimitri Jakobi mit sehens- 
werten Distanzschüssen 
dreimal erfolgreich. So kam 
es, wie es kommen mußte, 
im Halbfinale wurde ein 
Fehler im Abwehryerhalten 
hart bestraft und der SV 
Weiterstadt kam glücklich 
ins Finale. Im Spiel um 
Platz drei gewann man - 
mit dem Standardtor - 1:0 
gegen den SV Erzhausen, 
Torschütze Sebastian Röp- 
ke. Am Ende blieb man 
trotz spielerischer Überle- 
genheit unter seinen Mög- 
lichkeiten. 

Es spielten; Eric Müntei;, 
Steffen Bambach, Eike 
Heil, Timo Herfurth, Frede- 
ric Wagner, Sebastian Röp- 
ke, Dimitri Jakobi, Adrian 
Schütz, Christian Endecott, 
Hendrik Krenkel, Benjamin 
Sunder. 
F II: Turnierteilnahmen 

Mit unterschiedlichem 
Erfolg nahm die F II an 
zwei Turnieren teil. Beim 
Heimturnier konnte man 
eindrucksvoll als Gruppen- 
sieger die Finalrunde errei- 

Egelsbach (leo) - Die zweite 
Tennis-Herrenmarmschaft der 
SG Egelsbach setzte sich in 
der Kreisliga B gegen den TSV 
Pfungstadt mit 5:4 durch. Car- 
sten Weiss, Steven Hondelink 
und Christopher Schmidt 
punkteten in den Einzeln, Jens 
Weiss, Pierre Theuerkauf und 
Patrick Heck gaben ihre Mat- 
ches ab. In den Doppeln holten 
Jens Weiss/Hondelink und 
Carsten Wei^s/Schmidt die 
nötigen Punkte zum Sieg. 

Die Herren AK 55 der Be- 
zirksliga B feierten mit dem 
8:1-Erfolg über die TG 75 
Darmstadt II im vierten Me- 
denspiel' den dritten Sieg. Ro- 
land Ronge, Ewald Avemaria, 
Hermann Müller, Willi Rühl 
Und Helmut Elendt brachten 
die SGE bereits in den Einzeln 
uneinholbar iii Führung, 

Die Herren AK 65 der Be- 
arksliga A verloren ersatzge- 
schwächt gegen Erbach mit 
2:4, Die Punkte für die SGE 
liolten jeweils im Einzel Wer- 
ter Rasche und Hans Knöss, 
Außerdem spielten Jakob Pol- 
lich und Sie^ried Ritter. 

Die Damen AK 40 der 
Gruppenliga warten nach der 
1.8-Niederlage gegen den TEC 
Darmstadt II weiterhin auf 

das erste Erfolgserlebnis. Den 
einzigen Punktgewirm für die 
ersatzgeschwächten SGE-Da- 
men feierte Sigrid Niemuth. 
Weiterhin vertraten Hertha 
Schlicker, Monika Walter, 
Karin Bunzel, Heide Schulz 
und Bruni Reiger die SGE. 

Die Hen-en AK 45 der 
Kreisliga B unterlagen in Wix- 
hausen knapp mit 4:5. In den 
teilweise hart umkämpfton 
Matches verließen nach den 
Einzeln Wolfgang Adam und 
Bernhard Lubkowitz als Sie- 
ger den Platz. Zudem gewan- 
nen Bela Maka/Gerhard Melk 
sowie Adam/Lubkowitz ihre 
Doppel. Teamkapitän Wolf- 
gang Haug hatte Schwerstar- 
beit zu verrichten. Sowohl im 
Einzel als auch im Doppel an 
der Seite von Hanno Koppe 
unterlag Haug erst im dritten 
Satz. 

Die Herren AK 45 der Be- 
zirksliga B mußten im vierten 
Spiel (lie erste Niederlage hin- 
nehmen. Beim 4:5 gegen den 
TC Gersprenztal II gewarmen 
Manfred Ihlo, Jochen Baier 
und Rudi Lorenz ihre Einzel. 
Heinz Müller, Lothar Jost und 
CJerhard Alber unterlagen da- 
gegen. Im Doppel reichte es 

chen. Gegen teilweise jün- 
gere Mannschaften spielte 
man 6:1 gegen Langen IV, 
6:0 gegen SV Dreieichen- 
hain und 1:1 gegen Ein- 
tracht Frankfurt. In der 
Finalrunde trat man zu- 
nächst gegen die F III des 
CLubs an. In einem ab- 
wechslungsreichen und 
spannenden Spiel mit 
Chancen für beide Mann- 
schaften trennte man sich 
0:0. Im letzten Spiel war die 
SKG Sprendlingen der 
Gegner. Durch individuelle 
Abwehrfehler verlor man 
dieses Spiel fast kampflos 
mit 0:3. Am Ende blieb nur 
der dritte Platz. 

Tags darauf trat man bei 
der SG Nieder-Roden beim 
F-Jugend-Turnier an. Bei 
sehr schlechten Witte- 
rungs- und Platzbedingun- 
gen konnte man nicht über- 
zeugen. Im ersten Gruppen- 
spiel gegen SV Jügesheim 
ging man mit 1:0 in Füh- 
rung, mußte am Ende aller- 
dings noch den Ausgleich 
hinnehmen. Gegen Germ. 
Ober-Roden (0:1) und SG 
Nieder-Roden I (0:2) verlor 
man durch eklatante Ab- 
wehrfehler, Auch die Tor- 
gefährlichkeit vom Vortag 
war nicht mehr vorhanden, 
so daß am Ende nur ein 
siebter Platz (kampflos) er- 
reicht wurde. 

Bei beiden Turnieren 
spielten; Eric Münter, Se- 
bastian Loeffler, Eike Heil 
(1), Steffen Bambach, Fre- 
deric Wagner, Sebastian 
Röpke, Kim-Kevin Schick 
(1), A(jrian Schütz (2), Di- 
mitri Jakobi (1), Christian 
Endecott (2), Hendrik 
Krenkel (2), Tony Venghaus 
(1), Benjamin Sunder (^. 

wurden die SG Weiterstadt 
und der VfL Bi>nsheim in 
Hin- und Rückspiel jeweils 
klar ge.schlagen. Im Finale, 
das am 9. .Juni in Langen 
ausgetragen wurde, zeigten 
die Mädchen dann noch ein- 
mal ihre ganze Klasse und 
schickten die Gäste mit 
94:31 nach Hause. 

Es spielten: Nina Ewerd- 
walbesloh, Silke Hertel. Mi- 
chaela Roos. Kerstin Wie- 
derhold, Zuhra Smajic, An- 
ke Merkel, Sabrina Roßbach. 
Maike Huber. Li.sa Otto, Mi- 
riam Brogoli, Bianca Grei- 
sing, Theresa Tauchmann. 
Sandra Wrobel. 

SGE-Junioren 

machten wieder 

kurzen Prozeß 
Egelshach (leo) - Miß- 

glücktes Saisonfinale; Die 
Tennis-Juniorinnen der SG 
Egelsbach verloren ihr 
letztes Medenspiel bei der 
TuS Griesheim knapp mit 
4:5. I 

In den Einzeln punkteten 
lediglich Nadinc Waletzko 
und im dritten Salz Julia 
Roßmann für die SGE. An- 
gela Mix. Nadine Lubko- 
witz, Kristin Lorenz und 
Annika Lindemann gaben 
dagegen ihre Punkte ab. In 
den Doppeln, von denen die 
SG Egelsbach noch zwei 
für sich entscheiden konn- 
te, kam zudem Tina Koppe- 
lin zum Einsatz. 

Die Junioren I der SGE 
gewannen beim SV Eber- 
stadt mit 9:0, gaben dabei 
keinen einzigen Satz ab. 
Jacob Chromy, Stefan Wie- 
derwach, Patrick Heck, 
Christopher Schmidt, 
Adrian Lubkowitz und An- 
dash Daga vertraten die 
SGE-Farben. 

i 
i 
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Die ersten TV-Faustballer, hier Rainer Kuhn, können sich nach 
den Jüngsten Erfolgen wieder Chancen auf den Aufstieg aus- 
rechnen. Foto: p 

Klassenerhalt gefährdet 

Drei Niederlagen für TV-Faustballer II 
Langen - Die zweiten 

Faustballherren des TV Lan- 
gen haben in der Bezirksliga 
A einen verpatzten Spieltag 
hinter sich. Nach Niederla- 
gen gegen Darmstadt, Gu- 
stavsburg und Obcrlauden- 
bach ist der Klassenerhalt 
stark gefährdet. 

Gegen Darmstadt wirkte 
der TVL nervös und leistete 
sich viele unnötige Fehler, so 
daß dit 22;33-Schlappc 
nicht überraschend kam. 
Gegen Gustavsburg konnte 
Langen bis zur Halbzeit gut 
mithalten, ver.schcnkto aber 
wichtige Punkte im Angriff. 
Thomas Steckhan am Er- 
stschlag hatte Pech und Hu- 

ascar Rodriguez ist noch zu 
unerfahren. Gustavsburg 
drehte immer weiter auf und 
.so ging die Partie mit 20:35 
verloren. 

Trotz des eindeutigen Er- 
gebnisses von 20:33 spielte 
der TVL gegen Oberlauden- 
bach I sehr stark. Thomas 
Steckhan spielte nun sehr si- 
cher, und auch die Abwehr 
mit Uv/e Oberheim und Ar- 
thur Linkert stand gut. Zu- 
spieler Bernd Reiter lieferte 
schöne Vorlagen und auch 
Hua.scar Rodriguez konnte 
punkten. Letztlich hatte die 
Mannschaft feegen den Ta- 
bellenzweiten aber keine 
Chance. 

Das Team von Gerd Scotti kann 

sich wieder Hoffnungen machen 

TV-Faustballer I haben Aufstieg nicht aus den Augen verloren 
Langen - Bei den ersten 

Faustballherren des TV Lan- 
gen geht es bergauf. Am drit- 
ten Spieltag gewannen die 
Langener beide Spiele und 
können sich noch Chancen 
auf den Aufstieg ausrech- 
nen. 

Der Tabellenzweite Okrif- 
tel war der erste Gegner. Die 
Langener gewannen den er- 
sten Satz souverän mit 20:13. 
Im zweiten Satz lag der TVL 
schnell zurück. Dann rissen 

sich die Langener nochmal 
zusammen, um einen dritten 
Satz zu vermeiden. Über den 
Ausgleich beim 12:12 konnte 
der TVL mit 16:13 in Füh- 
rung gehen. Aber Okriftel 
hatte noch nicht aufgegeben 
und konnte wiederum mit 
19:18 die Führung an sich 
reißen. Langen konterte und 
gewann in der Verlängerung 
mit 21:19 verdient. 

Auch gegen Bleidenstadt 

zeigten die Langener eine 
gute Abwehrarbeit. Der An- 
griff spielte druckvoll und 
konsequent, und so zog der 
TVL auf 15:7 davon. Der 
Satz ging deutlich mit 20:12 
an Langen. Der zweite 
Durchgang endete mit 20:15 
für Langen. 

Es spielten; Jörg Reuter, 
Rainer Kuhn, Achim Löchel, 
Thomas Lattner, Torsten 
Reuter, Gerd Scotti. 

Zweite SGE-Tennisherren 

5:4-Sieger über Pfungstadt 

Ansonsten waren nur noch die Herren AK 55 erfolgreich 

Christiane Rohe in toller Form 

Schwimm] ugend vertrat den TVL bei Wettkämpfen hervorragend 

für die SGE diux:h Jochen Bai- 
er/Dieter Wölk nur noch zu ei- 
nem Punktgewirm. 

Die Damen der Kreisliga A 
verloren gegen den SV Eber- 
stadt mit 3:6. Die Punkte hol- 
ten Rose Rauth und Nadine 
Waletzko im Einzel sowie Wa- 
letzko im Doppel an der Seite 
von Daniela Grunwald. Auer- 
dem spielten Patricia Alber, 
Sandra Kopp und Karin Ma- 
leschka. 

Bereits am heutigen Freitag 
gastieren die Herren AK 65 
beim TC 77 Riedstadt. Am 
Samstag erwarten die Herren 
45 der Bezirksliga B die TG 76 
Nauheim. Die Herren AK 45 
der Kreisliga B treffen auf die 
SKG Schneppenhausen. Beide 
Mannschaften betreten jeweils 
um 14 Uhr den Platz. Die 
Gruppenliga-Damen (in Hat- 
tersheim) imd die Herren AK 
55 (beim TC Viernheim) müs- 
sen auswärts ran. Am Sonntag 
stellen sich die Damen AK 30 
der Bezirksliga B bei der TSG 
Worfelden vor. Die Damen- 
Marmschaft (gegen RW Darm- 
stadt) und die zweite Herren- 
mannschaft (gegen die TG 75 
Darmstadt) spielen jeweils um 
9 Uhr zu Hause. 

Langen - Am inter- 
nationalen 
Schwimmwettkampf 
der FTG Pfungstadt 
nahm auch die 
Schwimmabteilung 
des TV Langen teil, 
Sie wurde vertreten 
durch Kerstin Gehr- 
mann, Janine Jäger, 
Jessica Jakobi, Na- 
thalie Kokic, Kathrin • 
und Maike Matthes, 
Birgit Putz, Christia- 
ne Rohe, Christine 
Still, Alexander und 
Andre Ganswind, Si- 
mon Hofmann, Oli- 
ver und Sascha Kar- 
plak und Stefan 
Schoon. 

Das erfolgreichste 
Mädchen war Chri- 
stiane Rohe (Jahr- 
gang 86), die über 50 
Meter Brust in 49,32 
Sekunden und über 
100 Meter Rücken in 
1;41,21 Minuten von 
ihren Konkurrentin- 
nen nicht zu schlagen 
war. Jeweils Zweite 
wurde Christiane 
über 50 Meter Frei- 
stil (41,34 Sekunden) 
und über 100 Meter 
Freistil (1:35,22 Mi- 
nuten). Janine Jäger 
(Jahrgang 85) siegte 

in ihrem Jahrgang 
über 100 Meter Rük- 
ken in 1:35,83 Minu- 
ten und konnte dritte 
Plätze über 50 Meter 
Freistil in 38,51 Se- 
kunden und über 100 
Meter Freistil in 
1:27,64 Minuten er- 
reichen. Ebenfalls 
dritte Plätze er- 
schwammen sich Jes- 
sica Jakobi (Jahr- 
gang 81) über 100 
Meter Schmetterling 
(1:39,51 Minuten) 
und 200 Meter Lagen 
(3:22,41 Minuten) 
und Kathrin Matthes 
(Jahrgang 81) über 
100 Meter Freistil 
(1:22,11 Minuten). 
Nathalie Kokic 
(Jahrgang 85) er- 
reichte zwei vierte 
Plätze (200 Meter 
Freistil in 3:44,64 
Minuten und 100 Me- 
ter Rücken in 1:52,46 
Minuten) und zwei 
sechste Plätze über 
100 Meter Brust und 
100 Meter Freistil. 
Aucih Kathrin Mat- 
thes errang den vier- 
ten Platz über 100 
Meter Brust in 
1:42,88 Minuten. Bir- 

git Putz freute sich 
dreimal über Rang 
fünf in den Diszipli- 
nen 100 Meter Brust, 
200 Meter Freistil so- 
wie 100 Meter Frei- 
stil, Für Jessica Ja- 
kobi bedeutete ihre 
Zeit über 100 Meter 
Rücken den sechsten 
Platz. 

Über zwei Siege 
konnten sich die Brü- 
der Ganswind freu- 
en, Alexander (Jahr- 
gang 84) war über 
100 Meter Brust 
(1:35,09 Minuten), 
Andre (Jahrgang 87) 
über 50 Meter Rük- 
ken (51,12 Sekunden) 
von den Mitbewer- 
bern nicht zu schla- 
gen, Zweite Plätze 
erschwammen Andre 
Ganswind über 50 
Meter Freistil in 
47,19 Sekunden, 
Alexander Ganswind 
über 200 Meter Frei- 
stil in 2:44,73 Minu- 
ten und 100 Meter 
Freistil in 1:11,6 Mi- 
nuten, Oliver Kar- 
plak (Jahrgang 78) 
über 100 Meter Rük- 
ken in 1:16,3 Minuten 
und sein Bruder Sa- 

scha (Jahrgnag 80) 
über 100 Meter Brust 
in 1:18,54 und 200 
Meter Freistil in 
2:21,23 Minuten. 
Dritte Plätze erziel- 
ten Alexander Gans- 
wind über 50 Meter 
Schmetterling, 
Andre Ganswind 
über 50 Meter Brust, 
Oliver Karplak über 
100 und 200 Meter 
Freistil, der zudem 
den fünften Platz 
über 100 Meter Rük- 
ken belegte. Mit 
sechsten Plätzen 
mußten sich Simon 
Hofmann (Jahrgang 
84) über 100 Meter 
Rücken und Stefan 
Schoon (Jahrgang 
82) über 100 Meter 
Brust und 100 Meter 
Freistil begnügen. 

Schon eine Woche 
zuvor hatten die 
TVL-Schwimmer 
ihren Verein hervor- 
ragend vertreten. Bei 
den diesjährigen Be- 
zirks-Jahrgangsmei- 
sterschaften in 
Darmstadt siegte 
Christiane Rohe in 
ihrem Jahrgang 86 
über 100 Meter 
(1:44,51 Minuten) 

und 200 Meter Brust 
(3:35,36 Minuten). 
Die geschwommene 
Zeit von 1:37,63 Mi- 
nuten über 100 Meter 
Rücken wurde nur 
von einer Konkur- 
rentin unterboten. 
Den sechsten Platz 
erreichte sie über 100 
Meter Freistil, Jani- 
ne Jäger (Jahrgang 
85) trat in den Diszi- 
plinen 100 Meter 
Rücken (1:33,99 Mi- 
nuten), 200 Meter 
Freistil (3:06,81 Mi- 
nuten) sowie 200 Me- 
ter Lagen (32:37 Mi-' 
nuten) an. Einziger 
männlicher Teilneh- 
mer des TV Langen 
war Alexander Gans- 
wind. Über die 200 
Meter Lagen (3:09,88 
Minuten) war er 
riicht zu schlagen, 
dritte Plätze erreich- 
.te er über 100 Meter 
Brust in 1:36 Minu- 
ten und über 200 Me- 
ter Brust in 3:24,12 
Minuten. Den un- 
dankbaren vierten 
Platz bedeutete die 
Zeit von 1:13 Minu- 
ten über 100 Meter 
Freistil. 



GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
/ B Sticksol 6 X 30 cm. ab DM0.69; 
^2 mm Holzfliesen 50 x 50 cm. ab 
DM 6 95; Beetrollis 30 x 200 cm. 
DM 9.95; Zaunfeld 180x80 cm. 
DM 39 90; Pfosten 9 x 9 x 60 cm. 
OM 5 95 u V m Fordern Sie unteren 

loga 
[)csuchen Sie unsere große Ausstel- 
iiinn. auch sonntags v. 13-17 Uhr 
geöffnet (keine Beratung, kein Ver- 
kauf). Wir freuen uns auf Siel 

HOLZLANO BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104 / 9 50 40 
2 Orient-Teppiche, neu. 210 x 150 
nm und 140 x 105 cm (umstandehal- 
hor). Jägerzaun, sehr gut erhalten. 
/.30 m lang. 0.70 m hoch. Klappfahr- 
rad, s gt erh.. Tel. 06108 / 6 92 50 
Singer. Doppelbett-Stricker m Mu- 
'.tercomputer u. Strickermöbel in Ei- 
che rustikal. 5 J. alt. NPu. 3 500.-, (ur 
VB 1 500.- zu verkaufen. Tinten- 
strahldrucker. CANON BJ 300. 4 J. 
.»lt. NP ca. 800.-, für 200.- zu verkau- 
(on. Tel, 06106/ 1 47 61 
Schlafzimmerschrank mit Schiebe- 
türen. gr. Splegel/Naturkork. DM 
?00.- sowie Miele Spulmaschine, ca. 
1 Jahr all. Top-Zustand. NP DM 
1600.- für DM 400.- wegen Platzman- 
gel zu verk.. Tel. 06104 / 49 93 74 
Sehr gut erhaltener Wohnzimmer- 
schrank, Eiche rustikal, zu verkau- 
Ion. Tel, 069 / 83 80 92. ab 18 Uhr 
Neue Wasserbett-Matratze. Typ- 
California, voll gedämpft, 100x200 
cm. + Heizung Kanthal. 220 V. DM 
550.-VB.Tel.0CT06/2 21 76 
1 Gründerzellkommode, 4 gr. 
Schubl,. 700.- DM; 1 gr. Playmobilzir- 
kus. 170.- DM; Playmobil-Autos von 
20.- bis 30.-; 1 Glasvitrine, beleuch- 
tot. 100,- DM, Tel, 06106/ 1 83 66 
Verschiedene Reste Wand- u. Bo- 
denfllesen zum Schleuderpreis. Tel. 
06103/8 41 49 
..Stlhl" Motorsense, neuwerlig, 
DM 120.-. Tel. 06071 / 7 16 14 
Aus Nachlaß zu verkaufen (in OF): 
2 Sprungrahmen. 190 x 90.2 J. alt. 
OM 200.-. 3 m Schwebetürenschrank 
m, Spiegeln u. Schubladen, schwarz. 
DM 500.-, Sonnenbank m. Holzrah- 
mon, 2 x 0.90. DM 200.-, Trockner. 

, DM 100.-. Waschmaschine. DM 150.- 
. ca. 10 J. alt, voll funktionsfähig. 1 
He -Rennrad, DM 100.-. Tel. 06022 / 
2 48 54 ab 17 Uhr 
Ca. 600 Bücher, überw. Kriegslitera- 
tur u- Bucherregal mit Glastüren (nur 
ges Abgabe), Tel. 069 / 86 83 48 
Faltwand, Holzmaserung Mahagoni. 
Höhe 250 cm. Breite 360 cm. kom- 
plett m. Führungsschiene u. Schloss 
DM 1200.-VB.Tel.06104/7 17 15 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr. neu. Imitat, zu verkaufen. 
Tel, 06181 /25 10 75 
Waschmaschine m eingeb. Trock- 
ner, Tiefkühlschrank. 270 Ür.. 5-Fä- 
cher. 1 -Hr. und 1 -Da,-Fahrrad. Preise 
VB, Tel. 06182/56 83 
Hänge-Eckschrank, Eiche rust.. m. 
Glastüre (NP (500.-) 200.-, Telefon- 
Hängeboard, diche rust,, m, Schubla- 
de (NP 150.-) 50.-, Couchtisch, oval. 
Mitteltuß Nußbaum/antik, Sternfuge, 
112 X 72cm(NP 1800.-) 500.-, Zwei- 
satz-Beistelltisch. Nußb. antik, 
62 X 40 cm (NP 300.-) für 100,-, 
Tel.06103/ 18 76 von 17- 19Uhr 
Berberteppich, DM 300-, Kommo- 
de. Nußbaum. DMN 450 - Bollerwa- 
gen, DM 180.-, gr. Tisch. Nußbaum 
mit geschnitzten Löwenklauen. DM 
700.-, Tel. 06103/6 69 70 
10001 Kunststoff-Regenwasser- 
tank m. Ablaßhahn. DM 150.-, kann 
auf Wunsch geliefert werden, 
Tel. 06106/ 1 43 38 
Springbrunnen für drinnen und 
draußen mit wasserspeiender Figur 
u. Pumpe. Steinfiguren, Putten u" Lö- 
wen, gü. abzugeben, fir 069/87 15 79 
Mobilies Klimagerät „Elnhell", bis 
35 m2, VB DM 650.-. Tel. 06108 / 
17 04 
Ständer für Vogelkäfig für DM 50,- 
zu verk. Tel. 069/88 68 96 
Aus Wohnungsauflösung am 
Samstag, 22.6. 1996 zu verkaufen: 
WZ-Schrankwand Eiche-schiefer 255 
cm mit Glas-Vithne u. TV-Fach. WZ- 
Tisch Eiche-schiefer 75 x 75 cm mit 
gefliester Platte, WZ-Tepp. 270 x 185 
cm. Schuhschrank Eiche natur, Sofa 
2-Sitzer + Sessel. JVC-Farb-TV 50 
cm, Plattenspieler JVC L-AX1. 
Schaukelstuhl, Staubsauger Rowen- 
ta. Nähmaschine Neckermann di- 
verse Kleinteile. Info unter Tel. 
06074/4 17 56 
Aquarium, 80 x 40 x 35 cm. mit 
Eheim Außenpumpe 200 i und Unter- 
schrank, VB DM 400,-, Tel. 06106 / 
51 82 
7 Elektronachtspeicheröfen as- 
bestfrei und voll funktionsfähig, zwi- 
schen 3 und 8 kW. ab DM 50.-, T. 
06104/79 75 41 ab 19 Uhr 
Komplettes 12teil. Eß<Kaffee-Tee- 
Servlce, Steingut Bernau mit Schüs- 
seln. Platten. Butterdosen usw.. DM 
350.-. T. 06104 / 79 75 41 ab 19 Uhr 
Gartenmöbel, weiß-lackierl, massiv 
Buche (3-Sitzer-Bank, Tisch, 3 Ses- 
sel verstellbar u. Sitz-Auflagen) für 
VB DM 400.-. Tel. 06104 / 7 28 76 
1 Super Nintendo-Entertainnnent- 
System mit 2 Spielen, (Stargate u. 
Streetfightar2), 1 Extrapad, (alles 
2 Mon. alt, noch Garantie), NP 470.« 
FR 300.-, Tel. 06074 / 2 66 76 

AUESrtiRSKIND 
Chicco Rückentrage, mit 2 Räder, 
wie neu. NP 169.-/tür DM 100,-. Pllko 
Sportwagen, zusammenklappbar, 
Sommerdach u. Wi,-Fußsack, lind- 
grün mit Barchen, DM 90 -. Kl.-Fahr- 
rad ,,Jockey". 12". wie neu. NP 249 - 
furDM 100.-. KI.-Autosltz„Lord",3- 
Punkt-Gurt. NP DM 189.- für DM 90.-. 
Tel. 069/89 74 60 
Teutonia „Amigo" Kinderwagen, 
sehr gepfl. Zustand, kpl. m, Wickelta- 
sche, Regenverdeck u. pass, Bezug, 
DM 400,-, Tel. 06073 / 6 26 08 
Kinderwagen Teutonia, mit Zubeh., 
Farbe Blau/Rot, neuwertig, DM 275,, 
zu verk, Tel 06102 / 5 11 80 
Kinderbett (umbaubar z. Jugend- 
bett) mit Matratze, kaum benutzt, für 
VB DM 250,-, Tel. 069/88 00 12 
Mädchenfahrrad, 20". Farbe Weiß. 
3-Gang. Typ Mountainbike, DM 80,-. 
Kinderfahrrad, Fischer, 16", Farbe 
Grun. DM 30.-. Tel, 06182/6 43 02 
Holzwiege C)M 120.-; Babykleidung 
von Kanz, Prenatal Gr, 0 • 68, DM 2,- 
bis 10,-, Tel 06103/5 44 59 
Babykleidung, Gr. 56 bis 68 für Mäd- 
chen. alles Markenan,. sehr guterhal- 
ten. von 1.- bis 5,-; Chicco Baby- 
bauchtrage DM 15,-. 06106/6 11 85 
Kinderbett m. Matratze (neuwertig) 
180,-, Baby-Autositz (bisca. 9 Mon.,) 
80,-. Gehfrei 25,-. Mobile mit Spieluhr 
25.-, Tel, 06073/6 24 12 

ANTIQUirATEN/SCHMUCK 
Trichter Gram, mit div. Schellack- 
Plat.. Urulat-Schreibtisch. MIGNON. 
Uralt Tel.. alles in Best.-Zust. u. Funk- 
tionsf.. Km.-Kar.-Pferd, mass. Holz u. 
handgeschn.. Spinnrad, Preise VB, 
Tel. 069 / 86 41 94, außer WO.-End. 
Welchholz-Büffet. rest.-bed., DM 
300.-, Nachttisch. Mahagoni, mit Mar- 
morplatte, rest.-bed., DM45.-, Nacht- 
tisch. Eiche, mit bleivergl. Aufsatz. 
DM 80,-, Tel. 06103 / 97 77 99 
Antikes Nußbaum-Vertico um 
1880. mit passendem Schrank, in 
gepfl. Zustand, auch einzeln, günstig 
zu verkaufen. Tel. 06182 / 6 77 79 
Kl. Damenschreibtisch, Verliko, Bü- 
cherregal um 1880, Jugendstilsofa, 
Sekretär um 1860. s. schönes Stück. 
2 Stühle, Tel. 06103 / 6 69 70 
Kleine goldene Taschenuhr auch 
als Halskette zu tragen, ca. 100 Jah- 
re all. VB 740,- Tel. 069 /80 63 260 v. 
8-17 Uhr 
Verk. schöne, über 100 J. alte Eß- 
zimmerstühle mit Schnitz u. Dr^ch- 
sel, neu autgearbeitet. Engl. Klapp- 
tisch (Eiche dunkel) mit Korkenzie- 
herbeinen, Bj. ca. 1920.H71/B89/ 
L43/113cm.VS, 06106/6 1843 
Verkaufe Barockschrank, um 1720, 
Fichte, restauriert. 2600,- DM. Tel. 
06103/2 37 16 
3 türiger Glasvitrinen-Schrank, aus 
derr. 19 Jahrhunderl, DM 1850,-. Tel. 
069/87 22 78 ab19h 
Weichholz-Küchenbufett, Jahrhun- 
dertwende. fachmännisch restauriert, 
B.; 108 cm. H.: 204 cm. T.; 47 cm, 
DM 1250 -, schöne alte Waschkom- 
mode um 1910, mit Spiegelaufsatz 
und Waschlavoir und 2 pass. Nacht- 
schränkchen, B.: 110cm, H.: 190cm. 
T.: 60 cm. DM 850.-, Tel. 06071 / 
7 26 53 

BEKLEIDUNG 
Super Flohmarktpreise. Kinderbe- 
kleidung v. 140-176, Damenbeklei- 
dung Gr. 36-42, alles wenig c 
muß raus. Tel. 06182 /15 8§ 
ExcI. Brautkleid in Wildseide. Gr. 42/ 
44, DM800.-, Tel. 06103 / 92 82 90 
3 Herren-Freizelt-Anzüge (Adidas u. 
Puma), neu, Gr. 54. Ballonseide, je 
DM 29.-, Tel. 069/89 33 34 

COMPUTER-BÖRSE 
486 DX 2-66 VLB, 4 MB Ram. 240 
MB Festplatte, 1 MB Grafikkarte, CD- 
Rom Laufwerk, 3,5" Laufwerk, DM 
550,-, Tel. 06106/77 16 11 
Amlga 1200m. FP(1 MB) inkl. Moni- 
tor 1084, externe Floppy 1010, Maus 
u. Software, VB850,-. 06108 / 74359 
Super Schnippchen: PC. 486-40 
mit 8MB IHauptspeichen. 280 MB 
Festplatte, CD-Rom, Streamer. Ta- 
statur und 14 Zoll VGA Monitor we- 
gen Syslemumstellung, für DM 800,- 
zu verkaufen. Tel. 06104 / 4 17 07 
AUS LAGERAUFLÖS. -f SYS.-UM- 
STELLG. NEUV\n"G. m. GARANTIE: 
1 Orig. IBM PC, BIG-TOWER o. 
Deskt.-Kpl.-Syst. + HD + FD + Tast. + 
VGA-Monit. + Drucker + DOS + 
Textv. -f Datenb. + Grafik-Softw.Kpl. 
NUR 398.- Einarbeit. miwi. 486 Multi- 
media PC + CD-ROM -f soundk. + 
Box. Mon. vielZBH 998.-, dto. mit 
17" Mon. NUR 1796.-. Fa. KHL, Tel. 
06074 / 7 05 78 
Ärger mit dem PC ? Prom.-Stud. hilft 
weiter! Tel. 069 / 85 34 36 od. 
85 23 17 
Gelegenheit für Elnstelger: PC 386 
DX 40,8 MB RAM. 540 MB Festplat- 
te, 3.5" + 5,25" Disketten-Laufwerke, 
CD-ROM-Laufwerk. VGA Grafikkar- 
te, FDD/HDD/25/1 P/1 G. DM450.-. 
Tel. 06182 / 2 54 42 
Testsieger GP 850 C, schneller Co- 
lordrucker. 700.- DM, 4 original Corl- 
draw 6. CDs f. WIN 95.200.- DM. Tel. 
06074/81 24 44 
NEC M 50015" Multimediamonitor, 
bis 1280 X 1024,69 Khz. DM 850.-. 
Tel. 06104 /16 33 (Aß-Rückruf) 

A2000 im Tower KICK 2.04+3.1,2 
MB CHIP. Turbo A2630 + DKB A2632 
32MB,GVPSCSI.2GB-HD, 105 MB 
SyOuest + 7 Med,. 6fach CD-ROM. 
2x3.5"-LW. HD-LW, div, Programme 
u Spiele sowie PD-Disks u. -CDs. 
geg Gebot kompl zu verkaufen Au- 
ßerdem: NEC P7 + Nadeldrucker A3 
+ Color DM 400,- sowie A2000-Geh. 
+ Netzt DM 100,-/Farbmonitor 1084 
DM200,- 

FOTO/FILM/DPTIK 
Videokamera 8, Bauert>osch. mit Zu- 
beh,. VB 570.- Tel 069 / 82 65 18 
Verk. o. tausche Nikon F 3 Press, 
neuwertig, ovp., 2. Rückwand. MD 4. 
Leica Summicron-M 2/35, Hasselblad 
TTL-Sucher Suche: Hasselblad 
500 / 553 ELX und PME-3 / PME-5 
Sucher, Vergrößerungsobjektiv 150 
mm Componon o, Rodagon. Tel, 
069 / 84 24 01  
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390. -. Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr . 

HAUSHALTSGERÄTE 
1 gebrauchter, gr. Gefrierschrank, 
520 Liter, f. Geschäft o. Großfanylie 
für DM500.-. Tel. 069/85 49 53 
Natura Spülmaschine, 7 Mon, alt, 
Verbrauch 131, hohe Laufruhe, de- 
korlähig, DM 800,-. Siemens VVasch- 
u. Trockenautomat. 5 kg, LED-Anzei- 
ge. DM 650,-, Tel. 06162 /20 87 
Kondenz-Wäschetrockner, Siwa- 
therm Plus 5701, neu, günstig abzu- 
geben. VB DM 1050,-, Tel, 06106 / 
51 82  
Siemens Einbauherd, Typ HE 
54040, Umbra. Bj. 95, Backofen 
selbstr., Autom., Zeitsch.-Uhr, Kühl- 
gebl.. Heißluftgr., 3 x benutzt, neu 
2300. , VB 1100,-, ab 16.30 Uhr Tel. 
06106/ 1 42 69 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
FS „GRUNDIG" Super Color. 67er 
Bild, 16 Progr., Suchlf., autom. 
Speich., Infrarot-FB, OM 150.-, 
Tel, 06071 / 4 18 33 
Super Nintendo, 2 Controller, Super- 
Gameboy u. 4 Spiele zu verk., VB DM 
260.-, Tel. 06103/2 78 43 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Gebrauchtes Herrenfahrrad, 26 
Zoll, Marke Hercules, zu verk.. Tel. 
06104/35 16  
Herrenfahrrad (Kalkhoff Shopper) 
neuw., NP DM 1100.- für DM 500,-, 
umständehalber, Tel. 069 / 81 07 51 
DA Fahrrad / NSU, 26er Reifen, 5- 
Gang, gut erhalten, DM 100,-. Tel. . 
06074 /6 64 22 
Fahrräder: He.-Sportrad, Silber, 27". 
6-Gang, s. gt. erhalten, DM 150.-, 
Da.-Sportrad.,,Kalkhoff", rot. 6- 
Gang, DM 120.-, Tel, 06071 / 3 63 31 
Surfanzüge: Da., Gr. 38,2teil.. blau 
sowie He.-Long^John. bl./rot. Gr. 46/ 
48. ie DM 80.-. Tel. 06071 /3 63 31 
Hantelbank mit div. Hanteln u. Ge- 
wichten, VB DM 250.-, Tel. 06078 / 
63 42  
Damen-Fahrrad, neuw., schwarz, 3- 
Gang. VB 300.-, Tel. 06106 /1 36 51 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
2er + 1er + Couchtisch, Jugendstil. 
250.-. Wohnz-Schrank, 6-teilig (Vitri- 
ne). weiß,. 150-, Tel. 06103 / 5 27 67 
ab 17 Uhr 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. ptlegeieichtül 
Wir sind einer der gröfJten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m2 24.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZIJ\NO BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 
Weißes Schlafzlmnier, L-Form, mit 
Doppelbett. Spiegel, neuwertig, we- 
gen Umzug zu verk., DM 1500,-, Tel. 
06074 / 3 50 79  
RustlitBler Eßzimmerschrank, 
event., in Wohnküche venwendtiar, 
Farbe bleu, Butzenscheiben, zu 
verk, Tel. 069/88 05 52  
Moderne helle Couchgartinur, 2 
Zweisitzer. 1 Sessel, für DM 220,- zu 
verk. Tel. 06106 / 6 35 00  
Wegen Umzug: Ecitbanlt, Elche ru- 
stikal mit Tisch u. 3 Stühlen, DM 
500.-. Wohnzimmerschr. Mahagoni, 
2,80 m, DM 1500,-, Gasherd, VB. al- 
les gut erhalten, Tel. 069 / 86 39 60 
3-sltz. Ledeisofa (schw.), 2 J. alt. 
Preis VB, Tel. 06103 / 6 27 66 
ACHTUNG SCHNÄPPCHEN I Sehr 
große Einbaukü., Eiche rustikal (Bau- 
emstll), mit allen E-Geräten u. Spüle, 
Tel. 06104 / 6 38 46  
Moderne Eck-Couchgamitur (mit 
Bett), orig. verpackt, NP 2298,-, für 
DM 1300,-. Tel. 069 / 88 64 34 
Od. 0171 / 5 45 80 32  
1 Spleml-SchiebatQrenschrank, 
1,80 X 2,00 m mit Beleuchtung, orig. 
verp., NP DM 1198,-. für DM 750,-, 2 
Betten und 2 Nachttische, orig. vetp., 
NP DM 1598,- für DM 850,-. Tel. 069 / 
88 64 34 oder 0171/5 45 80 32. 

iKEA Eßtisch, Kiefer, mit 4 Stühlen, 
gut erhalten f. 150,- kompl. zu verkau- 
fen, Tel. 06106/7 61 30  
F*rns«h-/Video-Unterschrank, 
82 X 42 cm, Holz, rotbraun, auf Rol- 
len, DM 100,-, Tel. 06106 / 32 03 

Sehr schöne Brasil Einbauwand Ei- 
chenstein grau 326 x 229 x 42 mit 2 
Glasvidnnen mit Beleuchtung von 
229 cm h. Barlach, wie neu. Holly- 
wood Wohnwand Eiche-steingrau. 
363 cm b. 210 cm h, mit Glasvidrinen 
mit Beleuchtung, Bücherregal. Bar- 
fach und viele extra Teile, wie neu. 
Kann benutzt werden als Esszimmer- 
schrankwand od Wohnzimmer- 
schrank. Passend zu Brasileinbau- 
wand Preis VB Tel. 06182 / 38 63 
Wohnungsauflösung: Schlafzi., al- 
ter Wohnzi.-Schrank (klein), Tisch, 
Sofa. Sessel, Singer Nähmasch., kl 
Schrank etc.. Tel. 069 / 85 73 36 ' 
Musterring Schlafzimmer, Schleif- 
lack Elfentiein, Schrank: L: 350 cm x 
2,20, Betten 2 x 2 m. Kommode, 
Matr., Daunendecken u. Kissen, 
Preis VB. Tel. 06103 / 8 25 ?3 
Kücheneckbankgruppe, nußbaum- 
farb., f. 6 Pers , Ecksitzbank m. Stau- 
raum u. Sitzkissengarn., Ausziehtisch 
u. 3 Stühle m. Sitzkissen. Sldel}oard. 
altdeutsch. Nußbaum, natur, 1,80 
breit, 0,45 tief, div. Gardinen-Stores 
m. Gardinenslangen, allerleinste Wa- 
re. für versch. Fenstergrößen, Läufer, 
Chippendale-Kleiderschrank, weiß, 
m. 3 Glastüren, 2,50 x 1.85 m hoch, 3 
Polstersessel, dunkelbraun, alles 
günstig. Preise VB, Tel. 06103 / 
8 25 23  
Rattanmöbel, 5llg. Set, Telefontisch, 
40 x 50 X 30,2 Glastischchen, 
25 X 25 u. 45 x 45, Schirmständer, 
Zeitungsständer, DM 150,- kompl., 
auch einzeln, Tür mit Klinke. Makar6 
DM 150,-, Pendelleuchte m. Kork- 
schirrn, dbr., DM 90,-. gr. Tragekorb, 
DM 20.-, Korbumtöple, Tel. 06182 / 
6 71 96 
Wegen Wohnungsauflösung gün- 
stig zu verk.: Gasöfen m. Kami- 
nanschl., Gas-Herd, Schlafzimmer, 
WoZi.-Schränke, Küchenschränke u. 
Lampen. Tel. 069 / 85 54 72 
WoZi.-Schrsnkw., 2.20 x 2,40 m. 
Fernseheckschr., Ledorcouch, Bad- 
Schränke. Gardinen - billig! Tel. 
06103/7 86 49 
Einbauküche „NOBILIA POLO 
Eiche weiß, Nickel-Bügel, Elektroge- 
räte „Constructa", 3 J. alt, Top-Zust., 
2 Schreibtische, arctic weiß (fast 
neu), C-Fußgesteii) mit Kabeikanal, 
B.:120,H,: 72. Tei. 06071 77 26 33 
High-Board, 3tlg.. schw./weiß, 2 Tei- 
le,! 90 cm, H. 115 cm, T. 41 cm, 
1 Schubladenteil, L. 60 cm, H. 115 
cm, T. 41 cm, 150 -, 06074 / 4 22 85 
1 Mikrowalie650W, Mouilnex, 
120,-VB, 1 Schränkchen 1,061,85 cm 
h, VB lOO.-.Top Zustand. Tel. 06182 / 
6 65 57 

1 Schuhschrank 90x85x27 cm. 1 
Spiegel 103x50 cm, 1 Garderobe 
135x85 cm, 2 Wandlampen, 1 
Schirmständer, alles Eiche natur, VB. 
Tel. 06108/6 74 45 
Ledergarnitur, 3-2-1 er, dunkel- 
braun, DM 1200,-, 06074 / 2 67 45 
Kompl. Stilschlafzimmer, schwarz. 
Doppelbett, 2 Nachttischschränk- 
chen, Kleiderschrank. Spiegelkom- 
mode, DM 950-, komol, Couchgar- 
nitur, 3/2 + 2 Sessel, DM 950- 
TV-Sessel, DM 200-, „HQista" 
Schrankelemente, DM 450-, Strick- 
maschine, DM 300-, Klappbett, DM 
150 -, Tel. 0610312 23 87 od. 2 30 86 
Couch-Element, (Wohnlandschaft) 
vielf. Kombinierbar, Rostbraun, Bw.- 
Velour, s. g. Zustand, billigst abzuge- 
ben. Tel. 06071 / 4 85 16 
Altdtsch. Wohnzimmarschrank 
3,50 m. sehroepfl.: Essecke, Eiche, 
Tisch, 2 StühFe u. Eckbank (neu ge- 
polstert): Preis VB Tel. 06104 / 21 02 
EBK und 2 Schränke, Bj. ca. 1920, 
Preis und Größe auf Anfrage, Tel. 
069 / 81 23 24  
Zwel-SItzer-Couch, 2 Stück, ca. 1,4 
m., t>eige. Velour, dezent gemustert. 
Stoff u. Polster sehr gut, zus. DfH 
200 - auch einzeln., 069 /89 52 53 
Schietietüren-Schrinke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820.-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Senloren-GSste-Bett (Höher), Lat- 
tenr., verstellb. Fuß u. Köpft., Latex- 
matr., zu verit., neuwertig, Tel. 
06103/2 54 14 od. 2 26 75 
Jugendzimmer, braun / beige, DM 
400,-, Küchenzeile, weiß, m. E-Gerä- 
ten, 500,-, Eßecke, rust., 300,-, 
Wohnzi.-Schrank, Eiche rust.. 300,-, 
Tel. 06106 / 97 44 
WeMn Platzmangel neue Ottoma- 
ne, Rosenholzfartjen, gegen Gebot 
günstigst zu veri<aufen, Tel. 069 / 
83 69 55 nach 17 Uhr 
Ecktisch, 80 X 80, Zeitungsständer, 
Eiche rust., 1 Hänge- u. Tischlampe, 
zur Eintichtung pass., Preise VB, 
Tel. 06104 / 4 13 80 
Großes Büffet mit Glasvitrlnenauf- 
satz, Ausz.-Eßzimmertisch mit 6 
Stühlen, massiver Schreibtisch. Alles 
Elche rustikal, massiv, ca. 1910, tw. 
mit Schnitzwerk u. Intarsien, VB. Tel. 
06108 / 6 65 05  
EcklMnkgrupm mit 2 Stühlen, Fi- 
sche Vollholz, T isch 1,20 X 1,20 m, 
Eckbank 1.90 x 1,9C m mit Auflage, 2 
J. alt, wegen Umbau zu veri<., FP DM 
1000,-; Halogenlampen-Set, NF" DM 
200,- für DM 120,-, Tel. 06106 / 54 13 
HHA: kompl. Wo.-ZI.-Einrichtung Ei- 
che rijstikal: Schrank (208 x 345 x 
56), 3 Sitzer, 2 Polstersessel, Tisch, 
Eßecke mass. Ek:he + Tisch + 2 
Stühle, Eckvitrine, Garderobe, nur 
komplett an Selbstabholer, Preis VB, 
Tel. 0177/2 47 89 03 
Schöner Bertiertepplch, Wolle, ge- 
mustert, 240 x 340 cm, gegen Ange- 
bot (VB) abzugeben, passende IJber- 
gardinen gratis. Tel. 06074 / 9 96 84 

Jugendzimmer in Fichte hell: (An- 
gatjen in cm), Kleiderschrank L180, 
H 2,20, T 0,60, DM 250.-: Anoauwand 
mit Vitnne: L 280. H 180, T 0,50, DM 
250.-: Bett mit Matratze u Lattenrost: 
90 X 200, DM 180.-: Computerlisch: 
45 X 90, DM 40.-: Bucherregal: 
25 X 80. DM 20.-: Tel. 06104 / 
79 75 41 ab 19 Uhr 
Schlafzimmer, Echt Ahorn, 5-türgi- 
ger Kleiderhocfischrank, Betten m 

andscheibenmatratzen. 2 schöne 
Nachttische, Keine Bettfedem, dafür 
2 Unter u. Oberdeckenmatratzen aus 
reiner Marinewolle. Uberschrank 
ütjer den Betten. Regale, Iks/rechts 
kl. Schränkchen. im Kristal 2 Nachtti- 
schlämpchen, bl. Bettumrand.. "Gele- 
genheit nur 900,-," Ebenso wertvolle 
Couchgarnitur mod. Blumenmuster, 
gute Qualität. 95% neu, 1 -2-3-Sitzer, 
(2-Sitzer-Bettcouch), Hocker, wg To- 
desfall Umzug inkl. Whg., 1300,-, 
Fernsehsessel auziehbar, DM80.-, 
Tel. 069/86 51 06 18-22 h  
Wegen Umzug neuwertlge Möbel 
günstig abzugeben; Kleider- 
schrank, 3türig m. Spiegel. Vitrinen- 
schrank, Couchtisch, 2-Sitzer Leder- 
couch u. Sessel, Küchenschränke m. 
Schubladen, Hochschrank u. Hänge- 
schrank, Kühlschrank m. 3-Steme- 
fach, Schreibtisch, Preise VB, Tel. 
06181 /64 41 od. 06181 / 65 0 337 
ab nachmittags 

Norwegische Waldkatzen. Kater- 
chen in verschiedenen Fartwn mit 
Stammbaum und Impfung zu verkau- 
fen Tel. 06106 /1 52 20 

Klavier, Marke J. Becker, 2 J. alt. 
Abm. 120 X 144 x 61 cm, Holznach- 
bildung Eiche, wunderschöner Klang, 
ideal auch für Anfänger, VB 3300,-, 
tagsüber 06151 /32 20 39 oder 
abends 069 / 83 28 64 AB 
Klaviere ab DM 100,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T, 069 / 81 38 12 

KAUFGESUCHE 

Tel. 069 / 49 55 96 
0172/5 68 48 93 
Suche Bügelautomat, Tel. 06104 / 
4 54 44 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben. Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 

TIERMARKT 
Neufundiinder-Zwlnger vom Mühl- 
rad, gibt im Juli liebevoll in der Fami- 
lie aufgezogene Welpen mit ADKN- 
Papieren u. Impfpaß ab. 06108/13 92 
Diskus-Fische-Nachzucht, rot-tür- 
kis-brillant, verschied. Größen zu ver- 
kaufen, Tel. 06103 / 8 64 69 
Tricolor CoiliehQndln, 6 Mon. alt, 
mit Papieren für DM 700 - zu veri(., 
Tel. 069 / 86 48 78  
Katzenbabys und roter, bildschöner 
Kater suchen ein neues Zuhause. 
Tierschutz Mühlheim, 069 / 
89 99 93 63 
Diskus-Fische Pigeon-Blood, rottür- 
kis, flächentürkis, verschiedene Grö- 
ßen, junge Blaupunkt-Buntbarsche, 
Tel. 06108 / 7 79 35 
Verlaß-Pony, Tumiererfolge, Wal- 
lach, in gute Hände abzugeb., FP DM 
12 000.-, Tel. 06147/10 37  
Collie-HOndln (sable-white), 9 Mo- 
nate alt, VDH-Papiere, alle Impfun- 
gen, in gute Hände abzugeben. Auch 
Tür älteres Ehepaar sehr gut geeignet. 
Tel. 069 / 85 79 44 
Rote Perserkatze mit Pap., 1 Vi J. alt, 
steril, sehr verschmust, zu verkaufen 
f. DM 400.-. Tel. 06074 / 4 64 93 
1 Stute Palomino, 5-j., Stockm. 1,60 
m, Weslarn- u. Engl. ^ritten, gelän- 
deSKher, mit Zuben., In gute Hände 
abzugeben. Preis VB. Tel. 06071 / 
7 40 67 

ENTUUFEN 
Hohe Belohnung! Schwarze Katze. 
t>eide Ohren tätowiert, weißer Fleck 
zwischen Hinterbeinen, verschwun- 
den in Waidacker, am IG. 4. 96 Wer 
kann Hinweise oeben. oder weis wo 
sie sich aufhält? Tel, 06074 / 54 13 

VERMISCHTES 

Suche Modellbauartlkel jeglicher 
Art, angefangene RC-Baukästen so- 
wie Hobby- u. Geschäftsauflösungen. 
Tel. 069 / 89 99 99 98 
Suche leistungsstarken Motorra- 
senmiher od. Balkenmäher, gutes 
Kettcar und neuwertiges 26" Jungen- 
rad. Tel. 06071 / 7 13 64 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren geg&n gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, B 06109 / 3 48 860.0171 / 
21 50 338 
Suche gut erh. Futon-Bett, günstig, 
und Markise, 3 m breit, 2,50 - 3 m 
Ausfall zu kaufen, 06106 /7 61 30 
Kaufe afte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder, 
Glas, Geschirr u.s.w. aus Nachläfien 
u. Auflösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Sammler sucht alte Uhren. Teddys, 
Puppen, Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zoitenl Zahle Höchstpreise! IB 
06108/6 94 lOod.0172/681 95 47 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alle 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Islachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zeriegbaren. mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Farb-Fernseher mit Fembedienung, 
defekt, ges., zahle DM 20 - bis 100-, 
bin Selbstabholer. 06202 /6 28 94 
Suche Kicker Nr.62-78 /1995 u. Nr.' 
101 /1995-24/1996.Tel. 069/ 
85 38 94  
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

MITFAHREN 
Segeln In der Karibik. Gemischte 
Crew sucht Mitsegler/innen für 
Traum-Töms auf einer lux. Segel- 
jacht. Zwischen den Inseln der Klei- 
nen Antillen, in der Zeit vom 7. 12.96 
bis 18.1. 97. Neueinsteiger sind will- 
kommen. Hotline 06182 / 2 71 29 

GRUPPEN/VEREINE 

BEKANNTSCHAFTEN 

Dame, 62 J., verw,, unabhSng. 
sucht Gesellschaft eines Herrn 
pass. Alters, der Freude am Leben 
hat. die Natur liebt und auch nicht 
mehr allein sein möchte. Zuschrif- 
ten unter Chiffre SE133 
Ich bin das Alleinseln mOde! 
Naturverbundene unabhangie Sie. 
Anfang 50/162. schlank u gepflegt, 
sucht einen lietrenswerten. ehrlKhen 
Freund für eine gemeinsame Zukunft 
Bitte nur ernstgemeinte Zuschriften 
unter Chiffre N 166 

MAL WAS ANDERES! Orig Zeitung 
v Geburtstag 1900-1996. ioitungs- 
archiv Tel. 08054 / 79 43 
Hllfel Suche Zeugen, Belohnung, 
Unfall Grossomarkt, Sprendl. 
Landstr, Do. 13.6.19.45 Uhr, roter 
Mercedes-weißer Corsa. Tel. 069 / 
29 90 96 00 od. 069 / 8 00 21 03 

Wer firbt zuverlässig um? Herren- 
jackett von eierschalenfarben in jä- 
gergrün, Tel. 069 / 83 69 95 
ABEND-SEMINARE, Veriegung und 
Pflege V. Laminat-u. f'arketttxjden, 
Gebühr DM 10 - Melden Sie sich anl 

HOULAND BECKER, 
Obertshausen, an der 8 448, 

Tel. 06104/9 50 40 
Alleinunterhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Unterhaitungskünslierfür iftre 
private Feier, Tel. 06103/2 42 01 
Hllfel Freitag, 7,6.96 wurde mein 
Kommuniongeschenk ein lila/schw. 
21 -Gang Fahrrad, Marke Visera 
(Rahm.-Nr. 25701404 L) am Oberts- 
häuser Schwimmbad gestohlen, für 
Hinweise od. Wiedertwschaffung gibt 
es eine Belohnung, 06104 / 4 35 99 
Hochwertige italienische Beschli- 
ge für Danienhandtaschen sehr 
preiswert abzugeben. Tel. 06196 / 
48 44 26 u. 069 / 81 00 57 

Verkaufe Karte f, das „BON JOVI- 
KONZERT am 30.6.96 im Waldsta- 
dion f. 69,50 DM, Tel. 06103 / 8 84 39 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseiertiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 lOod. 0172/681 95 47 
Wir (42 / 44) möchten unseren Be- 
kanntenkreis enveitem und suchen 
nette Ehepaare für gemeinsame Un- 
temehmungen (Kegeln, Radfahren, 
Kartensp., etc.). Chiffre L 968 
Kleine Werkstatt In Mühihelm ideal 
f. Hobby u. Freizeit, von Privat zu 
verm.. Tel. 06108 / 6 72 30 

Wassermann 34.1.98 m schlank. 
NR. sucht Wassernixe (ebenfalls 
schlank und NR) zum gemeinsamen 
Planschen, Hobbys: Schwimmen, 
Sauna, Zelten. Reisen. Kino und al- 
les, was Spaß macht Raum 63128 
wäre super. Chiffre L 973. 
Hallo Großer! Lieb, humorvoll und 
doch allein? Ich auch, schreibe mir. 
52. w,. doch etwas über Dich, viel- 
leicht... mal sehen ., Chiffre (i 175 
Er, 46/170 sucht nette Südländerin 
für eine gemeinsame Zukunft in Spa- 
nien. Chiffre P 685 
Frelzeltkapltän mit Motort)ool u. Lie- 
geplatz am Main, sucht netten weibl 
Leichtmatrosen, nicht nur zum Boot- 
fahren. Wenn Du etwa 25-38 J. bist, 
melde Dich unter Chiffre P 684 
Suche nette, sporti, Dame, die ge- 
nau wie ich naturverbunden Ist und 
mit mir, männl., 55 J., 172, einen 
Fahrraduriaub macht, Juli-August 96, 
Zuschriften unter F 165 
Wir, (24,25) männl,, suchen 2 Mä- 
dels zw. 20 u. 26 J , welche genauso 
wie wir gutaussehend u. treu sind, für 
eine feste Beziehung. Ihr solltet aus 
dem Raum OF od. HU sein. Bitte mit 
Bild. Also Mut u. schreibt uns. Chiffre 
P689 
Dringendl Dame 50/172/NR/NT, 

, mollig, sautwr, sporti., modern, sehr 
' bescheiden, zugez., hat durch einen 
Betrüger alles verioren. Welchqr 
großzug. Herr baut mich wieder aul 
und gibt mir Geborgenheit und viel 
Liebe. Chiffre L 970 
Sie, Mitte 50. schlank, verw., sucht 
seriösen Ihn mit Niveau. Alter -60 J. 
Chiffre L967 
Dunkelhaarige Rubensdame, Anf. 
40, in Kopf und Herz junggeblieben 
liebt die schönen Dinge des Lebens ■ 
sucht humorvollen und unkonventio- 
nellen Herrn für gemeinsame Unter- 
nehmungen. Chiffre F 168 
Horst, 55 J., Handwerker, ein ge- 
pflegter, seriöser, symp. Mann mit 
Herz u. Humor. Meine Ansprüche 
sind gar nicht hoch: Suche eine einfa- 
che, ordenliche, nette, u. symp. Frau 
passenden Alters. Bin zuveri. u. treu. 
Haben Sie Mut, meWen Sie sk:h Der 
gemeinsame Weg, DGW, Tel. 
06104 / 6 38 48 

Lust auf Relkl-Austauschabend, 
Esoterik-Gesprächsrunde (Themen 
z. B.: Reiki, Pendeln, Erdstrahlen, 
Elektrosmok, usw.) oder Esot.-Grup- 
pen-Uriaub mit Reiki und Energiear- 
beit auf der Trauminsel KOH-SAMUI 
in Thailand? (keine Sekten, keine 
schw. Magie!) Tel. 06103 / 4 52 34 
Single-Stammtisch Heusenstamm. 
Wir sind eine untemehmungslustige 
Clique (NR, 30-50). Mit uns kannst Du 
reden, tanzen, lachen, kegeln, ins Ki- 
no od. Konzert gehen u. Spaziergän- 
ge machen. Wir treffen uns mittwochs 
ab 19.30 Uhr im Kolleg der Gaststätte 
Martinsee (im Kultur- u. Spor^entrum 
Martinsee Heusenstamm). KOMM 
DOCH MAL RÜBER!! Tel. 06104 / 
53 29 od. 06104 / 79 78 99 

ELFI, 6o J., gepflegte, attraktive Wit- 
we, eine natüriich, herzliche Frau, 
sehnt sich nach einem charakterte- 
sten, liebevollen Partner. Vermögen 
u. Alter unwichtig. Der gemeinsame 
Weg, DGW, Tl, 06104 7 6 39 48 
POLINNEN + UNGARINNEN sind 
TRAUMFRAUEN! Seit Jahren ver- 
mittlen wir sehr ertolgreich hübsche 
Damen, zw. 18 u. 50 J., die sich sehn- 
lichst einen liebevollen u. anständi- 
gen Partner wünschen. Liebe. Treue 
u. Vertrauen sind ihnen sher wichtig. 
Interessiert ? Dann rufen Sie an. Der 
gemelname Weg, DGW, Tel, 
06104/6 39 48 
Älteres Ehepaar, Raum FFM, sucht 
Kontakt zu Gleichgesinnten im Alter 
zw. 60-75 J , Interessen: Sinnvolle 
Gespräche, Freude an Natur, gem. 
Untemehmungen. Chiffre 5879 
Wo bist Du ? Ich weibl., 34 J./1.73, 
angen. Äußeres, m. Anh. suche Dich. 
Wenn Dir Ehriichk. u. Treue noch et- 
was bedeuten u. Du noch außerd. Fa- 
miliensinn hast, dann würde ich Dich 
geme auf diesem Wege kennenler- 
nen. Mit Bild wäre nett. Chiffre DR 96 

Uns gibt es nur Im 3er-Pack, weibl. 
Märchenwesen sucht weder Prinz 
noch Frosch, zwischen 35 u. 50 mit 
Herz u. Humor, geme auch mit 1-4, 
jedoch nicht mehr, für gemeinsame 
Freizeit. Bild und Telefonangabe wä- 
re prima.Chiffre/SE 125 
Witwer, 71/167/67, NR. einfach, kein 
Stubenhocker, mit Auto, su. Partnerin 
für Freizeitgest. Zuschriften mit Tel. 
unter Chiffre R 177 
38jähr. Neuhessin sucht tollen Mann 
bis 50. . Mit ihm möchte ich lachen, 
schmusen, tanzen oder Spazierenge- 
hen. heiter und ernst sein, diskutieren 
oder auch nur albem über Alltägli- 
ches plaudern. Bitte Bildzuschr. Chiff- 
reR 174 
Peruaner, 28 J., 1,73, schlank, lerne 
deutsch, sucht deutsche Frau zwecks 
Gründung einer Familie. Meine Hob- 
bys sind radfahren, tanzen, spazieren 
gehen. Musik hören. Ich bin roman- 
tisch, sportlich, zärtl., freue mich auf 
Deine Antwort. Chiffre 5871 
Er 30/181/71, sucht liebe, nette Part- 
nerin bis 32 J., zum Ausgehen, wan- 
dern usw., Chiffre N 164 
Witwe, 62 J„ 1,56, sehr häusl., zärtl., 
möchte dem Partner fürs Leben Ljebe 
u, Geborgenheit gebep. Zuschriften 
unter Chirfre DB 80 
Krebsfrau/178/N R/mollig, sucht 
zwecks Freizeitgestaltung einen Part- 
ner ab 38/180 und mollig. HotJbys: 
Schwimmen/Lesen/Fahrradfahren/ 
Tanzen/Kochen/Pf lanzen/Kino/Thea- 
tert)esuche etc., Bitte mit Bild melden 
unter F 167 

Skorpionfrau, 47/60, sucht tieriie- 
ben, häuslichen und etwas hand- 
weridich begabten Ihn. Habe es leid 
immer alleine zu kämpfen. Wek:her 
(stari<e) Mann kämpft mit mir? Chiffre 
R 176   
Ich suche eine Freundin zum Wan- 
dern und um gemeinsam die Natur zu 
genießen, denn zu zweit ist es doch 
viel schöner. Er, 42/173, schlank u. 
sportlich sucht gepflegte SIE bis 50 
Jahre. Schreiben Sie mir. Geme rufe 
ich zurück. Chiffre P 686 
ER, Ende 40,172/69, NR. blaue Au- 
gen, Raum OF, sucht „Die Italiener- 
in"! 35, schlank, nicht nur für einen 
Sommer. Chiffre L 965 
EH, 66/178/78, sucht sportliche, 
alleinstehende, einsame Lebensge- 
fährtin, ± 60 J , Tanzen, Reisen, Rad- 
fahren, usw. Chiffre L 972. 
Weibl,,S3J.. 1,75 m groß, tierufst., 
mit eigenem Auto, ungebunden, na- 
tur- und musikliebend. 2i4 Zi.-Whg. 
Welcher ER. von 54 bis 60 J.. im 
Raum Offenbach, möchte mit mir die 
Freizeiten des Lebensabends teilen? 
Erbitte Zuschrift mit Bild unter L 974. 
Er, 1,70 gr., Mitte 60, möchte auf die- 
sem Wege eine nette Frau kennenler- 
nen, die wie ich. gem^ reist und alles 
schöne liebt was dazu gehört. Chiffre 
R 178 

VERMIETUNeEN 
Mainhausen, schöne 4 Zl.-Whng., 
ca 96 m2 mit Terrasse ab sof. zu 
verm. DM 1150.- + U/Kt. Tel. 06182 / 
13 61 

OF, Goethestr., ki. 3-ZW, 56 m^, 
4. OG, ohne Balk:, DM 760 - + NK/Kt, 
Tel. 069 /84 35 28  
Obertshausen, 2-ZW, ca. 65 m'. 
BIk., Kabel. MM DM 1050.- inkl. PKW- 
Abstellpl. + NK/Kt., 069 /84 35 28 

ton Privat: OF-Bleber. 3-ZW., gepfl 
Jtbau, EG, ab 1 8. 96. KM DM 900,- 

• Nk.+ Kt..'Tel.06104 / 6 39 21 
BürgAl, excl. 3-ZKB. 90 m^. an be- 
Tjfst., dtsch. Ehepaar, ab 35 J. DM 
900,- + Uml. + Kt., Chiffre 5877. 
Lsng«n-Mltt«, von Privat schöne 4- 
Zi -Wohnung. 87 m', 16. OGmitSüd- 
Mlk.. ab 1. 7 zu vemiieten mo- 
Tati.DM 1100,- + Uml/Kt., 06103 / 
:77 13 
OF-CIty, Nähe S-Bahn Marktplatz, 
r;-ZW., Kü., Du., WC, kompl. möbl.. 
von Privat sofort. DM 650,-/mtl. + 
Jml./Kt. Tel. 069 / 82 37 53 12 
Dietzenbach, 2-ZW, mh. Lage, Süd/ 
ßlk,, EBK, 64 m2, v. Privat, ab so!.. 
DM 980.- + Nk./Kt,, 06074 / 3 13 88 
Dtzb.-b int>erg, in gepfl. NB-Anlage 
nj vemi.tjten. attraktive 3-Zi.-Whg., 
100 m', gr. Süd-Balk.. Gäste-WC. se- 
riöse Nachmieter, sofort frei, Tel. 
06074/3 29 99 + 2 74 18 
Reinheim: Nachmieter gesucht 
3 Zi.-Oachwhg., ca. 100 m', Gäste- 
WC. Bad. Kü., gr. Abst.-Raum, Gar- 
len. sep. Eing., in 2-FH, ab 1.8. frei, 
Tel. 06162 / 68 91,ablSUhr 
Oleburg: Nachmieter gas, für 
2-ZKBB, 80 rn?, DM 1100.- kalt + NK 
»Kt .ab 1. 9. 96, Tel. 06071 / 
B2 30 69 
Bad OrtJ, von Privat zu vennieten: 4- 
Zi.-Komf.-Whg., 102 m« Wfl., mit 
Balk., ruh. Wonnlage, Südhang. Tel. 
06O52 / 52 03 od. 06052 / 26 37 
Nachmieter gesucht für 3-ZKB, 
EBK, renoviert, EG, 75 ms, NB. 3 WE. 
n Rodgau-Nd.-Roden, Feldnähe, eig. 
Garten. TG +:Außenstellpl., DM 
1270.- + NK/Kt.. Tierhaltung erlaubt. 
Tel. 06074 / 2 50 08 u. 38 14 
Rodgau-Welsklrchen, Nachmieter 
zum 1.9.96 für 4-ZKB, G.-WC, Bal- 
l(on, Fbd.-Hzg . gesucht, Miete 
1 300.-Um!.. Garage mögl., Tel. 
06106/1 47 61 
1-Zi.-Apt., Dietzenbach, 34 m', Kü., 
Dusche, gr. BIk., DM 475-, + NK/Kt. 
sof. frei, 06074 /9 07 50 oder 3 56 41 
OF-Bürgel, 2-ZKB, ca. 65 m^, voll 
möbl. (v. Kaffeelöffel bis z. Fernse- 
her), in 3-FH, an alleinst. Dame mlttl. 
Alters ab sofort zu venn. DM 750,- + 
Uml. + 3-MM-Kt., 06073 / 6 36 63 
Von Privat: Obertshausen-Hausen, 
4-ZW, 110 m', hochwertige Ausstat- 
lung, 2 Bäder, EBK, Teppichboden, 
2 Balkone, 2 PKW-Stellplätze, frei 
zum 1. 7. 96, Miete DM 1650,- + NK 
Kt.Tel. 06104/7 33 43 od. 0171 / 
52 35 134 
Offenbach-Bieber, Nachmieter ge- 
(ucht f. 3-Zi.-Whg.. 67 m^ Diele. 
Bad u. Kü. gefliest. Miete 990,- + Uml. 
* SQ.- Stellplate. 069 / 89^9 20 

3-ZW, 70 m2, EBK, Einbauschr. im 
Schlafzimmer, Süd-Balk., in Graven- 
bruch zu venm., 1300.-, Gar. 110.- + 
Kaut., t» 069 / 84 71 06 tagsüber od. 
089 / 9 82 70 82 
2-ZW, möbl., Ottenbach. Balk.. Kel- 
ler, ca. 60 m^, DM 950.-/kalt + Uml. + 
3MMKt.,Tel. 069/82 59 39 
Neu-Isenburg-Gravenbruch, 3-ZW, 
85 m2, gr. Balk., DM 1280 -warm + 2 
MM Kt., frei 1. 7.. IB 06102 / 5 94 82 
Obertshausen, Haus ab Juli zu 
verm., für Großfamilie od. WG geeig- 
net, 9 ZI., 2 Küchen, 3 Bäder, 2 G- 
WC. ca. 180 mz Wfl., DM 2500,- + 
Uml + 2 MM Kt., auch einzeln zu 
verm. 1 x 3-ZW, 2 x 2-ZW, Tel. 
06104/49 96 55 

3-ZW, 71 m2,^ad, BIk., AbstellraumT 
r. Keller, alle Zimmer mit Kabel- u. 
el.-Anseht., Gas-Etagenheizung. 

Top saniert. Abstellplatz, mögl., 
1330 - + NK/Kt., « 06102 / 8 98 21 
OF-BuchraInweg. gepfl. HH, 12. 
OG, Waldrandlage, 2-ZW, Kü., Bad, 
Balkon, ca. 50 m?, DM 720,- + Uml. + 
Kt., zum 1. 8, 96. Tel. 069 / 84 71 49 
Oder 7 93 86 50 
Ungen-Neurott, von Privat in 
npfl. Eigentumsanlage 3 Zimmer, 
4 m2, Gäste-WC, Part. m. elektr. 

Rolläden, gr. Loggia mit Markise, Kel- 
ler m. 4 m Einbauschrank. Ubem. 
Siematic-EBK. DM 1500.- + NK. 
Chiffre LA 47 
2-ZI.-Whg. von Privat, Erstbezug, 
OF-West, 80 m2,50 m^ Terr., 2. OG, 
I3M1500.- warm inkl. TG. Tel. 
06104/6 11 16 od. 069/42 09 32 28 
Hergershausen: Nachmieter ge- 
sucht f. 3-ZKBB, 88 m2, Garage. Kel- 
ler, DM 1100,- kalt + NK + Kt., Tel. 
06073/6 20 57 
Von Privat, 2 ZKBB, Garage, in Mör- 
•elden-Waldorf. DM 930.- + 300.-Uml. ♦ 3 MM Kaut.. sofort zu vermieten, 
Tel. 069 / 88 46 79 
HeusenstaiQm, 4-Zi.-Whg., Kü., 
8ad, Balk., 92 m^, Miete DM 1200,-+ 
Uml. 300,-, 2 MM Kt., ab 1. 8./1. 9. 96 
!uvemnieten, Tel. 069 /88 05 52 
Helle, freundi. 1-ZKBB, PKW-Plate, « m2, GF-Kaisertei, 1. 7., DM 880,- 
»arm, Tel. 069/82 36 05 22 
ä-ZW, von Privat in Rodgau/N-R, ca. 
100 m2, Wohnküche, Parxett, Tgl.- 
Bad, Süd-Blk., Pkw-Stellpl., frei 
' 796, MM 1190,- + Uml. 200,-, + Kt., 
Tel. 06106 / 7 65 09 
Ifon Privat, 2-ZW in Rodgau/N-R. ca. 
50 m2, EBK, Tgl. Bad, frei 1.8.96. MM 
'50,- +Uml. 150,-,+ Kt., Tel. 06106/ 
'65 09 

Komplett möblierte 2-ZI,-NB-Whg„ 
58 m', Hausen, gr. Balk., Abstander- 
forderifch, Kaltmiete 855.-, 150.- NK + 
2 MM Kt.Tel. 06181 /9 46 36, Mo- 
Fr. 9.15uis17.30Uhr 
Von Privat zu vermieten! 3'v-ZW, 
93 m', in schöner ruh. Wohnanlage, 
Dietzenb./Rodgaustr., DM 1200 - + 
NK +Kt.Tel. 06074 / 2 46 31 
Offenbach, Apt., telimöbl,, 28 m^ 
sofort frei, DM 650 - + NK/Kt., 
Tel. 069 /5 97 45 70  
2-Zi,-Whg.. Kü., Bad, Balk.. 50 m', in 
Urberach, DM 800 - + NK, ab 1. 7. 96. 
Tel. 06074/ 14 97 
Rodgau-Jügeshelm, helle 3-Zi,-NB- 
Whg., 80 m^, Bad mit Dusche und 
Wanne, Terr.. FB-Hzg.. in 9-f^H, 
DM 1200 - + NK/Kt. inkl. TG-Platz/ 
PKW-Stellplatz. Tel. 06106 /2 36 30 
Apt, m. Pfiff in Hainburg. 45 m'. in 2 
Ebenen. 690,- DM + NK Tel, 06182 / 
99 07 13  
Groß-Umstedt, 3-ZKBB, ca. 70 m'. 
ruhige Wohnig., neu renov.. Kellerr., 
PKW-Stellpl., Sat-Anschl., sofort zu 
verni.. Tel. 06078/21 09 
2-ZI-Whng, In Seligenstadt, zentr. 
Lage, Iso-Glas Balk., Miele 700,-+ 
NICKI. DM 200.-. Chiffre SE 117 

Rodgau-JQgesheim, NM gesucht für 
schöne, helle 2i4-ZKBB, NB, 76 m2, 
Balkon, EBK, Teppichb., FB-Heiz., 
Kabel (WZ+ SZ), I.St. im 
5-FH, zum 15. 9., event. früher, 
Warmmiete (inkl. 2 TG-PI. + EBK). 
DM 1400.- + Kaution. Tel. 06106 / 
S4 99 27 
HalnhTRodgau, 3'/s-ZKB, 76 m2, DM 
1390,- inkl. Uml. u. Heizg., sofort frei, 
ei. 06106/90 09 

3-ZI-Whng. In Seligenstadt, zentr. 
Lage, Iso-Glas, Balk., Miete850,- + 
NICKt. ChifIreSE 117  
Hainstadt, v. Privat, ab 1. 7. Uai, 
2-ZKB, 52 m2, DM 750,- -r,NK/Kt. 
3-ZKBB, 155 m2, auf J Ebenen, 
1500.- + NK/Kt. od. als 5-ZI.-Haus, 
Kü.. 2 Bäder. BIk.. 207m2 Wfl., inkl. 
PKW-Stellplatz. DM 22('0.- + NK/Kt., 
Tel. 06105/7 47 13 
Ansprechendes Reiheneckhaus in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m2Wfl.,5Zi., 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC, 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr., ab sof.. MfJDM 1780.- + NK/ 
Kt.,Tel. 06073/6 23 37 
3-Zi.-Dachstudlo in Rodgau-Wels- 
klrchen, kurzfristig vom Eigentümer 
zu Venn., ca. lOOm^Wohn/Nutzll., 
geh. Ausstattung, weiße Holzdecken, 
gr. Wohn/Eßbereich, ruhige Wohnla- 
ge in 2-FH, Miete DM 1200,- + Uml./ 
Kt , Tel. 06106/90 55 
Nachmieter gesucht, Rodgau- 
Welsklrchen, schöne renov. 3-Zi.- 
Whg., 78 m2,6-Fam.-Haus, Kabel- 
TV, 2 Balk., gr. Kellerr. (20 m2), ab 
1. 9. 96 od. früher, 1150,- DM + NK/ 
Kt. Tel. 06106 / 64 65 34. abends 
Langen, nähe S-Bahn-Anschluß, gut 
möbl. 2-ZW, 63 m^, Küche, Bad. BIk., 
Keller, neu renoviert kompl. m. EBK, 
sofort frei, Miete DM 1050,- + Umig./ 
Kt..Näheres:Tel.06103/2 21 48. 
Geschäft 069 / 58 08 24 99  
Dreielch-Sprendiingen: Möbl. Zi., 
ca. 30 m^, 550.- inkl., an ledige Dame 
ab sof. zu verm., Kühlschr., Microw.. 
TV, Dusche, WC, eig. Tel. Küchen- 
ben., Waschr.-Ben., fl. w. + k. Was- 
ser. Zuschr. unter Chiffre / DR 97 
Seligenstadt, Nachmieter gesucht, 
3 Zi-Whng., 76 m^, 10OO.-kalt. ab 
1.7.frei.Tel. 06182/22 04 50 
Schaafheim, EG-Whg., ruh. Orts- 
randl., 84 m^, EBK, Wohn-Eßber., 
Schlafzi., Kinderzi., Bad, üaste-WC, 
Abst.-u. Ke.-Raum, Stellpl., Terr. m. 
Garten, 2 Tel.-Anschl., 1150,- + NK/ 
Kt.Tel. 06073 / 8 79 69  
Babenh.-Hergersh,, 63,5 m^, WZ. 
Küche, Schlafz., Bad, Gäste-WC, 
Balkon. Keller + 1 sep. Zi.. 12 m2. 
DM 1090.-. 2 TG-Plätee, sofort frei, 
mit kompletter EBK 06071 / 3 00 60 
Hainburg, 4 Zl-Whng., 117 m2, 
Wohnküche, Bad. GWC. Keller. 
Waschküche, Kaltmiete 1100.-DM + 
NK/KT. Tel. 06182/58 27 
Traumhafte, 3-ZKB, NB. in kl. WE, 
70 m2, Fußb.-Hzg.. Gäste-WC. Ter- 
rasse, kl. Garten, 1090,- Kaltmiete, + 
Uml./Kt., auf Wunsch TG-PI., von f^ri- 
vat, Tel. 069 / 39 42 51 
Badischer Odenwald, schöne Wald- 
randlage, kl. 3-Zi.-Whg., Kü., DUAVC, 
58 m2, Dachbodenabstpl., Keller. 
Waschkü., Garten- u. Grundstücks- 
benutzung(1000m2). zu vermieten. 
Gut geeignet als Alterssite oder Fe- 
rienwohnung. Tel. 069 / 89 58 50 
oder 06284 72 27  
1-Zi.-Whg., gepfl. Wohnhaus, gr. 
Südbalk., 33 m2. OF. Puteauxpro- 
mendade. (EBK + TeBo). DM 495.- 
KM + DM95.-NK. Nachmieter ab 
1, 7. od. 15. 7., Tel. 069/85 78 18 
Mittw. ab 20 Uhr. Do. 16-19.30 Uhr 
NIeder-Roden, Nachmieter ab sof. 
od. 1.7.96 gesucht, schöne 1 -ZW, 
EBK, Flur, renoviert, gr. BIk., Sauna 
im Haus, Kfz-Stellpl. vortianden, DM 
600,- + Üml./Kt., Tel. 06106 /1 40 27 
od. 59 77  
Helle 2-ZW, Dietzenbach Westend, 
55 m2, Holzböden, EG, Garten, 
Wohnkü., TL-Bad, zum 1. 8. od. frü- 
her, Miete DM 950.- + NK/Kt., Tel. 
06074 / 4 11 70 
Dietzenbach-Steinberg, 2M!-Zi.- 
Studlo-Mals.-Neubau-Whg., 68 m2, 
Miete DM 950,- + DM 80,- TG + Nk, 
Tel. 0611 / 9 57 03 62 
3-ZW, 86 m2, in OF-Bieber zu vermie- 
ten. Kaltmiete 1300,- DM + 400,- DM 
Uml. + 2 MM Kaut. Tel. 069 / 
82361652ab18Uhrod.06105/ 
96 09 42 V. 8-16 Uhr 
Langen, 4 Zimmer, Küche, Diele, 
Bad, WC. Balk., 98 m^, HH, Kaltmiete 
DM 1400,-, Tel. 0171 / 40 77 331 
Heusenstamm, S-Zl.-Mais.-Whg„ 
OG/DG, 141 m2 W/Nfl., 2 TGL-Bäd., 
Et-Hz, BIk. + Dachterr., 2 WE, 1960,- 
+ Nk./Kt. v. Priv. 06104 / 6 21 32 
2-ZKB, Balk., 57 m^, Offenbach, Am 
Friedrichsweiher, 1996 modernisiert, 
DM 850 - + NK/Kt. Tel. 069 / 85 77 36 
2-ZKB, Balk., 65 m^, Offenbach, Am 
Friedrichsweiher, 1996 modernisiert, 
DM 960 - + NK/Kt. Tel. 069 / 85 77 36 

3-ZKB, Weslloggia, 1. Stock, 72 m', 
Offenbach. Puteauxpromenade am 
Buchhügel, DM 1070.- + NK/Kt 
Tel. 069 / 85 77 36 
3-ZKBB, 106 m', OF, Friedrichwei- 
her, ZH, in 96 modernisiert, u. a. auf- 
geartjeitete Dielenböden, versetzte 
Ebenen, DM 1250 - + NK/Kt, von Pri- 
vat. Tel. 069 / 85 77 36 
OF- zentral am Waldrand gelegene 
1 Vi-ZI,-DG-Whg., 45 m' (schräg, mit 
Kleinkü. u. Du.-Bad, völlig neu renov.. 
für nur DM 595 - + DM 158.- Um!./ 
Hzg. von Priv ab sof. oder später zu 
verm .Kt. DM2300.-Tel. 06101 / 
31 31 oder 0161 / 2618254 
DIeteenbach-Hexenberg, Nachmie- 
ter gesucht, 3-ZW. Kü.. Bad, Balk,, 
G.-WC, Abstellr., 78 m', alles renov., 
1100 - + NK/Kt., 06074 / 2 52 71 
Münster, 2-ZI,-Whg., ca. 74 m^, 
EBK, Balk., Waschkü., Ke., in 2-FH. 
sof. frei. 870 - + 130 - Uml.. Tel. 
06071 /320 68od.356 16 
Obertshausen-Hausen, zum 1. 7. 
od. früher, exkl. 2-Zi.NB-Whg., ',9 
m', Top-Lage, kl. WE, I. OG, Fi;oo- 
Heizg., Kabel, MM 850 - + Pkw- 
Stellpl./NK/Kt. Tel. 06104 / 7 21 80 
Suche Nschmieter für 2-ZKB, ca. 
60 in Offenbach, zentrale Lage, 
OM 860.-+ NK/Kt., ab 1.7. 96. 
Tel. 069/83 16 60 
OF, Nähe S-Bahn, 1 -Zl.-Whg„ 40 
m^, teilmöbl., ab solort zu verm., DM 
790,- + Uml., Tel. 06106 / 99 58 
Heusenstamm, 2-ZKB, EG. in 2-FH, 
ca. 80 m2.40 m^ Wohn-/Eßbereich, 
TGL-Bad, gr. Terr., in ruh. Lage, MM 
1340.- warm + 2 MM Kt.. per 1. 8. frei, 
Tel. 06104 / 56 87, ab 15.30 Uhr 
3-ZW in Langen ab sofort zu ver- 
mieten, ca. 90 m2, Kü., Bad, sep. 
WC, Loggia, TG-Plate, DM 1400,- + 
NK./Kt., Tel. 06151 / 71 81 59 
Rödermark-Urberach, renov. DG- 
Whg., 70 m2,2% Zi., Kü.. Bad. gr. 
Wohnzi., Keller, ab sofort, DM 870,- + 
NK/Kt., Garage möglich, Tel. 06074 / 
5 01 26 
Langen, 3'A ZI., KB, 88 m^. mit West- 
balkon, gepfl. HH, m. Schwimmbad, 
Sauna, Solarium, DM 1300,- Inkl. 
Pkw-Abstellpl. + U ab 1. 7. 96 frei, re- 
noviert. Tel. 06103 / 2 16 60 
Nachmieter gesucht: 1. 8.,3V^-ZW, 
80 m2. mit Balk., gute Lage in Seli- 
genstadt, Kaltmiete DM 960 -, Tel. 
06182/22 04 60 
Sehr schön geschnittene 3-Zi.-NB- 
Whg., 79 m'. Loggia, div. Extras u. 
Garagenstellplatz in Dietzenbach 
zum 1. 10. 96 zu verm.. DM 1190,- 
+ Nk., Tel. 06074 / 2 33 13 
Oletzenbach-Hexenberg. 3-ZI.- 
Whg., EBK, Bad, G-WC, gr. Balk./ 
Südseite, 100 m2, ab 1. 7. 96, DM 
1380.-, Tel. 06074 / 2 47 79 oder 
2 34 09 
Dietzenbach, excl. 1 ViZi.-App.,44 
m2 Wfl., mit gr. Balk., PKW-Stellplatz, 
Keller, sehr ruhige Lage, zum 1.7.96 
zu verm., Miete DM 690.- + DM 150.- 
Uml. + KT,Tel. 06108 / 8 13 80 od. 
0171 /7 53 93 17 
DIeteenbach, exkl. 1 Vi Zi.-App., 44 
m2 Wfl., mitgr. Balk., PKW-Stellplatz, 
Keller, sehr ruhige Lage, zum 1. 7. 96 
zu verm., Miete DM 690.- + DM 150.- 
NK + Kt, »06108/8 13 80 
Exkl., helle 2-ZW In Heusenstamm- 
Rembrücken, von Privat EG. Bj. 93. 
63 m2. Balk., sep. Keller, Waschkü- 
che, ruhige Lage, Stellpl. (30.-), ab 
1. 8. 96frei, MM 990.- + NK/Kt., keine 
Haustiere! Tel. 06106 /1 70 31 
OF,kl.2-ZI.-Whg„37m2,ZH,EG, 
SAT 7 türt(. Programme, kompl. Ein- 
richtung, Abstand DM 7500,-, Kalt- 
miete DM 370,- + Nk/Kt., ab 1.8.96, 
Tel. 069 / 82 36 20 96 
Heusenstamm, Nachmieter ge- 
sucht f. 2-ZKDBB, Femblick, 70 m^, 
DM 1000.-, inkl. TG + 250.- NK., so- 
fort frei, Tel. 06074 / 4 34 70 od. 069 / 
25 56 13 36 
Heusenstamm, Nachmieter ge- 
sucht für 2-Zimmer, Küche Diele, 
Bad. BIk., 70 m^, Femblick, 
DM 1000.- inkl. TG + DM 250.- NK, 
06074 / 4 34 70 0. 069 / 25 56 13 36 
Ab sofort od. per 1. 7. sehr helle 
2-ZKBB in langen, Tel. 069 / 
82 36 IS 03 od. 069 / 69 79 08 16 
(bis 17.30 Uhr) 
OF, 2-ZKB, 73 m2, DM 945.- + Uml./ 
Kt., kompl. mit Holzdecken, sofort, 
Tel. 069 / 64 87 62 22  
1-Zi.-Whg., 35 m2, DIeteenbach, Loh- 
rer Weg, ab sof. frei. DM 670.- + Kt., 
Tel. 06182 / 55 09  
Halio Wochenendhelmfahrerf Un- 
ser 1 -Zi.-Apt. ist wieder frei (NIeder- 
Roden, möbl., inkl. Reinigung, Wä- 
sche). Miete inkl. Uml. 550,-, Tel. 
06106 / 7 43 59, ab 19 Uhr 0, Sa./So. 
Dietzenbach-Altstadtzentrum, 
3-Zi.Whg., 65 m2, Pkw-Stellplate, DM 
980 - + NK + Kt., Tel. 06074 / 3 11 69 
oder4 21 86 
Rodgau/Nleder-Rodan, 1-Zi-Apt, 
teilmöbl., Kü./Bad, Balkon, 44 m^, 
gepfl. Anlage, sof., Miete 630.- + NK/ 
Kt.. Tel. 06106/2 35 46 
Dietzenbach / Steinberg, Erstbe- 
zug. 65 m2, EBK, DM 950,- + Uml. + 
Kt.. a 069 / 76 13 86 od. 5 07 66 67 
Aftstadtkem Dietzenbach, zentr. 
gel. helle 2-Zi.-Whg., Erstbez., kl. 
WE, 56 m2, kompl. gefliest, FB-Hzg., 
TGL-Bad, off. Kü., DM 830,- + Uml./ 
Kaut., Tel. 069 / 87 22 06 
Rödermark, 2-Zi.-Whg., Küche m. 
Einbauschr., EG, AB, Duschbad, Sat 
u. Tel., sep. Eingang, Wasch- und 
Trocknermitbenuteung, Gas-Hzg., 
660,- warm, + Kt, 06074 / 9 06 82 

Halnbur)^KI,-Krotzenburg, gro 
gig angelegte 2-ZI.-Komf,-VVhg 

OF-Süd, 3-ZI,-Komf,-Whg„ DG, 
EBK, Balk., 3-FH, DM 1275 - + Uml./ 
Kl , Tel. 069/89 12 51   

SjronzU- 
105 m!' Wohn-/Eßzi. 66 m', Kü./Bad. 
WC, Balk., Flur, 1. OG, Holzdecken, 
EB-Schrank im Flur u. Bad. renov., 
neue Eiche-Türen, t>ezugsfrei ab so- 
fort. MieteDM 1150.- + Uml.,2MM 
Kaut, (mit od. ohne neue komf. EBK 
mögl ), Tel. 06182 /6 93 33 od. 
06073/41 92 ab 18 Uhr 
Babenhausen, 3-ZKB, EBK, G-WC, 
Balkon, 95 m', DM 1000,- + NK + Kt., 
»06073 / 6 31 17  
Nachmieter gesucht für 3-ZKtj, Ter- 
rasse in Mühlheim, ca. 76 m^, Miele 
DM 1250. 10.,Tel.06108/ 
7 41 25 abends 
2-ZI.-Whg„ Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof. Nachmieter Msucht, kein 
Hochhaus, 3. OG, MK, Bad, Balk., 
62 m2 Wfl., DM 750.- + NK + Kt.. 
069/85 56 46 0. Büro 06106/1 47 50 
Hainstadt, 2-ZW, ca. 80 m^. EBK, 
Bad, G-Toil., Waschmaschine. Stell- 
platz, Balkonbenutzung. Top-Einrich- 
tung. an Single mittleren Alters zu 
vermieten. Miete DM 850.- + Uml./ 
Kaut. Chiffre P 687 
Suche Nachmieter, NIeder-Roden, 
1-ZW, 42 m2, EBK Bad, S/W-Balkon, 
Neubau 1 V4 Jahre. 640.-. 110,-NK, 
Gesch. 06106 / 69 97 35. Priv. 
06106/7 28 01 
Von Priv. Neubau Im Spessart, 15 
Min. V. Autobahnausf, Hösbach, 3 Zi- 
Whng. mit Erker, geh. Ausstattg.. ca. 
92 m2, je 8,50. Tel. 06182 / 2 36 30 
Möbl, Zimmer In Langen, mit Koch- 
möglichkeil, Dusche u. WC, 5 Min. 
zum Bahnhol, 15 Min. bis DA u. Ffm., 
derzeitige Miete DM 488,-, 06103 / 
92 92 48o. 069/55 1436 
Dietzenbach, Drelalchstr., 1V^-ZI.- 
App., 45 m2, EBK, gepll. Haus, sofort 
frei, 750.- + 150.- Um!., v. Priv., Tel. 
06074 / 2 44 57 
Mühlhelm-Lämmersp., sonnige, 
neu renov. 3-ZW, ca. 85 m^, ElJdiele. 
Küche, neues TGL-Bad. hell gelliest, 
Südbalk., Keller, Garage, WaTdnähe, 
MieteDM 1200,- +DM 80,-Garage + 
Uml., 2 MM KauL, ab 1. 7. 96 zu 
vemi.Tel. 06108/6 70 39 
Heiles, möbl. Zi. u. 1 '/^-Leer-Zimmer. 
in Hainstadl, sofort zu verm. DM 300.- 
bzw. DM 580.-. Tel. 06182 / 56 83 
1-Zi.-Whg. mit Kü.. Bad, 30 m^, Nähe 
Stadtkrankenhs. OF, sof. zu verm., 
NM DM 450,- + DM 60,- Uml., Chiffre 
D 710 
Nachmieter ab sof. ges., Epperts- 
hausen, 3 ZKB-DG-Whg„ 102 m2, 
gr. Südbalk,, 2 Pkw-Stellpl„ Ke., 
1350,- + NK + Kt. Tel. 0607^ / 
86 14 61 
Suche Nachmieter per 1.8,96 für 
sonnige, helle DG-Galerie-Whg. 
(2-Zi. + Galerie, 90 m2, in 3-FH, Mühl- 
heim (3 Min. z. S-Bahn), MM 1350.- + 
200 - NK + Kl. » 06108 / 7 32 34 
Eppertshausen 2V!i-ZKB, Bad. 72 
m2, Bj. 95, modernes Wohnen auf 2 
Ebenen, BIk., TG-PI., 1000.- + 60.-TG 
+ Kt./NK, Tel. 06071 / 3 61 71 
2Vi-ZW In Jügesheim, 69 m2(90 m^), 
Tageslichtbad, interessanter Kü.- 
Wohnbereich, Fußb.-Hzg., gr. S-Log- 
gia, Garage, Keller, Waschraum, DM 
15,-/m2+ NK, Tel. 069 / 62 62 15 
DA-WIxhausen, 2 Zimmer, Küche, 
BAd, Sout., 55 m2, Warmmiete inkl. 
Strom DM 810,-Tel. 06150 / 8 46 51 
oder 06621 / 6 23 80 
Rodgau/Nleder-roden, 3-Zi.-Whg., 
70 m2, schöne Aussicht, ruh. Lage. 
Mehrtam.-Hs. (kein HH), ab sof.. Mie- 
te 1 000.- + Uml./Kt., Tel. 06074 / 
3 38 94 
Nachmieter f. 3'/i-ZW, In Dietzen- 
bach ges., 100 m2,1300,- + U/Kt., 
06074 / 4 53 99 0.0171 / 8 30 88 66 
4-ZW, Jügesheim, ruh. Lage. 90 m^. 
Gartenanteil. TG-Plate. frei. 1300,- + 
Uml., Tel. 06106/45 95  
Hainburg-Hainstadt, 3-Zi.-DG- 
Whg„ 76 m2, Kü., Bad, Gä,-WC, 
Balk., Keller, sep. Wasch.- u. Trok- 
kenr,, Fahrradkeller, in gepfl. 6-Fam.- 
Haus, 1065,- + Uml. u. Kaut. Tel. 
06106/1 67 33, ab 18 Uhr  
Wohr^uwel In Rodgau-JQgesheim, 
2-ZI.-DG.-Whg., in Bestlage, NB- 
Erstbez., 60 m^, kl. WE, EBK, TL- 
Bad, ab 1.8.96,980.- + U./Kt., Tel. 
06106/95 86 
Bei Babenhausen (15 Automln. von 
DA. 30 Min. von Ffm.) liegt diese un- 
konventionell geschn. Wohnung in ru- 
higer Wohnanrage: 4 Zimmer über 
2 Etagen, 123 m®, geh. Ausstattung, 
2 Tageslichtbäder, zwei Ealkone mit 
Blick ins Grüne, Kaltmiete DM 1500.-, 
Tel. 06106/49 03  
OF 21/2 Zi.-Whg., 58 m^, günstige 
Lage, DM 670,- kalt incl. Umlagen ab 
1.8.96. Chiff'-e 5878  
4-ZW. 110 m2, Dietzenbach, 2 Bal- 
kone, Garage zzgl. PKW-PI., in 3-FH, 
ruh. Lage, DM 1500.- + NK, von Pri- 
vat,« 06074 / 87 49 26, ab 14 Uhr 
Elegant möbl, Komf.-1-ZW, 42 m^, 
OF-Mainpari<, gr. Loggia, N. Kaiser- 
lei, von Privat, DM 680,- + Uml./Kt.. 
Tel. 069 /83 28 33 + 83 34 61 
2- bis 3-Zi.-NB-Wohnungen, mit 
Gä.-WC u. Balk., in 6-FH in zentraler 
Altstadtlage von DIeteenbach, 73 m^, 
DM 1200.-, und 67 m2 DM 1100.- + 
NK/Kt., Stpl., dir. v. Eigentümer, Tel. 
06074 / 9 93 88 oder 069 / 88 23 56 
Seilgenstadt, in 2-FH, 3-Zi., Küche. 
Tageslichtbad, 90 m^, Dachstudio, 
exkl. Ausstattung, NB-Erstbezug, 
DM 1250,- + Nk./Kt./Garage, 
Tel. 06182 /g 35 00 oder 2 63 15 
Eppertshausen, 3-ZI.-Whg., ca. 80 
m2. in njh. L^ge. EBK. Fußb.-Heizg.. 
ab sofort, Tel. 06071 / 3 15 08 

Hausen, 3-ZW., von Privat, 76 m^, 2. 
OG, Stellpl., Balk,, gepfl,, viergesch, 
Wohnhaus, ruhige Lage, frei ab 
1. 10. 1996. DM 970,-+ 250,-Um! + 
2-MM-KI., T. 06104 / 7 93 70 ab 18 h 
Schöne 3-ZI,-Whg, in OF, Balk . 85 
m2, DM 1070.- + Kaut., Tel. 069 / 
8 00 34 25 ab 15 Uhr  
Seligenstadt. 3 'liZi-DG-Whng.. 90 
m2 im 2-FH. Balkon, Abstellr, z. 
1.8.96 zu verm. DM 1100,-+ Uml. Tel. 
06182 / 2 93 34 ab 18.00 Uhr. 
Suche Nachmieter für 3-ZKBB, OF, 
Buchralnweg, 75 m^. Part., zum 
1. 8. 96, MM z. Zt. DM 1050,- + NK/ 
Kl.,Tel.069/83 60 12ab18Uhr 
Langen, exklus. 2-ZI.-Whg., Küche, 
Bad, Gäste-WC, Westbalk., in kl, An- 
lage, zentrale u. ruhig gelegen, 63 m^, 
Fliesen. DM 1100.- + NK. cfarage 
mögl. Tel. 06103 / 2 23 87.06103 / 
91 19 28od. 2 30 86 
Froschhausen, 3 Zi.-Whng. Kü. Bad, 
Wfl. 68 m2, ab sof.DM 750,- kalt. Tel. 
06182/66 43 ab 18.00 Uhr  
OF-StadtmItte, 1 Zimmer. Kochni- 
sche, Duschbad, DM 565,- + NK + 
Kt , Tel. 069/85 21 23  
OF, schöne 2-ZW, Kü,, Bad, w, W., 
ZH, Keller, Doppellenster, ab 16.7.96 
zu venTi.MMDM 750-+ Uml. 150-+ 
Kt. DM 1500.-, Tel. 06104 / 58 46 und 
069 / 88 73 21 
Malnhausen-Malnflingen, schöne 
EG3-Zi.-Whng.,Kü, Bad, Balk., Keller 
u. 1 Autoabstellpl.75 m^ ab 1.9.96 zu 
vemi. DM 1090,- + 180,- Uml. + 2 MM 
Kaut. Tel. 06182/2 22 78 
Babenhausen/OT, 2'A-Zi.-Whg., 70 
m2, DM 700,- + Uml./Kt, Tel. 06073 / 
53 88  
Rodgau-Halnhausen, 2-ZW, von 
Privat, ca. 64 m^. geräumige Aufteil., 
Wohn-/Eßbereich ca. 28 m®, TGL- 
Bad, S-BIk., Keller, PKW-Stellpl., an 
junges Paar, ab 1.9.96 frei. Miete 
890.- + NK/Kt.. Tel. 06106 / 44 24 
3-ZI.-Whg., 85 m^, 1. OG, Balkon, frei 
ab 1. 8. 96. DM 1250,- inkl. Gar^e, + 
Uml./Kt., Rodgau-Dudenhofen. Tel. 
06106/2 1809 
Groß-Zlmmern; 3-ZKB, 70 m«, 
3. OG, MFH, ab 1. 8. 96, DM 650,- + 
NK, Tel. 06071 / 4 39 94 ab 17 Uhr 
Mühlhelm-Markwald, 2Vi-ZKB, 
80 m2, DG (30 mzWohnzi.,) MM 
1020.-+ NK., in ruhigem, gepfl. 4-FH, 
ab 1. 9. 96, Bnzelpers. oder älteres 
Paar bevorzugt, ffl 06108 / 6 60 60 
Möbliertes Zimmer, Badbenutzung, 
Kochecke, Obertshausen-Hausen. 
DM 400.-, Tel. 06104/7 20 15 
Groß-Zlmmern, 2-Zi,-Whg., 50 m^, 
DM 600." netto +150.- UmL-Voraus- 
zahlung. Tel. 060787 50 80 
3-ZW, Bad, Bik.. Rodgau-Hainh., 
1150,- Kaltmiete. 2 MM Kt.. Tel. 
06106/97 44  
2-ZW, Kü., Bad, Seligenstadt, 62 m^, 
ab 1, 6. 96 Erstbezug, DM 850.-Miele 
+ NK +Uml., Tel. 06108/7 27 12 
Renov, 2-ZW in OF, m, Balk,, 55 m^, 
8. OG in HH, guter Verkehrsan- 
schluß, am V\mld, PKW-PI., ab sof. 
frei. DM 730.- + NK/Kt., Tel. 069 / 
86 77 78 78 
Nachmieter für Penthous-Woh- 
nung zum 1.8. In OF gesucht 78 m^, 
30m2 Dachter., EBK, Miete z.Z. incl. 
TG-Platz, DM kalt 1350,-, Tel. 069 / 
82 36 19 62 

3-ZW in Seligenstadt, direkt am 
Main, freier Blick aus sonnenhellen 
73 mz, im 3.0G (Lift), uneinsehbare 
Loggia, 2 Pkw-Plätze (TG), Miele 
DM 1150.- + Um!., ab 1. 8., von Pri- 
vaL Tel. 069/62 21 11  
Suche Nachmieter für 2-Zi.-Whg., 
Kü., Bad, Balkon, im Buchrainweg, 
Miete DM 680,- + Uml./Kt., ab 1. 8. 
od. früher. Tel. 069 / 84 16 31 
Dieburg: RMH, 6-ZKBB, Terr., ca. 
155 m2 Wfl., DM 1800.- + NK./Kt., 
Tel.06151 /4 64 01  
Groß-Zlmmern, REH, 6-ZKBB, Terr., 
ca. 155 m2 Wfl., DM 1800.- + NK/Kt., 
Tel. 06151 /4 64 01  
OF, Buchralnweg, 2-ZW, Küche, 
Bad, Blk„ ca. 55 m^, Waldrandlage, 
ab sof. zu verm., 800.- + NK/Kt. 
Tel. 069 / 83 15 39, oder 4 69 37 20 
HU-Steinhelm, In 6-FH, ruh. Lage, 
3 Zi., 86 mz, 2. OG, Wintergarten, 
BIk., Gäste-WC, Küche, Bad, alles 
Tageslicht, PKW-Stellpl., DM 1370.- 
+ NK/Kt , ab 1.8. 96,06181 / 9 63 60 
Heusenstamm: 3-ZW, Kü.. Diele 
Bad, Keller, Bodenraum, 72,83 m2,8. 
OG, MM 940.- + NK/Kt., ab sofort, 
Tel. 06102/1 76 85 
Heusenstamm: 2-ZW, Kü., Diele 
Bad, Keller, 56,10 m^ 10. OG, ab so- 
fort, 840." + NK/Kt., von Privat, Tel. 
06102/1 76 85 
Groß-Zlmmern, Nachmieter ge- 
sucht f. schicke 2-Zi.-NB-Whg. in 
bester zentraler Lage. 67 m^. Schick 
aufgeteilt Wfl., Kü., Tageslichtbad, 2 
Sonnenbalk., 2 Abstellr., Kellerr.. 
Wasch-/Trockenraum. Bezug 1. 7. 
od. 1. 8. 96 mögl. Miete 1160.-inkl. 
NK.. Tel. 06071 / 7 40 67 
Mühlhelm, 3-ZKBB, ca, 78 m^, sof. 
frei, 1300,- inkl, Tel. 06108 / 7 17 84 
Zu vermieten in Batienhausen Ost 
1 ab 1.8.96,2 Zi., Küche, Bad, Balkon 
(keine Haustiere) 630.- + Uml./KT u. 
Garage. Tel. 06182 / 38 84 
Zu vermieten In Zeil hausen ab 1.7., 
5Zi., Küche, Bad, sep. WC, Balkon 
(keine Haustiere) Miete 1250.- + 
Uml./KT. u. Garage. Tel. 06182 / 
38 84 

Nachmieter f. 3-Zi.-Whg., KBB, in 
Obertsh./Hausen, 82 m^. Miete 965,- 
+ Uml./Kt., keine Haustiere, Abstand 
DM 6000,- f. EBK etc. Tel. 06104 / 
7 1598,ab19Uhr 

Sehr schöne 2-ZI,-DG.-Whg., ca. 68 
m^. gr. Eck-Balk,. Kü.. Bad, Keller, in- 
Klein-Auheim zu verm,. Dl^ 980.- + 
Uml /Kt.. V, Privat, m 06073 /6 28 59 
Offenbach, 2 ZI.. Ku.. Bad. Alt- 
bauwhg., Nähe 3-Bahn, Kaltmiete 
695,- DM + 120,- DM Uml, Tel. 069 / 
82 36 05 23, ab 19 Uhr 

2-ZW. 62 m?. Küche. Bad. WC. SW- 
Balkon, Nähe Sladtkrankenhaus. 
Erstbezug nach Komplettrenovie- 
rung. 800.- + NK + KT, von Privat. Tel, 
069 /84 56 20 nach 17 Uhr 
Rödermark/Ober-Roden. in ruhiger 
Wohnlage, komi, 3-ZW. in kl,. gepTl, 
WE, ca. 85 m'. zzgl. Nfl,, S/W-Terr„ 
Carport, kl, Garten, Fbd -Hzg . 
hochw. EBK, DM 1250,- + NK. Irei 
1 7.96. direkt von Eigentümer. Tel, 
06074 / 55 56 
OF n. Bahnh. 2-ZKB. 43 m', 1. St. 
Altb, renov.. EBK, Etagen-HZ. Kabel, 
an Frau zu verm., DM 570,- + 80.-, 
Uml. Tel, 069/81 49 05 
OF-Bürgel, in gepfl, kl, Haus v, Priv,: 
3/4-ZW EG 125 m^, sehr gute Ausstat- 
tung. DM 1650." + NK, + K. + Gar., 
»0161 /261 64 12, Fax06771 /22 37 
OF-Bürgel,s, g Lagev. Priv.: 4/5-ZW 
EG 143 m2, EBK. Bad/Du., sep. Du,/ 
WC, G-WC. S-Balk./Winlerg,, 2 Eing,. 
Kachelo., ev. Gartenben., 1850,- + NK, 
Tel, 069 / 86 44 24. Fax 06771 / 22 37 
OF-Westend, 3Vb ZI., 113 m2.2 Bä- 
der. Balk , Garage. 10 Min. zur S- 
Bahn. max. 3 Pers., Absland VB DM 
4500 - f. EBK. Parkett u. Teppich- 
böd.. z. 1. 8 für DM 1800.-. warm, zu 
vermieten. Tel. 069 / 82 36 37 82 od. 
0171 /4 28 32 26 
Offenbach-Biel>er, 2-ZW. 80 m^. 
2-Fam.-Haus, Teppichbd., Holzdek- 
ken, Kaminofen, Küche, Spül- und 
Waschmaschine, Kfz-Slellplalz, DM 
1040.- + NK + Kl.. 06104 / 4 46 09 
Rodg^au-Jügeshelm, 4-ZI.-Whg,, 
NBEZ, 96 m2, sol. bezugsbereit, MM 
1 440.- + NK, von Privat, Tel. 06106 / 
7 47 97 

NIeder-Roden, Nachmieter zum 
1. 8. 96 f. 2-ZW, 70 m2, gesucht. NB, 
Fubo-Hzg., G-WC, TG-PI., Terr. m. 
Gartenant., MM 1190.- + 200.- NK + 
Kt. Tel. 06106 / 7 44 86, ab 17 Uhr 
Mühlhelm, 3-ZI.-EG-Whg,, Superla- 
ge im Franzosenviertel, 81 m^, in re- 
präs. 4-FH, EB sof. mögl., erstklassi- 
ger Wohnungsschnitt, G-WC, gr. 
Südbik. 1180.-+ TG 120.- + NICKt. 

' Tel. 06108/7 88 74 
Mühlheim, 3-ZI-Mals,-Whg, Super- 
lage im Franzosenviertel, 84,5 m^, in 
repräs. 4-FH, EB sol. mögl., großz. 
Räume, Wendeltreppe, Gäste-WC. 2 
Wohn-Balk.. DM 1230.- + TG DM 
120 - + NK/KT, Tel. 06108 / 7 88 74 ■ 
Suche Nachmieter: 1-ZW, Rodgau, 
40 m2, Küche, Bad, Flur, Keller, Gar- 
tenbenutzung, PKW-Platz, Nähe S- 
Bahn, 580 - + NK/Kt., ab sof. Tel. 
06106/37 03o. 0177/24441 06O 
Drelelch-Off.: Nachm. v. Priv. ges. 
f. sehr schöne 3'/fi-ZI.-DG-Whg., 
NB. m2, mit Balkon, DM 1150,- + NK. 
Tel. 06131 /68 35 45 
Nachmieter gesucht, 3-ZKB in OF- 
Sladtmitte, kompl. eingerichtet. Miete 
DM 1500,- warm + Abstand für Woh- 
nungseinrichung. Chiffre 5876. 
Sep,, möbl, Zl„ mit Dusche, WC, in 
Offenbach zu vermieten. Tel. 069 / 
89 86 37 oder 89 42 29. 
DIetzenbach-Stelnberg, 2'/i-ZW, 58 
m2, in gepfl. HH, DM 860 - + NK + Kt., 
Tel. 06074 / 4 44 21 
Schöne 4-ZW, 117 m2, Küche, Bad, 
Gäst-WC, 2 BIk., Garage, Keller, Df^ 
1540,- + Uml./Kt., ab Okt./Nov. 96 zu 
vermieten, Tel, 06106 / 35 46 
Sprendlingen, 2-ZKOB, Balk., TG. 
NB, 54 m2, EBK, Parkelt, DM 1150,- 
kall,Tel.06103/3 44 56 
Heusenstamm, 2-ZW, 55 m^, Ter- 
rasse, PKW-Abstellpl., neues Bad, 
etc. DM 870.- + NK. 06104 /10 14 49 

MIETGESUCHE 
Nette junge Familie (31/32/12 u. 8) 
sucht 1-Fam.-Haus in Heusenslamm 
auf Rentenbasis. Miete bis DM 1000.- 
ChiffreR 179 
Berufstätiges Paar, handwerkl. ver- 
siert. sucht Haus mit Garten, auch 
renovierungsbed.. im Landkreis OF 
zu mieten, KM max. DM 1200,-, 
Tel. 06108/7 77 61 
Sie, sucht 2-21/2 ZW mit Balkon od. 
Terrasse, offene Bauweise, 70 m^ in 
Seligenstadt oder OT ab sofort oder 
später. Tel. 06182/2 63 38 
Suche Bungalow oder 1-FH, ca. 
100 m2, mit großem Grundstück in ru- 
higer, schöner Wohngegend, KM bis 
DM 1600.-. Raum AB, Seligenstadt, 
OF (nicht Stadt). Zuschriften bitte un- 
ter Chiffre N 167 
Wo gibt es den Vermieter, der nichts 
gegen einen kleinen und großen 
Hund hat. Wir suchen eine 3-Zi.-Woh- 
nung im Raum Offenbach bis 1020,- 
DM warm. Tel. 06142 / 2 34 28 
Suche 2% b, 3-ZI.-Whg. in OF od. 
Umgebung, auch Altbau, mit Balk., 
Tel. 069 / 82 69 28 od. 0171 / 
5 45 80 32 
Paar (30/29), beide LH, sucht 3-ZW in 
Dreieichenh./Götzenh. m. Balk./Gart. 
+ Gar. max. 1500.- warm, Tel. 069 / 
6 96 73 41, abends 069 / 35 08 29 
Suche 1 -Fam,-Haus (6 Zimmer) zu 
mieten, mögl. Neubau, in Obertshau- 
sen, Hausen od. Heusenstamm, 
warm bis DM 2000,-, ab 1. 10 , Tel. 
069/83 34 10 
Suche 1-FH zu mieten oder aul Ren- 
tenbasis zu kaufen, auch renovie- 
rungstsedürftig, Mietpreis bis DM 
1100,-, Tel. 069 / 84 61 46 

Dringend: Wo sind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
ben? Wir suchen 4-ZI,-Whg. in OF bis 
DM 1400.-/warm, Tel. 06074 /4 64 93 
Suche 3-4-ZW in OF oder Umge- 
bung, auch AB, unrenoviert oder Ölo- 
len, Tel. 0641 / 5 51 13 
Jg.-DIpl.-Ing, sucht 2-3 ZKB, in OF. 
gerne Allbau. Haustier, Angebote un- 
ter Tel. 09131 / 1 88 46 56  
Wlrtschaftslnganieur/Zahnärztln. 
verh , 1 kl. Kind, suchen 4 bis 5-Zi,- 
Whg. (bzw. Haus), mit Garten od. 
Terr. in Offenbach, Obertshausen od. 
Heusenslamm, ab 1. 9., fvliete bis DM 
1800.- kalt, Tel. 06071 / 3 75 09 
Suche 3 Altbauwohnungen, 3 ZI.. 
ab 75 m'. in OF od. Ffm,, Makler aus- 
geschlossen, Tel. 069 / 88 23 31, 
Fax 069/82 50 41 
Allelnerzlehende, 42, mit Kind (14 
J ). sucht 3-ZW. Miete übernimmt das 
Sozialamt bis circa 880.- warm. Bitte 
nur in Rodgau.Tel.06106/2 1204 
Junge Fam. 1 Kind, sucht 3-4 Zi.- 
Whg , bis DM 1200,- kalt, in Heusen- 
stamm und Umbg., bis spätestens 
1.9.96. Tel. 06106/2 93 71 
Beamter sucht 2-2Vb-ZW, mögl. 
Balk., kl. WE in RO-Urberach, ruhige 
Lage, Miete bis DM 900.-/950.-. Tel. 
06074 / 6 73 02, AB, sofort Rückruf 
Haus gesucht! Mitarbeiter in leiten- 
der Position sucht ein Haus lür 4 Per- 
sonen, Wohnlläche ca. 180 bis 200 
m2, im Raum Rhein-Main, vorzugs- 
weise Dreieich. Kaltmiete bis max. 
DM 3000,-. Tel. 06103 / 92 89 15 
oder 069 / 66 92 22 01, tagsüber. 
Junger Mann, 20 J., lührende Positi- 
on in Lebensmittelindustrie, sucht 
1 Vi bis 2-ZW, in OF-Bürgel oder 
Rumpenheim bis DM 800,- warm. 
Chiffre 5874. 

Grundstücke-Angebote 
Von Privat: Bauplatz. Mühlheim- 
Dielesheim. zu verkaufen. Tel. 069 / 
86 34 38 

Häuser-Angebote 
Mittelschweden: Freist. 1-FH, 2- 
gesch., schwed. Baustil, 127 m» Wfl., 
5-Zi., EBK/Allmogsstil, Geschirrspü- 
ler, Kühl-/Gefrierkombi, 2 Wohnzi. mit 
gr. Durchgang, 2 Schlafzi., Arbeitszi. 
m. BIk., 2 Dusch., WC, im Keller Wär- 
meanlage, Sauna m. Dusche, 
Waschkü. m. -maschine, 2 Hobbyräu- 
me, Garagen 32 m^. Renovierungen: 
zzgl. Isolation. Fenster ausgewech- 
selt. neue El.-Kabel u. Sanitäranlage. 
Grundst. 2750 m^ umgeben von Wald 
u. Seen. 90 000.-. 0046 / 620-7011 
OF-Relheneckhaus von Privat, ca. 
160 m' Wfl./Nutzfläche, Öihz., 
331 m2 Garage Grdt., Bj. 1960. 
518 000.-. Tel/Fax. 06103 / 6 65 39 
Dörnigheim, älteres 1 -2-FH mit kl. 
Garten und Nebengebäude für VB 
DM 370 000.- zu verkaufen, Tel. 
06052 / 63 27 od. 37 09 
Rodgau, DHH, optimale Lage, groß- 
zügiger Grundriß, Wll. 155 m^, Grdst. 
330 m2, Garage, von Privat, VB DM 
600 000,-. Tel. 06106/7 10 04 od. 
06105/20 11 35 
Groß-Zlmmern, v. Privat. 3-Fam.- 
Haus, mit 700 m« Grundstück, in ruhi- 
ger Lage, 2 Whg. vemi. ä 95 m2,1 DG 
neu, unverm. ca. 100 m^, 2 ELW 
verm., kompl. DM945 000.-, Tel. 
06071 / 3 15 08 
2-FH (2 x 3',<i-ZI., ä 110 m2) + DG (30 
m2), Bj. 56 mit 1500 m^ Grundstück. 
2 Terrassen, 2 Garagen, tw. renovie- 
rungsbed., Waldrandlage, Oberts- 
hausen. VB 750 TDM, Chiffre R 165 
Von Privat, Dietzenb.-Sleinberg, 
exkl. DHH, EB 12/89,170 m^, feinste 
helle Wfl. (weiße Mannorbäder, EG 
kpl. m. Marmor, weiße Sprossenfen- 
sler, oH. Kamin, wertv. helle EBK 
etc.), auf eingewachsenem ca. 300 
m2 gr. Grdst. in ruh. Lage, VB DM 
710 000.-, Tel. 06074 / 4 75 09 
HU-Stelnhelm, RMH, Bj. 89,128 
m^Wfl., 35 m2 Nfl., geh. Ausstattung, 
EBK, schöner Garten, DM 495 000.-, 
von Privat, Tel. 06181 / 65 02 57 
Mainhausen: Freistehendes 1-2 Fa- 
milienhaus, ca. 110 m2 Wohnlläche 
mit Anbaumöglichkeit, 650 m^ Gmnd- 
stück, ruhige Lage. 600 000,- DM 
VHB, Tel. 06235/8 17 50 

Häuser-Gesuche 
Suche Walmdach-Bungalow In 
Heusenstamm-Rembrücken, von 
Privat, keine Makler, auch renov.- 
bed., Tel. 069 / 54 79 32 
Ehepaar mit Kind sucht freistehen- 
des Elnfam.-Haus (ab 120 
m^Wohnfl.) mit Garten zu kaufen, in 
ruhiger Wohnlage in OF-Rosenhöhe. 
Westend. Oberrad, auch ren.bedürt- 
tig von priv., Tel. 06106 / 49 03 

ETW-Angebote 
OF, 3-ZI.-ETW, Irei, 100 m^, Süd- 
balk., gepfl. Hochh.. 7. St., DM 
260 000,-. Tel. 069 / 86 81 03 
Dietzenbach, 4-ZW, 90 m^, renov., 
sof. frei, zu verkaufen od. zu verm., 
DM 120 OOO.-oder DM 1500.-Miete 
warm, 06074 / 3 16 76 o. 4 58 76. 
OF, von Privat: kleine 2-Zi,-ETW, 
ca. 35 m2, mit kleiner Grünfläche, 
Hzg., Fenster, Bad alles neu, Whg. 
Irei, VB DM 135 000 -,« 06171 /^ 
5 79 99 ab 20 Uhr 
Von Privat: Dietzenbach, 
3-Zi.-ETW, 83 m2, mod. renoviert, 
neue EBK, Türen, Fliesan und Bad, 
gepfl. Wohnanlage (8 Stockwerke), 
mit Balk. und Kfz-Stellpl., nicht 
Starkenburgring, DM 225 000.- VB. 
Tel. 06106 / 77 16 11 
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Rodgau-JUgethalm, von Privat, 
schicke4.5-Z1.-ETW. llOm'kl WE 
(3). Bl B2, gr. Sudlerr. m. Markiso, 
oH EBK m Tresen, Parkett, Kamin, 2 
Keller, Qarage, zum 1 11 96 zu 
verk . VP 425 000,-, 06106 /54 61 

Renault 5 TR, von Privat, EZ 9/89, 
ca. 69 TKM, 59 PS/44 KW, NR-Auto, 
G Kat, sctiecktietigepflegt, TtlV/ 
ASU neu, unfallfrei VB DM 5 500,- 
Tel 069 / 85 27 04 oder 83 23 04. 

„Brand" Wohnwa.-Vorzatt, 8,20 m 
Umlauf, Erker u. Sctilafkabine, DM 
400-, braun-orange-weiß gestreill 
Tel 06103 / 4 32 84 

10 Swaat-Shirta, Gr. L, verschiedene 
Fartwn, sehr gut erhalten, zusammen 
nur50 -DM.Tel 06181 - 5 30 19ab 
19 Uhr 

2 Schlarafla Lattenrost*, 100 x 200. 
höhenverstellbar, ä DM 45,-, Band- 
scheibenmatr. 100 x 200 geschenkt, 
Tel 069 / 89 21 26 

Chicco Vapo-Plut (6 Fl.) NP 129,-fL 
50,-, Org. Didimos Tragetuch 1 * ben. 
NP 111für 50,-, Org. Snuggly Tra- 
gesack 35,-. Tel. 069 / 88 70 07 

Bowle-Servica, 11-lelllg, 25,-. 19JU' 
gendb. 15,-. Komp. Anl. 15,-. Mä - 
Fahrr., 24", 20,-. Ca. 30 Gläser, 15,-, 
069 / 4 04 71 75, Mo-Fr, b. 13 Uhr 

Espresaomaschlne von Bosch, bis 4 
Tassen, auch z Milchaufschäumen, 
kpl m. Kännchen, 40,-, Progress Zi- 
trusprosse, 15,-, Tel 069 / 89 61 50 
Küchenmaschine Krups Rolary 300 
zum Mixen, Kneten, Entsaften etc , 
mit viel Zubehör, DM 50,-, Tel. 069 / 
89 61 50 

MM-CD von den Prinzen, 35 -, wei- 
terhin ca. 200 Disketten. 5,25 "-DD mit 
Freiprogramm, bespiel! für zus 20 -, 
Tel 069 / 86 94 99 

Klefarkommoda (Nachb.), 95 br, 
1,15 h, 901, Relax Liegestuhl, Kunst- 
stoff, braun m. br. belger Aufl.. je VB 
DM 50,-. Tel. 06104 / 6 27 72 

OF V, Privat; 3-ZI,-ETW, Altbau, 
70,36 m', EBK, Tageslichtbad, Bal- 
kon, Hochpaterre,, VB DM219 000, 
Toi 06104/92 32 06 

Honda Accord 4 W ALB, Bj 85, TU 
Juni abgelaufen, wenig Mänml, viel 
Zubehör, Motor Top-Zustano, DM 
500,-, Tel 06103/2 38 89 
Honda Accord 2l,Bj.86,97 TKM, 
mit CD-Player, VB DM 4700 - 
Tel 069 / 82 65 18 

Wohnwagen „Hobby 460 Datux' 
mit neuem Vorzeit, Zutreh , DM 
2500 -, Tel. 06162/43 73 

10 sahr achöna Daman-Röclia, Gr 
52, verschiedene Farben und sehr 
gut erhalten, zusammen nur 50 -, 
Telefon 06181 / 5 30 19 

Kartoffatlclata, Holz, zu DM 35,- zu 
(erkaufen Tel. 069 / 85 51 39 

Für Kleinbahn und Slrassenbahn- 
freundell Sammlergegenstände und 
Nachschlagewerke, unter 50,-, abzu- 
geben. Tel. 069 / 85 47 98 

Sofa zum klappen mit 2 Sesseln, 
50er, 60er Jahre sehr gut erh , 50,-, 
Schuhschrank (Truhetorm) Elche ru 
stikal 20,-, Tel. 069 / 88 70 07 

Kühlbox, 22 L, mit Netzteil, 50,-. Kaf- 
feem. m. Uhr. 12 Ts., 40,-. Tisch- 
Heißluftbackofen 20,-. 6 Suppents.. 
10,-, 069 / 4 04 71 75, Mo-Fr, b.13U 

Lesestoff: 8 Taschenbücher, Bastei- 
Lubbe-Verlag, Roiho,,Erfahrungen", 
NP: 100,-für DM 40,-. Tel. 06074/ 
59 16 

Klapprad. 1 A Zustand, 50,-, Damen 
rad, 3-Gang, 50,-, Buggy, 25,-, Rad- 
stutze 10,-, Tel 06104 / 4 35 85 

Renault 19 Cabrio, EZ 6/92,66 KW, 
mel.-Lackierung, ca, 50 TKM, G-KAT, 
5 Gang-Schaltung, VB DM 14 900 ■ 
Tel 06074 / 2 87 06 

Mainpark, OF, von Privat, 4-Zimmer, 
110 m', 6 Stock. VB DM 295 000,-. 
Tel 069 / 81 30 33 

Von Privat an Privat, Gepflegte 
Wohnanlage Dietzenbach, ETW, 3 + 
oh Zi, 81 m^, Balkon, Waldblick, eige 
ner Parkplatz, Kinderspielplatz, 
Schulnahe, frei nach Vereinb , Preis 
210 000 -, Tel /Fax 06074/2 98 89 
Von PrIvatI Dietzb -Altstadt, 2'/i-ZW, 
54 m-'. Küche, WC/Du., EBK, kl WE, 
sofort frei, VBDM219000-. 
Toi 06074 / 3 35 20 ab 18 00 Uhr 

Wohnwagan. Bürstner-Clty, Bj. 
1988, TUV neu, Ges.-Lange 6,20 m, 
Br 2,30 m, Top-Zustand. Preis DM 
8 500," To 069 / 83 66 57 

Gehfrei Hauck 25,-, Türhopser 20,-, 
Disn^-Babyreck 20,-, FP-Spieltisch 
30,-, Babybadew. u BW-Aufsatz 35,-, 
Betthimmel 25,-, Tel. 06103/3 60 02 

Hingalampa, 15 -, kl. Vogelkäfig nur 
10 -, Gaidinenst, braun 1,80m lang, 
nur 5 -, rote Jeansjacke, Gr. M. nur 
12 -, Tel 06181 /5 30 19ab 19Uhr 

2x3 Strahler m. Stromsch., braun 
met., je 40,-; 1 Aclimat Lufttiefeuchler 
f. 40 m' dkl.braun 50.-: 4 Radblenden, 
I BMW 5, 40,- Tel. 06104 / 6 33 03 

Ha.-Sommarblous., rosenholz, Gr, 
56,35,-: div. Damenpumps u. Balleri- 
nas, Leder, teilw. neu, Gr. 37, je Paar 
zw. 5,- u, 20,- Tel. 06102 / 66 48 

Naua Batlbaz., orig. verp. 8,-. Tape- 
ziert. 15,-. Pers.-Waage 15,-. Kinder- 
zi,-Hängelampe 15,-. Kaffeeautomat, 
VDE gepr, 20,-. Tel. 069 / 85 47 98 

Judoanzug.Gr. 150,30,-, Judoan- 
zug, Gr.120,25-, Webrahmen 10-, 4 
neue Levis-Jeans, Gr.24/22 je 40-, 1 
rote Jeans m. Donald Duck, Gr 128, 
20 -, Tel. 06074 / 2 66 76 

Altes Röhrenradio, voll funktions- 
tüchtig für DM 50,-, Tel. 06073 / 
8 04 54  

Aus den 50er J.: Nierentisch m. 
schw. Glastischpl., sehr gut erh für 
50.- und Blumenregal, 3-stockig aus 
den 50er für DM 40,-, 06073 / 8 04 54 
Herren-Fahrrad, 26 ", Fa Kolbe, 3- 
Gang, 50,-, Ur-Oma-Fahrrad, 28", 
schwarz, 30,-, SpBise-/Kalfeeservice, 
6llg,woiß, 25,-,Tel. 06106/225 12 

Dietzenbach, QlashOttanar Wag, in 
gepll HH mit Pool und Sauna: 3 ZKB, 
86 m', großer SW-Balkon, 2 Bäder, 
EBK, frei 7/96, DM 199 000,- (Privat) 
Tel. 06159 / 56 13 

tkku-ftealarar von Philipps, völli 
wuvertig in Kassette. Festpreis DM 
50.-, Tel, 06181 /25 61 61 

Seat Toledo QLX 1,81,90 PS, 
EZ 2/94, TU 2/97,28 000 km, mit div. 
Sonderausstattung, Prois VB, ■ 
06106/7 63 07 

Mazda 626, Bj. 11/86,172 000 km, 
TU 1/98, alle Injektionen, neuer 
Kai, elFH, ZV, Sommer- u. Winterrei- 
fen, VB2900,-, Tel. 06104 / 26 85 

11X B. Blümchan, Bx B, Blocka- 
barg-Cassetten, tür ?,-, zus. 35,-, Tel 
069 / 81 31 20od.805 72 11 

FarIj-TV mit Fernbedienung, 51 cm, 
DM 30.-, Tel. 06074 / 6 64 05 

2 Lampen, weiß, ä DM 8,-, gebunde- 
ne Bücher, je DM 3,-, Taschenroma- 
ne, je DM 1,-, Tel. 06104 / 4 95 98 ab 
13 Uhr 

Dacodar-Taat. f. BTX (RAFI) 50,-: 
Telefon, schwarz, Cont. 800 v. Matra, 
50,-: He.-Wendeblous. aus Tactel, li- 
la/cognac, Gr. 56 50,-, 06102 / 66 48 

Taubantransportkorb, tlecntwerk 
mit vier Boxen DM 50,-. Kleine Angel 
mit Rolle DM 30,- zu verkaufen, Tel. 
06103/7 96 18 

Piratansplal, 10-, Casablancaspiel, 
10,-, Denk-Fixspiel, 8 -, Goldener 
Ball, Fragespiel, 10.-, Rot-Achtung- 
Ampelspiel, 10 -, 06074 / 2 66 76 

Obartahauaan-Hausan, 3-Z1.-ETW, 
von Privat zu vork , Kü , Bad, Balk., 
PKW-Abstollpl, Keller, teilw. Parkett, 
75,14 m', VB DM 259 000,-, Tel. 
06104/7 95 48 

WunderachAnas handgasticktaa 
Soballn-Blld, fix und fertig gerahmt, 
ca 36 x 46 cm groß nur DM 50,-, Tel 
06181 /2561 61 

Lada geaucht, auch Unfallauto. Tel. 
06182/2 97 61 räch 16,00 Uhr, 
06182 / 33 lOtagsütier. 

Brannholz im 20-kg-Sack, gelagert, 
unbehandelt, pro Sack DM 10,-, An- 
lieterung möglich. Tel. 06182 / 
2 61 09 

Furnlarta Tür mit Stahlzarge, links 
angeschlagen, 58 cm Durchgang, 
40 - DM, Tel. 06103 / 8 46 33 

Mazda 323 GLX1.61,62 kW, G-Kat., 
65TKM, Bj. 9t, sllbermet, Servo,TU/ 
AU neu, Scheckheft. Garagenwagen, 
I Hd.,unlalllrei,VBDM7500 - 
Tel 06074 / 9 44 70 

Von Privat zu verkaufanl 3'.ii-ZW, 
93 m'', in schöner ruh Wohnanlago, 
Diolzenb /Rodgauslr., Preis VD, Tel 
06074 / 2 46 31 

Handgearb. Hochzellsfofoalb. aus 
Leder, braun, 38x27 cm, 50,-: neue 
Kmps Kaffeemasch., beige, 10 Tas- 
sen, 0. Glso«., 15,-, 06102/66 48 

Einige Rehgahörna. wandferlig, Stk. 
für DM 20,- u. DM 30,-. Wildschwein- 
und Fuchsien je 50,- zu verk., Tel. 
06103.7 96 18 

H,-Rad, 26", Nlrostastahl-Schulz- 
bloch, 49,-. Motorradholm, weis, XL, 
21,-. Tel. 069/81 04 46,von6-9 
und 20 - 23 Uhr 

Tennisschligar(HEAD). NP 100-, 
DM30.-, 1 Paar Inline Skater 
(Stamm), Gr. 41/42,30-, desgl. Gr. 
34/35,25 -, Tel. 06074 / 2 66 76 
Notgeld Sarlenschalne, von DM 1 .- 
bis DM 15,-ie Stück/Satz, ca. 300 Or- 
te vorrätig, Tel. 06071 / 42 25 ab 19 
Uhr 

Dampfantsaftar, wie neu, mit Bedie- 
nungsanleitung, auch zum vitamin- 
schonenden Gemüsegaren geeignet, 
DM25,-. Tel. 069/81 93 83 

Grundtrlgar VW-Qolf 2, inkl. Skiträ 
ger, DM 45,-, Tel 06074 / 6 72 56 Golf II CL, 75 PS, Bj 85, rot, 135 

TKM, TÜV/AU neu, gl. Zust, DM 
3500 -, GaWa, U.Kat Tel. 06182 / 
6 72 75 

3 Kniebundhoaan Gr.44. Cord beige 
u. blaugrau. Ix hell v. Klepper, je 15 - 
Da-Winterjacke, Lama, dkl.-blau 3/4 
lang Gr 42,25,-. Tel 069 / 89 26 89 

DM 2999,-/m', W im. 82 m?. Neu- 
bauzustand, helles Tageslichlbad, 3 
Zi. * überdacht Kfz -Pl gute Lage, 
HU-Kinzdort, dir. v. Eigentümer, Tel 
06106/2 12 22, Fax 2 10 88 

30 Umzugskanons ä DM 1,50, Tel 
06108/6 65 05 3 Garlen-Klappstühle (Alurohr) m 

abnehmbarer Auflage, zus. DM 35. 
Tel. 06103/37 32 58 

Fraundllcha Talafonatlmma, soll 
uns beim Verkauf helfen und Termine 
vereinbaren. Freie Zeiteinteilung 
CTS GmbH,Tal,06104/S019 

Mädchen-Fahrrad, Fischer, mini, 3- 
Gg., 22", DM 50,-: Katzenloilette m. 
Haube, neu, DM 15,-. Tel. 069 / 
86 82 64 

Engalstrompaten, gelb blühend, von 
25 cm bis 90 cm, ab 5,- DM, und Ko- 
rallenbäumchen ab 1,- DM. Tel. 
06071 / 4 43 26, ab 13 Uhr 

Von Privat, Rodgau, Nd,-Rodan, 
2-Zi Mais -ETW, Bad, BIk., EBK, 
67 m', gopfl Anlage, VB 210 000. • 
t Garagostollpl DM 10 000.-, Irei ab 
7/96. Tel 06103 / 92 98 71 

Antike Stidteansichtan in Farbe, 
35 x 30cm, unger., beschriftet in 
deutsch - u. lateinischer Sprache, je 
Stk. DM 5,- zu verk. 06103 / 7 96 18 

20" Knatienfahrrad, gut erh 50 -, 
Fakir 310 Staubsauger, DM 25-, 
Schulanfang '96: McNelll Schultüte, 
8.-. Tel. 06104/29 54 

Babybadewanne m, Gestell, Top- 
Zusland, 30,-, Tel. 06106 / 64 64 94 Mazda 323 QLX, Sen/o, Radio, Top- 

Zusl., EZ 11/91,1. Hand, TU u. AU 
neu. DM 9450.-, a 06104 / 4 59 98 
gew oder 6 79 21 

Manuelle Küchanmasch. "Minna", 
zum Reiben u. Zerkleinem von Ge- 
müse, wie neu, 35,- 069 / 81 93 83 

Porst-Weltwinkel Schraut^ewinde 
1 : 2,8 f. 35 mm 45.-, Porst-Toloobjek- 
tiv Schraubgewinde 1 2,81 135 mm 
45 -, Tel. 06103/37 32 58 

Golf III, Mod. 92, viele Extrass, VB 
DM 13 300,-, Tel. 06182 / 2 47 73 

KAIbal Kraftgürtal, hell. Leder, 
neuw. 35,-. 1 Köbel-Bauchtrainer, 
Preis VB Tel. 069 / 89 26 89 

Biete Phlllps-Turm m. Platlonspio- 
ler, Radio, Cassettendeck u. 2 dazu- 
geh. Boxen, DM 40,-. Tel. 06104 / 
7 33 15 

Von Privat in Diotzenbach/Sleinbg., 
4''j Zi ETW, 104 m'. EBK, Holzdek- 
ken, Markise, 2 Sudloggien u. TG-PI. 
VB 282 000 -, 06074 / 2 95 30 

Bettglttar, zusammensteckb., ideal f. 
die Reise m. Kind, DM 30,-: Skisack 
und Ruckleuchten für Audi 100 ab Bj. 
87. le DM 40,-. Tel. 069 / 86 82 64 

RüsIlMr Rantnar mit handwerkli- 
chem Geschick für leichte Hausmei- 
stenätigk. in Mühlheim auf 580,-DM 
Basis gesucht. Tel. 06104 / 7 50 65 

Diverse Decken und Wandleuchten 
ab DM 20.-: T. 06104 / 79 75 41 ab 
19 Uhr 

Dampfgargarlt, elektr., "Rowenta' 
arbeitet ohne Dnjck, ideal für Spare 
und anderes Gemüse. DM 35,-, Tel 
069 / 81 93 83 

2 X Sonnen-ZGartanllegen mit Stahl 
rohrgesl.. Kopfteil verstellb., zusam- 
menklappbar, Stck. DM 20,-, Tel. 
06104/4 42 58 

Golf IM GT, 90 PS, Bj. 2/93, TÜ/AU 
4/98, 36 000 km, schwarz, 4iürig, 
195-50 R 15, aut Alu 7 X 15. Servo, 
Color, Glas-SD, Sportsitz, Bordcom- 
puter, RC, AHK, Heckspoiler, schwar- 
ze Heckleuchten, Sportauspuft, 
Zweitwagen, VB DM 19 300 -, Tel. 
06106/ 1 49 07 

Kinderdreirad "Pucky, 20,-, Handra 
senmäher "Brill", 30,-, 'Vorsatztisch" 
f. Kinderaulositz 15,-, Tel. 06104 / 
6 31 24 

DM 5,- Kuramünzen, 1951 bis 1974 
von DM 8,- bis DM 30,-, DM 2,-Max 
Planck, von DM 4,- bis DM 8,-, Tel. 
06071 /42 25 ab 19 Uhr 

Babenhausen, 3,5-ZI.-ETW, 84 m'. 
HH.vormiolel DM 1400,-inkl , Bal- 
kon, KFZ-Stollpl., DM 165 000,-, Tel. 
06103/92 96 44 
Dietzenbach, ehem Slarkenburg- 
rina 2-Zi -ETW, 46 m', Bad, Balkon, 
KFZ-Stollpl, DM 50 000,-, Tel. 
06103/92 96 44 
ÖF, 94 m»-ETW-Etg„ ZH/wW, Gä- 
sle-WC, San. Stil-AB. 4. OG. am Park 
n. Stadl. Klin , DM 289 000,-, Tel 
069 /64 84 94 71 
2-ZI,-ETW, Hausen, 55 m'. Küche, 
Bad, BIk., Abslellraum, DM 175 000 - 
(ohno Makler) 06104 /7 31 66 

MERCEDES FollenschweissgerAt neuwertig. 
10.V 1 Paar schwarze Herrenschuhe 
Gr.9/Leder. Marke Sioux, 10.-, Tel 
069 / 69 26 89 

Hand-Rasenmäher 35.-. Couch- 
tisch. Eiche. 50.-. Kinderbotl. natur, 
50.-, Ki.-Dreirad 40,-. 069 / 84 25 52 

Kl.-Tretroller, pink/lila/weiß,. s. g. 
Zust., 50.- DM; Wasseruhr 2.5 cbm, 
neu. geeicht, m. 3/4''-Anschl, Tel, 
06104/6 14 82 

25 EInmachglAser sortien. einwand- 
frei. zusammen DM 20.-. Tel. 069 / 
83 34 55 

Rodgau-Jügethelm, 4-ZI.-ETW, 
NBEz. 96 geh Ausstattung. Aus- 
blick ins Grüne, sof. bezugsbereit. KP 
398 000.- DM. von Privat. 
Tel, 06106/7 47 97 

230 CE Coup., Bj. 4/92, 90 tkm. bl- 
schw.-met. 8-Loch-Alu. neubereift. 
eSSD. eFH. ZV. RC. etc., Top.-Zust, 
GaWa. DM 34 OOO.-, Tel. 069 / 
86 41 94(außeranWO.-End. 

1 He.-Fahrrad, 28" u. 1 Dam. 26" je 
DM 50.-. fei. 06104/24 09 HaushAlterin, 3-5-Tage-Woche. vor- 

mittags gesucht. 12-15 Std.. selb- 
ständiges Arbeiten erwünscht. Haus- 
tiererlahrung von Vorteil zwecks spä- 
terer Urlaubsbetreuung. Wir (4-Pers.- 
Haushatt. Katzen undgr. Hund). Gute 
Bezahlung, angenehmes Arbeitskli- 
ma. in Rödermark. B 06074 / 54 13 

Tischlampe mit Holzfuf3 aus den 
50er Jahren, DM30.-. Personenwaa 
ge zu DM 15,- abzugeben. Tel, 069 / 
85 51 39 

Puccinl-Op. La Bohöme auf 2 CD m. 
Begleitb.. neu 50,-: Schwimmfl.. Gr. 
36-38.10.-. Tel. 06104/4 42 58 

Sehr schöne, modische Mfldchen- 
bekleldung. Gr. 170 - 176. sowie 
Boutique-Damenbekl. Gr, 38 - 40 von 
DM 5.- bis 50.-. Tel. 06102 / 80 06 91 

Rollschuhe, Gr. 38 DM 10.-; Perso- 
nenwaage DM 5.-; Automatton-Set 
braun neu (4 Teile).DM 15.-, Tel. 
06102/80 06 91 

4 Stck. Buche Lattenroste 190 x 80. 
neu, je 20.-, neue Rattankleider- 
schranktüren, natur u. Lammellentü- 
ren Stck. 10.-. Tel. 06106 / 2 44 67 

1 Kiste Flohmarktartikei, DM 20,*,; 
Kühltaschen, je 5.-. Puzzle f. Env. 
3000.2x 1000.2x 500 Teile, sc^öne 
Motive, je 10.-. Tel. 069 / 89 26 89 

irinne 
Tel. Gr. Nylon-Rucksack mit vielen Ex- 

trataschen. usw. -f Alu-Tragegestell 
Rückenpolsterung. 10,-. Tel. 069 / 
81 04 46. von 6 • 9 und 20 - 23 Uhr. 

Computertast.-Schubl., neu. ver- 
senkt).. 50.-: orig. Tesam., 10 m 2.- 
Jet-Ski-Hs.. Gr. 42. blau. 20.-; Tel. 
06104/4 42 58 

Golf II. Bj. 88. TU 11/97. AU neu. 
ATM V. VW. 37 000 km. mit Rechn. 
1. Hd.. blau. 6100.-. Tel. 06103 / 
32 26 68 u. 31 18 82 privat 

2 Thuja-Hecken, 1 x ca. 3 m breit/ 
2 m hoch * 1 X 2.50 m hoch/2 m breit 
zu je DM 50.- zum selbstausgraben u 
selbstabholen, Tel. 069 / 85 51 39 

Daimler Benz 124, Bj. Ende 89,200 
E Autom., 79 TKM. sehr gt. Zustand, 
DM 18 000 -, VB, Tel, 069 / 88 46 79 

EI.-RasenmÄher "Wolf" 32 cm DM 
50,-.Tfel.06104/24 09 

Pom d'Apl-Halbstlefel, blau, Trettal- 
Sandalen. blau. Gr. 33. Ballerina- 
Tumschläpp.,bunt, Gr. 34,2 xgetr.. 
je 10.-. Tel. 06104/79 77 35 

50 mtr. Gummischlauch 3/4", mit 
Gewebeeinlage auf Schlauchwagen. 
DM 20,-. Tel. 06071 / 7 16 14 

Gut erhaltener Harlman-Alu-Lelchl- 
kindenA^a^en. lila-bunt, DM 50,-; Phi- 
lipps Gesichtsbräuner, wie neu. DM 
50.-, Tel. 06182/56 85 

1 Kl. Damenkidg., Gr. 38/40, Jeans. 
Pull.. Blusen usw. 30 T. 30.-. 1 K. 
Flohmarktart, 20,-; 1 P. Langlautski 
50,-. 06106 / 2 43 76, ab 18h evtl. AB 

Suche 3-4-Zlmmer-ETW, mind. 80 
m^, in Mühlheim. Lämmerspiel oder 
Hausen, mit Gailenanteil. möglichst 
Parterre, bis DM 300 TDM, Tel. 
06104/4 27 24 

Privathaushalt suctit Putzfrau In 
Seilgenstadt 1 x pro Woche 3-4 Std. 
Tel. 06182/2 58 27 

Mercedes 240 Diesel, Bj. 82. 
100 000 km. Preis VB. Tel. 06104 / 
79 75 87 

Stehen Ganoven hinter Ihnen Schlange, Benjamin BIQmchan-Kaaaetten. 
NP DM 9.99 für DM 3.- abzugeben. 
Tel. 069/83 21 04 

Golf I, B). 79.4türig. weiß. 133 000 
km. TU 8/97. VB DM 1200.-, Tel. 
06103/7 11 48 

Schreibtisch als Schrank geart>eitet. 
Nußbaum, zu DM 50.- zu verkaufen. 
Tel. 069/85 51 39  
Öltank, 1500 Hr.. mit Pumpe und ca. 
1000 Itr. Inhalt, zu verschenken. 
AEG-Geschirrspüler, DM 50,-. Tel. 
06106/56 63 

Lampe im Petroleumstil. Schirm 
weiß, Delftmuster. f 45.- DM zu verk, 
Tel. 06103 / 3 44 74 

Däumling-Lackachuhe, schw., 3 x 
getr., 35-, Richter-Halbschuhe, toV 
blau/grün, 20.-, beide Gr. 33, Tel. 
06104/79 77 35 
PC-FarbmonItor, CGA, mit passen- 
der Gratikkarlo, für DM 50 - zu ver- 
kaufen, Tel. 06074 / 2 72 74 ab 14 h 

mit Adlerblick 
Radio, Stereo, mit Cassette, Philipps, 
25,-. Elektro-Uhr 15,-. Alle Kameras, 
Porst/Kodomatlc, unter 50,-. Air-Bag 
mit Riemen 15,-, Tel. 069 / 86 21 61 

Hauaanatamm: HauahaltahlKa ge- 
sucht. Di. 0. Mi. 9-12 Uhr, gute Be- 
zahl. Tel. 06104 / 6 24 06 

MB 300 TE, Automatik, 9/92, Klima, 
blauschwarz-metallic, 197 000 km, 
Sportlahn«ork, Lederlenkrad, Sitzhei- 
zuna RC, 4 FH, Walnuß-Wurzelholz, 
LM-Räder, Mittelarmlehno, ABS, 
ASD u.v.m.. Topzustand, VB DM 
25 500,-, Toi. 06074 / 3 17 81 ab 
18 Uhr 

Klnderbakl,. Gr. 140,152,164, Pul- 
lis, Blusen, Jeans, etc. Teile zwischen 
3,- und 5,-. Tel. 069 / 83 21 04 

Wasserpflanzen vom Hobbygärtner 
für Garlenteich-Neuanlago, über 50 
Sorten, Stück 1,50 DM. Q 06108 / 
64 42 ab 18 Uhr 

GoK, Bj. 10/84m 55 PS, TU 1/98, 
90er Optik, Kat, DM 3200,- VB Tel. 
06103/2 89 14 

BIG Jalf Farmara Traktor, ca, 2 Jah 
re alt, alles noch o.k., Silz 3-fach ver- 
stellbar. NP DM 120,- für DM 50,-. 
Tel. 06182 / 2 28 54 

3-ZI,-ETW, ca. 70 m^ in Rodgau-Du- 
denhofon mit Balkon in kl. WE ge- 
sucht, Tel. 06106 / 2 44 91 

DIetzenbach-Stelnberg, 3-ZI,-ETW, 
12. St., Wests , gute Aussicht, 80 m^', 
EBK weiß, Ku.. Bad, Diele golliest, 
Parkett, uberd Parkplatz, DM 
210 000 - VB, ab sofort. Privat an 
Privat. Tel 06074 / 9 88 74 
Münster, App„ 32 m', mit Ku., Bad, 
Flur, alles neu gelliest, gr. Keller, 
PKW-Abstellpl, Irei, DM 119.000-, 
Tel. 06071 / 2 15 00 
Von Prlv.:2-2I,-ETW, Kü,Bad,Ab- 
stellr 55 m'Wfl., B).73, ruh. exkl. La- 
ge dir.a. Main, Nähe Zenlr. S/Balk., 
Äulz., Hausm., sof.lrei, DM 180 000,- 
inkl. Ktz.Stellpl. in Seligenstadt, 
Steinh. Str. 91 Tel. 06182 / 2 44 46 

Zuvarl, Putz- u, Bügalfrau, ca. 10 
Std. monatl., nach Jügesheim ge- 
sucht, Tel. 06106 / 64 92 42 

Raganwassarfllt, f, Tanks und Re- 
gent., sammelt und rein. Regenw. 
aus dem Fallrohr, Optim. f. ^st./Tei- 
ehe usw. m. Schönheitsf. (aus II. W.), 
50,-, 06074 / 4 54 88, ab 18 Uhr 

Ventilator, kalt/warm, 25,-, Hunde- 
korb, klein, 20,-. Modeschmuck, 
kompl. Set, 20,-. Valmellne-Anorak, 
Gr. 40/42,25.-. Tel. 069 / 86 21.61 

VW Golf II. Bj. 6/85, 55 PS, 112 000 
km, anthrazit, Kai., RC, guter Zust., 
VB 4200.-. Tel. 06103 / 6 70 81 

Jugandl, Klald Gr. 36, dkbl, mit wei- 
ßen Blümchen, Qanz durchgek,, 20.- 
lindgrünes Kostüm m. kurzem Rock, 
Gr. 36,30 -, Tel. 06103 / 8 59 23 

Elektr. RasenmSher, Schuhe, Gr. 
11, Luftkissen, DM 25 -, Mephisto 
neu, NP 250.- für DM 50 -, Tel. 
06182/2 13 64 

Nost. Koffer b. 50,-. Essen + Trin- 
ken, ADAC Spezial, gef. Welt, Ordner 
A 4, je 2,-, Partygl. u. Geschenkarl., 
neu 5,- b. 10,-, 06102 / 5 27 92 

SMOBY Kran mit Magnel, Höhe ca. 
70 cm, viel Zubehör, z.B. kl. LKW, 
Rollen. Gewichte uvm. NP DM 100,- 
für 50,-. Tel. 06182 / 2 28 54 

Umstandshosen, Gr, 38, weiß, dun- 
kel-grün, schwarz, beige, blau (teil- 
weise Prenatal) und Badeanzug. Gr. 
40, je 30.-. 06104/6 28 74 

Zuverl. Putzhilfa für Privat nach Jü- 
gesheim (14 täg. 3-4 Std.) gesucht. 
Tel. 06106/6 35 65 

Golf III PInk Floyd, 8/94.75 PS. 67 
TKM. sound-blue Perleffekt, 4trg , 
Alufelgen, Servo, SD, Wegfahrsp., 
RC-Bela, VB 17 800,-. Tel. 06185 / 
14 15,od. 06071 /81 405 geschält. 

Mäuse«-Tagd? 

Daimler Banz 230 E, Modell 124, Bj. 
85, Daimler Benz Austauchmaschi- 
ne, 130 000 km, ABS, Colorvergl., 
Alarm, eFH, AH-Kupplung, sehr guter 
Zustand, VB 7500.-. Nach 17 Uhr Tel. 
06182/2 56 28 

Offenbach-Waldhof. Wohn-/Büro- 
PraxlsrSuma. 4 Zimmer. Bad, Gä- 
WC, Küche, 115m', Erslbez., DM 
1695,-warm+ Kt. Tel. 069/ 
98 94 50 31, Fax 069 / 98 94 50 55 

Kakteen aus eigener Anzucht, von 
DM 2,- bis DM 10,-, Klein-Zimmem 
bei Dieburg, Tel, 06071 / 42 25 ab 19 
Uhr 

Kaltentsaftar Braun, Klopfsaubbür- 
sler, 5 Li. Beuler, Rowenta Heussluft- 
grill, elektr. Tischgrill, DM 50,-je Teil, 
Tel. 06104/6 27 72 

AuBentür (Holz), für Keller, Garage 
etc., mit Stahlrahmen, 178 x 105 cm 
für DM 50,- zu vorkauten, Tel, 06103 / 
2 24 96 

BQcher-Klaten, Romane Taschen- 
büclier. günstig abzugeben. Stück 
DM 0,50 bis 1.-. Tel. 06104 / 7 96 02 

Rasanteppich mit Dralnage, 
1.30 X 2,00. Flokati, 1,80 1,10 m, je 
40,-, Trachtenhut, neu, Reisetasche- 
Leder, je 50,-. Tel. 06102 / 5 27 92 

Suche zuverl. Putzhilfa In MQhl- 
halm, 1 X wöchentlich ca. 2-3 SId. 
Tel. 06108 / 7 48 31 

Kombi Klndarwa«n DM 50,-. 
Waschbecken weiß, 56 x 44.15.-. 
Tiefclossetweiß, 15,-, Ab Mittw. 20 
Uhr. Tel. 06108/7 73 31 

Kaffaamaachlne Marke „Rowenta" 
für 12 Tassen, beige, mit Warmhalte- 
kanne. noch funktionsfähig. DM 10,-, 
Tel. 06108/783 56 

Aroao Caravaaplagal, Paar DM 50 
2 Büroslühle, ä DM 25,-. Bettumran- 
dung. 3-teilig. DM 40.-. Teppich 
225 X 190. DM 30.-. Tel. 06104 / 
4 91 40 

50 Elnweckgläaer, 11 u. 11i I. zu ver- 
schenken. Couchlisch, Kiefer, L. 
120 X B, 70 X H, 50 cm. DM 50.-, Tel. 
06074 / 9 96 84 

VW Polo CL, Sondermod. Extra. Bj. 
94,70 000 km. 1. Hd.. Scheckheft. 
SSD. Color. 5-Gang, nur 9 900,- DM. 
Tel. 06172/96 94 67 

Splegalkommodan m. rundem Spie- 
gel (1 x ohne Spiegel) beide weiß, 
120 br,. 70 h, 351. alles VB DM 50,-, 
Tel, 06104 / 6 27 72 

Alte weiße Kissenbezüge, alle Spit- 
ze, Weißwäsche, Küchenulensilien 
(Emaille) ü, 100 J. alt, Tischdecken, 
a. zw. 5.- u. 50.- Tel. 06102 / 80 06 91 

Zählen Sie nie Geld in der Öffentlichkeit nach. Dralbalntadarbett mit und ohne Pol- 
sterung. 20.-/40,-. Weck-Einmachglä- 
ser. Mamieladegläser, 1.- b, 2,-, Kan- 
ne I. Kaffeem. 18,-, 06102 / 5 27 92 

STELLENGESUCHE Kleina Wlaaa kann kostenlos gemähl 
u. abgeerntet werden. Tel. 06108 / 
7 29 16 

Elektroherd Marke „Budorus" mit 
Backofen, 1 Herdplatte, defekt, weiß, 
DM 30.-. Tel, 06108 / 7 83 56 Kriftiger, junger Mann aucht Ar- 

belt. Tel. 069 / 82 36 04 25 ab 14 Uhr 
Motorrad Parkplätze In Sammolga 
rage, OF, Goelheslr, DM 40 - + kl., 
Tel. 069 / 84 35 28 

Opel Callbra 2,0 EZ 2/93, Farbe heli- 
otrop, ZV, Klimaanlage, Leichtmelall- 
felgen mit breiten Reifen, Heckspo- 
ilor, eFH, 54 000 km, Preis 22 300 - 
VB. Tel. 06182/2 74 16 
Kadett, Bj. 83, ASU neu, VB 1200,- 
DM. Tel. 06182/22 01 86 

Stereopl.-Sp.. Nordmende. 50.-. 5 
Stores. 1.80 X 3.0 m. je 10.-. 2 Häkel- 
tepp. (Material) 30.-. Versch. Silberpl. 
10.-. 069 / 4 04 71 75. Mo-Fr. b. 13 U 

Golf Madlson, EZ 9/90,54 PS. 
G-Kat.. 119 000 km, TÜ/AU 8/97, 
anthr.-met., Color, 2. Hd., VB 7950. 
Tel. 069/82 36 02 18 

Kl. Kombi-Wagen 50.-. Badewanno 
+ Gestell 30.-. 2 Kinderstühle u. Tisch 
a 25.-. Fahrradsitz 20.-. Tel. 069 / 
84 25 52 

NUK Milchpumpe 20.-. Hopse 20.-. 
org. Tripp-Trapp-Bügel 15,-. Easy-Rl- 
der 8,-, Ikea-Betlwäsche 8,-, Tel. 
069 / 88 70 07 

Gr. Anzahl v. Orchesta-Notan, 
(Deutsche Schlager. Hitparade. Well- 
hits). Notenmappe m. je 2 Titeln. 
3.50. Tel. 06182/2 91 69 

He. u. Da.-Sommarmantal. Gr.54 u. 
21. DA-Röcke Gr.38 u. 40. f'eny Ton- 
nisdress. 2 Hg.. Gr.38. neu. je 50.-. 
Tel. 06102/5 24 09 

Da.-Klaldung, Gr. 44/46.30 Teile. 
Röcke. Blusen, Kleider usw. zus. DM 
30.-. Tel. 06108/7 83 56 

Stauartachgehllfln aucht Heimar- 
belt. Langjährige Berufserfahrung 
vorhanden. Chiffre P 683 

Langen. Schnäppchen: 4 Zimmer, 
Küche, Dielo, Bad, WC, Balk., 98 m', 
HH, nur DM 280 000,-, Toi. 0171 / 
40 77 331 

Tauache od. auche Garage (ohne 
Schrägabfahrt) In Jügesheim, Nähe 
Paul-Hindemilh-Ring, Tel. 06106 / 
49 10 nach 19.30 Uhr 

Heriag Sportwagen mit Sonnen- 
schirm. leicht defekt. DM 50.-: Maxi 
Cosi DM 50.-. Tel. 06103 / 4 50 34 

Dralnagerohre (Ton) für Weinlage- 
rung geeignet. Stück 2.-. Tel. 06103 / 
6 45 22 

Lego-Krankenhaus, kompl. für 50.- 
DM u. kleinere Lego-Teile wie Raum- 
schiffe u. Autos. Tel. 06073 / 8 04 54 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei Halogen-Tlsch-Leuchte 25.-. Tel. 
069 / 83 34 55 Renovierungsarbelten, gelemter 

Maler. Maurer u. Fliesenleger sucht 
Nebenbeschäftigung. Tel. 069 / 
82 61 10 

TG-PlaU, OF, Frankfurter Str./Ober- 
rad. ab sof. zirverm. s 06401 / 67 56 Uanu^lliiiiii imd CäiwIää |{lW8lulll|U0fldtniw8 

FTWii H^hifaniUlMihlitir c V Ui ^nviRiviniii VHIIMvvi 
zuverlassig-kompetent-rechtssicher 

Immobilienverwaltung Horner 
Dipl.-Kfm., Dipl.-Immobilienwirl 
06181 /25 42 83,0171 /3 1241 17 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Vaetra 2.0. 1/90. weiß. 1, Hand, 
RC, SSD, 73 TKM DM 14 000, 

jetzt DM 12 900.- 
Kadett 1.4 I, 9/92, magmarot, 1. 
Hand.RC, 15 TKM, DM 11 860 

jetzt DM 10 500.- 
Peugeot 205,1.4,12/88,2, Hand 
rol, RC, Euronorm, 112 TKM 

DM 4 360. 
jetzt DM 3 200.- 

Renault Cllo. 1.2 5/93. 1. Hand, 
blau, Color, RC, Kat., 27 TKM, 

ArBait macHrepaBI Ehemaliger 
selbständiger Handwerker, 36 J,. mit 
vielseiligt:i kfm. Kenntnissen, in allen 
handwerklichen Tätigkeiten versiert 
und Führorscheinbesitzer aller Klas- 
sen. möchte sich im Angestolllenver- 
hältnis in ihrem Klein- bzw. Familien- 
betrieb venwirklichen und seine ganze 
..Kraft" zum Einsatz bringen. Ein fai- 
res Arbeitsverhältnis und eine evtl. 
spätere Geschäftsübemahme wäre 
wünschenswert. Eigenschaften wie 
Flexibilität. Zuverlässigkeit. Ehrlich- 
keit und Einsatzbereitschaft sind für 
mich selbstverständlich. Freundliche 
Angebote bitte unter Chiffre N 163 

TG-Platz. Goethestr., 75 - zu vorm 
Tel. 069 / 82 36 20 84, 88 52 31 

Golf Cabrio, Sporlline, rot, EZ 2/92, 
98 PS/72 kW, 57 000 km, RC Gam- 
ma, Extras, Top-Zustand, VB DM 
18 500,-, Tel. 06108/7 13 30 

Suche dringend geschlossene Ga- 
rage in Offenbach, Tel. 069 / 
89 39 12 Montag, 24. Juni 1996, 

17.30-20.30 Uhr 
Bürgerhaus, Tempelhofstraße 10, Obertshausen-Hausen 
Dienstag, 25. Juni 1996, 
17.30-20.30 Uhr 
Bürgerhaus, Am Bürgertiaus 1, Rodeau-Nleder-Roden 

MKtwoch, 26, Jml 1996, 
17.00-2030 Uhr 
Pfarrsaal Herz-Jesu-Cemeinde, Kirchstraße 5, Obertshausen 

Heusenstamm von Privat, 1-Zi.- 
Apt.. 36 mit Kücho. gefliest, Bad/ 
WC. PKW-Stellpl,. sep. Abstellraum. 
VBDM 117 000,-. 06104/10 11 99 
Von Privat, schöne 4'/^!-Zl.-ETW. 
mit Wohnküche, 104 m^. EBK, Bad. 
Gäste-WC, Abstellraum, 2 Loggien, 
div. Extras, gepfl. HH in Dietzenb.- 
Steinberg, 295 000.-. 06074 12 76 22 

Mühlhelm, Bahnhofstr., Tiofgara 
uonplatz ab Okt. frei, Tel. 06108 / 
7 42 12 

Passat Variant GT. 6 / 90,90 PS, 
eSSD, Reling, RC, 195 / 60. ZV, Far- 
be rot. VB DM 16.900.- Tel. 06104/ 
6 23 17 

Jetzt DM10 500. 
Georg von Opel 

Rödermark-Urberach 
Tel. O6074 / 8 40 00 

Audi 80,1,8 S, braun-met.. 67 000 
km, ABS, Servo, SD^ ZV, Radio Gam- 
ma. Garagenwg,, TU 6/98, inkl. neuw. 
Winterreifen auf Felgen, DM 13 500.-, 
Tel. 06074 / 2 56 09 

Industriekaufmann, 35 J.. sucht 
neuen verantwortungsvollen Aufga- 
benbereich in Auftrag. Versand. La- 
ger, Produktion oder Buchhaltung 
bzw. eine andere Interessante Aufga- 
be. Zuletzt tätig als Leiter eines Au- 
Oenlagers, Zuschriften unter DR 92 

Opel Rekord, Bj. 81.191 000 km, 
Zünd, neu, TTJ bis 3/97, DM 500.-. 
Tel. 06108/7 54 82 

Volvo. 66 PS/48 KW. Automatic, Ga- 
Wa, wenige Kilometer, 2 J. TÜV/ASU. 
Auto Ist zugelassen. Wegen Todesfall 
für DM 2 900.-. Tel. 06073 / 6 36 63 

Urberach. 2-ZI..ETW. EBK, Bad. 
sep. WC. Balk,, 78m^, kpl, renov., 
Parkett u. Tepp.-Boden, Keller, KFZ- 
Pl.. schöne Anlage in ruh. Wohnlage, 
v. Privat, 245 000.-. 06071 / 3 45 28 
1 -Zl.-Apt.. Rodgau. 26 mz, renov., 
Keller, Kfz.-Stpl., frei, zu verk. für 
87 500,- DM. Tel. 06106 / 73 35 89 
Achtung Kapitalanleger, von Privat, 
verkaufe ETW In Roda.-Welskirchen, 
84 m^ WH.. derzeitig Mieter vorhd.. 
gute Mieteinnahme 0 05271 /59 16 

Opel Corsa A City, 7/90,1. Hd., 
Zweitwagen. G-Kat., weiß, 51 TKM. 
DM VB 6000 -, 0 06074 / 36 11 Audi 100. Bj. 9/87,88 PS. dunkel- 

blau, Breitreifen, Alufelaen, RC. 
techn./optlsch sehrgt. fustand, VB 
DM 5600 - 0 06073 / 6 34 22 Kreisverband Offent)ach 6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 

wag. in verschied. Fartten, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440,-, Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89o. 2 83 50 

Liebe Tagesmutti Im Raum Seligen 
Stadt hat noch Termine frei,Chiffre / 
SE134 Vespa NRG 50, Bj. 6/95.1300 km. 

wie neu. VB DM 3500,-. Tel. tags 
069/2 1838 18od. 06106/96 42 

Audi 100 Avant, TtlV 10/96, weiß, 
Preis VB, Tel, 06181 / 6 27 82 ab 17 
Uhr "Hausmann on Tour" hat noch Ter- 

mine Irei, auf DM 590,- Basis. Putzen, 
Einkaufen, Kinderbetreuung, Auto 
vorhanden, habe auch EDVAKennt- 
nisse. Tel./Fax: 069 / 87 19 67. Keine 
Tätigkeit auf Provisionstiasis, o.ä. 

Kadett D, 44 kW, EZ 3/83,117 000 
km, gepll, Zust,, 4trg.. TÜ 6/96, fahr- 
t)ereit, VB DM 500.-, Tel. 069 / 
81 01 37 

Motorroller Jamaha Zest 80,79 
ccm., EZ6«5,485km., NP4690,-für 
3600,-zu verk, Tel. 06182 / 2 19 50 
Honda Shadow 600,1. Hand. TU 6/ 
98. EZ 5/92.20 000 km. Trackbar mit 
Ochsenaugen, alles eingetragen. Si- 
sybar. Hache Sitzbank. Werkzeugroi- 
le. Satteltaschen. Alle Motorleile ver- 
chromt/poliert. Zu verkaufen lür DM 
7950 -FP. Tel, 06181 / 2 61 31 

Poisterstühle neu, nostalg, Koffer- 
satz, je 50,-, Deckenlampe, Rasen- 
teppich mit Dralnage, 130 x 200,40, 
Tel. 06102 / 5 24 09 

Von Privat. 2-ZKBB-ETW, 48 m'. 
3. OG, Olfenbach, ffi. 1940,1985 to- 
tal kernsanierl, 9 WE, am Rande des 
Stadtkerns, 15 Min. zur City, 
VB DM 175 000 -, Tel. 09374 /16 41 

3 Hörspiel-Schallplatten f. Kinder. 
Wilh. Busch, Sängerkrieg d. Heideha- 
sen, Kosmoschiumpf, je 4,-. Tel. 
06182/2 91 69 

Ente. 2 CV Charleston, Bj. 87.134 
tkm, TÜ neu, scheckhellgepflegl, DM 
2000,-, aus 1. Hand, Tel. 069 / 
8 00 31 69 

Senator B 24 V, CD-Ausstattung. 
Top-Zust., Klima, Glas-SD, Velours- 
polster, 9fach bereift, 128 TKM, Bj. 
90, VB 15 000,-. Tel. 06074 / 54 72 

Kinderfrau, versorgt Ihre Kinder in 
ihrem Hause, div. Aroeilen im Haus- 
halt werden mit erledigt. Tel. 06182 / 
2 74 43, ab 18 Uhr Braun Lockenstab, Rotlicht, Reise- 

bügeleisen, engl, Holzzüge, je 20,-, 
Babybettwäsche 10.-, Kekspresse 
Sawa, 30.- Tel. 06102 / 5 24 09 

36 Einweckgläser, 11, Stck. 1.-, 
kompl. 30-, Jeans BEE-GEE, Gr, 
158, rot. 10,-, Autorallye-Verkehrs- 
spiel. 8.50. Tel, 06182 / 2 91 69 

Neuwagen, Opel Corsa B, 1.41.44 
kW/60 PS. Kat,, O km. Ausstattung: 
Airbag. Sen/o. Breitreilen. Heckw., 
Color, RC Blaupunkt, eFH, ZV, Dreh- 
zahlm., Innenausstattung Atlanta, mit 
Garantie, nur DM 19 200.-. Tel. 
06181 / 57 36 77 

2-Zi.-ETW. Götzenhain, 65 m^, gute 
Wohnlage. AIno EBK. 2 J,. KP DM 
265 OCO.-. O 06103 / 8 24 98 GESCHÄFTLICHES 

LAMINAT, PARKETT und TÜREN 
(Markenware) zu äußerst günstigen 

Preisen, m 06073 /30 74 ab 18 h 
auf Wunsch Montage, gew. 

Von Privat, ETWs, NB im Spes- 
sart, 15 Minuten von der Autobah- 
nausfahrt Hösbach. 3 Zi-Whng. DM 
199 000.-. 4 Zi-Whng. 258 000.-. 
Iraumhalte Hanglage. Tel. 06182 / 
2 36 30 

FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 

'niVriViiazTa /~\ TkVn' /~\ ' / J L,  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
J jj H verlegten Heimatzeitungen und 

"-J Anzeigenblättern am Erscheinungstag, 

   I I I I  Eubrik-Nummei 

8 beschichtete Tefal Raciette- 
PfSnnchen 10,-; 2 gr. Standboxen. 4- 
Wege-Baßrefiex. 90 W sinus. je 50.-. 
Tel. 069 / 66 78 77 

Vespa Sfera SO, schwarz. 950 km. 
3/95. mit Gepäckbox. versichert bis 
2/97. DM3150.-, Tel, 06104 / 54 57 

Kanadisches Holzfliierhemd, neu, 
40,-, Handnähmaschine, neu, 30,-, 
Außenleuchte m. Kugelglas 30,-. Tel. 
06103 / 6 35 65 

Uno, Modell Crasy, Bj. 12/91.45 PS/ 
33 kW. 20 000 km. dkl.-blau. VB DM 
8300,-, Tel. 06106/59 18 Kadett GSI Cabrio, Bj. 5/90. Zweit- 

wagen. nur 34 000 km. dunkeigrün- 
met., beiges Verdeck, Alu-Feigen. 
Servo. Inspekt, neu, TIJ 5/97, sehr 
guter Zustand, DM 15 800.-, Tel. 
06106/1 56 66u. 01712156878 

Yamaha GTS 1000,1 J. alt, 4500 km, 
original Koffersatz, VB DM 14 500,-, 
Tel. 06108/17 04 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z,B, AEG ab 98,-, 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50,- usw., Lieferung frei Haus 
a 06S /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 

16 Star Trek-BQcher, 50.-; 60 geb. 
Romane, z. B. Konsalik, Holt. Simmel 
je 2.-: Von«erk-Staubs,btl„ 30 St. 30,- 
Tel.069/66 78 77 

Gardinen, B 3,00, H 1,70 m u, B1,40, 
H 1,75 m, 30,- u, 20-, Herrenklei- 
dung. z. T, neu. Gr. 50/52. v. 1,- bis 
50,-. Tel. 06103/6 35 65 

Hanau, 3-Zi.-ETW, 68 m2. JNM 
11 400 -, KP 210 000 -VB, von Pri- 
vat. Tel 069 / 86 69 10 

Da-Leder-KombI, Gr. 38/36, 
schwarz, zweiteilig, neu. 2x getr.. NP 
DM 1200.-. für DM 550.-. Suche 
Chaps. Gr. 36. knallrote Le.-Jacke 
(keine MRJ) Gr. 38. NP DM 1300 -für 
DM 200.-. Tel. 06074 / 4 25 18 

Ford Taunus 1,6 GL, Bj. 79.120 000 
km. blau. Kotfimel links defekt. Preis 
VB. Ab 16 Uhr Tel. 06182 / 2 57 30 

niCL. MWST. Kinder-Kleidung, Gr. 116-140, Kar- 
ton zus. 20.-. Damen-Kleidung, Gr. 
36/38, Karton zus. 30.-, Autogarage 
8.-, Tel. 06108 / 7 52 86 

Opel Vectra 2,0 CD, 115 PS, Bj.89. 
70 TKM. TÜV/AU neu. silbemiett.. 
Bordcomputer. DM VB 11 900.-. Tel. 
06181/6 03 79 

Zimmergewichshaus m. Heizg.. 
50.-. Gardenastreuwagen 35.-. 2 
Elektrorasierer, einer neu. 30 - u. 40. 
.Tel.06103/6 35 65 

Hanau, 3-ZI.-ETW, 68 m^. JNM 
11 400. -. KP 210 000 -VB. von Pri- 
vat. Tel. 069 / 86 69 10 

Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te. hole sof, ab. 069/387157, Fa.WMZ Scorplo Turnier, EZ 12/92,35 000 

km, met.. RC. SD. beh. Frontsch., 
Winten^eilen. Scheckheft, VB 
22 000,-. Tel. 069 / 86 43 32 

Herren-Hosen, Jackett, Anzüge, Gr. 
53, zu verkaufen. Preis pro Stclt. un- 
ter DM 50,-. Tel. C6103 / 5 26 51 

Dreieich-Götzenhain, von Privat, 
heile, schön geschn. 3-ZI.-ETW, 
92,5 m2, EBK, 2 Tageslichtbäder, 
Balk., KFZ-Slellpl,.kein Hochhaus, 
VK DM 365 000 -, « 06103 /8 66 89 

Gebr. HaushaitsgerSte billig zu 
verk,. z.B. Waschm.. Wäschetr.. 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschin^spülm. 
KüchenmötwI. Spüle. E-Herde. 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

OFFENBACH-POST. 
Hanau-Post, 
Heuaenstainnw SUuK-Post. 
Obertstiausener Stadt-Post, 
MONheitiwr Slsd^Poat, 
OiatzsnUKtier Stadt-PMl. 
I^adgaui-Post, 
RSdermark-Post, 
Oraieich Stadtanzeiger, 
SaUgenstMUr Heimat-Blatt, 
Habnatpost für Stainhaim/ 
KMl-AuhsIm/QfDaauheini, 
UngenarZsitung, 
DiabwgarAnzaigar, 
Qfoß-Zimmeniet 
Lokatanzeigef, 
^adtanitigerfQr 
Offsniiacti. WHiihaitn, 
ObtiWiauiin, 
StcdipoattksWcti. 
Ijwaw. EjaMiaoh. 
OMxagerAnzalggntaM 

Camplngfahneuge Badeschrank Holz, wß, Resopai. 
115 x 90 cm, 4 Einlegeböden aus 
Glas 50,-, Stehlampe, 170 cm, 50. 
Tel. 06108 / 6 63 27 

bis 4 Zeilen = 14.- DM Ford Escort CLX, EZ 1/92.53 Tkm. 
1,6 i. 105 PS. viele Extras, unfallfrei, 
scheckheftgepflegl. DM 12 900-, Tel. 
06103/2 77 27 

Wohnmobile - Wohnwagen 
Vermletung-Verkauf-Servlce 

Stellplätze, Gasprüf., Campingartikel 
Dittmeier GmbH, Otjertshausen 

»06104 / 79 75 390.06182 / 5840, 
FAX 6 55 01 gew. 

2 Wlckeltachen je 10.-, 2 Tüten mit 
Stofftieren VB bis 50.-, Tel. 06104 / 
49 02 75 

2Q5 GRD, Bj, 86.44 KW. 88 500 Km. 
TÜV 5/97. GaWa. 4-türig. sehr gepll., 
VBDM4 800.-.Tel.06104 / 4 19 94 Allbert Arzneischrank, 2-türig. 25, 

Bade-Spiegeischrank. 3-türig m, 
Licht/Steckdose 35,-. Tel, 06108 / 
6 63 27 

Mod, 1-ZI.-ETW, 31 m2, m. Duschbad 
*■ sep. Küche, Nähe Dieburg, kompl. 
eingericht. + ausgestatt. (Farb-TV, 
Tel., WaMa usw.) f. DM 130 000 -, 
von Privat, Tel. 06071 / 3 63 31 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * MOnzenfachgeschlft 
Werner Könnel, Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach, T. 069 / 88 37 39 

Hauck Biragy, blau. neuw,. 40.-. Dis- 
ney Baby Trainer, 25,-, Prenatal Baby 
Trage, lila, 25.-. Prenatal Koalabär 
Wämneli., 10.-. Tel. 06104 / 49 02 75 

Peugeot 205, Bj. 84,78 000 km. 37 
kW. TÜ 97. braun. 4-tür„ VB 
DM 2600.-. Tel. 06104 / 6 72 24 

Sierra Kombi 2,0, rot. Bj. 87.90 PS/ 
66 kW, 190 TKM. U-Kat. ZV. SSD. ei. 
FH. TÜ/AU 9/96. RC. 2. Hand, guter 
Zustand, werkstatt-geschätzt. VB 
3700.-. Tel. 06106/1 55 76 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Dethleffs Wohnmobil, voll ausgest. 
f. 5Pers., vieiZubeh.,ab DM 100-zu 
vemi.bis 16, 7, und ab 2, 9. 96. 
Tel. 06106 / 53 82, ab 18 Uhr 
Schönes, groOes Wohnmobilhelm, 
mit Vordach und vielen Extras zu 
verk., Erlenbach am Main, VB, 
Tel. 069/65 35 18 

Peugeot 306 XN, Bj. 94,10 000 km, 
74 KW, grün-met., Lux-Ausst., eFH, 
Autom , ABS, ZV, RC, Heckbrems- 
spoiler, NP DM 34 000,-, VB DM 
22 000,-, Tel. 06104/14 96 

Gr. TOte. Ersatzteiiiager Playmobil. 
30.-. 4 Spielzeugpuppen v. 15-45.-. 
Kiste Einmachgläser. 10.-. Bücher. 2- 
6.-. Tel. 06108/6 80 01 

Groß-Zimmem, v. privat. 3-Zi.-ETW, 
Maisonette, NB, ca. 80 m^ u. 30 
m^ausgebaut. Dachboden, frei, inkl, 
Stellpi., DM 348 000-, Tel, 06071 / 
3 15 08 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab {+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften {+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Mondeo Ghla, Bj, 7/93,67 000 km, 
1. Hd., Klima, Servo. ABS. Airbag. SD. 
Alufelgen. werkstattgepfi., VB DM 
21 900,-, Tel, 06108 / 7 34 94 

Fliesenleger haben noch Termine 
Irei! Tel. 06103 / 4 55 84 gew. Geschirrtelikiste, DM 30,-. 2 PC Ta- 

staturen. zu-s. 35.-. Verk. Kiste, 
versch, Kleinspielzeug. 30,-, Tel. 
06108 / 6 80 01 

1 Entsafter, DM 20-, 1 Brettschaukel 
DM 15.-. 1 Hängelampe, 15 cm 0. in 
Chrom. DM 15.-. Tel. 06074 / 2 64 50 

Peugeot 605 SV 3,0, Automatic. 
Bj. 11/92.73 000 km. TU/AU neu. sil- 
ber-met.. LM-Räder1 Satz WR 
u.v.m., DM 17 900,-. 06104 / 4 27 50 

Mondeo Turnier CLX, 90 PS/66 kW. 
EZ 9/94.40 000 km. Alu. 205er Rei- 
fen. schwarz-met.. ABS. AIrbags. SD, 
ZV, Preis 25 800.-. 06074 / 9 82 74 

Name Vorname Straße 
Eriba Touring Troll m. Vorzelt, v, Zu- 
behör, 5.5 m. Gawa. 5000.- VB, TÜ 
10/96. gepfl.. b. 4 Pers., 06108/68373 

Eiektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhoi- 
preisen, Kundendienst im Haus. 
64839 Münster, Frankfurter Str. 11, 
Tel. 06071 / 3 29 95 

Marmortisch in mahagonif,, Rahmen 
eingelegt, 140 x 80, DM 50,-, Beistell- 
tisch wie oben, 80 x 80 DM 30.-. Tel. 
06182/2 41 53 

PLZ/Ort Telefon 
Der Betia0 O liegt als V«iiechnung»ch«ck bei O «otl obgebucht werden (Kaina Rachnungsstallung) 

Ford Scorplo, Automatik, Bj, 92, 
45 000 km, weinrot-met„ ABS, RS, 
Sen/o, div. Extras, 1. Hd,. sehr gepf 
Zustand. Preis VB. Tel. 06106 / 

1 43 36od. 1 34 09 

Cllo RN, Bj. 5/91,55 PS, Kat., 44 000 
km. 1. Hand. Garagenwagen, sehr 
gepfl . silber-met..RC. DM 8950,-. 
Tel. 06103/8 23 61 

Esszimmertisch mahagonif.. 120 x 
80 ausziehb. auf 200 x 20, DM 50-, 6 
Esszimmerstühle, mahag. a 20.-. Tel. 
06182/2 41 53 

Unterschrift Bank An- u. Verkauf v. Antik- u. Qe- 
brauchtmöbeln, Entrümpi., Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

Verschiedene 5,- DM Münzen ab 
DM 9,50 bis DM 48,- abzugeben, Tel. 
069 / 85 51 39 
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VERMISCHTES 

Charmant * hübsch 06071 / 8 15 72 

Topmodell 06071 /2 58 79 

STELLENANeEBOTE 

UJir expandieren uieiterl 

Mit lost ^10.000 Mitarbeitern sind wir der größte 
Afbeitgober der deutschen Gastronomie Team- 
rjeiüt, Chnncengerechtir^lfeit, Weilerbildunqsmoq- 
lichl'oiten und Flexibilifot sind für uns keine Wort 
hülsen, sondern unobdingbore Voroussetzungen 
für unseren Erfolg. 
Wir suchen Sie zur VorülorVung ols 

Wenn Sie freundlich ünd sicher im Umgang mit 
Menschen smd. eine obgeschlossene Berufsaus- 
bildunq oder entsprechende Berufsorfohrung 
lifilxjn und idealerweise zwischen Anfang Zwon- 
zig und Milfo Dreißig sind, mochten wir mit Ihnen 
uljor Ihre Entwicklungschancon bei A^Donald's 
sprochon 
Wir bieten oir) dieser f^osition entsprechend dotier- 
tes Gehalt, eine geregelte 5Tage-Woche mit 
Wechselschichtcn mit Wochenenddienst und nicht 
/ulotzt die Sozialleislungen eines großen Unter- 
nnhrnons 
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunteriagen 
mit lichlbild. 
McDONALD'S DEUTSCHLAND INC. 
Regionalverwaltung Südwest 
Frau Kastens 
Kennedyallee 109 
60596 Frankfurt/Main 

Ein Unternehmen der GKN Automotive 

Wir sind eine Tochtergesellschaft der eng!. GKN-Gruppe Bir- 
mingham. Am Standort Offenbach beschäftigen wir uns mit der 
Herstellung von Antriebselementen für die Pkw-Industrie. 

Für verschiedene Bereiche unseres Unternehmens suchen wir 

Büroassistentinnen 

Ihre Aufgabe wird sein: Organisation des Sekretariats, Erledi- 
gung der Korrespondenz, Terminplanung, Erstellung von Sta- 
tistiken, Präsentationsunteriagen etc. 

Von der Ausbildung her sollten Sie über eine abgeschlossene 
Berufsausbildung im kaufm. Bereich verfügen. Darüber hin- 
ausgehend entarten wir, daß Sie über PC-Kenntnisse verfü- 
gen. Da wir ein international tätiges Unternehmen sind, ist die 
englische Sprache Grundvoraussetzung. 

Neben einer anspruchsvollen und entwicklungsfähigen Tätig- 
keit bieten wir eine leistungsorientierte Vergütung und die 
Sozialleistungen eines modernen Industriebetriebes. 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe des Gehaltswunsches 
senden Sie bitte an unsere Personalabteilung. 

Lötir & Bromkamp GmbH 
Gari-Legien-Straße 10,63073 Offenbach-Bieber 

Der neue Almera? Den kauf ich mir! 

Der neue Almera bietet star- 
kes Design z.B. als klassi- 
scher 3-Türer, 1 a Ausstattung 
serienmäßig und und und. 
Dabei ist er so sicher wie ein 
Großer und günstig im Unter- 
halt w/ie kaum ein anderer 
Kompakter. 

Almera 1.4 LX 3-türig 
Der Preis: 

DiVi 20.995,- 
*Unverbindliche Preisempfehlung zzgl. Über- 

fütirung, Zulassung. 
Attraktive Finanziorungs- und Leasingange- 
bole bieten Ihnen die Nissan Bank GmbH 
bzw. Nissan Leasing GmbH. 

Er kann. Sie kann. Nissan. 
Nissan Motor Deutschland GmbH 

Nissanstr. 1. 41468 Neuss 

64807 Dieburg, Autohaus Eller GmbH 
Frankfurter Str. 63, Tel.: (06071) 2 40 21 

63128 Dietzenbach, Autohaus H+S GmbH 
Hans-Böckler-Str 1, Tel.: (0 60 74) 4 11 98 

63303 Dreiech-Dreieichenhain, Autohaus Haimerl 
GmbH , Daimlerstr. 14, Tel.: (0 61 03) 8 83 55 

63165 Mühlheim/Main, Autohaus Mühlheim 
GmbH, Dieselstraße 2, Tel.: (0 61 08) 62 62 

63071 Offenbach, B+B Autohaus GmbJH 
Waldslraße 217, Tel.: (0 69) 04 75 54-55 

63067 Offenbach, Autohaus Buchsbaum 
Andröstr 19-21, Tel.: (0 69) 88 00 77 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschweslem (Pfleger) 

Allenplleger(inneii) 

Personal zur Slundenbelreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Ann Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

^Schomstelnbau und -Sanierung 
♦Moderne Brennwerttechnilc . 
♦RAL GUtelliierMracMe Arbelten 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
"g (06108) 6137 Fax (OWOB) 6179 

GESdOFniGKS 

SOHOimflRTKMS BAUIN 

\\ 

Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathlaus 4 
63477 Maintal 
lM>n06181/45881 

-EICHHUNN ubor 50 Jahre Erfahrung 
Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANHANSER U.ANHÄN6E- 

• VOflRICHTUNGEN« vom Sp«2ialhag* 
Übof 10 (XX) Teila am Laper z, B jfi 

Piiiilchen Heckgepacl»lrnqrr (»ir F.ihfr.KJcr ü<lcr Sh»' OM lMüO 
Afih.-inypr ob OM 799 00. 
Gasd.ischi'cil.-iusch b kg DM 9 99 
Aiih.-inqrrkpt Ahholpr .ib D.M 199 pÖ 
mit rinh.ui VVV GoM ab DM 479 QO 
Anh.tnqcrvcrnnctung ob DM 26 bO 

Verkauf • V«rmi«tung • Sarvic« 
Besuchen Sie unst 

I Orber Straße 13* 60386 Frankfurt 
I Tel 069/41 90 40 «Fax 069/4t 02 41 

Weißlack 

Türelemente 
198,5 X 86 X 14 cm 

,1 DM 295.- 
auf Wunsch mit Montage 

HOLZMARKT iVlÜHLHEIIVI 
Kolpingslrade 14. Miihlh.-Lämmerspiel 
Tel. 06108 / 7 38 57 fa* 06108/ 7 39 55 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

Am Samstag, dem 22. 6. 96, frisch und preiswert 
Jonagold, Idared, Elstar, Delicious, 
HKI. I od. II   kg/DM 2,50 8 kg 20,- 
Pfälzer Frühkartoffel „Berber" Hkl I vorw. festk. u. neue Zwiebel 
6.00 Neu*lsenburg. Güterbahnhof 
8.W WtlWorf, Mmhof 8.45 IMrfelden, Bahnhof 9.15 Eflelabach, Bahnhof 
9.4S Langen, Bahnhof 

10.15 Sprendlingen, Behnhof 
10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 10.45 GÖUenhain. Bahnhof 
11.15 Dietzenbach, Bahnhof 
11.45 Stelnberg, Parkplatz 

gegenüber Etto^Tanktteiie 12.00 Heuaentlamm. Bahnhof 
12.30 ObertkhauMn, Bahnhof 
12.45 Hauten, Bürgerhaut 
13.00 Bl.-Waldhof. Buchenweg 13.15 Bieber. Bahnhof 
13.45 Offenbach. Stadthalle 

Nateea Dreieck 

14.15 Offenbach. Güterbahnhof 14.30 MOhlhetm, Bahnhof 
14.45 Dieteahelm, Buehatteatelle 14.55 Steinheim, Stadtaparkaeae 
15.10 Klein-Aufieim, Bahnhof 
15.25 Hainburg, Bahnhof ) , 15.35 Kieinkrotzenburg, Feuerwehrh. 15.45 Seligenstadt. Bahnhof 

Wegen II 14.15 UrtMrach, Fettplatz 
14.30 Ober>Roden, Behnhof 
14.45 NIeder-Roden, Bahnhof 
15.00 Dudenhofen, Bahnhof 
15.15 Jügethelm, Bahnhof 
15.30 Hainhauten. Bahnhof 15.45 WeleWrchen, BQrgerfMua 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

KAAttNO RUND' 
Sdiomstelnausldcldung mH Sdumotterohten • 

I • LtlcntMon mit Glasur ■ 
Edelstahlrohrcn • mt 

Wäimedämmung • LdciitMon mit Glasur ■ gegen feuchte, vetsottende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedeftemperaturheizungen 
Enwutm von Schomsl«lnl<öp(*n mit KEnkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nciai / C Ofl IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiachstr. 17 UD101 / U bU Iv 

Über 200 Küchen 

auf mehreren tausend qm 

mit riesiger Badausstellung 

habeisan 

direkt an der 43 A 

Abfahrt Klein-Auhelm / Steinheinfi 
63456 Hanau (Klein-Auheim) 
An der Wiesenhecke 12-14, Telefon (06181) 66 52-0 
Öffnungszelten: lulo bis Mi. und Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr, Donnerstag 9.30 bis 20.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr, langer Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräle. zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Getriergeräte, Geschirrspüler, 
Staubsauger, Bügelautomaten. 
Dunsthauben, Einbaugeräte. 

Laqer Waldacker 
Rooermark-Waldacker 

GoethestraOe 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags V. 14'.30-t8.00Utir 

samstags v. 10.00-13.00 Uhr 
Aul Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

IVIaler- und Tapezierarbeiten 
abirfllmmi kuntrIsUg, pnlswiit 

iKhIich gut und sautor Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 0 6074/44486 

Miel^ 

Hausgeräte 
, Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 6151/8 58-0 
* Werkkundendienst 

■Tel. 0.130/II 32 34 
Verkauf nur über den Factitiandel 

schnell 

bequem 

preiswert 

GanlshlMr Smdtl, 6enlstiliier sUII 
FmImIs MliMniwisnr, Clistlc + MidlMin 
RMRSimidil Clissic, RUnspraiej still 
Niliidl's BlttwiitrMie 
trtsdM LlmwuHla (tame, ZItnm 
VItlil InBL Mlnwalwinir 
Rapps Milstenclw((n naturtifib, No. 1 

12/0,7-l-K. (6.60)' 6.85 
12/0.7-l-K. (6.60)" 7.85 
12/0.5-l-K, (6.60)- 8.85 
12/0,7-l-K. (6.60)* 1.85 
6/t,5-l-K. (6.00)' 8.85 

12-l-K. (6.60)' 20.85 

Msdit« Ras* 
0.75 5.50 im 6er Kation 5.35 

BlaadMl 
0,75 4.85, Im 6er Karton 4.70 

Eittn WtiaiiaiM 
0,75 5.00 Im 6er Karton 4.85 

Afluaikellar Rast 
0,75 3.50 Im 6er Karton 3.35 

Olanlartar Waltsa, Altaamlutar BmaiWar i6/o,5i-k. (7.80)- 18.85 
Bltfewitr Pils. Blttanaf Orln alkakaltial 20/0.5-i-K. (s.oo)- 22.85 
Jam PUsaner, Jaw lIiM. Jaiar Fai 21V0.5-1-K. (6.oo)- 22.85 
lictar PranilMi Pllsaaar, Pranlain Eqwit 20/0,5-i-K. (6.oo)- 21JO 
Edafs PranNiai PllsaMf, ExHit, Mt 20/0.5-iK. (6.00)- 17.85 
PfawsttmafE<al-PUs.E»Hit 20/0,5-i-K. (6.oo)- 20.80 
Dr«l«loh«nhaln Gleisstraße 1 
Halnhau««n Alfred-Deip-Straße 54 
H«us«n 
Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 66 
Obertshausen Maltesersiraße 3 
QroOsuhslm Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klsin«Auhslm Seligenstddter Straße 60 
Klein-Krotzenburg 'asanenestraOe 7 

Lengen Langestraße 3 
PiMerstraOe 45 Mflhlhelm 
Borsiostraße 2 Dieselstraße 1 
Neu-Isenburg Sctileussnerstraße ^ Nieder-Roden 
Bnsteinstraße 
Ober-Reden Odenwaidstraße 69 
Offonbeeh Berliner Str. 256 
Ludwigstraße 61 Seneteiderstr. 170 

illgonstefit :hanenburMr Str. 90 Sieirtheimer Straße 43 
Sprondlingen Eisenbahnstraße 141 Urberach 
K.-Adenauer-Straße 83 Qroa«Zimmem 
Röntgenslraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profi-Tank SeneWdarttr. 170 
Dl*sel Benxin 
1.18» 1.50^ 

cncrZätung 
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100. Jahrgang 
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Fröhliches Treiben rund um den 

Vierröhrenbrunnen begeisterte 

Auch das 23. Ebbelwoifest machte viel Spaß / Etwas weniger Besucher 
Landen faf) - Mit nnifon- vprnni*i/r*rf lioV* urat- TTin /-liLp l *   ^ r i . Langen (af) - Mit prüfen 

dem Blick schauten die Lan- 
gener am vergangenen Wo- 
chenende immer wieder gen 
Himmel; Sollten die dunklen 
Wolken, die stets aufs Neue 
am Firmament aufzogen, 
tatsächlich Regen verheißen? 
Doch weitgehend war Petrus 
auch in die.sem Jahr den Be- 
suchern des mittlerweile 23. 
Ebbehvoifestes wohlgeson- 
nen. Abgesehen von ein paar 
kurzen Schauern floß nur 
das Stöffche von Freitag bis 
Montag wieder einmal in 
Strömen,, 

Tausende promenierten 
wieder die Straßen entlang 
und ließen es sich so richtig 
gut gehen. Trotzdem waren 
die Festivitäten rund um den 
Vierröhrenbrunnen in die- 
sem Jahr nach Schätzung 
der einzelnen Vereine und 
Betreiber von Heckenwirt- 
sohaften, Ständen und Fahr- 
geschäften nicht ganz so gut 
besucht wie in der Vergan- 
genheit. 

Gründe dafür hält Brun- 
nenwirt Hans Hoffart parat. 
,,Die Europa-Meisterschaft 
lief im Femsehen, und es 
war auch relativ kühl, um 
draußen zu sitzen", erläutert 
er. ,,Außerdem können die 
Leute das Geld nicht mehr so 
locker ausgeben." Trotzdem 
ifar das Ebbelwoifest wieder 
mindestens einen Besuch 
wert, und den ließen sich 
viele auch nicht nehmen. 

Offiziell eröffnet wurde 
das fröhliche Spektakel am 
Samstag nachmittag von 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than, dessen Dank wieder an 
den Verkehrs- und Verschö- 
nerungsverein ging, der für 
die gelungene Organisation 

verantwortlich war. Ein dik- 
kes und verdientes Lob vom 
Rathauschef ging auch in 
diesem Jahr wieder an die 
Bewohner der Altstadt, die 
kräftig mitfeierten, statt sich 
über die Ruhestörung zu be- 
schweren. 

Passend zum Besuch des 
Pap.stes gab Pitthan auch 
wichtige Nachrichten aus 
dem Vatikan zum besten. So 
sei die Geschichte mit Adam 
und Eva nicht mit dem Sün- 
denfall zu erklären. Viel- 
mehr hätten die beiden 
schon damals eifrig Stöffche 
gekeltert und dafür den Ap- 
fel benötigt. Bisher wurde 
die Neufassung über die An- 
fänge der Menschheitsge- 
schichte aus Rom allerdings 
noch nicht bestätigt. 

Das allerdings störte am 
Samstag nachmittag keinen, 
und so konnte getrost zur 
traditionellen Ebbelwoi- 
Daaf durch Brunnenwirt 
Hans Hoffart übergegangen 
werden. Die Stadtverordne- 
te Margrit Jansen, Li Pit- 
than, Ehefrau des Bürger- 
meisters, der Erste Stadtrat 
Klaus Dieter Schneider und 
der Erste Vorsitzende des 
Langener Fördererkreises 
für europäische Partner- 
schaften, Fritz Jürgen Bek- 
ker, waren in diesem Jahr 
die vier Glücklichen, die sich 
über die besondere Ehre 
freuen durften (ausführli- 
cher Bericht folgt auf Seite 
zwei). 

Ging es auch erst am 
Samstag nachmittag offiziell 
los, so war doch schon seit 
Freitag abend rund um den 
Vierröhrenbrunnen Spaß 
und gute Unterhaltung an- 

gesagt: Die bunten Karus- 
sells drehten ihre Runden, 
die Besucher genossen die 
kulinarischen Spezialitäten 
und natürlich den leckeren 
Ebbelwoi, und heiße Rhyth- 
men drangen aus allen Ek- 
ken herüber, um eine Ge- 
räuschkuli.sse der be.sonde- 
ren Art zu bilden. Da misch- 
ten sich die Hits von Madon- 
na aus den Lautsprechern, 
mit den rockigen Tönen von 
Billy and the Lucky Boys aus 
der Scherer-Halle und der 
Stimmungsmusik aus so 
mancher Heckenwirtschaft. 

Mit großem ,,Hallo" ging 
natürlich auch das Feuer- 
werk am Freitag bei Ein- 
bruch der Dunkelheit über 
die Bühne. Richtig spannend 
war es, als zunächst nur eine 
Rakete abgeschossen wurde 
und dann erst einmal nichts 
mehr passierte. Umso impo- 
santer und feuriger ging es 
dafür ein paar Minuten spä- 
ter zu: Raketen und Leucht- 
kugeln verwandelten den 
Himmel in ein buntes Firma- 
ment. 

An den Hälsen der Besu- 
cher und Besucherinnen 
glänzte und funkelte es da- 
für nur vereinzelt. Für die 
meisten waren nämlich am 
Wochenende Perlen- oder 
Goldketten pas.se. Stattdes- 
sen kauften sich viele lieber 
einen der kleinen Bembel 
und hängten ihn sich um. 
Auch das hat schließlich 
Tradition, denn in jedem 
Jahr gibt es ein neues Samm- 
lerstück, das zum Ebbelwoi- 
fest genauso gehört wie das 
Stöffche selbst. 

Das weiß auch Lilli Jäckel 
aus Langen, die stolz die Er- 
innerungsstücke der vergan- 

gen 22 Jahre um einen Spie- 
gel vereint hat. Klar, daß sie 
sich bisher auch kein Ebbel- 
woifest hat entgehen lassen. 
,,Ich bin eigentlich ein ern- 
ster Mensch, aber hierher 
komme ich doch immer sehr 
gerne", schwärmt sie. ,,Die 
Atmosphäre, die Menschen 
und die ganze Stimmung 
hier sind wirklich einzigar- 
tig. Und es ist für jeden et- 
was dabei." 

Recht hat sie, die mobile 
Rentnerin. Wem es nämlich 
an den Ständen und zwi- 
schen den Karussells mal zu 
turbulent wurde, konnte 
sich am Samstag und Sonn- 
tag auf den Bachgassen- 
markt zurückziehen. Dort 
boten wieder Kunsthand- 
werker und Vereine ihre 
selbstgestalteten Schmuck- 
stücke feil. Von Papier- und 
Holzarbeiten über Keramik 
und Schmuck bis hin zu 
Puppen und Blumengestek- 
ken reichte das vielfälitge 
Angebot. Da konnte so man- 
cher nicht widerstehen und 
machte sich auch mal selbst 
ein schönes Geschenk. Ein 
nette Alternative zu den eher 
wilden Fahrgeschäften war 
das alte Karu.ssell der Hay- 
ner Reitschule. 

Vier Tage lang beherrschte 
also das muntere Treiben um 
den Vierröhrenbrunnen mal 
wieder die Stadt Langen und 
sorgte für bunte Fröhlich- 
keit. Da sprach ein kleines 
Mädchen vielen aus der See- 
le, als sie am Montag abend 
ihren Papa mit großen Au- 
gen anschaute und traurig 
fragte: ,,Ist denn wirklich 
erst in einem Jahr wieder 
Ebbelwoifest?" 

Polizei meldet 

keine Vorfälle 
Langen - Gute Nachrich- 

ten hält auch die Polizei im 
Zusammenhang mit dem 
Ebbelwoifest in diesem 
Jahr parat. Es sei zu keinen 
größeren Vorfällen gekom- 
men, bestätigten die Beam- 
ten. 

Das beweist einmal mehr, 
daß die Langener und Lan- 
generinnen feiern können, 
ohne gleich Randale ma- 
chen zu müssen. 

Mit bunten Raketen wurden am Freitag abend die Festivitäten rund um den Vierröhrenbrunnen 
stimmungsvoll eingeläutet. gtrotifeldt 

„Ewige Talente" 

siegten bei der 

Ebbelwoi-Staffel 
Langen (hob) - Am Sonn- 

tag vormittag ab zehn Uhr 
wurden auf dem alten SSG- 
Sportplatz an der Zimmer- 
straße traditionell die Sieger 
der diesjährigen Ebbelwoi- 
Staffel ermittelt. Einmal 
mehr kämpften wieder zahl- 
reiche Langener Teams um 
die EIhre und um den begehr- 
ten Pokal. Im Parcours galt 
es erneut, die eher lustigen 
als schwierigen Aufgaben 
mit Geschick und Geschwin- 
digkeit zu lösen. Das Rennen 
machte schließlich die 
Mannschaft der,,Ewigen Ta- 
lente", gefolgt von ,,Tiempa" 
und dem Streethockey-Team 
des REC Langen. Das .sieg- 
reiche Team feierte anschlie- 
ßend auf dem Ebbelwoifest 
gehörig den Erfolg. 

Diebisches Quintett 

Jugendliche gestanden Zugüberfälle 
Langen - Die Polizei in 

Darmstadt hat jetzt fünf 
Tatverdächtige im Alter 
von 1() bis li) Jahren aus 
Egelsbach und Langen er- 
mittelt, die für mindestens 
ein Dutzend Überfälle in 
Zügen, hauptsächlich auf 
den Bahnstrecken Darm- 
stadt - Frankfurt sowie 
Frankfurt - Hanau in Fra- 
ge kommen. Sie sprachen 
meist Jugendliche an und 
fragten nach Zigaretten. 
Nachdem der Kontakt 
hergestellt war, bedrohten 
sie ihre Opfer und zwan- 
gen die Jugendlichen, Bar- 
geld herauszugeben. In 
zwei Fällen nahmen die 
Täter sogenannte Scall- 

Geräte ab. Die Tatzeiten 
erstreckten sich vom No- 
vember des vergangenen 
Jahres bis Mai 19!)fi. In 
Zusammenarbeit mit der 
Darmstädter, Offenbacher 
und Hanauer Polizei wur- 
den die Tatverdächtigen 
bereits vor einigen Wo- 
chen vorübergehend fest- 
genommen. Sie legten um- 
fangreiche Geständnisse 
ab. Dennoch scheint nicht 
ausgeschlossen, daß das 
Quintett weitere Überfälle 
dieser Art begangen haben 
könnte. Die Ermittler bit- 
ten mögliche Geschädigte, 
sich unter der Rufnummer 
0 61 ,il/9 ()9 :j() :J() zu mel- 
den. 

Bestes „Stöffche" wieder prämiert 

• Manfred Metzger ist neuer Ebbelwoi-König / 39 verschiedene Sorten 

<Vährend sich vor der Stadtkirche das Kettenkarussell drehte, versammelten sich die Besucher 
Um die Tribüne am Vlerrdhrenbrunnen, auf der die populäre Ebbelwol-Daaf und die Auszelchnun- 

I gen des Ebbelwol-Königs und der Prinzen vorgenommen wurde. Foto: Strohfeidt 

Langen (hob) - Insgesamt 39 
Sorten selbstgekelterten Eb- 
belwois hatten die 32 Ebbel- 
woi-Ritter durchzutrinken, 
um den diesjährigen Ebbel- 
woi-König und seine drei 
Ebbelwoi-Prinzen zu ermit- 
teln. Nachdem alles getestet 
und manches für gut bezie- 
hungsweise weniger gut be- 
funden worden war, kam die 
Jury zu folgendem Ergebnis: 
Manfred Metzger heißt der 
neue Ebbelwoi-König, seine 
Prinzen sind Jürgen Jäckel 
und Ludwig Umbach. Mit 
Gisela Göckes ist in diesem 
Jahr auch wieder eine Dame 
unter den ersten vier vertre- 
ten. Am Samstag nachmittag 
im Anschluß an die offizielle 
Eröffnung des Ebbelwoi-Fe- 
stes erhielten die vier Kelte- 
rasse aus den Händen von 
Brunnenwirt Hans Hoffart 
ihren verdienten Lohn in 
Form eines Bembels sowie 
Urkunden und silberne An- 
stecknadeln. 

Drei Herren 
und eine Da- 
me kelterten 
In diesem 
Jahr das be- 
ste Stöffche. 
Von Brunnen- 
wirt Hans Hof- 
fart (ganz 
links) wurden 
sie mit Bem- 
bel, Urkunde 
und silberner 
Anstecknadel 
ausgezeich- 
net (von 
links); die 
dreiEbt>elwoi- 
prlnzen Jür- 
gen Jäckel, 
Gisela Gök- 
kes und Lud- 
wig Umbach 
sowie der 
neueEbbel- 
wolkönlg 
Manfred Metz- 
ger. 

Foto: Borctiard 
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Trauer um Ersten Tenor 

Nachruf des Posaunenchors auf Wilhelm Kubaczyk 
Langen - Der Po- 
saunenchor der 
Evangelischen Ge- 
samtgemeinde Lan- 
gen trauert um sei- 
nen langjährigen 
Ersten Tenor Wil- 
helm Kubaczyk, der 
am Pfingstsonntag 
in einem Kranken- 
haus in der Nähe 
seines letzten 
Wohnortes Dießen 
am Ammersee 
83jährig verstarb, 

Iiis zu seiner vor- 
zeitigen Pensionie- 
rung war Kubaczyk 
als ikornist im Ra- 
dio-Sinfonieorche- 
ster des Hessischen 
Rundfunks tätig. 
Eine Augenoperati- 

on zwang ihn je- 
doch in den Ruhe- 
stand. Damit konn- 
te und wollte er sich 
nicht zufriedenge- 
ben, denn zu sehr 
hatte er sein Leben 
der Musik ver- 
schrieben. Trotz er- 
heblich geschwäch- 
ter Sehkraft nahm 
er sich mit großem 
Engagement der 
Laienmusik in Lan- 
gen an. Profitiert 
hat davon in erster 
Linie der Posau- 
nenchor der evan- 
gelischen Gesamt- 
gemeinde, an dem 
Kubaczyks Herz 
besonders hing. Von 
ihm geübte Kritik 

war immer kon- 
struktiv und gab 
wertvolle Hinweise 
für ein besseres 
Spielen. Zahlreiche 
Jungbläser wurden 
unter Wilhelm Ku- 
baczyks Anleitung 
ausgebildet. 

Ab 1989 zog sich 
Wilhelm Kubaczyk 
aufgrund seiner 
Augenprobleme 
mehr und mehr zu- 
rück, war aber in 
Notfällen stets be- 
reit, noch einmal 
kurzfristig auszu- 
helfen. Nach dem 
überraschenden 
Tod seiner Ehefrau 
Anfang 1991 siedel- 
te er im Dezember 

des gleichen Jahres 
in ein Seniorenheim 
nach Dießen/Am- 
mersee über. Kurz 
vor Pfingsten mußte 
Wilhelm Kubaczyk 
wegen Durchblu- 
tungsstörungen in 
den Beinen ein 
Krankenhaus auf- 
suchen. Er bekam 
eine schwere Lun- 
genentzündung, ge- 
gen die er nicht 
mehr genug Kraft 
aufwenden konnte. 

Am Donnerstag, 
27. Juni, erfolgt um 
14.15 Uhr die Ur- 
nenbeisetzung auf 
dem Friedhof in 
Langen. 

Schmutz in 

Sterzbach 

eingeflossen 
liiiiigcii - Si'linnilz 

Wii.s.scr ist III diMi vi'rgnn- 
gcniMi Tiigfii in den Liin- 
gtiiiM- Sti-r/lint h gcliiiigl. 
Kur (Iii- Aiilirgcr in der 
Altstiiill, wo (Icr Slcr/- 
Imi'h in sciniMn orfcm-n 
Hell fliclJI, wnrdu'sdi'iit- 
licli fiki'nnbiir. Das 
Schnullzwa.s.siT trat aus 
/wcM llbcrlaulknMiilcn 
aus. die Ihm Hcdarf Was- 
ser aus dem St('r/l)iii li 
iiiil'nchiucn .sollen Da im 
neuen Krci/eit- und Ka- 
Miilii'iihad I'"ih('r gcspiill 
wurden, kam es jccioi-h 
/um umgekehrten Kl- 
l'ekt: Hei der SpUlimg 
wurden innerhall) kürze- 
ster /eil erhebliche Men- 
gen an Was.ser in die Mi- 
si'lnvas.serkanale einge- 
leitet, so (laß sie ihier- 
.seits in den Sterzbacli 
uberl raten. 

Wie der Kisli' Stadtrat 
Klaus Dieter .Schneider 
mitteilte, wurden die 
beiden Überläufe inzwi- 
si'lien gesehl(is.sen, damit 
sich ein solches Malliciir 
nii'ht wiederliiilen kann 
Mitarbeiter der Kommu- 
nalen Helriebe hiitten 
gleich nach dem Vorfall 
(las Haehbett gesiiiibert. 
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Dem kräftigen Schluck 

folgte ein kräftiger Guß 

Gelungene Überraschung für Li Pitthan / PubUkumsmagnet 

Langen (hob) - Als 
,,echte Langener" 
dürfen sich seit 
Samstag nachmit- 
tag Margrit Jansen, 
Li Pitthan, Fritz 
Jürgen Becker und 
Klaus Dieter 
Schneider fühlen. 
Bei der traditionel- 
len ..Ebbelwoi- 
Daaf" empfingen 
die vier ,,Auser- 
wählten" von Brun- 
nenwirt Hans Hof- 
fart nach ,,altem 
Brauch" ihre Wei- 
he: Zunächst durf- 
ten sie einen kräfti- 
gen Schluck aus 
dem Bembel neh- 
men, anschließend 
goß ihnen der Brun- 
nenwirt den Rest 
des Stöffchens über 
den Rücken - damit 
war das Taufritual 
vollzogen. 

Regenschauer 

Einmal mehr er- 
wies sich das 
feucht-fröhliche 
Spektakel - zwei- 
fellos einer der Hö- 
hepunkte des vier- 
tägigen Festes - als 
wahrer Publikums- 
magnet. Obwohl es 
Petrus alles andere 
als gut meinte mit 
der versammelten 
,,Taufgemeinde" 
mitten in der 
,,Daaf "-Zeremonie 
fing es nämlich zu 
regnen an - waren 
wieder hunderte 

von Schaulustigen 
zum Vierröhren- 
brunnen gepilgert, 
um die traditionelle 
Weihe hautnah mit- 
zuerleben. 

Eingeplackte 

Zwar sind die 
neuen ,,Ebelwoi- 
Ritter" allesamt 
nicht in Langen ge- 
boren, sondern 
vielmehr ,,Einge- 
plackte", doch ha- 
ben sie sich in lan- 
gen Jahren um die 
Stadt und ihre 
Menschen verdient 
gemacht: 

Margrit Jansen, 
geboren im öster- 
reichischen Graz, 
wohnt seit 1982 in 
Langen. Die gelern- 
te Journalistin hat 
sich lange Jahre als 
Stadtverordnete 
politisch in der 
Stadt betätigt. Zu- 
dem gründete sie 
1986 das Langener 
Mütterzentrum und 
das Mütterbüro. 

Der kaufmänni- 
sche Angestellte 
Fritz Jürgen Becker 
erblickte in Lan- 
gens kleiner Nach- 
barstadt Frankfurt 
das Licht der Welt. 
Bereits seit 1969 
lebt er jedoch in 
Langen Seit 1982 
gehört Becker dem 
Förderkreis für 
europäische Part- 
nerschaften an - zu- 

nächst als Beisitzer 
im Vorstand, seit 
1993 als erster Vor- 
sitzender. 

Klaus Dieter 
Schneider, seit 1990 
Erster Stadtrat der 
Stadt Langen, hat 
sich durch jahre- 
langes politisches 
Engagement, um 
die Stadt Langen 
verdient gemacht. 
Ursprünglich 
stammt der gelernte 
Städtebauarchitekt 
aus Weißweil im 
Kreis Emmendin- 
gen, doch bereits 
seit 1962 lebt er in 
der Sterzbachstadt. 

Schwimmbad 

,,Das Schwimm- 
bad", entgegnete 
Schneider schlag- 
fertig auf die Frage 
von Brunnenwirt 
Hans Hoffart, was 
dem Ersten Stadt- 
rat denn am besten 
an Langen gefalle. 
Die Lacher des Pu- 
blikums waren ihm 
gewiß. 

Li Pitthan, die 
vierte im Bunde, 
hatte zuvor von 
ihrem ,,Glück" gar 
nichts gewußt und 
sich während der 
ersten drei Taufen 
köstlich über die 
Opfer amüsiert. 

Umso größer war 
dann die Überra- 
schung der Bürger- 
meistergattin, als 

Brunnenwirt Hans 
Hoffart sie als vier- 
ten Täufling be- 
nannte. Mit sicht- 
lich verdutztem 
Blick aber dennoch 
großem Vergnügen 
bestand Li Pitthan 
dann auch die an- 
schließende Tauf- 
prozedur. 

Überraschung 

Li Pitthan ist ge- 
lernte Übersetzerin 
und stammt ur- 
sprünglich aus 
Würzburg. Seit 28 
Jahren ist sie mit 
ihrem ,,Bär" ver- 
heiratet, 24 Jahre 
lebt sie nun schon 
in Langen. Über ih- 
re Liebe zum 
Frankenwein hat 
sie auch ihre Liebe 
zum Langener Eb- 
belwoi entdeckt. 

Die Ehre, ,,ge- 
daaft" zu werden 
hat sich Li Pitthan 
in den letzten Jah- 
ren redlich verdient 
- genauer gesagt 
,,erfahren". Da ihr 
Mann keinen Füh- 
rerschein besitzt, 
jedoch meist auf 
den Dienstwagen 
des Langener Rat- 
hauses verzichtet, 
übernimmt Li Pit- 
than häufig die un- 
dakbare Rolle des 
Chauffeurs. Dieses 
Engagement wurde 
nun auf feuchte Art 
belohnt. 

Werbehilfe 
Fast könnte man mei- 

nen, es sei April. Mal 
scheint die Sonne, und 
der Himhul sieht richtig 
blau aus. Dann ziehen 
sich wieder Wolken zu- 
sammen, und es fängt zu 
regnen an. Da wird so 
mancher von einem 
Schauer überrascht und 
ist nicht entsprechend 
ausgerüstet. Schließlich 
wollte man ja nur 
schnell mal ein paar Sa- 
chen einkaufen gehen. 
Etwas Besonderes hat 
sich in diesen Fällen 
Jetzt ein Langener Su- 
permarkt ausgedacht, 
denn er vermietet gegen 
eine Leihpfand von 
zehn Mark Regenschir- 
me. Klar, daß die mit 
der entsprechenden 
Werbung für den Ein- 
kaufsshop versehen sind. 
Keine schlechte Idee, 
denn so ist beiden Seiten 
geholfen: Die Kunden 
kommen trocken wieder 
nach Hause, und der Su- 
permarkt macht gleich- 
zeitig Reklame für sich. 

„Ebbelwoi-Daaf": Vier „Eingeplackte" empfingen wieder feucht-fröhliche W^ihe 
Leben und Kultur in fernen Ländern 

sichtlichen Spaß an der ..Daaf hatte Erster Stadtrat Klaus Die- 
ter Schneider. Sowohl beim Trunk aus dem Bembel als auch t>el 
der anschließenden Dusche machte er eine gute Figur (oberes 
Bild). Für LI Pitthan war die Taufzeremonie eine feucht-fröhliche 
Überraschung - sie hatte von Ihrem „Glück" nichts geahnt. 

Beste Dreikämpfer 

erhalten Medaillen 

SSG veranstaltet ihr Vereinssportfest 

Jahrgang 1938/39 
Lan^on - Wir Irrffcn uns 

;wii Siimstaf;, 27. Juli, ab 17 
Uhr am Naliirfrcundohaus 
..Im lioli" in l.an^cn. um 
vvicnicr ein paar scliörK» 
Stunden miltMnancier /.u vim*- 
briiHJcn. 

Bellagenhinwels 
Dor hüutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken. Iioqt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Ring 2, 63329 Egelsbach, bei, auf 
don Wir hiermit hinweisen. 

Beilagenhinwels 
Dor heutigen Ausgabe, außer Post- 
slucken. hegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker. Offenbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen.  

Beilagenhinwels 
Dor heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken. liegt ein Prospekt der Hessi- 
schen Lotterie Treuhand, bei. auf 
don wir hiermit hinweisen. 
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I^nngon - Schüler und 
SchüliM inncn sowie JuKenil- 
liche der .lahtnänge 1979 bis 
1990 aus allen Abteilungen 
lief Sport- und Sängerge- 
inein.schaft 1889 (SSG) .sind 
zur Teilnahme am diesjähri- 
gen Verein.ssportfest aufge- 
rufen. Die Veranstaltung 
findet um Freitag, 28. Juni, 
auf dem Sportgelände am 
SSC'i-Freizeitconter, An der 
Hechten Wiese, statt. Offizi- 
eller Beginn ist um 16 Uhr, 
Anmeldungen werden ab 
IS.IiO Uhr entgegengenom- 
men. 

Die Dreikampfwertung 
umfaßt folgende Diszipli- 
nen: Altersklassen '79 bis 
Hl: lOO-Meter-Lauf, Weit- 

sprung und Kugelstoßen; 
Jahrgang '82 bis '83; 75-Me- 
ter-Lauf, Weitsprung sowie 
Wurfball 200 Gramm; Jahr- 
gang '84 bis '85: 50-Meter- 
L,aur Weitsprung, Wurfball 
200 Gramm für Schüler be- 
ziehungsweise Schlagball 80 
Gramm für Schülerinnen; 
Jahrgang '86 bis '90: 50-Me- 
ter-Lauf, Weitsprung, 
Schlagball 80 Gramm. Die 
fünf besten Teilnehmer eines 
jeden Jahrgangs erhalten 
Urkunden - zusätzlich wer- 
den die drei Erstplazierten 
pro Jahrgang mit Medaillen 
ausgezeichnet. 

Die erbrachten Leistungen 
können zudem auf die für 

Langen - Zu einer Auto- 
renlesung mit Peter Bichsei 
laden der Buchladen in der 
Wassergasse und das Lan- 
gener Kulturamt am Freitag, 
28. Juni, 20 Uhr, ins Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht 
ein. Der Eintritt beträgt 15 
Mark, Karten im Vorverkauf 
gibt es im Buchladen in der 
Wassergasse. 

Ob Bichsei vom Elend der 

den Krwerb des Deutschen 
Jugendsportabzeichens not- 
wondigen Disziplinen ange- 
rechnet werden. Aus diesem 
Grund werden außerdem 
noch die erforderlichen Mit- 
telstreckenläufe (800 Meter 
für Schüler und Schülerin- 
nen von acht bis zwölf Jah- 
ren sowie 1 000 Meter für 
männliche und weibliche Ju- 
gend von 13 bis 17 Jahren) 
abgenommen. 

Am Sonntag, 14. Juli, so- 
wie Samstag, 21. September, 
kann die für den Erwerb des 
Sportabzeichens benötigte 
Disziplin Schwimmen im 
Familien- und Freizeitbad 
beziehungsweise im Hallen- 
bad, jeweils um 8 Uhr, absol- 
viert werden. 

Am Eingang zu Schloß 
Wolfsgarten erfolgt am 
Sonntag, 30. Juni, um 8 Uhr, 
der Start zur 20 km-Strecke 
für Radfahrer, die das Sport- 
abzeichen erwerben wollen. 
Das Mindestalter für die 
Teilnehmer beträgt 13 Jahre, 
die Fahrräder sollten in je- 
dem Falle verkehrssicher 
sein. Da die Sportabzeichen- 
gruppe der SSG aus organi- 
satorischen Gründen ledig- 
lich diesen einen Termin für 
Radfahrer anbieten kann, 
sollten Interessierte sich die- 
ses Datum unbedingt vor- 
merken. 

Fußballprofis spricht oder 
von Gorbatschow, dem neu- 
en ,,Oberaufseher der Ge- 
fängnisse der Völker Osteu- 
ropas", ob er über das Leben 
in New York plaudert oder 
von seinem alten Briefkasten 
berichtet: Peter Bichsei er- 
zählt seine Geschichten aus 
dem Alltag ohne große Mo- 
ral, aber mit einer kleinen; 
meist versteckten Lehre. 

Lesung mit Peter Bichsei 

Mit einem kräftigen Schwung ließ Brunnenwirt Hans Hoffart das 
Stöffche auf den Rücken von Fritz Jürgen Becker prasseln (un- 
teres Bild). Etwas moderater ging er bei Margrit Jansen zu Wer- 
ke, doch selbstverständlich kam auch sie nicht mit trockener 
Haut davon. Fotos (4): Borchard 

Siebte Klassen der Einstein-Schule präsentierten Ergebnisse des Projel^tes „Klimazonen" 

Während eines Kurzbesuches In Langen besichtigte eine Delegation aus der tür- 
kischen Partnerstadt Tarsus mit Bürgermeister Burlianettln Kocamaz (vierter von links) an der 
Spitze das neue Freizeit- und Familienbad an der TelchstraBe. Bürgermeister Dieter Pitthan 
(rechts daneben) und der Leiter des Kultur- und Sportamtee, Joachim KoltM (zweiter von rechts), 
führten die Oiste durch die Einrichtung. Mit dabei war auch der ISjihrlge Ulli Becker (vierter von 
rechts), der l>eim letzten Schüleraustausch für zwei Wochen liel Familie Kocamaz let>te. Neben 
dem Freitiad t>esuchten die türkischen Gäste auch die neue Moschee an der Bahnhofsaniage. 
Darüt>erh!naus gab es ein schönes WkKiersehen mK Freunden aus Langen. Foto: Stadt Langen 

Tiere bei heißer 

Witterung im 

Auge behalten 
Langen - Anläßlich der hei- 

ßen Sommertemperaturen ap- 
pelliert der Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach an alle 
Tierhalter, ihre Schützlinge 
gut im Auge zu behalten. „Tie- 
re leiden ebenfalls unter der 
Hitze", erklärt Marlis Bahr. 
Vorsitzende des Tierschutz- 
vereins. „Hunden und Katzen, 
Kleintieren und Vögeln muß 
ausreichend Wasser zur Verfü- 
gung stehen. Die Tiere müssen 
jederzeit die Möglichkeit ha- 
ben, sich an einen kühlen 
Platz zurückzuziehen. Vögel 
dürfen weder in der prallen 
Sonne noch im Durchzug ste- 
hen, und den Hundespazier- 
gang sollte man auf die kühlen 
Morgen- und Abendstunden 
verlegen", so Marlis Bahr. Aus 
leidvollen Erfahrungen wisse 
sie, wie notwendig diese Tips 
seien. 

Ganz besonders wichtig ist 
der Hinweis, Tiere niemals al- 
lein im Auto zurückzulassen. 
Besonders Hunde seien Leid- 
tragende dieser Praxis. Im Ge- 
gensatz zum Menschen kön- 
nen sie sich nicht durch 
Schwitzen, sondern nur durch 
Hecheln etwas Kühlung ver- 
schaffen. Sobald Umgebung- 
stemperatur und Luftfeuch- 
tigkeit zu hoch sind, hilft 
ihnen dies jedoch nicht mehr 
weiter. „Daher sollte man Tie- 
re auch bei kurzen Botengän- 
gen unbedingt mitnehmen", 
empfiehlt Marlis Bahr. 

KBL mit neuer 

Telefonnummer 
Langen - Die Kommuna- 

len Betriebe Langen (KBL) 
haben eine neue Telefon- 
nummer. Sie lautet 595-5. 
Die bisherigen Durchwahl- 
nummem bleiben erhalten. 
In den vergangenen Tagen 
fiel die Telefonanlage der 
Kommunalen Betriebe zeit- 
weise aus. Der Eigenbetrieb 
hatte darauf keinen EinfluS 
und betiauert die vorüberge- 
hende Störung. 

Langen - Ganz neue Un- 
ti'rricht.serfahrimgrn sam- 
melten in den vergangenen 
Wochen die Schülerinnen 
und Schüler der siebten 
Klassen der .Mbert-P^in- 
stein-Schule. Über den 
schulüblichen Stoff,,Klima- 
zonen" hinaus, den sie vorab 
im Unterricht pauken muß- 
ten, beschäftigten sie sich in 
einem längerfristigen Pro- 
jekt mit den Lebensbedin- 
gungen der Menschen, die 
dort in den Klimazonen le- 
ben. Jetzt prä.sentierten sie 
ihre Ergebnis.se an einem 
Ausstellungstag. 

In vielen Arbeitsgruppen 
erforschten die Mädchen 
und Jungen, was in ihrer ge- 
wählten Klimazone die be- 
sonderen Merkmale sind, 
welche Tier- und Pflanzen- 
welt sie vorfinden, wie Wet- 
ter sich auf Arbeit und .sozia- 
le Bereiche auswirkt, wovon 
die Menschen leben, wie sie 
sich ernähren und ob es Kin- 
derreichtum, Armut oder 
Überfluß gibt. Sie beschäf- 
tigten sich auch mit Musik, 
Literatur oder Mode in den 
von ihnen gewählten Le- 
ben.sräumen. Die Schüler 
besuchten gemeinsam den 
Palmengarten in Frankfurt 
und erlebten hautnah und 

Den Jugendlichen machte die Art>elt während des Projektunterrlchts viel Spaß. Klar, daß es auch 
bei der Präsentation vor allem strahlende Gesichter gab. foIo; p 

sinnlich verschiedene Le- 
bensbereiche in den Ausstel- 
lungshäu.sern. 

So gut ausgerüstet fanden 
sich viele Arbeitsgruppen, 
und die Kinder bildeten sich 
regelrecht zu Experten her- 
an. ,,lch habe mich für die 
Arktis ent.schieilen, weil 
mich die Frage beschäftigte, 
ob unter so extremen Ver- 
hältnissen Menschen über- 

haupt glücklich sein können. 
Wir hallen viel über die I'o- 
larexpeditionen gelesen, das 
fand ich spannend", so er- 
läuterte ein Mädchen begei- 
stert den vielen Besuchern 
am Ausstellungstag. ,,Au- 
ßerdem wollten wir wi.ssen, 
weshalb Eskimos .so heiß auf 
Eisbären sind." 

Die.se Frage steht übrigens 
auch auf einer Spielkarte 

und isl damit 'l'eil eiites ab- 
wechslungsreichen .Spiels, 
(las die Kituler gestaltet ha- 
ben, Andere Sehiileriiuieti 
wählten für ihre Arbeit die 
Form des Hui hes, zwei .hin- 
gen arbeiteti'n einen I )iav(ii - 
trag zu einem Ddi l in Kame- 
run aus. 

,,Mati glaubt nicht, was die 
Schiller für l'hantasie ent- 
wickeln, wi-nn man sie läßt", 

freute sieh Hildegard 
Kaininski. Fach- und Klas- 
senh'hrenn einer siebten 
Klasse ..Manchmal konnte 
man schon denken, den 
llbeibliek /u verlieren, 
wi-nn die .Selniler sieh in der 
Schule hreitmaeliten und die 
Hiicherei und Sammlungen 
durehstoherten oder sich ein 
stilles Arheitsplät/chen 
suchten " 

Sehr überrascht zeigten 
sieh alle Heteiliglen, wieviel 
F.ltern Interesse an der Aus- 
stellung hatten, ,.Wii linden 
es gut, auf diese Weise ein- 
mal Kmbliek in die Lernar- 
beit unserer Kindi'r zu lie- 
kommen. Das ist wohl der 
I lauptgriinil, weshalb so vie- 
le Kltern gekommen sind, Ks 
macht einfach Spaß, zu .se- 
hen, wie unsere Kinder ihre 
Projekte vorstellen", sagte 
eine Multer, 

Inzwischen hat fast die 
ganzi- Schule die Ausstel- 
lung besucht, wobei sieh aus 
jeder Klasse regelrechte 
Kührungsexperlen gebildet 
haben. Umrahmt wurde die 
Präsentation der .Sehüler- 
pidjekte von einer größeren 
Ausstellung mit 22 Hildta- 
l'eln des Itegenwald-Akti- 
ons-Programms, 

Für das „grüne Klassenzimmer" hat die Stadtwerke Langen GmbH der Albert- 
Schweltzer-Schule eine Photovoltaikanlage geschenkt. Damit kann jetzt der Teich Im Atrium der 
Langener Grundschule durch direkte Umwandlung von Sonnenlicht In elektrische Energie belüf- 
tet werden. Das Photovoltalksystem, das ein Langener Unternehmen geliefert hat, besteht aus ei- 
ner Solarzelle mit etwa 30 Watt Leistung und einer Solarpumpe. Das „grüne Klassenzimmer" wur- 
de von Eltern, Schulkindern und Lehrern gestaltet. Rektorin Wulfhild Schwietzer (Mitte) will die 
Anlage als Demonstrationsobjekt für den Unterricht nutzen. Stadtwerke-Prokurlst Heinz Klenk 
(zweiter von links) und Energieberater Rainer Rothaug betonten, daß die Stadtwerke mit der 
Spende dazu beitragen wollen, daß bereits In der Grundschule ökologische Zusammenhänge an- 
schaulich erläutert werden können. Angelika Gottschling, Vorsitzende des Fördervereins der Al- 
bert-Schweltzer-Schule (links), und Gisela Schnapperelle dankten im Namen ihrer Organisatio- 
nen den Stadtwerken für das sinnvolle Geschenk. Foto: Stadtwerke 

Car-Sharing: Mitstreiter gesucht 

Langen - Beim Wa- 
BoLu-Fest am 15. 
Juni fanden sich sie- 
ben Interessenten 
für ein Car-Sharing 
in Langen. Aufgrund 
dieser Nachfrage am 
Stand des Fahrrad- 
Clubs (ADFC) wer- 
den nun konkrete In- 
formationen einge- 
holt und am Mitt- 
woch, 3. Juli, 20 Uhr, 
im Gasthaus „Zum 

Schützenhof", Au- 
gust-Bebel-Straße 
21, an diese und alle 
weiteren Intere.ssen- 
ten weitergegeben. 
Jens Matthais, Vor- 
standsmitglied der 
Frankfurter Car- 
Sharing-Initiative, 
wird Fragen beant- 
worten. 

Car-Sharing bietet 
für Wenig-Fahrer 

die Möglichkeit, oh- 
ne eigenes Auto oder 
Zweit-Auto auszu- 
kommen. Es ist eine 
ideale Ergänzung zu 
Bus und Bahn und 
hilft, Schadstoffaus- 
stoß, Lärm und Ko- 
sten zu vermindern. 
Wenn einige Mit- 
streiter dazu bereit 
wären, ihr Auto in 
das Langener Car- 

Sharing einzubrin- 
gen, könnte es .schcm 
bald losgehen. Die 
weitere Betreuung 
würde dann über 
Car-Sharing-Frank- 
furt erfolgen. Kon- 
taktperson der Lan- 
gener Car-Sharing- 
Initiative ist Renate 
Werner, Telefon 
2 61 62 (wochentags 
ab 21 Uhr). 

Gewerbegebiet unter der Lupe 

FDP hatte zum Rundgang geladen / Positive und negative Aspekte 
I..ungen - Unter die Lupe 

nahm die Langener FDP das 
Gewerbegebic't zu beiden 
Seiten der Bahnlinie bei ei- 
nem Rundgang, zu dem tlie 
Freien Demokraten kürzlich 
eingeladen hatten. Ziel war 
eine aktuelle Bestandsauf- 
nahme. Bei herrlichem Son- 
nen.schein konnte Fraktirm.s- 
vorsitzender Dieter Bahr ei- 
nen intere.ssierten Kreis will- 
kommen heißen. 

Auf dem Weg östlich der 
Bahn registrierte die Grupjje 
das vi^rlassene alte Stadtwer- 
keanwesen, das in Kürz(! der 
Spitzhacke zum Opfer fällt 
und des.sen Grund dann noch 
von Altlasten befreit werden 
muß, bevor es kompi^tenten 
Interessenten verkauft wird. 
Das neue Stadtwerkegebäu- 
de, das in unmittelbarer Nä- 
he ent.stand und erst vor kur- 
zem von den Stadtwerken 
und im Nebengebäude von 
der KBL (Kommunale Be- 
triebe Langen) bezogen wur- 
de, fand allgemeine Zustim- 
mung und bezeichnetem die 
Teilnehmer als gelungen. 

Als be.sonders ,,.schlimm 
und kata.strophal" beurteilte 
die Gruppe einstimmig das in 
unmittelbarer Nachbar- 
schaft stehende Gelände von 
Rodehau, das sich inzwi- 
schen zu einer häßlichen 
Müllhalde entwickelt hat 
(wir berichteten). Magi- 
stratsdirektor Manfred 
Klein, der die FDP sachkun- 
dig begleitete, versicherte, 
daß man alle erdenklichen 
Schritte unternommen hätte, 
um die.se illegalen Müllabla- 
gerungen zu entfernen, aber 
alle Versuche der Stadt seien 
bisher gescheitert. So werde 

man die.sen traurigen Zu- 
stand vermutlich noch einige 
Zeit ertragen müssen. 

Etwas weiter warfen die 
Teilnehmer einen Blick auf 
das große (ielände des Fer- 
tigteileunternehmens Wayss 
Ä Freytag, wo sich die Tätig- 
keit auch seit Jahren rück- 
läufig zeige. .Schon seit Mitte 
HMIH sei bekannt, daß an die- 
ser Stelle eine ..Fashion 
World" entstehen soll mit 
100 000 Quadratmeter Flä- 
che für den Handel. Mine 
Bauvoranfrage dafür wurde 
von der Stadt Langen positiv 
be.schieden. 

Die Hahnunterführung 
Leerweg, die bis zum Spät- 
soinmer fertig sein soll, wur- 
de ebenfalls in Augenschein 
genommen. In der Uobert- 
Boseh-Straße, I leinrich- 
I lertz-Straße und Paul-IOhr- 

lich-Straße sammelte die 
(huppe (lann weitere Ein- 
drücke. Ülx-r die Pitllerstra- 
ße ging es zurück, wo auch 
noch einige größere Aktivitä- 
ten im (hinge sind (Langener 
Stern, Monza, Woolworth), 

Stadtrat Günther Krumm 
informierte über die .seit ei- 
nem Jahr wiederkehrend 
notwendigen F.inschränkun- 
gen rlurch Tiefbaumaßnah- 
men verschiedener Art. Er 
hofft, daß nach dem i'i folgten 
Brückenbau l'ittlerstraße / 
Nordumgehung möglichst 

bald die Pittlerstraßi' ihr 
endgültiges (iesicht bekom- 
men kann und die .Straße zu 
dem attraktiven Industriege- 
biet ordentlich au.sgebaut 
wird. Derzeit gleiche die 
Fahrt über die Pittlerstraße 
eher einem Ritt mit dem Au- 
to. Auch die Kreuzung Pitt- 
lerstraße / Robert-Bosch- 

Straße wird (lann ihre end- 
gültigi' Form erhalten. 

Auf der Westseite der Buhn 
zeigte sich den Teilnehmern 
ein andi-res Kennzeichen des 
(iewerbegebietes: Viele Mak- 
lerschilder preisen freie Ihi- 
rofläche an. Hier dokumen- 
tiere sich offenbai' die derzei- 
tige Konjunkturflaiite. 
wenngleich unüber.sehbiir 
fleißig weitergebaut werde. 
Am Monzapark tue sich eini- 
ges, (li'r ,,Langener St<'rn " 
werbe mit Neubau und der 
Nassovia-Park wachse sicht- 
bar. ,,l)as alles wird sich be- 
stimmt positiv auf die Wii l- 
,schaflskraft un.serer Stadl 
auswirken und Langens An- 
spruch auf eine Mittelpunkt- 
funktion im Rhein-Main- 
Balhingsraum unterstrei- 
chi'n", erwartet der FDP- 
Vorsitzende Dieter Bahi 

Sowohl posi- 
tive als auch 
negative Sel- 
ten entdeck- 
ten die Teil- 
nehmer des 
FDP-Rund- 
ganges durch 
das Langener 
Gewerbege- 
biet. Zu den 
traurigen An- 
blicken ge- 
hört das alte 
Rodehau-Ge- 
lände, das In- 
zwischen ei- 
nem Müllberg 
gleicht. In 
nächster Zelt 
wird sich dar- 
an wohl 
nichts än- 
dern. Foto p 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Ii jnpmum«:tnaeraaiiiii!¥*f3iaiaii^inaiw»tm r.-jiii 

Jur^e rettete eigenen 

Kater von Schornstein 

Feuerwehr war auch im Einsatz 
KKCISIiiicII 

Wieder eininnl 
Ix'fi'eite kiir/lieh 
die Knelsl)iiiher 
Keiieiwehr eine 
Kiil/e mis (lei- 
Not, 

Der 
'l'iersehiit/verein 

/ l''nels- 
l)iiel\ wurde 
idiirntiei't diili 
hiieli iiiif dein 
Seliiiriislein ei- 
Mi'S Kt'<'lsl)iieher 
lliiiises seit 'l'ii- 
f^en ein Kiiter sit- 
ze imd niehl zum 
I leriinterkdm- 
ineii zu hewe^en 
sei So wurden 
die Itliiiir(U'ke 
nül liin^en Lei- 

tern zur I lllfe ge- 
rufen, Mehrere 
Veisuclie schlu- 
f^en zunllehst 
iilx'r fehl, weil 
der Kiitei nielit 
willens war, sieh 
dem Keiiei-wehr- 
miinn so einfiieh 
zu „ernelien" 

Unenviirtete 
I lllfe Int sieh iiiif, 
Iiis ein .liinH'' hin- 
zukam und neu- 
Hierin fniHte, was 
(lenn los sei Als 
er <lie Situation 
Hesehlldert lie- 
kominen hatte 
und einen nemiu- 
eren Ulick nach 
oben riskierte, 
strahlte er pliHz- 

heh ,,I''ritz(lien, 
was inaehsl du 
denn da?" 

Und Kritzehcn 
halte doppeltes 
(ililck: Ist doch 
sein junges I lerr- 
ehen auch nl<''''h 
noch .hiKend- 
Keiierwehrler 
Da konnte man 
doch Vertrauen 
zu den Heitern 
f^ewinnen, muH 
sieh offensicht- 
lieh der Kater H«'- 
daeht hahen. In 
jedem Kall lied er 
sii'h auf den si- 
eheri'n Hoden 
iihtransportie- 
ren 

Sommer mit Spiel und Spaß eingeläutet 

Viertklässler der Leuschner-Schule veranstalteten im Eigenheim bunten Festabend 

Stenografen: 

Einladung in 

den Odenwald 
KKcNhiich - /lim fiinflen 

StenoKiafentreffen an der 
(iahelsherner Kii'he auf dem 
l'VlslierH im Odenwald liidt 
der Kf^elshaeher SlenoHra- 
fenverein MilHlieder mit 
Partnern und Kreiinden ein. 
I'ermin ist Kreitaj^, f). .Ulli, Ii) 
Uhr. 

Oherhall) des Kelsenmee- 
res rielitet der llessisi'he Sle- 
nonrafi'nverhaiul eine lan- 
desweite (iedenkfeier aus. 
Die Teilnehmer fahren mil 
dem eigenen Aulo zum Park- 
platz Kuralpe. Dort treffen 
sie sieh um IH.HO Uhr auf 
dem Parkplatz zwisehen 
Ualkhiiusen und Wiirzi'lhaeh 
und laufen noch ein Hlilck 
/um Kelshern. 

Allere Mitglieder und He- 
hinderte können di'n Park- 
platz dort iinmittelliar an- 
fahren Nach iler Kcier fol^t 
ein zwangloses Zusammen- 
sein In einer henachharlen 
(iastWirtschaft wird für das 
leihliche Wohl ({esiirKt. 

Reformen der 

Kirche Thema 

eines Treffens 
Kt{<'lsl>iu'h - Die kalhiili- 

sehe KirchenKemeinde Sl. 
•losef Kf{elsl)ach / Krzhausen 
weist darauf hin, daß alle 
Christen des Hislums Mainz, 
die sich auf dem Wef{ zu ei- 
ner K'''''''>wisleiiichen Kir- 
i'he wissen, einH''laili'n sind, 
sieh in sechs Themenheri'i- 
chen konkrete f^emeinsume 
Schritte zu ilherli'Hen. Das 
Treffen hierzu findet am 
SamstaH, H -lull, ah 10 Uhr in 
der Katholischen lloch- 
sehulKi'meintle St. Albertus, 
Saarstraße 20, in r)r)l22 
Mainz statt, tB (l(ii:il/ 
:t2 2110, Fax Olli HI/ 
:tl! ■> 1 1)0 

Die I loelischul^enu'inde 
bittet um schriftlichi' An- 
meldung bis zum nächsten 
MontaK, '-II. ,hini. Kosten 
entstehen keine, aber eine 
Spende ist erbeten. Mitzii- 
briiiHt'n ist nur etwas für ein 
Hüfett t,'«'S'''iwiKterlich(;n 
Teilens, (ietriinke stehen für 
alle bereit. 

KKeUbHch (ms) - Wenn 
der Sommer kommt, dann 
Heht für fU Schülerinnen 
und Schüler der Wilhelm- 
Leu.schner-Grundschule ein 
erster prilK''"''«''' I-fbensab- 
sehnitt zu Knde. Wenn der 
Sommer kommt, dann heiUt 
es für die Vicrtklüssler Ab- 
schied nehmen. Abschied 
von ihrem anHestummti-n 
Klassenzimmer, von ihren 
Lehrerinnen und Lehrern 
und von vielen Schulkame- 
raden, Kieundinnen und 
Kreiinden. Wenn der Som- 
mer kommt, dann werden 
sich die Mfidchen und .lun- 
Hen auf die weiterführenden 
Schulen im Umkreis verlei- 
len. ,,Wenn der Sommer 
kommt" - so hiell auch der 
bunte Kestaliend, den die 
vierten Klassen der Leusch- 
ni'r-(irundschuli' am ver- 
KanKenen DonnersUiK 
abend im KiKenheim veran- 
slallelen. 

,,Kin Abschiedsfest im ei- 
Kenllichen Sinne isl es je- 
(loch nichl", sa^li' Schullei- 
ter Hans-Peter SehrinK, 
,,vielmehr eine PrüHenlali- 
on, die es bei un.s Iraditio- 
ni'll schon seil 2H Jahren 
Hibl". Dabei stellen einmal 
jiihrlich die Viertkliissler 
ihren Kllern, (ieschwislern 
und Bekannten (Iii- Krüchle 
ihres Unlerrichles vor. „Ks 
ist schon faszinierend, was 
in vier Jahren so alles pas- 
siert", meinte Sehrin^. Na- 
lürlich halte der Schulleiter 
auch die Kf{i'li>bacher Krzie- 
herinnen einneluden, denn 
die waren freilich auch K''- 
sfiannt darauf, ihre einsti- 
gen SchützlinHi' einmal 
wiederzusehen. 

Die Kleinen ganz groß: Belm Prütentallontabend der Wilhelm-Leuichner-Schuie im Eigenheim bewiesen die Kinder der vierten 
Foto: Strdhleldl Kiaaten, daß sie sowohl singen 

Im Koyer des Saalbaus 
Hab es eine Hilderausslel- 
lunK aus dem Kunstunter- 
riehl und die KrK«bni«se ei- 
nes Sachkunde-Projektes - 
nachHPbaute Indianerddr- 
fer - zu sehen. ,,Die Kinder 
hatten sich einj^ehend mit 
der F.nlwicklunti intlianl- 
scher Schriftzeichen be- 
schiifliKt", erläuterte Seh- 
rin«. 

Auf der Bühne des Kif^en- 

ais auch schauspieiern können. 
heims führte der Schüler- 
chor der vierten Klassen 
unter Leitung von Mirosla- 
vu Mörl ein Potpourri seiner 
besten Stücke auf. „Wir 
werden immer größer", so 
das Motiv der Aufführung. 
Die Klasse 4 a mit ihrer 
Lehrerin Huth Darmstüdter 
lud die Zuschauer im - na- 
türlich voll besetzten - Ei- 
jjenheim zu einer Reise ins 
Land der Kinder ein. Die 

Klasse 4 d, betreut von 
Steffi Chambors, führte ei- 
ne Episode aus dem Leben 
des schlauen Till Eulenspie- 
Kel auf, der es sogar mit den 
klügsten Professoren auf- 
nehmen kann. 

Die 4 b schließlich erzähl- 
te aus dem Leben des eitlen 
Regenbogenfisches. Dieses 
Theaterstückchen studier- 
ten die Kinder gemeinsam 
mit Lehrerin Regine Hoh- 
mann und Referendarin Do- 

minique Knapp ein. Die'4 c 
mußte bpreits aus Lehrer- 
mangel aufgelöst und die 
Schüler auf die anderen 
Klassen verteilt werden. 

Den Schlußapplaus hat- 
ten sich die kleinen Spröß- 
linge reichlich verdient, 
und wer weiß: vielleicht 
wurde hier ja bereits der 
Grundstein für die eine oder 
andere Bühnenkarriere ge- 
legt. 

Zirkusgala der frühmusikalischen Erziehung 

KKulsbiii'h - Zu Großeltern und s<-'hen Erziehung fröhliche Spektakel 
einer großen Zir- sonstigen interes- hat für iH>(iinnt um 17 Uhr 
kusgala liidt die , . . . . : nächsten I'ieitag, . in die Aula der Volkshochschule sieiten Anhang ein. juni fin buntes 
Egelsbach alle. El- Die Artistengruppe Programm zusam- Ernst-Reuter- 
tern, Geschwister, <ler frühmusikali- mengestellt. Das Schule. 

Egelsbacher Schützen 

weiter auf Erfolgskurs 

Nur zweite Mannschaft knapp verloren 

Fröhliche Gemeinschaft 

Montagskreis: Viel Spaß für Senioren 
Kgeliibnch 

Gleich zu Beginn 
der Woche steht 
für Egelsbacher 
Seniorinnen und 
Senioren gute 
Unterhaltung auf 
dem Programm: 
Der Montags- 
kreis trifft sich 
nämlich jeden 
Montag von 14 
bis 17 Uhr im Al- 
tenwohnheim in 
der Dresdner 
Straße Hl und 
verspricht viel 

mü. Spa 

Schwerpunkte 
dieser Veranstal- 
tungen sind ne- 
ben der fröhli- 
chen Gemein- 
schaft Gespräche 
und Informatio- 
nen über interes- 
sante Themen, 
Gedächtnistrai- 
ning und kreati- 
ves Arbeiten wie 
etwa Seidentü- 
cher bemalen und 
Dekorationen 
herstellen. Oft 
unternehmen die 

Senioren aber 
auch Ausflüge 
oder feiern schö- 
ne Keste mit ge- 
meinsamen Es- 
sen. 

Die Gruppe 
steht unter der 
bewahrten Lei- 
tung von Uschi 
Meichsner, der 
Seniorenbetreu- 
erin der Gemein- 
de. Engagiert 
teilt sie sich die 
Arbeit mit Ute 
Rinner. 

Bgelsbuch 
Zielsicher und 
mit ruhiger Hand 
haben sie wieder 
ins Schwarze ge- 
troffen: Bei den 
Egelsbacher 
Sportpistolen- 
schützen ging es 
nahtlos von der 
Vor- in die Rück- 
runde. Zwei 
Siege für das er- 
ste Pistolenteam 
ergeben einen 
derzeitigen 
Punktestand von 
8:4, womit man 
im oberen Tabel- 
lenfeld steht 

1 015:978 Rin- 
ge waren es, mit 
denen Teamchef 
Manfred Burkert 
(262 Ringe), Pe- 
ter Gebken (258 
Ringe), Klaus 

Knöß (258 Ringe) 
und Georg Kon- 
rad (237 Ringe) 
die Entscheidung 
im Wettstreit in 
Weiskirchen für 
sich verbuchen 
konnten. In 
Buchschlag wa- 
ren es Peter Geb- 
ken (Tagesbester 
mit 2(i7 Ringen), 
Manfred Burkert 
(257 Ringe), Ge- 
org Konrad (252 
Ringe) und Gün- 
ther Böhm (228 
Hinge), die den 
Sieg mil 
1004:1001 Rin- 
gen - also recht 
knapp mit drei 
Ringen - erringen 
konnten. 

Eine Niederla- 
ge gab es für die 
zweite Mann- 

schaft der Egels- 
bacher Schützen. 
Hier warerk es 
970:904 Hinge, 
die für den Ta- 
bellenführer aus 
Hainhausen aus- 
gewurtet wurden 
Enttäuscht über 
den knappen 
Ausgang im 
Wettstreit um die 
Tabellenplatze 
zeigten sich die 
Egelsbacher Pe- 
ter Gebken (2li7 
Ringe), Alexan- 
der Sabo (265 
Ringe), Josef Lo- 
renz (223 Ringe) 
und Peter 
Schwalm (209 
Ringe). Beste 
Gastschützin 
war mit sehr gu- 
ten 276 Ringen 
Claudia Fecher. 

Aufgrund der endgültigen Schließung des Bahnübergangs Im Dezember vergangenen Jahres, 
hat sich die Richtung des Verkehrsflusses innerhalb Egelsbachs geändert. Foto; Fiender 

Alte K168 an Egelsbach übertragen 

Kreis-FWG: Ursprüngliche Funktion nicht mehr gegeben 

Sommerfest der 

CDU Egelsbach 
EgeUbach - Die CDU 

Egelsbach veranstaltet am 
Sonntag, 30. Juni, ihr all- 
jährliches Sommerfest. Wie 
üblich ist für das leibliche 
Wohl der Gäste bestens ge- 
stirgt. Außerdem ist es gelun- 
gen, die bereits im vergange- 
nen Jahr so erfolgreichen 
Egelsbacher Musikanten für 
den Nachmittag zu ver- 
pflichten. 

Bonsai-Linde für Kirchplatz 

KgeUbach - Die 
KWG-Kreistags- 
fruktion mochte mit 
einem Antrag zur 
nächsten Kreistags- 
sitzung, daß die alte 
Kreisstraüe 168 im 
Bereich Bundes- 
KtraUe 3 und der 
Main-Neckar- 
Bühnlinie »u schnell 
wie möglich an die 
Gemeinde Kgels- 
bach ruckübertra- 
gen wird 

Aufgrund der 
Schließung des 
Bahnübergangs ha- 
be sich die Richtung 
des Verkehrsflusses 
innerhalb EgeU- 
bachs verändert. 
Dadurch sei die ur- 
sprüngliche Funkti- 
on als Kreisstraße, 
wie *ie gedacht war, 
nicht mehr gegeben, 
SU erläutern die 
Freien Wahlerge- 
meinschaften im 

Kreis Gffenbach 
ihren Antrag. Auf 
diese Weise könne 
die Gemeinde auch 
die dringend not- 
wendigen Verände- 
rungen der inner- 
ortlichen Verkehrs- 
führung neu gestal- 
ten. 

Außerdem mahnt 
die Kreis-FWG die 
Umsetzung eines 
beschlossenen Än- 
derungsantrags der 

CDU-SPD-Koaliti- 
on an. Dieser An- 
trag wurde im Juni 
vergangenen Jahres 
vom Kreistag ver- 
abschiedet und be- 
inhaltet weitere 
Umwidmungen von 
KreisstraOen. Diese 
sollten ebenfalls an 
die entsprechenden 
Städte und Gemein- 
den rückiibertragen 
werden. 

Wir gratulieren 

Hans KnöR, Ernst-Lud- 
wig-Straße 34, zum 88. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 26. 
Juni. 

Luis« Bogala, Erich-Kast- 
ner-StraOe 70, zum 86. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 26. 
Juni. 

Elisabeth Avemaria, 
Mainzer Straße 33, zum 87. 
Geburtstag am Freitag, 28. 
Juni 

Zu dem unbedacht mit 
der Säge auf dem Kirch- 
platz gestutzten Linden- 
baum am sechsten Egels- 
bacher Klammernschnit- 
zerbrunnenfest Mitte Juni 
und den damit verbunde- 
nen Eklat (wir berichteten 
in der Dienstags-Ausgabe 
der Langener Zeitung vom 
18. Juni): 

Das Meik'sche und das 
Kern'sche Fachwerkhaus 
wurden ohne Widerstand 
am Kirchplatz abgerissen. 
Danach wollte man am 
Kirchplatz auch das histo- 
rische Arresthaus abrei- 
ßen. Geschichtsverein, die 
örtlichen Liberalen und 
der liberale Landesdenk- 

malschützer von Kiesow 
haben dies noch mit ver- 
einten Kräften verhindert. 

Dann wurde der histori- 
sche, durchaus sehenswer- 
te Bahnhof ohne großen 
Widerstand der Gemeinde 
und ohne Gegenleistung 
der Bahn-AG für den S- 
Bahn-Bau geopfert. Ande- 
re Städte haben da ver- 
gleichbar ganz anders und 
durchaus erfolgreich ge- 
kämpft. In diese Gedan- 
kenlosigkeit paßt das Kap- 
pen der von der Sängerver- 
einigung gestifteten Linde 
am Kirchplatz. 

Wenn die Egelsbacher 
nicht bald aufwachen und 

etwas traditions- und ge- 
schichtsbewußter mit Sinn 
für das Schöne werden, 
kann ich der Gemeinde nur 
empfehlen, eine Bonsai- 
Linde aus dem toum-Markt 
auf den Kirchplatz zu 
pflanzen. 

Üi)er eine Bonsai-Linde 
kann ganz bestimmt auch 
in 100 Jahren noch ein gi- 
gantisches Festzelt ge- 
spannt werden und ditf 
Sangervereinigung sing' 
dann: ,,Am Brunnen vorm 
Arresthaus, da stand ein 
Lindenbaum . . . 

Dieter Kcbroeder 
Erich Küklner-Hlralte 35 

EgeUbach 
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Björn Schneider gut in Form 

Siebter Rang bei Hessischen Mehrkampfmeisterschaften 
EgeUbnch - Der Egclsba- 

iher I.«ichtalhlpt Bjöni 
Schneider ging bei den hcssi- 
K'hen Mehrkampfmci.sli'i- 
schaflen in Wiesbaden in den 
Di.sziplinen Zehnkampf und 
Fünfkampf an den Slui1 

Uber die 100 m konnle it 
gleich mil einer neuen peram- 
lichtn Be.slleislung von II,74 
sec. Auch im anschließenden 
Hochspmng konnle Björn sei- 
ne beste Höhe überbicti-n, er 
sprang 1,84 m Die Kugel hiig 
auf 12,31 m, im Weil.spning 
karr, er auf eine Wi'ile von 0,25 
m Beim anschließenden HOO- 
m-ljiuf, der letzten Disziplin 
am ersten Wettkampflag, 

kiinnlc IM niK'hmal mil einiT 
Zeil von HH.iltl stv aufwallen. 
Die.sr Ergebnisse lielk'n für 
den nach.slcn Tag hoffen 

Auch der zweile Well- 
kampflag begann für Björn 
Schneider sehr zufriinlenstel- 
lend. Die 1 lO-m-IIurden-Dls- 
lanz U'i^e er in Iii, 15 sw zu- 
nick, die für ihn bisher besle 
Zeil Der SpiH'r flog dann al- 
lerdings nui- auf 4!l,:i2 m - hier 
halle sich der StiE-Athlel ei- 
gi-nllich eine gi ölJeix' Weile er- 
hofft. ;i,tiO Meier im Slabhoch- 
spning IxKieulelen dann aber 
emeul eme Beslleislung Im 
Diskuswurf (»iTeichle er eine 
Weile von 20,!I2 m, bevor er im 

abschlieHenden 1 50l)-ni-I.auf 
seine Trainer mil onlenllu hen 
5::t!l,4ri min ubena.whle. In 
der OesamlweHung hiHleulele 
das den siebten IMalz mit 5 7;ill 
Punkten im Zehnkampf und 
H 2!>2 Punkten m der lAinf- 
kampf-Weitung 

Beim Abemlsportfest in 
Wehrheim ging Bjoni Schnei- 
der beim Spej'nvurf an den 
Stall, um sich für die Deut- 
schen Meislei-schaflen zu ((ua- 
lifizieren. Mil 511,07 m blieb er 
jiHliK'h knapp zwei Meier un- 
ter der geforderten Weite. Im 
Disku.swurf dagegen konnle er 
seine Bestlei.slung auf ;t(i,Oli m 
erhöhen 

Fechter zeigten sich vielseitig 

TVL erfolgreichster Club bei Hessischer Friesenkampf-Meisterschaft 
l.angrn - Ausgesprochen 

erfolgreich .schnitten die 
Kechler des TV Langen bei 
di"n diesjährigen he.ssischen 
Meisterschaften im Kne.sen- 
kampf in Gießen ab. Der 
Friesenkampf isl ein Fünf- 
kampf für Fechter, be.sle- 
heml aus I,uftgewi'hrschie- 
llen, I «Ulfen, Kugelstoßen, 
Schwimmen und Fechten. Im 
Jahrgang 11IH4 der weibli- 
chen Jugend waren für den 
'lA'I, Adnane Reichhardt 
und Sophie Schumann ange- 
tii'len. Adriane übeiv.eugle in 

allen Di.sziplmen und wurde 
mit zweitbester I'unktzahl 
aller Teilnehmer (40(i l'iink- 
te) Hessenmeisterin ihres 
Jahrgangs Sophie Schu- 
mann beslntt ihren ei-slen 
Frie.senkampf, mei.sterte ilie- 
.sen jiHloch ebenfalls sehr gut 
und wurile hinler ihrer Ver- 
einskollegin Zweite. 

Im Jahrgang tlÜ/tlH der 
weiblichen Jugend slelllen 
sich Fides Kraus und Keline 
Beni.sch dem anstrengenden 
Wellkampf, auch sie en-eich- 

ten die i'i'sten beiden l'latze. 
Fides Kraus wurde mit ge- 
ringem Voi'spning Ilessen- 
meistenn vor ihrer Mitstn'i- 
terin Fi'lme Beiiisch 

Im Jahrgang H4 der mann- 
lichen Jugend holte sich 
Bjoni Bi'cker am F.nde ilie 
Unmzeniedaille ab ("hri- 
stoph Hoi-stmaiin und Simon 
Reichhardt wurden Ilessen- 
nieister und Vizehessenmei- 
sler des Jahrgangs HO/Hl. 

Hei den Männeni im Aller 
von 40 Jahren wurde der 
schon fri.senkampferfahreiie 

Michael (iros.ser nül großem 
Vorspning 1 les.senmeister. 
Auch Wolfgang Dillmar 
konnle mit einem guten F.r- 
gebnis glänzen, wurde in der 
Alti'i'.sgnippe der 55jährigen 
Männer Zweiter Durch die 
heniirragenden F.inzellei- 
stungen wurde der WK be- 
ster Verein bei den hessi- 
.srhen Fnesenkam|)fmeisler- 
schaften Aullerdem eneich- 
ten die inei.sten der Fin-hter 
die Qualifikation zur deiil- 
schen Meislerschaft. 

Sommerzeit ist SCHLECKER-Zelt 

Agfa Color XRG 100 

Kleinbildfarbfilm A QQ 
36 Aufnahmen 1% 99 
2-Stück-Packung ^ | 

Dr. Best Flex Plus 

Zahnbürste „949 
|e 

Sonnm 
Mük 

Bübchen 
Sonnen- 
Mllk 

SF18 

200 ml 

Bübchen 
Sonnen- 

creme 

SF20 

100 ml 

Calgonit 

Ultra/Cltraskralt 
i2kg 

iNachfijjlpackung, 

n Phasen" Tabs 
60 Stück 

lie 14,99 

SCHLECKER+ Wilkinson 

ein starkes Team in Europa! 

Calgonit 

Ultra 1,8 kg 
Flasche|^9g 

   

WILKl 
sWoBD 

Protector 

Apparat 

ijs^ 

Protector 99 

5-er Klingen J^je 

18 cm 

Nagel- 

zange 

Nagel- 

pol lerer 

Alete 

Säfte, 

Tee+ 

Saft 

0,5 1 ^ 

\e2S5^ 

Bübchen 

Feuchttücher 

150 fr 5,99 

Oltücher 120-er 
je Nachfüllpackung 

Dduyiii 

A 99 

KleenexHapples Häkle teuchtes 

Babypliegetücher Toilettenpapier 

Gillette 

Sensor 

for 

Women 

Apparat 

Höschen- 

Windeln 
Doppel- 

sparpack je 

Signal, 

Mentadent 

! 75 ml 
' Zahn- 
creme 

Guhl 

Shampoo/ 

Spülung 

\ 100 ml 

d je 

Alpecin 
Haar- 

wasser 

200 ml 

3^99 

70 Stück 

8x4 

Deo-Spray 
150 ml, 

Deo-Roll en 
50 ml, 

Dee-Stick 

40 ml 
je 

■ 

Sebamed 

Frische 

Dusche ^ 

200 ml,4*99 

seifenfreies 

Wasclistiick i50g 

-5-er 
Klingen 
je 

Kneipp 

Magnesium- 

Caicium 

Natreen ^ 
2000-er 
Nachfüllpack 

Natreen 

250 ml 5< 
99 

Ziricuiin Baldrian 

Draqees Q QQ 

Oi 100 Stück 0^491 

preiisberiilimt...Jede Woche Sonderangebote! 

« 
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TKL-Junioren spielen um den Aufstieg 

Gmppensiege in der Bezirks- und Kreisklasse jeweils am letzten Spieltag gesichert 

TK-Talent Aurel Abrudan steuerte Im entscheidenden Spiel ge- 
gen Klein Karben einen Elniel- und Ooppelerfolg zum 6:3-Qe- 
samtsleg bei. Jetzt geht es für die TKL-Junloren um den Auf- 
stieg In die Qruppenllga. Fnin Orlowaki 

I.HiiKtMi - An) It'lzli-n 
Wi'ttknmpftaK der 
(licsjahriHt'H Uutxli-n- 
.spii'lc windi- i's für dif 
l.iinKcniT .luvend li'll- 
wnsi- noch «Mtimal 
.sehr .s|iunnrnil In den 
i'ntsi'hi'uU'ndt'n .Spir- 
li'n um licn jcwciliKi'n 
(inipcn.sK'H triifcn 
lii'idt' .liiniori'nmiinn- 
schiifli-n auf .si'tir slar- 
kc (ii'Kncr Dir Kna- 
lii>n II hatten clx'nfall.s 
noch di-n (inippcnsicg 
im Vi.sicr, durften sich 
at)ei' dazu nicht «'jri- 
nial einen Sat/.verlusl 
leisten 
Juniorrn- KSV Klein- 
Kurln-n—TKl,i:i:fi 

Klein-Karlien hatte 
Iiis auf ein Spii'l /uviir 
alles gewonnen, durf- 
ti' alsi) nu'tit auf die 
leiehle Schulter K''- 
niiminen werden Au- 
ßerdem muiUe Landen 
mit einem Krsatzspii'- 
ier antreten. Dem 
merklich druckvolle- 
rc'ti und technisch 
reifi'ren Spiel der 

l-an^ener .IiuiKcn wa- 
ren die durchschnitt- 
lich jüngeren Klein- 
Karliener in den mei- 
sten Wettspielen idier 
dann doch nicht k''- 
wachsen 

.So gewannen Aurel 
Abrudim (i: 1, H l, Hao 
N^uyi-n t);I, 02, 
Krancesco Scarpu (i:H, 
(1:2 und der Kerud«' zur 
rechten Zeit wieder in 
Korm K<'kommene 
Steffen Maschke (i ü, 
(1:2, wüHrend (ireKor 
Klisch und der ,,Kr- 
satz-Knabe" Christi- 
an Freisens ihre 
Spiele zum Zwischen- 
stand von 4:2 aus I,an- 
t^ener .Sicht abnähen. 
Die siegreichen vier 
Kinzelspieler gewan- 
nen dann auch sehr .si- 
cher ihre Doppel. 
Nach diesem unange- 
fochtenen (t;:i-Krfoln 
ist I.an(;en Ciruppen- 
erster und Hezirks- 
meister. Die Mann- 
schaft wird nun mit 

fünf anderen hessi- 
schen HezirkssieKern 
um die vier I'latze m 
der (inippt'nliHa 
kämpfen 
Junioren: TKI. II — 
TC Wuldst. Dirtzpn- 
hurh I H:.1 

Heide Mannschaften 
waren bis zu diesem 
Spielta({ noch ohne 
Niederlage, so daß es 
abschlieliend zu ei- 
nem echten Kndspiel 
kam. Zwei Wettspiele 
waren schnell durch 
Soenke Ilerzof^ mit 
(i: 1, ti:2 und den jüng- 
sten Lannener Benja- 
min HenHstl mit einem 
klar(>n (i:(l, fi:(l zum be- 
ruhigt'nden Zwi- 
schenstand von 2:0 
{gewonnen. Dann aber 
wurile es sehr eng, die 
restlichen vier K.inzel 
KinKcn alle Uber drei 
,Sütze. In den ent- 
scheidenden Sätzen 
hatten die I.anKener 
jedoch den lanijeren 
Atem und konnten die 

Oberhand behalten 
Adrian Keller siet'le 
(I 4. Henjamin Theill 
(i :t und Hene Schafer 
ti: 1 - nur Manuel I'rit- 
zel gab den letzten 
Punkt mit ?i:l ab 

Dies bedeutete 
schon nach den Ein- 
zeln die uneinholl)are 
.•i: 1-Kilhrun^ und da- 
mit den .Sieg in diesem 
Wettkampf, mit dem 
zugleich auch den 
Ciruppensit'K verbun- 
den war Schon in 
zwei Wochen stehen 
dann ilie beiden Knt- 
scheidungsspiele um 
den Kreismeistertitel 
und tlen angestrebten 
Aufstieg in die Hi>- 
zirksliga gegen die 
anderen Ciruppensie- 
ger an. 
Kniibcn; TKI. I — TC 
Koricnbacli I 4:2 

Ihr Ziel hatte die er- 
ste Knabenmann- 
schaft mit dem Klas- 
senerhalt bereits vor 
dieser Begegnung er- 

reicht Durch ilen Sieg 
gegen Ho<lenbach 
konnte jedoch dii' mo- 
ralische Ausgangspo- 
sition für das nächste 
.lahr noch einmal ein 
wenig verbessert wer- 
den Das .Spiel war 
fast eine Kopie des 
vorangegangenen 
Spiels: Die I.angener 
Nummi'r eins hatte 
Chancen, mußte sich 
aber dennoch geschla- 
gen geben. Kimmel, 
Hengst I und Kolter- 
mann gewannen ihre 
Kinzel und in (len 
Doppeln holten Kim- 
mel / Rengstl den cnt- 
scheidendi'n Zahler. 
Kniibon: Teutonia 
IlHUsenl —TKLIIO:« 

Um noch eine Chan- 
ce auf den CJruppen- 
sieg zu bewahren, 
mußte das Spiel gegen 
Hausen ohne Match- 
verlust und nach Müg- 
lichkeit sogar ohne 
Satzverlust gewonnen 
werden. Diese Vorga- 

be belastete zwar die 
Nerven der jungen 
I.angener und jeder 
zitterte für den ande- 
ren mit, aber durch 
Anfeuerung und gute 
Hatschlage - erst recht 
natürlich durch über 
zeugendes .Spiel 
wurde das vorgegebe- 
ne Ziel erreicht. Sa- 
scha CJebhardt (ti:2. 
ti: 1), I'eter Rosenkranz 
(0:2, (i:0), Thilipp Sie- 
ger (ti: 1, (!:()) und Phi- 
lippe Lorenz (Ii 4, li:2) 
gewannen ihre Kinzel 
und (lebharilt/Sieger 
sowie Kosenkran/./ 
.Schiller genauso si- 
cher ihre Dojipel 
•letzt muß abgewartet 
werden, welche Pla- 
zierung sich nach gi'- 
nauer Abrechnung der 
Satz- und Sjiielergeb- 
nisse aller Mann- 
schaften dieser Ctrup- 
pe ergibt. TC Hem- 
iirücken I und Langen 
II liegen Kojif an 
Kopf. 

MHi 
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Mehrkampftrio auf Rekordjagd 

Junge Lanuener Athleten überraschten bei Hessischer Meisters^aft Junge Langelner 
Langen ■ Hei den liessi- 

scIii'M Meisterschafti'n Uli 
Mehrkampf der .lugend und 
.Schuler A in Wii'sbaden 
stellten ilrei junge Langenei' 
Leichtalhleten unter Be- 
weis, daß sie ausgesprochen 
gute Mehrkampfer sind: 

.liingste des l.angi'ner Tri- 
os war .Siebenkämpferin 
Daniela Pelz (Sciullerinnen 
W 14), die ihren ersten .Sie- 
benkampf bestritt, und sich 
gleich bei i'ini'r hessisi'hen 
Meisterschaft bewiihren 
mußte. Bei den Schiilerin- 
nen A (14 und IT) .lahre) be- 
steht <li'r .Siebenkamjif aus 
den Disziplinen 11(1 Meter 
Hürden, I lochspruiig, Ku- 
gelslolien, 7.') Meter, Wi'itsp- 
ning und 1111(1 Me(ei'. die an 
zwei Tagen ausgelragi'li 
werden. 

Lediglich im Kugelstoßen 
mit 11,17 Meter und im 
Sjieeiwurf mil 24,11(1 Meter 
blieb Daniela leicht hinler 
den lOrwiii tiingen zuriii k, in 
di'ii anderen Disziplinen 
war sie zum Teil erheblich 
bi'sser al.s erwartet: Waren 
i:i,77 .Sekuiidi'ii über III) Mc- 
(er Hürden und 4,Mi Meter 
im Wi'itsprung in i'twa er- 

wartel worden, stellten in- 
des 10,72 Sekunden über TU 
Meter und sehr gilti' 1,411 
Meter im Hochsprung deut- 
liche Verbesserungen ihrer 
perscinliehen Bestleistungen 
dar Unerwartete Kampfer- 
(|ualitaten zeigte Daniela im 
absi'hließendi'n llOO-Meter- 
Laiif, den sie in der Zeil von 
2:44,II.') Minuti-n für sie sehr 
ziifriedensti'llend abschloß. 
Insgesamterreichle Daniela 
Pelz schließlich II 170 Punkte 
und belegte mit ilem guten 
zwölften Hang einen l'latz 
im vorderen Mittelfeld 

l''ui die beiden ,higendli- 
chen Dennis SIeffann 
(männliche ,lugi'nd A) und 
(>livei I lein (maiuiliclie .lu- 
gend B) war es zwar nicht 
(ler ersti' Zehnkampf iiber- 
hau|)l, jedoch die <'rsle Teil- 
nahme in dii'si'r I )isziplin an 
hessischi'n Meist ersctiafti'n. 
Beide Alhlelen waren in 
To|)form und in der Kndab- 
recluuing glelih mehren' 
hundert Punkte besser als zu 
erwarten war. Dennis stellte 
sieben neue persönliche 
Bestleistungen auf, Oliver 
sogar aihi. Beide Zehn- 
kämpfer errangen völlig un- 

erwartet in ihrer Altersklas- 
se jeweils den achten Platz. 

Dennis Steffann zeigte 
ausgeglichene I ,eisl ungen 
ohne Kinbrilche: Die 1(10 
Meti'r lief er in neuer Best- 
zeit von 12,H7 Sekunden, im 
Weitsprung erreichte er r),."!!) 
Meter, im Kugelstoßen l),H(i 
Meter, im llochsprung l,<t'l 
Meter und (Ibi-r 400 Meter 
lief er Bestzeit mit ft.'i.lO Se- 
kunden. Im Kiinfkampf be- 
deutete dies mit Bestlei- 
stung von 2(ili4 I'unkten den 
Iii. Platz in einem entspre- 
cheiul großen Teilnehmer- 
feld. Den zweiten Tag be- 
gann Dennis über 110 Meter 
Hürden in llt.7t) Sekunden 
mil eini'r neuen Bestlei- 
stung, im Diskuswurf er- 
reichte er 2(i,l() Meter. Im 
Stal)hochs|)rung verbuchte 
er 2,110 Meter, den Speer 
warf er auf HH,II4 Meter und 
im abschließenden 1500- 
Meter-Lauf kam Dennis auf 
tolle 4:411,5(1 Minuten. In.sge- 
samt bedi'iitete dies 47liH 
Zahler. 

Oliver Hein erzielte über 
(idO Punkte mehr als im Vor- 
jahr. Besonders in den Lauf- 
diszi|)linen zeigte- er sich 

stark verbessert. Über 100 
Meter lief er m 11,52 Sekun- 
den neue Bestzeit. 5,112 Me- 
tern im Weitsprung folgten 
10,(i2 Meter im Kugelstoßen, 
1,(14 Meter im Hochsprung, 
und über UDO Meter verbes- 
.serte er sich deutlich auf 
sehr gute .'t(i,lll Sekunden. 
Im Künfkam|)f erreichte Oli- 
ver mit neuer Bestleistung 
von ;i244 Punkten ilen neun- 
ten Platz in einem Teilneh- 
merfeld von 70 KünfkUmp- 
fern, dem größten Teilneh- 
merfeld in den letzten .lah- 
ren bei hessischen Meister- 
schaften. Den zweiten Tag 
begann Oliver mil einem 
fulminanten Lauf über ttO 
Meter Hürden in erstklassi- 
gen 15,(12 Sekunden. 27,20 
Meter im Diskuswurf folg- 
ten 2,40 Meter im Stabhoch- 
sjjrung und 2(1,114 Meter im 
Speerwurf. Im abschließen- 
den 1500-Meter-Lauf zeigte 
Oliver mil der Zeit von 
4:.'l!),0(i Minuten eine Lei- 
stung, die selbst Kachleute 
aufhorchen ließ. Mit tollen 
5591 Punkten errang Oliver 
Hein unerwartet den achten 
Platz. 

Langenei Jugend erzielte 

zahlreiche Bestleistungen 

Leichtathletiknachwuchs verbuchte gute Plazierungen 

Klingen - Kin Bezirks- 
meister, mehrere Vizetitel 
und viele vordere Plazie- 
rungen sind die Ausbeute 
des Langener Leichtathle- 
tik-Nachwuchses bei den 
Hezirksmeister.schaften der 
Schüler in Reinheim. Alle 
Athleten konnten sich dar- 
überhinaus durch neue 
Bestleistungen au.szeich- 
nen. 

Nachdem er zu Beginn 
der Saison etwas von Ver- 
lelzungspech verfolgt war, 
konnte Markus Kraus 
(M 14) nun in neuer Best- 
zeit von H:()2,l Minuten den 
Bezirskmeistertitel über 
1000 Meter erringen. Kben- 
falls eine neue Bestzeit lief 
Martine Steffann (W 15) 
über HOO Meter. In 2:41,(1 
Minuten belegte sie den gu- 
ten dritten Platz. 

•leweils neue Bestleistun- 
gen erreichte Kerstin Pelz 
(W 15) im Kugelstoßen mit 
0,14 Metern, im Diskus- 

wurf mit 2.'i,22 Metern und 
ini Speerwurf mit 2,'1,72 
Metern. Den zweiten Platz 
errang Daniela Pelz (W 14) 
im Hochsprung mit l,4:i 
Meter und einen dritten 
Platz im Diskuswurf mit 
25,ti4 Meiern. Kinen weite- 
ren Vizetitel errang Wiebke 
Hathjen (W IH) im Kugel- 
stoßen mit 7,117 Metern so- 
wie einen dritten Platz im 
Ballwurf mit 41 Meiern 

.lulia Pelz(W 12) erreich- 
te im Weitsprung mit 4,H2 
Metern den sehr guten 
fünften Platz in einem sehr 
großen Teilnehmerfeld. Im 
Ballwurf errang sie dazu 
mit ,'tH,50 Meter den dritten 
Platz, ebenso wie über HOO 
Meter. Die vier mal 5()-Me- 
ter-Staffel der Schülerin- 
nen B mit Wiebke Hathjen, 
•lulia Pelz, .Sarah Bergfolt 
und Katrin Havensberger 
belegte in 2!),5 Sekunden 
den fünften Hang. 

Sebastian Gringel (M K!) 

errang mit 40,50 Meter im 
Ballwurf den guten siebten 
Platz, Sebastian Kirchner 
(M 12) kam mit guten 7,5 
Sekunden über 50 Meter in 
den Zwischenlauf. Im Ku- 
gelstoßen errang er mit 
7,49 Meiern den dritten 
Platz, im Ballwurf mil 45 
Meiern sogar den zweiten 
Platz. 

•lohannes Bergdoll 
(Mil), gelangte über 50 
Meter in den Kndlauf und 
erreichte dcn t in 7,11 Sekun- 
den den tollen dritten 
Platz. Kbenso erreichte er 
einen hervorragendeifiinfte 
Plätze im Weitsprung mit 
4,19 Meiern und im Hoch- 
sprung mil 1,20 Metern. 

Mit H,H7 Metern im Weit- 
sprung und •'i5 Meiern iifi 
Ballwurf konnte sich 
gleichen •lahrgang Khnian 
Hausmann in den bei die- 
sen Altersklassen üblichen 
großen Teilnehmerfeldern 
im Mittelfeld i)lazieren. 

Wemer Schäfer beim 

Euro-Cup erfolgreich 

Starkes Langener FeldaiTnbmst-Trio 

Spannung bis zum letzten Ballwechsel 

SSG-Tennisherren 45 siegten beim TK Langen 5:4 / Damen 40 verloren denkbar knapp 

Langen - Drei Schützen 
der Langener Scluitzenge- 
si'llsihaft nahmen am Kuro- 
Cup der Keldarnibrust- 
.Schützen in Knnigerloh teil: 
Krank Steitz, Hertha Schä- 
fer und Werner Schäfer. An 
di-n zwei Turniertagen muß- 
ten sie jeweils 00 Pfeile auf 
die Zielscheiben abschießen. 

Krank Steitz (Schützen- 
klasse) erzielte ein CJesamte- 
rgebnis von 1()09 Hingen 
(1102 und 1107). He'rlhu Schä- 
fer (Seniorenklasse) konnte 
mit 750 und 755 Hingen, zu- 
sammen 1505 Hinge errei- 
chen. Bedingt durch die lan- 
ge Auswertung.szeit stand 
bei den Vorgenannten die 
Plazierung noch nicht fest, 
als sie die lange Hückreise 
antraten. Werner Schäfer 
(Seniorenklasse) jedoch 
konnte sich mit insgesamt 
KiL) Hingen (704 und 829) 
gegi-n seine Konkurrenten 
(iurchsetzen und mit dem er- 
sten Platz .seiner Klasse nach 
Huu.se fahren. 

Die Landesmeisterschaft 
der Keldarmbrustschützen 
fand in Groß-Gerau statt. 
Hier traten 2(i Keldarm- 
brustschützen aus Hessen 
an, um in vier verschiedenen 
Klassen den Kampf um die 
Siegeslorbeeren auszutra- 
gen. Gegen st'hr starke Kon- 
kurrenz in di-r Schützen- 
klasse erzielte Frank Steitz 

mit 15IÜI Hingen (IIO:) und 
7K(i) Platz zehn, Hertha 
Schäfer (155,') Hinge) und 
Werner .Schäfer (l(i:)H Hinge) 
bi'leglen in der Damen- be- 
ziehungsweise Senioren- 
klasse jeweils den vierten 
Platz. 

Das Schießen mil der 
Keldarmbrust könnte man 
als nostalgischen Si)orl an- 
sehen, denn .schon im Millel- 
alter wurden Armbrüste als 
Waffen verwendet. Der noch 
•sehr junge Sport des Schie- 
ßens mit der Keldarmbrust 
ist in Deutschland nur im 
langsamen Aufwärtstrend. 
Dies dürfte vor allem mit 
den hohen Anschaffungsko- 
sten für eines die.ser - inzwi- 
schen technisch "Sehr ausge- 
reiften - Sportgeräte zusam- 
menhängen. In der Langener 
Schützengesellschaft sind es 
di>rzeil gerade einmal drei 
Mitglieder, die eine moderne 
Keldarmbrust besitzen. 

Krederick Berck, Nach- 
wuchs-Bogenschütze der SG 
Langen, erreichte bei <ier 
CJaumeisterschaft 400 Ringe, 
die ihm in der Schüler-A- 
Klasse einen vorderen Platz 
einbrachten. Von ihm und 
seinem Bruder Björn (Ju- 
gendklasse) sind weilerel.,ei- 
stungssleigerungen zu er- 
warten, da sie talentiert sind 
und fleiliig ihr Training ab- 
solvieren. 

Lungen ■ Ohne Ute Richter, 
mußten die Damen 40 bei der 
TCi Dietzenbach antreten und 
verloren knapp mil 4:5. Wäh- 
rend die Kinzel durch Siege 
von Gisela Bnist, Ui-sula Ku- 
chenbuch und Herta Esdorf 
mit Punkten noch ausge- 
glichen endeten, konnten le- 
diglich Doiis Boyle/Herta Es- 
dorf ihr Doppj'l mil (1:0, (i:2 ge- 

winnen. 
Die HeiTen 1)5 (Jungsenio- 

ren) .scheiteten übeiraschend 
bei der bisher sieglosen Mann- 
schaft vom TV Dreieichenhain 
ebenfalls mil 4:5. Nachdem 
nur Thomas Räuber mil (i:4, 
(i:!) und Wolfgang Durek mit 
6:2, (i;l ihr« Einzel gewinnen 
konnten, ging es mil 2:4 Punk- 
ten in die Doppel, Hier sorgte 

tlas dritte Dopjiel der Haini»-, 
für den entscheidenden Punkt. 

Ein Bravourstück mil Span- 
nung bis zur letzten Sekunde 
gelang dagegen den Hencn 45 
beim gastgebenden TK Lan- 
gen. In den Einzt^ln erkämpf- 
ten sich Amo Möbius mil 1:0, 
(i:.3, 6:4 und Jürgen Plichl mit 
6:3, 2:6, 6:3 ihn» Siege, den- 

noch ging es fast au.ssichlslos 
mit 2:4 Punkten in die Doppel. 
Amo Möbius gewann mil Joa- 
chim Wagner mil 6:4, 6:1 das 
ei-ste Dopjjel, Helmut Biust/ 
Jürgen Plichl slellU-n mil 6:3, 
2:6, 6:4 den 4:4-Einstand her. 
Den Sieg zugunsten der SSG 
schafften E. Pulwer/W. Biv- 
meyer in einem dramatischen 
Drei.satz-Match, das ei-sl im 

Tie-break mit 3:6, 6:4 und 7:0 
entschieden wurde. 

Ix'ichles Spiel hallen die 
Henen 55 in ihrem Heimspiel 
gegen die SG Wiking Offen- 
bach. Schonungslos wurden 
die Schwächen der Gaste auf- 
gedeckt, und am Ende hieß i'.s 
9:0 für die SSG bei nur einem 
abgegebenen Satz. 

Viele Mensrhen sam- 
Imein Briefmarken neben- 
Ibcl. .Wer allerdings mehr 
iHissen will, systematisch 
hnmmeln und mit anderen 
rauschen möchte, kann 
l.^irh an die Brlefmarken- 
verelne wenden: 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
|zeichen-Sammler\'erein 
Ipannsladt. Vorsitzender 
Ijoachim Winzia, Trierer 
Lstraße 2, 64293 Darm- 
Istadt, Tauschtage im Ho- 
Iii'l Bockshaut, Kirchslra- 
llle 7-9 jeden ersten Sonn- 
Itug im Monat. 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und drillen 
Samstag im Mimat, 15 
Uhr, im kalh. Pfarrzen- 
tium. 

E n Jugend der SSG 

souveräner Meister 

In 18 Spielen nur zwei Niederlagen 
Langen - Mil nur zwei 

Niederlagen nach 18 
Spiellagen erreichte die 
E II der SSG Langen sou- 
verän den Meislertitel in 
der Kreisklasse acht. 
Hauptverantwortlich für 
diese hervorragende Lei- 
stung ist die Abwehr um 
Libero Marc Gallus und 
Torwart Simon Klees, die 
in der gesamten Saison 
nur 20 Gegentore zuließ. 

Die E II stellte auch ei- 
nen der torhungrigsten 
Stürmer der Klasse: Ante 
Mij<K' erzielte von 93 
Toren alleine 52. Diese 
prima Leistungen des 
Teams waren nicht mög- 

lich, wenn die Harmonie 
in der Mannschaft nicht 
gestimmt hätte. Hier ha- 
ben die beiden Trainer 
Mathias Slieber und Björn 
Plitz hervorragende Ar- 
beil geleistet. 

Ein besonderer Dank 
gilt auch den Eltern, die 
die mit ihrem persönli- 
chen Einsatz diesen Erfolg 
möglich gemacht haben. 
Anhand dieses Erfolges 
braucht sich der SSG-Ju- 
gendfußball um die weite- 
re Zukunft keine Sorgen 
zu machen. Auch der Ju- 
gendvurstand gratuliert 
der Mannschaft und den 
Trainern. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Sleinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18, 

Zur Zeit keine Tausch- 
tiige. 

Dietzenbach 

Erlensee 

Vorein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hnlzinger, Wüchtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
gt nselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
ii-nhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
wr, 63450 Hanau 1, Ka- 
Iharina-Belgica-Slraße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08, 

Das Büro des Vereins ist 
m Hanau, Kischerhütten- 
Acg H. Es ist jeden Milt- 
Aoch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinslauschlage jeden 
frsten und drillen Sonn- 
lag im Monat, 9 bis 12 
Ühr, im Seitenfoyer der 
Stadlhalle Hanau. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
narkensammler-Schwer- 
lunkles Langenselbold: 
Jilglieder im Verein der 
äriefmarkenfreunde Kin- 
Ögtal e.V., jeden ersten 
nd dritten Donnerstag im 
lonat ab 20 Uhr in der 
Vöbelschule, Schulgasse 
1 Langfinselbold. Die Ju- 
end trifft sich von 17.30 
is 19.30 Uhr. 

i 

Längen 

Dl« «ffolgralch« E II der SSQ Langan: ob«r» Ralh« von link«: Trainer B|örn Putz, T«Mma Blalrat. 
RoM TMfai, AnU Mljoc, Amanu«! Johannia, Alexander Qeltenbeln, Trainer Matthlaa Stieber; un- 
tere Reihe von llnka: Marcel Schweer, Klaudlua MIafahudI, Mark Koch, Simon Klee«, Luka« Ko- 
lodzlaf, Marc Qallu«. Foto p 

Briefmarkensammler- 
Tein Langen, Vorsitzen- 

des Vereins und 
mdespressesprecher der 
iilatelisten Heiner Wys- 
mirski, 63225 Langen, 

Iflemonenweg 24, Tele- 
Wi: 06103 / 7 91 S3. 
Tauschtage in der 

Stadthalle, Clubräunie 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr. Kür die Ju- 
gend jeden ersten und 
(intten Mittwoch. 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berlhold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeisler-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschlage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonnlag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
slamm jeden vierten 
Sonnlag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
drillen Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweilzer-Slraße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden dril- 
len Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
berl Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenslammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschlage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden dril- 
len Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplalz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauplstr. 27, Tel,: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Vielfältige Vorpommersehe Boddenlandschaft 

Der Nationalpark ist auf drei Sonderbriefmarken der Deutschen Post AG abgebildet 
Die in lockerer Kolge er- 

scheinende .Serie ..Deut.sche 
National- und Naturparke" 
soll mit diesen einzigartigen 
Landschaften die Schönheit 
und Vielfalt der Bundesre- 
publik Deutschland vor Au- 
gen führen, das Bewußtsein 
für den Natur- und Umwelt- 
schutz weller schürfen und 
Anreiz sein, diese National- 
und Naturparke zu besu- 
chen. Die drei neuen .Sonder- 
postwertzeichen zeigen die 
Vorpommersche Bodden- 
landschaft 

Der 1990 festgesetzte Na- 
tionalpark Vorpommersche 
Boddenlandschaft repräsen- 
tiert an der Ostseeküste 
Mecklenburg-Vorponmierns 
im Bereich der Halbinsel 
Darß-Zingst, der Insel Hid- 
densee und lier Westküste 
der Insel Rügen eine der wi-- 
nigen noch weitgehend na- 
turnahen Großlandschaften 
Mitteleuropas. Der Natio- 
nalpark umfaßt 118 Qua- 
dratkilometer Landflüche 
und 687 Quadratkilomeier 
Ostsee- und Boddengewäs- 
ser und ist mil der Gesamt- 
fläche von 805 Quadratkilo- 
meter der größte in den neu- 
en Ländern. Das Land- 
schaflsbild dieser vorpom- 
merschen Küstenregion ist 
durch verschiedene Formen 
einer natürlichen Aus- 
gleichsküste geprägt. Die 
Küsten unterliegen ständi- 
gen Veränderungen, so daß 
Kliffküsten, Nehrungen, 
Dünen, Strandseen und gro- 
ße Flachwasserbereiche ent- 
stehen. Das Zusammen- 
wachsen von eiszeitlichen 
Inselkernen bildete lagune- 
narlige, flache, von der Ost- 
see getrennte Buchten, die 
als Bodden bezeichnet we- 
den. Der Salzgehalt dieser 
Boddengewässer ist auf- 
grund der nur .schmalen Ver- 
bindungen zur Ostsee .sehr 
gering. Die weiten Flach- 
wassergebiele - sogenatmle 
Windwallen und Schaare - 
zwischen dem Ostende der 
Halbinsel Zingst und der 
Südspilze der Insel Hidden- 
see sind das bedeutentlsle 
Rastgebiel beim Küstenvo- 
gelzug im südwestlichen 
Ostseeraum. Bis zu 104 Vo- 
gelarten, besonders Wall- 
und Wa.sservögel finilen hier 

Die Blockausgabe der Deutschen Post AG ,,Deutsche National- und Naturparke" wurde von Silvia Runge entworfen. Aul den Marken sind 
die Motive Küste, Windwatt und Bodden abgebildet. 

auf dem alljährlichen Zug 
einen ungestörten Rast- und 
Huheraum. Das Gebiet ist 
gleichzeitig der größte Kra- 
nichraslplatz im nördlichen 
Teil Europas. Bis zu 30 000 
Kraniche - der größte Teil 
der skandinavischen Brut- 
populalion - sammeln sich 
während des Herbstzuges an 
den SchlafgewUssern vor 
dem Ost-Zingst und der 
Westküste Rügens und bie- 
ten ein beeindruckendes Na- 
turschauspiel. 

Der Naturpark gliedert 
sich in zwei Schulzzonen: 

Natürlich Küsten und 
Waldbereiche, so der West- 
darß mit dem Darßcr Orl 
und den Waldflüchen tles 
Neudarß, die Dünen- und 
Klachwasserbereiche vom 
Pramorl bis zum Gellen auf 
Hiddensee und die Klach- 
wassergebiete mit Strand- 
wällen im Nordosten Hid- 

densees bis zur Halbinsel 
Bug an der Westküste Rü- 
gens, sind als Kernzone aus- 
gewiesen. Hier sollen vor- 
rangig die natürlich ablau- 
fenden Prozesse, wie Küste- 
nabtrag, Neulandbildung 
die darauf folgende Vegeta- 
tionsentwicklung geschützt 
werden. Diese Vorgänge tlo- 
kumentieren sich für den Be- 
sucher am eindrucksvollsten 
im Bereich des Darßes, wo 
an der Westküste ein ständi- 
ger Landabtrag erfolgt, der 
ilie Landneubildung an der 
nördlichen Spitze, elem Dar- 
ßer Orl, nährt. Es entstehen 
in natürlicher Abfolge 
Strandwalle (Reffe) und 
Senken (Riegen). Die Anlan- 
dungsgebiele der Insel Hid- 
flensee. Gellen und Bessin, 
sind unter anilerem Brul- 
platz für den Sandregenpfei- 
fer und ilie Zwergsee.schwal- 
be. 

Die Pflege- und Entwick- 
lungszone umfaßt alle übri- 
gen Bereiche des National- 
parks, die als Kulturland- 
schaft durch bisherige Nut- 
zungen geprägt sind. Dazu 
gehören die weiten Grün- 
landflüchen, die Salzgras- 
wiesen, Dünenheiden, Trok- 
kenrasen und einige Wald- 
flächen. Hier sollen durch 
naturverträgliche, extensive 
Kormen der Nutzung oder 
durch gezielte Pflegemaß- 
nahmen nalurnahe Land- 
schaften erhalten oder ent- 
wickelt werden. 

Das .Salzgrasland im Vor- 
deichbereich oder auf den 
ungedeichten Boddeninseln 
Kirr und f)ie bietet einen op- 
timalen Lebensraum fürsel- 
It^ne Brutvögel wie Kampf- 
läufer, Alpenslrandlüufer 
und Seeschwalben. 

Der Nationalpark Vor- 
pommersche Boddenland- 

schaft wird von Mitarheilci n 
des Nationalparkamtes mit 
Sitz in der Ciemeinde Born 
auf dem Darß betreut In den 
fünf .lahren seil (iiünduiig 
des Nationalparks wurden 
für die Besucher zahlreiche 
Beobachtungsstünde, Infor- 
mationstafein und Had- und 
Wanderwi'ge geschaffen, die 
eine landschaftsgebuiulene 
Erholung und Naturbeo- 
bachtung ermöglichen. Die 
National park wacht bietet 
ein ganzjähriges festes Küh- 
rungsprogranun für die Ga- 
ste der Hegion. Besucher fin- 
den in den am Nationalpark 
gelegenen Ortschaften Horn. 
Wieck, Prerow und Zingst 
auf der Halbinsel Darß- 
Zingst und in Vitte, Neuen- 
dorf und Kloster auf der In- 
sel Hiddensee und anderen 
Ortschaften der Hegion ein 
vielfältiges Angebot an Un- 
terkünften. 

Samaranch sammelt Olympia-Marken 

Erlös aus dem Verkauf von Sport-Sondermarken kommt Athleten zugute 

Auch die Philatelisten fei- 
ern 100 Jahre nach den er- 
sten Olympischen Spielen 
der Neuzeil ein Jubiläum: 
Anläßlich der .Spiele 1896 in 
Athen bschloß das griechi- 
sche Parlament am 17. Juli 
1895 die Ausgabe von zwölf 
Briefmarkenwerlen zugun- 
sten des Sports. Die Hälfte 
der Einnahmen von 400 000 
Drachmen floß damals in die 
Kasse des Olympischen Or- 
ganisationskomilees. 295 
Sportler aus 13 Ländern ma- 
ßen vom 25. März bis zum 3. 
April 1896 in 43 Wettbewer- 

ben ihre Kräfte. In Atlanta 
kämpfen in diese Jahr 10 000 
Athleten aus 197 Ländern in 
271 Weltbewerben um Me- 
daillen. 

Der Erlös der Olympia- 
marken kommt nach wie vor 
den teilnehmenden Nationen 
zugute. In diesem Jahr betei- 
ligt sich die Deutsche Post 
mit vier Sporlzuschlagsmar- 
ken an der Förderung der 
Athleten. Vor den Olympi- 
schen Spielen in Mexiko er- 
schien am 6. Juni 1968 in der 
Bundesrepublik Deutsch- 

land die erste Sportmarken- 
serie mil fünf Ausgaben. 
Darin war bereits ein Zu- 
schlag für die Förderung der 
Spiele 1972 in München ent- 
halten. Bis Ende 1995 hatten 
die Sondermarken mit dem 
..Zuschlag für ilen Sport" in 
Deutschland rund 175 Mil- 
lionen Mark an Zuschlager- 
lös eingebracht. 

Zu den treuen Sammlern 
von Olympiamarken zählt 
unter anderem Juan Antonio 
Samaranch. Der Präsident 
des Internationalen Olympi- 

schen Komitees (IOC), der 
seine Sammlung im Jahr 
1945 mit dem berühmten 
und lüngst vergriffenen 
,,Viererblock" begann, schuf 
1984 den ,,Prix Olympia", 
mit dem alle vier Jahre welt- 
weil die drei schönsten Mar- 
ken geehrt werden. 

Seit 1985 organisiert die 
Internationale Föderation 
für Olympia-Philatelie (FI- 
PO) olympische Briefmar- 
ken-Au.sslellungen. Sie sind 
als ,,01ymphilex" fester Be- 
standteil des olympischen 
Kulturprogramms. 

Sporthilfe stiftet Förderpreis 

Nachwuchsphilatelisten zum Mitmachen aufgerufen 
Auch 1996 schreibt die 

Stiftung Deutsche Sporthil- 
fe einen Phila-Jugend-Förd- 
erpreis aus. Diese seit 1993 
zu verleihende Ehrung für 
einen Nachwuchs-Philateli- 
sten richtet sich an alle Ju- 
gendlichen. Die Stiftung 
Deutsche Sporthilfe stiftet 
dafür einen Förderpreis im 
Werl von 500 Mark sowie ei- 
nen Phila-Pokal. Die jährli- 
che Ausschreibung erfolgt 
im Zusammenwirken mit 
der Deutschen Philatelisten- 
Jugend e. V. 

Über die Verleihung ent- 
scheidet ein Gremium, das 
sich aus je einem Vertreter 
der Stifung Deutsche Sporl- 
hilfe, der Deutschen Philate- 
listen-Jugend e, V, und dem 
Bund Deutscher Philateli- 
sten e, V, zusammensetzt. 

Die Verleihung erfolgt je- 
weils auf dem Deutschen 
Philatelislentag. 

In diesem Jahr wird anläß- 
lich des Jubiläums ,,100 Jah- 
re Olympische Spiele" der 
Phila-Jugendpreis an einen 
Nachwuchs-Philalelisten 
vergeben, der in einer Ver- 
eins- oder Jugendzeilschrift 
den Bezug von Sport und 
Philatelie auf besonders an- 
schauliche Weise dargestellt 
hat. 

Vorschläge zur Verleihung 
können formlos bis zum 15. 
Juli bei der DPhJ e. V. Post- 
fach 3968, 54229 Trier, bei 
der Stihung Deutsche 
Sporlhilfe, Otlo-Fleck- 
Schneise 4, 60528 Frankfurt 
oder beim Bund Deutscher 
Philatelisten e. V., Mainzer 
Landstraße 221/223, 60326 

Frankfurt eingereicht wer- 
den. Die veröffentlichten 
Artikel sollten beigefügt 
werden. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

Markenheftchen für 

Stiftung Jugendmarke 

Verkauf bei der Philatelisten-Jugend 
Wie alljährlich 

werden auch 1996 
zwei Markenheft- 
chen der Stiftung 
Deutsche Jugend- 
marke durch die 
Deutsche Philate- 
listen-Jugend e. 
V. vertrieben. Er- 
schienen sind 
zwei Heftchen: 

ein Heflchen mil 
fünf Marken'zu 80 
und 40 Pfennig 
mit dem Motiv 
Chow-Chow, ein 
Heftchen mil fünf 
Marken zu 100 
und 50 Pfennig 
mit dem Motiv 
Collie. Die beiden 
Heftchen enthal- 

ten je einen Son- 
derdruck. 

Weitere Infor- 
mationen sind ge- 
gen Freiumschlag 
zu erhalten bei 
Deutsche Philate- 
listen-Jugend e. 
V., Postfach 3968, 
54229 Trier. 

Die Schönste 

wurde gekürt 
Die schönste Brief- 

marke des Jahres lilil.') 
ist die Blockausgabc 
,,Kür uns Kinder" von 
Christiane I Icmmerich 
aus München. Dies ist 
das Ergebnis des Wett- 
bewerbs ,,Wahl (Irr 
Schönsten", den die 
Deutsche Post ACi 
durchgeführt hat und 
an dem über 140 000 
Ein.sender teilgenom- 
men haben. Zur Wahl 
standen 61 Sonderbrief- 
marken. Etwa 22,2 Pro- 
zent der Teilnehmer 
entschieden sich für die 
Marke der Grafikerin 
aus München. 

Reihenfolge: 
1. Platz: Blockausga- 

be ,,Für uns Kinder": 
Entwurf: Christiane 
Hemmerich; 22,2 Pro- 
zent aller Stimmen. 

2. Platz: Sonderbrief- 
marke ,,Tag der Brief- 
marke"; Entwurf: Prof. 
Ernst Kößlinger; 10,0 
Prozent aller Stimmen. 

3. Platz: Sonderbrief- 
marke ,,Franz Hadzi- 
will" aus der Serie 
,,Deubche Malerei des 
20. Jahrhunderts"; Ent- 
wurf: Prof. Ernst Jün- 
ger; 7,6 Prozent aller 
Stimmen. 

Die Deutsche Post AG 
verlost als kleinen Dank 
für die Teilnahme an der 
Wahl unter allen Ein- 
•sendern 95 Briefmar- 
kenjahrbücher 1995 und 
95 Mal drei Flaschen 
Wein. 
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Nach (<in<'m erfüllten I.eben entschlief am 19. Juni li)9f) 
mein liei)er Mann, unser liel)(>r Vater, Schwiegervater 
und ()i)a 

Jakob Freisens 
14. H. inoK t 19. 6. 1996 

Wirj^t'denken in Mehe und Trauer; 
Fllisahoth Kreisens 
Kliuis und Kliirr Pdschcl f^eb. P'reisens 
und Pctcr Pilschcl 
Koinhtird, Uschi, Christian, Andreas 
und Sttnja Freisens 
Rudolf, Dln, Oliver Kreisens 
und Sabine Ihlein 
Lothar und l^ilo /ademack ^(>1). Freisens 
und Dirk, Anke und .lutta 
und alle Anf{ehörif;cn 

(11)225 Landen, Nördliche Kin^straße lUt 

Die Heerdimmj^ findet am Honnerstaf», dem 27. .Juni 199fi, um 11.00 
l Ihr auf dem Fi'iedhof in 1 -an^en statt. 

Kill- uns alle unfaßbar hat uns mein neliebter Mann, un.ser guter Vater, 
Sohn, Schwiej^ersohn, Neffe und Cousin 

Hans Jürgen Laucht 

am 24. ,Iuni 1996 viel /u früh im Alter von 44 .Jahren verlassen. 

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit: 
llel^a Laucht geb. Kadlet/ 
Florian und Stefan Laucht 
Krna I.iaucht 
IVIaria und Leopold Kadletz 
und alle An^eh^iriKcn 

()H22.') Langen, In den 'Pannen 22 

Die 'Prauerfeier fincU't am Donnerstag, dem 27. .luni 1996, um IS Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

i'lot/lii'h mul imcrwartcl cnlschhff unser iichcr Vater, Schwiegervater, Onkel 
und (irolJvatcr 

Wilhelm Kubaczyk 
Kcb. t». II. I!)12 Krsl.2(>. lOiMi 

im HU. Leheti.sjahr. 

Iti slillei' 'Prauer: 
Dollof Kuhiii'zyk 
Otriin Kubaczyk 
Half und Kranz 
iVnvIopo und Daniel 
und alle, die ihm nahrstandvn 

'Pliamliai'li, 
Dielli'ii am Ainmersec, im.luni li)9(i 

Die 'Prauerfeier /.ur Urnenbeisetzung; findet am DcinnerstaK, <lem 27. Juni 
lil9(i, um 14.15 Uhr auf dem Kriedhof in LanKen bei Frankfurt statt. 

Mrin TihI i.s( im Clnindr nichts 
Ich hm nur mul voratisf'rn.inficn 
in den niichstrn Huum 
lliis l.rhrn hrdriilrt nach immer all' das. 
«ii.s- c.s- iimncr /ic(/('ulrl hat 
F.s Kiht keinen Urach 

Für uns alle ist Dein plötzlicher Tod 
mit 49 Jahren unfaßbar. 

Wir vermissen unseren Ordensbruder 

Hans-Joachim Görg 

sehr. 

Die Ge.schwistor 
der Ciuttemplergomeinschaften 
- Hoffnung und Erich Gericke - 

Langen, im Juni 1996 

VtfkMl »Mii Un», am komiMfitM Doimiratai. 27-1. M 
14.30 Langen. Stftdthall« 
15.00 Bthnhof 

1S.90 Eg^lttech. B«rHrm PItti 
16.00 L«n9»n, SOdl. RIngttr., Friedhof 

c 
[> Zeitungsleser wissen mehrt <] 

FLIESEN GALERIE 
Wir wollen, diB Sief 

skfcerlebM.^ 
IhrePoliiel.^ 

Das neue Sitzerlebnis. 
vtttorto 
FormvoiterxM und 
volter Schwung 
Bestehend aus 
Rundtofi, Sofa, 
und Sessel 
Das neue Sitt- 
ertebnis 
Mit Meten Be^ugen, 
dte Akzente setzen 
Ganz in der 
Tradition hafxkvarklteher QualWt 

. Ihr »'.»flii«) hif 
inilicHliii Iii 
Wchixtil« Vii' MÖBEL BÜRKLE 

» I « 
fi« II ts« lllnifH 
r. I 

ZEITUnCSlESER 
etfüxaett »HWX/ 

BIffar Haut - und Wohnungitümn: 
sicher, hochwertig. Individuell 

Bilfar Haus- und Wohnungsliiren Aus 
hochwertigsm Malennl und von hand- 
werklicher Perfektion Sie erhohen die 
Einhruch-Sicherheil mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schulz und 
Schönheit. 
Wahlen Sie aus über ?000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack Wir (ertigen exakt 
nach Ihren Maßen In Ihrem Billar-Stu- 
dio worden Sie ausführlich beraten 
Blllar-Studio 
Billar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BeIhminnslraOe 50-54 
(uegenüber Frankfiirler Hol) 
Telefon 069 / 28 55 77 
Zwelgtlelle: 
63450 Hanau 
LangitraOe 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Ollenbach, Tal. 069 / 82 36 32 51 

Blffaf 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

l^ngmer&'tun^ 

EGELSBACHER 
NACHRICHTEN Wochenblatt 

^ Hainer 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeltung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die groBe Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Famlllenzeltung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeltung 

... die Unterhaltungszeitung ' 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen koptenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

lÜ 
X 
o 
(0 
I- 

o 

Name: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

^ Üän0cner^itun0 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT für langen und EGELSBACH 

Nr. 52 
100. Jahrgang 

hCKLSBAC HKR NAC IIRICIITKN - HAINKR WOCHENBLATT 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 28. Juni 1996 

t);?22.') Langen, Darmstiuiter Straße 2(i 
n 4449 B DM 1.20 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten 
Die Langener Zeitung ist hierfür die Ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wllke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch Im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

Riickschnitt 

der Pappeln 

war nötig 
LnH^en - Wahrend 

<k's vorsanHonen F.b- 
bt'lwoifostes i.st vielen 
Langenern aufgefnllen, 
(laß die Pappeln im 
Kirchhof kriiftiß ge- 
stutzt worden sind. Wie 
die StadlkirchenKe- 
mi'inde jetzt dem Magi- 
strat der Stadt mitteil- 
te, war der Riickschnitt 
der Baume unbedingt 
erforderlich. 

Die abgesagten Aste 
seien im Inneren be- 
reits morsch gewesen. 
Ware nicht bis ins ge- 
sunde Holz zurückge- 
schnitten worden, hat- 
te die Gefahr von 
Windbruch beslantlen. 
Die Sicherheit für die 
Besucherinnen und Be- 
sucher des Kirchhofs 
hatte dann nicht mehr 
gewahrleistet werden 
können. 

Die Arbeiten an den 
Baumen seien aber von 
einer speziell ausge- 
suchten Kachfirma 
ausgeführt worden. Of- 
fenbar ist den Pappeln 
der Rückschnitt auch 
gut bekommen, denn 
sie treiben bereits wie- 
der kräftig aus. 

Schmierereien am Langener Bahnhof gehören schon ziir Ikgesordnung 

Ortwln Köbeck Ist extra von der Stadt dafür eingestellt worden, die Schmierereien In der Unter- 
führung wieder zu entfernen. Jeden Morgen gibt es aufs Neue etwas zu tun. 

i a 

i\ 

/ 

I 

•T 
I 

Schmierereien wie diese gehören noch zu den harmloseren Verunstaltungen der Unterführung 
am Bahnhof. Einige meinen auch, sie müßten sie unt>edingt als Toilette benutzen. Fotos (2): Flender 

Schmutzfinken haben sich eingenistet 

Kommunale Betriebe beschäftigen zwei Männer nur zur Reinigung und Instandhaltung 

Gelegenheit zu 

Gesprächen mit 

Dieter Pitthan 
LangiMi - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist 
für kommenden Dienstag. 

.Ulli, im .lugendzentrum 
KOM.ma an der Nördlichen 
King.süalle !)(> l)is !((t ge- 
plant. Sie dauert von 17.HO 
bis 1!).:)() Uhr. 

Eine weitere Möglichkeit, 
.sich mit dem Langener Bür- 
(jermeister zu unterhalten, 
ihm Kragen zu stellen oder 
Anregungen vorzutragen, 
besteht dann am Dienstag, 
23. .luli, ebenfalls von 17.30 
bis 19.30 Uhr. Diesmal ist 
die Sprechstunde aller- 
dings im Rathaus an der 
Südlichen Ringstraße vor- 
gesehen. 

Anmeldungen für einen 
Termin mit Pitthan an ei- 
nem der beiden Dienstage 
werden unter der Telefon- 
nummer 20 32 14 entgegen- 
Kenommen. 

Lungen (af) - Wer die Un- 
terführung am Langener 
Bahnhof passiert, der wird 
mit keinem schönen Anblick 
konfrontiert: Schmierereien 
und Verunreinigungen sind 
mittlerweile an der trauri- 
gen Tage.sordnung. Was 
Schmutzfinken hinterla.s.sen, 
müssen Bedienstete der 
Kommunalen Betriebe Lan- 
gen (KBL) wieder beseitigen. 
Eine Drecksarbeit im wahr- 
sten Sinne des Wortes, denn 
insbesondere nachts wird 
die Unterführung auch als 
Toilette milJbraucht. Inzwi- 
schen sind zwei KBL-Leute 
aus.schließlich mit der Reini- 
gung und Instandhaltung 
(les Bahnhofsbereichs be- 
schäftigt. 

Und sie haben jeden Tag 
aufs Neue viel zu tun. Es ver- 
gehe wohl kein Morgen, an 
dem die beiden nicht mit 
ihrer Arbeit loslegen müß- 
ten, bestätigt Gert Wert- 
heim, bei den KBL Abtei- 
lungsleiter für öffentliche 
Einrichtungen, da in Abwe- 
senheit der beiden Männer 
immer wieder Schmutzfin- 
ken ans Werk gingen. 

Nach den Be.stimmungen 
der Deutschen Bahn AG 
müs.sen Treppen, Rampen 

und Durchgänge von Unter- 
führungen von den Kommu- 
nen gewartet werden. Die 
Bahn selbst kümmert sich 
nur um die Aufgänge zu den 
einzelnen Glei.sen. Die Rei- 
nigung der Fußwege, aber 
auch der Wände und Decken 
.sowie die Papierkorbentlee- 
rung ist .somit Aufgabe der 
Städte oder Gemeinden. 

Wie KBL-Betriebsleiter 
Uwe Daneke mitteilte, wer- 
den vor allem die Wände der 
neuen Unterführung andau- 
ernd mit Farbe besprüht 
oder mit Filzschreibern be- 
malt. ,,Zum Glück sind die 
Wände mit Fliesen verklei- 
det. Das erleichtert uns das 
Beseitigen der Schmiererei- 
en doch ganz erheblich", 
sagt Uwe Daneke. In der al- 
ten Bahnunterführung .sei 
dio Situation hingegen eine 
ganz andere. ,,Von den Be- 
t(mwanden können wir die 
Farbe zumeist nicht entfer- 
nen", erläutert Daneke. Po- 
litische oder sexistische Pa- 
rolen würden deshalb über- 
malt, der Rest gewöhnlich 
belassen. 

Erster Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider berichtet, 
daß nach Fertigstellung der 

25 mm hoch, 28paltlg, DM 34.50* 

Herzlichen Dank für alle guleri^ 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

OtfenIhal.Taunusstraße 
V ^ y 
40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60' 
'PrelM Inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 55.20* 

neuen Bahnunterführung 
und dem Aufkommen der 
Verschmutzungen und 
Schmierereien zahlreiche 
Beschwerden von Bürgerin- 
nen und Bürgern im Langen- 
er Rathaus eingingen. „Wir 
haben daraufhin beschlos- 
sen. über unsere Kommuna- 
len Betriebe für das Bahn- 
hofsgebiet zusätzliches Per- 
sonal einzusetzen", sagt 
Schneider. 

Nach den Worten von Gert 
Werheim wurde ein Plan er- 
stellt, der die Reinigung der 
Wege, Plätze und Anlagen 
im Bahnhofsbereich be- 
inhaltet. Mit dieser Aufgabe 
sei ein Mitarbeiter an fünf 
Tagen in der Woche beschäf- 
tigt. Ein zweiter beseitige die 
Schmierereien und erledige 
sämtliche Malerarbeiten wie 
den Anstrich von Handläu- 
fen und Gittern .sowie die Si- 
cherungsmarkierungen an 
Treppenstufen oder Fahrra- 
drampen. 

Oftmals eine harte Aufga- 
be, vor allem, wenn die Un- 
terführung mal wieder als 
Toilette benutzt wurde. Be- 
sonders betroffen ist davon 
die Ecke, in der einmal der 
Behindertenaufzug einge- 

baut werden soll. ,,Das ist 
für unsere Leute natürlich 
auch kein Vergnügen, solche 
Schweinereien wegzuput- 
zen", betont Gert Werheim. 
Kein Wunder, umso höher ist 
die Arbeit den beiden Män- 
nern anzui-echnen. 

Erster Stadtrat Schneider 
bat um Verständnis, wenn 
früh am Morgen oder spät 
am Abend dennoch Verun- 
reinigungen und Schmiere- 
reien angetroffen werden. 
Die Arbeitszeit der Reiniger 
dauere von 7 bis 1 fi Uhr. Da- 
nach und am Wochenende 
sei die Kolonne nicht im Ein- 
satz. Andererseits würden 
die Leute gerade in dieser 
Zeil den meisten Dreck hin- 
terlassen und am häufigsten 
zur Spraydosen greifen. 
,,Aber wir können ja nun 
deshalb nicht in Schicht ar- 
beiten", meint Gert Wer- 
heim. Ohnehin müs.sen ja 
zwei Arbeitsstellen unil ein 
Fahrzeug alleine für die Rei- 
nigung und Instandhaltung 
bezahlt werden. 

Schneider hält den Auf- 
wand, der für die Reinigung 
des Bahnhofsbereichs be- 
trieben wird, aber für ge- 
rechtfertigt. Der Bahnhof 

werde mehr und mehr zu ei- 
ner Visitenkarte der Stadt 
Langen. Mit der Inbetrieb- 
nahme der S-Bahn Mitte 
nächsten .lahres und der 
Umgestaltung der Bahn- 
hofsvorplätze werde tlas Ge- 
biet erheblich aufgewertet. 

Im Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger und aller Rei.sen- 
(len, die sich ein saul)eres 
und freundliches Bahnhof- 
sumfeld wünschten, mü.sse 
die Stadt hier einen .Schwer- 
punkt innerhalb ihrer Reini- 
gungsaufgaben setzen, be- 
tonte .Schneider. Und die 
Folgen sind trotz steter- Neu- 
verschmutzung nicht zu 
übersehen, denn die Zustän- 
de haben sich tatsächlich 
stark gebessert. Lob von den 
Langenern sei jedoch noch 
nicht gekommen. ,,Aber das 
Bürgertelefon klingelt längst 
nicht mehr so oft aus diesem 
Grund wie früher", .so Gert 
Werheim. Daran sei der Er- 
folg ihrer Arbeit zu me.ssen. 

Bleibt zu hoffen, daß die 
Schmutzfinken endlich ein 
Einsehen haben und ihre Ge- 
schäfte und ,,künstlerischen 
Inspirationen" dort ausle- 
ben, wo es keinen stört: bei 
ihnen zu Hause. 

Einbruch in 

Gaststätte 
Langen - .Auf den In- 

halt von zwei Geldspie- 
lautomaten hatten es 
unbekannte Täter bei 
einem Einbruch in ein 
Lokal an der Darm- 
städter Straße abgese- 
hen. 

Die Einl)recher wa- 
ren in der Nacht zum 
Mittwoch gewaltsam in 
die Gaslräinne einge- 
ilningen. Dort hebelten 
sie die Automaten auf 
und erbeuteten Bargeld 
in noch unbekannter 
Höhe. 

Fahrerflucht: 

Zeugen gesucht 
Langen - Seinen blauen 

BMW hatte ein Mann in der 
Nacht zum Dienstag in der 
Nördlichen Hingstraße, Hö- 
he Haus Nummer ge- 
parkt. Zwischen 3.10 und H 
Uhr wui'de der Wagen, ver- 
mutlich durch ein in Rich- 
tung Bahnhof fahrendes 
Fahrzeug, an der hinteren 
linken Seite beschädigt. P2s 
ist ein Schaden von etwa 
2 000 Mark entstanden. Hin- 
weise an die Polizei werden 
unter fit 2 30 45 erbeten. 

Gemeinsam geht es 

durch Wald und Flur 

Start erhält jeder 
Teilnehmer einen 
Streckenplan. Los 
geht es in der Zeit 
von 9 bis 11 Uhr. 

I Ml 

In 6in6 große, friedliche Fete mündete am vergangenen Mittwoch der dlesjAhrlge 
i,Abl-Scherz" dar AbschluOklassen des Drelelch-Qymnaaluma. Mit flotten Rhythmen aus einer 
troßen Lautapracheranlage wurden dl« Schüler der anderen Jahrgänge In den frühen Morgen- 
ttunden empfangen und schnell entwickelte sich auf dem Schulhof eine „Riesen-Dlsco-Party". 
tod wem es tiei dieser „Abikalypsa" zu helB wurde, der ließ auch schon mal die ein oder andere 
lülle fallen, wie obiges Foto beweist. Das SchulgebAude konnte „leider" nicht betreten werden - 
•chminnlsch angebrachte Schlösser und Absperrgitter verhlndeten dies. Daß die Abiturienten 
nre Freude durchaus In richtige Bahnen zu leiten wußten, bestätigt der Umstand, daß die bei die- 
len Anlässen häufig üblichen Schmiererelen oder Beschädigungen erfreulicherweise völlig aus- 
kleben. Zudem hatten die angehenden „Ex-Schüler" Im Vorfeld sämtliche Anwohner mit Flug- 
Wättern vor möglicher Qeräuschentwicklung gewarnt. Foto: Borchard 

Bürgerwanderung des „Grünen Rings" 
Langen - Ein- (früher Deut.scher zer-Schule. Beim 

Bund für Vogel- 
schutz), die Amei- 
senschutzwarte, 
der Landesver- 
band Hessen so- 
wie der BUND, 
Bund für Umwelt 
und Naturschutz. 
Die Schirmherr- 
schaft für die Ver- 
anstaltung hat der 
Erste Stadtrat 
Klaus-Dieter 
Schneider über- 
nommen. 

mal im Jahr sind 
die Bürger der 
Stadt angespro- 
chen, mit den Ver- 
einen des „Grünen 
Rings" gemeinsam 
durch Wald und 
Flur zu wandern. 
Am kommenden 
Sonntag, 30. Juni, 
ist es wieder ein- 
mal soweit. Die 
Bürgerwanderung 
hat mittlerweile 
Tradition. 

Zum ,,Grünen 
Ring" gehören der 
Touristenverein 
der Naturfreunde, 
der Odenwald- 
klub, die Schutz- 
gemeinschaft 
Deutscher Wald, 
der Obst- und 
Gartenbauverein, 
der Naturschutz- 
bund Deutschland 

Start und Ziel 
ist die Albert- 
Schweitzer-Schu- 
le in der Berliner 
Allee. Die Strecke 
führt durch das 
Loh, zum Bruch- 
see, Krötsee- 
schneise, Linden- 
see und zurück zur 
Albert-Schweit- 

Das Startgeld 
beträgt pro Person 
drei Mark (Kinder 

'bis 14 Jahre sind 
kostenlos). Jede 
Startnummer gilt 
gleichzeitig als 
Losnummer. Es 
stehen schöne 
Preise zur Verfü- 
gung. Außerdem 
bekommt jeder 
Teilnehmer als 
Erinnerung ein 
Glas mit Gravur. 
Essen und Trin- 
ken stehen am 
Start bereit. Die 
Siegerehrung ist 
für 14 Uhr vorge- 
sehen. 

SOMMERLICHE 

VISCOSE-KLEIDER 
Kurze oder lange Form 

in vielen schönen Farben 

und Mustern. 

m59r 

K A U F H A U S 
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TEL 06103/9430 Z GEGENUBER JOOM 

Der Computer-Spaß rollt an! 

MediaMarkt 

Micfosoft 
und 

COMPf^ 

Fragen Sie sich auch häufig, wie es weitergehen soll, wenn Sie Hilfen brauchen, um 
Ihren Alltag zu bewältigen? Stellen Sie auch fest, daß im Alter die Treppen steiler 
zu werden scheinen? Sind Sie den Ärger mit Handwerkern und Mietern leid? 

INI OKlVlAliON 

Haben Sie den Mut, nach Alternativen für Ihr Wohnen im Alter zu suchen, die 
Ihnen diese Sorgen abnehmen. Mit dem Wohnpark Kranichstein gibt es eine für 
ganz Südhessen neue und einzigartige Antwort auf die Probleme des Älterwerdens. 
Informieren Sie sich! Lassen Sie sich einen Prospekt schicken, vaeinbaren Sie 
einen Beratungstermin oder nehmen Sie unser,Angebot zum Probewohnen wahr! 

(;Kii(>K(;i<:Niii:i I 

Wir sind stolz, dafi sich unsere Bewohner bei uns wohlfühlen. Wir bieten Ihnen gut 
geschnittene, wohnliche Appartements, einen hauscigenen ambulanten Dienst, eine 
Rezeption mit Nachtportier, die Auswahl aus 3 Menüs beim Mittagessen im 
Restaurant, ein Bewegungsbad, über 100 kulturelle Veranstaltungen im Monat. 
Gestalten Sie Ihr Leben! Haben Sie Mut zur Alternative! 
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Jahrgang 1917/18 
Lnn);rn - Am nächsten 

Mittwoch, .1. ,Iuli, i.st un.siTc 
njK'hstc Zu.sammpnkunft wie 
immer in der Lanßener TV- 
(Jiiststiitte. 

Jahrgang 1918/19 
l.anKPn - Wir treffen un.s 

iim nächsten Donnerstag, 4. 
.Inli, ab 17.30 Uhr in der 
l.nnfiener TV-CJnststiitte, um 
gemeinsam wieder einmal 
i'in paar schöne Stunden zu 
verhrmnen. 

Jahrgang 1935/36 
Knnßen - Wir treffen uns 

am nächsten Freitag, ü. Juli, 
ab 20 Uhr, in der .Stadthalle 
Langen, um ein paar schöne 
,Stunden zusammen zu ver- 
bringen. Falls wir Gluck ha- 
ben und das Wetter schön ist, 
.sitzen wir zusammen auf <ler 
Terrasse, 

Jahrgang 1938/39 
Langen - Wir treffen uns 

am Samstag, 27. .Juli, ab 17 
Uhr am Naturfreundehaus 
..Im Loch" in Langen, um 
wieder einmal ein paar schö- 
ne Stunden miteinander zu 
verbringen. 

Ballaganhinwel« 
Der heuligen Ausgabe liegl ein Pro- 
spekt der Firma Media Markt, Egels- 
bach, t)ei. aul den wir hiennil hinwei- 
sen. 

Der tl-Bus hält direkt vor dem Eingang! 

4&n^cncr2cfnjng 
Langener Zeituna 

Egelsbacher Nachncnten 
Hainer Wochenblatt 
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Wohnen im Alter Wir freuen uns auf Sie! 

Wohnpark 

Kranichstein 

Informieren Sie sich in unserem 
WOHNPARK KRANICHSTEIN 

BorsdorfTstraße 40 • 64289 Darmstadt 
Telefon 0 61 51/739-600 

Veranstaltungssaal im 1. Stock - am 
Swnsteg. 29. Juni 1996. um IS.OO Dhr. 
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Kunst zwischen Ebbelwoi 

Reichwein-Schiüe präsentierte Ergebnisse der Projektwoche 

ft RUND Uli DIN 
^^T^rrdhraobnaaM 

Wie nchtig diese Maßnah- 
me war, lielegle der enrirrne 
Zu.spruch, der alle Krwartun- 
gen übertraf. Denn niehl nin' 
Kllem, Fn-unde und Bekann- 
te inten>s.siortcn sich für die 
Aktivitäten der Schüler, nein, 
auch zahlreiche schulfremde 
Besucher honorierten mit 
ihn-m Kommen die Be- 
nMtschaft der Schule, sich 
dem ri'gionalen Umfeld zu 
offnen. Und so waren die 
Stiindc permanent dicht um- 
lagert. Ganz egal, ob sclbstge- 
bastelte Spiele, eigenliändig 
hergestellte Lenkdrachen, 
Bären oder kunstvolle Me- 
tallskulpturen gezeigt wur- 
den: Kr(>ativitat warlYumpf. 

So auch bei der neuen 
Schülband, die einen vielum- 
jubelten Auftritt feiern konn- 
te oder bei Nachwuchsfilmc- 
rinnen, die sich kritisch mit 
dem heiklen Thema „Jungen" 
auseinandersetzten. Regen 
Zulauf hatten wie üblich auch 
sämtliche sportlichen Ange- 
bote wie etwa Tennis, Volley- 
ball oder Fitneßtraining. Et- 

I fingen (hs) - Wenn di-r 
Bi'ig nicht z\im l'nipheten 
kommt, nmli der I'niphet zum 
Berg gehen Frei nach die.sem 
Motto handelte auch die 
Adolf-Reichwein-.Sehule, 
denn sie präsentierte die F,r- 
gebni.sse ihi-er erfolgn'ichen 
I'rojektwoche nicht etwa auf 
heiniisiheni Tenain an der 
Zimmerstraß<'. sondern in ei- 
nem llt)f der Fahrgasse Der 
tJrund fur diese ..Flucht nach 
vom" liegt ganz einfach am 
Zeitpunkt: W.ihrend des Eb- 
belwoifestes ist schließlich 
kaum ein Einheimi.scher aus 
der Altstadt hin zu anderen 
Veran.stallünf;en zu l<K-ken. 
Und da auch (len !.,ehrennnen 
und I^-hn'iTi um Schulleiter 
Hans Klingenberg dieses 
Phänomen l>ekannt war, nah- 
men sie dankbar das „A.syl- 
Angebot" einer Kollegin an, 
machten aus der Not eine Tu- 
gend und dokumentierten mit 
ihren Schülern an den ersten 
beiden Tagen des Ebbelwoi- 
festes das emsige Tix'iben 
wahrend der Woche. 

was ganz Besonden's erlebten 
neun Kids, die mit ihrem Ix>h- 
rer Norlx'rt Koppen eine Rad- 
tour von Bamb<'rg nach Lan- 
gen am Main entlang unter- 
nahmen. Ein liebevoll ausge- 
arbeitete Broschüre mit Rou- 
tentjeschn-ibung. Hinweisen 
auf Ubemachtung.smöglich- 
keiten und kulturelle Sehens- 
würdigkeiten sowie kleinen 
Anekdoten .soll Interessierte 
zur Nachahmung anstacheln. 

Insgesamt waren die Prr»- 
jekttage also wieder eine run- 
de Sache, die allen Beteiligten 
enorm viel Spaß bereitete. 
„Sie brechen die Unterrichts- 
routine auf und leisten einen 
nicht unerheblichen Beitrag 
zur Entwicklung künstle- 
risch-kreativer und sozialer 
Fähigkeiten", so Klingenberg, 
der sich auch ausdrücklich 
bei dem Langener Jugendzen- 
trum KOM,ma, dem KSV 
Langen und natürlich den El- 
tern bedankte, ohne deren 
Hilfe zahlreiche Aktivitäten 
erst gar nicht hätten stattfin- 
den können. 

VIelumjubelte Auftritte konnte die neue SchullMind der Adolf-Relchweln-Schule feiern. Während 
der Präsentation der Ergebnisse Ihrer Projektwoche in der Fahrgasse hatten die Schülerinnen 
und Schüler nicht nur Besuch von Eltern und Verwandten, sondern auch viele schulfremde Gäste 
des Ebl>elwoifestes ließen es sich nicht nehmen und t>esuchten die Ausstellung. Foto: Sapper 

Ökologischer Blick nach Langen im Jahre 2010 

Projekt einer zehnten Klasse des Dreieich-Gymnasiums im Erdkundeunterricht / Beeindruckende Ideen 
Langen (hs) - Langen im 

Jahr 2(11(1: Eine ökologi.sche 
Musteretadt, in der High- 
Tech-Solarhäuser ihre Be- 
wohner von fo.ssiler und nu- 
klearer Energie völlig unab- 
hängig werden la.s.sen und der 
Individual verkehr kaum 
noch eine Rolle spielt. Eine 
Fiktion, absolut ineal und il- 
lu,sorisch? Nicht, wenn es 
nach den 28 Schülerinnen 
und Schülern der Klasse 10 a 
des Dreieich-Gymnasiums 
geht. Denn im Rahmen des 
Erdkundeuntenichts mach- 
ten sie sich gemeinsam mit 
ihrem Lehrer Peter Oeben- 
I leinrichs darüber CJedanken, 
wie der zweifellos notwendi- 
ge ökologische Umbau unse- 
rer Osellschaf l zu realisieren 
ist und vei-suchten zu doku- 
mentieren, daß man bei ei- 
nem verantwortungsbewuß- 
teren Umgang mit seiner Um- 
welt keineswi"gs auf den an- 
ge.stammten Wohlstand ver- 
zichten muß. Um aber der Be- 
deutung dieser Materie ge- 
recht zu werden und alles et- 
was konkreter werden zu las- 
sen, wurde iler Bezug zum 
unmittelbaren Leben.sumfeld 
hergestellt. 

Unter dem Titel ,,Faktor 4, 
Leben mit Zukunft, Leben in 
Langen" präsentierten die 

und Kijährigen nun die 
Ergebnisse ihivr zweimonati- 

gen Untersuchungen. Dies 
aber nicht nur in der her- 
kömmlichen Form als Refe- 
rat, sondern zusätzlich auch 
noch plasti.sch als Modell. 
Dabei reichte die Palette der 
Ui Themenbereiche von der 
„Emähi-ung mit Weitblick" 
über ,,Ökologische Baustoffe 
und ihre Verwendung" bis 

hin zur ,,Elektronischen 
Post". Als Basis aller Kon- 
zepte diente das Buch „Fak- 
tor 4", welches die Auffas- 
sung vertritt, daß doppelter 
Wohlstand bei halbem Ener- 
gieverbrauch erreichbar ist. 
Darüber hinaus be.sorgte sich 
jede Gruppe noch weiterge- 
hende Informationen aus un- 
terschiedlichen Quellen. 

Jochen Rutemöller und 
Christoph Stieber etwa, die 
sich mit ,,Lsolierung im Woh- 
nungsbau" beschäftigten, 
statteten dem „Pa.ssivhaus" 
in Kranichstein sowie den 
Langener Stadtwerken einen 
Besuch ab und konstruiert.en 
nach Auswertung des um- 
fangreichen Materials ein 

Die Schülerinnen und Schüler hatten nicht nur ökologisch-sinnvolle Ideen, sondern bewiesen 
t>elm Modellbau auch viel handwerkliches Geschick. Foto: Sapper 

zweigeteiltes Haus: Auf der 
einen Seite mit unzureichen- 
der Isolierung, auf der ande- 
ren den Idealtjp mit fort- 
schrittlichen Techniken, der 
eine Energieeinsparung von 
bis zu 100 Kilowattstunden 
pro Quadratmeter im Jahr er- 
möglicht. 

„Energiesparen im Haus- 
halt" hatten sich Katja Pop- 
penhäger und Birgit Klose 
ausgesucht, „weil man das 
sofort zu Hause umsetzen 
kann". Auch sie griffen auf 
InfoiTnationsmaterial der 
Stadtwerke zurück und wa- 
ren total überrascht, daß die- 
se den Neukauf von energie- 
sparenden Haushaltsgeräten 
bezuschussen. „Es ist so ein- 
fach, Energie zu sparen. Re- 
gelmäßiges Abtauen des 
Kühlschrankes etwa oder die 
Benutzung von Töpfen, die 
der Größe der Herdplatten 
entsprechen, veiTnindert den 
Stromverbrauch ebenso wir- 
kungsvoll wie die Verwen- 
dung von Energiesparlam- 
pen", so Katjas Fazit, die ge- 
meinsam mit ihrer Freundin 
etwa 15 Stunden an dem 
zweistöckigen Modellhaus 
zimmerte. 

Mindestens genauso lange 
saßen Sanja Simic, Angelika 
Diehm und Martina Lannert 
in ihrer Freizeit an dem Mo- 
dell eines Solarhauses, ehe sie 

mit dem Resultat ihrer Mü- 
hen zufrieden waren. Mit 
ihrer Arbeit räumten sie dann 
aber auch ebenso eindnicks- 
voll wie alle anderen Schüle- 
rinnen mit dem Vorurteil auf. 
daß Mädchen handwerklich 
nicht geschickt seien: Spezi- 
elle Fenster wandeln das 
Sonnenlicht in Wärme um. 
Sonnenkollektoren auf dem 
Dach speichern den sommer- 
lichen Energieüberschuß für 
die kalte Winterzeit. 

„Den Prototjp dieses Hau- 
ses gibt es schon, nur ist da.s 
alles noch wahnsinnig teuer", 
erläutert Angelika die Krux 
dieses Prinzips, das in abge- 
wandelter Form auch beim 
Modell „Wohnen 2010" von 
Florian Schäfer und Harman 
Thukral seine Anwendung 
findet. Bei ihnen spielt aller- 
dings auch die Nutzung von 
Regenwasser für die Toilet- 
tenspülung, Dach- und 
Wandbegrünung als Isolier- 
hilfe sowie eine Biogasanlage 
eine wichtige Rolle. 

Alles in allem hatt,en die 
Schülerinnen und Schüler 
trotz der vermehrten Arbeit 
während ihrer Freizeit viel 
Spaß an dieser etwas anderen 
Art des Unterrichts, den auch 
das unveiTOeidliche Übel 
..Benotung der Modelle" nur 
kurzzeitig trüben konnte. 

Fußball-Fieber 
Ein Tljema erregt zur 

Zeit die Gemüter: die 
FußbaU-Europa-Meister- 
fchaft. Kein Vi'under, hat 
es die deutsche Mann- 
schaft doch wieder ge- 
schafft. ins Endspiel zu 
kommen. Große Freude 
nach der Entscheidung am 
Mittwoch abend Überall 
wurde gefeiert, natürlich 
auch in Langen. Autos 
hupten auf den Straßen, 
Sektkorken knaUten in 
den Wohnungen. Traurig 
allerdings, was sich in Of- 
fenbach abgespielt hat, wo 
es sogar zu Schlägereien 
kam. Anscheinend gerät 
immer wieder in Verges- 
senheit, daß es sich bei 
Fußball um Sport handelt. 
Mit diesem Gediiiken soll- 
te man auch dem Sonntag 
entgegensehen. Daumen 
drücken und mit fiebern ist 
angesagt. Doch ist die Ent- 
täuschung auch groß, falls 
es nicht klappen sollte, im- 
mer daran denken: Vize- 
Europameister ist schon 
was, das meint zumindest 
Ihr Tobias. 

Gregrilltes in der 

Petrusgemeinde 
Langen - Die Gustav- 

Wolf-Gruppe der evangeli- 
chen Petrusgemeinde Lan- 
jen lädt ein zum Sommerfest 
im Dienstag, 2. Juli, um 16 
Jhr in das Gemeindehaus, 
Bahnstraße 46, Gemeinsam 
oll ein fröhlicher Nachmit- 
ag verlebt werden. Für 
jrillwürstchen und Getran- 
[e ist gesorgt. Wer möchte, 
kann einen Beitrag zum Ge- 
ingen des Nachmittags mit- 
bringen. Gäste sind herzlich 
willkommen. 

Als Schubkarre und über 

Wannen das Ziel erreicht 

75 Mannschaften traten bei der Ebbelwoi-Staffel an 

Keine Frage bleibt mehr offen 

Stadt hat neuen Wegweiser „Langen von A bis Z" herausgegeben 
Langen - Damit 

sich alle, die in Lan- 
gen leben, 'oder zu 
Gast in der Stadt 
sind, gut zurechtfin- 
den, gibt es den Weg- 
weiser ,,Langen von 
A bis Z". Er wurde 
jetzt von der Stadt- 
verwaltung neu auf- 
gelegt und wird in 
diesen Tggen an 
sämtliche Haushalte 
kostenlos verteilt. 
Außerdem ist die 
Broschüre mit wich- 
tigen Adressen, Tips 
und allgemeinen In- 
formationen über die 
Stadt bei Bedarf 
auch im Rathaus an 
der Südlichen Ring- 
straße, Telefon 
20 31 05, erhältlich. 

Wohin wende ich 
mich bei der Verwal- 

tung, wenn ich dieses 
oder jenes erledigen 
möchte oder eine te- 
lefonische Auskunft 
benötige? Welche 
Ärzte haben sich in 
der Stadt niederge- 
lassen? In welchen 
Vereinen kann ich 
Mitglied werden? Zu 
welchen Zeiten hat 
die Stadtbücherei 
geöffnet? Welche so- 
zialen Einrichtun- 
gen gibt es? All dies - 
und noch viel mehr - 
steht in der Ausgabe 
95/96 des Wegwei- 
sers, den die Stadt 
jetzt zum zweiten- 
mal in dieser Form 
erstellt hat. 

Die Broschüre ent- 
hält Suchworte mit 
den entsprechenden 

Adressen und Tele- 
fonnummern. Von A 
wie ,,Abbruch von 
Gebäuden" bis Z wie 
,,Zuschüsse für kul- 
turelle Veranstal- 
tungen" ist alles 
übersichtlich und in 
alphabetischer Rei- 
henfolge angeord- 
net: die Abteilungen 
sowie die Zimmer- 
und Telefonnum- 
mern in der Stadt- 
verwaltung, die Be- 
reiche, für die die 
Kommunalen Be- 
triebe Langen zu- 
ständig sind, die An- 
sprechpartnerinnen 
und -partner bei den 
Parteien, Kirchen 
und Vereinen, die 
Adressen der zahl- 
reichen anderen Be- 

hörden und Institu- 
tionen in Langen so- 
wie die für die Stadt 
zuständigen Behörd- 
en von außerhalb. 

Außerdem aufgeli- 
stet sind die kultu- 
rellen Einrichtun- 
gen, die Turn-, 
Sport- und Freizeit- 
stätten, die Angebo- 
te der sozialen Dien- 
ste und Beratungs- 
stellen, die gemein- 
nützigen Einrich- 
tungen, die Schulen, 
Kindergärten und 
Jugendeinrichtun- 
gen sowie die Ärzte, 
Apotheken, Kran- 
kenhäuser und 
Krankenkassen. 

Mit der kostenlo- 
sen Verteilung des 
Wegweisers an alle 
Haushalte möchte 

die Stadt nach den 
Worten von Bürger- 
meister Dieter Pit- 
than den Bürgerin- 
nen und Bürgern ei- 
nen effektiven Leit- 
faden in die Hand 
geben. Finanziert 
worden sei die Her- 
stellung des Weg- 
weisers überwiegend 
durch Anzeigen von 
Langener Firmen, 

Dank der Broschü- 
re braucht sich nun 
niemand mehr Sor- 
gen machen, daß er 
sich im Behörden- 
dschungel, dem Ver- 
einsleben und den 
zahlreichen Angebo- 
ten der Stadt nicht 
mehr zurechtfindet: 
ein Blick in den 
Wegweiser genügt. 

der zahlreichen Zuschauer, 
wie sehr ihre Leistungen an- 
erkannt wurden. 

Vom Start weg mußten 
zwei Wasserbälle zum ersten 
Kontrollpunkt getragen wer- 
den. Wem diese zu groß wa- 
ren, um sie unter den Arm zu 
nehmen, konnte sie auch mit 
Händen und Füßen vorantrei- 
ben. Am Kontrollpunkt galt 
es dann, eine Sechs zu wür- 
feln. Manche gerieten ins Ver- 
zweifeln, wenn diese Zahl 
nicht kommen wollte. Doch 
Ausdauer führte zum Erfolg, 
und schon konnte die nächste 
Etappe starten, die in Gestalt 
eines Schubkan-enrennens 
absolviert werden mußte. Da- 
bei markierte ein Teilnehmer 
den Schubkarren, so daß flin- 
ke Hände gefragt waren. 

Die nächste Aufgabe be- 
stand darin, von Wanne zu 
Wanne sich fortzubewegen. 

Flinke Hände und Kraft In den Armen mußten die Teilnehmer der 
gen, die den Part der Schubkarre üt>ernommen hatten. 
In einer Wanne stehend muß- 
te man die nächste Wanne ein 
Stück vor sich stellen, dann in 
diese übersteigen und die er- 
ste in eine neue Position brin- 

Gar nicht so leicht, sich in Wannen fortzubewegen, ohne das 
Gleichgewicht zu verlieren. 

gen. Schlußetappe des Wett- 
bewerbs war Sackhüpfen, 
und die Mann.schaft, die den 
Parcours am schnellsten 
überwunden hatte, war Sie- 
ger. 

Die.sen Titel, der mit einem 
großen Pokal und Goldme- 
daillen honoriert wurde, er- 
rang das Team „Die ewigen 
Talente" vor iler Mann.schaft 
„Tiempa" und dem Stiwt- 
Hockeyteam des REC Lan- 
gen, die neben ihren Pokalen 
Silber- beziehungsweise 
Bronzemedaillen erhielten. 
Allen Teilnehmenden wurden 
Urkunden übeneicht. 

Den drei bereits genannten 
Teams folgten: Kot in der 
Eck, Altersbacher Schwaiv.- 
brüh-Schopper, Wagner Tan- 
nen, Fechterschaft des TVL, 
Glasmost, Junge Union, 
LKG-Präsidentengarde, 
Team Stroh, Ebbelwoi-Wei- 
ber, Raawenest, Ovemite 
Sensation, Netzroller, Sand- 
hoppers, LG-Schüler II, 
Ghostbusters II, Verein für 
Polizei- und Schulzhunde II, 
Verein für Polizei- uncl 
Schutzhunde I, Awo-Team, 
Blue Rangers, Mütterbüro, 

Ebbelwoi-Staffel an den Tag le- 
Fotos (3): Mahn 

55051, Jugendrotkreuz Ober- 
RcKlen, Die kurzsichtigen 
Rühmnasen, Die wüsten 
Spontanen, DLRG I, LKG 
Lange I.,atten II. LKG Lange 
Latten I, Pitschedäppler. 
Ghostbustei-s I, LKG Elfeixat. 
DRK, Weizenninde, SSG- 
Sportkegler, Bimbelsimbel, 
Die Krassen. Mütterzentnim, 
Kelly Family, LG-Schüler III. 
Begnadetes Hierheer Quin- 
tett, Fem.sehsportler, Parth 
Car, Fritz-Metzger-Team, 
Tipsi Kings, Vogdt-Team, 
Basketball-Trimmdamen, 
Tengelmann, LG-Jugend, 
Karate Team, Acrylis, Mon- 
tagsgruppe, LG-Schüler I, 
Kids-Team der Ski-Gilde, Ol- 
die-Team der Ski-Gilde, 
Hambi Dambi, die Grömnit- 
zer, .ludoverein, Ranzengarde, 
LKG-Grenadiere, Die Kon- 
kunenz, LKG-Senatorengar- 
de, Bowlingclub Hau wech, 
SSG-E-Jugend II, LKG-Da- 
menelfenat, Teenie-Team der 
Ski-Gilde, Golden Girls, 
Parth Solar, DLRG II, SSG- 
E-Jugend I, Schützengesell- 
schaft, LKG-Musketiere und 
LKG-Minigarde. 

Wemerplatz stellt sich mit bmitem Fest vor 
Langen - Nach 

vollendetem Umbau 
und Einzug der Ge- 
schäfte möchten sich 
einmal der Wemer- 
platz und das darauf 
angesiedelte Gewer- 
be den Langenern 
vorstellen. Deshalb 

ist am Samstag, 13. 
Juli, ein buntes Som- 
merfest geplant, zu 
dem alle Kunden 
und Interessierten 
ab 10 Uhr herzlich 
eingeladen sind. 

Die Geschäfte 

können bis 17 Uhr 
besichtigt werden. 
Beratung und Ver- 
kauf erfolgen aller- 
dings nur während 
der offiziellen Ge- 
schäftszeit. Es sind 
einige Überraschun- 
gen vorgesehen, und 

für Speisen und Ge- 
tränke wird bestens 
gesorgt. 

Bei Erfolg soll das 
Wernerplatzfest 
jährlich zu einer fe- 
sten Einrichtung 
werden. 

langen (rt) - Die Ebbelwoi- 
Staffel ist und bleibt einer der 
Höhepunkte des Ebbelwoife- 
stes. Das konnte man schon 
im Vorfeld dieses Ereignisses 
daran erkennen, daß sich 
mehr als 80 Mann.schaften für 
das ..Rennen" angemeldet 
hatten. Daß es schließlich 
,.nur" 75 Teams waren, die 
zum Start antraten, lag wohl 
daran, daß deren Akteure am 
Vorabend möglicherweise zu 
tief ins Ebbelwoiglas ge- 
schaut hatten und entweder 
nicht aus den Federn kamen 
oder die erforderliche Kondi- 
tion vermi.ssen ließen. 

Wenn auch das diesjährige 
Ebbelwoifest witterungsmä- 
ßig unter einem wenig glück- 
lichen Stern stand - immerhin 
aber hätte es noch schlimmer 
kommen können, wenn die 
Wetter\'orhersage eingetrof- 
fen wäre - so waren die äuße- 

ren Bedingungen für den 
Wettbewerb doch recht gut. 
Ins Schwitzen kamen nur die 
jeweiligen Teilnehmer beim 
Lauf über den Parcours, der 
wieder sehr amüsant zusam- 
mengestellt war und Chan- 
cengleichheit auch für Nicht- 
sportier bot. Schließlich muß- 
te man auf sein Glück ver- 
trauen, wenn es bei.spielswei- 
se ums Würfeln ging. 

Da in diesem Jahr recht vie- 
le Mannschaften mit Kindern 
dabei waren, die es gegen die 
Erwachsenen ungleich 
schwerer hatten, wird der 
Verkehrs- und Verschöne- 
rungs-Verein als Veranstalter 
im kommenden Jahr für Kin- 
derteams einen gesonderten 
Parcours einrichten. Wenn 
die Mannschaften der Jüng- 
sten auch diesmal nicht auf 
den vorderen Plätzen lande- 
ten, so zeigte doch der Beifall 

Mancher nahm beim Sackhüpfen so viel Schwung, daß ein 
Froscn nane neidisch werden können. 

Familienfestival 

für jung und alt 
Langen - Das besondere 

Familienfestival für jung 
und alt feiert die Biblische 
Glaubensgemeinde Langen 
am Samstag, 6. Juli, von 14 
bis 21 Uhr an der Rechten 
Wiese. 

Nachmittags ist ein Kin- 
derprogramm vorgesehen, 
abends kommen die Er- 
wachsenen auf ihre Kosten. 
Veranstalter ist die Biblische 
Glaubensgemeinde, also die 
Evangelische Freikirche, die 
Internationale Jesus-Ge- 
meinde, die Freie Christen- 
gemeinde und die Freie 
Evangelische Gemeinde. 

Ideen für besseres 
Anzeige 
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Jetzt und in Zukunft 

Brillen zum 

Nulltarif* 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 
(ÜMiM • 3i ir Kiüii • GMUdi • iMtlmi • Rthttli • (hrtririi • CnMMCikadi • Slutwi • Imi • InM • NwwM • XrtfaU • hiJ aifatwi 

Schon Immer gibt es bei arco optic Bril- 
len zum Nulltarif*. 
Tausende zufriedener Kunden tragen ei- 
ne Nulltarifbrille von arco optic Dabei 
bleibt es aucfi in Zukunft! 
Bei arco optic bekommen Sie auch in 
Zukunft Top-Mode und Spitzenqualität 
zum Nulltarif*. Eine komplette Brille, 
'einfach so auf Rezept! 
Das Ist typisch für arco optic' 
Sie bezahlen nicht einen einzigen Pfennig 
dazu Nicht für die Fassung und nicht 
für die Gläser - auch wenn sie aus 
Kunststoff sind 
Darüber hinaus bietet arco optic über 
2000 aktuelle Brillen phantastisch 
günstig. 

.umurolitic 

Wir helfen sparen 
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Wasserball sorgte 

für nassen Spaß 

Stadt jugendring lud zum Turnier 
I.nngen (m.s) - Di-r Bat|p.s|)aß 

für KindiT soll im ni'uen 
Sc'hwimm.stadion an der 
Ti'ichstraflp in Zukunft n(x?h 
f?ii)l3t>r worden. Zwar .standen 
bisficr schon eine Menge 
Spielgeräte für die jungen Gä- 
ste zur Verfügung, dtK-h jetzt 
hat auch nf)ch die Sport-AG 
(le.s Stadtjugendrings I..angen 
das Bad für sich enldwltt. Am 
vergangenen MittwiKh luden 
die lU ehrenamtlichen Helfer 
des Rings zum gnilSen Wa.s.ser- 
balltumierein. 

Krzieheiin Antje Vogel for- 
derte per I^auLsprecher alle 
Gaste zwischen acht und 14 
.lahien auf, sich für den 
feuchtfriihlichen Wettstreit 
am Nichtschwimmerbecken 
einzufinden. Da das Wetter 
am Mittwoch freilich nur mä- 
llig mitspielte, waren nicht all- 
zuviele Besucher im Bad, und 
so erlaubte es die Meldeliste, 
lediglich zwei Teams ä vier 

Spieler aufzustellen. Dem 
Spaß der Kinder tat dies aber 
kaum Abbruch, und sie liefer- 
ti'n sich unter den wachsamen 
Augen von Antje Vogel, die 
Meldestelle, iSjmierleiterin 
und Schiedsrichterin in einem 
war, ein spannendes Duell. 

Oljwohl es in I.,angen bisher 
keinen Wa.sserballverein gibt, 
wurde mit wettkampftaugli- 
chen Geräten gespielt. „Den 
Ball haben wir un-s von der 
DLRG ausgeliehen, die Tore 
waren im Schwimmbad vor- 
handen", erklärte Antje Vogel. 
Für die siegreiche Mannschaft 
hielt sie anschlielJend einige 
Süßigkeiten parat. 

Am Dienstag, 2,'i. Juli, wird 
der Stadtjugendring ein Be- 
achvollevball-Tumier im 
Freizeit- und Familienbad 
ausrichten. Interessierte 
Mannschaften können sich 
schon jetzt unter fiC 5 46 96 
anmelden. 

Notfall: Dringend eine 

Tagesmutter gesucht 

Eltemservice ruft jetzt zur Mithilfe auf 
Langen - Die Tagesmütter- 

und Babysittervermittlung des 
Mütterzentrums sucht und 
vermittelt Kinderbetreuer für 
Familien aus Langen und Um- 
gebung. „Wir bemühen uns, 
den Vorstellungen der Eltern 
entsprechende Tagesmütter 
oder -Väter zu finden", sagt 
Renate Maier vom Eltemser- 
vice. „Wir haben jedoch im 
Moment einen Fall, der tms 
sozusagen ,unter den Nägeln 
brennt' und bitten deshalb die 
Längener Bevölkerung um 
MitWlfe." 

Gesucht wird eine Tages- 
mutter, die entweder bei sich 
zu Hause oder im Haushalt 
der Kinder zwei Jungen im Al- 
ter von vier und eineinhalb 

Jahren betreuen kann. Die al- 
leinerziehende berufstätige 
Mutter benötigt dringend eine 
Betreuung ab August 1996 für 
vier Tage in der Woche von je- 
weils 7.30 bis 18.30 Uhr. Der 
ältere Junge besucht ganztags 
den Kindergarten und müßte 
jeweils um 16.45 Uhr dort ab- 
geholt werden, 

„Die Mutter hat keine Ver- 
wandten, die sie unterstützen 
könnten. Wir würden uns des- 
halb sehr freuen, wenn wir auf 
diesem Weg eine kinderliebe 
Betreuungsperson finden, die 
der Famihe helfen kann", sagt 
Renate Maier. Interessierte 
werden gebeten, sich unter der 
Rufnummer 2 30 33 beim El- 
temservice Langen zu melden. 

Kirchen laden 

zum bunten 

Sommerfest 
Langen - Zu ihrem großen, 

gemeinsamen Sommerfest 
jaden die Langener Martin- 
Luther-Gemeinde und die 
Gemeinde des Heiligen Tho- 
mas von Aquin am nächsten 
Sonntag, 30. Juni, ein. 

Das Fest beginnt um 11 
L'hr mit einem Gottesdienst 
inter Mitwirkung der Kan- 
torei in der Martin-Luther- 
Kirche. Berliner Allee 31. 
.Anschließend gibt es ausrei- 
chend Gelegenheit für Ge- 
spräche in ge.sel liger Runde, 

Verschiedene Aktivitäten 
und Darbietungen für jung 
und alt versprechen einen 
abwechslungsreichen und 
bunten Nachmittag. So fin- 
det »twa wieder ein offenes 
Singen statt, es gibt lustige 
Spiel- und Bastelangebote 
für die Kleinen, das Kasper- 
theater öffnet seinen Vor- 
hang, und eine Bewegungs- 
spiel-Vorführung ist eben- 
falls angekündigt. 

Außerdem zeigen .Jongleu- 
re ihre Künste, Jugendliche 
können bei einem Wettspiel 
ihre Ge.schicklichkeit prü- 
fen, und an Ständen gibt es 
einige Besonderheiten zu er- 
stehen. 

Selbstverständlich kann 
der Gaumen mit kulinari- 
schen Leckereien wie Ge- 
grilltem und diversen Sala- 
ten sowie hausgemachten 
Kuchen verwöhnt werden. 
Nun muß nur noch die Sonne 
scheinen, dann steht einem 
gelungenem Sommerfest 
nichts mehr im Wege, 

Natur als Klassenzimmer 

Dreieichschule veranstaltete traditionellen „Waldtag" 

Der traditionelle „Waldtag" der Dreielchschule führte rund 150 Schüler der Jahrgangsstufe sie- 
lien In den Langener Forst. Während einer zweistündigen Rallye mußten die Schüler zahlreiche 
Fragen zum Thema Wald beantworten, die besten Teams erhielten anschließend Sachpreise. 
Stolz präsentierten sich alle Teilnehmer während der Siegerehrung. FoIo: Borchard 

Schule lockt mit 

Spiel und Spaß 
Langen - Das die.sjährige 

Sommerfe.st der Sonnenblu- 
men.schule in Langen, Zin- 
keysenstraße, findet am 
Samstag, 6. Juli, ab 16 Uhr 
statt. Neben einem umfang- 
reichen Kinder.spielpro- 
gramm ist ab It) Uhr ein 
Kinder-Flohmarkt geplant. 
Gegen Abend spielt der Or- 
che.sterverein Langen/Egels- 
bach, Für das leibliche Wohl 
ist ausreichend gesorgt, le- 
diglich Tassen. Gläser, Teller 
und Besteck sowie gute Lau- 
ne müssen mitgebracht wer- 
den. 

langen (hob) - Vom Klas- 
senzimmer in die Natur ver- 
leg wairde am vergangenen 
Dienstag dei' Biologieunter- 
richt für knapp l.'iO Schüle- 
rinnen und Schüler der Jahr- 
gang.sstufe siet)en des Drei- 
eich-Gymnasiums. Beim mitt- 
lenveile schon traditionellen 
..Waldtag ' galt es für die Kin- 
der. während einer ungefähr 
zweistündigen Rallye zahlivi- 
che Aufgaijen zum Thema 
Wald zu lö.sen und dabei mög- 
lichst viele Punkte zu .sam- 
meln. 

Der „Waldtag" bildete den 
kriinenden AIxschluß des .so- 
genannten ..WalduntiM- 
richts", den die Schüler in ilen 
vergangenen Monaten einmal 
pro W(K-he iloppelstündig er- 
hielten. Nach der intensiven 
Bearlx'itung des Themas 

.Ökosystem Wald" während 
die.ses Untenichts konnten 
die Kinder ihr erlerntes Wis- 
sen nun in der Praxis anwen- 
den, ..Hier im Wald können 
die Schuler wichtige Kindriik- 
ke und Kenntnisse .sammeln", 
erläuterte Biologielehii>r Ste- 
fan Gunkel, 

In Zusammenarbeit mit 
dem Koi-stamt hatti>n die 
l-<"hrkräfte eine Rundstrecke 
mit acht .Stationen aufgel)aut. 
die die Mädciien und Jungen 
ji'weils in Künfergnip|K>ii 
durchliefen, Untei-wegs muß- 
ten unterechii-dliche Fragen 
l)eantwortet wei-den, c-lwa zur 
Be<ieutung des Waldes für den 
Menschen oder zum biologi- 
schen Kreislauf, Kenntnisse 
über Pflanzt-n und Tiere wa- 
ren genauso wichtig. Die Sie- 
ger der Rallye wurden mit 

.Sporttaschen, Huchem und 
Schreiiimaterial iK-lohnl. 

Ebenfalls zur Veranstaltung 
eingeladen waren Senion-n, 
die je nach Lust und Laune 
am Rundkurs cKler am Be-, 
gleitprogramm aktiv teilneh- 
men konnten. D<K-h trotz in- 
tensiver Werijung - beispiels- 
weise mit Plakaten im .Senio- 
ii'ntreff ..Haltestelle" - war 
die Resonanz sehr gering. 
..Wir hätten uns eine wesent- 
lich h()here Bj'teiligung älterei 
Bürger gewün.scht". resü- 
mierte .Stefan Gunkel enl- 
läuscht. Ob der Waldtag in 
dieser Form auch im nächsten 
Jahr stattfinden wird, steht 
noch in den Sternen, Perxo- 
nalmangel'und Mittelküiv.un- 
gen jedenfalls verheißen 
nichts Gutes. 

Odenwaldklub: Rad-Wanderung 
Lungen - Zu einer Rad-Wanderung zu der Fischerhütte 

lädt der Odenwaldklub, Ortsgruppe Langen, ein. Die Füh- 
rung haben Gerda und Karl-Heinz Holstein übernommen. 
Treffen ist um 9 Uhr am Neuen Rathaus und gegen 9.20 Uhr 
an der Shell-Tankstelle an der B 3 in Egelsbach, Der Ge- 
samtweg beträgt 45 Kilometer, 

Dienstag wieder 

„Seniorentreff" 
Langen - Der Langener 

„Seniorentreff" der I.G. Bau 
im Monat Juli ist wieder für 
den ei'sten Dienstag, also am 
2. Juli, l."} Uhr, in der Gast- 
stätte „Wilhelmsruh" ge- 
plant. Auf dem Programm 
stehen aktuelle Tagesfragen 
wie die Demo in Bonn, die 
weiteren Veranstaltungen der 
I.G, Bau und das Senioren- 
programm der „Haltestelle". 

AUS DEN KIRCHEN • AUS DEN KIRCHEN 

Ein zünftiger Jazz-Frühschoppsn unter freiem HImmel Ist für nächsten Sonntag, 
30. Juni, ab 11 Uhr, In der „Scheuer Im Mühltal" geplant. Das „Swinging-Jazz-Quintett" spielt alte 
Nummern der 30er und 40or Jahre. Außer Jazz vom Feinsten gibt's Forellen vom Steckerlgrill, je- 
de Menge Ebbeiwol, Bier und viele andere Schmankerl vom Heurlgenbuffet. Foto: p 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 29. Juni 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
18 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst (Pfarrerin Röder) 
Sonntag, 30. Juni 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Abschiedsgottes- 
dienst Pfarrerin Eich-Gans- 
ke, anschließend kleiner 
Empfang und Verkauf von 
Waren 3, Welt 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
11 Uhr Ökumenischer Fest- 
gottesdienst unter Mitwir- 
kung der Kantorei (Pfarrer 
Peter), anschließend Som- 
merfest 
14 Uhr Offenes Singen 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Festgotte.sdienst - 
Pfarrer Dr, Kades 20 Jahre 
in Langen, anschließend 
Empfang 
Dienstag, 2, Juli 
Gemeindehaus Bahnstraße 
46 
16 Uhr Sommerfest der Gu- 

stav-Adolf-Gruppe 
Stadtkirche 
Sonntag, 30. Juni 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst (Pfr, U. Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Dienstag, 2. Juli 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 3. Juli 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 29. Juni 
17.30 - 18 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 30. Juni 
8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst, gestaltet vom Kin- 
dergarten (Pfr) 
Liebfr,auengemeinde, 
Frankfurter Str, 27 
Freitag, 28. Juni 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 30. Juni 
10 Uhr Meßfeier (Kpl) 
11,30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 

19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
Hl, Thomas v, Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 29. Juni 
17,30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
messe 
Sonntag, 30. Juni 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, 3. Juli 
9 Uhr Frauen-Friedensmes- 
se 
Donnerstag, 4. Juli 
17,30 Uhr Eucharistische 
Anbetung/Beichtgelegenheit 
18 Uhr Hl, Messe 
Freitag, 5. Juli 
9 Uhr Herz-Jesu-Amt mit 
sakr, Segen 

Stadtmission 

Sonntag, 30. Juni 
17,15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 2. Juli 
19,30 Uhr Hauskreis 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Freitag, 28. Juni 
19,30 Uhr Jugendkreis 

Sonntag. 30. Juni 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, I.Juli 
20 Uhr Hauskreise in Ober- 
linden 
Dienstag, 2. Juli 
19,30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener) 
19.30 Uhr Hauskreis-in Lan 
gen 
20 Uhr Hauskreis im Gc 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreise in Ober 
linden 
20 Uhr Hauskreis in Egels 
bach 
Mittwoch, 3. Juli 
20 Uhr Gemischter Chor 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 30. Juni 
10 Uhr Gottesdienst rti 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 30. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Kleine und große Pedalritter aufgepaßt! Hört 
unsere Botschaft: Das Fahren auf einem 

Drahtesel stärkt Herz und Kreislauf, aktiviert die 
Muskeln, dehnt die Bänder und schnniert die 

Gelenke. Beim BKK Radwandertag dijrft Ihr 
gemijtlich auf Tour kommen oder ambitioniert in 

die Pedale treten. 

Aufge- 

Mit rund acht Millionen Versicherten ist die BKK eme 
der großen gesetzlichen Krankenversicherungen Und 
sie gibt es utser SOOrndl <n Deutschland. Konnten sich 
bislang nur Betriebsangehörige dort versichern, so ist 
die BKK jetzt lur die ganze f amilie geöffnet 

Hungrige und durstige r\/läuler können gestopft 
werden. Plagegeister erfreuen sich kurzweiliger 

Unterhaltung in hüpfenden Burgen und bei 
lebhaften Spielen. Holt die Räder aus dem 

Keller und kommt am Sonntag, 30. Juni zum 
BKK Radwandertag. Starten könnt Ihr von 

9bis11Uhr: 

Schiofthof Höchst in Frankfurt-Höchst 

Haben Sie Fragen? Sprechen Sie mit Ihrer BKK 
oder rufen Sie uns an. Telefon (0130) 183545. 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

Fortuna brachte Greld 

Juni-Gewinner des PS-Sparens 
Langen - Im Rahmen des 

PS-Sparens der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt sind 
bei der Juni-Auslosung 
für den Sparmonat Juni 
4 005 Gewinne mit einem 
Gesamtbetrag von 30 660 
Mark gezogen Worden. 

Sechs Gewinne von je 
1 000 Mark entfielen auf 
die Losnummern 
13064864, 13073353, 
13083013, 13100048, 
13109621 und 13119810. 
14 Gewinne von je 100 
Mark entfielen auf die 

13060410, 
13067112, 
13076753, 
13088283, 
13103144, 
13113273, 
13123581, 

Losnummern 
13060916, 
13067331, 
13076827, 
13088369, 
13103288, 
13113382, 
13123648. 

Auf die Lo.se mit den 
Endnummern 28 und 64 
entfielen je zehn Mark, 
und für die Lose mit der 
Endnummer 8 werden je 
fünf Mark bezahlt. Diese 
Angaben erfolgen ohne 
Gewähr. 

Intemet-Cafe 

wieder geöffnet 
Langen - Das Internet-. 

Cafe im Jugendzentrum 
KOM,ma öffnet am morgi- 
gen Samstag, 29. Juni, wie- 
der seine Pforten. Von 10 bis 
14 Uhr wird im Internet ge- 
surft und gechattet. Wer In- 
teresse daran hat, mitzuma- 
chen, sollte einfach mal vor- 
beischauen oder aber per 
Computer die Homepage be- 
suchen: http://our- 
world.compuserve.com/ho- 
mepages/JUZ KOM.ma/. 

Orgel unter die 

Lupe nehmen 
Langen - Aus Anlaß des 

Sommerfestes der evangeli- 
schen Stadtkirchengemein- 
de am Sonntag, 7. Juli, findet 
im Anschluß an den Gottes- 
dienst, der um 10 Uhr be- 
ginnt, für alle Interessierten 
eine Vorführung der Orgel 
auf der Empore statt. Kanto- 
rin Elvira Schwarz wird das 
Instrument erklären und Ge- 
legenheit dazu geben, einmal 
genau hinzusehen, wenn auf 
der Orgel gespielt wird. 

Baldige Geburt unter 

Anleitimg vorbereiten 

Neue Kurse der Langener Kreisklinik 
Langen - Die 

geburtshilfliche 
Abteilung der 
Frauenklinik der 
Kreisklinik in 
Langen bietet im 
Rahmen der Ge- 
burtsvorberei- 
lung wieder eine 
Reihe Vorträge 
und Kurse an: 

Der Informati- 
onsabend findet 
am Donnerstag, 4. 
Juli, um 18 Uhr 
statt. Ein Film- 
Vortrag, Diskussi- 
on über Fragen, 
Besichtigung von 
Kreißsaal und 
Neugeborenen- 
Zimmer und an- 
deres mehr stehen 
äuf dem Pro- 
gramm. Für 
Dienstag, 9. Juli, 
ist im Warteraum 
der Frauenklinik 
Um 17 Uhr ein 

Säuglingspflege- 
kurs - auch für 
Väter - vorgese- 
hen. 

Am Donnerstag, 
11. Juli, wird in 
den Räumen der 
Physikalischen 
Therapie von 17 
bis 18 Uhr ein 
Akupunktur- 
Kurs für Schwan- 
gere durchge- 
führt. Theorie und 
praktische Übun- 
gen sind unter an- 
derem geplant. 
Eine Anmeldung 
ist hierfür nicht 
nötig. 

Die Kurse für 
Schwanger- 
schaftsgymnastik 
(Geburtsvorberei- 
tung) laufen je- 
weils mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr 
(Frauenkurs), 
Kurse für Paare 

finden jeweils 
montags, diens- 
tags und donners- 
tags von 18 bis 20 
Uhr (jeweils sechs 
Wochen ä zwei 
Stunden) statt. 
Die Räume der 
Physikalischen 
Therapie sind 
Veranstaltungs- 
ort. Kurse für 
Rückbildungs- 
gymnastik stehen 
jeweils mittwochs 
von 10.30 bis 
11.30 Uhr an, 
ebenfalls in den 
Räumen der Phy- 
sikalischen The- 
rapie. 

Anmeldungen 
für alle Kurse 
sind an das Sekre- 
tariat der Frauen- 
klinik, 0 912- 
1361 und 912- 
1366, zu richten 
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Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Cop)Tjght by Baslei-Verlac Gustav Lübbe. Ber|?jsch Gladbach duirh Verlag von GraborR A Gorg, Frankfun am Main 

Teil 37 
Das reichte, Dietrich saß nur noch da und 

grübelte. Minutenlang geisterten Berghoffs 
Worte durch seinen Kopf, gefolgt von der lä- 
cherlichen Behauptung, die Manfred Lüders für 
bare Münze auszugeben versuchte. Sie hatte ir- 
gendwas in der Hand, etwas eminent Wichtiges, 
vielleicht Kostbares. Krebsforschung, Und 
wenn der Junge am Ende recht hatte? Nicht mit 
dieser blödsinnigen Behauptung, nur mit dem 
Rest. Und wenn Wildemann Burkhard gegen- 
über auch nur eine Andeutung... 

Und dann stieß Dietrich in der umfangreichen 
Akte auf ein Vemehmungsprotokoll. Der große 
Unbekannte, von dem Frank Söhne gesprochen 
hatte. Ein Professor aus Heidelberg. Der Mann 
hatte ausgesagt, er sei am ersten Oktober in 
Brentheim gewesen. Frau Doktor Wilbur habe 
ihn für diesen Samstag in die Redbachstraße be- 
stellt. Aber als er dort um vier an ihrer Tür klin- 
gelte, hatte ihm niemand geöffnet. 

Dietrich ließ einen langen Seufzer los. 
Wenn nur die Hoffnung nicht gewesen wäre. 

Der Jahresurlaub begann, drei volle Wochen. Er 
hatte sich so fest vorgenommen, in dieser Zeit 
etwas zu unternehmen. Aber da war das Gefühl, 
nichts unternehmen zu dürfen. In den ersten Ta- gen rührte er sich kaum einmal von der Terrasse 
weg. 

Es war einfach zuviel gewesen in den letzten 
Tagen. Er hatte Schwierigkeiten, sich längere 
Zeit zu konzentrieren, immer wieder schweiften 
die Gedanken ab. Er wäre so gerne nüchtern 
und sachlich gewesen, überlegen auf genau die 
Art, die Evas Mann seiner Meinung nach über- 
legen sein sollte. Aber in diesen ersten Urlaubs- 
tagen war er nichts weiter als ein zutiefst ver- 
letzter, im tiefsten Innern erschütterter Mensch. 

Dann begann er wieder zu lesen. Las über die 
Heilungschancen von Blutkrebs bei Kindern, 
über den Einsatz hochwirksamer Antibiotika 
bei Bagatellerkrankungen und über die Mög- 
lichkeit der Befruchtung weiblicher Eizellen 
mit körpereigenem Material. Und er fand das 
alles so sinnlos. Die ganze erste Urlaubswoche 
verging in dieser Sinnlosigkeit. Am Samstag zog 
Manfred Lüders eine Art Schlußstrich. 

Drei Möglichkeiten, sagte er sich. Die erste: 
Sie ist tot, die schlimmste Möglichkeit von al- 
len. Dann wäre ich jetzt ein freier Mann. Ich 
hätte um sie getrauert, wäre vielleicht zeitweise 
fast verrückt geworden darüber Aber jetzt hätte 
ich es überstanden. Ich würde mich langsam 
wieder auf mein eigenes Leben konzentrieren. 
Die zweite Möglichkeit: Sie hat mich wegen ei- 
nes anderen Mannes verlassen. Ein harter 
Schlag, aber wie Berghoff sa^'te, ich hatte vier 
Jahre mit ihr, gute Jahre. Die dritte Möglichkeit: 
Sie mußte wegen dieser Formel verschwinden. 
Sie hätte mich mitnehmen können. Wären wir 
eben beide verschwunden. Warum auch nicht? 
Wir hätten darüber gesprochen, sie wäre vor- 
ausgefahren. Ich hätte montags in aller Ruhe die 
Konten leergeräumt, und wir hätten uns irgend- 
wo ein schönes Leben gemacht. 

Die Konten! 
Allein aus diesem Bemff ergab sich ein ganzer 

Berg von Gedanken und Gefühlen. Ein Trostpfla- 
ster? Die Abfindung? Eine widerliche Vorstel- 
lung, Kaufmänner waren nicht unbedingt käuf- 
lich. Um fünf ging er ins Hai;s, stieg die Treppe 
hinauf, stand eine Weile vor il^im Kleiderschrank 
und wählte sehr sorgfältig eine leichte Sommer- 
hose, dazu ein lässiges Polohemd. 

Er ging ins Bad, duschte ausgiebig, rasierte 
sich gründlich. Das Aftcr-shave war neu, die 
Werbung dafür suggerierte Männlichkeit und 
Aktivität. Um sieben war er zufrieden mit sich, 
fand, daß er sich selbst jetzt wieder ähnlich war 
Und um neun stieg er in seinen Wagen und fuhr 
ins Kantagon. 

Was er sich von diesem Abend versprach, 
wußte er nicht so genau. Ein Steak vom Holz- 
kohlengrill und dann einfach abwarten, was 
sich ergab. Ein Mädchen, eine Frau, er war jetzt 
schon so lange allein. 

Das Publikum in der Diskothek schien ihm 
ein anderes. Mehr jüngere Leute, knapp in den 
Zwanzigern. Die hufeisenförmige Bar war dicht 
umlagert. Es widerstrebte ihm, sich zwischen 
die Leute zu drängen. Also hielt er sich im Hin- 
tergrund, ein Glas in der Hand, umtobt von 
Stimmengewirr und der Musik. 

Ein Mädchen. Natürlich gab es eine große An- 
zahl von Mädchen, zu zweit oder dritt standen 
sie zusammen. Kichernde, alberne Gänse mit 
künstlichen Gesichtern. Das Rouge auf den 
Wangen kreisförmig oder als Dreieck aufgelegt. 
Tigerweibchenkrallen, lila oder goldfarbig lak- 
kiert. 

Unbewußt schüttelte er den Kopf. Vier Jahre 
ließen sich nicht so einfach auslöschen. Eva, das 
Weib, er hatte sie immer noch im Blut. Die letz- 
ten neun Monate hatten nichts verändert. Wenn 
nur die Hoffnung nicht gewesen wäre, diese 
wahnsinnige Hoffnung, sie lebt und solange sie 
lebt, gibt es eine Möglichkeit. Sie wird sich eines 
Tages bei mir melden. Sie hat mir doch gesagt, 
daß sie mich liebt. 

Die Konten kann ich immer noch abräumen, 
verschwinden kann ich immer noch. Nach mir 
werden sie keine große Suchaktion starten. 

Um elf fuhr er heim. Das Haus kann ich ver- 
kaufen, dachte er. Ich kann einfach sagen, daß 
ich hier nicht länger leben kann, daß ich mir an- 
derswo ein neues Leben aufbauen will. 

Er schlief bis weit in den Sonntagvormittag 
hinein. Anschließend fuhr er in die Stadt und aß 
zu Mittag. Beim Dessert überlegte er, ob er Wil- 
demann den Dietrich gegenüber angekündigten 
Besuch abstatten sollte. 

Aber auch Wildemann schien plötzlich nur 
noch eine Randfigur Immer wieder schoß ihm 
der andere Name durch den Sinn. 

Burkhard. 
In der Nacht schlief Manfred kaum. Die Ge- 

danken und Bilder in seinem Kopf überschlugen 
sich, ließen ihn nicht zur Ruhe kommen. War er 
doch einmal kurz eingenickt, weckten sie ihn 
auf wie kleine elektrische Stromstöße. 

Das Taxi hier vor dem Haus, ein alter Mann, 
und wenig später fuhr Eva in die Redbachstra- 
ße. Es gab Streit, bis sie ihm begreiflich machen 
konnte, was geschehen würde. Danach saßen sie 
zusammen und überlegten gemeinsam, wie es 
weitergehen konnte. Und gemeinsam beseitig- 
ten sie alle Spuren in der Wohnung. 

Dietrichs Stimme zwängte sich immer wieder 
in diese Bilder hinein. Dietrich, allmählich be- 
gann er ihn zu fürchten. Es mußte Furcht sein. 
Sie trieb ihn schon kurz nach fünf hinunter in die 
Küche. Er machte sich Kaffee, holte den Autoat- . 
las aus dem Wagen, und während er frühstückte, 
suchte er die günstigste Strecke nach Bremen. 

Gleich nach dem Frühstück wollte er aufbre- 
chen, aber irgend etwas hielt ihn zurück. Viel- 
leicht die gleiche Furcht, die ihn so früh aus sei- 
nem Bett getrieben hatte. Nun hielt sie ihn am 
Küchentisch fest. Nichts überstürzen, sagte er 
sich, als ob er sich damit selbst entschuldigen 
könnte. Kurz vor acht klingelte das Telefon. Da 
war es fast, als habe er nur deswegen gezögert, 
nur darauf gewartet. 

Es war Dietrich. Mit einer sehr drängenden 
Stimme. „Ich habe nicht viel Zeit, Manfred. 
Können wir uns heute mittag in der Stadt tref- 
fen?" Dietrich wartete die Antwort erst gar 
nich'; ab. Er nannte eine Imbißstube, eine Uhr- 
zeit und legte gleich wieder auf. 

Der Vormittag zog sich endlos in die Länge. 
Pünktlich zur vereinbarten Zeit betrat Manfred 
die Imbißstube. Dietrich wartete bereits, saß vor 
einem halben Brathähnchen mit Pommes frites, 
winkte ihn mit dem Kopf eilig heran. Und kaum 
hatte er Platz genommen, da begann Dietrich 
auch schon. „Der Mann in ihrem Wagen war 
Burkhard, da halte ich jede Wette." 

(Fortsetzung folgt) 
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Kfz.-Service OmbH 
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Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

MrrsuBiSHi MOrORS 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishivertragshändler 
Ihr Fachteann im * der Drelelch 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Drelelch-Sprendlingen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel. 0 60 74 / 5 00 64 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BBOO LANCIA 

Karosserie + Lack 

tx&ing 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackieiungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

piaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei lät: 

SchübeiSie 

skbvorBeWigetn 

ao der Haustür 

Autc^lektrik und -Elektronik Sicherheits^ubehör 
Brwnsendiensl nach § 29 St Vo Inspektionen 

AusputtSchnelldienst Stoßdämpfer^Tett 
w Blaupunkl-Autoradios (Montage und Service} 

Fahrzeugabnahme in unterem Hause 
24Stunden-Auttragsannahme ^ ^ 

...und vieles mehr... 
BREMSENDIEMST LANGEM 
PnhiBiilfl 'ffo'>®rt-Bo«ch-StraBe 6 Tel.: 06103 / 7 90 97 HeHllfaHI 63225 Langen Fax: 06103 / 7 46 79 

Damit Sie, liebe Leser- 
innen und Leser, nicht 
nur den kleinen Bem- 
bel als Erinnerung an 
ein schönes Ebbelwol- 
fest '96 haben, waren 
zwei unserer Mitarbei- 
ter mit der Kamera un- 
terwegs. Holger Bor- 
chard und Mark Stroh- 
feldt haben Fotos ge- 
schossen, so daß 
Ihnen die Festivitäten 
wirklich unvergeßlich 
bleiben. 
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Vorlesestunde 

zum Jubiläum 
Langen - Im Rahmen des 

25jährigen Kindergartenju- 
biläums findet am nächsten 
Mittwoch, 3. Juli, um l,").!.") 
Uhr eine Vorlesestunde für 
Kindergartenkinder und Er- 
stleser in der katholischen 
öffentlichen Bücherei von 
St. Albertus Magnus in Lan- 
gen statt. 

Romantik pur in 

der Hayner Burg 

Langen - Abseits vom gro- 
ßen Verkehr.sstrom ist Drei- 
eichenhain ein sorgsam ge- 
hüteter Schatz mittelalterli- 
cher Fachwerkarchitektur. 
Was den Stadtteil von Drei- 
eich zudem besondes anzie- 
hend macht, ist die ins Grü- 
ne gebettete Burgruine Ha- 
yn. Die Burg, mehr als 900 
Jahre alt. mit ihren eindruk- 
ksvollen Resten der einsti- 
gen Bauwerke kann aber 
noch mit anderen Kleinoden 
glänzen. Das Kräutergärt- 
lein, der Rosenhag, die Ro- 
senhecken, der Bauerngar- 
ten und anderes mehr wer- 
den liebevoll gepflegt. 

Der Langener Senioren- 
treff ,,Haltestelle" konnte 
nun Lore Wirth, ,,die gute 
Fee des Burggartens", für 
zwei Informaiionsveranstal- 
tungen gewinnen, zu denen 
alle älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürger aus Langen 
eingeladen sind. 

Am nächsten Freitag, 5. 
Juli, 14 Uhr, stimmt Lore 
Wirth im Seniorentreff- 
punkt an der Nordendstraße 
45 in einem Vortrag mit 
Lichtbildern das Publikum 
ein auf das ,,Erlebnis Dreiei- 
chenhain" am Donnerstag, 
18. Juli. Bei der Führung, die 
um 14 Uhr beginnt, wird sie 
die Glanzpunkte Dreiei- 
chenhains wie Altstadt und 
Burg im Detail zeigen. 

Nach einer erholsamen 
Lesung von Horst Schäfer 
über Rosen im Palas der 
Burg, iniliiert von der Lan- 
gener Buchhandlung ,,Lite- 
ra", klingt der Tag in Dreiei- 
chenhain aus. Anmeldungen 
nimmt die Haltestelle, Stre- 
semannring 3, Telefon 
9 11 90, entgegen. 

Jugendzentrum 
fährt zur CeBIT 

Langen - Wie in den ver- 
gangenen Jahren fährt das 
Langener Jugendzentrum 
KOM.ma auch dieses Jahr 
wieder zur CeBIT nach Han- 
nover. Die Teilung der Ce- 
BIT in die eher kommerzielle 
Frühjahrsmesse und die Ce- 
BIT-HOME scheint ganz gut 
zu gelingen. Da für den Pri- 
vatanwender eher die HO- 
ME-Messe interessant ist, 
werden die Jugendlichen 
und ihre Betreuer am Sams- 
tag, 31. August, morgens 
starten und am Abend wie- 
der zurückfahren. Der Preis 
beträgt 50 Mark inklusive 
Eintritt imd Fahrtkosten. 

Interessenten sollen sich 
bis spätestens 17. Juli bei 
Rainer Escheberg im 
KOM.ma unter St 13 69 mel- 
den, eine e-Mail unter: 

rtanlr Ainar CnAn^A 101637.1773@compuser- UaflK eillcr dpBnue der Firma Adam Sehring und Söhne an den Verein Kinder im Mittel- ve.com senden oder aber die 
punkt (KIM), der Im Hessischen Übergangswohnheim sowohl den Langener Nachwuchs als auch Homepage im Internet unter: 
Kinder aus dem Wohnheim selbst im Alter von zwei bis sechs Jahren betreut, konnte dort ein wel- http://ourworld.compuser- 
terer Spielplatz neu ausgestattet werden. Nun stehen den Sprößlingen zwei schöne Spielplätze ve.com/homepages/JUZ 
zur Verfügung. po,;,. KOMma/ besuchen. 

Buntes Feuerwerk 

der Attraktionen 

flutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
Dauerhane Autoircude gegenüber toom • Telefon 41 79 

Jubel, Trubel, Ebbelwoi war fröhliches Motto für Tausende Besucher in Langen 
Sommerfest 

Langen - Ihr Sommer- 
fest feiert die evangeli- 
sche Stadtltirchenge- 
meinde am Sonntag, 7. 
Juli, im Anschluß an den 
Gottesdienst im Linden- 
hof. Kindergarten, Kir- 
chenchor und Pfadfinder 
sorgen für Unterhaltung. 
Auch Musik. Speis und 
Trank stehen auf dem 
Programm. Für Kuchen- 
spenden sind die Veran- 

Die Ebbelwol-Daaf lockte wieder viele Besucherinnen und Besucher an das Podium vor den Vierröhrenbrunnen. 
Für die musikalische Untermalung sorgte das Orchester des Verkehrs- und Verschönerungsvereins mit flotten 
Rhythmen. Da war der dunkle Himmel schnell vergessen. Foto: Borctiard 

ua lonnie sicn scnon ein genauer BlicK. An den Ständen auf dem Bachgassenmarkt gab es wieder viel zu sehen 
Ob nun Holz, Keramik- oder Tonarbelten, Schmuck, Spielwaren oder Blumengestecke: Die Auswahl war enorm 
und so mancher machte sich selbst ein schönes Geschenk. poto: Borchan 

Kleiner Bembel als Erinnerung 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Verlragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
0 06103 / 4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrika*® 

Autoverglasunq 
alttokaub Darmstädter Str, 54 ■ Langen 

g (0 6103) 2 IG 61 

län^cncrÄitung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverluet! 

\ 

Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. 

Das traditlc 
neile Singe 
der Chör 
lockte trot 
ungünstiger 
Witterungsb« 
dingungen ei 
neut zahire 
ehe Besuche 
in den Kirc^ 
schuihof. Ar 
Sams- 
tagnachmit- 
tag gat>en in! 
gesamt vic 
Chöre - „Li< 
derkranz", 
„Frohsinn", 
der Shant] 
Chor des Dre 
elch-Segei- 
clubs sowl 
der Chor d( 
SSG - ihre mi 
slkaiische V 
sitenkarteab 

Foto: Borcha 

Kielner Mann ganz groß: Obwohl sich steilenweise beim Ebbei- 
wolfest die Besucher stauten, behielt der junge Langener doch 
auf Papas Schulter Immer den Überblick. Schließlich gab es ja 
auch genug zu sehen. Foto: Borchard 

Langen (af) - ,,Prost" - Es 
bezweifelt wohl niemand, 
daß am vergangenen Wo- 
chenende kein Wort häufi- 
ger über die Lippen der 
zahlreichen Besucher des 
Langener Ebbelwoifestes 
kam als dieser Trinkzu- 
spruch. Schließlich fließt 
nur einmal im Jahr statt 
Wasser leckeres Stöffche 
aus dem Vierröhrenbrun- 
nen, und das mußte natür- 
lich leidlich genutzt wer- 
den, So waren denn auch 
überall fröhliche Menschen 
zu sehen, die sich mit dem 
Gerippten zuprosteten. 

Doch auch beim Bummel 
über den Bachgassenmarkt, 
auf dem die schönsten klei- 
nen Kunstwerke feilgebo- 
ten wurden, bei der Fahrt 
auf einem der bunten Ka- 
russells, bei den Live-Auf- 
tritten von Bands und Mu- 
sikgruppen in der Scherer- 
Halle und im Kirchschul- 
hof, beim Plausch in einer 
der Heckenwirtschaften 
und natürlich bei der Eb- 
belwoi-Daaf sowie der Aus- 
zeichnung des Ebbelwoi- 
Königs und der Prinzen 
hatten Tausende von Besu- 

chern ihren Spaß. 
Bis in die Nacht hinein 

wurde schließlich am Mon- 
tag, dem letzten Tag des Eb- 
belwoifestes, noch zusam- 
mengesessen und gefeiert. 
Viele waren schon am Vor- 
mittag zum Frühschoppen 
im Festzelt erschienen, hat- 
ten sie sich doch extra frei 
genommen, um den Spaß 
auch richtig genießen zu 
können. Nachmittags ging 
es dann richtig los. Sowohl 
die Stadtverwaltung als 
auch die meisten Langener 
Geschäfte hatten nämlich 
ihre Pforten früher ge- 
schlossen, so daß ein großer 
Teil das Ebbelwoifest noch 
einmal ausgiebig feiern 
konnte. 

Inzwischen sind längst 
die Stände, Zelte und Ka- 
russells abgebaut, die Stra- 
ßen gefegt, und der normale 
Alltag hat auch die Langen- 
er wieder eingeholt. Zurück 
bleibt in vielen Wohnzim- 
mern der kleine Bembel, der 
in diesem Jahr als Souvenir 
verkauft wurde, und die Er- 
innerung an vier schöne Ta- 
ge, in denen Fröhlichkeit 
mal wieder Trumpf war. 

Viel zu tun hatte diese junge Dame am Vierröhrenbrunnen, aus dem vier Tage lang Ebbeiwoi 
Wasser floss. War es auch nicht gerade heiß, so mußte sie doch ein Glas nach dem anderen 
schenken. fqio: 

schul in der Bachgasse, das macht Spaß um 
vor allem nicht schwindelig, Foto: Borchar 

Vor der male- 
rischen Kulis- 
se der Lan- 
gener Stadt- 
kirche macht 
die Fahrt mit 
dem bunten 
Kettenkarus- 
seit natürlich 
noch mal so 
viel Spaß. 
Klar, daß viele 
Besucher die- 
se Gelegen- 
heit beim 
Schopf pack- 
ten. 

Foto: Borchard 
rungssiucKe aer vergangenen EoDeiwolfe- 
ste, die er fleißig sammelt. Foto: Borchard 
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Rätsel und Spaß 

FÜR KLUGE KOPFE\\\ 

Schacliaufgabe Nr. 27 Lustiges Silbenrätsel 

WeiB /.ieht un und 
in fünf Zügen 

matl. 

Konirollstellunf;: 
WciU Hg2 

Schwur/ 1.12, 
hf>|4). 

b c d e f g h 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nachfol^ondcn Silhon sittd 

so 7J.I ordnen, daß sich i'ino fort- 
Inufendo Kcrttc zwcMHÜbijjor Wör- 
ter «TKiht. I)i(» Kndsilhc des ei- 
nen ist immer die? Anfanj^ssilhe 
des rol>»enden Wortes. Hie letzte 
und die erste Silbe erjjeben zu- 
sammen einen Bej^rifT aus der 
liederherst<'llunj,'. 

ben - der - jier - ma - 
nen - ner - ze - zin. 

mor - Kenh • lle - icht - 
bern • rej? - - sver • 

sauf - edi - ista • 
(Mt • chu - j^an 

Die vorstehenden Wortfrajjmen- 
te sind so zu ordnen, daü sie eine 
indische V<»lksweisheit er^jeben. 

Aus den Silben: ah • aus - bäum 
- he - he - ehe - chi • de • fe - Ra - he 
- he • ka - la - me - mi - mu - ne - no 
- ober - raf ♦ rei - se - stanj^ - ster • 
stcr - stock - teil - tcr - xe • sind 11 
Worter mit folgenden doppelsinni- 
gen Bedeutungen zu bilden: 

1 in einer Felsnische lebendes 
hochentwickeltes Saügetier, 2 
Belastungsstab, 3 (Jeschenk für 
einen FU'griff bei Ballspielen, 4 
Bergwerk eines spanischen F'lus- 
ses, 5 chemische Verbindung eines 
biblischen Stammvaters, 6 engli- 
sche Kasesorte eines griechischen 
Buchstabens, 7 einer griechischen 
(löttin geweihtes Holzgewachs, 8 
breiartige Meerespflanze, 9 Stück 
einer deutschen Spielkartenfigur, 
10 Nahrungsmittel für Zauberer, 
11 Ausruf eines japanischen Büh- 
nenstücks. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben einen 
"schwatzhaften Opiumlieferan- 
ten". 

0«o<o- O** 
0« wOtMr- rorx) 

Ovbirgt in Europo 
Ttt* fon (AM) 

Dtch- lungt- mtrf«! 
Infck- Nons- kronk- h«it 

Zoftn •rIoQ 
ug« Im Stnn«. b«r«n 

Teil der Scheune 
▼ ▼ ▼ ? 

rtditch ► 
lnt>«grtfT höcnstcr votikom- mtnftvft 

Aug«n- fiutttg- ktlH- tropftn ► 

r 
gezticti- rxttt ffehhrtz 

Mordtr- on 
f 

► Schau- spt«l 

AdretM (AW) an# Sp«iM nsch 
bttt Artlk«! (4 Fall) 

T 
► 

SctiwunQ 
wm«- rungi- vtrnön- nitM 

AMAI- lung. facn 
▼ 

► 
FuB tMJll- t>«grm 

•h mof- Q«nH)nd Htrr- Rand 
▼ 

► Sctirin- stücke 
Fuchs In der Fobel 

L 
▼ TtH der wocr>« 

fOmJ- schtf 
oon 

? ▼ 

r   
kantig 

ittom. WoN- fafirtt- zl«l 

▼ 
Staat der USA 

lüdoit- otlot V<Mk*r onipp« 
ouf- wflits 

▼ Zah- lungs- mlfftl 
2tlch«n (ur Ttton 

▼ 

ung«- mt ► Vorfohr wtd«r 
f 

r 
Ztkhen mr Mangan 

HptSt Grit- ch«n- landi 

▼ 

, 
O

 i 
H

l! 

Bahn- hof (Abh.) 
tirt Erz- enQcl 

? 
Abk. f. Dokoto 

▼ 

■ 
Tür ► 

2«rsrau* bungt- vor- rtctituno ► 
V 
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Silbenrätsel 

Kombinationsrätsel 

Schütteirätsel 
Nero - ruhen - heben - 
Holde - Torf - Haut - 

loben - Kater 
Diese Wörter sind so zu schüt- 

teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann ein Orchideengewachs. 

Die Selbstlaute: 
- a e e et' i i u - 

sind den folgenden Mitlauten: 
• d z l) r K K - 

SO beizuordnen, daß sich eine 
Oper v(m Figk ergibt. 

Rätselgleichung 

Füllrätsel 
d r r c h t m g l c h t d m s 
w H s r j m h r m n d v n t 
rnktdstdrstg rwrd 
m n d s s l b g 11 v m r h m 

Die Mitlaute, an den richtigen 
Stellen mit Selbstlauten ausge- 
füllt, ergeben einen Ausspruch 
Schopenhauers. 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d» + 

(e - f) = X. 
Ks bedeuten: 
a) Meerenge, b) Abk. für nieder- 
deutsch, c) menschenfressender 
Kiese, d) german. Wurfspieß, e) 
Hau, mau, 0 persönl. Kürwort. 
X = europaischer Staat in der 
Landessprache. 

Aus den Silben: ad -an - be - 
brem - chen - der • dros - ei - eis - 
el - gans - gel - gel - gel • gelb • horn 
- ka - le • lo - lo - lot - mi - na • nas 
• oze • pan - pe - ral - rin - rin - ro - 
se - sein - ster - tau • tel - ten - ti - 
to • tur -uhr - vo - zer - sind 15 Wör- 
ter nachstehender Bedeutungen 
zu bilden: 

1 (»aststätten, 2 schillernder 
Rackenvogel, 3 (iroükatze Süd- 
amerikas. 4 "angeborener Schutz" 
mancher Tiere, f) Schmetterling, () 
Name e. nord. Meeresvogels, 7 
(lattung der Singvögel, 8 Raben- 
vogel, 9 haifischartiges Tier, 10 
Dickhäuter, 11 Horntier, beson- 
ders in Afrika, 12 sprichwörtlich 
zärtlicher Vogel, 13 Name des 
Klopfkäfers (in Möbeln), 14 Teil 
eines Tierproduktes» 15 Dassel- 
fliege. 

Die ersten und viertletzten 
Buchstaben - jeweils von oben 
nach unten gelesen - nennen zwei 
südamerikan. Schlangen. 

Hier darf gestohlen werden Auflösung aus der vorigen Nummer 
Jedem der nachstehenden Wör- 

ter ist ein Buchstabe zu entwen- 
den, damit die bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- einen Spruch von K.M. Amt 
ergeben. 

et - räumen - sein - Don - 
Licht - Tasten - Bohne - Art - 
breit - wirr - da - DIN - Run - 

Wicht - Sog - Erna - Tein. 

Im Handumdrehen 
V{in den nachstehenden Wör- 

tern ist der Anfangsbuchstabe zu 
streichen und dafür ein anderer 
Endbuchstabe hinzuzufügen, so 
daß neue, sinnvolle Wörter ent- 
stehen. Die angehängten Buch- 
staben nennen den Namen eines 
»Jugendschriftstellers. 

Kru - Bnnn - Aga. 

Schach: 1. Dg6 - c2. b3 x c2: 2. Ta6 x 
hfi, h;i - h2; 'A. Kc 1 x c2, h2 - h ID; A Th6 
X hl mntt. 

Silbendomino: Machtwort - Wort- 
kampf • Knmpfspii'l - Spielfeld - Feld- 
.^ein - Steinsturz - Sturzholm • Helm- 
wehr = Wehrmacht. 

Schüttelrätsel: I)(»rf - Inder - Nepal - 
(leier -Eber - Laib = Dingel. 

Sllbenwurm: Safe, Kas-se, Btir.se. Tre- 
.sor, Spardose, Schatulle. 

Wortfragmente: Wo man singt, dn 
las8 dich ruhig nieder, b().se Menschen 
haben keine Lieder. 

Komblnatlonsrätsel: Hirschlinge. 
Rätselglelchung: a) Sport, b) Ort, C) 

Anhang, d) Hang, e) Iran, f) Ran. g) 
Rrster, h) Ster, i) Infant, k) Fant, x = 
Spanierin. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Schiefer- 
at ifl, 2 Torweg, 3 Heckstange. 4 Offen- 
burg, 5 Medizinball. 6 Schwarzarbeit. 
7 probeweise, 8 Einfallswinkel, 9 Reiz- 
mittel, 10 romantisch. 11 Entwick- 
Umgnhelfer. — Stn>msperrf. 

Schwedenrätsel: 
■uAHAniMHm IMPFPASSBSOLEI ■GRBSHANRUFBMS ■ EBTI L LYBPBSPA 
CHAOSaOBLEKTOR ■EBTIMOTORBERI UNWESENBKBR1 EM ADAMBIBTARIrBU BBRBASSELBTBAL HUELLEBUBAZUBI BBNBABZEUGEBRB BABADL ERBRBRIO EHRL ICHBKARI ES BNEINBNARRBABT 

Silbenrätsel: 1 Anstellt, 2 Uiuenburg, 
3 Languste. 4 Eskorte, ,'i Regenbogen. 
6 Gasometer, 7 Ent.scheidung, 8 Into- 
leranz, 9 Sonderling, 10 Tattersall, 11 
(iardasee, 12 Einsicht. 13 Hirschkuh, 
14 Trennung. 15 Anstand. 16 Unter- 
gang. 17 Sprecher. 18 Dichter. 19 
Erfahrung. 20 Reserve, 21 Senator. 22 
Einspruch. — Aller Geist gehl aus der 
Selbstbeherrschung hervor. 

Im Handumdrehen: Sarg - Taube - 
raus - Mop - Aale - in - als - Mut - Rei- 
se - Trapper = Gespenster. 

Hier darf gestohlen werden: Friede 
»ei ihr erst Geläute. 

muft sein 

Kleine Geschichtchen 
Louis Philippi-, der späten' 

König von Kriinkreich, war als 
Klüchtiing in sehr niilMicher 
finanzieller l.afje. Um wieder zu 
Geld zu kommen, wollle er eine 
reiche Amerikanerin heiraten 
Der Vater des Mädchens lehnte 
jedoch den Antrag mit folgendt"n 
Worten ab: „Als mittelloser 
Klüchtling sind Sie keine Partie 
für meine Tochter, uiul sollten 
Sie Kiinig von Frankreich wer- 
tlen, dann ist meine Tochter kei- 
ne Partie für Sie." 

König Ludwig XU. von 
Frankreich war einer der weni- 
gen Könige dieses Landes, die 
sehr sparsam waren. Oie Hof- 
schranzen und Günstlinge 
ärgerten sich darüber und ver- 
anlaßten, daß die Schauspiel- 
truppe des Hofes sich über den 
Geiz des Königs lustig machte. 

Als Ludwig das bemerkte, 
sagte er lachend: „So soll es sein! 
Niemand wird es bestreiten wol- 
len, daß es besser ist, wenn der 
Hof sich über meine Sparsam- 
keit lustig macht, als wenn mein 
Volk über meine Verschwen- 
dung weint." 

Als Gustav Mahler Direktor 
der Wiener Hofoper war, mach- 

te eine Tänzerin den Versuch, 
ihre intimen Beziehimgen zu 
einem Erzherzog für ihre Kar- 
riere auszunutzen. Als Mahler 
das merkte, entließ er die Dame 
mit der Bemerkung: „Ich kann 
keine Krzherzogin in meinem 
Ensemble brauchen." 

Auf einer Gesellschaft wurde 
über die Eigenschaften der ver- 
schiedenen Völker gesprochen. 
Der Bildhauer Ernst Barlach 
meinte zu diesem Thema; „Mit 
den Deutschen kann man sich 
trefflich streiten, mit den Fran- 
zosen kann man sich unterhal- 
ten, mit den Russen kann man 
singen und trinken - nur mit den 
Engländern kann man über- 
haupt nichts anfangen." 

Der Verdacht, daß Picasso die 
Welt mit seinen unverständli- 
chen Malereien zum Narren 
hielt, ist nicht ganz von der 
Hand zu weisen. Einmal sagte 
ein Pariser Kritiker zu dem 
Maler: „Sie sind wirklich fabel- 
haft geschickt, mein Lieber, Sie 
können praktisch alles malen, 
was Sie nur wollen! Schade, daß 
Sie in den letzten zwanzig Jah- 
ren keinen einzigen Picasso 
mehr gemalt haben." 

Musik liegt in der Luft 

„Und du glaubst, Sylvia ver- 
steht etwas von moderner 
Musik?" - „Bestimmt. Neulich, 
als ich mit ihr in einem Konzert 
war, klatschte sie begeistert, als 
die Musiker ihre Instrumente 
stimmten!" 

>1= 
„Vati, warum spielen denn die 

Musiker einmal so leise und ein- 
mal wieder ganz laut?" - „Ja, du 
dummer Bub, damit die Leute, 
die schwer hören, auch etwas 
haben für ihr Geld!" 

„Das Kurkonzert war ein rie- 
siger Reinfall." - „Warum denn 
das?" - „Erst stimmten sie und 
spielten nicht - dann spielten 
sie, und es stimmte nicht!" 

* 
Zuerst zierte sich der Sänger 

etwas, dann aber ließ er doch 
drei tolle Schnulzen vom Stapel. 

Der Hausherr dankte ihm, und 
die Hausfrau brachte ihm ein 
Glas Sekt. „Was sagen Sie 
dazu?" verriet er ihr, „daß ich 
meine Stimme mit füntzigtau- 
send Mark versichert habe?" - 
„Nicht möglich!" staunte sie. 
„Und jetzt will die Gesellschaft 
nicht zahlen, was?" 

In einem Lokal spielt ein mit- 
telmäßiger Geiger eine Mazurka 
von Chopin. Plötzlich sjeht er. 
wie einem Gast die Tränen über 
die Wangen laufen. Er fragt: 
„Sind Sie Pole, mein Herr?" - 
„Nein, aber Geiger!" 

Sagt der Diskjockey durchs 
Mikro: „Jetzt spielen wir mal 
Dunkelkammer. Ich mach' jetzt 
hier das Licht aus, und dann 
wollen wir mal sehen, was sich 
entwickelt." 

Szenen einer Ehe 

„Otto, deine Frau ist ja wirk- 
lich immer sehr gepflegt und 
nach der neuesten Mode geklei- 
det!" - „Stimmt! Aber je mehr 
sie sich putzt, um so blanker 
werde ich!" 

„Na Edgar, wie fühlst du dich 
als jungverheirateter Ehe- 
mann?" - „Ich werde von Tag zu 
Tag jünger." - „Wie meinst du 
das?" - ..Ich rauche schon v.'ie- 
der heimlich auf der Toilette!" 

„Hanl Hahn als Wecker hat mir besser gefallen! 

,.Du sollst deinen Mann in 
Freud und Leid lieben." - 
„Schön und gut. Aber was 
machen wir in der Zeit dazwi- 
schen?" 

Die unerbittliche Faustregel 
für Verheiratete: Die große Lie- 
be in der Ehe ist im Eimer, 

sobald er zu Hause anruft, er 
könne leider erst später zum 
Essen kommen, und sie bereits 
einen Zettel hingelegt hat, es 
stehe alles im Kühlschrank. 

Während der Mann sich am 
Abend noch einmal rasiert, fragt 
seine Frau: „Soll ich dir 
erzählen, Liebling, was ich heu- 
te alles in den Modehäusern ein- 
gekauft habe?" Er murmelt 
kaum verständlich unter dem 
Rasierschaum hervor: „Nein, 
nicht solange ich das Rasiermes- 
ser in der Hand habe!" 

Erklärte der Reiseführer; „In 
diesem Burghof wurde die letzte 
Hexe verbrannt." Da wirft Brö- 
sel einen Seitenblick auf seine 
Frau und murmelt; „Denkste!" 

„Komisch, da fährt ein Auto weg, das hat genau die Farbe und 
die Nummer unseres Wagens!" 

Fa. DORNBURG GinbH 

Fliesenfachgeschäft 
•Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Stelnmetzt^tneb 

Grabmal-KUHN 
vorm.- Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Südliche Ringstr. 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

ScixüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovlerung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Sfeinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

S,Scl)üUer 
Verkauf ivn Hamtgearieiielen Teädi/iaren. Steiß-, 
£ (emens-, iHermann- und%unst(erharen. 
Offnuryszeiten: .'In der 'f^ftcrstadt b 
■Dienstag * freity Lanüen 
ts.ao-is.aovhr 
oder nacü 1 'ereiniarung Telefon Ikiiai IZbh 51 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 
Es tu] sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Soloiische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstrafle 9, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 21011 -12 

fijngenerZatung 

Elektlio-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst ufid technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
TeL 06103/2 28 42' 

Ihr Fachgeschäft Uir 
Gardinen - Teppichboden und Fußbodenbeläge 
Tisch- und Bettwäsche - Federbetten 
Tagosdecken - Frotlierwasche - Korbwaren 

BICH 
63225 l .ingnn brko W.i!?sof()<issr!,' Toi 2 35 12 
Aubtuhruncj von Orkor.ilioncn iind nodonbcfücj.irljoifcn 

Die Leistung, Klempnerei. Installalion. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

  FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 3. Juli 1996 
Dr. Wenz, 
Gartenstr. 5, 
Tel. 2 33 31 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 3. Juli 1996 
Frau Dr. Augstein, Offenthal, 
Dieburger Str. 7, 
Tel. 06074/6 18 99 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinlk Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf  1 10 
Feuerwehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuenwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst 2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  59 51 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  59 51 48 
Haltesteile (Sozialstalion der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Apothekendienst für Lan- 
gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8,30 Uhr und endet am nächsten l\/lor- 
gen um 8,30 Uhr. 

Fr. 28, 8. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr, 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str, 18, Tel. 8 56 03 

Sa. 29.6. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel, 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

So.. 30.6. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Mo. 1.7. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanauer Str. 1-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

DI. 2. 7. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

MI. 3.7. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 93 62 15 

Do. 4.7. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/ 71 51 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 
Mittwoch, 3. Juli 1996 
Dr. Krämer, 
Bahnstr. 21, 
Tel. 4 92 63 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 
29/30. Juni + 3. Juli 1996 
Dr. Annerose Fleischer-Kern. 
Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 14-16, 
Tel. 6 24 64 
priv.: Tel. 06102/ 32 72 96 

KiNNii §11 QliSi Heizkesselreinigung und 

S l¥ tl Ä ¥ Ifl ü ^ Wartung übernimmt: 
I UA I lUli ff 0(06103)2 7312 

MH uns passiert Ihnen das nicht! Fax (06i 03) 2 73 93 

^ J,R 
Dach- 

Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdechung 
Spenglerarbellen 
FOfdcn S'C uns 
Rolt'ronjfn in Ihror 
Niichb.i rsch.itt 

Efti'tte unte' Tp w 6 "0 

Seit 125 Jahren 

HUnBt 

msiBt 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantrlebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dachfensterspezialist 

Hausrür\'ordächer nach Maß 
I Besuchen SK U' 
I I.r hh 1(1 unil; Sa. 10 ■ I H. E. Goerke HuMhmlMMhtor   

Hainbursstnülc 38 • 63110 Radgau-NIcdei^Rodcn 
Telefon (06106) 2Z2 Z8• 1UIS ♦ fta(S6106)25776 

„Unser Bäcker" Bäckerei und Konditorei 
R. Fu» 

PART^-BACK-SERVICK 
\\'aller-Rielij;-Stral)c 2« 

l.anccn 
Tck-I'on (Ifl 1(1.1 5 11 II 

Jetzt neu: 
Do. + Fr. Diabetikcrkuchen 

- Harald Freimuth - 
Gas-IHeizungen • Spengierei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mütilstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

■Küchen 

Lutherstrafle 26-28, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 31 90, Fox 06103 / 18 08 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In cJen Obergärten 52 
63329 Egelsbach FassatJengestaltung 

* Lackier- un(J 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 
Q 06103 7 4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

DRUCK/ 
m 

Qlasgesl'all'ung 
FACHWERKSTATT 

Tiftany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

® 2 1011 

Pietät Seh ring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebeslattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen. Mörfclde- Landstraße 27 

Drucksachen, Stempel, Scliilder, 
Fotokopien bis PlalcatgröBe A 2, 

Farbkopien, T-Shirt Druck, 
Zeitungs- & 
Prospektverteilung 

Wemerplatz 5 Tel. 06103 / 97 61 97 DRUCK & VERTRIEB 
63225 Langtin Fax 06103 / 97 61 99 gyj 

»Pietät« KARL DAUIM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Üt>erfütirungen 

Sarglager • Sterliewäsctie - Zierurnen 
Ausfütirung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesucti 
Fatirgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 
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j Wir gratulieren unserem Seniorchef 
( Herrn Horst-Georg Vietor zu seinem 

\ l40l 1 tW# jährigen Praxisjubiläum 
J, 
\ am 1. Juli 1996. 
V Im Namen aller ehemaligen und 
\ derzeitigen Zahnarzlhelferinnen 
\ Ingrid Jänecl<e-Pohl \ \ 

Anchvci Slephcm 

Sch11her! A)iIhes 
Neu-Isenburg. St.-Florian-Straße 2 

Am 6. Juli 1996 um 14 Uhr werden wir uns in der St.-Josef- 
Kirche. Kirchstraße. Neu-Isenburg, das Ja-Wort geben 

Gepoltert wird am Mittwoch. 3. Juli, ab 19 Uhr in der 
St -Florian-Straße 2 (Feuerwache). 

Bekanntmachung der 
(fij Hochzeit 

von 

0' 

Kirchliche Trauung am 20. Juli 1996 
in St.-Modems-Kirche, Rosneath nahe Helensburgh, 

SCHOTTLAND. 
^Polterabend am 6. Juli 1996 in der Dieburger Str. 45 

Langen. 
Viel Glück, das ist des Polterns Zweck, 

werft nur Porzellan, laßt Unrat weg. 

Langfin 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung • 

Am Donnerstag, dem 4 Juli 1996. 20.00 Uhr. findet die 35, öffentliche 
Sitzung der Stadtverordnelenversammlung im Stadtverordnetensil- 
zungssaal dos Rathauses, Zimmer 140. Südliche Ringstra(3e 80. statt 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
Tagesordnung 1 

1. Mmeilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Verleihung eines Ehrenbürgerrechtes 
4 Besetzung der BetriebsKommission des Eigenbetriebes der Stadt 

Langen ' 
hter: Neuwahl der zwei Mitglieder des Personalrates des Eigen- 

betriebes 
5. Qebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesstätten der 

Stadt Langen 
hior: 1. Anderungssatzung 

6. Satzung zur Änderung der Satzung über die geordnete Beseiti- 
.gung von Abfallen in der Stadt Langen mit Gebuhrenordnung 

hier Umstellung der Sperrmüllabfuhr auf Hausabholung auf 
Abruf. Qebührenanpassung 

7. Stadtentwicklungsplanung - Entscheidungen zur Bahnstraße 
8. Europabrunnen 

hier; Abschlußbericht der Jury ..Europa-Brunnen": 
Beschlußempfehlung zur Auftragsvergabe 

Tagesordnung II 
9. Paulus-Brunnen am Tarsusplatz 

hier: Widerspruch des Magistrats gegen den Beschluß der Stadt- 
verordnetenversammlung vom 9. 5. 96 zu TOP 7. Ds Nr. 298 

10 Umgestaltung der Nördlichen Ringstraße 
11. Behlndertengerechte Toiletten am Lutherplatz 
12. Fußgangerschutz beim Uberqueren der K 168 
13. Wasserspieiplatz am Paddelteich 
14. Toilette am Paddelteich 
15. Einrichtung eines Fußgängerüberweges in der Bahnstraße 
16. Schaffen von zusätzlichem Wohnraum 
17. Bereich um das Alte Rathaus 
18. Wirtschaftsplan lur das Haushaltsjahr 1996 
19. Finanzierung örtlicher Umweltberater aus Mitteln der Ausgleichs- 

abgabe nach § 6 b HeNatG 
20 Aufruf der Bevölkerung zu Spenden für öffentliche Parkbänke 
21. Schwingtürchen für Kinderspielplätze 
22. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

Tagesordnung I 
23. Grundstücksangelegenheit 

hier: Ankauf von Grundstücken 
24. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 27. Juni 1996 

Karl Weber, Stadiverordnetenvorsteher 

Am 24. Juli 1996 verstarb plötzlich und unerwartet 
unser Feuerwehrkamerad 

Hans-Jürgen Laucht 

im Alter von 44 Jahren. 

Er war seit 1975 bei der Freiwilligen Feuerwehr Langen, 
ab 1987 als Gruppenführer und ab 1993 als Kassierer. 

Wir werden Hans-Jürgen in guter Erinnerung behalten 
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Stadtbrandinspektor 
Rolf Keim 

Freiwillige Feuerwehr Langen 

1. Vorsitzender 
Reinhard Bärenz 

Danke 
sagen wir für die Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme, die 
uns durch Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim 
Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Friedrich Heese 
*12.8.19.32 tl9. ß. 1996 

entgegengebracht wurden. 

Unser Dank gilt Herrn Pfarrer Borck, dem Jahrgang 1932/Hli, der 
LKG sowie all denen, die durch persönliches Geleit ihm die letzte 
Ehre erwiesen haben. 

In stiller Trauer: 
Betty Heese und Sohn Heiko 

Langen, im Juni 1996 

Für die überaus vielen Glückwünsche und Geschenke bedanken wir uns recht herzlich bei 
unseren Venwandlen, Freunden, Bekannten und Nachbarn und bei allen, die uns persönliche 
Glückwünsche zu unserer 

goldenen Hochzeit 
ausgesprochen haben. 
Besonderen Dank sagen wir für den Besuch des Herrn Bürgermeisters Dieler Pitthan, der uns 
die Glückwünsche des Magistrats der Stadt Langen, des Kreisausschusses des Kreises 
Offenbach und der Hessischen Landesregierung überbrachte. 
Wir bedanken uns auch bei Herrn Pfarrer Borck für die schöne Predigt, bei dem SPD-Orts- 
verein Langen sowie der Sparkasse Langen-Sellgenstadl. 

Leni und Fritz Eder 
Langen, im Juni 1996 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

GESCHÄFTLICHES 

KHK-Soßware 

ctc. 
Vertrieb & Schulung 

Icl : (Ih'» 'IS4(W-II l';ix; ()6>> '»«411'1-in 

CSWalzenegger 
Büro-Elnrlchtungshaut 

63069 Üflwikwcti iitii M.»in. Schuniannstr 4? 

v.-_ j>/e 

iSato iSiJraaws 
öttnungszeilen 
Montag 13 00-16 30 Uhr 
Dienstag-Pieilag 6 30-18 30 Uhr 
SamsiagflOO-UOOUhf 
R^evistraße 24 
63225 Ungw ?f' 
inh. Monika Schaeler 

Wr CXKlUSWProdufcf von 
TIGILINEA-t-Modeschmuck 

Wintergärten 

kauft man b«l 
LUX 
Hüilcr dci Altdörfcr kirchc 3üa 
64832 Babenhausen 
Telefon: 0607.1-20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Dachdeckungen aller Art. Repara- 
turschnelldlenst für Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachiteckerel Mettin GmbH 
Tel, 069/86 90 01, Mo-Fr, 7,30-16,30. 
Fa*: 069/86 90 02 

Meisterbetrieh 
Jürgen Deltki 
Mübibfim-Lämm. 
06!0H/6 77 SJ 
* PFAFF * Hutqvtrru • ADLER * SINGER < « Mtltt«r * Riccir * brother * Dürkopp * 

Nah- u. Bügelmaschinen 
Reparaturen * Inzahlungnahme 

MUSTERKÜCHBV ZU SONDERPREISBUÜ! 

1 ALNOTREND inkl. Geräte 

DM,22^53r- jetzt DM 11 

1 ALNOQUARZ inkl. SIEMENS_-Geräte 

jetzt DM 11 

1 ALNOFRESH inkl. AEG-Geräje 

DM 12-238:^ jetzt DM 9 

1 Zeyko-Conform 2 inkl. BAUKNECHT-Geräte 
jetzt DM 11 

Kurt-Schumacher-Ring 11 
63329 Egelsbach 

Telefon 06103/4 55 31 
OltDungtztiUn: Mo.-Fr. 9.00-12.30 Ubr uad 14.00-18.00 Uhr. Sa. 9.00-13.00 Uhr durchgehenit 

650. 

000. 

250. 

000. 

w 
."Ät V 

Zweimal in der Woche 
dienstags und freitags die 

LANGENER ZEITUNG 
und zum Wochenende die 

OFFENBACH-POST 
/um Gesamtpreis von 15,50 DIVI monatlich. 
Gerade die Wochenendaiisgube der OFFENBACH-POST, 
die umt'anpreichste Ausgabe der Woche, sollte samstags zu 
Ihrer FrühstückslektUre gehören. 

Was bietet Ihnen die Wochenendausgabe? 
Politik. Wirlschal'l. Kultur. Sport. Veranstaltungshinweise, 
ausführlichen Lokalteil für den Westkreis, umfangreiches 
Wochenendmaga/in mit den Themen: 
Auto-Technik. Haus und schöner wohnen. Mode. Freizeit- 
Urlaub-Reise. Rätsel und . . , und . . . und . . . 
Niehl zu vergessen der umfangreiche Anzeigenteil für Im- 
mobilien. Autos, Stellenangebote. Verkaulsangebote. Ver- 
anstaltungsun/eigen und vieles mehr. 

Nutzen Sie noch heute unser Zusatzangebot 
und bestellen Sie die Wochenendausgabe der 

OFFENBACH-POST. 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zusätzlich zu meinem Langener Zeilungs- 
Abonnemenl die Samstagsausgabe der OFFENBACH-POST 
zum Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 
Name. Vorname 

Straße. Hs.-Nr 

PLZ. Ort:... 

Unlerschriti 

Danke 
sagen wir für die Anteilnahme, die uns durch 
Wort und Schrift, Kranz-, Blunten- und 
Geldspenden beim Heimgang unseres lieben 
Entschlafenen i 

Adalbert 

Hundeshagen 

entgegengebracht wurde. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Kratz und Herrn Block und all denen, die 
durch persönliches Geleit ihm die letzte Ehre 
erwiesen haben. 

Die Söhne Hundeshagen 
mit Familien 
Maria und alle Angehörigen 

mann 

Trauerkleidung 
für Pamen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V , ■ ■ ■ ■ > 
, ■ . Russelsheim, Bonner Straße 40. Tel 4 t.l 14 
Langen., am Lutherplatz, Gartenstraßo 6, Tel 061Ö3 ' 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Rlngstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Praxis Dr. med. G. Köhl 
Bahnstr. 61,63225 Langen, Tel. 06103 / 2 37 97 

Neue Sprechzeiten ab 1. 7. 1996 

Mo., Di., Mi.. Do. 8-11 Uhr 
Mo.Do. 15-18 Uhr 

Fr. 8-14 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 

Wii sind luhii'iuii' .'iinni.iisrht' 
t-ili,i1iinl"inplmipn im 
DROGERIE - Waren 
mit H.iiiplsil.- it\ PtMitsrhlinii imd 
NitVIeii.issuiKiiMi iit fi,iiiKiHu:li, Holland 
Osleiii'i(,h iiinl Si).in,M'n 

Karriere mit 

SCHLECKER 

Mit Abitur zu SCHLECKER 

Die mlctM tlleinatln am SMIni. 

Abiturienten / Studenten 

Führungsnachwuchs 

dem Ja nach Nalguno und FShlokall 
In allan Untamahmansbaralciian Wega oflan stalian. 

Das erforderliche Fach- und Führungswissen erhalten Sie in unseren 
Verkaufsstellen und Vertriebsabteilungen während einer 

2-Jflhrlgen, vertriebsorientierten TTalnee-Ausblldung. 

Voraussetzung: 
Sie .nüssen ein Führungstyp sein, der leistungsorientiert denkt und dazu 
flexibel, dynamisch und einsatzfreudig ist. 

Reizt Sie eine soiciie Chance? 
flöchten Sie mehr wissen über Ausbildungsinhalte, Aufstiegsmöglichkei- 
ten, Gehalt, externe/interne Ausbildungsmöglichkeiten und Dienstwagen? 

Dann gralfan Sia zum Talalan adar bawaitan sich schriftlich. 
Wirladan Slagaraa zu alnam Infnrmatlnnsgasprflcb ain. 

SCHLECKER - Peisoncilcü)leil(ii)(] 
60320 Frankfurt, Eschersheimer Landstr. 216, Tel. 069 / 5 60 11 72 

Mit Pumpen und Systemen für die Gebäudetechnik nimmt WILO heute mit 1.500 Mitarbeitern 
und 450 Millionen DM Umsatz international eine führende Position ein. Eine l<lare 
Firmenphilosophie, innovative Produkte und unsere mitarbeiterorientierte Personalpolitik sind 
die Basis des kontinuierlichen Wachstums unserer Unternehmensgruppe. 
Für unser Verkaufs- und Servicebüro Neu-Isenburg suchen wir je einen engagierten und 
zuverlässigen 

Seivice-Techniker 
für den Großraum Südhessen 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Inbetriebnahme und Reparatur unserer Pumpen und haus- 
technischen Systeme einschließlich ihrer elektronischen Steuerungen sowie die Betreuung 
und Beratung unserer Kunden. 
Als kompetenter Ansprechpartner sollten Sie über ein entsprechend fachliches Wissen 
aufgrund einer Ausbildung im Berufsfeld Elektro sowie über Sicherheit im Umgang mit 
Menschen verfügen. 

Verkaufsberater 
für den Großraum Ostfrankfurt - Hanau - Aschaffenburg 

Ihre Zielgruppen sind der Fachgroßhandel, das Heizungs- und Sanitär-I-Iandwerk sowie 
Planungsbüros, die Sie durch fachkompetente Beratung bei den Problemlösungen 
unterstützen sollen, 
Sie sollten über eine abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung sowie über 
Vertriebserfahrung verfügen. 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das WILO Verkaufs- und 
Servicebüro Neu-Isenburg, z. Hd. Herrn Otto, Dornhofstraße 32, 63263 Neu-Isenburg, 
Tel. 0 61 02/8058. 

WILO GmbH - Personalleitung - 
Nortkirchenstraße 100 • 44263 Dortmund 

WILO 

Freundliche Bedienung 
auf Aushilfsbasis 590.- DM 

gesuchit. 
Restaurant Blaue Donau 

Familie Beck, 
DarmstAdter Straße 23, 

63225 Langen, 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Putzfrau 
deutschsprachig, 3x2 Std. 

wöchentlich (Zeit nach Verein- 
barung) für Büro in Egelsbach 

gesucht. 
Dr. Kurts 

06103/4 20 75 

Wir suchen für unsere Redaktion In 
Dreieich eine(n) 

Mitarbeiter/in 

der/die ab August auf Honorarbasis als 
Fotograf/in für uns tätig ist. 

Zu dieser Tätigkeit gehört auch die elek- 
tronische Bildverarbeitung. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Herrn Klaus Hellweg, Frankfurter Straße 
44, 63303 Dreieich, Tel. 06103 / 60 94 11. 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG 

wir suchen Mitarbeiter 
in einend stabilen und schönen 
□ienstlelstungsberuf, mit großartiger 
Verdienst- u. i<arrieremögTichkeiten. 
la 069 / 82 97 80 33 

Wir suchen 
Sekretärinnen 

(mit und ohne Fremdsprachen) 
mit guten Computer-Kenntnissen 
zum Einsatz „auf Abruf als 
Krankheiis- und Urlaubsvertre- 
tung. Beste Bezahlung/freiberufli- 
che Basis. Info: 06103 / 4 46 08, 

Fax-4 46 14 

Sie suchen Krankheits- 
und Urlaubsvertretungen? 

Wir bieten Ihnen qualifizierte Sekre- 
tärinnen (mit und ohne Fremdspra- 
chen), jederzeit abrutbar und zu gün- 
stigen Stundensätzen. 
Info: 06103 / 4 46 08, Fax: 4 46 14 

Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen feste Anstellung, gute Bezahlung. Abwechslung ] und die Sicherheit eines großen, soliden 
Unternehmens. 
Industriemechaniker drehen, trasen und CNC 
Berufsanlänger willkommen 
Kommissionlerer zuverlässig und sicher 
Sprectien Sie mit uns: Tel. 069 / 82 51 81 
Walastraße 45,63065 Offenbacfi oder 
06102/1 70 35, Frankfurter Str 181, 
Neu-Isenburg 

neüXPiümB 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arab«lla-Marki8«n von: 
Rolladsnfachmann 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster, Rolladen 

63303 Dr-Sprendllngen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

POiTTkS 

@ Der Renovierer 
und Modemlslerer Nr. 1 
mit über 550 Fachbetrieben 
In 10 Ldndem Europas. 

Treppen-Renovierung stufe lur Slul» neu 
Au« all wird n«u In «Inem Tag. Überzeugen Sie sich von der Vielfalt und Perfektion der von 
PORTAS renovierten und modernisierten Türen. Küchen, Treppen, Fenster. Houstüren. Vor- 
dächer, Garagentore. Bodmöbel, Schrankmöbel und Helzkörperverkleldungen. 
Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich 

pom'^ 
«INOVUPT. MODt»NHHPT. lAUl WtU 

PORTAS-Auttfelluno*- Center 
DIeielitr. 1 - 3 - 6312B Dietzenbach 
Tel. 0 6074/404127 
Gsailnst. Mo-Fr 8-IS. Sa 9-13 Uhr 

Rulan Sla kottcnlot b*l un« oni 

® 0130/1819 37 

Qualität ab Werk! 

oa 
lICTcr Pcrgasofe Wintergurten 

Qtbdhrcntrd«* 
lnlo-T«llfon 
01 30 / 85 02 25 

Erfüllin Sif lieh Ihrin 
ptriönllchtn Wohntrium 
- mit (Intm Pirgtiolt 
Wintargirttn. 
Lsdin Sii sich von uns 
unvtrbindi'ich btratin. 
Und bald wardin auch 
Sie das ganzt Jahr über 
in Urlaubsstimmung sain. 
I «chml» Ibiutachnlk I 

■■■•n« • TUIKBM 

SOLARBAU-SYSTEM 
denn bei Glas blicken wir durch! 

Wenn die alten niclit ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
In Kunststoff ab Werk 

• Besuchen sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöltnetl 

• Beratung und Verkauf nur 
wahrend der Geschältszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwalltladl (induatrlegeblet) - SlemenastraBe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 

■ax 06027-200310 

stemlomp 
Kälte - Klimatechnik 

Benituiig 
siik Planung 
^ Service 

Albcndorler Slralic .U • 63512 Huinhiiri; 
Telefon Oh 182/41) 75 

[mmp 
Ferlig-Garag^ 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

KHK-Software 

Vertrieb & Schulung 
Tel.: 069 98409-0 Fax: 069/98409-1II 

biWalzenegger 
Büro>Elnrichtungthaut 

63069 Ottenbach am Main, Schumannstr. 42 

J>/e- ^ 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

2 Eindeckling 
,<£ Rinnen & Schieler-Arbelten 
2 Flachdach a. ■ 
w> Meisterbetrleb P. Holzapfel 
o 06184/14 16 

■ganze arbeit 

Rafidslad Zeit-Arbeit bislot Ihnen feste 
Anstellung, gute Bezahlung, Abwechs- lung und die Sicherheit eines großen, 
soliden Unternehmens. 
Sekretär/innen mit und ohne Fremdsprachen 
Berulsanfänger willkommen 
Datentyplst/innen 
mit guten PC-Kenntnissen 

Sprechen Sie mit uns: Tel. 069 / 82 51 61 
WdldstraBe 45.63065 Otfenbacli oder 
06102/1 70 35, Frankfurter Str. 181. 
Neu-Isenburg 

Melb 
Sanitärtechnik 

3D Badplanung 

Sanitäre Anlagen 
Gasheizungen Spenglerarbeiten 

Tel. 069/866362 
OF Bürgel, Schönbornstr.47 

Türen 

Vordächer 

-w- rarxistad zeit-artseit v rarxistad zeit-arbert 

Biffar 
... und Itir Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im BIffar 
Studio beraten: über Einbruch- 
hemmung. Wärmedämmung. 
Gestaltungsvielfalt und lachge- 
rechte Montage 

imar-StudIo 
Bitfar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BtthmanntlraSt 50-54 
(gegenüber Frankfuiter Hof) 
Telefon 069 / 26 55 77 • Fax 29 31 41 

63450 Hanau 
LingstraBa 42^44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Offtnbach. Tal. 069 /12 36 32 51 

VERANSTALTUNGEN 

bei SEBOLD 

Herzlich Willkommen zum ,Schau-Tag" in der 
Sanitärfachausstellung .Bader Park" am 

Sonntag, 30. Juni 

von 13 bis 17 Uhr 

TnPQnni: Gratisprospekt incöunc 06103 ■ 4 23 la 
FISCHER. UNGENER STR. 27 - 63329 EGELSBACH 
— auch MltnatimemBiM zu Mitnahnwprtisen 

e 

(U 

St 

0 

01 

Abb. Düker 

Ob klein oder groß, ob klassisch oder modern, hier 
finden Sie tausend Anregungen für Ihr neues Bad, 

pfiffige Ideen ftjrs Gäste-WC, Badmöbel chic und 
wohnlich, komfortable Duschabtrennungen, 

wassersparende Armaturen, originelle Accessoires, 
Küchen vom Feinsten, nützliche Tips rund um die 

Themen Energie und Heizung und und und ... 

Überzeugen Sie sich selbst! 
SEBOLD informiert - das Handwerk installiert! 

SEBOLD Bäder Park 
und Küchenstudio 

Robert-Bosch-Str, 7-9 • Industhegeb. Steinberg 
63128 Dietzenbach • Tel. 0 60 74/30 20 

Sonntags keine Beratung • kein Verkauf 

Öffnungszeiten; Mo. - Fr. 9 -18 Uhr 
Sa, 9-12 Uhr 

Büromötral immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

LAST MINUTE TOURS 
Rhein-Main Südost 

lädt Sie ganz herzlich ein zum 

Tag der offenen Tür 
am Samstag, 29. 6. 1996, 13.00 bis 17.00 Uhr 

An diesem Tag informieren wir Sie gerne über 
- Vorteile der größten Kurzfrist-Datenbank 

- Vielfalt von Kurzfrist-Reisen aller Veranstalter 
überzeugen Sie sich von den Vorteilen für Ihre Reiseplanung. 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Last Minute Tours Rhein-Main Südost 
im Reisebüro Horizonte, Babenhäuser Straße 14 

63500 Seilgenstadt, Tel. 06182 / 22 05 25, Fax 2 60 21 
Reisebüro Horizonte bietet ihnen alle üblichen 

Reiseleistungen - Geschäftsreisen, Pauschalreisen, 
Gruppenreisen, Flüge wellweit, fi/liet-PKW und Camper sowie 

Hotel-Reservierungen an. 

Reisebüro HORIZONTE - Inh. Marianne Chea 
Babenhäuser Straße 14, 63500 Seligenstadt 

Tel.: 061 82/22 05 25/269 69 • Fax; 061 82/260 21 

Ji 
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Hier ist die Mark echit stark!!! 
Hochwertige Qualität In allen Preislagen mit guter Fachberatunq - 

Matratzen - Lattenroste - Allergiker-Kissen und -Decken (95° waschbar) 
Daunendecken und -Kissen zu niedrigsten Preisen 
Elnzelstücke und II. Wahl-Matratzen ständig vorrätig 

EQELSBACH, Industriegebiet, Kurt-Schumacher-Ring 7, Tel. 06103 / 4 60 64 
Öffnungszeiten: f^o.-Fr. 10-18.30 Uhr, Sa. 9-14, Ig. Sa. 9-16 Uhr 
GRIESHEIM bei Darmstadt im DEKO-Center. Wllh.-Leuschner-Str. 245 
Tel. 06155 / 6 18 78, Öffnungszeiten: I^o.-Fr. 10-18.30, Sa. 9-13 Uhr 
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Jetzt Erdbeeren 
selbst pflücken 

Dietzenbach 
- Hexenberg - 
Hinweisschilder an der 
Kreisquerverbindung 

Täglich, auch an Sonntagen 
von 8-19 Uhr 

Wir wnchen 
Ihn Ttppiclw. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polslermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mielmatten-Sen/ice 
■ Frei Haut (wir holen und bringen) 

W Darmstadt ( 06151) 9 85 55 
Odtr frigtn Sl« um nich tirttr Annihm«ttti(« In lhr«r NIht. 

tOHflOH 

Öffentliche Ausschreibung 
wmmmmmmmmmmmmmmmm. 

Bauherr: Kommunale Betriebe • Eigenbelrieb • 
Moselstraße 11.63225 Langen 

AuBtchrelbende Stelle: Magistrat der Stadt Langen ■ Vergabestelle Sudliche 
Ringstraße 80. 63225 Langen 

Baumaßnahrne: 
Für die Herstellung und Ausrüstung eines Regenruckhaltebeckens mit Ablluß- 
drosselung und eines Pumpwerkes auf dem Fnednch-Ludwig-Jahn-Platz sollen 
folgende Leistungen vergeben werden: 
TIUI A 
ca. 2200 
ca, 7300 
ca. 1500 
ca. t150 
ca. 50 
ca.1450 
ca. 600 
ca. 70 
ca. 500 
ca. 260 

> Baulicher T«il 
m? Oberfläche beseitigen, herstellen 
cbm Bodenaushub aus Gräben und Baugruben 
m2 Spundwandverbau. davon verbleiben 
m^ als verlorene Schalung 
m Kanatrohre ON 600 bis DN 1400 
cbm Stahlbetonarbeiten 
cbm ProfilbetorVEstrich 
m^ Zeltdach mit Metalldeckung 
m? Maler- und Oeschichtungsarbeiten 
m Kabelschul2rohre ON 100/DN 150 

Titel B • AuiHlatungstell 
2 St. Abwasserpumpen mit 0 = 100 l/s 
1 St Abwasserpumpe mit 0 = 10 l/s 
2 St. Tauchmotorpumpen 0 = 3 l/s 

ca. 20 St. Armaturen DN 40 bis DN 200 
ca. 70 m Stahlrohre DN 40 bis DN 300 

2 St. Schieber in Kreisform 600 mm 
4 St. gekuppelte Spulkippen 700 l/m (je 3,64 m Ig.) 
1 St. Abflußdrosselung mit geregeltem Schieber DN 500 
1 St. Edelstahlsiebrechen 
1 St. Handschieber DN 500 
1 St. Handschieber DN 400 
t St. Steuer-Schalttechnik mit Störmeldung 

Vorgeseher>er Baubeginn; September 1996 
Ausführungszelt; ca. 18 Monate 
Die Bieter müssen die Anforderungen einer B Il-Baustelle gemäß DIN 1045 erfül- 
len und den entsprechenden Nachweis vorlegen Bewerber für den Bau. die Sa- 
nierung und Inspektion von Kanälen müssen die erforderliche Fachkunde, Let- 
stungsfähigkeit und Zuverlässigkeit sowie eine Güteüberwachung, bestehend 
aus Fremd- und Eigenüberwachung, nachweisen. Der Nachweis gilt erbracht, 
wenn das Unternehmen die Anforderungen der Güte- und Prufbestimmungen der 
Gütegemeinschaft „Güteschutz Kanalbau" erfüllt bzw. im Besitz des entspre- 
chenden RAL-Gütezeichens der Gütegemelnschah „Güteschutz Kanalbau" ist. 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Dienstag, dem 
2.7.1996, im Rathaus Langen. Vergabestelle, Zimmer 317. gegen vorherige Ein- 
zahlung von 350.- DM abholen oder schriftlich unter Beifügung des quittierten Ein- 
zahlungsbeleges bei der Vergabestelle, Südliche Ringstraße 80,63225 Langen, 
anfordern. Bei dem unten genannten Ing.-Büro kann für eine Gebühr von 30.- DM 
eine Diskette „GAEB • Schnittstelle Datennummer 83" bestellt werden. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zurückerstattet 
wird, is! auf das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt. 
BLZ 506 514 24 oder eines der anderen Konten der Stadt Langen bei allen Ban- 
ken und Sparkassen unter Hinweis auf die Baumaßnahmen vorzunehmen. Die 
Diskettengebühr ist mit dem Ing.-Büto separat abzurechnen. 
Eröffnungstermin Ist Dienstag, der 30. Juli 1996,10 Uhr, Im Rathaus Langen, 
kleiner Sitzungssaal, Zimmer 139. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelassen. 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt werden müssen, sind bis zum 
Eröffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deutlichen Aufschrift der 
Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadt Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindetrist endet am 11. September 1996. 
Als Sicherheiten werden gefordert; 
Durchführungsbürgschaft 5% der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft: 3% der Abrechnungssumme 
Für Rückfragen zur Ausschreibung und Diskettenanforderung steht den Bewer- 
bern das von ur\s beauftragte Ing.-Büro Leis-Bodora, Herr Zimmermann, Adolf- 
Kolping-Straße 53. 64521 Groß-Gerau. Tel. 06152 / 8 30 11 od Fax 06152/ 
3 95 83 zur Verfügung. 

Die Vergabestelle der Stadt Idingen, Herr Schreiber, ist unter 06103 / 20 32 32 
oder Fax 06103 / 2 63 02 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergabeprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regierungspräsi- 
dium, Dez. IV. 33b, Wilhelminenstraße 1-3.64278 Darmstadt. 
Langen, den 28. Juni 1996 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider. Erster Stadtrat 

Bei Glasbruch Ihre Servicenummer: 

01 30 / 18 35 38 

Dm n*T ciNOuiciNie touii. 

HIMMLISCHE 

AUSSICHTEN. 

Er ist flink, flott und wirklich für alles offen. Die 
Rede ist vom neuen Fiat Cinquecento Soleil. Was 
ihn vom normalen Cinquecento unterscheidet, ist 
sein Sonnendach, das lünen ungeahnte Au.sblicke 
gen Himmel erlaubt und ganz leicht per Knopf- 
druck zu bedienen ist. Dazu gibt es serienmälJig 
elektrische Fensterheber vom. Wärmeschutz- 
verglasung, Wegfahrsperre. Zentralverriegelung 
und Fahrerairbag. um nur einiges zu nennen. 
Himmlische Aussichten, oder? Auf Wolke sieben 
versetzt Sie sicher auch der Preis für unseren 
Neuen: Schon ab 15.910,- DM können 
Sie sich Ihren Sonnenschein beiiins abholem 

Supcrleasing oder Finanzierung mit 1,9% effek- 
tiver Jahreszins ab 10% Anzahlung bis 60 Monate 
Laufzeit möglich. 
l-*iM Angetxit der Konzernbank 

LEIDENSCHAFT IST UNSER ANTRIEB 

nuTDiiiluBirl 

Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal 
S 06074 / 5 00 64 

Dieselstraß« 11 • 63110 Rodgau-Nleder-Roden 
S 06106/7 14 12 

Sommer^Gewitter im 

Wohnzimmer ?? 

Lassen Sie Ihr Dach von Fachleuten 
überprüfen, die Ihr Handwerk 
verstehen! 

Fordern Sie eine Liste der DachdeckeriachbetTiebe an; 
Dachdecker-Innung Offenbach 069 - 9 89 45 80 
Wir bringen Qualität auf s Dach und garantieren auch daiUrl 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen f ■ 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. 1 

Lernen macht wieder SpaB 
Dietzenbach, CIty-Center 3. OG  Tel. 2 83 90 
Heusenstamm, FranMurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen, BahnstraOe 75  Tel. 53 1 22 
Offenbach, Kaiserstraße 63  Tel. 88 29 57 
Dieburg, Markt 2   Tel. 19 4 18 
Mühlhelm, BahnhofstraO« 18  Tel. 19 4 18 
Obertshausen. Rob«rt-Koch-Straße 2  Tel. 19 4 18 
Rodgau, Rodenstelnstraße 7  Tel. 19 4 18 
Rödermark. Am Rosengarten 1   Tel. 19 4 18 
Seligenstadt. Kleina Maingasse 1   Tel. 19 4 18 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

1^1  EBp 

Filmtheater empfehlen sich! 

J/5 
2 ^ C -I 

3 .o 

.y " 

|Tel.:()6l().V 2 2209 

Tagi l500 H700* 2000Uhri6J}* 
Fr/Sa 22 30Ufif<Mi nur^OOOUb'' 
Nach «l«n Comics von 

BRÖSEL 

^NEWS Tcl.:(lfilO.V2 9l .11 

fiutt Kt&ttLnn; 
Ein hochtourlgtr, abgviiratit 

wHilg« KlnospaB 

3. Wo. 
Dolby Digital 

Tägl. 20.00 Uhr{12J.) + 
Do. Di 17.00 Uhr 

DER KNACKIGSTE FILM DES JAHRES 
Do-Sa«Mo*Oi l5 00(oAi 
DIE SCHWANENPRINZESSIN 
fr/Si 22 30(16) DIABOLISCH 
So 15 00 (oA) Prevtew DUNSTON- AUEIN IM HOTEL 

NEU: 
Ab DOI 

Tögl 2000lAr(12J)-f 
So * So 17 00 Uhr in DTS 

Is gibt ^Pln Rethl odpr Unr^tlit. 
PS r|ibl nur I un. oitpr I angpiupilF 

SIE lUISSEN, lURS RBGEHTI 

-z 
.'-•c 

Fr/Sa 22 30116) BRAVEHEART 
Sa So 15 00 loAi ALF • DER FILM 
Dl 22 45(18) SNEAK-PREVIEW 

GUNAYDIN 

Lebensmittel Import - Export CroB- u. Einzelhandel 

Uw 3 BS w 0 c;J-JSMAM ot 
(Nur solange Vorrat reicht) 

TOMATEN 1kg 1.99 DM 

KIWIS (7Stck) 1.99 DM 

WASSERMELONE kg 0.99 DM 

KOPFSALAT stck 0.79 DM 

GÜNAYDIN FEINKOST 
Darmstädter Straße 1 ■ 63225 Langen 

Telefon 0 61 03 / 92 81 38 
Telefax 0 61 03 / 92 81 39 

IMMOBILIEN 

LADENLOKALE 
mit VerKaülsIlächen ab 100 in allen deutschen 

Großstädten und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
in FuDgangerzonen. in Haupleinkaulsslranen. in Randlagen, in 

SeilenstraHen. in Ausfallsiranen. in Einliaulszeniren. in Wohngeliielen 

jTT-¥CTTTM Ii 
Wir bieten Wir verhandeln'uhcr 
l.angfrisligon Mietvortrag zu Spitzenbedingungeii Personalubernahme 
marktgerpr.litp vvpttnpsicherlc Miete KlpineUm-n Ausbauten 
Übernahme solorl o zu ledem iB.ileren Zeitpurihl Wiclvoraus^atiiungcn 

SCHLECKER 
Expanslonsableilung, Postfach 1354 - 89573 Ehingen 

Tel: 07391 / 504-0.-242.-276.-280.-193 

LANGEN 

Im Zontrum des Rhein-Main-Gebiete.s entstehen in be- 
vorzugter Luge ,.AM STEINBERG" 25 und .■J2 grolizüRig 

bemessene 
Eigentumswohnungen inklusive Tiefgaragen-Boxen von 

47-107 m ' 
Kaufpreis ab 1)M 286 400.- 

Keine Maklerprovision, 
Verkauf direkt über den Bauherrn. 

Besichtigung einer Musterwohnung 
Kurt-Schimiaeher-Str. 14, Ecke Am Neuen Wald .32 

am 
Samstag, den 29. 6. 96 von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Sonntag, den 30. 6. 96 von 11.00 bis 13.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung. 

Fordern Sie unser Exposi an. 
Ihr Anspreehpartner für Sie ist Herr Felke 

Baugenossenschaft Langen cG 
Robert-Bosch-Str. 45-47. 63225 Langen 

Telefon 06103 / 90 91-0 * Fax 06103 / 90 91 11 

Egelsbach-Bayerseich: 
■= —, . # "—äS—n Wir haben zu Ihren 
Bares Geld Tur biel | Gunsten neu kalkunen: 
3-Zimmer-ETW, ca. 85 qm, 226.000.- DM 
4-Zimmer-ETW, ca. 97 qm, 259.000.- DM 

, jeweils Inkl. Tlelgaragenplati, Baujahr 1986 
sehr guter Zustand, kompl. Passadenrenovierung inkl. 

Besichtigung: MI. 15.00-19.00 Uhr So. 14.00-17.00 Uhr 
in der Theodor-Heuss-Straße 10, Egelsbach tin Projtkt der Firma 

iBk VERTRIEBSGESELLSCHäFT. Stadionstr. 6,70771 Leinfelden-Echterdingen 
Telefon 06103 / 94 62 00 

□unhcre 
a 06106/84 000 

Immobilien die Freude machen 

Hilfe! Hilfe! 
Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden: 
1-Fam.*Haut im Raum Heusenstamm 
ab 600 000.* bis 1.25 Mio. 
RH Im Rodgau bi« 550 000.- 
3-4 Zi.-ETW bis 380 000.- 
Wenn Ci« •chr>6ll verkaufen wollen, 
sollten Sie uns anrufen! 

Rodqnu-Jugpsheim Lüdwigstr 105 

Wohlfühlwohnungen 
in Mühlheim-l.ämnH-r^piri. 

Brenlanostralli' 22 
In ruhiger attraktiver Wohnlag; 
in der Nahe des Naherholungsge- 
bietes bauen m tur Sie individu- 
elle und anspruchsvolle ETWs 
mit großzügigen Baikonen und 
2 T eigenen Garten ! B 
3-ZI.-ETW. 69 irr 29B 500.- DM 
3-Zi. ETW. 77 nf. 333 000.- DM 
4-Z/.-ETW. 75 irr. 324 000.- DM 
4-Zi.-ETW. 95 nf. 40B 000.- DM 

Der Baubeginn ist erlolgt! 
Grunästiicks- und 

Mollellbesichtigung 
simslags m 15.00bis 16.30 Uhr 

oder rulen Sie uns an unter 
Tetelon 06181 ' 66 75 15 
oder 06102 7 35 90 

8 Wocl 
ohn« 

Sie mochten If 
Streß zu einerr 
ten'> Profitieren 
30jahr»gen En 
gleich unseren 
Krippner an 

IMMOBII.IF.N GMBH 

0 Woch«n testen 
ohne Rislkoi 

Sie mochten Ihre IMMOBILIE ohne 
Streß zu einem guten Preis verkao 
ten'> Profitieren Sie von unserer über 
30jahr»gen Erfahrung. Rufen Sie 
gleich unseren Herrn Kirsten oder 
Krippner an 

Frankfurter StraO« 54 
63150 Heusenstamm 

06104/96345 

OF-Ludwigstr. 
3-Zlmmer-Whg.. ca. 82m2 Wfl.. 
3.0G. sctiöner Westbalkon. Stoll- 
platz. gepf. Liegenschaft, ab 

15.07. frei. DM 890.-+ NK-fKt. 
Immobilien Gesellschaft mbH 

der Frankfurter Volksbank 
Tel: 069 / 4605-226 Herr Henn 

Langen, nähe S-Bahn-Anschluß, gut 
mobl. oder teilmöbl. 2-ZW. 63 Kü- 
che. Bad. BIk.. Keller, neu renoviert 
l<ompl. m. EBK. sofort frei, Miete DM 
1050,- + Uml./Kt. Näheres: T. 06103 / 
2 21 48, Geschäft 069 / 58 08 24 99 

VERSCHIEDENES 

Charmant + nett 06071 / 8 15 72 
Topmodell 06071 / 2 58 79 

Tarot-Karteniegen, 06103 / 6 28 64 gew 

VERMISCHTES 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung. Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. &06106 / 6 19 59gew. 

RODGAU-DUDENHOFEN 
freie 2-ZI.-ETW, 59 m2 Wll.. TG-St.pl. 
KP 135 000.-, keine Käulerprovision. 

MSI Immoblllenges. mbH, VOM 
Q 069 / 33 00 00-0 

OFFENBACH GELEITSSTR. 
3-Zi.-ETW, 75 Wll.. KP 259 000.- 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETWs in kl. WE 

2 Bäder, Balkon. TG-Plalz z. B. 
2Zi.,73mzWII., KP210 000.- 
3Zi..84m2WII., KP240 000.- 
5Zi..120m2WII.. KP320 000.- 

USI-lmmoblllengas.mbH, VOM 
Et 069 / 33 00 00-0 

20 Jahre 
Aktionswochen 

noch bis 6. 7. 1996 
Wegen der proflen 
Nachfrage ist der 

Hochstuhl 
Modell »Tripp Trapp" 

zu DM 79.- 
bereits ausverkauft! 

Alle anderen 
Angebols-Artikel nur 

solange Vorrat reicht. 
Baby- & Kinderstube 

Hochstädter Straße 1 
63110 Rodgou-Jügesheim 

Telefon 06106/32 02 

BOOTE 
HEGU KAJAK KANU ERZHAUSEN/DA 
INDUSTRIESTR.: DI-FR. AB 15. SA B13 H 

KAUN^UCHE 

Kaufe altes Porzellan, Postkartsn, 
Gamilde, Büclier.BAUER. Telelon 
069 / a 59 98 

HAINER WOCHENBLATT 

Freiluftmärchen „Die Froschkönigin" entzückt kleine und große Theaterfreunde 

En 

Zahlreiche kleine Theaterfans (tarnen während der Vormittagsaufführungen für Schulklassen bis- 
lang durchweg auf ihre Kosten. Eineinhalb Stunden lang waren sie mit Begeisterung tiei der 
Sache und teilten Freud' und Leid mit der „Froschkönigin". 

Tennis und Gegrilltes 

Jugend-Aktionswochenende beim SVD 
klingt der Tag bei einem Grill- 
fest mit Mu.sik au.s. 

Am Sonntag, 30. Juni, von 
11 bi.s 14 Uhr findet da.s Spiel 
und Grillfest mit Hüpfburg, 
lu.stigen Spielen und einem 
Ratespiel für die ganze Fami- 
lie statt. Für jedes Kind gibt es 
einen tollen Preis. Zum Früh- 
schoppen spielt das Blasor- 
chester des SVD/TVD auf, um 
12 Uhi' findet zudem eine Vor- 
führung der Karate-Abteilung 
des SVD statt. 

una Liebe 

zum Detail 
Drcicichenhain (hob) 

Reichlich Spaß für große unil 
kleine Zuschauer bietet der- 
zeit das gelungene Theater- 
stück ..Die Froschkönigin" 
des Gcschichts- und Hei- 
matvoreins. Mit viel Engage- 
ment und Liebe zum Detail 
erzählen die Laien.schau- 
spieler frei nach Grimm die 
Geschichte einer jungen Kö- 
nigstochter. die zu ihrem 
achtzehnten Geburtstag ei- 
nen Wunsch geschenkt be- 
kommt. Doch die Prinzessin 
paßt nicht auf und so hüpfen 
wenig später ihre sechs 
Schwestern und ihr zukünf- 
tiger Gemahl als Frösche 
durch das Königreich. . . 

Zu sehen ist die Fro.schkö- 
nigin noch am morgigen 
Samstag, 29. .luni, sowie am 
Sonntag, 30.,luni, jeweils um 
14.00 Uhr. 

Da steht sie nun, die Prinzessin, Inmitten ihrer in Frösche verwandelten Geschwister. Verzweif- 
lung und Not sind groß, doch mit märchenhaften Mitteln wird das Stück zu einem glücklichen und 
fröhlichen Ende geführt. 

Drcicichenhain - Wir tref 
fen uns am Mittwoch. 10. Ju- 
li. um l(i.30 Uhr. im Lokal 
Balkan-Grill (Zora) im 
Haag. 

Basteln mit dem 

„faulen Hans" 
Drcieich - Vorlesen und 

Basteln steht am Freitag, 28. 
Juni, in der Sprendlinger 
Stadtbücherei auf dem Pro- 
gramm. Gelesen wird das 
Stück „Der faule Hans" aus 
der F"eder von Vivian French, 
Beginn ist um 15 Uhr im 
Spielezimmer. Die Veran- 
staltung ist für Kinder ab 
/linf Jahren geeignet, Schere 
und Klebstift sollten mitge- 
bracht werdenen. 

Der faule Hans wird lange 
Zeit von allen wegen seiner 
Tolpatschigkeit ausgelacht, 
bis sich zeigt, daß er doch et- 
was gelernt hat... 

Diakoniefest in 
der Winkelsmühle 

Dreieichenhain - Ein eige- 
nes Diakoniefest veran.stal- 
tel das Diakonische Werk er- 
stmalig am morgigen Sams- 
tag. 29. Juni, von 10 bis 17 
Uhr auf dem Gelände der 
Begegnungsstätte Winkels- 
mühle. Während des Festes 
werden sich die verschiede- 
nen Arbeitsbereiche der De- 
kanatsstelle dem Publikum 
präsentieren. Ein Rahmen- 
programm mit Flohmarkt. 
Kinderspielen. Modellieren 
mit Ton, Ponyreiten und ei- 
nigen weiteren Überra- 
schungen verspricht den Be- 
suchern einen kui-zweiligen 
Tag. 

Zigaretten mid 

Bares gestohlen 
Dreieichenhain - Zigaret- 

ten und Bargeld im Gesamt- 
wert von etwa 000 Mark 
erbeuteten unbekannte Tä- 
ter bei einem Einbruch in ein 
Schreibwarengeschäft in der 
Fahrgasse. Sie hatten am 
frühen Sonntag die Ein- 
gangstür aufgehebelt und 
sämtliche Zigarettenstangen 
sowie rund 250 Mark Wech- 
selgeld entwendet. 

Drcicichenhain - Die 
Tennisabteilung des SV Drei- 
eichenhain lädt zum .lugend- 
Aktionswochenende am 
Samstag, 29. Juni, und Sonn- 
tag, 30. Juni, auf der Tennis- 
anlage, Im Haag 5, ein. Am 
Samstag gibt es von 11 bis 14 
Uhr kostenloses Schnupper- 
tennis für Kinder und Er- 
wachsene. Geeignete Schuhe 
sollten mitgebracht werden, 
Schläger werden gestellt. 
Nach einigen Schaukämpfen 

Swii^carts gestohlen 

Drcieich - Zwei soge- 
nannte ,,Swingcarts" wur- 
den dem Dreieicher Spiel- 
mobil am vergangenen 
Mittwoch, 19. Juni, zwi- 
schen 16 und 18 Uhr auf 
der Schützenwiese in 
Buchschlag entwendet. 
Ein Swingcart ist eine Art 
kleiner Kettcar, der mit 
Händen fortbewegt wird. 
Die beiden Swingcarts ha- 
ben eine auffallend rote 
Farbe und sind mit 

schwarzen Sitzen und 
schwarzen Reifen ausge- 
staltet. 

Wer Hinweise zum Tat- 
hergang beziehungsweise 
zum Verbleib der Swing- 
carts geben kann, wird ge- 
beten, sich umgehend mit 
Sabine Auckenthaler von 
der Dreieicher Jugend- 
pflege unter der Rufnum- 
mer 601-319 in Verbin- 
dung zu setzen. 

270 000 Mark für neue Technik 

Stadtverwaltung erhält bald modernere Computer und EDV-Software 

Fotos (2): Borchard 

Im Oldtimer gemütlich 

das Land kennenlernen 

Romantik-Rallye des Heimatvereins 

Healey 3000. Er konnte 
mehrere Pokale in Emp- 
fang nehmen, da er nicht 
nur die Gesamtwertung der 
Rallye gewonnen halle, 
sondern auch Sieger der 
Oldlimerwerlung wurde. 
Für die insgesamt 80 Teil- 
nehmer waren es unvergeß- 
liche Tage, da sie ein um- 
fangreiches Unterhal- 
tungsprogramm absolviert 
und vieles erlebt und gese- 
hen hallen. 

Dreieich - Der Magistrat hat 
einer Dreieicher Firma den 
Auftrag zur Liefemng von 
Personalcomputern, Zubehör 
und Software im Gesamtwert 
von i-uncl 270 000 Mark erteilt. 
Neben der allgemeinen Ver- 
waltung, die bald über ein 

Reservisten 

treffen sich 
Dreieich - Die Reservi- 

stenkameradschafl Dreieich 
im Verband der Reservisten 
der Deutschen Bundeswehr 
e.V. feiert am Samstag, 29. 
Juni, ihr 20jähriges Beste- 
hen. Aus diesem Anlaß sind 
alle Freunde und Bekannten 
der RK Dreieich sowie ande- 
re Interessierte am Egelsba- 
cher ,,Lauflreff" (ab B 3 aus- 
geschildert) zu Getränken, 
Gegrilltem willkommen. 

Glascontainer 

wird entfernt 
Dreieichenhain - Der Alt- 

glas-Container in der Tau- 
nusstraße wird aufgelöst, da 
die Außenanlage am Haus 
Dielrichsroth umgestaltet 
wird. Alle Dreieichenhainer 
Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten, die Glas- 
container am Jugendzen- 
trum Hainer Chaussee oder 
am Neurothweg/Ecke Ken- 
nedyslraße zu benutzen. 

neues Programm für Finanz- 
verwaltung und Sozialhilfea- 
brechnung verfügen wird, er- 
hält auch das neue Technische 
Zentrum eine EDV-Ausstat- 
lung. Die Stadtteilwehren von 
Buchschlag, Dreieichenhain, 
Götzenhain und Offenthal 

sind dann via ISDN an die 
neue Zentrale angebunden. 

Ein Offenbacher Unterneh- 
men erhält den Zuschlag zur 
Lieferung des ersten Compu- 
ters für ein geographischen In- 
formationssystem in Höhe von 
i-und 18 000 Mark. Dies ist ein 

weiterer Schritt der Stadtver- 
waltung, um künftig mit mo- 
demer Technik Planungen 
vorzunehmen, Grundstücke 
zu vei-walten und Kataster 
aufzubauen, die schnelle und 
umfassende Information er- 
mögUchen. 

Drcicichenhain - Die 13. 
Romantik-Rallye des Ge- 
schichts- und Heimalver- 
eins sowie des Verkehrs- 
amts Gaschurn führte zu- 
nächst von Dreieichenhain 
über Pforzheim und Na- 
gold zur Burg Hohenzol- 
lern. Anschließend ging es 
durch den Allgäu über 
Wolfegg, Ravensburg und 
Oberslaufen nach Gas- 
churn im Hochmontafon. 
Unterwegs galt es, zahlrei- 
che sportliche Aufgaben. 
Bilderrätsel und ähnliches 
zu lösen. Die Rallye wurde 
begleitet von sonnigem 
Welter, bei dem man die 
Landschaft während der 
Fahrt so richtig genießen 
konnte. 

Sieger der 13. Romantik- 
Rallye wurde Erich Leu- 
schel mit Beifahrerin Chri- 
stine Betsche auf einem 
über 30 Jahre alten Austin 

In den Herbstferien ha- 
ben an der Romantik-Ral- 
lye Interessierte die Mög- 
lichkeit vom 12. bis 15. Ok- 
tober in herbstlicher Stim- 
mung mit neuer Strecken- 
führung Neuslift im Stu- 
bailal als Zielorl anzufah- 
ren. Information und An- 
meldung im Rallye-Büro 
bei Klaus Döpfer, Telefon 
6 02 89, Fax 6 92 05. 

Alte Bilder luden zum Schwelgen ein 

Kindertagesstätte am Zeisigweg feierte .25jähriges Bestehen / Bald weitere Gruppe 

Hallenbad ab Leder rollt für 

Montag ganz zu guten Zweck 
Drcieich - Das Dreieicher 

Hallenbad ist noch bis zum 
25. August wegen der jährli- 
chen Generalüberholung ge- 
schlossen. Schulen, Vereine 
Und das montags stattfin- 
dende ,,Seniorensch wim- 
men" konnten bislang noch 
das Hallenbad benutzen. Ab 
Montag, 1. Juli, steht auch 
diesen Besuchergruppen nur 
noch das beheizte Park- 
schwimmbad (Freibad) zur 
Verfügung. 

Drcieich - Der FC Bayem- 
Fanclub Bavaria Dreieich 
veranstaltet am kommenden 
Sonntag, 30. Juni, auf dem 
Rasenplatz des HSV Götzen- 
hain ein Benefizfußballspiel, 
Der Erlös kommt der Ja- 
nusz-Korczak-Schule in 
Langen zugute. Der Anstoß 
findet um 11 Uhr vormittags 
statt und wird durch den 
Claus Hormel, Handball- 
weltmeister von 1978, ausge- 
führt. 

Drcicichenhain (hs) - Jeder 
macht es gern und häufig - in 
Erirmerungen schwelgen. Be- 
sonders Jubiläen sind dazu ge- 
eignet, einen verklärt-wehmü- 
tigen Blick in die Vergangen- 
heit zu richten und sich mit al- 
ten Freunden und Bekannten 
der vielen kleinen Anekdoten 
bewußt zu werden, die beson- 
ders die Jugendzeit prägten. 

Kein Wunder also, daß auch 
am vergangenen Samstag aus- 
giebig über so manchen be- 
reits in Vergessenheit gerate- 
nen Streich geklönt wiu-de. 
Der Grund: Die Kindertages- 
stätte Zeisigweg feierte aus 
Anlaß ihres 25jährigen Beste- 
hens ein großes Jubiläumsfest. 
Und da aus den ersten Kin- 
dern, die diese Einrichtung 
besuchten, mittlerweile selbst 
Eltern geworden sind, sorgte 
besonders die umfangreiche 
Foloausstellung für reichlich 
Nostalgie auf der einen und 
großes Erstaunen auf der an- 
deren Seite. Denn dort sah 
sich so mancher Steppke den 
Kinderbildem von Mama oder 
Papa gegenüber. 

Freilich waren es nicht nui" 
die Antlitze der Erwachsenen, 
die sich in den letzten 25 Jah- 
ren verändert haben, auch die 
Anforderungen an einen Kin- 
dergarten erfuhren in dieser 
Zeit einen enormen Wandel. 
Während der Kindergarten in 
früheren Zeiten häufig eine 
Art „Verwahranstalt" dar- 
stellte, in der nicht unbedingt 
das Wohl des Kindes im Mit- 
telpimkt stand, hat er heute ei- 
nen eigenständigen Bildungs- 

auftrag, der die Erziehung in 
der Familie ergänzt und un- 
terstützt - nicht aber ersetzt. 

„Genau deswegen bin ich 
auch absolut begeistert über 
das vorbildliche Engagement 
der Eltern unserer Schützlin- 
ge", spricht Gabi Kraus, Lei- 
terin der Einrichtung, den Er- 
ziehungsberechtigten in An- 
betracht deren unermüdlichen 
Einsatzes bei den Festvorbe- 
reitungen großes Lob aus. 

Genauso wichtig ist aber 
natürlich, daß die augenblick- 
lich in drei Gruppen eingeteil- 
ten 66 Kinder von qualifizier- 

ten Erzieherinnen betreut 
werden, denn nur so können 
die aktuellen pädagogischen 
Konzepte erfolgreich in die 
Tat umgesetzt werden. Die 
entscheidende Maxime dabei 
ist, daß das soziale Lernen im- 
mer im Vordergrund steht - 
noch vor dem sachbezogenen 
Erwerb von Kenntnissen und 
Fertigkeiten. 

,,Wir wollen die Kinder be- 
fähigen, Lebenssiluationen 
selbständig und verantwor- 
tungsbewußt zu bewältigen", 
so Gabi Kraus. Die besondere 
Schwierigkeil in der Erfüllung 

dieser Aufgabe besteht für die 
drei Voll- und drei Teilzeit- 
kräfte darin, den Kindern kei- 
nen starren, füi- alle verbindli- 
chen Tagesablauf mit fest um- 
rissenen Aufgaben und Übun- 
gen vorzugeben, sondern sich 
an deren untenschiedlichen 
Bedürfnissen, Problemen und 
Fragestellungen zu orientie- 
ren. Außerdem mü.ssen sie 
darauf achten, vermeintlich 
schwächere Kinder zu stärken 
und sie in die Gruppe zu inte- 
grieren. Die zentrale Stelle 
nimmt in diesem Zusammen- 
hang das freie Spielen ein. 

Eine Kutschfahrt gehörte zum umfangreichen Rahmenprogramm während der Jubiläumsfeier- 
lichkeiten zum 25|ährigen Bestehen der Kindertagesstätte am Zeisigweg. Vor allem die kleinen 
Gäste nutzten begeistert die Gelegenheit zu einer vergnüglichen Runde. Foto: Sapper 

denn Kinder entwickeln hier- 
bei weitaus mehr Idc(>n und 
Kreativität, als sich dies Er- 
wachsene vorstellen können. 

Zahlreiche Beispiele dieser 
erfolgreichen Zusammenar- 
beit konnten denn auch beim 
Jubiläumsfest bewundert 
werden. Da gab es die vei- 
schiedensten selbstgebastelten 
Instrumente, Tongefäße und 
Puppen ebenso zu bewundem 
wie Nagelspiele, Fühlkästen 
oder ein Geräuschmemor\'. 
Faszinierten diese Erzeugnisse 
aus Kinderhand die zahlrei- 
chen ei-wachsenen Gäste 
durchweg mehi' als die jungen 
Schöpfer, so verausgabten 
sich letztere auf der Hüpfburg, 
bei Kutschfahiten sowie an 
Schmink- und Malständen. 
Weiterhin gehörten auch noch 
zahlreiche Spielburgen, ein 
Zauberer, der Besuch eines 
Feuerwehrfahiy.ueges sowie 
die Auftritte eines Big-Band- 
Orchesters zu den Höhepunk- 
ten dieses liebevoll organisier- 
ten Festes. 

Nicht vergessen wurde in 
diesem Rahmen allerdings 
auch eir Ausblick in die Zu- 
kunft, denn schon bald wird in 
der Kindertagesstätte eine 
vierte Gruppe eröffnet. 
„Durch das Neubaugebiet 
Säuruh ist die Nachfrage nach 
Plätzen stark gestiegen, dar- 
auf mußten wir reagieren", er- 
klärt Gabi Kraus den Grund 
dieser Maßnahme. Doch sie 
und ihr Team hofen, daß der 
augenbhckliche, hohe Betreu- 
ungsstandard weiterhin ge- 
halten werden kann. 
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Mit kleinen Flitzern 

einen Traum erfüllen 

Kart-Schnupperkurs für Behinderte 
Dreicich - Kincn 

Hchnupporkurs im Kart- 
fahrcn bietet die Behin- 
dertenhilfe für geistig und 
mehrfach behinderte Er- 
wachsene in Zusammen- 
arbeit mit Rene Wießner, 
Leiter des Kart-l'nijektes 
im .lugendzentrum Ben/- 
stralSe, an. Kr findet am 
Sonntag, HO. .luni, von 14 
bis 18 Uhr auf dem Gelän- 
de des .lugendzentrums 
Ben/.straße in Sprendlin- 
gen statt. Angesprochen 
sind die insgesamt 50 
Clubteilnehmerinnen und 
-teilnehmer des .lugenil- 
Clubs, des .lunge-Krwach- 
senen-Clubs sowie der 
N achtsch wärmer. 

Der Kart, auch Go-Kart 
genannt, ist ein kleiner 
unverkleideter Uenn- 
sportwagen und für den 
Kurs in der Leistung ent- 

sprechend getlrosselt; 
Sch\itzkleidung ist vor- 
handen. Ziel ist es, unter 
fachgerechter Anleitung 
geistig behinderten Men- 
schen die Erfüllung eines 
Traums zu ermöglichen; 
Einmal selbst hinter dem 
Steuer eines motorisierten 
Fahrzeuges zu sitzen und 
dieses eigenhändig zu be- 
dienen. 

Den geselligen Rahmen 
bildet ein grol5es gemein- 
sames Grillfest. Dabei 
k()nnen die frisch gebak- 
kenen Eahrerinnen und 
Eahrer mit den Zuschau- 
ern über ilie nun gewonne- 
nen Erfahrungen fachsim- 
peln. Eür Nichtfahrer ist 
es eine gute Gelegenheit, 
neue Leute kennenzuler- 
nen oder mit alten Be- 
kannten in aller Ruhe ein 
Schwätzchen zu halten. 

Von der Oldie-Night bis 

zur großen Party im Zelt 

Freiwillige Feuerwehr Offenthal feiert IlOjähriges Bestehen 
Dreieich - Ab sofort läuft 

der Kartenvorverkauf für 
die Festveranstaltungen zum 
110jährigen Bestehen der 
Freiwilligen Feuerwehr Of- 
fenthal vom 12. bis 15. Juli. 
An vier Tagen feiern die 
Blauhelme ilü- JubUäum mit 
reichlich Musik und Tanz so- 
wie einer Tombola und ei- 
nem Festumzug. Zudem ist 
die Offenthaler Feuerwehr 
Ausrichter des 90. Kreisfeu- 
erwehrtages. 

Zum Programm: Am Frei- 
tag, 12. Juli, um 19.30 Uhr, 
werden die Feierlichkeiten 
im Festzelt offiziell eröffnet. 
Bei der anschließenden Ol- 
die-Night sorgen „Fab Four" 
und „^eap" für die musi- 
kalische Unterhaltung der 
Besucher (Vorverkai3 12 
Mark, Abendkasse 15 Mark). 

Am Samstag, 13. Juli, um 
10 Uhr vormittags wird der 
90. Kreisfeuerwehrtag eröff- 
net, für den musikalischen 
Rahmen sorgt der Spiel- 
mannszug der Freiwilligen 
Feuerwehren Götzenhain- 
Offenthal. Übungen der 
Kreisfeuerwehren sowie eine 
Fahrzeugausstellung runden 
das Program ab. Um 20 Uhr 
beginnt der große bunte 
Abend im Festzelt mit den 
„Wildecker Herzbuben", 
Edward Simoni, Michelle, 
Robby Walthes und dem 
„Edelweiß-Express" (24 
bzw. 27 Mark) 

„Drifteis Caravan" spielen 
am Sonntag, 14. Juli, ab 10 
Uhr zum Country-Früh- 
schoppen, ab 13 Uhr bewegt 
sich der Festumzug durch 
Offenthal. Beim Tanzabend 

mit der Showband „RMC- 
Music" ab 19 Uhi" (Eintritt 
frei) wii'd darm der Gewinn- 
er der gioßen Tombola er- 
mittelt, auf den ein Fiat Cin- 
quecento als Preis wartet. 

Der letzte Festtag, Montag 
15. Juli, begirmt um 10 Uhr 
morgens erneut mit einem 
musikalischen Frühschop- 
pen. Ab 20 Uhr verspricht 
die große Zeltparty mit den 
„Jungen Klostertalem" ein 
Spektakel für jung und alt 
(24 bzw. 27 Mark). 

Vorverkaufsstellen: Ge- 
tränke Seibert, Eifelstraße; 
Volksbank Dreieich, Wei- 
herstraße; Sparkasse Län- 
gen-Seligenstadt, Bomgar- 
tenstraße sowie im Bürger- 
haus Sprendlingen. 

Kartentelefon: 0 60 74 / 
55 63, Fax: 0 60 74 / 7 07 72 

Single-Club 
gegründet 

Dreieich - Kein Al- 
leinstehender, ob Frau 
oder Mann - muß wirk- 
lich alleine sein in Drei- 
eich. Jeweils am letzten 
Freitag eines Monats 
trifft sich in der Sprend- 
linger Gemeinde St. 
Stephan um 19.30 Uhr 
der neu gegründete Sin- 
gle-Club. Neben dem 
Gedankenaustausch 
bieten sich vielfältige 
Möglichkeiten für ge- 
meinsame Aktionen und 
Aktivitäten wie bei- 
spielsweise Theater- 
oder Kinobesuche, Aus- 
flüge, gemütliches Zu- 
sammensein und vieJes 
andere mehr an. 
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Lokalmatador erneut ganz vom 

200 Reiter aus ganz Deutschland beim Turnier des Pferdesportvereins 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Verkannter „Märchenonkel" 

Vortrag und Ausstellung zum Leben Hans Christian Andersens 

Straßenfest am 

Tannenstumpf 
Dreieichenhain - Auch in 

diesem Jahr findet wieder 
ein fröhliches Fest in der 
Straße ,,Am Tannenstumpf" 
statt. Am Samstag, 29. Juni, 
um 15 Uhr beginnt das Fest 
mit Kaffee und Kuchen, da- 
nach werden Grillspezialitä- 
ten angeboten. Die Veran- 
stalter halten außerdem 
noch einige interessante 
Überraschungen für die Be- 
sucherparat. 

Treffen der 

Gartenfreunde 
Drcieichenhain - Das 

nächste Gespräch der Gar- 
tenfreunde ist am Sonntag, 
14. Juli, um 10 Uhr, bei den 
Kleingärtnern im Haag. 

Dreicich (hob) - Am Freitag, 
5. Juli, 20 Uhr, eröffnet ein 
Dia-Vortrag in der Stadtbü- 
cherei Dreieich, Fichtestraße 
50, eine Reihe von Veranstal- 
tungen, die sich dem Nachbar- 
land Dänemark widmen. Un- 
ter dem Titel „Hans Christian 
Andereen - sein Leben und 
Werk" führt er in die gleich- 
namige Ausstellung ein, die 
vom 5. bis 26. Juli in der 
Stadtbücherei zu sehen ist. 
Der Vortrag und der Besuch 
der Ausstellung sind frei. 
Hans Christian Andersen ist 
einer der bekanntesten Dich- 
ter dänischer Sprache. Sein li- 
terarisches Werk enthält ne- 
ben den berühmten und dfK-h 
oft unterschätzten Märchen 

Romane, Reisebücher und Ge- 
dichte. Weniger bekannt ist, 
daß Anderen auch ein(? Reihe 
von Zeichnungen, Aquarellen 
und Scherenschnitten ge- 
schaffen hat. 

Andereens Leben ist immer 
wieder als ein Märchen be- 
zeichnet worden, gelang ihm 
doch der Aufstieg vom bette- 
larmen, ungebildeten Provinz- 
kind zu einem in ganz Europa 
gefeierten Dichterfürsten, Mit 
einer Ausstellung, einem Dia- 
Vortrag und einem Tagessemi- 
nar will die Kreisvolkshoch- 
schule Gelegenheit geben, ei- 
nen Dichter kennenzulernen, 
der alles andere als ein „Mär- 
chenonkel" war. 

Wer keine Gelegenheit hat. 

die Veranstaltungen im Juli zu 
besuchen, bekommt im Au- 
gust in Ober-Roden nochmals 
eine Chance. Vom 5. bis 31. 
August ist die Ausstellung in 
der tlortigen Stadtbücherei zu 
sehen. Abschluß der Veran- 
staltungsrtnhe wird am 31. 
August ein Tages.seminar der 
Kreis-VHS sein, in dessen 
Rahmen durch die Ausstel- 
lung geführt und sich mit aus- 
gewählten Passagen der An- 
dersenschen Texte befaßt 
wird. Für die Teilnahme am 
Serninar ist eine Anmeldung 
erforderlich. Weitere Aus- 
künfte erteilt die Kreisvolks- 
hochschule Offenbach unter 
der Telefonnummer 069/ 
80 68 569. 

Drcieichenhain (ms) - Der 
erfolgreichste Springreiter 
beim dreitägigen Turnier, das 
der Pferdesportverein Drei- 
eich (PSV) vergangene Woche 
gemi'in.sam mit dem Reit- und 
Fahrclub Kirchbom (RFC) auf 
der Reitanlage im Haag aus- 
richtete, heißt Jürgen Christ. 

Wie bereits im Vorjahr, 
stand der L<jkalmatador vom 
PSV erneut gleich dreimal 
ganz oben auf dem Sieger- 
treppchen: Im A-Springen 
und in zwei M-Springen flog 
der Dreieicher Unternehmer 
der Konkurrenz mit einer 
überlegenen Leistung davon. 
Im S-Springen errang Jürgen 
Christ außerdem den hervor- 
ragenden zweiten Platz. Ne- 
ben ihm hatte es nur eine wei- 
tere Reiterin unter insgesamt 
29 Startern ge.schafft, fehler- 
los durch den Parcours zu rei- 

ten und gegen dies(? - Petra 
Bindrum auf ,,Russian Dolo- 
mit" vom RuKV Weiterstadt - 
mußten sich Christ und .sein 
Pferd ,,I.<' Roy" dann im Ste- 
chen knapp geschlagen geben. 
Hinzu gesellten sich bei Christ 
noch ein dritter, zweimal ein 
fünfter sowie ein sechster 
Platz. 

Auch in den Dressurprüfun- 
gen triumphierte unterm 
Strich eine einheimische Rei- 
terin. Julia Unger vom RFC 
sammelte mit einem Sieg in 
der M-Dressur, einem dritten, 
vierten und zwei sechsten 
Plätzen die meisten vorderen 
Plazierungen ein. 

Über 800 Starts gab es zwi- 
schen Freitag und Sonntag auf 
den Tumierjjlätzen zu vermel- 
den, i\md 200 Reiter waren 
dafür mit zusammen 31!) Pfer- 
den aus weiten Teilen des 

Bundesgebietes angereist. Ins- 
gesamt 19000 Mark Preisgeld 
waren zu gewinnen. Ermög- 
licht hatten dies gut 50 Spon- 
soren sowie 60 "nimierhelfer 
und natürlich viele weitere 
Vereinsmitglieder, die seit An- 
fang des Jahres mit der Vorbe- 
reitung beschäftigt waren. 

,,Wir sind sehr zufrieden", 
freute sich denn auch PSV- 
Sprecherin Dr. Brigitte Beer 
am Sonntag nachmittag. Le- 
diglich die Zahl der Zuschauer 
habe mit rund 1000 etwas un- 
ter dem Durchschnitt der Vor- 
jahre gelegen, doch sei dies an- 
gesichts des unbeständigen 
Wetters und der Fußball-Eu- 
ropameisterschaft durchaus 
verständlich. 

Während der Höhepunkt im 
Springen am Sonntag, dem er- 
fahrung.sgemäß besucher- 
stärksten Tag, stattfinden 

Mehr Einbahnstraßen? 

Vorschläge der Arbeitsgruppe Verkehr 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 28.6.: 15 Uhr Senio- 
renkaffee im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Sa., 29.6.: 16 Uhr Trauung 
Thilo Weißbach und Anja 
Gehardt, 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Frau Präd. Stroh) 

Sq., 30.6.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Frau Präd. Grosch), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Mo., 1.7.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe 

Di., 2.7.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 16 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Grup- 
pe I bis zu Beginn der Som- 
merferien, 15 Uhr Konfir- 
mandenunterricht Gruppe 
II, 19.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik, 19.30 Uhr Ju- 
gendtreff im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 20.15 Uhr Volks- 
tanz Nahrgangstraße, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 3.7.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Die Kurse der Regenbo- 
genkinder fallen vorüberge- 
hend aus. 

Do., 4.7.: 19.30 Uhr Bibel 
im Gespräch, Nahrgangstra- 
ße, 20 Uhr Kirchenchor 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 

Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 
Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 15 bis 19 Uhr. 
freitags von 9 bis 10 Uhr so- 
wie nach Vereinbarung 
Sprechzeiten und 3. Welt- 
Verkauf im Pfarramtsbüro, 
Fahrgasse 57, montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr 
Spendenkonto: Sparkasse 
Langen-Seligenstadt, Konto 
45 003 233, BLZ 504 521 24 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 29.6.: Gö, 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst mit Männergesang- 
verein Wehr 

So., 30.6.: Gö, 9.30 Uhr 
Hochamt: Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst 

Mo., 1.7.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 2.7.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionfeier; Drh. 18 Uhi 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 3.7.: Drh, 9.30 Uhr 
Frauengesprächskreis 

Do., 4.7.: Gö. 17 - 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, 18 Uhr Hl. Messe; Drh 
20 Uhr Kirchenchorprobe 

Fr., 5.7.: Drh. 9 Uhr Messe 
mit Aussetzung und sakra 
mentalem Segen 

Zwei Tage lang eierte der Kaninchenzuchtverein Egelsbach am vergangenen Wochenen- 
le sein |ährlich traditionell stattfindendes Grillfest. Der Veranstaltungsort war klar: „Seit die 
Valdhütte steht, feiern wir hier", meinte Vereinsvorsitzender Lothar Schupp. Mag es nun am Wei- 
er gelegen haben oder aber auch an der Fußball-Europameisterschaft - mit Insgesamt rund 250 
lästen, die Lothar Schupp schätzte, war das Fest nicht ganz so gut besucht, wie es sich die Ver- 
mstalter eigentlich gewünscht hätten. Gute Laune herrschte freilich trotzdem, und am Samstag 
ibend wurde sogar bis 23 Uhr gefeiert. Jetzt laufen l>ei den Kaninchenzüchtern die Vorliereitun- 
len für die Lokalschau an, bei der Anfang September rund 150 der besten Tiere im Bürgerhaus zu 
«wundern sein werden. Texi/Folo: Slrohfeldt 

Um die Wette musizieren 

Blasorchester der SGE beim Landestreffen in Hergershausen 
Egelsbach - Schon morgen 

rüh, gegen 9 Uhr, wird das 
ilasorchester der SG Egels- 
ach zum 23. Landestreffen 
ier hessischen Tumermusi- 
er naoh Hergershausen 
ahren. Denn bereits um 
11.50 Uhr werden Egelsba- 
her Musiker am Wettbe- 
lerb „Musizieren in kleinen 
ruppen" in der evangeli- 

;hr 'hen Kirche Hergershausen 
eilnehmen. Frank Reckten- 
fald (Trompete), Verena 
uft (Tenorhom) und Nadi- 
« Luft (Horn) haiien sich in- 
fnsiv auf iiiren großen Auf- 
ritt vorbereitet. 
Am Nachmittag, gegen 

7.30 Uhr, wird dann das 23. 
^ndestreffen der hessi- 
chen Tumermusiker offizi- 
il mit einer Feier eröffnet, 

dieser Veranstaltung 

wird unter anderem eine 
Blasmusikfassung von 
„Conquest of Paradise" vom 
Großorchester zu hören sein. 
Allein das ist schon einen 
Ausflug nach Hergershausen 
wert. 

Am Sonntag vormittag um 
11 Uhr wird es dann ernst 
für das gesamte Blasorches- 
ter. In der Mehrzweckhalle 
Sickenhofen nehmen die 
Egelsbacher Musiker am 
Wertungsmusizieren teil. Sie 
tragen als Pflichtstück „Mu- 
sik zu einem Festtag" von G. 
Mutter und als Kürstück 
„Aladdin" von P. Jennings 
vor. Locker können die Mu- 
sikanten dann ab 14.30 Uhr 
einen Umzug durch Hergers- 
hausen mit anschließendem 
Konzert im Festzelt gestal- 
ten. Gegen 17 Uhr wird es 

dann wieder spannend, denn 
dies ist der Beginn der Prä- 
dikatsverleihung. Alle 
Freunde des Blasorchesters 
sind eingeladen, die Egels- 
bacher Musiker bei ihren 
Auftritten in Hergershausen, 
insbesondere dem „Musizie- 
ren in kleinen Gruppen und 
dem „Wertungsmusizieren", 
zahlreich zu unterstützen. 

Die nächste große Veran- 
staltung im Jubiläumsjahr 
ist das erste Egelsbacher 
Weinfest vom 31. August bis 
1, September auf dem Kirch- 
platz in Egelsbach. Auch 
dort gibt es wieder Open- 
Air-Blasmusik, Diesmal von 
Blasorchestern aus Erzhau- 
sen, Langen, Wixhausen und 
Egelsbach - alles natürlich 
live. 

konnte, mußte die hochkla.ssi- 
ge S-Dressur wieder bereits 
am Freitag ausgetragen wer- 
den. Der Grund dafür ist. daß 
für S-Prüfungen em Platz von 
mindestens 20 mal 60 Meter 
Grundfläche benötigt wird 
und davon gibt es im Haag nur 
einen. Der zweite vorhandene 
Platz mißt lediglich 20 mal 40 
Meter. „Es ist unser größter 
Wun.sch, von der Stadt Drei- 
eich bald die Genehmigung 
zur Verlängerung des Dres- 
•survierecks zu bekommen", 
sagt PSV-Vorsitzende Elfriede 
Heilniann. 

Der jüngste Reiter des Tur- 
niers, Jörg Schaffner aus Büt- 
telbom, war übrigens gerade 
mal 13 Jahre alt und ging be- 
reits im S-Springen an den 
Start. Das Kuriose: Schaffners 
Pferd „Flip-Flop" ist ein Jahr 
älter als er selb.st. 

Elegant ütierwand Lokalmatador Jürgen Christ mit seinem Pferd „Le Roy" die Hindernisse beim 
Turnier des Pferdesport-Vereins (PSV) Orelelch. Drei Siege und einige weitere vordere Plazierun- 
gen konnte Christ verbuchen. Damit war er einmal mehr der erfolgreichste Teilnehmer während 
der drei glänzend organisierten Turnlertage, an denen ungefähr 200 Reiter aus dem gesamten 
Bundesgebiet an den Start gegangen waren. Foto: Sirohfeidi 

Gebühren 

für VHS im 

Parlament 
Egclshach (af) - Höhe- 

re Gebühren für die 
Egelsbacher Volkshoch- 
schule stehen unter an- 
derem aiif der Tagesor- 
dung der nächsten Ge- 
meindevertretersitzung 
am Donnerstag. 4. Juli. 
Ab 20 Uhr tagen die 
Parlamentarier im Sit- 
zungssaal des Rathau- 
ses. 

Zahlreiche Anträge 
haben auch die einzel- 
nen Fraktionen einge- 
reicht, über die es zu be- 
schließen gilt. Die Grü- 
nen / Bündnis 90 wid- 
men sich vor allem ver- 
kehrspolitischen 
Aspekten. Unter ande- 
rem fordern sie eine Be- 
schränkung der zulässi- 
gen Höchstge.schwin- 
(iigkeit auf dem Ein- 
bahnstraßenring 
(Ostend-, Weed-, Schul- 
und Bahnstraße sowie 
der Ern.st-Ludwig- 
Straße). 

Um die Verkehrssi- 
tuation geht es auch den 
Sozialdemokraten, die 
Anträge zu Verkehrs- 
konzepten nach Eröff- 
nung der K 168 neu und 
für den Kurt-Schuma- 
cher-Ring vorgelegt ha- 
ben. Genau darum geht 
es auch der WGE-Frak- 
tion in ihren Anträgen. 

Die Egelsbacher CDU 
möchte sich mit dem Se- 
niorenzentrum und spe- 
ziell den Möglichkeiten 
zum „Betreuten Woh- 
nen" beschäftigen. 

Viel Programm bei der katholischen Frauengemeinschaft 

Egelsbach - Viel vor 
hat die katholische 
Frauengemeinschaft 
Egelsbach (kfd) auch 
in der zweiten Jahres- 
hälfte: 

So ist am Mittwoch, 
11. September, um 20 
Uhr im katholischen 
Gemeindezentrum ei- 

ne Vorbesprechung zu 
,,30 Jahre Frauen, 
Muttergmeinschaft 
und kfd". Am Sams- 
tag, 28. September, 
wird um 18.30 Uhr in 
der katholischen Kir- 
che großes Jubiläum 
mit Gottesdienst und 
anschließendem Fest 

im Pfarrsaal gefeiert. 
Meditatives Tanzen 

steht dann am Mitt- 
woch, 23. Oktober, um 
20 Uhr im katholi- 
schen Gemeindezen- 
trum auf dem Pro- 
gramm. Die Leitung 
hat Marga Hofmeister 
aus Darmstadt. Am 

Mittwoch, 13. Novem- 
ber, findet um 20 Uhr 
im katholischen Ge- 
meindezentrum ein 
Spieleabend statt. 

Am Freitag und 
Sam.stag, 22. und 23. 
November, .steht dann 
wieder der Verkauf 
zugunsten von Lepra- 

kranken vor der 
Egelsbach-Apotheke 
an. Das Jahr wird am 
Mittwoch, 11. Dezem- 
ber, um 20 Uhr im ka- 
tholi.schen Gemeinde- 
zentrum mit einem 
Adventsabend been- 
det. 

Sommerfest an 

der Waldhiitte 

Ratschläge und Kinderhaus 

Auskünfte zum sucht noch eine 

Thema Rente Honorarkraft 
Dreicich - Auskunft und 

Rat zum Thema ,,Rente" er- 
teilt die Landesversiche- 
rungsanstalt Hessen (LVA) 
am Donnerstag, 4. Juli: Ein 
Mitarbeiter der LVA wird 
von 8 bis 12 Uhr im Dreiei- 
cher Sozialamt, Pestalozzi- 
straße 1, interessierten Bür- 
gerinnen und Bürgern zum 
aktuellen Beitragsrecht und 
zur Rentenversicherung Re- 
de und Antwort stehen, 

Beitragszahler der Arbei- 
terrentenversicherung kön- 
nen Auskunft über den 
Stand ihres Versicherungs- 
kontos und die zu erwarten- 
de, aktuelle Rentenhöhe er- 
halten. Alle Versicherten der 
LVA Hessen können dar- 
überhinaus ihre Versiche- 
rungsunterlagen übeiprüfen 
lassen. Aufgrund des Daten- 
schutzes können jedoch nur 
Versicherte Auskünfte er- 
halten, die zur Beratung 
ihren Personalausweis oder 
Reisepaß mitbringen. 

Dreieich - Das Team des 
Kinderhauses Sprendlingen, 
Benzstraße 51, sucht ab so- 
fort eine Honorarkraft für 
die pädagogische Arbeit mit 
Kindern im Alter von acht 
bis zwölf Jahren. Bewerbe- 
rinnen und Bewerber sollten 
gerne im Team arbeiten und 
sich mit Sorgen und Proble- 
men von Kindern auseinan- 
dersetzen können. Auch 
Kenntnisse im Kochen und 
Basteln mit Kindern und 
Ideen für die Programmge- 
staltung sollte die neue Kraft \ 
mitbringen. Jeweils diens- 
tags und mittwochs von 14 
bis 17 Uhr ist das Kinder- 
haus geöffnet. Die monatli- 
che Arbeitszeit beträgt ma- 
ximal 32 Stunden. 

Weitere Informationen er- 
halten Interessierte bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitar- 
beitern des Jugendzentrums 
montags bis freitgs ab 13 
Uhr unter der Rufnummer 
31 15 98. 

AUS DEN KIRCHEN 

Mit Spiel und Spaß Bewußtsein 

für eigenen Körper entwickeln 

Frühmusikalische Erziehung um Entwicklung des Kdndes bemüht 

Egelsbach - Alle Egelsba- 
cherinnen und Egelsbacher 
sind herzlich zum diesjähri- 
gen Sommerfest der Kerbge- 
mein.schaft am morgigen 
Samstag, 29. Juni, eingela- 
den. 

Das fröhliche Bei.sammen- 
•sein beginnt an der Wald- 
hütte um 16.30 Uhr und en- 
det gegen Mitternacht. 

Wieder Ti«ffen: 

Hilfe nach Krebs 

Tänzer suchen 

Verstärkung 
Ureieicli - Die Kinder- unil 

Jugendlanzgruppe des 
Sprendlinger Tunzsport- 
Clubs Schwarz-Weiß Drei- 
eich sucht noch Verstärkung. 
Angesprochen sind die Al- 
tersgruppen von fünf bis 
zwölf Jahren. Los geht es mit 
einfachen Schritten, wobei 
auf jedes Kind eingegangen 
wird. Trainerin Anja Capiz- 
zo weckt zuerst das Gefühl 
für Rhythmus und Bewe- 
gung, bevor sie mit den er- 
sten Grundschritten t)e- 
ginnt. Das Training findet 
mittwochs von 17.30 bis 19 
Uhr in der Turnhalle der 
Gerhart-Hauptmann-Schu- 
le statt. Weitere Informatio- 
nen erteilen Rolf Klemm 
(l) 87 86) und Klaus Zaehler 
(3 42 64). 

SPD lädt zur 

Diskussion ein 
Dreieichonhain - Der 

SPD-Ortsverein Dreieich 
hat fiu- .seinen politischen 
Stammti.sch am Sonntag, 30. 
Juni, um 1 1 Uhr im Fasel- 
stall einen prominenten Re- 
fiM'i'nten und Diskussi<ms- 
gast gewinnen können; 

F,x-1G-Metall-Chef Hans 
Mayr wird im Rückblick auf 
.seine langjährige Top-Ge- 
werkschaftstätigkeit über 
die zu seuier Zeit erstritte- 
nen Arl)eilnehmerrechte be- 
richten und sich mit dem 
Sparpaket der Bonner Re- 
gierung auseinandersetzen. 
Hans Mayr ist Tarifverhand- 
lungsinsider und Kenner der 
Arbeitgeberseite. Sein Vor- 
trag ve.spricht allen Freun- 
den und Interessierten einen 
aufschlußreichen Vormittag. 

Jazz in der Burg, das musikalische Open Air Festival, erlebt In diesem Jahr bereits seine 
21. Auflage. Von Freitag, 5. Juli, bis Sonntag, 7. Juli, wird Drelelch unter dem Motto „Jazz in 
Town" wieder ganz Im Zeichen des Jazz stehen. Mit von der Partie ist auch die schwedische Com- 
bo „The Arosla Jazz & Blues Band" (Foto). Wie der Name der Band schon erahnen läßt, spielen 
die sieben Musiker bevorzugt Jazz und Blues. Zu sehen sind die Schweden am Freitag, 5. Juli, 
von 20 bis 23 Uhr Im „Königlich Bayerischen Amtsgericht", Eisenbahnstraße 144, sowie am 
Samstag, 6. Juli, von 11 bis 13 Uhr In der Weibelfeldschule. Foio: Veranstalter 

Dreicich - Die Arbeits- 
gruppe Verkehr und Ver- 
kehrssicherheit hat sich auf 
Anregung des Ortsbeirats 
Sprendlingen damit befaßt, 
welche Maßnahmen zur 
Verbesserung der Verkehrs- 
sicherheit auf den Neben- 
straßen der B 3 in der Stadt- 
mitte möglich sind. Sie hat 
festgestellt, daß eine wech- 
selseitige Einbahnstraßen- 
regelung links der B 3 in 
Richtung Neu-Isenburg, 
verbunden mit versetztem 
Parken, den Verkehr um ei- 

niges verlangsamen könnte. 

Die Arbeitsgruppe hat 
folgende Einbahnstraßenre- 
gelungen vorgeschlagen: 
Auestraße zur B 3 (ist be- 
reits Einbahnstraße), Kano- 
nenstraße zur Wingertstra- 
ße, Elisabethenstraße zur 
B 3, Westendstraße zur 
Wingertstraße, Friedrichs- 
traße zur B 3. Sollte sieh der 
Ortsbeirat diesen Empfeh- 
lungen anschließen, ist be- 
absichtigt, die Anlieger um 
ihre Meinung zu fragen. 

Egelsbach (af) - Clowns 
sorgen für ein buntes Chaos, 
Jongleure wirbeln Bälle ge- 
.schickt durch die Luft, und 
junge Damen beschwören 
wilde Schlangen mit ihren 
Tänzen - ungewohnte An- 
blicke in der Aula der Ernst- 
Reuter-Schule. Grund für 
das fröhliche Spektakel ist 
die Zirkusgala der frühmu- 
sikalischen Erziehung 
(FME) der VHS Egelsbach, 
die heute nachmittag um 17 
Uhr beginnt und für Spaß 
und gute Unterhaltung 
sorgt. 

Die Zirkusgala ist eine Art 
Ab.schlußfest für die Spröß- 
linge der FME, die seit 1994 
mit dabei sind. „Zwei Jahre 
besuchen die Kinder die 
frühmusikali.sche Erzie- 
hung", meint Roswitha Betz, 
Leiterin des Kurses. ,,Da 
möchten wir am Ende nicht 
einfach so au.seinanderge- 
hen." Jung sind sie, die klei- 
nen Akrobaten, denn die 
FME beginnt für die mei.sten 
im Alter von vier Jahren und 
ende', kurz vor der Einschu- 
lung, also in der Regel mit 
sechs Jahren. 

,,In dieser Zeit befinden 
sich die Kinder noch in ei- 
nem sensiblen Alter für 
Sprache und sind sehr auf- 
nahmefähig", erläutert Ros- 
witha Betz. „Da könnte man 
ein Neugeborenes nach Ja- 
pan bringen und es würde 
ohne Probleme die Sprache 
lernen." Eine Dreiviertel- 
stunde die Woche besucht 

der Nachwuchs die Kurse, in 
denen halbjährlich mit neu- 
en Büchern gearbeitet wird. 
Zwei große Ziele werden bei 
der FME verfolgt. ,,Das ist 
zum einen die Gesamtent- 
wicklung und zum anderen 
die musikalische Entwick- 
lung des Kindes", .so die 
Pädagogin. 

Geht es bei der FME zwar 
nicht darum, ein bestimmtes 
Musikinstrument zu erler- 
nen, so werden doch musika- 
lische Grundfähigkeiten wie 
das Musizieren mit Orff-ln- 
strumenten. Singen und 
Tanzen vermittelt. Improvi- 
sation mit Stimme und In- 
strumenten steht auf dem 
Programm. ,,Musikalische 
Fähigkeiten und die Bega- 
bungsrichtung werden fest- 
gestellt", sagt Roswitha 
Betz. ,,Die Motorik muß 
stimmen. Ein Kind kann 
zum Beispiel noch kein Xy- 
lophon spielen, wenn es 
nicht die beiden Arme unter- 
■schiedlich auf und ab bewe- 
gen kann." Auch das Ver- 
ständnis für Klanghöhen wie 
hoch und tief oder laut und 
leise wird gefördert. 

Zudem ist das Gefühl für 
Rhythmik wichtig. ,,Früher 
gab es viele Abzählreime 
und Klatschspiele", gibt 
Roswitha Betz zu denken. 
,,Kinder sind auf bestimmte 
Lieder Seil gesprungen." 
Heutzutage seien solche 
Bräuche aber stark in Ver- 
gessenheit geraten, wodurch 

die Beziehung von Musik 
und Bewegung nicht mehr 
geschult werde. 

Neben den musikalischen 
Aspekten steht die gesamte 
Entwicklung des Kindes im 
Mittelpunkt. Dabei wird be- 
sonderen Wert auf die Sinne 
gelegt. ,,Jedes Reifen, jedes 
Lernen gehl über die Sinne", 
betont Roswitha Betz. ,,Je 
be.sser alle Sinne zusammen- 
arbeiten, desto besser reift, 
entwickelt und lernt das 
Kind." 

Damit erreicht die FME 
sehr viel: Es fördert nicht 
nur die Persönlichkeitsbil- 
dung der kleinen Schützlin- 
ge, .sondern auch die Spiel- 
lust, die Phantasie und vor 
allem auch die Körperwahr- 
nehmung. ,,Viele Kinder 
.spüren sich gar nicht .selbst, 
sind deshalb ganz hibbelig 
und müssen dauernd rum- 
zappeln. Oder sie rempeln 
andere an", führt Roswitha 
Betz aus. F^in Verhalten, dem 
durch die FME vorgebeugt 
werden kann. Auch die so- 
zialen Kontakte werden ge- 
fördert und ein Bezug zur 
Umwelt und vor allem der 
Natur hergestellt. 

,,Vielen Kindern fehlt et- 
wa der jahre.szeitliche Be- 
zug", erklärt Roswitha Betz. 
,,Früher gab es eben be- 
stimmte Blumen oder Obst 
nur im Frühling oder im 
Herbst. Das ist ja inzwischen 
ganz anders, ,solche Bezie- 
hungen können nur noch 

Kirche lädt zur 

„Beatmesse" 
Egelsbach - ,,Und siehe 

wir leben" - unter diesem 
Motto findet am Sonntag, 30. 
Juni, um 17 Uhr in der evan- 
gelischen Kirche in Egels- 
bach eine sogenannte Beat- 
me.sse statt. Mit den moder- 
nen Rhythmen der Beat-, 
Rock- und Spiritualmusik 
ist die Messe eine alternative 
Form der Verkündigung. 

Die Eintrittskarten zu der 
Veranstaltung sind im Egels- 
bacher Gemeindebüro und 
an der Abendkasse für acht 
beziehungsweise fünf Mark 
erhältlich. 

„Geistliche Abendmusik" lautete das Thema des musikalischen Nachmittags, den 
der Jugend- und Kirchenchor SL Josef unter Leitung von Susanne Eckardt am vergangenen 
Sonntag in der katholischen Kirche veranstaltete. Zwar kamen nur knapp 30 Besucher und Besu- 
cherinnen zu der Veranstaltung, doch das lag vermutlk:h an dem zeitgleich stattfindenden Fuß- 
ballspiel der deutschen Nationalmannschaft gegen die kroatische Auswahl, wie auch Pfarrer 
Karl^leinz Novotny mutmaßte. Unterstützt von den Musikstudenten Elke Heinrich (Sopran) und 
Christoph Klüh (Orgel) präsentierte der Chor ein breites Repertoire, das von den „Bibliscl>en Ue- 
dem" Antonin Dvoraks, die von Elke Heinrich im tschechischen Original gesungen wurden, bis 
hin zu Sprituals und Gospels reichte. Text/Foio; SUoMeWt 

Egelsbach - Das nächste 
Treffen der Frauen- 
selbsthilfe nach Krebs fin- 
det am Mittwoch, 3. Juli, 
von 15 bis 17 Uhr im Bür- 
gerhaus in Egelsbach, Sau- 
na-Eingang im ersten 
Stock, statt. 

Betroffene Männer sind 
ebenfalls ganz herzlich zu 
den monatlichen Treffen 
eingeladen. 

Während der zweijährigen frühmusikalischen Erziehung arbei- 
tet Roswitha Betz insgesamt mit vier Büchern. Mit dem lustigen 
„Musikkater" geht es los. Foto: Flendot 
gleure, Turner, Elefanten, 
eine gemischte Raubtier- 
nummer, Pinguine, Seiltän- 
zer, Clowns und Schlangen- 
tänzerinnen treten auf", ver- 
sijricht sie. ,,Nur einen Zau- 
berer haben wir nicht." Bei 
allem gibt sie aber zu beden- 
ken, daß es sich bei den Ak- 
teuren um .sech.sjährige Kin- 
der handelt und keine Profis, 
.so daß ein reibungslo.ser Ab- 
lauf nicht garantiert sei. 

Doch der Spaß, den die 

Kinder dabei haben, ent- 
schädigt sicherlich für et- 
waige kleine Patzer. Und au- 
ßerdem wartet auf die Zii- 
•schauer noch eine großi" 
Überraschung. ,,Eine Welt- 
•sensation sozu.sagen", lä- 
chelt Roswitha Betz. Na, 
dann besteht wohl kein 
Zweifel mehr, daß sich ein 
Besuch in der Aula der 
F.rnst-Reuter-Schule heute 
nachmittag ganz sicher 
lohnt. 

Ab Juli ist mittwochs Ruhetag. 
Dadurch ergeben sich folgende Öffnungszelten: Montag-Freitag 11.30-14.00 Uhr 

Sonntag 11.00-14.00 Uhr 
Montag-Sonntag 18.00-1.00 Uhr 

Mittwoch Rühetag 

schwer hergestellt werden." 
Die Pädagogin weiß, wo- 

von sie spricht. Hat sich 
doch nicht nur ein abge- 
schlo.ssenes Studium für 
Grund- und Hauptsehulen 
in Bayern absolviert, wo 
P.sychologie und Pädagogik 
großgeschrieben werden. Im 
Bereich der Frühförderung 
hat sie sich auch intensiv 
weitergebildet. Heute hat 
Roswitha Betz zum einen die 
frühmusikalische Erziehung 
in Egelsbach und Röder- 
mark übernommen, zum an- 
deren führt sie eine Thera- 
piepraxis und arbeitet mit 
Kindern zusammen, die an 
Wahrnehmungsstörungen 
leiden. 

Von ihrer Arbeit in Egels- 
bach ist sie ganz begeistert. 
,,Es ist wirklich toll, wie die 
Schule hier mit der VHS zu- 
■sammenarbeitet und ihre 
Räume zur Verfügung 
stellt", schwärmt sie. ,,Das 
ist nicht selbstverständlich 
und sieht in vielen Städten 
ganz anders aus." Auch für 
Angelika Schölkopf, Leite- 
rin der Egelsbacher VHS, ist 
sie voll des Lobes: ,,Sie setzt 
sich unheimlich ein und en- 
gagiert sich." Die Gemeinde 
selb.st habe immer ein offe- 
nes Ohr, wenn es um die Be- 
lange der FME ginge. 

Das sich der P^insatz lohnt, 
davon können sich die Egels- 
bacher selbst heute nachmit- 
tag bei der Zirkusgala über- 
zeugen, die kaum einen 
Wunsch offen läßt. „Jon- 
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Ein luftiger Spaß und 

Musik zum Abheben 

FVL bietet wieder „Schnupperflüge" an 
KKi'lKhnch - Kin himmli- 

sfhi'.s unti mu.sikalischrs 
Vcr);nU«rn für die Ranze F'n- 
milic viTsprichl der P'rnnk- 
fiirtcr Vorrin für Luftfahrt 
(KVL) wührcnd der Aktion 
..SchnuppfrflüK'' fO"- Am 
Sam.staK. (i. Juli, und Sonn- 
laK. 7. Juli, bittet der Verein 
ab 10 Uhr bis Sonnenunter- 
HanK KundflüKc über Süd- 
hes.sen zum Preis von HS 
Mark pro Person an. 

Im Huhmen der Veranstal- 
tung soll auch der oder die 
beste hessische Nachwuchs- 
siinger oder -silngerin ge- 
kürt werden. Durch das 
Programm führt das be- 
kannt(? Moderatoren-Ka- 
raoke-Team ,.KW III". Dem 
Sieger des Sängerwett- 
streits winkt eine zehntHgi- 
ge I.uxusreise für zwei Per- 
sonen nach Kuala Lumpur 
und Penang im Wert von 

10 24H Mark 
Am Samstag, (i. Juli, wer- 

den in fünf Gruppen die 
Teilnehmer der Kn<lrunde- 
nau.sscheidung ermittelt. 
Als Qualifikationspreise er- 
halten die Sieger der Vor- 
runden unter an<U!rem einen 
Gartonpavillon. eine 
Couchgarnitur oder eine Hi- 
Fi-Anlage. 

Interessenten kdnnen sich 
bis I3onnerstag. 4. Juli, an 
den KVL auf dem Kgelsba- 
cher Klugplatz unter O 
4 92 54 melden. Dort erhiilt 
man die Liste der vorhande- 
nen Musikkonserven. Kige- 
ne Titel können bei der An- 
meldung ebenfalls lierück- 
sichtigt wenli'n. 

Kür alle NiehtsUnger ste- 
hen !.') viersitzige Motor- 
flugzeuge zu Kundflügen 
über Südhessen z\ir Verfü- 
Kiin« 

Zirkusluft weht durch 

die Straßen Egelsbachs I 

Am Bauhof heißt es jetzt „Manege frei" 
Kgolitbnrh - Noch bis zum 

kommenden Sonntag, HO. 
Juni, hat der ,,()riental-Zir- 
kus-Holiday" - bekannt 
durch Kern.sehauftritte mit 
Kreddy Quinn - sein Zelt auf 
der Wiese am Kgelsbacher 
Hauhof, Heidelberger Stra- 
ße, aufgeschlagen. 

Die insge.samt 18 Artisten 
des Zirkus Holiday stammen 
aus den unterschiedlichsten 
Ländern. Sie alle verspre- 
chen den Zuschauern ein 
zweistündiges Unterhal- 
tungspn)gramm mit zahlrei- 
chen Attraktionen wie witzi- 
gen Clowns, atemberauben- 
der Keuer- und Luftakroba- 
tik oder auch Tierdressuren. 

Am heutigen Kreitag fin- 
det jeweils um Iii Uhr und 
um II).HO Uhr eine Vorstel- 

lung statt, ebenso am morgi- 
gen Samstag Am Sonntag 
HO Juni, 15 Uhr, gibt der 
Zirkus Floliday dann schon 
seine Abschlußvorstellung 
Eintrittskarten sind wieder 
im Vorverkauf an allen Zir- 
kuskassen erhältlich, der 
billigste Sitzplatz kostet 12 
Mark 

Im Vorfeld seines Gast- 
spiels hatte der Zirkus zu 
dem Ermäßigungsscheino 
verteilt. Wer diese Scheine 
an der Abendkasse vorlegt, 
kann die Vorstellung zum 
Preis von fünf Mark (außer 
Loge) miterleben. An allen 
Vorstellungstagen findet zu 
dem eine Tierschau statt, die 
zum Preis von zwei Mark be- 
sucht werden kann. 

Auch raffiniert« Tricks mit dem Lasso erwarten die Zuschauer Im noch bis zum Sonntag In Egels- 
bach gastierenden „Orlental-ZIrkus-Hollday". Foto: p 

Kv h«( er hat vvrlorvn. 

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Walter Ruppel 

P'r verstarb nach schwerer Krankheit am 2^^. .Iimi lOfKi im Alter von 
7() .Jahren. 

Minna Kuppel 
Heinz und Gudrun KnölJ ^eb. Ruppel 
Werner und (»ahy Kaden j^eb. Kuppel 
Knkel und Urenkel 
und iille An);ehörif;en 

()3:i2i) Ef4elsbach, LessinKslralJe 4 

Die 'lYauerfeier findet am Fi-eita^, dem 28. .Juni 19})(), um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof in statt. 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Kviingvlisi'he (iemrindc 
Sonntag, .'Kl. Juni 
10 Uhr findet ein Taufgot- 
tesdienst statt. d(-n diesmal 
Pfarrerin Kdbler übernom- 
men hat. 
11.15 Uhr findet in der 
evangelischen Gemeinde 
wiefler ein Kindergottes- 
dienst statt 
Donnurstag, t. Juli 
15 Uhr Evangelische Krau- 
enhilfe. die diesmal von 
Kerstin Griesing geleitet 
wird. 
(»cmcinde St. Josef 
Sonntag, HO. Juni 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr findet in der ka- 
tholischen Gemeinde wie- 
der ein Kin<lergoltesdienst 
statt. 
Freitag, ü. Juli 
i) Uhr Eucharistiefeier 

Jahrgang 1941 
Kgi'lsbach - Unser Jahr- 

gang trifft sich am heutigen 
Kreitag. 2H. Juni, um 20 Uhr 
im Gasthaus ..Egelsbacher 
Hof". Ernst Ludwig Straße 
117. In gesi'lliger Kunde wol- 
U'n wir wieder einmal ein 
paar schöni' Stunden verle- 
l)en. 

Wir gratulieren 

Über die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu 
meinem 

90. Geburtstag 
habe ich mich sehr gefreut. Ein herzliches Dankeschön allen 
Verwandten. Nachbarn und Freunden. Besonderen Dank 
dem Ministerpräsidenten Hans Eichel, dem Landrat Josef 
Lach, dem Vertreter des Bürgermeisters Rudolf Pieper, der 
Ptarrerin Fr. Köbler, der Sängervereinigung Egelsbach und 
dem VdK. 

Susanne Gaußmann 
63329 Egelsbach, Mainstraße 26 

Amalia Tief, Henri-I)u- 
nant-Straße (!, zum OH. Ge- 
burtstag am Samstag. 2!). Ju- 
ni. 

Adam /iek. Bahnstraße 
211. zum 112. Geburtstag am 
Montag, I.Juli. 

Wilhelm (iaullnuuin. Nid- 
dastraße 40. zum 85. Ge- 
burtstag am Dienstag. 2. 
Juli. 

Wilhelm Werkmann. 
Schulstraße Ii), zum fl2. Ge- 
burtstag am nienstag. 2, Ju- 
li. 

Zu zweit Ist die Zukunft doppelt so schöni 

Uwe 

Tahorsky 

Claudia 

Dorst 
63329 Egelsbach. Rheinstraße 35 
Kirchliche Trauung: Samstag, den 6. Juli 1996. um 16 Uhr 
in der evangelischen Kirche In Egelsbach. 
Pollern: Nach der Trauung in der Rheinstraße 35. 

Viel Glück, das ist des Polterns Zweck, 
werft nur Porzellan, laßt Unrat weg. 

Leserreise der Offenbach Post 

Auf den Spuren der russischen Seele 

Kreuzfahrt mit MS Scholochow vom 27. August bis 8. September 1996 

Alles Inklusive: 

• Flug von Frankfurt nach Rostow mit einer 
Chartermaschine. Der Rückfiug von Moskau 
nach Frankfurt mit Lufthansa oder anderen 
westlichen Fluggesellschaften. 

• Vollpension auf dem Schiff 

• Visabesorgung und -gebühren 

• Provianteinkauf im Westen 

• Westeuropäischer 
Küchenchef 

• Sämtliche Ausflüge 

• Hapag-Lloyd Tours 
Reiseleitung 

^^^uztart. 

Egelsbacher weiter auf der 

Suche nach Neuzugängen 

Saisonvorbereitun^en der SGE beginnen am Sonntag 
Kgelsbiu'h (leo) - 
Am kommenden 
S()nntag, .10. Juli. 
(I().:t0 Uhr) startet 
Kllßbiill-Hegio- 
nalligist SG Kgels- 
bach in die Vorbe- 
reitung auf die 
Spielzeit H(i/i)7. 
Wer dann alles 
oeim lockeren Auf- 
galopp auf dem 
Sportgeliinde am 
Herliner l'latz mit 
dabei sein wird, ist 
vorerst noch i'in 
Geheimnis. Nach 
den Spilern Hene 
(ilasenhardt, Ste- 

fan Glaser, l.eo 
t'aic, Half /iirlem. 
.lurgen Hellers- 
heim, Krank .Stier, 
Tonuis Oral, Chris 
Scharz, .Stefan 
Butsch unil Armin 
Czapla (eigeni' Ju- 
gend) hat mittler- 
weile auch Angrei- 
fer Angi'lo Hastiel- 
lo den Kgelsba- 
cbcrn für die neue 
Spielzelt zugesagt. 

Offen ist dagegen 
weiterhin die Kra- 
ge der Neuzugan- 
ge. Vergangene 
Woche testete 

Trainer Herbert 
Sehaty ,,iin kleinen 
Kreis" einige inbg- 
luhe Kandidaten, 
von denen der eine 
oder andere am 
Wochenende seine 
Zusage geben soll 

Kinige Vorbe- 
reitungstermine 
sollte sich der in- 
teressierte Kuß- 
ballfan auf jeden 
Kall vormerken: 
Am Mittwoch, 17. 
Juli, (Iii Uhr) stellt 
sich Oberligist 
Kickers Offenbach 
zum I'restigeduell 

am Herliner l'latz 
vor K.ine Wochi' 
spater gastiert He- 
gionalliga-Absiei- 
ger KSV Krankfurt 
in Kgelsbach. Ihren 
ersten Test beslrei- 
tet die Kgelsbachi-r 
Mannschaft beri-its 
am kommenden 
Oonnerstag (III.'10 
Uhr) gegen eine 
Auswahl des der- 
zeitigen KMner 
Sportlehri'r-l.ehr- 
gangs (natürlich 
aiieli mit Herbert 
Schiity). 

Heimer Weiß neuer TVL-Coach 

48jähriger Frankfurter steht für Kontinuität / Aufstieg ist das Ziel 
Uingen - Her T\' AXA Di- 

rekt 1 .angt"n und der -Itljiihrige 
Henner Weiß aus Krankfurl 
sind sieh über (>ine Zu.sam- 
iiienarbeit in (li"r zwi'iti<n 
Hiindesliga einig gi'worden. 
Weiß ist U'hrer und ein erfah- 
ivner Baskelball-'l'rainer, der 
einst als Spieler das Ti ikot von 
K.intraclit Krankfurt Inig 

nie 'lYainerlaufliahn von 
Weiß .selbst steht für Konti- 
nuitiil: In Kl 'IVainerjaliren 
führte er den M'l'V Kmnberg 
von der l.andesliga über die 
Ol)er- und Hegionalliga beina- 
he bis in die ei-ste Hun<leslig i 
Ulllll belegte man den zweiten 
Hang in der zweiten Hiindesli- 
ga und hatte sich simiit sport- 
lich für die ei-ste l.iga (|ualifi- 
ziert. Der Kronberger Vereins- 
voi-stand scheute jedoch das 
Hi.siko und zog ziiniek. Im 

Kolgejahr wurde Weiß mil ei 
ner enilau.schten Mann.si'hafl 
nur niH'h Achler und wtH'h.sel- 
te daraufhin als 'hainer zu 
Kintraeht Krankfuil. In den 
folgenden Jahi-en trainierte er 
dort und nochmals in Kron- 
berg die Hegionalliga-Mann- 
•schaften. 

..K'h trainiei-e mit den Spiel- 
i-ni hart, aber nicht für einen 
achten l'latz", begnindei Hen- 
ner Weiß heule .seinen damali- 
gen Ab.sehied aus Kronbi'ig. 
Ihn reizt es, ,,in I jingiMi aus ei- 
ner jungen Mann.sclinft etwas 
zu machen und Konlinuitiü 
reinzubringen." Vorgegeiienes 
Ziel ist der Aufstieg in die er- 
•ste Hundesliga, den Weiß in- 
nerhalb der komnu'iulen zwei 
Jahi-e vei-wirklichen iiKichte 
,,nas hängt natüiiii'h auch von 

den Spielern ali, mit denen ich 
arbeiten kann ", .sagt er sehr 
deutluh 

Mit Markus ,labn konnte 
Miindi'sliga-Manager .lurgen 
Harth kiir/lich iMni'ii li.OT Me 
ter großen CentiT veiiifluh- 
ten. Jahn war vor acht .lahii'n 
von Trainer Weiß bei der 
Krankfiii ter TG entdeckt und 
beim MTV Kronberg /um 
Zweit ligaspieler aufgebaut 
worden. Nach .seiner Kronber- 
ger Zeit zunächst ein .labr bei 
den Hannover Klyei-s (Zweite 
l.iga Nord), ging dann für ein 
Jalir in die U.SA (Univei-sity of 
Hawaii) und half zuletzt bei 
Korbo Haderlioiii aus 

In den nai'hsten Tagen wer 
den <las AXA IMHKKT- 
Hundesliga-< Irgani.sations- 
Team und der neue Trainer die 

Mannsiliaflsplamingen .ib 
.schließen und mit allen Spiel- 
ern die notwendigen Vei-ein- 
bannigen tii'ffen K.in Kondi- 
lionstraining im Juli und nach 
eini'r klliyen Trainingspail.se 
ein Trainingslager in Herlin 
werden die naelisten Schritte 
der .Saisonvorbereitimg .sein 
Die kiiive l'ause wird Hennei 
Weil.t wie in Jedem .Sommer 
dazu nutzen, als Coach am 
Hasketball-Camp von Michael 
.lordan beim NHA-Champion 
Chicago-Hu Iis teil/unehmen 
Dort gebort i'raulgriind seiner 
peisonlii'hen Heziehung zu 
di'in Weltbesten Hasketballer 
seit .lahren zum festi'ii Coach- 
Team. aiii h du's ein Zeichen 
fiii die Kontinuität im I.eben 
des Hasketball-Traini'is lli'ii 
ner Weiß, 

SGE-Herrenteam muß zittern 

Rechenschieber entscheidet über Abstieg / Zweite Herren steigen auf 

Sascha Belhanb«! (links) von der C-Jugend des SV Drelelchen- 
haln zieht zum Korb, Gegenspieler Philippe ZImm (Teutonia 
Hausen) kann nur noch zuschauen. Trotz teilweise guter Aktio- 
nen waren die Hainer in der Partie gegen Hausen chancenlos 
und unterlagen mit 51:132. Dennoch war der zweite Platz beim 
eigenen Turnier aller Ehren wert. Foio; Orlowski 

Sport der Jugend 

Rostow am Don, das „Tor zum Kaukasus", ist der Aus- 
gangspunkt dieser interessanten und abwechslungsrei- 
chen Kreuzfahrt auf dem ..Stillen Don" und der Wolga, dem 
längsten Fluß Europas. Erleben Sie einerseits unberührte, 
idyllische Flußauen und andererseits die kleinen Städte und 
Dörfer entlang des Stroms. 
Glanzvoller Endpunkt dieser unvergeßlichen Reise ist die 
russische Metropole fvloskau, 

MS Scholochow - 
Ein Schiff zum Wohlfühten 
Sie wohnen ausschließlich in vollklimatisierten Außenkabi- 
nen mit Dusche/WC. Die gemijtliche Ausstattung des 
Schiffes mit 3 Bars. Restaurant. Kinosaal. Friseur und Sau- 
na wird Ihnen gefallen. Interessante Diavorträge stimmen 
Sie auf Ihre Reiseziele ein, urxj russischer Sprachunterncht 
sowie Folkloreshows sorgen neben dem allabendlicfien 
Tanzvergnügen für Abwechslung, 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

mC; Turnier/weiter 
Beim C-Jugend-Hasket- 

tjallturnier in der Weibelfeld- 
schulc traf der gastgebende 
SV Droieichenhain im ersten 
Spiel auf den SSKC Aschaf- 
fenburg. Die Hainer. die zum 
erstenmal in die.ser Konnati- 
iin spielten, begannen sehr 
konzentriert. Innerhalb von 
fünf Minuten konnten sie sich 
einen Vorsprung von 12:4 er- 
spielen. Der SVD spielte eine 
ugressive Verteidigung, die 
die A.schaffenburger immer 
wied(!r zu Ballverlusten 
zwang. In der Offense wurde 
sehr gut zusammengespielt 
und die einfachen Korbchun- 
cen kün-sequent ausgenutzt. 
In der zweiten Halbzeit 
konnte Trainer Jörg Stefans- 
ki allen Spielern genügend 
Einsatzzeit geben, trotzdem 

geriet der Sieg von 7():.')2 zu 
keiner Zeit in Gefahr. 

Im K,ndspiel stand der SVD 
flann Teutonia Hausen ge- 
genüber. Die Hainer Basket- 
baller konnten das Spiel nur 
bis zur zehnten Minute der 
ersten Halbzeit offen ge.stal- 
ten (IS:IS). Bis zur I'au.se zo- 
gen die Hau.sener jedoch auf 
.^>7:2.') davon. Die C-Jugend 
des SVD fand kein Verteidi- 
gungsmittel gegen die kör- 
perlich und technisch überle- 
genen Güste. Am Ende? stand 
eine r)l:i:t2-Niederlage. Da- 
mit wurde Teutonia Hausen 
Tumiersiegitr vor dem SV 
Dreieichenhain. Alle Teams 
erhielten einen Pokal und Ur- 
kunden. • 

SVD: Jan Adler. Sascha 
Belhanbel, Filmon Berhane, 
Michael Britsch, Oliver Dete- 
ring. Sebastian Goretzka. Vi- 
vec Jadhav,_ Ilka Schönk'ld, 
Christopher Schwarck, Oli- 
ver I,,t!hnhardt, Valentin 
Groß. 

Kgelsliiu'h (U'o) - Die 
erste Tennis-Herren- 
mannschaft (li'r SG 
Kgelsbach muß wei • 
ter klüftig zittern. 
Nach der knap|)en 
4:ri-Niederlage im 
Nachholspiel in 
(iroß-Zimmcrn be- 
endeten die Kgelsba- 
cher die Medenninde 
in der Hezirksliga H 
mit nur einem .Sieg. 
Da aber zwei weitere 
Mannschaften eben- 
falls nur einmal als 
Sieger den l'latz ver- 
ließen, entscheidet 
jetzt die Anzahl der 
gewonnenen .Spiele 
über den Ligaver- 
bleib. Die SCiK. ver- 
lor zweimal knapp 
mit 4:r), hat daher gu- 
te Chancen, die Klas- 
se noch zu erhalten, 

Jubel gab es dage- 
gen bei der zweiten 
Herrenmannschaft, 
die nach dem I):l-Kr- 
folg über die TC! 75 
Darmstadt den Auf- 
stieg in die Kreisliga 
A schaffte. Gegen 
Darmstadt gab ledig- 
lich Björn Ciaiiges 
sein Match ab, Car- 
sten Weiss. Lars Kaf- 

fenberger mit hart 
ümkiimpften Drei- 
Satz-Mati'h. .lens 
Weiss, Steven Hoii- 
delink und Christo- 
pher Schmidt i'nt- 
schieden ihre K.inzel 
für sich. 

Auch für die Da- 
men der Kreisliga A 
ist die .Saison nach 
dem i):0-Sieg über 
Hot-Weiß Darmstadt 
beendet. ,,Drei Siege, 
vier Niederlagen, 
nu'hr war aufgrun(l 
unserer Verletzungs- 
probleme nicht zu er- 
warten", resümierte 
Teamchefin Patricia 
Alber. die neben Uose 
Hautb, Karin Ma- 
leschka, Sandra 
Kopp. Nadine Wa- 
letzko und Katrin 
Hunzel gegen Darm- 
stadt zum Kinsatz 
kam. 

Ihre letzten Ball- 
wechsel spielten 
auch die Damen AK 
HO der Bezirksliga B. 
die zum Saisonfinale 
in Worfelden mit 4:5 
unterlagen. Nach den 
Kinzeln führten die 
Kgelsbacberinnen 

ilurch Siege von Kl- 
len Neu. Marion Ki- 
lip, .Sabine Voltz und 
Inge Lenz bei Nie- 
derlagen von Brigitte 
.Iiinak und Uschi 
Baier noi'h mit 4:2, 
gaben anschließeiul 
aber alle drei Doppel 
ab. Auch die Damen 
AK HO mußten mehr- 
fach einige .Spiel- 
erinnen ersetzen. 
..Dafür ist es ganz 
gut gelaufen", bilan- 
zierte Mannschafts- 
führerin Inge Lenz. 

Die Herren AK (15 
der Bezirksliga A fei- 
erten mit dem 4:2- 
Krfolg in Kiedstadt 
ihr erstes Erfolgser- 
lebnis. Ludwig Hick- 
ler. Werner Üasche. 
Hans Knöss und 
Siegfried Hilter sorg- 
ten bereits in den 
Einzeln für klare 
Verhültnisse. In den 
Dfippeln ließ es die 
SGE dann etwas lok- 
kerer angehen. 

Die Herren AK 55 
der Hezirksliga B ge- 
wannen ihr Spiel in 
Viernheim deutlich 
mit 7:2. Holand Hon- 

ge. Hermann Müller. 
Willi Hühl iiiul lli'l- 
miit Klendt beende- 
ten ihre Einzel er- 
folgreich. Hans Heihs 
und lOwald Avemaria 
gaben ihre Matches 
ab. In den 1 )oppi'l ka- 
men außerdem noch 
.lürgi'ii Honecker und 
Kurt Hecht zum Ein- 
satz. Hongi'/Hühl und 
Elendt/Hecbt ge- 
wannen jeweils (i:()/ 
(i:(). 

Grund zum Keiern 
hatten die Herren AK 
45 der Kreisliga H. 
die beim locki'ren !):() 
gegen .Schneppen- 
hausen keinen einzi- 
gen Satz allgaben. 
..Irgendwo laten uns 
die Schnt>ppenhaiise- 
ner schon Leid", er- 
klärte Teamkapitiin 
Wolfgang Hang. Ne- 
ben Haug vertrati'n 
Hanno Koppe, Heia 
Maka, Gerhard Melk, 
Wolfgang Adam iincl 
Bernhard Liibkowitz 
die SC'iE. Adam ließ 
seinem CJegner beim 
(l:()/():()-Krfolg nicht 
den Hauch einer 
Chance. 

Die Damen AK 40 

der Gruppenliga gin- 
gen im Gastspiel in 
Hattsteiii zwar vier- 
mal in den dritten 
Satz, verloren letzt- 
endlich aber deiitlicb 
mit ():!). Hertha 
.Schlicker. Monika 
Walter. .Sigrid Nie- 
muth. Doris Armbrii- 
ster, Karin Bunzel, 
Heide .Schulz und 
Hannelore Klendt 
schwangen für die 
.S(iE den Ti'iinis- 
schliiger 

Beri'its am heuti- 
gen Kreitag (!l Uhr) 
treffen die Herren 
AK (15 auf den TC 
Pfungstadt. Am mor- 
gigen .Samstag (!) 
Uhr) empfangen die 
Herren AK 55 den TC' 
Lampertheim II. Um 
14 Uhr treten die 
C;ru|)penliga-Damen 
gegen di'n THC Ha- 
nau an. Die beiden 
1 lerrenmannsc haften 
AK 45 spielen aus- 
wärts. Die Herren 
der Bezirksliga B in 
Bi'nsheim, die Her- 
ren der Kreisliga B 
bei der SG Arheilgen 
II. 

Kraftsportler 

ermitteln 

ihre Meister 
Langen - Am kom- 

menden .Samstag, 2il 
.Iiini, finden im I .angeii- 
er Kraftsportzentnim 
an der Zimmerstraße 
die lu'ssisehen Meistei- 
schafJeii der Aktiven im 
Gewichtheben statt He- 
ginn dieser Veranstal- 
tung, die von den Mit- 
gliedern <les KSV I!I5!) 
Langi'ii aiisgerii'litet 
wird, ist um 15 Uhr. 

SVD-Basketball: 

Jugendtumier 

SV 

2!l 

Dreieicheiihaln - Die Bas 
ketballabteiliing des 
Dreieichenbain richtet 
kommenden .Samstag. 
.Iiiiii, in der Sporlhalle dei 
Weibelfeldscluile ein weite- 
res Jugendtiirnier aus Das 
weibliche B-Jiigendteani hat 
sieh Güste aus Hausen, 
Darmstadt, llochbi'im und 
Hanau eingeladen. In Spie- 
li'll jeder gegen jeden soll ab 
!),.'tO Uhr di'r Turniersieger 
ermittelt werden. Gegen 
17.45 Uhr wird die .Siegereh- 
rung stattfinden. Dii' .Spiele 
der Gastgeberinnen finden 
um i).:il), 12, 14.MI) und 
Uhrstatt. 
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Schülerstaffel wurde Bezirksmeister 

Egelsbacher Nachwuchsathleten bei zahlreichen Meisterschaften erfolgreich am Start 
Fgclshut'h - Bei den hessi- 

schen Blockmeister.schaften 
der Schüler B in Pfungstadt 
waren fünf Athleten der SG 
Egelsbach am Start. Sie 
konnten folgende Ergebnisse 
erzielen: M IH: Patrick Berg- 
hoff erreichte mit 7,59 sec 
(50 Meter), 4,44 m (Weitsp- 
rung), \,W m (Hochsprung), 
:J8,50 m (Ballwurf) und 11,75 
sec (Hürden) - insgesamt 
I 915 Punkte und den 18. 
Platz; Fritz Mayerle kam auf 
7,:)ö .sec (50 m), 4,44 m (Weit). 
I,24 m (Hoch), :J8,Ü0 m Ball), 
II,83 sec (Hürden). Seine 

1911 Punkte bedeuteten 
Platz 19; Michael Gster: 7,55 
sec (50 m), 4,17 m (Weit), 
.'i7,00 m (Ball), 10.77 sec 
(Hürden), :i:2fl,i;i min(l 000 
m) - 2 043 Punkte, 14. Platz; 
M 12: Lars Engelmann, Ii.HI 
.sec (50 m), 4,05 m (Weit), 1,40 
m (Hoch), :il,50 m (Ball), 
11,7.') sec (Hürden)- I 90:) 
Punkte, 14. l'latz. Schülerin- 
nen W 12: Evelyn Hoffeiner: 
7,87 .sec (50 m), 4,.'):) m (Weit). 
1,28 m (Hoch), 4(i,50 m 
(Ball), 11,01 sec (Hürden) - 
2 258 Punkte , 4. Platz. Ihre 
Leistungen lassen noch wei- 

tere Steigerungen erwarten. 
Das Fjgelsbacher Schüler- 

Langstaffelteam bestehend 
aus I'atrick Beighoff, Fritz 
Mayerle und Michael Oster 
war bereits zuvor bei den 
Bezirkslangstaffelmeister- 
.schaften in Haunheim an den 
Start gegangen. Trotz 
schlechten Wetters und mä- 
ßiger Beteiligung liefen die 
B-Schüler ein gutes Hennen 
und wurden in der Zeit von 
10:05.9 min Bezirksmeister. 

Björn Schn(Mder versuchte 
sich am gleichen Tag im 
Speerwurf beim Abends- 

portfest in Pfungstadt. Am 
Start war hier unter ande- 
rem auch Boris Henry, der 
den Speerwurfwettbewerb 
dei' Männer mil 84 m für sieh 
entschied und damit auch 
die Jugend motivierte. Björn 
Schneider erreichte eine 
Weite von 5().5(i m, das bi'- 
deutete den Sieg in der Ju- 
gend-B-Klasse. Sein Ziel ist, 
die Qualifikation für die 
deutschem Jugendmeister- 
schaften zu erreichen, di(! bei 
00 m liegt. Auch über die 200 
m war er am .Start und ge- 
wann diese Di.sziplin in 

24,50 sec. 
Beim Li'ichtatliletiksport- 

fest der Eintracht Krankfurt 
im Waldstadion startete 
Schneider erneut, blieb dies- 
mal jedoch mit einer Weite 
von 5H Metern im .Speerwurf 
unter seinen M()glichkeiten 
Dafür aber war er mit seiner 
200-m-Zeit von 2:),89 sei' 
.sehr zufrieden. 

Bei der 5. Nationalen Bab- 
neröffnung in Heu.senstamm 
genügte Björn Schneider 
dann eine Weite von 57.54 m 
im Spi'erwurf zum ersten 
Pia tz i n sei ner AI tin sk lasse. 

Reiseveranstalter: I-Iapag-Uoyd Tours GmbH 

Hapag-Lloy< 

Beratung und Buchung: 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 

Kirchner Straße 2 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon (069)91 30 14 13 

Heute ist Wüstenrot-Tag 

' Und morgen zahlt sich's aus.. 

I E I ideal Bausparen heißt flexibel Bausparen. 
Sie entscheiden z. B. selbst über die Höhe 

Ihres Bauspardarlehens: 

Auszahlung schon ab 50% Ansparung möglich! 

Sprechen Sie jetzt mit uns. 

BAUSPAREN 

f/XH 

in 

Nahezu Verdoppelung der Einkommensgrenzen! 

Millionen erhalten jetzt wieder Wohnungsbauprämie! 

Wir sagen Ihnen, ob Sie dazugehören. 

Prämienberechtigung schon ab 16 Jahren! 

Wüstenrot: 

auch in Ihrer Nähe 
63065 Offenbaoh 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
64642 Oroß-Zimmem 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
63612 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
63460 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63226 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Wisserg., Tel. 06103/23996 
63165 Mühlheim 
Bieldstraße 2 A, Tel. 06108/990260 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
681'10 Rodgau 
Fuieeauxplatz 1,'Tel. 06106/72858 

• • 

wustenrot 

% 
m 
^vl 

I 

maaita 
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Jugendhandball 

HSG Langen 
wl): Tiirnirr in (ittl/rn- 

liiiin 
Wils wnri' rin Wiichcni'ndr 

iilinc 1 Innilliiiir.' Utilri dif 
scm MdIIci iiiihm die wimIiIi- 
rhe D-,luvend dt'i 11S( i I .iin- 
Hcn niu vcrunnuciii'n Simn- 
liiH cmi'iil im rmi'iii Tiirnin 

ilicsmiil m (inlzciihiiin 
li'il. Mannsrhiiflcn 
liiin('i\ Hl dii'SiT Alli'isklii.ssf 
Hi'iiicldi'l, und sii wiiiilc in 
CIIUT ( il'lippr JI'lllM' J<'- 
dcn ncspirll (ilriili ini i'i - 
sli'n Spii'l Iriifi'n dU" jiinn<'ii 
I .ant^t'ni'i I liindliiillfrinncn 
II Iii du' Vn Iri'liinn uns (iiild 
slcin Kiil(><'Hi'n iliriMi iiislir 
i iHcn (li'WiihnhiMli'n willen 
die II.S(;-(iiii.s viin lli'Kinn 
iin lirllwiii h iinil lii'Mi'n .su li 
inicli iiii'lil vcm iMiiiMii zwi- 
sihc'ii/.i'itlirhcn 1 Il-Uuck- 
sliiiid lii'i'inilnicki'n. .Siiliii- 
n<i Ui'incll biiichli' ihic 
Tnippi' wn'di'i' Hilf ',i.H lii'i iin, 
lind iini Kndc sliiiid i-in vt'i - 
dii'iili's ."i fi llni'nlsclni'di'ii, 
Diili dii'.scr cini' l'iinklviM- 
liisl diT i'in/.ini' im diesem 
'l'iiH lileilien sdIHe, willMe /.ii 
diesem /.eitpimkl niilinlicli 
noi ll keiner, iilier es /ei^le 
sieh liereils, diill die Miinn- 
seliiifl (liireli die hiiiifi^en 
'l'iirniei IeilnnInnen spiele- 
nseil seliiin einiges diiziiHe- 
leinl liiil Si) fiiluten d<Mn 
Dnenlsehleden drei primii 
.Siene lliiinhmisen 
(ll:-l), Niedi'i-Hilden (7:11) 
lind Neii-lsenliiirK (7;2). (ie- 
rnde (Iiis .Spii'l Hi'Hen Nieder- 
Uiiden zeiHle (lie Korlsehril- 
le der jiniHi'n l.iinnener 
Mminsehiirt, denn liisliinK 
konnte iniiii ni Kreund- 
seliiifl.sspielen diesen (.Jef}- 
iier niieh nie hezwiiiHen. Vor 
iilleni Dimielii 'rniiitmiinn 

will m der Aliwelii ein K'o 
Her Aklivposten und krönte 
ihre Kiite I .eistim){ im diesem 
'l'iiH mu h mit einem 'l'nr zum 
•I i;-/.vvisehenstiind Die 
Wurfe, dii' iilier deiuioeh clen 
Wi't^ diireh die l.iinKener Ah- 
wehr fiinilen. wiiren diinn 
meist siehere Heute von 'I"or- 
friiii .Siindrii Hell, die idlein 
drei Sielieiimelei ("hmzend 
piirierte un<l so ihrer Miiiin- 
si lmft die nötige Sieherlieit 
Kill) 

I )ii iilier liiieh (Hildstein 
nur den einen l'unkt 
l.iinHen iin diesem Niielimit- 
tiiH iiliKid), wiir vor dem letz- 
ten Spiel f^e^en Neil-Isen 
l)ur)> kliir, <liili nur ein hoher 
.Sk'H den I .imj(enerinni'n den 
'rurnieri'rfoln lirinKeii kniin- 
te Mit diesem llmternediin 
ken legten die jimm'li I liind 
liiillermnen iiueh ^ilt los, 
und vor iillem .Siihrinii Hel- 
nelt und l'orii Werwitzke 
liiiiiliten ihre Mimnseliiift 
imiiUM- wieder in Führung 
Als ,lennifer Ulitzkii einen 
weiteren Treffer zusteuerte. 
Will' die Hoffnung iiiif den 
ersten 'l'iirniersien im Liui- 
Hener hii^er Hi iilt I )oeh lei- 
der reiehten zweimiil zehn 
Minuten iiK'ht iiiis, um die 
Tordifferenz ziiKiinsten der 
I IS( i-Mildels zu eiitsehei- 
den. Am Kiide stiuiil ein 
sehoner 7:2-KrfolK und der 
zweite riiitz, piinktHleieh 
mit dem Turniersief^er, Ali- 
soliit zufrieden mit dem Kr- 
reiehten kehrti'ii die Miid- 
ehen mit ihrem AiihiuiK iiufs 
Khlielwoi-l''esl ziirilek 

IlSti: Siindni llelJ, Annii 
Altiitonlou, Siiliine Meetz, 
,lennifer Ulitzkii, Annikii 
Kinke, .Stefiinie UoKhmims, 
t'orii Werwitzke, Siihrinii 
Heipke, ,liisniin Ueimer, Ste- 
fiinie Wiinnemiielier, Siihri- 
nii Ueinelt, Diinielii Trmit- 

miinn 
ml): Tiirnicrvii-rlpr 
Niiehdem sieh die ,Iunnen 

di'r eheniidi>{en K-,Iut;en(l 
heim ersten Turnier in Nie- 
der-Hoden als l)-.IiiKend erst 
einmiil an die rauhe 1 ,uft der 
höheren Klasse zu K<'W(>h- 
nen hatten, lief es heim 
zweiten Turnier in Ciötzen- 
hain sehon wesentlich hes- 
ser. In der Vorrunde lieferte 
man den (iastni-liern einen 
harten Kampf, verlor aher 
diireh Konzentration.sman- 
^el in der .Selilullphase noeh 
mit ti ll) Ooeh dureh einen 
klaren 7:2-KrfolK 
Dli'tzenhai'h, hei der vor al- 
lem die AhwehrlcistunH zu 
lohen \Y.ir, kam man eine 
Kunde weiter. CieHen 
Asc'liaffenhurn-Damin 
ilherwanden (lie HSCi-Jun- 
Hen sehneil ihn- Sehen vor 
(len körperlieh iilierle^enen 
(ii'Hnern und fithrlen so^ar 
mit H:2. So halle man 
bisher nielu kombiniert, 
doch leider wurden die 
("haneen nielit kaltsehniiu- 
zin nenuH K<'nutzt. .So verlor 
man trotz iiherranender 
Torwartleistunnen KeHen 
den spateren TurniersieHer 
luiKhieklich mit rvll 'Poren, 

Auch im .Spiel um I'latz 
drei zeigte die Il.SCi j!ute An- 
sätze, doch wieder war die 
(•('(•nerisehe Mannsehaft - 
hier Olier-Koden - eine Spur 
überlebter und sicherer. 
Doch auch dieses ,'):7 bewies, 
dali die Mannschaft auf diMii 
richtinen Wef^ ist, sich in der 
neuen Klasse zu etablieren. 

IlSCi: Mathias Hhiel, Chri- 
stiipher I-ehr iln Tor; Thor- 
sten Wurm, .lannis ,Iansen, 
.Sebastiflii Hoder, .Steffen 
Knatz, .S(<bastian Harth, 
Martin .Schiine, Klorian 
Hausmann, Stefan I'a.ss- 
mann. 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
K I: KCI. — SV Krzhniis«'n 

1:1 
Auch im zweiten (JrolJfeld- 

spiel, diesmal M'Wn Kr/hau- 
sen, Hab es eine klare Nie<ler- 
liiKe, Trotzdem war eine Stei- 
KenniK neHenuber dem ersten 
Vei-siich erkennbar, zumal die 
Mannschaft diesmal fast 
komplett war. In der ei-sten 
I lalbzeit bestimmten die I-an- 
Kcner Huben (las Spiel, ver- 
sagten aber jeweils bei der 
Verwertun)» ihrer zahlreichen 
Chancen. Krzhau.sen machte 
es besser und kam durch .sein«» 
schnellen Stiirmer - auch be- 
Hitnslint durch I.annener Ab- 
wehrfehler - j(>weils durch 
Konter bis zur I'au.se zur he- 
ruhiKcnden IMI-Filhning 
Nach der rause linierte die 
Club-Abwehr in.sbe.sondere 
bei Kontern des (iegners be- 
deutend sicherer. Hohin 
Wanzke endlich auch 
das 1:1), doch in den Schliill- 
minuten erhöhte Krzhau.sen 
soj'iir noch auf 4:1 

Ks spielten: Tobias ,)ost, 
Mehmet Sbke, .lonas Seilner, 
IdnsTekin, Kedele Kanzilotti, 
Kai Müller, .Simon Hoppe, 
Daniel Malheisl. I'asiiuale 
Martineiii, Kser Ozkan, Do- 
minik Deffner, Hobin Wanz- 
ke, Christian Schell. 

F II: Turnier in (iroll-dernu 
Ihren diesjahrinen Ki'"lilen 

Krfoln erzielten die KC'-Huhen 
beim Turnier des VfK (iroli- 
(ierini mit dem zweiten Platz 
Wieder einmal war in den 
(inippenspielen der K'I. klar 
spielbestimmend und konnte 
in der relativ kurzen .Spielzelt 
von acht Minuten 2 (1 
SCi ArheilHen, 2:0 Kej'en KC 
H("nsheini tinil 1:0 
(leinslieim Kewinnen In allen 
(inippenspielen war der CJen- 
ner chancenlos und Tonvart 
Sebastian I,(H'ffler klagte 
Uber Heschiifti)<unKslosinkeit. 
Im Halbfinale war die T("i 
HessunK''n der (leKiier. In ei- 
nem spannenden Spiel Ki'iK 
der KC durch Christian Knde- 
cott friih in KilhninH und 
kimnte eine weitere Chance 
tlurch den h''"''-'''"'" .Spieler 
venverten. Im Kndspiel traf 
man auf den Ciastneber VfH 
CirolJ-Krau. Heide Mann- 
schaften zeifjlen ein .sehr gu- 
tes F-.Iugendspiel, mit M()K- 
lichkeiten filr beide Mann- 
.schaften. Die herau.sgespiel- 
ten Ton-hancen wurden je- 
doch leichtfertiH vergehen. 
Kurz vor SpielschliilS 
dem (iastgeber der 1:0-Knd- 
stand. Mit dem zweiten I'latz 
und den gezeiKten I.eistunHcn 
kann man aber sehr zufrieilen 
sein. 

Ks spielten: Sebastian Loef- 
fl(>r, Kike Heil (1), Steffen 
Hambach, Timo Ilerfurth, 

Senioren-Sportfest 

KKelsbach - Die Abtei- 
lung Leichtathletik der 
SCi Kgclsbach liUit sport- 
begeisterte Itltero Hilrger 
und Hilrgerinnen für 
Sonntag, Md. Juni, zum H. 
Nationalen Senioren- 

sportfest auf das Sportge- 
lilnde der SCi Kgelsbach 
am Herliner I'latz ein. Der 
Heginn der sportlichen 
WettkHnipfe ist für 0 Uhr 
vorgesehen. 

Tennis-Ergebnisse und -Tabellen 

Bezlrksllga A Herren SS, Gr. 1 
TCDadSodon-Salm — TVQischoIsh II fli 
RW Warhiüfsbdch - TC Schoneck II 7? 
SV Weiskitchen TK langen 6 3 

I rCBüdSodon Saim 2B6 4 0 
2TCMuhlhoim 2115 3 1 
3 TV Discholsh II M 13 2 1 
Ammmetshach 17 10 2 2 
5 TK Langen 12 15 12 
6 SV Weiskirchen 15 21 13 
7 TCSchoneckll 10 26 0 4 

Bezlrksllga A Herren 55, Gr. 2 
Foresla Gravenbi TC Niedetdodeld 6 3 
TC Dieteslieiii) FW Neu-Isenburg 2 7 
TC Freigerichl I TC Mamtal 5 4 

1 nWNeu-l&enbuty 2flB 4 0 
2 TVDWSchluchlern 20 7 3 0 
3 FurestaQravenbr 14 13 2 1 
4 TC Freigerichl 9 18 1.2 
5 ITC Mamtal 1215 12 
6 TC Dietesheim 14 22 13 
7 TC Niedefdorleld 1125 0 4 

Bezlrksllga A Herren 65 
Rosenhofie Otlenb — RW Neu-Isenburg 5 1 
TK Langen ■ TC Waldschwimmb 1 5 
KSV Klein-Karben — flW Wachtersbach 1 5 

1 RW Spret)dlinuen 26.4 5.0 
2 Rosenhohe Onenb 1911 4 1 
3 RW Neu-Isenburg 17 13 3:2 
4TKLangen 14.16 2:2 
5 RWWachtersbach 18 tB 2 3 
6 TC Waldschwimmb 14 16 2 3 
7KSVKl0in-Kart}en 16.20 2 4 
8 Fofesla Gravenbr 2 28 0 5 

Bezlrksllga B Herren, Gr. 1 
TG Lammerspiel — WB Aschaffenb III 5 4 
TC Niederdorlel — RW Wachlersbach 4 5 
TC Meertjolz — TC Jügesheim 1 8 

1 TQLammerspiel 26:19 4 1 
2 TCW GW Waldacker 25:20 4 1 
3 TC Jügesheim 225 3 0 
4 TCNiederdortel 22.23 2:3 
5 RWWachtersbach 1620 2:2 
6 WB Aschaffenb III 14 22 0.4 
7TCMeernol2 10.26 0 4 

Bezlrksllga B Herren, Gr. 2 
TC Kl -Krot/erJb — TC Niedermittlau 9 0 
TC Bruchköbel II — BW Gelnhausen II 5 4 
TC Hodenbach — TC Madinsee il 3 6 

5 1 
4 1 
3:2 
2 2 
1 3 
13 
04 

TGS Bieber il - TC Gedern 
1 TC Lindenau II 38 7 
2 RTC Ronnol)urg 23 13 
3 TC Gedern 22 14 
4 KSV Kl-Kathen II 20 16 
5 Teutonia Hausen 20.25 
6 TC Waldstadion II 13 32 
7 TGS Dieber II 8 37 

0 9 
5,0 
3 1 
3 1 
22 
23 
1 4 
05 

Bezlrksllga B Damen 40, Gr. 1 
TC Rodenbach II — Teutonia Hausen 6 3 
WB Aschaffenb II — SW Büdingen 2 7 
BW Gelnhausen — TC Roßdorl 3 6 

Bezirksliga B Herren, Gr. 5 
TC Grur^dau BW Birsteir) 9 0 
TC Schoneck II — TG Oiot/enb II 6 3 

1 SW Büdingen 
2 TC Rodenbach II 
3 TC Roßdorf 
4 Teutonia Hausen 
5 wn Aschaffenb II 
6 BWGeIntiausen 
7 1 TC Maintal 

29 16 
21:15 
1512 
1512 
1017 
16.29 
11 16 

4 1 
3 1 
2 1 
2 1 
1 2 
1 4 
03 

1 TGS Bieber 
2TC Bad Vilbel 
3 Vorwärts Fmnkl, 
4 1 TC Mamtal 
5 TC Dortelweil 
6 KSVKIein-Karben 
7 SKü Frankfurt 

432 
26 1 
1521 
7:11 

11:25 
4 23 
2:25 

5:0 
3.0 
2 2 
1:1 
1 3 
03 
03 

1 Isenburger TC 
2 TC Gründau 
3 TC Schoneck II 
4 BWBirslem 
5 TG Diel/enb II 
6 TVGrof^krol/enü 
7 TSG Erlensee 

39 6 
38 7 
34 20 

B2B 
1U26 

1 26 
5 22 

50 
4.1 
42 
13 
1 3 
03 
03 

Bezlrksllga Herren 35, Gr. 1 
Dreieichenh 1B80 ■ - TC Waldschwimmbaif 2 
GW Zellhausen — 1 TC Mamtal 2 7 
SF Seligenstadt — TC Hamsladt 5 4 

1 I TC Mamtal 40 5 5 0 
2 Dreieichenl) 188U 34 11 5 0 
3 GW Zellhausen 35 19 4 2 
4 Nidderauer TC 18 27 2 3 
5 SF Seligenstadt 9 36 1 4 
6 TC Waldschwimmbad 14 31 14 
7TCHain8ladl 12 33 0 5 

Bezlrksllga B Herren 45, Gr. 1 
SV Oreieicitenhain — TC Hamsladt 8 1 
TC Gotzenhain — Rumpenheimer TC 5 4 

1 SV 0rei6ichenhain 22:5 3 0 
2 TC Hamsladt 2115 3 1 
3 Rumpenheimer TC 17 19 2:2 
4TCGolzenhain 16 20 2:2 
5 TCAWObertsh Ii 1215 12 
6 TGS Dornigheim 1314 12 
7 RWWachtersbach 7 20 0:3 

Bezlrksllga B Herren 45, Gr. 2 

Bezirksliga B Damen 40, Gr. 2 
Rumpenheimer TC — TK Langen Ii 5 4 
TV Hausen — BW Schluchtern 4 5 
RW Wachtersbach — TC Froschhausen 5 4 

1 RumpenlieimerTC 22 14 3 1 
2 BW Schlüchtern 2115 3 .1 
3 RWWachtersbach 14 13 2 1 
4TVHausan 17:19 2:2 
5 TK Langen II 1116 12 
6 TC Froschhausen 1314 1:2 
7TGSBieber 10:17 0:3 

Bezlrksllga B Damen 40, Gr. 3 
Rotl. Ortenberg — 6G Himbach 6:3 
rSG Bürget — TC Freigerichl 1 0 
TC Hamsladt — AW Obertshausen 5 4 

1 Rotl Ortenberg 
2 SG Dietzenbach 
3 TC Freigencht 
4 AW Obertshausen 
5 TSG Bürgel 
6 TC Hainstadt 
7 SG Himbach 
8 TC Jügesheim II 

35 10 5:0 
15 12 2:1 
20.16 2:2 
19:17 2:2 
20:25 2:3 
20:25 2 3 
15:21 13 
9:27 1:3 

SV Sieinheim — TC Muhlheim 
RW Neu-Isenb II — TV Buchschlag Ii 
Dreieichenh 1880 — SG Himbach 

1 TCKI-Krotzenb 
2 TC Bruchköbel il 
3 TCMariinseeii 
4 TC Rodenbach 
5 TSG Burgel IV 
6 BW Geinhausenil 
7 TC Niedermittlau 

4014 
27 18 
2916 
14 22 
12 24 
1816 
4 32 

1 SVSteinheim 
2 TC Muhlheim 
3 RW Neu-Isenb. II 
4 Dreieichenh 1860 
5 TV Buchschlag II 
6 SG Himbach 
7KSVKi.-K8rt)enll 

198 
24 12 
1719 
17 19 
2322 
152t 
216 

63 
54 
72 
30 
3 1 
2 2 
2:2 
2 3 
1:3 
0:2 

Bezlrksllga B Herren 45, Gr. 3 
TC Martmsee — TSG Burwl 
TC Froschhausen — TV Hausen 
TC Weiskirchen — BSC 99 Offenbach 

Bezirksliga B Herren, Gr. 3 
BSC 99 Ottenbach — TC Mtttelbuchen 
TG Zeilhausen — SW Büdingen 
TK Langen ill — TC Freigen^t 

1 BSC 99 Ottenbach 3114 
2TCFreigeftchl 2313 
STKUngeniiI 2115 
4 TGZellhausen 16 t6 
5 SW Büdingen 1521 
6 TCGotzenhain 1323 
7 TCMittetouchefl 14 31 

BezIrKsllga 8 Hrren, Gr. 4 
KSV Kl -K«t)en II RTC Ronneburg 
TC Waldstadion Ii — Teutonia Hausen 

81 
45 
54 
4 1 
3 1 
22 
22 
22 
2 2 
05 

45 
36 

1 BSC 99 Offenbach 
2 TC Martinsee 
3 TC FroKhhausan 
4 TV Hausen 
5 TSG Burgel 
6 TC WeisKirchen 

2916 
24 12 
24 12 
2124 
17 28 
11 34 

72 
54 
2:7 
50 
3 1 
3 1 
23 
14 
05 

Bezlrksllga B Herren 55, Gr. 1 
Rosenhoh« Ottenb — TC Rodenbach 3 6 
TCBadOrb-KSVKI.'Kartwnll 0:9 
SSQ Ijiiigen — Wiking Ottenbach 9:0 

1 KSV Kl'Karben II 30:6 4:0 
2 TC Rodenbacli 25:11 3:t 
3 RosenholwOtlenb I4:t3 2 t 
4TVHau8en I4:t3 2:t 
6 SSGLangen t9:t7 t:3 
6TCBadOrt) 1:t7 0:2 
7 Wiking Ottenbach 6:3t 0:4 

Bezlrksllga B Herren SS, Gr. 2 
RW Sptendlingen — OHenbacher TCII 8:1 
TV Duchschlag II — TC Lindenau 8 1 
TC Muhihem II — SV Dreieichenhain 8:1 

1 HW Sprendlingen 
2 TV Buchtctilag II 
3 TC Lindenau 
4 Oltenbaclier TC II 
5 SF Seligenstadt 
8 TC Muhlheim II 
7 SV Diewichwihain 

Krelsllga 52 A Herren, Gr. 1 
TOS Dornigheim — TC Roßdorl 7 2 
Offenbacher TC IV — TSG Burgel III 5 4 
Rosenh Ottenb II — TG Lammerspiel 2 7 

1 TGS Dörnigheim 34:20 5 1 
2TCRondorl 23:13 3.1 
3 0tfenbacherTCiV 15:12 2 1 
4 TSG Burgel III 22:23 2:3 
5 TG Lammerspiel 2421 2 3 
6 Rosenh Oftenb II 12 24 1 3 
7 Waldschwimmbad II 5.22 0:3 

Krelsllga 52 A Damen 40, Gr. 1 
TC Schöneck — DJK Bieber 5 4 
Waldschwimmbad II — Nidderauer TC 7:2 
Gemaa Tempelsee — TC Dietesheim 0:9 

ITC Schoneck 24 12 3:1 
2 TC Dietesheim 15.3 2:0 
3 TC Muhlheim 1710 2 :1 
4 DJK Bieber 1818 2 2 
5 Waldschwimmbad II 10.17 1:2 
6 NidderauerTC 8 19 1:2 
7 Gemaa Tempelsee 7:20 0:3 

Krelsllga 52 A Herren 45, Gr. 2 
Nidderauer TC — TV Buchotstieim II 5 4 
TOS Dörnigheim II — TC Bruchköbel II 2:7 

1 DJK Bieber 13:5 2:0 
2 TC Bruchköbel II 13:5 2:0 
3 NidderauerTC 16:11 2:1 
4TVBi8chol!heimll 18:18 13 
5 TOS Dörnigheim II 3:24 0:3 

Krelsllga 52 A Herren 55 
TC Rofldoit — BW Gelnhaueen II 5 4 
Nidderauer TC — TC Mittelbuchen 7:2 
BW Schluchlern II — TC SctiÄneck III 5:4 

Krelsllga 53 A Damen 40, Gr. 1 
TC Weiskirchen — TSG Erlensee II 5 4 
TC Freigericht II — TSG Mainflingen 5 4 
TV Oberrodenbach — TC Freigericht III 1 8 

1 TC Weiskirchen 26 10 4 0 
2 TVGroßkrotzenb. 27 9 3 1 
3 TC Freigerichl II 2115 3.1 
4TSQErrenseell 27 18 3:2 
5TSSleinheim 1710 2 1 
6 TC Freigerichl III 15 21 13 
7 TSG Mainflingen 18 27 1 4 
8 TV Oberrodenbach 2 43 0 5 

Krelsllga 53 A Herren 45, Gr. 1 
TSG Mainflingen — DJK Stemheim 
TSG E^ensee II - SV Steinheim II 
TC Jügesheim II — TV Großkrotzenb 
DJK Steinheim II TC Lindenau 

1 TSGMainItingen 
2 SV Sieinheim II 
3 TV Großkrotzenb 
4 TSG Erlensee II 
5 TC Lindenau 
6 TC Jügesheim II 
7 DJK Steinheim 
8 DJK Steinheim II 

33.12 
288 
31 14 
1926 
16:20 
15:21 
1422 
639 

1 BW Gelnhausen Ii 
2 TC Roßdorf 
3 NidderauerTC 
4 BW Schluchlern II 
5TCSchoneci(lii 
6 TC Mittelbuchen 

29:16 
22:14 
21:15 
18:27 
24:21 
12 33 

297 
21 15 
12:15 
21:15 
16:16 
1422 
2:25 

4:0 
2:2 
2:1 
22 
2 2 
1:3 
0-3 

Bezlrksllga B Herren 45, Gr. 4 
TC Kl -Krotzenb — Isenburjur TC 36 
Rosenhohe Ottenb — SQ Dietzenbach 81 
TC Roßdorf — For Gravenbruch 3 6 

1 RoeenhoheOtfenb 30 15 4 1 
2 TCKI Krotzenb 22 14 3 1 
3 itenburger TC 20 25 2 3 
4 SG Dietzenbach 13 23 2 2 
5 Fof. Gravenbnjch 17.19 13 
6TCRoßdort 1521 13 

Bezlrksllga B Herren 55, Qr. 3 
TC Bruchköbel — TC Gotjentiain 8:1 
TSG Bürgel — TC Weiikirctien 8:3 

1 AW Obertstiausen 27 9 4 0 
2 TC Bruchköbel 23:4 3:0 
3 TC Jügesheim 8:3 10 
4 TC Waidstadion 12:15 t :2. 
5TCGolzenh«in 918 t2 
6 TSG Bürgel 1323 t :3 
7 TC Weiskirchen 927 0 4 

Bezlrksllga B Damen 50, 
TC Donelweii — Vorvutrts Frank! 4:5 
1 TC Mamlal - SKG FranMütt 72 
KSVKIem-Karben-TGSBMtor 0:9 

Krelsllga 52 A Danwn, 40 Qr. 2 
BSC99Ottenbach-KSVKlein-Karben 8:1 
TC Bruchköbel II —TC Mittelbuchen 6:3 
Ottenbacher TC II — TGS Dörnigheim 4:5 

t BSC 99 Ottenbach 32:4 4:0 
2TGSDörnigheim 16:20 3:1 
3KSVKIein'Kaiben 16:t1 2:1 
4 TC Bruchköbel II 19:17 2:2 
5 0ttenbsctierTeil 1629 1 4 
6TCMiltelbuchen 927 0:4 

Krelsllga 52 A Herren 45, Qr. 1 
t TC Mamtal — TC Sctiönack II 5:4 
TCMuhltieim II —Rumpenheim. TCII 5:4 
OJK Bieber II — Spada Burgel 7:2 

t t TCMainlal 35 10 5:0 
2 Rumpenheim.TCII 22:23 3:2 
3TCSchöneckll 23:13 2:2 
4 DJK Bieber II 16:20 2:2 
5 TC Muhlheim II 2025 2 :3 
6 Sparta Burg«! 10:35 0:6 

Kim-Kevin .Schick. .Sehastian 
Hopke, Tony Venghaus (1). 
Menjamin .Sunder. Christian 
Kndecott IT)) 
K III: Turiiirr in Wnlldiirf 

nie Nenen machti-n den 
I.angener .lungs mal wieder 
einen Strich durch die Heeh- 
nung. In dem wahi-end der re- 
gulaivn .Spielzeit überlegen 
geführten Kinale des 1\imiers 
gelang <"S den I.angeneni 
nicht, den Keeper der .SKV 
Mörfelden zu liezwingen. .So 
muUte sich die Mannschaft 
nach vtMiorenem .Slebenme- 
tei-schiellen mit einem un- 
glücklichen zweiten Platz be- 
gnügen Zuvor ebneten ein I i 
gegen H\V Walldorf I, ein H:0 
gegen SKC! Krfelden und ein 
2:t) über den SV 07 Hischofs- 
hetm den Weg der KC-Kniiii- 
se ins Kndspiel Aufmuntem- 
de Worte der Verantwortli- 
chen, (lall nicht die besseiv, 
sondern die glücklichere 
Mannschaft gewonnen habe, 
wai-en ein schwacher Trost. In 
den (inippenspielen eraielton 
Tobias .Spengler (i), Klorian 
I'ollok, Kai Harth und An- 
dreas Hinke die Tore. 
F III: Turnu-r beim VfR (Iroll- 

Nach drei zweiten PlUtzen 
in den bisher gespielten Tur- 
nieren gab es endlich in Ctroß- 
Clerau tlen ersten IXimieraieg. 
In den Gruppenspielen sowie 
dem Halbfinale spielten die 
Langener so überlegen, dall 

Keeper ,Iulian Kien>s nicht n 
nen Hall zu halten hatte Krst 
im Kinale hatte er (iclegen- 
hell, zu zeigen, was er allis 
gelernt hat Vor allem wegen 
(ler heri'selienden hochsom 
merhchen Temperaturen ge 
buhlt der I.angener Mann- 
schaft für ihii' I.eistungen 
beim :J.I) über Han.schheim 
;t () Uber Ciroß-Cicrau. IM) lihei 
Tivbur. U li ul)t-r lieinhseim 
lind beim 2.0-Kinalsieg über 
Ti-ebur ein großes I.ob. Tor 
schützen diesmal: Kmre Soc- 
ke (;i), Klorian Pollok, Deni', 
Schäfer t4), Tobias Spengler 
Kemal Cetiner (H), Ilobeit 
Hoppe 
K III: Tlirnu'r in OlHTlshauM-ii 

Im vorletzten IHimier dic- 
.ser Saison erivichte die Kill 
einen guten dritten Platz 
Nach der etwas unglückli- 
chen Auftaktniederlagi" gegen 
die Ciastgeber (0:1) wutxien 
Nieder-Roden (5:0) und 
Genn. Ciroll-Krotzenburt! 
(7:0) klar bezwungen. Im 
.Spiel um Platz drei gegen den 
TSV Dudenhofen gab es dann 
ein 1:1 nach regiilttrer Spiel- 
zeit und im abschliejlenden 
Siebenmeterschießen gi>wan- 
nen die I.angener mit 4:H. Au- 
ßer den aufgeführten Spielern 
kamen noch Paul Schulz, Wi- 
krem Sansoa, Henjamin Iloh- 
sin, Bastian Herth, Marc Ray 
und Timo Hoffmann zum 
Kinsatz. 

SGE-Tennis-Mädchen 

locker zum Kreistitel 

Erste Junioren unterlagen im Halbfinale 

6:3 
2:7 
27 
36 
50 
40 
4 1 
23 
1 3 
1:3 
13 
0:5 

Krelsllga 53 A Herren 55 
TC Rodenbach II — TOS Dörnigheim 3:6 
TC Froschhausen — TSG Erlensee 3.6 
TC Jügesheim II — THC Hanau II 0.9 

ITSQErlensee 35:10 4 1 
2 THC Hanau II 21:6 3:0 
3 TOS Dörnigheim 12:15 2:1 
4 TC Rodenbach II 17:19 2 2 
5 TC Froschnausen 13:23 1:3 
6 TC Jügesheim II 10:35 0:5 

Krelsllga 54 A Herren 35 
Isenburger TC — TV Hausen 7:2 
RV^ Neu-Isenburg - RW Sprendlingen 6 3 
TG Dietzenbach — TSB Heusenstamm 6:3 
Dreieichh. 1880 II — SSG Langen 5:4 

1 Issnburger TC 49:5 6:0 
2 TV Hausen 38-16 5:1 
3 RVK Neu-Isenburg 22:32 3:3 
4 TG Dietzenbach 27:27 3:3 
5 Dreieichh 188011 18:27 2:3 
6 RW Sprendlingen 17 28 2:3 
7SSGUngen 21:33 2:4 
8 TSB Heusenstamm 1539 0:6 

Krelsllga 54 A Herren 45 
Teutonia Hausen —TG Dietzenbach 96 
TK Langen II — SSG Langen 4:5 
BW Zeppelinheim — TC iSaitinsee 7:2 
SC Steinberg — TC Götzenhain 6:3 

1 Teut(}nia Hausen 25:17 3:1 
2 BW Zeppelinheim 21:15 3:1 
3SCSIeinberg 13:14 2:1 
4 TK Langen ir 25:20 2 :3 
5 TG Dietzenbach 11:13 1:1 
6SS0Langen 12:15 12 
7TCMar1insee 11:16 1:2 
8TCGölzenhain 14:22 13 

Krelsllga 54 A Damen 40, Qr. 1 
RW Sprendlingen II — Drei«K:t)enb 1880 7 2 
TC Waktstadion 11 — SC Steinberg 3:6 
RW Neu-Isenb II — OrpM Frankfurt 54 

t RW Sprendlingen II 22 14 4:0 
2RWN«u-li«nb II 18:18 2 2 
3 Dreieichenli. 1880 12:15 2 1 
4SCSleinb«ig 2016 2 2 
5 TC Waktstadion II 1818 13 
6 Orplid Franktuil 9:18 0 3 

E|{eUbuch (leo) - Die 
Tennis-Müdchen der SG 
Egelsbach feierten nach 
dem klaren li:0-Sieg über 
beim TKC Darmstadt II den 
Gewinn der Kreismeisler- 
schaft. Nadine Walelzko, 
Nadine Lubkowitz, Kri.stin 
Lorenz und Hlanca Linde- 
mann gewannen ihre Ein- 
zel in Darmsladt jeweils in 
zwei Sülzen. Lediglich das 
Doppel Lubkowilz/Lorenz 
gab einen Salz ab, siegte 
aber letzlendlich ebenfalls 
deutlich mil 2:li/(i:2/li:'2. 

Die .Junioren I unterlagen 
dagegen im Halbfinale um 
die Kreisnieislerschafl bei 
der Tu.S Griesheim mil H:l). 
Obwohl Chrislopher 
Schmidt sein P^inzel mil 

SSG Langen 

veranstaltet 

Jugendtumier 
LunKen - Am Samstag, 29. 

.luni, veran.slallet die SSG 
Langen ein D-Jugend-Tur- 
nier. Kolgende Mannschaf- 
ten nehmen teil: SV Germa- 
nia Ebersladl, KC Germania 
Enkheim, Rol-Weiß Darm- 
sladt, SKG Sprendlingen, 1. 
KC Langen, SC Sleinberg 
und zwei Teums der SSG. 
Turnierbeginn ist um 9 Uhr, 
die Jugendfußballabteilung 
freut sich über reges Er- 
scheinen. 

(i:0/():0 gewann, schrumpf- 
ten die Egelsbacher Chan- 
cen nach den Einzeln beim 
Stande von 2:4 auf ein Mi- 
nimum. Thorsien Sieg- 
mund landele einen Drei- 
Salz-Sieg, Jacob Chromv 
Stefan Wiederwach, Pa- 
lrick Heck und Adriar. 
Lubkowilz gaben ihre Mat- 
ches ab. Das ersle Doppel 
entschieden die Egelsba 
eher noch für sich, im zwei- 
ten waren die chancenlos. 

Im bedeutungslosen letz 
ten Doppel führten dit 
Egelsbacher bereits mil 
7:.'j/l):4, gaben dann-abc 
nach grob unsportlichen 
Verhallem der Gastgebi 
auf. 

Jugendabteilung 

der SSG feiert 

Saisonabschluß 
Langen - Eine lange Jii 

gendfußball-Saison gehl zi 
Finde. Der Jugendvorslam 
der SSG Langen nimml diis 
zum Anlaß, alle Mannschaf- 
ten, Trainer, Gönner uwi 
Kreunde der Jugendfußbul- 
lableilung zu einem Saison- 
abschlußfest einzuladen. K; 
findet am Sonntag, 31). Juiii 
ab 14 Uhr auf dem Sporlgi' 
lände, An der Rechten Wiese 
stall. Kür Unterhaltung um 
leibliches Wohl i.st gesorgt. 

Nationalteam mit 

Langener Talenten 

Bonthus und Granold im U 22-Kader 
Lungen - Beim Basket- 

ball-Super-Cup, einem 
Vier-Nationen-Turnier 
für Münner-Natlonal- 
mannschaften am Wo- 
chenende in Berlin, wer- 
den auch zwei Ex-Lan- 
gener im ,,Team 201)0" 
von Bundestrainer La- 
dislav Lucic eine tragen- 
de Rolle spielen. Tim 
Nees, im Langener Teil- 
zeit-Internat und beim 
TV Langen von 1989 bis 
1992 gefördert, und De- 
nis Wucherer, vor seinem 
Wechsel vor vier Jahren 
nach Leverkusen eben- 
falls im TVL-Triküt, ge- 
hören zu den Nach- 
wuchsspielern, die das 

volle Vertrauen des Bun- 
deslrainers haben. 
,,Leitwolf" des verjüng- 
ten Nationalleams ist der 
Offenbacher Henrik 
Rödl. 

Zwei weitere Langener 
Talente sind in Berlin 
dabei. Benny Bonthus 
und Tim Granold gehö- 
ren dem verjüngten deut- 
schen U-22-Kader an 
und werden im Rahmen- 
programm - einer inter- 
nationalen Trainer-Kort- 
bildung (Coach-Clinic) - 
als Demonstrationsteam 
vor mehr als 200 gemel- 
deten Basketballtrainern 
aus ganz Europa im Ein- 
satz sein. 

Legende Churchill ist 

aus sehr zähem Stoff 

Füi' Briten ist ei' immer noch ein übeiragender Politiker 
Dcnknitiler lassen sich re- 

lativ leicht Sturzen l.egcn- 
deii sind da schon aus zähe- 
rem Stoff Winstim Chur- 
chill eignet sich vorzüglich 
al.i Beleg für diese Tliesc 
John Charmley hat in seinem 
BiU'h ,,Churchill - ilas Ende 
ein.M- Legende" den Star der 
britischeh Politik in diesem 
Jahrhundert analysiert und 
ihm vielleicht auch etwas 
von seinem Nimbus genom- 
men. /.erstört hat er di(> Le- 
gende ,,W.C." sicher nicht 

Viele Briten haben daheim 
im Bücherschrank die viel- 
bändige Ausgabe der Ge- 
schichte jener Zeit stehen, 
verfaßt von Winston Chur- 
chill. Daß die Leser dieses 
.Standardwerks über den 
größti n Krieg der Geschich- 
te wirklich genau wissen, 
was im einzelnen vorging 
und warum, mag füglich be- 
zweifelt werden, denn Chur- 
chill hatte die ausgeprügle 
Eigenschaft, alle Vorgänge 
in dem für ihn günstigsten 
Licht erscheinen zu lassen 
und über anderes schlicht zu 
•schweigen, wie Charmley in 
.seinem 700 Seiten starken 
Buch ausführlich nachweist. 

Dennoch sii>ht wohl fast 
jeder Brite, der heute noch 
etwas anfangen kann mit 
dem Namen des ..größten 
britischen Premierministers 
in diesem Jahrhundert" (Kx- 
Prcmierministerin Thatcher) 
in Churchill ilen Si(>ger Da- 
bei weiß man inz\visch(-n gi"- 
nug über seinen enormen Al- 
koliolkonsum. seine chaoti- 
sche und widersprüchliche 
Arbeitsweise und auch über 
die Kehler, die daraus ent- 
standen sind. 

Er hat seinem Land den 
D u rc h h a 11 e w i 11 en einge- 
hämmert, die Lage vor allem 
am Anfang brutal-nüchtern 
dargestellt (,,Blut, Mühsal 
und Tranen"). Auch in der 
für Großbritannien düster- 
sten Zeit nach dem Zusam- 
menbruch der Gegenwehr 
gegen Hiller im Westen des 
Kontinents und vor dem - 
von ihm lange vergebens be- 
schworenen - Eintritt der 
USA in den Krieg hat er im- 
mer wieder den Si(<g über 
Hitler beschworen, den es ei- 
nes Tages geben müsse. Und 
am Ende hat er recht behal- 
ten, allen Niederlagen der 
Anfang.szeil und manchen 

Mißerfolg(>n zum Trotz. 
Daß Churchills (irundhnl- 

tung die iMues Imperialisten 
alter Schule war, di>r allein 
die britische Weltgeltung 
bewahren wollte und den die 
Nachkru"gsent Wicklung 
nicht kümmerte, solange der 
Krieg noch andauerte - all 
das ist sicher richtig und 
wird von Charmley überzeu- 
gend nachgewiesen Tat- 
sächlich ging das Empire 
verloren, und es ist nicht un- 
wahrscheinlich, daß die spU- 
ter so ver-ichrienen Appease- 
inent-Politiker um Cham- 
berlain durch ihr vorsichti- 
geres Auftreten vielleicht 
mehr hdtten bewahren kön- 
nen von der einstigen Welt- 
macht als der eher abi-nteu- 
erliche Churchill, Gleich- 
wohl bleibt Churchill wohl 
für die meisten Mrilen, nicht 
nur für die sich heule ver- 
zweifelt in seinem Abglanz 
sonnenden Kon.servativen, 
der überragende Politiker 
.seiner Zeit. Kdgar Denier 

9 John Charmley: Churchill 
- Das Ende einer Legenile, 
Propyläen Verlag, 77ti Sei- 
ten, 7H Mark 

„Der Weg nach vom" des PC-Gurus 

Bill Gates ist häufig ein Blick zurück 

Weiteres Manko: In der deutschen Ausgabe fehlt leider die CD-Rom 
Bill Gates ging es mit sei- 

nem Buch ,,Der Weg nach 
vorn" wie mil vielen Pro- 
grammen seiner Kirma Mi- 
crosoft. Das Werk des Grün- 
ders und Chefs des führen- 
den Soflwarekonzerns der 
Welt kam rund ein Jahr spä- 
ter auf den Markt, als es in 
voreiligen Prognosen ange- 
kündigt war. Auf dem Buch- 
cover erscheint Gates nun - 
abgelichtet von Starfotogra- 
fin Annie Leibovilz - als 
freundlicher jugendlicher 
Mann auf einer unendlichen 
Straße im Westen Amerikas: 
ein Aufsteiger, der den rich- 
tigen Weg kennt. Als Weg- 

wei.ser will sich Bill Gates 
auch auf dem künftigen ,,ln- 
fornuilions-Superhighway", 
den Dalenslraßen der Zu- 
kunft, beweisen. Doch sein 
,,Weg nach vorn" ist auf vie- 
len Seiten ein Blick nach 
hinten, auf die .Strecke, die 
er und die Compulerindu- 
strie bereits bewältigt ha- 
ben. 

Dabei holt Gates weit aus. 
Bevor er sich der Zukunft 
des Informationszeilallers 
widmet, erklärt er die theo- 
retischen Grundlagen der 
elektronischen Revolution 
und beschreibt historisch 
präzi.se, wie die ersten Com- 

NEUE TASCHENBUCHER 

Fünf Erzählungen 
Der bedeutende italieni- 

sche Schriftsteller Geor- 
gio Bassani, I91(i in Bolo- 
gna geboren und seit 
Krieg.sende in Rom le- 
bend, hat mit seinen ,,Ker- 
rareser Geschichten" der 
Stallt seiner Jugendjahre 
und deren Bewohnern ein 
Denkmal gesetzt. Eine 
Neuau.sgabe dieser zuerst 
1900 erschienenen Erzäh- 
lungen hat der Piper Ver- 
lag in seiner Taschenbu- 
chreihe ,.Serie Piper" her- 
ausgebracht (2.')0 Seilen, 
14,90 Mark). Die fünf Er- 
zählungen aus der Zeit des 
Kaschismus bündeln die 
ungewöhnlichen Schick- 
sale von Bürgern der Stadl 
zu einem Gesamtbild der 
Epoche. 
Fallada-Roman 

Hans Kalladu (lH9;i- 
1947) schrieb im Krühjahr 
194H in wertiger als einem 
Monat den Roman ,,Der 
Jungherr von Slrammin". 
Das Werk erschien noch 
im Herbst desselben Jah- 
res in einer vom Verfasser 
selbst redigierten Kassung 
in der Zeitung ,,Die Wo- 
che". Nun wird der Ro- 
man, der nach Kriegsende 
neu unter dem Titel „Jun- 
ger Herr - ganz groß" ver- 
öffentlicht wurde, vom 
Aufbau Taschenbuch Ver- 
lag erstmals wieder nach 
dem Originalmanuskript 
Kalladus und mit dem von 
ihm vorgesehenen Titel 
vorgelegt (348 Seiten, 
lfi,90 Mark). Das im 
bäuerlichen Milieu in 
Pommern spielende Buch 
wurde von Barbara Thron 

aus der Handschrift des 
Autors für den Druck 
übertragen. 
..Ja. aber. . . " 

,,Ja, aber ..." ist der 
deutsche Titel einer zuerst 
in den USA erschienenen 
.Sammlung von vierzig 
,,Killerargumenten" und 
den jeweils besten Ant- 
worten darauf (Knaur 
Verlag, l.'i.'i Seiten, 
12 Mark). Verfasser sind 
die Amerikaner Charles 
„Chic" Thompson, wis- 
•senschaftlicher Spezialist 
für die Themenfelder 
Knmtivität und Innovati- 
on, und Lael Lyons, ein 
Kachmann für die Erar- 
beitung von Weilerbil- 
dungs- und Informalions- 
programmen. 
In Stockholm 

Signor Millepiedi ist 
nach seinem Besuch in 
.Stockholm plötzlich reich 
geworden. Ein paar Jahre 
spüler versucht in Paler- 
mo ein stadtbekannter 
Killer ihn umzubringen, 
und das inleressiert nicht 
nurdi(! Polizei. . . Wergab 
da welchen Auftrag? Und 
wer ließ den schwedischen 
Ministerpräsidenten er- 
morden? Warum überlas- 
sen die Israelis am Vor- 
abend des Golfkrieges 
dem Italienischen Ge- 
heimdienst so verdächtig 
bereitwillig Informatio- 
nen über einen mysteriö- 
sen Waffentransport? Der 
raffinierte Thriller ,,Ein 
Killer in Stockholm" (578 
Seiten, 19,90 Mark) ist im 
dtv erschienen. 

puter entwickelt wurden. 
CJerade Leser, die sich hiebt 
jeden Tag mil Bits und Bytes 
beschäftigen, werden iliese 
Passagen zu .schützen wis- 
sen. Dank der Hilfe iles Jour- 
nalisten und Pulilzer-Preis- 
trügers Peter Rinearson so- 
wie des Physikers Nathan 
Myhrvoid, der als Vize-Prä- 
sidenl die Microsoft-Ent- 
wicklungsabteilung leitet, 
sind diese Erläuterungen 
sehr an.schaulich ausgefal- 
len. 

Die Leser erfahren weiter- 
hin delailreich Episoden aus 
Gates' Jugend, von den An- 
füngen bei Microsoft und der 
gesamten PC-lnduslrie. Be- 
stimmte .Schlüsselereignis.se 
d(>r Branche wie etwa der 
Bruch zwischen dem Com- 
puterkonzern IBM und Mi- 
crosoft werden in dem Buch 
aber nur recht nebulös nach- 
gezeichnet. 

.Seinen Blick nach vorn 
richtet Gates insbesondere 
auf die neue Online-Welt 
und be.schreibt, wie das In- 
ternet und andere Datennet- 
ze das Alltagsleben der Men- 
schen veründern werden - 
von der Information über die 
Unterhaltung, die Arbeit, 
das Lernen bis hin zum Kon- 
sum. Die neue Revolution 
wird nach Ansicht des Mi- 
crosoft-Chefs aber nicht 
über Nacht ge.schehen. Und 
auch dte Unternehmer müs- 
sen Geduld haben, bis sie 
daran richtig Geld verdienen 

werden. Zu Gates' Progno- 
sen gehören weiterhin Com- 
puter in Portemonnai(!größe, 
die als elektronische Aus- 
wei.se, Kreditkarten- und 
Scheckbuch-Ersatz sowie 
als Adreßbuch, Notizbuch, 
Lesestoff, Pager, Eoloalbum 
und als Haustürschlüssel 
verwendet werden können. 

Andere Vorhersagen sind 
weniger futuristisch. Wenn 
Gates beispielsweise be- 
schreibt, wie künftig Men- 
schen über die Datennetze 
Geldtransaktionen vorneh- 
men, klingt das eher wie eine 
zehn Jahre alte Anleitung 
zum überholten Bildschirm- 
text-Diensl der Deutschen 
Telekom als eine nach vorn 
gerichtete Ziikunflsprogno- 
se. Ohnehin räumt Gates 
Technologien, die nicht im 
Hause Microsoft entwickelt 
wurden, nur sehr wenig 
Platz ein. 

In der fleulschen Ausgabe 
fehlt leider die CD-Rom, die 
in der amerikanischen Origi- 
nalausgabe ,,The Road Ahe- 
ad" dem Buch beigelegt 
wird. Somit bleibt den 
d«?ul.schsprachigen Lesern 
beispielsweise ein virtueller 
Spaziergang durch das neue 
Traumhaus von Gat(!S ver- 
wehrt. 

Christoph Dernbach 

• Bill Gates: Der Weg nach 
vorn. Hoffmann und Campe, 
480 Selten, 49,80 Mark 

Wie lebten (die Menschen in der Stoinzeit? Wie sa- 
hen sie aus? Wo wohnten sie? Wie ernährten sie sich? Das gro- 
ße Buch der Steinzeit (Ravensburger, 64 Seiten, t9,B0 Mark) 
erzählt die spannende Geschichte der ersten Menschen Mehr 
als 150 larbige Illustrationen und Fotos führen den Leser in die 
versunkene Welt der Steinzeit, geben umtangrelche Inlormatlo- 
nen über die Lebensweise und Umgebung unserer Vorfahren. 
Am Beispiel der spektakulären Entdeckung ,,ötzis" erklären 
Patricia Thelsen und Thomas Thiemeyer die wissenschaftli- 
chen Arbeit und die Forschungsmethoden der Archäologen. 

Ropro: Sylvin JÄachkii 

Die „Stimmen" 

verstummen nie 

Marainis Thriller mit Botschaft 
Eine offene Haustür, ein 

Paar hellblaue Turnschuhe, 
ein scharfer Geruch nach 
Desinfeklionsmillel - das ist 
es, was die Rundfunkjourna- 
listin Michaela Canova als 
erstes wahrnimmt, als sie 
nach einer Rei.se in ihre rö- 
mische Wohnung zurück- 
kehrt. Die bittere Erkennt- 
nis: Ihre Nachbarin ist er- 
mordet worden. 

Kurz darauf erhält die Re- 
porterin den Auftrag, eine 
Serie über ungeklärte Ver- 
brechen an Krauen zu re- 
cherchieren. Mil ihrem Ton- 
band ,,sammelt" sie die 
Stimmen derer, die mil ihrer 
Nachbarin zu tun hallen: die 
unberechenbare, schizoph- 
rene Schwester, die resi- 
gnierte Muller, der etwas 
zwielichtige Liebhaljer. . . 

Die Protagonistin versucht 
zwar, mil emotionaler Dis- 
tanz ihre Arbeil zu verrich- 
ten. Aber die Stimmen auf 
den Timbändern und in 
ihrem Kopf lassen sie ein- 
fach nicht mehr los. Bis Mi- 

chaela Canova auf ein lange 
verdrängtes Trauma stößt, 
welches sie iiiii ihrer toten 
Nachbarin verliindet. 

,,Stimmen" ist der Ver- 
such, für die zahllosen 
schweigenden, verängstigten 
l''rauen und Mädchen zu 
sprechen, die jährlich in un- 
serer heilen Well geprügelt, 
mißhandelt, mißliraucht 
werden. Und zwar niclit von 
irgendwelchen hergelaufe- 
nen Psychopathen, sondern 
von Männern, denen sie gut- 
gläubig die Tür öffnen: Gat- 
ten, (ieliebten, Vätern oder 
.Stiefvätern. 

Die italienische Autorin 
bleilit dabei ihrem .Stil treu: 
lapidar, sinnlich, direkt. 
Vielleicht mit ein Cirund, daß 
,,.Stimmen" allein in ihrer 
Heimat mehr als afiO 000 Mal 
über den Ladenlisch ging. 

IMartiii Kuhn 

• Dacia Maraini: .Stimmen. 
Piper-Verlag, 407 Seilen, 
42 Mark 

Romanze 

geschickt 

in Szene 

gesetzt 
AngelsachsiscluMi Roma 

nautoren eilt der Ruf voiiuis, 
daß sie in ihren Büchern l'n 
terhaltiing und Tiefgang 
niiteinander zu verbindi'ii 
wissen und das nicht selten 
noch geistieicli und s|ian 
nend So ein Kunststück ist 
auch Cathleen Schine geluii 
gen, deren Roman ..Der l.ie 
besbrief" als ein Milslerbei 
spiel für jene lOr/ahltiigen 
den gelten kiinii 

Was sich da in einem Pro 
vin/.nest vor allem in einer 
ambitioiiiert geführten 
Buchhandlung um deren at 
traktive Besitzerin, ihre Mit 
iirbeiter und Kunden herum 
abspielt, ist nichts Außeror- 
dentliches, aber es wird far 
big und geschickt in .Szene 
gesetzt Dafür sorgt der zen- 
trale lOinfall der Autorin, 
nämlich jener im Titel ge- 
iiiinnte anonyme Liebes- 
brief, den die Biichhiindle 
rin, eine reife und gefestigte 
Krau, eines Tages unter ihrei 
Geschäftspost findet, routi- 
nemüßig öffnet und anfangs 
fast mechanisch liest. 

Das Schreiben, das die 
Kinderin bei späterem Uber 
legen als ,,Ciiflpilz im (iarteii 
ihrer Korrespondenz" er- 
kennt, verändert ihr Leben 
Ks macht die bis dahin 
selbstsichere Krau, die ihre 
Umgebung bezaubert und 
die selbst doch ganz be 
herrscht bleibt, mehr und 
mehr nervös und unsicher 
Der hochgestimmte Ton des 
.Schriftstücks beunruhigt die 
Buchhändlerin, und sie ver- 
sucht herauszufinden, ob der 
mit ,,Liebes .Schaf" eingelei- 
tete und mil ,,für immer 
Bock" unterschriebene Lie- 
besbrief überhaupt für sie 
bestimmt ist und wer ihn ab- 
gefaßt haben könnte. 

Der Leser wird in den 
spannenden .Strudel von 
Mutmaßungen hineingeris- 
sen, verfolgt gebannt die In- 
dizienketten, die von der Er- 
zählerin aufgebaut werden 
und die dann doch wieder 
abreißen. Die amoiirösen Es- 
kapaden der geschiedenen 
Buchhändlerin, d ie in einer 
heftigen Romanze mit einem 
studentischen C'iehill'en in 
ihrem Laden gipfeln, spielen 
in das Liebesbrief-Itätsel 
hinein. Am Ende steht eine 
Lösung, auf die zu Beginn 
der Lektüre wohl niemand 
verfallen wäre. 

Was diesen mit leichter 
Hand ge.schriebenen Roman 
über die eindringliche Schil- 
derung des Milieus und der 
sommerlichen .Szenerie hin- 
aus interessant und wertvoll 
macht, ist die suggestive 
Zeichnung der inlere.ssanteii 
Kiguren, die diireh wechsel- 
seilige Beleuchtung Leben 
gewinnen und in ihren Ei- 
genheilen beim Lesen deut- 
lich vor Augen stehen. 

Bruno llthi 

• Cathleen Schine: Der Lie- 
besbrief. Hanser Verlag, 2H1 
.Seilen, .10 Mark 

Die Lebensspuren eines Reformators 

Viele Titel von und über Martin Luther sind auf dem hiesigen Buchmarkt präsent 
Das Luther-Gedenken 

1990 ist für viele Anlaß, sich 
auf den bis vor wenigen Jah- 
ren noch schwer begehbaren 
Lebensspuren des Reforma- 
tors zu bewegen. Die letzten 
Jahrzehnte haben zu man- 
cher Neubewertung Martin 
Luthers, vor allem katholi- 
scherseits, geführt, was sich 
in umfangreicher Literatur 
niederschlägt. Darüber hin- 
aus ist die Lebensgeschichte 
des Augustinermönchs, der 
eine Kirchenspaltung auslö- 
ste, von der Gattung jener 
historischen Stoffe, die viele 
Leser fasziniert. 

Unter den nach der Klüt 
vim Publikationen anläßlich 
des .500. Geburtstags im Jah- 
re 198.3 erschienenen neuen 
Arbeiten ist eine dreibändi- 
ge Biographie Luthers von 

dem Münsteraner Kirchen- 
ge.schichtler Martin Brecht. 
Das neue Standardwerk gibt 
den Forschungsstand wieder 
und räumt auch mil man- 
chen bisherigen Klischee- 
vorstellungen auf (Calwer 
Verlag, 198 Mark, Studien- 
ausgabe 98 Mark). 

Auch neu: „Martin IjUther. 
Einführung in Leben und 
Werk" von dem Regensbur- 
ger Theologieprofessor Hans 
Schwarz (Quell-Verlag, 
.'J2 Mark) und die Biographie 
,.Martin Luther. Revolutio- 
när des Glaubens" von dem 
Sachbuchautor Dietrich 
Gronau (Heyne Varlag, 
19,90 Mark). Zu den Neuer- 
scheinungen gehört ,,Martin 
Luther. Sein Leben und 
Denken" von dem Erfurter 
Dozenten Hans Jochen Gen- 

the (Vandenhoeck & Ru- 
precht, 29,80 Mark). Schon 
1907 erschien die Darstel- 
lung „Luther. Sein Leben 
und seine Zeit" von dem mil 
erfolgreichen Biographien 
hervorgc'tretenen Richard 
Kriedenlhal (Piper Verlag, 
24,90 Mark). 

Der Luther-Spezialist 
Bernhard Lohse veröffent- 
lichte kürzlich eine neue Ar- 
beit über ,,Luthers Theolo- 
gie" (Vandenhoeck & Ru- 
precht, 78 Mark). Unter den 
Arbeiten des Hamburger Or- 
dinariu» ist auch eine Ein- 
führung in Leben und Werk 
Luthers (C.H. Beck, 
24 Mark). Sein katholischer 
Kollege Otto Hemann Pesch 
veröffentlichte 1994 ,,Martin 
IvUther, Thomas von A(juln 
und die reformatorlsche Kri- 

tik an der Scholastik" (Van- 
denhoeck Äi Ruprecht, 
24 Mark). Schon früher 
schrieb Pesch eine ,,Hinfüh 
rung zu Luther" (Matthias- 
Grünewald-Verlag, 
.'i9,80 Mark). Einen interes- 
santen Nebenaspekt zum 
Thema Luther hat der Ame- 
rikaner Roland H. Bainlon in 
seinem Buch ,.Krauen der 
Reformation" behandelt, das 
auch ein Porträt von Luthers 
Gemahlin, der früheren 
Nonne Katharina V(m Bora, 
enthalt (Gütersloher Ver- 
lagshaus, 24,80 Mark). 

,,Ausgewählte Schriften" 
Luthers haben Karin Born- 
kamm und Gerhard Ebeling 
im Insel Verlag in sechs Bän- 
den herausgegeben 
(78 Mark). HO.'j Sinnsprüche 
aus dem Werk. faßte Hans 

Christian Knuth in einem 
1 .osungsbuch zusammen: 
,,Worte für jeden Tag" (Gü- 
tersloher Verlagshaus, 
9,80 Mark). ,,Lebensw()rtc" 
Luthers haben Johannes 
Hanselmann und I'eler Hel- 
bich in einer mit Bildern von 
Lukas Cranach versehenen 
Neuersch(?inung des Uiiell- 
Verlag< versammelt 
(19,80 Vlark). ,,Luthers Ka- 
beln und Sprichwörter" sind 
in der Wissenschaftlichen 
Buchgesellschaft von Rein- 
hard Dithmar herausgege- 
ben worden (.'14 Mark). ,,Auf 
Marlin Luthers Spuren" 
führt ein neuer Bildband 
(Text Matthias Grelzschel, 
Kotos Toma Babovic, Ellert 
& Richter Verlag, 
19,80 Mark). 

Kudolf (irimni 
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•chwanker, So /Wi 1 ußBflck, Rn 
gorwordfK k. VB DM 250 , T«l 
0610ti 2 11 21 

HolzapleUeun I. gr. Auswahl 
im Toom Markt Dinl/finbach, 

„Holfwurm" B. Alter, 06074 / 3 38 
Etagenbett. MaABivhol/, »olidn Bau 
wem« 2 Schublndnn, 2 Mntral/en, 
urngnbaulnn Rnwil urtd l oitnr VR DM 
600, Toi 069'86 31 82 
Tritet Kinderwagen v. Teutonia 
m Zutioh , Maxi Cobi. mit Sonnen 
Bchut/, Tnl 069 / 64 87 66 98 
Teutonia Primua, 1 J all. mit Zubo 
hör. DM 8.50 •, ttnrlagCily-nuggy. 2 
Mon alt. mit Zubohör, DM 450 -. T«l 
06102/66 48 

antiquitAten/schmuck 
Schöner, alter Bücherachrank 
(Firho) mit Hol/vor/iorur^gon und Kn 
staltglas /u vork , H 195 cm, D 220 
cm, T 44 cm Tnl 0(i9 l 86 97 60 
Kleine goldene Taichenuhr auch 
alt Halakette lu tragen, ca 100 Jnh 
roalt. Vn740, Tnl OfiiJ/HO 63 260v 
H-17 Uhr 
Engllache Kommode, Mahagoni, 
ca 1910. mit SpiognIaulBat/ (oval), 
DM350. Tnl 60104/37 51 

BEKLEIDUNB 
Boii Anzüge ♦Sakkoi, Gr 48/50. 
1 xg«lrag»n,gu /uvnrk .Tol 069/ 
63 h 87 
Schw. Lederkleid m durchg Roiß- 
vnrBchl. Qr 38, wifi niiu, DM 70.-. 
Hchlankmach Sommntbla/nr u di- 
vortm niuHon/Klnidor i Toil Insch go 
rninigt. Gr 38/40 gunHiig ab/ugobon 
Tnl 06104/6 36 12 
Brautkleid, Gr 40, Mod«ll ,.H(ilnn 
Manna', ininii Soidn. Prüm VD, Tnl 
n()UHW7 20 77 
Brautkleid, weiß, boNtickt mit Pallnt- 
t«n, kur/arrn, Gr 46, mit F^nilrock. gn- 
r«inigt. NP 2200. . lur DM 900,• Toi 
069/8144 HO 

COMPUTER-BÖRSE 

PC-Splele ab OM 29.-1 
Qrona Auawahlll 

H.Beck, Tal.069/86 84 10 
Fax: 069/86 69 93 

386 DX, LTi 4 MD HAM, 40 MQ hmT * 
nliiHii, Fnrlimonilor, DM SSO •, SlUiur 
Schtoib PC. schw /WHIIJMonilor 
DM 200 -, Toi. 00074 12 1)5 20 
AUS LAQERAUFLÖ8. f SYS.-UM- 
8TELLQ.NEUWTQ tu GARANTIE 
SlomonB-NIxdort-PC, ab 149,-DM t 
Orig inMPC, BIG TOWt Ro DobM ■ 
Kpl Syflt ♦ HD ♦ FD I TaNt ♦ VGA- 
Monit « Druck«r ■» DOS » Tnxlv » 
Daliinb i Oralik Softw Kpl NUR 
3!)H - Einarboit mögl 48(> Multlm«dm 
PC ♦ CD ROM ♦ SouiKik ♦ Box » 
Mon.vinlZ0H99H. F-a KHL. T«l 
06074 / 7 05 78 
Ca. 500 Public Domaln<Di8ketten, 
tur AtanST.250.-DM. Toi 0<>{) / 
42 12 44 
A2000 im Towor KICK 2 04 ♦ 3 1. 2 
MO CHIP, Turbo A2630 ♦ DKDA2632 
32 MB. GVP SCSI. 2 GB-HD. 105 MB 
SyOuoHl ♦ 7 Mod .6lach CD-ROM, 
2x3 5"-LW, HD-LW.dIv Programm» 
u Spuilo sowio PD-DlskH u -CDh. 
Hng Gnbolkompl /uvoikaufon Au- 

«rdom NEC P7 » Nad«ldruck«r A3 
» Color DM 400. Bowio /V2000-Qüh. ♦ Nol/t DM I00.-/Farbmonilor 1084 
DM200. T«l 069/98 4031 16.bil- 
lonactiHr Wackfrag«n 

FOTO/FILM/OPTIK 
NachtilchtgerAt mit Infrarotschoin- 
w«rt«i. 2.3-lach. Sicht 80-150 m. 
funklioniurl b«l absolulor Dunk«lhült, 
390.-, Gorat. 80-100 m Sicht, 290. . 
GorAt (ur boldo Augon. 2-5-tnch, Bohr 
hoho RHBtllchtvofBtArkung 580.- 
T«»l.069/8851 57von8-r9Uhr 
Sanyo Hl 6 Camcorder VM-H100 P 
Sieroo Fernb . TItelbnuBat/ u. alles 
Zuboh . wonig bonut/l, wog System- 
wochselm, ong. Vorp für DM 1000.-, 
Sony Schnittpult RME 100 V, kaum 
uebrnucht, lur DM 200 - abzugobon. 
Toi. 069/85 23 44 

haushaltsberAte 
Original japanlachar Ralakochtopf, 
220 V, hdll duii Reis24 Std warm. 
120,- DM.06104/633 16.nb10Uhr 
Bauknechl Elnbau-E-Hard (Mein- 
liilt), mit CerntWold. dunkelbraun 
(neuw ) DM 550.-, 06104 / 4 04 91. 
mich 16 Uhr 

HIFI/nr/VIDEO/ELEKTRONIK 
HIFI-Bauatalna: 2 Boxen Arcue TM 
06,Bchwarz 130/90 Wall, DM 100, , 
Equall/er Yamaha QE 40, Silber DM 
50,-, «06074/53 72 
FS „GRUNDIQ" Super Color, 67er 
Oild, 16 Progr., Suchll. aulom 
Speich . ln(rarol-FD, DM 150.-. 
Tel. 06071 / 4 18 33 
Onkyo Rtferanz Tuntr, mit 40 Sta- 
tlonsapelcher, 2 Anlennen-Elnj^n- 
gen. 1 Meßalgnal, LaulslArkeRag.. 
Holzsellentelle, lernbedlenbar uvm., 
NP DM 1100 ■ für DM 380 -, Tel 
06106 / 2 13 63  
Canon VHB-Camcordar, unbenutzt, 
Iricl. 2 Accus, Tragetasche und dIv. 
Zubehör. FP DM 1200,- Tel. 069 / 
85 74 74, ab 13 Uhr. 
An Baatlar abxugaban; Defekter 
Vidaorec. und Malrixdrucker Tel 
06074 /3 52 65 

hobby/freizeit/sport 
Lettmann Kalak (Maxi) mit Zubehör 
turDMflOO .Tel 06108 '7 15 52 
ab 17 Uhr 
Verk. Stüb^n Romanua Dretaur* 
aattelkompl m Leriergurlu Steig- 
bügeln, sehr guter Zust . VB 1100 
Trenn«. Mark« DÖBRA. 1 J Alt. 
Bchw . VB 200 -. • 06103 / 6 57 05 
Zu verk.; DamenlAhrrAd. 27'. Kinder 
fahrrnd, nouwerlig. Tel 06106/ 
7 14 21 

MÖBEUEINRICHTUNBEN 

WIrhabenelnaNEUE-dia ..alta" 
muD wag; Couchgarnitur (3-2.Sil2ar, 
1 SossdI), noch gul erhalten, holl- 
tirauner Velours-StoHbezug, tellw. lo- 
aoKiSüun.VB 500 -, 06071 / 3 37 17 
Elnb.-KUhlichr. f Qefrierschr.. 250.- 
DM. Bosch Qelrierkomb 250,- DM, 
Siemens Waschautorn 200,- DM 
Tal 069/86 21 94 
Etaganbatt Klafar maaa. mit Sprung 
rahmen. 2 x 1 m. VB 250.- sowie Kie- 
fer lurn. Schiebetürenschrank 150 
cm, VB 150 -. Schreibtisch 100 cm, 
VB 70 -, Sldeboard240cm, VB 70 -, 
Tel 06106/7 69 55  
SchwabatQran-Schrank. weiß, mittl. 
Tür als Spiegel, 300/215/65, DM 
150,-, Te[ 06182/2 08 60 
Kippcouch mit 2 Sesseln, gnüner Ve- 
lours, gul erh., für DM 160.- zu verk 
Tel 06106 / 7 45 70  
Kompl. Stilachlafilmmer. schwarz. 
Doppelbett, 2 NachltlschschrAnk- 
chen, Kleiderschrank, Spiegelkom- 
mode, DM 950 -, kompl. Couchgar- 
nitur, 3i2 + 2 Sessel. DM 950- 
TV-8«aaal, DM 200 -. „HUlata" 
Schrankalamanta, DM 450 -, Strick- 
maachlna, DM 300-, Klappbett. DM 
150-.Tel. 06103/2 23 87   
Franz. Polatarbatt. braun, 180/200 
cm komplett mit Tagesdecke u. 2 
Nachttische. DM 400.-, Tel. 06104 / 
4 20 22  
Verkaufe Möbel v. 4 Zimmern und 
Küche kompl. wegen Wohnungsauf- 
IOsung.Tel.061B2/2 47 84  
SchlebetQran-Schrlnka, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. D 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NPDM600,-),06021/6 16 55 
Kpl. Olitailmmar baatahand aui: 
Kleiderschrank. Einzelbett, Nacht- 
schränkchen. Kommode, Splagal so- 
wie kl runder Tisch, KIrchholz/Fur- 
nier VB 800 -, Tel. 06074 / 9 32 60 
Polatarbatt m. Battkaatan 
1.35 x 2,00 m, Farbe Schwarz, setir 
guter Zustand, mit pass. Decke, 
Dm 400 -, 06074 /3 28 00, ab 15 Uhr 

ohgi- 
,-(NP 

Mit 

einer großen 

Auflage (iir IHRE 

private 

Kleinanzeige 

tiege. Kiefer maABiv. m Bettk . Lie 
gefl 90 X 200. m angeb Ablage. 
VHB 120.-. Tel 06071 / 3 25 38 
Sehr schöne Clche^Schrankwand 
mit runder OlASvilr. Femseh-u Bar- 
fach, unterschied! Höhen. 4.20 m 
Ig . maastv. Eckregal Elche massiv. 
CA 2 m hoch. Eiche massiv SekretAr 
Rur^derEB/ Tisch/um Auü/iehen m 
6 Stuhlen u EB/ Vitnnenschrank 
aus Ek:ho. alles sehr gut erhalten 
Prs VB Tel 06182 /39 69 

Erl. TIerarithelf. sucht umgeren. ge- 
sunden, tier-u kinderl Doggen-cd 
Insh Wolfshund-Ruden. ohne Papie- 
re, k ZiK^ht ,alsliebev Fam -Milgl 
Tel 06106 ' 7 23 31 
Schw. Katie. ra 2 - 3 J . schlank, ver- 
Bchmust. in ruhigen Haushalt, ggf 
auch /u braven Kater, ab/uge^n 
Toi 06108 / 7 26 96 abends 
Norwegische Waldkatien. Kater 
chon in vorüchlodermn Fart^n mit 

Hochw. 3-8ltier Lederoarnltur, 
(lunkelbeige, 2 Sessel. Qest masB. 
Eiche, neuw . NP6000 ■ für 1200 -so 
wio Kacheltisch, Eiche /u verkaufen. 
Tel 06071 / 2 24 12 

2 PANEELE und ! 
S PROFILBRETTER S 
% für modernes u natürlichos 0 
0 Wohnen. Wir sind eirmr der % 
0 größten Anbieter in Hessen mit 0 
0 Über 1200 Sorten Autwahl • 
# ab DM/8.05! # 
# Lassen Sie sich von uns # 
0 fachgerecht beraten # 
# HOLZLAND BECKER • 
2 Obertahauaen, an der B 446, v 

Telefon 06104 / 0 50 40 ^ * 

Couch*Tlach.. Gor", triass Hol; In 
Efichnschw .95 x 95cmbrHlt.35cm 
hoch. VB 150-.Toi 06074/2 64 50 
Wohnzlmmer*8tollenwand, 3,50 m. 
Eich«» rustikal, VB DM 200.-, Schlaf- 
/immmHchrartk, Klnliir hell, 2 rn. 
Ectithol/. VB OM 300. tu verk .. Tnl 
069 / 89 43 74 
Wegen Umzug, Wohnzimmer* 
achrank 3,30, Mahagoni mit gr Qlas- 
vHr. DM 1500 pass , ovaler Couch 
tisch mil üingol Marrnorplattn. DM 
150 -.2 SilZür Sofa, Dfvi50 -. 
Tnl 069 / 8(J 39 60 
Möbel aua Nachlaß abzugeben. 
rt)l 069 / 83 64 68 
WoZI.*Anbauwd., 2 Rogallischo, 
300,-. 1 TV-Vldeoachr , schw Qlastu- 
rtin. tOO,-. Sat-Antennon-Anlagu, 2 
f^ncivor, rxuiwen . Elektr -Heizungen 
11)50.-. I rmunr Kaufl. m allem Zu- 
bnh DM 100,-; 1 Jaluus . 1,2 m. DM 
30.-, 1 aus/iohb Doppel-Llogo 300,-; 
nnuw WoZi-Tisch rn Flleson, Elche 
hell, 50,-. gut erh Wilschespinne DM 
30.- T«l 06071 /8231 86 
Kompl. Wohnzimmer: Couchgarni- 
tur 3/2/1-Sltzer. Schrank, Tisch, etc., 
DM 350 Tel 06106 / 7 20 77  
Kücheneckbankgruppe, nuf^baum- 
farben, f 6 Pors., bcksit/bank m. 
Stauraum u Sil/klssongarn , Aus 
/lohliHch u 3 Stuhle m Slt/klsson, 
(NP ÜM 1 .^5ü,-> DM 450,- VB. Side- 
board, altdnutsch. Nußbaum, natur. 
1.80 brnit. 0.45 tlaf, (NP DM 1800,-) 
DM350. VB. dIv Gardlnon-Storos 
in QardinunHtangon, allorfeinsle Wa- 
rn. lur vürsch. Fnnstururönon, pro 
Fonster nur DM 20,-/30.-. Chlppenda 
In-KUiidorschrank. olfenboln rYi. 
3GlaHtur«n,2,50 X 1.85m,(NP 
2900.-}. DM 450.- VB. 3 Polstorsüs- 
sol, dunkülbraun, DM 40,-, TüI 
Ot> 103 /8 25 23  
Wegen Umzug Ina Aualandl Couch- 
garnilur, Elche rustikal, Lodor braun, 
VB 1500.-. Sitzecke riilt Tisch und 
Sluhlon, Elcfio rustikal, VB 600-, 
EBK-Zallü mit allon E-QerAton, Holz 
braun, VB 2000.-, alles wio neu. Toi 
06074 /3 11 69odor4 2186 
Nauwertigea Wandklappbett, woiß, 
mil Matratze, Br. 0.97. H 1,37, 
T. 0.52 m. NP DM 1500,- wogen Um- 
zug lur DM 500.-. m 069 / 83 31 00 

. — Stammbaum und Impfung zu verl^au- 
Couchgarnitur.grau. 3 2-1 SHzer, 06IO6 / 1 52 20 
preisgünstig abzugeben Tel 069/ 
85 69 03 
EBK zu verkaufen (incF Spülmaschi- 
ne u Tinfkuhlschrank). dezent lila- 
grau.c« 4500.-DM. Tel 06131/ 
68 35 45 

ENTUUFEN 

ElntMuküche, Front Kunstst blau. 
Rahmenu Artieitspl Lauchenat.m 
Kühl-u. Qefrierschr .Duiistabz , 
Spulmaach .Kochmukle, Herdu 
Spüle aus Edelst. VB 6300 -. Schlaf- 
7i m Bettuberbau. Eckschr m Spie- 
geltiir (Stur). Esche nat. VB 4500 
beides ca 1 J alt, weg Wohnungs 
aufl zu verk , Tel 06103 / 6 82 88 

Klavier, Marke J. Becker, 2 J alt, 
Abm. 120 X 144 x 61 cm, Holznach 
blldung Eiche. wundorschOnor Klang, 
ideal auch lür AnfAngor. VB 3300. . 
tagsüber 06151 /32 20 39 oder 
abends 069 / 83 28 64 AB 
Klaviere ab DM 100,-monatlich, 
z B ein r^eties Schlmrmil Plar>o 
Bei Kauf volle Mietanrechruing 
Pianofmus Quckol T 069 / 81 38 12 
Oberhelm Cyclone Arpegglator, 
250 • DM, AlealaCompreetor. 19", 
Stereo. 350 - DM. Art MultIverb II, 
500 -, Roland D 110,19" Soundmo- 
dul mit Editor u ca 1500Souiu1s, 
500,- DM. Toi 069 / 42 12 44 
Klavier, Eiche natur. 4 Jahre, DM 
5000-.Toi 06108/7 45 94 

KAUFBESUCHE 

Puppen, Puppenstuben, Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 

TIERMARKT 
2 Katianbabya, (t Wo.), in gute HAn- 
de abzuoeben, Niedere Tiara u. Sae- 
waaaarflacha. ''rela VB, Tel. 06106 / 
64 50 37 
DIakuatlacha. rot-türkis, brillant, ei- 
gene Zucht, ab 5 cm alle QrADon, 
auch Paare, an Leitungswasser ge- 
wöhnt, Tel. 06102 / 75 60 12 
Varlaß-Pony, Turniererlolg«. Wal- 
lach, in gute H4nde abzugab , FP DM 
12 000 -, Tel. 06147/10 37  
N«it|ung« Walianahtlch« In allen 
Farben, auch eig. Zucht günstig zu 
vark., auch mit KMIg abzugeben, 
Tal. 069 / 84 11 54 
3 naa^unga Nymphanaittich«, 
grau, 30 -, perlachacke und gelbweiß, 
^50 -, Tel. 06108 / 6 84 93 

SchwTw. Katar (Name Schmattet- 
ling).Nn»ou Augenp schwarz,unle- 
r« QnsichtshAltte u Hals weiß, kl w 
Schwanzspllze, T*tow 63179, seit 
9 6 9<i nus Dietesheim / Gebint Allen, 
heim votschwunden (verm in Rich- 
tung Durgel entlnulen) Wer hnt Ihn 
gosohen* FnllsAutgenommfln. keinn 
RiickgnbevetpH . billeein Lnbonszei- 
chen Tel 06108 / 7 28 96 nbends 
War tiat meine Norwaglacha Wald- 
katze geaehen7 ZIerllcne KAIzin, 2 J 
nll, knslnert, seil dem 22 5 96 In Nie- 
ilGt-Ro<lon, Dresdner Sir /Leipziger 
Hii\g. vermilM, Felltarb« Dunkel-bis 
hellbraun m schwarzen Streiten, lan- 
ges Schwanzhnar TAlowierung Lin- 
kes Ohr 63110. rechtes Ohr 
0 124 Delohnungl Uschi Setterl. 
Rodgmi, Leipziger Ring 130. Toi 
06106 / 7 49 61 

ENTFLOGEN 
Weiner Gelbhauben^Kakadu am 
Sa ,8 6 in OF-Bleber, Qadonar^lago 
Lohmfnid. entflogen Belohnung^ 
Tel 069/81 98 65 

MAL WAS ANDERES! Ong Zoitung 
V Geburtstag 1900-1996. Zoitungs- 
archiv Tel 08054 / 79 43  
Privater Oaragen<Flohmarkt am Sa 
29 6 96 ab 9 00 Uhr. Sollgenstadt. 
Abt-Poter-Slr 8 

Mehrere Qathelzöfen, guter Zu- 
stand, gesucht. Toi 06102 / 2 38 26 
Suche Modellbauartikel jeglichor 
Ad. angefat>gnne RC-BaukAsten so- 
wio Hobby- u. QeschAftsauflösungot^ 
Tdl.069/89 99 99 98 
Sammler kauft alte Brauereikrüge 
tOIAser. Toi 06162/8 21 62 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70or Jahron gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. • 06100 / 3 48 86O.0171 i 
21 50 338 
Kaufe alte Möbel, auch Urallmöbol, 
OemAldo (auch boschAdlgt). Blldor. 
Qlns, Geschirr u s w aus NachlAßon 
u Aullösur^gor) Toi 069 / 89 17 95 
Sammler zahlt bli DM 5000.- für al- 
te Stelfftlere u. Teddya (von 1900» 
1975auch Sammlungon). Toi 0231 / 
4 46 03 65  
Schüler aucht Jugendl. Anbauwand 
(hello Farben) To" 069 / 88 57 93 ab 
19 Uhr 
Schüler auch! kl. Kühlachrank 
(fnax. 81 X 56 X 60) SOWIO blauo 
Übergardinen oder Stores (Insges 
ca 4.5 m broU). Tnl 069 / 88 57 93 
ab 19 Uhr 
Sammler aucht alte Uhren, Toddys, 
Puppen, Blochspielzeug, Porzellan, 
Glaser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zollenl Zahle Höchstpreise! B 
06108/6 94 10 od. 0172/6 81 95 47 
Suche antike u nostalg. Bücher, alle 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke, 
GIrtser, Bilder, sowie alles Alle u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlasse, 
zahle bar. Toi. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens OM 200.- lür al 
ton. zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suchü alle Kommode 06174 /2 24 14 
Suche EßzI.'tlsoh m. Marmor* od. 
Qranltplatte, ausziehbar od fost f. 
rnind 6 Personen, max. 1 m br., Tel. 
06104/97 31 03 
Sammler sucht alte MllitArsachen, 
8rden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne. Karlen, gegen gute 
Bezahlung, Tel. 06102/5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aua den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Qetrinke*Kühltruht, zu kaufen ge- 
sucht, Tel. von 8 - 11.30 Uhr 06104 / 
4 54 44  
Altes Spielzeug, aller Arl kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen. 

Suche Flohmarktartlkel von Privat 
für privaten Flohmarkt günstig oder 
koster^los gegen Abholung, auch grö- 
ßere Mengen Tel 06162 7 8 43 58 o. 
0171 /5 14 93 60 
Schleifmaschinen für Dielen und 
Parkettböden im Verleih bei HOLZ» 
LANO BECKER, Obertshausen an 
der B 448. Tel. 06104 / 0 50 40 
Übersetiung von Deutsch-Eng- 
llsch-lndlscn, für alle FAIIe u. Reise 
begleitung, von privat. 069/87 12 44 
Schlüsselbund gsfundsn cn Ende 
Mai/Anfar>g Juni im Einkaufszentrum 
..Alto Linde", Heusenstamm, Tel. 
06104/6 33 77. 

MITFAHREN 
Segeln In dar Karibik. Gemischte 
Crew sucht Mltsegler/lnnen für 
Traum-Törns auf einer lux. Segeljacht 
zwischen den Inseln der Kleinen An- 
tillen in der Zeit vom 7. 12. 96 bis 
18. 1. 97. Neueinsteiger sind willkom- 
men. Hotline 06182/2 71 29 

6RUPFEN/VEREINE 
Lust auf Relkl-Austauschabsnd, 
Esoterlk-GesprAchsrunde (Themen 
z. B.; Reiki, Pendeln, Erdstrahlen, 
Elektroomok, usw.) oder Esol.•Grup- 
pen-Urlaub mit Relkl und Energiear- 
beit auf der Trauminsel KOH-SAMUt 
In Thailand? (keine Sekten, keine 
schw. Maglel) Tel. 06103/4 52 34 

UNTERRICHT 
Lagaatanlkar auclit Dautachnacli- 
hilfa. Zuschritten unter F 176 

BEKANNTSCHAFTEN 
Weicht lltere, nstte Frau möchte 
gerne einen gutaussehenden Mann, 
42 J.. 1.78. kennenlernen? 
ChIHre 5891.  
Wer hat Lust, mit meiner Tochter 
7 J. und mir, 36 J. mAnnl., gelegent- 
lich mal etwas zu unternehmen? 
Zuschriften unter W 958 
Bttt« msld« Dich! Habe Dich am So. 
9.6. im WAY UP in Hainburg gese- 
hen. Hast röti., längere Haare, ca. 
1,70 groß, schlank. Tel. 0171 / 
4 20 14 74 

SIE. 41 J. |una. 165. NR. m gr Kids, 
kfm Ang . sucnt netten Mann zum 
Leben. Lieben. Lachen Chiffre 
RO 194 

Löwin, 47 Jahre, verwitwet. NR. 
1.65. musisch und mollig, dukelblond. 
und naturlich, wünscht sich warmher- 
zigen Partner mit Intellekt Zuschrif- 
ten ert)eten unter DB 86 
Skorpion, 37 Jahre. 182 groß, sucht 
auf diesem Weg eine nette, treue 
Parinenn für die Zukunft. Tel 06078/ 
7 19 54 
Wassermann-Frau, Anfang 60,1,70 
rn, sportlich, gepflegt. NR. alleinste- 

Wechseljahre, weibl.. 46 Eine Ver- 
minderung geht vor. die Kinder sind 
selbständig, man donkl mehr an sich. 
Ich möchte mir etwas aufbauen für 
das Alter (Freundschaft. Hobby. 
Sport. Kultur), wem geht os ebenso? 
Chiffre F 169 
Allelnsrz. Mutter sucht ebensolche 
In Offenbach von 25-35 J. für gele- 
gentl. Unternehmungen mit und ohne 
Rinder; vom Schwatz am Kinderka- 
russell bis zum Tanzen in die Nacht, 
nemelnsam Spaß haben, gemeinsam 
Sorgen teilen, evtl. auch Urlaub (?). 
Chiffre R 186  
Achtung! In welchen SetzkMstsn 
stehen uberraschungselerllguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren aul. 
Zahle f. alle Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 lOod.0172/681 9547 
Feuerwehrmann, der Interesse an 
Garten (Bürgel) hatte, bitte melden 
unterTel.06g/86 21 29 
Q. v. S. Kartenlegerin, Ihre Worte 
treffen ein. Tel. 06074 / 3 32 68 
Nachhilfe u. Hausaufaabtnbetreu- 
ung bis einschließlich 8. Klasse, 
Tel. 06103/97 74 16  
Kleine Werkstatt In Mühlhelm Ideal 
f Hobby u Freizelt, von Privat zu 
verm . Tel 06108/7 60 32 

HÜBSCHE POLINNEN ♦ UNGARIN- 
NEN zw. 18 u. 60 J. überwiegend 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen ernsthafte Partner- 
schaft mit deutschem Mann. Infonnie- 
ren sie sich. Der gemeinsame Weg, 
DGW, Tel.06104/6 39 48 
Horst, 55 J., Handwerker, ein ge- 
pflegter. seriöser, symp. Mann mit 
Herz u Humor, Meine Anspnjcho 
sind gar nicht hoch: Suche eine einfa- 
che. ordenliche, nette, u. symp. Frau 
lassenden Alters. Bin zuverl. u. treu, 
laben Sie Mut, melden Sie sich. 

Der gemeinsame Weg, DQW, 
Tel. 06104 / 6 30 48 
Hallol Lieber jg. Mann, 30 J.. 175cm, 
schlank, sucht eine verschmuste, 
schlanke, liebevolle junge Maus zum 
Verlieben. Baby on Board kein Pro- 
blem. Zuschriften (ich hoffe auf baldl) 
unter Chiffre N 174 
Waagefrau, Ende 60.164 cm, sucht 
humorvollen Partner, NR/NT für eine 
feste Beziehung im Raum Ffm. Zu- girr 

hiftre N 173 
Hallen, wohnh. in der Ukraine. 32/ 
170/70, deutschspr. Lehrerin suchl 
deutschon Mann entspr. Alters. ChIH- 
re SE 136 
(nna. wohnh. in der Ukraine 35/181/ 
73, deutschspr. Dipl. Mathem. sucht 
deutschen Mann enispr Alters. Chitf. 
reSE 135 
ER aucht SIE: Ich bin ein zuverlAssl- 
ger Mann und erlahrener Liebhaber, 
alter Jahr^ng, kein Rellgions-Fanat., 
sportlich, Naturköstler, romant., viel- 
seitige Interessen, mit Haus, und Ich 
wünaclia mir: eine elnlacha, liebens- 
werte Frau, ungebunden und von na- 
türi. Art. Nicht wichtig sind: Nationall- 
tAt. Jahrgang, Farben und sonstige 
Aul3ertk;hkarten. Es wAre viellelcnt 
Rut, wenn SIE klein wAre u. lange 

aare hAtte. Entscheidend ist aber 
gMenseitige Sympathie und LIEBE. 
SIE soll möglichst nicht sein: mutle- 
Hg. negativ dankend, kopnaatig, Leh- 
rerin, lebensuntuchllg, krank, Sax- 
muttal, charaktarios, Tanzmutfel, 
haustlerabhAngig, schlampig, lern- 
sehaüchtlg. Raucherin, Trinkerin 
ChlHre Nr. P 703  
4 Mlnnar brauchen VeratArkujig am 
Singlestammtlach, gagan die Uber- 
macht der Frauen, Tel. 06074 / 
2 49 38 

Sponllch - attraktiver Architekt, 
43/177n8, gut aussehend. z.li1lii:h 
diskret mit tspnl und Pep siirW nolln 

Sommer, Sonne, reife LIabal 
Verliebtseln'' Fit wie ein junges MAd- 
dien, rehbraune Augm. vital, das 
Iröhliche Herz eines Backfisches Wo 
mein Herz ist. bin ir.h zu Hause, denn 
das Oluck der Liebe lebt in uns' 
S2|Ahnge. romantische, unkompli. 
zierte, vorzeigbare Februar-Frau. 
mAchtadie .Zweite LehenshAltte'mit 
Auinchtigem Ihn einen Neuanfang für 
«ine glückliche Zukunft wagen' Ga 
fra^ ist eine Beziehung ohne Tabus, 
ehrlich und aufnchtig. ohne Wenn 
und Aber. kelnbla. Ela 
Schreibe mir schnell ■ sonst treffen 
wir uns nie' Chiffre D 714 

SIE (18 bis 40 J.). für geleqenti 
Treffs, mögl tagsüber und D.iuer 
freundsi'haft ohne beidsoitign finanz 
Int Zuschriften unter W 9S7 

VERMIETUNSEN 

hend. finanziell unaDhAnglq, sucht lie- 
bevollen Horm. ♦/- 60 J . mit Niveau, 
für Dauerbeziehung Chiffre P 697 
ER, 1,66 m (Typ: "A man for all sea- 
sons", vital, gut erlialten. in den 
60ern. natur-u tierliebertd). möchte 
In oiner harmonischen Partnerschaft 
wieder einen Lebensmittelpunkt fin- 
den Gesucht wird einfühlsame Le- 
bensgefAhrtin. etwa ab 50 J.. mit 
Herz. Grips Im Kopf. Charme Zu- 
schriften, gern mit aktuellem Bild, or- 
beton an Chlffro 5887 

OF. Nihe St«dt. Kliniken, helles 
Dachgeschoßzimmer. OM350.- ♦ 
Uml ♦ 3 MM Kl . KuAVC/B-Mitbenut 
zung, ab 1 7 96 Tel 069 6^ 73 41 
ÖF-CIty. NAhe S-Bahn Marl^tplatz. 
1'^-Zw . Ku . Du . WC.kompl tnöbl 
von Prtvat sofort DM650.-'mtl ♦ 
Uml 'Kt Tel 0Ö9 82 37 53 12 
Qartenllebhaber ACHTUNG: äTi.-' 
EQ-WQ, in 2-FH. 85 m«' mit Torrasse 
u gr Garten, in D*etzenbach-Stein 
berg.v Privat 06074/33 87 21 
DIetxenbach, 2*ZW, mh Lage. Sud/ 
Blk . EBK. 64 m«'. v Privat, ab sof. 
DM 980 ♦ Nk /Kt . 06074 3 13 88 
Helle 2 Zi*Whng. In Zellhausen. 68^ 
m-'. 1 OG. gelfinst. FBHzng . Wohn- 
küche. gr Balkon. Kellorraum. Gara- 
genplatz inci DM 990 • ♦ NK/KT Tel 
06182/2 52 70 
Suche Nachmieter In NR für schöne 
3 ZW. 76 m-'. Terrasse. Garten. Kel- 
ler. 1300.- ♦ NK/Kt. ab sofort. Haus- 
meistormöglichkelt. 06106 / 77 17 94 
Dieburg: Nachmleter ges. für 
2-ZKBB.80m'\ DM 1100.- kalt ♦ NK 
♦ Kt .abl 9 96. Toi 06071 / 
82 30 69  
Bad Orb, von Privat zu vermieten 4- 
Zi -Komf.-Whg . 102m* Wfl .mit 
Balk . ruh. Wonnlage. Sudhang. Tel 
06052 / 52 03 od. 06052 / 26 37 
OF, 2'Zi.-Whg., suche Nachmioter 

Er, 49/171/68. Akd . Iinanz . unab- 
hAngig, suchl liebe, nette, aulausse- 
hende. gepflegte Frau bis 40 Jahre 
Zuschr Dittö mit Bild unter W 961 
Skorpionfrau, Mitto 50,168, NR. oh- 
ne Anhang, finanz unabh . suchl lie- 
bev gepfl Herrn bis 65 für gomeinsa- 
me Zukunft. Eventuell mit Bildu Tel. 
Chiffre L 982 
Netts, lugsndl. Sie, Anfang 50, sucht 
liebevollen, gepflegten NR bis 1.78 
cm. für gemeinsame Unternehmun- 
gen Nur ernstgemeinte Zuschriften 
unter DR 101 
Wo bist Du? Ich, weibl. 44. ange- 
nehmes Außeres, sucht Dichl Wenn 
Dir Ehrlichkeit u Treue etwas bedeu- 
ten u Du schlank bist, dann melde 
Dich. evtl. Bildu. Tel., unter 
CtiiHreN 176 
26, weibl., zugezogenl Suche 
gloichgesinnte, nette MAdels Im Kreis 
Darmstadt/Dieburg zum Weggehen. 
Kino, Kneipe, Disco, Fahrradfahren 
etc , Zuschriften unter P 704 
Symp. ER, 57/172. gesch , ohne An- 
hang, gul sit, pos. pos .motor, NR, 
vorzeigbar, wünscht sich liebe, nette 
SIE für Imme', Chiffre P 692 
ROSI, 60 J., Krankenschwester, 
ftchlk., attraktiv, feinfühlig, natürlich. 
Suche einen lieben Partner, den Ich 
umsorgen u. llebf>abon darf, auch ein 
Auto Ist vorhanden, es fohlt nur die 
Scfiulter zum Armlehnen. Habe viel 
ZArtlichkelt zu verschenken Welcher 
zuverlAssige u. humorv. Mann meldet 
sich ? Der gsmeinsame Weg, DOW, 
TeL06104/e3Q 48 

möglichst zum 15. 7. oderspAter. 75 
n',gr Balkon. Kaltmietp DM970.-4 
DM 200.- NK, Tel 069 / 88 98 21, ab 
Froitag 07225/41 27 
Von Privat: Obertshausen-Hausen, 
4>ZW, 1 lOm^, hochwertige Ausstat- 
tung, 2 BAder, EBK. Teppichboden. 
2 Balkone. 2 PKW-StellplAtze. frei ab 
sof. Od spAter. Miete DM 1650,- * NK 
♦ Kt . Tel . 06104/7 39 39  
Von Privat: Obertshausen-Hausen, 
4-ZW, 110 m-, hochwertige Ausstat- 
tung, 2 BAder. EBK, Teppichboden, 
2 Balkone, 2 PKW-SteliplAtze, frei ab 
sof. od. spAter. Miele DM 1650.- * NK 
♦ Kt . Tel. 06104/7 39 39  
Münster: Schöne Whg., 80 m**, 
2-ZKB, gr. Balk . Stellpr, ruh. Lage, 
1050 - 4 NK. f Kt. Tel. 06071 /3 33 10 
od. 3 24 70  
Rodgau-Jügesheim. NM gesucht für 
schöne, helle 2H-ZKBB, NB. 76 m^. 
Balkon, EBK. Teppichb.. FB-Heiz , 
Kabel (WZ + SZ). 1. St. im 
6-FH, zum 1.10, ovenl früher, KM 
DM 1165,- (inkl. 2TG-PI + EBK), 4 
Uml 4 Kaution. Tel 06106/64 99 27 
Rodgau-Hainhausen, 3V^-ZKB. 
76 m-. DM 1240.- 4 Uml. sof frei 
Tel. 06106/90 09 
Hainburg/KK, helle 2-ZKB. 64 m^, 
1. OG, S-BIk . Klz-Stollpl, ab 1 7.96 
frei. Miete 960,- ♦ 200,- NK, 4 Kt,, Tel 
06182/ 15 16 
Seligenstadt-Froschhausen, 2-ZI.- 
Whg., EBK. Du., gr. Balk., 74 m?, 
DM 850,- 4 Uml /Kaut, sowie 2-ZW, 
Sout., leilmöbl., 650.-/inkl. Uml./ 
Strom + Kt. Toi 06182/6 79 69 
OF-Bleber, 4-Zi,-Whg.. 3-FH, Neu- 
bau, ab August zu vorm., Fußbd - 
Hzg., Teppichboden, sep. G-WC. 
Keller, sep. Waschraum. Balkon, DM 
1520,-4-Uml.. Chiffre D 717 
Nachmieter f. 3-ZW sofort gesucht, 
75 m?. DG. OF. Kaltmiete DM 890 - 4 
250 - Nk, Tel. 069 / 64 87 65 52 
OF-Bleber, 1»Zl.-Whg., Küche, Bad. 
ab 15. 9. frei, DM 750,-Inkl. allerNe- 
benk.. Zuschr. unter P 700 
2-Zimmer, Küche, Bad, ca. 65 m«', 
Dachgeschoß-Whg aul2 Ebenen, 
DM850-kalt, Tel 06073/6 17 31 
bis 21 Uhr 

•g, gepi randlage. 2-ZW, Kü , Bad, Balkon, ca 
50m?, DM 720,- 4 Uml. Kt,, zum 
1.8. 96. Tel. 069/84 71 49 oder 
7 93 86 50 
Halnburg, 2-ZI.-DQ-Whg., 72 m^. 
Küche. Bad. Balk., in 2-Fam.-Hau8, 
ruhige Lage, Miete DM 900 - > NK , 
Tel, ^182/56 52 
Hochwertig#, schön geschnittene 
2-ZW. ca. 63 m2 m. offenem Kamin, 
EBK, Teppichboden, in schöner, ge- 
pflegter, kl. Wohneinheit in Dietzen- 
bach, 10 Min. bis Frankfurt o. Offen- 
bach für VB DM 990.- 4 Umi. inkl. 
Tiefgarage, ab sofort oder später zu 
verm.06106/2 1987od.22869 
Mühlhelm, OT-Limmsrspisl. Suche 
Nachmieter: 2-ZKB, 55 m^, Balkon. 
Garage. Abst f EBK DM939.--4NK. 
h Kt . Tagsüber: 069 /83 05-2 
abends: Tel. 06106/7 88 51 
h Kt . Tagsüber: 069 /83 05-21 25. 

2-ZI.-Whg., Kü., Diele, Bad. Balk.. 
OF-Bieber, zentr. ruh. Lage, 68 m^, 
NB 93. geh Ausstg., DM 1020,- 4- 
Uml./Kt..2um 15 * zu verm Tel 
069 / 89 34 55 

Komplett möblierte 2-Zi.-NB-WhgM 
99 m^, Hausen, gr. Balk., Abstand er 
forderlich. Kaltmfele 855-, 150.-NK 

VERMIETUNSEN 
Offenbach, Apt., tellmAbl.. 28 m' 
sofort frei. DfVI650 - + NKKt. 
Tel 069 /5 97 45 70 
2-TO. Nleder-Roden. Wiesbadener 
Str 4,60mJ, Kl Balkon, EBK. Lift. 
grofie KellerrAume. TQ-Platz. Miete 

'M 780 - » NK (. 3 MM Kt . 
Tel 07242 79 09 
Rodgau.Jüaettialm. 3-ZI.-NB-Whg. 
80 m-. West^err, Bad mil Dusche 
und Wanne. Fußb -Hzg .kl WE. Tief- 
gar Pl u PKW-Stellpl, DM 1230 - ♦ 
Uml'KT. 06106 .'2 36 30 ab 19 h 
Nleder-Roden. 2 21., 71 m'.gr Balk . 4 OO mit Fahrstuhl. EBK. Stellpl . zu 
vennielen, DM 800 - zzgl. NK , Tel 
02305 / 8 40 65 
Dletxenbach-Stclnbcrg, achöne. 
helle 2-ZI.-DQ.-Whg., NB 8/93.60 
m-, Logoia. ab 1 8 .ÜM 950"l^alt + 
Nk /Kl . TG. Tel 06104 / 6 35 84 
1 ZI. Kü. Bad u. Flur, ca 40 m- in 
Halnburg z. 1 8 96 zu vemi KUche 
vorhanden, oohne Abst. Miele 500.- + 
U/Kt Tel 06182/6 42 14 
Rodgau/Nleder-Roden. DHH, 199 m-' Wfl /Nil, 5-6-2i, 2 BAder, EBK, 
off Kamm. Fußboden-Hzg . Terr. 
Garten, Carport. DM 1895:- * Uml./ 
Kl .vonPrivat.Tel 06106/77 15 23 
Qron-Umitadt. 3-ZKBB. ca 70 m-', 
ruhige Wohnanl . neu renov , Kellerr., 
PKW-Stellpl,, Sat-Anschl-, sofort zu 
verm., Tel 06078 / 2 t 09 
Halnburg/Kl.-Krotzenburg. 3-Z|. 
DG-Whng.. ca 80 m'. Küche. Bad. 
G-WC, Balk . KFZ.-Slellplalz. DM 
1185 - ♦ NK/Kt Tel 06182 /6 66 76 
Rodgau-Jügeihelm. 2-3-ZW. Kü- 
che. Bad. gr Terrasse, ca. 75 m'. 
Miele lOOO.- + 150.- Llml., freiab 
1 8 96, Tel 06106 / 50 31 
Antprechendei Ralheneckhaut in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m'Wll , 5Zi, 
Kochen/Essen, Bad, GAsle-WC, 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr,ab sof, Mfi^DM 1780 --t NK/ 
Kt .Tel 06073/6 23 37 
Privat, OF, «ehr achöne gutga- 
achnltt, 3-ZKB, 82 m' mil 2 Balk , 
vollkommen renoviert, total neues 
Bad, neuer Teppichboden Verkehr- 
gunslige zenir. Lage, I. DM 1150 • + 
günstige Uml. zu vermieten 
Tel 06032 / 7 27 87 
IW-ZI.-Whg, OF. Wohnküche (EBK), 
40 m^, DG, DM 930.-. warm. 
Tel. 069 / 84 60 35  
Von Privat In Dletzanbach-Steln- 
berg, NB-EB. 2-ZI. Whg .ca. 40mi^. 
3 OG. DM 600 ■ kalt 180 - TG-Platz ♦ 3 MM Kt .sof. frei, 06171 / 7 34 72 
Nachmleter für 4Vi-ZW zum 1 8 96, 
Obertshausen, 110 m-'. große Terras- 
se, Garten. Garage, ruhige Lage, Ab- 
sland EBK 8000,-, KM DM 1250,- 
Tel 06104 / 4 52 37 
LAmmartpIal; Nachmleter z. 1. 8 
ges . f. 2 Zl.. Kü.. Bad. 50m'. renov.. 
DG, 6-Fam.-Hs.. ruh. Lage, Keller, 
Garage, Holzdacken. Teppichbd.. 
Kü. kann übern werden. 700.- DM + 
NK + KI Tel 069/89 61 00 
Rodgau-Dudenhofen, 3-ZI.-Whg., 
75 ny, 2x 3-ZI.-Whg. mit Wendellrep- 
-e + GAste-WC, 84-86 m'. alle 3 

hg. mit West-Bnlk . gell. Diele, Sat- 
Anl., sop- Keller-ZWaschr.. Parkpl.. 
Miele 1 050 /1 260.- + NK/Kt,. Erst- 
bezug 1 8,96. Toi, 06106 / 2 20 51 
1-ZW, gepll, Wohnhaus, gr, Südbik,, 
33 m^, OF, Puteauxpromendade. 
(EBK + TeBo), DM 495.-KM + DM 
95,- NK, Nachmleter ab 1. 7. od. 
15, 7., 069/85 78 18. Do, 16-19.30 h 
Nleder-Roden. Nachmieter ab lof. 
od. 1.7.96 gesucht, schöne 1 -ZW. 
EBK. Flur, renoviert, gr. Blk,. Sauna 
im Haus. Kfz-Stellpl. vorhanden. DM 
600.-+ Uml,/Kt,. Tel. 06106 / 1 40 27 
od. 59 77 
Mühlh.-Markwald, schöne möbl. 2- 
ZI.-DQ.-Whg.. 55 m?. DM 1250 - 
warm, frei 1.6, 96. Tel. 06108 / 10 02 
QerAumlge 1-ZKB, 35 m'. von Privat 
zu vermieten, ruh. Lage In Dietzen- 
bach, DM 550.- + NK^t.. ab sofort 
frei. Tel. 069/61 28 74 
OF. Stadtrandlage. 2-ZKB. HH. " 
10. OG, NAhe Stadtwald, ca. 60 m^^. 
Balk. + PKW-PI, von Privat, frei, ca 
DM 975 -warm. Tel 06104/7 55 68 
Wunderichöne 2Vt-ZI-Whg.. Dlet- 
lenbach Westend, in 2-FH, mit gr. 
Garten, Miete DM 950.- + NK/Kt., 
Tel. 06074 / 4 11 70 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

Dletzanbach-Stelnberg. 2V4-ZI.- 
Studlo-Mali.-Neubiu-Whg., 68 m', 
Miele DM 950.- + DM 80.- TQ + Nk, 
Tel. 0611 / 9 57 03 62 
3-ZW, 86 m', 3. OG. Fahrstuhl, Balk.,' 
G-WC, Abslellraum, ruh. Lage In OF- 
Bieber zu vermieten. Kaltmiete DM 
1280,- + DM 300,- Uml, + 2 MM Kaut 
Tel. 069 / 82 36 16 52 

Stockitadt, excl,3Zi,-Whng.ca, 100 | 
m', großer Balkon, 2 BAder,rm 2-FH. 
2 Stellpl.. Ilchldurchflutele. sonnige > 
Lage.Kamlnolen, FBH, 1250,- * Uml | 
+ 2MM-Kaut.ab1.9 96lrel.Tel. I 
06027 / 40 10 98 

2 MM Kt , Tel. 06181 / 9 46 36, Mo,- 
Fr. 9.15 bis 17.30 Uhr 
Ncchmieter geaucht I  
2-ZW, 70 m', Terr. u. Gartenanteil, 1 
4-FH In Jügesheim. Fußb,-Hzg., 
TGL-Bad, Miete DM 980 - + Uml,/Kt. 
frei 1.8,, neue EBK kann übernom- 
men werden, Tel. 06106 / 64 91 21 

Münster, schöne, helle Soul.-Whg 
90 m2,3 ZI., Kü., Bad, Du.. PKW- 
Stellpl.. 950,- + Kl. + Uml. ab sofort, 
Tel 06071 / 3 22 09 
2-ZKB. Balk ,"57 m^, Offenbach. Am 
Friedrichsweiher. 1996 modernisiert, 
DM 850.- ♦ NK/Kt. Tel. 069 / 85 77 36 
Olxr-Rodsn-Breldert von Privat. 

. 4-ZI.-Mais,-Whg.. 138 m', 2 BAder, 
GAste-WC, Südbalkon, ruh. Lage, in 
2-FH, freiab 1, 10. 96,DM 1750 -, 

, Tel. 06074 / 9 54 56 
Heusenstamm. 2-ZKB, EG. In 2-FH. 

. ca. 80 m2,40 m' Wohn-/Eßbereich, 
TGL-Bad, gr Terr., in ruh. Lage, MM 
(340.- warm + 2 MM Kt,, per 1 8 frei 
Tel. 06104 / 56 87, ab 15.30 Uhr 
Rodgau-Welsklrchan, 1-ZKB. 
36 mJ möbl. DM 550.- * NK/Kl, 
sof zu verm , 06182 / 2 41 66 

3-ZI.-Whg. In Dietzenbach 1 OG, 
ca 90 m-'. in 3-FH. ruh. Lage, ab 
1 12 96, (evtl abl 10 96). von 
Pnv . 1325 - + Garage 75.- + Nk ca. 
250 - • 3 MM Kl . Tel 06074 2 34 94 
Langen, 3^ ZI.. KB. 88 m-'. mil Wesl- 
balkon. oepfl HH. m Schwimmbnd, 
Sauna. Solanum, DM 1300.- inkl 
Pkw-Abstellpl »■ U ab 1. 7. 96 frei, re- 
noviert Tel 06103 / 2 16 60 
Kleines Altstadthaus, in Babenhau- 
sen-Stadtmitte, ca 80 m-'. ohne Gar- 
ten, ab 1 8 zu verm , DM lOOO.-* NK 
♦ Kl 06073 6 18 82. ab 19Uhr 
Ffm.-Fechenheim. 3 ZK. TGL-Bad. 
Gas-Elag -Hzg , ca 68 m-, in gepfl 3- 
Fam -Hs .v Pnv . DM870.-tNK ♦ 
Kt. ab 1 8 zuverm 06109 / 3 15 55 
OF, 3-ZKB. Gas-Elagenheizg. Alt- 
bau, ca 90m-. DM 1200 ■ ♦ fQK/KI . 
abl 8 96. von Privat zu vemiieten. 
Tel 06109 '6 19 17 
E*KI., helle 2-ZW In Heusenstamm- 
Rembrücken, von Privat EG. B|. 93. 
63 m-'. Balk . sep Keller, Waschkü- 
che, ruhige Lage, Stellpl (30-). ab 
1 8 96 frei. MM 990 - + NK/Kt . keine 
Haustlerel Tel 06106/ 1 70 31 
KIrallk. 2 Oda 37 m». Kaloriferti. ' 
Mutfak. Banyo. 7türk Progr KM DM 
370.- » NK /Kl. Hepsi icinde DM 575.- 
. Tel 069 / 82 36 20 96 
Sprendlingen, t-ZI.-Whg., ca 
35 m-, Ideal für Singles, verkehrsg 
Lage, mil Keller, ab sofort, Miete 
warm, DM650 -, 06103 / 69 91 57 
2-ZKB ,ca 70m-, geh Aussl. ruh 
Lage, günstige VerWirsverb. nach 
Ffm u. Darmsladt, DM 850.- + NK/ 
Kt. Abstand lur Einbaumöbel, 
Tel 06103/2 29 64 
Heusenstamm. Nachmieter ge- 
sucht für 2-Zimmer. Küche Diel«. 
Bad. Blk . 70 m'. Fernblick. DM 890.- 
+ TQ DM1l0,-tDM250.-NK. 
06074 / 4 34 70 0. 069 / 25 56 13 36 
Mainhausen, hello 95 m? Whng m. 
Balk., Koller, keine Hausllere, frei, so- 
fort oder spAter Miele 1100,- + U/Kt 
Tel 06182/2 14 40 
Heusenstamm, ca 60m',2Zi. Ku , 
Bnd. Abslellraum. Bnik . Pnrkpl.,, 
Kompl. möbl. inkl. Gebrauchsgegen- 
slAndn, WAsche, etc., zu vennielen, 
v 12.6 -28 8.96, DM 1200,- InKI. Ne- 
benK. pro Monat * Kaut. Tel. 06104 / 
10 11 57 
OF. NAhe Zentrum. 2-ZKBB, 68 m'. 
850 -1 NK/Kl. ab 1 7. Chiffre N 169 
Dletzenbach-Altstadtzentrum, 
3-2l.-Whg., 65 m», PKW-Stellplatz, 
DM 980.- + NK + Kl.. Tel. 06074 / 
3 11 69 oder 4 21 86 
1-ZI,-Whg„ Heusenstamm, ca. 38 m'. EBK. Isolensler, Terrasse, DM 
600.-tNKtKt.,Tel. 06104 /6 11 34 
Offenbach. 3-ZI.-Whg.. AB, 70mi^. 
S-Balk., Duschbad, Autoabstellpl., 
MM DM 1000 - + Uml. + 3 MM Kaut. 
Tel. 06108/7 23 52. ab 18Uhrod 
069/80 65 31 51 bis 16 Uhr 
2-ZI.-DG-Whg., 100 m', Heusen- 
slamm, HausmeislertAligKeil er- 
wünscht, Miele VB, 4-ZW. Heusen- 
stamm. 115m2, DM1250.-, 
Tel 06074 / 3 27 98 
2-ZI.-Whg„ OF. ca 40 mJ, DM 580 - 
+ Uml./Kl.. Tel. 06104 / 6 55 33 

kompl. gefliest, sehr gute 
ig. gunstig gelegen. Wöhr 
TiLand.DMllÖ0.-:4-Zi- 

Jugeshelm: schöne 2-Zi -Mais.- 
Whg.. ca. 55 m?, GA.-WC, EBK mögl., 
Fußb.Hzg., TQ mM., Kallmiete DIW 
980,-, ab sof. frei, Tel. 06106 / 

I 69 46 
OF-Süd, 3-ZI.-Komf.-Whg,. DG, ' 
exkl. EBK, Balk., 3-FH, DU? 1275 - + 
Uml./KI.,Tel.069/89 12 51 
Halnburg-Kl.-Krotzenburg. großzü- 
glg angelegte 2-ZI,-Komt.-VVhg., 
105 m^, Wonn-/Eßzi. 66 m', Kü., Bad, 
WC, Balk., Flur. 1. OG. Holzdecken, 
EB-SchranK Im Flur u. Bad. renov., 
neue Eiche-Türen, bezugsfrei ab so- 
fort. Miele DM 1150.- + Uml., 2 MM 
Kaut, (mit od. ohne neue komf. EBK 
mögl.I. Tel. 06182 /6 93 33 od. 
06073/41 92ab18Uhr 
Apt., 35 m'. In Dietzenbach. DM 
5Ö0.- + NK/Kt., sofort frei, Tel. 0611 / 
874 50 od. 0172/96 14 952 
OF-CIty, 3-ZW. 74 m». DM 990.- + 
Uml. -^ 2 MM kl , ab sofort, Tel. 069 / 
84 53 87 
Nachmleter gesucht für 3-ZKB, Ter- 
rasse in Mühlnelm, ca. 76 m', Miete 
DM 1250,-, zum 1. 10., Tel. 06108 / 
7 41 25 abends 
2-ZI.-Whg., Rodgau-Dudenhofsn, 
ab sof Nachmieter gesucht, kein 
Hochhaus. 3. OG. KK. Bad. Balk,, 
62 m» WH.. DM 750.- + NK -f Kt., 
069/85 56 46 o. Büro 06106/1 47 50 
Malnhausen-Zellhausen. 4-Zi-Mai- sonetten-Whng. ca 140 m', Kü, Bad, 
G-WC., Aufz. Miete 1200,-DM -f NK/ 
Kl. Tel 06182 / 2 10 17 Od 2 86 94 
Groß-ZImmern: 3-ZKB. in ruh. Lage! 
DM 1000 -+ NK 150.-. Tel. 06071 ! 7 24 39 
Nachmleter/In lür 114-2W. mit Du- ' 
sehe. Balkon und Küche in Oberts- 
hausen. Nahe Einkaufspark, für OM 
640,- + DM 100,- NK.. gesucht. Tags- 
über 069 / 80 91-34 32, abends 06104 / 4 52 27 
Rodgau-Jügeshelm, 2-Zi.-DQ- 
Whg.,62m», NB/EB1. 8. 96.6-FH, 
EBK, Fliesen, SW-Balkon, Pkw- 
Stellpl., DM 960,-/NK/Kt. Tel. 069 / 
6 80 54 12 
Eppertshausen, ab sof 3-ZI.-DQ.- whg., 102 m2,2 Pkw-Stellpl., auch 
Zeit-Mietvertr. mögl.. DM 1350,- + NK ■>Kt.,Tel. 06074 / 86 14 60 
Roßdorf. 3-ZI.-Whg.. 102m'^,GAste- 
WC, TGL-Bad, Teppichboden, 
Gashzg., Kabelanschluß. DM 1200 - 

II + NK. - ■    kalt .1 .Tel.06154 / 8 21 84 

Whg 
Stauung 
auf dem 
Whg . gr. Wohn/Eßberelch, G-WC 
kompl gelliest, KFZ-Stellpl. inkl.. gr 
Wohnung kl Miete, DM 1250,-, Tel 
tagsüber 06172 / 2 39 54 
Froschhausen, Reihenhaus, ab 
15 8 zu verm . alles neu (BAder. 
Fußb . Türen. Fenster) Miete DM 
1800.- + NK /Kl , Tel. 06182 / 6 74 24 
Rodgau-Jügeshelm. 2-ZI.-DQ.- 
Whg., in Besllage, NB-Erstbez , 60 
m-',KI WE,EBK:TL-Bad, ab 1.8.96, 
980 - + U /Kt., Tel. 06106 / 95 86 
Elegant möbl. Komt.-1-ZW. 42 m^. 
OF-Mainpark, gr. Loggia. N. Kaiser- 
lei, von Privat. DM680 • + Uml /Kt.. 
Tel 069/83 28 33 + 83 34 61 
OF, Luxus-3-ZW, Kü., Bad. GAste- 
WC. Terrasse, Garten, 112m'WII., 
sep Eingang, Miele DM 1700,- + 
Uml. / Kt V. Privat, ■> 069 / 86 80 54 
OF, 1-ZI,-Whg, + Ku., Du., WC, Miele 
DM 695,-1 Umi./Kt., Tel 069 / 
86 80 54 
3H-ZW In DIetzenb.-Stelnberg, " 
80 m?, EG. gepfl. HH, S-Balk.. 
1 8. 96, Miele DM 850.- zzgl. DM 70.- 
für überdachten Abstellplatz + Uml./ 
Kt , Tel 06186/20 16 93 
Malnhausen/Malnflingen. 3-Zi.- 
Whg., Kü., Bad, Balk., 81 m^, Bj. 92, 
Miele inkl. Stellplatz DM 1150 - -f NK/ 
Kl., absol zu verm , 06031 /I 42 75 
Schöne 3-ZL-Whg. in OF, Balk , 85 " mj, DM 1070,- + Kaut.. Tel. 069 / 
6 00 34 25abl5Uhr  
Seligenstadt. 3 Zi-DG-Whng.. 90 
m' im 2-FH, Balkon, Abstellr., z. 
1 0.96 zu verm. DM 1100,- + Uml. Tel. 
06182/2 93 34 ab 18.00 Uhr. 
Suche Nachmieter: 1 ZKB, sofort, 
DM 600,- + Uml./Kt.. Olfenbach. Ka- 
sernenstr. 2, Tel. 069 / 88 69 29 
Suche Nachmieter für 3-ZKBB, OF.' 
Buchrainweg. 75 m», Part., zum 
1 8. 96, MM z. ZI. DM 1050,- + NK/ 
Kl , Tel 069/83 60 12ab18Uhr 
Mühlhelm. 2-ZW, 55 m', DM 750,- 
Kall, EBK Abstand DM 4000,-, frei 
1. 10., Tel. 06108/7 28 24 
Langen, exklus, 2-ZI.-Whg.. Küche. 
Bad, GAste-WC, Weslbalk., In kl. An- 
lage, zentrale u. ruhig gelegen. 63 m', 
Fliesen, DM 1100.- + NK. Garage 
mögl. Tel. 06103/2 23 87 
OF-Zentrum, 1-ZI.-Apt.. Kochni- 
sche, Du.-Bad, DM 565.- + Nk.+ Kt.. 
Tel. 069/85 21 23 
Nachmieter gesucht ab 1. 9. od. 
früher. Schöne, sonnige 2-Zi.-NB- 
Whg.. ca. 62 ms, 1. OG, Kü./Bad/Bal- 
kon/Keller/Waschkü./Garage, Rod- 
gau-Dudenhofen, MM 890,- Umig. 
170,-/Garage 80,-/Kt., Tel. 06108 / 
7 82 44 (außer Fr.), privat 06106 / 
2 37 98   
Schöne EQ 3 Zl-Whng. Küche, Bad, 
Balkon, Keller u. 1 Autoabstellpl., 75 
m' ab 1.9.96 zu verm. DM 1090.- -f 
DM 180.- Uml. +2 MM Kaulion. Tel. 
06182/2 22 78 
Malnhsusen-Malnfllngen, schöne 
EG 3-Zi.-Whng.,Kü, Bad, Balk., Keller 
ü. 1 Autoabstellpl.75m'ab 1.9.96 zu 
verm. DM 1090,- + 180,- Uml. + 2 MM 
Kaut. Tel. 06182/2 22 78 
i-ZI.-^t., 42 m», Küche, Bad, Bal- 
kon, KFZ-Abstellplatz, In Heusen- 
stamm, ab sof. DM 650.- + 200.-NK + 
2 MM Kt , 06162/47 81 oder6 53 76 
3-ZKBB, KFZ-Stellplatz, Kellerraum, 
75 m', ab sof., DM 1100.-, in Hain- 
burg-KI.-Krolzenburg, 2 MM Kl. + 
DM 200.- NK, 06182 / 47 81,6 53 76 
2-ZKBB-OQ. KFZ-Stellplatz, Killer- 
raum, ab sofort, DM 1000.-, in Haln- 
burg-KI.-Krotzenburg, 2 MM Kl. + DM 
200 - NK. 06182/47 81 od. 6 53 76 
OF. Stadtgrenze Mühihslm, * 
2Vi-ZW, 78 m', Küche, BadWC, gr, 
S-BIk., Keller, ZH, Isofenster, I. OG in 
2-FH, frei ab 1.8,, MM 975.- + NK/Kt., 
Garage 75-Chiffre N 171 
3-ZI.-Wlig.. 85rn2,1, OG, Balkon, frei 
ab 1. 8, M, DM 1250,- inkl. Garage, + 
Umi./Kt.. Rodgau-Dudenhofen, Tel. 
06106 / 2 18 09  
Hella 2-ZW. über dem Wald von Heu- 
senstamm, mil KFZ-Platz, 66 m', pro 
m' DM 12 -, MM DM 790.- + Uml. 
DM 350 -, Tel. 06104 / 4 20 68 
Mühihslm, 3V4 Zl.-Whg., in 3-FH, zu 
vermieten. DM 1250,- + Umlagen. 
Tel. 06108 / 65 81  
Dietzenbach-Stslnberg. suche ' 
Nachmleter f. 3-ZW m. Kü. u. Bad. 
78 m2, frei zum 15. 7. 96, DM 1100.- 
+ Nk. + Kt ,Tel.06074/2 42 13, AB 
Dreieichenhain, 2 ZI., Kü , DU, 50 m', Souterrain, sof. zu verm., mögl. 
Wochenendheimfahrer, DM 500.- + 
Uml. Tel. 06103 / 8 46 79 

oiner großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Nachm. nach Kl.-Krotxenburg, NA- 
he Main gesucht 102 m.* Wfl. Mai- 
son -Whng inkl 2 Tgl -BAder, FBH, 
frei ab sofort ohne Makler Tel 
06182 / 6 69 53 
2-ZW, 63 m'. in 3-FH. 1 OG.2BalK. 
EBK, 1000,. warm Tel 069 / 
83 86 32 
Obertshausen v. Privat, schöne 3- 
Zl-Whg (In6-Fam -Haus) mil Süd- 
balKon, Kabel TV. Keller. PKW-Stell- 
platz. an Deutsche oder EG Ausl. ab 
1.9 96 zu vermieten. DM 1090.- + Nk/ 
Kt .Tel. 06104 '7 57 25 
Halnburg-Halnstadt. 3-Zi DG- Whg„ 76 mv Ku . Bad, GA -WC. 
Balk . Keller, sep. Wasch - u Trok- kenr. Fahrradkeller, in gepfl 6-Fam . 
Haus. DM 1065,- + Uml. u Kaut, Tel 
(»106 ' 1 6''33 od. 6 19 57 
Suche ab sotürt Nachmieter für ei- 
ne2 ijZimmer-Whng Neubau in 
Karlstein Tel 06188 / 9 17 55od. 
7 79 30 
Büdingen, moderne 3-ZI,-Mals.- 

g.. kompl. gefliest, sehr gute Aus- 
'ohnen 

Groß-Umstadt / Richen: 1-ZI.-Apt.. 
leilmöbl. 550.- + Uml.. Tel. 06078 
^86oder06101 '8 72 61 
Ottenbach. ^ähe'Q^tiMlieare'r, 3-* Zl -DG-Whg . 61 m-, schöne Dach- 
terr 12m'. 890.-DM ♦ 150,-DM Uml 
13 MM Kaut Tel 06108 ' 7 48 53. 
nach 19 Uhr 
1-ZW, Heusenstamm, sehr gepfl 
Wohnanl. gute Verttehrsanb . 35 m', 
teilmöbliert. frei Mitte August. 770.- 
wann inkl. PKW. 069 / 80 67 282. 
tagsu Od 06104 6 76 14 abends 
Dietzenbach, Qlashüttener Weg. in 
   " ZK HH mit Pool und Sauna. 3 ZKB 

86 m.'. großer SW-Balkon. 2 BAder. ■ EBK. frei 7/96. DM 930.-/NK/KI Tel 
06159/55 63 
Babenhausen. 1-ZKBB. ca 60m-, 
DM 600 -1 NK/Kt . Tel. 06073 / 25 73 
Suche Nachmieter für 2-ZI,-Whg,. 
44 m'. Küche, Bad, Balkon, im HH, 
OF-Buchrainweg. zum 1 8 . DM 
680 + NK/Kl . Tel 069 / 84 16 31 
Suche Nachmieter tür 2 Zl.-Whg. 
OF. NAhe StadtKrankenhaus. Küche. 
Bad. Balkon. PKW-Stellplatz. 47 m-', 
7 St. ab solort frei, 069 / 82 36 05 51 
Heusenstamm: 2-ZW. Kü., Diele 
Bad, Koller, 56.10m', 10 OG,ab so- 
fort, 785.- + NK/Kt.. von Privat, Tel 
06102/ 1 76 85 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZW, " 
S-BIk., neues Bnd, G-WC, von Privat, 
DM 1050.- + NK/Kt.. 069 ' 83 61 67 
OF-Bürgel, sehr sch. 2-ZW.. 64 m-', m Balk., in ruh , zentr. Lage, sehr 
gopfl, im 6-FH, Kabel-TV, Fußb.-HZ, 
ab 1 9 96 DM 884,- ♦ NK./Kt, 069 / 
86 95 86 (16-20 h) o. 86 69 29, i,'. 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedler! 
Wir hellen Ihnen! Ab 28 000,- EigenK. 
Zum eigenen Haus zu mielAhnlicher 
Belastung danK stantl. Förderung 

SOS Hausbau 06106 / 88 70 09 gc 

Mühlhelm, 3-ZI.-Mals.-Whg., Super- 
Inge im Franzosenviertel. 84.5 m'. in 
reprAs 4-FH. EB sof mögl . großz 
RAume, Wendeltreppe. GA -WC 2 
WohnbIK 1230 - » TG 120 • + NK-Kt 
T 06108 7 88 74 0. 7 79 92 
oder 62 77 
Rodgau-Walsklrchsn, /Vpt., ruhige Lage, ca. 36 m-, voll möbl.. mit Diele, 
Bad. Küche, Keller (Mikrowelle, Fern. 
Seher u A vorhanden). SAT-TV, ab 
1 7 96 frei. DM670.-+ NK.KI . Tel 
0171 2 14 41 97od 06106/ 1 51 13 
Von Privat In Seligenstadt. 2-ZI.- 
Sout.-Whg.. 50 m'. möbl.. in njhiger 
Lage, ab sof zu verm.. direkter A 3- 
Anschluß. DM 700,- kalt + Uml .Kt 
Tel 06182/2 28 34, ab 16 h 
Drelelch-Off,: Nachm. v. Priv. gss. 
f. sehr achöne 3W-ZI.-DG-Whg., 
NB. ca. 80 m-'. mit Balkon, DM 1150.- 
+ NK Tel 06131 /6a 35 45 
Dreielch, traumhaft schöne 3-ZI.- 
DQ-Whg.. V. Privat, ruh , verkehrsg 
Lage. NB, 80m?, Blk,, Kellorr, Knbel- 
TV. 1150-»NK. 06131 / 68 35 45 
Froschhausen, schöne helle 3-ZW 
Im Sout., 60 m'. Fußboden kompl 
weiß gefliest, ab 1. 8. zu vermieten 
Miele DM 800 -, Uml, DM 150-, 3 MM 
Kaut , Tel, 06104 / 7 30 00 Od 
7 90 18 
Heusenstamm. 2-ZW, 55 m-'. Tor^ ' 
rasse, PKW-Abslellpl,, neues Bnd, 
etc DM 870,- ♦ NK, 06104 / 10 14 49 
Schöne 2-ZW, Nleder-Roden, 70 
m-", Bnlkon, Keller, NAhe Badesee. 
kein HH, Knmmet,890,- + NK/Kt , z 
1 10.96. Tel, 06106/77 1567 

3-ZKBB, 106 m', OF, Friedrichswei- 
hor, Miete 1250.- + NK/Kl, von Privat 
Tel 069 / 85 77 36 

MIET6ESUCHE 

Nachmieter zum 1. 8. f. 2-ZKB, 51 
m? in OF, gesucht, Miete DM 915 -, 
warm, Tel. 069/88 31 43od, 0172/ 
67 33 840 
Zu vermieten In Zellhausen ab 1.7., 
5 ZI., Küche, Bad, sep. WC, Balkon 
(keine Haustiere) ca. 100 m'Miete 
1250." + Uml./KT. u. Garage. Tel. 
06182/38 84 
OF; Nachmieter gesucht (nur beim 
Wohnungsamt gemeldete). 2-ZKBB, 
ca. 51 m', NAhe Hbf., 1.0G, Gas- 
ofen. Miete z.Zl. DM 285,- kalt. Ab- 
stand VB 3000.- für fast komplette 
Einrichlung. 069 / 83 28 82, ab 9 Uhr. 
Nachmleter gesucht. OF-Kraftstr., 
2-Zi. und gr. Wohnküche, Wasch- 
Kammer, gr. Bad mit Bidet, G-WC, 
kompl. renoviert, ohne Absland, zen- 
tral gelegen, 5 Min. zur S-Bahn, Kalt- 
miele DM 975,- + Uml. + Kl. ab 
1 8. 96,Tel 069/82 3621 41 AB 
oder ab 16 Uhr 
Von Privat, OF. NA. S-Bahn, 3-ZW, 
ca. 65m', AB, Part., Duschbad, Par- 
Kell- + Fliesenböd.. Gasheizg., Iso- 
Fenster. Kabel, Sprechanl. f^M 860.- 
+ NK + 3 MM Kt., 069 /81 46 65 
Von Privat. Rodgau-Dudenhofen. 
helle 3V4-ZW, 78,22 m', im 3. OG ei- 
nes kleinen HH (3 WE/Elage) Küche, 
gr. BalK., Wannenbad, FB-Hzg., Iso- 
lensler, Sprechanlage, Keller, TG-PI., 
ab sofort, 940.- + 60.- TG, 240.- NK + 
3000 -Kl. Tel. 06106/2 30 33 
Nachmleter zum 1. 8. 96 oder spA- 
ter In Mühlhelm gesucht: 2 Zi. Kü., 
Bad, BalK.. 66 m', DM 950,- Kall + DM 
100,- Uml. + 3 MM Kl.. Tel. 069 / 
13 62 46 95 Mo.-Fr. von 8.30-16 Uhr 
Nleder-Roden, 1-Zi.-Apt.. 28 m', 
Keller, Bad, kompl. möbl., z. 15.7., 
Miele 550,- + Uml. 130,-, 2 MM Kl., 
von Privat, Tel. 06106 / 1 61 76 
In Zeilhard, 10 Min, bis DA. moder- ne 70 m' großzüg. Whg., 2 Zi., Kü., 
Bad, Balk., Keller, Garten, ab 9/96 zu 
vermieten, evtl. Verkauf. Kü., Bad, 
Kompl. ausgesl. DM 000.-, Kall. VP 
DM 299 000 -, Toi. 06162 / 8 58 00 
Babenhausen. 3-ZKB, EQ, 93 m', 
gr. Südbalkon, TG-Plalz, Schwimm- 
bad + Sauna im Haus, gepll. Anlage, 
Waldrandlage, DM 1280,- + Nk + 
Kaulion, ab solort, von Privat, Tel. 
06073/41 95 
Suche Nachmleter für 2-Zi,-Whg,," 
Obertshausen, ab 1.7.96, DM410,- + 
Nk., Tel. 069 / 83 26 23 ab 18 Uhr 
Qroß-Zimmarn: Suche Nachmieter f. 
3-ZKBB, DG, 100 m', Fußb.-Hzg., 
2 Balk., 2 Etagen. NB, z. 1. 8., DM 

2 Frauen, 2 Kinder, 1 Hund suchen 
09 gew 1 x 3-ZW, 1 x 2-ZW oder Haus in 

Mühlholm, bis DM 1800.-/warm. 
Zuschrifton unter N 172 

1250.-+ NK, 06071 / 7 45 50 

3/4-ZW EQ 12S m', sehr gute Ausslal- 
tung, DM 1650,- + NK, + K. + Gar., 
OF-BUrgel, in gepll. Kl. Haus v. Priv.: 

lQ12Smä,s 
lung, 
■ ()161 /261 64 12,Fax06r71 /22 37 
OF-Bürgel, sg. Lagev. Priv. :4/5-ZW 
EQ 143 m', EBK, Bad/Du., sep. Du./ 
WC, G-WC, S-Balk,/Winlerg., 2 EIng., 
Kachelo., ev. Gartenben,. 1850,- + NK, 
Tel. 069 / 86 4'i 24, Fax 06771 / 22 37 
Mühlhelm, 3-ZKBB, ca. 78 m', sof. 
frei, 1300.- inkl. Tel. 06108 / 7 17 84 
Rodgau-Nledsr-Roden. 1-ZW, EG, 
50 m', EBK, Bad, gr, Balk., In 2-FH, 
ab 15. 7. 96, an Single/NR zu verm., 
DM 700,- +NK/Kl., Tel, 06106/ 
7 51 44 
Offsnbach-Bisber, 2-ZW, 80 m', 
2-Fam.-Haus, Tewjlchbd., Holzdek- 
ken, Kaminofen, Küche, Spül- und 
Waschmaschine, Kfz-Stellplatz, DM 
1040.-+ NK + Kt.. 06104 / 4 46 09 
Nschmletsrzuml. 10.S6inRod- 
gau-Dudenho(en, b-ZW., 114 m', 

alkon, 2 BAder, Küche 13 m', DM 
1 300,- + Nk./Kt,Tel,06106 / 2 93 71 
Mühlheim. 3-Zi,-EQ-Whg., Superla- 
ge im Franzosenviertel. 81 m', (n re- 
prAs. 4-FH, EB sol. mögl.. erstklassi- 
ger Wohnungaachnilt, G-WC, gr. 
Südbik, 1180,-+ TQ 120." + NlüKt, T- 
06108/7 88 74 o, 7 79 92 0,62 77 

Jg. Paar (Dipl. Wlrtschaftslnforma- 
tlker / LehramtsanwArterln) suchen 
3-Zi.-Whng, im Raum Seligenslndl ab 
1,8. od., 1.9,96. Warmmiele bis ca 
1500.-Tel, 0951 / 13 20 97 
Wir, 3 Enivachsene, 2 Kinder, suchen 
Haus mil Garten und ELW (mind, 50 
m'), Raum Rodgnu/Obertshausen, 
bist 800.-kall.Tel,06106/91 38 
Beamter/Beamtin, 2 Kinder suchen 
4-ZW mil Terrasse/Garten im Kreis 
OFblsDM 1400.-. warm. Tel. 06106 / 
1 60 51 
Junges Ehepaar. 27/26. sucht in 
Heusenstamm eine 3-ZW. von Privat, 
bis DM 1000,- kalt, kein HH, Tel. 
06104/6 51 67 
BerutstAtIges, junges Paar (NR, 
Keine Hausliero, sicnores ElnKom- 
men) suchl 2b • 3-ZKB in Obertshau- 
sen, Tel. 06104 / 4 52 27 
Paar (30/29), beide LH, sucht 3-ZW In 
Dreleichenh./Götzenh. m. BnlK./Gart. 
+ Gar. max. 1500-warm, Tel. 069 / 
6 96 73 41, abends 069 / 35 08 29 
Junges, (reundl. Paar, 26/27 J., 
TechnlKer/Praxisassislentin, mil ges. 
EinKommen, NR, suchen ab sol. 3- 
ZW mit Terr. oder Balkon, ab 80 
m'in Jügesheim, Dudenholen, Weis- 
Kirchen, Hainhausen, Seligenstadt 
oder Hainburg, bis DM 950.- Kall. Tel. 
06664 /73 14 oder 0172 /6 73 36 40 
Suche 1-FH zu mieten oder auf Ren- 
tenbasis zu kaufen, auch renovie- 
rungsbedürftig, Mielpreis bis DM 
1100,-, Tel. 0^/84 61 46 
Dringend; Wo sind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
ben? Wir suchen 4-ZI.-Whg, in OF bis 
DM 1400.-/warm. Tel. 06074 /4 64 93 
Ehepaar mit 1 Kind (1V4 J.) sucht 
4-ZW ab 100 m', nur mil TGL-Bad u. 
SW-BalK. od. Garten in ruhiger 
Wohnlage, Im Raum OF. Tel. 069 / 
87 41 20 
Suche 3-4-ZW in OF oder Umge- 
bung. auch AB, unrenoviert oder Ölo- 
fen. Tel. 0641 /5 51 13 
Dietzenbach In 3-FH, ab sol., 1. OQ. 
100m' Wll., 3Zi., EBK. Q-WC., Kel- 
ler, Wohnbreich Parkelt, Balk, 
1050.-+ U./KI., 06074 / 2 31 40 
2ZKBBzum1.9, oder spAter in 
Neu-Isenbug/Heusenslamm gesucht, 
bis DM 900.- warm, keine MaKlerKo- 
stenl Tel. 06074 / 4 50 09 
Suche 1-ZW, mit Küche und Bad, 
Vorort Offenbach/Hanau. Miete bis 
DM 550,- warm, 069 / 82 36 18 99 

Grundstücke-Angebote 
Verkaufe bebaubarss Grundstück: 
591 m', sehr schöner Fernblick, am 
Wald gelegen. In der NAhe von 
Schlüchtern. 11109741 /61 91 

Häuser-Gesuche 
PrIvatI Wir suchen für 2 Generatio- 
nen 2 Fam.-Hs. im Raum Ottenbach.. 
Land. Rodgnu. Steinheim oder Klein- 
Auheim Tel 069 86 19 12 oder 
06104 /4 95 38 
Familie sucht Altsres/renovie- 
rungsbedürftiges 1-Fam.-Hausin 
Muhlheim (nuch über MnKler) Tel 
06108/6 68.59 

ETW - Angebote 
OF, 3-ZI.-ETW, Irei. 100 nv'. Sudbal- 
kon. zonlr.ilo Lage. DM 260 000 - 
Tel 069/86 81 03 
Von Privat In LangenrivZI.-ETW,* 
80 m-', SW-BnIk,. c,nrage. Gartenan- 
teil. 1 OG. 3 WE. zentrale Lage, neu- 
er Innonnusbnu. DM 380 000 - VD. 
Keine MaKieiprov . m 06103 /2 1B 63 
4-ZI.-ETW, 103 m-', EG. Sudbalkon, 
Garten, Spielplatz, KFZ-Slellpl., nih 
Lage bei Reinheim, von Pnvnt, DM 
315 000.., Tel. 06071 / .W 58 
Notverkauf wegen Auswanderung! 
4 bis 5-ZKD-E1W Babenhausen. 
125 m-'Wll. Loggia. BIK.. EBK. Ka- 
min. Badu. Türen neu. hochw 
Aussl. TG-Stellpl.. S-Poolu. Sauna 
im Haus, sehr gepll Wohnaninge, lur 
nur DM 295 000 -von Pnval. Toi 06071 / 3 53 53 
Obertshausen-Hausen, von Privnl. 
4-Zi -ETW. 91.4 m', Kü. inkl EBK. 
B.id, QAsle-WC, SW/BalK , Absleil- 
rnum von Privnl, VB DM 265 000,- 
Frei 12/96 m 06104/7 53 85 ab 16h 

ring, 2-Zi.-ETW. 46 m'. Bad. BalKon. 
KF2-Stolipl.,DM50 000.-. Toi, 
06103/92 96 44 
DG-Whg.In Hü-Stelnhelm, mh 
zenIr. Lage, von Pnval zu vorKaulen. 
3 2i.. Ku . Diele. Bari.61 m*'. Garage. 
DM 210 000 -, Tel. 02195 /4 05 37 
2-ZW, ETW Nleder-Roden, Wiesba- 
dener Str. 4, 60 m', kl. Balkon, EBK. 
Lift, große KellerrAume. TG-Pialz. so- 
fort beziehbar VB DM 185 000.-. Tel 
07242 / 79 09 
Bad Soden Salmünster, 3-Zi.-ETwT 
71 m', in ruhiger Oslhnnglage, mil 
Blick aul den Ort, wenige Geh-Min. z. 
Zentrum. Balkon, gr. EBK, Bad, Kel- 
lerabsleilraum, Garage, von Privat. 
KP DM 210 000.- VB. Tel. 06056 / 
32 70 oder 44 30 ab 18 Uhr 
Rodgau-Nd.-Roden, 2^-ETw7cn 
70 m', Bad, EBK, Balkon. 4. OG. Kel- 
lerr. + Stellpl, VB DM 189 000.-. von 
Privnl, Tel. 02305 / 8 40 65 
RodgBU-Nd,-Roden, 2-ZI,-ETW, ca 
70 m', Bad, EBK, BalKon, 4. OG, Kel- 
lerr. + Stellpl., VB DM 185 000 -, von 
Prival, Tel. 02305 / 8 40 65 
Babenhausen/OT, ETW In 3-FH, 
1 X 3-ZKB + 1 X 2-Zi. + Bad, alles aul 
einer Ebene, 106 m' Wll., Waschkei- 
ler, Garage + Stellpl. zu verk., VB DM 
345 000 -, Tel. 06073 / 8 06 64 
2-Zi.-ETW, Hausen. 55 m'. Küche. 
Bad, Balkon, Abslellraum, 175 000.- 
(ohne Makler), 06104/7 31 66 
Münster. App.. 32 m'. mit Kü., Bad. 
Flur, alles neu gefliest, gr. Keller, 
PKW-Abstellpl., frei, DM 119.000.- 
Tel. 06071 /f 15 00 
Von Prlv.;2-Zi.-ETW. Kü.Bad.Ab- 
stellr. 55 m' Wll.., Bi.73, ruh. exkl. La- 
ge dir.a. Main, Nähe Zenlr. S/Balk.. 
Aufz., Hausm., sof.frel, DM 180 000,- 
inkl. Kfz.Stellpl. in Sellgenstadl, 
Steinh Str. 91. Tel. 06182 / 2 44 46 

Häuser-Angebote 

VerwallungundSeniice 
ETWu.Melirlainilienliäu$er 

zuveriassig-Koinpelenl-rechlssicher 
Immoblllsnverwaltung Horner 
Dipl.-Kfm., Dipl.-Immobilienwirt 
06181 /25 42 83,0171 /3 1241 17 

Münster, von Privat: DHH. 
ruh. Wohnlage, B|. 91,120 m'Wll., 
40 m' Nil., WInlerg., Garage, Carport, 
Koml.-Ausstatl.. DM 575 (300,-, Tel. 
06071 /6 29 22 
Schaafheim, 1-FH. B|. 57,240 
m'Wohnfl.. 10Zi., Partyraum, Gara- 
ge, Terrasse, Garten u. Stellpl.. Öl- 
heizung, DM 470 000.-. Tel. 06073 / 
8 06 68ab18Uhr 
Offsnbach-Blsbar. 2-Familien-EcK^ 
haus, 270 m' Wfl., Ert^pachtgrdstcK. 
450 m', ca. DM 500.-/mtl. 2 (3aragen, 
Bj. 81, g1. Ausslatlg., DM695 01 
Tel. 069/89 73 19 
RH Urberach. 120 m'Wfl, 
DM 495 OOO." inkl. Garage, von Pri- 
val.Tel. 06074/2 78 41  
HU-8tsinhsim. RMH, Bj. 88, v. Priv.. 
VB475 000,-DM. Tel. 06181 / 65 02 57 

Spanien, La Manga del Mar Minor. 
3-ZI.-FeWo., 100 m zum Strand, 
68 000.-, von Priv , 06181 /95 62 10 
Von Privat, schöne 4Vi-Zi,-ETW, 
104 m'mit weißer AIno-EBK, Badu 
GAste-WC neu, Abstellraum, 2 Log- 
gien, Kü., Eß-Diele und Flur weiße 
Holzdecken mit Halogen-Einbau- 
strahler und Karndean Design-Belag, 
gepll. HH in Dietzenb.-Sleinberg, Kin- 
dergarten und Schulen In unmittelb. 
NAhe, DM 295 000 -, 06074 /2 76 22 
Rodgau-Nd.-Roden, 1-ZI.-Apt., ' 
26 m', Keller, renov., frei, 88 000- 

S?*"' ' 06106 / 73 35 89 Achtung Kapitalanlegsr. von pri- 
vat. Verkaufe ETW, 84 m' Wfl. in 
Rodgau Weiskirchen. Mieter vorhan- 
den, Gute RENDITE. Tel. 05271 / 
59 16 

HU-Stelnhelm, RMH, Bi 89,128 
ni.'Wfl.. 35 m-' Nfl. geh Ausstattung 
EBK. schöner Garten, DM 495 OOO'. 
von Pnval. Tel ()6181 65 02 57 
Rodgau-Jügeshelm, 1-^am.-Haui,* 
freistehend. [3| 83.481 nv'Sud 
westgrdst. in zentraler, ruhiger Lage 
240 m-' Wfl. davon 54 m-' gewerbl 
nutzbar, mit BalKonen, 4 BAder. Car. 
port. derzeit NMEpa DM40 500.- 
bis 12/98 vermietet, lur DM 840 000,- 
zuverk . günstige FinnnziemngKann 
übernommen werden. Tel. 06106 
1 41 14 

ETW In Dieburg, 3-ZKB. Abstellr, 
BalK . Od Garten. Foldrnndl. bezugs- 
fertia 78 m'. DM 327 000.- von Pn- 
vnt. Tel. 06071 4 18 86 
Haneu, 3-ZI.-ETW, 68 m', JNM 
11 400-.KP210 000-VB.von Pn- 
val Tel 069 /86 69 10 
Drelelch-Qötienhaln, von Privat, helle, schön gtschn, 3-ZI.-ETW, 
92.5 m-". EBK. 2 TageslichtbAder. 
BalK . KFZ-Slellpl .kein Hochhaus, 
VK DM 365 000 -.« 06103 /8 66 89 
In Obsrtshausan-Hausen, 1-Zi -Api* mit SudbalKon. 37.88 m-'. leer. PKW- 
Platz. 4 OG. Aufzug. Sat.. von Prival 
KP VD 128 000- Tel 069/77 12 07 oder 06644, 15 08 
OF, Luxusausstattung. B| 94.3 Zi. 
Ku . Bnd. Gasle-WC. Terrasse. Gar- 
ten.Garage. 112m-'Wfl .sep.Ein- 
gang t 96 m-' Kellergeschoß, gelliesl 
mit Dusche. WC. Kl WE. zu verK . VB 
DM 550 000-v Privat Tel. 069 / 
86 80 54 
Traumhafte NB-Ateller-Whg. im DG* 
in zentraler Aitstadtlage von Dielzen- 
bach 7nm'.3Zi m GA-WC. 2 BalK, 
in 6-FH, sofort bezugsfertig, dir vom 
Eigent. DM 387 000.-1 Stellpl. Tel 
06074 19 33 88 oder 069 /a8 23 56 
Von Privat, Nleder-Roden, in gepfl 
Ani., 5-Zi -Mais -ETW. ca. 145m*'. gr 
Wohnzi.. hellOR Eß- Od Arbeitszi.. gr 
Schialzi. mit Bad. GA -WC. 2 Kinder- 
ZI. Bari. EBK. 2 gr Südloggien. Ab- 
stoliraum, inkl Garage, VB DM 
368 000 -, Toi 06106 / 7 47 80 
Reinhelm/Georgenhausen, 4ZKDT. 120 m.'.SWE. Garngo 4 o._„„ privnl 06162/ 

Sonnige Gartenwohnung, Dielzon- 
bach-hjeuo SIndtm.. 2 Zi.. 62 m^. Bj. 
1992. Kamin. Parkett. SW-Terr., AI- 
no-EBK. TG-Platz, V. Priv., DM 
258 000,-. Toi. 06074 / 3 25 68 
Babenhausen, 3,5-Zi -ETW, 84 m', 
HH, vermietet DM 1400,- inkl., Bnl- 
kon, KFZ-Slellpl., DM 165 000,-, Toi 
06103/92 96 44  —   gi 
Dietzenbach, ehem. Slarkenburg- 8( 

Stelip , 339 000 
29 69 
Heusenstamm. 3 Zi -ETW. 77 m-'. 
EBK, gulo Lage (Alle Linde) und Aus 
statlung. Sloiiplatz. Prival an Pnvnt 
VD DM 275 000.-. Gnrage möglich 
Tel 06104 / 4 49 56 
Neubau-ETW, vom Eujenlumer, in 
individuellem Wohnhaus. Muhlheim. 
3Zi. 86 m-', gr. BalK . Bari, großz. 
Wohn-/Eßbereich. Stellpl., ruh 
Wohnlage. NAhe S-Bnhn. sol. Iroi. 
DM 389 500.- Tel. 069 / 56 23 56 
Für Schnellentschlosaenel 
4-Zi.-ETW. 110 m', OF-MainpnrK. 
6. Stock, mit Mainblick, Garngn, von 
Prival DM 300 000,-, 069 / 81 30 33 
Dreielch-Offenthal, von Privat: 
3-Zi-ETWinS-FH. 100 m'. Keller, 
Garngo, Gnrtonanloil, Iw Parkettbo- 
dun, VB DM 360 000,-, ChiHtn P 696 
Dietzenbach, Qlashüttener Weg, in 
lopll, HH mil Pool und Sauna: 3 ZKB. 
16 rn', großer SW-BalKon. 2 Bäder, 

EBK. frei 7/96, DM 199 000.- (Privnl) 
Toi 06159/55 63 
DIetzenbach-Stelnberg, 4-ZI, ETW. 
104 m^'. gepll. HH. EG. 2 Südloggion, 
2 PKW-PI<1lzo, solorl frei, von Privnl, 
KP DM 248 000,-, Tel. 069 / 83 61 67 
DIetzenbach-Stelnberg, 4-ZI.-ETW, 104 m', gepll. HH, EG. 2 Siiriloggion. 
2 PKW-PIAIze, solort frei, von Privnl, 
KP DM 248 000,-, Toi 069 / 83 61 67 
DM 2999,-/qm, W./Nfl 82 m'. Neu- 
bauzustand, hell. TGL-Bad. 3 Zi. + 
uberd. Klz-Pl., gt. Lage, Hanau-Kinz- 
dorl, dir. v. Eigentümer. Tel. 06106 / 
2 12 22, Fax2 10 88 
Dietzenbach, von Privat, sehr 
gepfl. 3-ZI.-ETW, mil Gä-WC, Log- 
'iia, 83 m' Wll., PKW-Stellpl.. in gepll. 
inlage. solort Irei. DM 189 000 -, 

Tel. 06074 / 6 20 06 

ETW - Gesuche 
Jg. Familie sucht 4-ZI-ETW im Bo- 
reich Seligenstadt-Froschhausen bis 
ca. 330 000,- Tel. 06182 / 6 47 10 

GARAGEN 
TIefgaraaenplatz In Nleder-Roden, 
ab sofort Tur DM 80.- zu vermieten, 
06106/2 19 87oder2 28 69 
Garage In OF, Blamarckstr., 
DM 140.- zu vermieten. Tel. 069 / 
65 94 69. ab 18 Uhr 
Suche dringend geschlossene Ga- 
rage In Offenbach. Tel. 069 / 
89 39 12 

AUDI 
Audi 80, antrh.-mel., Bj. 94,98 000 
km, 90 PS, Kai., Color, Alu, tiefer, 
gepfl , 13 499.-, 0171 2 33 07 49 
Audi 100 Avant 2.8 e, 174 PS/128 
kW. EZ 3/94,87 000 km, anirazit., 
Vollausstaltur^. GaWa, unfallfrei, VB 
DM 32 800,-. Tel. 06106 / 7 99 69 

BMW 
BMW 320 I, Bj. 87, Kai, 41 000 km, 
Alu, mel., unfalifrei, Garagenwagen, 
optisch neu, wegen Krankheil nicht 
gefahren, Wi.-Reifen, kompl. DM 
13 000 -, Tel. 06103/6 18 49 

FIAT 
Punto 5£ S Neuwagen, AIrbag, 0 km. 
WFS, RV DM 14 7(30,-, Tel. 06^181 / 
6 52 80 
Fiat Crcma2.0.170 OOOkm, EZ/87, 
115 PS, VB DM 3850,-. Tel. 06182 / 
20 04 01 
Fiat Spider 124 OS. für Bastler, Bj. 
81,2000 ccm, Motorschaden, VB DM 
5000 -, Tel. 06182/2 56 69 

FORD 

Oleburg. RInktnbühi, 2-Zi.-ETW. 
frei, 54 m', KFZ-Stellpl., von Privat, 
DM 195 000 -, Tel. 06071 / 3 52 65 

Fiesta, Bj 12/87, KW 36, km 73 000, 
TU 12/96, VB 4400,-, Tel. 06108/ 
6 85 73  
Ford Taunus 1,6 QL. Bj. 79,120 000 
km, blau,. Preis250.-VB Tel 06182 / 
2 57 30 
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einer großen 

Auflage für IHRE 

private < 

Kleinanzeige 

Fittita, 0| BO. TU 10/96 an Dastlnr 
.!h/ugflben, VD. Tel 069 / fl3 68 46 
Gelegtnhelt! Smrrn Ghm 2.0. wniß. 
\il 11-63. IISPS.gefplegt.flIFH.ZV, 
iMoku Außonspiegol. 4-iong, Flien 
hock, loilh Ru DftfiK, onlallfrei. TU 6/ 
'»7 u locket mflhr. viol Langstmck«, 
NR. für DM 1500. /uverk.Tel 
0()103 {>4 79 47 
Achtung OldsniobMI Forti P7 Kom- 
in. 0| IfMif), onq Fnhr/iHiqbnof ♦ Mo- 
tor. nur an HobhybaMlor/jJnmmlfir qo- 
(j«n HAchRtgob .ib^ugobnn Toi 
06073 / fl 63 11 
Ford Scorplo, Automatik, Dj 92. 
•If) 000 km. wninrot-mot . ABS. RS, 
iMjrvo. <1iv Extras, 1 H<J, sohrgopfl 
/uslancl, ProiR VO. Tnl 0610() ■' 

1 4.1 36 Od 1 34 oi) 

HONDA 
ClvIcCRX 1,61. EZ5/D1. rot, 1 
Hand. 49 000 km. TU 6/9B. n)Jl Alulol 
<jon ♦ 4 Wintorroifon, DM 15 500 •. 
Tnl 0()182/2H0 73 
Clvic 1.51.01 66, 1O0PS.93TKM, t 
11(1. Sonnondach. TUV 1/98, giilor 
/ust , DM 4800.- T 06106/2 1709 
Hondn Accord 2,01. 133 PS, EZ 
7/91, Sondormodoll, eSSD. G-Kal, 
nFhv ♦ h . Sorvo. nlüktf Antonno, 
Klima. ZV, Radio mil CD, TU/AU nou, 
VB 14 500.-.V Privat Tnl 069/ 
H6 HH HO 

MAZDA 
D, Bj ! 

ma. Air Bag. RC. Alu. VB DM 
18 500-.Toi 06103/7 45 31 
MflzdB"MX 5. rot. Bj 90. nlFH, 
87 OOOkm.dtw^h Modnil. 
fnl 0<)071 I 3 76 H8 

MERCEDES 
Morcodes 230 E, B| 89. grnu mot . 
Atilom . Sporlfahrwork. olSD. Radio 
u V m , 1 Hd . schockhoflgopll. un- 
lallirni. TU » AU nou. VB DM 19 000.-. 
Toi 06104/4 32 51 
Morcedei 250 D. Bj 5/92.95 PS/ 
70 KW. TUV 5/97. ABS. Woulahr 
sporro. oSSD. Alu-Folg . R/C. dunkol- 
lilau. Sühr uopllogt, 46 TKM original, 
von Privat für dM 31 800.- vorkau- 
Ion T«1 06182/6 01 01 
Daimler Benz 230E, bj. 8/87, 
125 000 km. rnuchsilbor-mot, SD. 
Radio, Kat .ABS.TU2J.. 1 Hd., 
tiaWa. DM 14 500 •. 06106 / 41 88 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Bus L 300 GLS, 45 000 
km.sohroopfl. div Extras, 25 500 -. 
Inl 06103/6 57 05 
Mitsubishi Galant 2,0, v5trq , EZ 5/ 
!ll, lüHPS.TU/AUnou 1 Hd , imlnll- 
fr(H, 117 000 km, Sotvo. olFH, oSSD, 
RC Blaupunkt. ZV. 4 Laulsprochor. 
»jlArHonno. nouo Ruilon, DM 11 000 - 
. Tnl 06106/2 44 88 

NISSAN 
NISSAN SUNNY 1,6 SLX Coup«. 
rol.Bi 89. 73 000 km, 90 PS, TUV/ 
ARU nou. gor. Kat. schocktiottgo- 
pllugt. Code-Radio. VB 7500 • 
Toi 06073 / 22 52 

OPEL 

Vectra CD 2.5, 6/93, 1 Hd., 43 
TKM. ZV, schwarz-mol , AG. 
oFH.oSSD,RC DM21 900.- 
Monterey 3.2, 11/92, schwarz. 
2 Hd . 74 TKM. ABS. eSSD. LM. 
ZV DM 24 600.- 
Omega Lim. 3.0, 5/93, 1 Hd , 83 
TKM. grun-mot., AG. oFH. Klima. 
oSSD' DM 23 500.- 
Vectra 2.0, 10/93. 1 Hd. 109 
TKM. blau. ABS, RC, SSD, AG. 

DM 15 900.- 
Georg von Opel 

Rödermark-Urberach 
Tel, 06074/8 40 00 

PEUBEOT 
205 GRD. ß| 86. 44 KV^. 89 000 Km. 
TUV 5/97. GaWa.5 turig.sehrgepfl, 
VB DM 4 500.- Tel 06104/4 19 94 
Peugeot 205 XL. EZ 10/88,87 000 ' 
km. 36 kW/49 PS. bedingt schadstotl 
arm. TU bis 11/97. rubinrot, sehr gu- 
lor Zustand. VB 4900 •. 06182 /35 10 
(abends). 06104 / 60 63 22. gesch 

RENAULT 
Cllo RN. B| 5/91. 55 PS. Knt . 44 000 
km, 1 Hand. Garngonwngon. sehr 
gepfl .silbor mot .RC, DM8950 -, 
Toi 06103/8 23 61 
Renault Clio 1 4 L. 55 KW. 36 TKM. 
IR -ZV. olFH, G-Kal .gopflogt VB 
DM 10 500.- Toi 069 / 84 72 31 

SEAT 
Seat Toledo GLX 1,6 1.90 PS. 
EZ 2/94. TU 2/97.28 000 km. mit div 
SondorausRtatturu]. Prois VB. S 
06106/7 63 07 

TOYOTA 
Tojota Corolla XL, 66 000 Km.. EZ 8/ 
89. TUV 1/97. VB DM 7850.- Toi 
06182/20 04 01 

VW 
VW Passat Sant. Kombi 1,61,55 
kW, Kat . SSD. Rad . ASp . aulom 
Anl , 4 SR LM Folu . 4 WR St -Folg , 
AU/TU 11/97. 133Tkm. DM2900, 
VB.Tol 06106/2 98 17 
Passat Kombi GL, EZ 7/86, 115 PS. 
5 Zyl , 75 000 km. 1 Hd . VB DM 
5500-.Toi 06108/74926 
VW Polo Coup*, B) 83. ATM 45 000 
km. TU 8/97, 37 kW. l)lau-mot.. Roi- 
Ion u AusputI nou. VB DM 1900 -, 
Toi 069/85 11 83 
Golf II, B| 88, TU 11/97, AU nou. ' 
ATM V VW. 37 000 km. mit Rochn . 
1 Hd . blau. 6100-.Tol 06103/ 
v12 26 68u 31 18 82 privat 
VWGolflICLE.Kal , 1 Hd . ' 
B) 12/90.30000km.Hubr 1695 1 
51 kW. Autom., Sorvo, Noboll, 
Radio. TU 1/98. AU 1/97, Proia VB, 
Tol 06103/2 14 45 
Golf ll, B| 10/84, 55 PS. Kat. TU 1/ 
98, AU 1/97, Prois VB, Tol 06103 / 
2 89 14 
VW Polo CL, Sondormod Extra. B| 
94, 70 000km, 1 Hd . Scheckheft. 
SSD, Color, 5-Gang. nur 9 700,- DM 
Tol 06172/96 94 67 
Golf II Madtson, Mod"9 rö^Pä 
G-Kal., 119 000km.anthrazil-mel , 
Color. Droh/ahlmessor, ^orllonk- 
rad, nouw 185of Rüifon, RC. VB DM 
6750,-, Tol 069/82 36 02 18 
Golf III CL, B|, Jan 93,60 PS. 54 
TKM. mint-griin-mot . TU/AU Jan 98, 
schockhotlqopll 2trg.RC.VB 
13 500 - Tol 0610t>/2 22 69 
VW Polo. B| 79. TU 8/97750 PS, 47 " 
Tkm, mit niuiom Motor. GaWa. VB 
1200,-DM Tol 06074/9 56 89 
PassarVarlanl GT, 6/90,90 PS. " 
oSSD, Roling. RC. 195 / 60, ZV, Far 
borot,VB DM 16 000.- Tol. 06104/ 
6 23 17 

VOLVO 
440 2,01, JW, 15 000 km. Top-Zu- 
stand, Vollausslattung. Klima, Prois 
VB, löl, 06173/64 08 74 

VERSCHIEDENE 
Neuwagen: MB, Ford, VW, weit un- 
ter LP. Tol. 06071 /7 41 33.gow. 

MOTORRÄDER 

Astra Vision, 31rg., 71 PS. ABS, EZ 
2/94,62 tkm, Airbag, Alarm, ZV. SD, 
Radio, RDS, VB 16 900.- DM. Tel. 
06073/6 1Ö07 
Opel Senator 2.2,210 000 km., EZ/ 
H6. TUV 11/97, VB 1850,-Tel, 
06182/20 04 01 
6 X Opel Corsa B Swing Halb)ahres- 
waa in vorschiod. Farben, wenig km, 
mitZubohor, DM 14 440.- DieAulo- 
garago 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Astra Sunshine 1,61, EZ 7(95,5T, 
rnarsr.. 7800 km, 2 Airbag, Color, SD. 
RC.ZV.A-Gar,.NR.GW,DM 
20 000, , Tel. 06108/6 81 82 
Opel-Astra GL, 5trg., 1,6i, 71 PS, Bj. 
12/93.26 000 km, neptuntürkismQt., 
Servo, RC. Airbag. GSD, Color. TU u. 
ASU neu, DM 16 900,-, Tel. 06073 / 
44 03 

Opel Callbra 2.01.115 PS. EZ 3/94, 
tech-violett. 30 000 km, 1. Hd., ABS. 
Servo, 2 Airbag, eSD, eFH, el. Spie- 
gel, ZV m W^glahr.. RC. Alu205/55, 
4 Winterr., TU u. ASU neu, VB 
27 900,-. Tel 06073/44 03 
Opel Kadett CabrloTlz 5/92, weiß. 
75 PS, Servol.. el. Verd . eFH, Q-Kat., 
Alulelgen, Radio. Sportsitze, ZV, 
Aiarmanl., I. Hand, unfallfrei. DM 
16 000,-. Tel. 06182/44 72 
Opel Corsa Grand Slam, 1,2.45 PS, 
Bj. 12/95. als Drittwagen gef., 7300 
km, Extr.; Glasschierod., ELM-Felg., 
R/C 300, atlantisblau, Wegfahrsperre 
u.v.m., Preis VB DM 18 000,-. Tel. 
06106 / 6 36 52 

Honda CB 250 G, B|. 76, 56 400 km. 
DM 2 600.-, Tel. 06103/8 28 27 
Suzuki DR 650 R, Bj 93. TÜ e/97~ 
8 tkm. Top-Zustand, 5400 - DM VB. 
06078 / 7 26 90  
Plaggo Stera 75 com, Bj. 6/95, 
autom. Getriebe, gr. Koffer, Schutz- 
bugel, violett. 3 TKM. DM 3 100,-. Tel. 
069 / 84 70 95 oder 89 64 70. 
BMW R 100, Liebhaberfahrzeug, Bj. 
84. original 32 000 km, Top-Zustand. 
VBDM7100.-.Tel 06073/8 86 19 
Honda MTX 80 umgerüstet 120 ccm, 
Dj, 82, 7 kW, mit Defekt, VB DM 400.-, 
Tel. 069/84 72 31 

BOOTE 
Verk, Sportboot Hille Jaguar, 5,65/ 
2,25m. BMW6Zyl., 190PSInnenb . 
Trennkl.. kl. Kajüle vorno. Badeplalt- 
lorm u, Leiter, 2 Schalensllze vorn. 4 
Sllzpl. hinten, gr. Sonnenllegeplälze. 
Radioanlagu u Trailer. VB 12 000 -. 
Tel . 06103 / 6 56 61 

Campingfahrzeuge 

VW California Campingbus, Hub- 
dftch, 4 Schlafpl . Ku -Einnchtung. 
Standhzg . EZ 4/92, TU 6/98. 78 OOO 
km. NP 65 000 •. VB DM 35 000 •. 
Tol 06071 '3 61 42 
Wohnw. Tabbert Baroneß, 6,6 m. 
m Vorzolt zu vork .Stollpl aufCam- 
pingpl im Odenwald kann üt)ernom 
men wordon. DM 18 000,• VB. Tel 
06071 / 7 11 58 
Wohnwagen ..Tabt>ert" für 4 Pers 
mit Vorzolt. auf na 100 m-' Stollplatz, 
direkt am Main, zu verkaufen für VB 
DM 2000.-. Tel 069 /64 87 65 63 
Mehler Wohnwagen-Vorzeit, Um- 
laufmaO 911-945cm. Vorderwnnd- 
maß 490 cn^ nouwertig, DM 500 . 
Tol 06182/70 18 
TRIOANO-Klappzoltanhanger für 4-6 
Pers , EZ 5 / 87, TU nou. Auflaufbr . 
Zolt aus Baumw . weniger als 5000 
km gefahren. 06106 / 1 52 26 

ZUBEHÖR 
4 Real Alufelgen, mit 225er Berei- 
fung. für Mercedes W 126 oder VW- 
Bus, VB DM 650.-Tel 06104/4 34 76 
Heck-Fahrrad-TTiger für Qolf, orig 
Paulchon. nouworlig NP DM 780.-für 
DM 100,-. Tol 06071 / 7 16 14 

KFZ-ANKAUF 
Lada gesucht, auch Unfallauto Tol 
06182 / 2 97 61 nach 16,00 Uhr, 
06182/33 10tagsul)or 

STELLENANGEBOTE 

STELLENGESUCHE 
Deutsche Hausfrau sucht Pulzstolle 
bei Priv.it. Nahe OFStndIgronze, 
auch Urlaubsvotltetung Cnitlre 5890 
Fliesenleger sucht Nebenbeschälti 
gung und Reparatur. Chiltro 5886. 
Renovierungsarbalten, gulemler 
Miller. Mnuror u Fliasonloger sucht 
Nebenboschältigung. Tel. 069 / 
82 61 10 
Frau sucht Pulzsielie in Firma oder 
Privat, in Mühlheim oder Hanau. Tel 
06108/6 26 17. ab 17 Uhr 

Hobby-Breitlger 435, Bj. 93.1000 
kg, 4 Schlalpl, mit elgeb. Chemletoil. 
m. Außenanschl.. ohne TÜ, DM 
10 300,-, mil TÜ DM 10 800,-, Tel. 
069 / 83 53 19  
Wohnmoblle - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Stellplatze, Gasprül., Campingartikel 

Dlttmeier QmbH, Obedshausen 
« 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
  FAX 6 55 01 gew.   
Hymer-Mobll, voll integriert f. 6 
Pers,, Länge 6.70 mir., Kompletlaus- 
stattung u. viel Sonderausstattung 
(u.a. Sat-Anl., 220 V Eigenslrom) 
sehr guter Zustand, für DM 29 900,- 
VB, Tel. 06104/6 36 12 od. 0171 / 
4 02 65 73 

geschäftliches 
PREISE WIE ZU OMAS ZEITEN 1 

Latten bis 1,75 m DM0.19. 
Palisaden9 X 100cm DM2.95. 
Kantholz 4x6x 300 cm. lfm DM -.96, 
Beetrollls 30 x 200 cm DM 0.95. 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der 8 446, 

Tel. 06104 / 9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. i.B AEG ab 98 - 
Miele ab 110 •. KuhlschrAnke-'E-Her- 
de ab 50. - usw Lieferung frei Haus 
• 069 /3e 71 57. Fa WMZ Ffm 
Kaufe laufend Waschma.. Kuhlschr 
E-Herdü. Trockner usw .auch defek- 
te, hole sof ab 069/387157. Fa WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig /u 
verk . / B Waschm . Wftschotr. 
Kuhl-u Gefnerschr . Geschirrspulm . 
Kuchonmobel, Spule. E Horde. 
Gash . u V m Tel 069 / 85 49 53 
•••••••eeeeeeeeeeeeeeeeeeee 
S ^ ZImmartüran 4 S 
• Riesige Auswahl in allen • 
J Qualitiiten Unsere Fachberater J 
• sind für Sie da! • 
• Unsere großen Ausstellun- * 
2 gen sind auch sonntags von 2 
• 13-17 Uhr geöffnet • 
• (keine Beratung, kein Verkauf) • 
2 HOLZLAND BECKER 2 
• Obertshausen, an der B 448, • 
• Tel. 06104/9 50 40 • 

Gartenpflege. Baumfailung Hecken- 
schnitt m Abfuhr, 06073 / 8 91 49 

Junge, zuverlässige Putzhilfe in 
Rödermark f 2 • 3 Std woch ge- 
suchl Tol 0171 /4 20 14 74   

Parfüm-Schmuck-Deslous-Koimetik! 
Seriöser Nebenverdienst mit kosten- 

loser. gründlicher Schulung 
Karin Esau. Tel. 06074/2 96 20 

Zuverlässige, deutschsprechende 
Reinigungskraft für 4-6 Std wö- 
chentlich nach Seligonstadt gesucht. 
Tel 06182/33 25' 
Zuverl. Putz-u. Bügelfrau, ca 10 
Sld monati. nach Jügesheim qo- 

Tel 06106/64 92 42  ^ 
ZuverlAssIge Putzhilfe für ca. 3 Std./ 
wöchentlich r>ach Grofi-Zimmorn qe- 
sucht Tol 06071 / 7 11 23   
Erfahrene Haushälterin für Teilzeit- 
beschaftigung in Fliogerhaushalt ge- 
sucht Tef 06074/81 48 88 
Zuverlässige Putzfrau für 3 Std.Aivö- 
chontlich in 2-Pors. Haushalt in OF- 
Biober gesucht Tel. 069 / 89 24 07 
Bald vierköpfige Familie sucht 
freundl doutscfio Frau zwischen 30 
u 50 Jahren für Kinder u Hausfialt. 
zwei- bis dreimal die Woche, nach 
Obor-Rodon Tol 06074 / 9 78 41 
Wer kocht für uns? Haushallshilfo 
für Ehepaar in OF gesucht Keine 
Putzstello. Tel. 06181 / 1 48 08 
Suche Putz- u. Bügelfrau 1 x wo- 
chenllich. cn 4 Stunden, in Jugos- 
hoim,Tel 06106/6 19 44 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auklionen 

Briefmarken- * MünzenfacYigeschAft 
Werner KönrwI. Grone Marktstraße 47 

63065 Offenbach. T 069 / 88 37 39 

An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrumpl,. Haus- 
haltsauflos . 069 / 46 78 25 gew 

Tagesmutter In Rodgau-Dudenho- 
fen hat wieder Plätze froil Zum Spie- 
len. Basteln u Toben. Übernachtung 
rnögl. Garten vcrh. 06106 / 2 97 00 
Welche ältere Dame sucht Betreu- 
ung vorzugsweise 2 Vormittage in 
der Woche, Chiffre W 960 
Abiturient, 24, FS Kl. 3, sucht Aus- 
hilfsjob für Juli und August, Tel. 069 / 
84 58 99oder0171 /4 72 13 14 
Endvierzigerin, vertraut mit allen Bü- 
roarbeiten (Computer, Buchhaltung 
kpl. Schriftverkehr) Sucht zum 1. Ok- 
tober 96 Halbtagsstelie, vormittags. 
Angebote bitte unter; 069 / 86 57 13 
Junge, zuverlttss. Frau sucht Putz- 
stelle in Egelsbach od. Langen, Tel. 
06103/4 54 49  
Deutscher Mann sucht langfristi- 
gen Arbeitsplatz als Fahrer. Bin 
30 J. und habe 9 Jahre Erfahrung auf 
7,5 t. Gerne auch mit Kleinbus, lel. 
0171 /44 89 659 oder 06106/ 
77 19 37  
35). Mann sucht Gartenarbelt, Tel. 
06074 / 3 32 94 
Wlederelnsteigerln, 29 Jahre, sucht 
Halblagsstellungvorm. Erfahrung 
Verkauf, Büro, Bedienen, Telefon- 
Zentrale, Tel. 06071 / 15 4/  
Suche für Donnerstag nachmittags 
stundenweise Bürotätigkeit oder ähn- 
liches auf DM 590,- Basis in OF und 
näherer Umgebung. Chiffre 5659. 
Allround-Talent (34 J^, sucht An- 
stellung ab sofort voli-/Teilzeit, Raum 
OF, HU. Rodgau, Ffm.-Süd. Erfah- 
rungen: Kaufmann. PC-Works. Exsel. 
Word, Handwerk u. Technik. Kraftfah- 
rer FS III bundesweit. Eigenschaften; 
selbst. Arbeiten gewohnt, gepfl. Äu- 
ßeres, flexibel u. belastbar, hohes 
Pflichtbewußtsein. Anpassungsfähig- 
keit. Sprachen; Englisch, Serbo- 
Kroatisch, Tel. 06106 / 6 34 39 

Alte, weiße Wäsche, gut erh.; Hand- 
lücf^erm Monogramm.je 10,-. 
Steppdeckenbozüge m. gr. Spitze u. 
Monogramm, je20.-. 069 / 86 57 74 
CD's Madonna, Billy Joel. Bryan, 
Adams, Crosby, Stilfs, Nash. Joan. 
Beaz ♦ ver. Sampler, 10.- + 20,-, Tel. 
06106/228 27  
Biete )e 4 Reifen m Felgen, 155 R 13 
lür VW u Opel. |e Salz 50,-. Tel 
06104/7 56 49  
Tischlampe mit Holzfuß aus den 
50er Jahren, DM 30.-. Personenwaa- 
ge zu DM 15,- abzugeben. Tel. 069 / 
85 51 39 
Schreibtisch als Schrank gearbeitet. 
Nußbaum, zu DM 50,- zu verkaufen, 
Tel. 069/85 51 39  
2 Thuja-Hecken, 1 x ca. 3 m breit/ 
2 m hoch -f 1 X 2,50 m hoch/2 m breit 
zu je DM 50,- zum selbstausgraben u. 
selbstabholen. Tel. 069 / 85 51 39 
Gardinen 5.- bis 40.-: 1 gr. Stoffrest 
25-, 1 Porzelanpuppe 50.-. Tel. 
06103/3 54 32  
1 Staubsauger 25.-; 1 Vogelkäfig 
25.-; 1 Tennisschläger 25.-; 3 Ti- 
schlampen 15.- bis 30-, Tel. 06103 / 
3 54 32  
Essen * Trinken, gef Welt, ADAC 
Spezial, Ordner A4, je 2,-. Partyglä- 
ser + Geschenkartikei, neu. 5-50,-. 
Kekspresse 30.-, 06102 / 5 27 92 
Reise-/Kosmetlkta8che, Leder, 50.- 
. AEG Staubsauger, defekt, 30.-. 
Blaup. Fernbed. 50.-. Fürstenberg 
Nachth..neu,50.-.06102/5 27 92 
Nostalg. Koffersatz, Polsterstühle, 
je 50.-. Deckenlampe. Rasenteppich 
m. Drainage. 130x200, Flokati 180x 
110,{e40.-.T.06102/52409 
He. u. Da.-Sommermantel, Gr.54 u. 
21, Röcke Gr.38 u. 40, Perry Tennis- 
kldg., 2 tlg., Gr.38 u. Da.-Trachtenhut 
le 50,-, Alf 26 cm. 06102 / 5 24 09 
Fürstenberg Nachthemd, neu, DM 
50.-. Tel. 06102/5 24 09 
16 Star T^ek, Bü., 50.-, 60 gebund. 
Romane z. B. Konsalik, Holt, Simmel 
je 2.-, Vorwerk Staubsaugerbeutel, 
30 St. 30.-, Tel. 069 / 88 78 77 
50 VHS Vldeocassetten 50.-, 8 be- 
schichtete Tefal Raciett Pfännchen, 
10.-, Tel. 069/68 78 77  
Bosch Gefrierschrank, 214 L Nutz- 
inhalt. für DM 30. zu verkaufen. Tel. 
069 / 83 60 25 
Kd.-Kleldung, Gr. 116-140, Kart, 
zus. 20.*, Da.-Kleidung, Gr. 36/38, 
Karl. zus. 30-, Sandkasten, 10.-. 
Autogarage, 8 -, Tel. 06108/ 7 52 86 
3 Kisten Flohmarktartikel 
Bettwäsche, Haushaltsartikel) 
DM. Tel. 06181 / 65 01 95 

(Schailpl 
el)je 3Ö. 

AB, Fax 06104 / 7 10 84, Hr. Turbln y"",*"'* 
Zuverllttig* Putzfrau sucht Stelle, 
betreut Kinder und Altere Leute, 
Tel. 069/4 19 32 50  
Suche Schreib- uTBuchhaltungt- 
arbeHen, Tel 06106 / 64 68 60 

100 Üttr-Fastung, DM12.-. 
Tel. 06104 /79 75 23   
Bollerwagen, Holz. 50.-. Tretroller. 
40 -. DinoKi.-Fahrrad, 30 -, Hüpfball, 
5 -, Dreirad. 20 -, 1 Paar Rollschuhe, 
10.-. Tel. 06074 / 4 53 16 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Frelta«, 88. 6. 1896, 17.00-80.00 Uhr 
Qeorg-Bi^iohner-Sohule, Haupteingang Nordring 32 
63110 Rodgau-J&^aatutim 
Donnerata«, 4. JUll 1996, 13.00-18.00 Uhr 
(Sondertannin) 
Praktiker-Markt, Strahlenberger Straße 81-87 
Im Entnahmewagen 
63067 Orranbaoh 
FraiU«, 8. Juli 1996, 17.30-81.00 Uhr 
aesohwlster-Soholl-Sohule, Thomas-Mann-Straße 12 
63168 Mflhlheün-Dl»f hei» 

Kreisverband Offenbach 

.u> 

1 Entsafter, DM20.-. 1 BrettscfiauKel 
DM 15.-. 1 Hängelampe, 15cmin 
Cfuom.DM 15,-, Tel, 06074/2 64 50 
Verkaufe versch. Mlckey-Maus 
Hefte aus den Jahrgangen 1993 
1994U. 1995 Je 1, ,069/81 97 56 
Neuw.: aufblasb Wasserlier. ALF, 
ca. t m.NP65 -.VB20.-.Indianer- 
zelt. H ca, 180 cm, NP89-.VB40 -. 
Od zus VB50.-,Tel 06106/ 1 71 05 
Ikea Spiegel. Periskop rot. 60 x 60 
cm, ong. verp., 35,-. Klef 
Achteck. 60 cm. 30,-, Tel 06106 / 
2 31 52 ab 14 Uhr 
Rosa/w. Brautjungfernkleld, (Blu- 
rnenmAd ), Ixjdenlg . Gr 134/140. 
40,-. 2 autom Türöffner, Siedle, |e 
30,-, Tel 06106/2 31 52 
Jeans, gut erh : Levis 501, beige. Gr 
28/32. Gr, 27/30 d,-gnjn, Take Iwo. 
Gr. 28/32. knnert braun/beige/2x 
getr. DM je 50-.Tel 06106/2 31 52 
ab 14 Uhr 
Herrenfahrrad, 3Gang-Nabenschal- 
tung, 20 - DM, Gußeisengnll. 80 cm 
breit, 20 - DM, Tel 06103 / 3 56 16 
IBM-Monitor (VGA), kein Bild. 
Typ 8150. für VB 50 - DM, Tel. 
06108/7 67 66  
Kinderwagen, DM 50-, 60 Einweck- 
gläser. 11. DM 40-.Tel, 06104/ 
4 22 37    
1 Ess-Service f, 6 Pers., 6 tiefe, 6 fla- 
che Teller. Suppenterrine. 2 Schüs- 
seln, 1 Fleischplatte, 5.- Tel. 069/ 
89 26 89 

3 versch. Lampen. 2x Tischlampen, 
1 Stehl, m. Strahler. 10,- b, 40,-, Tel, 
069 / 89 26 89  
Flachhelzkörper, 300 x 50 cm für 
DM 40.-. Tel. 06071 / 7 16 14 
KlnderrAdchen, 16". m. Stützrädern, 
DM30.-, Tel, 06104/7 22 19 
Verkaufe 1 Paar Musikboxen, 15W, 
braun. 35.5 h. 23 br.. 15 cm t. VB 50,- 
. Tel. 06104/4 17 85  
4 Terrassensessel, weiß, (hohe 
Ruckenlehne) Kunststoff, Rückenleh- 
ne verstellbar, Stück 20,-. 
Tel 06078 / 44 95 
Wer möchte In Mühlheim/M auf ei- 
ner kleinen Wiese kostenlos Heu 
ernten? Tel. 06108/7 29 16  
Elektron. Fachbücher, Verstärker, 
billig abzugeben (unter DM 50.-,) Tel 
06104/4 20 69  
Schallplatten, LPs DM 5,-, deutsche 
Schlager, Originalinterpreten 1950- 
1992, abzugeben, Tel. 06104 / 
4 20 69 
Fllmtonspur N 6/S 8, Agfa F 5 Band 
zu verk.. SIereospur pro m DM 0,60. 
Tel. 06104/4 20 69  
Neuw. mod. Fensterjalousle m. 
Pendelsich., 1 x 1 m, weinr. m. 7 Sil- 
berstr., Alulamellen 2,5 cm br., NP 
190.-. f. nur 50.-. Tel. 06102 / 3 34 64 
15 St. Keramikfllesen f. Heizkörper- 
verkleidung, 20 X 25 cm, weiß, unbe- 
schädigt, NP 50.-/St. f. nur 5.-/St., 

610 Tel. 06102 / 3 34 84 

Gr. Puppenwagen, arün-bl.. 4 Pup- 
pen, v 10,-b 50.-. 2 Kisten Spiel 
zeug. Stck 1,- b 3.-. div, Barbie-Mö- 
bei. ges 40.-. Tel 06108/6 80 01 
Versch. Fahrzeuge v Duplo. ges 
50.-. 1 Kiste Gescnirrteile. 45.-. 1 Ki- 
ste Bucher, 20,-. versch Kinder- 
schailpl., Stck 4,-. 06108 / 6 80 01 
Verschiedene 5,- DM Münzen ab 
DM 9,50 bis DM 48,- abzugeben, Tel 
069/85 51 39  
Kartoffelkiste. Holz, zu DM 35,- zu 
verkaufen Tel 069 / 85 51 39 
05/2-Warp. Version 3, m Bonus- 
Pak, Disketten -f Registnerkarte. 
Handbuch, im Ong.-Karton. FP 50.-, 
Tel. 06181 / 25 61 61 
Handgesticktes Gobelln-Blld, wun- 
derschönes Blumenmotiv. Holzrah- 
men, ca 36 X 46 cm groß. 50.-. Tel, 
06181 /2561 61 
Wunderschöner gr. Wandbehang. 
Landschaftsvmotiv m, Hirschen u 
Adler, ca. 70 x 180 cm, nur 30.-. Tel. 
06181 /2561 61 
Teppichkehrer, Leifheit Exciusiv NP 
79,- für 35.-. 2 grüne Vorhangstangen 
mit Ringen, je 10.-, 069 / 86 31 34 
2 Bettkitten mit Rollen und Deckel, 
weiß, 116 cm breit. 85 cm tief und 16 
cm hoch, je 49,-. 069 / 86 31 34 
Toilette Flachspüler und Wasch- 
becken, weiß, je 40.-. 069/86 31 34 
Couchelement, 2-Sitzer in braun. 
üO.-, Eisschrank gebraucht, tech- 
nisch ok, 50.-, Tel 06108 / 6 83 63 
Tennis-Tasche, 20.-. Da.-u He. 
Schläger, je 20 , einige kl. Orient- 
Brücken, je 10.-, Chef-Sessel, 
schwarz. 20.-. Tel. 06074/2 97 67 
Kettler-Bauchtrainer. 30.-. IBM-Ku- 
gelkopf, (196 C. m. Korr., 20.-. 
Schaukelst, m. Kissen 30 -. Da.-Fahr- 
rad. 3-Gang. 50 -, 06074 / 2 97 67 
Schuhschrank DM 50,-. Spül- 
tischeinsatz aus Edelstahl (ohne Un- 
terbau) zu verschenken, Tel, 069 / 
86 14 51  
Verk. tragbaren Farb-Fernseher. 
37er Bild, m, Fernbedienung, DM 50.- 
, Tel. 06103/6 44 60  
Jungenkleldung, Gr. 80 - 92, v. 1 - 
bis 10.-. Herrenfahrrad. 26". muß re- 
pariert werden, 20.-. Tel. 06103 / 
8 59 23 AB 
Schw Samttrachtenjäckchen, Gr 
44,1 X getragen, 50,-, curryfarb. Je- 
ansanzug, Gr. 44, 50.-. Tel. 06103 / 
8 59 23 AB  
Pioneer TS 1230 Einbaulautspre- 
cher, 30 W, nagelneu, weg. Fehlkauf 
abzug., NP 95.-, f. 45.-, Tel. 06103 / 
8 59 23 AB  
Splegelkomode, m. rundem Spieqei 
'Ix ohne Spiegel, beide weiss, 120 br., 
70 hoch, 35 tief. VB DM 50,-. Tel. 
06104 / 6 27 72 
Kieferkommode (Nachb). 95 br.. 
1,15 h, 901, Relax Liegestuhl. Kunst- 
stoff, braun m. br. beiger Aufl.. VB 
DM 50,-, Tel. 06104/6 27 72 

Nagelneu. Sanetta Sweatshlrt, neu. ..agu       
Kollekt., auch f. Sommer geeignet. da ?! 
dünnerer Stoff, f. Mä. u. Jungen, Gr. ' 
104,30,- (NP 59,-). 06104 / 4 52 37 

Spiegelkommoden m. rundem Spie- 
lel (1 X ohne Spiegel) beide weiß. 
20 br., 70 h, 351. alles VB DM 50.-. 

Tel. 06104/6 27 72 
Chicco Auto, 1 bis 4 Jahre, mit Kof- 
ferraum, Hupe. Haltestange u. Moto- 
rengeräusch und Hupe. wTe neu für 
DM 40.-. Tel. 06104/4 52 37 
Barby-Puppen u. -Pferde, 
je Dl^ 15,-/20,-. Tel. 069 / 83 13 27 
ElnkochglAser Stck. 20.-, el. Grill zu 
verschenken, Tel. 06071 / 3 59 75 
Liege, 50.-, el. Einkochtopf. 50.-, Her- 
renschuhe Gr. 43.5.- 10.-, 1 Pers- 
Sauna kompl.. 50 -, Lattenrost 
100x200, 20.-. 06071 / 3 59 75 

Kaltentsafter Braun, Kloplsaubbür- 
ster. 5Li. Beuler. neuw. Handrasen- 
mäher, elektr. Tischgrill. DM 50.- je 
Teil, Tel. 069/64 30 65  
DachtrAger für 2 Fahrräder zur Mon- 
tage auf Pkw ohne Dach-Reling. 50,-. 
Tel. 06106/1 86 03ab14Uhr 
Heck'FahrradtrAgerneu, Fehlkauf, 
für 50.-, zu verk.. Tel. 069/81 92 90 
Couchtisch, Eiche rustikal m. Ka- 
cheln. 130 X 70 X 49.50-, Schlafzim- 
mer, finnische Birke, zu verschenken, 
Tel. 06103/32 20 79 

4 Polster-Sltzelenjente, dayon2 Ek- Kinderfahrrad, 12er mit Stützrädern, 
kelemente, Velour beige, gute Polste- 
rung, kompl. DM 50,-. 069 / 89 11 68 
1 Kelly Family Konzertkarte am 2. 
7.1996 im Frankfurter Waldstadion, 
Sitzplatz, f. FP 37.50 DM. Tel. 06103 / 
92 99 51 (abends)  

Autoventllator, Eiswürfelkühler, Fo- 
toapparat. je 10.-, 22 Damen-Gürtel 
20 -, 6 Holz Serviettenringe 12.-, Tel. 
06103/92 99 51 (abends)  
PC'CD-Rom: Quick Steuer deluxe 
1996, Hollyw. Pict., Flamingo Tours, 
je 40.-, Fax-Auskunft (er. verp.) 30 -, 
Tel. 06103/92 99 51 (abends) 

Top-Zustand, für DM 45.- abzugeben, 
Tel. 06074 / 2 93 60   
Jeans-Jacken, schwarz, 1x 152, 
1x164, je 15.-, Trilobal-Joggingsan- 
zug.Gr. 164,15 -, div. Teile ab 5.-, 
TeL 06106 / 36 60  
Lesestoff: 8 Taschenbücher, Bastei- 
Lübbe-Verlag. Reihe,,Erfahrungen", 
NP100.-für DM 40.-. 06074/59 16 
Lego-Rltterburg u.-Krankenhaus, 
je DM 50.-, Tel. 06073 / 8 04 54 
Playmobil 1,2,3-Haut zu verkaufen, 
kompl DM 50.-. Tel. 06073 / 8 04 54 

Grillautom zu verk . DM40.- Tel 
06106/1 85 49ab18Uhr 
Keramik-Lampenfuß ocker. 
DM 10 •- Marmor-Lampenfuß weiß 
gold. DM 10 beide mit Zule<tungs- 
kabel.Tel 06103 8 46 46 
2 Damen LL-Anzüge,le DM20 -. 
Jethose. DM 10 -. Blumenständer 
aus Bambus. DM 10 Tel 06103 
8 13 23 ^ 
Echte Lama-Alpaca-Decke, 2 x 1.2 
m. 50 Innenrolio 43 x 80 cm. außen 
Alu. innen hellbeige, neu. 30 -. 
Tel 06103 '8 13 23 
Bügelautomat Siemens. DM 250,-. 
Tel 06106 2 25 12 
MultI Max, elektr. Fensterreiniger 
(NPDM99 -)furDM40.-zuverK. HJ- 
Steinheim, Tel 06181/6 58 58 
Ich verk. gt. 8ücf>er (Romane. Taschenb 
etc) sowie viele gt Ju^ndbucherf Mad- 
chen (bis 14 J.)zw DM 1 -u DM4 
Steinh .Tel 06181 '6 50 58 
Kl. Kombi-Wagen 50.- Badewanne 
♦ Gestell 30.- 2 Kinderstuhle u. Tisch 
a 25.- Fahrradsitz 20,- Tel 069/ 
84 25 52 
Hand-RasenmAher 35,-. Couch- 
tisch. Eiche, 50,-. Kinderbett, natur. 
50.- Kl.-Dreirad 40.-, 069/84 25 52 
1 Kl. Damenkl.,Gr 38/40. Jeans. 
Pull . Blusen usw 30 T 30.- 1K 
Flohm.an 20,-; 1 P Langlaufski 50.- 
06106/2 43 76, ab 18 Ührevtl AB 
Wasserpflanzen vom Hobbygärtner 
für Gartenteich-Neuanlage. über 50 
Sorten. Stück 1.50 DM.« 06108 ' 
64 42 ab 18 Uhr 
Außentür (Holz), für Keller. Garage 
etc.. mit Stahlrahmen. 178 x 105 cm 
für DM 50.- zu verkaufen Tel, 06103 ' 
2 24 96  
„Grundig" Farbfernseher. 63er 
Bildröhre für DM 50 - zu verkaufen. 
Tel 06103/2 24 96  
KAMA-CampIng-Toilette, NP 90'-. f. 
25 -, Tel. 06071 /2 38 16 
Für Kleinbahn und Strassenbahn- 
freundeü Sammlergegenstände und 
Nachschlagewerke, unter 50.-. abzu- 
geben. Tel 069/35 47 98  
Neue Bettbez.. orig. verp. 8.- Tape- 
ziert 15.- Pers.-Waage 15.- Kinder- 
zi.-Hängelampe 15,-. Kaffeeautomat, 
VDE gepr,. 20.-, Tel. 069 / 85 47 98 

rgute 
Zustand, DM 50.-. NP DM 98.-. Tel. 
06106 / 2 91 66  
Puccini-Oper, La Boheme, auf 2 CD 
m. Begleitbuch. neu. 50. . Schwimm- 
flossen, Gr. 36-38.10,-. Tel, 06104 / 
4 42 58 
Computertastaturschublade. neu. 
versenkbar, 50-, ong. Tesamoll, 10 
m, 2.-, Jet-Ski-Hose. Gr. 42. blau, 20.- 
. Tel. 06104/4 42 58 ' 
Regenwosserflit. f. Tanks und Re- 
gent.. sammelt und rein. Regenw. 
aus dem Fallrohr, Optim. f, iist,/Tei- 
che usw. m. Schönheitsf. (aus II. W ). 
5ü,-, 06074/4 54 88, ab 18 Uhr 
Rutschbahn, DM 50,-, Tisch mit kl. 
Schublade von Chicco, NP DM 129,- ■ 
für DM 40.-. Tel. 069/89 59 60 
Benetton Klnder-T-Shlrt, nicht ge- 
tragen. Gr. 128. NP DM 30.- wegen 
Fehlkauf DM 18,-, Tel. 069 / 89 59 60 
Regentonne -f Gießkanne, grün, DM 
15,-. Ovaler Spiegel 10,-. 30 Kinder- 
bücher, DM 1,-/St. Toaster DM 5,-. 
Tel. 069/88 57 45 
Drachenbaum, in Seramis gepflanzt. 
Höhe 180 cm, DM 40,-, Tel, Ö6071 / 
2 16 78 
Div. Damenkost.. Seidenhosenanz , 
div. Röcke. Hosen. Blusen. Overais v. 
B. Barcley, Gr. 38-40, s. gepfl., He.- 
Anz., Gr. 98-102, günst. abzugeben. 
06106/724 13oderAB 
Schwarze Tasche von „Picard", 
neuwertig, DM 40,-. Tel. 06104 / 
4 38 34  
Div. Kisten mit Babykleidung, auch 
Sommer-Markenware. DM 5,- pro 
Teil. Tel. 06104/4 38 34 ■   .,.^1 Grundig Tonbandgerät, 40 Jahre 
alt. DM 50.-, Tel. 06104 / 4 38 34 
Lamellentüren, massiv, 112/52 cm, 
Stück 10,-. Tel. 06106 / 2 44 67 
Rattangeflechttüren, natur f . Klei- 
derschrank. Paravan usw. 194,5/42, 
198/54.5.195/54.5,211/54,5cm,je 
10.-,Tel.06106/244 67  
Lattenrost "Vita<Star" Swiss-made, 
1 m X 2m, 2 Stck. zus. 50,-. Tel. 
06162/2 58 97  
Elektroherd, Marke Buderus, m. 
Backofen, Herdplatte defekt. DM 30,-. 
Tel. 06108/7 83 56   
Kl. Küchenmaschine Krups Rotary ' 
300. kompakt u. vielseitig, zum Mi- 
xen. Kneten, Reiben, Entsaften etc. 
m. viel Zub , 45.-, Tel. 069/89 61 50 } 
Damen-Bekleidung, Gr. 40. alles 
hochwert. Ware, von DM 5.-- 50.-, 
Tel. 06106 / 64 68 38, evtl. AB, rufe 
zurück   
Ki.-Sportwagen von Chicco, 
DM 30.-, Staubsauger „Hanseatic" 
DM 30.-, 06074 /3 28 00, ab 15 Uhr . 
2x3 Strahler m. Stromsch., braun 
met..je 40,-; 1 Aclimat Luftbefeuchter 
f. 40 m^ dkl.braun 50.-; 4 Radblenden, 
f. BMW 5.40,-Tel. 06104/6 33 03 
Dralnagerohr, 1 Ring, 20 m. f. DM 
50,- abzugeben. Tel. 06103 / ' 
98 59 31 ^ 
Nadeldrucker-NEC P6 Plus, DM 50.- 
* Druckerkabel/Farbbänder/Papier. 
DM 20.-. Tel. 06103 / 96 59 31 
Einbau E-Herdf, 4 Platten, gut erhal- 
ten. 50,-DMTel.06182/6 68 26 
Neue Ölbilder auf Holz, gemalt, 
(amerikanischer Maler) Gr. 50x50 
und 40x40 bis 50,-. Tel. 069/ 
66 15 38 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private.Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc. 

Ganz gleich, welche private Kleinanzeige _ 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Inunobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 • Fax 069 / 81 01 20 

 —    

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

M 1 H allsri von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

Rubrik-N ummer 

i\a 

Nur bei Chiffroanze 

I I I 

1± 

I I I 

II 

I I i 

I I I 

I I I 

I bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen =14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
gen: 

i 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) und Wortzwischenräumen. 

Namp Vorname Sttane 

je weitere Zeile 
1.- DM mehr 

Chiffre-Nummer 
wird als 

zusätzliche Zeile 
berechnet. 

PLZ/Ott Telefon 
Der Betrag O hegt als Veitechnungiicheck bei O •oll abgebucht werden Unterschrift (Keine Rechnungistellung) Bank 

I 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
2A 
2B 
3B 
3C 
3F 
3G 
3H 
31 
3M 

P5 
5A' 
5B 
5C 
5D 
SE 
5F 
5G 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
68 
10 
10A 
10B 
II 
12 
12A 
13 
ISA 
17 
22 

Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 
Camping-Fahrzeuge 
Motorrad 
KR-2ubeh5r 
Boote 
Stellenangelxite 
Stellengesuche 
Vermietungen 
Mletgesucne 
Haus-Angebote 
Haus-Gesuche 
ETW-Angel)ote 
ETW-Gesuche 
Wohnungstausch 
Verkäufe 
Möbel/Einrichtungen 

_/ 3 Zeilen % 

▼ ^ 

ä 
NUR 13? DM % 

DICL. MWST. 

Haushaltsgeräte 
AnttauitäterV&hmuck 
Folo/Fllm/Optik 
HiFi/TVA^Weo/Elektfonik 
Musik-Instfumente 
Platten/CDs 
Hobby/Freizeit/Sport 
Computer-Börse 
Alles fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tausdien 
Pflanzen/Qartenbfldarf 
Vermischtes 
Mitfahren 
Gruppen-Vereine 
Bekiinntschaft 
Untenteht 
Unterruhts-Gesuche 
Tiermarkt 
VertoreiVGefjnden 
Heiratsanzeigen 
Bis DM50.- 

OFI^NBACH-POST, 
Hanau-Post. 
Housenslammer Stadl-Post. 
Obertstiauserier Stadl-Post, 
Müttitietmar Sladl-PosI, 
Diatzonbachaf Stadl-Post. 
Hodgau-Posi, 
Rödemwfc-Pasl, 
Oreiaicti Stadtanze^r, 
SaligsnstAdl» Heimat-Blatt. 
Heinutpost fOr StelnhelnV 
Klein-Aiilheim/Qroßauhelm. 
L/ingenef Zeitung, 
Oieburger Anzeiger, 

. GroB-Zimmemer 
' Lo><altnz*lg«r, 
Stadlanztigertür 
OKenbcch, MGhVwIm, 
Obertshausen, 
Stadtpost Langen, Egelstiacti. 
DMt)urger AnzelgenMatt 

AnsalgenschliiÄ: Montag 16 Uhr 

I 
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Wir suchen für unsere Redaktion in Dreieich 
cine(n) 

MITARBEITER/IN 

der/die ab August auf Honorarhasis als Foto- 
graf/in für uns tätig ist. 

Zu dieser Tätigkeit gehört auch die elektroni- 
sche Bildverarbeitung. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn 
Klaus Hcllweg, Frankfurter Stralk: 44. 6.3303 
Dreieich,Tel. 06103/ 60 94 II. 

OFFENBACH-POST 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG 

GESCHÄFTLICHES 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz ■ 'Arihängevorrlchtung 

Pferde-. Pnlsche-, 
AlukoHer. Kippet Ako-TaMfegt«. ■ - - 
Auioiransp Nutz- Sofextmontag« von AHK.* 
u Freizeilanhänger Camping- u. Fralz«MtitiMl. 

&+11 
flutan Si« uns an. 

IhrTlV-Twun 
Anhänger 600 kg DM 1100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf • TUV 
• Werkstan 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.001 
Sa. 9.00-13.00 Uhrl 

m \iAM\HO RUND^ 
SchomtMniusIdeiduna mi Sctumonerohnn • 
Wärmedämmung • Lelcntbetan mt Glasur < 

Edelstihlrohren • mü' 
gegen leuchte, versottende 

Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Medetlemperaturhelzungen 
Emeutm von SchomtMnköpftn md Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsleinlechn^ ACIOI / R 911 1R 
S)456 Hanau 7 (Steinheim) • Mayt)achstr. 17 UDIOI/DfaU Iw 

Äpfel-, Birnen-, Katloffelverkauf! 

Am Samstag, dam 29.8.1996, zum lalztan Mall Frisch vnd preis- 
wert 
Jonagold, Idared, Elstar, Delicious, 
Hkl. I od. II kg/DM 2.50, 8 kg 20.- 
PfAlzer, FrOhkartoffel „Berbar" 
6.00 N«u-lMnburg, Güterbahnhof 
8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.1S Egelebach. Bahnhof 
9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 

10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.15 Dietzenbach. Bahnhof 
11.45 Stelnberg, Parkplatz gegenüber ESSO^Tanketelle 
12.00 Heusenatamm, Bahnhof 12.30 Obertshauaen, Bahnhof 12.45 Hausen. Bürgerhaua 
13.00 Bleber-Waldhof, Buchenweg 13.15 Bieber. Bahnhof 
13.45 Offenbach. Stadthalle, Naeeee Dreieck 

Hk. 1 vorw. fattk, u. neue Zwiebel 
14.15 Ottenbach. Güterbahnhof 
14.30 Mühlhelm, Bahnhof 
14.45 Oteteehelm, BuahaKeatetle 14.55 Steinheim. Sparkasse 15.10 Kleln-Auhelm. Bahnhof 
15.25 Hainburg, Bahnhof 15.35 Kleln<Krotzenburg. 

Feuerwehrhaus 
15.45 Seligenstadt. Bahnhof 

Wag«n II 
14.15 Urberach. Festplatz 
14.30 Ober-Roden. Bahnhof 14.45 NIeder-Roden, Bahnhof 15.00 Dudenhofen, Bahnhof 
15.15 Jügeahelm. Bahnhof 15.30 Hamhausen. Bahnhof 
15.45 Weiskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

\wKFvei 
'HANDELS- UND 

' VERTRIEBS GMBH 
r w« rakrwagtell»- Or*Maa4al 

Orber Strafte 13 
60306 Frankfurt 
Tel. 069/412066 
Fax 069/424206 

Fahrgeet»n« 
IU4er**ellee 

Braat« 

nu^oENnx 
NACaUNSCRD« •ONDmAWODOTEM t 

Ahhängerküpplung z. B, VW Golf.... Abholpr. ab 224.» DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479,- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger         Abholpreis 798.- DM 

ASCHAFFENBURGER 

21. Juni bis 1. Juli 96 

Großfeuerwerite 
am 21. Juni und 1. Juli 

Polstermöbel neu beziehen 
■ Bezugsstoff« zu r«duzi*rt*n Praissn 
■ Besuch kostenlos und unverbindlich 
■ Feste Preiszusagen an Ort und Stelle 

Schwab & Söhne GmbH 
Polstermöbelfabrik - Innenausbau, 8 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermark-Ober-Roden, Odenwaldstraße 47 

Achtung Hausbesitzer: 

U 1 Sonderaktionen 
mm I mit Ffm.-Pfanne 

( 'ÖRIESHE*rMljf' aller Art J 06i84 / 90 03 79 

Ihr NEUER ^^-Partner 
für Stadt und Land 

Autohaus H. Ries GmbH 
Sprendlinger Landstraße 141 • 63069 Offenbach 

Telefon 069/9 84 05 80 

SC H O R N ST E I N E 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b Versoltung od Hei2ungsumslelig. n-.;! 
• Edelstahl- • Glas- imd • Schamotle-Rohren • Festpreis G.ir-^ntie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH - 61137 schoneck 
a 06187 /46 37. bis 20,00" • Solorl-Angebol • kein Verlreterbesuch 

V4A-Be 

Wir bauen Ihren offenen 
Kamin zum Kachelofen um! 

\ tiion;|{;iii I i.li>ktilll (.Illirll 
I .iiiinii isiit« Ii I **«1' !<*'<. \liilillu i 

I, I IlCiUlH V ' t .i\ iK.H'h Ii» " 
Hin/.elstücke wegen Änderung 

der Ausstellung jetzt 
bis /u 50% reduziert! 

Maler- und Tapezierarbeiten 
fibamlninil kurzlristig, pralswatt 

lichllcli gut und sauber Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 0 6074/444 86 

Über 200 Küchen 

auf mehreren tausend qm 

mit riesiger Badausstellung 

MiiCHE+ 

habalyai 

direkt an der 43 A 

Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim) 
An der Wiesenhecke 12-14, Telefon (06181) 66 52-0 
ÖNnungszelten; Mo. bis Mi. und Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr, Donnerstag 9,30 bis 20.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr, langer Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr 

^KISEllSBEI^ 
lAn alle HausbesHzer \ 

DM 7990.- 

DM14900.- 

DM15900.- 

'DM14300.- 

DM17500.- 

DM19900.- 

DM12600.- 

nFairService 
Gebrauchtwagen 

gr.'TT.T-Tn rr.TM 
AUSZUG AUS 

UNSEREM ANGEBOT: 
Flal11po1,6 DGT 
B| 88, 72200 km 
Fiat Tipo TD DGT 
B| 92.52200km 
Fiat Tipo 1.4 S 
B] 94, AtrtMig, ABS 
Flal Tipo Automatik 
B| 92 28111 km 
Fiat Tipo 1,4 l.a. 
B| 94 14 100 km 
Fiat Tipo 1,9 TD 
B| 94, VFW, Airtjag, 
ABS 
Fiat Tipo 2,0 DGT 
B| 91, 41 800km 

JAHRESWAGEN 
zu Top-Preisen 

Fiat Barch«tta1.816V 
VFW. Hardlop, el. FH. 
ZV EZ s/96 DM36800.- 
FiatPuntoSSS 
JW. 3trg . EZ ab 3/95 ab DM 1Z 990.* 
Fiat Cinquecento 
JW. 7 bis 9000 km. 29 kW . . _ _ _ 
„ abDMlISOO.- Open-air Cinque 
Sondermodell, großes . . fnn 
Faltdach. RC. EZ 95 ab DM 14 790 

Felix Igrione Inzahlung- 
nahme 

Finanzierung 
auch ohne 
Anzahlung 
möglich. 

Exklustvhandler für 

aann 
tus 5 

63500 Seligenstadt-Froschhausen 
OKenbacher Landstraße 40 

Tel. 0 61 82 / 6 80 15 Fax 6 80 17 

Buche 
Türelemente 

198,5 X 86 x 14 cm 

ab DM 355." 
aul Wtinscli mit Montage 

HOLZMARKT MÜHLHEIM 
Kolpingstraße 14. Miihlti.-Lämmerspiel 
Tel. 06108/7 38 57. Fax 06108/7 39 SS 

• Ganz In Ihrer Nähe • 
■* Ausbau oder Umbau 
-e Ranovlaning jeder Art 

Teil- odar Kamplettsanierung 
-* vom Keller bis zum Dach 
Ausliihrung aller Arbeiten aus einer 

Hand zu Festpreisen! 
kurztristlg * preiswert * zuverlässig 

Kyllan A Partner Bauträger GmliH 
63150 Heusenstamm 

Tel. 06104 / 22 28 0.06106 / 2 41 53 

@ Achtung Hausbesitzer 
Wir Sanieren l.hre Außenanlage 

Einfahrten 
NnPi W^ge ■ W ® Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus ein£r Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 8Q 

Am I ■ ist 

Frischetag 

Immer ab 1. vertrauten wir alle 
Produkte deren Mindest-Haltbar- 
keit (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. 
Das sind ca. 8 Wochen garan- 
tierte Frische zum halben Preis. 

schnell 
bequem 

preiswert 

\ns (l. r Praxis für <li<' IVaxis: ' 

Workshop 

Laminatv rrle|^un£ 

Wir z<F 'ir zi(>igen Ihnen wie es 
geht! Und wir verraten 
Ihnen auch die Tips und 
Trick», mit denen der 
Profi arbeitet... 

... am 11. 7. u. 8.8.1996 
CO. 18.30-21.00 Uhr 

Wir bitten um Vorannieldung. 
Teilnabmegebübr 10,— UM 

WORKSHOP 
TK/I.\£HMER 

-n r  — 
[ I.B. Pergo lon-inotboilen I.B. lominalboden ^ ^ ^    

BeontpradwiMsklosse 1, Ahorn i i BeonspradNinflslilgste 4, Bache 
und Beche Deaor, Landhousdiel«, j | Dekor 1002, Schiffsboden, 
mdombiharibeschkhtet, i | HPl beschichtet, 7 mm Stork 
8 mm Stork ! ' .m nu 64 90 

Öffiwiinititiii: 
Mo-Fr 8.00 bis 11.00 Uhr, So 9.00-12.30 Uhr, om kmon So 9.00 bh 16.00 Uhr 

Soialogi «0« 13.00 bli 17.00 Uhr Avsstifim (•öttntt Mid m wfciad 4m fwifilcttt Off—iwiHii] 
Aferodrt-Dirtr-Stnk 2$, (Arokt miit 44S), 63179 OhtrfshonM 

Td 0 61 04 /95 04-0, Fax. 0 61 04 /4 SS 9S 

Holz 

Becker 

Ldie sfarkerMdeen in Holz 

GmbH ♦ Co KG 

HARK 
Üb«r 

DUgl 

Mo fr »M lIUUKr U 100 MOBur» H M «CD-IIeoufu CIUTKPIIOSPflCTMITAMCtMTSP*CtSi.RTEANFOIOECN< 1 

/\r. 
» HA 

SaMSSSSMSSNt 

Miele 

TMefoniOdODtTeTI Offnunotifttm Mo Fr 10 00-IIMimr u iow-i«»urw lg U 10 00 -W PC Uhr 
mnkturtrrUndttr in | TM I od*rS711M I 

Deutschlands größte Firma 
im Kamin- & Kachelofenbau 

L_   
I» I  I  I 

Kundendienst 
Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

samtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen. Odenwaldslraße 1 
Telefon 06182/2 23 90 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Std. 149,50 DM 

Besser-jJmzüge GmbH | 
mV 

IHRIJEUER 
UERTRAGSPlRirNER IM 
RHEIN'^IN^EBIET —- 

URO Kraftfahl pzeuge GmbH 
, l., '' 

Dielen + Parkett.. selbst renovieren « /um Preij wi<^ neu. Proli-Mie!-Masch ♦ Inlo Masch Vermietung Suße. IS Sellg.-Froschh. (06182) 6 75 25 4^ Hanau (06161) 2 25 34 ♦ Lan9«n (06103) 2 15 69. 

rrrj 9 Wi<^ asch • •chh. 6161) ^ 5 69. ^ 

Schomstelnsanierung 
mit V4A-Stahfrohr-Keramikrohr 
Kaminkopirep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel 06021 / 9 54 77 
Tel.-Arvi Rodgau 06106 73 30 88 Fr Wallner 

scHLössnramots »auin 

Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
lM>n 06161/45881 

 rS«« 

schnell ______ 

bequem 

preiswert   

ADSlIlnarls Mliierah«a»er „Classli;", „Mwlinii" i2/o.7-i-k. (6.60)- 9.95 
Stiters „La Cullnarla", das saiiRe MIneralwasstr i2/o.7-i-k. ooo)- 1195 
Etrta* naUMIcAcs Miniralwasser 6/i.5-i-k (s.öo)- 11.45 
Pinlca „Oase" Belrinlie Tta & Fnilt, DIU Otanie u. a. 6 I-k (4 so)- 9.K 
PeiKl Cala, Ptpsl LiiM. Saue* UP e/i.s-i-K. (9 20)- 11.95 
Irlscha OranieiKangtltfitk 12/0.7-i-K (6.6O)- 14.95 
Diasel Cola-Bltr, Rirtrs Welztnradler 20/0.5-i-K (6.oo)- 17.95 
Rapf's Wattiraittf fiild ApfiiwelR, Aftaisan 12-i-K (6 60|- 19.95 

FMta BIrh Be« 
8/0.2-P. 3.00 

lick's Sill2M-Plls«Mr alkiMtiil 
0,S-l-Dose 1.15,24er 27.00 

Caprl Smws Kirsch u.a. 
ia/o.2-p. 4.00 

Panl i:«ia 
0.33-l-Dose 0.60,24er 13.50 

Malsil Htliwalzai 20/o.5-i-k. (6.oo)- 23.95 
PrlRzrtiMt Lillptld llelimIMIir hall + dunktl 20/o.5-i-k (6 0o)- 22.95 
Hamlaier Kaisar Pilsner, Exioit 2a/o.5-i-K. (e.oo)- 19.45 
Kialg Pllsaiar, KalU alkslwllnl 2(vo.5-i-k. (e.oo)- 21.95 
Blndlat Mimr Pils, Exuart, Kraflmato 0.33-1-Einweg 6er i-, 24er 15.75 
Drei#ichenhain Gleisstraße 1 
HainhauB«n Alfred-Delp-Straße 54 
Hausan Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
Obertahauman Malteserstraße 3 
Qrof&auhaiim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-AMhttIm Seligenstädter Straße 60 
Klalw Krot««wl»urg i^asaneriestraße 7 

Langen 
Langeslraße 3 Pittterstraße 45 Mahlh«im Borsi^traße 2 Dieselstraße 1 N«u-Is«nburg 
Schleussnerstraße ^ Ni«d«r-flod«n Einsteinstraße Ober4Vocl«n Odenwaldstraße 69 Offen bach 
Bertinef Str. 258 Lu(hv>g$traße 61 Senefelderstr. 170 

Seligenstadt Aschafienburger Str. 90 lig« lafienburMr 
Sieinheimer Straße 43 Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 
Urberach K.>Adenauer-Straße 83 GroH-ZImmern 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profl-Tank Sen«f»lder*lr. 170 
DIasal Bansin 
1.15« 1.49» 


